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-Die Literatur des jechzehnten Jahrhunderts ift eine der einflußreichiten 
und wichtigſten gewejen; fie entwicelte zum eriten Male im Bolfe jelbjt- den 
Trieb zu denfen und zu handeln. Die Reformation gab wenigſtens dem Deut- 
ſchen die ſichere Möglichkeit freier Forſchung, welche bis dahin nur dem Gelehrten, 
und auch diefem kümmerlich genug, geleuchtet Hatte. In erſter Reihe vernichtete 
jie die Ausgeburten des craffeften Mönchsblödſinns, die Tondalus, die Monte: 
villa, die Brandon, die Schiltberger u. |. w., mäßigte die Bußrodomontaden der 
Kalenderjchreiber und brad der verfegerten Kritif Bahn. Wir müffen folglich 
dein fechzehnten Jahrhundert den erjten entſchiedenen Schritt nad) einer freieren 
Zufunft zuerkennen. 

Nach Vorgang Maittaires war es der Nürnberger Forſcher &,W. Banzer, 
welcher mannichfache frühere Verſuche und Specialarbeiten, wie die von Hirich, 
Schelhorn, Rieberer, Zapf, Strobel, Haller u. A. mit eigenen Refultaten ver: 
bindend eine affgemeinere Ueberſicht auf den Gebiete der Publiciſtik jener Epoche 
machenden Zeit anftrebtee Ex Hat fast fein ganzes Leben der Liebe zur Sache 
geopfert.‘ Aber, wir bedauern, daß es nur hier und da vereinzelt zur Sprache 
gefommen: feine Angaben find bibliographijch ungenau, zum Theil unrichtig, 
und laſſen ſelbſt da, wo die Unterfcheidung am ſchwierigſten, bei den zahlveichen 
Ausgaben lutheriſcher Schriften, Zweifel und Unficherheit, Merkwürdiger Weiſe 
machen die in Panzers eigenem Befige gemejenen feine Ausnahme, mie man 
vielleicht denken Könnte. Sodann fehlen gar viele Schriften, und zwar aud) 
Solche, die er in nächjfter Nähe, aus der Ebner'ſchen Bibliothek, zur Anficht hätte 
erhalten können. Was v. d. Hardt ans den Schäten der Wolfenbüttler und 
Helmftädter Bibliothek *) in feinen „Monumenten” aufgezeichnet, iſt unbegreif- 


a) Es iſt wirklich traurig umb ein fehlechtes Zeichen für den Kortichritt der Bibliographie, 
daß feit 1690 noch Feine genaueren Nachweife über viele von ihm genannte Schriften und Aus: 
gaben an ben Tag kamen. Was nüst eine Öffentliche Bibliothek zur Bffentlichen Bildung, wenn 
immer ihre Reichhaltigkeit gerühmt wirb, aber nicht einmal über das „Buch ber Weisheit”, über 
Murner, über Brants Facetus Näheres in Erfahrung gebracht werden ann! 
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licher Weile von Panzer fat durchgängig unbeachtet geblieben, und doch ver: 
dienen v. d-Hardts Mittheilungen dieſelbe Berückſichtigung wie die von Hirſch, 
Niederer, Schelhorn, Zapf oder Waldau, welche wie jener die alte Orthographie 
zu modernifiren bedaht waren. Aug „Wien? Buchdruckergeſchicht“ von Denis 
find ziemlich die meisten Stüde von »Panzer überfehen, aus dem Bünauifchen 
Katalog Vieles; ſelbſt Götze's Merkwürdigkeiten der Dresdner Bibliothek, 
Schnurrerd Erläuterungen u, U. wurden mangelhaft benußt; die Autographa 
Lutheri im Befige des Biſchofs Harbor, welde Gottfr. Schüte im dritten Bande 
von „Luthers bisher ungebrudten Briefen”, 1781, ©. 263 — 371 verzeichnete, 
die Geſchichte der Stadtbuchdruderei in Breslau (von Sceibel) 1804, die 
Bibliotheken von Kraft, Schadeldock, Gib u. |. w. faft gar nicht, Die Opera 
rariora in Rebdorf 1790 bis auf 1 oder 2 Stüd ebenjomwenig, die Monumenta 
in Rebdorf nur zum Theil. Ein weiterer Mangel bei'Banzer find die gedruckten 
Urkunden, von denen freilich taufende verloren gegangen fein mögen, gleichwie 
von Lieberbruden. Größere Partien folder gedruckter Urkunden verzeichneten 
bisher Veeſenmeyer (Ulmer), die Wiener Jahrbücher Oeſtreichiſche), Heller 
(Bamberger) und der Katalog des Germaniſchen Mufeumg: 

Alle dieſe Motive find fo gewichtig, daß eine Umarbeitung Panzers *) 
ober vielmehr ein ganz neued Wert über die Jahre 1500—1526 als Noth— 
wendigkeit erſcheint. Uber eine derartige Arbeit erfordert viele Hände, eine 
ſiſtematiſche Durchſicht aller öffentlichen und Privat-Bibliothefen Deutfhlands, 
"Englands u. f. w., damit jebe Lücke vermieden werde. 

Was nun in meinen Kräften ftand, Habe’ ich gewiffenhaft als Stein zum 
neuen Bau herbeigetragen. Um nur Eines Hervorzuheben außer 225 Einzel: 
liederdrucken: von Luther allein vermehren hier 560 Ausgaben die Panzerſchen. 
Dabei ergibt ſich als unbeſtreitbare Thatſache, daß ohne den Nachdruck die 
Sache der Reformation nicht ſo große Ausbreitung erlangt hätte, daß ſomit der 
Nachdruck, nicht das Privileg, die allgemeine Aufklaͤrung befördert. Wenn, um 
dies ein für alle Male zu berichtigen, dem Verfaſſernamen auf dem Titel ‚ein 
Stäbtename folgt, auf ‚Luther Wittenberg, auf Dfiander Nürnberg u. |. w, fo 
bedeutet dies einfach den Ort des Aufenthalts, nie den. Drudort, wie man 
glauben wollte Die bedeutende Thätigkeit der Schweizer und Straßburger 
Preſſen zur Reformationszeit wird man erſt aus vorliegender Bibliographie 





*) Rxcellont ouvrage qui n’ 'est pas effac& par celui de Weller, ruft Mr. Grässe 
n ber 26, Lief. feines. Tresor drei Monate vor. Erfheinen dieſes Repert. typogr. Ja wohl 
excellent, weil faft jeder Titel Panzers ber Correftur bebarf, weil c. 3000 neue Schriften und 
Ausgaben zur Ergänzung Panzers Haben eintreten müſſen, weil endlich Herr G., um ber Mühe 
ber Selbſteinſicht überhoben zu fein, es vorzog, Panzer mit allen feinen Fehlern und Ungenauig- 
Reiten, welche bei Selbfteinficht yunverzeihlich find, Turzweg abzuſchreiben. Aus bem ganzen 
Tresor bis Lief. 27 ergaben fich für uns nicht mehr als zwei GSchriften,. beide obne Angabe 
bes Fundorts oder der Quelle, jedenfalls einem Bücherkatalog entuommen: ein Aeſop von 1508 
und die Ruprechtslegende von 1524. 
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ganz ermeſſen lernen. Sämmtliche deutſchſchweizeriſche Bibliotheken, außer denen 
von Chur und Solothurn und einigen fehr Kleinen, deren Kataloge nichts Er- 
bebliches enthielten, Habe ich jelbit durchmuſtert, die größte: die Zürcher Stadt- 
bibliothek, über zehn Jahre zu benutzen Gelegenheit gehabt; einzig Aarau und 
Luzern (Bürgerbibl.) boten aus dieſer Zeit fd gut wie nichts. Weber die Bib— 
liothet des Baſeler Antiftitii blieb mir der Pfarrer Saraſin jede Antwort 
Ihuldig. In Ulm, Freiburg i. Br., Donaueſchingen, Augsburg, München, 
Bamberg, Erlangen, Mayhingen, Meiningen, Wernigerode, im Germ. Muſeum, 
in Wien, fanden ſich manche ſeltene Ausgaben, in den meiſten Bibliotheken 
Neues, allen bisherigen Forſchern Unbekanntes. 

Aus dem Umſtande, daß ſelten Exemplare einer und derſelben Ausgabe 
in den verſchiedenen Bibliotheken auftauchen, erhellt mit Sicherheit, daß eine 
ziemliche Menge alter Ausgaben im Laufe der Zeit verſchwunden iſt, daß jedoch 
die NReformationzzeit und die ihr vor: und nachgehenden Jahre mehr in diejen 
beklagenswerthen Ruin verwicelt find al3 das 15. Jahrhundert. Der einfade 
Grund liegt darin: bier jchrieb man für die Gelehrten, und die Gelehrten 
hoben ihre Bücher jorgfältig auf, dort jchrieb man für das Volk, und das Bolf 
‘ Ta3 und verbraudte, was es gefauft hatte. Die VBerfolgungswuth der Regie: 
rungen und privilegirten Klaſſen that auch ein Uebriges. Soviel dabei noch 
von der vorreformatoriichen Bolkzliteratur, den warnungs- und drohungsreichen 
Praktiken, Kalendern und Prognoftifen, den Gemälden und Auslegungen übrig, 
alles dies, z. B. 52 Praktiken-Ausgaben, wird Dr. Joh. Friedrichs ſorgfältige 
Abhandlung „Aſtrologie und Reformation. Oder Die Aſtrologen als Prediger 
der Reformation und Urheber des Bauernkrieges“ (München bei Rieger 1864) 
bibliographiſch und unparteiiſch illuſtriren. In jener Zeit weltlicher und geiſt— 
licher Tirannei waren ſowohl für die Gelehrten als für das Volk die Geſtirne 
die einzigen Tröfter und Stützen (für das mangelnde Selbſtbewußtſein) in der 
jo erjehnten Hoffnung auf Befreiung. Doc die Praktiken fo gut wie Refor: 
mation und Bauernfrieg waren nur ein Rejultat der elenden Lage des von 
jeinen Herren ausgeſogenen Volkes, als dieſes ſich immer mehr feines niederen 
Zuſtandes bewußt ward. Hätte es für die traurige fühlbare Praxis noch der 
theoretiichen Prognoftifen bedurft? Das behaupten nur die Privilegirten und. 
ihre Anhänger in ihrer fteten Angſt. Was die Ajtrologen fchrieben, das fühlte 
längft Jedermann im Volke. Jenes von den Herren gezimmerte „Recht“ war 
ein Gegenftand der Furcht und des Abſcheu's geworden. Rückſichtslos betrachtet, 
ift Luther der erfte beitimmte Ausdruck des „conjtitutionellen” Miſchprincips 
gegen bie. Anmaßungen der fürftlihen Oligarchie. Die Reformideen waren 
naturgemäß im Schoofe des Katholicismus erzeugt und gewachſen. — Ein 
‚großer Irrthum ift Sriedrihs Behauptung ©. 43, die aftrologifche Literatur 
jei zahlreicher als die reformatorifche. Vom Sahre 1500 bis 1517 zählt Panzer 
acht deutſche Praktiken, denen ich dreizehn aus derſelben Periode Hinzufügte, 
wobei jedoch mehrere neue Ahdrücde Der fpäteren Verhältniß zu. den vefor- 
matoriſchen iſt wie 1 zu 10. Derartige allen TIhatfachen widerjprechende Phan- 


® 


X Vorwort. R 


tafien find nicht jelten bei, Friedrich, welcher ſich die mißliche Aufgabe ſtellt, 
Unbeweisbares beweiſen zu wollen. 

Das chronologiſche Ordnen wurde mir, wie ſchon Panzer, weſentlich er⸗ 
leichtert durch die auf den Schweizer und andern Bibliotheken beibehaltene alte 
Sitte, die Sammelbände unverlegt aufzubewahren, welche ih nur in Bafel 
unüberlegt verlafjen gefunden Habe, wo ein Theil der alten Bände zerichnitten. 
und planlos zeritreut in Pappſchachteln gefteft war. Aus der Rubrik der 
Schriften ohne Jahrzahl, melde nur unermittelbare in Betreff einer: fiche- 
ren Zeitbeftimmung enthält, mögen einige einer früheren oder jpäteren Zeit an⸗ 
gehören. 

Für die Genauigkeit deſſen hafte ich, was ich ſelbſt geſehen; auch bürfen 
fonft alle mit Zeilenabtheilung gegebenen Titel als genau zu betrachten fein. 
Die Kataloge von Schadsloock (1. Band, welden Panzer wie bemerkt ohne 
alle Sorgfalt benubte), Ebner (4. Band) und K. Heyse, welche großentheils 
zuverläflig find, der kleine Nachtrag Mozlerd zu Freiſing 1809, die Antiquar: 
Berzeihniffe von Butſch in Augsburg, Schratt in Wien, Bed in Nördlingen, 
Aſher u. Co. in Berlin, dazu viele Hunderte von älteren und neueren, ferner 
die Literatur: journale wie Serapeum, Aufjeß’icher Anzeiger, Neuer Liter. An- 
zeiger u. |. ıw., die Wiederabdrüde Soltau’s, Ph. Wackernagels, Schabe’8. u. |. w., 
die Miscellaneen Aretins, Docens, Mone's, Veeſenmeyers und Anderes, wovon 
man im Werke jelbjt Notiz finden wird, wurden getreulich benußt, um das vor- 
bandene Material gejammelt: darzuftellen. Haller „Bibliothef der Schweiger: 
Geſchichte“ verräth zwar den höchſten Fleiß, iſt aber bibliographiich nicht brauch⸗ 
bar. Bei meinem langen Aufenthalt in der Schweiz konnte ich Alles beriepigen 
und mande neue Ausgabe Hinzufügen. 

Diejenigen Titel, bei denen der Ort eines Eremplars- bemertt, ſind, wenn 
aud) bier oder da nicht immer vollftändig, doch wörtlich und buchftählich nad 
jeweilig befjeren Citaten wiedergegeben. Ach nenne die Orte der” Eremplare, 
joviel darüber zu meiner Wiſſenſchaft gelangte: ein Punkt, denz. B. Hain außer 
Acht lieg. Auch Böcking, Oskar Schade, Uhland u. A. machten ſich dieſer Un- 
terlafjung ſchuldig. Die wenigen Schriften ohne Citat find neueren Antiguar- 
Katalogen entnommen, Das Hinter dem Titelftriche unmittelbar Folgende be- 
deutet immer die Quelle, aus’ welcher ich jchöpfte, eine oft jehr vielfältige. Alle 
Mängel Panzers zu berichtigen, unterließ ih im Beſondern deshalb, weil ich. 
dann faft jeden feiner Titel hätte corrigiren müffen, e8 aber vor Allem darauf 
anfam, wejentlih Abweichen des zu berichtigen, oder vielmehr neu aufs 
zuführen. Dieſe Kategorie ift mit einem + bezeichnet. Panzer Tann bei einer 
bereinftigen Alles begreifenden Bibliographie nie abgejchrieben, höͤchſtens ver- 
gliden werden. Bon. Einblattöruden glaubte ih nur die von Text begleiteten 
aufnehmen zu müffen. Lateinifche grammatikaliſche Werke mit deutſchen Wort- 
erflärungen fchienen für das deutiche Sprachſtudium jo intereffant, daß fie Zu: 
laß verdienten, auch wenn Panzers lateiniſche Annalen ihrer bereits gedachten. 

Der Inhalt werthvoller Lieder-Sammelbände in. Augsburg, München 


Borwort. XI 


(Univ. Bibl.) und Erlangen, ebenſo einer Reihe Folioblätter in München (Hof: 
bibl.), ferner einer großen Anzahl in Berlin, Wien u. München befindlicher hiſto⸗ 
riiher Lieber und Gedichte wird hier zum erften Male angezeigt. Ein Theil 
der alten Lieder aus v. d. Hagen? „Bücherſchatz“ ift dur Herrn W. von Maltzahn 
in Berlin angefauft worden. Der Titel diefes wichtigen Katalog3, deſſen Eri: 
ftenz Herren Karl Gödeke unbekannt geblieben, iſt: „F. H. v. d. Hagen’3 Bü- 
cherſchatz. Eine koſtbare Sammlung von Werken der deutſchen, jcandinaviichen, 
engliſchen, franzöftfchen, italieniihden und ſpaniſchen Litteratur, welche durch den 
tönigl. Commiffariug in öffentlicher Auction verfteigert werben follen in Berlin 
am 18. Mai und folgende Tage. Berlin. Drud von Trowitzſch & Sohn“. 
(Titelüberfchrift: Bücher: Auction von R. Friedländer & Sohn in Berlin ben 
18. Mai 1857.) 152 ©. 8. \ 

Literariihe Hülfsmittel wurden als bekannt vorausgefet, weshalb da, wo 
feine Verwechslung. möglich, kurze Citate genügen werden. Mit „Wadernagel” 
it immer deſſen „Kirchenlied” 1841, mit Hoffmanns Geſchichte des deutſchen 
Kirchenlieds die zmeite, mit Gervinus die dritte Auflage, mit Erlad, Soltau 
Uhland, Mittler find die befannten Anthologieen gemeint. „Zürich* bedeutet 
inmer die Stadtbibliothef, „München“, „Wien”, „Berlin“ immer bie Hofbiblio» 
thefen, ‘,„Collection“ den Catalogue d’une collection precieuse (von Kuppitſch). 
Halle 1846. 

Zu hoher Befriedigung gereicht e8 mir, der Gefälligkeit der Herren Bi: 
bliothefare Dr. v: Lilieneron in Meiningen, Dr. Horner und Prof. Fritzsche in 
Zürich, Reg.Rath Herzog in Frauenfeld, Dr. A. Henne (ehedem Gtift3biblio- 
thefar) in ©. Gallen, W. Vischer in Bajel, Dr. K. L. v. Steiger in Bern, 
Schiffmann in Luzern, Prof. Mezger in Schaffhaufen, Prof. Dr. H. Kurz in 
Aarau, Rektor Gall Morel in Cinfiedeln, Dr. Barack in Donanefchingen, Dr. 
Berger’in Freiburg i. Bt., W. W. Neubronner (ſeitdem verftorben) in Ulm, 
B. Greiff in Aug3burg, Prof. Müller in Erlangen, Dr. W. v. Löffelhelz in 
Ballerjtein, Dr. Stenglein in Bamberg, und der Borftände der beiden Münchner 
öffentlichen Bibliotheken, vor Allem des Herrn Direktor Dr. Halm, hier danfend 
zu erwähnen. Kerr Wiechmann-Kadow bedachte mich früher reichlich mit Nach— 
weiſungen und Mittheilungen aller Art; für den niederdeutſchen Dialekt wende 
man fi) an jeine längft in Bearbeitung begriffene Bibliographie. Sch ſchloß 
jedoch den rheinischen Dialeft niht aus. Die genauen Titel der Ambrafer 
Piecen und einer Menge anderer aus der Wiener Hofbibliothef verdanfe ich 
der unermübliden Güte de8 Herrn J. M. Wagner in Wien. Vom Germani- 
schen Museum in Nürnberg wurde mir die bereitwilligjte Unterjtügung, d. h. 
circa 200 Beſchreibungen, jo daß ic im Stande bin, alle dortigen Schriften 
von 1500 bis 1526 anzuzeigen. Die Herren Prof. Dr. Hassler in Ulm, 
Friedrich. v. Mülinen in Bern, Antiquar Lämmlin (ſeitdem verjtorben) in 
Schaffhauſen, Prof. Schreiber in Freiburg i. Br., und Antiquar Butsch in 
Augsburg geftatteten mir freie Benugung ihrer Sammlungen. Meinen Dant auch 
den deren Archivaren zu Straßburg, Züri, Nürnberg, Bamberg u. Augsburg, 


/ 


- 


\ 


X Vorwort. 


’ 


Bon anderer Seite war dagegen nicht bie geringfte literariſche Hülfe zu 


. erlangen: der frühere. Oherbibliotbefar Roth in Tübingen ließ meine wiederholte 


Bilte um zehn Titel des theologischen Katalggs3 unbeantwortet. Prof. Jung in 
Straßburg mußte ebenfalls nur zu ſchweigen. Aus den mafjenhaften Vorräthen 
des Münchner Reichsarchivs kann ih nur Einiges mittheilen 1) weil die fchrift- 
lien Urkunden nicht weiter ala bis zum Jahre 1500, die gedruckten aber noch 


. gar nicht regiſtrirt find, 2) weil im Laufe von fünf Wochen der betreffende 


Beamte Namen? Häutle angeblich wegen „laufender Geſchäfte“ (den ganzen 
Nachmittag haben die Herren frei) .nicht die Zeit Hatte, in der That aber 
die Mühe jcheute, das Material zu einer möglichen Benutzung mir vorzulegen. 
Bon einer ordentlichen Benukung diejes- Archivs konnte unter einem berarti- 
gen nicht einmal hoͤflichen Beamten keine Rede ſein. — 

Moͤge nun dieſe langjährige Arbeit den Anſtoß zu einer allſeitigen Erfor⸗ 
ſchung der älteren Literatur im Schooſe aller Bibliotheken geben, zunächſt aber 
Panzer Annalen ergänzen und nad) den Forderungen der neueren Wiſſenſchaft 
berichtigen. Das Repertorium wird zugleich für die Schweizer und ſüddeutſchen 
Bibliotheken die unumſtößliche Thatjache conjtatiren, daß fie mehr befiken, als 
man anderwärt! gewöhnlich zu erwarten jchien, daß ohne dieſes hier zum erjten 
Male gejammelte, theilweis neue, Material Literaturgejhichte nicht ferner geſchrie⸗ 
ben werden kann. 


Augsburg, im Frühjahr 1864. 


BE. Weller. 


Nadflhrift 


Ein Schreiben dat. 8. April d. J. von Geiten des Univerjitätsbiblio> 
thefar3 zu Heidelberg Herrn Dr. Bender gibt jo höchſt dankenswerthe unbefannte 
Details, daß ich nicht umhin kann, fie nebft zwei anderen Notizen noch bier 
meinem Repertorium einzuverleiben. Die nichtnumerirten Stüde find völlig neu, 
die nachfolgenden nos. beziehen fi) auf vorliegendes Wert. 

+ Liebeslied ohne Weberjchrift. Ain lied von dem haußrat gut, 


0. O. u. 3. Yolioblatt m. Einfafjung. Am| der gehört zu der armut. - 
Sluffe Vrs Graff. 5 Str. — In Heidelberg. | 0.0. u. J. dolioblatt m. Holzſch. 17 Str. 


DIn wer ich gern. zu aller ſtund — In Heidelberg. 

Min Frintlichs D wie lieb biſt du Die welt thut an mid) bringen 
dem bergen min mit hüpſchen worten Flug 
möcht es geſyn F Das ich muß aber ſingen 

das ich by dir vnd iſt nit wol mein * 


myn höchſie zier 


— 


Nachſchrift. XxIII 


Ergrundung Ritterlicher kunst der 
Fechterey durch Andre paurn- | feindt 
Freyfechter czu Vienn in Österreich, 
nach kler- | licher begreiffung vnd kurcz- 
licher verstendnuß. Am Ende: Sutor 
super en noli iudicare | Viennae, 
Austriae per Hieronmü Vetore. 1516. 

10 Bog. Querquart mit Titelholzſch. u. 34 
trefflichen blattgroßen Holzſch. Das erfte Titel: 
wort deckt den Vorderraum ber erften 2 Zeilen. 
Drud in Antiqua. Dem Bifhof zu Gurd 
Matheus gewidmet von Andre Raurfiveyndt 
„Cardinalischer grosmechtigkait trewer tra- 
bandt“. Born 12 Fechiregeln in 26 Vers. 
Auf Blatt Fa 32 Versz. „AVSz czug deß 
Kurezen Swert“. — Butſch' Sammlung. 

Diefes feltenfte aller Fechtbücher iſt bie Jetzt 
nirgends genannt worden. 


* Bericht in Profa ohne Ueberjhrift. 
Anfang: Ain Geborner von Adell auf 
Bilponia der zeit wonhafft In Maylant 
... Schluß: annp di 1517. 

0. ©. u. 3. (1517). Folioblatt m. Holzſch. 
(ber Epanier in ganzer Figur). — In Hei: 
elberg. 


+ Bericht in Proja ohne Meberjchrift: 
Iſt geichehen do man zalt. 1517. jar, 
im Weinmonat, in einer ftat genant 
Wolfßperg, leyt in Kerenten, gehört zu 
dem Biltumb von Babeiiberg. 


0. O. u, %. (1517). Folioblatt m. Holzſch. 
— Sn Heidelberg. 


Supplication Katherine von | Raydt 
Gegen die | Stadt Cöllen. Anno D. 
|M &x%. Ä 

0. O. 8 Bl. 4. Der erfle, reihsfammer: 
gerichtliche, Bejcheid dat. 11. Dez. 1515, der 
zweite, Taiferliche, 12. Aug. 1518. — In Hei 
delberg. 


*Mandat des Nürnberger Raths 
wegen des Zehnden. 


(Nürnberg 1525). Folioblatt. Ohne Datum. 
— Sn Heidelberg. 


* Mandat des Nürnberger Raths die 
Abſchaffung der Teiertage betreffend. 
Decretum in Concilio 24 Maij. Anno 


1525. 
(Nürnberg). Folioblatt. — In Heidelberg. 


delberg. 


991, 1009 und 3937. Sammilich in Ser 


® 


1272. Auch in Halle (Bonifauifhe Bibl.). 
Neu herausg. durch Dr. Böhmer als „Halifches 
Trutz-Rom von 1521*. Halle 1862. 


1811. An nem Lyed in des Wyß— 
böden thon 
9. D. u. J. (1521). Folioblatt, 25 Str. — 
In Heidelberg. 
So will ichs aber heben an 
das böft jo jchs gelernet bon 
ain newes lied zu fingen 
von Kayjer Karol hoch geboren 
ich hoff im fol gelingen. 


1812. Im newen Thon von Torned. 
0. O. u. J. (1521). Folioblatt m. Holzſch. 
16 Str. — In Heidelberg. 
Wer fucht der findt, hab ich gehört 
au ding wirbt jchlecht vnd wider kört 
nad gftalt ainr yeden fachen 


2664. Warhafftige Newe zeytung, der 
pber= | mejligen vnd großmedtigen be- 
lege: | rung vnd Beitreyttung, der hoch 

| Ehrijtenlichen Stat Rhodik, | So der 

herr der Zurden, | nechjt vergangen 
wey: ‚| vnndtzweingigiften | jars fur 
genomen | ond gethan | bat. 


o. O. u. J. (1523). 4 Bl. 4. — In Hei: 
delberg. 


3306. In der weiß von erſt fo möl 
wir loben | Maria die reine mayd. 
0. O. u. %. (1525). Folioblatt. 12 Str. — 
— {in Heidelberg. - 
Newe mer will ih eüch fagen 
im gangen teütfchen land 
bie herren hanndt die bauren gefchlagen 
ift inen ain groffe [hand 


3307. Ein Hihjches Lied In der mei 
es gat ein | Friicher jnmer da her. 

0. O. u. J. (1525). Folioblatt. 15 Str, — 
In Heidelberg. 

Vnd wölt ir heren ain new gedicht 

wie fich der baur auff fchaldhait verpflicht 

gelib vnnd ayd vergeifen 


3585. Notel einer gemeinen | Anlag 
wider den | Thürcdken. 


0. ©. u. 3. (1525) 4 8 Fol. — In 


Heidelberg. 


‚3608. Ain hypſch new lied von Pauia 
jm newen thon. 
0. O. u. %. (1525). Folioblatt. 16 Str. — 
In Heidelberg. 
Mit gottes hylff fo heben wir an 
zu lob der kayſerlichen kron 
ayn newes lyed zu ſyngen 


N 


—— —— — u 





Subfi cribenten- Verzeichniß. 


— — — 


1 Anftalt, literariſch-artiſtiſche, in München. 
1 Archiv in Augaburg. 
1 Büdeler, ©. D., in Effen. 
4 Bamberg,.Ludmw., in Greifswald. 
1 Barnewis, ©., Hofbuchhandlung in Neuftrelig. 
2 Bayrhoffer’8 Univ.-Buchhandlung in Marburg. 
1 Be’iche Univ.Buchhandlung in Wien. 
(Für die Stiftsbibliothek in Göttweih). 
1 Birett'ſche Antiguariats- Buchhandlung in Augsburg. 
(Fidelis Butſch). 
1 Boyes & Geisler in Hamburg. 
1 Briffel, Mar, Antiquar in München. 
2 Brochaus', F. A., Sortiment u. Antiquarium in Leipzig. 
1 Brüdner & Renner in Meiningen. 
1 Buchhandlung, alademifche, in Greifamald. 
1 Buchhandlung, alademifche, in Königsberg. 
(Für die Univerfitäts-Bibliothef). 
1 Buchhandlung des Volksſchriften-Vereins in gZwiden. 
(Für Herrn Bibliothekar Dr. H. Richter). 
1 Buchhandlung Zu Guttenberg in Tübingen. 
1 Burdad, Herm., in Dresden. 
1 Cohen, Mar & Sohn, in Bann. 
(Für die Univerfitäts-Bibliothef). 
1 Coppenrath, Alfr., in Regensburg, 
2 Crebner, 5. A. in Brag. 
2 Damian & Sorge in Grab, 
1 Detken, Alb., In Neapel, 
2 Dieterich ſche Buchhandlung in Göttingen, 
1 Dulan & Comp. in London. Ä 
1 Dümmler’s F. Buchhandlung in Berlin, 


XVI Subſeribenten-Verzeichniß. 


1 Du⸗-Mont⸗Schauberg'ſche Buchhandlung in Cöoln. 
1 Ebenhöch, Franz Ign., in Linz. 
(Für die Öffentliche Bibliothef). 
1 Ehrlich's Buchhandlung in Prag. 
{ Entes Univerfitäts- Buchhandlung in Erlangen. 
1 Förſtemann, Ferd. in Wernigerode, 
2 Franckh'ſche Buchhandlung in Paris. 
1 Franz, Georg, in Münden. 
1 Sreyihmidt, A. in Caſſel. 
(Für die fürftliche Bibliothek in Schloß Corvey). 
1 Geisler’s, A. D., Buchhandlung in Bremen. 
1 Gerold’s, C. Sohn in Wien. 
(Für Herrn Dr, HorawitzJ. 
1 Gertz's, W., Buchhandlung in Goldberg. 
1 Glonner, Mar, in Salzburg. 
2 Gofohorsty’3 Buchhandlung in Breslau. 
1 Groffe, Friedr., in Olmüg. 
1 Haar & Steinert in Paris. 
2 Hahu'ſche Hofbuchhandlung in Hannover 
1 Helf, Carl, in Wien. 
1 Hemike, R., in Raab. 
1 Heury, U, in Bonn, 
(Für Herrn Dr. Kampfäulte, Profeſſor der Gefchichte dort). 
1 Herold'ſche Buchhandlung in Hamburg. 
2 Hirt’, Ferd., Univerfitäts-Buchhandlung in Breslau. 
1 Hoffmann'ſche Hofbuchhandlung in Weimar. 
1 Hof: und Staatsbibliothek in Münden. 
1 Höhr, S., in Zürid, 
1 Huber's Buchhandlung in Frauenfeld. 
(Für die Kantonsbibliothef). 
4 Jannaſch, Franz, in Reichenberg. 
1 Inſtitut, Titerarifches, in Leipzig, 
‚1 Julien, F. A., in Würzburg. 
1 Kelchner E., in Frankfurt aM. 
1 Keller, Heinr., in Frankfurt a/M. 
1 Klintfied, Fr., in Paris. \ 
3 Köhler, Karl Fr., in Leipzig. 
1 Kollutann’ihe Buchhandlung in Augsburg. 
2 Kom, W. G., in Breslau. 
1 Ruppitih, Wittwe M., in Wien, 
1 Lampart & Comp. in Augsbnrg. 
3 Leben & Mundt in Wien. 
2 Lechner's, R. Univerfitäts-Buchhandlung in Wien, 


- 


Subſcribenten⸗Verzeichniß. XVII 


1 Lempertz, M., in Bonn. 

(Fü: Heren Geheimrath Böding, Profeſſor dort). 
1 Levy, J. B., in Bockenheim. 
1 Baron v., Liffeihon in Wallerſtein. 

(Für die fürſtliche Bibliothef). 
1 Maier, Alois, in Fulda. 

(Kür die Sanbeshibliothet). ‘ 
2 Mayer & Comp. in Wien. 


(1 Für Herrn oo. Sebald in Rlofterneuburg, 1 für bie Bibliothek des "Stifte in 
Klofterneuburg). 


2 Marens, A., in Bonn. 
(1 für Herrn Profeffor Krafft). 
I Marnfchle &"Derendt in Breslau: 
1 Meißner, Otto, in Hamburg. 
2 Meyer & Zeller's Sortiment in Zürid). 
(1 für die Stadtbibliothek, 1 für Herrn Dr. J. Horner). 
1 Mitſcher & Nöftell in Berlin. 
1 Mühlmaun, Rich., in Halle. 
1 Münr, A., in St. Petersburg. 
3 Muguardt, Carl, in Brüffel. \ 
1 Nenumann⸗-Hartmann'ſche Buchhandlung in Elbing. 
2 Noiriel, Joſ., in Straßburg. 
2 D. Nutt in London. 
1% Oberdorfer in Münden. 
1 Otte, Carl, in Erfurt. 
1 Berthes, Fr. Andr., in Gotha. 
1 Berthes-Beffer & Manle in Hamburg. 
2 Quaritch, Bern., in London. 
3 Rieger'ſche Buchhandlung in Augsburg. 
1 Roßberg’ihe Buchhandlung in Leipzig. 
1 Shierbed, K. 3., in Gronfngen. 
1 Schloſſer's Buchhandlung in Augsburg. 
1 Schmid'ſche Sortimentsbuhhandlung in Augsburg. 
1 Schmidt, ©. F., in Straßburg. 
1 Schnuphaſe'ſche Hofbuchhandlung in Altenburg. 
(Für Herrn Arhivar v. Braun). 
1 Schulbuchhandlung in Braunjchmeig. 
1 Seidel & Sohn in Wien. 
1 Späth, 3. M., in Berlin. . 
1 Stadtbibliothek in Memmingen. 
1 Steintopf, Ferd. in Stuttgart. 
1 Stiller'ſche Hofbuchhandlung in Roſtock. 
1 Stuber, Adald., in Würzburg. 
1 Tendler & Comp. in Wien, 


XV — Subferibenten-Beraeiäniß. 


1 Thienemann, ©. %., in Gotha. 
1 Trautwein’sche Buchhandlung tn Berkin. 
2 Troß, Edwin, in Paris. 
1 Berein, biftorifcher, in Augsburg. 
4 Boß, Leop., in Leipzig. 
1 Bölder, Karl Theodor, in Frankfurt a / M. 
1 Bömel, A, in Frankfurt a M. 
4. Bagner, Sriebr., in Braunjchweig. 
1 Wagner'ſche Univerſitaͤtsbuchhandlung in Innsbruck. 
3 Wallishauſer'ſche Buchhandlung in Wien. 
1 Weigel, T. O., in Leipzig. 
1 Windprecht's Antiquoriatäbuchandlung in Augsburg. 
1 Wolffiſche Buchhandlung in Augsburg. | 
1 Zabern, Viet. v., in Mainz. 
(Für die Stadtbibliothel). 


_ Repertorium typographicum. 


q 


Ohne Yahrzadl. 


1. Anderung vfi jchmad) der Bildung 


Marie von den jude bemiflen. vit zu 
ewiger gedechtnuß durch Marimilian 
röm. keyſer zu mald verichaffet. in der 


ſtat folmer. vd dannen ſy ouch emig 
vertryben ſyndt. 

0. O. u. J. Folioblatt m. Holzſch. — 
Sn Tübingen. 


2. Ain gut argnei die bie nach jtet 


da3 | frawen und mafi an geet. Fin- 
dejt du vil fjachen mit menig wor: | 
ten antal. Auch wie ain find in muter 
leyb jey geitalt. Auch | wie du jolt pro- 
bierd an dir Ob die ſchuld der vnfrucht— 
barfait | ſey dein oder ir. Bil gutter 
kunſt vnd artzney kurtz begriffen. | Aud) 
wie du magſt an ainer ſehen vnd wi: 


ſen. Ob aine ſey ain | fraw oder ain 


junckfraw Auch andre bewerte jtüdlin. 
Bnd | auenteür vnd Funft, die man 
jol brauden zu pferden. Lyſt du 
das büdlin, e8 würt dir lieb werdeũ. 
Auh von den grofjen tus | genden vñ 
frefften der Freüter. Was fie würden an 
den mannen | und weybern 

o. O. u. J. 6 Bl. 4. m. Titelholzſch. Auf 


2. Bl. ein großer Holzſch. (naktes Weib). — In 
München. 


3. Ain gut Artzney, die hie nach 
ſteet: das frawen vnd mann an geet, 
findeſt du vil ſachen mit wenig worten 
ertzalt. Auch wie ein kind in mutter lyb 

Weller, Repert, typogr. 


jey geftalt. Auch wie du folt probieren 
an dir. Ob die ſchuld d' unfruchtbar- 
feit jey dei od’ ir. Bil gutter funft und 
artzney Furt begriffen. Auch mie du 
magjt an einer fehen vnd willen. Ob 
eine jey fram oder ein metlein . 

0. O. u. J. 6 Bl. Fol. mit großem Holz: 
ſchnitt. — Bed in Nördlingen, Cat, 48, p. 5. 


4, Eyn finnyge beclagung der mober 
goedes als ſy ſtonde an dem cruyk 
tzo latine geheiſſchen Stabat Mater do: 
loroſa. 


o. O. J. (Cöoln). Kleinfolioblatt mit 
Holzſch. 10 St. — Seltmann, Gef. d. deut: 
ſchen Kirchenliedes S. 351 

Eyn moder fioend dröuentlichen 
am cruyg jnd weynde jemerlichen 


5. Ein jendbrieff des brinnẽdẽ Lerers 
Bonauenture. 

o. O. u. J. 10 Bl. 4 (letztes N _ 
In Trier. N. Lit. Anzeiger 1808. Sp. 1 


6. Diß ift der Brunn des radts Vß 
| welichem einn befümmerter oder ein 
betrüpter menfch troft vadt | unnd wyß⸗ 
beit Ouch funderliche berichtung ent- 
pfahet | Das mennchen diß radts not 
it Vnd was rat jey, War | umb eh 
rat heyß, Vonn wem rat züforderen 
ſy, Wann | onnd wie der rat vffzünemẽ 
ſy, Und wie dem rat nad) „„defotgen 
ſy x. mit ander vil ſchöner lere. 

o. D. u, J. (Straßburg, Job. Grininge): 





2 


16 BT. A. (letztes Teer). elite von Melibeo 
und Prudencia. — In Göttweig u. München. 
Hain no. 11047. Serapeum XIII. p. 269. 


7. Das ift der brunn des Rates auf] 
welchem ein befümmerter oder betrübter 
mensch trojt rat und Weißheit empfahet 
dag mandem di rats not ift. Was 
rat ſey. Warumb es rat heyß. Bon 
wem rat zu fordern joy. Mit andern 
vil Schönen leren vnd vnderweyſungen. 
Am Ende: Getrudt zu Augipurg von 
Hannſen Schönſpergern Lob ſey gott. 


o. J. 4. — ger Augsburgs Buchdrucker⸗ 
geſa II. ©. 203 


8. An nüuͤtzlichs buchlin von der ſpeis 
| de3 menſchñ, mölche jpeiß ‚gefund ſy 
[| od’ nit zeniefjen 2c. Vñ für vñ nad 
| vil guter ſtugtaq vd win vñ and’ ꝛc. 


O. .10 Bl. 4. — In ©. Gallen 
Sutecbl) u. "Münden. 


9. In dijem | Tractelin | vindet man, 
wie mä | aind yeglichũ jchrei | ben jont 
die ober= | Schrifft, anfang, be= | jchluf3 
ains brieffz | Teutich, Gailtlihii | ond 
MWeltlihe, Für | jten, Herren, Ritz | 
tern, Knechten vft | Steten ꝛc. 

0.9. u. J. 4 Bl. 4. Links neben dem Titel 
ein auf benfelben beutender Gelehrter. — In 
München. 


10. In diſem puchleyn vint | man 
wie man einem ieglih | en deutjchen 
furſten onnd | herren ſchreyben ſoll ritter 
| ond knechten jtetten vnd | gaittlichen 


o. O. u. J. Mürnberg). 6 Bl. — 
In Augsburg. 
11. Dis Büchlein heiſt: der Ader— 


mann. oder Troſtbüchlein für Jeden, 
den der Grimm eine Freundes .. 
beraubt hat. Straßburg. 

o. J. 4. m. Titelholzſch. — In Bamberg. 


42. Ein jhons | budlein. | B5 red 
tem warem mul | Luft, menjchlich® lebes, 
zu eren dE Ed- | len vnd Strengen 
Hern Friderihe 2d | Dalburd. ꝛc. 
Durch Hern Johan | Gotfrivi Weilant 
Pfarhern | zu Oppenhẽ verdeutitht | et- 
nem ide verjtendigd | Turkmilig zu hork 


| oder leſen 
o. O. u. J. 8 Bl. 4 m. Titeleinf. ‚Unter 
ber Widmung: Datü Oppenhẽ vff Montag 


Ohne Jahrzahl. 


nad Eſto michi. anno bfi 2 rc. Darftellung 
der Lehren Epifurs. — In Augsburg und 
Münden. 


13. Capittel der bericht od’ vertrags vor 
| Tangjt zwiſchen dem Loblichiftenfurfte | 
herũ Frideriche Romiſchẽ Faifer merer | 
des reichs auch feinen erbẽ offelich benet | 
d’ tugẽthaffigiſt romiſch kunig vfi auch 
Harer od' loblicher gedechtnus Mathi— 
| a3 kunnig zu hungern vnd des kunnig 
| reih8 zu hungern Prelaten vnd Edel— 
| leut der nachuolgung halb des ſelben 
| funigreich3 beichlofjen gegenainander 
| angenomen vnd mit der hierin be- 
griffe | Bullen felliger gedechtnus durch 
Ba— | bit Pium den andern beitet 
O. J. (Straßburg, Joh. Grüninger 
1500 1) 4 Bl. Fol. Der Vertrag Frie- 
drichs III dat. Neuftat an Eritag vor fandt Ma- 
rien Magdalen? tag nah Criſti geburt M. 
cccc. vnd in bE lxiij Jare. König Mathias 
Beftätigungsbrief dat. Ofen S. Georaentag 
1464, Des Cardinals Dionis und des Erzbi— 
— Steffan Briefe datiren vom 3. April 
— In Augsburg. 


14. Catho in latinvnd Tutſch. 

o. O. u. J. (Straßburg, M. Hüpfuff). 18 
Bl. 4. m. Titelholzſch. (Lehrer mit 3 Schülern). 
Anfang: CVm animaduerterd qz plurimos 
hoĩes grauiter errare . . . Sußlich hub er vf 
vñn fprad do er gnug feute ſach Berirret durch 
iren thümen ſytiẽ ... In S. Gallen 
(Stiftsbibl.). 


15. ‚ Satbo in latin | ond Teutich. 

o. Q. u. 3. 16 Bl. 4. m. Titelholzſch. An: 
fang: Bm animaduertert qzplu | rimos hHomies 
grauiter errare... — In Münden. Hain 
no. 4740. 


16. Catho in latein | Vnnd Teutſch. 
.O. u. J. 4 m. Titelholzſch. — Butsch, 
Ost. 34, p. 23. 


1. Cathon in latin | Onnd Tütſch. 
O. u. J. 17 Bl. 4. (legte 2 fehlen) m. 
Titeiboßfe. (Lehrer mit 2 Schülern, darüber 
auf fliegendem Bande: Accipies tanti doctoris 
dogmata ſancti). Das Deutſche beginnt: Süß— 
lich hub er vff vnd ſprach Do er genug leüte 
ſach. — In Aarau. 


‚18. Cathon in latin | Und Tutſch 
o. O. u. J. (Bafel, M. Furter). 17 Bl. 
4. m. Titeſlholzſch. (Lehrer mit 2 Schülern, 
Ueberſchrift: Accipies tanti boctoris dogmata 
lancti), Am Schluffe das Baſeler Wappen von 


Ohne Jahrzahl. 3 


2 ae gehalten. — In Schaffhauſen (Min. 
Vibl. 


19. Catho in latin | und tutich 
0. O. u. J. 16 B. 4 m. Titelholzſch. 
(Lehrer mit drei Schülern), — Su Freiburg 


i. Br. 
Euplid hub er vff vñ ſprach 
do er genug leute fach 
Berirret durch yrẽ thümen fitten, 
do fandt ich wol weſen mitten, 
Ob ih yn geb ſolchẽ rat, 
das fie entperen mijfetat. 
Vnd auch tugentlichẽ lebten, 
darmit fie! nach eren jtrebte. 


20. Catho in teutjh | und in latein 
. O. u. J. (Ulm, Joh. Schäffler c. 1500). 
18 8. 4. m. Titelholzſch. (Lehrer mit 2 Schii- 
kn). — In Freiburg i. Br. 
Süßlich hub er auff vnd ſprach 
Do er genug leüte ſach 
Verjrret dur iren thummen fiten 
Do fand ich wol wejen mitten 
Ob ih in gäbe ſölichen rat 
Vnd auch tugentlichen lebten 
Darmit jy nach eren firebten 


21. Conſiliũ patris filiũ ab ſtudiũ 
lraͤrũ animätis. 

o. O. u. J. 8 Bl. 4. (letztes Teer). Latein. 
und deutjche Verſe von Sch. Brant. -— Butsch, 
Cat. 34. p. 17. T. O. Weigel, Kat. (1863). 
no, 7486, 

Laus et honor pueris folet euenire 

Qui bimittunt otia et ſtudent mire 

Lob vnd cere jpat vnd frue 
Get den iungen finden czu 


22. Regimen zu deutih Magiitri | 
pilippi Culmachers vd Eger | wider die 
gtanjamen erjchredlichenn totlichen | 
peiteleng. von vil groſſen meiftern gela- 
melt auß- | geogen: do durch ſich ein 
menih gu peitelent | tzzeit: nicht allein 
enthalden. Sunder auch mol | gefreyen 
fan: gegeben allen menjchen zu ſunderm 


Inus vnd groffer woltat. 
o. O. u. J. 26 Bl. 4 m. Titeleinf. — 
N arinden u. im Germ. Mufeum. Hain no, 


23. Coria Palatiü. | jeu Vocabula- 
rius pro Juueni⸗ | bu8 cum teutonico 

o. O. u. J. (c 4510). 6 Bl. 4, mit Titel: 
holzſch. (Lehrer mit 3 Schülern). — In ©. 
Sallen (Stiftsbibl.) u. München. 


24. + Curia Palatium. Vel Voca— 
bulari⸗ us pro Juuenibus perutilis. 


o. O. u. J. 6 Bl. 4 m. Titelholzſch. (Leh⸗ 
rer mit 4 Schülern). Am Schluſſe Holzſch. 
(Lehrer mit 2 Schülern). — Sn München. 


25. Dialogus, oder Gelpräd des 
Menſchen und Tods. 


o. O. u. J. 6 Bl. Fol. Gedicht. — In 
Berlin. 


26. Das ſeind die | allerandechtig- 
jten ermanunge | onnd gebet ſant Bri- 
gitteE, | von dem heyligE ley= | den vn— 
jer3 jelig | maders. | Meer volget | 
darnach das guldin | fron gebet. Am 
Ende: Getrudt durch Sohann? | Prüß 
zu Strauß: | burg 


0. %. 4 Bog. oder 32 8.32. — In Einfie- 
deln. 


27. Das it yetz der gemain vfi 
nem gebrauch. In welchem dz vold 
der weltt zu diſſen gezeitten gantz ſeer 
beladen iſt. 


o. O. u. J. 8 Bl. 4. (letztes leer) m. Titel⸗ 
holzſch. Gedicht. — In Berlin. 


28. Das iſt yetz der gemain vnd | 
nem gebrauch. in meld | em das volck 
der welt | zu Difjen gezeiten | gank feer 
be= | laden iſt. 

0.0. u. J. 8 Bl. 4. (lebtes Teer) m. Titel- 
holzſch. (ein Eitherjpieler), wo unten bie Mo⸗ 
nogramme C H und V G (Urs Graf). 1. 2. 
d. und 6. Titelzeile rot. — In Münden. N. 
Lit. Anzeiger. 1806. Sp. 228. 

Ich ſach drey alter menner Flug 
Ja lefen in aingn grojien buch 

29. Das ift yet der gemain vnnd } 
New gepraud, in welchem daß voldh 
der | wellt zu dijen gezeytten gannt jeer 
be= | laden ijt, ala hernach volget. 

o. O. u. J. 8 Bl. 4, (lebtes leer) mit dem⸗ 
ſelben Titelholzſch. — In Münden. 

Ich ſahe drey alter menner Flug 
ja lefen in ainem grofien buch 


30. In lauberß thon neu Frage 
vnd Anthwort. 
o. O. u. J. 4 Bl. 8 Räthſel. — Gb 
deke's Grundriß S. 230. 
Seyt heint geſanges arte 
Iſt komen auff die ban 
Darauff ich manigfart 
Mit groſſem fleyß geharret han 
So bit ich euch meyſter vil guthe 
Ich wollet auch beſcheiden mich 
Weß ich dan hab tzu fragen muthe 


1% 
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31. Frag vnd antwurt Künig | Sa— bie D. x Sn Fr 4. m bethengoe Se: 
lomoni8 vnd Marcolfi. dicht. — In Münden und Berlin. Abgeb. in 

(150541515). Nur 14 BI. mit Titelholzſch. Hormayrs Tajhenbuh 1832. ©. 145 und bei 
(Salomo, Marcolf u. feine Frau) u. 13 Holzid). Soltau ©. 51 nad einer Münchner Handfehrift. 
Das 15. u. 16. Blatt fehlt. — In S. Gallen Das. Mirafel ſoll 1337 geſchehen fein. 
(Stiftsbibl.) Was yemandt finget pe Ian 

t ond von ber criftenhayt. 

Frankfurt a. M. Weygandt Han o. J. 24 von 90 1 de 

Bl. 8. m. Seh Müldufen, Peter Echmib Warhait tregt die böchften Fron 


o. %. (c. 1555). 8. m. Holzſch. Nürnberg, Val. oe 
Neben o. % (c. — BL. 8. m. N 16: 36. Die jiben hertz layd von vnſer 
Colln, Heint. Nettißen 1593. 30 Bl. Lieben frawen in dem guldin regenbogen 
doinſ Parguehue wunderlich mit don. 
em König Salomon . . 1631. 0. O. 8. m. o. O. u. J. 8 Bl. 8 m. Titelholzſch. — 
Sohle Der vifirliche Marcophus . . o. D. An Berlin. 7 Strophen abged. in Waderna- 
. J. * Verändert in Hagens Narrenbuch geld Kirchenlied ©. 123. 
S. 217 Maria verleih mir fon vnd krafft 


32. Ohne Ueberſchrift. Am Schluſſe: 37, SPronofticatio H ; 
. pocrarid. Võ 
Getrudt zu Augjpurg von Hannfen | pen bofen | platern, was die betütent 


roſchauer. 
F 1% (c. 1510). Folioblatt m. Holzſch. (Maria in ainet fucht. | Vnd vil guter lere und 


mit d. Kinde). Darunter: Das nad geſchriben vegel zu der jucht. | Und ob ain menſch 
gebet hat gemacht pabft Sirtus ber vierd. vnd jterben jol das mer | Bon dem ader 
hat darzu geben einem | yetlihen menſchen ber |laffen und wa odet weni db’ |.menich 
es mit andacht fpricht vor einem pild Marie in laſſen ſol, vñ das plut zu erkennen 


der Sunnen ſteend vnd | gereüet vnd gebeicht 
Bat. ri. taufent tar abfaß vind ein etliche mal, | | 9D den vier elementfi, und von ber 


3 Zeilen Gebet. — Buiſch' Eammlung. nur | De complegion der menſchen. 
. nd von | den vier laſſman zc. 
33. Appellacion des ſuͤnders. Von o. J. ent Albr. Kunne). 
ber ftrengen gerechtigkait got3 zu feiner |6 Bl. 4. — In Frauenfeld. 
milten barmhertzigkait. 
u. J. 4. Gon Joh. Gerſon. — 38. Pronoſtica Ypocratis. cum alijs 
Butsch, Cat. 34. p. notat etc. 


. . O. u (Memmingen, Albr. Kunne). 
34. Geſchicht des pfarrers vom ka— 48 4. Sateinifcher Tert, I uest ein deutfcher 
lenberg. Abfchnitt: „Für das grien“ 17 Zeilen. Titel 
0. O. u. J. 84, Bog. 8. mit 36 Holzſch. Am | auf Einer Zeile, — Sn Frauenfeld u. Münden. 
Schluſſe des Gedihts nennt fih Villip Franck Hain no. 8675. 
Fürter zu Wien. — In Hamburg (Stabtbibl.). 


Wiener Jahrb. d. Lit. 1828. II. Quart. Anz. _ 
BL. ©. 19 39. Dad Hurövell, Von der jbt re- 


Gt id} ber bücher vil gelefen gierenden Krankheit genannt Schwind- 
das wer mir nie fo not geweßen ſucht oder das Hurövell. 

Wer ich der kunſt ein weiß man o. O. u. J Mi m. Holzſch. — Bibl. Meh- 
ein dicht das wolt ich fahen an. nert, I. no. 431. 


Augſpurg, H. Etainer o. J. (c. 1540). 8. 

— — 8, Sranffurt g 8 40. Hye begynnet Eyn Ordenfg 
rantt AR. 3. 0. dep gerichtes kurtz begriffe dardurch 

1602.& 2.0. 1611,8 0.0. 1 Sl 135 Sn pa Der Baer Bf 


D. 1620. 8. Magdeburg, Joh. Bötcher o. vñ vdedingẽ mag. 
J. 8. o. O. u. J. 16 Bl. 4. — In Trier, N. 
Lit. Anzeiger. 1808. Sp. 109. 


35. Von Tegfendorff das geſchicht 
wie die Juden das hallig fa-| 41. Ein lieblie Kyftory von dem | 
crament haben zugericht, hochgelarten zueiier tucibario: 5 Sof, 
ir i üchlei o. ol. m o 
Werdt N t on diſem büdlein Berfafier der Presbyter Sonorius von Km 
was ver feat ckhafftigen Aue — In Coblenz. Serapeum XII. p. 221. 
den ijt worden zu lon. 42, Formoſa puuloruz. de ed tu jco 
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| larium. „tmitruckio ineipit. 

D. % (Um, Joh. Schäffler c. 
1500). 12 1. 4. mit Titelholzſch. (Lehrer mit 
zwei Schülern ; auf fliegendem Bande: „Accipies 
tanti doctoris dogmata fancta*). Sft das befannte 
Lehrbüchlein ohne die „Regule“ und „Rocutio- 
nes“. — Inn Freiburg i. Br. 

Siehe: Materia, und: Es tu feolaris. 


43. Interrogatoria jcolarium. | (Holz: 
ih. wie vorher) | E83 tu ſcolaris. 

0. O. u. J. (Ulm, Joh. Echäffler c. 1500). 
10 31. 4. Auf Titelrüdfeite Holzih. (Lehrer 
auf dem Katheder docirend). Enthält ganz 
andere Fragen. und Antworten; blo® bie ſechs⸗ 
zeilige Einleitung ähnelt felbft in ben Sägen 
dem vorigen Lehrbuche. Die „Regule* ftehen in 
erweiterter Geftalt am Schluſſe. — In Frei 
burg i. Br. 


44... . (Xitelblatt fehlt). 
0. O. u. %. 10 Bl. 4. Andere Ausg. ber 
vorigen Schrift. — In Freiburg ı. Br. 


45. Kalender und wegweiſer ber zeit 


| vnd der land. 

0. O. u. J. Folioblatt mit einer großen |S 
und brei Fleinen Scheiben. Links unten Köbels 
Wappen, barüber: Jacob Köbell. Am 
Sermanifhen Mufeum. 


46. Ein erjhrodenlide Flag eins 


weltlih jterbenden menschen. 
o. O. u.% 8 — Mozler no. 409. 


47. Dyſer laßzedel ift gemacht nad) 
der Welt lauff ond alle Jar recht zu 


dem kauff. 
0.9. u. J. Großfolioblatt m. Holzfh. Roth 
u. ſchwarzer Drud. Am Schlufie: 
Gepractiziert vnnd gar höflich gebicht 
Vnd yetzund Ku dem newe Jar Ku 
gericht 
Auch alle Jar war vnnd gerecht 
Sagt Affen fhmalg ber frume knecht. 
Epottpraftif. — In Münden. 


48. Sch wolt dir gute ding practi: 
jiren. Magſt bu mir der grillen erme: 
ten. 

o. O. u. 3. Großfolioblatt mit 3 Holzſch. 
Am Schluffe: 

Vnd allſo werbent auch fürware 

Zwu vinfternuß in diſem iare 

Die erft fo fich die meid entpledt 

Vnd fi) vnder ben knecht ftredt 

Die auder fo man yn erwiſſcht 

An knört das yms liecht erkifcht 
Ihulich. aber ältere Spottpraktik. — Sn Mün⸗ 


49. Lehenrecht vertentiht, in newe 


ordnung der titel gejekt. 
o. O. u % 4 9. d. Latein. bes de 
von Repgow. — Schratts Kat. IV. ©. 63. 


50. Liber moraliß de confilio patris 


pro juuenibus. 
o. D u 3. 6 Bl. 4. Latein, u. beutfche 
Verſe. — Lempertz, Bibl, germ. no. 815. 


51. *%Foliohlatt ohne MWeberjchrift 


mit 6 Holzſch. (bibl. Darftellungen). 
o. O. u. J. 12 Strophen. — In Würz 

burg (Univ.:Bibl.). Serapeum 1846. p. 49. 
Nah anderer Quelle abgeb. bei Wadernagel 
©. 101 und Mittler ©. 311. 

Es flog ein clains malt vogelein 

auß hymelß drone 
Es flog zu ainer junckfraw ein 


52. Inß wildpad hin ſtad mir mein 
fin. | darein Hab ich verlangen. Gaiſt— 
id). 

o. O. u. J. Kleinfolioblatt m. Holzſch. — 
In Berlin. 7 Strophen abged. bei Wadernagel 

.126. Deffen Bibl. no. 91. 

O Wee ber jümerlichen not 


53. Libellus quem grammatellü appel- 
lant ſermones faceto8 cöplectes ob jco- 
lariculorũ hebetateẽ gloja almanica jub- 
ductu3. 


o. O. u. J. 16 Bl. 4. — T 9. Weigel, 
Kat. (1863). Nr. 8029. 


54. Das Lied von der Fiſcherin gayft- 


lich au fingen | Sn dem Weltlichen thon. 
J. Quartblatt. — In Berlin. 
7 Sttonhen abgeb. in Wadernagels Kirchenlieb 
©. 119. Deſſen Bibl. no. 89. 
ICh waiß mir ain fraw fiſcherin 


55. Ein hubſches lied von | einem 
Apfell der bebeu | ten ift Jeſum vn: 
jeren jeligmader | Und tft ynß Re 
genbogd lange thon. Am Ende: Ge: 
drucdt zu Nürmberg. 

0. J. (bei Joh. Weyßenburger). 4 Bl. 8. 
m. — Verfaſſer: Regenbog. — In 
Erlangen. Wadernagel, Bibl. no. 51. 

Gefang thut uns von einem apffel fagen 


56. Ain bübjches lyed oder ſpruch 
wie der böß gaiſt vnderſtond die Hell. 
weiter zubamen, und ain fürfpred) der 
| glaubigen meſchen im das widerriet, 
maft dieleut in allen jtäten wärn yeh 
nit mer beladen mit fo vil laſtern 
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fünden vñ mißthaten ala jy vor zeiten 
geweſen jeind, der teüfel aber wolt im 
da3 nit zulafjen, darumb famen | jy mit- 
ainanbder in bus recht, vnd jo der für: 
ſprech nit mocht zeugfi Haben feines dar- 
gebens, appelliert er vnd | wurd bie 
ſach angejtelt vnd ift der teüfel noch 
in mainung die hell weiter zu ma- 
hen. Am Ende: 
mingen. 

0. J. Großfolichlatt mit zwei Seitenrand⸗ 
leiften. Druder: Albr. Kunne 17 Str. — In 
Münden. 

Vernyemend mich ain Flaine zeit, 
vnd merdend was mir ane leit, 
ich hab volbracht ain groffen ftreit, 
vnd fland in ſchwärem redtfi 


57. Ain hüpſches lied oder ſpruch 
wie ber böß gatjt jein pottichafft auß— 
jandt umb werdleüt, al3 vmb maurer, 
zymmerleüt, ſchmid, tagwercker 2c. und 
dergleihen wie das er die hellen meyt- |! 
ter wölt machen, aber joliches ſeins 
fürnemen tft jm abgeftellt worden, alö|n 
man bernad) iſt hören durd ein appel- 
lacion c. Am Ende: Gedrudt zu 
Augjpurg. 

o. % 4 Bl. 4 mit Titelholzſch. — Sn 
Berlin. 

Vernemendt mich ain Haine zent 


58. Ein new lieb von ber entpfend- 
nuß Marie, | In de Nachtigals fenfften 
thon. 

O. u. J. Kleinfolioblatt m. Holzſch. 
Son Martin We. — In Berlin. 6 Stro⸗ 
phen abgeb. bei Wadernagel ©. 120. Deſſen 
Bibl. no. 85. 

IR folt Toben die reyne meydt 


59. An nubber hailfam Lied | In 
dem thon freüb über freüb. 
o. O. u. 3. Kleinfolioblatt m. Holzſch. 
In Berlin. 15 Strophen abged. bei Wader- 
nagel ©. 553. Deſſen Bibl, no. 146. 
Hailige trifaltigfait 


60. Ein new lied von dem | Rojen- 
fang vnd bruderihaftt Marie | ym 
Sorg Schiller thon. Am Ende: 
Gedruckt zu Nüremberg. 


0. %. (bei Joh. Weyßenburger). 4 Bl. 8. 
M. Jilhotzſch. — In Erlangen. Wackernagel 


Mit ſingen will ichs heben an 


Gedruckt zu Mem-S 


61. Ein new geiſtlich lied von der 
iunckfraw Ma | ria. In dem thon. Es 
wonet lieb bey lieb. 

o. O. u. J. Folioblatt m. Holzſch. 12 Str. 
— In Berlin u. Wien. Abged. bei Wackerna⸗ 
gel no. 797. Deſſen Bibl. no. 84. 

Mit luſt fo wil ich fingen 
Augſpurg, Matth. Eichinger o. J. (c. 
gelioptatt. — Zapf, Augsburgs Buchdr. 


1540). 
II. 


62. Ein Geyſtlich Lied | von der | 
Sundfram Maria. | In dem thon, Es 
wonet lieb bey liebe. 

o. O. u. J. 4 Bl. 8. m. Titelholzſch. — 
In Münden (Univ.-Bibl.). 12 Strophen ab⸗ 
ged. in Körners Marian. Liederkranz S. 65. 

Mit luſt ſo wil ich ſingen, 
hört was ich fingen mil 


63. Das iſt ein Hubjch3 Liebe | von 
onjer lieben Yramen | al3 fie uber das 
gedyrg gieng. | Sit im roten zwinger 


O. u. J. (Nürnberg). 4 81. 8 m. 
— — In Erlaugen. Wackernagel 


"er ih in aller meyſter ſchul geweſen 


64. Das ift ein hüpſch Lied | vnd 
lobgefang von Maria der wir: | digen 
vnd hymmeliſchen keyſerin. | Vnd iſt 
in dem Vnerkanten thon 

o. O. u J. 4 Bl. 8. m. Titelholzſch. 
In München (Univ.-Bibl.) u. Erlangen. 
Strophen abged. in Körners Marian. Lieder— 
kranz S. 264. Wackernagel no. 26. 

O Virgo vite via, 

tu mundi ſpes Maria, 
vn in den tron, 
gewaltig aller mechte 


65. Zu dyſem Lied, wer es andechtig- 
ih fingt oder liſt | Hat geben der 
Biſchoff von Zeyb. rl. tag ablas. 

0. D. u. &. (c. 1510). Folioblatt m. 3 klei⸗ 
nen n Helle 11 Strophen. — In Münden. 

MAria zart, von Edler art, 
Ein roß on alle boren 


66. Zu diſem lied wer es fingt oder 
fift mit andacht hat geben der Biſchoff 
von Zeytz. rl. tag ablas. 

0. D. u. J. Folioblatt mit bem Liebe: 
Maria zart, 10 erophen, — In Kremsmünfter. 
Hoffmann, Geſch. d b. Kirchenliedes. S. 455. 

Nach e. Foliobfatte von 1505 mit 11 Str. 
abgeb. in Iduna u. Hermode“. 1816. ©. 81. 
Nah e. Münchner Handſchrift in Wadernagels 
Kirhenlied ©. 100. 


| 


w 
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67. Ein hubſch lied võ dem | Brem- 
berger vnd von ei | ner herkogin von 
öfterreich mit xv. geſetzt. Am Ende: 
Getrudt gu Nürnberg: 

0.3.68. 8 m. Titelholzſch. 15 Geſetze. 
— In Erlangen. 

Ich ſach ſie an die auſſer welte fraw 
zart, 
ir wenglein vnd auch ir rotter müdt 
der leuchtet fur die roſſen, 
Neue Ausg. o. O. u. J. (Nürnberg, K. Her: 
gotin c. 1530). 4 81. 8. 


68. Ein hübſches lied von der | 
welt lauff. In des ſchillers don. 

o. O. u. J. 4 Bl 8. 13 Str. von Jürg 

Schiller. — In Erlangen. Wadernagel no. 27. 
AUS mein gebenden das ich hab 


69. Ein Ihon geyitlich Lied von dem 
todt. Vnd ift | in dem thon. Ich jtund 
an einem morgen. 

o. O. u. J. Kleinfolioblatt m. Holzſch. 14 
Etr. — In Berlin. Abged. bei Wadernagel 
©. O7 Defien Bibl. no. 87. Vergl. Mittler 
S. 753. 


70. Bon dem tod ein geilt- | Yidh 
lied zu fingen. Sch ftund an einem | 
morgen heymlid) an einem ort. Am 
Ende: Getrudt zu Straßburg. 

0. J. 4 Bl. 8. m. Titelholzſch. — In Erlan: 
gen. Wadernagel no. 25. 

Neue Ausg. Nürnberg, Val. Neuber o. J. (c. 
1560). 4 81. 8. 


71. QDuerguartblatt ohne Ueberſchrift, 
mit toten. 

0. O. u. J. — In Berlin. Abgeb. bei 
Badernagel ©. 485. Deſſen Bibl. no. 123. 
Berfafler Joh. v. Botzheim. 3 Strophen. 

D herr ond got der fabaot 


72. 3 ftond an einem morgen geift- 
lid. 

v. ©. n. 3. Zolioblatt. — In Wien und 
Berlin. Wadernagel no. 88. Beränbert in deſſen 
Kirchenlied ©. 572. 

Ich flund in groffen jorgen 


73. Ein hibſches lied in der weis 
es wonet lieb bey Tiebe darzu groß 
hertze. 

o. O. u. J. Folioblatt m. Holzſch. Titel 
in 1 Zeile. — In Berlin. Wackernagel no. 86. 

Das ich küudt von bergen 


74. *Zwei Sieber Citelblatt fehlt). 
o. O. u. J. — In Breslau. 


Das zweite, 7 Str., abged. bei Hoffmann 
S. 337 


1. Maria muter außerkoren 
2. Zur mettenzeit gefangen wart 
des vaters weisheit feine 


75. Der edle Hilte brant. Am 
Ende: Getruckt zu Straßburg. 
o. J. 481. 8. m. Titelholzſch. 20 Strophen. 
— In Erlangen. 
Ich will zu land vB ritte 
ſprach fich meiſter Hildebrant 


76. Ein hüpſches lied das | niemant 
der welt fan recht thun vnd iſt in jörg 
Schiller thon. Am Ende: Getrudt 


zu Straßburg. 
o. J. 4 Bl. 8. m. Titelholzſch. Prolog und 
7 Strophen. — In Erlangen. 
Ich lag eins mals nah mitternacht. 
vnd heit gar mancherley inn act. 
Dar auff ih mich wolt grind? 


77. Ein newes Weltlichs Lied von 
dem Wein. in dem thon da3 Lied von 
Thol. 

0. O. u. J. Folioblatt m. Hoi. 11 Str. 
— In Wien. Bragur VI 2. ©. 81. Aland 
©. 607. Mittler S. 836. Erlad II ©. 40. 

Freud euch ir lieben Fnaben, 
der Herbft erzeigt fich wol 


78. Ein nem Lied gemadt von eis 
nem- ftolgen meyblein, In dem thon, 
die welt die Hat ein ihumen muet, oder 
e3 fur ein pamr jnns holtz. 

o. O. u. J. Folioblatt m, Karl 9 Str. 
— In Sie Bragur VI. 2, 69. Ers 
lach II. ©. 39. 

Rn wolt gern fingen vnd weyß nit wie 
von einem biernlein ift yet nit bie, 
laufft jn der rojenawen, 


79. Ain hübfches lied in ber weis 
von ainer faullen dirnnen jo wil ich 


heben ann. 

0. D. u. J. Folioblatt m. Alt 10 Str. 
— In Wien. Bragur VII. 2. ©. 89, Erlach 
II. ©. 46. 

Ain Tanger roter Jöger, 
ber het zway füxelein, 
ain alten vnd ain Jungen, 


80. *Folioblatt mit Holzſchnitt. 
Marienlied von 12 Ste. — In Wien. ' 
Sch fing euch hie auß freien mut, 

Ein newes Iyeblin fein, 
Ain weiplich pild mich frowen thut, 
Ir diener wil ich ſein 





& 


81. *Folioblatt mit Holzichnitt. 
Daffelde Marienlied mit 13 Str. — In 
Derlin. Wadernagel no. 1072. 
Ich fing eich bie auß freyẽ mut 
ain newes lydlin fein 


82. *Folioblatt mit Holzſchnitt. 
Daffelbe mit 14 Str. — In Münden. Ab: 
ged. in Körners Marian, Liederfranz S. 259, 
Ich fing eud hie auf freyem mut 
Ein newes liedlein fein 


83. Von den neün eflen. 

o. O. u. % 12 8. 8 Titelholzſch. auf 
Rückſeite wiederholt mit ber Ueberſchriſt: Da jr 
narren vnd eſſel. Seite zu 20 u. 21 Zeilen. 
Satiriſches Gedicht namentlich gegen das Trei- 
ben der Ehemänner. — In Ric, 

Ich han gemacht ain gedicht | 
das gefelt mänigem nicht 
dafi ed gat in ain wänig an 


84. Ain hibſch lied was zum | 
Reych gehört In hertzog Ernſt thon. Am 
Ende: Getruckt zu Augſpurg. 

o. J. 8 Bl. 8. (letztes leer) m. Titel: 
holzſch. 19 Str. — In Erlangen. 

Ich lob ain got den fchöpffer reich 
Der alle ding jo ordenlich 
Auff erden hat gefett 


85. Ohne Ueberſchrift. Am Schluffe: 
Getrudt zu Augjpurg von Hanſen 
Froſchauer. 

0. J. Folioblatt m. Holzſch. (Bogenſchießen 
auf den an einen Baum gebundenen b. Se: 
baftian). 28 Versz. — Am Beſitz Kapellmeifters 
Schletterer zu Augsburg. 

O heiliger herr Sebaflian 

Ein martrer groß des ich dich erman 
Bor allem übel bſchirm bu mic) 


86. Ein lied vom Cheftand, Sn 
dem thon wer ein redlicher Kriegkman 
mil jein ec. . 

2. O. u. J. Folioblatt m. Holzſch. 16 Str. 
— In Wien. 

Letzte Strophe: 

Ein Thurner auff feiner wach 

Hat vns das hochzeyt lied gemacht, 
Frölich ſeiner braut geſungen, 

Bon Wolgaſt auß dem Pummerlannd, 
Iſt er mit gots hylff kummen. 


87. Ain lied von Kuntz dem ſchrey— 
er. 

0.2. u. J. Foliohlatt m. Holzſch. 15 Str. 
— In Wien. Uhland ©. 745, wo die 13. Str. 
fehlt. Bragur VII. 2. ©. 93. Mittler S. 28. 
Erlad II. ©. 49, Als Dichter nennt fich Hain: 
rice Kunrade. 


Ohne Jahrzahl. 


Nun well wirs heben ann 
Von einem ſchreiber wolgethan 
du hailoß föhlin. 


88. Im thon, Dort nyden auff jener 
bayde | Da ift gut ſcheffer weyde. 

o. O. u. J. Folioblatt m. Holzſch. 7 Str. 
— In Bien u. Berlin, Uhland ©. 251. Bra: 
gut y 2, ©. 77. Mittler ©. 19. Erlach II. 

. 37. 


Es fur ein maydlein übern See, 
wolt brechenn den Feyel vnnd grünen 


ee, 
mit jr ſchneweyſſzen hende, 


89. "Ohne Ueberſchrift. 
0. O. u. 3. Yolioblatt m. 2 Holzſch. (Frau 
1. Mann). 8 Str. — In Münden. 
Zucht eer vnd lob ir wonet bey, 
gang frey, on alle rew, 
bin ich verpflicht, zu biennen ir, 
ſy bat fürwar das feinft geberd, 
beichwert, und höchlich mert, 
ſich berglich Flag vnd fendlich gir, 
Nach e. fpätern Foliodrude abged. in Wader: 
nagel8 Kirchenlied ©. 261. 


90. Ein lied von einem eelichen vold. 
In des Schillers thon. 
o. O. u. J. Folioblatt m. Holzſch. 5 Str. 
— In Wien. 
Ein eelich volck eins mals ich kant, 
Kain groſſere trew ich nie entpfandt 


91. Diß Lied ſagt von dem beſchiß 
vnd vntreüw der jebigen welt und fingt 
man es in der weiß, Roſina mwuo 
waz dein geitalt. 

o. D. u. J. Folioblatt m. Holzſch. 9 Str. 
— In Wien. 

Nun [baum ein yeder chriftenman, 
was yetz bie wölt thut iagen 


92. Ayr und fleiſch effen (in der va- 
jten) tft groß jündt | Al man das, 
in des Babſt geſetz findt, Vnd Hynter 
dem ofen, bey den alten weyben, | Die 
gar vil geſchwetz dauon tregbenn ... 


o. O. u. J. Folioblatt m. Holzſch. 56 Vers: 
zeilen. — In Wien. 


93. Ein new lied von einem mül- 
ner vnd miülnerin. wie fie einander 
beichten. In der ftampeney. oder im thon. 
Ich ſtund an einem morgen. 

o. O. u. J. Bolioblatt m. Holzſch. 17 Str. 
— In Wien. Bragur VI. 2. ©. 72. Er: 
lab II. ©. 34. 

Ein mülner ift geſeſſen 
zu Bafel an dem Hein, 


Ohne Jahrzahl. 


94. Hie findeſt du zwey ſchöne Tie- 
der. Diß lied ſeit von zweyen elüten wie 
ſy mit ein ander lebten biß der man 
ſtarb. Diß lied ſeit von zweyen frowen 
wie ſy gebichtet han vnd was die ein 
einß gerberß weib, die ander ein ſchuch 
macherin vnd iſt in deß ſchillerß hoff 
ton. 


J. 4 Bl. 8. Beide von Hans Folz. 
— In —8 
1. Ein mal ein pfaff zu bichte ſaß, 
der ein gelerter prieſter was 
2. Ein ellich folck ich einß erkant, 
kein groſſer trow ich nie befant 


95. Der Wachter an der zynnen | 

Ing. Geiſtuich 
J. Kleinfolioblatt. 15 Str. — 
In Dünen, Berlin u. Wien. Abgeb. in Wader: 
nagels Kirhenlied ©. 674. Deſſen Bibl. no. 
83. Abweichend bei Hoffmann ©. 375 mit 

16 Str, 
Vil laut ſo rufft ein lerer auß mit ſyn⸗ 
nen 


wer ſich zu got nun keren wöll. 
der ſol ſich des beſinnen. 


96. Ein ſchon Maiſter ge: | jang 
Im be muſcat blu. 
. u. J. (Nürnberg). 4Bl. 8. m. Titel: 
Koh — In Erlangen. Wadernagel no. 52. 
Herg mut ſchweig raft 


97. Ein Thon maiſter gelang wie 
die groß vnd mechtig ſtat Troya zerjtört 
ward, durch die ſchoͤnen kunigin Helena 
auß Kriedenlandt. In des Regenbogen 
langen thon. 

O. u. 3. 6 Bl. 8. m. Titelholzſch. 
Im Lienhart Nunnenped. — Aufſeß' Anzeiger. 
1833. S. 262. 

Zu groſſen Troya ſaß ein künig reiche 


98. Ein ſchon Mayſter ge: | fang: 
wye die groß vnnd medtig Gtat | 
Troya zerſtört wardt. Durch die Schd 
| nen Konigin Helena auß Kriechenlant 
In des Regenbogen langen thon. 

0. O. u. J. 82. 8. m. Titelholzſch. 13 Ge: 
fee. — In Erlangen. 

3» groffenn Troya ſas ein Konig rende, 
hieß Priamns bet funff fun bei feiner 
frawẽ zart 


99. Compendioſa materia pro inne: 
| num informatione ſatis magiltra | 
liter comptlata. Cuius titulus | E3 tu 
ſcolaris 
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o. O. u. J. 14 Bl. 4. (letztes leer) m. 
Titeipolsfh. Ehrer u. Schüler, eine Perſon im 
Hintergrunde). Statt der „Negule be modo con« 
ſtruendi pro pueris collecte⸗ ſtehen am Schluſſe: 
Locutiones inter magiſtrum 2 diſcipulum. — 
In Freiburg i. Br. u. München. 


100. Compendioſa materia pro june 
| num jnformatione jati3 magiftra | Ti: 
ter compilata. Cuius titulus. | E3 tu 
ſcolaris. 

(Ulm, Joh. Schäffler c. 1500). 16 Bl. 4. 
m. Titelholzſch. (Lehrer mit 2 Schülern, barü- 
ber: Accipies tanti boctoris bogmata fancti). 
Bom 14. Bl. an: Locutiones inter mgrm et 
diſcipulum, lateinisch u. deutih. — In Aarau 
(wo 16. BE. fehlt). 


101. Bereittung zu dem heilt | gen 
ſacramẽt mit ande} | tigen betrachtungen 
und | gebetten vor vnd nad). 

o. O. u. J. (Bafel, Mich. Furter?). 33 Bog. 
8. mit 55 Holzſch. Vom Cartheuſer Ludwig 
Moſer zu Baſel dem Chorherrn Dh Doctor 
Wilhelm von Auch gewidmet. — In S. Gallen 
(Stiftsbibl.) u. —* (Bürgerbibl.). 


102. Phiſionomei: Complexio vnd 
Art eins jeden menſchen, auß geſtalt 
vnd form des Angeſichts, Glider, vnnd 
allen geberden zu erlernen. Wie auff ſo⸗ 
liche in der Heydniſchafft von den Leut⸗ 
faeuffern vnd verlaeuffern gehalten 
mwürdt. 

o. ©. u. 3. 4. m. Holzſch. Verfaffer: Barth. 
Cocles. — Collection mo. 5413. Bed in 
Nördlingen, Cat. 31. p. 

Neue Aus). &traklurg "1530. 4. 


103. Practica der hochgeler | ten mat= 


ſter ber ſchut JAthenis 

J. 4 Bl. 4. (letztes leer) m. 
Dichehich Auf 4. S. noch 2 Holzſch. — In 
München. 


104. Practica Deutſch der hochgelerten 
Maiſtern von der hochen Schul Athenis 
prachicievet auf ſechs Sar. 

u. 3. 4. — In Dresden. 


105. Teutſch Pjalter. 
0.0. u. J. (Bafel, Mic. Furter c. 1500). 
29H Bog. 8. — In Freiburg i. Br. 


106. Das Käterkbüdlin. 


0.9.20. 3.4. — Bibl. Mehnert, I. no. 
480. | 


107. Ain vegimet wider die Pefti- 
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leng valt gut Vnd nutzlich zu dyſer 


zeyt. 
. J. 4. m. Titelholzſch. u. vielen an⸗ 
dern. — - Bibl. Schadeloock. no. 8287. 


108. Rithmus Joannis Trapp | Doc: 


toris Rudifjimi. 
o. O. u. J. 4 
Cat. 61. p. 94. 
VOr zentten bei den herren moris erat 
Sp ainer feinen narren veſtire volebat 
So müſt er haben veflimenta in orig 
Ain liberey varij coloris 
ALS buchſtaben und igneas flammas 
Strich, wedle, ond Piſcium ſquamas 
Das waren ſigna fatuitatis 
Ain ware liberey ſtultorum ſocietatis 
Auf Bl. 3 eine „Reſponſio predictorum cuiufdä 
Studentis.“ 


4 Bl. 4. — Sn Ulm. Asher, 


109. Dry roſenkrantzs dye men an- 
heifft op vns Liever Vrauwen dach in 
d' vaften. . Gedruckt in Coellen, vp de 
Aldemart go dem Wyllde man. 


o. J. (c. 1510). 12. — L. van Alstein, 
Cat. I. 1863. no. 679. 


4110. Ein roſen Frank von vnfer | lie: 
ben framwen gar ein hübſches Lied. | 


In dem brieff don. 
o. O. u 53 4 3.8 m. Titelholzſch. — 
In Erlangen. Wadernagel no. 53. 
Hlff maria meyd, jo mag vns wol 
gelingen 


411. Der himelſch Roſenkrantz ge- 
ſangß weis jir | don. Wann id) gebend, 


der groffen Tieb. 
0. D. u. J. Folioblatt. 13 Str. m. Mel. 
— In Münden. 
Got vater in dem bödfif tron, 
fenndt mir vſs deiner gothait kraft, 
das ich hie fing in füflen bon, 
vnd ouch nach rechter maifterfchaft, 
das ich dir möcht, beraiten gantz, 
den himelliſchen Roſen krantz, 
ben ſelben, in mein berg pflantz. 


112. Dig ift ein bilpil eind guten 
vnd och böfen radtſchlags diſer welt. 

o. O. u. J. 6 8. 4 mit 33 Holzſch. Als 
Dichter nennt ſich Eraſmus Scarabeus. 
Asher, Cat. 1854. no. 502. 


113. Gar ein fon loblichen ſpruch 
| von der heiligen meß. 
o. O. u. J. 4 Bl. 4. — Sn Münden. 
Alle menſchen dy got lieb han 
Vnd ire ſelikeit konnen vorſtan 


Ohne Jahrzahl. 


Die ſollen ſchweigen vnd bedagen 
Von der heiligen meß wille ich inne ſagen 


114, Ain tagweiß von der liebhaben— 
den ſeel zu got jvem | gemahel auß dem 
Pater nojter in der weiß der morgen 
Stern rl hat fih auff geſchwungen. 

u. J. Folioblatt. — In Berlin. 17 
Str. sehe: bei Wadernagel ©. 554. Deffen 
Bibl. no. 94. 
Wach auff, mein feel, wann es ift an 
der zeite 


115. An Schönen tag weyß goaiſtlich 
von vnfjer framen | In dem thon Warh 
auff mein Hort. 

o. O. n. J. Kleinfoliohlatt m. Holzſch. — 
In Berlin. 9 Strophen abged. bei Wackernagel 
S. 122. Deſſen Bibl. no. 90. 

Wach auff, mein hort ſo ſchönne 


116. Hienach volgt wie der Turck 
de Soldä vertriben vñ im vil Stet ab- 
gewonnen hat vfi daS heylig Grab ein— 


genommen zu Iheruſalem. 
o. O. u. J. 4 m. Titelholzſch. 
Cat. 1847. no. 8112. 


— Asher, 


117. Von vrſprung deß | Sacramendtg 
der Penitens, Auch | wie gnad und ab- 
laß (auß not) fih | yeß zu diſen zeit- 
ten jo groß auß= | prait durd) die barm- 
hergifait | got3, ond Doch von etlichen 
| dürfftigen gar jchmäd) | lich entpfan- 
gen wirt. | Vnd ift zu fingen | in 
des Negenbogen brief weiß. 

0. O. ü. J. 6 3. 8. m. Titelholzſch. — 


Sn Erlangen, Wadernagel no. 55. 
Gott bat nad) feinem leiden 


118. Bon jant Vrſulen ſchifflin. 

0.2. u. 3. 21 Bl. 4. Zweilpaltig. Titel: 
blatt fehlt. Darin ein „lied vber fant vrfulen 
ſchifflin gedichtet von meifter Johannes goſſeler 
pfarher vn doctor zu Sant toſt zu raffenſpurg“. 
— Butſch' Sammlung. 


119. Dreyerlay vſlegung vnſers Abe 

Am Schluſſe: 

Wurd trew mit trew bezalt 

So wurd ich wohl in fröden alt 

Sp das aber nit mag gefin 

So muß mid) rewen die trew mein 
.D. u. 3. (Memmingen, Albr. Kunne). 
4 Bl. 4, Titel auf 1 Zeile. — In Frauenfeld 
u. München. See, Beyträge 3. Erleut. 
d. Geſchichte. I. S 


2c. 


Ohne Jahrzahl. 


120. Ein warhafftige verkündung, von 
dem clojter zu ſant Marien der alten 
by Trier gelegen, onnd von dem Rod 
marie . . . 

0.92. u. 3. 4 — Mozler no. 406. 


121. Bocabulariug Predicantium. 

| Hexastichon ad lec. 

Commissam celso turbam ex ambone 

docentes, 

Tradentes populo sacraq scripta rudi: 

Prae reliquis studeant libris hunc 
qualibet hora 

Intento manibus voluere corde suis 

Pleraqg nam libris incognita verba 

sacratis 

Exponit vario Theutona lingua modo 
Am Schluſſe: 

Hunc nuper libru Knoblouchus rite 
premebat 

Cuius apud Tribonos calchographia 

viget. 

0. J. (nad) 1504). 172 Bl. 4. Bon Joh. 
Melber von Gerolzhofen nach den Borlefungen 
des Joſt Eychmann von Kalb Herausgegeben, 
laut Einleitung. Lateinifchedeutih. — An Ein: 


fiedeln, Frauenfeld, Münden, Berlin u. Neu: 
ſtadt a. Aiſch. 


Die von Panzer gemeinte Ausgabe iſt: 


Vocabularius Predicantium 
. O. u. J. (erraßburg, Koh. Knoblouch, 
nach 1504). 172 31. 4. — In Zürich, Mün: 
hen und Berlin. 
Beide Ausg, 
aufgeführt. 


in ben latein. Annalen 


122. Vocabularius rig | micu8 De: 
clarand omne3 ftatus. | Sneipiend a 
curta vſqz ad terre ſtratos. 

0. O. u. J. (Straßburg, M. Hüpfuff c. 1510). 
10 31. 4. (letztes Teer) m. Titelholzſch. Die 
beutfche Wortüberfegung fteht jebesmal über 
dem Latein. Nicht alphabetiſch. — In S. Gallen 
(Stiftspibl.) u. München. 


123. Vocabularius rigmicus declar 
| ang omnes Status. Incipiens | acurid 


vſqz ad terre ftratog 
o. O. u. J. 8 Bl. 4. Titel in Holz geſchnit⸗ 
ten. — In Münden. 


124. Bocabularius rigmicus de- | cla- 
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ran? omnes ftatu3. Snci= | pie a curia 
vſqz ad terre tra | 108. 
o. O. u. J. 8 Bl. 4 — In Münden. 


125. Vocabularius regiminis | Decla- 
rang omnes ſtatus. Incipiens a curia 


vſqz ad ter- | re ftratos. 

0.9. u. J. 8 Bl. 4. m. Titelholzſch. (Leh⸗ 
rer vor 3 Schülern). Dieſelben deutſch⸗latein. 
Vocabeln wie in der „Curia Palatium“. — 
In Frauenfeld u. München. 


126. Bon wartung ber Neumgebor- 
nen Kinder. Ein vnderweiſung , wie 
9 die ſchwangern Frauwen halten 
ollen. 


o. O. u. J. 4. m. Titelholzſch. Gedicht. — 
Collection no. 1314. 


127. wie man ſich halten ſol by | 
eym ſterbende meſchen. 

‚u. J. 6 Bl. 4. Vorderſeite des 1. 

Bl. och, auf der Nüdfeite unter ber lieber: 

ſchrift ſogleich der Text. — In Freiburg i. Br. 

Die erſte Ausg. von 1482, |. Hain no. 15082. 


128. Mich driegent dann myn finn. 


ich ut do ih har binn. 

o. O. u. 3. Folioblatt m. col. Holzſch. (ein 
AI auf einem Krebſe reitend, im Rüden 
den Kirchhof). Obige Inſchrift auf fliegendem 
Bande innerhalb des Holzfchnitts. Tert abge: 
ſchnitten. — In Augsburg. 


129. Armut macht demut 
4. Nur Titelblatt mit col. Holzſch. vorhanden, 
Das 1 ©, lange Gedicht handſchriftlich. — In 
Augsburg. 
ICh pin onwerdt 
niemät begerdt 
arm ze jein 
ratt wie fol ih mid 
ſchicken drein. 


130. Võ pfel ſtoſſen zu eynem ſcheyſſ 
haus 
4. Nur Titelblatt mit col. Holzſch. vorhan⸗ 
handen. Das Gedicht handichriftlih. — Sn 
Augsburg. 
Ein auff: hie wirt fein der Tauff 
Ein vnd auch auf: zu difem ſcheyßhauß 
vn wer ain ſollichs tu: ber halt an die 


ſchu 

vn ziech die pruch ab: was er im hint⸗ 
tern hab 

Das freß er an der letz: hoch auff vnd 
jet 
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M. 


131. Außlegung ber treim Danie— 
lis. Bedeuntung der treim. Straßburg. 
1500. 


4. m. Titelholzſch. — Schratts Kat. IV. 
S. 18. 


- 132. Diß tft der Bericht vn ma | 
hung des friedes zmujchez | Künniglicher 
Maieſtat dem Swebiſchenn pundt und | 
irem anhang an einem vft gemeinen 
Eydgenofjen vnd | irez anhäg am an: 
dern teil Im lxxxxix iare auff Sontag | 
Mauricij des heiligẽ Marterers bejlo]- 
ſen vñ offgericht. 

Am Schluſſe das Druckerzeichen wit: W. ©. 
(Wolfg. Schen? zu Erfurt? 1500). 10 Bl. 4. 
m. Titelholzſch. — In Oldenburg. 


133. Betrachtung der jtunden vnd 
zu yeder ſtund ein betradjtung des 
Todd. Am Ende: Gedrudt zu Pfork- 

eim. 
j o. 3. (c. 1500). 8. Druder: Thomas Ans: 
helm. — Sn Tübingen, 


134. Boecius der hochberümpt mei⸗ 
fter und Poet vd dem | trojt der weiß— 
heit. Am Ende: -Getrudt vnnd vol- 
lendet durch Sohannen Schot zu 
Straß: | burg vff Montag nah ſannt 

| Sohans enthaubtung Anno | M. fünff- 
hundert. 

Darunter ein Baum, baneben linfs I, rechts 
S. 14 — oder 109 DL. 4. Titelholzſch. auf 
dem 4. Bl. und auf dem fonft leeren legten BL. 
— Im Texte 6 große Initialen. — 
An Bern, München (Hofbibl. u. Univ.:Bibl.) |. 
u. Meiningen. Hain no. 3359. 


135. 7 Liber de arte dijtillandi. de 


Simplicibus. | Das bud) der rechten Funft | 


| zu diftilieren die eintigd ding | von 

Hieronymo brunſchwygk, bürtig vf 
mund arkot der feiferliche fryẽ jtatt 
ftraßburg. Am Ende: ge- | trudtdurd 
dem wol geachtẽ Sohannem | grüeninger 
zu Straßburg in dem achtẽ tag | des meyen. 
Als man zalt von der geburt | Chrifti 
fünfftzehenhundert. Lob ſy got. 


D. 


18 Bl. Vorſt. 209 ge. Bl. u. 3 unge. 
BL. Fol. Titelholzſch. u 237 andere Holzſch. 
— In Münden. Hain no. 4021. 


136. 7 Liber peitilentiali3 de vene- 
nid epibimie. | Das buch der vergift 
der | peitilet dag da genät ift der gemein 
jterbent | der Trüfen Blatren. von 
Seronimo brüfwig. Am Ende: getrudt 
und volendt durch mei= | fter Hanien 
grüninger off mitwod | nad) vnſer lie— 
ben fromwen hymegart in | dem iar 
al3 man zalt. 1.500. iar. 


4 BL. Vorſt. u. 36 gez. Bl. Fol. Tietheggg 
u. 22 Holzſch. — In Münden. Hain no. 4020 


137. N dem buedlin tet gejchribe 
wie Ro | me gepaut wart: vnd von’ dem 
erjte Fu | nig vnd von einem ytlichem 
funige zu Rom | wie fie geregieret ha— 
ben. | Und das auch die romer feinen 
funig mere wolten haben vnd ſatzten 
haupt leut vnd | Burgemeilter lange zyt. 
| Mon dem erjten keiſer Julio vnd von 
allen | Feiferen zu Rom wie fie geregiert - 
habe bis | zu keiſer Conjtantinus zytten. 

| wie keiſer Conjtantinus getaufft wart 

vnd | von auſſatz gereiniget wart. | 
wie er dem babſt Silueiter die ftat Rom 
vft | das lant da jelbe gab: im vnd 
allen find nad | fomen: vnd jaket in 
vnd fin nad) fomen zu | einen Haupt 
aller criiten. | was kirchen in Rom fint: 
vnd was heiltum | und gnade in der 
Eirchen allen iſt. | Alle die ſtationes bie 
in den fire fint ober | da3 gante 
iar. Am Ende: Getrudet zu Rom 
durch SLohanne Beftc | fen und Marti- 
num Amfterdam: in dem tar | ald man 
alt. M cccce.. au der zyt des babit 
| Werander de3 . vi. In finem nüben 
iar. 

60 BL. 8. (letztes leer) m. Holzſch. — In 
Münden. Hain no. 11219. Riederer, Nach— 
richten II. ©. 407. 


138. Ain büchlin das durch bie | natür- 
lichen mayjter Arejtotelem. Auticennam | 
Galienum. Albertum vfi andern natür- 


Iihen | mayftern von mancherlay jelta- 


13 
143. Hernach nolgen Copien etlicher 


men wunder | lichen fragen. befchriben | jhriften. die grauen Herren vnd Ritter- 
vi der menschlichen | natur gar nutzlich ſchafft. So auff dem gehalten Tag zu 


zewiflen iſt. Vnnd haykt | Vropleumata 
Areitoteleg. Am Ende: Gedrudt zu 
Vlm von Hannjen zainer | Im fünff- 
behenhunberjten are. 

22 Bl. 4 m. Titelholzſch. — In Frei: 
burg i. Br. 


139. He yn diefem büchlin vindet | 
mä die groffe wüder werd | der heyli- 
gen tat Rome wie fie gebawet mart 
vnd OÖ | dem erjtd fünig vfi feyjer wie 
läg ein ietliher geregirt | hab. Aud 
wz ablaß heltü vñ genad in dE Firche 
ale iftt Am Ende: Gebrüdt und vol: 
lendet | zu Straßburg da mä zalt | Nach 
Eriftt Iheſu onjerd Lyeben herren ge: 
purt. Tu jent vi funffhundert iare. 

4. (legte BI. leer) m. 2 Titel 


0 Bog 
kolafh. u. * Holle. — In Freiburg i. Br.) 
140. + Clag antwurt vnnd | außge- | 


ſprochne vrteyl gezogẽ auzſ geiit | Tichen 
vnd weltlichen rechten. dadurd | fich 
Hein yeder er ſey klager. antwurter 
oder richter vor vnrechter thate. hand⸗ 


| lung vnd fürnemen hieten mag. Aufl 4o 


192. Blatte: Säligklich getrudt inder 
Keyferlih | en Stat Augjpurg. Bon 
Hannſen Schönjperger. Als man | zalte 
nah Criſtus geburt fünffgehenhundert 
ar. 

192 gez. Bl. u. 5 Bl. Regifter, Fol. Iſt 
Seb. Brants Clagſpiegel. — In Mayhingen 
u. München. 


141. 
ipro= | chne vrteyl gezogen vſz geyit- | 
lichE und vueltlihen rechten. | Do durch 
ſich eyn yeder. er jey clager. antworter. 
| oder richter vor vnrechter that. han 
belung. und | furnemen Huten mag. 

0. D. u. J. (Straßburg c. 1500). 6 Bl. und 
155 ge. Bl. Zol. — In Freiburg i. Br. u. 
Donauefdingen. 


142. Sequitur confirmatio Caro: | 
fine per Martini quintũ pa- | pam in 
Latino 2 vulgari pub- | licanda vt infra 
per jtatutum. 

0. 2..u. 3. (c. 1500). 6 BI. Fol. Gegen 
die Beſteuerung der Geiftlichen und ihrer Gü— 
ter, — In Münden (Reihsardiv). 


r lag. antvuort. vnd vßge— 


Am. Doneftag nad) dem hailgen Ober- 
ftag Anno im funftzehen hundertigſten 
beyeinander find verfamelt gemeft bur- 
germaiftern ond Rate zu Nürmberg und 
biefelben Burgermaifter vnd Rat men 
wiederumb zugeſchickt haben. 1500. 

o. 83 a Fol. — Murr, Memors- 
bilie. IL. p. 200. 


144, Welddermaffen Graven Herren 
vnd Ritterſchafft So zu Grunßfeld auff 
eynem gehalten tag verjamelt beyeinan- 
der gemeft find burgermaiftern vnd Rate 
zu Nürnberg gejchrieben. Vnnd mas 
Inen diejelben Burgermaifter ond Rate 
darauff geantwurt haben Bolgt hernad). 
1500. 

o. D. (Nürnberg). Fol. — Ib. p. 200. 


145. Diße ift eyn füre redde jn 
das leben | der heiligen biſchoff Eücharij 
Vale | rij vnd Materni die do diße tüb- 

| lant zu dE criſtẽ glaubẽ habe befort 
Am Ende: Getrudt vff Grüneck. 

(Bei Barth. Kyſtler in Straßburg c. 1500). 
Bl. 4 mit Titelholzſch. u. 41 Kleinen 
Textholzſch. — In Münden. 


146. Ohne Titel. Am Ende: 
Editio minor donati. Regula puerorä. 
Dr: | do cöltructionum. Negule gräma- 
tienles ch | Ad patrem. Finjunt felici- 
ter. Ber Hierony | mü set de 
Zraunftain conciud Nurm- | bergenjem 
imprefje Anno dit. 1500. Bro | quo 
fit laus 2 honor chriſto ꝛc. 


34 Bl. 4. Nur das „Rd patrem“ 4 BI. 
bat deutjche Worterflärungen. — In Münden. 


147. 7 Ein ermanung aller fürften 
unnd | Herrn Küngen Herkogen Biſchoffẽ 
| Grafen %ryen rittern Der rychſtet 
Der Lender Bf der Schwytzer wid | 
der die dürden. Am Ende: Te deum 
laudamus. Niclas wolgemut | Gedrudt 
zu piovebegm. 1500. 

l. 8. Druder: Thomas Anshelm. Ge: 
Biät, — In Augsburg. 

D beilger" geift bu höchſte fach 

laß fliejlen beiner gnaden bad 

Her in das düme herge mein 
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148. Hie fat fih an gar ein grau) 
ſemliche erjchrödenlie hyſtorien von 
dem wilden wütrich Dracole weyde. 
Wie er die leut geipift hot ond gepraten 
vnd mit den Häuptern yn ein Keſſel 
gejotten. Straßburg. 1500. 

6 8. 4 m Titelholzſch. — Bed in 
Nörblingen, Cat, 48. p. 197. 

Erite Ausg. Bamberg. 1491. 4. 


149. *Ralender auf das Jahr 1500. 
Links unten: Gedrudt zu Nurmberg 
| von Ambrofius Huber. 


Großfolioblatt roth u. ſchwarz gedrudt. — 
In Mü ' 


inchen. 
150. *Kalender auf das Jahr 1500. 
o. O. Folioblatt m. Holzſch. oben. Schwarz 
gedruckt. — In München (defekt). 


151. »Kalender auf das Jahr 1501. 

o. O. u. J. (Leipzig 1500). Großfolioblatt 
m. Holzſch. unten. Roth u. ſchwarzer Druck. 
Aderlaßtafel doctoris wenceſzai vd budweis. — 
Sn München. 


4152. *Kalender auf das Jahr 1501. 
Am Ende: Gedruckt zu Münden. | 
Vö Hannjjen Schobfjer 

o. 3. (1500). Gtoßfolioblatt. Links am Sei- 
tenrand ein Stüd Zicrleifte. — In München. 
Abgeb. in L. v. Weitenrieders Beyträgen X. 
© 267 —272. 


153. *Herzog Albrechts Landbot 
gegen die weißen Heller, gegen die Tag: 
arbeit der ledigen Knechte und Mägde 
„aufgenomen in dem mab vnd ſchnit“, 
gegen die auß dem Dienft laufenden 
„Sehalten”, denen das Land verboten 
wird, gegen dad Tragen von anderem 
als einfarbigem Landtuch für die Bauern, 
oder von goldenen und filbernen Sier- 
rathen oder von ſeidenen Binden, 
Sammt, Berlenhaarbändern; gegen das 
Laden von mehr ala 12 Perjonen bei 
Hochzeiten, gegen Zutrinken u. j. w. 
Geben under vnſnerm Secret zu Stram- 
Ping an Sannd Sebaſtians tag. Anno. 
2c. Tünfezehenhundert. 

Großfolioblatt. — In Münden (Reichs⸗ 
archiv). 


154. Dyß iſt eyn ſeltzẽeme vñ gute 
legẽde von ſant Annan vnd von jrem 


gantzẽ geſlecht melde | ſant Anna ge— 


M. D. 


borẽ hatt die mutter gottes die jagfrome 
| Mariä. des halber fie auch billiche 
genät würt eyn groß | mutter des jöres 
gottes des vatter3. vnßers lieben | heren 
jheſu erifti. 

0. O. u. J. (Straßburg, B. Kyſtler c. 1500). 
13% Bog. 4. mit Titelholzſch. u. 3 Holzſch. — 
In München u. Bamberg. 


155. + Bon eines küniges tocdh- | ter 
vd Fräckrich ein Hüb | jches leſen mie 
d’ Tünig fie jelb zu d' Ge wolt bon, 
des fie doc) got nor im behut | vfi darüb 
fie vil trübjal vñ not erlidt. zu letſt ein 
füngin in Engellant ward Am Ende: 
Gedruckt und feliclih geendt | Durd) 
Grüninger al3 man in nent | Im tujent 
ond fünffhundert tar | Vff gburt Marie 
das ijt war | Lob vnd er ſy Got. 

Darunter Druderzeihen. 72 ge. Bl. Bol. 
m. Holzſch. — In Münden, Göttingen, Frei: 
burg i. Br., wo am Schluffe defeft, u. S. Sal: 
Ien (Stiftsbibl,), wo Bl. 66—72 fehlen. Hain 
no. 10039. 

Nah) dem franzöſiſchen Romaue Helaine de 
Constantinople bearbeitete® Gedicht von Hans 
v. Bühel, - 

Neue Ausg. Ebd. 1508. 

Straßburg, Barth. Grüninger 1537. 59 81. 
Fol. — In Berlin, Wolfenbüttel u. Dresden. 

Franff. a. M., Cath. Rebartin in Verlegung 
Kilian Han 1571. 15 Bog. 8. — Su Celle. 

Leipzig. 1604. 8. 


156. Eyn hyyſch Lied wie fi | yek 
geiſtlich vn auch weltlich Halten. Am 
Ende: Getrudt vff Grüned von | 
Bartholoey kyſtler. | xv. c. jor. 

4 3. 8. m. Titelholzſch. 9 Str. — An Er 
langen. Wadernagel no. 23. 

IN freude fond jr fon bebafft. 
vn loben got mitt voller Trafft 


157. Ein hiebſt lied vd des brem 
| berger8 end vnd todt. | Sn dem 
muſch kot blüt donn. Am Ende: Ge- 
tuct vff Grüne. | ro. c. jor 

(Bei Barth. Kyftler zu Straßburg). 4 BI. 
8. m. Titelholzſch. 15 Str. — In Erlangen. 
Wackernagel, Bibl. ©. 9. 

Mit vrlob frauw, vmb vren werden din⸗ 


ſteman. 
geheiſt was er bremberger, ein edeler 
riter wiſſe. 
Neue Ausgabe: Nürnberg, Chr. Gutknecht 


o. J. (c. 1560). 8. 
158. Ein hübſch lied zu fingen | jm 


M.D. 
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ſchwartzen ton von den jchön frome. | Efizling? auff unfer lieben framen. abent 


Am Ende: Gedrudt vff Grüned. | 
M. ccece. jar. 

(Bei Barth. Kyftler zu Straßburg). 4 DB. 
8. m. Titelholzſch. 21 Str. — In Erlangen. 
Wadernagel no. 24. 

Ich was eim hübſchen fröwelyn 


159. Ein regiment der jungen kinder 
Wie man ſy halten vnd erziechen ſol 
von |irer gepurt biß ſy zu jren tagen 
kömen. Am Ende: Gedruckt und vo— 
lendet von Hanns Schauren. In der 
keiſerlichen Stat Augſpurg am dorn— 
ftag | nach ſant Apolonia tag. Im inbel 
tar als man ze | let nad Criſti vnſers 
herren geburt. M. cccec. tar 

24 Bl. 4. (letztes Teer). Titelholzſch. auf 


Rüdfeite wiederholt. Bon Barth. Metlinger Doc- 
tor von Augsburg. — In Münden. 


160. Dis ift eyn groß mirafel von 
got vnd einem geyjt der offenbarte 
ih eynd {ungen gejellen Arnolt bü- 
ma. Am Ende: Getrudt zu Straß: 
burg 1500. 
et 1 Holzſch. — Hagens Bücherſchatz 


n 


161. DEZ Edlẽ ritter Morges | 
ner? walfart ĩ fät tho- | mas lad. In 


gejang wefle:: Am Ende: Gevrudt 2 


Zu Erffort. In jant | Pauls pfar Zu 


| purificationi3, von Criſti geburt. in 
dem funff | zehöhunderiten iar beichlof- 
jen vnd auffgericht. 

0.89. u. J. (1500). Zueft 3 Bl. Regi: 
fter, dann 1 Bl. leer, das „ander blat” ent: 
hält obige Weberichrift. 2331. Fol. — In Zus 
zern (Bürgerbibl.) Abged. bei J. P. Datt, 
de pace publica p. 349. 


164. Practica deutih Auff Sunftzehen 
| Hundert Jar. Magiſter Adam ed 
| ftain von ball. 

4. — Sn Münden (nur Titel: u. Beiblatt). 


165. Dyfe Practica ift gemacht vff 
das funfizehen hundert jar nah Erifti 
vnſeres herren geburt, vnnd meret 
sehen jar lang. 

o. O. u. 3. (1500), 4 m. Holzſch. — 
Derſchau's Verz. II. no. 349. 


166. Schone red und mwiderred eins 
ackermans vnd des todes mit jchar- 
pfer entſcheidung jr kriegs eim jeg- 
flihen vaſt furzmweilig und nutzlich zu 
lejen. Par legentibus. Am Ende: Ge- 
drucdt vnnd vollendet durh Johannem 


Schott von Straßburg. 1500. 
20 Bl. 4. (legtes Teer), — Collection no. 


Nach anderer Quelle herausg. von J. H. 
v. d. Hagen, als: Der Ackermann aus Böheim, 


dem weiſſe lil-gen J Berge. Año dfit. Geſpräch zwiſchen einem Wittwer und dem 


M. cecec. 
6 Bl. 4. mit Titelholzſch. 41 Geſetze. — 
In Münden (wo 4. BI. fehlt). 
Wolt ir hören neümwe mer 
vn was vor Keiten bie geichach 
Als von dem edlen Morgener 


162. ORdnung des heyligen | Romi: 
ſchen Reiche. 

0. O. u. J. (1500). Titelblatt u. 30 ge. 
Bl. Fol. Auf dem 8. Blatte: Geben vnd ges 
ſchehenn zu Augſpurg, Auff den andern tag 
des Monets Julij. Anno domini. Millefino 
quingentefimo. Der auf dem 9. Bl. folgende 
Abſchied ift: Geben vn gefchehen auff des hey: 
ligen Reichs tag zu Augipurg am zehenden tag 
de Monats Septembris. Nach Chrifti vnnſers 
lieben herren gepurt Im funffgehenhundertiften 

arm, — In Münden u. im Germ. Mufeum. 
Hain no, 12065. \ 


163. Hie hebt fih an die ordnung 
der zwelffiarigen | aynung des Lobliche 
bunds im land zu Gchma | ben. zu 


Tode. Frankfurt 1824. 8, 


167. Regime fanitati8 Am Ende: 
Impreſſum Lyptzk p Melchiar Lotter | 
Anno domini. M. quingenteftimo 

10 81. 4. — In Freiburg i. Br. u, Mün- 
hen. Hain. no. 13734. 

Latein. Herameter mit deutfcher Ueberſetzung: 

Die ſchul Bu paryß hat gefchriben vnd 
nt 


gefa 

bem ebelen Funige von engelandt 

das gegenwertige artzt buchlein 

wie der menſch regiren ſal das leben ſein 


168. Regimen Sanitatis (Holzſchnitt) 
DE tranck ſolt ih nit nemen yn 

Es wer dan beſſer zeichen gſin 
Dis iſt das Regiment der geſuntheit 
durch all | monat des gantzẽ iors mie 
man ſich halten foll | mit eſſen und trin— 
den vñ ouch von lofien ze. Am Ende: 
Impreſſum Argentine per Mathia Brant, 


[4 


16 M. 


Jim Rojen garten ıc. Anno dit im, 
v° tor. 

10 8. 4 — In Zürid, Berlin u. im 
Germ. Mufeum. Serapeum 1858. p. 270. 


169. Das Regifter über die | Zwölff— 
iärigen aynung. Am Schluſſe: Ge 
ben vnd gejchehen zu Eßlingen auff vn— 
jer lieben frawen abent Purificationig 
al3 man zalt nad Erifti geburt Tau- 
jent vnd fünffhundert jar. 

vo. O. u. J. (1500). 6 BI. Landfrieden, 3 
DL, 1 Bl. leer u. 23 ge. Bl. Fol. — In 


Münden (Hofbibl. u. Reichsarchivſ. Anderer 
Drud von Nr. 163. 


170. Das Regiſter deß abichins | 
zu Eßlingen gemadt. Am Schluſſe: 
Geben vñ gejchehen zu Eßlingẽ. Auff 
zinjtag nad) Purificationis Marie. ALS 
man zalt nah Criſti gepurt. taufent 
vnd fFünffhundert jar. 

0.02. u. J. (1500). 1 BT. u. 12 ge. Bl. 
Fol. — In Münden (Hofbibl. u. Reichsarchiv). 


171. Bnnjer lieben frawen Roſen- 
frang in herczog ernſts meladey. 

0.9. u. J. (1500). 8 Bl. 8. m. Titel: 
holzſch. 21 Str. von Eirt Buhsbaum. — In 
Erlangen. Wadernagel, Bibl. d. Kir. no. 24, 

Die gejchrifft gibt vnß weyß vnd ler 

Neue Ausgaben: (Nürnberg) Wolfgang 
Huber 0. J. (c. 1512). 8 31. 8. m. Titel: 
holzſch. Züri o. J. (c. 1520). 8 BL. 8. m. 
Titelholzſch. Straßburg o. J. (c. 1520). 8. 
Augipurg, Matt. grand 0.%. 8 81. 8. Etrau- 
bing, And, Eummer 0. $. (c. 1570). 831. 8. 
Augfpurg, Val. Schönig 1606. 881. 8. m. Tis 
telholzſch. 


172. Etlich beſcheulich betrachtüg des 
bitern leydens Jeſu gepredigt vñ practi- 
eirt durch den andechtigen vatterbruder 
Jeronimũ Sauonarolam ferrarienſem 
prediger ordẽs als er predigt mit groſ— 
ſer gnaden gottes in Florentz. Dar nach 
tranfferirt auß welſche in das latein. 
Vnd zu dem letzſten von dem latein ge— 
macht Bu teutzſch. 1499. Am Ende: 
Gedrudt Hu Nüremberg nö Peter: 
wagner am Abent verfündtig Marie 
Sm funffzehenhundersiten Sare. 

44 Bog. 8. m. Titelholzſch. — N. Lit. Ans 
zeiger. 1807. Sp. 236. 


173. + (Rronigk diß kiergs gegen 
dem allerdurchlücd | tigiiten berfi Rom⸗ 


ſchen konig, als er&rherko | gen zu 
DOfterih vnd dem ſchwebyſchen pundt | 
dero ſich das heylig Romiſch rich ange- 
nomd | hat eins teilß. vñ ſtett vñ len— 
der gemeiner eidgenoſ-ſchafft des an— 
dern. Am Ende: Gedrugkt vnd vol— 
lendet Inn der Loblichen | ftatt Surſe 
Im Ergom vff zinjtag vor | ſant 
Anthengen tag. Im xv. c Jar 
56 Bl. 4. m. 42 Holzſch, wovon 1 auf dem 

Titel. Gedicht des Luzerner Stabtfchreibers 
Niclas Schrabin, der e8 Burgermeifter, Schult- 
beifen, Zandaman, Rath und Gemeinden der 
10 Orte widmet. Zuerft eine gereimte Vorrede, 
dann beginnt das Gedicht felbft: 

Der welt wejen wundert mich. 

Deß hab idy mitt flis ernſtlich. 

Allenthalb gefroget bin vnd ber 

End hab erfunden folihe mer 
— In Zürid, Bern, Luzern (Bürgerbibt.), 
Einfiedeln, München, Berlin u. Wolfenbüttel. 
Abged. im Gefhichtsfrennd IV. 1847. ©. 6 bis 
66. Bei Haller, Panzer und Hain ungenau. 

Fine Ausgabe von 1545 eriftirt nicht. 


174. Tractatuß De ruine | ecclefie 
planctu Am Ende: Impreffum Pfortze 
0. %. (bei Thom. Anshelm c. 1500). 8 Bl. 
4. — In Luzern (Kantonsbibl.), Freiburg i. 
Br., München, Berlin, Dresden u. Wolfenbüttel. 
Hain no. 13031. Wadernagel, Bibl. no. 17, 
Latein-deutſches Gedicht. 
Celum terra maria, Bnd alle creatur 
Tabefcant tremant defleant, Dar zu bie 
. gang natur 
Non cefjent cordis oculi, Die baiffen 
. zecher rinnen 
Nuinam banc dum audiunt, Den leſen 
oder fingen 


175. Ein tractat contra peitem | 
Brejeruatine vnd regiment. Wie du dich 
| halten jolt in der zeyt jo die peſtilentz 
regnie | ret daß gar nuͤtzlich ijt de 
menſchẽ zu wifen Am Ende des 
Gedicht: 

Daß wart getruct ſonderbar. 

Do man zalt fünffzehenhundert jar 

Zu ftraßburg Hab die für fein mer. 

Vff Grüneck nd Bartholome Iyitler. 

Got wöll ung geben euengklich. 
Rug by jm jn himelrich. 

24 Bl. 4. mit Titelh., 12 Holzſch. u. Sei⸗ 

tenranbleiften. — In Freiburg i. Br. u, Berlin. 
O Seliger fürft febaftian 
Wir rüffen dich in nöten an. 
Din glaub ift groß für vns bit 
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176. Hernach volget die verfchrey: ; 16. Bon Joh. Widmann von Eger. — Ashers 
bung. jo des Fey | 58 Regiments hilff | Cat. 61. p. 117. 


vnd ordnung halben. auff | dem Reichs 179. Wie die herſchafft zu Venedig 
“su Zuſpurg beſchloſſen nnd | auff| yyr | qugigreibe faffen, in weldeß, volgt 
gericht iſt J. (Augsburg 1500), 10 ir, 11.1. hernach in teutjh. | die geſchit ber 
leer. 28 81. Abfieh" Fol. Die Gerihreibunn belegerung vnd eroberung, der armen | 
it: Geben vnd geſchehen. zu Augfpurg. auff | ellenden Stat Modon, tft nachuolgender 
een ag des ee Julij. —ã— weiß ergangen | al3 wir vns manig= 

ilefimo Quingentefimo. Unter der Ueberſchri ‘ . 
der Tert. a Mürchen (Reigsargiv) u. ug Jaben erlarn. Am Sqluſſe: 
augsburg. 0.0. 2 Bl. 4. Unter dem Titel folgt fo: 

177. Den weck und meylen Von Erf— glei) ber art. — In Münden, Serapeum, 
fort vB byß ge Rom von einer ftatt| oo p. IM. 


zu der andern Bü de ablas in ben| 480, Mon bem Rofengarten Künig 
1b? hauptlichen. Am Ende: Erffort gaurins. Am En be: Straßburg, Math. 
bey ©. Peter 1500. Hüpfuff. 1500. 

8. m. Titelholzfh. — In Bamberg. 4. — In Frankfurt a. M. 

i Bon der Hagen gibt Feine Beſchreibung biefer 

178. Behennd und Hüpfch Rechnung | erften Ausg. des Gedichte Heinrichs v. Offter: 
off allen Fauffmanfchafften. Am Ende; |dingen. 
Pfortzheim, Thomas Anßhelm. 1500, 


Weller, Repert. typogt. | 2 


48 


M. D. I. 


181. Abſchiede des veichätag | zu nu— 
vemberg gehalten Am Schluſſe: Ge- 
ben vnnd gejcheen zu Nuremberg am 
Eritag dep heyligen Creutz tag Exal⸗ 
tationis. Nach Erifts gepurt fünfzehen⸗ 
hundert vnd im erſten Ser. 


o. O. u. J. (Nürnberg 1501). 8 Bl. Sol. 
— Im Augsburg. 


182. Die Bruderſchaft des heiligen 
Vaters Martini im gantzen Stift Mayntz. 
1501. 


9 O. 4. — Cat. libr. Lips. 27. Febr. 
1791. no. 1833. 


183. Ain gar nutzlichs bud | lin 
vd dem pjalter oder | rojenfrang Marie. 
Am Ende: Getrudt zu Blme von 
Hannſen Schaffler. Anno 1501. jar. 

16 Bf. 4. mit 3 Titelholzſch. Auf Titelrüd- 
feite 1 großer H., auf 13 81. 1 Initial, am 
Schluſſe Druderzeihen und dic beiden Heinen 
Titelwappen wiederholt. — In München. 


184. Catho in latin durch Se⸗ba—⸗ 
ſtianum Brät getützſchet. Am Ende: 
Impreſſum Argentine per Mathiam 
hüpfuff, | Anno ſalutis, Milleſimo 
quingentefimo primo. 

18 31. 4. m. Titelholzſch. — In Mündyen 
u. Bamberg (wo Titelbl, fehlt). 

Noch dem ich eigentlich nam war 

e Das vil lüt fwerlich irten gar 

Vnd ab dem weg ber fitten gingen 


185. Catho in latein. durch Se | ba: 
ftianum Brant ge | teütjchet. | Ad Ca— 
thoni® lectorem Se⸗baſtianus DBrant. 
1 (8 Int. Diſtichen) 

o. O. u. J. 16 Bl. 4. — In Münden. 

Nach dem ich aygentlich nam war 
Das vil leüt ſchwerlich jrrten gar, 
Vnd ab dem weg der ſitten giengen 


186. Catho in latin | dur Seba— 
ftiandi | VBrät geteütſchet Regimen menje 
bo | norabile. | Nemo cibum capiatdonec 
benebictio fiat. | Priuetur menja qui 


Ipremerit hec documenta | (noch 12 Zei: 
len). 
0. O. u. %. 16 81. 4. — In Münden. 
Nach dent ich eygentlich nam war 
Das vil leüth fchwerlich irten gar 
Vnd ab dem weg der fitten giengen 


187. Wunberperlide gſchihten von 
| gayitlichen Weybß perjonen. 

0. D. u. %. (1501). 8 Bt. 4, Auf Titelrũck⸗ 
jeite N großer Holzſch Die zwei Berichte des 
Herzogs Hercules von Ferrara dat. 4. März 
1500 und 23. San. 1501, der des Biſchofs 
Nic. Maria Efteufis 26. Kan. 1501, der bes 
Petrus TranenfiS 25. San. 1501. — In 

Dünen. 


188. + Dis ilt das buch der muß | 
heit der alten wyſen. vd ge ſchlecht 
d’ welt. Anfendlich von Indiſcher Iprach 
in de buchitaben d' Perfie, und | daud 
in Arabiſch, Hebräiſch, Latiniſch, vnd 
ietzt zu Tütſch nutzlich vnd gut ꝛꝛ;. Am 
Ende: Gedruckt vñ vollendt durch Hans 
grüninger In d' keiſer-lichen fryen 
ſtat Straßburg nach criſti geburt. M. 
CCCCC, | vnnd. I. iar. vff dornſtag 
nad der heiligen dry Künig tag. - 

114 gez. Bl. (numerirt 116, aber Bl. 5 
und 6 nur ale Seiten gerechnet) Fol. mit 
großem Titelholzſch. n. 117 andern Holzſch. — 
In Zürih (Kantonsbibl.), Heilbronn, Mün— 
hen, Wien, Darmftadt u. Wolfenbüttel 

Abdrud in der 56. Bubl. des liter. Vereins 
in Stuttgart. 


189. Geja& und ordenunge der loblich 
| en und hochberümpte Freyen ftatt | 
Straßburg Als mä zalt nad Criſtus 
vnſers herren ge | burt Tuſent fünff 
hundert und ein Jar. Am Schlufje: 
Actũ quarta poſt Martini | Anno qui- 

gentefimo primo. 

0. D. u. %. (Straßburg, M. Hüpfuff 1501). 
6 Bl. 4 Auf dem Xitel das Stadtwappen, 
auf der Rüdfeite Maria mit dem Kinde, dar: 


über: 
Reine Junckfrow bit bin Fint 
das Statt vn vold behüt fint. 
Auf dem letzten Blatte nur der Löwe mit dem 
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bieimondigen Wappenſchild, darüber auf flie- 
gendem Bande: Mathis Hipfvf de Argentis. 
— In Einfiedeln. 


190. Grammatellus | ch gloja al 
mäica Am Ende: Impreſſum Liptzk 
per Melchiar Lotter Anno humane | ja- 
lutis Millefimo quingentefimoprimo. 

14 Bl. 4 m. Titelholzſch. — In Ulm 
und Miinchen. 

Hain no. 7849— 7852 nennt vier Ausg. ©. 
O. u. 3. 4., ven denen leicht die eine oder an: 
dere is 16. Zahrh. gehören dürfte Eine 
fünfte von 3. S. (Senſenſchmidt in Leipzig), 
|. Allgem. Xiter. Anzeiger. 1799. ©. 1149, hat 
er überfehen. 


191. Ortulus Anime 
Dyjes büchlin ein wurtz gart iſt 
Der ſel, die ſich dar in exrfriſt 
Sn einem ſchowenden leben 
Dardurch ir öwigs würt gebẽ 
Am Ende: Getruckt vñ ſeliclich vo— 
lendt durch | Hans grüningern vff vnſer 
liebe fro- | wen abent d' verfündüg in 
dE iar als | man zalt fünfizehehüdert 
vi ein tar. | Straßburg. 

12 Bl. Borft., 264 gez. Bl. 16. m. Titelholzſch. 
u. 98 Holzich. Titel roth gedruckt wie Vieles 
m Buche. Am Schluſſe unter der roth⸗ 
gedrukten Drudanzeige Grüningers Reihen. — 
In ©. Gallen (Stiftsbibl.), Straßburg (Stabts 
bl) u. Berlin. Hoffmann, Gef. d. Kirchen: 
liedes S. 269. Wadernagel no. 28. 

Das Er. der Luzerner Kantonsbibl,, an wel- 
chem das Titelblatt fehlt, ebenſo das Berliner, 
bat in der 4. Zeile ver Drucanzeige: mä aan 
fünfjschenhundgrt vñ ein iar. 


12, Ein hübſch Lied von fünf | 
drawen, 109 „Nie einander. clagten uber 
| jve man. In des 1ailles don. Am 
Ende: Gedruckt 3 Nürmberg von 
Ambrofius | Hueber. ins domini. 1501. 

481. 8. 11 Strophen. — In Erlangen, 

ICh Fam eingmals on als gefar, 
do wart ich fünff frawen gewar, 
heimlich an einnem orte 


193. Ein hübſch lied von einem | 
Ccſellen und von einem wirt. vnd tif | 
Inn des fchiller® don. Am Ende: 
— zu. Nürmberg vdn Ambroſius 

| Suchen, Anno. domini; 1501. 

4 Bl. 8. (letztes leer) m, Titelholzſch. 9 Str, 
— In Erlangen. 

Muß ih euch aber clagen meine not, 


vnnd wie es mir gieng nechten ſpot, 
in eines wirtes hauſſe 


194. *Mandat der Statthalter, Regen⸗ 
ten und Räthe zu Nürnberg verſammelt, 
an die Stadt Züri, daß fie auf ©. 
Jacobs Tag das Hülfsgeld nad) Nürn- 
berg erlegen und die Anzahl des zu 
jtellenden Volkes anzeigen ſolle. Geben 
zu Nuremberg an Montag nad dent 
Sonntag Quaſimodogeniti. Anno dit 
2e. der mynndern zal im Erſten Ja⸗ 
ren. 


Ktinquerfibtt, — Im Zürder Staats: 
archiv. 


195. *Daff elbe Mandat anderer Druck. 
Geben zu Nuremberg an Montag nach 
dem Sonntag Quaſimodogeniti. Anno 
dũi fünfzehenhundert der mynnderzal im 
Erſten Jaren. 


Querfolioblatt. — Im Straßburger Stabt- 
archiv. 


196. »Kaiſerliches Mandat an die 
Stadt Zürich, daß ſie ihre Boten nach 
Nürnberg zur Berathung mit den Reichs⸗ 
ſtänden ſchicken und dabei zugleich das 
Hülfsgeld erlegen ſolle. Geben zu Nurem- 
berg an Montag nah dem.. Sontag 
Duafimodogeniti. Anno dii ꝛc. der 
mynnder zal im Erjten, Vnnſerr Reiche 
des NRömiichen im . Sechgehenden, und 
des Hungriihen im * Jaren. 


Kleinquerfolioblatt. — Im Zürcher Staats⸗ 
archiv. 


197. Daſſelbe Mandat anberer Druck. 
Geben zu Nuremberg am Montag 
nach dem Sontag Quaſimodogeniti. 
Anno dit fünfzehenhundert der mynnder 
zal im Erſten, Vnnſerr Reiche bei 
Römischen im Sechbehenden, vnd des 
Hungriſchen im Eylften J Jaren. 


Zuerfelioblatt. — Im Strakburger Stadt⸗ 
archiv. 


198. »Kaiſerliches Mandat an die 
Stadt Solothurn, daß fie ſich den zu 
Augsburg gemachten Ordnungen gemäß 
halten, das auferlegte Hütte * Baar 
den Auzjug ihres Volkes Förder Kichft 
gen Nürnberg, und ihre Gejandten auf 


Iven Reichstag gen srantfurt an Ka: 
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tharinentag ſchicken jolle.e Geben zu 
Nurembergan Eritag des heyligen Crewtz 
tag Eraltationig Anno dfit 2c. der myn- 
dern zal Sm Eriten, Vnnſerr Reiche 
des Römischen jm Sechzehenden, Vñ des 
Hungriſchen jm zweliten Jaren. 
Querfolioblatt. — Im Zürcher Staatsarchiv. 


199. Dafjelde Mandat anderer Drud. 
Geben zu Nuremberg an ‚Eritag de 
begligen Crewtz tag Exaltationis Anno 
dñi fünfzehenhundert der mydern zal 
Sm Erſten, Vnnſerr Reiche des Römi— 


M. D. I. 


. 
geen, Nyemandt zu nahen gemefien 
auffer | halb des hymels lauff. 

o. O. u. J. (ec 1501). 4 Bl. 4. Titel: 
—R auf Rückſeite wiederholt. — In Mün—⸗ 
en. 


204. Epiſtel des Hochwirdigiſten in 
got Vatter vnd herren Raymundi des 
Tit: | tel3 Marie noue, Der heyligen 
Römiſchen kirchen Prieſter Cardinal, 
Biſchoff Zu | Gurgk, Vnd des Bapſt⸗ 
lichen Stüls Legat, in Teütſchland 
Thenmarck, Swed⸗en Norweghen, vñ 


ſchen im Sechzehenden, Vnd des Hun- Frieſland, die fein hochwirdigkayt der 


griſchen im zwelften Jaren. 
Querfolioblatt. — Im Straßburger Stadt⸗ 
archiv. 


200. IOhannes Monteuilla | der 
voytfarende Ritter Am Ende: Gedrudt 
vnd vollendt durch Mathis Hüfuff, In 
der Feijerlichen | fryen ftat, Straßburg 
nah Erijti geburt. M. CCCCC. vnd 
ein iar. | vff montag nach vnſer lieben 
Frowen tag als jye zu hymel fure. 

70 8. Fol. m. Titelholzſch. Im Text 140 
Holzſch. u. eine Partie Buchftabenzeichen. — 
In Münden. 


201. Dyſe practica tft gimacht vff 
ba3 | fünffzeht hundert vñ eyn jar. nach 
Criſti vnſers herren gepurt. vnnd 
| weret nünn jar. lange die nejtenn | 
nah eyn ander. vnnd jaget von | wun- 
derlichẽ dinge die jn der zyt | geichehe 
follen jn ber welt. Am Ende: Getrudt 


zeit, jo fie mit der Trand- | hayt Po— 
dagra vnnderwegen bejchwert, vnd nit 
nach jeiner Hochwirdigkayt wil- | Ien, 
furderlih des Reichs Rat betretten 
mocht, gejhriben hat, an die durchleuch— 
tis | giften Net, des Heyligen Römijchen 
Reichs yetzo zu Nuremberg verjamelt, 
damit | kain zeit des furnemennden 
Kriegd wider die Türden vnnützlich 
verzert würd. 

Diefer Titel fteht auf der 8. Ecite erft hin: 
ter dem Schreiben ſelbſt. Darnach folgt auf 
3 Seiten eine Epiftel deſſelben Cardinals an 
vie Eidgenoſſen. Beides handelt vom Ablap- 
e 


geld. | 
0.08. u. %. (1501). 3 Bog. Fol. — Im 
Zürcher Staatsardiv. 


205. Epiftel des Hochmirdigeften in 
got Vatter und herrn herrn Raymundi 
des Titeld Marie noue. Der beyligen 
Römiſchen kirchen Priefter Cardinal bi- 


vnd vellendet vff gryneck vff mitwoch ſchoff zu Gurgk. vñn des Bäpftlichen 


vor | dem Nöntag jm jar von d' geburt ſtuls Legat in teütfchland . 


criſti. M. ccccc. vñ. j. 

40 BI 4. m. Titelholzſch. u. 25 Holzſch. — 
In Maybingen. Weller (Altes I. S. 382) gibt 
bie Weberjehrift des 2. Blattes nach einem de⸗ 
fetten Ex. biefer oder ber Hüpfuffiihen Aus⸗ 
gabe. 

202. Bractica Doctor Grill vd Kitel- 
perg. Gepractiziert in der hochẽ ſchul. 
Do die küe vff ſteltzen geen. vff das 
W. €. vn ij. jar. 

o. O. u. J. (1501). 4 — Collection 
no. 5505. 


203. Practica Deutih Doctor Gril 
vom | Kittelperg. Gepraftiziert In der 
hohen ſchul dp die Te | auff ſteltzen 


S . an die 
durchleüchtigeſten Nät des heyligen Rö— 
meiſchen reichs yetzo zu Nurenberg ver- 
ſamlet damit kein Zeit des fürnemenden 
Kriegs wider die türcken vnnutzlich ver⸗ 
zert wurd u 

.o. Q. u. J. (Ulm 1501). 7 81. Fol. Obiger 
Titel ſteht als Unterfchrift des erften Schreibens, 
worin er fih mit feinem Podagra entihuldigt, 
auf der 10. Seite. Alsdann folgt noch befiel- 
ben Epiftel an die Eidgenoſſen. — In Mün- 
hen (Reihsarhiv), 


206. Ein kurtz Regiment von dem 
bochgelerten meifter | Conradt Schelling 
von Heidelberg boktor der art: | ny, 
ond vnſers gnedigſten herrn Pfaltz⸗ 
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grauen furfür= | ſten 2c. lib arbet, zu 
ren vñ gefallen jein fürftlichen | gna- 
den, Auch feiner Gnaden vunderthanen 
zu nutz, v»ß | ben fürnemften Bhilojophen 
mit fiB gezogen vnd zu | jamen bradt 
Wie man ſich vor der Peſtilentz enthal- 
|ten, vnd ouch ob der menſch damit 
begriffen wurd jm | helfen fol. Auf 
dem 21. Blatte: Getrudt zu Heidel- 
berg ond | volendt am heilge Criſt 
abent | jm ein vnd fünffzehenhundert- | 
ten jar. 

2181. 4 mit 2 Titelholzſch. Die Testen 
6 Seiten nad) der Drudanzeige enthalten Re: 


cepte. Der Druder ift Conrad Hiſt. — Bed 
in Rördl., Cat. 58. p. 78. 


207. Hierin vindet md die vrjach wo | 
dur alle hendel ye in der welt ) ver: 
fert und verberbt werden. Am Enbe: 
Gerudt zu Nür ber. Von Ambrofio 
Huber. 

0. ©. (1501). 4 Bl. 4. m. Titelholzſch. 
Gedicht. — In Münden. 

Vn hört mir zu ein aben teur. 
dy mir iſt wid' farn beür 


21 


Da 'ma dE habern ſchneidẽ ſolt 

.. Alſo hat gedicht Contz haß. 
Frühere Ausg. Bamberg 1493. 4. Augſpurg 
1499. 4. 


208. Bocabula pro iuuenibus.. Am 
Ende: Impreſſum in imperiali ciuitate 
Nurembergenſi per | Hieronymü Hölgel. 
Anno ſalutis nre. M. cccce. j. 


1231. 4. Unter dem Titel fogleich ber Tert: 
lateinzdeutfhe Vocabeln. — In Münden, 


209. Bocabulari | us rerum: Am 
Ende: AImpreffum Spir. Anno di. 
M. d. i. Laus deo 

2 Bl. u. 46 gez. Bl. 4. m. Titelwappen. 
Berfaffer: Weitz. Brad. — In Minden. 


210. *Chronit vom Herfommen ber 
Herzöge zu Baiern. Am Ende: Ge: 
drucdt von. N. Wurm zu lankhut 

o. J. (1501). 16 BI. 4. Nah Aretin fol 
der Verfaſſer Eberan von Wildenberg , nach 
Andern der Stadtſchreiber zu Landshut Hans 
Better gewelen fein. — Zn Münden (wo Ti- 
telbl. fehlt). 


M. D. V. 


211. Das iſt die abſchrifft von dem 
brieff Den der Herbog | von Venedig 
Dem hochwirdigiſten jn got vatter vñ 
herren herren Raymunden | . . was und 
wye vill Zurden er nider gelegt fein 
worden. 


o. O. u. J. (14502). 1 Bog. Fol. Dat. 
4, Dec. 1501. — In Münden. 


212. Ain brieff an den Hochmirdigi- 


ften in got vatter vñ herren herren | 
Kaymunden auß götliher erbarmung 
des titel3 jant Marie No | ue der hei— 
tigen Römiſchen kirchen priejter Cardi— 
nalen vö Gurgf | dur ganntz Teütſche 
lannd de3 Bäpftlichen ftul3 von der 
feyten | mwirdigiften Legaten. von dem 
durchleüchtigen Fürjten und ber | ren 
herren Leonharten Lauredan Herkogen 
zu Venedig vonder | der pleyen Bulle 
außgangen. 

o. O. u. J. (1502). 3 Bl. Fol. Der Brief 
dat. 4. Dec. 1501. Darnach folgt ein Auszug 
aus den Briefen der Venediger Botfchaft. Be: 


richt über Kämpfe mit den Türken. Unter 
dem Titel unmittelbar der Tert. — In Mün— 


hen. 


213. Sant Birgit: | ten fünffzehen 
vermanüg in das Yey | den Iheſu crifti 
vnſers lieben berrfi. 

9. D u % (Straßburg, Joh. Wühinger 
1502). 2 Bog. oder 16 BI. 16. Holzſch. auf 
Titel u. Nüdjeite. Der Titel fowie die erften 
4 Seiten und alle Ueberſchriften roth gedrudt. 
— In ©. Gallen (Stiftsbibl.). 

Bildet eine Art Anhang zum „Hortulus 
anime”. 


214. Das büchlin d’ hy | Tiich? offen- 
barüig | Sant Birgit wie e3 | yecz jn d’ 
weltergẽ ſol. Am Ende: Getrudt durch. 
Zucam Zeij | jenmair. zu Augjpurg In 
dem iar nah ECri | ſti vnnſers herren 
geburt. M. ceccc. und. ij. 

40 Bl. 4. (letztes leer) m. 2 Holzſch. Heraus: 
geber: Florian Waldauf von Waldenftein. — 
Mm Münden u. im Germ. Dufeum. 


215. Diſſes büchlin ſeit von de.geich: | 
winden numen finden, Vnnd gebrud) der 
rechten, do | mit der arm gemein man 
belade auch was bruch vnd | mangel 
dar vß entitott, geteilt jnn. riij. ſchin 
onnd | nümen dig Finfftigen jord. Am 
Ende: Getrud zu ftraßburg vff grüned 

(Bei Bartb. Kyſiler 1502). 12 Bl. 4. m. 
Titelholzih. Gedicht. — In Münden. 

Behalter Echöpffer difer welt. 

dyn nam würt billidh offt gemelt. — 

... diß nuw ſchenckt friderich fürer. 

Geniacht, perexperienciam durch willen. 
ber. Vntruw bunt hatt jn auch 
gebiſſen .. 


216. + Doctor Sebaſtianus Brants 
traum Sn tütſch. Am Ende: Gedrudt 
zu Pforkheym. 1502. | In Laudem Dei. 

4 U. 4 m. Titelholzſch. Druder Thom. 
Anshelm. — An Freiburg i. Br, Münden ı. 
Straßburg. 

Des crützes clag ſchmach er vn ſtat 
wie in latyn geſchriben hat 
Doctor Sebaſtianus Brant 

zu guten wercken vns ermant 

In kurtz was mein gemuet erkyckt 

mit mancher ſach als es ſich ſchickt 

Vnd ward in minem gmuet erjchredt 

das mir der fchlaff myn augen deckt 


217. He in difem büchlin vindeit | 
du Ein gut regimdt Für dye | Petileng, 
Wer fi nad, difer weyß al3 hie nad) 
ge | Ichriben ftad regiert, Dem getrem 
id) ym fol geraten | werde vñ buß wid’ 
die pejtileg Durch die grad vnſers 
herren Shefü hrifti, on den nichts guts 
beichehe mag. Am Ende: Getrudt zu‘ 
ftraßburg von Mathis | hüpfuff Als 
man zalt. nah Chriſtus | geburt. M. 
cecce. vnd. ij. Jar. 

410 Bl. 4. Titelholzſch. auf Titelrüdfeite u. 
vorlegter Seite wieberholt. Auf letter Seite 
Druderzeihen. -—- In Freiburg i. Br. und 
Berlin. R) 


218. Cato in latin durch | Sebajtia> 
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Menichliches Heil, Hat beſſers nit 
Dann haben moß, vnd gute fyt 


223. Facetus in Tatin | Durch Seba⸗ 


ftiand DBrant | getütjchet 
o. O. u. J. (Bafel, M. Furt). 14 3. 
4. Auf dem Titel daffelbe Furterſche Druderzet- 
den. Bor Brants latein. Schlußwort eine Quer⸗ 
leifte. Der Tert beginnt auf Titelrüdfeite. Das 
Dentjche mit größeren Lettern als in voriger 
Ausgabe. — In Zürid. 
Menſches heil, hat beiler# nit 
Dan haben moß, vnd gute Int 


mm Brant getütft. | Vdal. Carinthi. | 
Huc properent iuuenes moR docum£ta, 
Catonis | Carmine gustare. tempus & 
hora vocant. | G. 8. | Laudes ingenui 
nequit lüibelli |... .. Am Ende: Im- 
pressum Phorce. 

0. 3. (c. 1502 durdy Th. Anshelm). 16 DI. 
4. Lateinifche Verſe mit gereimter beutfcher 
leberfegung. G. 8. ift Ecorg Simler. — Sn 
Münden. Hain no. 4749. 

Nah dem ich cigentlid nam war 
Das vil lüt ſchwerlich irten gar 


219. Catho in latin durch | Sebafti- 
anũ Brant | getütjchet. 

0. O. u. J. (Bajel, M. Zurter c. 1502). 
16 8. 4 Auf dem Titel Furters Orucker— 
zahen mit bean Worten: Michael Fvrter de 
Avgvsta,. Am Schluſſe ein Holzſch. — In 
Tresen. Abged. in Zarncke, Brants Narren: 
ſchiff S. 131. 

Nach dem ich eigentlich nam war 
Das vil lüt ſchwerlich irrten gar 
Vnd ab dem weg der ſitten giengen 
Gdacht ich hilff vnd rat zu bringen 


224. Facetus alio vo | cabulo Mo⸗ 
ralis appellatus in | doctrinarum com: 
pletion® mo | roſi Gatonis: Am Ende: 
Impreſſum Lyptzk Per Melchiorem Lot | 
ter Anno Millefimo quingkteſimo fe 
cundo. 

20 Bl. 4. Lateiniſche Herameter mit deutſcher 
Veberfegung. — In Freiburg i. Br. 

Bm nihil vtilius huane crebo faluti 

Ds miorfi nouiffe modos 2 morib" vti 

Kein ding mag nuczer gefein 
Wen das du der fele dein 
Dugent macheft offenbar 

Dar van die reine wirt vnd clar 


220. CAtho in latin durch GSeba | 
tianım Brant geteüfchet. 

o. O. n. J. (Baſel, Mich. Furter c. 1502). 
6 Bl. 4. Holzſchnitt auf Titel u. Rükfſeite. 
Latein. Tert u. gereimte Ueberſetzung. — In 
Freiburg i. Br. 

Nach dem ich eigentlich nam war 
Das vyl küt ſchwärlich irrten gar 
Vnd ab dem wäg der ſitten gingen 
Gedacht ich yn hilff, rat zu bringen 
Vor auß do mit loblich jie läbten 
Das fie nach eer vnd tugent fträbten 


225. Facetus alio vocabulo Mo | ra- 
lis appelat® in doctring | rum comple- 
cionem morosi | Catonis. 


o. O. u. 3. 26 Bl. 4. Tert in geibiigen 
Lettern. — Bed in Nördlingen, Cat. 48. p. 58, 


Schlußworte: 
Dum redolet nardus donec finrefcat 
acanthus 


21. Facetus in Tatin | durch Seba- 
fiani | Brant getütihet. Auf 13, 
dlatte: Impressum Pfortzheym p 
Thomä Anshel- | mi de Baden. Anno. 


M. ceece. jj. 
148. 4 — An Münden u. Wolfenbüt- 
tel. Deutfhes Mufeum. 1788. IL ©. 443. 
Cum nihil vtilius huäue eredo saluti 
Qr morâ nouisse modos: & moribus vti 
Meichliches heil, hat beifers nit 
Dan baden maß, vft gute fit 


‚222. Facetus in latin durch | Seba- 
ſtiann Brant | getütjchet 

o. O. u. J. (Baſel, M. Furter c. 1502). 
14 Bl. 4. Auf dem Titel Furters Drucker⸗ 
zeichen mit den Worten: Michael Fvrter de 
Avgvsta. Auf dem 13. BI. das Baſeler Wap: 
pen. — In Züri u. Bafel. Abged. in Zarırde, 
Branis Navunfhif ©. 137. - 


Florent huius Honor carminis atque 
decor. 
die weil do reuchet narbus das edel Fraut 
vn grunet acant d’ ebel Baum ich fage laut 
alßo fern wirt grunen land vnd weit 
dieſes buchs lob zu aller Zeit, 
Finis Salutaris poete. 


226. Facetus... (Ktelblatt fehlt). 
o. O. n. J. 16 Bl. 4. — In Münden. 


Hain. no. 4514. 


CVm nihil vtilins huane credo Jaluti 
Qud mork nonifle mobos et moih® wit 
keyn dinck mag umczer geſtyn 
wen das di ber fele deyn 

Dugent macheſt offenbar 


227. Feuer Ordnung, auch Enderung, 


Beſſerung vnd Reinhaltung der Schlöte. 
1502. 


0. O. (Nürnberg). Folichlaft, — Wil, Biht, 


jNor. IL 2. p. 30. 


24 


228. FOrmulare. ond | Tütfh re: 


thorica. Am Ende: Hat getrudt der 
fürfihtig Sohannes | prüß, burger zu 
Straßburg vnd geendet | vff frytag 
nad jant Zofans enthauptüg | tag. 
Anno. M. ccecc. ii. 

88 gez. BL Fol. Titelholzſch. u. Wappen 
auf Rüd eite. Bon Heine. Geißler von Freiburg. 
— In Bamberg. Serapeum, 1845. p. 313. 


m. In graff michels don. 
J. (Nürnberg 1502). Folioblatt 
m. hie, Ci auf die Zerflörung mehrerer 
—— nie im Marfgrafenland. Im 
rm 


Muſeum. 

So hor mir zu vil mancher man, 
yezunt fach jch zu fing? an, 

wol von den rawber — 

dy ligẽ in adrgaff friderich landt 
man bat ein tayl zu prochen. 


230. Wunderbarlithe geſchichtẽ. die 
bo | geſchehen ſynt von geyſtlicht wybs 
perſonen in diſen Joren. Am Ende: 
Getruckt vff Grüneck jm yo‘. vñ. ij. 
pr. 

12 Bl. 4. Titelholzſch. u. 6 Textholzſch. 


Drucker Barth. Kyſtler in Straßburg. — In 
nchen. 


231. *. Das ift der Teutih Ka] 
lendari mit den Figuren Am Ende: 
Getruct zu Augſpurg von Hannfen | 
Froſchauer in der Kaiſerlichen ftat. Als 
| man zalt nad} Criſti gepurt. M. eccec. 
| vnd. ij. Jar. 

15 Bog. 4. zitelhohih., 46 re 34 Hei 


nere ſchlechte Holzſch. Gallen 
(Stiftsbibl.) 


232. Der heilge leben nüw mit vil 
me | Heilge, vñ dar zu d' Paſſid vnd 
die grofjen feit, dz leſen, mit figure 
zierlich vñ nutzlich de melde. Am 
Ende: Getrudt in der Teiferlichen 
fryen tat Straßburg durch Johannes 
grüninger, vnd ſeligcelich vollendt Sf 
montag nad jant Mathis tag, bes Ja⸗ 
red von gottes menjchwerdüg Taujent 
fuͤnffhundert vnd zwey iar. 

1. Theil: 2 Bl. Vorſt. u. 178 gez. Bl. 
(eigentlich aber 184 BL., da bis Bl. 18 fauſch 
nutmerirt) mit 143 ol, 2. Theil: 200 gez. 
Sr 2 Sosentlid 204 da BI. 17 zweimal, 


8 viermal). —* in. 137 Soli. Außer: Am € 


dem Titelholzſch. Auf der vorlegten Seite: 
even der wirdige Muter gotes beſchlus | dis 
werde dur Sebaſtianũ Brant. — In Einfies 


M. D. R. 


deln, München u. dawbers (wo befeft). Vergl. 
Serapeum, 1845. p. 


233. Herbaring zu teütſch vnd | von 
aller band .Treüttern. Am Ende: Ge- 
druckt ond jeligflich volendet diſer Her- 
barius durh Hannjen | Schöniperger. 
In der Keiferlihen Satt Augſpurg. 
An jant Ele | menten tag des Heyligen 
Pabſts. Nah Criſti vnnſers Herren 
ge⸗vburt Junſſgehenhundert vnd zwey 
iar. Gott jey I 


254 Bl. Fol. ne leer) mit vielen color. 
Holzſch. — In ©. Gallen (Etadtbibl.) 


234. Dys tft bie Hieftorie und le | 
ben mit etlichE miradlen vnd wunder: 
zeyhen des Heylgen byſchoffs vnd | 
umelfürften Sant Wolffgangs. Am 
Ende: Getrudt zu Straßburg vd 
Mathis Hüpfuff, | Al man zalt nad 
Eriftug vnſers lieben. herrẽ ge | but. 
M. ccccc. und zwey. ar. 


10 81. 4. (legtes Icer). WMiholʒſch. auf zwei⸗ 
tem und letztem Bl. wiederholt. — In München. 


235. Dyß iſt die Hyſtorie vnd leben 
mit etlichen miracklen vnd wüderzeychen 
des Heylgen Byſchoffs vnd hymelfürſten 
Sant Wolffgangs. 


o. O. u. J. 8 Bl. 4 m. Titelholzſch. — In 
Trier. 


236. Ortulus anime' 

Der jelen gärtlin wurde ich gnent 
Bon dem latein man mid 100 fent 
Zu Straßburg in jeym vatterlant 
Hat mid Sebaftianus Brant 
Beſehenn vnnd vaſt corrigiert 

Zu tütſchem ouch vil tranfferiert 
Mich druckt iohannes wähinger 

Der hat erlangt durch groß beger 
Den Kriſtenn menſchen zu andacht 
Vonn Roͤmſcher koͤnigklicher macht 
Mich niemans ſoll py pen vaſt hoch 
In dry Joren ym druckenn noch 
Was man in mich fügt hie in zyt 
Dz jelb man bort mit freyden ſchnyt 
Do mwürt der jomen recht auff gan 
wer mich recht pflantt DE würt lan 
nde: Getrudt vnd geendet zu 
Straß- | burg durch Johannẽ wähinger 
am | mitwodh nad Sant Bartholomens 


MD. II. 


| de heylige zmwölfipotte tag nach „got 
| te8 geburt xv. hundert vnd. ij. Jar. 

40 Bog. oder 320 Bl. 16. mit 66 fehr feis 
nen Holzſch. (oder mehr, denn der 23. Bogen 
fehlt). Der ſchwarze Drud durchgängig mit ro: 
them untermifht. Die erſte Zeile des Titels 
roth. Alles Proſa. Anfchliegend ar die Drud: 
anzeige wird bemerft: Der diß büchlein mit 
fampt bez Yateinifchen ortulus anfengklich vñ 
zum aller erſtẽ mit großez fleyß: müg: coft of 
arbeyt dem almechtigẽ got zu lob zefam? gefekt: 
gelefen : vñn gebracht, und darnach in den trud 
geben hat. — In ©. Gallen (Etiftsbibl.). 


237. Miſſiue oder jandtbryf gejendt 
von alerandria den venedigern kaufflüten 
und wefjlern. Darnah gen Aufjburd 
au etlichen kaffluten und weſſlern ge- 
nant die Fucker von eym andern nümen 
Bropheten der in perſya vff gejtanden 
iſt und darnach gejant dem Hochwürdi— 
gen vatter vnd bern Raymundo Gar: 
dinal vnd legat in thutz nacton zu er: 


fenen. ſyn gejeß vnd Reggiment. 1502. 
4 Bl. 4. m. Eeohle — Bel in 
Rörbliigen, Cat. 48. p 


238. Die heimlih offd | barung j0- 
bannig Am Ende des Tertes: Ge 
| drudtzu Straßburg durch Ihero nimfi 
Greff den maler, genant vd | Frand- 


furt. nad hrifti geburt. M. | ccece. 
und. ij. jor. 
16 Bl. Imp. Fol. mit 15 blattgroßen 


Holzfch., jeber mit verfhlungenem JM F ge 
zeichnet. Auf legtem BI. nur 1 Shih: — In 
München. Heller, A. Dürer II. ©. 637 


239. Prattica dütſch anfoheE, So man 

| zalt noch gotteß geburt, Tuſent fünff- 
hundert v zwey | jor. Vnd würt wer- 
ren, biß zu volendung des |prudj2. | 
Wer hett das gemeint. Vnd zu leſchſt, 
od der zufunfft | des Endceriſt, Alſo nit 
vor, gehört die zyt. (Holgjhnitt) | 
Bd ift geſatz vff. rrrij. ior. lang. Am 
Ende: Man findet vil nyt, das ver- 
achtet yt Vñ fo nyt yt bes | gert, jo ijt 
nyt, vnwert Diß bedracht vorgedand, dz 
rot | ji had ſchrotbanck. Getruckt vff 
Grüned. 

(Bei Barth. Kyſtler zu Straßburg 1502). 
24 Bl. 4. mit 19 Holzſch. — In Ulm und 
Münden (wo lebte 8 Bl. fehlen). 


240. + Vnſer lieben Frawen Pjalter 
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| vonn den breien reofentrennben. mie 

man die | ordnen vnnd peten ſol mitt 
vil bewerten er: | emplen eyn vaft nutz⸗ 
lichs büehlin. Am Ende: Gedruckt 
onnd volendet zu Augfpurg | Bon Lucas 
Zeiſſenmair am Freitag nach | Nicolay. 
In dem jar als man zalt M. CCECC. 
vnd. ij. jaar. Got jey Lob. 


17% Dog. 4. (letztes DI. leer) mit 5 Holzſch. 
— In Münden. 


241. *Rechtfertigungsſchrift Carbinal 
Raymunds, daß er mit bed Kaiſers 
Bewilligung ein Drittel der für ben 
Türfenzug gejammelten Ablaßgelder er⸗ 
hoben habe. 


(Ulm, Joh. Zainer 1502). 1 Bog. Bil — 
Stäudlins Kirchenhiſt. Archiv. 1825. S. 465. 


242. Ayn vthſcerift vnde ouerſettinge 
vth dem | latine vp dudeſch Des brier3 
edder epijtol® bes Hochwerdigeſten vaders 
vfi | herd Herd Raymundi des titel der 
Hillige nyen Marien der hillige Romiſ 

I den kerckẽ Prieſters Cardinals Gur- 
ceit. Legatd der Pauweſtlyken madt | 
vfi gemalt To den dudeſchẽ ande vfi 
Dennemardfe. ꝛc. Geſchickt vñ gejant ] 
to dE Hochwerdigeſtẽ vfi Dorchluchtigeſtẽ 
Furſtẽ des len Romiliche | Riles. 
de dar mwonende ſyn bynnẽ Geilnhujen. 
de nochtä nicht wart gheant | werdet 
vine dat fe tho haſtich van dar jcheide- 
den. Am Schlujje: Geſchreut vih 
Vlma. 

o. O. u. 3. (Um, Joh. Zainer 1502). 
1 Bog. Fol. Unter obiger Ueberſchrift beginnt 
fogleidy der Tert, der vom Türkenkriege handelt. 
— Im Zürder Staatsardiv. 


243. Regimen janitatis. Diß ift dag 
Regiment der gejuntheit durch all mo- 
nat des gangen jars wie man ſich hal- 
ten ſoll mit ejfen vnd trinden. vnd auch 
von lafjen. Reutlingen, Mid. Greif 


1502. 
88.4. mit 2 Holzſch. — T. D. Weigel, 
Kat. (1863). Nr. 8725 f. Collection no. 5803. 


244. Diß nach gefchriben Sakung 
vnnd gebot. ift offenlich berüefft vnnd 
verfündet worden. an jant Sörgen des 
| bailigen Ritterd vnd marterers tage. 
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nach Criſti geburbe Taufent fünffhundert 
vnd in dem andern are. 

I 9.8. (Augsburg). Großfoliohlatt. Mandat 
bes Augsburger Raths gegen bie Raufereien in 
ber Nähe des Perlachbergs. — In Augsburg 
(Stadtarchiv). 


245. + Eyn kurtz Regiment von dem 
Hochgelerten meiſter Conradt Schalling 
von Heidelberg Doctor der Artzney, und 
vnſers gnedigſtẽ Herfi Pfalkgraud Fur- 
fürfte ꝛc. Iyb arket, zu Eren vfi Ge- 
fallen fein furftlihen gnaden Auch ſyner 
gnaden vnderthanen zu nuß, vß der 
furnemfte Philoſophen mit fleyß geboge 
ond zujamen bradt Wie man fich vor 
der Peitilenz enthalten, vi auch ob d’ 
menjch damit begriffen wurd jm helfen 
jol. Am Schlufje: Geendet am fant 
Blafius tag vö C. Hill. vd ©. Am 
tujend funfftzehẽ hüderſten ond zwey jar. 

20 Bl. 4. mit 2 Wappen. Der Druder war 


Contad Hiſt von Epeier zu Heidelberg. — N. 
Lit. Anzeiger 1807. Sp. 105. 


246. An gut nutzlichs büch | lin 
von den aufßgeprenten waſſern. Am 
Ende: Getrucdt zu Vlm von Hannjen 
Zainer | Im M. ccecc. ond. ij. Sar. 

14 Bl. 4, Titelholzſch. auf Rückſeite wieder: 
holt. Verfaſſer auf 5. S. genannt: Michel 
Schrick. — In Münden. | 








M.D. IL 


247. Der vermaledigiten vnfromen 
Türgge anfhläg vnd fürnemen miber 
die heiligen criftenheit. Am Schluffe: 
Straßburg, Barth. Kiftler. 1502. 


4. m. Holzſch. 9. d. Latein. bed Wild, 
Caourſin. — Collection no. 1068. 


248. BACVLUS * JACOB. 


Schluſſe: 1502. G. L. 

0. D. Querfolioblatt m. Holzich. (2 Männer 
handhaben bag Inſtrument). Der in Holz ges 
ſchnittene Tert beginnt: Baculus Jaccb Iſt ain 
Inſtrument gezogen aus der kunſt Geometria 
da mit man myſt ains dinge höch vnd praytten. 
auch wie weytt ain ding VS dem andern ſey — 
In Bamberg. Heller, Geſch. d. Holzſchneidekunſt 
S. 389. 


249. Ain lieplichs Geſang in Her— 
tzogs Criſtofs Ton. 

o. O. u. J. (1502). Folioblatt. Auf das 
Treffen bei. Affalterbach zwiſchen ben Nürnber— 
gern und Markgraf Caſimir. 134 Verszeilen. 
— Abged. in Hormayrs Taſchenbuch. 1830. 
©. 77, uud bei Soltau ©. 175. 

Clagt ſych die gemein von Nurmberg. 
zu mall die cleinen kint, 

jo jey es got vom Himmel clagt, 
das wir fo ellendt find. 


250. Bocabula p | tuuenibus. Am 
Ende: Impreſſum Iypst | Per Melchiar 
Lotter | Anno ſalutis nre Meil- leſimo 


quingentefimo | jecumnde. 
12 8. 4. Latein-deutſche Vocabeln. — In 


Am 


Münden, 


M.D. II. 


251. Anſchlag des Türdenzugs | Tant 
Sorgen geſelſchafft. Auf der 7. Seite: 
Geben jnn vnnßer und des heyligen 
Reychs Statt Augjpurg, am zwelfften 
tag des Monet? Nouembris. Anno do- 
mini Fünffzehenhundert und jm dritte 
unßer3 Reychs des Römischen jm acht—⸗ 
zehenden vnnd des Hungrilchen im vier: 
biehenden Jaren. — Johannes Renner 
Secretari ud manu propria fizt. 

Nah diefer 6 Seiten laugen Aufforderung 
Kaiſer Marimilions an Ghurfürften, Fürſten 
u. A. zum Eintritt in die Geſellſchaft folgt: 

Drdnung ond Gapittelder | Teirlichen 
und Loblichen | jant Jorgen geſelſchafft. 
welde auf der 9. ©. zu Ende gehen und daſ— 
jelbe Datum tragen. 

Das 1. Blatt leer; unter dem ai ſogleich 
der Text. o. O. u. J. (1503). 6 Bl. Fol. — 
In Zürich (Kantonsbibl) 


252. *Aufforderung des Nürnberger 
Kath, den Haink Ir: als einen in 
die Acht Erflärten zu fangen. — am 
jveytag nad jant lucien tag. Nach criſti 
geburde funfigehenhundert und Im drit⸗ 
ten Jaren. 

(Nürnberg). Großfolioblatt. — Im Germ. 
Muſeum. 

253. Bon fant Brandon ainhübſch 
leſen wa3 er wunders auff dem mör | 
erfaren bat. Am Ende; Getrudt zu 
Blm von Hannſen Zain | er. Am M. 
ccece. vnd. iij. tar. 

20 DI. 4. (letztes leer) m. — u. 
20 ſchlechten Textholzijch. — In München 

254. + Das buch der geſchücht des 
groſſen Allerandr3 | Bund and’ hyſto⸗ 
rien, iſt durch mich, Johäned doctor jn 
ertzney, vi in natürliden | fünften vß 


dem ledtein zu teutſchem gemacht mit —8* Br. 


Ihönne figurren. ec. Am Ende: Ge 
truckt vnd vollendet in d' Töhlichen |’ 
ſtatt Straßburgk auff Grüneck von |- 


der gehut criſti. M. fünffhundert 


vnd | drey jar. 

15 Bog. ga. Titelholzſch. u. mehrere andere. 
Doctor Zah. Hartlied zu Münden überjegte 
dieſes Fabelbud) des Eufebius, zuerft 1472. — 
In Münden u. im Germ. Mufeunt. 


255. DAs büchlin wirt genant bie 
| Hymeliih Funtgrub. Das: | da gar 
nüßlich ift zu Iefen vnd zu betrachten 
das Iyde | Erifti vnſers Lieben herren 2c. 
Am Ende: Getrudt zu Straßburg 
von Mathis | Hüpfuff, An dem jar do 
mä zalt nad crüt | geburt. M. ccecc. 
vnd drey ar. 


26 BI. 4. m. Titelholzſch. — In Bamberg 
n. Tübingen. 


256. Anno. 1503. | Copei ains brief 
der geſchickt iſt worden von bem gro): 
machtigen hern Ni: | colaus Priolis ieß 
jtat -halter und verweſer des kungreichs 
Bipernn an den | durchleuchtigiſten fur⸗ 
ſten vnd herü herfi Leonardi Loredann 
von: gottes gna⸗ den ieh Hertzog zu 

venedig. 

o. O. Folioblatt. — In Münden. 


257. Copey ains brieffs d' gejhidt 
| ift worden: von bem grokmä- | dhti- 
gen herren Ricolaus Brio | 13 yetzo 
ſtathallter vnd ‚verwe | jer des Tünige. 
reichs Cipern, an ben durchleüchtigiſten 
Jfürſten vnd herrn herren Leonardi 
Loredano von go | te8 gnaden yeigzo 
herczog zu Venedig 20. So er jhrey | 
ben iſt von dem propheten Sophi ge: 
nannt. Am Schluſſe: Auff Tauſendt 
funff. hhundert drey jars. 
4Bl. 4. im. Tuelholzſch. — Im dreb 


258. Hye hebt ſich an des Enbtriſt 
leben vnd regierung durch verhengnis 


mir Barthlomeß küſtler, am frytag vor gottes, | Wie er die welt dut verkert 
mitfaſten. Des jars do man zalt mach mit finex: falſchẽ fer | vnd rat des tu⸗ 
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fel3, Ouch wie darnoch die zwen pro: 
pheit | Enoh vñ Elyas bie criftenheit 
wib’ beferd mit predige | den crifte 
gloubE, vñ zum letſten von DE. xv. zey- 
hen die | do gejchehe vorm jungſtẽ tag 
duch gots verhendniß. Am Ende: 
Getrudt zu Straßburg von mathis 
uf | in dE Jar nad) criftS geburt 
* man zalt. M. | CCCECEC. vnd dry 

ar. | 


22 Bl. 4. Titelholzſch. auf2. BL. wiederholt. 
7 große u. 56 Meinere Holzſch. — In Bern. 


259. Der Troſt fpiegel (Holzſchnitt 
mit 9 Inſchriften in Kreisform, die 
wieder in einem großen Kreije einge: 
ſchloſſen) | Doctor keyſerſpergs Troſt⸗ 
Ipie | gel, So dir vatter, muter, kind 
oder fründ gejtorben find. Am Schluſſe: 
Nüt on vrſach. Ko. DBerdman von 
Olpe. | 

0. J. (c. 1503). 16 Bl. 4. Die 9 Inſchrif⸗ 
ten: Gotlicher wil, Güte billifeit, Vnuermid⸗ 
Kicheit des Tode, Brüderlicher nu, Götliche 
fürfichtifeit, des trur?s vn weynds vnnutzlikeit, 
Weynẽs uf trurds ſchädlicheit, Eygner nuß, 
Gemeyn vrſtend. Die erfte Titelzeite auf fliegen: 
dem Bande, fieht mit dem großen Kreiſe in 


einem Quadrat. — In PBorrentruy (Bibl,. de 


College) , Freiburg i. Br. n. Göttweig. 


260. Srammatellus | ci gloja almäfca. 
Am Ende: Imprefiun Lips! p Mel: 
hiord Lot | ter Anno humane falutis 
Millefi | moquingentefimotereio. 

16 31. 4. m. Titelholzſch. Deutfch-lateinifche 
Bocabeln, — In Münden. 


261. Ein hertzlich Jubill des byme- 
liſchen Roſenkrantz, mit der Römilchen 
teutihen Litaney. Hie nad volgent bie 
Statuten der Löbliden Brüberichafit 
Meifjenhorn, Augfpurger Biſtumbs. 
4503. 


0.0. 8 m, Holzſch. — Collection no, 6021. 


262. Hie nad volgent fünff gar nütz⸗ 


fihe frucht | pare lieder In dem thon 
Maria zart ꝛc. gar | maifterlihen ge: 
macht unnd zu jamen gejett | durch Joͤr⸗ 
gen preining zu Augipurg in weli | enn 
bye menſchen pejunber grüntlich ler 
onnd | onber weifung zu pefjerung ent: 
pfachen. wo jy | mit fleiß gejungen ge- 
lefen vnd recht verjian | dem: werbenn. 


M, D. II 


Am Ende: Getruct vfi volendet durch 
Lucam Zeiffenmatr | zu Weffofprufien 
am freitag nad jant Laruenci- us 
tag do man zalt fünffzehen Hundert vnnd 
ja | dem dritten jar. ꝛc. 

14 Bf. 4. (letztes Teer). Auf Titelrückſeite 
grober Holzſch. (Maria mit dem Kinde, vor ihr 

Beter). 13, 13, 13, 13 u. 21 Str. — In 
Münden. 

I. Maria zart. bein edle art. 

ihefum geboren Date. 
. Iheſus ain wort. ber höchſte bort. 
. EDt ewig iſt. on endes frift. 
. Eriftus der herr. verleih mir ler. 
. Maria zart dein edle art. 

mag nieman yar aufipreden. 

Mit diefem BDrude iſt Preinings Nutorfchaft 
contra Böjchenftein faktiſch bewieſen. 


263. *Herzog Albrechts Mandat for: 
deri zu Rüftungen auf. Datum an fant 
Niclad tag. Anno fünfzehenhundert 
drem. | 
(Münden, H. Oftndorffer u. M. Zayffinger). 
Querquartblatt. — In Münden (Reichsarchiv). 


Sau D 


264. MUnuale curatorum | prebicanbi 
prebens mobü: tam latino qz vulgari 
ſermone practice illumi | nat: cu cer- 
tis alijs ad curä | animaR ptinentibuß: 

| omnibu3 curatis | tä cöducibilig | az 
ſalubris. Am Ende: Felciter ac faufto 
finit Liber animo: Ta | boriofa diligentia 
imprefing: Anno | fructifere incarnatidis 
Millefimo qn | gentefimo tercto: Men— 
ji8 | vo Augu= | fti die decimo quarto. 

8 Bl. Borft., 127 gez. 3, 1 Bl. leer 4. 
Auf dem Titel Mich. Furters Druderzeichen. 
ob. Ulr. Surgants, Pfarrverweiers zu Klein—⸗ 
bafel, Widmung an Pet. Kepler un. Joh. Bru— 
wyler dat. Er Bafilen viij. idus nouẽbris 1502. 
— In S. Gallen (Stiftsbibt.), Bafel, Aarau, 
Freiburg i. Br, Münden u. Neuſtadt a. Aiſch. 
Panzer, Annales IX. p. 107. 


265. Mannale Euratorum . . . 
Auguste Vindelicorum. 1503. 
4, — Panzer, Annales VI. p. 133. 


266. Regimen fanitatis Am Ende: 
Impreſſum Lyptzk per Melchiorem Lot: 
ter Anno domini M. quingenteſimo 
tertio. J 


10 Bl. 4. — Danziger DOftober:Auftionstata: 
log. 1862. IE no. 314. - 


267. Roßen Crantz. Am Schluſſe: 


M. D. IL 


Gepregdigt zu Nurmberg zu ſandt Lau- 
engen. 1.5.0.3. 

0. D. u. J. (Nürnberg 1503). 1 Bl. Fol. 
wie man ben Rofenfranz beten jol, 1 Quart: 
blatt Joh. Gerſons drei Wahrheiten. — Abged. 
in Riederers Nachrichten U. S. 310. 


268. Bon der vbermirdigjter muter 
gotes vnd reinen | iundframen Maria 
ihoner entpfahung Hierony | mi Schend 
von Sumame deutjhes Carınen mit | 
bewerung ter heiligen geſchrifft Am 
Ende: Impſſum in nobili Vrbe herbi- 
polei. per me Martinü Schubart | 
Anno dñi 1503_Die 16 Septembris 

6 ©. 4. 25 Geſetze mit Mel. u. Tatein. Vo: 
taten. — Ju Freiburg i. Br, München, Bam: 
bery u. Colmar. Wadernagel no. 31. Abged. 
in Körners Marian. Liederfranz ©. 3. 

Maria gut: won bej mir beut, 
vnd thun mir bilff beweife 


269. Vo wem vfi wye | das iüd- 
frawen | clojter Helffede. etwan bey Ey 


geleg&: dorine die ſeligẽ jüdfrau- | en 
Mechtildis vnnd Gerdrudiß, von den 


29 


das buch geyftlis | cher genaden faget, 
gemweit, gejtifitet vii vorandert wurde. 
0. D. u. J. (1503). 4 Bl. 4. — In Mün- 
Ei Bamberg u. Berlin, Serapeum VI. p. 
12. 


270. Bon mem und wie das iund: 
frawen clofter Helffede, etwan bey eyß⸗ 
leben in der graueihaft WManifeldt ge- 
legen, doriũe die jeligen iundframwen 
Mectildis, und Gertrudis, vd den das 
Bud geyftlicher gnaden ſaget, gemelt, 
geſtifftet vnd vorandert wurden. 

460% D. u. J. (1503). 4. — Collection no. 


271. Katjerlihe Acht3erflärung gegen 
Cuntz Schot den Xeltern vnd feine Anz- 
bänger. Geben zu ymbſt am acht vnd—⸗ 
zwengigiften tag Auguſti noch Criſli 
geburd funffzehenhundert vnd jm dritten. 
Vnſerer Reiche des Romiſchen jm Acht— 


ß zehenden vnd des hungeriſchen im vier- 
| lebe in d' graueſchafft Manifelt | a hungeriſchen | 


zehenden. joren. Ä 
Duerguartblatt. — Im Germ. Mufeum. 





80 


M.D. IV. 


272. Antwort der Herren Fürften 


Kethen Hofgefind. 1504. 
0. ©. 4. — Cat. libr. Lips. 27. Febr. 1791. 
no. 1838. 


273. Ain warhafftige arczeney. Vnd 
ſchatz des Lebens. Wider dy ſchwer vnd 
ſchnelle ſucht der peſtilentz. Bewert von 
Dil Doctoren der argeney. Erfurt, Hans 
Sporer. 1504. 

4. — Zn Bezlin. 


274. yüchlin faget un von 
allen p von natur heiß fein. 
Was n aben vfi wie man fi 
dar jn Am Ende: Wünjdt 
jun has :birer. | Getruct vff 


Grüned zo“. ofi. iiij. 

(Straßburg, Barth. Kyſtler). 8 Bl. 4. (letztes 
leer) mı. Tilelholzſch. — In Freiburg i. Br. 
u. Münden, Keller, Faftnagtipiele ©. 1249. 

Wych Hat lang zeit gefochtẽ an 
Eeit das gemeindlid) Yderman. 
Noch den wilpaden jorihen then 
Etwas zufagen doch dar von 


275. Cato (Titelblatt abgerifjen). 
Am Ende: Impreſſum Argentine. Per 
Mathiam hupfuff. | Anno. jalutis. M. 
CCCCC. KIII- . 

18 Bl. 4. Yateinifcher Tert, deutſche Profa 
u. Reime. — Au Freiburg i. Br. 

wa ich HA gedacht i min® mut. 

dz fhwerlig® irrt meſchẽ 

An dE weg guter fittk. ‘ 
€o hab id gadcht DA geſtrytiẽ 

Zu helffen oA zu raten ſyn. 

Irt won vn irrigem ſchyn. 

aller meiſt dz fie erlich lebtẽ. 

do mit fie recht nach erẽ ſtrebẽ 


276. HOrtu | lus a- | nime._ Am 
Ende: Getrudt und geendet zu Straß- 
burg durch iohannẽ wähinger am mit 
wuch | nach de jontag Remiſcere. Nach 
gottes | geburt fünffzehen Hundert vi 
vier Jar|.. 

31 og. 8. mit 75 Holzſch. Titel u. Drud⸗ 





anzeige roth gebrudt. Text oft mit Roth unter: 
— — Zu Augsburg. 


277. In diem teütſchen Kalender 
findet man gar hüpſch nach einander 
die zwelff zeih® vnd die ſyben planeten 
wie etlicher regieren fol. Danach findet 
man die guldenzal wie man ben fun 
tags budjitaben juchen und welcher adern 
man Tafjen joll. Am Ende: Straß 
burg, Mathis Hupfuff 5 tag des Brad: 
monat3 1504. 

50 Bl. 4. (ebtes Teer) mit 80 Holzid. u. 
mit Reimen. — Beefenmeyer8 Gat. no. 2667. 
Collection now 950. Thesaurus Hbr. germ. 
1859. p. 77. 


278. *Ralender auf 1505. 

o. 9. 1. J. (Memmingen, A. Kunne 1504). 
Großfolioblatt voth u. fAmarz gebrudt. Am 
Schluffe: Jacobus ftopel artium et medicine 


Be, in Memmingen, — Ju München 
279. Ain lyed von dev behemſchen 
ſchlacht. 


o. D. u. J. (1504). Kleinfolioblatt. 17 Eır. 
— In Münden. Abged. in Hormayrs Taſchen⸗ 
bud. 1829. ©. 159, und bei Eoltau, 2. Hun- 
dert. ©. 36. 

Es fumpt noch wol ain gute zeit. 
das mai in frembden landen leit, 
mit pfeifen vnd mit trummen. 
Am Schluſſe: 
Der vns das lyedlin neu geſang. 
hanns gern von embß iſt ers genant.. 


280. 1504 | Die behemſch ſchlacht 
Am Scäluffe: Augfpurg 

Großfolioblatt m. col. Holzſch. 132 Verszeie 
len. — In Münden. Abgeb. in Hormayrs 
Zalgenbuß. 1833. ©. 173, und bei Soltau 


Ich hab gar offt vnd did gefagt 
vud mic, des faft fer beklagt 
Drit loch feind im ber chriſtenhait 
281. Die behemiſch ſchlacht. Augfpurg. 
1504. N 


Folioblatt m. Holzſch. Audere Ausg. des 
Borigen. In Münden (nit auffindbar). 


MD. IV. 


282. Ein fchönes Tied von Kopfitain 
in behamer fchlacht weile. 

o. DO. u.3.(1504). Folioblatt. 16 Str. — 
Sn Münden. Abged. ın Hormayrs Taſchen⸗ 
buch. 1829. S. 165, und bei Soltau, 2. Hunt: 
dert ©. 41. 

Wollt jr hören ein newes gedicht, 
wie ed zu Kopfftain gefcheben ift 
mit fireiten vnd mit fechten. 


283. Ain ſpruch v5 dem frieg zwiſche 
ve Pfalsgrafen vñ Herkog vlrihe zu 
Wirteberg. 

v. O. u. 3%. (1504). 4 Bl. 4. m. Titel 
boljid. — Collection no. 2696, 


284. Ain hübjcher Ipruch vonn | dem 
württennbergiichen krieg. Wie herczog 
BI- | ri von mwirttenberg mit feinem 
hör befriegt hat | Herczog philippen 
pfallugrafen bey Rein, vnd | jm abge- 
wunnen. ftett. jchlöfjer vnd dörffer naäͤm⸗ 
| lichen hienach volgendt 


Maulprunnen MWeinfperg 
Knittlingen MWidern 
Bretthaym Meckmüln 
Bäaflitam Ingerßen 
Löwenſtain Großgart. 
Neüwenſtatt. 


Vnd vil dörffer und dag gantz kröch— 
gew, vunnd | iſt der krieg nun ange: 
jtellt. 
0.90. u. %. (Münden, 9. Ofinderffer u. 
M. Zayſſinger 1504). 6 BI. 4. Lied gegen ben 
Pfalzgrafen. — In Münden. Abged. in Her: 
mayrs Taſchenbuch. 1834. S; 290.  - 
Merdent bye ain neüs gedicht 

des bin jch genczlich vnderricht 

. atjo ſpricht hans glafer von auren 


235. Atn ſpruch von’ dem mirtenber 
| giachfi krieg. Wie hertzog vlrich von 
‚ Imirtenberg mit fein® her befriegt hat 
| Herkog philippen pfalsgraffen bey | 
rein. vñ ym abgewünen ftet. jchlöfler | 


vnd dörffer. nämlih 
Mauldrunnen Meiniperg 
nitlingen Widern 
Brethain Meckmüln 
Baͤſtkam Ingerßen 
Lömenftain Großgart 
Neüwenſtat Vnd vil dörffer 


nennt fich Hanns Slafer von Brad. — In 
Ulm. 


Merckend bie ain neüws gedicht 

Des byn ich gäntzlich vnderricht 

Als man von chriſt geburt fürwar 
zalt tauſent fünff hundert vnd vier jar 


286. »Manifeſt Cardinal Raymunds 
wider das zu Straßburg angeſchlagene 
kaiſerliche Mandat, welches das Legaten⸗ 
thum des Cardinals und die Erhebung 
der Jubileumsgelder beftritt. Abdruck 
zweier Päpſtlichen Schreiben v. 20. San. 
1504 an Raymund, deſſen biSherige 
Handlungen ausdrücklich bejtätigt mer- 
den. | 


(1504 vom Februar). Großfolioblatt. — Im 
Zürcher Staatsarhiv u. im Germ. Mufeum. 


287. * Kaiſerliches Mandat an die 
Erblande, daß die in Pfalzgraf Philipps 
Dienfte getretenen Soldaten innerhalb 
8 Tagen abziehen jollen. Geben In 
vnnſer und des heyligen Reichs Stat 


|Augjpurg, am dreygehenden tag des 


Monats Aprilis. Anno dft- 26 Im 

Tunffzehunderden vñ Im vierten, Vnſer 

Reiche des Römiſchen Im Neunzehenden, 

vnd des Hungriſchen Im Funffzehenden 
are. 

"geist — Im Germ. Mufeum u. im 

Muͤnchner Reihsardiv. 


288. *Kaiſerliche Achtserklaͤrung gegen 
Herzog Ruprecht von Baiern, der ſich 
gewaltſam in Beſitz baierſcher Städte, 
wie Landshut, Dingelfingen, geſetzt. Mit 
vrkundt diß brieffs beſigelt mit vnſerm 
künigklichen ingeſigel. Der geben iſt zu 
Friedbergk am vierdten tag des monets 
Maij. Nach Criſti vnſers lieben herrn 
gepurt Fünfftzehenhundert und im vierd- 
ten. Vnnſer Reich des Römiſchen im 
neünbehenden. Vnd des Hungrifchen im 
fünffgehenden iaren. M 

gebfoliebletr — Im Zürcher Staats⸗ 
archiv. 


289. »Daſſelbe Mandatanderer Druck. 
Der geben iſt zu Friedbergk am vierdten 
tag des monets Maij. Nah Criſti onn- 
ſers lieben herren gepurt Fünfftzehe— 
hundert vnd im vierdten. Vnſer Reich 


[4 


0. O. u. J. (1504). 8 BI. 8. Um Schluſſe des Römischen im neüngehenden, Und 
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des Hungriihen im Tünffgehenden 
iaren. . N 

Großfolioblatt. — In Münden (Reichs- 
archiv u. Hofbibl.) u. im Straßburger Stadt: 
archiv, 


290. *Kaiſerliches Mandat zur Be: 
ſchickung eines Reichstags zu Frankfurt 
auf Zacob3tag, wegen der Türken. Ges 


M. D. IV. 


294. "Herzog Albrechts Mandat ver- 
langt, dab Jeder bis Sonntag Quaſi— 
mobdogeniti gerüftet jei. Datũ Augipurg 
an pfinstag nah den Soñtag Judica 
in der vafiten Anno M. ccece. iij. 

aHobfſolieblat.. — In Münden (Reihe: 
arayıd). 


2940, Der baterfhen Herzöge Gebrü- 


ben zu Swebiſchen Werd. am fibenden |der Albregt und Wolfgang Mandat, 


tag des Monet? May. Anno düt. roc. 
vund jm vierdten. Vnnſer Reiche des 
Römiſchen jm Newntzehenden vnnd des 
Hungriſchen jm fünffzehenden Jaren. 
Kleinquerfolioblratt. — Im Zürcher Etaatd: 
archiv, im Augsburger Stadtardiv u. in Wien 
Embras). Wiener Jahrb. 99. Bd. Anz. Bl. 


291. * Daſſelbe Mandat anderer 
Druck. Geben zu ſwebiſchü werd, am 
vierdẽ tag des Monets Septembris, 
Nach Chriſti geburt fünffzehenhundert 
vnd im vierden. Vnnſerer Reiche, des 
Römiſchen im newntzehendẽ vnd des 
hungriſchẽ im fünffzehenden Jaren. 

Zuerfolieblat.. — Im Straßburger Etadt: 
archiw. 


292. *Kaiſerliches Mandat zur Unter: 
ſtützung des nit Vollzug der Acht gegen 
Pfalzgraf Philipp beauftragten Herzog3 
Ulrich von Würtemberg. Geben zu 
Lanndſperg am lebten tag des Moneds 
May. Nah criſti gepurt. Fuͤnfftzehen⸗ 
hundert und ym vierden. Bnjer Reiche 


des Römischen ym Neünkehenden. vnd 


des Hungriſchen ym Fünfftzehenden Sa: 
ren. 

Querfolioblatt. — Im Zürcher Staats⸗ 
archiv. 


293. "Mandat bes ſchwäbiſchen Bunds 
fordert zur Stellung der dem baierſchen 


‚Herzog Albreht auf dem Bundstage zu 


Werd bewilligten Mannſchaft von Sei— 
ten der Prelaten, Grafen und Ritter— 
ſchaft auf, welche auf S. Gallen zu 
Augsburg ſich nicht eingefunden. Datum 
auff Mitwod nad Katherine. Anno zc. 


quarto. 

Quergqnartblatt. Unterzeichnet: Joachim Graue 
zu Dtting Haubman ?c. — Ju Münden 
(Reichsarchiv). 


N 


welche Vertheidigungsanftalten gegen 
den Feind (Herzog Ruprecht) zu treffen 
jeien. Datum an Pfinngtag nach ſanndt 
Veits tag Anno 2c. quarto | 
(Münden, H. Oftndorffir u. M. Zayfiinger). 
otioblatt. — In Münden (Reichsarchiv). 


294b. Ain gut3 news jeligs tar an 
der cantel geben in der loblichen ftat 
Blm | Den herrfi. müflig genden vnd 
gmainem man. jm fünffzehenhumndert 
vnd vierden jar. 

0. D. u. J. (Ulm 1504). Großfolioblatt m. 
Holzſch. (der Knabe Chriſtus führt ein Lamm, 
einen Löwen und ein Kalb an der' Leine). 132 
Versz. — In Münden. 

Das neü geborn Fünd ieſum crift 

wie e8 die drüt tier füren ft 
.. Den gmainen man daz ſchaf bebät 
Das kalb die gaiſtlichen vnd lüt 

Die von yn ſelbs hand zeleben 

welichen baiden der Loy iſt gebñ 

Als ain regent vnd oberman .. 


2940. Das iſt ein ſchoner Paſſion 
vs dem leyden vnſers | lieben Herren 
Iheſu Ehrifti Am Ende: Gedrudt 
vnd geendet jn der | Keyjerlihe Stat 
Nüremberg | Durd) Hieronymum Hueber 
| Am vierden tag des Aprillenn | Nad) 
Chriſti geburt. Fünffte | henhundert vñ 
Im vierd? jar. 

22 Bog. & 8 DI. 32. m. Titelholzſch. 20 
Holzſch. im Text. — In Münden. 


2944. Ein Epiftel in ber beweiit | _ 
wirt dag not und nuße ſei, mit gebult 
anfehhtung jn dijer welt zuleiden | aus 
bewerten ‚Schriften durch Hieronymum 

| Schend von Sumame gezogen. Am 
Ende: Gedrudt in der furſtlichen Stat 
Wurkpurg durd | Martinum Schubart, 
auff Freitag nach Kiliani, | In der zeit 
der gnaben. 1504 jare. | M. ©. | Ge: 
dult vberwint alle dingk. 1504 


M. D. IV. 


10 BI. 4. Seiner Mutter Walpurgk Schendin 
von Coburg zugejchrieben. Anfangs vud zuletzt 
je 12 Berszeilen. — In Münden. Bibl. Cy- 
prian. ed. II. p. 202. 


29. Ein Salue regina von Hiero⸗ 
nymo | Schene von Sumame jn ein | 
Barmen gemacht vnd | mit bemerten 
\hrif- | ter geziert ond | erleudt. Am 
Ende: Imprefjum in Ducali Epilco- 
yalig; | Einitate Herbipoleft. per | Mar: 
tinũ Schubart | Anno. 1504. | Die ter- 
tio. | Augufti | M. ©. | Patien3 terit 
omna virtus. | 1504 

12 8. 4. Dem Canonicus u, biſchöfl. Rathe 
Peter v. Auffes zu nn erzburg gewidmet. — In 
Bunderg, Wadernagel no. 32, Serapeum VI. 
p. 314, 


296. *Zürcher Schügenbrief. Beginnt 
ohne Ueberſchrift: Einbieten wir burger- 
meilter rat vnd der grojrat bie Zwei—⸗ 
hundert der ſtat zürich vnſer früntlich 
nilig dient vnd alles gut zuuor vnd 
fügen üch zu wyſſen dag wir durch froid 
und kurtzwil fürgenomen haben dis 
nachgeſchribnen abentüren und gwynun⸗ 
gen vB zugeben und darumb mit dem 
armbroft büchjen jchiefjen zelafen u. |. m. 
Schluß: am mentag nad) der heilgen 
dry füng tag Nach der geburt crifti 
vnjerd Lieben beren fünftechenhundert 
und vier iar 

Sroßfolioblatt. Oben links ein Tleines Zürs 
ber Wappen. Soviel bekannt, erfter Zürcher 
an — In Züri (Stadtbibl. u. Staats: 
archiv), 


297. Hie nach folget die füniglich | 
ſchlacht, wye der fünig vnd das rych 
bye Behem nit myt von Regenſpurg 
geih | Ingen haben. Das hath erfaren 
vnnd zu eynem ſpruch gemacht, Hans 
age | der kuͤnglichen maieſtat jpre- 
er, 


d. O. u. J. (1504). 4 Bl. 4. mit Titel 
holzſch. — In Einfiebeln. 
KBrglich ſpatzirt ich für ein thor 
Do kan ich vff eyn felgam gefpor 
Da gegnet mir eyns Furften bott 
Ich ſprach myn menlin grüß dich gott 


238. Ein hübſcher Spruch von her: 
80g Albrecht vonn bayren und herkog 
upreht vom rhein, darinnen man 
vindt, welcher des lands von bayernn 
tehter erh ſey. 

Weller, Repert. typogr. 
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0. ©. u. J. (1504). 4 BI. 4. Am Schluſſe 
nennt fih: Wilhelm Sunneberg. Für Albrecht, 
S geh. in Hormayrs Taſchenbuch. 1882. 


Ir wenfen herren verftet mich recht 
Ich pin ein guter armer knecht 


299. Ain jchöner ſpruch von herczog 
Albrechte und herczog Ruprecht mit fet- 
nen helffern vnnd anhenngern. 

Ain neumer ſpruch vnd wars gebicht 

anzaigendt vnzymlich gejchicht 

So geitorbner herczog Ruprecht 

mit feinen gjellen widerrecht 
Vnd wider koͤngklich mayeltat 
jr geben vrtail ghannbelt Bat. 

o. O. u. J. (1504). 4 Für Albrecht. — 

—8 in Hormayrs Taſchenbuch. 1836. 


Got dem allmächtigen ſey klagt 
vnnd Maria der rainen magt 
Das ſich in meines lebens zeyt 
ere glaub trew alſo hat zerſtreyt 


300. Römiſcher kuͤngklicher Maieſtat 
vrtail. 

o. O. u. J. (München 1504). Kleinfolio⸗ 
blatt. Gegen Herzog Ruprecht in Baiern. — 
In München. 


301. Vermerckt die Hilf herczog Al- 
brechtẽ | und herczog wolgangd vö bairn 
zu gut 

0. O. u. J. (Münden 1504). Kleinfolioblatt. 
— In Münden. 


302. Vermerckt den vertrag zwi | 
ſchen Herkog Nupredhten | und hertzog 
Sorgen? gelaj | jen Landtihafft zu 
Lannıcz | Hut auffgericht. 

9. DO. u. J. (1504). 8 Bl. 4. m. Titelwap⸗ 
pen. Geben zu Troßberg .. am andern tag 
Nouembris. Anno quario 2. — In Münden. 


303. Practica teutich etliche Jar we⸗ 
rende von Hanjen virdung von Haffurt 
aus der grojien Cödjunctid der dreyer 
oberiten Planeten Saturni Jouis vnd 
Marti3 gezogen. Straßburg, Matis 


Hupfuff 1504. 
22 Bl. 4. m. Holzſch. — Thesaurus libr. 
germ. 1857. p. 77. 


304. Den reiten weg auß zu fareft 
vd Liß⸗bona gen Kallafuth von meyl zu 
meyl | Auch wie der Kunig von Portigal 
yetz newlich vill Galeen und | naben wi⸗ 

3 
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der zu erſuchen vnd bezwingen neme 
landt vnd Inſellen, | durch fallafuth in 
Indien gu faren, Durch jein haubtman 
aljo be= | ftelt als hernad) getruckt ſtet 
gar von ſeltzſamen dingen. 

o. O. u. J. (1504). 4 Bl. 4. m. 3 Holzſch., 
wovon der Titelholzſch. auf dem ſonſt leeren 
letzten Blatte wiederholt. — In Bamberg. 


305. Den rechtẽ weg auß zu faren 
von ÜR | bona gen Kallakuth. vd meyl 
zu meyl | Auch wie der kunig von Bor: 
tigal yetz newlich vil galeen vfi na | 
ben wider zu erſuchen und bezwingen 
newe land vnnd jnfellen | durch Talla- 
futh in Indien zu faren. Durch fein 
haubtman aljo | beitelt al3 hernach ge- 


Frudt „ftet gar von ſeltzſamen Dingen. 

D. u. J. (Nürnberg, 3. Gutknecht 1504). 
4 &. 4. Titelholzſch. auf dem fonft leeren 
legten Blatte wiederholt. — In Schaffhauſen 
(Stadtbibl.). 


306. Vermerckt ein Copej der abfa- 
gung wider herczog AL | breit vnnd 
herezog wolfgang von Bairn ꝛc. Am 


M. D. IV. 


Schluſſe: Am freytag inuentionis 
Crucis. Anno. iiij. 

o. O. u. J. (Münden, H. Oſtndorffer u. 
M. Zayſſinger Folioblatt. Mit den Na: 
men, c. 109, der Abjagenden. — In Münden. 


307. Bermerdt ein Copej der abja- 
gung wider berczog | Albrecht vnnd 
herczog wolfgang von bairn ꝛc. 


O. u. J. (ebd. 1504). Folioblatt. — In 
Münden. 


308. Bon den Wunderlichen zame- 
fugung der öberften Planeten. Am 
Ende: Anno. M. CCCCC. vnd viere. 

JQuarto Kalendad3 Januarii. | ©. 
Brant. 

0. O. (Pforzheim, Th. Anshelm). Querfolio: 
blatt m. Holzſch. (Luna und die Planeten als 
Perfonen, in der Mitte ein riefiger Krebs, auf 
welchem ein Hahn flieht. 51 Berg. — Sn 
Münden, 

Wer dyſe Pratid wil verfton 

Der merd dyß groß Coniunction 

Da garnach al Planeten Reytten 
Werden den Krebs in furgen zeytten 
Auch herſchend der Mon jnn feym hawß 
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M.D. V. 


309. Bergwerkbüchlein. 
durch Erhard Ratdolt. 1505. 

4. — Zapf, Augsburgs Buchdrudergeih. I. 
E. 23. 


Augſpurg 


310. Betrachtunge der | ftund vñ 
Zukunfft des todes. Am Ende: Ge: 
drudt zu Erffurt vd Wolffgang Schen⸗ 
den | Nach criſti geburt. M. CCCCC. v. 

42. 4. m. col. Titelholzſch. Gedicht. — In 
Münden. 

S was eins mals das ich bedacht 
Wie ich mein weſen bet volbradht 
Ton anfanaf meiner Jugent ber 


311. + Medicinarius. Das bud der 
Gefuntheit. | Xiber de arte diſtillandi 
Simplicia et Compofita. | Das nüm 
buch d’ rechte kunſt | zu diftilliere. Ouch 
vd Marfilio ficino vñ anderer hochbe— 
|röpmter Arzte natürliche vñ gute | 
funft zu behalte den geſundẽ leib vnd 
zu vertryben die Frandheit mit | erlen: 
gerüg des lebens Am Ende: vi iſt 
das buch in d’ keiſerlichẽ fryen ſtat 
Straß | burg getruckt durch den mol 
geachte Jo | Hand grueninger in dem 
apprelle ALS mä | zalt vö der geburt 
Chriſti fünffzehen Hü | dert und V Zar. 

12 8. Fol. m. Titelholzſch. u. andern 
Folzſch. Verfaffer des Deſtilierbüuchs ift Hier. 
Brunſchwig, Weberfeger des Ficinus Joh. Adel: 
phus. — In Schaffhauſen (Min. Bibl.). 


312. + Das buch d’ bot | Schafft ader 
legatiö gotlicher gut | tifeit. Durch ein 
jonderlihe anz | dechtige felige clofter: 
tüdfraue. | des cloſters Helffede | etwan 
den | Eifleben ym Yande czu Sad: | 
jenn. aus gotlicher eingebunge | gemadjt. 
Am Ende: Volendet und gebrudt, vff 
begere vnnd koſt der durchleuchtii hoch— 
gebornen furftin und frauen, frauen 
Zedena geborn v5 Behem ꝛc. Herezogin 
Hu Sachſſen Lätgrauyn in doringen vnd 
Marggrauyn czu Meifjen, witwen ꝛc. 


durch Melchior Lotter buchdrucker czu 
Leiptzckk Anno dñi. M. cecccev. 


167 ag. Bl. Fol. — In Bamberg. Sera- 
peum VI. p. 314. 


313. Copia der Newen eytung | auf 
Prejilg Landt Am Ende: Getrudt zu 
Augſpurg durde Erhart öglin 

0.%. (1505). 4 BI. 4. m. Titelwappen. — In 
Münden u. Regensburg. Zapf, Augsburgs 
Buchdrudergeih. I. S. 202. 


314. Copia der Newen Zeitung auß 
Breſillg Landt. 

0. DO. u. J. (1505). 4 Bl. 4. — In keipzig 
(Nniv.:Bibl.), 


315. Copia der Newen Zeytung |’ 
auß Preiillg Landt. 

o. O. u. %. (1501). 4 Bl. 4. (letztes leer) 
m. Titelholzſch. — In Münden u. Dresben. 
(Strauß) Monumenta typogr. 1787. p. 99. 
Fulkenftein, Beichreib. d. Dresdner Bibl. ©. 
154. Vieleicht einer von Amerigo Veſpucci's 
Reifeberichten. 


316. Ain Copej Römiſcher Tönigkli- 
her mayeltat des Bairiichen kriegs 
landpfridftoffung Am Schluffe: Ge 
ben in vnnſer vnd des rveydhs tat 
Hagenam am dreybehenden tag des 
monets Apprilig. Nah Criſti gepurdt 
fünffgehenhundert und jm fünfften onn- 
jer Reiche, de3 Roömiſchen jm zmwaingi- 
giften, vnnd des Hungerifchen jm jed- 
Behenden jaren 

o. O. u. %. (Münden, Ofndorffer u. Zayf- 
finger 1505). Querfolioblatt. — In Münden, 
Aretins Beyträge. 1803. II. S. 70. 


317. »Ohne Ueberſchrift. Tert von 
4 3. beginnt: Dife figur anzaigt vns 
dad volck vnd injel bie gefunden ift 
durch den criftenlichen künig zu Portigal 
ober von feinen vunberthonen . . 

o. O. u. J. (1505). Querfolioblatt mit 
Geben Holzſch. (Inſulaner). — Sn Mün- 
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318. Hienad) volget gar ayn wüder—⸗ 
parlich war | geſchichte. die der allmäch— 
tig got mit ainem | mechtigen landt⸗ 
herren jn franckreich gemir- | det hat. J 
Vnd nachmals iſt die ſelb geſchicht 
Durch den hochwirdigiſten jn got herrn 
vnnd vattern Petrus (geporn von | 
Auion) des heyligen ſtuls zu Rom 
Cardinal, in prüderlicher lieb, dem hey— 
ligi fien, hochwirdigiſten, jn got Für— 
ſten, herrn vnd vatter Willibolden (des 
obge | nannten heyligen ſtuls) patriar— 
chen, vnd ertzheylig ſtathallter zu Con— 
ſtanti nopel (jm jar der Criſtenlichen 
zal. M. cccc. lxxxxviiij) zugeſchickt 
vnnd ver | jhriben worden. Wie hernach 
volget. Am Ende: Gedruckt durd 
Hanna Oſtndorffer hofmaler, vnnd 
Matheus Zayflinger | goldtihmid, jn 
d' fürjtliche Haubtjtat (des lands. 3) 
Dründt. Anno quinto 

4 Bl. Fol. Geſchichte der Franzoſenkrankheit 


bes Reinprecht Deleflors vom Tham (Rotter: 
dam). — In Münden. 


319. Hiltorie van jent Vrſulen vnd 
| den eelff dujent Junfferen Ind | eyn 
ſuuerlich gepftlich Liedt | van ſent Vrſu— 
len Schyff ader | broderihaff Dae bya 
alle Fyrchen | ind gotzhuyſer mit yr prin 
ci= | pail heyldom der merdiger | jtat 


Colne. 
. J. (Cöln, Joh. Helman c. 1505). 
vi. 4. 448 Versz. u. 7 Str. — Abged. 
in Schade’s Salt Gedichten vom Niderrhein 
©. 183—197 u. 169. 
Ich Hain gelejen zo latine 
van der elf duſent mede pine, 
wie ſie ſint zo Colen komen 


320. Von den nawen Inſulen vnnd 


M. D. V. 


Am Ende: getrückt vnd vol endet in 
diffem numen Jar jo man zalt nad) 
riſtus gebürt. M. CCCCC. vnd. v. 


9. Tolioblatt m. Holzſch. — In oiba 
u. Züric, (wo defekt). Wadernagel, Bibl. d. 
Kirch. no, 33, Ueberſchrift des Gedichts: Ein 
getreiv ermanung aler teütfchen fürften vnd 
herren ftett vnd burger gller nation. 

88 jol ons billih wũdern 

borgftraß mein ich befund’ 


322. Landtfryde. Beichlofjenn czu 
Zroppau Sonnabends Priſce im 1505. 


jare. 

0. O. u. J. (Breslau, ont. Baunigarten 
1505). 6 Bl. Fol. — Schletters Kat. 85. 
Nr. 222 


323. Yin Iyed vom bentnaumer 
0. D. u. %. (1505). Folioblatt. 24 Etr. von 
einem von Abel. — In München. Abged. in 
Hormayrs Taſchenbuch. 1829. S. 169, und bei 
Soltau, 2. Hundert ©. 45. 
Wölt ir horen fingen 
yetzund ain neüs gedicht. 
von neügeſchehen dingen 
wie es ergangen iſt. 
vil bichſen vñ cartonen 
ſach man in dem velde ſton. 
gen kopfſtain an die mauren. 
ließ man ſy all abgan. 


—* 


324. Ain lyed vom bentzenauwer. 
Münden. 
o. $. (1505). 8 Bl. 8. 22 Str. — Ab— 
ned. bei Uhland ©. 457. Sehr verändert. 
Wölt ir aber hören, 
hört zu ain neus gedicht 
Nod eine Ausgabe: Dingen 0.%. 8 Bl. 8, 
Ferner: Nürnberg, K Dergotin 0. J. (c. 
1530). 4 Bl. 8. 0. ©. u. %. (Bü, U. 
Frieß c. 1545). 8 Bl. 8. Nürnberg, Bil. 
Newber 0. J. (c. 1560). 4 Bl. 8. Auch ab: 
ged. in Aretins ni trägen IX. S. 1287, und 


| Landen jo ist furklichd erfun | den] dei Wolff S. 660 


fint dur) den Konigk von Portugal. 
Am Ende: Getrudt gun Leybſigck durd) 
Wolfgang? | Müller (junjt Stödlin) 
nah Chrift geburth | ym funffgehen- 
hundertiſten vnd funfften iare 

8 Bl. 4. m. Titelholzſch. Amerigo Be: 


ſpuccis erſter Brief. — Ehedem in Koſegartens 
Bibl. zu Greifswald. 


321. Bon dem wunderbark find fo 
im land zu heſſen gebo: | ven tft im 
dorff Borgitraß by Forſtler gelegen im 
Augft monat Sn dẽ XV“ vnd. II, Sar. 


325. ANtwurt auff | 202 ſchmelich 
gedicht 

Der Pfaltz EN wyder zu ge- 

Dem Spuren frey | vffer- 


Ruprecht Kim Son: beyd 
Hochgeborn | 
Wider marheyt als ich bericht | 


Darumb es billih wirt ver- 
nit. | (GHolzſchnitt) 


M. D. V. 


Am Ende: Getruckt zu Opkheim 
o. J. (1505). 16 Bl. 8. m. Holzſch. Auf 
Schlußblatt nur Köbels Diuderzeihen. Gedicht 
gegen Jacob Dachtler von Herenberg, vor 
a Köbel. — In Berlin. Bibl. Feuerlin no. 
124, 
Dotägreber von Bretten fpricht 


326. Ain ſchöns lyed von Vilßhofen 
o. O. u. J. (1505). Folioblatt. 21 Str. — 
In Münden. Abged. in Hormayrs Tafchen: 
uud. 1088. S. 323, und bei Coltau 
Ain krieg hat fidh gewaltigklich 
im bayerlannd rehaben 
Schluß: thut eüch iörg widman ſchencken. 


327. *Kaiſerliches Mandat wegen der 
Verlaſſenſchaft Herzog Georgs von 
Baiern, dat. Cöln 1505. 

(Münden, H. Oſtndorffer u. M. Zayifinger) 
golioblatt. — In Münden. Aretins Beyträge 
1804, V. S. 58. 


928. *Kaiſerliches Mandat verlangt 
von den Städten (resp. Augsburg) ſo— 
fortigen amtlichen Bericht durch den ge— 
jandten Boten, welde Stadtjteuern, 
driefe und Berfchreibungen fie gegen 
den Kaifer oder deſſen Vorfahren oder 
jemand Anders gehabt. Geben zu 
Bruſſel am Sibenden tag Septebri3. 
Anno dñi. xve. vnd im fuufftẽ vnnſers 
Reichs des Romiſchen Im zwaintzigiſten 
ar 
MWoerquartblatt. Das ganze Mandat ohne 


leber⸗ u, Unterſchrift enthält nur 8 Zeilen. — 
In Augsburg (Stadtarchiv). 


329. *Erlaß des landſtändiſchen Aus: 
ſchuſes fordert auf zur Zahlung des 
den baierſchen Herzögen Albrecht und 
Dolfgang gemachten Darlehens (in 
3 Raten). Geben zu Münden vndier 
gemains lannds jnnfigel in Bayren, an 
montag nad) Sonntag3 Letare. Anno 
quinto. 

(Münden, H. Oftudorffer u. M. Zayſſinger). 
Folioblatt. — In München (Reichsarchiv). 


330. Das iſt ein groß mirac | fel 
vd eim geyft oft Arnolt buſchman. Am 
Ende: Getrudt und volendet zu | 
Straßburg vd? Mathis Hüpf | vff in 
dem jare jo mä zalt nad | Criſtus ge- 
burt. M. CCCCC. | und in dem Fünff- 
ten Sare, 
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24 Bl. 4. mit elendem Titelholzſch. Zweite 


Ausg. Hüpfuffs von biefem Sabre — In 
Zürich). 


331. Ordnung bed Bergwerks inn 


der Obern Pfalz u. |. w. 1505. 
0. D. Fol. — Bibl. Ebner. no. 1396 b. ” 


332. Ein ordnung vnd | ondermwei- 
jung, wie fi ein ieder halten jol vor 
| dem rechten. Am Ende: Gevrudt 
zu pfortzheym durch Thoman Ankhelm 
| von Baden. Am iar 1505. Got ſy 


Iob. ‚ 

16 Bl. 4. (letztes Teer). Am Schluffe bas 
Heine Druderzeihen. — In Münden u, Klo⸗ 
ſter-Neuburg. 


333. Ein ordnung vnnd vn | der- 
weiſunge. Wie fich } ein ieglicher halten 
jol | vor dem rechten. 


o. O. u. J. 8 Bl. 4 — In Augsburg u. 
Trier. N. Lit. Anzeiger. 1808. Sp. 109. 


334. Regimen moralitatig 
0. O. u. J. (c. 1505). 6 Bl. 4. Latein⸗ 
deutfches Gedicht. — In Münden u. Berlin. 
Reden ift alweg nicht guth 
Schweigen aud offte ſchaden thut 
Darumb in allen bingen maße han 
Vnd fort ift wol gethan 
Regimen Moralitatis s. Gnomologia ryth- 
mica Latino-Germanica, Magdeburgi 1610. 8. 


Aeltere Ausgabe: 

Regimen moralitatis. 
Impreſſus .Bamberge. 

0. 5. 4 Bl. 4. mit 2 Kleinen Titelholzſch. — 
In Trier u. Bamberg. N. Lit. Anzeiger. 1807. 
Sp. 725. 

Es jcheint noch eine Ausg. 0.0. u.% 6 BL 
4. zu geben. 


Am Ende: 


335. Von der nem gefunnd? Region 
die wol | ein welt genennt mag werden, 
Durh den Erijtenlihen Künig von 
Portugal! , wunnderbarlid erfunden, 
Am Ende: Gedrudt yn Nüremberg | 
durch Wolfiganng | Hueber. 

o. 3. (1505). 6 Bl. 4. m. Titelholzich. (der 
König von Portugal). Am Schluſſe 3 Fleine 
Wappenfhilder. Zweite Ausg. Hubers. Unter: 
ihrift: Auß latein ift bift mißfiue in Teütſch 
gezogẽ auß dem eremplar das von Pariß kam 
ym maien monet nah Chrifti geburt, Fünff- 
Benhundert vnnd Fünff jar. — In Münden. 


336. Bon ber neiwen gefunde | 
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Region, die wol ein wellt genennt mag 
werden. | dur) den Erijtenlichen künig 
von Portugal, gar | munderlih vnd 
| elczam erfunden. 

O. u. J. (1505). 10 Bl. 4. m. Titel: 
— ** über welchem bie Ueberſchrift: Der kü— 
nig von Portugal. — In München. 


337. Von der neu gefunden Region 
bie wol | ein welt genent mag werden, 
durch den Criſtenlichen fünig | von por- 
tigal. wunderbarlich erfunden. 


o. O. u. J. (1505). 8 Bl. 4. (letztes leer) 
m. Titelholzſch. — In Bamberg. 


338. 7 Doctor johanns JReuchlins 
tütſch mifjine. marumb die Subd | fo 
lang im ellend find. Am Ende: Da: 
tum inn Wyhenacht fyertagen zu einem 
guten feligen iar. Ad annü 1500. | 
Gedruckt au Pfortzheim. 

6 Bl. (letztes leer). Zuletzt Thomas 
Anshelms Orudergeicen. — In Zürih, Stutt⸗ 
gart, Neuftift u. Leipzig (Rathsbibl.). 


Bol. Lamey, Joh. Reuchlin. Pforzheim, 
1855. 8. 
333. Salutaris poeta. 
D. u. J. (c. 1505). 14 BI. 4. — Su 


©. Gallen (Stiftsbibl.) u, Berlin. Latein = deut: 
ſches Gedicht, das alfo beginnt: 

Salutaris poeta de flo: | ribus pueris legen⸗ 
bis ineipit | Vrea lux orit pratfi pete collige 
flores. | Et puerile caput clarificare ftude 

nun geth auff ein guldener ſchein 

lern vnd lyß ber fitten puchlein 

vnd czir bein iugent 

mit guten fitten vnd tugent 
Immer zu je 1 latein. Diftihon 4 beutfche 
Derszeilen. 


340. Dit i8 der foninglicher richſsdag 
in ber billigen Stat Coellen, vp dem 
Rijne gehalten iS worden. 1505. 


9.8.4 m. Holzſch. Vom 19. Mai 1505. 
— Collection no. 1562. 


341. *Schutzbrief Herzog Ulrichs zu 
MWürtemberg auf 51 Sahre für bie 
Reichsſtadt Reutlingen. Stutgarten auff 
Zinftag nad ſant Michels tag nad) 
Erifti geburt Fünffkehenhundert vnd 
fünff Sare. 

Tolioblatt. Unten der Reichsadler. — Im 
Zürder Staatsarchiv. 


342. Von der ynnigen ſelen wy ſy 
gott cafteyet vnnd im beheglih mad). 


M.D.V. 


Am Ende: Getrudt zu Erffort durqh 


Wolffgang Schencken. 

. J. (c. 1505). 16 Bl. 4. Unter jedem 
der pP}: olzſch. 4 Verszeilen, Zwiegeſpräche 
Chriſti mit der Seele. — In Breslau (Univ. 
Bibl.). Mone's Anzeiger. 1833. Sp. 36, wo 
die Verſe abgedrudt. 


343. Seneca de quattuor nirtutibus 
cardinalibus. Am Ende: Leipzig, Mel: 
chior Lotter. 1505. 

4. Latein-deutſches Gedicht, deſſen Berfafler 
nicht Eeneca, ſondern Martinus Braccarınfis. 
— Mozler no. 359. 


344. Das find die zuo tafel moifi | 
Wiltu gon Sn ewigs lebe. So halt die 
gebot gar eben. Am Schlujie: Wer 
diffe gbott wirt betrachten. Der wirt 
fein Tuft der welt achten. Gedrudt zu 
Pforkheym. . . 1505. 

Großfolioblatt m. Holzſch. (Mofes Hält die 
2 Gebottafeln, darauf 28 Verseilen). Titel 
roth und. in Einf. Leber berjelben 3 3. Be: 
trahtung. Drucker Thom. Anshelm. — In 
Münden. 

Dife fünff wort getrudet rot 
Bſchlieſſen die eriten fünff gebot 
Lieb got dinen herren gentzlich 


345. Vocabularius. | Geinmagemma- 
rum | Quia per inſertionem mul | torum 
vocabulorum emen | data eſt. quare 
merito Gem | magemmarım appellatur 
Am Ende: Impreſſit honeſtus Johan- 
ned Priß | ciuis Argentinus. In edi- 
bus: zum | thiergarten. Anno. M. 


Ccccc. v. 
38 Bog. 4. Lateinzbentfches Wörterbuch. — 
Sn Maybingen u. Berlin. Panzer, Annales 
VI p. 32. . 


346. *Münzmandat bed Raths der 
Stadt Franffurt a M. unterzeichnet: 
Anno. M. d. v. 

Großfolioblatt mit 36 Münzabbild. — In 
Münden. 


347. Die dicken pfenning fo fie nit 
werhafft fint vñ für folle genömen 
werben 

. u. J. (c. 1505). Tolioblatt m. Einf. 
u. 12 ringabbite — In Münden. 


348. *Münzmandat Herzog Albredit3. 
Geben vunndter vnnſerm GSecrete zu 


M.D. V. 99 


Minden an Sonntag NReminijcere| o. J. (1505). Großfolioblatt m. col. Holzſch. 
(Hafe mit 3 Augen, 2 Leibern, 8 Fühen, zu 


in der vaften. Anno ꝛc. xv. hundert Npderferkhein). 102 Vers. in 3 Col. — In 


Quinto. München. 
(Münden, Oſtndorffer u. Zayſſinger 1505). | xcinn red. Fein ſchrifft, darczu fein ler. 
Querfolioblatt. — In München. yetz jn der wellbt man achtet mer 
, Dann die da fant von yppigkeyt. 
349. *»Ohne Ueberſchrift. Am darzu man iſt mit fleiß bereyt 


Ende: Gedrudt zu Op: | penheym. 


M. D. VL 


350. Ad patrem pro | Quuenibus. 
Am Ende: Impreſſum Argentine per 
Mathiam | hüpfuff. Anno ſalutis Mil: 
lefimo | quigetefimo ferto. v. die de: 
eẽbris. 

10 Bl. 4. m. Titelholzſch, worin des Dru— 
ckers Name. Lateiniſches Lehrbuch mit deutſchen 
Erklärungen. — In S. Gallen (Stiftsbibl.). 


3. Adpatrem 


. J. (c. 1506). 10 Bl. 4. Am 
—8B J NGleichen Inhalts wie das 
Vorige. — In Mayhingen. 


352. Speculum marie (Holzſchnitt) 

Marie Spiegel Sant | Bonauenture. 
Am Ende: Getrudt zu Bafel durd 
Michael Furter. Thujent Fünffhundert 
vnd Sechß Jar, (2 Greife mit Stabt- 
wappen u. Druderzeihen). 

24% Bog. 8. Auf Titelrückſeite 2 fleine 
Holzſch., unter diefen die Worte: Vnd bamit 
ettliche aller fügiften fyner Tractaten. vnd Sant 
Auguſtins Sant Bernharts. und Sant Thomas 
von Aquino hernach in der erjten Vorrede be- 
fiympt. Nach der Vorrede des Carthenfers zu 
Bafel Lubwig Mofer und am Schluſſe das 
Druderwappen, zu Anfang bes Tertes ein klei⸗ 
ner Holzſchnitt. — In S. Gallen (Stiftsbibl.) 
u. Freiburg i. Br. N. Lit. Anzeiger. 1807. 
Sp. 482. 

Zu dieſem bilden die Fortſetzung: 

Salueregina | Bonauentura. | (Holz: 
ſchnitt). 

14 Bl. 8. 


Bonauentura Vber | da3 Aue Maria 
JHolzſchnitt) | Pater Nojter zwirit 
Hymelſqhe wait. ' 

16 Bl. 8. Auf Titelrüdfeite 2 Tleine, am 
Schluſſe 1 Holzſch. 

Eyn ſunderlich Jülz | gefpredh zu ber 
Sungs | frowen Maria. | Sant Bern- 


bar. ei Bolsiänitt) 
. Auf Titelrüdfeite u. am Schluſt 
1 Et. 


Sant Auguſtins Tra= | ctat von dis 
ſer welt üppifeit (Holzſchnitt) 
Bl. 8, Auf Titelrüdfeite u. am Echluffe 
1 oh 





Sant Bernhark | predige von der 
men- | jchlihen hHartjeliteyt. | (Holz: 
ſchnitt) 

8 Bl. 8. Auf Titelrückſeite 1 Holzſch. 

Sant Auguſtins Tra- | ctat von den 
brot monunge | ont ſchnitt) 

5 Bl. 1 leer 8. Auf Titelrückſeite u. am 
Sofuffe 1 Holzſch. 

Sant Auguftind büd | Iy genät des 
paradiß leittern | (Holzihnitt) 

19 BI. 1 Teer 8. Auf Titelrücfeite 1 Holzſch. 

Hie hept an das Eleyn | gut oder daß 
regimdt der gewißne | jant Bonauentaur 
das genät ijt | der Brunn des lebens, | 
Golzſqnitt) 

leer 8. Auf Titelrückſeite u. am 
Salune Holzſch. 

Sant Auguſtins büch | Iy genant das 
Danuale. JC(Holzſchnitt) 

Bl. 1 leer. Auf Titelrückſeite u. am 
Sötuffe 1 Solid. 

Mit Signatur aa bis pp: 

Bonauentura von den | vier Übungen 
de3 gemüts ge- | nant die eynigredung | 


9. 8. Auf Zitelrüdfeite 1 Holzſch., 
am Ehluffe dad Druderwappen. 

Darauf mit neuer Signatur: u 

Sp der menih zu dem | heiligen 
Sacramẽt wil gan | da® gebett gefi 
Gartöufin. (Holzſchnitt) 

Bl. 8. Auf Titelrückſeite u. am Schlufſe 
1 —* 

Das Salue regina und die nächſtfolgenden 
Tractate (fälſchlich bei Hain no 3573) unvoll- 
ftändig in ©. Gallen (Stiftebibl.) u. Einfiedeln. 
Volftändig in Freiburg i. Dr. 


353. Das budlin wirt genant bie 
himeliſch Funtgrub. Augjpurg, Hans 
Froſchauer 1506. 

4. m. Eitebe af Von oh. v. Ba. — 


Collection no. 522 


354. + Diſz büchlin ſaget von den | 
peinẽ jo do bereyt feind allen bend die 


M.D. VI. 


bo fterbent | jn tod funde, Wie herrnoch 
volget. Mit biebfchen | füguren vnnd 
eckſemplen. Am Ende: Getrudt vf 
vollendet zu Straßburg vff | Grüned 
vd Bartholome kyſtler, an zinftag | nad) 
halb faſt jm. WM v“. vnd. vj. jar. 

49 ge. DB. u. 1Bl 4. m. Titelholzſch. 
Noch 26 Holzſch. — In Donaueſchingen. 


355. Regimen zu deutſch Magiſtri 
Philippi Culmachers von Eger wider 
die grauſamen erſchrecklichen totlichen 
peſtelentz.. 1506. 


o. O. 26 Bl. 4. — Butseh, Cat. 34. 
p. 28. 


396. Ein liepliche Hiltory von dem 
bochgelerten Meyſter Elucidarius, vnd 
von ſyner wyſen lere. Am Ende: 
Straßburg, Math. Hüpfuff 1506. 

32 Bl. 4. m. Holzſch. — Thesaurus libr. 
germ. 1859. p. 70. " 


357. + Die Hyftoria | von Melufina. 
Am Ende: Dije warhaffte hyſtori vß 
Srangoiticher | ſprache in Teütſch tran)- 
ferirt ond gemadt. | Hat getrucdt Ma: 
this Hüpfuff Sn der lob | lichen vıd 
fryen jtat Straßburg. Und vol- | lendet 
vff jant Bartholomeus tag. Als man | 
zalte nach der geburt Criſti vnſers 
berren. | M. CCCCC. vnd. vj. Sar. 
Got ſy Iob. 

82 BL. Fol. (letztes leer). Inel. Titelholzſch. 
70 ſchlechte Holzſch. Nach Gordon de Percel 
d. i. Lenglet Du Fresnoy wäre der Verfaſſer 
ein Jean d’ Arras, das Jahr der Abfaſſung 
1387. Der deutſche Ueberfeger ift nach der bier 


4 


Maria zart 
beinn fonn verrart 
Meltere Ausgabe: Fünff anbechtiger gefecz 
new gebicht. mit eingeflerter ermanung . . . 
0.D. u. 3. Folioblatt m. Holzſch. — Weigel, 
Verz. v. Manuser. etc. p. 19. no. 125. 


359. Etlihe der Stat Kipezt geſetz 
obir der Burger: Burgerin: auch an⸗ 
der inmoner trat: Cleidung: mirt- 
haft: vnd anders vß de Raths Orde— 
nungen vnd ſtatuten inſunderheit ge— 
czogen. Am Ende: vorkuündiget Dorn- 
itag nad Febiciis in pincid Anno ja- 
lutis Milleſimo quingentefimo ferto. 
Gedruckt in der fürftlihen ſtadt Lipgt 
durch Sacob Tanner von Wurbburgt, 
mitburger. 

0. &. (1506). 12 8. 4. (letztes leer). — 
Weller, Altes I. ©. 372. 


360. Bon den numen infulen vnd 
landen jo yetzt kuͤrtzlichen erfunden ſynt 
durch den fünig von Portugal. Am 


Ende: Getrucdt zu Straßburg 1506. 

4. m. Titelholzſch. Alberico Veſpucci's erfter 
Brief. Druder Math. Hüpfuff. — Ternaux, 
Bibl. Americaine. Paris 1837. no. 8. 


361. *Kaiſerliches Mandat an die 
Stadt Straßburg zur Beſchickung des 
Reichstags zu Conſtanz. Geben zu Zey: 
ring am fiben vnnd zwaintigijten tag 
des Monatd October. Nach Chrifti 
geburt fünffzehenhundert vnnd im ſech— 
ſten vnſers Reiche des Römischen im 
ainundzmweinzigiften vnd des Hungriſchen 
im ſibenzehenden jarn. 


mweggelafjenen Vorrede der von Panzer unter Folioblatt. — Am Straßburger Stabt- 
no. 95 angezeigten älteren Ausg. o. DO. u. J. archiv. 


Thüring von Ringoltinge von Bern. — In 
Zürich (Kantonsbibl.) u. Berlin. Vergl. Ger: 
pinus II. ©. 221. 

Neue Ausg. Augfpurg, H. Steyuer. 1538. 
4. (In Berlin). Augipurg, H. Steyner. 1543. 
4 (In Wolfenbüttel). Franff. a. M., Catha: 
ring Rebartin u. Kilian Han. 1571. 110 U. 
8 m. Holzſch. (In Celle). Etraßburg Chr. 
Müller 1577. 8. m. Holzſch. Erfte Ausg. 0. O. 
u. J. (Straßb. c. 1474). 64 BI. Fol. 


308. Fünff andechtiger geſetz nüm 
gedicht.. zu Haydelberg 1506. Am 
Schluſſe: Getrudt zu aujpurg. 

o. 3. (1506). Querfolioblatt m. Holzſch. — 
Drugulins Bilderatlas Nr. 2398. 


362. *RKaiferlihes Mandat an die 
Viertelshauptleute in Oeſtreich unter der 
Ens wegen des Einfall3 der Ungarn. 
Geben zu Wienn am freitag nad) jand 
Vlrichs tag Anno dfii im Sechſten Vnn⸗ 
fer Neid) des Romiſchen im. xxj. vnd 
des Hungeriſchen im. xvij. Jaren. 

Kolioblatt. 10. Juli 1506. — In Wien 
(Ameras) Wiener Jahrb. 99. Bd. Anz. BI. 
S. 12. 


363. *Herzog Albrechts Mandat be- 
jtimmt ernenete Mebergabe der mit Her: 
309 Joörgs Tode angefallenen Lehen: 
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güter. Geben vnnder vnſerm Secrete, 
zu Münden an Sonntag nad jant 
Sörgen tag jm fünfftehenhundert vnd 
ſechſten jar 

(Münden, H. Oftndorffer u. M. Zayffinger). 
Duerfolioblatt. — In München (Reichsarchiv). 


364. "Mandat der baierjchen Herzöge 
Gebrüder Albrecht und Wolfgang, wel: 
ches die „Ratſpotſchafft auff ſant Jo— 
hanns tag” zu Münden zu erſcheinen 
verordnet wegen Beſſerung der Münz- 
verhältniffe und zur Crbhuldigung. 
Datum Münden an Montag vor dem 
beyligen Auffarttag. Anno rc. ferto. 


(München, H. Oftndorffer u. M. Zayffinger 
‚ Sroßquartblatt. — In Münden. rn 


365. MAnuale curatorü predicandi 
prebend modü: tam latino | qz3 vulgari 
jermone practice illumi | natü: chi certiß 
alijs ad cur& | animarũ ptinẽtibus: 
omnibus curati3 | tä cöducibile | az ſa⸗ 
lubre. Am Ende: Feliciter ac faufto 
finit Liber animo: Ta | borioja diligentia 
imprefjuß: Anno fru- | ctifere incarna= 
tiois Millefimo qngen- | tefimo jerto: 
Mefis vo Januarij. 

8 Bl. Vorft., 127 ge. Bl, 1 Bl. Teer. 4. 
Auf dem Titel Furters Druderzeihen. Sur: 
gants Prolog dat. viij. idus nouẽbris 1502. 
— In ©. Gallen (Etiftsbibl.), wo das Titel: 
blatt fehlt, Aarau, Tübingen, Freiburg i. Br. 
u. München. Panzer, Annales VI. p. 180. 


366. MAnuale EuratoR | predicandi 
prebens modum: tam latino q | vulgari 
sermone practice illuminatü: cü | certis 
alijs ad curä&ä animaR pertinenti | bus: 
omnibus curatis tam conduci | bilis q 
salubris. Am Ende: Feliciter ac 
fausto finitur liber animo: labori- | osa 
diligötia impressus per Johanne Priis 

| Ciuem Argentinen. In edibus zum | 
Thiergarten. Anno Millesimo | Quingen- 
tesimo Sexto. 


8 Bl. Borft. u. 128 gez. BL 4. Auf Titel 
u. Rüdfeite Holzſch. — An S. Gallen (Stifte: 
bibl.), Einfiedeln, Augsburg, Münden u. Frei 
burg i. Br. Panzer, Annales VI. p. 34. 


367. »Ohne Ueberſchrift. Tert von 
4 3. beginnt: Czu Wilfen das diſs 
monftrum geboren worden tjt in diſem 
tar als man zelt M. D. und vi. vmb 


M.D. VL 


ſant Jacobs tag zu Florentz vd ainer 
frawen .. 

o. DO. u. J. (1506). Folioblatt m. Holzſch. 
(Mißgeburt mit Flügeln u. das linke Bein be- 
fidert). — In Münden. 


368. Liber Moreti docend mo- | res 

Juuenum, in jupplementum illorum qui 
a Chato-"| ne erant omifji: per Seba- 
ſtianũ Brant: in vulgare no- | uiter 
tranjlatus. Am Ende: Impreſſus 
Conitantie per Soannem | Scäffeler 
Anno 1506. Septimo Talendas | Yebru- 
arij. 
14 BI. 4. (letztes leer). Holzſch. auf Titel 
u. Rüdfeite. — In Luzern (Kantonsbibl.) u. 
Freiburg i. Br. 

MOribus 2 vita quifquis cupit effe facet? 

Me leygat: 2 difcat qd' mea mufa docet. 

Welcher begert fin bofelich 

An leben vnd an fitten rich 
Der leß mich, fo wirt er bericht 
Mas ich hie ler in mym gedicht 


369. Der Joeden fpiegell. Am 
Ende: Dit butheldgin js vijſſ gain 
durch mich Sohannes | Pfefferforn vor- 
moel3 ein ode Nno ein Criſt in dem 

| dritten jair Miner geburt ein vur⸗ 
(ouffer der vngleo | vige joden ind jn 
bemwechlicheit der falſchen Criſten it | $o 
ein ſpegel aller vechtuerdiger menjchen 
Gedruckt | Bo Collen und volendet vp 
Fridach vor vnſer lieuen | framen dad 
d' geburt. Anno. M. ccccc. ind vij. 
air. 

9 Bog. 4. m. Titelholzſch. Das Schlußblatt 
enthält denfelben wiederholt und auf der erften 


Seite ein großes Wappen. Originalausgabe. — 
An Mayhingen. 


| 370. Practica teutjch magiftri Ro⸗ 
fint auf dad M. ECECE »ft | vij. jar 
zu lob der hohen ſchul zu Wien | Ju— 
piter ein herr diß jard Mars ein mit- 
helfier 

(1506). 4. m. Titelholzſch. — In Münden 
(nur Titel: u. Beiblatt). 


371. Ain jhöne Tagweis wie Maria 
it Empfangen worden on Erb ſünd. 
DO. ©. u. 3. (1506). Großfolioblatt, 19 
Str. Erfte Me. in Holzſch. 
Minden. 
Frölich fo wil Ich fingen, 
mit kuft ain tageweis, 
Wie Ich zu ghör müg bringen, 
Marie lob und preis, 


ni. 


In 


M. D. VL 


Wies ift worden empfang?, 
die edel Junckfraw rein, 
das in die welt fol lang?, 
durch predig vnd gefangt, 
tut Sy mir Hilffe ſchein. 


372. T Die Siben tagzeit | von dem 
fronleih | nam crifti. ala man | ſy Lift 
zu vnſers berren fronleych | nams tag 
biß auf den achtöden täg | lichen, mie 
hernah volgt Am Ende: Gedrudt 
vnd volenndet dur | Hannjen jchobfjer 
inn der Fürftli | den haubtſtatt (des 
landg. B) | Münden Anno ꝛc. jerto 

21 Halbbogen oder 84 BL. Kleinoftav mit 
7 Holzſch. — In Münden u. Mayhingen (wo 
3. Halbbogen fehlt). 


373. Der tert des paſſions oder li] 


dens chrilti, | vß den vier enangeliften 
zujammen inn | eyn fyn bracht mitt ſchoͤ⸗ 
nen figüren 
Regier din her dürch ware Lieb 
Im liden gott3 dich alltzyt ub 
Nijmm diſſz ſchön bildet buch für 
di 


Groß andacht macht e3 dir jag id 
Mitt flijs find hie zufammen bradt 
AM vier pafjion, zu deütſch gemacht 
Nach dem latinisch geſchryben jtat 
Nun merd eben was naher gat 
Vß lieb der marter jchwer an maß 
Solih3 betrat mitt andacht groß. 
Am Ende: Getrudt von Sohannes 
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fnobloud) zu Straßburg | Anno mille- 
ſimo quingentefimo jerto. 

34 Bl. Fol. mit 26 blattgroßen gemalten 
Holzfh. von Urs Graf. Am Schluſſe Chriftus 
mit den Marterinftrumenten. Obige Reime er: 
geben in Akroſtichon Ningmannus als Ber: 
faſſer. — In Züri (Kantonsbibl.), Bamberg, 
wo beiderſeits das Schlußblatt fehlt, u. Mün— 
chen. Hirsch III. no. 17. Hagens Bücherſchatz 


no. 615 


374. Außlegung vnd erklerung der 
wunderbarlichen kunftigẽ erſchrocklichẽ 
ding die vnß der ſtern mit dem ſchwantz, 
den man Comet nent, jn vnſern Lan— 
den geſehen. Im Jar M. CCCCC. vi. 
diß nachuolgent Jar ſo man zelen wirdt 
M. CCCCC. vij. bedewten iſt durch 
. Meyſter Hanſen Virdung von 
Haßfurt ... 

o. O. u. J. (1506). 4 Bl. 4. m. Holzſch. 


— Asher, Cat. 1847. no. 5911. Schratts 
Kat. IV. ©. 110. 


375. Vßlegung vi erclerung der 
wunderbarlichen künftigen erichrödlichen 
ding, die vnd der Stern mit dem 
Schwant, den man Comet nent in vn— 
fern landen gejehen im Sar 1506 diß 
nachuolgend jare jo man zelen wird 
1507 betenten ift, durch .. Meijter 
Hannfen Virdung von Haffurt . . Op⸗ 
penheym. 

o. J. (1506). 4. — In Dresden. 

» 


M.D. VL. 


376. Ain furger begriff | in eyl ge- 
fafjt, was geſtalt vñ maynüg der Aller: 
durch= | leudhtigift großmedtigift Fürſt 
vnd herr herr Mari: | milian Römi— 
ſcher Künig, . . die zeit jrer Maieftat 
tegierung bifher | von des heilige Reichs 
vñ teütſcher nacion gemains | nu vnd 
wolfart wegẽ, gehandelt fürgenomẽ dar: 
ges | ſtreckt vund getan, was auch ir|,, 
Maieſtat darzu von | dem heiligen Reich 
gente]3 vnd hilff empfangen vrd | ge- 
habt, und wie jr Künigclich Maiejtat 
ſolchs den | Ehurfürften, Fürſten vnd 
Stenden des Reichs auf gegenwürtigen 
Reichſstag zuerkennen geben, Sy | dess 
erinnert, vft darauf zubehaltung Kay— 


ferlicher | Eron bey teütjcher nacion, zu| 


dem Romzug ermant | hat. Am Ende: 
Beihehen vnnd gedrucdt zu der zeit des 
Löblihen Reichjtags zu | Coſtentz Anno 
domini ꝛc. Fünftzehenhundert vnd im 
Sibenden ꝛc. 

0.D. 14Bl. 4. Staatsſchrift. — In Münden. 


377. Eyn ſchon nutzlich büch-lin 
dryen ſtetten der heiligen Criſtenheit, 
Namlich den Büſſern Beſſe-rern vnd 
den Volkomnen menſchen | zugehörig 
mit funft andern byenad) | bejtimpten 
Tractetlin. 


©. Augu— \ 
tin von 


Diſer welt üppileit 
Tryen monungen 

Des paradiß leuttern 
Dem handbüchlin 

Sant Bernhart3 predig von der mE | 
ſchlichen hartſelikeit. 

von des lebens brufi 


©. Bo | Einig geiprech genät Soli. 
nauen < vd dE fünffhochzillichE tage 
tura, Gemütlich vffitige in gott 

Bon der emigen jeliteyt 


Sant Thomas von Aquin von der | 
ewiger ſelikeit. | Ein fruchtbar gebet 
vor empfahung | d; heilige jacramet3 


genät Sartufia Am Ende: Dur den 
andechtigen, wirdigen vatter Ludmicum 
Mojer Cartuſer ordens ze Bajel in jant 
Margret? tal, Vnd getruckt zu Baſel 
durd) | Michel Furter Sm jar als mä 
| zalt Tufent fünffhundert vnd | fiben 
jar, 

432 Bl. 8. m. Titeleinf. Das 36. 56. 98. 
140. und legte Bl. leer. Sinn. G—Z. Aa. Bb. 

—pp. A—X. Zwiſchen D und E ein befon- 
Vers fignirter Bogen eingefhoben. Bis zur 
legten Signatur, aljo bis pp ganz berjelbe 
Drud mit denfelben Holzſch, wie das Galve 
regina von 1506 (f. oben). Mit der neuen 
Eign. N. beginut: 

Sant Bonauentura | von den Fünf 
hochzitẽ bes | funds Iheſus. 

Mit Sian. E: 

Sant Bonauentura | über ben trae⸗ 
tat genant der | wegwijer oder die meg- 
fart. 

Bon Eign. A bis Edluß 6 Holzih. Der 
Titelholzſch. vor dent „wegwiſer“ ſiand bereits 
vor dem Speculum marie. — In München u. 
Mayhingen (wo die Bog. der letzten Sign. 


fehlen). 
Diefer dritte Theil in 5. Gallen (Stifts⸗ 
N. Lit. Anzeiger 


bibl.) u. Freiburg i. Br. 
1807. ©. 483. Mozler Nr. 360. 


378. Eyn loblich vnnd | nugbarlid 
buchlein nö dem fter | ben wie ein ik 
lich criften menjh | vet yn warem 
criiten glauben jterben jal und der an- 
fech- | tung des boßenn geyjtes wider 
ftehen Durch mande nuß | barliche lere 
der lerer der heyligen ſchrifft. Am 
Ende: gebruct gu Leyptzk Nach |, chriſti 
geburth. M. cecee. vij. Jar. durch 
Mel- | Hior Lotter. 

16 Bl. 4. mit 13 blattgroßen Sohle, _ 


In Münden. Kühn in Weimar, Gat.13. ©. 3. 
Heberle in Göln, Eat. 57. no. 82. 


379. Dis büchlin wirt ge | nant die 
hymeliſch Funtgrub, Dad gar nüblid 
iſt zu le: | jen vnd betrachte das lyden 
Erifti onfers lieben herren. Am Ende: 
Getruckt zu Straßburg von Mathis 


m. D. VIL | 45 


Ihüpfuff, Als man zalt. M. ccccc. 
vi vij. 

24 3. 4. Rohe Holzſch. auf Titel u. Rück— 
fette. Dem Herzog Friedrich von Sachſen ge: 
widmet vom Doctor Joh. v. Valtz, Auguftiner 
u. Reihscommiffarius zu Zorgau 1490. — 


m Zůrich. 


380. DIß büchlin jaget vd einer 
ver | zuckte felen eines Ritters genät 
Tondalus | vd dene dingen fo fie gejehe 
hat, ala võ pein | der hellen vñ des 
ſegfüres, võ freüde ewiger jelifeit | vil 
ander hübſche ding die nütz vñ jelgä 
ſint zwiſſe Am Ende: Dis budlin 
it getwuckt | in ber Zeyjerliche fryen | 
ftat Straßburg von | Mathis Hüpfuff. 
\ Als man zalt | M. ve. vfi | vij. 


Jor. 

23 Bl. 4. Titelholzſchnitt „Tondalus der 
Ritter“ auf Rückſeite wiederholt, u. 22 Holzſch. 
— In S. Gallen (Stiftsbibt.). 


381, Ein kurtze vnterweiſung zu ent- 
haltung langwiriger leiplicher gejunt- 
keit. 1507. 

0.D.4 A. d. Lat. des Burdhardt von Hor: 
1 durch J. Bfeifelman. — Butsch, Cat. 34. 
p. 19. 


382. Ein ſchoͤn vnd ſeuberlich tractat 
von die edele, reyne vnd vnbefledte 
yundfroufhaff Marie, der Hymeljche 
Konigyne durch mid Victor von Car: 
en, vur zyden eyn Suede und Rabi 
der juedifche Schrift, und nu noe cri— 
feliher Ordinung ein armer vnwerdi— 
ger Prieſter. Coelen 1507. 
ya Leop. van Alstein, Cat. I. 1863. no. 


‚383. Catho in Latein: | durch Seba- 
Kia | num Brant | geteutfcht. Am 
Ende: Impreſſum Nuremberge p Hie— 
Tony: | mum Hölgel. Anno domini. 
1507. xxviij. die Menfis Junij. 

14 Bl. 4, Auf dem Titel ein Diftihon Vdal. 
Carinthi und ein Heptaſtichon von G. 8. 
(Georg Simler). — In Wien u. Münden. 

Nah dem ich aigentlih nam war 


\ 384. Das einveyten de Konig3 vd 
stand | reich jn Senna auß Franbofi: 
ſcher zungen Ins Teutſch gepracht. 

o. O. u. J. (Nürnberg, J. Weyſſenburger 
15807). 4 81, 4. m. Zitelmappen. Am Schluffe:; 


r 


Geſchehen zu Jenua auff. xxviiij. des Aprilen. 
In dE Zar. 1507. — In Schaffhauſen (Stadt⸗ 
bibl.) u. München. 


385. Das einreytedes ko⸗nigs 
von Franckreich in Jenua aujz | Jrans 
czofiiher zungen Ins Teutich gepracht. 

0. O. u. J. (Nürnberg, J. Gutknecht 1507). 
4 Bl. 4. mit ähnlichem Titelwappen. — In 
München. 


386. Elsbeth Eliſabethen (Zu Sei- 
ten 2 Wappen) | Anno di M. CCCCC 
vnd vij off den xx tag dei hemonets 
it diß wunderbarlich geburt geboren 
Sn ainem dorff ertangen by rüdlingen 
an der thonom gelegen in der loblichen 
herrẽ land zu werdenberg ité oberhalb 
de girtel ij höpter vñ isd jedes beſun— 
der ij hend Hintern rucken den ſy vor 
dem ganzen ferppel in ir nirgend aber 
die andern ij hend herfornẽ vnd find 
aljo oberhalb der girtel ij menſchen vnd 
onderhalb dem nabel nit mer dan ain 
menſch mit ij ſchenkeln nit me dan j 
arß und j fetzlin ꝛc. M. Siglin. 

0. D. u. J. (1507). Folioblatt m. Holzſch. 
— Falkenſtein, Gefh. der Buchdruderfunft. 
1840. ©. 66. 


387. *Elucidariug (Titelbl. fehlt). 
Am Ende: Getrudt zu Augſpurg 
durch Hannjen | Froſchauer. Im. M. 
cecce. vnd. vij. dar. 

& 32 31. 4. mit 5 Textholzſch. — In Mün- 
en. 


388, *Erbvertrag der Herzöge Hein- 
rich, Erich und Albrecht von Wellen- 
burg, dat. Schwerin, Dienftag nad) 
Natiuitatis Marie 1507. 

(Lübeck?) 1 Bog. Fol. — Wichmann, Beiträge 
z. aunern Buchdruckergeſch. Meklenburgs. 1857, 


— 


© 


389. Geſchichte kurtzlich durch Die 
von | Portugalien jn India, Moren: 
land, und andern erdtrid. 

9. D. u. J. (Nürnberg, Joh. Weyſſenburger 
1507). 6 Bl. 4 m. Titelholzſch. — In 
Münden. 


390. Ein newe außlegung. Der jel- 
samen | mwunderkaihen und wunder⸗ 
pürben, jo ein zeyther im reich, als | 
vorpoten des Almechtigd gottes, auff- 
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monende auffrüftig zejein | wider die 
feindt chriſti vnd des heyligen veichz, 
eriginen fein an | all Kurfürften vnnd 
Fürſten jo auff dem reichs tag zu Coſt— 
nis | verfamlt ſein gemwejen »ö ein? 
Erwirdigẽ brieſter, herrũü sojephe | 
Grünpeden beſchehen. 

o. O. u. J. (1507). 4 BL 4. m. Titel: 
holzſch. -- a München. 


391. Das iſt der Teutjch fa | Tender 
mit den figuren Am Ende: Getrudt 
zu augjpurg von erhart öglin und in 
der | exipenns des hanns widamans 1507 

16% Bpg. 4. m. Titelholzſch. u. 79 Holzſch. 
Untermiſchte Reime. — In Augsburg, 


392. *Ralender auf das Jahr 1508. 

0, D. u. 3. (Leipzig 1507). Großfolioblatt 
m. Holzſch. unten. Roth u. fchwarzer Drud. 
Am Schluſſe: Aderlaftaffel Lipſenſis Mgri Con— 
radi Norici. — In Miünchen (defekt). 


393. Doctor Keyſerſpergs Troſtſpiegel 
ſo dir vatter. mutter. kind. oder freundt 
geſtorben ſind. Am Ende: Getruckt zu 
Augſpurg durch Hanſen Froſchauer. 1507. 


v. © Yin 
Auch Baſel 1582. 8. 


394. + Kuchemaiſtrey. Am Ende: 
Getrudt zu Augjpurg von Hanjen | 
Froſchauer. Anno dfil. M. ccccc. vij. 
36 BL. 4. Titelholzſch. auf Rückſeite wieder: 


holt. Titelgeile in Holz geichnitten. — In 
Münden. 


395. Hie hebt an das win | tertail 
der hailigenleben. Am Ende: Gedrudt 
zu Augjpurg von mai | fter Hannßen 
otmar in Toften des | fürfichtigen. herr 
Johañ Rynman | Do man zalt vo 
Hriftt geburt. M. D. vnd. vij. 

312 gez. Bl. Fol. mit vielen erbärmlichen 
Holzſch. — In S. Gallen (Stiftsbibl.). 

Der 2. Theil mit dem Titel: 

Hie hebt an das ſummertail der 
hailigen leben. und | zum erjten von 
jant Ambrofio. Am Ende: Das hatt 
gebrucdt | mayfter Hanna Dihmar in 
foften | dej3 fürfichtigenn herren Johann 
| Rynman von dringen. vnd ift vol- 
| endet Bartholomei. zu Wugjpurg. | 
in dem jar do man zalt nad Erift | 
geburt, M. d. vnd. vij. jar 


Thielholzſch. — Schratts Kat. | 68 


MD Vo 


3 Bl. m. Bl. 313 bis 578. Fol. m. col. 
Holzſch. — In Münden. 


396. *Lied vom Romzug. 1507. 
o. D. Folioblatt. 17 Str. — Uhland no. 176, 
wo fein Titel angegeben. 
Der römiſch künig iſt wol erfant, 
im dienen manche weite fand, 
fein mächtigkait fürdrungen, 
ainer der ganzen criſtenhait, 
ſein lob von manchen zungen. 


397. *»Das Gennower lied (1507) 
von Hans Birker, 45 Str., nah Wer- 
ner Steiners Llederbuche, das nur 


6 Str. gibt, in Druck ausgegangen. 
Zu lob vnnd Eer han ich betracht 
Der kron vß Franckerych, 
Darzu einer fromen Eidgnoſchaft 


398. Sn dieſem Pücechl iſt begriffen 
des Römiſchen Künigs verantwortung 
auff die Clag, jo der Künig von Franck— 
reich über den Römiſchen Künig auff 
dieſem Reichsſstag zu Coſtentz den Chur: 
fürſten, fürſten vnd Stennden des hei— 
ligen Reichs vnpillichen vnd mit Er— 
dichten worten gethan hat. 

o. O. u. J. (1507). 4. — Collection no. 


399. Dat Inden der Hilger Macha— 
been. | vnd afflaes &o Mauyren bynnen 
Eolen. Am Ende: Gedrudt Bo Colen 
under xvj huyſſer. | Sm jair vnſes 
bern M. 3. bondert | ond jeuen. vp 
jent Benedietus auent. | den xx. dad) 
ym Mertz. 

18 Bl. 4. m. Titelholzſch. Am Schluſſe 
1 Holzſch. 862 Versz. — Abged. in Schade's 
alt. Gedichten vom Niderrhein S. 366 bis 


O ewiger got, o fontein der vngrundiger 


influſzicheit 

gif mir genaede diner vnmeiſziger 
ſueſzicheit 

400. *Kaiſerliches Mandat betr. 


Zahlung einer Kriegsſteuer auf ©. Gal- 
lentag nad Conſtanz, oder zur Herbit- 
mejje nah Frankfurt zu Händen Jacob 
Fugkers oder ſeines Anwalts, oder an 
den Rath zu Ueberlingen gegen königl. 
Quittung. Geben in vnſer vit des hei- 
ligen Reichs Stat Coftens Am dritten 
tag des Monads Augufti Nah Criſt 
gepurt Fünffzehenhundert vi ym Si— 
benden Vnſer Reihe des Römiſchen 





— — — 


M. D. VIEL 


ym zwayundzmainkigiiten, vfi des Hun- 
griihen Im Achzehenden Jaren. 

Großfolioblatt. — In Augsburg (Stadt: 
archiv). 


401. *Kaiſerliches Mandat fett den 
Herzog Friedrich zu Sachſen zum Reichs— 
itatthalter während de3 Kaiſers Abwe— 
jenheit in Stalien. Geben zu Coftent 
Am dritten tag des Monat3 Auguftt, 
Nach Erijti gepurt Fünffzehendenhundert 
und ym Sibenden, Vnnſer Reich des 
Römischen ym zwayundzwainsigiften 
Vnnd des Hungrijchen ym Achzehenden 
Jaren. 


Querfolioblatt 
archiw). 


402. *Kaiſerliches Mandat verordnet 
Wiederaufrichtung des kaiſ. Kammer— 
gerichts und Abhaltung des nächſten 
Gerichtstags auf ©. Gallentag zu Re— 
gensburg. Geben In vnnſer vnnd des 
heiligen Reichs Stat Coſtentz, am 
Neündten tag, des Monads Auguſti, 
Nach Criſti gepurdt, Fünffzehenhundert, 
vnd ym Sibenden, Vnnſer Reyche, des 
Römiſchen ym zwayundzwaintzigiſten, vnd 
des Hungriſchen ym Achzehenden Jaren. 

lnauerfolieblan. — In Augsburg (Stadt⸗ 
archiw). 


403. *Kaiſerliches Mandat, daß Nie: 
mand dem König von Frankreich und 
Carl von Egmund, „der ſich nennet 
hertzog zu Shelbern“ zuziehen oder die— 
nen jolle. Geben in vnnſer vnd des 
heiligen Reichs Statt Coſtentz, Am vier- 
zehenden tag de8 Monat? Auguſti, 
Nah Criſti gepurt Fünffzehenhundert 
vñ ym Sibenden, Vnnſer Reich de 
Römiſchen ym wayundzwaingigiften, 


. — In Augsburg (Stadt: 


ond des Hungriſchen ym Achzehenden | ® 


Saren. 


Querfolioblatt. — Im Germ. Mufeum ı. 
Augsburger Stabtärchiv. 


404, *Kaiſerliches Mandat an Bür: 
germeifter und Rath der Stadt Worms 
gegen Uebergriffe der Geiſtlichkeit da— 
jelbit. Geben zu Coſtentz. Am Funfftze⸗ 
henden dag des Monatd Julij nad) 
Chriſti geburt Funffgehenhundert vnd 
im GSiebenden vnſer Reiche des Roͤmi⸗ 
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ihen Im zway und zmeingigjten, und 
de3 Hungeriichen Im Achehenden Jaren. 
Duerfolioblatt. — Im Germ. Mufeunt. 


405. *Mandat de8 Augsburger 
Raths gegen die Schlägereien am Per— 
lachberg. Offenlich berüft vnd verfünbt 
am Sontag nad) Lucie. Anno ac. vij. 

(Augsburg). Großfolioblatt. Wörtliche Wie: 
berholung des Mandats von 1502. — Sn 
Augsburg (Stadtardiv). 


406. Cronica Habjpurgefi nu= | per 
Rigmatice edita, 

0. O. u. %. (1507). 8 Bl. (letztes leer) Fol. 
mit Seiteneinf. Deutfches Gedicht, von Jacob 
Mennel 1507 zu Conjtanz vollendet, — Zn 
Berlin. Collection no. 4707. 

Der diß gedicht hat componiert, . . 

Er Heißt nit Mennlin auch nit mann 

Das mittel fol man nemen an, 

Darumb wer in begert erfennen 

Sol in gleih Jacob Mennel nennen, . 
Mennel war von Bregenz gebürtig und 1496 
Etadtjchreiber zu Freiburg i. Br. 


407. Cronica Habjpurgeni. | Rig: 
matica. 
o. O. u. J. (1507). 6 Bl. Fol. m. Seiten: 
einf. — In Münden. 
Bor Rebe, 
Wölt got das ich wer aljo weiß, 
Damit ih Fünde lob Eer vnd preiß 
Den hochberümbten offenbarn, 
Als ich han durch die fchrifft erfarn, 


408. 7 Bon der erfarüng | des jtren- 
gen Ritters | iohannes vö mon | tauille, 
Am Ende: Gedrudt vnnd volendt 
durch Johannem Knoblou Bürger 
onnd | inwoner der Keyſerlichen fryen 
tat Straßburg. nad Eri | jti geburt 
Tinffzehd hundert vñ ſybenn jor | Sn 
dei ırj. tage des Mo: | ned Octobris 
70 Bl. Fol. mit Titelholzfch. u. 140 anderen 
olzſch. — In Zürich (Kantonsbibl.), Magde— 
burg (Dombibl,) u. Einfiedeln, wo die leßten 
2 Bapitel fehlen. 

Wiederabbrüde des 17. Jahrh.: Joh. be Mon 
tavilla Curieuſe Reiß-Beſchreibung. o. OD. 
J. 8. Köln am Rhein u. Nürnberg o. J. 8 
409. *Herzog Albrechts Münzmandat. 
Geben vnnder vnnſerm Secret zu Inn⸗ 
golſtat an vnnſer lieben frawen liecht- 
meſs tag. Nach Criſti vnſers lieben 
herren gepurde Fünftzehenhundert vnnd 
im ſibenden jare. 
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(Münden, Ofindorffer u. Zayffinger). Groß: 
folioblatt mit 10 Holzſch. (G 


Gulden, Grojchen, | Bon Rathe zu Augsburg — Im 


M. D. VIL 


0. O. u. J. (Augsburg 1507). Sorieblatt, 


Gern. 


Gröſchlſybner, Pfenninge, Haller). — In Mün: | Mufeum. 


hen (Hofbibl. u. Reichsarchiv). 


410. 
Herzogs Albrecht. Datum vnndter vnn⸗ 
ſerm Secrete zu Münden an Samßtag 
nach Katherine. Als man zelet von 
Chriſti vnſers lieben herren gepurde 
Fuͤnfftzehenhundert vnnd jm ſybenden 
jare. 


(München, Oſtudorffer u. Zayffinger). 4 Bl. 
Fol. — In Münden. 


411. *Herzog Albreht3 Mandat for: 
dert auf Sonntag Trinitati3 gerüjtet 
zu Landshut einzutreffen wegen Weg- 
nahme des Unterpfandg Waſſerburg 
„mitſammpt anndern Stetten, Schlofjen 
vnnd Fleckhen“. Datum Münchñũ an 
Sonntag Cantate Anno ꝛc. Septimo 


(München, Oſtndorffer u. Zayſſinger). Folio— 
blatt. — In München (Reichsarchiv). 


412. *Herzog Albrechts Mandat be⸗ 
ſtimmt in Uebereinkunft mit dem Land- 
tag, daß zur Bezahlung feiner Gläubi- 
ger die Städte und Märkte ihre Steuer 
8 Tage vor Martini zahlen, welche ih— 
nen dann zu Gute gerechnet werden 
folle. Datum Münden an Samßtag 
nah Mathei Apojtoli et Emangelifte. 
Anno ıc. Septimo 


(Münden, Ofindorffer u. Zayſſinger). Yolio- 
Blatt. — In Münden (NReihsardip). 


413. *Landtagdverordnung, daß alle 
Gott3häufer' ein Regiſter ihrer Hinter: 
ſaſſen, Armleute und Vogtleute und 
ihres Vermögen! behufs Bejteuerung 
bis S. Annentag einreichen jollen. Da- 
tum zu Münden, an fant Gallen tag. 
Anno xv. hundert ond jm ſybenden 
jare 


(Münden, Oftnborffer u. Zayffinger). Groß: 
folioblatt. — In Münden (Reihsardiv). 


414. Ordnung vnd ſatzung So hin- 
füro der hochzeit halben: ernſtlich gehal- 
ten werden jöllen. Datirt: am Sonntag 
nach jant | Endri des hayligen zmölf: 
poten tag. Nach der geburt Criſti vn- 
ſers lie } ben herren jnn dem fünfßehen- 
denhundertiſten vnd Sibenden jare. 


| faffung. 


415. Das Paſſional oder der Haili- 


*»Münzmandat des baierichen | gen Leben, Summer vnd winter tail. 


Augkpurg, Hank Miller. 1507. 
Fol. m. Holzſch. — Mozler no. 368. 


416. Ein gut Erbneybudlin Auf 
35. Blatte: Hie endet fi) das buch der 
Kreüter | gejamlet durch Sohannem Tal- 
lat von | VBochenperg in der meit be- 
rumpten vni= | uerjitet zu Wienn bey 
dem aller erfarni- | ften mann ber ark- 
ney doctor Schrid. | Getrudt zu Aug- 
\purg von Hannjen Froſchawer. Anno 
diſti. M. d. vij. 

35 gez. Bl. u,5 Bl. Regifter. 4. m. Titel- 
holzſch. Mit Buchflaben ausgebrüdte Blatt: 
zahlen am Fuße ber Vordercoiumne. — In 
München. Bibl. Krafft. 1739. Bl. 211. eng: 
ih, Neue Nachr. I. S. 199. 

Erfte Ausg. o. O. 1498. 8. 


417. Berbum bonum getütft dur 

Sebaſtianum Brant. 

O. u. 3. (1507), Folioblatt m. Holzſch. 
(2 "Engel balten eine Krone über die Maria 
mit dem Kinde) über dem Titel. Neben dem 
8 3. hohen, 4 3. breiten Holzſch. rechts und 
links Gebete. Unter dem Titel der Tert des 
Liedes in Noten: 

Das wort aue lond uns fingen, 

das gut ift und füß tut clingen, 

welchs der engel gots thet bringen, 

von hohe der magt Föniglih . 
Er. defekt. — In ©. Gallen (Stiftsbibl.) 


+18. Aue preclara. Sebaftiani Brant. 
D. u. J. (1507). Folioblatt m. Ein- 
Der Tert des Liedes in Noten: 
Aue durchlüchte, 
fern des meres, on füchte 
entpfangen . . 
x. defekt. — In <. Gallen (Stiftsbibt.) 
"Nogeb. am Schluſſe von: Ein New Ge: 
ſangbüchlin Heyſlicher Lieder ꝛc. Leipzig, Nickel 
Wolrab. 1537. 


419. Vermerkt die Begenck | nuß des 
funig philips vö | Caſtilia. Gehalten 
durd) | die Funigfliden maiejtat | zu 
Cojtent auf des reichs tag: Anno Tau- 
ſent Funff | Hundert und fiben jare. 


0. O. u. 3. (1507). ABl. 4. — Sm Serm. 
Mufeum. 


420. Vermerckt der romilchen | Ku: 


M. D. VII 


nigklichenn Mayeltat | reichätag zu Co- 
teng An | no Tauſent Yunffhundert | 
ond fiben iare was für her | ven da 
gemejen find. Wie hernach volget. 
o. O. u. J. (1507). 4 Bl. 4 m. Titel: 
wapren. — Im Germ. Mufeum. 


421. * Vertrag der Bilchöfe Georg zu 
Bamberg und Lorenz zu Würzburg 
und des Markgrafen Friedrich zu Bran- 
denburg vom Jahre 1507, Rauberet und 
Plackerei betreffend. 


Folioblatt. — In Bayreuth (hifter. Verein 
von Oberfranfen). 


222. Bocabulariu3 Gemma | gem- 
marũ. Quia per in | jertionem mul- 
torum vo | cabulorü emendatus eft | 
ideo merito Gemma gẽ⸗marũ appel- 
latur Am Ende: Bocabulariug GE 
ma gẽmarũ diligẽter reuiſus 2 cajtigat’ 
impſſuſqz i impiali oppido Hagenaw p 
mdultriü Henrich Gran inibi incolä. 
impenfis ac fumptib civcüfpecti viri 
arhibibliopole Joannis Nynmä de Orin- 
gaw  finit eliciter. Anno virginei 
partug. 4507. iiij. die mẽß Augufti. 

38 Bog. 4. Latein-deutſches Wörterbuch. — 


In Zürich, Um, München, Berlin, Peſth und 
Kofter-Neuburg. Panzer, Annales VII. p. 72. 


Weller N Repert, typogr, 
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423. Gemma gemmai Am Ende 
de3 29. Bogens: Impreſſum Colonie 
| per Martinum de merdena | prope do⸗ 
mü cöfulatus. in | vico burgefi (vel: 
die bur | gerjtraes) cömorantem. | Anno 
dit. M cceccevij. fe | ria gria poſt 
feftü Afjum | ptiontS Marie, 


30 Bog. oder 176 Bl. 4 m. Titelwap- 
pen. Holzſchn. des fünftlegten BI. am Schtuffe 
wiederholt. Niederrhein. Dialekt. — In Mün- 


hen, Büdingen (Gymn.Bibl.) und Lübeck. 
Diefenbach, Glossarium p. XX. 


424. Bocabulariu3 optimug Gemma 


dietus . . Lypzck, Melch. Lotter. 1507. 
4. — In Greifswald. 
Es foll auch Leipziger Ausg. von 1501 und 
1503 geben. _ 


425. 7 Yin Tractat der Badkfart durd) 
doctor wolffgang Wintperger vö etliche 
Hemtl genät zu Kremb3 in Latein be- 
Ihriben, und von Georgen Wagner 
Burger des Rarts zu Stain auß La— 
tein ĩ Tewtſch Sprachen geogen. Am 
Ende: Getrkt vnd vollendet zu Straß: 
burg durch Martinum Flach Nad 
Chriſtus geburt jm jar. M. cecec. vnd vij. 
Geendet an dem mitwoch nah Martini. 

20 8. 4 m. Titelholzſch. — Kaltenbaeds 


Oeſterreich. Zunchriſtt f Seigign u. Staats: 
tunde, III. 1837. ©, 


M.D. 


426. Ein abjehrifft eine jandtbriefes 
©o | vnjerm allerheyligiften vater dem 
Bapit Julio dem andern ge | jandt ift, 
von dem allerdurchleuchtigiften Furſten 
. »md herren, | herren Emanuel Kunig 
zu Porthogal 2c. an dem zwelfiten tag 
| de3 Brachmonds, jm M. cccce. viij. 
jave, von mwunderbarlichen | rayjen und 
Ichieffarten, und eroberung landt, jtet, 
ond merckt, | aud grofjer manſchlach— 
tung der hayden. 

9. O. u. 3. (Nürnberg, $. Gutknecht 1508). 
4 Bl. 4 m. Titelholzſch. — In Schaffhaufen 
(Stadibibl.), München u. im Beſitz Profeſſor 
Haßlers zu Ulm. 


427. WArhaftiger bericht der mut- 
willigd vermeinten ongegrünter vehde, 
So die tüngern | Schenden Wilhelm 
ond Eriftoffel von Tauttenberg gebru- 
der, gegen vnd wider | onjern frunt- 
liche lieben herren vnd vatter Pfaltz⸗ 
graue Philpſen Churfurften. 2c. | jeliger 
vnd loblicher gedechtnis, feiner lieb 
Enckeln vñ dero verwantẽ furgendmẽe, 

| mit entdeckung yrer: der Schencken: 
vnadlichẽ handelung, an Hanſen ypoliti 
vd | Venningen wider recht, des heili— 
gen Romiſchẽ Reichs Lantfriden vnd 
alle pillig-keit: auch vnuerwarter 
Eren: begangen. 

o. O. u. J. (1508). Hochfolioblatt von 
2 Stücken, c. 4 Fuß hoch, 1% Fuß Breit. 
Datirt: off Montag noch dem Palmtag Anno ꝛc. 
XVe VII. — In Augsburg (Stadtarhiv). 


423. In diem Bud ift des eriten 
teild: das leben und fabel Eſopi: Aui— 
ani: Doligani: Adelfonfi: mit ſchympff⸗ 
reden Pogii. Des andern teild vjzüge 
Ihöner fabeln vfi- erempelen Doctoris 
Sebaſtiani Brant: alles mit ſynen fi- 
guren vñ Regiftern. Am Ende: Ge 
truct zum Thiergarten durch Joannem 
Prüß, burgern zu Strajburg 1508. 

Fol, — Graesse, Tresor. I, p. 37. 


rembergenjem impffe. 


VMI. 


429. In diſem biechlin wirt gefun— 
den der Pauren Practik vnd regel, 
darauff ſy das gantz jar ain auffmercken 
haben. 1508. 


o. O. 4. m. Titelholzſch. — Butseh, Cat. 
34. p. 70. 


430. 7 Die vier vnd | zwenzig alten. 
Am Ende: Getrudt ond volendet durch 
50: | hannem Knobloud zu Straßburg 

| am Freytag nad VBalentini. Anno | 
M. CCCCC. vnd. viij. Jare.. 

104 Bl. Fol. m. Titelholzſch. u. 22 andern 
Holzſchn.; doch find es nur 2 Stöcke, die im: 
mer wieder abgedrudt. Laut Vorrede von 1386 
vom Franciscaner Dito von Paſſau verfaßt. — 
In Einfiedeln, Aarau, Frauenfeld, Donau: 
eihingen, Ulm, Münden und Berlin. 

Neue Ausg. Dillingen, Seb. Mayer. 1568. 
4. m. Holzſch. (In Frauenfeld u. Freiburg i. Br.). 
AS: Der güldin Thron. Ingolſt. 1587. 8. m. 
Holzſch. Ingolſtadt 1596. 8. Ingolſtadt, Anger: 
mayr. 1607. 8. (Die legten drei in Tübingen, 
die erften drei in München). Erſte Ausg. Aug: 
purg, U. Sorg. 1480. Fol. m. Holzfchn. 


431. Catho in latin: durch Gebe 
Itianum Brant geteutihet. Am Ende: 
Impreſſum Argentine per Soannem. 
Knoblouch. 1508. 


14 DI. 4 — Köhler Anzeige-Sefte 46. no. 
1754. zeige Hef 


432. Copej des briefs So der hey: 
lig vater babjt juliuß der ander des | 
namen gejandt hat Marimiliano der 
fatjerlihen mayeſtat 

0. O. u. J. (1508). Folioblatt m. Adler. 
Geben zu Rom bey fant Peter am rj. tag bes 
Hornungs jm achten jar. Vnnſers Babſtthumbs 
jm fünfften jar. — In München. 


433. Ohne Titel. Am Ende: Editio 
minor donati. Regula puerorum. Ordo 
cöjtru= | ctionü. Regule grammaticale? 
cum Ad patrem. Fi | niunt feliciter. 
Per Hieronymü Hölgel conciue | Nu: 
Anno dit. 1508, 
Erſte Signatur 10 Bl. 4., zweite Sign. 


M.D. VII. 


48. 
5. fehlt bier) bat deutſche Worterflärungen, 
und zwar erft mit 6. Blatte, wo das „Ad pa: 
trem* beginnt. — In Münden. 

Bergl. die Straßburger Ausg. von 1511 
(1506 2), welche durchgehends deutſch erklärt. 


434. Es tu ſcolaris · AmEnde: 
Impreſſum Lyptzk per Meldhiorem | 
Lotter Anno domint Milleffimogn- | gen- 
tefimooctauo. 


28%. 4 m. Titelholzſch. Mit einzelnen 
veutihen Worterflärungen. — In München. 


435. 7 Der Treidand 
Den freydanck nüwe mit den figuren 

jügt pfaffen, adel leyen buren 
Man hielt etwan vff fein ſpruch nicht 

Den nit herr frydand het gedicht 

Am Ende: 
Da man zalt funffgehenhundert iar 

Vnd acht, was gut ſy das werd mar 

Johannes grüninger. 

74 8. 4 mit 46 Holzſch. (inel. Titel- 
behjih.) Herausgeber: Seb. Brant. — In 
Um, Münden, Berlin u. Göttingen. 

Vergl. Leſſing, Zur Geſch. u. Litt. III. 223, 
Eihenburg, Denkmäler ©. 83, Jördens, Lexi— 
im I, 568, Hagen, Grundriß ©. 371, Jacobs 
und Udert, Beiträge II. 324. 

Reuer Abdruck diefes Gedichts: Berl. 1784. 


436. Ain andechtige ſchawung vnd 
em: | nung: des groſſen. hailigen 
md Hie- | vonymi, jn die aller kreffti— 
gite onnd | lerſte wort: jo vnſer herr 
iheſus an dem | creüb. vmb vnnſers 
hayls willen ge= | ſprochen hat. Am 
Ende: Gedrudt zu Memmin | gen von 
Aibrecht Eine | do man zalt nach Erifti 
gepurt tauſent fünftzehe | hundert 
onnd acht jar. 


10 8. 4. m. Titelholzſch. — In Mayhin- 
gen. Panzer, Bibl. no. 1104. 


497. Das ift die hymelfart | onfer 
leben frawen in des regen | bogen lan⸗ 
gen don, Gar ein hüpfch | lieb 
oder zu leſenn. Am Ende: 
lin iſt getruct im 
fat, | ftraßburg, 


Flach, jn dent | 


Nur die dritte Stan. 9 Bl. (das 


Sar als man zalt | 
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438. *Kalender auf dag Jahr 1509. 

0. D. u. 3. (Leipzig 1508). Großfolioblatt 
mit kleinem Holzſch. unten. Roth u. fchwarzer 
Drud. Am Schluffe: Gepracticirt von Con⸗ 
radt von Nu: | remberg magifter Erfordenfis. 
— In Ründen. 


439. + Ain kalender mitt fi: | nem 
nümen vñ ftunde | 08 des hochgelerten 

| Doctor iohannis kung | fperger3 prac- 
tie onnd | junft vil ſubtiler jahe | mit 
vil figuren als mä | am nechſten blatt 
fü | tree meldung findt. Am Ende: 
Getruckt in der feilerlichen | ftatt Zürich 
durch Hanjen | am majen, anı jampftag 
| nah jant Zur tag de iars | do 
man zalt Tuſent fünff | Hundert vnd 
acht iar. 

10% Doppelbogen ober 20% Bog. 4. mit 
58 Holzſch. von Urs Graf. — In Zürid, 
Berlin u. Luzern (Bürgerbisl.), wo defekt. 
Titel- und Schlußblatt facfimilirt in der Denk: 
hrift d. Mufeum-Sefelfchaft in Zürich. 1840, 

Zu jedem Monat ein Sprud von 24 Zei- 
len; in der 2. Hälfte des Buchs noch 3 größere 
Reimftüde. Panzers Citate find orthogra- 
phiſch nicht getreu, obwol er ben Kalender 
ſelbſt bejaß. 


440. EIn jamerlih und erjchroden 
| liche lage eines weltliche fün | digen 
iterbenden menjchen gar nüßlichen ze: 
lejen. Am Ende: Das hat getrudt, 
Martinum Flach zu Straß | burg, ges 
endet vnd auß gangen am nedjten 
freytag | nach dem heyligen Pfinſtag. ꝛc. 
Als man zalt nad) | der geburt Chrifti 
Zaufent Fünffhbundert und adıt | Sar. 

8 Bl. 4. (lebtes leer) m. Titelholzſch. — 
In Münden, Tübingen u. Mayhingen (wo 
2. Bl. fehlt). 


441. 7 Auf Titel nur Holzſchnitt. 
Rückſeite: Das Regiſter über daß | 
buch genant die ware | nadhuolgung 
criſti Am Ende: Gedrudt und vollen- 


— 


zu fingen det in der kaiſer⸗] lichen ſtat Augſpurg 
Diß buch | 95 Erhart dglin und Sörg nabd= | ler 
| dev Keyjerlihen in der erpenns des Hanns widamans ıc. 
buch Mar: | tinum) | M fünffpundert und acht Jar 


4 Bl. u. 137 gez. Bl. A. mit einigen Holz: 


nah, Ehriftus | geburt dufent | fünff Kit Jniialen. Berfaffer: Thomas v. Kem⸗ 
is. 


hun= | dert ond | acht, | jar. 
8 8. 8. m. Titelholiſch. — In Erlangen. 
Badernagel no. 35. 


Da gott zu ym in ewigfeit 


— In Augsburg, Münden und Bamberg 
(wo Titelbl. u. legte 10 Bl. fehlen). 


442. Die liebe got | tes mitjampf 
A* 
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dem ſpiegel der | Trande vñ  fter- 
böden menſche Am Ende: Gedrudt 
ond vollendet in der Jbaiſerlichen ftat 
Augipurg. von Erhart | öglein vñ 
Sörgen nadler am Dornitag | nad vn— 
jer frawen verfündung. do man | zalt 
nah Criſti geburt. M. fünff hundert 
vnd. acht. jar. 

14% Bog. 16. à 8 Bl. m. Titelholzſch. Der: 


faffer: Nicolaus von Dinkelsbühl. — In 
Münden u. Tübingen. 


. 443. Ein hübſch lied vd fant | fate- 
rinen leben. | In dem mujcat blügten 
don Am Ende: Getrudt zu ſtraß— 
burg durd | Martin flah, Als man 
zalt | tufent fünff hundert acht jar. 

4 8. 8 m. Titelholzſch. 9 Str. — Zu 
München (Univ.Bibl.). Wadernagel, Bibl. d. 
Kirch. S. 17. 

Ein jundfraw fein jant Feterin 


444, Des helliihen Kunigs mandat 
ond jend brief. Am Schluſſe: Da: 
tum am fonntag vor dem montag in 
der narren wochen. an dem achten Tal- 
lendas, des ſpeckbüben machometis vn- 
ſers regiments auff hörung Yärlich tag 
vnd nacht ſtund vnnd minuten. byß auff 
den minſten quadranten. Anno dit. 
M Bhundert und viij. 


0. ©. u. J. (1508). 4. — Bibl. Ebner. 
no. 12993. 


445. DES helliihen Kunig3 mandat 
| ond jend brief. Am Schlujfe: 
Datum an dem Suntag vor dem Mon: 
tag Sn der narren wochen an dem 
viij. kalendas des ſpeckbubẽ Machometis, 
vnſers regiments auffhörung Jerlich tag 
vnnd nacht ſtund vñ minuten biß auff 
den minſten quadranten. Anno domini 
M. CCCCC. viij. 

o. O. u. J. (1508). 4 Bl. 4. — In 


Augsburg u. Münden. (Strauss) Monu- 
menta typogr. in Rebdorf. 1787. p. 232. 


446. Des hölliihen Kyngs mandat 
ond ſendbryeff. Am Schluffe: Da— 
tum am fondtag vor dem montag, In 
der narren wochen . . . 1508. 

en u. 3. (1508). 4. — Butsch, Cat. 28. 
p. 67. 


44T, Kaiſerliches Mandat, daß man 


M.D. 


VM. 


bei 10 Mark Golds Strafe die kaiſerlichen 
oder der kaiſerl. Commiſſarien Briefe 
nicht abreißen ſolle. Geben jn vnſer 
vnd des Reichs Statt Wurms, am. 
xxiiij. tag des Monats Januarij Nach 
Criſti gebürt Fünffzehenhundert vnd jm. 
viij. Jaren. 
Querfolioblatt. — Im Germ. Muſeum. 


448. *Kaiſerliches Mandat beklagt 
ſich ausführlich über die ſäumige Hülfe 
der deutſchen Stände an Kriegsvolk 
und Geld (von erjterem ſeien ſtatt 
12000 erjt einige Hundert, von Geb 
erſt 30— 40000 ftatt 120000 fl. ein: 
gegangen). Geben in vnſer Stat Bul- 
jan Am adten tag des monat Ye: 
bruarij Nach Chrifti geburt Fünfftzehen— 
hundert ond im achten Vnſer Reich des 
Römiſchen im zmwayundzmwaingigiften 
Vnd des Hungriſchen im achtzehenden 
Jaren. 

Großquerfolioblatt. — In Augsburg (Stadt 
archiv). 


449. *Kaiſerliches Mandat beruft 
zum Kriege gegen Venedig einen Reichs— 
tag nah Worms auf den 16. Juli. 
Geben in vnnſer vnnd des heiligen 
Reichs Stat Coln am letjten tag des 
Monat? Maij. Nah Erifti geburd 
Funftzehenhundert und im Achtennden. 
Bnierer Reiche des Romifchen im drey— 
undzweinigiften. Vnnd des hungriſchen 
im Achtzehenden Jaren. 

Querfolioblatt. — In Münden (Reidt: 
archiv). 


450. *Herzog Wolfgangs Mandat 
beruft auf Egidientag und die folgen— 
den 8 Tage alle Lehenpflichtigen nach 
Abenſperg in Folge von Herzog Al— 
brechts Tode. Datum vnnder vnnſer 
vormundſchaft hie fürgedrucktem Seerete, 
zu München an ſant Magarethen tag, 
im fünfzehenhundert vnnd achten jare. 

(Münden, H. Oftndorffr u. M. Zayſſin⸗ 
el  erfeliobttt — In Münden (Red: 
armyın). 


451. MAnuale Curatorti | prebicandl 
prebens mobi: tam Yatino | q4 vulgari 


M..D. VIEH. 


fermone practice illıumt | natü: 
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cum | Johannes peffer korn in vurkiden egn 


certid alijd ad curä | animarü ptinen= |joede. | nu Criften. Im iair. M. cccec. 


thus: | omnibus curatis | tä cöducibile 
[93 jalubre. Am Ende: Feliciter ac 
faufto fintt Liber animo: | laboriofa di- 
ligentta Baſilee im | preſſus: Anno 
fructifere | incarnationig Mil | Iefimo 
quingen | tefimo octauo | Mefis vo | 
Marcij 

8Bl. Vorſt, 127 ge. BL, 1 BL Teer. 4. 
Auf dem Titel Mich. Furters Druderzeichen. 
Verfaſſe: Joh. Ulr. Surgant. — Sn Bafel, 
uyem (Kantonsbibl.), Freiburg i. Br. u. 
Münden, Panzer, Annales VI, p. 184. 


42. Manuale Curato: | rü. predi- 
ct preböss | modum: tam latino 3 
vulgari jermone practice iluminatü | 
cum certis alijs ad curam animarü per: 
tinentibuf: omnibus | curatiß: tam con= 
ducibilis qz ſalubris. Am Ende: Fi- 
nit feliciter Liber ifte impreffus Magun- 
| cie per Sohannem Schöffer; An- | no 
dit Millefimo quingen= | tefimo octauo. 

8 Bl. u. 117 gez. Bl. 4. — In Münden, 
Fteiburg i. Br. u. Lübeck. Panzer, Annales 
IX. p. 538. 


459. Liber Moreti docks mo | re 
Juuenum in fupple- | mentü illord, qui 
a Cathone erant | omissi: per Seba- 
san Brant: in | vulgare nouiter trans- 
tus Am Ende: Johannes Tnobloüch 
mprimebat. | Argentiñ. Anno domini. 
IM. D. viij. 


vnd viij. Ind is gedruckt worden vp 
ſent Gereois ſtraiſſe in der roeder 
portzen. | 
12 BL. 4. Unter dem Titel eine Tleine Zier- 
leiſte, a barunter die Vorrede. Mit 4 Holzſch. 
n Ulm. 


— 


455. Sch heyß ein budliin | der iu— 
den beicht. 
In allen orten vint man mich leicht 
Bill neume meren ſynt myr wall 
befant 
Ich will mich ſpreyden in alle Iandt 
Mer mich lyſt den wüſchen ich heyl 
Doch das ich den iuden nit werde 
Bu deyl. 
Um Ende: gedruft durch mich | So: 
hannes van landen. in der heyliger 
ftadt Coelen | monhafitih vff ſant 
Gereons ftraß. Ku der Roeder | phor- 
ten. Im iair. M. cecec. und. viij. vff 


ſant Va⸗lentijns tag. ꝛc. 

16 Bl. 4. Mit 5 Holzſch. Der 5. auf dem 
fonft leeren legten Blatte. Vorrede fogleih un- 
ter dem Titel. — In Münden. 


456. + POalterium cũ appara= | tu 
vulgari firmiter ap | prefio. | (Holz: 
ichnitt, daneben 2 Randleijten) | Latei- 
niſch Pſalter | mit den teutjchen | Dabey 
getrukt Am Ende: getrudt zu Straß- 


128. 4, m. Titelholzſch. Lateinische Bere | burg durch Johannem Knoblouch, in 


mit gereimter beutfcher Ueberſetzung. — In 
Minden u. Straßburg. Abged. in Zarnde, 
Srantg Narren ſchiff ©. 142. 

Mribus 2 vita quifquis cupit eſſe facet®: 

Me Iegat 2 difcat quod mea mufa bocet 

Welcher begert fein höfelich 

An leben vnd an fitten ri 

Der läß mich, fo würbt er bericht 

Bas ih bie Ier in meim gedicht 


454. + Ich heyſch eyn boichel | gyn 


der ioeben bicht. 
‚sn allen orten vint men mid) lit. 


Bil neumer meren ſynt myr mail 


becant 
SH wil mic) ſpreyden in alle landt 
Wer mych leſt. den wüſchen ich heyl. 


Doch dat ich den joeden niet werde 


tzo deyl. 
Am Ende: 





Gedruckt ind vol endt J 
In der Billiger ftadt-Eoelen | durch mych 


dem Sar al3 man zalt Taufent fünff- 
hundert und viij. 

4 Bl. Borft., 126 gez. Bl., 24 Seiten Regi- 
fter, 1 BI. leer. 4. Titelmorte roth gedrudt. — 
An Züri, S. Gallen (Stadtbibl.). Schaffhau- 
jen (Min. Bibl.), Einfiedeln, Freiburg i. Br, 
Münden, Augsburg, Tübingen u. Berlin. Bei 
Panzer iretlimlich unter 1507 geftellt. 


457. DIs biehlin jaget võ Bru | der 
Rauſchẽ und was er wunders getribe 
bat in einem Cloſter bar in er vij. jar 
| fein zeit vertribe of gedienet hat in 
eines kochs geſtalt Am Ende: Getrudt 
zu Straßburg durch Marti= | num fladh, 
in dem jar als man zalt | nad der 
geburt Chriſti. M. ve. Jvnd. viij. 
are. 


10 BL. 4. m. Titelholzſch. — In München. 
EIn kloſter vor eim walde lag 
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bar in man vil ber wunder pflag 

Do waren münd ein micheltbeil 

Das Gedicht erſchien urfprünglich niederbeutfch 
um 1500. 


458. Negimen Sanitatis. Diß ift 
das Regiment ber gejuntheyt durch a 
monat des gantzen tars . 

Ende: Impreſſum Augufte per gofam 
nem Froſchauer. Anno diti 1508. 

10 Bl. 4 Lateinifche Verfe mit gereimter 

deutſcher Weberfegung. — In Berlin. 


459. Remifforium mit | jambt dem 
weichpilde und le | henredt. Um Ende: 
Alſo tft volbracht, gebrudt vft vol | 
endet da3 Remifjortü mittſampt dem | 
weichbild vnd lehenrecht von mailter | 
Hanßen Otmar zu Augipurg in fojte 
| des fürfigtigen herrfi Johann. Ryft- 
| man von öringen auff Lucie des ja- 
red Als man zelt nach chrifti geburt 
M. D. | vnd. viij. jar. 

103 ge. Bl. u. 2 Bl. Negifter, 122 ge. 
BL, 121 gez. BL Fol. — In ©. Gallen 
(Stadtbibl.). 


460. Senecade quat | tuor virtutibu3 
| eardinalibug :-: Am Ende: Im: 
prefium Lyptzk per Melchiord Lotter | 
Anno jalutis nre 2c. Quingeteſimo oc⸗ 
tauo. 

22 Bl. 4. (letztes leer). Dem latein. Texte 
ſind deutſche gereimte Ueberſetzung und latein. 
Erklärungen in Proſa eingeſchoben. — In Frei— 
burg i. Br. u. Münden. 

Vier fint der angel tugent 
Do mit gegirt wirt bie iugent 
Die vnß vil natürlicher leuthe 
Ya yren fpruchen bedeuten 


461. Spiegel der waren Rhetoric vß 
marco tulio Cicerone vnd en ge: 
teutihet. Am Ende: Meint, oh. 
Schöffer. Vff mitfajten 1508. 

4. Ueberſ. von Fried. Rieberer. — In Wies- 
gaben, Schaab, Geſch. d. Erfind. d. Buchdr. I 


462, "Kalender auf dag Jahr 1509. 
Durch) maiſter Georgen Tannitetter von 
Rain Practigirt in der loblichen ftat 
wien. 

o. O. u. J. (Wien 1508). Folioblatt roth 
u. ſchwarz gedrudt. — In Bamberg. Serapeum 
XIV, p. 260. 


M. D. VIE 


4693. Der neü Leyenipiegel võ recht: 
mäffigen ordnungk in Burgerlichen ond 
peinlihen Regimenten. Am Ende: 
Mens, Joh. Schhöffer 1508. 

Kol, m. Holzſch. Herausgeber: Ulrich Teng⸗ 
ler. — Hagens Bücherſchatz no. 561. 


464. + Bon ben vnhol | den oder 
heren Am Ende: Getrudt zu Aug]: 
purg durch matifter | Hanßen Otmar in 
dem. 1.5.0.8. jar. Al | bald nad) Bar— 
tholomei des hailligen | zwelfpotten 

30 81. 4. mit 7 Holzſch. A. d. Lat. bes 
uni Molitoris von Conſtanz. — In Mün: 

en. 


465. * Verbot des Biſchofs Lorenz 
von Würzburg, Juden länger als einen 
Tag in jeinem Gebiete zu beherbergen. 
Geben mit vnnſerm furgetruckten Secret, 
Am Freitag nach dem heiligen Chriltag, 
Anno ꝛc. jm achten 

Duerquartblatt. — Im Germ. Mufeum. 


466. Die verzeichnuß der zwey Shie— 
gen mit Armbruſt u. Handbüchſen].. 
nehitfünfftigen Summers. Am Sch uf: 
je: Augipurg, am Montag nad) fant En- 
dreß tag. Anno 1508, 


(Augsburg). Folioblatt. Ueberſchrift defekt. 
— Im Germ. Mufeum. 


467. Vocabula p inuenibu3 Am 
Ende: Imprefium in imperiali ciuitate 
Nurembergenfi per | Hieronymü Hölkel. 
Anno ſalutis noftre. 1508. 


12 Bl. 4. Unter dem Titel fogleich der Text: 
Tateinsbeutjche VBocabeln. — In Münden. 


468. Vocabularius Gemma | gem- 
marü. Quia per in | jertionem multo- 
rum vo | cabulorü emendatug ejt | ideo 
merito Gemma gd- | marüiappellatur Am 
Ende: Bocabulariug Gemma gemma- 
rum | diligenter reuiſus 2 caſtigatus: 


"Ipergz circumfpectü Soannem Prüß in 


Ar: | gentinorü vrbe: ac edibus Zum 
Thier | garten impreſſus: finit feliciter., 
Die | roiij. Menſis Marcij: Anno ja- 
{utiö | humane. M. CCCEC. viij. 

38 Bog. 4. Latein-deutſches Wörterbuch. — 


In ©. Gallen (Stiftsbibl.) Freiburg i. Br., 


Münden u. Berlin. Panzer, Annales VI. p. 40. 


469. Vocabulartus op | tim’ Gemma 


M. D. VIII. 55 


die®, qui fere T duo | bus milib? voca- Augsburg zu zmei öffentlichen Schießen 

bulis. prius negle | ctis. haud modico mit der Armbruft u. mit Handbüdjen. 
Indore adauct? | 2 emedatior effect? E| (Augsburg 1508). Zolioblatt. — Im Germ. 
Giptiffimorü | viroR teftionia Tueibe Muſeum. 


npinduce3 | vulgarigz elogofuceincti via 
pitri | gẽs. cuilibet legẽfti multũ pfu— 472. Ohne Titel. Erſte Seite leer. 


tur‘. | Ab lectore Carmen | (4 Diftihen) Sejhmerbe de3 Hofmarchherrn zu Gun: 
Gemma gemmarü Am Ende: Impffa zelhofen Auguftin Perwanger bei dem 
Gipse | p Meldiar Lotte. Anno pni viſchof Philipp zu Freiſing über den 
Nllefimo gnge | tefimooctauo. Die faulen eigennügigen Pfarrer Georg 
dune vicefimagnta Marcij. Küttel. Darftellung der Sachlage und 
34 Bog. oder 202 BL. 4. m. Titeleinf. — |Abdrud zweier Supplicationen an ben 
An Frauenfeld. Biſchof. 
o. O. u. J. (1508). 10 Bl. 4. (letztes leer). 
470. Wie man viſch vnd vogel | fa: |— In Münden 
ben fol Mit den henden. vnnd oud | 
hunft mit oil bewerten vecepten: vnd 473. * Neutralität » Erflärung ber 
it | geteilt jnn. xxvij. Capitel. Am Schweizer Eidgenofjenidaft an Kaiſer 
Ende: Gedrudt zu Straßburg... Maximilian bei defjen bevorjtehendem 
Rat Hupfuff 1508. Romzug. Luzern. Geben an Sambftags 
[. 4 m. Titelholzſch. Am Schluffe vor Purificationis Marie. Bon Erifti 


2 Sei, Apeiger f. K. d. d. Vorzeit. a gegalit Tünffgehenhundert vnd 
1857. Sp. 362. acht F 


Ouzrfoliobfatt, — 
471. *Einladung des Raths von ir ioblat. — Im Germ. Müſeum. 
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M.D. IX. 


474. Romiſcher Kayjerlicher maieſtat 
auf» | fhreiben an die Churfurften: 
Fur: | jten vnd Stenndt des heyligen 

| Romifchen Reih3 ꝛc. Am Schluffe: 

Geben in vnſer Stat Rofereyt Am 
Achtenden tag des monat? Nouembris. 
Anno domini Funffzehenhundert vnd jm 
Neünten. Vnnſers Reichs des Römiſchen 
Im Viervndzwainvigiſten Jaren. 


Nürnberg, J. Gutknecht 1509). 
4 vu ie — In München. 


475. Herczog Albrechtz jn Bairn ꝛc. 
Hochloblicher gedechtnuſs Be | genngk⸗ 
nuſs zu Münden zc. | Anno ꝛc. jm 
neündten. jare Am Ende: Gedrudt 
vnnd volenndet, ... Als man | zalt 
von Criſti vnſers Lieben herrfi gepurd 
I fünffgehenhundert vfi jm neündten 
Ive | Am ſambßtag nad Philippi vi 
jaco 
o. O. (München, H. Oſtnudorffer u. M. Zayſ⸗ 
finger). 8 BL Fol. m. col. Titelwappen. — 


n Münden. Uretin, Beyträge. 1804. V. 
. 58. Bibl. Josch no. 3479. 


476. + Dis biedhlin jaget von bem 
Ro | fengart? künig Laurins vfi | von 
ben Ryſen wie fie | mit einander ftrittz |; 
vñ vd den jcho | nen fraumf | gar furk 

| wilig zu | lefen. Am Ende: Getrudt 
vnd volendet zu Sftrak- | burg. Als 
man zalt nach der ge= | burt Criſti vn⸗ 
jerd Herren | fünffzehenhumdert | vnd 
neün ar. | vff mit wo | nad fant 
Grego⸗rius tag. 

26 Bl. 4. (lehtes Teer) m. Titelholzſch. u. 
mehreren andern Holzſch. Verfaſſer diefes Ge⸗ 
dichts: Heinrich v. Offterdingen. — Im Germ. 
Mufeum. 

477. Dis buechlin ſaget von dem 
rofengarten künig laurin und von den 


wien... 
o. O. u. J. 4 mit 2 Holzſch. — Hagens 
Bücerfiag no. 292. 
Straßburg. 1500. 4 
Nürnberg, F. Sutfnecht 0.%. (c. 1555). 64 Bl. 
8 m. Holzſch. (In Eelle.) 


478. + Eyn loblich und | nubbarlid 
puchelein von dem jter | ben, wie ein 
ytzlich chriſten menſch recht in marem 
hriften | glauben ſterben ſol, vnd der 
anfechtung des bo | fen geyſtes wider: 
jtehen Durch mani- | de nußbarlide 
lere der lerer | der Heiligen jchrifit. Am 
Ende: Gedrückt zu Nürmberg durd 
| Her Hanjen Weyfienbürgen | Am 
erichtag nad) Letare | Im nemnten Jar. 


16 Bl. 4. (festes leer) mit 12 Holzſch. Das 
un Bl. fehlt. — Im Beſitz Prof. Haplers zu 


4719. DIS büdlin faget von d’ | 
Venediger Trieg und vd irem verluft 
viler | Stett Claufen und Schlöſſer die 
fie al in irem ge | walt haben gehabt, 
welhe nun zumol hat gemun= | nen 
und ingenomẽ die Keiferliche maieſtat 
Mari | milianu8 mit ſampt anderen 
Fürften und herren, | das daft die rechte 
lauter warheit ift, vnd nit ein ja- | ge 
oder ein gediecht dar an man zmeifelen 
möge. 

0. O. u. 3. (1509). 6 Bl. 4. mit 2 Titel: 
holzſch. Unter dem zweiten Gtüde, mit 
2 Bl. Reimen von der Maduna Benefia, nennt 


ih Joh. Kurz. — In Münden (mo das 
Gedicht fehlt) u. Berlin. 


480. Die paͤpſtlich Bull | Procek, 
Bann, vnnd Anathema jo onnjer aller: 
hailigifter vatter Pabſt Julius, wider 
das | groß Commun der VBenediger yebo 
neülihen bat laſſen auß geen 

0.2. u. 3. (Münden, 9. Oftndorffer u. 
M. Zayffinger 1509). 9 Bl. Fol. mit großem 
Titelholzſch. (Reihsadler). Die Bulle ift gegeben: 
an dem fünfiten kalendas May vnfers ypabft: 
tumbs im Sechſten; des Meberfeßers Dr. Georg 
Ortolff Einleitung zu Landsberg 17. Juni 1509. 
Erſte Titelzeile in Holz gefchnitten. — In Mün: 
hen. Mozler no. 361. 


481. Catho in latin durch Sebaftia: 
num Brant geteutihet. Am Ende: 
Amprefjum Argentine per Soannem 

Knoblouch. Anno 1509. 


M. D. IX. 


4, — Thesaurus libr, germ. 1859. p. 69. 


482. Ein jämmerlih vnd erjhröd- 
Ihe Clag eines weltlichen jündigen 
flerbenden renden, gar nutzlich zu- 
lefen. Cöln 1509. 

4. — In Augsburg (nicht auffindbar). 


483. * Copie eined Briefes Papſts 
Suliu3 II an den Kaijer. 

(Münden, H. Oftnborffer u. M. Zayffinger). 
10. April 1509. Kol. — a Münden. Aretin, 
Beyträge. 1803. I. ©. 


484. Entſcheidt und Vertrege zwiſchen 
der pfaffheidt vnd gemeyner Statt wormbs 
des geynſ chenkens vnd anderer ſtuck halber. 
1509. 

o. O. Fol. — Schratts Kat. IV. S. 62. 


485. Hie hebt an das | emangelibud: 
zum erjten | der anfange der meſs. der 
| Plalm vnd Collecte. dar | nad) die 
Epijtel vñ ewan | geli durch dag gank 
iare | nad criftölicher ordenüg., Am 
Ende: Gedrudt und ſäligklich volen- | 
det in der fayjerlichen reichſtatt zu | 
Augipurg. vonmaifter Hannjen | Otmar. 
in koſten de3 fürfihtigen: | ‚eri Johañ 
Rynman von dringen | Sn dem jar 
Do man zalt nah Eri | fti geburt. 
Tauſſent fünff hundert | und nein Sar. 

199 gez. Bl. Fol. mit vielen ſchlechten col. 
Holzſch. — In München. 


486. Facetus in Latein durch Seba- 
ſtianum Brant gedeutiht. Am Ende: 
Impreſſum Moguntie per Fridericum 
Hemman. 1509. 


10 BI. 4. Berfafier: 


Aleman Rainer. — 
Ebert no. 7299. 


487. Form vnd weſen jummarie | 
begriffen, der handlüg zwiſchen Römijer 
Kay | jerliche moyeltat 2c. unjerm aller: 
genedi= | gijten herrn. durch irer Kay: 
jerlichen | maiſtat vordent räte. vñ den 
Eur | furiten furſtũ vñ jtedendes | hei- 
ligfi reichs auf dem Jietzoſchink reich: 
| ftag zu worm | meß ge- | halti Am 
Schluſſe: Geben und gefertigt in vor- 
genanter Bniferer jtat Trient. xxvj. tag 
393 Monetz. Junij Anno 2c. im Neün- 
ten Vnſſerer Reiche des Roͤmiſchen im 
xxiiij Vñ des Hungeriſchẽ im rr. taren 
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0. O. u. J. (1509). 1081. 4. (letztes Teer). 
— In Münden. 


488. Form vnd weſen fummarie be- 
griffen | der Handlüg zwiſchen Römiſcher 
kayſerlicher Maiejtat 2c. | onnjerm aller: 
gnedigiften herren, durch “rer Kayfer: 
lich en Maieſtat verordent Rate, vfi 
den Ehurfurften, Fur⸗ſten oft Stenden 
de3 heyligen Reichs auff dem yeß: | 
uerſchinen Neicha tag zu Wormb3 ge- 
halten. 


0. O. u. 3. (1509). Bl. 4. — In Up, 
Mayhingen u. Münden. 


489. Zorm vñ wejen jumarie | be- 
griffen, der handlung zwiſchen Römiſcher 
Kayſerlicher mayeltat ꝛc. unnjerm aller 
gne= | digiten herfi, durch jrer Kayjer- 
lihen maiejtat verordent räte, vñ den 
EChurfürften Fürften | und Stenden de? 
bailigen reichs auff dem yetzuerſchinen 
reichtztag zu Wormbs gehalten. 

.O. u. J. (1509). 8 Bl. Fol. mit großem 
Titelpolfe. (Reichsadler). Erſte ZTitelzeile in 
Holz geſchnitten. Der kaiſerliche Bericht bat. 
14. Juni, das Rechtfertigungsfchreiben 26. Juni, 
die Form ber Abfag an Benedig 28. Mai. — 
In Münden. 


490. Form der Abſag von Für | ften 
Grauen Freyen herren Rittern Knech— 
| ten vnd dienſtlewten de3 heiligen rö— 
milchen | reich, Auch temticher wälſcher 
vnnd mwindi | jcher nacion verwafidten 
vnd vndterſäſſen, | An den hergogen 
vnnd die herrſchafft von ! Venedig 
Ihriftlih vnd mündlich aujgangen. Am 
Schluſſe: auſgangẽ den Achtundzwain⸗ 
tzigiſten tag Maij. Anno 2c. Nono. 

o. O. u. J. (1509). 2 Bl. 4. — Im Germ. 


Mufeum. Abged. in: Weller, Altes I. S. 452, 
u, in Hutteni op. ed. Boecking. III. ©. 165, 


491. An gediht vd vngehorſame 
ber Venediger. 
O. u. J. (Minden, Hans Oſſtndorffer 
u. in iheus Zayſſinger 1509). Folioblatt. 94 
Verszeilen in 2 Col. — In Münden. Abged. 
in Hormayrs Taſchenbuch. 1833. S. 263, und 
bei Soltau S. 203. 
Die neüwe mär vnnd ſelczam gſchray 
ſeind yetz jnn lannden mangerlay 
Schluß: als hanns ſchneyder geſprochen hat 


492. Ain gedicht von vngeharſame 
der Venediger. 
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% (München, H. Oftndorffer und 
n. — Pen Boliostatt, 94 Versz. in 
utſch' Sammlung. 
Die neüwe mer vnd felgam gſchray. 
ſeind vetz inn lannden mangerlay 


493. Ain gedicht von der vngehor— 
ſame der Venediger. 
o. O. u. J. (1509). Folioblatt. 
in 2 Col. — In Münden. 
Die neüen mer vnd felgam gſchray 
Seind yetz jnn landen mangerlay 
Schluß: Als Hans ueider geſprochen hat 


94 Versz. 


"494. Hienach Nlgt der venediger 
trieg wider den | Konig von Franck— 
reich, 

o. O. u. J. (1509). Folioblatt. 94 Versz. 
m 2 eur — {In Münden. 

Die newe mer vııd felgam afchray 
Seind yetz yn landen mangerley 
Schluß: Als hauns ſchneyder geſprochen hat. 


495. Die hyſtorie ind le | gende vä 
den heylge dry Fonynge offerhäde. Ind 
wie jy fo | men ſynt verrevys orient? 
in &öftätino | pel. zo Meylain mit pre 
fente ind dair | nae in die hylge ftat 
Coelle. Dair ſy vp | dat Iejte bliuen 
jullen. Am Ende: Gedruckt 80 Eoellen 
vp dem Engeliteyn by myr Henri van 
Nuyß. In dem jaere vns heren M. 
CCCCC. X. 

8 3. 8 m. Titelholzſch. Am Schluſſe ein 
Wappen. Gedicht. — In Gotha. 

Jaſpar. Melchior. Balthafar. 
Recht in orienten dair die ſonne vpgalt 
Als in dem oyſten dat verſtait * 
Van den hylgen zup fonyngen vn 


Die ſy Jeſum erifum wolden eren 


496. DJe hiſtorien von ſantVrſu⸗ 
len vnd den Elff | thaufent jonffrauwen 
vnnd dar bey aller Iyrcehenn | und gob- 
höfjer mit yrem principail heyltom der 
wir | diger Stat collen. Am Ende: 
Gedrudt zo Eoellen op fant Ge: | re- 
onäftrafje tzo der roeder porken | In 
dem jair vns hernn thaufent | vunff 
hundert vnd nuyn ꝛc. 

8 Bl, 4, Titelholzſch. auf der letzten Seite 
wiederholt. Enthält außer der gereimten Hiftorie 
noch das Vrſulenlied. Das larcin. Original in 
Proſa erſchien 1507 bei Quentel. — An Ber: 
lin. Badernagel no. 47. 


M. D. IX. 


o. O. u. J. (SB). Folioblatt. 114 Bersz. 
in 2 Col. — In München. 
Mein kindt verftee vnd merd gar eben 
Bil gutter ler wil ich bir geben 
Wie du zetifch vnd auff der ftrafien 
Dich aller unzücht mugeft maefjen 


498. Bon eyne kauffmä wie | er 
eym jüden eyn Maria bild vfett | da 
durch groß zeyche gejcho: | hen vi d’ 
jüd criſte ward Am Ende: 

Im fpheten thon. 
Zu Ment Hot getrüct mich 
Friderich Hewman fleiſſiglich 
Zum Sewloͤffel im Kirſgarten 
Do will ich der käyffer warten. 

o. J. (1509), 4 Bl. 8. m. Titelholzſch. 
Meiftergefang von I Gefegen. — Ju Münden 
(Univ.:Bibl.) 

In einer Fronid ich da laß, 
vft wy vor zeiten eyn Fauffman was, 
zu Conſtantinopel er ba faß, 


499. Ein neümes lied vö der | Shlacht 
vnd den DBenedigern. | In ſchilers 
thon. 

0. ©. u. J. (1509). 4 Bl. 8. m. Titelbolzfch. 
7 Str. — Zn Erlangen. 

Dean jagt vnß alfo mẽegerley, 
ih hör alltag ein nües geſchrey, 
do von ſo wil ich ſingen, 


500. Ein news hüupſch lyed von 
dem krieg zwiſchen dE Bapſt, Kenfer.| 
Künig von Franckreich, Vnd den Vene— 

Jdigern, yn deß Bentzenouwers Don. 
Am Schluſſe: SRF 

o. O. u. J. (1509). 4 Bl. 8. Bon Banı: 
philus Gengenbad. 25 Str. — In Berlin. 
Abgeb. bei Gödeke, P. Gengenbah ©. 536. 

Zu Lob vofi auch zu Eren 
der gank? chriſiẽheit 


501. Ein ſchons lied in des na |] 
chtigals jenfiten don von der Frotten | 
und von dem Nomer der feinem jun ] 
ſein hab vnd gut ober gab. Am Ende: 
Gedruckt zu Nurnberg durd. | Adam 


Dyon Buchdruder. 1509. 
4 Bl. 8. m. Titelholzſch. 7 Etr. — In Er: 
langen. Wadernagel, Bibl. d. Kirch. ©. 71. 
Ein veycher purger jaß zu Rom 


502. Ein ſchon bewerts lien vonn | 
ber regnen vnbefleckten entpfengnüß | 
Marie, in d’ weyß Maria zart. | Vnnd 


497. Aine ſchone lere iungen Leuten | darbey die wor Hiftori | von denn fier 


M. D. IX. 


feheren prediger orbens der | objeruank 
zu Bern inn Eydgnofjen | verbrannt furk 
noch d' gejchicht | begriffen, Mitt vil 
hüb- | Ihenm figu= | ven. 
O reyne mutter gottes Hör 
Barmhertzigklich dich zu vns Für 
Deyn vnbefleckt entpfengnüß ſchon 
Beriehen wir on argen won 
o. O. u. J. (Straßburg 1509). 26 Bl. 4. 
Zitel: u. Schlußholzſch. u. 15 andere Holzid. 
Berfafler: Niclaus Manuel. — An Ulm und 
Münden. Wadernagel no. 40. Abged. bei 
Srüneifen, Nic. Manuel ©. 297. u. in Scheib⸗ 
3 Schaltjahr V. ©. 22—40, 169 - 194. 
Maria Schon, du himliſch kron, 
Thun mir beyn bülff beweifen 


503. Ein ſchön bemerttes lied von | 
der regnen unbefledten entpfengnüß | 
Marie, in d' weiß Maria zart. Vnd 
darbey die war Hijtori | von den fier 
feßeren prediger ordens ber | obferuan 
zu Bern in Eidgnoſſen | verbrant kurs 
nad d’ geichicht | begriffen. Mit vil Hüb 
ſchen igu | ven. 

o. O. u. J. (1509). 24 Bl. 4, Titelholzſch. 
u. 15 andere, die von benen ber vorigen Ausg. 


verſchieden. — In Münden. Wadernagel. 
n0, 41. 


904. Ein erdochte falſche Hyftory et- 
liher Prediger | muͤnch wie fie mit eim 
bruder verhandelt habe: Dar | zu von 
alem handel jrer gefencknüß, vergichte 
und | verhrennd zu Bern gejchehen vn: 
der den toren nad) | Chrifti vnſers her: 
ten geburt taufent fünffhundert fi= | ben, 
acht vnd nün. 

0. O. u. J. (1509). 9% Bog. 4. m. Titel: 
hotzſch — In Kübel. Wadernagel no. 42. 
Andere Bearbeitung bes Vorigen. 


505. Paſſion zu teütid Am Ende: 
Getruckt zu Augſpurg vd Hanns | fen 
Froſchawer. Do man zelet nad) | Crifti 
gepurt. M. cccec. vnd. ir. iar. 

16 Bog. 16. m. Titelholzſch. n. 27 ſchlechten 
color. Hoizſch. — In Frauenfeld. 


906. ICH bin ein budlin der Qu | 
den veindt ift mein named | Pr fhald- 
heit ſag ich vñ mil mid; des nit ſchame. 
| Die Yang zeit v'borgen gemeit als ich 
thu betewten | Das mil ich ytz offenbarn 
allen Criſten lewten. Dä ich bin mit 
sten hebreiſchẽ ſchriffte wol v’mart | Pit 
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de verkerten geichleht die warhait nit 
geipart. Am Schlufje: Dik Buchlein 
it gemacht vnnd georbiniert | dur) mid) 
Johänes pfefferforn vormal3 ain Jud 
[nun ain Erift in dem funfftenn jar 
meiner wider ge | burt Außgangfi zu 
Coln am Rhein. Im jar M. | ECEEE. 
ond.ir. auff dem dritten tag Januarij. 

0. O. u. J. (1509). 12 Bl. 4. m. Titel: 
holzſch. Weber dieſem: Sejus Nazarenus rer 
juderü, und dafjelbe hebräiſch. — In Frauen: 
felb u. Ulm. 


507. Bractica deutzſch Efelberti trinck 
gern in beyden rechten, Trynk aus, 
Schend eyn doctoris auff das Jar Tan- 
jend Groſchen, fünffhundert maß weyns 
Neun protwurſt. 1509. 

o. O. 4. — Schratts Kat. IV. ©. 87. 

N. Ausg. o. O. 1527. 6 Bl. 4. m. Titel⸗ 
holzſch. — In München. 

In Bibl. Feuerlin. no. 7285 m eine Ausg. 
0. ©. 1529. 8. - 


508. Ein jendtbrief des Wolgebornen 
Grauen Joannis Pici vd Mirandel zu 
jein® vettern yn zu ermand zu hriftliche 
leben und zu lere der Heilige gejchrift 
vnangejehen ergernuß. Am Ende: 


Getruckt zu Straßburg. 
9. J. (1509). 6 BI. 4. Ueberfeger: Jacob 
Wympfeling. — In Berlin. 


509. 7 Eyn Rebe. | der gefandten 
Botjichaff- | ter der Benediger, an herren 
Marimilianum Roͤmiſchen Tayjer, ge | 
thane zu Memmingen a. di. 30. De: 
cebr. 1508. | Die antmorthe darauff, 
vnſers allergenedigiften herren, herren | 
Marimiliani Roͤmiſchen fayferd. | Item 
ein jandtbriefe vnſers allerhayligiten 
vatters des Babjtes, | an vnſern aller: 
genedigftd herren, herren Marimilianü 
Römifchen | Fayfer, Geben zu Rome a. 
di. 10. Aprilis, | Stem vnſers allerhays 
ligiten vatters, des babſtes Julij des 
an= | dern, vermanunge, vnd banne, 
wider die vngehorſamkaythe, und | vber- 
drettunge der Venediger, Verkündthe 
vnd anngeihlagen zu | Rome, a. di. 
27T. Aprilis. | Item die Handellunge 
zwyſchen vnſerm allergenedigiten herrey 
| dem kayſer Marimiliano, vnd den 
Fürſten und Stendten des hay- | ligen 
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Röoͤmiſchk reychs, jo ytzt auf dem negſt⸗ 
nerſchynen Reychß⸗tage zu Wornits 
gehandelt iſt worden. 

o. O. u. J. (1509). 26 BL 4. — In Mün- 
hen, Bamberg und Wien (Anıbras). Sera- 
peum VI. p. 315, Die erften beiden Stüde 
abgeb. in Hutteni op, ed. Boetking III. p. 161. 


510. Regimẽ fanitatit. Am Ende: 
Impreſſum Lyptzk per Melchior Kotter | 
Anno domini. M. quingentefimo nono 

10 Bl. 4. m, Titelholzſch. — In Freiburg 
i. Br. u. Neuftift. Panzer, Annales VII. p.164. 

Latein. Herameter mit deutſcher Ueberſetzung: 

Die ſchul tzu paryß hat geſchriben vnd geſant 
dem edeln kunige von engelant 

das gegenwertige artzt buchlein 

wie der menſch regiren ſal das leben ſein 


511. F Regimen ſanitatis. Diß iſt 
eyn gut Regiment der geſuntheyt durch 
alle Monat des gantzẽ Jareswie man 
ſich halte ſol mit eſſen | und trincken 
vnnd jaget | au von aderloſſen. Am 
Ende: Fridericus Hewman im- | pri 
mebat Moguntie. | Anno domini M. D. 
viiij. 

— * 4. mit Titelholzſch. 


512. Spiegel Chriftfi | her walfart. 
Am Ende: Gedrudt zu Straßburg 
durch Jo⸗hannem knoblouch: jm jar 
nach | hrifti geburt Tuſent Fünff |. hun 
dert vnnd | Neün. 

4 Bl. Vorſt. u. 87 gez. Bl. 4. mit 20 Hlzſch. 
Am Schluſſe Druderzeihen. Gedicht von Joh. 
Schott. — Yu Donaueſchingen, Ulm (mo lekte 
7 31. fehlen), Augsburg, Münden, Hamburg 
(Etabtbibl.) und Lübeck. Beral. Geffden, Bil. 
bercatehismus. Beilagen ©. 179. 

AM anfang was das wert, iſt wor: 
Gott was das wort, vereinet zwor 


513. Ein tractetlein von dem fter: 
benden menſchen, von der anfechtung 
im fterben. Bon etliche frag | ftud trö— 
tung vnnd ermanung vor dem ennd 
des jterbenden | menjchen gepredigt durch 
ein gegitlichen vater. Auf viertleg: 
ter Seite: Gedrüdt zu Nürmberg 
durh Her | Hanjen Weyfjenbürger am 
pfing | tag nad) Gregorij des Babit | 
Am newnten are. 

-30 31. 4. m. Titelholzſch. Auf letztem BI. 
nur 1 Holzſch., auf drittlegter S. ein Regifter. 
Im Ganzen 5 Holzſch. — In Maybingen. 


M.D. IX, 


514. Venediger Chronica. | Mit an: 
gezdigt® vrſachẽ des jchäd- | liche Kryegs, 
do mit jye biß | här vd Römiſcher Key. 

| Maieftät jo ſchwär | lich gejtrafft jeind. 
0.08. u, J. (1509). 2481. 4. Erite Titel: 
zeile u. das Druderzeihen unter bem Titel roth 
gedrudt. In letzterem ftehen: S.D.G.L.N.L. 
und verſchlungen: J. M. F. (vielleiht Impressit 
Mart. Flach), Am Schluffe: '„Ein freünt⸗ 
liche warnung an bie Venediger“ 20 Berszeilen 
Benedig, ſych dich eben für 

Dein hochmut würt geftilt, glaub mir 

In der kurzen Einleitung beißt e8, daß Nic. 
Mengin von Nanzey Secretär dieſe Chronica 
aus franzöſ. Sprache transferiert habe. — In 
Einſiedeln, München, Augsburg und im Germ. 
Muſeum. Das Gedicht abged. in Hormayrs 
Taſchenbuch. 1834. S. 21, und in Hutteni op. 
ed. Boecking III. p. 190. 


r 


515. Venediger Chronica. 

o. O. u. % (1509). 24 Bl. 4. Auf dem 
Titel über einander zwei große Holzihnitte : 
Dben ber Kaijer, neben ihm: Justus non de- 
fieit, über ihm: Protegat te dextera dei, 
rechts der Doge mit Gefolge. Unten eine Schlacht, 
darüber: In virtute tua letabitur rex. An 
den Seiten der Holzſchnitte Randleiſten. Inhalt 
gleich der vorigen Ausg. — In Zürich, Frei: 
burg i. Br. u. Münden. Monumenta typogr. 
in Rebdorf (ed. A. Strauss). 1787. p. 92. 

Das Gedicht beginnt : 
Venedig, fih did eben für 
Dein hochmut würt geſtilt, glaub mir 
Dein geyt, vA üppig eytel cer 
May nit vertragen bliben meer 


516. Benediger Chronica. Hienach 
volgt gar ain jelgame kurtzweilige Chro— 
nice vnd Byjtori, herfomens ond weßens 
der Venediger. Durh ... Nicolaum 
Meugin von Nanzey, Secretarien ... 
auß Frangöfiicher ſprach zu teutjch trang- 
feriert . 


0. ©. u. J. (Bafel 1509). 4. m. Titelholzſch. 
— Sn Berlin. 


517. * Vertrag zwilhen Biſchof Hein- 
rih, Domkapitel, Pfarrer und Rath 
der Stadt Augsburg, betr. die Begräb- 
niffe „auf baiden finftern ond lichten 
Gräedten.“ Angeſehen am Sambſtag 
nach Sant Niclas des hailigen biſchofs 
tag. Anno ꝛc. M. ccccc. ir. 


(Augsburg). Folioblatt. — In Augsburg 
(Stadtarchiv). 


518. Practica deutich. | Vff dad M. 
CCCCC. &. iare. Meyiter Hanſen Vir⸗ 


M. D. IX. 


dung vd | Haffurt gemacht zu eren dem 
Durchleüchtigen hodhgeporfi | Furſten vñ 
herrũ Herrfi Ludwigen Pfaltzgrauen bey 
Kheyn Hertzogen in Bayrii, Des hey— 
ligen Kömijchen reichs Erb= | druchßeſſen 
vnd Rürfurſten. 

o. O. u. J. (1509). 10 Bl. 4. (letztes leer). 
m. Titelholzſch. Dem Ordinarius und Lehr— 
meilter Adam Wernher von Themar zu Heibel- 
berg gewidmet. — An Bannberg. 


519. Bocabularti- | us rerum. Am 
Ende: Ampreffum ſpir. Anno dit. 
M. d. ir. | Laus Deo. 

2 Bl. Borft. u. 46 95. Bl. 4. m. Titel: 
wappen. Verfaſſer: Wenz. Brad. — In Frauen: 
feld, Freiburg i. Br. u. Münden. E. €. Baur, 
Primitiae typogr. Spirenses. Oder Nad}: 
richten u. |. w. ©. 45 


520. Diß büchlin jaget mie die zwẽ 
durchlüchtigite herr& her Fernandus KR. 
zu Gaftilien | und herr Emanuel 8. zu 
Portugal haben das meyte | mör erfu- 
het vnnd funden vil Inſulen, vnnd ein 
Nüme | welt von wilden nadenden Leü— 
ten, vormal3 vnbekant. Am Ende: 
Gebruckt zu Straßburg durch Se 
Grüniger | Im tar. CCCCC. i 
vff Letare, Wie du aber dye | fugel of 
beichreibung der gantenn welt verjton 
ſoltt, würjt du hernach finden vnnd 
leſen. 


32 Bl. 4. m. Holzſch. — In München und 
im Germ. Muſeum. 


521. Der welt fugel JGBeſchrybũg der 
welt ond deß gä | HE Ertreichs hie an- 
gezögt vñ vergleicht einer rotunde | fu- 
glen, die dan ſunderlich gemacht hie zu 
gehör&de, dar | in der fauffmä vnd ein 
ietlicher fehen vfi merden mag | wie die 
menjchen vndẽ gegk und wonẽ vfi wie 
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die Son | vumbgang, herin beichriben mit 
vil jelam? dinge. Am Ende: Ge 
trudt zu Straßburg. Bon Johanne 
grüniger im Jar. M. D. IX. vff ojtern 
| Sobanne Adelpho cajtigatore. 


16 Bl. 4. m. Holzſch. — In Münden und 
im Germ. Mufeum. 


522. + Die weyſung vnnd außruffung 
des | Hochmirdigen heylthumbs zu Bam- 
| berg. nad) de rechten waren heilthumb 
| abgezegchnet. 1509. Am Ende: Ge 
drucdt als man zalt nad criſti gepurt. 
M. eccce. vnd ha Jar. 

o. O. (Bamber 309. Pieil). 24 Bl. 4. 
(letztes leer) mit 10 Holzſch. — 3 Bamberg. 
Heller, 2. Eranad. 2. Aufl. ©. 


523. Ban arnolt bofchmä | und he- 
rich ſyme alde | vader deme geyit eyn | 
wũderlich myrafel gejcheit in dem Täde 
va | Cleue by duyſberch zo Meyerich. 
Am Ende: Gedruckt zo Collen vp dem 
Eygelſteyn by myr Herich vä Nuyß. 
Anno M. CCCCC. 


28 Bl. 8. Holzſch. auf Zarügſeit und am 
Schluſfe. — In Gotha. 


524. Bon der Bene | dier Krieg. Am 
Ende: Gedrudt zu Meink dur So | 
hannẽ Schöffer, auff | den abent Albani 

| de3 viſchoffs | M. ccccc. ir. 

14 Bl. A. Enthält ein Monitorium Papſts 
Sulius II. wider die Venediger, bat. 27. April 
1509. — In Münden. 


525. Wer orn hab der merd vnd 
hör Mit flyß diß nacuolgent ler Am 
Schluſſe: Augipurg. 

o. 3. (1509). olioblatt. Quer oben Zier: 
leiste. 96 Versz. in 2 Col. — In München. 

Hör menſch ich will dir ler geben 

wie du folt füren bie dein leben 

Das e8 got ain gefallen ſey 

vnd dir gar nutzlich auch dabey 


MDX 


526. Anno Yünfzehenhundert vnd 
zehe | iar Hat die Kaiſerlich Maieſtat 
gen | Augipurg ain Kayferlichen Reichs 
tag Beichriben vnd ge- | halten, mitjrer 
Mayeftat Radten, Curfürſten, Füriten, | 
gayftlihen vnd weltlichen Prelaten, 
Grauen, freyen bern, | von jtetten, 
Nittern, Edeln, vnd allen jtenden des 
Heyligi | Römischen Reichs, aud) ann- 
der trefflihen Botichafften, | So zu 
jolhem Reichs tag Erſchinen fein, Etlich 
erfordert, | die andern Durch jr notdurfft, 
wie die jn dilem truck hernach | uolgen, 
al vnd ain yeder nach dem kuͤrtzſten 
begriffen, vnd | angezeigt jeind ꝛc 

0.08. u. J. (1510), 8 Bl 4. 
wappen. — In Münden. 


577. Anno fünffzgehenhundert vnd 
ze | ben jar, hat bie kayſerlich mayeftat 
gen Augſpurg ain kay⸗ ſerlichen Reychß⸗ 
tag beſchriben vfi gehallten, mit jrer 
maye | ftat räten. Eurfürften. Fürſten, 
gayſtlichen vnd melltlihen | Prelaten. 


Grauen. Freyen. Herren. von Gtetten.|- 


Rittern. | Edeln, onnd allen Stännden 
des heyligen romiſchen reychsAuch 
aunder treffenlichen Botſchafften, ſo zu 
ſolhem reichstag erſchinen fein. Ett⸗ 
lic) erfordert, die anndern durch jr not | 
turfft, wie die in diſem druck hernad)- 
uolgendt, al vnnd ain | yeder nad) dem 
fürcziten begriffen vñ angezaigt ſeind ꝛc. 

o. O. u. J. (1510). 6 Bl. 4. mit kleinem 
Titelwappen. — In München. 


528. Anno Fünzehenhüdert vnd 
zehẽ iar | Hat die Kaiſerlich Maieſtat 
genn | Augipurg ain Kaijerlichen Reichs 
| tag Befchriben und gehalten, mit jrer 
Mayeſtat Rädten, | Curfürlten, fürften, 
gaiftlihen vnnd weltlichen PBrelaten, | 
Grauen, freyen bern, von ftetten, Rittern, 
Edeln, vfi allen | jtennden bes Heligen 
Romiſchen Reichs, auch annder tref- 


flichen Botſchafften, So zu ſolhem Reichs 
tag Erſchinen | fein, Etlich erfordert, 
die andern durch jr notdurfft, wie die | 
in diſem trud bernadjuolgend, all und 
ain yeder nach dem -| Fürbjten begriffen, 
vnd anngebegt feind 2 Am Ende: 
Getruct zu Augfpurg | Erhart öglin. 
K. M. Buchtrucker 


o. J. (1510). 8 Bl. 4. mit Titeladler. 
Zweite Ausg. Oeglins. — In München. 


529. Van dem begyngyn van pa— 
riſz. Am Ende: Gedruckt Bo Coellen 
vp dem Egygelſtein. 

o. J. (Heinr. v. Neuß c. 1510). 10 Bl. 4. 
m. Titelholzſch. Am Schluſſe der Reichsadler. 
8 Str. — Abged. in O. Schade's Geiſtl. 
Gedichten v. Niderrhein S. 337 —356. 

Zo Paris was ein maget junck 
die Jeſus hadde viſzerkoren 


530. Ban dem begyũchyn van Parijs. 
0. O. u. J. — Aufjeß, Anzeiger. 1833. Sp. 
63, wo weder Format noch Blattzahl. 
30 parijs was eyn maget iund « 
Die jejus hatte vyfjerforen 
Allet dat yr hertze begerde 
Dat quam yr allet Bo voren. 


531. Ein nutzlich bergbudley. 

o. O. u. J. (ce. 1510). 22 BL. 8. m. Titel- 
holzſch. und noh 11 Holzſch. Auf Titel: 
rüdfeite Ueberfchrift: Eyn collation von bergf: 
geſchickẽ | gehalte tzwyſchen, baniele bem bergf | 
verftendigen vnd Tnappio feind bergf | iungen 
In welder ein anweyſung ge | geb? wirt, welche 
bergfwerd vor die | anderen tzubawen feynbt. — 
Sn Augeburg. 


532. Hye leernt Sant Bern: | hart 
wye ain yeglih | man haußhaben | vit 
jeyn haufs | regieren | ſoll. Am Ende: 
Die leer der haußhaltung Geendet am 

| montag vor Lucie. durd Hanns jchen- 
| iperger den ungen. Anno. M. 
ccece. x. 

6 Bl. 4. — In Münden 

Frühere Ausg. Münden 1488: 4. — In 
Bamberg. 


533. Betrachtung der ftunden | vfi zü 
yeder jtund ein betradhtüg des tods. 
Am Ende: Gedrüdt zu Nürmberg. 
durh | Herr Hanjen Weyfjenbürger. 


0.3. (e. 1510). 8 31. 8. m. Titelholzſch. 
— In Bamberg. 


534. Ein ſchons budlin von dem | 
beyfien mit dem habich vñ eim hund, | 
alle Breiten vnnd gejchieflicheyte | des 
federjptl3 tremlich on= | derrichtend vnnd 
hlernend. Am Ende: Gedrudt zu 
Strapburg durch Sohanne | Knobloud). 
jm jor taufent fünff | Hundert vnnd gehen. 
OB. 4. m. Titelholzſch. — In Ulm und 
im Germ. Mufeum (wo Titelbl. defekt). 


535. + Diß buedlin ift ge: | nafit 
Die Rainigüg feel vñ leibs mit er- | 
werbung gnad vnnd ablas der jünd des 
| eriftglemigen menschen, welich dienadh | 
uolgeden pſalmen mitiren ombitenden | 
von dem leiden Chriſti lautendt aus 
inni= | fait fein Herten und vem bet- 
ten ift wie | Hugo dem cardinal. Au- 
guftino. Bona- | ture. Caſſiodro. Lu— 
dolfo und den be- | rümbten vñ hailigen 
kerer allda hie auf das kurtzig ange— 
zaigt werdent. Am Ende: Gedruckt 
in der kaiſerlichen ſtatt Aug-ſpurg, 
durch den beſchaiden Erhart ög- | lin 
mit koſtung Joſen Birlin | Anno 15010. 
‚8 dog. u. 64 Bog. 8. mit 3 color. Holzſch. 
im 2, Theile. — In ©. Gallen (Stiftsbibl.) 
und Freiburg i. Br. 


86. Ain nutzlichs biechlin | in ge 
leihnus gezogen von Melibeo vi Pru | 
dentia feiner haußfrauwen. Das der 
bronn | de8 radts genannt wirt, auß 
wellichem ain | befümerter menſch troft, 
radt vñ weißhaitt | enpfahen mag. Vi 
berihtüg das offt vants | not ift, vnnd 
was radt jey, warumb es radt | haik, 
von wen radt zu vodern jey, menn vi | 
wie der radt auff zunemen jey, vnd wie 
dem | radt nachzufolgen jey, mit vil 
guter leer. Am Ende: Anno domini. 
M. d. x. An fannt Nicolaus | abent 
iſt volendt diß büchlin in der Tayfer | 
lichen ftatt Augfpurg. Durch Hanna 
|den | Iperger den Zungen. 


x. 63 


Nah Boetius. — In Münden. Thesaurus 
libr. germ. 1859. p. 831. 


537. Ain gar nutzlichs büdlin von 
dem gant | en gejchleht jant Anna vi 
von jant Anna | loblide bruderichafft. 
Vnnd von etlihen | grojjer munder- 
zaihen jant Anna. 

9. O. u. J. (Augsburg ce. 1510). 10 U. 
4. Auf Titelrüdfeite ein großer Holzſch. (S. 
Anna). — Sn Münden. 


538. Anhalt diſs buchlins. Zum | 
eritii, die vſslegüg d' träm danielis | 
Zum anderfi, ain ſpruch vd hanna | on 
jorg, hauſs zu Halten. Zum drit | ten, 
ain fpruch mie der menſch jein | leben 
füren fol jn dilem jamertal ae. 

o. O. u. % (ec. 1510). 12 Bl. 4. (letztes 
leer). — In Augsburg. 

Auf 9. Blatte beginnt: 
Der Ipruch johanns on forg. 
Nun börend ich wil eüch willen Tan 
Warumb ich nicht wil hauß han 
Da müft ih han angft ynnd not 
Vnnd in dem bau han win vnnd brot 
Auf 10. Blatte der zweite Spruch: 
Hör mentſch ih wil dir ler geben 
Wie du folt füren bein leben 
Das es got ein gefallen fey 
Vnd dir gar nüglich auch darbey 


539. 7 In diſem büchlin wirt erfun | 
den ain nubliche außlegung | über ben 
hailigẽ Pater nojter | in fürk begriffen 
dem men | fen gar nußlichen zu hören. 
Am Ende: Gedrudt und volendt durd 
den Sungüi | Hanns fcheniperger zu 
Augjpurg. an fant | Andrea abent. 


Anno. M. cccce. x. 

10 Bl. 4. (legtes leer). An den Eden bes 
Titeld 4 Mebaillonportraits. — In Ulm, Mün⸗ 
hen und Mayhingen. 


540. DEr fpygel der | Budht voll 
treflicher lere vnnd | fpruche, des heil: 
gen Bonauenture, der do mit | tapffern 
furken wortten, jagt vi handelt, von 
| eind erlichen leben. Nicht alleine allen 
geiftlichfi | dener, Bu eind anjchamft yres 
lebens, gemacht | not. Sondern aud) 
allen den, die ein recht Iyt- | li, vnd 
got angemenes leben, furen mollen, | 
gut, luſtlich, vnd nutzlich Bu leßenn. 
Als au) | das, das regiſter, des ſelbenn 


16 81, 4, (Iegtes leer). Titel roth gedrudt. ſpygels antzeygt. | Auff ſonderliche be- 
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gere onnd koſt, mweylendt, | der durd- 
leuchten hochgebornen Furftin vnno | 
frawen, framen dene, geborn von To- 
nigliche | ftam Bu Behem, Hergogin Bu 
Sadfizenn, | Landtgrauin zu Doringen, 
vfi Marggrauin zu | Meyfizen, Witwen, 
bochloblicher, vnd jeliger | gebechtnuß, 
Bu befferunge geiftlicher und ande | chtiger 
menſchen vordeutzſcht vnd gedruckt. Am 
Ende: Vordeutzſcht vnd vollendt, tzu 
lobe, got, durch | einenn bruder prediger 
ordens, des kloſters Ku | Leypkl, vff 
fleyſſige begere, gemelterloblicher | Fur: 
jtin, der got in ihener werlde, gnedigk 
onnd | barmberkig jein wolle. Anno dit. 
M. ceccc. vñ. r. | Am tage Agathe der 
beylgen iunckfrawenn ond | merterin. | 
Gedruckt Bu Leyptzk durch Melcher Rotter. 

4 DL Vorſt. u. 95 gez. BL, 1 81. Teer. 4. 


— Sm Germ. Wufeum, in Münden und 
Klofter-Neuburg. » 


541. Hierin in diſem büchleyn. 

Tindt mai vil guter veymen feyn 

Manchk ſeltzam gutẽ ſchwanck 

Luſtig zuhören bey dem weinßtranck. 
Am Ende: Getruckt zu Mentz. 

o. J. (c. 1510). 16 Bl. 8. (lebte 2 Teer) m. 
Titelholzfchnitt. Drucker Fried. Hewman. Pria- 
meln. — In Augsburg. 

Wer ſölche ding will außſtudirn 

vnd darumb ſchwechen will ſein hirn 

Ob beſſer betten ſey dan ſchwern 

of ſich einer giyß mög erwern 

Vnd ob zucker ſüſſer ſey dan gallen 

vnd ob tantzen nützer ſey dann wallen 

Vnd ob fewer heyſſer ſey dann ſchnee 

vnd ob eim krancken menſchen ſey wee 

Br ob weynen trauriger ſei dann lach? 

der bekümbert ſich mit vnendtlichẽ ſachẽ. 


542. Cronick der Geſchichten der Welt. 


Augſpurs Hannß Schoönßperger. 1510. 
Fol. — Bibl. Xrafft. 1739. Bl. 186. 


543. Wer recht beſcheyden wol werden 
Der pit got trum auff erden. 

Oben: 1510. Folioblatt m. dohid. (Der 
Lehrer) von Albr. Dürr, Am Schluſſe: 
A. D. Gedicht von 64 Zeilen. — Abgeb. bei 
Heller, A. Dürer II. ©. 683. 

Welcher nit von meiner leer weicht 

Dem wirt fein her müt vnd ſyn leicht 


544, Keyn bing Bee [ur den zeyt- 
ling tobt 


M. D. X. 


Darumb dienent got früwe vnd 


pot 
Oben links: 1510. Folioblatt m. Holzſch. 
(Der Tod und der Soldat) von A. Dürer. 
Am Schluſſe: A. D. Gedicht von 76 Zeilen. 
— Abged. bei Heller II. ©. 686. 
Das müg wir al wol eripehen 
das balt vmb ain menfch ift gicheben 


545, Kein ding hilfft für den zeit- 
lihen Todt 
Darumb dienent Gott fru und 


jpott. 
. 8. Folioblatt m. Holzſch. — Im 
Sam. Pufm. Anzeiger f. Kunde d. d. 
Vorzeit. 1856. no. 12. 
Das mug wir all wol erjpehen 
Das bald vmb ein menſch ift geſchehen 


546. Ein nutzparlichs puchlein ge- 
macht von dem hochgelerten | herrfi Al- 
breit von Eybe beyder recht doctor. 
Db | einem mäne jey zunemen ein eelich$ 
mweyb oder nit. | welche frag er erclert 
auß vil hübſchen hyſtorien der | alten 
weyſen natürlichen meistern vnd poeten. 

0. D. u. %. (Leipzig c. 1510). Titelbl., 
52 995. Bl. u. 1 Bl. 4& Am Schluffe des 
Mart. Herbipofenfis Kleines Druderzeihen. — 


In München und Berlin, 
Surf, 1472 erjchienen. Bergl. 
U. 229. 


ei Ausg. Augipurg, H. Steiner 1540. 4. 
m. Holzſch. 


Gervinus 


547. Ich bin genant | der freygedanck. 
Mit eernn treiib ich | manichen ſchwanck 
jo vns zu goß. | forcht und tugent et 
Wie | man jünd. vneer vnd laſter fe | 
uchtt. Damitt dag vnngut | werd ver: 
tribe, Ich byn | lang zeytt verlegen 
bli- | ben. Vnnd wer noch | manichem 
onner= | fät. het mich nit | Funden doctor 

| Brant. Am Ende: Anno bomini. 
M. ccccc. x | Bolendtt dur Hann? | 
Ihenjperger den jungfi | Zu Augfpurg. 
Auff frey | tag nad) Aller jelen tag. 

20 Bl. Fol. (lettes leer). Titel roth gebrudt. 
— In Münden und Berlin. Auch in ber 
Frankfurter Märzauftion 1856 fam 1 Er, vor. 


ICh bin genannt bejhaindenhait, 
« die aller tugent kron auf trait 


548. Ein new gedicht von der fürft- 
ſichen ſtatt Annenberg vriprung vnd 


M.D. X. 65 


herkommen, gelegen yn meyſſen gemacht 
duch die Feykerlichen maieftat ſprecher. 

o. O. u. &. (e. 1510). 6 Bl. 4. Titelholzſch. 
(Stadtwarpen) am Schlufje wiederholt. — Ab: 
ged. in Schöttgen u. Kreyig, Diplomat. Nach: 
lfe v. Hift. v. Oberfachhfen. Dresden 1733. 
I. ©. 77. 


Das ich gedicht und ye gewan 
Das ift nun bin erft heb ich an 
Seit ih gefehen han den grund 
Mit gnaden vil halbes fund 2c. 
Shlup: Als Hans ſchneyder gefprochen bat. 


549, Wol umb wol hin 
b. O. u. 3%. (ec. 1510). Folioblatt m. Reichs: 
adler, in deijen oberer Kreisverzierung obige 
Ueberſchrift. 138 Versz. unterzeichnet: Joan 
kurz. — In Münden. 
Wolauff wolumb wolhin wolan 
Wir hochteütfchen müffen daran 
Dran. dran. dran. Wilt wiffen wo bin 
Sp merd recht was ich fagen bin 
Der adler wirt ſich erſchwingen 
Den graufamen leo zwingen 


550. Lieber Bagatorum | Der Betler 
orden | Hie nach volgt ein hübſchs büch— 
lin genät Lieber vagatoR | dictiert von 
tim hochwirdigen maijter nomine eyper: 
tug in tra | fis dem Adone zu lob vnd 
ee, tibi in vefrigeriü et ſolaciũ ... 

.9.u. J. (1510). 10 Bi. 4. m. Titel: 
holzſch. Am Schluſſe: Nichts an vrſach. — 
In Münden. Hain no. 3016. Abged. im Weis 
mar, Jahrbuch” IV. ©, 78—101 und in Ave- 


Lnllements Deutfhem Gaunerthum I. S. 165 
bis 184 


951. Lieber Bagatorum | Der Betler 
orden, | Hienach volgt ... 

d. O. u. J. 10 8. 4 m. Titelholzſch. Am 
Schluſſe: Nichts an vrſach. Verſchiedener Druck. 


552. Liber vagatorum | Der Betler 
Orden. 

d. O. u. J. 14 Bl. 4. (letztes leer) m. Titel: 
holzſch. u. Heinerem Holzſch. auf Tilelrückſeite. 
Auf dem 10, BI. unten eine Verzierung. Der: 
lebe Titelholzſch, eine Frau mit Korb auf dem 
Kopfe, ein Bettler mit Etelzbein und ein Knabe, 
der den Meg zeigt, kommt nachgebilbet bei ber 
„Önterweifung“ 1522 vor. — In Züri. 


058. Liber Vagatorum. | Der- betler 
orden. 

o. O. u. J. 12 Bl. 4. mit ähnlichem Titels 
holzſch. Bocabular beginnt auf 10. Bl. — In 
vamberg. 


Veller, Repert, typogr. 


554. Liber vagatorum | ber betler 
orden. 

o. O. u. J. (1510) 14 Bl. 4. m. Titel: 
bolzf&h. (einem über einen Steg im Walde ei- 
lenden Bettler droht ein Anderer hinter ihm) 
u. Holzſch. auf Titelrüdjeite (ein Bettler mit 
Stod und Rofenfranz und eine Bettlerin im 
Klofterhabit). — In Münden. 


555. Liber vagatorum, | der betler 
orden. , 

9. ©. u. J. (1510). 12 Bl. 4. m. Titel- 
einf., worin 5 Vögel um einen Kauz: „Ich bin 
ein keutzlein wolgemuet wie we ed anbern Vo: 
geeln thuet.” — Mittheil. I. M. Wagners in 

ien. 


556. Liber Bagatorum | Der Betler 
orden 
D. u. %. (Tübingen, Th. Anshelm 1510). 


o. O. u. 
14 BI. 4. (letztes leer) m. Titelholzſch. Voca⸗ 


bular beginnt auf 11. Bl. — In Ulm. Lieder⸗ 
lich abged. in Scheible's Schaltjahr IV. S. 232. 
Vergl. Serapeum. 1862. p. 114. 


557. Liber Bagatorum | Der Betler 


orden Am Ende: Getruckt Zu Aug⸗ 


ſpurg Durch Erhart öoͤglin. 

o. J. (1510). 12 Bl. 4. m. Titelholzſch. 
Titel ſchwarz gedruckt. Zweite Ausg. Deglins. 
— In Münden. 


558. Xiber vagatorum | Der Betler 
orden. . 

0. D. u. J. (Coln, Heiur. van Nuyß 1510). 
12 81. 4. m. Titelholzſch. Niederrheiniſch. 


559. Liber Magatorum | Der Betler 
orden. 


o. O. u. 3. (1510), 12 8. 4. m. Titels 


holzſch. Bocabular beginnt auf 10. Bl. — In Ulm. 
Fernere Ausgaben: 
Liber vagatorum. Der Betler orden. .. . 
Am Ende: Zu Bajel, by Rudolph Ded. o. J. 
(e. 1545). 11 31. 4. m. Titelholzich. 
Liber Vagatorum. Le livre des gueux, 
Strasbourg 1862. 8, Facfimilirter Abdrud. 


560. Liber vagatorım. 
Den Bettler orden man mid nendt 
Durch mich ein jeder Iert, merdt vnd 
erkent 

Was groſſen btrugs iſt vff erſtanden 
Bon mancherley bettler, jñ duͤtſchen landẽ. 
Durch ire ſprach die mä nempt Rot 
Btriegens die menſchen frü vnd ſpot. 


x 


* 6 


0. D. u. J. (Bafel, PB. Gengenbach 1510). 
16 31. 4. Titelholzſch. am Schluffe wiederholt. 
Hinter dem zweiten Theile: SR % Verfaffer 
bes Gedichts: Pamphilus Gengenbach. — In 
Berlin, Göttingen u. Kopenhagen. Abged. bei 
Gödeke, 5 Gengenbach S. 343. Panzers Zu: 
fäte ©. 27. Hain no. 3019. Zarncke im 
Narrenſchiff OXXI und Koch geben den Titel 
unrichtig. Gervinus II. ©. 361. 

AU ſtend ietzund in difer welt 

get doctor Brant clorlich erzölt 

om minften vff, biß an dẽ höchſtẽ 
Vnd gſagt eim ieden ſin gebreſten, 


561. Räb (Holzſchnitt) hänßlin 
Rebhenßlins ſegen heiß ich 
Guten wein grüß ich | 
Wañ er offt hat erfrömwet mid) 
Run mercen lieben gjellen mein 
AU die do drinden geren wein 
Lond eüch diß büchlin befohlen jein 
Waf ir dar innen finden fton 
Wie man den wein fol grüffen jchon 
Dar zu ouch manden guten jegen 
Der daft die follen Brüder pflegen 
Die by jm wonen tag’ und nadt 
Hab ih diß büchlin zu even gematht 
Trückẽ (Holzjihnitt) ülin. 
Am Schluſſe: SORT 


M.D. X, 


wirdig Sacrament: | gefaufft vñ zu mar- 
tern | fih onderftanden. | Anno domini. 
1510. Am Ende: Getrudt zu Nu: 
vemberg dur Hieronymum Hölkel. 

4 Bl. 4. (lettes Teer). — In Münden. 


965. Ein wunderbarlich gejchi: | te: 
wie die Merdiichen | jude das hochwir— 
dig | Sacramẽt. gefau= | fft vnnd zu 
mar | tern fi und’ | ftannden | Anno 
dfit ꝛe. M.d.r Am Ende: Gedruckt 
ond volenndet zc. Anno 2c. jm zehen- | 
den jare. Am abend dergepurd Marie 


‚©. 9, (Münden, H. Oftndorffer u. M. Zayſ⸗ 
finger). 4 BI. 4. — In Münden. 


566. Der heiligen leben nümw | ge 
truckt Mit vil ſchönen figurd und etliche 
zuſatz andrer Heilig? Tieplich zulefen. 

184 gez. Bl. Fol. m. Titelholzſch. n. 134 Text⸗ 
holzſch. Der 2. Theil bat den Titel: 

Das mwinterteil von der | Heilgen le— 
ben vnd zu dem eriten von fant Mi: 
Hal Am Ende: Getrudt in der 
keyſer⸗lichẽ freyen ſtat Straßburg durch 
Sohä | nem grüninger, ſeligklich vollen— 


0. D. u 3 (Bafel, P. Gengenbach e. 1510). | det auff | montag vor dE palm tag, des 


8 DB. 4 — In Kopenhagen. P. Gengenbad 
gab biefe 6 älteren Gedichte Hans Roſenbluts 
heraus. Bergl. Gödeke, P. Gengenbach ©. 519, 
und Haupt, Altdeutſche Blätter J. ©. 401. Drei 
geriehen abged. im Deutſchen Muſeum. 1780. 


Spätere Ausg. 0. O. u. J. (Mühlhauſen, 
P. Schmid c. 1560). 8 vl. J. 


562. Die zehen gebot in geſangs 


Weyſſz. | 
0.2. u. J. (e. 1510). Folioblatt m. Holzſch. 
— In Berlin. Wadernagel no. 49, 
Die zeben gebot jolt dur leren 


563. Eyn munderbarlih | gedichte: 
wye die Merckiſchẽ Jude | das hochmir- 
digſt Sacramẽt gefaufft, und zu | mar: 
tern fich underjtanden: Durch ein | Hoc): 
gelerten hern Doctorem | des thuns 
gegrindt: | kürtzlich erleütert. | Anno. 
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o. D. 4 Bl. 4. m. Titelholzſch. — Butſch' 
Sammlung. | 


564. Ein wunderbarlich geſchichte. 
Wye | bye Mereifhen Juden baz | hoch- 


Jares von | gottes menſchwerdung Tau- 
jent fünffe | Hundert vnnd zehen tar. 

200 gez. Bl. Fol. m. Titelholzſch. u. 132 Text: 
holzſch. — In München. 


567. Der Graff von Rom. Am 
Ende: Gedruckt zu Nuremberg durch | 
Adam Dyon. Als man zalt nach Chrifti 
vnſers lieben herren. ge- | purt Tauſend 
funff Hundert ond | im zehenden iar. 

Bl. 8. m. Titelholzſch. 30 Str. — In 
Erlangen. Wadernagel, Bibl. d. Kirch. S.71. 
Abged. bei Mittler ©. 24. 

Sch verfund euch newe mere 


968. Ein lied von dem Graffen von 
Rom. Am Ende: Sobft Guttnecht. 
o. J. (Nürnberg), 481. 8. m. Titelholzſch. 
— In Weimar. 
ICh verfündt euch newe mere 


569. Ein lied von dem Graffen von 
Rom. Am Ende: Gedrudt zu Nürn- 
berg durch Jobſt Gutknecht. 

o. 3 4 Bl. 8. m. demſelben Titelholzſch. — 
Sn Weimar, 


M.D. X, 


Septere beiden Ausg. wahrſcheinlich erſt um 
1520 gebrudt. 
Ferner: Nürnberg, K 


Hergotin o. J. (c. 
1550). 4 Bl. 8. Nürnberg, 9 


Newber o. 


8. "Magdeburg, Rab 0. 
(c. 1600). 4 8. 8. 0. D. 1662. 8 3 


570. Der kempffer geiltlic. 

0.9. u. 3. (c. 1510). Folioblatt. — In 
Berlin Wadernagel no. 48. 

Groß lieb thut mich bezwingen 


571. Bon dem Tremer Erifti mas 
er | guttes zuuorkauffen hat. Am Ende: 
edruckt zu 
Vuchdrucker. 


o. J. (ec, 1510). 6 BI. 4. m, Titelholzſch. 
Druder Adam Dyon. — In Ulm. 


572. Bon dem kremer Erifti was er 
| guttes zuuorlauffen hat. Am Ende: 
Gerudt zu Nürnberg durch Adam 
Dyann. 
o. J. (c. 1510). 6 3. 4. mit bemfelben 


Vitelholzſch. — In Züri, Augsburg unb 
Ringen. 
Ein anderes Er. deſſelben Drudes hat am 
Shluffe: Gedruckt au Nürnberg dur Adam 
Bühtruder, — In M ünchen. 


573. Von dem kremer Criſti was er 
guttes zuuorkauffen hat. 

8.O. u. J. (Nürnberg, U. Dyon c. 1510). 
Mn 4. mit ähnlichem Titelhoigſch. Seiten⸗ 
u. Zeilenabtheilung bie gleiche, nur einzelne 
— abweichend. — In Augsburg und 


74. Bon dem Tremer | Erilti was 
er gu I tes aunorkanffen det. 
3. (Straßburg, M. Hüpfuff_c 
si, 6 dSi. 4. mit rohen Titelholzfh. — — In 


515, Von dem Kremer erifti was er 
suite zuuorfauffen bat. 
°.D.u. 3. (c. 1510). 8 Bl. 4. m. Titel: 
hole — (Strauß) Monumenta 4ypogr. in 
Rebdorf. 1787. P. 9. 


976. Bon ainem Kauffman der | gute|8 
war vnd kauffman⸗ſchatz fayl hat. 
welcher } wolffayt gibt unnd } lange zeit 
borgt. Am Ende: 
\heniperger zu Augſpurg. 


Rürndberg von Adam 





Sung Hanns 


02 


> le c. 1540). 6 BI. 4. — In Mayhin⸗ 
gen u, Münden. 
Das Gleiche wie das Vorige. 


577. Das liedt Maria zart. wer | ed 
fingt, ober Lift, mich andacht, ber Bat 
xl tag | aplas, von dem biſchoff zu ber 
Newburgk Am Ende: Wolffgang 

er. 


v. J. (Nürnberg c. 1510) 4 DL ®. 
Sitefbonfe. 14 Str. — In Münden (Um. 
En Abged. in Körners Marign, Liederkranz 


Maria zart, von ebler art, 
Ein 108 on allen doren, 

Neue Ausg. Hie folget ber Schöne andag 
tige wert, Lieb, und Gedicht, .. o. O. u. J. 
8 Bl. 4. m. Titel: u. Seiteneinf 33 Str. 
— In Münden. 


578. Ein hübſches Lied von einer | 
iger von Afeion unnb | von einer 
Fronen. | Im rotten zwinger don. 
. (c. 1510). 4 Bl. 8. m. Stel: 
Hole. 9 St. — In Belangen. 
INabyon ein kunig war gefrffen. - 
S het fih alfo hocher ding vermeſſen 


579. Ein hübſch lied vonn | altem 
ritter auß ber ſteyrmarck. ge | nant 
Drynumitad von aines Kin nigs tod)- 
ter Zloredebel In des Her: | Kog ernſts 
thon. 

’ 0.9. u. 3. (c. 1510). 8 31. 16. m ‚ akt 
Golf, Berfaffer: Martin Maier. — In D o⸗ 
naueſchingen. 

D reicher got ym hoͤchſten ſal 

Hilff mir prowieren maß und zal 

Die filbe veimen dwingen 


580. Das iſt ein ſchonn lied * 


der welt lauff, vnd von dem 


ren, vnd von benen die gott leſteren. 
Sub Hilerß 15 

Ä . (c am 4 9. 8, mw. Titel: 
Son 43 ci von Herm. Frand dem Bin⸗ 


der. — In Erlangen. Wackernagel no. 54. 
Wenn ih ann ſich ber welte lauff, 
das alle jund jo gar hat Fein iſtraff, 
yn jungen vnd in alten 


Neue Ausg. Ein S Sam — 
auf ..d 


. m. —S > — a 
Bibl.) 


z . 


—* AL 


581. Dis liebt nim 4 kim L en 
gut Jar. : 
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08 MD. x. 















Vnd nim be > gelang? gar eben 


Es thut * "gar Vieplichen 
Veren 

- Wie du ſolt fiyffig meß hören 

Und gibt ein ſchon erempel bir 

Dir miplinget nit volgeſt du 


mir. 3. dʒ 1. J. 1) 8 Bl, 8. (letztes 
eer Str. — In Augsburg. 
m li ee a nen Als mein gedenden bas ih han. 
(Univ. Bihl. » en al ie gi gt F got gan 
e war geſchrifft bu ant. Schluß: als Peter frey gedichtet bat 
DSe too 8 —— — bekan vil glück vnd hail ee en bie fürbaß 
goffus alfo ift ſy genant. 
nun merden dz darin ba faß. 
ein pfarer wol gelart. 
- „ber pffarer was ein vbig mä. 
Schluß: Fit weber ung das liebe fingt. 
vom ritter ber. der welt zu ler 
ind ſchillere melodey. 


585. Das lied jagt von | dE iungen 
Printzk. wie er auff dem mör durd 
manig lan | de gefaren iſt gen jandt 
Sacob. vnnd | auff der miderfart zu 
Burges gejtor= | ben iſt. vnd mo jein 
herb und hirn be | graben ift. | Sn des 
Speten thon. 


586. Wie zu plonig ein crift | eyns 
jüden tochter ſchwanger madt, | and fie 
vermeynt fie bett vö eynem engel | der 
jüden mejjiam empfangen. | Im jpäten 
ton. 

u. J. (c. 1510). 8 31. (Lebtes 
leer) * — 13 Str. — In — 
IN der geſchrifft fand ich eyn liſt, 
in eynem buch in kurtzer friſt, 
vnd was zu plonig geſchehen iſt 

Neue Ausgaben: Nürnberg, K. Hergotin 
o. J. (c. 1530). 8 Bl. 8. Nrnberg, DB. Neu: 
ber o. 3. (c. 1560). 8 Bi. 


587. Ein hüpſches Lieb mie got | ber 
allmechtig den pauren j einen wunſch 
gab. | In des Schillers don. 

. (c. 1510), 4 Bl. 8. m. Titel⸗ 
hoiſe 12 Er. — In Erlangen. 
Ir herren ſchweygent alle ſtill, 
Von abenteür ich ſingẽ will, 
die iſt fur war geſchehen 


588. Ein Lieb von der Fronica wie 
fie von Hyerufalem gen Rom ist fumen. 
| Indem brieff don des Regenbogens 
Am Ende: Wolfgang: Huber. 

0. J. (Nürnberg c. 1510). 34 Bog. 8. 
Eiterbofgfe. nafergeiang Regenbogs von 75 
Str. — In Münden (Univ.Bibl.). 

D Süffer got nach dein gnaden flet mein 


' 582, Daß i ein hüpſch lieb | vnd 
faget wie by 'eynand’ ſaſſen MHuge | 
leyen bie. redtẽ vö gott wo er geweſen 

| wer ee er die hym̃el het beichaffen. 

ı Br ift im Thon des lange Re: 


o. O. u. 3. (Straßburg, 3. Grüninger c. 
4510). 4 8. 8. m. Titelhogih. 7 Str. — 
In Minden ( Univ. Bibl.). 

Ish ſaß ein mol by elugen leygen, 

ſie reten vil von gott vn ſiner heym⸗ 
et, 

wo got ewig gemejen w 

ee gott die hymel bat jo Ton beichaffen, |' 


583. Von. eynem freyhet unnd | vonn 
Contz zwergen eyn | Bubjches liedt. ym 
ſchiller | thon. Am, Ende: Wolffgang 
Huber. 

(Nürnberg c. 1b10). 4 81.8. m. Ti- 


test. 13 Str. — In Augsburg u. Er: 
fangen. 


Nun merdent yeunt tung of alt, 

5 einem freihet wol geſtalt, egir 

u wil ich von im fingen ſend einen engel auß dem hymell Her 
zu 


584. Das ift ein hübjch | Tieb zu: 
ngen vd einem trunden maur | er und 
von feiner frawen. Vnd ift in | Nad- 
tigalls. fuffen Ton. 
o. O. u. J. (c. 1510). 4 8. 8. m. Titel- 
ve, F Str. — In Erlangen. 
Gefang, das wil ich Hehe an, 
das ·J nyeinants verübel han. 
ih fing von ainem druncken man 


889. Ein lied von der gronica | mie 
fie von Jeruſalem gen Rom iſt fümen 
| In dem brieff don des Regenbogen. 
0.9. u. $. (c. 1510). 3 Bog. 8. m. Titel 
Hobfe. — Aufjeh’ Anzeiger. 1835. ©. 46. 
D, Suſſer got nach. dein guaden ftet 
mein begir 
Almbern 1497. 8. Nürnberg, B. Huber 
1512. 8. Vergl. Pangers -Zufäge ©, 123, 





M. X. 


590. Von ritter Gotfried. wye | er 
kin weyb erlöft, auß der hell. Am 
Ende: Gedrücdt zu Nürnberg | dur) 
Bolffgang Huber. 

o. J. (c. 1510). 8 3. 8. m. Titelholzſch. 
-In Augsburg. 

Ir herrn ſchweigt vnd hört zu 
Ein hiſtori ich ſagen thu 
Von einem ritter woll erkant 


591. Bon ritter gotfrid wie er fein 
weib erlöft. 
o. O. u. J. (c. 1510). 10 31. 8. m, Titel- 
hohſch. — In München (Univ.Bibl.). 
IR herren fchweigt vnd höret zu 
Ein hyſtori ich fagen thu 
Bon einem ritter wol erfant 


I. Das liedt vd der funigin.| von 
Franckreych, Die der falſch marſchalck 
| gegen dE kunig vbergab, do fie nit 
wolt jeyn3 | willen pflege. In des Re: 
genboge lange thon Am Ende: Ge 
ar zu Nürnberg | dur Wolfgang 
uber. 


d. 3. (c. 1510). 8 Bl. 8. (lebtes leer) m. 
Litelholzſch. — In Augsburg. 
Hie vor eynn Künig zu Franckenreyche, 
an macht vñ abel groß geachtet went 
vnd prept 


593. Andechtig und fruchbar | Lob, 
der glyder Marie. | (Holzichnitt) | Bit 
ir und O gotts gebererin 

b. O. u. J. (Baſel, M. Furter c. 1510). 
Bog. 8. (fettes Bl. leer) m. Seiteneinf. 
Der col. Titelholzſch. auf Rückſeite wieberholt. 
-In Münden. 


094. »Kaiſerliches Mandat über Die 
Örfehte hei Verona, Vicenza und die 

türmung von Legnago, über das 
jweibeutige Benehmen des Papſtes und 
die Landung der fpanifchen Erpedition 
in Nordafrika... Berufung ber Reichs⸗ 
Hände einſtweilen nach Ravensburg auf 
A. Sept, dann nad Straßburg zu 
einem Reichſtage auf 25. Nov. Geben 
in onfer Statt Veldkirch am Neünden 
tag des monat? Septembrig, Anno do— 
mini Fünffzehnhunsdert vnd im zehen- 
den, Vnnſeret Reiche des Römiſchen im 
dünffundzwaintzigiſten und des Hunn: 
geriſchen im ainſundzwaintzigiſten Jarn. 

Querfolioblatt. — In Wien (Ambras). 


Diener Jahrb. 99. Bd. Anz, Bl. S. 12. Ab⸗ 
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druck durch Joſ. Bergmann. Innsbruck 
1844. 8. re j 


595. *Kaiſerliches Mandat betr. ven 
Rückzug des franzöf. Heeres nah Mat- 
land und einzelne Gefechte. Geben zu 
Freyburg im preyſgew am vierzehenben 
tag des Monat? Nouembdris, Anno do— 
mini funfgehenhundert vnd im gehenden, 
Vnnſerer Neiche des Römiſchen im funf- 
undzmainzigiften, Vnd des Hungertiche 
im Ainſundzwaintzigiſtẽ Jaren. 

Querfolioblatt. — In Wien yhraeh. Wie⸗ 
ner Jahrb. 99. Bb. Anz. Bl. ©. 13. - 


596. *Kaiferliche Achtserklaͤrung gegen 
0b. v. Gafern. Geben in unjer vnd 
des beyligen richs Stat Wormbs am 
zweingigiften tag bed Monats Noukbris 
Nah Erifti gepurt funffzehenhondert 
vnd im zehenden unferer Reiche des 
Romiſchen im funff vndtzwantzigiſten, 
vnd des hungeriſchen im ain vndtzwain⸗ 
tzigiſten Jaren. 

Folioblatt. — Im Germ. Muſeum. 


597. Des Edlen Ritter Morgeners 
Walfart in ſant Thomas land. In ge⸗ 
ſangsweiſe. Am Ende: 
Nuremberg durch Adam Dyomi . ... 

o. J. (c. 1510). 8. — Vergl. Uhland no; 
298. Gödeke's Dichtung im Mittelalter S. 577, 
Erlach II. S. 25, Bragur IN. ©. 403, Iduna 
u. germobe, 1814, ©. 21, Odina u. Teutona . 
©. 


Andere Ausg. Nürnberg, Jobſt Gutknecht 
o. J. 8. Die Titel beider Nürnberger Ausg. 
find mir nicht genau bekannt, ich kenne nur 
Uhlands Gitat. u: — 

Erſte Ausg. Bamberg. 1493. 6 Bl. 54. 

o. O. u. J. (c. 1570, 8. ©. O. 1605. 
8 Bl. 8. ee 

998. Bon Eelih3 Städts nu vnd 
bejhwerde dur Joannem Murner ge⸗ 
dicht und gemacht. (Holzſchnitt) | 

Der waiß nit von Eelichem Städt 

der in mit ſelbs geiebet ht - 

dorumb joll ev dis biechlin leſen 

Sp lernt er was ift eelich meien. 

o. O. u. J. (Straßburg, M. Hüpfuff c. 1510). 
24 Bl. 4. m. Holzſch. u. Seiteneinf. Pgetifehe 


Geſpräche. — In Berlin u. gemburg (Stadt⸗ 
bibl.). Bibl. Thomas."no. 1 37. In 


599. Ein narr gab’ feinem herren aim 
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gutẽ bar wag-guts | auß frib vnd übels 
auß krieg erjtat | Ald dann yetz jn ber 
welt umdgat | Der herr volgt dem nar- 
ven und Fninern feinem rat. Am Ende: 
J. K. Gedruckt zu Straßpurg 
‚0.:% . 1610). yffolieblant m. col. 
5 * 113 Vers), in3 Col. — In Münden. 
an ſpricht narren bye ſind auch leyt 
aber nit wie ander, ain ſtreyt 
Belt ain groſſer herr anfahen 
‚jm my fig vor nahen 
allen. fein landen vnnd et 
au vochjen bie er bar jnu bet 


600. Niemanis haiſ ih was iederman 
tut er zudt man id Am Ende: 
t: buchbvrucher zu Memmingen 
PR E 4 15107. Großfolioblatt m. col. 
30 Vexsz. im 3 Col. Obige Ueber⸗ 
ri F eg Bande. — In Münden. 
enger redt vonn mit Vund gejadh 
mich doch nie 
, & — recht hetz ſtand ich hie 
ae bin. en en man Niemants nennet 
a8 hußgeſind mich wol. erfennet 
Bann mit mir befchierment ſy ſich 
. Mein nam der haift Jürg ſchan 
Ain ſcherer zu Straßburg geſeſſen.. 


604. Ordnung vnd abſchid des Land⸗ 
— jo in —F fuͤrſtlichen Graf: | 
ſchafft Tyrol: zu Boten gehalbe | wor- 
ynben it, int fünffgenhunderftä | und ze 


O. * r3 (1510). 12 Bl. Fol. Am 
Säluf fe: Geben zu Boten am Erſtenn tag 
bes Monads Januarii. Nah Chriſti vnnſersẽ 
lieben herren gepurdt Fünfftzenhundert vnnd 
im zehenden Jar. — In Augsburg. 


‚602. Orbnung welliher majfen, bie 
beſchwaͤrlich Seucht | der Peſtilentz, vnnd 
aumbere, bey dijer Statt, zuuerhütten. 


o. O. u. J. (Mugsburg c. 1510—20). %o: 
tioblatt. — Im Sam. uſeum. "8 


603. ſent tatperinen paſſie 
o. O. u 6 öfn, Heinr. v. Neuß c. 1510). 
12 8. re Titeiholzſch. Am Schlufle der 
Reichrabler Han, 10, 120 u. 38 Vers. — 
uber. in Shuves Geiſtl. Gebdichten vom Ni- 
— 135 - 151, 103—109, 
win gtoiſz gobreqh an vns iſt 
war men vns ſaghet van Jefu chriſt ꝛc. 
ſent katherinen paſſie Am 
ante Gebrudt Bo Coellen up bem 
&- | gelftegn ” auge Henrich van 
mis: 


= D& 2, 


1310). 12 OL 4 Titelbol 
Am — der —E vn. Vichotzſch 


605. In lob vnd eed bem | Alle: 
durchleuchtigſten Großmechtigſten Fur⸗ 
ſten vfi | Heren bern Maximilian vo 
gots genaden Romfchen | Tayfers Yu 
Hungern, Dalmatien, Eroacien. ꝛc. koe⸗ 
nigfe. | ehberogen "gu Oſterich. Her: 
509g Yu Burgundi. | Bu Brabant. ꝛc. 
Graff Hu Tyrol. Bu Flandern. ꝛc. vfl | 
Pfalggrauen. 2c. Vnſerm alfergnebigfti 
berfi hat Jo⸗hänes Pfefferkorn vor: 
mails ein Sub vfi nun ‚ein Cryſtdyß 
buchlyn auffgericht, vA in. xvj. capitel 
getaylt. Am Ende: Gedruckt in der 
Kayierlicher fiat Colne am Rein. bey 
ven Henrid von Nuyß. Anno ıc. 
1510 

24 —* 4. Auf der Nüdffeite des legten Bl. 
ber- Reichsadler. — In Ulm- (wo Iektes Bl. 
(eh). Bibl. Josch. no. 4726. unfermannſqet 

Verz. 1860. no. 488. 


606. Ze Lob vnd eer dem | Mleı: 
durchleuchtigſten Großmechtigſten Furſten 
vft | deren hern Maximilian vd gots 
genaden Romſchenkeyſers tzu allen 
zeyte merer des Reych ꝛc. In Germa | 
| nien tu Hungern, Dalmacien, Croa⸗ 
cien ꝛc. koenigk. Ertzhertzo open zu Oſter⸗ 
rich. Herkog Bun Burgundi. | tu Bro 
bant. ꝛc. Graff zu Tyrol. Bu Flan- 
dern. 20. oft | Pfalbgrauen. ꝛc. Vnſerm 
allergnedigite herfi hat Jo | Hänes 
Pfefferlorn vormaild ein Jud vft nun 
ein Erf | dyß buchlyn auffgericht, ufi 
in. xvj. capitel. getaylt. 

0. O. u. 3. (1510). 24 BI. 4. (leytes leer). 
"an Um. 


607. Von dem nemwen. Propheten in 
Ber | ſia Sophey genant, Vnnd von 
jeiner geburt, Auch von feynen | Krie 
gen, und mechtigem gemalt. 

0.0. u. J. (Nürnberg 1510). 4 BI. 4 
Clegtes leer) m. Titelholzſch. mil aus Un 
gar an den Kaiſer. — In Münden, Bam: 
berg u. im Germ. Mufenm. 


608. Von dem nehmen pro | phett 
in Perſia Sophey genät. Prt | von fei- 
ner geburt Auch von jeifi | Eriegt vl 


MD. X. 


mehtigem gewalt. Am Ende: Jung 


Hanns ſchenſperger au Augſpurg. 
o. J. (1510). 4 BL. 4. — In Münden. 


609. Uoñ dem newen Bro | pheten 
in Berfia So | phey genannt, Vnd von 
feiner geburt, auch von feinen | Kriegen, 
und mechtigem gemalt. 

m u. J. (1510). 4 BI. 4. (letztes leer). 
— in Bien. 


610. Ein vaſt nützlich regiment ber 
jungen finder ... . Straßburg 1510. 
4. Bon Barth. Metlinger. — Sı. Goar, Cat. 
2. no. 618. 

Epiter: Meyntz, Peter Jordan. 1532. 4. 
jrandfurt, Herm. Gülfferih. 1541. 24 BI. 4, 
Kürnberg. 1549. 4. Franckfurt, 9. afterid. 
1550. 4. Erſte Ausg. o. DO. (Augsburg, © 
Zainer) 1473. 27 8. Fol. 


611. Von warer erkantnus des | 
wetters Alfo das ain yeder er jey ge: 
leert oder | ongeleert durch alle natür- 
lie angaygung | die ändrung des wet- 
ters aigentlich und aug= | jcheinlich wiſ— 
jn und erfennen mag, gebogen | vnd 
gegründt auf den regeln ber hochberüm 
I ften Aftrologen, vñ dartzu durd) die 
tüglichfi | erfarung (die ain mayſterin 
ft aller Tunnft) | bewärt. Auf 7. 
Blatte: Gebrudt zu Augſpurg durd 
mailter‘!. Hennſen otmar, gejejlen bey 
au Befnlen | elojter am Led. Anno 


8 Bl. 4. (legtes Teer) mit Titelholzſch. 
Aſtrolog ſtudirend). Nach ber Drudanzeige ein 
Regifter. Einleitung von 30 Bersz., wonach die 

tift auf Begehren des Grafen Wolfgang zu 
Ottting verfertigt. Zuletzt eine Pauren Pegel 
von 62 Berszeilen. — In Münden. 


612. Bon warer erfantnüis des | 
wetters Alſo das ain yeder, er ſey ge- 
leert oder | ungeleert, durch alle natürliche 
anzaygung die | änderung de metterd 
angentlih vnd augihein | Lih willen 
und erkennen mag, gebogen vnd ge: | 
gründt auß den Regeln der hochberümbt— 
ten | Aitrologen, und darku durch die 
täglichen erfas | rung (bie ain mayfterin 
it aller kunſt) bewärt. Auf 8. Blatte: 
Gedruckt zu Aug: | fpurg bey ſant Vr⸗ 
ulen cloſter am Le 

o. J. (c. 1510). 10 BL. 4, (letztes leer) mit 
benfeben ——— im Schluſſe no 

1 Holle. — In M 


1 


613. Von warer erfafitnug deſs wet⸗ 
terd, | Alfo, das ain yeber, ex fey ges 
leert ober vngeleert, | durch alle natür- 
lihe anzaigung die änderung bes | 
wetters aigentlih vfi augenſcheinlich 
willen vd | erfennen mag, Gebogen 
vnd gegründt auß | den Regeln ber 
hochberümbften Aftrolo- | geh, und dar⸗ 
bu durch die teglichen er= | farung (bie 
ain Mayfterin it | aller kunſt) bewert. 
Am Ende: Getrudt zu Augipurg 
durch | Syluan Ottmar. 


. J. 8 Bl. 4. (lebtes leer) mit bemfelben 
Titelbolsfe, — In Münden. 


614. Bon warer erfätnuß des | met- 


ters. Alfo das ain yeder er jey ge | 


lert oder vngelert, durch alle natürliche 
anzeigung | die endrung des wetters 
angentlich vnnd augenſcheynlich wiſſen 
vnd erkennen mag, gezogen vnd gegründt 
auß | den regeln der hochberümpten 
Aftrologen, und | darzu durch die täg- 
lien erfarung (die ein | mayfterin ift 
aller kunſt) bemert. | (Anderer SHolz- 
Schnitt: der Aftrolog einen Bauer be- 
lehrend) Durch Leonhardum Reynman. 

.u. J. (Nürnberg, J. Gutknecht 1510 
bie 1580) 8 Bl. 4. (fettes leer). Ohne Regi⸗ 
fter. — In Münden und Bamberg. 


615. Ein neued gebiht von dem 
Krieg. Augipurg, Hand Schönfperger. 
o. J. (c. 1510). 6 BI. 4. Von Hans Schnei- 

de ". — Krach, Cat. 28. p. 53. 


616. Das ift der jegen des ſtar⸗ 
en Boppen, Dardurch er jelig ift wor: 
denn, | Sn dem brieff thon des Regen⸗ 
bogend, Am Ende: Wo [figang Huber: 

0. J. (Nürnberg c. 1510). 4 Bl. 8. (lettes 
leer) m. Titelholzich. unitergefang 5 Str. — 
Sn Münden (Univ.Bibl.) 

Geſegen mi hewt ber Got ber mid 
Gef ich Im Yan Enge m mein 
egenn mi 
r faljgem vhat 


617. Wie Enee Siluio tromet as 
er in das Rych ber füngin Fraw Glüd 
fommen mer, vnd wie er jehe alle Stend 
der Welt. Wyn. 1510. 

1 In Wolfenbüttel, Denis, Nachtrag 
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618. Eneas ſiluius der bapit | Pius 
genandt wart: wie im tromet das | er 
in das reich der küngin framglüd ko— 
men were: vfi | wie er fehe alle ſtend 
ber welt, ba3- jy mit im rebte | und 
wie frawglüd zeermerben wer. Am 
Ende: Gedrudt durch Johann Weyj- 
jenburger. 

o. %. (Nürnberg 1510). 12 Bl. 4. m. Titel- 
holzſch. Vorrede von Nic. von Weyle. Geben 
of freitag nach vnſers herrn fronleihnam tag. 
As mä zalt nach crifti geburt. taufent. iiij. 
hundert vn Irviij, jare. — In Frauenfeld, 
Wien, Münden u. Berlin. 


619. Das find die ſyben tagezeyt 
Darin Chriſtus auff erden leyt. 
(Auf einer Tafel die Sahrzahl:) 1510. 
0. D. Folioblatt mit Holzſch. (Chriſtus am 
Kreuz, Maria u. Johannes) von A. Dürer ı. 
80 Verszeiln. Am Schluſſe Dürers Zeichen. 
— Abged. bei Heller, A. Dürer U. ©. 613. 
Des vaters ewige weißbent 
Die götlich menfcheit chrifti Teyt 


620. Taſchenbüchlin. 
Aug ainem clofter in dem Nie 
Kompt diſes Taſchenbüchlin ſuͤß 
Das der menſch ſol bey jm tragen 
Vnd damit ſein veind veriagen. 
Am Ende: fürgeſehen vnnd verlegt 
| dur den fürjichtigen Sörgen Die: 
mar. Gedruckt von maifter Hanfen ot- 
mar in | der Kaijerlihit ftat Wugfpurg, 
glüdjelig | lich geendet, auff donrftag 
nad Dftern | ded- jard do man zalt 
M D vr. jar. 

108 BI. 8. (letztes Teer) m. 14 Holzſch. Roth 
u. ſchwarzer Drud. Gebetbuch. — In Wolfen: 
büttel u. München (wo Bl. 1. 2. 3. 6. 7. 8 
fehlen). Ebert, Ueberlief. I. 1. S. 203. 


621. Neüw Mercklich tHatt | wider 
bie vngleübigen. | Wie von dem Hoch— 
wirgen Fürſten herren Eme | rich Dam: 
boyße großmayiter zu Rhodis Sant 
Jo⸗hans ordend die Nittterbruder 
da jelbft widder die un | gleübigen zu— 
ſtreytten abgefertigt gefiget, vnd mitt | 
jonber gnad gottes treffenlich eve Inge: 
legt habenn 


0. O. u. J. (1510). ABI. 4. m. Titelbolafch, 
Gedicht. — In Berlin. Bell 


622, Gemein Anſchlahen von wegen 


M. D. X. 


der Sylbern Muntz. Am Schluſſe: 
Geben Am Freytag nach Egidj. Nach 
Chriſti vnnſers lieben herrn geburt. 
Tauſent Funffhundert und Im Zehen: 
den “are. 


(Nürnberg). Großfolioblatt. — Im Fön. 
Archiv zu Nürnberg u. im Germ. Mufeum. 


623. Ein verftentliche under weyſung 
| von der Müng wie man jye | auß- 
geben vfi einnemen foll | bey ber Büß 
vñ Straff wie hernach volgt in diſem 
| Büdlein. 

0. D. u. J. (Nürnberg, 3. Gutknecht 1510). 
4 81. 4. Das Decret batirt vom Freitag nad 
Egidit 1510. — In Schaffhaufen (Stabtbibl.). 
Hirsch. IV. no. 42. Will, Bibl. Nor. L 
DP. 179. 


624. Verkundung am ſontag in | 


den pfarrfirdden. J 

o. O. u. J. (Straßburg c. 1510). 4 Bl. 4. 
Unter der Ueberfärift der Text. — In Mün⸗ 
hen u. Bamberg. Bibl. Josch. no. 536. 


625. "Verordnung ded Nürnberger 
Raths wegen Einführung neu gemünz: 
ter Pfenninge, die „nicht hallers werdt 
und deren „Schlag vnd geprech iſt ein 
Rad“. 

o. J. (Nürnberg. c. 1510- 15). Querquart⸗ 
blatt. Links der Pfenning abgebildet. — Im 
Germ. Mufeum. 


626. F *Rechtfertigung des Nürn- 
Raths wegen der von Hans v. Geyß— 
ling ausgeſprochenen Beihuldigung, daß 
fein Bruder Jörg durch des Raths 
Diener ermordet worden. Vnd geben 
Am Donerjtag nah Sant Lucien tag. 
Nah Chriſts gepurt Funffzehenhundert 
vnd Im Zehenden Jarn. 


(Nürnberg). Großfolioblatt. — Im Germ. 
Muſeum u. im kön. Archiv zu Nürnberg. 


627. Vocabnlarius gemma | gme— 
marũ. Quia per in ſertionẽ multoR 
vocabu | loruz emẽdatus eſt: iamme— 
rito Gemma gemma | rum appellatur 
Am Ende: imprefjufg; in impiali 
oppido | Hagenam p induſtriũ Henricũ 
Gran | inibi incola. impenſis ac ſump⸗ 
tib cir⸗cuũſpecti viri ardibibliopole 
Soannis | Rynman de Dringaw finit 











M.D. X, i 13 


feliciter. | Anno virginei partus. M BER O. n. (Rinder e 1510), duerr 
eu. | 2 at. — € . eum u. ım n. 
Den ie Het Pauli (ars ame 
629. Von zu trinden vnd yber 
628. Warnung vñ beuelh ains Erz | Seinen ’ i 


bern | Rats zu Nuremberg an alle jre ..9. u.3. (c. 1510). Großfefioblatt. Profa. 
| Burger vnnd vnderthan. | So Lehen: | Am Schluſſe: Spil weib vnnd wein. Bringen 
guter haben. manigen vmb das fein. — In München. 
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630. Bebſtliche Breue. Julii des liſchen Tünigin, | muter vnſers herren 
Babſtz, an dye Romiſchen Kayſerlichen jeſu Chriſti, ain jun des leben | digen 
Maieſtat. vftjerfi allergnedigſten Herrñ. gottes, vnd auch darneben würt geſagt 
yn Sachen der entſatzung vnd Beram-|von | feiner göttlichen macht. Durch 
bung der Ketzeriſchen vnd abgetaylten |mich Victor von JCarben, vor zeyten 
Sciſmatiſchen Carbinel. Auch an etlih |ain Zub und Rabi der jubiih | en ge- 
ander nachgeichrieben König füriten yn ſchrifft, und nun nad) Chriſtenlicher ord— 
gleihen Landt. 1511. nüg | ain armer vnwürdiger priefter. 

o. O. 4 — Mozler no. 362. Bibl. Ebner. | Am Ende: Gedrudt zu Augipurg von 
V. p. 119. Murr, Memorabilia II. p. 264. Rail Sannpen Omar wondafft bey 

ant Briulen clofter am Led, Durd) 
‚631. Außlegung des propheten Da-| heriegung des Erbern Jorgen Diemars 
niel von ben trömen. Am Ende;: un volendet an dem hailigen Palm 
Getruckt zu | Straßburg durch Mathis pent Des jars do inan zalt von der 


Hüpfuff Rn ven jer Alß man Zalt. gepurt Chrifti Taufent Fünffhundert 


M. CE xj. 
vnd zul jar. 
io Bl. 4. — In Münden (wo Titelblatt| no, BL 4. (Teptes Teer) m. Titelholzſch. — 
} In Zürid) (Rantonsbibl. ) Bamberg, München 


Ä b Regensb 
632. Anßlegung | deö prophetten Da- unb Regeneburz. 


niel | von den trömen. Die er | gegeben nu 
bat dem groß- | medhtigiftern Künige | 635. Catho in latin durch Sebaitia- 


Nabugodonofor. Am Ende: Gebrudt | —e— geteutföht. Auguſte, Job. 
zu Augſpurg durch Haftjen Henpeger u 
den fügen | Anno bomini.' M. Ga Butsch, Cat. 34. p. 23. 
10 BI. 4. (letztes I t 
Hehe. — au amd a ne Tichhzeute in 636. Donatus minor ‘| Erpofitione 


vulgari. Am Ende: Argentine. Er 


633. Das Bud der | Selen murb: officina fitteraria athie hüpfuff. 


garte genant das | ift gar kurtzweilig Anno domini. M. 
zeleſen geiſtlichen vnd weltlichen | men⸗34Bl. 4. (letztes ker). Tielholzſch. Deutſch⸗ 
ſchen mit ſeinen Figuren vnd Exempeln. lateiniſche Vocabeln. — In Münden und May: 
X g p hingen (wo Titelbl. zerriſſen). 
m Ende: Getruckt vnd volendet in Die Jahrzahl mit dem verwechfelten x könnte 
ber Freyen Statt | Straßburg. durchauch 1506 bedeuten. 
Matheis Hupfuff. vff Donerſtag vor 
Sät Ma⸗theis tag. In dẽ jar nach der 637. Es tu ſcolaris. Am Ende: 
Geburt Vnſers herren. M. De. vñ. Xxj. Impreſſum Auguſte. | per Joanne 
91 gez. Bl. 4 BI. Regiſter, 1 O1. Teer. ol. Ihonfper er. Anno. dai. M. d. 
Mit kleinem Titelholzfeh. u. 93 Holzſch, wovon BL. Mit einael deutf gen Fe 
2 blattgroß (1 in zwei Abdrüden). Die efte _ inzelnen deutſchen Wort- 
Titelzeile groß und roth gebrudt. — In ©. atlärunge. In Münden. 
Gallen (Stiftsbibl.), Einficdeln und Augsburg. 
638. Vom Crdpidem | Anno ꝛc. jm 
634. +Ain Schön vnd ſeüberlich Trac⸗ |aylff | ten jar beſchehen 
tat vd der | edlen vainen und unbefle-| Wie got die erb beichaffen Hat 


ten junckfrau⸗ſchafft Marie ber hyme⸗ auß ſeiner goͤttlich mayeſtat 


3.2, 22. 


Die mit feinem göttlichem gwallt 

jo lanng dann fein will ift behallt 

Durch die Erdpydem yeb erichellt 

mangen ſtarcken pam eingefellt 

Das füllen wir vor augen han 

gottes gepot jein vnndterthan 

.D. u. 
—8R untergeichnet: M. H. ©. — In Münden. 

Ich legt mich nyder auf ain nacht 

in aym füffen fchlaf jch erwacht 
An ſchwärer traum bat mich erwedt 


639. Bon dem Erbpibem. | Anno ıc. 
jm oplfiten jare beichehen. 

.d.u. 3. (4511). 481. 4. m. eiterpohfe. 
Dieſelben Lettern. Auf dem Titel dieſelben 
8 Verszeilen, mit der Variation „Erdpidem“ 
und „undtertban". Gedichtanfang unverändert. 
Die Namenochiffer fehlt. — In München. 


640. Facetus in Iatein | durh ©e- 
baſti anıum Brant | geteütiht. Auf 
11. Blatte: Impreſſum Wugufte. | 
Anno domini. M. | cccec. und | .rj. 

28, 4. m. Titelholzſch. — In München. 
Bibl. Cyprien. ed. IH. p. 209. 

Bm nihil vtilins humane crebo ſaluti 

Quam morum nouiſſe modos: et moribus vti. 
Menſchliches hail. hatt beſſers nut 
Dann haben maſs. vnnd gute ſyt 


641. Hir i mä vd d' fledermuß liſt 
Bft was der procuramus iſt 
Da vor fih Hut arm vfi reich 
Daß er in nit erſleich 
Mit jeinen boßen lilten 
Das er im raum bie Kyſten. 
Am Ende: Getrudt zu Oppen- | heym. 
no, x. M. EEge*, a, 
tes . zit 
Lietridfeite u am fe ser je 
denfalls Verfafſer. — In Augodurg. 
Rum ber gut gſel braß mit vnß hie. 
Du kompfi vmbs gelt, un weißt nit wie 
Do di der Procuramus ſycht 
Er Czyppfeliert dich für gericht 
Se muft ym fullen feinen —* 
Bellen eh lauff dir durch bein ſchlauch 
Ind habſt felhs mut und freubt banen 
Ich bring dir ben, Ich warbt fein ſchon. 


642. Eyn Geiftlih Ne | giment für: 
zulö: | men vñ zuvertreiben ben On: | 
heilſamen vnnd Gifftigen gepveften der 
| Peftileng leib va Gel vñ den Smige 
tot. | Nach dem volgt ein gemein Re⸗ 
gundt | if; zeit der Beitilenb ſich zu ge 


J. (1511). 481.4, m. Titelholzſch. 
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brauche Am Ende: Getruckt zu Op⸗ 
pen= | beym. Anno. 2c. | M. CECCEC. xi. 
88.8. m. Titelholzſch. Noch 3 Holzſch. 
Das zweite Stück, 3% ©., in Verſen unſtreitig 
von Jacob Köbel. — In Münden. ' 
Bil menſchen wern ber peftlent freu 
Wüſten fie bar fur recht artzney 


643. Die Hiltorien von jant | Briu- 
len ind den Eylff | Thaufent junfiraumwen 
vnd dar bey aller Tyrchen | und goti- 
beujer mit yren principail heyltom ber 
wir | diger Stat Coellen. Am Ende: 
Gedruckt Ho Coellen vff jant Gereoing 

| ftrayffe in der Roeder porten In dem 
jair | un& herren. M. CCCCC. vnd. r}. 
8 Bl. 4. Titelholzſch. auf der legten Seite 
wiederholt. — In Münden, Berlin u. Breslau 
(Kön. Bibl.). Gediht. Das Urfulenlied abged. 


in Haupts Altdeutſchen Blättern II. 51. Wacker⸗ 
nagel no. 56. 


644. Sent Briulen Vnd ber ri. 
thaujent Sunffraumen | Hiftorien vnd 
dar bey aller kyrch | en vnd Gotzhöſſer 
mit jren principal Heyl | tom ber wir⸗ 
digen Statt Coͤllen. Am Ende: 
30 Cölfen jn ber Smierftraffen | by 
Antonio Keyſer. 


o. J. 12 Bl. 4. (letztes Teer) m. Titelholzſch. 
— Sr Berlin. Wackernagel no. 57. 


645. Hiftorie von jent Vrfel vnd 
den | Eylff duſent Funfferen. Vnd 
dae by alle kyrchen vnd goß- | buyfer 
mit yr prineipail heil: | dom der wer: 
diger ftadt Goelne. Am Ende: Ge: 
drucdt 80 Eoellen vp dem Epgeliteyn | 
By myr Henri vÄon Nuyi;. 

0. J. (c. 1511). 8 Bl. 4. m. Titelholzſch. 
Am Schlufje der Reichsadler. — Abgeb. m 
Schade's Geiſtl. Gedichten vom Niberrhein 
©. 183—197 u. ©. 169. 


646. Dem durdjleüchtigen hochge- | 
pornen Fürſtẽ vnd Herrfi herrfi | Zub: 
wigen pfalnsgrauen bey | Rein hertzogen 
in Bairn ꝛc. | des Heyligen römiſchen 
reychs Ertzdruchſäſſen vnnd Eurfür: | 
ſten und feier gemahel ze. zu lob | mb: 
eer diſs Hochzeit beſchribenwie hernach 
volgt ꝛc. J 

o. ©. u. 3.(1511). 4 BL. 4. - In Augsburg. 


647. IR bijem Kalen | ver findet 
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man: die zmölff | tZeichen, vnd die Sy⸗ 
ben. Planeten. Wie ein | yeglicher Re⸗ 
gieren jol. vfi was Natur | der meſch 
gewint darunder er ge: | born mürt. 
Auch Gulbein | zal. Vn anders jo der 
men] ch notturff | tig ift c. Am 
Ende: Getrudt und vollendet in ber 
fregen | tat Straßburg durch Mathis 
Sur A "N, In de jar Als man zalt. 


MD —* 4. mit Zitelholzich,, 18 größeren 
und 37 Heineren Holzid. — In Augsburg. 


648. *Kaiferliches Mandat betr. den 
Tod ber zweiten Gemahlin des Kaiſers 
und die Eröffnung bes Feldzugs gegen 
die Venetianer mit 50000. Mann auf 
ben 1. April, wobei Trient Sammel: 
platz. Geben in vnnſer Statt Freyburg, 
im Breyſgew, am fiebenundzwarntigiften 
tag des monets Januarij. Nach Ehri- 
ſtus gepurt Fünftzehenhundert vnnd im 
Aylften vnnſer Heide des Röoͤmiſchen 
im Tanfunbpmaingigifen, und des > Qun- 
geriſchen im ainundzwaingigiten Jaren. 


Duerfolioblatt. — In Wien (Ambras). Wie- 
ner Jahrb. 99. Bd. Anz. Bl. €. 13. 


649. *Kaiſerliches Mandat betr. das 
trügerijhe Verhalten des Papſtes, ber 
mit Venedig ein Bündniß geſchloſſen. 
Da zu einem Reichstage nicht mehr 
Zeit, ſollen die Stände das für Erhal⸗ 
tung de3 Heeres auf ſechs Monate nö: 
thige Gelb ſofort nad Trient ſchicken. 
Geben zu Weylhaim in Beyrũ vor dem 
gebürg. Am zwaingigijten tag des mo- 
nets May. Nach Criſti geburt Fünff- 
zehenhundert vnnd im Ainliften, Vnn⸗ 
ſerer Reiche des Rõmiſchen im ſechfund⸗ 
zwaintzigiſten, vnd des Hungeriſchen im 
Zwayundzwaintzigiſten Jarn. 

Querfolioblatt. — In Wien (Ambras). 


650. *Kaiſerliches Mandat betr. die 
Eroberung Bologna's durch das verei- 
nigte franzöfiihe und kaiſerliche Heer. 
Bon den Ständen wird ſchließlich wieder 
Geld verlangt. Geben zu Praunam 
am Neünundzwaintigijten tag des mo- 
nats May. Anno dfi. Fünffzehenhundert 
vnnd im ainlifften, Vnnſerer Reiche bes 
. Römtihenim Sechſundzwaintzigiſten, und 
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bes Sungertfäen im Zwayundzwaintzi⸗ 
giiten Jarn. 
Querfolichlatt. — Ju Wien: (Ambras). 


651. *Kaiſerliches Mandat wiber- 
ſpricht den Gerüchten, als menn an ber 
gewonnenen Schlacht nichts wäre, und 
meldet von einem am 17. Juli zmifchen 
Legnago und Verona vorgefallenen Ge- 
fechte, das für das venetianijch-päpjtliche 
Heer ungünftig geweſen. Geben in vn— 
fer Statt Inſprugg am zwainkigiiten 
tag des Monet3 Julij. Anno domini. 
ZTaufennt fünffhundert onnd im Ain- 
liften, Vnnſerer Reihe des Roͤmiſchen 
im Sechſundzwaintzigiſten, vnnd des 
Hungeriſchen im Zwayundzwaintzigiſten 

arn. 


Duerfolioblatt. — Sn Wien (Ambras) und 
im Germ. Mufeum. 


652. Kaiſerliches Mandat erzählt 
bie erite Veranlafjung ded Kriegd mit 
Venedig, den Abfall des Papites, be: 
klagt, daß die Stände des Kaiſers Hülfs- 
geſuch unbeachtet gelafjen, und jchreibt 
auf den 16. Oft. einen Reichstag nad) 
Augsburg aus. Geben in vnſer Statt 
Inſprugg am zmaingigijten tag bes 
Monats Julij. Anno domini. Taufent 
fünffhundert und im Winliften, Vnſerer 
Reiche des Römilchen im Sechjundzwain- 
bigiften, und des Hungerifchen im Zway⸗ 
undzwaingigiiten Jarn. 

Quierfolioblatt. — In Wien (Ambras). 


653. *Kaiſerliches Mandat für die 
Stadt Landau gegen den Weftfäliichen 
Nichterftuhl zu Liechtenfeld. Geben zu 
Worms an zwenbigften tag bed Do: 
nats Septembris Nah Chrifti: geburt 
Sunffgehenhundert und im Eylfften Vn⸗ 
jerer Reych des Roͤmiſchen im jehkund- 
zwenzigiten Und des Hungeriſchen im 
zweyundzwenkigiten Jaren. 

Folioblatt. — Im Straßburger Stadtardiv. 


654. *Kaiſerliches Mandat berichtet 
über die Kriegsvorfälle im PVenetiant- 
nifhen, in Sübtyrol und Friaul, über 
bie ibſicht Iſtrien durch Graf v. Fran⸗ 
gipan wieder zu erobern, und verſpricht, 
er, der Kaiſer, werde auf dem Reichs⸗ 
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tage zu Augsburg ericheinen, jobald er 
erfahren, daß die Stände bajelbit an- 
gelangt. Geben in vnnſerm fleden 
Toblach am Achtzehenden tag des mo- 
net3 Octobris. Anno domini Tauſent 
fünffhundert vnnd im Ainliften, Vnnſerer 
Reiche des Roömiſchen im Sechsund⸗ 
zwaintzigiſten, vnd des Hungeriſchen im 
zwayundzwaintzigiſten Jarn. 
Querfolioblatt. — In Wien (Ambras). 


Alle dieſe Mandate mit gleichen Lettern, aljo 
wohl auf einer Faiferlihen Feldpreſſe gebrudt. 


655. »Ohne Meberichrift. Abbildung 
einer Mißgeburt (Mädchen mit 3 Ar— 
men, 4 Beinen, 2 verwachſenen Köpfen). 

0. DO. u. J. (1511). Folioblatt m. Holzſch. 
Am 18. Chriſtmonat 1511 in ber Stadt Spalt 
bei Nürnberg geſchehen. — In München. 


656. "Nürnberger Münzmandat, betr. 
Schäßung der Kreuzerjtüde und Meydjj- 
ner Groſchen. Geben vndter unjer Stat 
zu enndt auffgedrucktem Secret Inſigel 
am Montag nad) jant Thomas tag des 
hegligen Imelffpoten. Anno dit Zunff- 
behennhundert und Im Aylfften. 

(Nürnberg). Hochfoliohlatt. — Im kön. Archiv 


zu Nürnberg und im Germ. Mufeum. Will, 
Bibl. Nor. I. p. 179. 


657. Bon | denanizge- | brennt waſ⸗ 
fern | in welcher maß man | die nützen 
ond brauchen | jol zu gefundthait vit | 
friftung d' gebre- | hen d'menſchen Am 
Ende: Amo domini. M. cccec. ri. 
Volendt durch Hannſen Schenjperger den 
Jungen au Augipurg. an jant Pauls 
bekor aben 


12 9. Ma Berfaffer auf 2. S. genamt: 
Michel Schrid. — In Münden. 


658. Bocabulariug | gemma gemmarü 


717. 


| nouiter impreffu3. | abbitionegz multa 
| vum bdictionum er | ornatus. Am 
Ende: Bocabulariu3 Gemmagemmarü 
| diligenter reuiſus et caftiga- | tuß: 
pergz Renatü bed | in ArgktinoR vrbe: 
| ac edibus zum | thier garte | impreſſꝰ. 
‚no | ecece | ri. 
Bog. 4. m. Titeleinf. — In Münden. 


659. F Regimen durch den hochgeler⸗ 
ten vnnd übertrefs | fenlichen der artnet 
Doctor Johan myd- | man, genant Möt- 
chinger, gelegt wie | man ſich in peitt- 
lentziſchem | Iufft Halten jol. Am Ende: 
Geendet zu Strafburg mitt großem fleiß, 
von | dem mwolgelerten Magiftro Mathia 
ihü | rer, im September, nad) ‘der ge: 
burt | Shrift M. D. ri. 

20 Bl. 4. — In Frauenfeld. 


660. Wer fein fach ſetzt uff zeitlich gut 

vnnd jucht darin Luft freüd vnnd mut 

Den jtrafft got offt mit jener rut 

das er jtirbt in feim aigen blut. 

0. D. u. 3. (Nürnberg, 3. Gutknecht 1511). 

8 du. 8. (legtes leer). Martin Maier. von 
Reutlingen erzählt int dieſem Gedicht die Hiftorie 
des Grafen Enberis von Sunnenberd, ben er 
Werdenberger ermordet. — In Berlin. Ab 3 
in Walchner u. Bodent's Itxqchſeß Georg 183 
Hagens Muſeum II. S. 

Die newen leüff ietzt in hm landt 

thund mangem frummen hertzen anndt 

vorab der kayßerlichen kron 


661. Wer fein fach fett | uff zeitlich 
gut. Vnd ſucht darin Iuft | freüd vnnd 
mut, Den ftrafft got offt | mit. feiner 
rut. Das er jtirbt in jeim | eygen blut. 

0. D. u. J. (1511). 8 Bl. 8. (letztes leer). 
Auf Titel und am Schlufle ein Holzſch. — In 
Augsburg. 

Die newen leüff ieß in dem landt 

thund mangen frum? bergen andt 

Borab der Faigerlichen kron 
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662. »Ablaßbrief Julius II. für Je⸗ 
den, der zur Ausloͤſung bei den Türken 
gefangener Ehrijten beifteuert. 

9. DO. u. J. (c. 1512). Querfolioblatt. Oben 
4 Holzſch. — In Münden. 


6693. Abſchaidt und Handlung | des 
gehalten Reichstags | zu Cölen beichehen 
An= | no ꝛc. duodecimo 

0.0. u. 3. (1512). 27 ge. BI. ol. Ueber: 
fhrieben : Dinftags Eraltation Sancte | Erucis 
Anno ꝛc. ri. — In Augsburg und München. 
Mozler no. 363. Bergl. Stark, Eölner Reichs: 
abſchied von 1512, m, Anmerk. Frankfurt 1799. 


664. ROmiſcher keyſerlicher Maieftat 
| ond gemeiner Stende des Reichs vf- 
jagung unnd ordnung | vff dem Reichſftag 
zu Collen. Anno. XYV°. XII. vffgericht. 

9. O. u. J. (Mainz, Joh. Echöffer 1512). 
11 31. u. 1 leer. Fol. mit großem Titelholzſch. 
Am Schluffe: zu Collenn auff ben Sechfund: 
zweingigiftenn tag des monats Augufti, Nach 
Erifti gepurt Fünfftzehenhundert vnnd in zwölff⸗ 
tenn, Vnnſer Reihe des Römischen im Eiben: 


vndzweintzigiſten, Vnd des Hungerifchen im Drey⸗ 


vnndzweintzigiſten Jaren. — In Augsburg, 


666. ROmiſcher keyſerlicher Ma⸗ 
ieftat vnd gemeiner Stende des Reichs 
Abſcheid vff | dem Reichſtag zu JCollen. 
Anno. | xv°. ri. | vffgericht. 

0. DO. n. J. (Mainz, Joh. Schäffer 1512). 
5 Bl., 1 leer. Fol. m. Titelholzſch. Dies bie 
Originalausgabe. — In Augsburg. 


666. Warhafftig abſchrifft non erfin- 
| dung des hailthums vi dE Rod vn⸗ 
ſers herii Iheſu chriſti zu Trier ge- 
ſchehen mit ſambt d’ | Churfürften Für- 
ten und Botichafften nam- | en jo dar: 
bey gewefjen fint. 


o0o. O. u. J. (1512) 4 Bl. 4. m. Titelholzſch. 
— In Münden. 


667. Die Anzall zu roj8 | ond fuß 
Auch der Galehen ainem y& | Tichen punt⸗ 
genofjen in Trafft der Neu | en ver: 


puntnuß dy in weliſcher zungE | Henlig 
genendt wirt duch vnnſern allerhetligi- 
ftenn vater denn Babit Julio auffge 
riht, und jn mofjen wie publicirt vnd 
auß= | gangen ift, Der fin ober effett 
von weliſcher ſprach auffteutich | tranl- 
ferirt und gemacht. 

9. D. u. %. (Nürnberg 1512). 2 Bl. 4. m. 
Titelwappen. — In Münden und Wien (Am: 
bras). Wiener Jahrb. 99. Bd. Anz. Bl. ©. 19. 


668. An Bebitlih heyligkeit vnd 
Kayfer: | Tihe Maieitat. Churfuriten 
ond | Furſten des heyligen Römiſchen 
Reichs jambt | gemeiner Ritterfchafft, und 
des heyligen | reich8 Stetten, den zufünff 
tigen | jhaben der Chriftzheyt mo | gen 
ermeffen, vñ mo fie | wollg, denjelbigen 

| gar leihtlichen | furkomen 

o. D u. % (Mainz, 3. Scöffer 1512). 
12 BL, 4. (legtes leer) m. Titelholzſch. — In 
alpaufen (Stabtbibl.), Bamberg u. May: 
ingen. 


669. Was den loblichen Churfurſten 
vi Furſten. Auch der Ritterſchafft! 
am Orden gelegenn ift. | wirdt auf 


volgen= | ven Artikeln vermerdt Am 
Ende: Gedruckt zu Meb. 
o. 3. (von 3. Schöffer 1512). 8 8. 4 


Das erfte Blatt zeigt auf der WVorberfeite nım 
denfelben Holzfchnitt, wie das Vorige, auf der 
Rüdfelte ein furzes Vorwort. Auf 2. Bl. obige 
Meberfchrift mit darunter folgendem Tert. Iſt 
eine Yortfegung ber, vorigen Denkſchrift über 


das Verdienſt des Deutſchordens um Papft und 
deutfches Reich. Der Hocmeifter, Markgraf 
t Schuß gegen 


Albrecht von Brandenburg, verlan 
die Prätenfionen bes polnifchen Königs Sigis⸗ 
mund. — In Schaffhauſen (Stabtbibl.), Auges: 
burg, Banıberg, Maybingen und Tübingen. 


670. Gemeyn auſzſchreiben von bojer 
Jemerlicher milzhandlung jo | Albredt 
vnnd Ernit vom Brandenftein geubt haben. 

o. O. u. J. (c. 1512). Folioblatt. Bon Lo: 
tens Schend zu Sumen. — Bergl. Deutſches 
Mufeum, Reue Folge. Leipzig 1862. ©. 24. 
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671. Gemeyn auſzſchreiben von bofer 
I emerlicher miſzhandlung jo Al⸗ 
breht unnd Ernſt vom Branden- | ftein 
geubt haben. 

o. O. u. J. (ec. 1512). 491. 4. (legtes leer). 
-Ebd. ©. 24. " 

672. Dad außfchreyen vnd eroffnüg 
ber | heyligiften Püntnuß zwiſchen vn⸗ 
ſerm heyſige Vater | Babit Julio dem 
andern Vnd dem aller durch⸗leuchti— 
giſten Großmechtigiften bern Hern | 
Maximilian ermwelten Reyſer, allzeyt | 
merer bed Reychs, Der beyligen | Rö: 
milden Kirchen Aduo | caten, Jungſt 
vernilligt omd | abgeredt, Doch alio, 
dad die auffge= | richt Heyligifte veray- 
nigung des verrud: | ten ars, Alleyn 
vie Benediger außgeſchloſſen, in ren 
wirdenn beleyben und beiteen fol. Am 
Sälufje: Den. xxv. tag | Nouzbris. 
M. D. xij. Vnſers heyligen Vaters 
Vvabſtums im newnten Save. | WM. | 
Fortes fortuna formidat. C. ©. D. | 
Trabucebat. 

.D. u. %. (Nürnberg 1512). 4 DI. 4. m. 
Zitelwappen. Ucberſetzer: Chriſtoph Scheurl 
dector. — In Münden, Wien (Ambras) und 
m Befis Prof. Haßlers zu Um. Wiener 
Jahrb. 99. Bd. Anz. Bl. ©. 18. 


673. »Georgs, Biſchofs zu Bamberg, 
Lefanntmachung der zwiſchen ihm und 
ven Markgrafen zu Brandenburg Fried- 
rich und Caſimir gefchlofienen Einigung. 
Sehen vntter vnſerm auffgedrucktem 
Sectet am mondtag nad Sandt Simon 


om Judas tag, Anno, ꝛc. Duodecimo. 


Hochfolioblatt aus zwei Stücken beſtehend. — 
Im Sem. Muſeum. 

674, *Derjelbe Vertrag vom Mark: 
grafen publicirt. Geben vnter vnſerm 
auffgedruckte fecret am. mötag nad) jant 
Sim vñ Judas tag Anno zc. xij 

Sofotioblatt von 2 Stüden. — Im Gem. 


675. Von der fäligen Brueber: | 
ſchafft der Heilige jundfra= | wen vnnd 
mertererin jant | fatherinen 

0. O. u. J. (e. 1512). 4 BI. 4. m. Titel: 
holzſch. Titel roth gebrudt. — In München. 


676. Buch der Weisheit der alten 
Bellen. Straßburg 1512. . 
vol m. Holzich. — In Wolfenbüttel. 
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677. Aue preclara getutft durch | Se- 
baftianım Brant. Am Ende: Ge 
druckt zu Tübingen. | 

0. 3. (von Th. Anshelm c. 1512). Folio: 
blatt m. Holzſch. u. Noten. — In Berlin. Ab⸗ 
geb. bei Zarnde, Brants Narrenſchiff ©. 169. 
Madernagel no. 1071. I deſſen Kirchenlieb 
©. 124 abgeb. aus bem Leipziger Geſangbuch 
von 1537. " 

Aue durch Teüchte, 
fiern des meres on feüchte 
entyfangen | 


678. Ain Büchlin, das durch dien 
türlihen Maifter Ariftotelem, Autcen- 
nam, Salienum, Albertum . . . be 
ſchriben, ... Propleumata Ariſtotelis. 
Am Ende: Gedruckt zu Augfpurg von 
Hanſen Froſchauer 1512. 

4. — Gödekes Grundriß S. 140. 


679. In diſem Biechlin wirt funden 
der Pauren Practick vnd Regel, daruff 
ſie das ganz jar ein vffmercken haben. 
Straßburg. 

o. J. (1512). 4. m. Titelholzſch. — Butsch, 
Cat. 34. p. I11. 


680. Ein ſer andechtig Criſten⸗lich 
Buchlei aus hatlige | jhrifften und Le: 
rern | von Adam von | Fulda in teutſch 

| veymenn gejeßt. "Am Ende: Ge 
truct zu Wittenburgk in der | Chur: 
furſtlichẽ ftat durd) Sim- | phorian Rein- 
hart. Anno di | Taufent funffhundert 
vnnd jm | zwelfften jar. 

44 Bog. 38. mit 6 Holzſch. u. ſächſiſchem 
Wappen. Gereimte Borrede Wolff Ehyclops 
von Zwidau und 5 Gedichte Adams vom 
ulda, der eigentlih Adam Kraft hieß und 
ſpäter Heflifcher Hofprebiger ward. — In Ham: 
burg (Stadtbibl.). Vergl. A. 3%. Rambacha 
Anthologie chriſtl. Sefänge. 1817. S. 427. 
Wadernagel, Bibl. d. Kir. ©. 458. Mögeh 
in E. Ranke's Marburger Geſangbuch v. 1549. 
Marburg 1862. ©. 209. 


681. *»Ecken außfart u. |. m. - Am 

Ende: Gerüdt zu Nürnberg |: burd 
Wolffgang Huber | M. ceecc. xij. 
.8 m. Holzſch. Diefes Gedicht wurde 1472 
verfaßt duch Caspar von der Rön von Müs 
nerjtadt in Franten. — Sn Münden (mo nur 
bie 2 legten Bl.). Hagens Grunbriß ©. 38. 

Erfte Ausg. Gebrudt zu Auſpurg von Hanßen 
Schawr 1491. 14 Bong. 8. m. Holzſch. — In 
München. 

Später: Straßburg, Chr. Müller 1559. 68 DT. 
8., ebd. 1577. 72 81. 8, 0. DO. 1566. 8. Cäln 
o. J. 8. Abdrud nad d. Ausg. v. 1559 durch 


8 


D. Schabe. 1854. Auch 
Gedichten d. Mittelalters. 


682. Das Büchlein Iernet und Got 
lybe haben vber alle Ding. Am Ende: 
Aws Beger eglicher andechtiger Bürgeryn 
zu Breßlam vfj gut deutjch diejes Lan⸗ 
des zu Beilerunge vndt feligfeyt viel 
frommer und andechtigen Menſchen vor: 
deutzt und gedrudt zu Nürnberg dur) 
Adam Dyon mit Koſt vndt Darlegen 
Anthoni Mynzenbergs von Breßlaw, 
geſchehen ym Jare nach der Gepurt 
Chriſti tawſend fünfhundert vnd yn 
dem zwelfften, vff den acht vnd zwen⸗ 
ezigſten tag des Monats May volendet. 

8. — In Breslau (Bibl. bei S. Adelbert). 
Scheibel, Geſch. d. Stadtbuchdr. in Breslau. 
1804. S. 6. 


683. Catho in Latein: durch | Seba- 
ftiank Brant | geteufcht. | Vdal. Ca- 
rinthi. | Huc pperent iuuenes morum 
documenta. Catonis. | Carmine gustare: 
tempus & hora vocant. | G. S. | Laudes 
ingenui nequit libelli | . . (noch 6 Vers⸗ 
zeilen). Am Ende: Impreſſum Nurem- 
berge p Hierony | mım Hölgel. Anno 
domini. 1512. | die. viij. Menfiz 
Julij. 
14 Bl. 4. — In Münden. 
Nach dem ich aygentlih nam war 
Das vil leüt ſchwerlich irten gar 
Vnd ab dem weg ber fpiten giengen 


684. + Das ſchiff des Heils | Auff 


das aller kürtzeſt hie vB geleget | Nach 
der figur die doctor Johannes von Ed 
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in Hagens Deutfchen | u. letzte Seite bie Auslegung enthalten. Fol. 12 


Holzſch., imel. Titelholzſch. — An Zürich, 
©. Gallen (Süftesist), Freiburg i. Br, Mün- 
hen, Maybingen u. Straßburg. 

Gödeke (Grundriß ©. 150) erwähnt irr- 
thümlich einer Ausgabe von 1511. 


685. Marie Himelfart | Wier Ihöner 
predigt von unfer liebb Frawẽ. | Eine 
jeit von irer himmelfart, wie fie gott 
der herr geeret hatt, mit fibe- | erlei 
eren, Vnd inn der aller lebten ere, Da 
würt vgelegt ein frag, | an welchem 
ort im himmelreich, gott mit allen jei- 
nen vßerweltẽ | fein wonüg hatt. Vnd 
off welchem jtul, ober thron Maria | 
fig. Aber die and’n drei predigen, ſa— 
gen von dreyerlei | empfengnilzen Marie. 
Auch weliche empfengniß | under Den 
breien, die chriſtenlich kirch begat, | vff 
ben tag iver empfengniß. Geprebiget | 
dur den wirdigen und hocdhgelerten | 
Doctord Johänẽ Geiler von Kei= | fer- 
iperg. Anno dñi. 2c. 1509. | und feind 
vd jeinE müd | abgeihriben. Am 
Ende: Getrudt durch Johannes grü— 
ninger in der loblichẽ fryen ftat 
Straßburg vnd vollendet vff den | abent 
vnſer Lieben fraumd der geburt, vnd 
inn | dem iar von dhriftt vnſers Herrẽ 
geburt | Tujent fünffhund’t vñ zwölffe 
gezalt. 

18 ge. Bl. Fol.m. 4 Holzſch. (auf 1b, Gb, 
105 u. 145). — In Maybingen u. München. 


686. Dz ift ein erſchrockenliche hi⸗ 
ſtory, von fünff ſchnöden juden, wie 


gemacht hat zu ngolt | ſtat. bewegt ſie das bild Marie ver | jpottet vnd 


auß den predigen des wirdigen Herren 
doctor Johannes gei= | ler von Keijer- 
ſperg etwan Predicant zu Straßburg 


durchitochen haben. Welche Hiftory ich 
| Pamphilus8 Gengebah zu lob und 
eer der jüdfram | Marie,: und zu 


in dem Eljad. M. d. xij. Am Ende: |fhmoh vñ jhand dẽ jchnöde jude jn | 


getruckt,. durch Johannem Grüninger, 
ifi der loblichen fryE ſtat Straß | burg 
(der aud) der. meinfig ift, alle bücher 
doctor Kei | ſerſpergß zu trucken, in 


der größe diſes bappyrs) vnd geendet. 
vff jant Bartholomeus abät, | in dem S. 39 


iar von chriſti vnſers liebẽ her- | ven 
geburt. Tauſent fünffhundert | .zmölff 
gezalet. | 


24 gez. Bl.u.2 Blatt: „Uplegumg bifer Figur”, | 


beren innere 2 Seiten einen großen Holzſch., das 
Schiff des Heils, darftellen, während die erite 


ein Nem Lied gejegt vñ jns Späte thon 
gejung? 

0. D. u. 3. (Bafel, Pamph. Gengenbach c. 
1512). 10 31. 4. (lettes leer). Titelholzſch. 
auf Rüdjeite wiederholt. — In Züri u. Ber: 
lin. Abged. dei Gödeke, Pamphilus Gengenbach 


Wend ijr nun hören obenthür 
Von einem juden vngeheür 
Was boßheit er hat gnommen für 


687. Das iſt ein neüw lied võ der groſ⸗ 
| jen niderlag geſchehẽ vor d' ſtat Ter⸗ 


wan | durch vnſern allergnedigften her- 
sen | den keyſer vñ fünig von Engel: 
lid | wider den fünig von Frandrid. | 
Sernadh volget die herrii jo vor Ter: 
wand gefangẽ jint. 

o. O. u. J. (Baſel, P. Sengenbah 1512). 
b Bl. 4. Verfaſſer: Pamphilus Gengenbach. 
37 Etr. — In Wolfenbüttel. Abged. bei Gö—⸗ 
deke, P. Gengenbach ©. 611. 

O Got in deinem hochſten thrö 
ich bitt du wölleſt din zorn av lon 


688. Das iſt ain new lied von der 
‚Polen niderlag gejchechen vor der 
jtatt | erwan dur vnjern | aller gne: 
di: | giften herrn den Kayjer, und | 
finig von Engelland | wider den fünig | 
von grand | reich | Das lied fingt man 
in der weiß mie das | lied von der 
Böhemer ſchlacht 

o. O. u. 3. (Nürnberg, 3. Gutknecht 1512). 
4%. 4 m. Titelholzſch. (Meichsadler). 37 
er. — An Münden und Dein, Abged. 
in Hormayrs Taſchenbuch 1833. 335, bei 
Erltan S. 206 u. bei Körner €. “er. 

O Eot in deinem hochſtenn thren, 
Ich bitt du wölleft dein zorn ablon 


689, »Lied auf die Erftürmung von 
u (von Bamphilus Gengen- 


u. 3. (Bafel, P. Gengenbah 1512). 
sa yi 3g.Etr. — In Gießen (wo Ziteltl. 
ſehlt). Abged. bei Wolff ©. 645, bei Eoltau, 
*. Hundert S. 60, im Serapeum. 1844. p. 
33, in H. C. Senckenbergs Selecta juris 
et historlarum. Francof. 1738. IV. p. 561, 
um Büfhing u. Hagens Ss v. Berlichingen. 
Aufl. Brest. 4813. €. 

Eur ſehen Hilfft * Bil 
Eim yeden ift geſetzt fein zyl 
Das ſelbig ſtot ſo lang got wil 
Darumb heb ſich keir ze vil 
Der winter iſt vergangen 
vnß kumpt der ſummer ber 


690. Die Belagerung hohen. Kreen. 
o. O. u. J. (1512). 4. — Bibl. Cypr, ed, 
ll. p. 355, 


691. Das Jungſt | gericht Götlicher 
heiliger dryfaltifeit | rat, clag vñ vr- 
teyl, mit jampt | feyner heiligen zwelff⸗ 
ten, | unnd aller anderer frummen | 
doctoreg veranmerung ‚ofi | alles bim- 
lügen hoͤrß clag on | wider cIng vber 
Weller, Repert, typogr. 


Zu. . 81 
die vpige | welt, und jrem ntiß |.brud) 
gmeines } ftank 

0.0. n. 3. (15129), 34 Bf. 4. (lebtes 
leer) m. Titeleinf. Zitel roth u. jchwarz.ge: 
druckt. Auf 6. S. das Druderzeihen mit A F 
(Amandus Fardal?) Noch 17 Heine u. 1 gro: 


Ber Holzſch. Gedicht. — In Augsburg und 
Dresden. 
908 Vatters Clag. 
gegen dem ſonn vber die 
ſchnöde welt. 
O ſune liebſter ſune mein 
mein weyßheit vn dß ſpiegels ſchein 
Der gotlichen drifaltikeit 
von ewrkeit aus mir bereit 


692. Aus ſonderer kunſtlicher art, 
|vund mit höchitem fleiß feind diß geſangt 
bieder, mit Tenor, Diſcant, Baß vnd 
Alt Corrigirt worben, in der Kayler: 
lihen vnnd dep hailigen reichs Stat 
Augſpurg, vnd durch Erhard öglin ge— 
truckt vnd volendt, am newzehenden tag 
des Monats Julij von der geburt xpi 
vonsers lieben herrn, in dem xv hun⸗ 
detteſten vnnd zwelften jare. Got ſy 
o 


So die Schlußzeilen; kein Titel. 36 Bl. 
Queroktav mit 49 Stücken geiſtlichen und welt 
lichen Huhalte. — In München. Wadernagel 


no. 59 


693. Bon dem grofjen heyltumb das 


da ge= | funden ijt worden ‚zu Trier in 
breyen truhen, in dem hohen altar des 
| Thumbitifft3 in gegenmwertigfait Kay⸗ 
jerlihen mayeltat vnnd vil | annderer 
herren Gayjtliher vnd welltlicher ꝛc. 
Am xv. tag Aprilis | Anno oft. M. 


| ececc. xij. jare. 


0. O. u. J. (1512). Folioblatt mit Heinem 
Holiic, (ein Biſchof). — In München, 


694. OIs hyenach verzaichnet hail⸗ 
tumb iſt zu Trier | durch gehaiß vnnd 
befelch des aller durchleüchtigeſtenn groß: 
mechtigſtenn ꝛc. Herren | Marimiliang 
der zeit Romiſcher Kayjer. im jar Tau: 
jent fünffhundert vnd zwelften, in | 


Tirer in dem Hohen altar des thumb 


jtifft3 in den hailigen Ofterfegrtagen 
geſucht und |.erfunden worden 
o. O. u. 8. (1512). Großfolioblatt. Hl 
7, unten 7 Mebaillonportraite. — In Mün: 
hen, 
6 
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695. Bon den.grojmirbigen heylthum 
des ftifftes Sant Peters, in der ftat zu 
Tryer. 1512. 

0. D. 4. — Mozler no. 366. 


696. Hie hebet fih an das | buch des 
glucks der Finder Adam 

o. O. u. J. (c. 1512). 8 Bf. 4. m. Titel: 
holzſch. — In Berlin. Bibl, Feuerlin. no. 
7195e. Beck in Nördlingen, Cat, 31. p. 53. 
Butech, Cat, 34° p. 18. 

Neue Ausgabe: Hie hebt fih an dz buch bes 
glüds, der Finder Adams. Am Schluſſe: Anno. 
1528 Saren. 0. DO. d. — Bibl. Ebner. no, 
13290. 


697. Hiernach volget das ernitlich 
onnd | gemeltig erobern vnd eynnemen 
| Der köblichen reychen hochberümbten 
vfi vejten ftat | Preſſa, mit jampt dem 
Elofter, jo daruor gelegd, | welches auch 
mit gemalt gejtürmt | unnd gewunnen 
worden ift. 

o. O. u. %. (Nürnberg 1512). 6 Bl. 4. m. 


Titelholaſch. Datü Bern, am ‚vierondzwaingige | 


M.D. XII. 


ger gjell wey | ben fol, deßgleichen ain 
junffram mannen | Welches alles ftat 
auff dem jprichmort | Wie du: mie ſy: 
Hüt did | Mein roß fchlecht dich 


0. O. u. J. (Nürnberg, Jobſt Gutknecht c. 
112). 8 31.8. m, Titelholzſch. — An Augs- 
urg. 


Eß iſt, ain kurtze faſenacht 
Noch wirt menge hochzeyt gemacht 
Darumb will ich euch jetz leren 


701. Ein hübſche Hiſtori zu le | fen 
von vnſers herrẽ voc | wie der wun— 
derbarlih einem fünig (Drendel genant) 
| worden tft. Der in gen Trier pradt 
hat. vnd da jelbit | in ein ſarch ver: 
ſchloſſen. Der yet bey kayſer Marimi | 
liand zeit erfunden it. Am Ende: 
Getruckt zu Augſpurg vonn Hannfen | 
Froſchauer Anno dit, M, ceece. rij. 

72 31.4. m. Titelholzſch. u. 32 Holzſch. — 
In Münden u. Neuftadt a. Aiſch (mo die Tep: 
ten BI. fehlen). Schnigers 5. Anzeige. 1786. 
5. 53. Abged. (theilweis nach e. Handichrift) 
in v. d. Hagens Der ungenähte graue Nod 


fen tag des Hornungs. Anno domini. Taufent Chriſti. Berlin 1844. 


. funffhundert vnd zwelffe — In Münden u. 
‚Wien (Nmbras). Mozler no. 364. Bibl. Cy- 


prian. ed. II. p. 356. Wiener Jahrb. 99. Bd. 
Anz. 3. ©. 15. 
Preſſa⸗Brescia. 


698. Hienach volget das ernnit |- lich 
vnd gewalltig erobern | vnnd einnemen, 
der Löblichen onnd reychen | hochberümb- 
ten vñ veiten ftatt Prejja | mitjampt dem 
Cloſter, jo daruor | gelegen, welches 
auch mit | gewallt gejtürmt | und ge- 
munnen worden it 


9. O. u. $ (1512). 8 Bl. 4. m. Titelholzfsh. | 


Datum, Berl, am vierundzwaingigiften tag bes 
Hormungs. Anno domini Tauſent fünff Hundert 
vnd zwelffe. — In Münden. 


699. Hienach volget das ernnit- | lich 
vnnd gewaltig erobern, vnnd einnemen 
| der löblihen vnd reychen hochberüm- 
‚ten vñ veften ſtatt Prefſa, mit: | 
ſampt dent Glojter, jo | daruor gelegen. 
| welches mit ge | mallt geftürmt | vfi 
gemunnd | worden | tt. Volgt aud 
hernach die grau | jamlich Ichlacht, ge: 
Ichehen, bey Rauenna. 

o. O. u. J. (1512). 8 Bl. 4 m. Titel: 
holzſch. — In München. 


ALGo gut die weile was 
Do ber hailige crift geboren was 


702. ortulus | Anime | teütjch 
Der jelengärtlin wurde ich gnent 
Bon dem latin man mich noch kent 
Zu Strasburg in jeym vaterlant. 
Hat mih Sebatianus Brant 
Beſehen vnd vaft corrigiert 
Zu teutſchen auch viel tranfferiert 
Was man in mich jägt hie in zent 
Das jelb man dort in frieden jchneit 
Do würt der jomen recht auff gon 
Wer mid recht pflanzt dem wirt 
der Ion. 
Am Ende: Gedrudt vnd geendet zu 
Straßburg durh Martin Flad. 1512. 
8 m. Holzſch. — In Kaſſel. Geffden, Bil: 
dercatechismus S. 108. 


703. Hie noch volgt ein | gar ſchöne 
Cronick vnd hyſtori vß den gejchichten 
der | Römer, Auch die gloſe vñ der 
geyftliche fit des buchs Gefta roma— 
norum ober der. oben wiſen meyſter, 
darin | man vindet vil jchöner vnd nüß- 
licher erempel, die gar | lüftlih vnd 
fursmillig zu lefen find. Am Ende: 


700. Ain ſchoͤne hyſtori wie ain jun- Hie bat ein end die hieſtory von den 


M. D. ZI. 


inen wild mey- | ftern, die gloß vnd 
der genitliche finn des buchs Gefta | 
nmanorum, die do getrucdt fint zu 
Straßburg dur | Mathis hHüpfuff, Am 
jer al3 man zalt noch Eriftus | onjer3 
herren geburt. M. CCCCC. vnd. rij. 
Jar. 

25 Boy. 4. mit Titelholzſch. u. 47 Holzſch., 
ah großen Initialen. Verfaſſer: Hans von 
vühel. — In Augsburg u. Berlin. Gervinus 
I. ©. 141. 

Neu edirt von N. Keller. Quedlinb. 1841. 
Crfie dat. Ausg. Augſpurg, J. Bämler 1473. 
HB. Fol. Nach 1515 fennt man noch 15 
Ausg. 


104. Kalender. | Nem geordent, mitt 
vieli undermet- | jungen der Hirhelifchen 
Leiff, der | Zeit, der Chriftlichen Ge- 
late, | Auch) kurtzwilig (Gereympt) onnd 
luftig mit rem: | pelüi vnd Figureũ 
| Getruckt. | Zu dem Käuffer. | - 

Rat off Erdtrid) groß mägel ijt 

Auch vielen mẽſchen offt gebrift 

Clarer verftandt der rechten zeit 

Ob aud) der Vaftnachttag Lig weit, 

Buchſtab ſoñtags, Dark, Römſch 

a 


z 

Di wie man New, Bol, Quart, 

lern Sal, 

Shrepffen, Aderlafien, wand gut 

Künftlih erkennen menſchlichs blut, 

Ob auch crefftig die zwölff zeichen 

Befunder Natur erreichen 

Eim menfchen meer daft dem anderii, 

dernt wie die Planeten wanderfi 

on ftund zu ftund das gantze Jar 

Tas alß diß Buch macht offenbar, 

Auch was man anfacht alle tag 

Die glücklich ſich das enden mag. 

Oppenheym. 
Am Ende: Getruckt zu Oppenheim. 

o. J. (1512). 6 Bog. 4. mit 4 größeren u. 
33 Heineren Holzſch. Titel roth und ſchwarz 
gebrudt mit Einfafjung. Nachwort Jac. Köbels 
Stadtiihreibers zu Oppenheim. — In Bern, 

ünchen, Berlin u. im Germ. Muſeum. Vergl. 
aan Beitr. 3. Geld. d. Erfind. IV. ©. 


705. *Kalender auf das Jahr 1513, 
Ru Meifter Georgen Tannftetter von 

ayn. 

o. O. u. J. (Wien 1512), Folioblatt roth 


u, ſchwarz gedruckt. — In Bamberg. Sera- 
peum. 1843. p. 260, 


83 


706. Bo dE Kauffman der dE | Sü- 
den ein pfundt ſchmerbs auß jeiner 
jeytten | verjeßet. In des Regenbogen 
zuge thon. Am Ende: Gedrüdt zu 
Nürnberg | durh Wolffgang Huber. 

v. J. (c. 1512). 4 Bl. 8. m. Titelholzſch. 
9 Str. — In Augsburg. Abgeb. im Anzeiger 
f. Kunde d. d. Vorzeit. 1862, Sp. 359, 

Nun wölt ir Hören jo will ih euch 
fingen 
vs einem faufiman lobejan 

Die beiden erften Ausg. mit bem Titel: Von 
feifer Farl8 recht. Bamberg 1493. 4 BI. 4. 
Straßburg 1498. 4 BI. 4. 


707. Das feint die Kirchen und der 
Ablap zu Rom. Am Ende: Gebrudt 
zu Rom von Hans Beplin. 1512. 

16. m. Holzſch. — Mozler no. 367. 


708. Gemain Land | pot und Orb: 
nung. wider, die Mörder. | Todjchleger. 
Außtreter. jr helffer unnd | Ennthallter. 
und nö befridung ber weg | vfi jtraffen: 
auch ordnung von rüfitung | der Ambt- 
leüt vnnd Fueßuolckhs jm | Lannde zue 
Bairn 2c. | Anno 2c. jm zwelfften jare. 
Am Schlufje: Datum vnntter vnſerm 
byefürgedrugfhten Secrete zu Lannd$- 
but an ſannb Franciicen tag, Des jars 
als man zelet von Chrijti vnnſers lie- 
ben berren geburt Fünffzehenhundert 
vnnd jm zwelfften jare. 

9. O. u. J. (Münden, Ofindorffer u. Zayſ⸗ 
finger 1512). 11 BL. Fol. m, Titelwappen. — 


In Zürich (Kantonsbl,) u. Münden. Bibl. 
Heumann. no. 100. 


709. Daſſelbe anderer Druck, gleiche 
Lettern, völlig gleichlautender Titel mit 
Wappen. Um Schluffe: Datum vnnt— 
ter onnjerm . . an fand Franciſeen tag 
. . gepurdt Fünffzgehenhundert vnnd jm 
zwelfften jare. | 

11 3. Fol. — In Münden. 


710. Laudt des brieffs geſchickt vom 
Soldan zu | fayferliher mayeſtat mit 
herrlicher pottichafft gen Trier vnd To- 
ftenlicher | ſchannckung mie hernach vol- 
get. Am Schlufje: Geben in vnfer 
ſtatt Damaſco nad) deines gelauben zal. 
M. d. xij. jare. 

9. O. u. 3. (1512). Folioblat, — In 
Münden. 


6% 





84 


711. Xeben des gedigen birten jant 


Wendels. Erfurt 1 
4, m. Titelholzſch. — —S no. 7556. 


712. 7 Liber de arte Diftil | lanbi 
de Compofitis. | Das buch der waren 
funft zu dijtillieren die | Compofita vñ 
fimplicia, und dz Bud) theſaurus pau- 
perü, Ein ſchatz d' armẽ ge- | nät Mi- 
cariũ, die bröjamlin gefallen vö dẽ bü- 
hern d’ Artzuy, vnd durch Experimẽt 
| vd mir Iheronimo brüſchwick vff ge- 
clubt vñ geoffenbart zu troft dend die 
e3 begere. Am Ende: Bub bie dis 
buch ſeliglich getruckt ofi | geendigt in 
d’ feifjerlichen fry& ſtat Straß | burg 
off jant Mathis abent in dem Jar | 
M. ve. und rit. 

356 gez. Bl. (falſch gezählt 344) u. 6 Bl. 
Drudfehler u. Zufäße. Fol. m. Titelholzſch. u. 
vielen andern. — In Zürid ) Ulm, augsburg, 


Bamberg, Münden (Hof: u. Univ.:Bibl) u 
Berlin. Serapeum VI. p. 316. 


7113. Ein ſchons Iyed. von | dem le- 
ben der heyligen Sundframen | vnd 
martrerin Sant Katherina. | In dem 
Mujcatplüt thon. Am Ende: Gedrudt 
zu Nürnberg. | durd) Herr Hanfen | 
Weyſſenburger. 

o. J. (c. 1512). 4 Bl. 8. m. Titelholzſch. 
— In Erlangen. Wadernagel no. 36. 

Ein, iundfraw fein fant Katherein 


714. Luciani Palinurus vß kriechi— 
ſcher ſprach durch das latyn in tütſch 


tranſferiet ... Am Ende: Ge 
trudt ve Straßburg durch Mathis 
Hüpfuff 1 


4, Air des Ueberſetzers Joh. Galina⸗ 
rius an die Markgräfin Sieyla von Baden 
bat. Eöln, 10. Jan. 1512. — Göpefe’s 
Grundriß ©. 140, 


715. Bon dE weyſen man mie er 
jeynem Sun kurtze lere gibt, mie er 
fih gegen got vnd der welt halten 


jol. Am Ende: Wolffgang Huber. 
a rrnberg c. 1512). 481. 8. Gedicht. 
— In Berlin. 


716.” Kaiſerliche Achtserflärung ge: 
gen Götz von Berlichingen, "Hans von 
Selbitz, Lienhart Birckamer. Geben zu 
Turna in Brabant. Am Funfften tag 
des Monadt3 Julij. Nah Chrifti ge- 


M. D. ZI 


purde Kunffzehenhundert und Im Zwelff⸗ 
ten. Vnnſer Reiche des Römijchen. Im 
Sybenvndzmeyngigiften. Und des Hun— 
geriihen Am Dreyyndtzweytzigiſten 
aren. “ 

Folioblatt. — Im Germ. Mufeum, Straß: 
burger Stabtardiv u. Münchner Neichsarchiv. 
Abged. in F. W. ©. v. Berlichingen-Roſſach, 
Geſchichte des Ritters Götz v. Berlichingen. 
Leipzig 1861. S. 129. 


717. * Kaiſerliches Mandat verbietet 
fremde Kriegsdienjte zu nehmen. Geben 
in onjer und des Reichs Stat Collen 
am meünzehenden tag dit? Monats 
Sulii Nah Erifti geburt Fünffzehen- 
hundert, und jm zmölfften. Unjer Reiche 
des Römiſchen jm ſibenundzwainzigiſten, 
Und des hungriſchen jm dreyundzain- 
giſten jaren. 

(Cöln). Duerfolioblatt. 
(Stadtarchiv). 


718. * Mandat des kaiſerlichen Reichs— 
kammergerichts citirt in Sachen Götzens 
von Berlichingen die Parteien auf einen 
Rechtstag zu Worms oder Frankfurt 
a. M. Geben vnter vnſer obgemelts 
Graff Sigmunds vom Hag auffgetruckte 
Sigill deß wir vnß gemelte beyſitzere 
ditzmals mit geprauchẽ. am Sechſtẽ tag 
des Monats Septembris Nach chriſti 
gepurt Fünffzehenhundert vnd im zwolfftẽ 

arẽ. 

Folioblatt. — Im Straßburger Stadtarchiv. 


719. * Kaiſerliches Mandat verordnet 
Stellung der bewilligten 100 zieh 
nach Bamberg auf Freitag nah S 
mon und Judä zur Verhütung ve 
Wegelagerei etliher Viel de Adels, 
welche eine merklihe Anzahl Kaufleute 
im Bambergiſchen überfallen und ge- 
plündert. Dat3 in vnſer und des hey— 
ligE Reih3 jtat Coln. am Sechſten tag 
des monat3 Septebris Anno 2c. Duo: 
decimo. vnſers Reichs de Romifchen 
ym Sibenvndzweintzigiſten Jaren. 

(Cöln). Querfolioblatt mit zwei erläuternden 


Snlagen (1 Folioblatt u. 1 Querquartblatt). — 
In Augsburg (Stadtardin). 


720. * Kaiſerliches Mandat bedroht 
alle, die in fremde Kriegsdienfte ziehen, 
mit Acht und Gütereonfißeation, Geben 


— In Augsburg 





M.D. Zu. 


in unfer, ond des Reichs Stat Eollen. 
am zehenden tag de3 Moneds Septem⸗ 
bris, Nah Criſti geburde. Funftzehen⸗ 
hundert ond im zwelfiten, Vnſer Reiche 
des Romiſchen, im Sibennndzmwainkigi- 
ten, und des Hüngeriſchen, im drew⸗ 
vndzwaintzigiſten jaren. 

(Cöln). Querfolioblatt. Zwei Unterfchriften 
ſowie der Anfangsbuchftabe W in Holzichnitt. 
— Im Germ. Mufeum, im Augsburger Stadt- 
arhiv und Zürcher Staatsarchiv. 


721. »Daſſelbe Mandat anderer 
Iruf. Geben in vnſer und des Richs 
Etat Collen, am gehenden tag des mo- 
ned? Septembrid, Nach Chrijti gebürd 
zünfgehenhundert und im zwölften. vn⸗ 
er Reich des Römiſchen im Syben und 
zwentzigſften, vn des Hungerifchen ym 
ren vnd zweintzigiſten jaren.“ 

‚ Querfolioblatt. — Im Zuͤrcher Staatsarchiv 
und Straßburger Stadtarchiv. 


722. *Kaiſerliche Achtserklärung ge⸗ 
gen den Grafen Emich zu Leiningen, 
ver trotz des Verbots fremder Kriegs⸗ 
dienſte mit etlichen Fußknechten zum 
König von Frankreich gezogen. Geben 
in onfer. und des Reichs Stat Collen. 
am Amdlefften tag. des Moneds Sep- 
lembris. Nach Erifti geburde Funftehen- 
hundert. vnd im zmwelfften, vnſer Reiche 
des Romifchen. im Sibenvndzwaintzigi⸗ 
fen. und des Hungerifchen. im drew— 
vndzwaintzigiſten jaren. 

(Ciln). Querfolioblott. Zwei Unterfchriften 
2. Infangsbuchftabe in Holzihnitt. — Im Zür⸗ 
der Staatsarchiv. 


193. *Daffelbe Mandat anderer Druck. 
Geben in vnſer, und des Richs Gtat 
bollen, am Aindlefften tag, de3 moneds 
emptembris, Nach Criſti gebürd Fünf- 
sehenhundert vnd im bwölften vnfer 
Reiche de3 Römiſchen, jm Syben und 
meingigiften, un des Hungerifchen jm 
drey und zweintzigiſten jaren. 
_Buerfolioblatt. Sm Augsburger und 
Straßburger Stadtarchiv und Germ. Mufeum. 


724. "Mandat des 
hunds betr. das Auffangen von Land- 
Kun nrehern. Geben zu Augfpurg. 

en 
Ottobris. Anno 2c. Im zwelften 


Schwaͤbiſchen 


vyerzehenden tag des monats 
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(Augsburg). Querfolioblott. — In Augs⸗ 
burg (Stabtardiv). 


125. Doctor thomas Murnerd Nar: 


renbeſchweerung. 

o. O. u. J. (1512). 23 Bog. 4. m. Holzſch. 
— In Göttingen. Bon Gödeke im Grundriß 
©. 201 als ed. pr. bezeichnet. 


126. 7 Der jchelmen zunfft | Anzei- 
gung alles Weltleuffigde mut | mils. 
Schalckheiten. und biebergen | difer zent. 


Durch den bochgelerten herren doctor 


Thomad | murner von Straßburg, 
Ihimpfflihe erdichtet, und zu | Frädfurt 
an de meyn mit erntliche fürnemd ge- 
prediget. Auf dem 47. Blatte: Hie 
endet fich die ſchelmẽ | zunfft und volget 
bernad), der verloren fun. Am Ende: 
Getrudt zu Straßburg. 


0. %. (1512). 56 3. 4. mit 41 Holzſch. — 
In Luzern (Bürgerbibl.). 


727. Ein ordnung und undermeifung 
mie fih ein yder halten fol vor dem 
rechten. Am Ende: Gedruckt zu Nürn- 


berg dur Herr Hanjen Wenffenburger. 
0.%. (1512). 4. m. Titelholzſch. — Bibl. 
Keusrlin. no. 7318 b. Schratts Kat. IV. 


728. Ordnung wie von Vrteylen 
Sp von eined Erbern Rats zu Nurem- 
| berg vundtergerihten on mittel einem 
Nat vndterworffen In Up: | pellacion 
geding3 oder beruffungs weyß: fur einen 
Rat daſelbſt Als Sr obrigfeyt furge- 
nomen werden: ſolichs beichehen jol. 
Am Schlufje: Decretü in Conjilio 
quinta pojt Lucie. 16. Decembris. Anno. 


1512 

0. O. u. J. (Nürnberg 1512). Großfolio: 
blatt. — Im fon. Archiv zu Nürnberg. u. Germ. 
Mufeum Will, Bibl. Nor. I. 2. p. 30. 


729. Hie hebt ji an bie ordnung 
der | gehen järigen aynung vfi erjtre= 
| ung des loblichen Bundt3 | zu Swa⸗ 
ben zu Augipurg | auff montag nad) 
ſant Di: | onifing tag von crifti ge: | 
purt jm. ro“ vñ zwölf | ten jarn, be= 
Ichlof- | jen und auff | gericht 

0. ©. u. &. (1512). Voran 6 BI. Regifter, 
dann 41 gez. Bl. Fol. Die Lanbfriedens- 
artitel tragen auf DI XXXV die Unter: 
ſchrift: Geben vnnd geſchehẽ zu Augfpurg 
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auf Montag nah Sant Dionifius tag Nach 
Criſti onnfern Tieben herrn geburt Fünffzehen- 
hundert vnd jm zwölfften jaren. Der Drbnung 
voran gebt: Negifter ober bie zehen järi- | gen 
aynung des Bundts jm | Lannd zu Schwaben. 
— In Ulm, Mayhingen u. Münden, Vergl. 
Klüpfels Urkunden I. ©. 57. 


730. Paſſio oder leiden vonje | res 
heren Jeſu Criſti. In teutjcher zungen 
| zu nutz vñ frucht, den andechtigen 
Ehrilt | glaubigen menſchen, mit grund: 


licher der | hailigen lerer auſſegung vnnd S. 241 


erflärung | geprediget, vnnd in difie 
form gepradt, | durd ain hochgelerten 
berümpt® der hailigen geſchrifft Ierer. 
An dem nichts zu an | datt, zu mitt- 
leidung, zu erinnerung des | todts Iheſu 
Ehrifti Diener manglen ift, | nichts ober: 
flüſſigs, alls du durch emfige | lefung 
erfarn wirt. Am Ende: Gebrudt in 
der Kaißerlichẽ jtae | Augipurg durch 
Erhart öglin, | doch in ber expenß. Joß 
Burlin, | Anno domini. M. D. ri. 
46 Bog. 8. mit 24 Holzſch. Erſte Titelzeile 
roth gebrudt, wie auch der Tert mehrfach mit 


Noth untermifcht. — In Freiburg i. Br. und 
Münden. 


131. Abzotraiben vnd auszuleſche 
eined vngegrunten lajter buechlein mit 
namen Augenfpiegell So Johannes Raid): 
lein lerer der rechten gegen vnd wyder 
mich Johannes Pfefferforn erdicht, ge- 
druct, vñ offentlic vormals vßgeen hat 
lafjen Dargegen ich mey vnſchult, allen 
menjchen gruntlich zu vernemen vñ zu 
vercleren in deſem gegenmyrdigen buecd)- 


gelgyn genant Brantipiegell. gethan hab. | 


Am Ende: 
loblicher ſtatt Collen. Yon Herman 
Zuthchaiff In der Schmerſtraß. Anno 


4. — Bibl. Josch. no. 4726. 


. 732. Newe Reformation | des Lanndt- 

gericht? | des Hertzogthumbs | zufrann- 
den. Am Schlujfe: Geben ond ge- 
Ihehen Am Dinftag nad) Sant JKElß— 
bethen tag Nah Chrifti vnſers lieben 
herñ geburt Yunf | zehenhundert vnd 
im zwolften jaren. 

0.9. u. 3. (1512). 15 BI. Fol. — Im 
Gem. Muſeum. 


733. Der Swangern Frawen vnd 
Hebammen roßgarten 1512. 

o. O. 4. m. Holzſch. Verfaſſer: Eucharius 
Rößlin. — Scheible, Kat. 1861. X. no. 687. 


134. Ein Roſenkrantz vö unfer | Tieben 
frawmen. In Herkog rnit meloben. 
Am Ende: Wolfigang Huber. | 

0. %. (Nürnberg c. 1512). 8 Bl 8. m. Titel: 
bolzſch. Am Schluffe nennt fih Sirt Bude: 
baum. — In Münden (Univ.Bibt.). 21 Stro: 
phen abged. in Körners Marian. Liederfran 


Die geſchrifft geyt vnß weyß vnd ler 
Wie das maria pſalter wer 
Daruon wil ich euch ſingen. 
Augſpurg, M. Franck o. J. 8 Bl. 8. Strau: 
bing, A. Summer o. J. 8 Bl. 8. 


735. Warhaftig jag | oder red vw 
dem Noc | Shefu crifti Neulich in | der 
heyligd ſtat Trier erfunde mit anberit, 
vil | foftbarfi heylthum, in gegämwertig: 
feit des Tey | jer8 Marimiliani, vnd 
and’ fürften vñ herren | da jelb3 im 
Rychs tag verfamlet. Año. zu. xij. 
Am Ende: Getrudt zu Straßburg 
dvurh Ma: | thias Hupfuff. Im ia. 
Zufet Fünff- | Hundert und Zwölff. 

14 Bi. 4. mit Titelholzſch. u. 2 Holzſch. 
Bon dem bier nicht genannten Joh. Adelphus 
Phyſicus von Straßburg. — In Münden. 
(Strauß) Monumenta typogr. in Rebdorl. 
1787. p. 238. Collection no. 7105. 


736. Die ſchiedüg vnſer lieben | 
Frawen. In ded Negenbogen langen 
tbon. Am Ende: Wolffgang Huber. 

9. J. (Nürnberg c. 1512). 8 Bl. 8. m. Titel: 
ih. — In Münden. Meiſtergeſang von 


hol 
15 Strophen abged. in Körners Marian. Lieber: 


gedrudt in der ehrlicher |tranz ©. 211. 


Vuß fagt die gefchriefft gar offenbare, 
wie lang Maria gottes muter und auch madydt, 
auff diefer erdt gewonet hat 


737. Zabulaturen Etlicher Lob: | 
gefang vnd lidlein uff die orgeln vnd 
lau: | ten, ein theil mit zweien jtimen' 
zu zwicen | und die drite dartzu fingen, 
etlichen gefant | mit dreien, von Arnolt 
Schlicken Phalg: | grauishen Churfuͤrſt⸗ 
lihem Organiften | Tabulirt, vnd in 
den Truck in d' voriprungf: | lichen ſtat 
der trudferei zu Mein wie bie | nod 
volgt verordnet. Am Ende: Getrudi 


M.D. ZIL 


u Mens durch Peter Schäffer. Vff. ſant 
Mathei3 abent. Anno M. D. xij. 

21 Bog. 4. (letztes Bl. leer). Vorwort: 
datum Andre, anno 1.5.11. Enthält 
9 Tonftüde für die Orgel u. 44 für bie 
Laut. — Vergl. H. A. Kienemund, Kurze 
Geh. d. Kathol. Kirchengefanges. 2. Auflage. 
Mainz 1850. ©. 167. Beder, Tonwerfe Sp. 265. 


738. Hyenach volgt ein New | gedidit: 
wie auß beuelch | Kayjerliher Maieſtat 
die Raubfchloß vor | dem wald er: 
obert | fein worden. 

.d. u. J. (Nürnberg 1512). 481.8. Bon 
Hanns Schneider. — Au Berlin. Hagens 
Muſeum I. S. 318. Abged. in des Ritters 
Götz v. Berlichingen mit der eifernen Hand ei: 
gener Lebensbeſchreibung. Herausg. v. Büſching 
u. v. d. Hagen. Breslau 1813. ©. 221. 
Marimiltan du Fayfer frum, 

Mit meiner Flag ich aber kum, 

As ih vor offt durch mein gedicht 
Die kayferlich gnad han vnderricht. 


739. Ein New gedicht von | der er: 


oberung de Schloß Hohenkreen 

o. O. u. %. (Nürnberg 1512). 4 Bl. 8. — 
In Berlin. Abged. bei Büfching u. v. d. Ha: 
gen, Götz v. Berlidingen. Breslau 1813 ©. 217 
JF— Wolff S. 636. Hagens Muſeum I. 


Seynd Fürſten, hern ſtet vnd gmain, 
it ſachen nit ſend vber ain 
ſeynd iſt fein glück in aller welt, 
Schluß: Vnd Habs gemacht auff ben beſchaydt 
Wo das mir Herman Gropmar ſayt 
Der bat gejehen felb die datt 
Als Hans Schneyder gefprochen bat. 


140. *Lied auf die Erftürmung von 
Sohemträhen. | 

o. O. u. 3. (1512). Folioblatt. 19 Str. 
— Abged. bei Uhland no. 177, wo fein Titel 
angegeben. 

Ver wißen wil was ich gebenf 

jo lach ich hie ber guten ſchwenk, 

ih bort von feltfen ſachen, 

gar nahe vmb fant Martins tag 

ward fich ain hochzeit machen. 


741. Ain Lied mit vorgähenber an- 


ng wider da3 morblafter des rau- 
eng. 

o. O. u. J. (c. 1512). 4. m. Titelholzſch. 
Von Joh. zu Schwarzenberg. — Collection 
no. 1344. Bergl. J. F. Christ, Comment, de 
J. Schwarzenbergico. Hal. 1726. ©. Th. Stros 
bel, 3. Fr. v. Schwarzenbergs Leben u. Schrif- 
ten. Altorf. 1773. Emil Herrmann, Job. Freib. 
m Schwarzenberg. Leipzig. 1841. Das Lieb 
Reht au im „Zeutich Cisero.“ 1534, 1535 u. 
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1540. Darnach abgeb. bei Gödeke, Elf Bücher 
deutſcher Dichtung. I. 129. 
Verurſacht wöll wir fingen 


742. Eneas Siluius von höfen, hoff- 
leuten ond dienern der Fürjten. Der: 
teutfcht durch Herr Wolff Hajen. 

0.9. u. J. (1512). 4. m. Titeleinf. — 
Butsch, Cat. 34. p. 3. 

Neue Ausg. o. O. 1529. 24 Bl. 4. m. Titel- 


holzſch. 


743. Ain ſpruch uon dem | Elihen ſtat 
o. O. n. J. (Nürnberg, 3. Gutknecht c. 1812). 
4 Bl. 8. Von Martin Maier. — In Augsburg. 
O reicher got vnd hocher ſchatz 
gib ſteures krafft in meim furſatz 
Schluß: er haißt von Reijlingen Martein 
Der diſes ſprüchleyn hat gedicht 
.. Das es kain menſchen thüe beſchamen 
wer das beger ſprech mit mir Amen. 
Neue Ausg. Nürnberg, Chr. Gutknecht o. J. 


(e. 1560). 4 U. 8. 


744. SUmma und vßzug vß der Bul⸗ 
len ſo vnſer heiligſter vatter der bapſt 
Julius der and’ gegebẽ hat zu beſchir⸗ 
müg vnſers heilige Eriftenlih® glaus | 
bens: dẽ hochwirdigẽ vfi mechtigE herrfi, 
herrẽ walther võ Pletenberg meyſter vfi 
ſeinẽ vitterbrübern ritterlichs Teuſches 
ordẽs d' hochgelopte iunckfrawẽ | Marie 
in Lyfland: wid' die unglöbig® rüſſen 
ketzer vnd abtrünnige d' abgeſchnittẽ von 
dem Criſtenlichẽ glöben und Tarterẽ. So 
inhaltet aller volkomenlichſtẽ bebſtliche 
ablaß aller ſündẽ ... 

o. O. u. J. (e. 1512). Großfolioblatt. — 
Im Zürcher Staatsarchiv. 


745. EIn warhafftiger tractat wie 
man | dad hochwirdig heiligthum ver⸗ 
fündt vnd gemweilt | in der heilig ſtadt 
Trier jm thum. Dar bey die ware | 
biftoria, wie das felb Heiligthum da hin 
fomen jey. Auch ein | jehöne taffel von 
allem heiligthum das zu Trier iſt jm 
thum | Mit Höchjtem fleyß zu ſamen 
gefegt. Zu eren dem Hocwirdig | jten 
Fürsten vnd bern bern Reicharden Erk- 
Bischoff zu Trier | vnd Churfürſten. ꝛc 

0. D. u.%. (Straßburg, J. Knoblouch 1512). 
42 9. 4. m. zitelboiiid Born 46, zuletzt 
412 Berszeilen. — In Münden. 


746. Bocabula pro juuenibus. Am 
Ende: Nürnberg, Joh. Weyſſenburger. 
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0. J. (c. 1512). 18 BL 4. — Junfermann⸗ 
ſches DVerzeihniß. 1860. no. 360. 


747. Uocabulari | uß verum. Am 
Ende: Impreſſum Argentine per Mar: 
tinum lad. Anno | domini. M.d. rij. 
Laus dev. 

2 Bl. u. 54 ge. Bl. 4. Auf Titel Holzſch. 
mit Druderzeihen. Bon Wenzeslaus Brad, 
Prof. zu Conftanz. — In Augsburg, München, 
Berlin u. Breslau. Panzer, Annales VI. 
p. 55 


748. Vocabularius g& | ma g&mart. 
Quia p | insertion& ml’to- | rü vocabu- 
lori | em&datus 6. | Id’o meri | to g£- 
ma | g&marüı | appel | la= | tur Am 
Ende: Vocabularius Gemma gemma | 
rü diligeter reuisus et castiga- | t° pergz 
Joannd Schonf- | perger in Augusta 
vr: | be: ac edib’ suis. Im | pssus. Anno 
do= | mini. M. ccccc | xij. 

172 Bl. 4. (letztes leer) m. Titeleinf. 1. 4 
9. 8. 9. Xitelzeile voth gebrudt. — Im Germ. 


Mufeum u. in Münden. Panzer, Annales 
VI. p. 140. 


749. Vocabularius Gemma | gemma- 


n 


M.D. Xi. 


jegigen Zuftand im Lande Saren. Ge- 
trudt zu Kleinen Franckreych. 
0. J. (15122). 8. — Collection no. 1350. 


751. + EIn Tractat der | Baben- 


fart dur | & doctor Wolffgang Wint | 


perger vöetlicht Hewilgenant zu Krembs 

| in Latein beſchribenn, pnnd von Geor- 
gen | Wagner Burger des Rats zu 
Stain auf | Latein in Tewtiche ſprachen 
gegogen Am Ende: Getrudtund vol- 
endet | zu Straßburg, durch Martinü 
flach Nach Chriſtus geburt. jm jar. 
M. cecee. vnd. ri. | Geendet an dem 
Ainundzwentzigiſten tage Augufti. 

20 31. 4. m. Titelholzſch. Vorrede von ©. 
Wagner, Sendbriefe von Wintperger und von 
dem Wiener Rektor Thom. Reid. In 
München. | 


752. Ein groſs mwunderzaiden | auff 
dem perg Sinay | bey jant fatherinent | 


grab gejchehen jm | aylfften jare. | Dije 


newe zeyttung hat ein frumer parfuffer 
| pruber von der objeruang, von jbe- 
rujalem | auf den Reychßtag gen Trier 
pracht. Vñ da geoffennbart allen jtenn- 


rũ. Quia per in | fertiond multorz| | den des Reychs auff fon | tag Tri: 


vocabu | loruz emeẽdatus ejt. iveo | me- 
rito Gemma gemma= | rum appellatur. 
Am Ende: Bocabulari | us Gemagz- 
marz diligent’ veuijuß 2 ca- | ftigatus 
impreſſuſqz in impiali oppido | Hagenam 
p induftriü Henrich Gran | inibi incolä 
impenſis ac ſumptibus civ- | cüfpecti 
virt archibibliopole Soanniz | Rynman 
de Oringaw finit feliciter. | Anno vir— 
ginei part, MD Zi. in die | beati 
Gel pape 2 cöfejloris | 

4. Nach der Drudanzeige folgen 
—8 nonnulle. — In Freiburg i. Br. 
Einſiedeln (wo Titelblatt fehlt), München und 
Berlin. 

Latein⸗-⸗deutſches Wörterbuch. 


7150. Ein neuer Bogelgefang ‚von ben 


nitati3. Am Schluſſe: Gedrudt Anno 
2c. jm zmwelff: | ten jare Freytag nad 
Jacobi 

Jaco O. 4 Bl. 4. — In Münden. 


no. 365. 


Modzler 


753. Ein gof8 mwunderzaiden | auff 
dem perg Synay | bey ſant fatherinen 
| grab gejchehen. | Sn anno vn= | de: 
cimo. | Dije newe zeyttung hat ein fru- 
merparfuffer | pruder von der objeruang, 
von jherufalem, auf | den Reychs tag 
gen Tryer pracht, vi | geoffennbart allen 
Stennden | ded Reychs Trinita | tis. 
Am Schluſſe: Gedruckt Anno ꝛc. jm 
zwelfiten. 


0. D. 4Bl. 4. (letztes leer). Gleiche Lettern. 
— In Münden. 


M.D. 


754. »Ablaßbrief Papſt Leo's X von 
1513, für Alle, die an gewiſſen Jahres- 
tagen an den Pafjionzitationen vor dem 
Ihiergärtner-Thor zu Nürnberg ihre 
Andacht verrichten. 

Queroftapblatt, — Im Germ. Mufeum. 


755. »Ablaßbrief Papft Leo’3 X für 
Me, die zur Armenpflege und zum 
Ausbau der Spitalfirche Almofen in die 
Opferftöcke einlegen. 

0. 3. (Nürnberg c. 1513). Yoltoblatt. — Im 
Germ. Mufeum. 


756. Abtruck ains Tatein | nifchen 
ſandtbrieues an babftlihe | Heiligkeit, 
von Fünigklicher wurden zu Vor: | tegall 
diß iars außgangen, von der erobe: | 
re ſtat Malada: an deren kuͤnigrychen 
ond herſchafften in India, aud) ge | 
gen auffgang der funnen, eritlih zu 
Kom in latein getrudt ond | nahmalft 
in teüſch gebradit. 


0.0. u. J. (1513). 8 Bl. 4. (letztes Icer) 
Ki helhotzſch. — In Scaffhaufen (Stadt: 
ibl. ). 


757. Declaration vnnd ercle | rung 
der warheit des Rocks Jeſu chrifti, 
newlich zu Trier erfunden, das es der 
recht vnd wor ſye, | Durch Joannem 
Adelphum Phyft | chi andermals beichri- 
ben. | (Holzjchnitt) | Bon dem Rock des 
| herren ein neum ge= | dicht vfi be— 
werüg Am Ende: Datum zu Stra): 
burg off den fontag Letare, im tar. 
M. ceccc. xiij. Gedrudt durch Mar: 
tinum Flach. 

8 DI. 4. (letztes leer). Nach der Druckanzeige 
nod eine Notiz von 8 3. Widmung an Chris 
Hop von Rynecken Thum Eufter des Stifte 
Trier. — In Münden. 


758. Man vindt jn diem | büdlin 
bihaid, von der grof- | fen vnaynigfait 
die, ſich kürczlich verloffen | hat, zu Köln 
in | der heyligẽ ftatt 
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ZI. 


0. O. u. J. (1513). 8 BI. 8. m. Titelwap- 
pen. Gedicht. — An Augsburg. 
Wa bat ain man ve me gehoert 
von ainem foldhen aroffen mort 
Der mwolt geſchehen fein zu köln 


. 759. In dE biechlin wirt | man jehen, 
was wunderzaichen | find gejchehen. 
Zu Cölln jnn der | heiligen jtatt, 
dag mengklich wol | gejehen: hat. 
Schluß: Diß buchli ward gebrudt 
ür war 
do man zelt fünffzen hundert jar 
Dreyzehner mer ſag je dar bey 
got mad) vns aller fünden frey 
o. O. 83. 8. mit dem. Titelmappen. Eben: 
falls Gedicht. YFortlaufende Signatur ber vo: 
rigen Nummer. — In Augsburg. 
Sf das nun nit ain wunder groß 
das wir ſehend ou vnderloß 
So merdliche groffe zaichen 


760. + Sn bijem biechlin mirt er | 
funden von complerion | der menden. 
3u er= | lerıteht leibliche vnd mejchliche 
natur | ir fitten. geberve | vnd naygli- 

I hayt zu er | fefien vi | vrtayl- | Ien. 

Am Ende: Anno di. M. cccce. xiij. 
Bolendt | durh Hans Sichönfperger den 
| tungen zu Augjpurg. Auff dorn | ftag 
vor maria Magdalenk tag. 

14 Bl. 4. mit 2 Meinen Titelholzih. Titel 
roth gedrudt. — In Schaffhaufen (Stadtbibl.) 
und Augsburg. 


761. Diß büchlin | genanntdag Wurtz⸗ 
gärtlin der andäa- | chtigen übung, ift 
aljo gejebt und | geordent durch ainen 
gaiftlihrt | vatter, Barfufjer jant Sran- 
| eijcen ordenng der Objer | van, in 
der Prouint | öfterreih, got zu Lob | 
vfi dem nädhjifi | zu nutz vi auf| ne 
mung in | ande | di. Am Ende: 
Alfo endet fih diß gank büchlin, das | 
da gar ordenlich geſetzt, gedrudt vnd 
cor | rigiert ift, durch Maiſter Johañ 
Otmar | zu Augipurg bey jant Vrſulen 
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clofter am | Le, In Koften deßs Er⸗ 
jamen Hannjen | Außlaffers zu Schwab, 
vnd nolendet an | jant Katherina abend 
ber hailigen jund= | frawen vnd mar- 
terin. deß jar do man zalt | nach Chriſti 
geburt Tauſent fünff hun | dert vnd 
brecgehen j ar. 

Bl. —*— u. 103 roth gez. Bl. 8. Titel 
* außer 1. Zeile. Ueberſchriften ꝛc. im Text 


roth. Auf 4. Bl. u. am Schluſſe Holzſch. — 
In Kloſter-Neuburg. 


762. + Cantzley büdlein | Wie mä 
Ihribe fol: eim yedE | in mad würde: 


ſtadt: od’ | wejen3 er tft: geiftlih | vnd 


weltlich fur& | begriffen. Am Ende: 
im fünffgehöhundertfte vñ dreytzehendẽ 
jare. |. . Nem gedrudtzu | Straßburg. 
Anno 2c. Am fünfften tag Decembriß. 
\ Mathias Hupfuff. 

BR: gez. Bl., 3 Bl. Regifter, 1 Bl. leer. 4. 

. Titelbolsfeh. Das Regifter folgt nach ber 
Drudanzeige — In Münden, Win u. Frei 
burg i. Br 


763. Copia von der erlihen vnd 
foftlichen empfahung ouch früntliche er: 
bietung des künigs von Engelland keyſer 
Maximilian in Bickardy gethon, Vnnd 
von dem angryff vnd nyderlegung do 
ſelbs vor Terbona geſchähen, von der 
Belegerung der ſtat Bornay vnd andern 
ſeltzamen Geſchichten. 

0. ©. u. %. (1513). 4. m. Titelholzſch. 
Schmit v. Tavera, Bibliographie I. 
p. 106. Butsch, Cat. 28. p. 46. 


764. Newe gezeitigung auſz NRomi- 
Iher Kai | ferlider Maiejtat vñ des 
Konigs | von Engellandt Here vor Tere- 
| bona In Bickhardia. was eer | erpie- 
tung der fonig vd En | gellandt der 
Kaiferlichen | maiejtat in irer zufunfft 
| erzaygt. was ſich auch | jonjt gegenn 
des Ko= | nig vonn Yrand- | reich 
Kriegs | vol durd) | Krieges | vbung 
| bege- | ben | hat 
0.9. u. 3. (Nürnberg 1513). 4 Bl. 4. — 
Sn Münden. Murr, Memorabilia II. p. 280. 


765. Newe gezeitigung auſz romiſcher 
fat | jerlicher Maieſtat und des künigs 
von Engellandt Here | vor Terebona In 
Bickhardia. Was eer erbietung ber Tü- | 








ieftat in irer zu= | funfft erzaigt. Was 
fih auch fonft gegen des künigs von | 
Franckreich kriegs übung begeben hat. 


o. O. u. J. (Nürnberg 1513). 4 Bl. 4. 
Titeladler. — In München. 


766. Sant Brandon bud vnd le⸗ 
benn, was wunders er erfaren hat auff 
dem mere neun gancze jar wye er gar 
oft und dicke in groffer verlideyt ge: 
weſen ijt, das gar Lieblichen ift zu leſen. 
Erfordt. 1513. 

4. — In Berlin. 


767. Dietionariu3: trium | linguarũ. 
Iatine. ten: | tonice: Boemice potiora 
voca= | bula continend: peregrinan= | 
tibus apprime villd. Am Ende: 
Bienne Pannonie in edibus Hieronymi 
JVietoris: 2 Joannis Singrenij. | 
Anno dñi. M. D. ritf. 

108. 4. Am Scluffe ein blattgroßes Wap- 
pen. = — a Münden und Wien. Denis, Nach: 
rag © 


768. Bon dem Eelichẽ ftandt | Ain 
| ichöne leer |-wie fih ain ee- | man 
halten, vñ jein | Eefraumwen vnderwei— 
fen | unnd ziehen ſoll. Auch wider: | umb 
die fram gegen irm | mann. Dardurch 
iy | bye erlangfi gut | vnd eer vond | 
eruyge | fröd. Am Ende: Jung Hans 
Ihönjperger zu Augipurg. 


. J. (c. 1513). 8 Bl. 4. Auf dem Titel 


1. 2 Mebaillonportraite in Holzſch. Die 1.8—13. 


Titelzeile roh gebrudt.e — In Schaffhauſen 
(Stabtbibl.) 


Der ungenannte Berf. ift Albrecht v. Eyb. 


769. Bon dem Eelihen Stantt. | 
An | jchöne leewe| wie fich ain Ee- | 
man halten, vf fein | Eefraumen under: 
mweilen | onnd zyehen fol. Auch wi- 
der: | umb die fram gegen irem | mann. 
Dardurch jy | hye erlangi gut | vnd 
eer, und | emyge fröd. Am Ende: Jung 
hanns Schönjperger zu Augipurg. 

0. J. 8 Bl. & mit denſelben Xitelportraite 
(S. Lorenz u. ©. Afra). Die 1.85—13. Titel: 


zeile roth gebrudt, — Im Germ. Muſeum. 
N. Lit. Anzeiger. 1806. Sp. 229. 


TO. Von dem Eelichen ftabt. | Ain 
| Ihöne leer | wie fi ain ee: | man 
halten, vñ fein | Eefraumen vnderwei⸗ 


nig von Engellandt der fayjerlihen Dia: !fen | unnd ziehen fol Auch wiber- | umb 
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vie fram gegen irm | mann. Dardurd|er zu bifchoff Albrechten von Straß 


pi bye erlange gut | und eer, vñ 
emige | fröd. Am Ende: Jung Hanns 
ſhenperge. Augſpurg. 

l. 4. Auf dem Titel dieſelben 
gandie — Um, Münden, Bamberg und 
im Germ. Muſeum. 


171. Bon’ dem Eelichen ftadt | Ain | 
\höne leer | wie fih ain ee= | man hal: 
ten, vn fein | Eefraumen pundermeilen | 
vnnd ziehen Toll Auch wider | umb die 
jtam gegen irm | man. Darburd) ſy 
bye erlangd gut | ond eer, vfi | emige 
Iftid Am Ende: Kung Hanns jchön- 
berg Mu Augſpurs. 

l. 4. Auf dem Titel dieſelben 
FRA ig — Tan Maydingen u. Bambery. 


iR. Hier. Emſers Tractat von Wein, 


Bier und Eſſig. Wien 1513. 

4. Widmung an Domherrn Ulrich v. Reden: 
ah zu Briren dat. Drekden, an meinem ge: 
burtötag, den 16. Martij, im 1513. Jar. — 
Scheint verloren gegangen. Abbrud auf DI. 
3—43 des —— bon Joh. Raſch. Mün: 
chen o. J. (1582). 6 


773. Es tu ſcolaris Am Ende: 
Inpreſſum Agufte | per Joannem ſchon⸗ 
ſperger. Snno. dñi. M. d. xiij. 
Fragen u. Antworten zwiſchen 


lehrer und Schüler mit öfteren beutfchen Er: 


klärungen. — Sn Freiburg i. Br 


714. Es tu ſcholaris. 


Du. J. 


iend verändert. — Sn Freiburg i. Br. 


12 81. 4. m. Titelholzich. (Leh— 
ter die Ruthe ſchwingend vor drei Schülern). 
Rur in Redewendungen bie und da unbeben: 


| Iburg | und andern ermirdigen prelaten, 


vñ ſeiner gantzk Erjame priefterichafft 
vor zeitE | gethd hat, ir vfi ires geſinds 
regt | met vñ reformation antrefft vß 
mwolgezierid Tatein dur | ch iacobũ wim⸗ 
pflingfi | darzu durch groffe | bit be: 
wegt ı tütjche } ſprach vandt vi | trani= 
friert. Am Ende: Vnd iſt diß büch— 
lin getruckt zu Straß: | burg :c. vß⸗ 
gange mötagna | dh jant Nicolai, anno. 
| dit. M. d. xiii. 

12 81. Fol. mit 3 Holzſch. — In srabung 
i. Br., Augsburg, Münden und im Germ 
Mufeum. 


778. Doctor Keyjeripergd | Troft- 
ipiegel fo dir vat | ter. mutter. Find. 
oder | freündt gejtorben find Am Ende: 
Getruckt zu Augſpurg durch Hanjen | 
Froſchauer. Anno dfii. M. ceccc. xiij. 

16 BT. 4. m. Titelholzſch. — In Münden. 


779. Der welch Fluß | Flüßliß atmet 
Welcher wil fin im difem ſpyl 
Der darff wol bruche wißheit vyl 
Dz in der fluß nit oberyl. 
(Bafel, P. Gengenbad 1513). 
AN dem Titel 3 Karten u. der ein: 
föpfige Adler. In Form eines Kartenſpiels 
und in Reimen. Unter der Einleitung: Pam— 
philus Gengenbach. — In Berlin, Wolfenbüttel 
u. Zwickau. Abged. bei Gödeke, P. Gengen⸗ 
bach S. 3. 
Flüßlich heiß ich ein nüwes ſpyl 
Darift brucht man der vntrew vyl 
Von dem ich ein wenig ſagen wyl 


780. Der welſch zlufz | Flüſzliſz Fuß— 
13 I Wölcher will fin in dije ſpyl d' 


0. O. u 
6 Bl. A. 


775. . Enangelia, mit der gloß on darf mol brudje wißheit vil | Daß in 


Eoiftlen Tütſch vber daB gang iar. 


alenthafben darbey der Anfang der 


Balm.. Am Ende: Getruct zu Straf- 
durg durch Mathis Hupfuff 1513. 

Fol. m. Holzſch. — Bechſieins Auktion no. 
1877. Hartung, 48. Terz. no. 3047. 


776. Euangelia vnd Epiftel tus 
Am 


über das gantze Sar . . 
Ende: Nürnberg, Jobſt Gutknecht 1513. 
Fol. m. Holzſch. — Bechſteins Auktion no. 1878. 


777. + Ein heilfam troftliche | Predig 


iohans geiler von | Keijeriperg prebi- 


tanten d' lobliche jtat Straßburg. | Die 


der flug nit vberyl. 

0. O. u. J. (1513). 8 Bl. 4. m. großem 
Titelmappen. Auf 12. ©. nennt fih: Pam: 
pbilus Gengenbach. — In Augsburg. 

Gar mancherley fich tegund macht 
war man es bet vor bin betracht 
Kem man nit vnderwyl zu ſpot 
Den man gern zu dem fehaden bot 


781. Eyn newm3 Lied von der Ichlacht 
zwifhen dem Kunig von Franckreych 
vnnd Eydgenofjen zu Navvarra geſchehen 
iſt 1513. Im ſchweyzer Thon. 

o. O. u. J. (1513). —528 16 Str. — In 
München (nicht auffindbar). Rochholz ©. 345, 
In Gottes namen fah ichs an 

Maria wöll ung beyftan 
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782. Hortulus anime. Am Ende: 
Gedruckt vnd geendet zu Lion durch 
Jo⸗hannk clein fur den Erſamẽ vnd 
wey⸗ſen herren her Anthonium kober 

ger burger zu Nurenberg. | Nach der 
geburt cerifti | M. cecce. xiij. am. xix. 
| tag Nouembris. 

17 BI. Borft., 241. gez. Bl., 5 Bl. Regifter, 
1 DL. Teer. 3. Der roth gebrudte Titel fteht zu 
unterfi in einem Holzichnitt, ber die Maria 
mit dem Kinde unb 2 Beter darftellt. Auch bie 
Drudanzeige u. viele Stellen im Buche haben 
rothen Drud. Mit Titel u. dem Kleinen Schluß: 
Holzichnitt zählt das Gebetbuch 80 Holzſch. — 
In S. Gallen (Etiftsbikl.). 


1783. Hortulus anime. | Zu teütjch 
genant der | felen gärtlin. Am Ende: 
Gedruckt zu Mentz durch Peter | jehöf: 
fern, vñ vollendet am. xr. | tag des 
Chriſtmonats. Sm | tar. vi. vnd. 


ru, 

12 Bl., 224 ge. Bl. u. 4 Bl. Regifter u. 
Drudanzeige, welche nebſt Druderzeihen das 
letzte Blatt füllt. 8. Titel in col. Einfaffung und 
außer H roth gebrudt. Ueber dein Titel ein be- 
fonderer col. Holzſch. Noch 72 col, Holzſch. 
Das 4. gez. Bl. in col. Einfaffung. Text roth 
und fchwarz. Born der Kalender ohne Reime. 
— In Münden. 


784. *Ralenper auf dad Jahr 1514, 
beginnt: Im Jar Xpi M. ccccc. vfi jn 
deß xiiij. Jare ... 

o. O. u. J. (Erfurt 1513). Folioblatt roth 
u. ſchwarz gedruckt. — In Bamberg. Sera- 
peum. 1843. p. 261. 


785. Der heiligen leben neüm | ge- 
trudt. Der hoben unteilbarlidden dri- 
ual- | tigkeit zu lob. Marie der wür— 


digfte Junckfrawen vñ muter gottes zu) 


| eren vnd den Chriften menjchen zu 
beil vnd ſeliger vnderwyſung. Am 
Ende: Gedruckt in der Ffeiferli | den 
freyd ftat Straßburg durd Mathis | 
Hupfuff, Jeligflich vollendet vff montag 
| vor Johäaänis des teuffers, des Jares 
von | gottes meſchwerdung Tauſent 
fünffhun | dert vnd dreyzehen iar. 

196 DI. Fol. mit Titelholzſch. u. vielen an⸗ 
dern Holzſch — Im Germ. Muſeum u. in 
München. 


786. Enchiridium artis | grämatices 
Joannis Lidelphi Aubingefi. | ad publice 
iuuentutis inftitutis | onem vtilitatemgz 


| eollectum Am Ende: Erprefia Au- 
gufte Vrbis | Vindelice. Anno dominice 
incar- | nationig Millefimo quingente 
| fimo tredecimo Talen | dis decembris 

40 Bl. 4. Dem Canonicus und baierfchen 
Rath Seb. Alfung gewibmet: M. ceccc. xiij 
Kalendas Decembris. Mit deutjchen Inter: 
pretationen. — In Maybingen. 


187. Eyn hübſches Liedt | von dem 
Ku: | nig Laßla. Am Ende: Gedrüdt 
zu Nürnberg | dur Wolffgang Huber 

| M ECEEE ri. 

4 Bl. 8. m. Titelholzſch. 27 Str. — In 
Berlin. 

Nun will ichs aber heben an, 
das aller beft und das ich kan 

Fernere Ausg. Nürnberg, Kun. Hergotin o. 
J. (c. 1530). 4 Bl. 8., o. O. u. J. fünf Ausg. 
(1530—1580). 4 BI. 8; Nürnberg, Val. Neu: 
ber 0. J. (c. 1560). 4 BL. 8. zwei Ausg.; 
Augſpurg, Matth. Srand o. J. (c. 1580). 
4 Bl. 8.; Straubing, And. Summer o. J. 
(c. 1590). 4 Bl. 8.; Bafel, Soft Steiger 1589. 
4 BI. 8.; 0. ©. 1610. 4 BL. 8.; 0. D. 1626. 
4 Bl. 8.; Lucern 1650. 4 Bl. 8. 

Abged. in F. Reineccii 100 hohe, heilige . . 
Frawen. Ynsbrugg 1660. S. 71 ff. Senden: 
bergs Selecta juris et hist. V. 1738. Deut- 
ſchem Mufeum 1778. S. 460. Wolff ©. 726. 
Körner ©. 15. 


788. Ein lied von dem Kunig von 
Franckreich und ven Schweygzir | yn dem 
thbon Ih Stuend an einem morgen 

0. D. u. J. (1513). Kleinfoliodlatt. 15 Str. 
— In Berlin. 

Nun merchet offenbare 
yeczund zu diſer friſt, 

wie es yn diſſm iare 

kurczlich ergägen iſt 


789. Ain hubſches | lied in der weiß 
von bem frewlin Bon Britdannia 
0. D. u. $. (1513). Quartblatt. 17 Str. — 
Sn Berlin. 
Sch ſtünd an ainem abent 
beymlid an ainem ort 
. ih hört clägliche wort, 
v5 einer gilge die clagt fich fer, 
wie ſy der bär hat vber zogen, 
dar zu ber wilde ftier. 


790. Ein Hüpfch Lied zu fingen | wie 
die götlich weißheit und weltliche | thor⸗ 
heyt wider einander jtryten und | difpu- 
tieren, ond ift in dem ge- | dit Hana 
foltz balbierer3 | hanen kratts thon. 


Am Ende: Gedruckt zu Straßburg 
duch | Mathis Hüpfuff al3 man zalt 
Ina criſtus geburt dufent | fünff 
hundert vrnd | drigehen Sar. 
4 8. 8. m. Titelholzſch. Von Hand Folz. — 
Yı Erlangen. Wadernagel no. 62. 
Götlihe weißheit vnd weltliche borbeite 


191. * Liederbuh ohne Titel. Am 
Ende: Getrudt zu Mi, durch Peter 
Shöffern. Bit volendt | Am eriten tag 
des Merten. Anno. 1513. 

Vier Stimmhefte. Tenor: 66 BI. Querquart. 
62 Rieder mit Singnoten. — In Münden. 
Rinterfeld, Evang. Kirhengefang I. S. 47 u. 
106. Wadernagel, Kirchenlied. 1863. Nr. 11. 


192. * Kaiſerliches Mandat betr. Ein- 
bringung der Gelder zur Unterhaltung 
des Reichskammergerichts. Geben jn 
vnfer vnd des heiligen Reichs Stadt 
Vormbs am achzehenden tag de3 Mo- 
nats Januarij Nah Chriſti geburt 
Fünffzehenhundert vnnd im dreyzehenden 
vnſerer Reiche des Roͤmiſchen jm ſyben 
und zwainzigiſten Vnd des Hungeriſchen 
im drey vnd zwainzigiſten Jareñ. 

Querfolioblatt. — In Wien (Ambras). 
Biener Jahrb. 99. Br. Anz. Bl. ©. 19. 


1793. *Raiferlihes Mandat, daß fei- 
her anderen Notarien Inſtrument joll 
gültig fein, denn allein deren fo von 
den Kaiſ. Commiſſarien jeindt erami- 
nirt vnd eingejchrieben worden. Geben 
in vnſer vnd des Reichs Statt Würms. 
Am drei vnd zweintzigiſten tag des 
Nonats Januarij. Nah Criſti gebürt 
An aehenhunbert vnd im breizehenden 
are, 

Querfolioblatt. — Im Straßburger Stabt- 
archiv. 


TH. *Kaiſerliches Mandat, dag man 
dad Abreißen der Briefe und Mandate 
Maj. und der Kaiferl. Commiffarien 
mit nichten geftatte. Geben in vnſer und 
des Reichs Statt Wurms, am vierund- 
sweintigiften tag des Monat3 Sanuarij 
Nah Chriſti gebürt Fünffzehenhundert 
und im dreizehenden Jaren. 
ra amartblakt — Im Straßburger Etabt- 


795, Epitoma grämati | eae vna cum 


93 
praeceptis mora | libus, Ad iuuentutem. 
Am Ende: Siluanus Othmar calco- 
graphus impssit. Augustae apud | aedem 
diue Vrsule ad Lichum, Anno MD xiüi. 

16 Bog. 4. m. Titelholzſch. Widmung ob. 
Pinicians an Conr. Peutinger dat. Auguste. 
anno M D XII. VII. YD. decemb. Mit 


deutfchen Interpretationen. — In Münden u. 
Mayhingen (wo Titelbl. fehlt). 


796. Das regimdt der gejuntheit | 
IN dyſem biechlin findeitu | wie ſich 
ein jeglich menſch halten ſol mit | effen 
vnd mit trinden dur die zmwölff | 
Monat dep gangen Yard, ouch wie mä 
| fih Halte fol mit aderlafien. Diß 
büchlin | ift zufamd geläjen und gemadt 
durch vil hochgelerter | doctor der artıny 
zu eren eim lüng von Engelläd. Am 
Ende: Getruckt in der loblichen jtat 
Ba | jel durch Pamphilũ Gengenbad. 
Im Titelbolzfchnitt (S. Damian dem Kranken 
eine Medicinflajche reichend) fteht die Jahrzahl: 
1513. Am Schluffe das Bafeler u. Druder: 
Wappen, oben barüber: ©. R. F. 6 Bl. 4. 
Nur die deutſche Meberjegung, in Meimen. — 
In Züri. Serapeum. 1858. p. 270 u. 299. 
Die ſchul von Paryß bat gfanbt 
Dem grofien küng von Engellandt 

Diß gegenwertig arget büdhlin 


797. Der Swangern frawen vnd 
Hebammen Rofegarten. 

9. O. u. J. (Hagenau, H. Gran 1513). 56 
BI. 4. (letztes leer) mit Titeleinf., Titelholzſch., 
1 größerem u. 19 Tleineren Holzſch. Die Bor: 
rede des Verfaffers Euch. Rößlin dat. Worms, 
20. Febr. 1513. Das Buch erfchien jedoch ſchon 
icüber — Choulant, Graphifhe Incunabeln 
S. 89. 


798. Der Smwangern framen vnd 
Hebammen Rofegarten. 

0. D. u. J. (Hagenau, 9. Gran c. 1513). 
56 Bl. 4. (letztes leer) ohne Titelholzich., aber 
mit Ziteleinf. 21 Holzſch. Unten am Titel: 9. 
G. — Ehoulant ©. 90. 


799. Roß erbney biechlein. | Auch 
wie man ai | yefliches pferd | erkennen 
vfi | probieren | jol. Am Ende: Anno 
domini. M. cecec. und. rüj. | Volendet 
durch Hanna Schön: | jperger den Jun⸗ 
gen zu augjpurg | am adten tag jant 
Laurentzen. 

15 unten gez. Bl., 281. Regiſter, 1 leer. 4. 
m. col. Titelholzih. (Pferd). — In Münden. 

Neue Ausg. Erffurt 1530, 8, 


4 


M.D. 


AU 


800. Von dem helgen facra | ment| | lid. Anno Tauſent Funff hundert 


en hüpſch Lied | Sn der brieff weyß 
Regenbogen ton. Am Ende: Zu 
Straßburg getrüdet mid | Mathis 
hũrfunf fleiſſiglich. 

J. (1513). 4 Bl. 8. m. Titelholzſch. — 
In Erlangen. Wadernagel no. 61. 

Ein junger finen meyſter fraget 


801. Sybillen boich. Am Ende: 
Gedrudt Bo Coellen vp dem Eygelſtein 
1513. 

20 Bl. 4. m. Titelholzſch. Am Schlufje der 
Reichsadler. Druder : Heint. v. Neu. 1040 
Berszeilen. — Abged. in O. Schade’s Geiſtl. 
Gedichten vom Niderrhein S. 296— 332. 


802. DEr tert des Paſſions. | Oder 
lidens dhrifti. auß den vier euange 
liſten zufammen jnn eyn ſyn bracht mitt 
ſchönen figüren. 

Regier. bin hertz durch mare lieb 

Im liden gott3. dich altzyt ub 

Nimm diſſz Schön bildet buch für 

di 


Groß andacht macht es dir jag ich 
Mitt flijs find hie zuſammen bracht 
U vier pafjion, zu deütſch gemacht 
Nach dem latiniſch gejchryben ftat 
Nun merd eben. was naher gat 
Vß lieb der marter jchwer an map 
Solichs betracht mitt andacht groß. 
Am Ende: Getruckt vd Mathis hüpf- 
uff zu Straßburg, Als mä zalt. M. 


. Fol. mit Fleinem Titelholzfch., 25 
ſchonen blattgroßen Holzſch. von Urs Graf und 
einigen kleineren. Die Titelverſe ergeben afro: 
fihifh den Namen des Herausgebers Ring: 
mannus. — Su 6. Gallen (Stiftsbibl.). 


803. Hye nad wirt be | griffen, ein 
Titelbüchlein von geyftlichem vnd melt- 
lihem | ftandt, ein yedes vö Jeinem 
oberiter grad, biß jinn die niberit | jtaf- 
fel, des ſich ein yede erbere perjone, bie 
nit edel, junder ein | Kauffman oder 
Burger ift, one nachred wol gebraucdenn 

| ond behelffen mag, mit den über: 
Marien, eingengen vfi be ſchlüßen, 

m Ende: 
berg ur herr Sohannjen | Weyffen- 
burger Brieiter, am Newnten tag Apri: 


Gedruckt zu Nürme | gr 


dreyzehene. 

Titelbl.,, 52 ge. Bl. uw. 3 Bl. Regiſter. 4. 
Am Schluſſe Druckerzeichen. Der ganze Titel 
beſteht u 23 Zeilen. — In Münden. Hirsch. 

. no. 67. 


804. Ein ordenliche verzeychnus wie 
ſich die ſchlacht zwyſchen den Teutſchen 
vnd Hiſpaniſchen an einem und den Be 
nedigern am andern teyl begeben vnd 
verloffen hat, am ſibenten tag Octobris 
Anno MCCCCC vnd dreyzehen. 

O. u. J (1513). 4 Bl. 4. m. Titel: 
—* — Schmit v. Tavera, Bibliographie 
. p. 104. Collection no. 1414. 


805. Ein ordenliche vergeihnuß wie 
fih | die ſchlacht zwyſche den Tewtſchẽ 
| ond Hiſpaniſchen an einem, vi | 
den Venedigern am anndern | teyl be- 
geben vnd verloffen | hat. am jybendten 
tag | Octobriß. Anz | no. M. ccece. | 
ii 
D. u. J. (Nürnberg, J. Gutknecht 1513). 
4 SL 4. — m Münden u. Wien (Ambras). 
Wiener Jahrb. 99. Bd. Anz. Bl. ©. 20. 


806. Practica Teütfch | Des künffti— 
gen jars Fünffgehenhundert vnd vier: 
gehenden, | PBracticiert durch Maiſter 
Hannjen Vberling Wieneñ. Mai | jter 
der fiber freyen künſt. Jupiter Venus 
Am Ende: Gedrudt zu Augfpurg bey 
| jant Vrſulen clofter am Led. 


o. 3. (1513). 8 Bl. 4. (lettes leer) m. Ti: 
gebsſq. Drucker Joh. Otmar. — In Mün— 
en. 


807. Vocabularius gemma gemma- 
rü | noniter imprefju3. -| multarum 
diefio | nü additione exornatus. Am 
Ende: Ereuffum Argentine In edibug 
| zum thiergarten. Ber Renatum | Bed 
eiukẽ argentinenjem. An | no Miklefimo 
quingenteft | mo tredecimo. 

156 BI. 4. m. Titeleinf. Titel roth gebrudt. 
Latein-deutſches Wörterbuch. — An S. Gallen 


(Stiftsbibl.), Frauenfeld, Freiburg i. Br. und 
München. 


808. Sent barbaren paſſie. Am 
Ende: Gedrudt bo Collen vp dem | 
Eygelitegn by myr Henri) van Nuyſz 
nno D. ond zii. 


10 81. 4, m. Titelfohih. Am Schluſſe der 
Reichsadler, 419, 90 u, 32 Versz. — Bergl. 


M. D. XIII. % 


Schade's Geiſtl. Gedihte vom Niberrhein Man vindet hoefcher lude vil 
6. 33. ben dat ift ein wunnen fpil 
wae fi get leſen boeren 


809. Sent barbaren paffie. bat fi des nicht zoftoeren 


. O. u. J. (Eöln c. 1513). 10 BL. 4. m. j 
— Sam Shluffe —8* iniche 811. Sent margareten paſſi. Am 


Wappen. — Abged. bei Schade ©. 52—65 u. Ende: | 

4-38. . f vñ is gebrudt in die fry jtat 

2 —* —A Collen 

a 

in einre flat in Oiftlant, den datum ir bernad) horen jullen 
dujent vunff Hundert vñ drytzeyn 


810, Dorotheen paffie Am Ende: bi Henrich ee, up ben 
et 80 Goellen vp dem gateen 8 Bl. 4. m. Titelhohfh. Am Schluſſe der 
In dem jair vns heren Reichsadler. 437 u. 61 Versz. incl. Druckan⸗ 
xiij. zeige. — Abged. in Schade's Geiſtl. Gedichten 
88. 4. m. Titelholzſch. Am Schluſſe der vom Niderrhein S. 83-96 u. 73-75. 
Reichsadler. 387 Versz. — Abged. in Schade's 
Geifl. Gedichten vom Niderrhein ©. 15—27. 
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M.D. XIV. 


812. F Narrenſchiff vom Bundtſchuch 
| Jacob Hufer Joſt Frig | (Darunter 
ein Holzſchnitt: das Narrenſchiff,, mit 
folgenden Sprüchen:) | Ad} Lieber jchiff- 
man jag mir doc) | mo Hin du melleit 
faren nod || Das ſchiff gat vffs wid'⸗ 
ipil | SH weiß nit mo Hin es wil 
Ich acht in abrahäs gartd | wirt 
einr dz andre wart’ || So mag id) 
wol bie by verjton | Das ich dz Nitra 
jol miefjig gä 
0. D. u. 3. (1514). 10 Bl. 4. Auf Titel: 
rüdjeite: ZU ewiger gedechtnufz aller un= | der: 
tonen vnnd beiferung der fel: | ben ift diſz 
gegenmwirtig buch ge | macht vnnd durch den druck 
vjzfom? | nach der geburt Ehrifti. zufent Fünff 
| hundert und Fiertzehen Jar. | Ja. M 
Coonigmitt: Bauer mit der Bundihuhfahne). 
Gedicht. — In Frauenfeld, Luzern (Kantons⸗ 
bibl.) u. Münden (wo 7. u. 8. Bl. fehlt), 
Abged. bei Gödeke, PB. Gengenbach S. 392, 
an deſſen Er. das Titelblatt fehlte. Vergl. Ger: 
vinus II. ©. 361. Auch abged. in G. Draubit 
Fürſtl. Tifchteden IL 252—269. Die von J. 
G. Weller und Panzer genannte Ausg. ift feine 
andere wie biefe. 
Wie wol ich offt vernomẽ hab 
Und mich verwundert ſehr barab 
Wie gar ein hochberümter man 
Der das vnd anders me fan 
Durch tieffe wafjer grieß vnd fanb 
Geſchiffet hab biß an dz land 
Darifi der narren vil gefürt 


813. Narrenihiff vom buntichud | 
Jacob hauſer Jos frytz hauptman | 
(Holzſchnitt: das Narrenſchiff mit den 
4 Inſchriften:) Ach lieber ſchiffman ſag 
mir doch wa Hin du welleſt faren noch 
| Das Ihif gat aufs wid’jpil | ich mail; 
nit wa bin e8 wil|| IH adt in abra- 
häs gart? | wirt ainer dz and’n mwar- 
te || So mag ich wol hiebey verjton | 
das ich des ſhhifs ſol mieſſig gon 

o. O. 10 Bl. 4. Titel u. Inſchriften roth 
gedruckt. Auf iccut Zu ewiger gedecht⸗ 
nusaller vnderthonen und | befferung der ſel⸗ 
ben ift diß gegemwirtig buch | gemacht vnnd 


durch den drud außfommen | nach der geburt 
Hrifti taufent fünffhundert | ond vierzehen jar. 
— In Um u. Münden. 
WJewol ich oft vernommen hab 
Vnd mich verwundert fer darab 
Wie gar ain bochberümbter man 


814. Narrenichiff vom bundtihudh. | 
(Holzjehnitt: Das Narrenſchiff) | Jacob 
Huſer Joſt Frik | Ach Lieber ſchiffsman 
jag mir doc | wo Hin du welleſt faren 
no || Das ſchiff gat vffs miderjpil | 
Ich weiß nit wohin es wil Ich adt 
in abrahä3 gartd | wirt einr dz andre 
warte || So mag ich mol hie by veriton 

| Das ih des ſchiffs jol mieſſig gä 

0.08. u. J. (1514). 12 Bl. 4. Auf Titel: 
rüdfeite: 38 ewiger gebechtnüß aller vndertonen 
vnd beiferung bderjelben, ift dig gegenmwirtig 
buch gemacht und durch den drud vßkomen nad 
der geburt Ehrifti. anlent. Fünff hundert vnd 
Fiertzehen Jar. Ja. M. D. (d. i. Joh. Adel⸗ 
phus, Med. Doctor). Darunter ein Bauer mit 
fliegender Fahne, ber auf letztem BI. wieder⸗ 
bolt. — In Berlin u. Wolfenbüttel. 


815. Warbafftiger anfäg | vnd unde- 
riht der ſchlacht, Bo der König yn 
Poln ꝛc. yeundt | mit dem oberiten 
HerkogE yn Moſcouia am tag der yüd- 
fraw | Marie geburt, ym vierkenben 
yar, gebab t. 

u. J. Mürnberg 1514). 6 BI. 4. 
(iebtes ie) m. Titelholzſch. — Sn München. 


816. Sent Anjelmus vrage Ko ma= 
vien. Am Ende: Gebrudt Bo Coellen 
op dem Cygelftenn | by myr Henrich 
van Nuyſz M CCCCC xiiij. 

22 Bl. 4. m. Titelholzſch. Am Sötuffe der 
Reicenbler. 1242 Versz. — Abged. in O. 
Schabe’8 Geiftl. Gedichten vom Niderrhein ©. 
248—286. 

Anſelmus was ein bilih man. 

» be hadde lange zit dair nae geftain 
dat be gern hedde gewiſzen 
fo wat vnſe here hedde beſeſzen 
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817. Die Articlel der Lande gericht 
des Fürftentumb Defterreih durch Die 
Romiſch Kayſerliche Maieftat aufgeridht. 
1514, 


o. O. 4. — Bibl. Josch. no. 4506. 


818, "Bericht des Erbſchenken Fried⸗ 
ih Hern gu Limpurg über den von 
Weyprecht Wolfßkel und zwei Knechten 
Hand Pflug und Michel Ortlieb ver: 
übten Ueberfall gegen Linhard Velnern, 
des Erbſchenken Untertbanen. Geben 
unter onjerem furgetructen Secret am 
Suntag nad) conceptioni® Marie, Anno 
x. xiiij. 

Zwei Höhe nach zuſammengeklebte Folio⸗ 
blätter. — Abged. im Deutſchen Muſeum. Neue 
dolge. Leipzig 1862. ©. 5—17. 


819, »Verantwortung Wenteld und 
Vends Wolfßkel Vater und Sohn zu 
Reihenperg gegen ben Bericht des Erb: 
ſchenken Friedrich zu Limpurg. 

o. J. (1514). Folioblatt. — Mbgeb. im 
Deutſchen Muſeum. Neue Folge S. 18—23. 


30. Das iſt die Lobliche | brüber- 
Hafft der Hy= | mel füngin marie ge- 
Int vd de. x. Aue maria | Die. r. 
tugen Marie. | Küfchegt Fürſichtikeyt 
| Demüttifegt. Glauben. Andacht | Ge: 
Irlam, Armut. | Gebult, Liebe. Mit- 
en 
0. D. u. J. (1514). 4 BL. 8. Auf Titel u. 
Rücheite Holzſch Die legten 4 Titelzeilen bil- 
ten ein Viereck um den herzförmigen Holz: 
nit, welcher noch die innere Umfchrift ent: 
Hält: Die dry wolgefallen Marie. Predig hör 
m, Das Lyden Chrifti betrachten. Meſſz hören. 
Die Bruderichaft wurde 1514 durch Bapft Leo X 
laut lezter Tertfeite beftätigt. — In Bamberg. 


821. In diſem biechlin wirt gefunden 
der pauren Practick vnnd regel darauf 
N dad gang jar ain auffmerden haben 
MM halten. Am Schlujje: Anno 


.D.6 8.4 — In Berlin. 


22. Das Diſtilierbuch. Das Buch 
der rechten Kunſt zu biftilliven ... . 
von . . . Jeronymo Brunſchweik. Am 
ke: Straßburg, Joh. Grüninger. 

j m 
iR LT m Holzſch. Bibl. Mehnert. I, 

Weller, Repert, typogr. 


823. Sant brandons | IebE mas 
wüders er vff | dem möre erfaren bat. 
Am Ende: Getrudt in der Lobliche 
ſtat Straß | burg durch Matheys hüpf- 
uff, | ALS man zalte von der ge= | burt 
Ehrifti vnnſers | herr, tuſent fünff | 
hundert onnd | viergehen | ar. 

22 Bl. 4. m. Titelholzſch. u. 24 bis 26 Holzſch. 
— In S. Gallen (Stiftsbibl.), wo bas 4, BI. 
fehlt, u. Greifswald. 


824. Grämatica %o.| Cochlei Norici 
Rudimen- | ta ad vsum Latine lingue 
| | necessaria continens. ‚Si | ue ' Prosa, 
sine Carmie | latine scrib&dum, lo | 
quendüue sit. Ale | xandri etiä ver | 
siculis vtilio | ribus in- | troser- | tis. 
| Anno. M.D. XIII. Am Ende: Ex- 
cusum Argentine per Renatum Beck in 
offi | cina sua: quam vulgo zum thier- 
garten nomi | nant: acriori castigationis 
lima adhibi | ta. Anno salutis humanae 

|M. D. X. 

4 3. u. 82 gg. Bl. 4. m. Titeleinf. Diefe 
und bie Jahrzahl ſchwarz, Titel jonft rotb. 
Widmung an Ant. Kreß: M. D. XI, prid. 
Cal. Marti. Mit deutſchen Erläuterungen. 
— In Freiburg i. Br. 

825. Grammatica Jo. Co | clei No- 
rici. Rudimöta ad latine lingue vsum 

| mecessaria continens, siue prosa, siue 
carmi | ne latine scribendum: loquen- 
dumue sit | Alexandri etiam versiculis 
vtilio- | ribus (additis iam pridem plu- 
ri- | bus) introsertis. Et nuno secun | 
dis Stäneis calamis diligen | ter ex- 
scripta ac re- | uisa, | Habes insuper 
Candide lector Grammati | cae Sintaxis 
& Prosodiae Appendicem: vbi|...| 
Anno.M. D.XIII. Am Ende: Habes.. 
in One zoogao» | id est Viuario Ar- 
gentoraci a Renato Beck stan- | neis 
exscriptam calamis virgula Aristarchi 
| adhibita. Anno Humanae Redemptio 
| nis decimo quarto supra Millesi | mum 
quingentesimum. Duo | decimo Calendas 
| Nouem | brias. 

481. 91 gez. Bl. letztes leer. 4. m. Titeleinf. 

— In Einfiedeln, Freiburg i. Br. u. Münden. 


826. Medulla Geſtorũ Treuerefi. | 
Clärlich berichtung des hochwirdigen 
heyltũbs al⸗ler ſtifft vnd Elöfter in⸗ 
wendigdig vnd bey ber ftatt | Tryer 

7 
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mit vilen anderen zu geſatzten (des 
alttẽ vi | neumen teſtamentzs) geſchich⸗ 
ten d'ſelben ſtatt, zu fa I men brachtt 
durch den wirdigen herren meyjter Jo⸗ 
| Bann d’ heyligen gejchrifft baccala- 
rius formatuß pre | diger vñ v'kunder 
des heyltübs im thoem zu Tryer. Am 
Ende: jn | fojten des erfamen Mathie 
Häne Buchfurers zuo | Trier. Gedruckt 
ond vollendt durch Caſpar Hoc | jeder, 
in der freyen fat Mets, ein von ben 
vier hau | pt jtetten des heyligen Nö: 
miſchen reychs, vff Pfinrt | abent, Sm 
jare nach geburt criſti. M. ceccc. vñ. 
xiiij. 

Feist, 64 98. Bl u. 2 Bl. Regilter, 4, 
m. Tilelholzſch. u. 11 Holzſch. Vor der Widmung 
an Erzbiſchof Fibatd zu Trier beißt der Verf. 
beftiimmter Johann Enen. — In Münden. N. 
Lit. Anzeiger. 1806. Sp. 225. Tross, I. suppl. 
1860. no. 1292. 


827. Doctor FKeijeripegrs | Pafjion 
Des Herd Jeſu. Fürgeben und ge | ge- 
prebiget gar betrachtiglich (particuliert) 
vnd geteilt in ftüces weiß eins | füßen |! 
Lebkuchen vßzugeben (per quabragejimä) 
als durch die gante falten | allen tag 
wol ein Predig daruß zunemen tft Neu⸗ 
lich vß dem latyn in tütjche ſprach 
Tranßueriert, buch Johannem Adel⸗ 
phum ᷣhyſicum von Sraßburg.(Holz⸗ 
Schnitt) | Cum Priuilegio Auf Bl. 109b: 
Getrudt vnnd jeliflihen volen- | bet 
durch Johank grüniger bucdtrud- | er 
zu ſtraßburg, vff mötag vor ſant An | 
dread3 tag im abuet vfi iar. M. D. 
xiiii. 

114 gez. BI. (BL. 7 u. 8 doppelt). Fol. Im 
Sangen“ 38 90 Ile barımter 14 blattgroße. 
Des Adelphus Widmung an Chriſtoph v. Reis 
neden Domcuftos bes Stifts Trier iſt: Geben 
zu Straßburg off fant Michels tag des heiligen 
engeld. Anno bomint. Fünfftzehenhundert vnd 
breigehen. — In Frauenfeld, Rheinau, Freiburg 
i. je ann Pahbingen, München u. Berlin. Ebert 


828. Der Pafjion oder dz lyden B 


Jeſu Chriſti vnſers herren nad dem 
tert der fyer Euangelilten, wie jn dan 
der hochgelert Doctor Johann Seiler 
von Kyſerßberg zu Straßburg jarlich 
geprediget hat. 

.u. J. Fol. mit 19 Holzſch. — Tross, 


M. BD. ZIV. 


8. suite du Ost. de 1859, no. 2857. Asher, 
Cat. 61. p. 76. 


829. + Das Srrig chafe | Das ir: 
rig ſchaft Sagt vo cleinmütifeit vn 
böjer anfechtüg | Der Heliih Lem Von 
böfer anfechtunge. | Krijtliche füngi Bon 
vnderſcheid tötliher vñ teglicher ſünd. 
Der dreieckecht Spiegel der gebott, 
der beicht vñ wol ſterbẽ | Der ejchägrü- 
del Anfang der menichen in dem dienſt 
goted. | Dz Klappermul Der binber: 
redung. | Der Troftipeigel Des vnuer⸗ 
nunfftigd traurens. | ©eprediget vmd 
gegetütjtt, durch den wirdigd vft hoch— 
gelertd doctorem | Johannes Geiler vö 
Keiſerßberg mitſampt den obbejtimten 
Tratäte. Am Ende: getrudt durch 
Joha- | nem greiniger, vB gangen vif 
jamjtag | zu mitfaft im iar. 1514. 

92 gez. Bl. Fol. mit Titelholzſch. u. 7 an: 
dern Holzſch. — In Zürih (Kantonsbikl.), 
Mayhingen, Banıberg, Münden u. Berlin. 


Bergl. F. W. P. v. Ammon, Geiler v. Kay: 
iergberge Leben, Lehren u. Predigten. Erlangen 


830. F Das Schiff | der peniteng vi 
bußwürdung, ge | predigt in dem ho— 
ben jtifft, in on | fer lieben fraumwen 
münfter zu | Stroßburg, von dem Mir: 

| digen Hochgelerten herren | Doctor 
Johafi Gayler | von Kayjerjperg, in | 
Teütſch gewenbt | vom latin, auß | feiner 
angnen | handtge= | ſchrifft | c. | Ecce 
ascendimus Hierosolimä & | consumma- 
bunt omnia. | LuceXVIII. Am Enbe: 
Vnd gedrudt zu Augſpurg von | mai- 


ſter Johanft Otmar, mit zuthun vf 


En | in verlegung des erbern Jörg 

Diemar | Und volbracht in der erſten 
FTaltmoch. | Anno dit Fünfftzehenhundert 
und | Vierkehne ꝛc. 

Titelblatt, 129 gez. Bl. u. 3 BI. Regiiter, 
legtes Teer. got. m. Titeleinf. Auf letzter Seite 
ein großer Holzfchnitt. Beide von H. Schäufe 
lein. — In Zürich, greiburg i. Br., Ulm, Augs: 
— Mayhingen, Munghen, Straßburg und 
erlin. 


831. Der bundtſchu Diß biäechlin 
ſagt von dem böjen fürne | nemẽ ber 
Bundtſchuher, wie es fih angefengt, 
geendet vñ vB | Tummen ift. 

9. D. u. J. (Bafel, P. Gengenbag 1514). 


M. D. XIV. 


6 8. 4. Titelholzſch. auf Rüdfeite wieberholt. 
Unter der gereimten VBorrede: SR 5 | Panı: 
philus Gẽgẽbach. Dann der Bericht in Brofa. 
_ 2 Berlin. Abged. bei Gödeke, PB. Gengen⸗ 
bach ©. 23. 
So ich betracht jetzund die welt 

Find ich ein ding dz mir mißfelt 
Das iſt bie groß vnghorſamkeit 


892. Der alt Eydgnoß | Das tft ein 
nem lied von dem alte | Eydgnojjen 
und allen fürjte vnd herrẽ. Vnd fingt 
Imä dz lied in der weiß, Als die 
Böhemer Schlacht. 

o. O. u. J. (Bajel, P. Gengenbah 1514). 
88.4. m. Titelholzſch. Am Schluffe: S R 
3/8 S und 2Holzſch. Verfaſſer: Pamphilus 
Gengenbach. — In Wolfenbüttel. Abged. bei 
Gödefe, B. Gengenbah ©. 12. 

Maria wend wir rüffend an 

Säit Vrß fant morig fend by vnß ftä 
Co mag vnß nit miffelingen 

Der fummer furt mit madt bo bar 
Thut vnß vyl blünlin bringen 

Epätere Ausg. Zürih, U. Frieß 0. J. (c. 
ee Bl. 8. Zürych, H. C. Geßner. 1607. 


833. Diſer Kalẽder Zeygt dir clar- 
lichen die eygenſchafft und natur der 
ben Planeten. Zmölff zaichẽ vnd mo 
nate, Auch Die vier complerion eine? 
jden menfchen. wie fich derfelb halten 
md regieren fol durch da3 ganz Sar: 
Mit effen trincken, Arzney nämz lafjen, 
ſchräpffen vnd baden. Am Schluſſe: 
Alſo haſtu den Kalender, der do nole: 
det it | off Mötag vor Matthie jm. 
NM. ECEEE | rüil. Jo. |. R. 2. 

d. O. (Bafel, P. Gengenbach). 10% Bog. 4. 
mit 3 großen, 6 kleineren und einer Partie 
an: bis zweizölliger Holzſch. Der Titelholzſch. 
des „Regiment der gefuntheit” darin wiederholt. 
Vierzeilige Reime häufig eingeftreut. — In 
Zürich (mo Titelblatt fehlt u. mehrere BL. zer: 
riſſen). Th. Sinceri (Schwindels) Nachrichten. 
31. ©. 69. Serapeum. 1858. p. 299. 


834, Die gefhiht vnnd bekantnuß 
de8 | getaufften Juden, genannt Jo— 
hannes Pfefferkorn. 

o. O. u. J. (1514). 4 Bl. 4. (lebtes leer) 
m. Titelholzſch. (Schleifung des Juden zur 
Richtſtätte). — Boecking, Index bibl. Hutte- 
nlanus p, 12, Abged. in Hutteni op. Ill. p. 349. 


835. Hortulus anime. Am Ende: 
Setrudtt und geendet zu Meint | durd) 
Johannem Schöffer am | jamjtag nad 


9 


Judica. nad | Erifti geburt. Taufent | 
fünffhundert ond | rüij. jar. 

35 Bor. 8. (letztes BL Teer) m. Seiteneinf. 
Roth u. ſchwarzer Drud. Mit vielen Heinen 
col. Holzſch. Vorn Kalender. — Sn München 
(wo Zitelbl. fehlt). 


836. Almanad meister Cdradt Hein- 
fogelö vd Numberg . . 

o. O. u. J. (Nürnberg 1514). Großfolios 
blatt roth u. ſchwarz m. Einf. Kalender auf 
1515. — In Münden (befeft) u. Bamberg. 
Serapeum. 1843. p. 261. 


837. Eynn Newe georvent | NechE: 
büchlein vf den | Linien mit Rechk pfe- 
ni | gen, den ungen angenden zu | 
heüſlichem gebrauh vnd hen | deln 
leichtlich zu lernen, mit fi- | guren vnnd 
Erempeln, | volgt hernach cler= | Tichen 
ange: | Beygt. | (Holzichnitt) | GEdrüdt 
zu Oppeheim. Am Ende: Getrüdt zu 
Tppenheym. | Anno. ꝛc. M. CCCCC. 
XII. 


6 Bl. u. 24 ge. Bl. 4. Auf Titelrüdfeis 
te 16 DBerszeilen, welche per Afroftihon as 
cobus Kobelergeben, und Schiamit. Widmung 
Köbels dat. Oppenheim 1514 an Dietherichen 
Kemerer von Wormbs genant von Dalburgf. 
— In Münden. 


838. HErd wie dye Schweiter buren, 
vn? lantzknecht handt veracht .. 
Getruckt zum ſuleffel. 


o. J. (c. 1514). Folioblatt. 22 Str. — In 
Berlin. 


839. Ein lied gemaht von vier ort 
der eidgnoſſſchaft 
9.08. u. J. (c. 1514). SKleinfolioblatt. 11 
Str. Verfammlung der Luzerner, Umer und 
Schwyzer in Bafel. — Sn Berlin. 
SOl jch aber heben an, n 
vnd fingen ein liedlein ob ih kau 


840. Das lyedt faget von den | 
ſchnödẽ mannen, Die do fiben im braß 
| vit wöllen nit von dannen, vnnd | 
lafjen die weiber do heym- | men flan- 
nen. In dem | lange müllings | thon. 
Am Ende: Gedrüdt zu Nürnberg | 
durch Wolfgang Huber. | M ECELE 
rxiiij. 

— 8 m. Titelholzſch. 15 Str. — In 
Erlangen. 

Bon pdfen weiben ich euch lang geſun⸗ 
gen han, 


7. 


400 


nun wil ich furpaß zu den pöſen mann? 


gan, 
bie wil ich euch begiſſen vnd auß reiben 


841. * Handfejtbrief für ein baierſches 
Klojter. Geben an freytag nad) unnjer 
lieben framen liechtmeſs. Alls man zallt 
von Chriftt vnnſers lieben herren ge: 
purde Fünfftzehennhundert und jm vier 
zehennben jare. 

(Münden, Ofinborffer u. Zayfjinger). Quer: 
foltoblatt. — In Münden (Reihsardiv). 


842. * Herzog Ludwigs zugleih im 
Namen des Landtagsausſchuſſes Send⸗ 
ſchreiben, aus Anlaß eines andern von 
Herzog Wilhelm ausgegangenen, und 
Ermahnung zur Treue. Datum Mün- 
hen an Sampktag nad Mathei des 
heiligen zwelfpoten, Anno 2. Decimo- 
quarto. 

(Münden, Oſtindorffer u. Zayſſinger). Folio⸗ 
blatt. — In München (Reichsarchiv). 


843. * Kaiſerliches Mandat zur Be⸗ 
ſchickung des Reichſstags zu Freiburg 
wegen der italieniſchen Affairen. Geben 
in vnnſer Statt Inſprugg am Acht—⸗ 
zehenden tag des monats Octobris. 
Anno domini Tauſennt fünff hundert 
vnd im viertzehenden, Vnnſerer reiche 
des Römischen im Neünundzwaintzigiſten, 


onnd des Hungeriihen im fünffunds 


zwainkigiften jarfi. - 
Querfolioblatt. — Im Straßburger und Augs⸗ 
burger Stadtarchiv. 


844, Manuale Eu | ratorum ‘Pre: 
dieädi prebend | modum: tam latino 
a3 vulgart fer: | mone practice illumi- 
natũ: cum cer | ti8 alij3 ad curä ani- 
marũ ptinztib? | omnibus curati3 tam 
cöducibilis | qz jalubris. Am Ende: 
Teliciter ac faufto finit Tiber animo. | 
laborioja diligentia Impreſſus. | Anno 
fructifere incarnatiötz. | M. CCCCC 
XIIII. 

o. D. (Baſel). 8 BI. Vorſt. u. 120 98. 
Bl. 4. Titel m. Holzſch. u. Einfaffung. Hinter 
Eurgants Prolog, bat. VIII. idus Nouembris. 
1502, Mich, Furters Druderzeihen. — In Zü⸗ 
rich, Bafel, S. Gallen (Stiftsbibl.), rauen: 
feld, Freiburg i. Br. u. Münden. 


M.D. XIV. 


845. Sent margareten paſſi. Am 
Ende: 

vñ is gedruct in die fry ftat Collen 

den datum ir hernach horen fullen 

duſent vunff Hundert vñ xiiij. 

bi Henrich van Nuyſz vp den engel- 

teyn. 

8 BI. 4. m. Titelholzſch. Am Schluſſe der 
Reihsadler. 437 u. 61 Bersz. incl. Drud: 
anzeige. — Abged. in Schade's Geiftl. Ge: 
dichten vom Niberrhein S. 83—96 u. 73—75. 

Ft was ein heidenfch patriarch 
der was wail wife vnde ftarf 


846. Marien clage mit eynem frank 
| der gotlihen leifftee Am Ende: 
Gedruckt Bo Coellen vp dem Eygeliteyn 
| In dem jair vns heren dujent vunf: 

hundert XIIII. 

8 DB. 4 m. Titelholzſch. Am Schluffe der 
Reichsabler. 234 u. 104 Versz. — Abged. in 
D. Schade's Geiftl. Gedichten vom Niderrbein 
©. 214—221 u. ©. 229—235. 

1. Nu moeget ir gerne hoeren faghen 

van vnſer liever vroumwen clagen 

2. Hier beginnet der frank der minnen 

wie man dat hemelrich jal gewinnen 


847. Ain Iöner | Paflion zu fingen 
in bed Regenbogen | brieff weiß, mit 
49 gejegen. Am Ende: Gedruckt zu 
Augipurg bey | jant Vrſula clofter am 
| Lech. Anno dñi. | 1514. 

24 Bog. 8. m. Titelholzſch. Bruder Job. 
Dtmar. — In Erlangen. Wackernagel no. 66. 

In gottes dienft jo hab ih mid gar ſchon 

verpflicht 


848. Der Paflto | Das abendteſſen, 
vnd der | hailig Paſſion, auch die vr= | 
ftend vnſers herii Jeſu chri | fi, auf 
ben vier Cwangeli | jten gank orbenlid) 
gejeßt. | nichts außgelafjen, zu nuk | 
vnd troft allen andädtigfi | menjchen 
zu lejen vnnd zu | betradten. Am 
Ende: gedruckt mitt | gutem fleiß, zu 
Augipurg bey ſant Brjula | clojter am 
led, von Maiſter Johañ Dt- | mar. in 
der vierbigtägigen falten, des jarz | 
do man zat MD til. 

44 Bog. 8. mit 8 Holzſch. Titel außer 1. 
Zeile in Einfaffung. Die 1. 3.5. 7. 9. 11. 
Titelzeile roth. Auch im Text Manches roth 
gedruckt. — In München. 


M.D. IV. 


101 


349, + Wetter Biechlin. | VOn warer welſch durch Peter Wernher. | Ge 
erlantnuß des | wetters Alſo das ain truckt zu Nuremberg durch Hieronymü 
yeder er ſey gelert oder | ungelert, durch | Höltel 


alle natürliche anzaygüig | die enderung 
des wetters aygentlich | vnd grüntlich 
willen oft erfen- | nd mag. Gezogũ vfi 
gegrünt | auf den regeln db’ hochbe- 
rümtẽ Atrologe, oft | darzu durch täg- 
| Tide erfarüg | dewert. Am Ende: 
Getruckt zu Augſpurg durch den Jun⸗ 


o. J. (1514). 6 Bl. 4. m. Titelholzſch. — 
In Schaffhauſen (Stadtbibl.), München und 
im Befig Prof. Haßlers zu Ulm. 


853. Bon den aufßgebranten Waſſern, 
in welcher maß man die nutzen vnd 
brauchen fol zu gejunthayt der men: 


gen Hanna | fchönjperger. Anno pri. | Then. Blm, Hand Zainer. 1514. 


M. ccccc. und. xiiij 
88.4. (letztes leer) m. Titelholzſch. Ohne 
Leond, Reyynmanns Namen, — In Münden. 


850. Der weis Ritter | wie er jo ge-| 


truwlich bei ſtund ritter Leu | mei, des 
Serhogen fun von Burges, das er zu 
left ein fünnigreidh befaß. Am Ende: 
Lıd ift getruckt vnnd vollendee in ber 
|loblihen freien ftatt Straßburg von 
Johannis grüninger vff montag nad 
| jant Johannes enthöptungs tage ime 
Isar. 1. 5. 1. 4. 

182 93. BI. Fol. m. Titelholzſch. u. vielen 
hozſch. — In Münden u. Berlin. Vergl. 
Hewinus I. S. 219. Die Geſchichte dieſes 
Fitterß Namens Herpin, hat franzöf. Quellen. 
Bei Banzer defekt unter den Schriften ohne 
Jahrzahl. 

Neue Ausg. Frankfurt a. M., Thom. Rebart 
u. Deygand Hanen Erben. o. J. 200 BL. 8. 
m. Holzſch. (In Celle). Franff., PB. Refiler, 
in Berl. Hartmannin Hahns 1579. 8. (In 
Bolfenbüttel). Hamburg 1659. 136 BI. 8. m. 
hohhſch. (Kümpiers 8. Cat. no. 3095). 


851. Die ſchlacht võo dem | Kunig 
von Boln. ori mit dem Mofco- | miter. 
geiheen am tag Marie ge | purt. M. 
CCCCC. xiiij. 

o. O. u. J. (Nũrnberg, J. Gutknecht 1514). 
4%. 4. m. Titelholzſch. — In Schaffhauſen 
Stadtbibl.) Münden und im Beſitz Prof. 
haßlers zu Ulm. 


852. + Uon der Schlacht geichehen 
dem Turcken | von dem groſſen Sophi 
jn Calimania der Prouing, nad bey 
depo | dem Caſtel. Vnd von dem tobt 
de groffen Türdfen vnd des ©: | phi. 
Ind v5 den Schlahtungen gejchehen 
auff dE Meer, vft | auff dem Landt. In 
dem. 15414, An dem. xvij. tag Ju: 
wm Am Ende: 


4. Bon Mid. Shrid. — Schratts Kat. IV. 
S. 97 


854. Wer wiſſen möll wie die jach ſtand 
Itz in dem mürtenberger land 
Der kauff vñ leß den |pruch zu häd 
Er iſt der arm Conrad genandt. 
v. O. u. J. (1514). 431. 8. m. Titelholzſch. 
— In Berlin. . 
BE iugent vff oft all mein tag 
855, Die auflegung Jacobi Stopel3, 
Der freyen fünft | vft ertzney doctor zu 
Memmingen Auff die. ij. Sun | nen 
vnd Mön jo gejedhen find vff den. r. 
vnd xj. tag | Senner. Dar nad) . xvij. 
Marcij Anno dit. 1514. | Wie hie nacher 
bezaichet ft. | 
0. O. u. 8. (Memmingen, Albr. Kunne 1514). 
4 BI. 4. (legtes leer) m. Titelholzſch. — In 
Münden. Schelhorn, Beyträge 3. Erleut. d. 
Geh. 1. ©. 86. 


856. Taſchenbüchlin 

Auß ainem clojter in dem Rieß 
Kompt difes Täſchũ büchlein ſüß 

Das der menſch ſoll bey ym tragfi 
Vnd damit jein veind verjagen. 


u... 


p. 316 


857. Margarita Medicine | Ein mai- 
ſterlichs außerlefend buchlin der artzney 
für | manderlay kranckhayt vñ ſiechtagen 
der menſchen ge | macht durch Johannem 


Geteütſcht auß Tollat von Vochenberg in | der weit 
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berumpten vninerfitet zu Wienn. bey 
dem aller ] erfarnijten man der arbney 
Doctor Shrid. Auf 35. Blatte: 
Getruckt zu Aug | fpurg vd Hannſen 
Froſchauer. Anno dit | M. d. xiiij. 

40 gez. BI. 4. mit demfelden Titelholzich. wie 
die Ausg. von 1507. Iſt das befannte Sträuter- 
büchlein. — In München. 


858. Warhafftig vnderrichtung der 


vffrurn vnnd hanndlungen fi im für. 


ſtenthumb Wirtemberg | begeben Anno 
fünffzehenhundert ond vierzehen. Am 
Schluſ ſe: Des alles zu ward vrkund 
haben wir hergog Vlrich obgenant für 
vns ſelbß vnſer gerichts innjigel zufor- 
derſt, vnd wir die verordneten von der 
gehorfamen landtſchafft der baider ftet 
Stutgarten und Zümingen aigen jecret 
innfigel von gemainer landtſchafft wegen 
zugezeugnus offenlich getrudt zu end diß 
brieff3, der geben iſt zü Stutgart vff 
Mitwoh nad vnſer lieben fraumd tag 
Allumptionis. Als man von der geburt 
Chriſti vnſers Lieben herrn zalt tujent 
‘ fünffhundert vnd vierzehen iar. (Dar: 
unter 3 Siegel). 
9 D u. J. (Tübingen, Th. Anshelm 1514), 
gelioblatt von 2 Ellen Höhe, beftehend aus 


zufammengeflebten Stüden. — Im Zürder 
Se Abged. bei Sattler I. Beilagen 


859. * Herzog Ulrih3 von Würtem- 
berg und der Landſchaft Begleitichreiben 
zu jeiner „Unterrichtung der Auffrurn“. 
Geben zu Stutgarten, ... vff Mitwod 
nad Afjumptionis Marie, Anno ıc. de: 
cimoquarto. 


(Tübingen, Th. Anshelm 1514). Querquart: 
blatt. — Im Germ. Mufeum. 


860. * Herzog Ulrichs Ausfchreiben 
wegen Umlegung der Landfteuer, vom 
9, Sept. 1514. 

(Tübingen. Th. Anshelm 1514). Folioblatt. 
— Abgeb. bei Gutſcher, Vollziehung des Tü— 
binger Vertrags ©. 76-79. 


861. * Tübinger Vertrag, zwiſchen 
ber Landſchaft nnd Herzog Ulrich zu 
Würtemberg , datirt: zue Tüwingen 


M.D. XIV, 


off Sambdftag, Sanct Kilian deß bay: 
ligen Biſchoffs vnnd Martirers Tag, 
Nach der Geburth Chriſti vnnſers lieben 
Herrn, Im fünffzehenhunderſt vnnd vier⸗ 
zehenden Jaren. 

(8. Juli). Nebſt Abſchied. (Tübingen, Th. 
Anshelm 1514). Fol. — Abged. bei Sattler J. 
Beilagen S. 145—156. Iuheltgarzeige bei 
Heyd, Ulrich I. ©. 291 - 316. 


862. Dieſe vrtheil iſt wyder der prediger 
zu Coln ketzermeiſter vnd ſeyne anhen— 
ger. vd dem durchleuchtigen hochwir— 
digen vnd hochgeborne Furſten vnd 
bern. herrẽ Georgien Pfaltzgrauen bey 
Rhein. und Herbogt in Beyern. Er: 
welten vnd beſtettigtẽ bilchoffenzu Spyer 
vd Bapjt | licher heyligkeit ſonnderlich 
in dem handel des Ougeſpiegels darzu 
verordnet. in eygener per- | fon gegeben 
und geijproden. Am Schlufje: Die 
Mereurij vicefimanona menſis Marcij 
Anno domini Millefimoguingentejimo 
quartodecimo. Handſchriftlich un: 
terzeichnet: Georgius Grawe de Wal: 
denburg sacra Imperiali auctoritate No- 
tarius publicus fipt. 


0. ©. u. J. (1514). Querfolioblatt mit Ta: 
tein. Tert. — Im Germ. Muſeum. 


| 863. Die außlegung Magiftri johänis 


| Virdung von Haßfurt zü dem durd- 
leuchtigen hochgebornen | Fürften vnd 
herr&. herren Ludwigen Pfalbgraff bey 
Rhein. | Herkog in Bayern. dei heil: 
gen Römijchen reichs Er druch⸗ſeſſen. 
vnd Kürfüriten 20. ober die wüderbar⸗ 
lichen zeichen die do | gejeht word? 
fein. bey dem Mon vff dem Schloß 
hohem vrach jm Wirttenbeger landt. Im. 
M. ccccc. xiiij. Jare. Am dinſtag 
nach Erhardi frwe, vmb drey vren, do 
der Scorpion jm an | fang der Sonnen 
gejehen wart. Am Ende: Gedrüdt 
durch jacob Schmyeden zü Spyer | von 
wegen Arnolt Schliden Pfaltzgrauiſchen 
| Organijten vff jein Kaiſerlich frey- 
heidt und mä | daten, nicht nad zü 


drücken. 
o. J. (1514). 4 Bl. 4. m. Titelholzſch. — 
In München. 


864. Die auſzlegung Magiſtri So: 


M. D. XIV. 


Mmmis | Virdung von Haßfurt zu dem 


durchleüchtigen Hochgebornen | yürften IX 


onnd herren, bern Ludwigen Pfaltz⸗ 
graffe bey Rhein, Hertzog in Bayern, 
bed Bailigen Römiſchen reichs Erb 
drud: | ſeſſen. vnd Kurfürften 2c. ober |p 
die wunderbarlichen zaichen bie | do ge: 
ſehen worden ſeind bey dem mon auff 
dem Schloß hohen JVrach jm Wirtten- 
berger Iandt. Im. M. ccccc. riiij. jare. 
Am affe | termontag nad Erhardi früe, 
und drey vren, do der Scorpion | in 
dem anfang der Sonnen gejehen warb. 


o. O. u. J. (1514). ABl. 4. mit dbemjelben 
Ttechofh. Andere Lettern. — In München. 


865. Bocabularium latinis, gallicis 
et theutonicis verbis ſcriptum. Am 
Ende: Imprime a Lyon M. CCCCC. 
XV. par Jehan thomas demourant 


pre loſpital du pont du roſne. 
4. - Panzer, Annales IX. p. 613. Bru- 
net, Manuel. 1843. IV. p. 677. 


866. Vocabularius gem: | ma gem: 
marum nouiter | Impreſſus multa- | 
rum diettionum | additione er | ornatus,. 
IM. D. xiiii. Am Ende: Boca: 
bular? Gemmagemmarz dilige | ter re— 
uud et caftigat?. per Wil | heimi 
ſchaffner. Impreſſus in Lor Anno. 
M. D. xiiij. omniumſanctorum. 
fmit feli⸗ciier. 

Bog. 4. m. Titeleinf. Erſte 6 Titelzeilen 


toth gedrudt. Latein-deutſches Wörterbuch. — 
In Freiburg i. Br. und Münden. 


867. Dictionarium: quod | Gemma 
gemmarz vo | cant: nuper caftigatüi | 
In quo nihil eorum: | que in prioribus 
ec | ja junt: defiderantur. Am Ende: 
Vocabularius Gemag?- | marü diligenter 
reuiſus et caftigatus: ac additidibe aug- 
md tatus. impreſſuſqz ĩ impiali oppido 
Haugenaw: p in= | buftriü Henrich 
Gran inibi incolä. impefiö ac | jump: 
{bs circũſpecti viri ardibibliopole | 
Joannis Rynman de Oringaw fi | nit 
teliciter. Anno virginei | partus Mille— 
fimo m | getefimo. xiiij. me | je No- 
uem | bri. 


152 Bl. 4. (letztes leer) m. Titeleinf., worin 
unten das Druckerzeichen. Erſte brei Titelzeilen 
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roth. Latein⸗heutſches Wörterbuch. — In Bafel, 
Mayhingen und Münden. Panzer, Annales 
. p. 469. 


„08. Ein groß munderkayden das 
ge= | fchehen ijt dur das Creütz, 
us ain Cardinal bat aufge | ben in 


| dem ganten Vngeriſchen Landt wiber 


die Turcken. 

0. D. u. J. (Nürnberg, 3. Gutknecht 1514). 
4 BI. 4. (legte leer) mit großem Titelholzſch. 
— In Münden. 


869. Ain groß munbderzaihen das 
do | geſchechen ift durch das Creütz, dag 
ain Gar: | dinal hat aufgeben inn dem 
ganken | Hungerifchen Lannd wider | 


die Zurden. . 
o O. u. % CRürnberg, J. Weyſſenburger 
1514). 4 a4 (letztes leer) m. Titelholzſch. 
ch 


(Fahnenträger). — In München. 


870. Ain groſs munderzaichen | da8 
da geſchehen iſt durch das Creütz, das 
| ain Cardinal hat außgeben, jnn dem 
| ganngen Hungerilchen lannd | wider 
bie Türdhen | Anno 2c. jm xiiij. jare 

0. O. (Münden, H. Oftndorffer u. M. Zayf: 
finger). 4 Bl. 4. Etwas veränderter Tert. — 
Sn München. 


871. An groß mwunderzaiden | dag 
da geſchehen ift durch das Creütz, das 
ain | Cardinal Hat außgeben, in dem 
ganten Hun= | geriichen lannd wider 
die Thürckhen. | Der Tytel der Greüber 
föng | Meldior Bandwr, Ain könig 
des gebenebeyten | volcks des Creützs, 
Aber onndertenig dem fönig zu | Hun⸗ 
gern, aber den Bilchofen und grofjen 


herrũ nit. 

o. D. u. 3. (Münden, Diefelben 1514). 
4 81.4 m. Titelholzſch. (Fahnenträger, an: 
berer Schnitt). — In Münden. 


E72. Regimen durh . . . Doctor 
Johan Wydman genant Möichinger, 
gelegt wie man fi in peitilengilchen 
lufft halten fol. Am Ende: Straß- 


burg. 1514. 
4. m. Titelholzſch. — Weigels Oftober-Auf: 
tion. 1859. no. 6104, 


& 


104 M. D. XIV. 


⸗ 


873. Wie der Sturm zum | Tham|durh den Herrn Görgen hertzogen zu 
in Frießlandt ergangen ift. Sadjen mit fturm gewunnen vnd er- 
0. D. u. 3. (Nürnberg, 3. Gutknecht 1514). |obert, auh was von Cdelleuten vnd 


2 91. 4. m. itelholzſch. — In Münden, namhafftigen erſchlagen und vorwundt 
a Fr aumenta typogr. in Rebdorf. wie vil Haubigefhüß dauorgehabt . . 


o. Fr u. 3 (114). © a4. re ziterbehe. Ä 
. — Schratts Kat. IV. ©. 49, i 
874. Hie nach volget welcher geftalt | von Panzer erwähnt. x beitäufe 


bie Stadt der Tham in Triedlanden 
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M.D. XV. 


875. Ablas Buchlein der Sta: | tio- 
ned der Stat Rom vnnd der | fire 
mit irem ablas durch | da3 gank Sar. 
Babſt Julius. der Zehendt. Am 
Ende: Gedrückt zu Nürnberg | durch 
Jobſt Gutknecht. M. CCCCCE. Xv. 

16 8. 8. m. Titelholzſch. (päpſtl. Tiara u. 
Shlüffel_gefreuzt). Auf dem fonft Teeren Tegten 
dl, ein Holzſch. — In Münden. 


876. * Ausſchreiben des Wormſer 
Rath3 wider Sieingen. Geben .. vff 
Dinſtag nach dem Sontag Mifericor: 
dia domint den vierundzmwensigiten tag 
Aprilis. Anno domint Fünffgehenhun- 
dert onnd Im Fünffgendenn. 


Großfolioblatt c. 3 Fuß hoch, aus 3 Stücken 
beſtehend. — In München. 


877. Vßſchrybẽ der Stat Worms 
wydder | Francifeum von Sickingen 

o. O. 1. 3.(1515). 1481. 4. (letzies leer). 
Auf dem Titel Neichsadler u. Etadtwappen. 
Dat. 24. April 4515. — An Münden. 


818. * Ausſchreiben Ludwigs von 
hutten. Allen vnd yeden Churfürften 
Fürften Gaiſtlich vñ weltlich Prelaten 
Grauen Freyherrn Ritterſchafft Steten 
vn gemeinden, Außgeſchloſſen dem nach— 
benanten thyraniſchẽ Hertzog von Wir- 
imberg: — Geben vntter meine hir: 
fürgetrücktem Inſigel auf Sambftag fant 
Nertins des heylige Biſchofs abendt, 
Rad Chriſti vnſers lieben hern gepürbt 
Tauſent Fünffhundert uf darnach im 
funftzehenden jare. 

Folioblatt m. Holzſch. — In Münden 
(Reihsarhiv). Abged. in Hutteni op. ed. 


Boecking I. p. 55. Diefe Ausgabe wurde von 
den Huttens zurückgehalten. 


879. Eyn außzug etliher Practica | 
ond Propheceyen auff vergangne vft zu- 
Üünfftige jar, Sibil- | Te, Brigitte, Ci— 


rilli, Joachim des Apts, Methodij, und 


bru= | der Reinhart3, wirt weren biß 
auff das M. D. LXXXI. jar. ° 

0. D. u. 3%. (1515). 8 31. 4 m. Titel: 
holzſch. Zuletzt 12 Verszeilen. — In Berlin, 
Dresden und im Befis Brof. Haßlers zu Ulm. 


880. In diſem hüechlin wirt erfun- 
ben von | Complerion der menſchen. Zu 
| erlernen leybliche und menſchliche na⸗ 
tur | jr fitten, geberden und neyglichayt 
| zu erkennen und vrtaylen. Am Ende: 


Gedruckt zu Augipurg. 
0. %. (c. 1515). 14 Bl. 4. m. Tigelholzſch. 
— {In Freiburg i. Br. 


881. In difem biechlein wirt er: | 
funden vd Complerion | der menfchen. 
Zu er: | lernen leiblide und | mäjchliche 
natur | ir Sitten. geberde | und naygli- 

| hait zu er | fefien vft | vrtay= | len. 
Am Ende: Gedruckt vfi jäligklich vo- 
lendt in | der fayjerlichen jtad Augſpurg 
| dur den junge Hans Schön | jperger. 
Anno dfi. M. d. | vfi im. 15. jar. am 
Mit- | wo vor janndt | Vers tag. 

14 Bl. 4. m. Titelholzſch. 1. 3. 5. 7.9.11. 
Titelzeile roth gedrudt. — In Münden. NR. 
Lit. Anzeiger. 1806. Ep. 228. 


882. + Ein hüpfch biech- Tin das 
durch die natürlichen | meiiter Ariſto— 
tilem, Auicenam, Galienü, | Albertum 
und andern natürlichen mei- | jtern, von 
mächerley jelgamen fragen | beichribenn, 
vnnd der menjchlihen | natur gar nutz⸗ 
lich zu wiffen. | Propleumata Arijtotiles. 

m Ende: Getrudt zu Straßburg 
‚durch | Mathiä Hüpffuf. Als man | 
zalt von der geburt Chrifti | onnjerd 
herren Tau: | jent fünffhundert | vnd 
fünffte- | hen “are. 

24 Bl. 4. (letztes Teer) m. Titelholzſch. — 
An Bern. 


883. Sn diſem budlein findt man 
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bie vier pafloon... Am Ende: 
Nürnberg, Frid. Peypus. 

o. * AG 1515). 8. — Bechſteins Auktion 
no. 2136, 


884. F Die Guldein. Bull. | Des 
roͤmiſchẽ kaiſer Karells des vierdtE, | 
Beitättigt vnnd geueſſt mitfampt allen 
Kurfüriten, Gayitli- | den vnd mellt- 
lichen, Auch mit zallicher menig annder 
| Füriten, Grauen, Banirherrü, Freyen, 
Edel. | ond aud der Stette x. Mit 
innhalltung | ains vnd dreyfjig Capi- 
teln. Am Ende: Ge: | drudht von 
Hannſſen Schobfier. | jn der Fürftliche 
Statt Münden. | Do man zallt von 
der gepurd Chri | ſti vnnſers hailma- 
Herd. M. D. vñ | jm Fünfftzehendẽ 
jare.e Am Samß | tag nad Nycolai 
bed „aeyligen Bi⸗ſchoffs Gott ſey lob 

BE Fol. m. Titelholzſch. Am Schluſſe 
ir —— Wappen. — In München. 


885. Cantzley buechlin: Wie man 
ſchryben ſol ein ieden in was würden 
ſtadt oder weſens er iſt. Am Ende: 
Gedruckt zu Straßburg durch Mathis 
Hupfuff 1515. 

we In Wien. YJunfernanns Berz. 1860. 
no. 


886. CAtho in latin dur | Seba- 
fttanü Brant | getütihet. Am Ende: 
Dpufceulü Cathonis: 
p | Nicolai Lamparter finit feliciter. 

0. J. (c. 1515). 14 Bl. 4. m. Titelholzſch. 
Auf 2. ©. ein Heiner Holzſch. — In Münden. 

Nach dem, ich eigentlih nam war 
Das vil lüt ſchwerlich irrten gar 
Bnd ab dem weg der fitten giengen 


887. Catho in Lateinn. | durh Se⸗ 
baftiond | Brant geteutjht. Vdal. Ca- 
rintht. | Huc properent innened morum 
documenta Catonis | Sarmine guftare. 
tempus et hora vocant. | G. ©. | Lau: 
des ingenut nequit libeli |... (folgen 
die 7 Verszeilen Georg Simler3). Um 
Ende: Amprefium Nürnberge per | 
Kodocum Gutknecht. M. CCCCC. Xp. 

16 BI. 4. Latein. Zert u. gereimte Weber: 
Iehung. — In Freiburg i. Br. 

ah dem ich angentlih nam war 
Das vil lewt ſchwerlich irten gar 
Vnd ab dem weg ber fitten giengen 
Gedacht ih Hilff und rath zu bringen 


XV. 


Vorauß, damit fie löblich lebten 
Das ſie nach eer vnd tugent ſtrebten 


888. OHronica von vil Nam: | 
bafftigen geichichtfi jeind. | jeid man zalt 
nah Chrift | geburt neün Hundert | vnd 
drei tar. in on- | gern Behem | Ofter: 
reih | Steürmard. Bayern. Schwa⸗ 
ben. Franden. Wälich vfi | Teütich lann⸗ 
den: | byß auff dag. | M. CCCCC. XV. 
Am Ende: Gedrudt durch Hanna von 
Erffort. 


0. %. (1515). 12 31. 4. Die 1. 35.7. 
9. 141. Titelzeile roth. — In Münden. 


889. Chronica Bon vil | Nambafl 
tigen geſchichten die gejchehen ſeynd 
jeid man zalt | na Chriſt geburt nein 
hun | dert und dreü iar in Bing | em 
Behem Ofterreih | Steirmardt Bayern 
Smabit | Franden Wälſch onnd | Teutid 
landen | biß auf das | M. CCCCC. M. 

0. O. u. J. (Nürnberg, * Gutknecht 1515). 
12 Bl. 4. Die 1. 3. 5. 7. 9. 11. Titelzeile 
roth. — In München. 


890. Chronica Von vil | Namhaffti 
gen gejhichten | die geſchehen jeynd ſeid 
man zalt | nad) Chriſt geburt neün hum 

| dert vnd dreü iar in Vng | ern Be 
hem Dfterreih | Steurmardt Bayern 

Schwab | Franden Wölſch vnnd a 
HE G. 2a | biß auf dag | N 


impreffum Bafilee | ggg 


o. O. J. (Augsburg, H. Schöniperger 
1515). 12 Bl. 4. Die 1.3.5, 7. 9.11.% 
telgeile roth gedruckt. — In Einfiedeln und im 
Germ. Muſeum. 


891. Chronik und Hiſtori vß den Ge 
ſchichten der Römer ... Am Ende: 
Gedruckt zu Augſpurg von Hanſen 
Froſchauer 1515. 


4. Dan gene v. Bühel. — Gödeke's Grund: 
riß ©. 


892. Grammatica Jo. Co- | clei No- 
rici. Rudimöta ad latine lingue | vsum 
necessaria continês, siue Prosa, | siue 
carmine latine scribendü logu& | düve 
sit: Alexandgi etiä& versicul’ | vtiliorib' 
(additis i& vltra. 50) introsertis. Et 
nüc tertijs sta- | neis calamis diligöter 
ex | eripte. ac Aristarchi | virgula eli- 


MD. XV. 


meta. |... . . Additus etiä est püotan- 
di mod? putil’. | Anno M. D. XV. Am 
Ende: A Joanne Prüss Argentinensi 
cue stanneis excripta calamis virgula 
Aristarchi adhibita ac multis versiculis 
ornata. Anno humane redöptionis deci- 
moquinto supra Millesimü qngötesimü. 
4 Bl. Vorft., 113 gez. Bl., letztes leer. 4. 
m. Titeleinf. Titel halb roth gedrudt. Bon 
Goceus dem Dr. Ant. Kreß gewidmet: Anno 
dnice incarnatöis. M. D. XI. Pridie Caled- 
das Martij. Darnad ein Vorwort Hier. Geb: 
wilers an Lac. Wimpbeling. Mit deutichen 
Grlöuterungen. — In Einfiedeln, Freiburg i. Br. 
u. Nünden. 


89. Mebulla Geftorum Treuerefi. | 
Glärlih berichtüg des hochwirdigẽ heyl- 
tübs aller tiffte | oft Clöſter inwẽdig 
vi bey d'ſtat Trier, mit vylen ande | 
ven zugeſatzten (des alten vfi neuwẽ 
teſtaments) geicht | chten d’jelben ftat, 
ju jamen gebracht durch den wirdig | 
en herren Johannẽ Enen d’ heiligen ge- 
ſchrift Doctorẽ | prediger und verfunder 
des heyltumbs im Thoem zu | Trier, vff 
ein neuwes corrigiert vnd claerlid) ge: 
beſſet. Am Ende: vergünt zu truden, 
durch meyfter Caſpar Hochffeder, in 
der fryen Statt | Metz, eine von den 
vier hauptftetten des heylige Rö | mie 
ſchen reychs, am abent vnßers Herren 
bymmelfart | Im jare nach gebürt crifti. 
M. ccccc. vnd. xv. 

48. u. 56 ge. Bl. 4. m. Titelholzſch. Am 


Eiluffe 3 Heine Holzſch. — In Bamberg u. 
reden. Göße, Merkwürd. I, 22. 


89. + Das Cuangelibud | Das 
buch | der Eman } gelien durch das | 
gang iar. Mitt | Predig vnd vP= | le 
gunge durch DE | wirdigen hodhge: | Tert? 
Doctor Jo⸗hannes geiler vd | Keifer- 
perg der | zeit Predicantin | dem hohen 
fifft | der Keiferlichen | frei? ftat Straß 
| burg, die er in fei | nE fier letſten 
Sa| TE gepredigt bat. | Vnd daz vß 
leinem mund vd wort zu wort geſchri— 
BE. Anno 2. M. d. vñ fier | iar. Faſt 
nuslih oft gut, nit allein DE leyen ıc. 
Ind iſt vor nie getruct. | Cum Priui- 
legio. Am Ende: Vnd getrudt in | d’ 
frei? ftat Straß | burg vd Johänes 
grient | ger in dE Jar ald mä | zalt 
vd d' geburt | Chrifti | M. d. xv. 
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212 98. Bl. Fol. m. Holzſch. Laut Ein- 
leitung war ob. Pauli Herausgeber. — In 
— Freiburg i. Br., Ulm, Münden und 
Berlin. ° 


895. Die X. alter dyſer welt | Hie 
findt man die zehen alter na | ch ge= 
mainem lauff der wält mit vyl jchönen 
byfto- | rien begryffen, vaſt Lieplich zu 
lälen vnd zu hören. | Und find dyſe 
alter v5 wort zu wort nad inhalt | 
der matery vnd anzaigung der figure 
geipilt mor- | den Im. ro“. Jor vffder 
herrẽ faſtnacht vö etliche | erjamen vnd 
geſchickten Burgeren eir loblien | jtat 
Balel. BP G 

Maria dur dyn lob vnd pryß 

Bhüt diß zaichen mit gantzem fly 

Wañ under ym̃ ward offenbor 

Dein vnbefleckt entpfengnüß clor 
(Holzſchnitt: Baſeler Wappen von Ma- 
via und dem Erzengel gehalten) 

Welcher gern wüſt der welte louff 

Der lug da3 er diß büchlin Fouff 

o. O. u. J. (Bafel, P. Gengenbad 1515). 
16 Bl. 4. mit noch 11 Holzſch. Am Scluffe: 
S RF und Pamphilus Gengenbachs Name. 
— In Schafihaufen (Stadtbibl.), München, 
Berlin u. Wolfenbüttel. Abged. bei Gödeke, P. 
Gengenbach S. 54, u. in Kellers Faſtnachts⸗ 
ſpielen no. 119. 

Der Einſidel 
NVn hören zu mein lieben fründ 
Wz ich eüch kürtzlich hie verkünd 
Darzu mich bewegt al mein gemüt 


896. + Eyn faſt fenlihe vnd | er 
permliche mitleydente byftoria. von | 
Phyloconio des Kunigk jun auß Por: 
| tigal. Vnnd von der ſchonen Eugenia. 
| des Kunigß tochter auß Engellandt. 
Am Ende: Getewtſcht auß welſcher 
zungen in | Tertiche, durch Peter Werns 
ber. | Gedrüdt zu Nürnberg, | durd 
Sobften Gutkneht | Anno. M. CCC 
CC. & 


. XD. 
8 BL. A. m. Titelholzſch. — In Schaffhau⸗ 
jen (Stadtbibl.) u. München. 


897. Eyn fast ſenliche und | erberm- 
liche mitleygdende Hyftoria. vd | Phylo- 
conio des künigs fun auß Portugal, 
vñ vd der fchönen | Eugenia, des Kü- 
nigs Tochter auß Engelandt. Am 
Schluſſe: Geteütſcht auß welſcher zun— 
gen ins Teütſche. 


⸗⸗ 
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o. O. u.%. (1515). 8 BI. 4. m, Zitel- 
holzſch. — In Münden u. Berlin. 


898. Hortulus anime Am Ende: 
Gedruckt vft :geendt zu Bafel, durd | 
Michaeld Furter. Nach der ge: | Burt 
chriſti. M. CCCCC. XV. | iar, am. xvij. 
tag | Augufit. 

2 Bog. Borft., 263 ge. BL, 7 BL. Regifter 
8 Mit %g color. Holzſch. Rother und ſchwar— 
ker Drud. — Sn Einfiedeln (wo die erften 
3 BI. fehlen) u. Freiburg i. Br. (wo ebenfalls 
die erh Bl. fehlen). 


899. Sant Brigitten gebettly. 

0.0. 1. 3. (Bafel, M. Furter 1515) 10 XI. 
8. mit color. Titelholzſch. Auf Rückſeite noch 
ein color. Holzſch, am Schluſſe 2 color. Ver: 
zierungen. — In Einfiedeln. 

Dieje Gebete bilden wie bei der Ausg. von 
1502 eine Art Zugabe zum Hortulus anime. 


900, *Kalender auf 1516. 

o. O. u. 3. (1515). Gtoßfolioblatt. Oben 
und lints Wappen als Einfaffung. Roth und 
Ihwarzer Driud, — In Münden (defekt). 


901. Ohne Titel. Nachfolgung Chriſti 
von Thomas v. Kempis. Am Ende: 
Getruckt vnd volendet in der loblidhen 

| ftat Coſtentz, durch Hannſen Schäf- 
feler | an dem xx. tag des Merten. 
Nach der ge | purd Criſti vnſers lieben 


herren M. ccccc. vnnd. xv. Sar. 
126 ge. Bl. 4. — In Münden. Bibl. Pan- 
zeri no. 1269b. 


902. Maß vnd auch weyß fo nent 
man mid) 

Neben und ſchweygen leren id) 

Mer nich in züchten üben thut 

Der mirdt vor jchanden wol 


behut. 
Am Schluſſe: 
Johannes Kolb Hat mich fürmar 
Sein kinden zu eim newen jar 
In feiner Schul zu eeren bedacht 
Bon dem lateyn zu teutjch gemacht 
Gedruckt zu Nürnberg 


durch Jobſt Gutknecht. 
o. J. (c. 1515). 8 Bl. 8. (letztes leer) m. 
Titelholzſch. Gedicht. — In Berlin. 


903. Hie nad volget die groſ⸗ſen 


M. D. XV. 


krieg vñ ſtreit. ſo gm al= | ler welt 
kurtz verſchinẽ vfi In chriſten. hayden. 
turckẽ lande pyß | auff den nechſten ver 
gangen handel | zmilchen dem hochge— 
boren furjten vfi | herrd margrgfgraffen 
Kofamyrus vd | Brandeburg Vnnd der 
Koblichen vnd | Keyferliht flat Nurm— 
berg, vñ junft | ander felgame hyſtori. 
vd dem newen | proheten Elia, der 
yes regiert. 
u. J. (Nürnberg, Friedr. Peypus 

11 6 8 8 m. Titelwappen. — In 
Augsburg. 

WEnn jch bedencke vnnd beſyn 

Der welte weſen vnnd begyn 

So leyt es meinem —8 hert 

Das ſchafft das wunderlich gefert 
Schluß: Das wendt vns got in ſeinem tron 

Dar mit las wir die red beſton. 
Nüt ann vrſach 


904. Sn diſem biechlin find iian gar 
| ain ſchöne vnderwyſüg vñ leer’ wie 
ih die Ey | rurgiei oder wundartz ge- 
gen aind yegliche ver- | wundten men- 
ſchen, Es jey mit ſchieſſen, howẽ, ftichen 
od’ ander zufelligẽ kräckheitẽ nach an- 
zei | güg der figur halte ſoͤlle mit vyl 
bewärtẽ jtüde. 

9. D. u. J. (Bafel, Mid. Furter 1514 bis 
1516). 18 Bl. 4. m. Titelholzſch. u: 7 andern 
Holzſch. Am Schluſſe das Druderzeihen. Ber: 
fafier: nanftant. — Sn Luzern (Kantonsbibl.) 
u. 9er. 


905. Hie hebt fih ann das Ieben 
vnnd legend des himmelfürften vnd hei- 
ligen peichtigerd Sand Wolfgang? was 
der almechtig gott durch jn gewürckt 
von Kindthait auff piſſ an fein endt 
hat, cum gratia et Brinilegio. Am 
Ende: Geſchehen in dem clojter Mon: 
jee fand Benedicten Orden. Vnnd nun 
getruckt in der Fürftlichen ftat Landſſ— 
but. Durch Zohan Weyffenburger. Anno 
domini 1515 am abennd der heiligenn 
zwelff poten Petri unnd Pauli. | 

60 3. 8. mit 20 Holzſch. — In Berlin. 


Kaltenbaecks Oeſterreich. Seitſchrift f. Geſch. u. 
Staatskunde. II. 1836. 


906. Der Hoden untailbarlichen Try 
| faltifayt zu Iob Marie der wirdigiten 
Hndfenmen vi | muter vnſers herren 





M. D. XV. 


Jeſu Chriſti zueren vnd allen hayligen 
ond | den Chriſtũ menſchen zu hayl, 
So hebt hie an der bay: | ligen lebt 
ond zu dem eriten das Summertayl. 
Auf 148. Blatte: Das tjt gedrudt 
vnnd volendet in der fay | jerlichen jtatt 
Augßpurg, in fojtung | vft verlegung 
des erfame Hank | Miller3 an jant 
Katheri: | nen abent, in dem jar | nad) 
Chriftt | geburt. | M. D. und mw. 
zitelbl., 148 gez. Bl., 1 Bl. Regiſter. Fol. 


m. Titelholzſch. u. 127 Holzſch. Titel roth ge: 
md. Der 2. Theil führt den Titel: 


Das Paffional oder der Hayligen | 
leben das winter tail was die lieben 
hayligen | ond Diener gotte8 vmb den 
name Jeſu chrifti und | chriftenlichen 
glauben gelitten Habendt. Am Ende vor 
dem Regiſter: Getruckt in der Kay: | 
ſerlichen ſtat Augſtpurg. In koſtung 
und | Verlegung deß Erſamen Hanſen 
| Müllers. Der tar zal Eri: | ti M. 
D. vnd. xv. | In PVigilia | Pafche 
Zitelbl. u. 172 983. Bl. Fol. m, Titelholzſch. 
u. 131 Holzſch. Fuer roth gedruckt. — In 
München. 


907. Zwo Lieder, von den ſyben 
Vorten JEſu Chriſti, und von den 
zehen Gebotten GOttes aus der Bibel 
geogen duch Johann Böſchenſtain. 
In dem Thon, Es wonet Lieb bey 
Yiebe ꝛc. 1515. 

.D.4 Bl. 8. m. Titelholzſch. — A. J. 
Rambachs Anthologie ©.430. Wadernagelno. 
3. 6. Serpilii Hiſt. Unterfuhung. 1720. 
17. Wadernagels Kirchenlied. 1863. Nr. 12. 

Andere Ausgabe: Zwo fchene Lieder . . 0.0. 
0.3.4 8.8 — Serpilius ©. 18. - 


908, Ein geyftlich Lied von den | Siben 
worten vnſers Lieben herren | die er an 
dem fron krütz ſprach Am Ende: Ge 
mut zu Straßburg von | Mathis 
nt ale man zalt | xv. hundert vnd. 
xv. Jar. 


4 8. 8. Holzſch. auf Titel u. am Schluſſe. 
— In Erlangen. Wadernagel no. 70, 
Es fert ein beylige zyt dba har mit 
ſchalle 


909. Ein gaiſtlich lied von den jy- 
ben mwortten die got der herr | fprad 
am dem ftammen des heyligen creüß. 

o. O. u. J. (c. 1515). Quartblatt m. Holzſch. 
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9 Str. — In Berlin u. Heidelberg. Wacker⸗ 
nagel no. 71. Abged. in deſſen Kirchenlied 
S. 112 u. in Hoffmanns Geſch. des deutſchen 
Kirchenliedes. 2. Ausg. S. 217, mit 8 Str. in 
Hölfchers Kirchenlied. Münfter „1848. ©. 164. 
DO Iheſus an bem creüge ftunnd 


910. Ein geiftlih | Lied von den 
Syben | wortten, die der Herr Iheſus 
Chriſtus Vnnſer erlöfer | am Creüße 
ſprach. 

o. O. u. J. 4 Bl. 8. Holzſchnitt auf Titel: 
rückſeite. — In Berlin, Wackernagel no. 72. 

Neue Ausg. Nürnberg, G. Wachter o. J. 
4 Bl. 8. Nürnberg, V. Newber o. J. 4 Bl. 
8. Nürnberg, Fr. Gutknecht o. J. 4Bl. 8. 
Landßhut 1537. 8 Bl. 8. Zürich o. J. (c. 
1540).4 Bl. 8. Nürnberg, H. Koler o. 3.4 81.8. 


911. Die zehen gebot auſſ der bibel 
gezogen Durch Johann Böjchenftain 
priefter, In der tagmeiß, Es monet 
lieb bey liebe, das pringt groß herzen: 
leyd. Getruckt zu Augſpurg durd Er: 
hart öglin. 

0. 3. (c. 1515). Folioblatt. — In Berlin. 


Wadernagel no. 74. Zapf, Augsburgs Bud: 
drudergefch. IL S. 202. 


912. Ain hübſch Tied von den zehen 
geboten | Syn der tagweyß. Es wonet 
lieb bei lieb | das bringt groß herken 
layd. 

o. D. u. J. Folioblatt. 12 Str. — In 
Berlin. Wadernagel no. 73. Abged. in Hoff: 
manns Geſch. d. d. Kirchenliedes S. 222, 

Wölt ir mich merden eben, 
vnd wölt mich recht veriton 


913. Ain new gedicht, durch Johann 
Bölchenftain | Kay. May. loblicher ge- 
dechtnuß gefreyter | Hebraifcher zungen 
lerer außgangen | Im thon Maria zart. 

o. O. u. J. Foltoblatt m. Holzſch. — In 
Berlin u. Wien. 8 Str. Badernagel no. 76, 
Abged. in defien Kirchenlied ©. 671. 

SOt ewig ift, on endes friſt, 
fein wejen on zerrifien 


914. Im newen thon von May- 
land. 

0. O. u. J. (c. 1515). Folioblatt. 17 Str. 
don Erasmus Amman. — In Vin unb 
Berlin. 

HOrt von Mayland ain new gebicht 
was vnſer Kayfer hab auß gericht 
Säluß: den veindE fey vergeben, 
in yener welt, 


108 


o. O. u. J. (1515) 8 BL 4. m Titels 
hoſe— — In München u. Berlin. 


898. Hortulus anime. Am Ende: 
Gedruckt vñ geendt zu Baſel, durch 
Michaeld Furter. Nach der ge— burt 
chriſti. M. CCCCC. XV. | iar, am. xvij. 
tag | Augufti. 

2 Bog. Bor, 263 gez. Bl., 7 Bl. Regiiter 
8. Mit 79 color. Holzſch. Rother und ſchwar—⸗ 
jr Drud. — In Einfiedeln (wo die erften 
3 81. fehlen) u. Freiburg i. Br. (wo ebenfalls 
die erſten Bl. fehlen). 


899. Sant Brigitten gebettly. 

o. O. u. J. (Bafel, M. Furter 1515) 10 81. 
8. mit color. Titelholzſch. Auf Rückſeite noch 
ein color. Holzſch, am Schluffe 2 color. Ber: 
zierungen. — In Cinfiebeln. 

Diele Gebete bilden wie bei der Ausg. von 
1502 eine Art Zugabe zum Hortulus aninıe. 


900. *Kalender auf 1516. 

o. O. u. 3%. (1515). Grtoßfolioblatt. Oben 
und lints Wappen als Einfafjung. Roth und 
ſchwarzer Drud. — In München (defeft). 


901. Ohne Titel. Nachfolgung Chrifti 
von Thomas v. Kempis. Am Ende: 
Getruckt und volendet in der loblichen 

| ftat Coſtentz, durch Hannſen Schäf- 
feler | an dem xx. tag des Merken. 
Nach) der ge | purd Criſti vnſers lieben 
herren M. ccece. | onnd. rv. Jar 


126 gez. BI. 4. — In Münden. Bibl. Pan- 
zeri no. 1269b. 


902. Maß und auch weyß jo nent 
man mid 

Reden und ſchweygen leren id) 

Wer mich in züchten üben thut 

Der wirdt vor ſchanden wol 


behut. 
Am Schluſſe: 
Sohannes Kolb Hat mich fürwar 
Sein finden zu eim newen jar 
In jeiner ſchul zu eeren bedacht 
Bon dem lateyn zu teutſch gemacht 
Gedrudt zu Nürnberg 


dur Jobſt Gutfnedt. 
o. %. (c. 1515). 8 Bl. 8. (leßtes leer) m. 
Eirelhohfe. Gedicht. — In Berlin. 


903. Hie nach volget die groj- | jen 


M. D. ZV, 


krieg vñ ſtreit. jo gm al- | Ver welt 
kurtz verſchink vo | Sri chriften. hayden. 
turckẽ lande pyß | auff den nechiten ver 
gangen handel | zmilchen dem hochge— 
boren furften vft | herr® margrgfgraffen 


Kofamyrus vd | Brandeburg Vnnd der 
Ioblihen vnd | Keyferlihe flat Nurm: 


berg, vñ funst | ander felgame hyſtori. 
vd dem newen | proheten Elia, der 
veb vegiert, 
D. 3. (Nürnberg , Friedr. Peypu⸗ 
1515). 6 "SL 8 m. Zitelwappen. 
Augsburg. 
WEnn jch bedende vnnd befyn 
Der welte weſen vnnd begyn 
So leyt es meinem hertzen hert 
Das ſchafft das wunderlich gefert 
Schluß: Das wendt vns got in ſeinem tron 
Dar mit las wir die red beſton. 
Nüt ann vrſach 


904. An diſem biechlin find nfAn gar 
| ain ſchöne vnderwyſũg vft leer‘ wie 
ih die &y= | rurgiei oder wundartz ge- 
gen aind yeglichd ver- | wundten men- 
ſchen, Es ſey mit ſchieſſen, Home, jtichen 
od’ ander zufelligẽ kräckheitẽ nah an— 
zei | glg der figur halte jölle mit vyl 
bewärtẽ ſtücke. 

o. O. u. J. (Baſel, Mich. Furter 1514 bis 
1516). 18 Bl. 4. m. Titelholzſch. u: 7 andern 
Holzſch. Am Schlufle das Druderzeihen. Ber: 
fafier: Kanfrant. — Sn Luzern (Kantonsbibl.) 
u. Berlin 


905. Hie hebt fih ann das Ieben 
vnnd legend des himmelfürjten und hei- 
ligen peichtigerd Sand Wolfgang? mas 
der almedtig gott durh jn gewürdt 
von FKindthait auff piſſ an fein endt 
bat, cum gratia et Prinilegiv.. Am 
Ende: Geſchehen in dem clojter Mon: 
jee fand Benedicten Orden. Vnnd nun 
getruckt in der Fürftlichen ftat Landſſ— 
hut. Dur Zohan Weyfjenburger. Anno 
domint 1515 am abennd der heiligenn 
zwelff poten Petri vnnd Pauli, 

60 8. 8 mit 20 Holzſch. — In Berlin. 


9 
Kaltenbaecks Oeſterreich. Bein 1 Geſch. u. 
Staatstunde. II. 1836. 


906. Der Hoden untailbarlihen Try 
| faltifayt zu lob Marie der wirdigften 
jundfrawen vi | muter onjer herren 
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Jeſu Ehrifti zueren vnd allen hayligen 
ond | den Chriſtũ menſchen zu hayl, 
So hebt hie an ber hay- | ligen lebũ 
md zu dem eriten das Summertayl. 
Auf 148. Blatte: Das iſt gebrudt 
unnd volendet in der fay | jerlichen ftatt 
Augßpurg, in fojtung | vfi verlegung 
des erfamd Hank | Miller an jant 
Katheri: | nen abent, in dem jar | nad 
Chrifti | geburt. | M. D. und xv. 
Zitelbl., 148 gez. Bl., 1 Bl. Regifter. Fol. 


m. Titelholzſch. u. 127 Holzſch. Titel roth ges 
ud. Der 2. Theil führt den Titel: 


Das Paflional oder der Hayligen | 
leben dag winter tail was die lieben 
hayligen | vnd diener gotte8 vmb den 
namd Jeſu chrijti vnd | chriftenlichen 
glauben gelitten Habendt. Um Ende vor 
dem Register: Getrudt in der Kay: | 
ſerlichen ſtat Augftpurg. In koſtung 
ond | Verlegung deß Erſamen Hanſen 
Müllers. Der tar zal Eri- | fti M. 
D. und. ro. | Sn Vigilia | Pafche 
Titelbl. u. 172 ge. BL. Fol, m. Titelholzſch. 
u. 131 Holzſch. Titel roth gedrudt. — Sn 
Münden, 


907. Zwo Lieder, von den ſyben 
Borten JEſu Chrifti, und von ben 
sehen Gebotten GOttes aus der Bibel 
gogen durch Johann Böſchenſtain. 
In dem Thon, Es wonet Xieb bey 
diebe ꝛc. 1515. 

o. O. 4 Bl. 8 m. Titelholzſch. — U. J. 
Rambachs Anthologie ©.430. Wadernagelno. 
. 6. Serpilii Hifl. Unterfuhung. 1720. 
©. 17. Wadernagels Kirchenlied. 1868 Nr. 12. 

Andere Ausgabe: Zwo ſchene Lieder . . 0.0. 
u. J. 4 Bl. 8. — Serpilius ©. 18. 


908. Ein geyſtlich lied von den | Siben 
worten vnſers lieben herren | die er an 
dem fron krütz ſprach Um Ende: Ge 
truckkt zu Straßburg von | Mathis 
rat als man zalt | xv. hundert vnd. 
xw. Jar. 


4 9. 8. Holzſch. auf Titel u. am Schluſſe. 
— In Erlangen, Wadernagel no. 70. 
Es fert ein heylige zut da bar mit 
[halle 


309. Ein gaiftlih lied von ben ſy⸗ 
ben wortten die got der Berr | fprad 
Mm dem ftammen des heyligen creüg. 

2. O. u. J. (c. 1515). Quartblatt m. Holzſch. 
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9 Str. — In Berlin u. Heidelberg. Wacker⸗ 
nagel no. 71. Abged. in deſſen Kirchenlied 
©. 112 u. in Hoffmanns Geſch. des deutſchen 
Kirchenliedes. 2. Ausg. S. 217, mit 8 Str. in 
Hölfchers Kirchenlied. Münfter 1848. S. 164. 
DO Iheſus an dem creüge ftunnd 


910. Ein geiftlih | Lieb von den 
Syben | wortten, bie der Herr Iheſus 
Chriſtus Vnnſer erlöfer | am Creüße 
prach. 

o. O. u. J. 4 Bl. 8. Holzſchnitt auf Titel⸗ 
rückſeite. — In Berlin. Wackernagel no. 72. 

Neue Ausg. Nürnberg, G. Wachter o. J. 
4 Bl. 8. Nürnberg, B. Newber o. J. 4 Bl. 
8 Nürnberg, Fr. Gutknecht 0.9. 4 Bl. 8. 
Landßhut 1537. 8 Bl. 8. Zürich o. J. (c. 
1540).4 DI. 8. Nürnberg, H. Koler o. 3.4 81.8. 


911. Die zehen gebot aufj der bibel 
gezogen Durch Johann Böſchenſtain 
prieſter, In der tagweiß, Es wonet 
lieb bey liebe, das pringt groß berzen- 
leyd. Getruct zu Augjpurg durd Er: 
hart öglin. 

0. 3. (c. 1515). Folioblatt. — In Berlin. 


Madernagel no. 74. Zapf, Augsburgs Bud): 
brudergefh. I. S. 202. 


912. Ain hübſch Lied von ben zehen 
geboten | In der tagweyß. Es wonet 
lieb bei lieb | daS bringt groß herken 
layd. 

0. D. u. 3. Bolioblatt. 12 Str. — In 
Berlin. Wadernagel no. 73. Abgeb. in Hoff: 
manns Geh. d. d. Kirchenliedes S. 222. 

Wölt ir mich merden eben, 
vnd wölt mich recht verfton 


913. Ain nem gebicht, durch Johann 
Bölchenftain | Kay. May. loblicher ge- 
dechtnuß gefreyter | hebraifcher zungen 
lerer außgangen | Im thon Maria zart. 

9. D. u. J. Folioblatt m. Holzſch. — In 
Berlin u. Wien. 8 Str. Badernagel no. 76, 
Abged. in deſſen Kirchenlied ©. 671. 

GODt ewig ift, on endes frift, 
fein wejen on zerrifien 


914, Im nemen thon von May- 
land. 

9. O. u. 3. (c. 1515). Folioblatt. 17 Str. 
von Erasmus Ammann. — In Wien und 
Berlin. 

- Hort von Mayland ain new gebicht 
was vnſer Kayſer hab auß gericht 
Schluß: den veindd ſey vergeben, 
in yener welt, 
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Eraßmus melt, 
wünſcht in das Ewig leben. 


915. Ein nem lied wider die frändi- 
ſchen rüter. » 

o. O. u. J. (c. 1515). Folioblatt. 12 neun: 
zeil. Str. — In Wien u. Berlin. Abged. bei 
Uhland ©. 369. 

Zu clagen ift vor ougen 
vil iamers hyn vnd bär, 
Gang offenbar on lougen, 
will Tafter ſyn ein eer. 


916. Das liedt von dem | evlen Mo⸗ 
ringer. Am Ende: Gebrüdt zu Nürn- 
berg, | dur Jobſt Gutknecht. M CE 
EEE ir. 


8 Bl. 8. (lebtes leer) m. Titelholzſch. 39 
Str. — In Erlangen. 
Wölt ir hören fremdbe mer 
Die vor zeytten vnd ee geſchach 
Bon dem edlen Moringer 
Wie er zu feiner frawen ſprach 


917. Die fram von hymel mit vier 
fiymmen. Am Schluſſe: J. ©. Xv. 
0. DO. Folioblatt mit Choralnoten. 7 Str. — 
In Würzburg (Univ. Bibl.). Abgeb. bei Uhland 
©. 835. Mit 3 Str. nach Vehe 1537 ber Wa- 
dernagel ©.99, nad dem „Geſangbüchlin“ von 
1567 in Körners Marian. Liederkranz ©. 37, 
nah Handſchrift bei Hoffmann ©. 167, mit 
6 Str. bei Hölſcher S. 138. 
Die fraw von himel rüff id an, 
in difen grojjen nötten mei, 
gen got ich mich verfchuldet han 


918. Das lyedt von dem | Danheu- 
jr Am Ende: Gevrüdt zu Nürnberg 
| dur Sobit Gutknecht M. CCCCC. 
x 


v. 
4 Bl. 8. m. Titelholzſch. 20 Str. — In 
Erlangen. 
Nun wil ichs aber heben an 
Von dem Dauheüſer zu ſingen 


919. Das Lied von dem Danhewſer. 
Am Ende: Gedrückt zu Nürnberg 
durch Jobſt Gutknecht. 

o. J. (c. 1515). 4 Bl. 8. m. Titelholzſch. — 
In Weimar. Abged. bei Mittler S. 419. 


920, Ein ſchön Lied von einem Rit- 
ter auß der Steyrmardt, genant Tri- 
numitas, vnd von eins kuͤnigs tochter 
auß Denmard, genant Floredebel. In 
Hertzog Ernſt thon. Am Ende: Ge 


driet zu Nürnberg durch Jobſt Gut: 
echt. 


0. 3. (c. 1515). 8 Bl. 8. m. Titelholzſch. 
— Ju Weimar. Panzers Zuf. S. 107, Ausg. 
bejfelben Druders fcheint verfchieden. 

D Reicher Got im Hochſten fat 

. .. das wünſcht euch ymmer ewigflich, 

Mertin Mayer mit namen 
ber hat das dicht nach feiner fag, 
da man zalt fünffgehenhundert jar, 
vnd fiben auf ſant Thomas tag. 
Später: Nürnberg, K. Hergotin 1532. 8 BL. 
8. Zürich, Aug. Frieß 0. 3. (c. 1545). 8 Bl. 
8.0. DO. u. J. 8 Bl. 8. Bafel bey Sam. 


Apiario. 1582. 8 BI. 8. Nürnberg, Bal. Fuhr: 


mahn o. I. (c. 1600). 8 Bl. 8. Bafel, Joh. 
Schröter o. J. (c. 1610). 8 BL. 8. 


921. Ain hüpſch lied wie ein | münd 
tzwey zujamen foppelt on | fein wifjen. 
In dem jpet? ton. | Frawen if. Am 
Ende: Getrudt zu Straßburg von | 
Mathis Hüpfuff als mä zalt | zu. Hun- 
dert vnd. xv. Kar. 

4 Bl. 8. m. Titelbohfh. 16 Str. — In 
Erlangen. 

Zu floreng ſaß ein edelmä, 
der het ein Dochter wol gethan, 
ein kauffniä fie gar lieb gewan 


922. *Kaiſerliches Mandat hebt das 
Verbot und ben Arreft gegen die päpft- 
lien Indulgenzgelder für die Prediger: 
mönde zu Augsburg auf. Geben in 


vnſer vnd des Reichs Stat Augfpurg, 
am dreykehenden tag Aprilig. Anno zc. 


Decimoguinto, Vnnſer Reiche des Roͤ⸗ 
milden im Dreyffigiten, und de Hun- 
geriihen im Sehkundzwainzigiften Sa- 
ven, 

Yolioblatt. — Im Straßburger Stadtarchiv. 


923. *Kaiſerliches Mandat verbietet 
Kriegsdienſte in Frankreid) zu nehmen. 


Geben in vnnſer und des Reichs Stat 
zu Augipurg am Aylfften tag des Mo: 
nat3 Mayen. Anno domini Taufent 
fünffhundert vnd im fünfftehenden. 
Vnnſererr Reihe des Nömiichen im 
Dreyfiigiften und des Hungeriſchen im 
Sechsundzwainzigiſten jaren. 

⸗dperquariblau. — Sm Straßburger Stadt: 
archiv. 


924. *Kaiſerliche Achtserklärung gegen 
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franz v. Sickingen. Geben in vnnſer 
und de3 Heiligen Reichs Stat Aug- 
hurg am Funfftzehenden tag des Mo- 
natd Mayen Nach Ehrijti gepurd Funff— 
behundert onnd in dem Funffbehenden 
Vnnſerr Reiche des Römischen im Dreif- 
figiten, onnd des Hunngeriihen im 
Schk vñn Zwaintzigſten Saren. 

1 geleblatt. — Abged. bei Münch, Sidingen 


95. *Kaiſerliches Mandat erklärt 
ale dem König von Frankreich Zuzie— 
hende in die Acht. Geben in vnnjer 
Stat Innſprugk am acdtundzwainkigi- 


fen tag be8 Monat3 September Nach p 


Chrifti geburt, Fünfftzehenhundert vñ 
im Füntzehenden, Vnnſerer Reiche des 
Roͤmiſchen im breyffigiften, vnd des 
Hunngeriſchen im Sechsundzwaintzigiſten 
Jaren. 

Querquartblatt. — Im Germ. Mujeum. 


926. *Der Herzöge Wilhelm und 
dudwig Marıdat beruft zu Vollziehung 
ihres beiderfeitigen Cinigungsvertrags 
die Landjlände auf Andreastag nad 
Iondöhut. Datum Münden an Mon: 
tag nad) Aller heyligen tag. Anno ꝛc. 
Decimoquinto. 


(Münden, H. Oſtndorffer u. M. Zayſſinger), 
Querfolioblatt. — In Münden (Reichsarchiv). 


RT. Dis iſt ein groß mirackel vd 
am geyit vfi Arnolt buſchman. Am 
Ende: Gedruckt zu Straßburg dur 
Mathis Hüpfuff. 1515. 

24 81, 4. m, Titelholzſch. — In Berlin. 


‚928, Spiegel des Regiments | in ber 
gürften Höfe, da Sram On: | treme ge: 
waltig ift. | Zu dem Xefer. | (14 Vers: 
zeilen). 

o. O. u. J. (1515). 16 Bl. 4. Von Joh. 
v. Norßheim. — In Berlin. 

Wiederabdruck unter gleichem Titel o. O. u. 
3. (c. 1830). 8 BI. 4. Spätere Ausg. ſ. un 
it 1516. Ferner: Straßburg Jac. Cammer- 
ander. 1534. 16 BI. 4.; ebd. 1539. 20 Bl. 4. 
Vormbs, Seh. Wagner. 1541. 20 DB. 4. 
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929. *Thomas Murners Verantwor⸗ 
tung zu Straßburg vom 18. Wugft 
1515. 

(Straßburg). Folioblatt. — Roehrich, Cat. 
1860. no. 1716. Brudftüd abged. in Niedners 
Zeitſchrift f. bift. Theol. 1848. S. 588— 90. 


930. Bon ainem löblihen Fürften 
des hailigen Reichs ift Burgermeiftern 
vnd Rate Hu Nürmberg gejchrieben, wie 
hernach volgt Ains Erbern Rats Bu 
Nuremberg verantwurttung dem- Für: 
ſten obgemeldten ſachen halb zugejandt, 
volgt hernach 1515. 

0. DO. (Nürnberg). Fol. Betrifft Chriftophs 
v. Si Tehden. — Murr, Memorabilia Il. 


931. Nambaffter offennbarungen | 
Zwo. Aine jagt der Alt Joachim. Die 
Annder die | heylig fram Hilldegradis, 
jo jnen vd gott geoffen= | bart ift 
worden, der propheceyen gar nahend 
find | 

Wo jch nach wenen jol verjehen, 

was in fürge ſoll beichehen 

Nymm jch für mich wie zwo perjon 

die ain der anndern veden gan 

Die Erft tft Fort ain anfanng Mar 

Bermefjenhait die Annder zwar 

0. O. u. J. (Münden, Hans Scobfer 
1515). 8 Bl. 4. m. Titelholzſch. Reimgefpräce. 
— In Münden. 

Die Fort jpricht 
Wee mir das jch geporen war 
zejehen die zerfnüfhung gar 
Der ftat beyliger Eriftenhait 
ſy ſytzt fürwar in,groffen laid 
. Darzu Fürfifi vnnd Regennten 

die weder brieff noch ayd volennden 

.. Auch wart die pfaffhait groſſer pein 


932. Beſchyrmung Johannes Pfef—⸗ 
ferforn | (den man nyt verbrant hat) 
zeygt mennigliden an. ben | loblichen 
bandell von ym geubt. zwyſchen ym und 
wy: | der Johan Reuchleyn und der 
trulojen juden zujambt | yren mithelf- 
fers. die wylche durch offenbaren ſchmach 
bu= | der. den aller vnfletigiſten vnd 
vnfruchbarlichſten ſamẽ | in die welt 


Frankf, Joh. Schmidlin. 1614. 12. Frankf., auß geworffen haben. 


Luc. Jenni. 1617. 4. Das Oppenheimer Ori- 


0. O. u. 3. (1515). 13 Bog. A. Unter dem 


ginal von 1545 neu abgebrucdt durch K. Gödefe | Titelholgfch. beginnen die einleitenden 42 Vers» 


im 37. Bde, der Bibl. d. Lit. Vereins, 1856. 


zellen: O yr Criſtenlichen furjten, vnd heren 
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mit got | wie fang wolt yr zu feben dieſen fpot 
u. |. w. — In Augsburg. 


933. Bon naigung vnd einfluß der 
planeten genant diuiſores oder fayller 
des termini aſcendentis. 

Welcher woll fein leyb und leben 
furjehen und bewarn eben. 
Auch allen Vnglück entrynen . 

v. ©. u. J. (1515). 6 Bl. 4. Nativität⸗Ka⸗ 
Iender von Leonh,. Reynman. — Thesaurus 
libr. germ. p. 78, 

Bielleicht neue Ausg. ift: Aller Stunden Tags 
vnd Nacht neygung vnd Influentz des geſtirn 
u. ſ. w. o. O. u. J. 4 m Holzſch. — In 
Berlin. 


934. Practica zu teütjch | vff das. 
ro‘. vfi nem Jar. gemacht | durch doc— 
tor Nemo Erklerende die | grojjen vñ 
wunderbarlichẽ gejcht- | chte antreffed 
geiftlih vñ meltlich. 

Welcher dig Practick wöl verjtan 


Der ſelb vffs end gut act ſoll 


an 
So wirt im fürglid) offenbor 
Das fie nit fält glaub mir für 


war 
Doc jech ſich jeder ſelb für 
ME Vnglüd kumpt vngedacht her 


ür 
Kain böß lot got vngeſtrafft 
gloub mir 
Am Schluſſe: PB. Gengenbad | 
SRF 


o. D. u. J. (Baſel, P. Gengenbach 1515). 
4 Bl. 4. Auf Titel kleine Holzſch, auf 2. ©. 
ein großes O in Holzſch. Auf 5.©. Ein jprud) 
die do glouben an die Practica 98 Versz. auf 
3 Seiten. — In Münden. Abged. bei Gödeke, 
Pamphilus Gengenbah ©. 160. 

D gott wie feer mid wunder nympt 
Das all welt iegund dar vff gründt 
AN iar zu wiſſen fünfftig ding 


935. Practica zu teütſch auff das 
M. | Fünff hundert vñ ruj. jare Ge 
macht dur doctor | Nemo, erclärend 
die groffen wunnderbarlichen ge= | jchidh- 
ten, antreffendt gaiftlic und welltlich. 
Welcher diſs Practick möll verjtan 

der jelb auffs ennd gut acht 
fol han 
Sp wirt jm kurtzlich offennbar 


M. D. ZV. 


das ſy nit fällt glaub mir 
fürmar 
Doc ſech ſych yeder eben für 
vnglüd kompt vngedacht Her: 
für 

o. O. u. J. (Münden, Hans Schobfer 1515). 

6 Bl. 4. (letztes leer) mit großem Titelholzſch. 
Mannichfach verändert, wenn auch unweſenlich; 
ohne Gengenbahs Namen. Die Einleitung en: 


° Idet: zu ftraffen vnd zu für kömen. Schluß des 


3. Sapiteld: . . richten, fo die pauren werden 
gejeben, ſo ſy an die henndt werden plafen, 
vnnd bey den roffen tanngen on pfeyffen. Die 
Erflärung: „Wie man bife Practica verfteen 
jol” etwas erweitert. Ueberjchrift des Spruches: 
Ein ſpruch wider die, die da glauben an bie 
Practica. — In Münden. 


936. Practica Teutſch von Simon 
Eyſſenman auff das Jar 1516. 
—*88 J. (Leipzig 1016). 4. — Collection 


no, 


937. Practica mayjter Sorgen Tan: 
tetter3 zu Wien practizirt. auf. WM. 
CCCCC. VV. Vi. Zar. 

o. O. u. J. (Wien 1515). 4 mit Xitel- 
holzſch. — In Peſth. Denis, Wiens Buch- 
druckergeſchicht S. 320. 


938. Practica Lipſſenſis. Teutſch, 
Doctoris Cöradi Norici, Auff dag jar 
Tauſent Fünffhundert vnd Fünfftzehñ. 
Dabey am endt diſer Practica ain ſchön 
regimẽ auß dem Hochberümbtẽ Mayſter 
Auickna gezogẽ, nuͤtzlich vi tröſtlich alle 
möhn, mit leicher vernemũg meiner 
Almanach. | 

0. D. u. 3. (Leipzig 1515). 4. Der Verfaſ⸗ 
fer hieß eigentlich Conrad Toller, — Ropitfch, 
Suppl. zu Will IV, ©. 330, 


939. *Ratbüchlein. Am Ende: Ge- 
trudt zu Straßburg durd Mathis 
Hüpfuff 1515. 

4. Räthſelbuch. — In Wolfenbüttel (mo 
Titelblatt fehlt). 


940. Bon Bruoder Raufhen vnd | 
| Wa mwunderd er getriben hat, in 
| einem Cloſter dar in er fyben tar | 
jein zeit vertriben, vnd gebienet | Hat 
in eins kochs geſtalt. Am Ende: Ge— 
truckt zu Straßburg durch | Mathis 
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hüpfuff al3 man zalt dauſend fünff 
hundert ond | im fünffgehenden Zar. 
12 Bl. 4. (letztes leer) m. Titelgolzich. u. 
Ginfaffung. Jener auf der Rückſeite u. am 
Shluffe wiederholt. Zcde Seite mit Einf. — 
In Wien. Abdrud durch F. Wolf u. Et. End» 
liher. Wien 1835, und im Scheible's Klofter 
XI &. 1071. Vergl. Weimar. Jahrbuch V. 
28, and Lappenberg, Murners Ulenfpiegel 
©. 380. 


941. Bon Bruder Raufhen und was 
Wunders er getrieben... 

ed. u. % (Nürnberg, 3. Gutknecht 1515 
bis 1920). 8. 

Erie Ausg. diefes Gedichte f. unter 1508. 
Epiter: Nürnberg, F. Gutknecht o. 3. (c. 1555). 
16 &. 8. Nürnberg, Bal. Newber o. J. (c. 
1560). 16 Bl. 8. Magdeburg, W. Roß. 1587. 
12 9. 8. Nürnberg, Val. Fuhrman o. J. (c. 
1590). 45 Bl. 8. Frankf. 1847. 8. 


942, Bon der groffen fchladt | ge 
Heben dem Türcken von dem groffen | 
Sophi, in Galimania der Prouink, na 
| hend bey Lepo dem Gajtell, vi von 
|dem todt des groſſen Türdhen. | 
auch des Sophi, vñ von den Jſchlach— 
tungen gejchehen | auf dem mör, vnd 
mf| dem landt. Anno 2. | M.d. xiiij. 
andem | xvij. tag Junij. Am Schluffe 
Geteütſch auß waͤlſch durch Peter Wern- 
ber | Gedruckt Anno ꝛc. jm xv. jare 


.D. 6 Bl. 4 m. Titelholzſch. — In 
Nünchen. 


943. Eins Frommen Wolffs klag. 
Kein gröffere klag gehört ich 
nie 
Dan von einem frommen wolff 
geſchicht hie, 


Der kain vbel nie begangen 
bat, 

Dan all fein ſach auff fromfeyt 
tat 


Gedruckt zu Nürenberg durch Endres 
Schwam̃aruüſſel. 

0. J. (c. 1545). 6 BL. 8. m. Titelholzſch. 
Als Dichter nennt fih Heinrich Echmier. — 
J Berlin. Abged. in Waldauis Vermiſchten 
eigen S. 515. Vergl. Hagens Mufeum II 


Nun ſchweygt vnd hort ein groffe Flag 


I. Das ift ein jegen des ftar- | 
Gen Boppen, Dardurch er jelig ift wor- 
Weller, Repert. typogr. 
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den, | In dem brieff tbon des Regen⸗ 
bogens. Am Ende: Gebrüdt zu 
Nürnberg | dur Jobſt Gutknecht | M. 
CCCCC. Xv. 


4 Bl. 8. m. Titelholzſch. Meiſtergeſang von 
5 Str. — In Erlangen. Wackernagel no. 67. 


945. Der jegen des ftarden | Pop⸗ 
pen, dardurh er jelig iſt mor- | den. 
In dem brieff thon des | Regenbogen. 

0. O. u. J. (Nürnberg 1519—20). 4 Bl. 
8. m. Titelholzſch. — In Weimar. Waderna- 
gel no. 69. 

Neue Ausg. Rürnberg, ©. Wachter o. J. 
(c. 1560). 4 Bl. 8, 


946. Hienach volgt | ain kurtzer auß- 
zuge den ich | Dieterih) vorn Bleningen 
zu | Eyjenhofen Ritter und Doctor 
vom Se | neca gethbon hab: darjnnen 
angezaigt mwye | man die finder auf 
giehen joll: und ſy zur | jenffmutifait 
gewenen: do mit jye den Korn fliechent. 
Es volgt auch ain koſtliche Tur- | Be 
lere: wie Jung vnnd alt menſchen: 
fitten | jn jrem leben: an fih nemen 
jollen. Auch vom Seneca vns anzaigt 
vñ durh mid | gethutiht Anno zc. 
CCCCC. xv. den | roiij tag des monatz 
Augufti. | Cum gracia et priuilegio. 
Am Ende: Diſes buchlin ijt gedrudt 
zu Landh- | Hut von herr Johann 
Wenffenburger: | dur zugebüg her 
Dietrichs von ples | ningd. auff ain key⸗ 
jerliche freyheyt: dag | dy nyemants jn 
acht jarn imnachirude | joll: pey hoche 
penen: darnach wiß ſich ein yeder zu 
richte Anno. M. CCCC⸗C. vnnd xv. 
an den x. tag. des Septent | ber. 

16 Bl. 4. (letztes leer). Titel roth, nur 
legte Zeile ſchwarz. — Im Germ. Mujeum 
N: in Münden. Beejenmeyer, Analekten ©. 


947. Seneca de quatuor virtutibug 
cardinalibus. Leipzig 1515. 

4. — Gödeke's Grundriß S. 140 Rab 
Ebert ift der Verfaſſer Martinus Braccarenfis. 


948. Ain hüpſcher ſpruch von | der 
Kayſerlichen Mayeſtat. wie er zu Wienn 
it ein | geriten mit jambt den fu | ni 
gen, fürften und andern | herzen. 
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o. 
pen. — In Berlin. 
Iheſus gib mir der gnaden ſchein 
Am Schluſſe: | j 
Eraßm amaft ih mid nenn 


Zu Augfpurg diß gedicht gemacht .. 


949. Ein ſchöner ſpruch von eynem 
fauffmann und von einem bender, wie 
Um Ende: 


drw mördt verbradt. 
Adam Dyon. 


(Nürnberg c. 1515). 821. 8. Als Verfaſſer 


nennt fihb Martin Mayer von Reytlingen. — 
In Berlin. Hagens Mufeum II. ©. 319. 
O reicher Gott, gancz vngezalt 
find beine wunder manigralt 


950. Ein ſchoner ſpruch, Wie einer 
puld vmb ein Junckfraw vnd fie fein 


nit wil. 

o. O. u. J. (Nürnberg re. 1515). 4 BL. 8. 
— In Berlin. Hagens Muſeum II. S. 319. 
Am abent fpat nam ich mir für, 

Der lyben trad ich für die thür, 
Ich klopfft an yr fenfterlün: 
Grüß dich got aller Tiebfte mein 


951. Ain hailſame ergney: mit ierem 
zwe- | jab: zu behuetten wider den lauff 
der | Peſtelentz: aus bewertten gejchrif- 
ten | der Ertzt: angezaigt durch Mar- 
tinũ | Stainpaiß von wienn: lerer der 
ertz ney: zw haill vnnd nußperfait 
allen | menjden. Am Ende: 3m 
Wienn gevrudt. | M. CCCCC. xv. 

(Bel Joh. Winterburger). 10 Bl. 4, mit 
Titelwappen. Widmung an Herzog Franz von 
Mailand, dat. M. cccce. vnd. x. tar. — In 
An Denis, Wiens Buchdrudergeſchicht no. 


952. Sybillen boich. Am Ende: 
Gedruckt tzo Coellen vp dem Eygelſtein 


1515. 

20 Bl. 4. m. Titelholzſch. Am Schluſſe der 
Reichsadler. Drucker Heinrich v. Neuß. 1040 
Verszeilen. — Abged. in O. Schade's Geiſtl. 
Gedichten vom Niderrhein S. 296—332, 


953. Sybilla | Die dreyzehend Sy— 
billa | Ein füngin von Sabba | Die 
vor langer zytt | Zufünfftig gefchicht | 
Au ertennen gybt Am Ende: Gefrudt 
zu Augſpurg durh | Hans Schön: 
ſperger 


©. u. J. (1515). 4 BI. 4. m. Titelwap⸗ 


M. D. XV. 


— In Minden u. Berlin. Litter. Mufeum IL 
©, 294. 


954. Tondalus ain Ritter auf Hy— 
bernia des jele verzuckt ward auß jei- 
nem leyb. Am Ende: Gedrudt zu 
zuajpurg von Hannſen Froſchauer 


4. m. Holzſch. — In Berlin. Vergl. Ger: 
vinus II. S. 24. 


955. Dis ſind die vier Angel tugent 
Wyßheit, Gerechtigkeit, Stercke und 
Mäſſigkeit Im latyn genant Quattuor 
virtutes Cardinales. | Gar ſchon vß—⸗ 
gelegt durch die ſyñrychen natürlichen 
| meilter Boecium, Socratem, Xreito: 
telem, Plato | nem, Tullium vnd ©e 
necam. Am Ende: Getruckt zu Strap: 
burg. Durh Ma: | thiam Hüpfoff Als 
man zalt nach | der geburt Chriſti vnn⸗ 
ſers lie= | ben herren, Taujent fünff: | 
hundert vnnd fünff: | Beben “are. 


24 BL. 4. (lebtes leer) mit Titelholzfh. u. 
6 Holzſch. — In S. Gallen (Stiftsbibl.). 


956, *Erneuerte Landegordnung Her: 
zog Ulrichs zu MWürtemberg, vom 10. 
April 1515. 

Folio. — Abged. bei Gutſcher, Bollziehung 
d. Tübinger Vertrags. S. 80—111. 

Vieleicht ift e8 Folgendes: 

Hie nad volget die- ordnung vnd 
fürgenömen Regimdt des fürftäthums 
MWirtemberg durch vns landthoffmaifter 
vnd geordnete Cantzler vnd rätte ... 


o. O. u. J. Fol, — Aſher, Oktober⸗Auktion. 
1860. no. 1753. 


957. *Beftätigung des Tübinger 
Vertrags durh Herzog Ulrich, dal. 
Stutgarten vff Georgi 1515. 

Fol. — Bergl. Gutſcher S. 72; das Begleit: 
ſchreiben abged. ©. 112 ff. 


958. Befehl Herzog Ulrichs gegen 
da3 Saufen und Gottezläftern. Datum 
Stutgarten uff Georgi, anno domini 
fünffzehenhundert vnnd fünffzehen tar. 

Folioblatt. — Abged. bei Sattler I. Beil 
gen ©. 187. 


959. *Ausfchreiben der Herzöge Wil: 
beim und Ludwig von Baiern gegen 


0. J. (c. 1515). 6 81. 4. m. Titelholzſch. Herzog Wrih von Würtemberg, Sabi 


M. D. 


J 

nens Flucht betreffend. Datũ Landßhut 
om abend Thome apoſtoli. Anno 2c. 
Deeimoguinto. Auf der 5. Seite folgt 
ein Ausfchreiben der Herzogin Sabine 
über die von ihr erduldeten Mikhand- 
lungen ihres Gemahls, des Herzogs 
Uri, und über ihre dadurch verur: 
jahte Flucht. Datum Munden an dem 
heiligen Chriftabend. Anno ꝛc. decimo- 
quinto. 

(Nünchen, Hans Schobſer 1515). 2 Bog. 
hel. — Im Zürcher Staatsarchiv u. in Mün— 
Abged. in Aretins Beyträgen IV. 391 u. 

q. 


960. Die verainigung Kaiſerlicher 
Me. | mit Kuͤnig von Vngern, Polan, 
Böden etc. Auch wie vft | wa jye zu jamen 
Iomen jeind, vnd ainander empfangen 
Idond Auch waß ſich begebft Hat, vñ 
waß herichaft | und volck dabey gemejen 
vñ wie ſye zu Wien | einzogen jeind 
mit mer verlauffung etc. | und handlung 
alles hierinnen | clerlich begriffen. 


0. D. u. J. (1545). 8 Bl. 4. (letztes leer) 
m. Titelholzſch. — In Münden. 


961. Die verainigung Kaiſerlicher 
Ma. | mit Künig von Vngern, Polen, 
Döhem 2c. Auch wie nfi | wa jy zu jamen 
Iomen feynd , vnd ainander enpfanngen 
Ibond Auch mas fich begeben hat, vfi 
was herjchafft | vnd vold darbey geme- 
en unnd wie ſy zu Wien | einzogenn 
kind‘ mit mer verlauffunng ac. | und 
hendlung alles hierinnen | Flerlich be- 
griffen. 

o. O. u. J. (1515). 8 BI. 4. (letztes leer) 
m. Titelholzſch. — In München. 


‚962. Wo vnd wie Römiſche. Kaiſer⸗ 
liche. Maieſtat und Fünig vd Vngern. 
| Polen. vnd Beham zufa- | men kumen 
nd zu wien | eingeritten jendt. 

2. O. u. J. (Nürnberg, J. Gutknecht 1515). 
8 Di. 4, (letes leer). Weber dem Xitel der 
Reichsadler, unter dem Titel 2 Wappen. — 
n Münden. 


963. Wo vnd wie Ro. Kay. Maie: 
fat | vnd die Kunig von Hungern. | 

oln. vñ Peham zujamen | fumen, und 
zu wienn | eingeritten fendt. 

o. O. u. J. (Wien, Joh. Singriener. 1515). 


8 BL. 4. m. Titelmappen. — In Münden 
Denis, Wiens Buchdrudergefhiht ©. 319. 


964. Newe zeytung: wie vfi welcher 
geitalt | Kayſerlich Maieftat: mit ſambt 
den | Konigen von Vngern und Po— 
lan. Am Sechſten tag Julij. | Taufent 
Funffhundert: | FZunffzehene: Zu Wien 

| eingeriten ift: vnnd | wad ſich aldo 
ver: | lauffen Hat. 

9. O. u. J. (1515).6 Bl. 4. m, Titelwappen. 
— Im Gem. Muſeum. 

Panzers no. 823 u. 823. ift eine und bie 
felbe Ausg., zuerft mit mweggelafiener Drudan- 
zeige und richtig bis auf „eingeriten”. 


965. Newe zeytung. wie vnd meld | 
er gejtalt Kayferlihe Mayeſtat, mit 
jambt den | Königen von Hungern, und 
Polen. Am | Sechzehenden tag Julij. 
Zaufent | Fünffhundert fünffzehene. | 
zu Wien eingeritten it | und was fid) 
aldo | verloffen hat. 


O. u. J. (Nürnberg, 


o. J. Gutknecht 1515). 
6 Bl. 4. — In München. 


966. Newe zeitung wie vnd welcher 
geſtalt Kaiſerlich Maieſtat mit ſambt 
den | Künigen von Vngern vnd Po: | 
len. Am Sechzehenden tag Su | lü, 
Zaujend Fünffhundert | Fünzehne. Zu 
MWienn | eingeriten ift. vnnd | Was ji 
aldo | verlauffen | bat. 


0. D. u. J. (Nürnberg, 3. Gutknecht 1515). 
6 31. 4. m. Titelwappen. — In Münden. 


967. Keijerliher Maie- | ftat ynrei- 
tung zu Wien. mit dem | Rünig von 
Bngern, vnd Künig von Polen, mit 
jampt den FKüniginen, vaſt koſtlich in 
guldinen | mägen vfi yil ander gebierd£, 
als hernach ſtat. 

o. O. u. J. (Wien 1515). 1081. 4. (letztes 
leer). Holzſch. auf Titel u. am Schluſſe. — 
Jn MNünchen u. im Beſitz Prof. Haßlers zu 


968. Wie und melder geitalt KR. 
Mai. mit jampt den Künigen von Vn⸗ 
gern und Polen am 6. Julij 1515 zu 
Wien eingeriten tft vnnd was fich aldo 
verlauffen hat. 


9. O. u. 3. (1515). 6 31,4. — Collection. 
no. 4606. 


8% 





116 


M.D. ZV. 


l 
969. Bocabulariuß | gemma gem=|gen, und wes fi | darıınder begeben 
marü | nouiter imprefjuß. | multarum | hat. Am Schlufje: Geben mit vnſer 


dictio | nf adbitione | erornatus. | 
Anno. M.D. XV. Am Ende: Era 
jum Urgentine In edibus | zum thier- 
garten. Per Renatum | Bed ciud ar: 
gentinenjem. An | no Millefimo quin- 
gentefi | mo decimo quarto. 

39 Bog. 4. m. Titeleinf. Lateinsdeutiches 
Wörterbuch. — In Münden u. Maybingen. 
Panzer, Annales VI. p. 76, 


970. Mocabula- | ring Latinig Gal- 
| Licis et Theuto- | nici® verbiß | jerip- 
tum Am Ende: Getrudt zu Straß: 
burg | durch Mathis Hüpfuff | Anno 
dñi. M. D. xv. 

36 BI. 4. (lebte Teer) m. Titeleinf., worin 
unten das Druderzeihen. — In Zürich, Mün- 
hen u. Wien (Ambras). 


971. Dietionartus latinis, gallicis ef 
germanicis vocabulig conjeriptus ... 
Dietionnaire ou vocabulaire couche en 
vocables latins, francoys et allemands. 

0.9. u. J. (c. 1515). 44 Bl. 4. mit Dru: 
derzeihen C. V. — Brunet, Manuel. 5. é l. 
II. p. 691. 

Neue Ausg. Argent., Wolfg. Kephalaeus. 
1536. 8, 


972. Bocabula= | ring: primo ponE 
di- | ctiones theutonicas. in lingua ver: 
nacula. | Posten latinas: er quo inci- 
piẽs diſcere: po= | terit ſcire: quomodo 
theutonica verba. lati- | ne loquatur 
aut feribat. | Ein ordenliche anzey⸗ 
gung: wie man ein yegklichs teütjch 
mort | zu latyn red? mag. Einem yeden 
legen de3 | verjtands des latyns begi- 
tig: vaſt nuglid. Am Ende: m: 
preſſum Argentine per honeltü | virum 
Mathiam Hupfuff | Anno falutis noftre, 
Mil | Lefimo. quingentefimo. | decimo 
quinto. 

188 BL. 4. m. Titeleinf,, worin unten das 
Druderzeihen. — In Bajel, Münden u. Ber: 
Yin. Panzer, Annales VI. p. 73. 


. 973. Der Statt Wormbs | Warbaff- 
fig bericht: der argliftigenn | boßhaffti- 
gen gejchwinden Emborungen vnd Auff: 
leu | ffe, Auch der vnrechtlichen vehden, 
jo Frank der | ih nennet von Sickin⸗ 


Stats ends diſer gefchrifft auffgebrud: 
tem Secret Inſigell, vff Sambitag nad 
ſant Bartholomeus des heiligen Appo— 
jtel tag in funffzehenhunderften vnd funff⸗ 
zehendẽ Jar. ꝛc. 

o. O. u. J. (Mainz 1515). 35 Bl. Fol, 
mit großem Titelvappen. — In Donaueldin: 
gen u. Aſchaffenburg. 


974. Neue worhaffte ge | zeittung 
ber kriegßleuff jo zwi | ſchen der Aid— 
gnofjen vnd | Fhunig von Frandreid 
| ergangen jind jn dem | M.CCCCC. 
xv. jar. 

D. u. J. (Nürnberg, 3. Gutknecht 1545). 


o. 
4 Bl. 4. m. Titelholzſch. (Hellebardier). — In 
München. 


975. Ein newe warhafftige gezeyttüg 
der | frieghleuff. jo zwiſchen der Ayd 
ge | nofjen vnd Künig von Trand | 
veych ergangen feind in dem | M. CE 


See. vñ. xv. are 

0. O. u. J. (Nürnberg, J. Gutknecht 1515). 
4 Bl. 4. m. Titelholzſch. (Kriegszug). — In 
München. 


976. Ain neüwe Warbafftige gezit- 
| tung der friegkleüff, jo zwiſchen 
der Widge: | nofjen vnd künig von 
Franckreich | ergangen ſeind in dem | 
M. ECECEE. | Bnd. ro. | Sare 


o. O. u.% (Nürnberg, 3. Wenffenburger 
1515). 4 Bl. 4. m. Titelholzſch. (Fahnentri: 
ger). — In Münden. 


977. Kaiſer Marimilians Ehren 
pforte. 


‚27 %olioblätter mit 92 Holzſtöcken, welde 
bie 105 Schub hohe, 9 Schuh breite Pforte 
bilden, nah Zeihnung A. Dürers, gefchnitten 
von Hier. Reich zu Nürnberg. Tert vom Hi 
floriographen Joh. Stabius auf ferneren 
5 Blättern, An den Thürmen zweimal die 
Jahrzahl: 1515. — Ausführlich beſchrieben 
bei Heller, A. Dürer II. S. 702. 

Spätere Abdrücke: Wien, Raphael Hofhalter 
1669. Wien 1799 durch Bartſch. 

Weigels Kunſtkatalog no. 5613 beſchreibi 
eine defekte Edition, bei welcher ſechszeilige in 


Holz geſchnittene deutſche Reime die Meberjchrift 
jedes Stückes bilden, no. 5612 eine etwad 
jüngere von 23 Blättern, bei welcher biejelben 


MD. XV. 447 


Reime mit Typen gebrudt. Das erfte Bild be: | burt, 1513 Jar, Adi 1. May. Hat man bem 

ginnt: grob mechtigen König —— von RE 

gen Lyſabona auß India pracht, ein ſolch les 

Das man die fach doch recht verſtee bendig Thier. Das nennen fie Rbinocerus u. |. w. 

— Heller, A. Dürer II. ©. 631. ‚ 

. Ein zweiter Abdrud bat Kleinere Lettern in 

978, 1515 | Rhinocerus. !A. D. 8 Zeilen. Außerdem gibt e8 Nachbildungen mit 
Folioblatt m. Holzih. von N. Dürer und 


ämifhem u. franzöf. Tert. 
53 Zeilen erflärenden Tert: Nach Chrifti ge- flämiſch franzöſ 
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979. Ad patrem pro | iunenibug Am 
Ende: Impreſſum Liptzk per Meldhi- 
are | Lottherüi. Anno dfil. M. cecce. rot. 


40 3. 4 m. Titelholzſch. Deutich-latein. 
Bocabeln. — In Münden. 


980. Ludus nouus. Am Schluſſe: 
Joannes Adelfus Phiſicus Scaffuſeñ. 
Seripfit edidit et publicauit. Anno. 1516. 

Folioblatt mit Holzſchnitt: Papſt Leo ale 
Löwe mit verſchiedenen Fürften in Thiergeftalt 
am Bretipiel. Fragen und Antworten in 140 Vers⸗ 


VL 


Münden (Reichsarchiv). Abged. in Aretins 
Beyträgen IV. ©. 399. Ä 


983. Das auffchreiben der von Huttfi 
| an die Landtihafft zu wirtenberg 
Am Schluſſe: Geben auf freytag nad 
Kiltant | Nah Chrifti vnſers lieben 
berrft gepurd. gezellt. M. D. xvj. jare 

0. D. u. J. (Münden, H. Schebfer 1516). 


2 Bl. Fol. — Im Germ. Muſeum, in Mün: 


hen u. Etuttgart. Abged. bei Sattler I. Bei: 
lagen &. 212, in Hutteni op. ed. Münch. II. 
p. 238, u. in Hutteni op. ed. Boecking I. 


zeilen. — In Züri. Abged. im Serapeum. p. 60 


1859. p. 12. 
Ein neüwes ſpyl ift yetz verhanben 
Das kumpt ber vß fremden landen 
Wer das will wiflen vnnd verfton 
Der fol den brieff do leſen fchon 

Rex Francie. 

Drymal fer damitt gewunnen 
Was all andern band gefpunnen 
Die ſchlang die lyt mir zu ben fiefjen 
mit gelt thun ich gar vil erfchieflen. 


981. * Ausſchreiben Ludwigs v. Hut- 
ten wegen Hans v. Huttens Ermor: 
dung dur Herzog Ulrich von Wür: 
temberg. Allen vnd yeden Chürfüriten 
Fürfte Gatjtlih vnnd weltlih Prelaten 
Grauen Freyherrfi Ritterjhafft Stetten 
vft Smainden, Außgejchloffen den nach⸗ 
benanten thiranniſchen Herhog vd Wirt: 
tenberg. — Geben vuntter meinem hier- 
fürgedrucktẽ Inſygel auff ſant Marga- 
reten tag. Nach Chriſti vnſers lieben 
herren gepurdt Tauſent Fünffhundert 
oft jm. xvj. jare. 

(Münden, Hans Schobſer 1516). Groß: 
folioblatt mit color. Holzſch. — Im Zürder 
Staatsardhiv. Iſt die zur Verſendung gekom⸗ 
mene wenig veränderte Ausgabe, ſ. 1515. 


982. * Dafjelbe Ausſchreiben. Geben 
. . auff jant Margarethen tag. Anno 
2c. jm. xvj. jare 
Münden, H. Schobfer 1516). 4 BI. Fol. 
Aufr4. und 5. ©. ein beide Seiten überziehen- 
ber Holzich. die Ermordung darftellend. — In 


984. Ein Aufzug etlicher Practica 
vnd Prophiceien. Sibille, Birgitte, Er 
. wirt werd noch etlih Jar 
vnd fagt von wunderlichen Dingen. Am 


rilli .. 


Ende: Augſpurg 1516. 
4. m. Titelholzſch. — Maske's Ent. 40. 
no. 357. 


985. Deutſch Marial vnſer lieben 
frawen gemacht auff ire hocherwirdige 
ſyben feſt Eyn beſunder ſchon liplich 
oft ynniges buchlein aus dem pfalter 
marie des engliſchen heiligen Bonauen⸗ 
ture. Am Ende: Das puchlein hat 
gedruckt Melcher Lotter czu Leyptzk Im 
XVI. jar. 


8. mit 12 Holzſch. Roth und ſchwatzer 
Drud. — Bechſteins Auktion no. 1886. 


986. Diß büchlein genannt das Wurk- 
gärtlein der andächtigen Webung iſt aljo 
geſetzt vnd georbnet durch einen geilt- 
lihen Bater Barfüffer Sant Franciſcen 
Ordens der Obferuant in der Prouintz 
Oeſterreich. Am Ende: Augipurg, 
Hang Miller 1516. 

8. — Sceible’s Cat. 1858. €. 204. 


987. Dig büchlein genant das Wurk- 
gertlein der andaͤchtigen Uebung ift aljo 
gefegt und georhnet durch ainen gayſt⸗ 
lichen vatter Barfüffer Sant Franciſcen 


M. D. XVL 


Orbend der Obferuant in der Prouink 
Oeſterreih. Am Ende: Nürnberg, 
3. Peypus 1516. 

8. m. Holzſch. — Heberle, Gat. 53. no. 357. 


988. In bifem biechlin | wirt erfun: 
den von cöpleriz | on der menſchen. Zu 
erlernen leipliche vond | menſchliche na— 
tur, iv fittE, geberde oft | neyglicheit zu 
erfinen oft orteglen. Am Ende: Ge: 
tudt onnd volendet in der Tob= | liche 
fatt Straßburg, durch Ko: | hanne 
Kuobloh. Als man zalt | nad d' ge: 
hutt Chriſti vnſers herrẽ, Taufent Fünff: 
hun: | dert oft ſechtzehẽ Jare. 

16 Bl. 4. m. Titelholzſch. — In Luzern 
(Rantonsbibl.) u. München. 


989. + Cantzley buchlein | Wie man 
Ihreibe fol. eim | yeben in mas mwürbe. 
Habt | oder Weſenns er ift. Geift | lich 
oder weltlih Zurk be | griffen. Am 
Ende: Getrudt zu Augipurg von | 
Hanſen Froſchawer. | jm. M. d. xvj. 

64 Bog. 4. — In Münden. 


‚990. Chronica Bon vil | Nambaff- 
ügen gefchichten | bie gefchehen ſeynd 
id man zalt | nad) Chrijt geburt neün 
hun | dert vnd drey. tar in DBng | ern 
Behem Ofterreih | Steymardt Bayern 
Shmabe | Franden Wölih vnnd | 
Zeitih landen | biß auffdas M. CCCCC. 
VL. Am Ende: Getruct zu Augfpurg. 
0.3. (1516). 12 81.4 Die 1.3.5.7. 
J1. Zeile roth gedrudt. — Im Befit Prof. 
Niilers zu Ulm u. in Münden (wo Teste 
Ju, fehlen). 


. 991. DJe Türckiſch Chronica | Von 
item vriprung anefang vnd | regiment, 
biß off diſe zeyt, jampt ivem friegen | 
und ſtreyten mit den chriften begangen, 
| Erbärmtlih zu leſei. Am Ende: 
Getruckt vnd volendet in der lob- | Yichen 
Nat Straßburg, durch | Sohanne Knob- 


ld. Als hä] zalt nach der geburt!g 


Chris | fti vnſers herre, Taufent | fünff- 
hundert ort jech | zehen Zare. 

48 Bl. Fol. m. Titelpolzfh. u. 25 Holzſch. 
Vidmung des Phyſicus Job. Adelphus zu Trier 
an Petermann Eiterlin dat. am Yahresabenb 
513. Privileg. auf 3 Jahre. Auf 22. BL. 
folgen 4 Spalten Gedicht: Neüw merdlicd, that, 
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wider die ongleubigen”, welches beginnt: Wer 
hören wöll groß merdlidh that u. |. w. — In 
Münden. Bibl. Schwarz. 1769. II. no. 844. 


992. Die New Erelärung der Land]: 
| freyhait des Loblichen Haus und Für—⸗ 
ſtenthumbs Obern unnd | Nidern Bairn, 
Anno fünffge- | benhundert vnnd ‚im 
Sehte- | henden auf den vierundzwaln- 
| zigiften tag des Monats Aprilig | 
zu Sngelitat aufgeriht. Am Schluſſe: 
Geſchehen zu Ingolftat an | Sandt Sör- 
gen tag, nad Chrijti vnnſers lieben 
herrn geburdt Fünfftzehenhundert vnd 

im Sechzehenden Jarn. 


o. O. u. J. (1516). 18 Bl. Fol. m. Titel⸗ 
wappen. — In Münden u. im Germ. Muſeum. 


993. Erclärunng der landffreyhait 
des Hertzogthumbs } Bayren ꝛc. 

o. O. u. J. (Münden, H. Schobſer 1508). 
13 Bl. Perg. Fol. m. col. Titelwappen. Titel 
in Holz geſchn. Geben vnd geſchehen zu Lanndß⸗ 
hut, an Montag nach Natiuitatis Marie, Als 
man zelet, nach Chriſti, vnnſers lieben Herren 
gepurd, Fünffzehenhundert vnnd ym achten jare. 
Ds nen (Reichsarchiv). Eigentlich un⸗ 
ter 1508. 


994. Erclerung der | Lanndffreyhait 

|in Bayın. 

o. O. u. J. (Münden, H. Schobfer 1516), 
15 Bl. Perg. Fol. m. col. umkränzten Titel⸗ 
wappen. Titel und Ueberſchriften roth gebrudt. 
Geben zu Münden an fant Michaels tag jm̃ 
Fünffzehenhundert und Sechzehendem jar. — 
In Münden (Reichsarchiv). 


995. + Die zehẽ ge | bot in diſem 
| büch erclert vnd vßge | legt durch 
etlih hoch | berümbte lerer, Vnd fragt 
der iüing | er den meifter, der lert wie 
man die | gebot gottes Halten vnd fi) 
vor | todfünde hüten fol, vfi dars | zu 
wie od’ m; mä bettö fol | d3 e3 aller 
nützlichſt ſy mit vßlegüg des het | Tige 
Pater no. Mit | grad feiferlicher | Pri- 
uilegio | . iii. tar. Auf Blatt 60: 
Vnd getrus | ft in der Feijerlichen frei? 
tat Straßburg, vd Johannes Grünin- 
ern, vff | fant Adolffs tag, der da 
gefelt off ant | Johannes enthaubtungs 
tag. Nach | der geburt vnſers herren 
Jeſu. 1516. 

58 gez. DI. (gezählt 60, aber BL 5 u. 6 
nicht vorhanden) m. Titeleinf. u. 10 Hold. 
von H. B. Grün. Titel zum Theil roth ge 
drudt. Der zweite Theil beginnt auf Bl. 61: 
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Hienach jo folgt ein nüß | liche leer 
vnd vunderweilung wz vnd my | mai 
Betten jol. Vnd außlegunge des hei- 
ligen Pater noſters. (Darunter Holz: 
ſchnitt). Am Ende: Vnd iſt dis lob- 
lich büchlin getruct | vnd vollendet in 
der TeiferlichE freien | jtatt Straßburg 
von Johänes Grü- | ningern, auff Frei- 
tag nad jant Bar= | tholomeus tag, In 
dem iar nad) der | geburt dhrijti 15.16. 

48 3. Fol. 

Diefes Buch des Lefemeifters zu ©. Pauli in 
Leipzig, Marcus von Weida, widmet ber Heraus- 
geber Hand v. Wilbed genant Warmont dem 
Grafen Bernhard v. Eberftein: Datum Montag 
nah Sacobi apoftoli. Anno. 15.15. — In Bil: 
rich (ohne 2. Theil), S. Gallen (Stiftsbibl.), 
Frauenfeld, Rheinau, Tübingen, Straßburg, 
München, Bamberg und Mayhingen. 

Neue Ausgabe: Cöln 1573. 8. 


996. F Die Emeiß | Dis ift das 
buch von der Omeiſſen. unnd auch. Her 
der künnig ich diente gern. | Vnd jagE 
von Eigentihafft der Omeiſſen, vnd 
gibt vnderweiſung vd dE | unholden und 
beren, und von geſpenſt der geift, vnnd 
von dem wütenden heer | wunderbarlich, 
und nützlich zewiſſen, was man daruon 
halten oder glauben jol. | Und tjt von 
dem hoch- | gelerten doctor Joänes 
Geiler vd Keiferiperg | Predicant der 
Keiferli- | chen freien jtatt Straß | burg, 
der ſelben zeit. in | eim quadragefimal 
ge= | predigt worden alle fon | tag in 
der faften, mag= | ftu die euangelia 
darzu | juchen, in feinem euan | geli 
buch. Vnnd tft hie | angezeugt an der 
eriten | predig, die figur vonn | dem 
enangelium an dE | Sontag Seragefima 

| tft der erjt Sontag vor | herren falt- 

naht. Cum | turba plurima comueni | 
ret. Schrei. u. au. 8. c. Am Ende: 
getruct in der Keiſerlichen friien ſtatt 
Straßburg, von Johannes Grieningern 
vñ geendet vff jant Mathis abent in 
dem iar von der geburt vnſers herren 
Jeſu Erifti. M. d. rot. 

88 gez. Bl. (gezählt 90, aber BL. 4 u. 5 
nicht vorhanden). Zitel zum Theilroth gebrudt, 
mit Holzichnitt. Der zweite Tractat, der mit 
Bl. 67 beginnt, hat eigenen Titel mit Holzſchnitt: 
wonach Gödeke's Grundriß zu berichtigen. Im 


Ganzen 28 Holzſch. Herausgeber war nad) 
Bl. 6 der Barfüfler Johannes Pauli — In 
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Zürich, Bern, Freiburg i. Br., Augsburg, Bam⸗ 
berg, Münden und im Germ. Mufeun. 
1. Theil in Donanefchingen. 


997. 7 Das buch Granatapfel. im | 
la | tein genant Malogranatus. helt in 


im gar vil vond | manig heilfam vnd 


Der 


juffer onderweyfung vnd leer, den an 
hebenden, vffne | menden vnd vollomen 


menfchen, mit jampt geiftliher Bedeü— 


tung bes | vpgang3 der finder Sirael 


von Egypto. Item ein merdliche under: 


| rihtung der geiſtlichen ſpinnerin. 

Item etlih predigen von dE ha⸗ſen 
im pfeffer. Vnnd von ſyben jehmwertern, 
vnnd ſcheiden, nad) | getitlicher vßlegung. 
Merers teyl gepredigt durch den hoch— 
| gelerten doctor Sohannem Geyler 
vonn Keyferiperg 21. Am Ende: Ge: 
truckt zu Straßburg durch Sohänem 
Knobloch vff Freytag vor Johänis bap- 
tifte. Des jars da mann zalt. M. D. 
Xvj. 
* Bog. oder 168 Bl. Fol. mit Titelholzſch. 
u. 6 Holzſch. von H. Burgmair. Das letzte 
Blatt des 7. Bogens u. das Schlußblatt Icer. 
— In Einfiedeln, Freiburg i. Br., München 
u. Zürich (wo nur die eriten 92 BI. vor: 
handen). 


998. Hirsfeld, Bernd. v., Ein Schrift 
an Joachim Marihalt zu Pappenheim. 
1516. 


0.9. 4. — In Greifswald. 


999. Ein hübſche Hyſtori | von dem 
Künig Ap | polonius. Am Ende: 
Gedruckt zu Augſpurg durch Hanſen 
Froſchauer 1516. 

4. Nach dem Latein. des Gottfried von Vi— 
terbo. — DButsch , Cat. 28. p. 58. Vergl. 
Gervinus II. ©. 212. 

Später: Augſpurg, H. Steyner 1540. 4. 
Augfipurg, H. Zimmermann 1552. 4. Erſte 
Ausg. Augfpurg, ©. Zainer 1471. Fol. 


1000. + Ein Hübjche Hiltory | von 
eined reihen burger jun vß der | 
ſchönẽ injeln Cippern geborn, der da 
ſchön vfi gerad fein | eö leibes mas, 
und aber büriih vñ gan vnkünnend 
| bi3 daS er dur ynbildung einer 
Ihönen frauwẽ | die er bei einem 


brunne fchlaffen fand, võ der|en er 
gang fein gemüt, von bürijchem | in 
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gar abelihed gerichtet warbe, | Cum 
Priuilegio Am Ende: Item dis büch— 
lin iſt getruckt in der keiſerlichen freien 
hatt Straßburg | von Johannes Grü— 
ningern, in koſten und namen des Eer- 
ſanmen ‘ohan | fen Haßelberg, vß der 
rihenam bei Coſtentz gelegen, vnnd iſt 
vollendet | off ſant Matheus abent, in 
dem iar nach chrifti vnſers herren ge= 
burt tau | ſent fünffhundert vnd fedh- 
eher. 

u Fol. (letztes Teer) mit 4 Holzſch. Pri- 
vileg auf 10 Jahre. — In Münden. 


1001. Kalender Volkummen und Rö- 
milde ftaciones nah dem Kalender vnd 
bmeglihen fejten des ganten Jars. 
Sunderlih nueß vnd nöth den die bul- 
len onnd Indult derjelben Stacion ha- 
ben. Am Ende: Gebrudt gu Leypſick 
ud Konradum Kacheloffenn M. EC 
EEE. xvj. Zar. 

16 81. 8. (Tettteg leerd mit Titelholzſch. u. 
noh einigen Holzſch. — N. Lit. Anzeiger. 
1807. &p. 485. 


1002. Dig künd ift geboren worden 
zu Tettnang 

0. O. u. 8. (1516). Quartblatt m. Holzſch. 
(meimal abgebildet ein Mädchen mit Gewächs 
am Bauch und einem britten Bein an der 
ruf) von H. B. d.i. Hans Burgmair. 13 3. 
Profa. Graf Ulrich zu Muntfort bat das Find 
von feinem Maler Mathis Miller zu Lindau 
verzaychnen oder konterfenn“ laſſen. — Butſch' 
ſSammlung. 


1003. + Ain New geordnet Rech | en 
biehlin auff den Iinien | mit Rechen 
pfeningen. den | Jungen angenben zu 
berg | lichem gebraud; und hend | eln 
leychtlich zu lernen | mit figuren vñ 
emp: | eln Volgt hernadh | Härlichen 
ange: | zaygt Am Ende: Getrudt in 
vr Kayferlihe Stat Augfpurg durch 
Erhart öglin auff dem Creütz Anno 
fi Taufent | fünff Hundert und Sed- 
sehen jar. 

OB. 4 m. Titelholzſch. Verfaffer: Jacob 
bel, — In München. 


1004. Kuchenmeifterey. Am Ende: 


Getruckt und volendet in der lob- | Yiche 
Straßburg, durch So: | hanne 


ſtatt 
Knobloch. Als man zalt | nad d’ ge— 
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burt Chrifti vunfer3 | herre, Tauſent 


Fünffhun- | dert vñ ſechtzehẽ Jare. 
46 Bl. 4. m. Titelholzſch. — Im Germ. 
Mujeum u. in Münden. 


1005. Ein hüpfch leſẽ vft groß | wuns- 
derzeihen von dem Heiligen | zmölffbot: 
ten fant Jacob, vnd | zweit Jacobs 
brüdern. 

o. O. u. 3%. (Bafel, P. Gengenbach c. 1516). 
18 Bl. 4. mit Titeleinf. u. 3 Holzſch. Am 
Schluſſe: S R % Bearbeiter diejes Gedichts bes 
Cunz Kyſtener iſt Pamphilus Gengenbach. — 
In Baſel, Berlin u. Wolfenbüttel. Abged. bei 
Gödeke, PB. Gengenbach ©. 231. 

Wend jr hören wunder vnd groß lob 
Bon dem guten herren fant Jacob 


1006. Das liden jefu chri | jtt, mit 
andechtiger Flag, vunnd tieffen erma | 
nungen wie das am heiligen Karfritag 
vnd ſunſt von | den Chriſten menjchen 
betrat vnnd zu bergen gefaßt | jol 
werde, Faſt luſtlich und kurtzwilig den 
liebhaberen | gott. Auf Titelrüd- 
jeite: Vnd iſt volendet im Jar als marı 
zalt. Tuſent. | Fünffhundert und. xvj Jar. 

0. D. 20 Bl. 4. (legte leer) m. Titel: 
holzſch. Auf Titelrücfeite oben u. unten eine 
Querleifte. Noh 18 MHeinere Holzſch. — In 
Freiburg i. Br. 


1007. Ein Hüpjch lied vd dẽ krieg zu 
Bern. In dẽ thö. Vö erſt fo well mir 
loben. 

o. O. u. J. (1516). 4 Bl. 8. m. Titel 
holzſch. 15 Strophen. — Abged. bei Soltau 
S. 214. Bern-Verona. 

Nun merckt ir weiſen berit. 
ich ſing ain new gedicht 


1008. *Kaiſerliches Mandat Cammer— 
gerichts-Anlage betreffend. Geben in 
onjer vnd des heiligen Reichs Gtat 
Wormbs am Andern tag des Monats 
Sanuarij. Nach Erifti gepurdt Fünff- 
Behenhundert und im Scchſtzehenden 
Bnierer Reiche des Römiſchen im drey)- 
figften und des Hungeriihen im Sechß—⸗ 
undtzweyntzigſten Sareıt. 

Folioblatt. — Im Straßburger Stabtardhiv. 


1009. *Kaiferliigd Mandat berichtet 
über den Entjat von Brescia und be- 
ruft die deutihen Reichsſtände auf den 
24. Febr. nah Augsburg zur Bewilli— 
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gung einer Steuer für ben italieniſchen 
Krieg. Geben in vnnſer Stat Augfpurg 
am zehenben tag de Monats Januarij, 
Anno 2. im Sechtzehenden, Vnnſerer 
Reihe des Römiſchen im Dreyfigiften, 
vnnd des Hunngeriichen im Sechßund⸗ 
zwainzigiften Jaren. 

(Augsburg). Querquartbfatt. — In Wien 
(Ambras), im Straßburger und Augsburger 
Stadtarchiv u. im Germ. Mufeum. Wiener 
Jahrb. 99. 8b. Anz. 8. ©. 21. 


4010. *Kaiferliches Mandat gegen bie 
in franzoͤſiſchen Dienften ſiehenden 
Deuiſchen, nebſt Nachricht, daß bie 
Franzoſen mit den Venetianern Verona 
und Brescia wieder bedrohen. Geben 


in vnnſer vnd des hailigen Reichs Stat 


Augſpurg am Sechtzehennden tag des Mo⸗ 


nats Januarij, Nach Chriſti geburt Fünff⸗ 


tehenhunndert, unnd im Sechtzehenn⸗ 
den, Vnnſerer Reiche des Roͤmiſchen im 
Dreyſſigiſten vnnd des Hunngeriſchen im 
Sechßundzwaintzigiſten jaren. 

Augsburg). Querfolioblatt. — In Wien 
(Ambras), im Straßburger Etabtargiv u, im 
Germ. Mufem. Ebt. ©. 22. 


4011. *Kaiſerliches Mandat gegen 
Alle, melde König Franz Hülfe leiften 
ober zuziehen. Geben in vnnſer vnd 
des hailigen Reichs Stat Augipurg am 
Sechtzehennden tag des Monats Janua- 
rij, Nach Ehrifti geburt fünffgehenhunn- 
dert, vnnd im Sechtzehennden, Onnferer 
Reihe des Römischen im Dreyſſigiſten, 
vnnd des Hunngerifhen im Sechßund⸗ 
zwaingigiften iaren. 

(Augsburg). Querfolioblatt. — In Bien 
(Ambras). 


41012. * Daſſelbe Mandat anderer 
Drud. Geben in unfer vnd be Baili- 
gen Reihe Stat Augipurg am Sech— 
gehende tag des Monats Januarij, 
Nah Ehrifti geburt Fünffzehenhundert 
ond im Sehtehenden, Vnnſerer Reiche 
des Römische im Dreyfligiften, onnd 
des Hungerifhen im Sechsundzwaintzi, 
giſten Yaren. 

Querfolioblatt. — Im Straßburger Stadt⸗ 
archiv. 


1013. *Kaiſerliches Mandat erklärt 
Philips Schlüchter, Feind der Stadt 
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Metz, in bie Reichsacht. Gebenn zu 
Lanndeg am dreytzehendenn tag des Mo: 
nats Februarij. Nach Chrifti gepurt 
Fünffzehenhundert vnnd im ſechtzehenden. 
Vnnſer Reiche des Roömiſchen im brei- 
figiftenn Vnd des Hungertichen im ſechs⸗ 
vndtzweintzigiſten iarenn. 

Zus. — Im Straßburger Stab: 
ardiv. 


1014. *Kaiferlies Mandat gegen bie 
in franzöf. und venetianijgen Dienften 
ftehenden Deutſchen. Geben in vnſer 
Stat Freyburg im preifgem am zwelfi- 
ten tag bes monat3 nouembris, nad) 
Chriſti vnſers Lieben heren geburt fünff- 
nn im fechzehenden, Vn⸗ 

miſchen im ainfund- 

des Hungeriſchen im 

m iaren. 
Querquartblatt. — Im Gem. Mufenm u. 
im Straßburger Stabtarhiv, 


4015. *Kaiferlides Mandat befiehlt 
dad Einfangen der zu ben Franzofen 
und Venetianern übergangenen Deut: 
fchen. Geben in vnſer Stat Preiſach im 
preifgem am fünffzehenben tag des mo: 
nat? nouembrid. Anno domini fünf: 
zehenhundert und im ſechtzehenden, Vn⸗ 
ſerer Reiche des Römiſchen im ainſund⸗ 
dreiſſigſten, vnd Hungeriſchen im fiben: 
undzwaintzigſten laren. 

Querquartblatt. — Im Germ. Muſeum. 


t 
ſe 
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1016. "Kaiferliches Mandat befiehlt 
den Reichsſtänden, am 3. Febr. 1547 
in ben betveffenden Kreiswahlſtädten zu⸗ 
fammenzufommen und ihre Truppen am 
42. März vor Worms aufzuftellen, zur 
Vollziehung der Acht gegen Franz 
v. Sickingen. Geben in unjer vnd bes 
hailigen Reichs Stat Hagenam, am 
fechſten tag des monat? Decembris 
anno ꝛc. im xvi. vnſerer reiche bes 
Römischen im ainfundreiffigften, vnd 
des Hungerifcen im fihenundzwaingi- 
giften iaren. 

Duerfoliobfatt. — In Wien (Umbrae). 
Abged. bei Münd, Sidingen II. ©. 41. 


1017. *Kaiſerliches Manbat erflärt 
Hans Hettelberger in die Acht, der fid, 
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um fih ber Strafe wegen Verſchwörung 
und Aufruhr zu entziehen, in Speyer 
m Cleriker weihen ließ. Geben in 
onfer und des Reichs Statt Hagenam 
am andern tag des Monat3 Decembris. 
Anno dfit 2c. jm Sechtzehenden Vnſerer 
Reich des Römiſchen jm Ein vunddrey)- 
fften, und des Hungeriſchen jm Gie- 
ben und tzwainziſten jaren. 

Suerfolioblatt. — Im Sam. Mufeum. 


1018. *Der Herzöge Wilhelm und Rub- 
mg Mandat beruft einen Landtag auf 
U. Januar nah Ingolſtadt. Datum 
Ninnden an Sambßtag der heyligen 
wir könig abend. Anno ꝛc. Decimo- 
exto. 

(Münden, Oſtndorffer u. Zayſſinger). Quer⸗ 
ſolioblatt. — In Münden (RKeichsarchiv). 


1019. MXnu | ale Eu | ra= | torum. 
predicandi prebend | modum: tam la- 
in, qz onl= | gari, paſſim qqz gallico 
ft: | mone practice tlluminatum. | Cü 
ers alij8 ab curä ani- | marli per- 
inentib . Omnib | Curatid tam con- 
ducibilis, q3 jalubris. | 1516. Am 
Ende: Impenſis Pauli Götz, Joannes 
Schottus Argentine caſtigatius pflit. 
W. Februarij. | Anno chriſtiano 1516. 

6 Bl. Vorſt. u. 112 gez. Bl. 4. Erſtes Wort 
u. Jahrzahl des Titels roth gebrudt. Unter 
ter Titeleinfaffung: Joannes Schottus; in ber 
Mitte diefer 2 orte die verfchlungenen An: 
angsbuchſtaben roth gebrudt. Der Prolog des 
Detors Joh. Ulr. Eurgant dat. Er Baſilea. 
MM idus Nouẽbris. Anno. M. D. ij. — Ju 
5, Gallen (Stiftsbibl.), Aarau, Freiburg i. 
%r., Ulm, Augsburg u. Münden. Panzer, 
Annales VI. p. 79. 


1020. Warbafftig berichtung des wol⸗ 
| gebornen heren Johans Jacobs Fry: 
bern zu Mörfperg | und Beffurt, Ro— 
miſcher R. M. Lätuogt in on | der 
Elſas, wieder das erdiecht, Tugehafitig | 
vßſchribt vn vermeynt entichulbigäig | 
Hanſen hettelbergers, ſyner bö- | fen 
andlüg er ſampt an= | dern ſynẽ an- 
hengern | in vergangener | vfirure vñ 
I entbö- | xüig | zu | wormbß | geüptac. 
‚aD MI. (Straßburg, M. Hüpfuff 1516). 
0 BL 4. Datum vff den zwägigften tag bee 


Dergen Anno 2c, funfizehundert vnd. Wj. — 
1 Rüngen, funffzeh 


1021. Spigel des Regiments | in ber 
Furften höfe, da Tram | Untrewe ge: 
maltig ift. | Czu dem Leer. 

Kumpt ber leſent dyß nem gebicht 

Was fram vuntrem Kat zugeriht 

Mit iren dienern hochgemeydt 

Ein Feltſtreyt hat fie zubereydt 
Dar in geſchicht ein ſolch gefecht 
Tas nyemät mag gejhehe recht 
Augendienft und bloß ynd orn 
Hat fie ann ſpitz geordent vorn 
Als dir dig buchlein wirbt bewern 
Gedicht von meinem lieben bern 
Johan nd Morkheim ritter ftreng 
Dem Got fein lebe friſch vñ leng 
Biß fih fram Untrew vd und wed, 
Unnd fi ein yder ſelbs erfend. 
Getruckt zu Erffordt zum Sch- | marken 
Horn. Am Ende: Geendet ſeligklich 
Am iar Thauſent funffhundert und | 
Sechtzehen. 

16 Bl. 4. m. Titeleinf. und 20 Heinen Holzſch. 
Druder Matthes Maler. — In Bamberg, 
Wernigerode, Berlin u. Wolfenbüttel. Bera- 
peum VI. p. 317. 

ICh war eins mals in yrem band 
Als ih au eynem bayn lag frand, 
Und funft nit mer zuſchaffen hat 


1022. die ordnung ber Landtiteur | 
jm Fünfzehenhundertiiten und Ged) | 
zeheden jar zue Ingelſtat bemilligt. 

0. D. u. J. (Minden, H. Schobſer 1516). 
4 Bl. Fol. Datum Am Mitwoch nad Natiui- 
tatis Marie. Anno zc. Decimoferte. — In 
Münden. Aretin, Beyträge 1805 1. ©. 624. 


1023. Hernach volgt die ordnung ber 
Zandfteur | jm funfzehenhundertijtn vnd 
Sechzeheden jar zu Ingelſtat bemilligt. 

o. O. u. % (1516). Folioblatt. — Im 
Germ. Diufeum. 


1024. Die Ordnung über gemainer 
| Lanndicafft in Bairn aufge | richte 
Hanndtuefit. Taufennt | Fünffhundert 
vnnd jm Sechzehennden Jar, zu | ns 
goldtitat befchlofjen. 

0. D. u. J. (Münden, H. Schobſer 1516). 
6 DI. Fol. m. Titelwappen. Dat. Eridtag nad 
dem Sontag Mifericordia. Titel roth gebrudt. 
— In Münden. 


1025. Die Ordnung vber gemainer 
| Lanndtihafft in Bayrn auffs | gerichte 


& 
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Hanndtuefit. Taufent | Fünfhundert ond 
im jechzehen: | den jar, zu SIngolitat 
beichloffen. 

0.2. u. 3. (1516). 7 Bl. Fol. m. Titel: 
wappen. Titel roth gebrudt. Anbere Lettern. — 
Sn Münden. 


1026. F Streybt puechlyn | vor by 
warheit und eyner warhafftiger hiſtorie 
Soan= | nis Pfefferforn Vechtende wyd' 
ben falihen Broder | Doctor Joannis 
Reuchlyn. ond ſyne jungerfi. Ob: | jeu- 
rorum virorü. Die Formals verjtolen 
wyd' mid) vnd noch vil mer wyd' die 
beylig kyrch und wyd’ vill | erber men- 
ner auß gegoffen habe. eyn vncriſtelich. 
tes | erlid. vnwarhafftig. ſchentlich. 
mad ſchryfft. Am Ende: 1.5.16. 


0. D. 7 Bog. d. Unter dem Titelholzſch. 
noch 5 3. Tert. — In Augsburg. 


1027. Eyn Neüme Geteütjcht | Bücdh- 
lein, Snbaltende | Groſſe Erbermliche 


Clagen, der Synlichkeit vfi des 
Schmertzẽ n 
Belegerũg 
Bmb | Zerſtorüg vaterläts. 
Verbreẽnũg 


Kranckheit des Leibs. 
Vff dz alles Troſtlich Antwurt | Der 
Bernunfft. Am Ende: Getrüdt zu Op: 
penheym. | Anno. zc. 1. 5. 1. 6. 

8 31. 4. mit 12 kleinen feinen Holzſch. Ja⸗ 
cob Köbel Stadtjchreiber zu Oppenheim wib- 
met dieſe Ueberfegung Petrarca's burdy Adam 
Wernher von Themar Prof. zu Heidelberg dem 
Ritter Hans Lantfhad zu Steinah: Datum 
Oppenheim Mötags noch Lauretij Anno ac. 1516. 

— In Münden u. Berlin. 


1028. Soänis | piniciani | Promptua- 
rium uoca- | buloR . edium, partit, 


. | locoR, artifich, instru | mentoR, mul- 


taR quo- | g3 rerfi nomina conti- | nens, 
per libroR capi- | ta breuiter & cö- 
einne | distributum. |M D XVI Am 
Ende: 
Auguste | Vindelicorum impressit. 
Anno | salutis nostre. M. D. XVI. | 
XXV. Januarii 

6 2. Vorſt. Widmung an Eonr. Peutinger: 
Auguste duodecimo kalen. octobris. Anno 
salutis nostre. M, D. XV. 5 Bog. Index 
dietionum. 23% Bog. latein-deutſches Wörter: 


Siluanus Otmar Calcographus 


M.D. XVL 


Gallen (Stiftebihl.), wo Titelblatt fehlt, Wrün- 
hen u. Neuſtift. Panzer, Annales VI. p. 145. 


1029. Der AZutrinder vnd Praſſer 
Geſetze Ordnung ond Inſtruction. Am 


Ende: Getrudt zu Erffordt zum 
Schwartzen Horn. 
o. 8. (1516). 4. m. Holzſch. Von oh. zu 


Schwarzenberg. Bruder Matthes Maler. 
Weller, Altes I. ©. 412. 


— 


1030. Regiment Henriden Stromer3 
von | Aurbad) d’ erkenney Doctord in- 
hal= | tEdt wie fi wid’ die peſtilktz 
gubemard auch | den ihenen die damit 
begriffen Hilff Bureihe. Am Ende: 
in druck gegebenn Ku | Leipkigt Mel—⸗ 
chiarn Rotther am Freitagk vor | Pfingite 
Nach Chriſti vnſers ſeligkmachers ge- 
burth im M D XVI. Jare. 

22 Bl. 4. m. Titelwappen. Der Markgräfin 


Eliſabeth zu Brandenburg gewidmet: Yu Leip⸗ 


ſick am abent Philippi vnd Jacobi 1516. 
In München u. Lübeck. Gesners Verzeichnig. 
1783. 11. ©. 67. 


1031. Die ſum der gnab und freyunge 
ablaß verighen durch viel bebft, Dem 
heiligen jpital ſancto jpirito zu Nom 

. von neuwen von dem babft Leone 
dem zehenben. 


o. O. u. J. (c 1519). 48. 4. — Star- 
gardt, Cat. 41. no. 440. - 


1032. "Herzog Ulrichs von Würtem- 
berg Augjchreiben wegen jeiner an 
Hanjen v. Hutten begangenen Hand— 
lung. Geben: vnd mit vnſerm Secret 
zu ende diß getruckß beſigelt, in vnſer 
Stat Stutgarten, vff Sampſtag nach 
Sanct Egidien des hailigen Abts tag. 
Anno domini Fünffzehenhundert Sech— 
e 
Ben — Abged. bei Sattler I. Beilagen 5. 
198— 211, in Steinhofer Neuer Wirtenberg. 
Chronik iv. S. 266--289, in Hutteni op. ed. 
Muench IL p. 216—287, und in Hutteni op. 
ed. Boecking I, p.. 64-75. 


1033. Einganng der von Huttä 
warhafftigen ablainung, gegen des | 
Morderiſchen herkogen von Württenberg 
auf genngen Lugenſchrifft. 

. (Münden, H. Schobſer 1516). 
9 vi Sl "Geben vnnder mein Ludwig Rittere, 


bu‘. 4. m. Titeleinf. ziel roth. — In S. Freweyn, Marſchalchs und Vlrichs des eltern, 
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ale brep vom Hutten zu ennd ber fchrifft für | ge- | nömen ain Stat genant Allepo 
getudten innpgel, der wir vns bie anndern | nnd ain Stat Da- | mafco genant. Vnd 


bierinnen audy gebrauchen. Auf Montag fant . er: f 
Muurigen tag. Anno 2c. if 30j. Unter demdarnach die Hailig Stat JIheru⸗ ſalem mit 


Titel der Tert. — In Münden (Reihsardiv), | jampt der aller vorgejhribnen Stet. 
Berlin u. Göttingen. Abged. bei Sattler I. |Landt | jhafjt und zugehörung und mie 
Belgen ©. ag en NER ed. der groß Tuͤrck Bat | wöllen meß hören 
cd. Boecking I. p. 15-81. sin dem Bailigen Grab zu Jherufale | 
vnſers herren Iheſu Chriſti. 

1034. Hienach iſt begriffen alle | | 6. ©. u. 3. (1516). 4 BI. 4. m. Titelwap⸗ 
geſhicht fo ſich in Leuantt oder gen | Pen. — In Münden, 
auf gang ber Sf: | nen in Orient] 4035, Hienach volgt wie | der Turd 
nude dem geolien Thirgen vñ dem den Soldan vertriben und | im oil ſiet 
Eadan zu Allchayro vnnd dem Soffi ungemorien hat of das hey | lig Grab 
geben hat. | onnd verlauffen ift mie eingenomen zu Iheruſalein 
1d Hienad) gejhriben findt | ernftlihen., ,. ©. u. 3. (Mürnberg, I. Gutknecht 1516). 
nie der Türe hat mit hörs krafft ein|4 BL. 4. m. Titelholzſch. — In Münden. 
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4036. * Ablaßbrief Bapft Leo's X. 


für alle Nürnberger, welche dem Spital |d. 


zum Heiligen Geift Almojen geben. 
Datum zu Viterb undter des Viſchers 
Dammenring den erften tag des Mo- 
nat3 Octobris. M. D. xvij. Im funff⸗ 
ten jar vnnſers Bapſtumbs. 


Folioblatt. — Im Germ. Muſeum und im 
kön. auto zu Nürnberg. Will, Bibl. Nor. 


II. p. 6 


1037. Bon außlegung der Tröm die der 
prophet Daniel dem großmedtigiten Ku- 
nige Nabuchodonoſor gegeben hat. Am 
Ende: Augfpurg, Hand Schönfperger 
1517. 


4. — Collection no. 6718. 


1038. Außlegung des propheten Da- 
niel' von den trömen, die er gegeben 


hat dem  Kunig Nabuchodonoſor. 
o. O. u. J. 4. m. Holzſch. — Regensburger 
Auftionsfat. 1857. no. 497. 


Epätere Ausg. 0. O. u. J. 8. — Bibl. 
Feuerlin. no. 10221c. Eıfie Ausg. 0. O. 
1488. 8 Bl. 4. m. Holzſch. 


Vßlegũg des Propheten Danielis von den 
Tröumen, die er gegeben bat dem ih 
tigften Küng Nabuchodonoſor. Zu Bafel, 
Rudolph Ded. o. 3. (c. 1545). 8 BI. 4. m 
Titelholzſch. 


1039.* Raiferliches Ausſchreiben eines 
Landtags in Ober-Oeſtreich. Geben in 
vnſer Stat Wienn am newndten tag 
des Monat? Septembris, das iſt pfin- 
ſtag nach der gepurdt vnſer lieben frauen. 
Anno domini im Sibenzehenden, vnn⸗ 
ſerer Reiche des Roͤmiſchen im zmay- 
unddreyſſigiſten, vnnd des Hungeriſchen 
im Achtundzwaintzigiſten Jaren. 

(Wien 1517). 1 Bog. Fol. — In Wien 
(Ambras). Wiener Jahrb. 99. Bd. Bl. 
S. 23. Bei Denis (Wiens Buchdr. S. 327) 
ein anderer Druck. 


1040. Bon fand Brandon... Am 
Ende: Getrudet zu Augfpurg vd | 


VI 


Hannſen Frofhauer. Anno dit | M. 
xvij. 


6 Bog. 4. mit wahrſcheinlich 21 gotle 
18 find vorhanden, aber das 1. und 8. l. 
fehlen. — In München. 


1041. + Die büechlin wirt genant die 
by= | melifch Fundtgrub. Das gar nut: 
lich ijt zu lejen vfi | betrachten das ey: 
den Ehrijti unjer3 Herren. Am Ende: 
Setrudt zu Straßburg durd Cunrat | 


Kerner. Als man zalt.e M. ccccc. vñ 
xvij. 
6 Boy. 4. m. Titelholzſch. — In Baſel u 


Münden. 


1042. Der Buren practica gemacht | 
a das Funftzehenhunrdert. und. xviij. 

ar. 

Der buren practica bin ih genant 

Den alten frummen buren wol befant 

Bon gott byn ich ynen geoffenbort 

wie ich her nad lüt von wort zu wort 

Du würft ynnen jn zu fünfftigen joren 

Da3 die alten nit ſynt thoren 

Die mich von jugent vff hant probiert 

Kauff mid du würft nit verfyert 

Ich gyb dir eyn getrümwen rot 

Ich wäre die wil die welt ftot 

Dann wann ich wolt liegen 

Ich wolt dir ander boſſen Bu fügen 

Mar 


Saturnu3 
(Holzſchnitt) Guſchith 


o. O. u. J. Cafe sm. 43. 4. — Sn 
Zürich. Serapeum 1858. p. 198. 

Einem Heiny von Üre, Fer auf dem Gott: 
bart eine Kapelle und ein Bruberhaus gebaut, 
it angeblich bdiefe Practica vom Engel Raphael 
geoffenbart worden. Halb Profa halb Reime. 

Spätere Ausg. zaanberg, Kunegund Wachs 
terin o. J. (c. 1528). 8. m. Holzſch. Aug⸗ 
Ipurg, Phil. Vlhart o. J. (c. 1540). 5 Bog. 
8. Getruckt zu Zürich o. J. (bei Euſta—⸗ 
hin Froſchower 1546). 4 BL. 4. Bernn, 
By Mathia Apiario o. J. (c. 1550). 8 Bl. 8. 
Bermehrt: Frankfurt a. M. 1555. 8. Frankfurt 
a. M. 1570. 8. Straßburg1579. 8, Frankfurt, 


M.D. XVI. 127 


Ph. Spieß 1580. 8. Augſpurg. Mid. Mans vnd ander gefchtchten | jo zu Brüffel 
16. 8° Grfurf 1687. 8, Gebrudt in Biefem | UND anberkwo in Brabanbt ergangen 
Jahr o. O. 8. Berlin 1849. 8. jeind | clärlihen vff gezeichnet vñ be⸗ 
Be „wie — volget. | Conder⸗ 

FE _|fetung des Ellends ©o | zu Brüfjel in 

1043. Cathonis viriinmoribus gras | y.a alfer Sriftenligiften fünig Karo: | 


uiſſini Codicillus de doctrinis mora⸗ * 
lihus latino ſermone metrice conſeriptus lus vond iſpanien thier garten ‚geleben ii 


teutonicis quoque alterationibus ac rhit⸗holzſch. (Eienthier). — An München. 

Fr jententit3 denuo interpretatu3. 

ebaſtianus Brand. Am Ende: Au:| 41048. Ein Warhaftige Ertzney vnd 
gute Vindelicorum Joann. Otmar Schatz des Lebens wider bie ſchwere und 


Anno 1517. 
k- %n Berlin. ſchnelle —F ber peſtilenb. Leipßyk. 1517. 


1044. Catho in Lateinn. durch Se⸗ 1049. Das Buch der Suͤnden des 
baftiond Brant geteutſcht. Am Ende: | 2089. Bon un Doctor Keiferiperg 


a ee per Jodocum Alphabet in XXIIL, Predigen. 
4 — In Berlin. Bibl. Ebner. no. 12%. Am Ende: Straßburg, 3. Grienin— 
Hirsch III. no. 127. ger 1517. 


Fol. — In Straßburg (Stabtbibl.). 

1045. * Bericht Hand Heinrichs v. . 
Glingenberg wegen — des Schloſ— 1050. Die Emeis Ois iſt das buch 
jeö Hohentwiel, deſfen ihm zugehörigen von der Omeiſſen. vnnd aud Herr 
Antheil Albrecht v. Clingenberg, kaiſ. der künnig ic) diente | gern. Vnd jagt 
Kath, dem Haufe Deftreich zugeftellt von Eigentihafft der Omeiſſen. Of 
u zu Lehen empfangen Hatte. Gegen|gibt underweilung von ben | Unholden 
in hier mitgetheiltes Eail. Mandat vom oder Heren, und von geſpenſt ber geiſt, 
3.D4. 1516 (begleitet von einem dem vnd von dem Wütenden Heer | wunder 
Kläger ertheilten kaiſ. Schutzbriefe vom |barlih, und nüßlic zewifjen, was man 
3. Nov. 1516) beansprucht der Be daruon glauben vnd halten jol. | Vnd 
klagte den Rechtöweg in einem eben. iſt von dem hoch | gelerte doctor Jo— 
jalö mitgetheilten Rechtfertigungsſchrei- hänes | Geiler vd SKeijeriperg | Prebi- 
ben an Kait. Maj. vom 3. März 1517. |cant der Keiferli | en freie jtatt Straß 
Geben am achtenden tag des Monats | | burg, der jelben zeit. in eim quabra- 
March; gezalt nad) Crifti geburdt Fünffz | gefimal ge> | predigt worden alle jon | 
zehenhundert und Sibenzehen Zar. tag in der faſten mag= | jtu Die euan- 
hochſolioblatt beftehend aus 2 zufammenge: | gelia darzu | juchen, in jeinem euan- 
len Stüden, 14 Ele hoch. — Im Zürder| | gelibud. Vnnd ift hie | angezögt an 
tnatsarchiv. ber erjten | predig, die figur vonn | dem 
euangelium an dE | Sontag Seragefima 
1046. Welffagung, wafjerlei Glüde,| I IIt der erft ſontag vor | herren fait- 
Art, Natur vnd Neygung ein jeder nacht. Cum | turba plurima cöuent- | 
Menſch . fein werde . . auß mwarem|ret. Schrei. Tu. am. 8. c. Am Ende: 
vrihegl himliſcher Influentz. Peter getruckt in der Keiſerli⸗-chen freien 
Creutzer, in Zeiten M. Johan Liechten⸗ ſtat Straßburg, von Joan⸗nes Grien⸗ 
bergers Difeipel. Am Ende: Gedruckt, niger vu geendet off ſant Ma⸗this 


50 Coellen Im jar 1517. abent in bem tar von der geburt vne | 
4. — Bibl, Ebner, no. 1223 b. ſers herren Iheſu Chriftt. M. d. xvii. 


Neue Ausg. o. O. u. J. (c. 1630). 12 Bl. 4. 88 gez. BI. (gezählt 90, aber BI. 4 und. 5 
en Fol. m. zitelhehle). RS . Sohle 

u . ie erfte Predigt hat auf BI. 66 in der Drud- 

1047. Rayferlich Mateftat | Einveitung | anzeige das Datum: vff Freitag vor mitfafl 
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3" dem iar von geburt Ehrifti. 1517. — An 
. Gallen (Stiftsbibl.). 

Einzig der erite Theil ift ein anderer Drud 
als no. 864 von Panzer, der biefes Umftands 
gedenft, ohne die Ausg. felbit zu befchreiben. 


1051. Gott ift alle ding mugli | Dip 
büchlyn inhelt die pro= | phecien fancti 
Methodij und Nolhardi, welche pro= | 
phecien vor etlihen vergangnen iaren 
gepro= | phetiziert find, in welchem der 
jelbigen pro= | phecien von wort zu wort 
lauter clar | in verß oder metra ange: 
zeigtt | wirt, dadurch vergangner | vfi 
zufünftiger geſchich | ten menjchlicher 
bIö | digkeit leichtlicher | zuerfenne, und 

| fih vor zufüf | tigem onge | fell zu— 
für | jehen. Ä 

0. O. u. J. (1517—1525). 6 Dog. 4. m. 
Titelholzſch. Faſtnachtſpiel Bamph. Gengenbachs. 
— Sn Luzern (Kantonsbibl.) u. im Beſitz 
Prof, „Dublers zu Um. Bibl. Schadeloock. 

0, . 


1052. Ein turtmweilig new lied | Von 
dem Teuffel, Todt unnd En: | gel, ge- 


macht durch Pamphilum | Gengenbad,, 
vnd gejekt | ind Schillers thon. 

Hört munder wie es iſt ergangen 

Mar bat den todt, Engel, Teuf- 
fel gefangen 

Die trieben wunderliche geſchicht 

Als euch dijes Lied bericht. 

0. O. u. 3%. (c. 1517). 4 Bl. 8. m. Titel: 
holzſch. Nicht Bafeler Drud. — In Berlin. 
Adged. bei Gödeke, PB. Gengenbach ©. 32. 

O Reicher Got gank vngezalt, 
dein wunder ſein ſo manigfalt, 
kein zung mags nit außſprechen. 


1053. Feldtbuch der wundartzney. 

o. ©. u. J. (ec. 1517). 4 Bl. Vorſt., 2Bl. 
Ein contrafacter Tobt, u. 84 gez. Bl. Fol. Auf 
Titel ein großer Holzſch, auf Rückſeite Hans 
n. Gersdorfs Vorrede ohne das Privileg. Die 


24 blattgroßen Tertholzjchnitte gelungene Nach: | 


fhnitte der Ausg. von 1517, die Typen ben 
Anshelmfchen ähnlich. — In Münden, Bam- 
berg, Freiburg i. Br. u. Wien. 


1054. Sfocrates | Von dem | Reid. 
Am Ende: Gedruckt zu Augſpurg durd) 
Siluanım Otmar | bey fant Prjula 
clofter am Led. M. D. ij. 

16 Bl. 4. (lettes Teer) m. Titeleinf. Widmung 
Koh. Altenftaigs an Ritter Adam von Fründe- 
berg Hauptmann bes ſchwäbiſchen Bunds: Da- 
tum in Mindelheim Anno gracie M.D. XVII 


XVII. 


— An Münden. Degen, Literatur d. deutfchen 
Ueberſetz. d. Grieden. I. ©. 424. 
Neue Ausg. Augfpurg 1548, 4. 


1055. In dyfem Kalender da findet 
man gar Hubiche und gutte lere vnd 
onderweyjung der zwölff Monatenn. 
Nah inhalt vnd leer der zwölff meifter 
von den jyben Planeten, was natur 
und eygenjchaft fie dem menſchen geben 
onter wöldhen er geboren iſt. Auch von 
den vier complerion eynes yeden men: 
hen wie jich der Hatten ſoll... Auch 
findet man welcher Planet alle ftundt 
tag vnd nacht regiert. Auh ein Abe 
von den elihen und eind von den kem— 
pffern. Am Ende: Erffurdt durd 
Matthes Dealer 1517. 


4. m. Holzſch. — Schratts Kat. IV. ©. 57. 
St. Goar, Cat. 23. no, 857. 


1056. Inhaltung big Büchlein?. | 
Eyn Emwangelüh AU bc. Si | dem, 
viel Götliher Leren (Wie, und Was 
Eyn yegklicher Chriften glau= | biger 
menſch: von Got Bit | ten und Begeren 
jolle) | begryffen jein. | Zwey Bejunder 
verdynitliche | Gebetlein, Morgens vnd 
Dbents, So mafi Aue | Maria, geleüt 
vnnd gebeht Hat, Als bald, | mit An- 
dachte daruff (auß zweien | vrjachen yrer 
vffſatzung) | zuiprechen. | (Drei Tleine 
Holzſchnitte) | Getrüdt zu Oppenheym. 
Am Ende: Getrüdt zu Oppkeheim. 
15.1.7. 

6 Bl. 4 — In Freiburg i. Br. 

Meber dem Holzſchnitt der Titelrüdfeite 13 
Berszeilen Jac. Köbels: 

Zu dem Leſer Ka. KB. 
O Menfc off dieſſer erd bebend 
Dein Anfangk, der von Afchen ijt, 
Dein berg zu Got, in demut jend 


1057. Eyn Neüw Rehebüd- | lein, 
Vff den Linien vñ Spacit, Mit den | 
Rechenpfenningẽ: Mzo: zu Dez Zwey! 
ten male, Mit viln Zuſetzen, guten | 
geren, vnnd Erempeln, Zu | Oppen: 
heym Geordent | Bnd Getrüdt. 

PYTHAGORANS, 
Der jagt für war. 

AU dinge, durch Zal werd offenbar 

Drumb, jeh mich an, verſchme mid) nit 

Durch leß mich vor, des ich did bit 


Ind merck, zum gl. meine leeʒ 

Zu Rechens Kunſt, dar durch dich keer 

Biftu gelert, ſo beſſer mich 

Wo ich geyrt, ſtraff tugentlich. 
Rechenbanck. 


J. Bandier. IL Banckire. IH. Bandir 
(Derunter die 3 Rubriken). Um Enbe: 
Der Zweyt Tench zu Oppen- | bemm, 
mit oil zuſetzen, Geordent und Getrudt. 
|M. C006C. XVO. _ 

b Bl. u. 46 ge. BI. 4, m. Titeleinf. No 
3 feine Holzſch. Köbel ignorirt die beiden Augss 
burger Nachdrücke von 1514 und 1516‘ Hier 
wlfinig. — In Münden, | 


1058. 7 Das ift die arch Noe: le 
ret wie gott Noe gebotten hatt die Arch 
Ian Bauwen, wie weyt und hoch bie 
fin | folt. Auch wie man fie behoblen 
nd bes | ftregchen folf, mit vil ſchoͤnen 
Iren. Ge | prediget durch den Hoch— 
gelerten bay= | der NechtE doctor Vlrich 
Krafit pfar- | ver zu Wim, . Im iar. 
RD. vnd. xiiij.“ Am Ende: Ge- 
tudt vnnd volendet inder | Kayferlichen 
Neyen Statt Staßburg, durch Cun⸗ 
tat Kerner, in koſten vñ namen des 
ern Hanſen | Hafelberg.. Im iar als 
man zalt: nach d'geburt Chri⸗ſti, Tau⸗ 
Int Fünffhundert, vnd Sybentzehen. 

12 Bog. 4. (letztes BL. leer) m. Titelholzfch. 
%. Einf. Hafelbergs Widnnumg an die Marl: 
ifn Eliſabeth von Baden ift: Datum off Ni: 
eli, Nah Chriſti geburt. 1.5.1.7. Vorher 
Rd eines ihm perliehenen kaiſerl. Privilegs 
af zehn Jahre erwähnt.’ n € 
Mi von A u sn, Bene 

n Ulri fs, Leben, Verdien 
2. Shriften. Ulm, Pr | 


1059, Der krieg zwifchenn | dem groß: 
tätigen wrapheten:‘t: Sophi, Türcken, 
ud dem Solsanı; alle: die Ding.die:|i do 
gelehen Feind. in auffgang Der: Son: 
m ꝛc. | Hat kundt gethami ein Chriſten 
(nu mman | wonenb zu Alexandria, vn⸗ 

maller hey⸗ligiſten vater. dem Babſt 
In Jar ir ELCE. und zul. Im 
Schluſſe! peubafbuz Baltner. 

DL. ( —5— F. Peypus 1517). 

In affhauſen 


4 8, 4. m. Titelholzſch. — 
(Stadtbipl.) 1, —*8 — 3 
7 l 


1060. Der Hoden vntailbarlichen 
ty | faltitayt zu Lob Marie der wir⸗ 


% Bepert..typogr. 


Gallen 11 


A2p 


digſten junckfrawen vnde mmter vnſers 
herren Jeſu Chriſti zu eren vnd allen 
hayligen vnd | den Chrifti menſchen zu 
bayl, So hebt bie an der häy- | Ligen 
lebii und, zu dem erften dad Syummer- 
tayl.. Auf 148. Blatte: Daß ift 
gebrucdt vnnd volendet in. der fay | 
jerliden ftatt Augßpurg, in Toftung | 
vñ verlegung des erfamt Hank | Mil- 
lers an jant Kafberi- | nen. abent, in 
dem jar | na Chrifti | geburt. | M, 
D. und Foii..ı . ur 
Titelbl. 148 gez. Bl., 4 Bl. Regifter. Fol. 
m. col, Eitelpotte u. col. Tertholzjh. Titel 
roth gebrudt. en 
Aweiter Theil mit bem Xütel: 


Das Paffional oder der Hayligen |}: 
leben dag winter tail was bie lieben 
bayligen | und biener gotte® umb ben 
named Jeſu chriſti vnd | ehriitenlichen 
glauben gelitten Habendt. Am Ende 
vor dem Register: Getrudt in ber 
Kay: | ferlicen ftat Augſtpurg. In 
koſtung vond | Verlegung bei Erjamen 
Hanien Müllers. Der tar zal Cri- | jti 
M. D. vnd. xviij.“ſ In Vigilia. Paſche 

Titelbl. u. 172 gez. BL. Fol. m. col. Titel 
holzſch. u. col. Textholzſch. Zitel roth gebrudt, 
In nchen. 


1061. Sant Barbara Legenb und 


Pafiye. Leyptzk 1517. 
8 — In Greifswald. 


Ä 1062. Sant Eatherina Legend. Leypgt 
DAT... . . 
8 — In Greifswald. 


4063. Sant Margaretha Legend: 
Cegpht 1517. 
._ In Greifswald. 


" 4064. * Herzog Ludwigs Mandat 
beruft wegen Empdrungen einen Lande 
tag auf Montag nah Trinitatis nad) 
Landshut. Datum Münden Montagd 
nach Jubilate. Anno ꝛc. Decimofeptimo. 

(Münden, H: Schodfer). Querfolioblatt, — 
In Münden (Reihsarhiv). 


4065. * Lothringiſch Muͤnzmandat. 
Actum ſexta Aprilis Anno bfii 1517, 
Folioblatt. — Im Straßburger Stadtarchiv. 


A - .. u " Ba 
, 4066. Joannig Murmellüi | Buremun- 
| | i 





48 


densis libellis Optatiketraus | cui itulus 
Papta, in quo haec insunt. | Varia 
reh didtiones latinae, nuper | plus qua 
inille & centum receptis vo- | cabulis 
diligehter auotae, oum germa- | niea 
mterpretationg." | Orstiones. 'variae,' & 
ipse vitra di: | midium‘ 'atnpliatae, pue- 
rorum vaui- 'ex- |: positae. :[' Praeeepta 
moralia adieeta' interpfe- |tatiohe 'ger- 
| tanida, 7 Prötrita’ item quaedam pro- 
werbia E · Iatino & vernaculo Sermöe 
eöseripte, |... . Am Ende: Finem 
häbet hoc pulcher- | rimüm opusculum 
apud inclytam Ger- I maniae ‚Basileam, 
Stanneis calamis .| in: ‘Offieina Adae 
Petfi. de.-Lan- } gendorff politissime 'ex- 
öri- ['ptü. Anno 'domini Je- | su mati 
süpra sesgui- | millesiinum -deci- | mo- 
Boptimo, ter- | tia die Mösis | Augusti. 
"Bl. Vorreden undb.AYuder, 2657 gez. Spal⸗ 
tem: u. Seiten, die legte ungez mit Drudanzeige. 
In der Titeleinf. unten bie Jahn 
nd Urs Grafs Zeichen. Auf derd ckſeite das 
Bd darüber :da8 Taiferl. Wappen von 
Löwen gehalten. Des. Hetausgebers: Gere 
vaſius Sophetus Vorrede ‚bat. Friburgi ex 


Jarerio nagtro literario Nonis Au —— 
Anno post. natâ seruatoré., M. D. XVII. 


Darnad) des Ant. Tunnicius' ‚Mönasteriensis |; 
Anrede an den ftudierenben Jüngling in 16 Di- 


hier - nIn Baſel. Frauenfeld, ee 
ale | ; 


. 1067. Paſſio ober leiden vnſers | her- 
ven fu Chrifti, Ya iteitfiher zunngen 
zu nutz vnd frucht den andechtigen, 
Chriſt glau⸗bigen menſchen, mit grund⸗ 
licher der hailigen lerer guſlegung und 
erflärung geprebiger, vi in diſe form 
gepracht, durch an er ) be:| 
rümpten der hailigen ge chrifft lerer In 
deh nichts zu audacht, zu mitleydung, 
zu grinerüg | des to 8 Jeſu chriſti dei⸗ 
net manglũ iſt nichts | überflüffigs, als 
bu ‚durch emfige lejung er | farn mirft, 
‚Am Ende; Getruckt in der Kayßer⸗ 
lichen Stat Augfpurg durch Zörge | 
Nadler. Anno. Dit. M. D.:| pü.: xvij 
411 Bog. 8. (legte 3 BT. leer) m. col. Titel: 
holsſth· u. 24/00l. Wohle a anueen. 
lern 
2068. Ein fuck ſchon vnd gar weoſt 
‚io regiment wider die jchweren vnd 


erjiärekitihen Krankheyt der peſtilentz 


ahl 151619 


WI XVMN. 


sich Amon "flv: um Ende: 
Reäpzig. 1917... 
4. m. Titeleinf * Butsch, Cat * pP. 72. 


1069. Eihhakt: Fo planetiſchen wercks. 
Das. aufſteigende Zaichen all: Zeit vnd 
Stund. Vnter melden. Jeichen vnd Pla⸗ 
neten ein Kind geboren werb. Der Zeichen 
Ind Planeten Natur. Dev Sonnen Zui⸗ 
chen, des Mones Zaichen, Aufgang der 
Sonnen, Niederg ung ber Sonnen, Auf: 

g ves Mons, Niedergang des Nons. 
Ay New Mon Vol ond Viertl vnd all 
Afpeet der Sonnen und bes Mons. Ber: 
gleichung der Gtund nom Aufgang Riber- 
gang Mittag vnd Mitnacht. Berglei- 
hung ber Planeten Stupd,. Am Ende: 
Koeln 1517. Da De 

— . Hirsch, In, no. 129. ., 


o70. Das Plenarium ber Eman- 
eli Bud 


Adam Bett! 1547. 


Am Ende: Baſel, 


Fol. mit'3 größe — J von 6. gFouu | 


febaint } uni mehreren iäinen von neo 
ötrchhmg ——— .. 


eo reg 
27 


ten ka des monats N ſeyd al | 


eburt Fünf | zehenhunbert ond im ſiben⸗ 
— Javen guet. JGot [his zum 
peiten Amen | Gedruckt zu Augſpurg 
durch Silnannm | mar/ bey ſant Vr⸗ 
ſula cloſter am Lech. 

0. 3. (1517). 10 8.4 m. Titelhokzſch. 


— ; In Mayhingen. ‚Golletion no. 5504. 
Bare S 


A672. En. Prod anf DaB Jar 
1547,.mit fampt xinem Kalender. Am 
nde: 


Fridericum/ Peypus. AS. 
Aa - In⸗ Hresden. nf. 


‘ 4073: Von allen gehreiten. Waſſern, 
in welches maß man fie nũtzen vnd ge: 
brauchen ſoll zu gef ſundheyt. .. Am 
Ende: Nürnberg 4517. . | 

4. mit 4 Holzſch. Von Mic Särid. — 
Asher, Cat. 1847. no. 7806.. Schraits Kat. 


4 Jr ul. 2 Ar 


, [ Zn nn It 


4078, KL Stzrelhen der de Sunde | 





Gedruckt zu a. Nurd | 





M.D. XVI. 


bes Herzogthums Würtemberg an den 
in dem Lande gejejlenen Adel megen 
Daahlung der Huttijchen Gelder. Da- 
tum Stutgarten dornſtags nah Puri—⸗ 
fentionig Marie Anno ꝛc. ri. Bu 

„ Seinhftt, — Abged. bei Sattler I Bakıgen 


1075. * Befehl Herzog Alrichs non 
Würtemberg, daß man den Wildſchützen 
die Augen ausſtechen ſolle. Geben jn 
unier Statt Stuttgarten vnder onferm 
ofgehueften Secret Montags nad) jante 
Jucobs des heiligen Smölffbotten tag 
Anno domini XVe decimo ſeptimo. 


dolioblatt. — Abged. bei Sattler I. Bei: 
Ingen ©. 244, 


1076. Römiſcher kayſerlicher Maie: | 
tot ıc. nottürfftig onnderricht | vñ iu— 
Iiftation, auf hettzog WI: | richs von 
Ühtenberg ongepür | Fi algangen 
Hiften. Am Schlujfe: Geben in 
inet vnd des Reichs ſtat Augipurg, 
ım achtundzwaintzigiſten tag des monts 
N. Anno 2c. Funfftzehenhundert vnd 
m ſibenzehenden, vnſerer reiche des RB: 
nen im zwayundbreiſſigiſten, vñ des 
hungeriſchen im achtvndtzwaintzigiſten 
jarn, — —— | 


Du. J. (Augsburg 1517). 4 Bog. Fol. 
IIm Bürger und Mähchner-Stahtshhthiv. 
Er im Feoſenn ih Unierſuchungen I. 2, 


177. Ein newer vertra vnndtier 
etlihen Gefurſtn vnnd andern Graut 
em} vñ vom Abel der Ritterſchaft 


2 


[ach 
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des lands zu Franden. Am Ende: Ge 
trudt in der Fürftlichen | Stat Landßhüt. 

0. J. (1517). 8 Bl. Fol. Dat. am Sun 
tag nach Anthoni des heiligen | beichtigers tag, 
vnd Chriſti vnſers lieben herrn geburt Zunft 
unz | dert vnd im Sibenzebenden jare. — 
ünden u. Gießen. Serapeum VII. p. 221. 


1078. Burgermaifter und Rats der 
Statt | Wormbs Entſchuldigung: vnnd 
bericht: gegen Frantzen: ber I 
nennet von Sickingen: erbichtem '} ſchme⸗ 
lichen außſchreyben.“ Am Schluſſe: 
Geben mit vnſer Statt‘ endes difer ge: 
ſchrifft vffgetrucktem Secret Infigel Dit 
woch nad dem Sontag Innocauit den 
pierden tag Martij. Anno Yünffzehen: 

hundert vnd Gibenzehen. 

o. O. u. J. (Mainz 1517). 4 Bl. Hol. 
DI. 1a leer, obige Ueberſchrift auf Bl. 1 
In Donaueſchingen. iR 


- 41079. Ex probatiſſi | mis authoribus 
uariarü | rerum uocabula pro | iuuen- 
tute scholasti | ca breuiter, sed |’ cö- 
modissime | colleta |M D XVII . 
o. D. (Augsburg, S. Otmar). 24 ge. BI. 
4. m. Titeleinf., worin D H (Dan. Hopfer). 
Latein deutſche Vorabeln. — In München. 


0 
— 


1080. * Ohne Ueberfärift | 
Jo. O. u. J. (1517). Folioblatt m. Holzſch. 
Benedict von Wolthauſen Pfleger des Thals 
Grafſa erzählt, daß ‘am 41. Det. 1517 des 
Kaufmanns Ofterberger zu Wolfsberg in Kärn- 
ten Haupfrau 7 Tage nach dem Kinbbett 83 
Dieifen weit vom. Teufel buch bie Luft ent 
worden fei, dann von einem Bauer genothzliche 
tigt, endlich geflorben, ber Bauer zur Sttäfe 
geräbert, — In Munchen. | 


Da | ' 


9% 


432 GE ee Br ©; 


..1081. Abloß vnd genad bie vff hienach © O. u. J. (1518). 4 Bl. 4. — A 

Senante dag zyt, den ftationen. noch, Lit. Anzeiger. 1801. Ep. 954. 

0 zu Nom gehalten werben, ‚Ein iegk: LE na chain 

li Chriſten menſch erlangen mag, gly- 6. u it er analog I eind zug 

het mufe ala wer er zu Rom, Go er \ 7 ur en | und alle die wider 

bie Bode hieß ablaß.erllet, und |", Io, ag, Ara et 

fin tür thütt in Die verordnete abloß-|4 S1. 4 '_ Sm Zürih und Scafffaufe 

kyſten. So vnſer Heiliger Babjt Leo der | (StabtsibL.). 

zehend zu Hilff und vffenthalt der ar: | 

men weiſenkind, Bloterlut und andern) 1087. Das ift | ein anfchlag | eins 

armen fiechen des Spittal® zu Straß: zugs wid: | er die Türden vnd all 

burg verlyhen shat. | ‚ [die wi.| der den Chrift | enlichen glaw 
0. D. u. J. (Straßburg 1518). Folioblatt. | | ben feind. 

— Abged. ift diefer Ablaßbrief im Lit. Wohenz| 0. O. u. J. (Mürnberg, F. Peypus 1518 

blatt. 1770. 1. ©. 249, und in Röhrig Mit: | 1529). 4 BI. 4. m. Titeleinf. — In Zraum 

tbeil. I. 6. 116. feld u. München. | | 


- 1082. Das tft ein Anſchlag eins) 4088. Das ift eim anfing | eins 
Zugs wider die Turgken, und alle die zugs wider die Türcken. Vub | alle bie 
wieder den Chriftlihen Glauben feind. | wider den Chriſten⸗lichen glamben findt 
‚1518. iD. u. 3: Mürnberg, J. Gutknedt ı. 
1518). 4 Bl. 4. — In Münden. 


| = Fe Fan ein Anſhlag in 
. "2.019098 wyder bie Turcken vnd alle bie 
1083, Das ft ein anſchlag | einß |iyher hen Chriftlihen. Glauben 
zugs wider ‚die Türden. Und |’ ale die feindt. | 
wiber ben Chriften- | Lichen glauben| ..9. u. % (1518 —15239). 4. — Bil 
feind. en ‚Ebner. no. 1249 i. ' 
Een EI men ' 1090, Mn Yufyıp eiiger Sa 
ee a nappen — ı 4090. Yin Aufzug etlicher Practica 
urn), aufen (Stabtbibt) m. Wien me | up Meopkiceyen Sibelle. Brigitte. Er 
| vilft, Zoachim bed Abis Methodij mi 
1084. Das ijt ein anjchlag | eins | bruder Reynhardt wirt weren noch etlich 
zugs wider die Türcken. vnnd | alle die Jar und fagt von wunderlichen Dingen. 
wider ben Chriften- | lichen glauben | 1518. 
feind. s 0.D. 8 DI. 4. m. Titelholzſch. — Shratl! 
, .D. 2 J. (Rürnberg, J. Quttnegt c. 1518). Kat. IV. ©. 7. 

. 4. m, tuelho ein en ogen 
ſpannender Landen heiss im Arm Sie 1091. Eyn auſzug etlicher | Practi 
- Reihsfahne). — In Münden. und SPropheceeyn. Sihllle. | Brigittl 

„.. „LCirilli, Joachim des Abts, Methodij 

1085. Das iſt eyn anfhlag' | eins of bruder Nein | hark,; wirt weren ned 

zugs wider die Türden. Und | alle die etliche jar, vfi jagt vd wunderlicht‘ 
wider den chrijten | lichen Glauben Dingen 

find, o. O. u. 5. (1518). 8 81. 4, m. Tb 


0. O. (Breslau, U. Dyon). 4 BI. 4 — 
(Seibel) Geſchichte d. Stadtbuchdr. in Breslau. 
1.6. ⏑ 








MX XVM. 


iehfh. Am Schluffe bie 54-Bersgeilen. In 


Nünchen. 


1092. Ein außzug etlicher Practica 
md | Propheceyen quff vergangne vñ 
zukünfftige jar, Sibille, Brigite, Ci | 
rili, Joahim bed Apts, Methodij, vnd 
bruder Reinharts, Von den | legten 
Türckiſchen Taifer, was geſchlechts er 
ſey, wie uff wo er erihla | gen werden 
ſel,j ond wirbt weren biß auff das M. 
D. XXI. jare. 

d. d. u. J. (1518). 8 Bl. 4. m. Titel: 


hohſch Rur die erſten 12 Verszeilen. — Zu 
Rünchen. 


1093. Eyn nuwer auſzug etlicher 
yeono ſtication vi Prophecien vß Si⸗ 
billa Brigitten Ci⸗rilli, Joachim des 
ahtz, Methodio, brud' Reinhart | vfi 
Hhannes liechtenbergers. Auch von de 
Lirdi: | ſchem Keifer, wo und mil er 
erſchlagen joll werben, | vñ fagt von 
vl wonderlichen dingen, vfi würt noch 
\etlih jor weren. - . 
d. O. u. J. (Straßburg, Job... Prüß 1518). 
88, 4. m. Tutelholzſch. Hier fehlen ‚die Reime 
ud ſtatt der — 33 — folgt ein Eprud 
Int Brigitte in Profa. — In "Münden. 


1094, Dex ewigen wiß | heit betbüdh- 


in Am Ende: Gebrudt‘ und vollen- |3 


bt in der lob⸗ lichen ftat Bafel, durch 
mefter | Jacoben von Pfortzheim, | in 
ofen Mare mer» | denmüller von zürch. 
VNach chriſti | geburt f als | man zalt 
‚int funfihun> | dert vnd achtzehen 
jar Mm | dem andern tag des Brad) 
monetz. | 
BU Bog. 8. Titelholzſch. u. Einfaffung und 
viele Holzſchnitte. Nach ber Vorrede wird als 
Örfofier Heinrich, Süß (Sufo) Prediger Or: 
\n8 von Tonſtanz genannt. Auf Bl. 93-102 
Nhen 14 Lieber y. Sprüche, darunter eined 
von Seh. Brant. — In Zürich (Kantonsbibl.), 
unden u. Berlin; Wadernagel no. 81: Moz: 
let no. 370. oo. 4 
Der Roſenkranz abged, in Körners Baffions: 
Kmen, Kuh6b. 4844. ©. 21. Die Liederans 
ini abge, in. Mone's Anzeiger, 1834. ©. 
FOR aa, von 9. Batafler. Dilingen 
2. uet Wofuck: Neu-Rupphli 1861. 46. 
dl d. Suſo's Leben und Schriften ,- hrsg 
—* Diepenbrock. Regenskurg. 1829. 8. 
a Er ae en Be Er DaF 
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1095: Dig ift ein ſchöne und | fat 
nutzbar betruchchtung des livens Se | fu 
chriſti mit einer erkantnuſz ob e8 | bem 
menſchen verdienſtlich fig | end got dem 
herr? angene Am Ende: Getruckt zu 
bajel durch | Niclaus Lampatter 

0. J. (c. 1518). 12 BL. 8. (lebtes leer) m. 
Holzſch. auf Titel u. Rückſeite. — In reis 
burg i. Br 


1096. + Von dem anfang und | Wefen 
der hailigen Statt Serujalem, Vnd zu 
mwelden zey | ten die ſelb dem außer: 
woͤlten volck Gottes jngegeben, wi | der 
entzogen, und nachmals aber zugeftelt 
worden ift, | Auf allen Künigen ba- 
jelb8 vegieräden vffung vft | abgang, 
Vnd wie die nüwlich under den gemalt 
| des Türdifchen tyrann fommen. Durd) 
Se: | baftianum Brant beder Rechten 
Doctor. | Semals in lateinischer hiſtori 
vergriffen | 1518 Am Ende: Getrudt 
in der loblichen ftatt Straßburg durd) 
den Erjam? | Kohannem Knoblouch. Als 
man zalt nad Criſtus geburt | Fünff- 
gehunbert und Achbehen jar. An dem 
umelfften | tag de3 Mona Merken. 
vnd ſaͤligklich geendet. | 

6 Bl. Titel, Regifter u. Bl. 6b ein blatt 
großer Holzihnitt: der Kaifer auf dem Throne, 
ur Seite Ritter und Geiftliche; ferner 98 gep. 
Bl. Fol. ziehe u. Einfaffung, 67 Sol 
mehrere wiederholt. Des Ueberſeßzers Caſpar 
Frey von Baden im Ergöw Widmung an Jei- 
nen Bruder oh. Frey, der freyen künſten 
maifter bey Lenkburg vff dem Stauffenber 
Pfarrer iſt: Gebt zu Rorſchach am bodmer ſet 
off dẽ. mil: tag Brachmonats. In dE M. D. 
vii. zij. iar. — In Zürid, Frauenfeld, Auges 
burg, Bamberg, Münden u. im Germ. Mu: 
feum. 

1097. Sant branbong | leben: Wa 
mwunder® er | nein jar lang vff dem 
Möre erfaren hat. Am En de: Getrudt 
in ber loblichen patt Straß | burg durch 
Johannem Knoblouch. Al3 | man. zalt 
von der geburt Chrifti vnſers | herren, 
taufent, fünffhundert, onnd | in dem 
Achtzehenden are, fäligkli | den mit 
gutem fleiß vollendet. 

22 Bl. 4. m, Titelholzſch. u, 25 Holzſch. — 
In Bamberg. nn 


‚ 1098, -&n bijem ‚bheshlig ‚wirt erfun⸗ 
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den von. Complexion ber menſchen. 
Zu | erlernen leybliche und menſchliche 
weine } jr fitten, geberben vnd neyg⸗ 
lichayte zu erkennen vnd vrtaylen. Am 
Ende: Gebrudt zu Augſpurg 

0. J. (bei S. Otmar c. 1518). 14 Bl. 4, 
m. Titelholzſch. — In Münden. 

1099. Dis büchlin wiſet wie fd | 
ein yeglicher Criſten mensch ſchicken joll 
zu: emer j-ganken: vollamud vnd gemei⸗ 
ner beycht. und. ift ge | btehig und Cor⸗ 
tigieret -morben durch doctor ‚Sei | 
ferjaberg zu: Straſzburg. Am Ende: 
Gedrudt zu Balelı durch Ni⸗ ı claus 
‚Tamparier.. 1518). 16 BI. 8. (Iehtee -l | en 

c. etztes leer) m. 
—RE Auf ter € Ceite has ‚it Ir) m : 1103, + ‚Petrus : de areſcentus 
Bis auf die kurze Einleitung und das Regifter, Von demnutz der ding die in äckeren 
beides 2 ©., alles in Reimen, die natürlich nichi gebuwt werd?. Vo nub d' hum- | Leüt. 
von. — —5* er kr Mn vre— Don natun, art, gebruch, und nutzbar⸗ 
nalen MErd chriſten menſch das du —* | teit aller gewächß, | Früchten, :thyereren, 
Ee das du zu ber Beicht und alles des ber menſch geleben, oder 
- Das 'du lereſt drierley u in. | dienſtlicher. übung haben ſoll. 
Dar mit bie ſünd werben gethöz Sungalt diß Buchs 
Das ift mit worterr-werden vnd gehenden DE worem Grußen jeaſſz ich Bär 
' 
Vndtrag mit Fabel, lug, noch mär. 
Mein erfter Auctor kennt mid mol, 
dab minder nit, Fand ich wie ſol. 
51 


giſten Batter Vabſt Leo des zehendten: 
Bon Krafft des Romiſchen Antlaß. Auß 
ber man wol finden wirdt, das etlich 
predig daruon aingeirught mit yrer 
befeſtigung, noch eiſnen ſterckhe noch der 
perg groß vnd ſchwer haben, jo ſy durch 
den anſchein der warhayt jo gar lieder- 
lich zerflieffen und zw Khot werden, 
Vnd ht anders hintter yn lafjerı ala 
hulen  gellane grauffamer, yrrung, 
Am Ende: Getrudt zw Wenn in 
DOfterreih. Mit gunſt ond willen des 
gnedigiſtẽ herñ Biſchoff daſelbſt. | 
0. &. (1518). 4. Auf dem Titel das päpſtl. 
Wappen. — Bibl. Schadeloock. no. 2591. 


"44100. Chronica von vil vnd man⸗ 
cherlay hiſtorien vnd in vil landen |. 
vnd gegenden gejche: | hen. Von dem 

ar nah Chriſti ge- | burt: biß -auf 

3 | Zaufent fünffhundert vnnd acht: 
zehen, wis | derumb mit fleyß | über- 
tejen, ge- | mert unnd | gebefjert. 

o. O. u. 3: (Augsburg, 9. Zoonſperset 
1518). 8 Bog. 4. mit Titeleinf. Die 1. 
7.9, 11. Titelzeile roth gebrudt. — Sn hier 


(Ambras). Bibl. Krafft. 1739. Bl. 66. 3apf, |; 
Augsburg. Bibl. 1. ©. 14. 


‘1104. + Clag etlicher | fländ, gank 
furs | weylig zulefen. | Zu dem lejer. 
‚Ber ‚mich thut leſen ift. mein. bit 

Das er mir hab für übel nit 
Ob er hie wurd begriffen ſchon 
— on e3 in vn beiten —*5 
(«. 1518) & Bl. 4. m, Aitel⸗ 
ai Sn F In Bern Abged. bei Goͤbele, 
P. Gengenbaih 
8 clagt von 
an irem Eeman 1: Ci, 
Die feato von irem Eman slagt ;- 
Zud pri ſy Ic) ſchier gar vergagt. 
nichts kauffen in das auß 
u geb er fein gelt ringklich auß 


"4492, 'Copey'vet Bullen vnſersheili⸗ 


Am Enbe: Gedruckt , m Straßburg 
durch Joaune Schotit, in verleg vñ 
expenß der. für⸗ſichtigen Joannis 
knoblauch, vnnd | Pauli Goötz, vfi vol: 
lendt am ſupteg J. vor Inuocauit. 
Anno Chriſti. M. | ESELE. Xviij. 
ar. 

6 Bl. Vorſt. u. 159 gez. SB. Fol. Titel: 
ER, u. 252 Holzſch. Titel. zum Theil roth 


ud. — In Frauenfeld, affbaufen 
—* Bibl.) u. München. 


Aus Straßb Knobl 
ei = ri urg) ® noblaud 


- 41104. Dietionarkum: quod Gemma⸗ 
gemmarũ vo | cant: nuper cajtigatü | 
In quo nihil eorum | que in prioribus 
ercu -| ja ſunt defiderantur.. Am Ende: 
impreſſusqz in impiali oppido Hage⸗ 
ham: per induſtriũ | Henricum Gran 
Tinibi incolam, impenjiö ſumpytib cir | 
cliipecti, piri archibibliopole irie Ryn⸗ 
man | de Oringaw ſinit felicit. Anmo 
virginet | partus Milleſimo gingen: 





WW Dr KVEN, 


Mr | ati. quinta Die menfiß | 


Naij. 
39 Bog. 4. (letztes BL. feer) m. Titeleinf. 


Grfte 3 Sitefzeifen vol. ; — sn Dingen. Pan- | 


zer, Annales VII. p. 

1105. Dictionarium. quod | Gemma— 
gemarü do= | cant . nuper caſtigatu 
In quo nihil eorum | que in prioribus 
* | fa ſunt ‚befiberätur. Am Ende: 
Impreſſuſgz in | :imperiali .oppibo 
hagenaw p Henrieũ gran } impeſis cir⸗! 
cũpecti viri archibibliopole So | annid 
zynman de Dringam: finit fe | liciter 
Anno ſalukis noſtre. m. -D. xviij. bie, 
ii. | mefis Deckbris. -- - 

3% Bog. 4. m. Titefeinf, Die 3 erften Ti: 
tegeifen roth. — Sn ©. Oallaı (Stiftsbibl. ), 
Augsburg u. München. , 

1106. Dictionarium, quod Gemma⸗ 
gimarũ vo⸗cant. nuper caſtigatũ | In 
quo nihil enrum | que itt prioribuß ex⸗ 
cu ſa ſunt defiderätur. Am Ende: 
Vocabulariug gemmagkma | vum cü ab- 
ditidibus Dikigenter reuiſus. Impreſſuſqz 


43h 


Grhfn Beiene zu Zupffen, geb. Freyin gu 
Rapofefteig. — In Bir u. ER Kr. 


1109. Ermanung des gemeynen Chriſt⸗ 
the volcks, fo durch | alle Prediger mit 
öleis ober die Cantzeln alle Sonntag |- 
wie bie ym Buchſiaben ſteet verleſen 
werden ſoll. 

d. O. u. J. (c. 1518). Kleinquerſolioblatt. 
auch Ka "betr. — Im Zürder Staats; 

) 


4110. Bon gnig Etzels gofhal⸗ 
haltung. Um Ende: Im ber’ heune 
weyß. Gedruckt zu Erffurdt durch Mat- 
thes Maler Km M. cccec. vnnd xviij. 
jar. | (Darunter das Druckerzeichen mit‘), 
Mathes Maler de Erffordia. 

50 Bl. 4. (letztes (ee) mit vielen Holzſch. 
— Nur bie 3 ledten bedrudten Bl. find von 
diefer einzigen Ausg. des Gedichts "ü 
Bergl. Dagend Heldenbud I. :5.; LAVIIL. Abe 
dr gie U. ©. 531. Berfaffer : Caspar von 
er Ron; 


. Hagens Semmtung 812. I. 


41m. Facetus de moribus iuuenum 
in latin durch Sebaſtianum Brant ge— 


| in inclyta vrbe Agentinen. per Jo⸗ |tüfcht 


anne Inob | lauch finit felicit. Anno 


ſalutis ure. | Wi D. m. bie. üij. 
menſis Decembris. 

34.Bog: 4. mr Titeleinf. — Ir Briten 
i. Br. Panzer, Annales VI. P. 5 


1107. Meiſier Eluciharius von ben 
wunderbaren . ſachen der Welt. 
Ende; Gedruckt zu Erffurt duxch Metz 
thes Maler. 1 — 

dm. — — ‚Schratts Rat. v. 8 


1108. Ein inbeihtige leer | non vem 
hochwyrdigen facrament vnſers her- 
Im u ul, md | fruchtbar: zu Te 

1518 Em Ende: Enb dyſer 
— den“ vnderwyſung, durch, den 
—5 mei | fter Anthonium Engel— 
heecht yon — vßeden heiligen ‚gött- 
u. Iper, 33 — |. Zu Ya 
It ut u e Het en Iren Hi 
peicue fi seen t. an 'bem | Fir 

des In ben M ded 
vnd ‚a 


xv 
268 % Einfaſſun 
Bu" N! fe, u, Gi Mn wi: 
Baſel I9. MRäsz  1918;: Biefe: —8 — der 


Am 





0. ©. u. J. (4518). 4. — Bibl. Ebner. 1. 
no. 1469. | “ u 


1412, Die zehen allter | bifer wellt: 
‚Imwelide nad gemai- | nem lauff.-ber 
welt, mit vil ſchönen Hyito- |.vien ges 
jet, die vaſt Lieplich zulefen und zu | 
hören find. .Am Ende: Gedrudt yon 
| Hannffen. Scobfler | zu Münden Auno 
sc jm̃ xviij. jare 
16 Bl. 4. mit 11Holzſch. Umer dem 
vlertlegdtem Bl. nochmals abgebrudten): Titel: 
holzſch. beginnt ſogleich die Vorrede. „gefragt 
jpiel Pamph. Gengenbahs. — In Drängen. 


1113. Die zehen allter | difer wellt. 
weliche nach ‚ge: | mainem lauff ber 
welt, mit vil fchönen | Hyftorien gefekt, 
vait- lieplich | zu leſen ond zu Hören 
eind. 

n öbfer :c. 1.548). 
16 u 2" —æ— A ae süsse), 
zn Din Fe unter dem Titelholzſch. 
— In M 


4144. Ayn new unſulich Buech 
welches gar gewiß vnd behend | Ternet 
nah der, gemainen regel: Detre, wel: 


136 


fehen | practice, regeln falft‘ oft ‚ride | 


regeln Coſſe mar cherlay ſchöne vñ 


zuwiſſen notürfftig vehnäg | auff kauff⸗ 


manſchafft. Auch nad den propor= | tion 
der Zunft des geſanngs jm diatoniſchen 
ge.|. ſchlecht auß zutayldE monochordũ, 


orgelpfeyffe | vñ ander jnſtrument auß 


der erfindung Pytba | gore. Weytter 
tft hierjnnen begriffen buedhhalte | ten | 
durd) das Zornal, Kaps, vnd ſchuldbuch 
Viſier zumachen durch den quabrat 
vnnd tris angel mit vil anbern luſti⸗ 
gen ſtuͤcken ber Geo | meltey. Gemacht 


gaff der Khligen boen ſchul zu Wien | 


im Oſterreich dur Henrich Gram- | 


mateum, oder ſchreyder von Erffurdt] . 


ber fiebE freyen kuͤnſten Maifter. |. Mit 


Kayſerlichẽ gnäden vnd | Priuilegien 


das buech nit | nad zu trude in ſechs 
ine Am Ende: Gevrudt zu Nürn- 


berg durch | Johannem Stüchs | Zur 


Eucas Aantjee Büchfurer | und Bür- 
ger zu Wien. 
zaichen). Mt , J J 


b. J. (1518). 154 Vog 8. it 8. Holzſch 
(1 dreimal, 1 zweimal), Tſchertes Wappen auf, 


Fite lrudſeite und mehreren geometriſchen Figu⸗ 
“ren. Titel bis auf bie letzten 3 Zeilen —A 


Widmung an Joh. Tſchertte, Senator u. Ho: 
fpitafmeifler zu Wien: Gebẽ zu Wick in. öfter: 
Br m jet nad ' ber gepürdi vnſers ſeligma⸗ 
OxViij. — In Mayhingen, Püne 
* u. im Germ. Muſeum. ae no. 3. 
Neue Aus, ‚aben 
a: new künſtlich bebenb v vnd ge Heben 
buch off ale Kauffmanſchafft . Chri. 
Ege. (d. i. Ehriftian Eyenoiph zu Frankfurt a 
Rn. :c. 1540). 42 Bog. Titelholzſch. — 
©. Gallen — u. Freibuts 


i. Br. 
Ein new tümſilich behend mb gen Reden 
Südtin, un, ale Kauffmanid 


J. kfurt, 1544, w l 
ur 1 Pt —— —* “ir 
m. dolzich. — In Münd ein. 


4115; Hortulus 1 anime | ſcol. Su |" 
(Gnitt) 
Got ſchuff den nene nach riuer 
eſtalt 
- Gab jm das paradeyß gemalt 
Er dem fal muft er barauß gon 
‚Die widerfart iſt in diſem pädtin 


im Ende: Getrucht ‚et Faligklich vol 


(© arunter Druder: | 





AD 


enbet tH’'der kayſerlichen 1 ſtat Augſpurg 
iſt diß buͤchlin (Hortul? anime genant) 
in koſtung vñ verlegung des erſa men | 
mans Hanſen Millers, der .jar | zal 
Erifti Taufent CCCCC. j vii XVIII. In 
vigilia | viſitationis marie. 
12 BL, 150 ga: Bl. u. 4 BL Regiſter. 8 
PR cs ann di Auf 10. u..11. Bh col. 


Sonft nei mehrere ganz Heine vor 
a — Roih u: ſchwarzer Druck. Ti⸗ 


tel roth. Nach jedem Kalendermonat' immer 
eee — a Drängen imo BL 
ehlt 


1146. Hortuluß mimt ir Am 
Ende: Bajel 1518: ... 
.— Sn Zübingen. 





117. Bon dem Hungerygẽ in der 
not: lu N wirbt ug: an ſeynem 
tobt. Ende: — Pop⸗ 
pen bon. Gedruckt gu Leyptzck Anno 
M. ceccc. rviij. 


4Bl. 8. (Iigtes leer) m. Titelh oizſch — In 
Weimar: I 
Von milgteyt da thugent wil 4 he⸗ 
LE Pe ben an ,..' 


13 


- 1148. Sie nad) poiget cin, ſcharffes 
Eünftlichs gebiht väi ein? Tyhraunt 


vndietzlichk Mr vnmenſchlichẽ ge: 


ſchichte, Eritfi | durch den Ernüefte 
ufi hochberümpte. hern Vlriche vd Hut⸗ 
ten geftönte "Woeter vn Orator jm 


Ya | tein’ feer zitlich beſchribe, batita 
bitch | andere, In’ dz teutzſch wie fi 

das | hat ſchice mölle brachi, Eine | 
F luftig vnnd nütz⸗lich zu keſenn. 

(1518). 8 81. Ti 

wit in —— > ——— Cr ift. 
— In Zürich, Minden ud im Getmi. um. 
Algsıkit, Dingelgen. 1800, Sp. '1428. Bopcking, 


Index bgeb: ‚in Mänd, Hattens * 
erleſ. N a6 Be ‚u Z. Gem. 


ed. Boscking TÜT —** 
419. Intiehucti q⸗ am AR 
ma, fine Qo- | cabulatfuß quattuor 

ing | var! latine Stalice, Gal⸗! lice 


et Alamanice, per mi bunt verſari 


cupientibus fumme vis; f Einfierüg 
Iatein, wälid | Franheſiſh on teütich, 
in ] gemaind bingfi. zureden vd | nemen 
gedruckt vñ an vil | ori gemal im la⸗ 


MID'ZVRL:: 


tein oft mel] fhH' gebeſſert uf eorri- 
girt | dien? 'fo durch bie land häd-| TE 
on d' ſprach nit Find nit | mind’ :no= 


turftig da nützlich Am Ende: Ge 


druckt in ber Kayſerlichen jtat Augipuvg 
uch | Erhart öglin fm jar do man 
zalt mſent fünff hundert vnd im acht⸗ 
end⸗ 
vr en 4. m. Titeleinf. Am Schluſſe Dru⸗ 
derzeichen. Die 1. 8. bis letzte Titelzeile vol 
rudt, — Münden. 
Erle Ausg. ebd. 1516. 4. — In Zurich 


1190. Diſer Kaltver zeigt | bir clärs 
ih die eygenſchafft vnd | natur der 
ben Planeten. Zwoͤlff. zeychẽ und | 
Monaten. Auch die vier Compleriö 
ned | gebe menſchẽ mie ſich d' felb 
hilte vnd rer | giere fol durch dz jar, 
mit effen trinde | arbneye,, laſſen, 
(hrepffe of babe. Am Ende: Getrudt 
u Straßburg, Als man zalt nach 
Criſtus geburr. 1518. An dem | Bailt- 
gen Ofter abent. ' . 

12% Bog. 4. m. Tütelholzſch., 30 größeren 
u mehreren feinen Tert —— Titel. roth u. 
ſtwarz gedruckt. — An ünd) em. 


1121. *Ralender‘ auf das Jahr 1519, 

2.0.1 3 (15185 Folioblatt: ai viren 
Bappen. Ryth und Iapanc Drud. — In 
Nünchen Gelelty. 


1122. Ein lobbeſang von der Haft | 
Straßburg, Erzalt: Die guttat ſo arme 
ülten da beſchehen ift, in de türe 
rt und. Hi zeſingẽ im ſchiller thon 

.u. J. (grogn Burg, 1518). 4 BI. 4. 

—7 olzſch Ves it Jerg 

Kmafht ‘von Freiburg —*88 Jahrzahl er⸗ 
ne! ber vorletzten Strophe In Berlin. 
Got patter. ‚Aumıbeiliger, geiſt 


1123. Das nem Hedjenptichteiit, Wie 
mann vff den Sin vnnd Spacien mil 
echenpfennigenn, Kauffmanſchafft vnd 
ihe Handelungen, leichtlich rechenn 
men mag, zum britfen. male gebeijert 
vnd J ee gerad Don 


uri ellus ng —— 
beyrauata religione driſtiana?beque 
mine ſte eccleſiae ſtatu miſerrinmv 
DW Ve msn Armin 


J ieer)- m, Gieſe, Naqricht. 177 


137 


Latein· beutfches Gedicht, ſoaſt innen unter den 


Titel: Planctus ruine eccleſie Botech. Cat, 
34. p. 29. 


1125. On Applas von Nom. | fan 
man mol felig werben, durch | anzai- 
gung der goͤtlichen hailigen geſchryfft. 

o. O. u. 3. (1618). 4 Bl. 4. m. Titelholiſch. 
(Eutbers Portrait) Am Schlufſe 2 kleine Holgſch 

Martin Luther. — In Augsburg, im 
Sem. Muſeum u. im. Beſih Prof. Haplere au 


W Fer t 


1126. On Aplas von Rom In 
man wol felig werben | durd) anzaigung 
ber götligen | heiligen geſchryfft. 

en Sinfedein, —* Kaya 

D — ⸗ ⸗ 
Gelfewalb x im ec eh | Haßler a 
Um. Bibl. Krafft. 173 

Neue Ausg. 8: D. 1527. 4. 


1127. Auflegang | deutidh des Vater 
onnfer | fuer dye einfeltigan leyen:] 
Doctor Martini Luther | Augufttiter 
gu Witte: | bergk. | Nicht fur die ge 
Ierten. | Aus Melchiar Lotter brudterey 

u 
* NA 7% Big. ‚+ m. Titeleinf. — 
In Münden. 


4128. Auklegüg dentih bed. Batier 
onnjer fur dje | Eynſeltigen Leyen, 
Doctoris | Martini Luther, Auguſti⸗ 
net tu Wittemberg. Nicht fur die ge: 


lerten. 

© Du J. (Leiphig, Lottet 4548). 
: Bog. 4, m. Titeleinf. — m Vaſel u. MugB- 
urg. J RR ect SE u: 


4129.. Auflegung vnd "Deutung, des 
heyligen vater vnſers durch den. Er: 
wyrdigen vnd Hochgelarten hern Mar: 
tin Lutther, der. heiligen ſchryfft Doe⸗ 
torn, einfidler reformirter Auguſtiner 
Orbens, in ſachßen Vicarius, zu Wit- 
tenbergt‘: Im M. O. vnd ii ‚Sat !ges 
predigeth, in Mer: falten, nn ſeyner 
ſchuler eynen, tzuſammen geſatz 


..D. u. J. (1518). 6% mie ‚4. lbie⸗ Qu. 


. 160. 


4130. Eyn freiheyt des Selen 
Bepftlihen Äblas, und Gnad belangend 


‚..| Doctoris Martini Luther wider Die 
Zurstäht yBarbagung ;jo: gu siemmch jein; Did:befiel- 


438 


ben Sermon er 
durch Wolffgang Stöcel in ber grimmi- 
ſchen gaſſen. Am Shlufle: M. L. 1518. 


ex rar. ‚libr. bibl. 
Univ: "Budensis. 1. 51. Bibl. Goes. 1702. 
no. ‚5949. 


4431. Ein freyheyi des Ser | mons 


Bebftfichen ablaf vnd anab | belangend 
Docktoris Martini Rus | ther. wider die 
vorlegfig. fo zu | ſchmach fein und def= 
Ielben Sem erdichtet. 

(Wittenberg, J. Irrwen rg 
i5 1a) 8 BI. vs une leer). — In ©. Öal: 
A — Aug burg, Münden * Rei: 


1132. Ein freiheit des Ser | mons 
Bebſtiichen ablaß vnd gnad } belangend|. 
Doctoris Martini Lu⸗] ther. wider die 
vorlegäig. jo zu ſchmach fein vnd deſ⸗ 
jelben Sermons erdichtet, 

‚DO. u as) 5 al 4. — Bunqh 
Sammlung⸗ 


Br 133, Ban Sermon ober. Predig. |: 
von dem ab aß vnd gnabe. durch den 
..roirbigen, docto- | rem Martinum Luther 
Augu | ftiner zu wittenbergt ges | macht 
und eure. | biget. Am Ende: Getrudt 
nad: Chrift geburt Sanent 1 Fünfibun- 
dert vnd ym wotzehede 

Dr: 42, 4. Holzſch. Sr Titel u 4m 
Shluffe. — Zunch a München. 


1134. Ein Sermon von dem Ablaß 

|. und gnade dur den wirdi | gen 

boctorn Martinum | Luther Auguftiner 
( zu®ittenberg | gemadt. Am. Enbe: 

Getruckt Nach CHrifti geburt Taufent | 
fuͤnſihundert vnnd ym achtzehenden. 


Jaͤr. 
—* one) 4 Bl. us — - In Mün⸗ 


Mi 
"1188. Ein fern von vem' 1 ablat 
und gnabe. durch 'ben mgir= | digen Docs |, 
torn Martinum | Luiher Auguftiner; a 
-} Wittenberg? | gemacht. 
Gedrückt nad; Chrift geburt Tauſent [ 


bert vfi nd 
ee * sah Ü & “ 


4486. Eyn —— ‚yon dem: tab |ni 


MD XVXL- 
tichtet. Getruckt zu Beipigt| | mb gnade, ; Murch Pi Ritz} Digefi 
her 


boctorf: Martinti |- aulkiner 
| zu Wittenberg | gemadit. Am Ende: 
Getruckt Nach Ehriſt geburt Taufent | 


Mut, hundert nü ym Apebenden Jar. 


>. kind). ‚OL: 4 


t, 


1137. Ein. fermon von "ben | ablaß 
vnd gnade. durch den wit | digen Doc- 
torem Martinü | Luther. Auguſtiner zu 

vwittenbergk. gemacht. 

o. O. u. J. (1518). 4 Ol. 4. — Im Serm. 
Drufamu, Im Augsburg. 

Banzer nennt ein. Paar: von. dieſen. Ausga⸗ 
ben, jeboch nicht venilic erfennbar. Ä 


"4138. Eyn ſchon Berzei aß von 
bet beit a ugfpurg. 1518. iu 

4. M. Luther, _  Beeiinmepere Eat. 
no. 1. 


1139. est eelieg Banbat: beruft 
die bevollmächtigten Anwälte der Stadt 
Straßburg auf den Reichstag zu Augs⸗ 
burg. Geben in vnnſer vnd des Reichs 
Stat ‚Augfpurg am Nemden tag. des 
Monet? February, Anno domint Im 
dehtzeheuden Vnſer Reiche deß Römtichen 
Im zwayunddreiſigſten, Vnd des an 
griſchen Im — —— 

re — Im Str urger —8 
archt 


1140. eciſerhiheh endel gegen. 
bie herumpagirenben Kriegäfnechte. Ge: 
ben in len vnd des Reichs Stat 
Kaufpewren amt fuünfundzwaintzigiſten 
tag des Moneis Juny, Anno domini 
fünfzehenhundert vnnd im Achehenben, 
Vnnſer Reihe des Römiſchen im drem- 
unddrevſſigiſten, vund des Hungeriſchen 
im, Neunvndzwaintzigiſten Jarn. 

Querquartblatt. — Im Germ. Muſeum u. 
im Sttaßburger Stadlarchiv. 


Ay. "offelie —* anderer 
—* Geben in vnſer und bes Ruchs 
Stat Kauffbüren am fünffimd weintzi⸗ 
giſten tag des Monats Junij, Anno 
J — 

e nnſex Riche be 
im bryumböryffigiften, vnd des Runge: 

riſchen im Nunundzweintzigiſten 


.⸗ In Dre 


en Im Breiten Stadt⸗ 
archiv 


teilen: der werben: Boffen u, Weges 


7 „so, ah I w 


142, erüiferices, Wiandet gegen —8* 3,6 48. p. dk, „5, 


Berfertigung und öffentliches:. Tragen |. 
und Führen berjenigen Büchſen, jo fi 
ſelbſt zunden. Geben in vnſer vnd des 
heyligen Reichs Stat Aug) Int am acht 
und zwaintzigiſten tag des % Monats July 
Anno domini: fünffezehenhundert onnd 
im achtzehenden Vnſerer Reiche de Rö— 
wiſchen im dreyunddreyſigiſten vnd des 
huugeriſchen im NReũnundzwaintiigiſten 
Jare 

— _ m Sam, Dufeur u 
im Strapkiirger Stabia ‘aid. 3 


uas. Daſſelbe Manda anderer 
Druckt Sehen in vnſer und: des’ heyli⸗ 
gen Rychs Stat Nugf urg am achtund⸗ 
zweintzigiſten tag. dei ats Julij 
Antıo bonsint fünfgehentkunbert * im 
—— Vnſerer Ryche des Roͤm 
hen im diyunddtyſigiſten vnd beB 
Hungeriſchen im Rununbzwenbeghten 


Jaren 
a run — —2 Era —* 


zur) 


1144, "Mandat. Burhermeiſters und 
Raths, ſowie der Einundzwanzig der 


SlabriSlraß Yin Ip Belteff der Buͤch⸗ 
fe; die ft: Ans Datint 
buRbrftag Pr Sunonis vndigude ANpo⸗ 


ſtoldrũ. "one Domini Funfgeyenhundert ð 
md achtzehn. ‚stet un 
Fe co m, Straßburger Stadt⸗ 


—DE Bon .hem, Eerlichen amd: in 
fee dafanben ſebhameſten gaiſtlichen 
geſchicht, in⸗de erſten tag.. des ‚monat 
Unguli; zu, AMug⸗ | Inuzg, Snarmgem, in 
vom ; x hes hren 648 35; 


38 a * Ran ( ei on 
— fd el — aberſehbe voſill Joh 


Sptyhet und vem Jac —— 
3 Sphofhaufen: TE — 

Münden. Mozler no. & . Mel, 
—* Duqhdrudergeſch. I. 


— —— ige Er Ep 


—* richtſteyge. "Sem vil or: 


4147, Die Stände u, Heiligen Nö: 
mifchen Reichs mit allen CHurfürften .. 
Am Ende: Gebrüdt zu Ruͤrnderg 
durch Jobſt Gutknecht 1518. 

4. m, Titelholzſch. — Ju Bamberg. 


1148. 35 ber Bie- |'be I Min 
Wunder | Hüpid Ddewicht⸗ |. ung, 
Beſchriben Durch D.-% | ftaupik | 
bewert und Apprd: -| biert durch Do. 
Martinum' | vnthet daide Auguſtiner 
ordens. 

.O. u. J. 1518). 48 2 4, Uedie⸗ au 


Pi . d 
.. 5 
- 


F Ei — u. 8 ham am —59— * a 
eifhingen, Mayhin N... Ber in 4, Dies; 
ben eine un. 0. 151B. 4 4.) 


Bergl. A. D. Geuder, Vita Jo. Staupzti, 
Gottingae 1837. 
Neuer Abdruc: Stuttgart 1888; 16. 


‚1149. Borlegu 8 gemacht von Bru⸗ 
der Johan Tetzel Prediger] Ordks 
Ketzermeiſter: wyder eynenvormeſſen 
Sermon von izwentzig irrigk Artickekn 
Bebſtlichen ablas | vfi gnade belangkde 
allen criſtglau⸗ | bige menſche buwiſſen 
von noften.PIr 
ISDMI "Reihe, mm tube). 45. 
— Gele IRRE ern — 

13 3 en. 
en Sg 3315. Abged. in. % E. 3 
Sammlung einiger - "2% BEN, Abieß — 
Sqhriſten. Reipzig: 17a 8.3 


1450, Eyn geyſilich ehels Buchlen 
non | rechter ne vnd ieh 
[ Was der. a nem. menjche ſey. 
Mas Adams one was getns Fin ind ſey. 
vnd wie: Adam ya }-undi ſtorben vnd 
Chriſtus erſteen fall. | — 
Gedruckte zu Leypigt duxch Wolfgang 
EStöoͤckel. 1518. Am. Endes. Gebruch 
—— gg Aus Wolfigang, Stökel mu 
der: gaſſen pey Ben 
tig. Amno domini, 418 


it Vorrede hen weite 

ig. Sci, ua wir Cap. 88 
digen Atsgabe: en — 
3 


RN) 
Beuth) Ki dv « Wölfen. i 

151. - deutſch Thologia. bob: 
iſt | Eyn edles Buchleyn, von rechtem 


” 


0 
vorſtand, was ſAdam vnd Ehriſtus ſey, 


vnd wie Adam yn | und jterben, und 
Ehriftus erfteen fal. Am Ende: Ge- 
drudt zu eng durch Joannem 
} Grünenber Wi Nach - CHrift geburt 

Taufent | fu hundert, vnd ym Ach⸗ 
czehenden J Jar. 

"10 Bog. 4. m. Titelho oh, ch. Am Stufe bas 
Druderzeichen. Zweite‘ usg. Örümenberge. 
— In Bamberg, FJunchen u. Suutgan. 
ame. ‚VL Pr. 3* 


"as, Eyn deutſch Atheoiogia: das ' 
iſt Eyn. eblea Vuchlein, nö rechtem vors |. 
Hand, ma | Adam „it Chriftus ſey, oft 
wie Adam yn und | fterben, ofi..Chris 
ſtus erjteen. jall. Am Ende: Gedruckt 
zu Leyphick Nach Chriſt geburt Tan: | 
jent fünff Hundert, vñ ym achtzeheden 


ar. 
10 Bog. 4. Titelholzſch. am She wies 


derholt. Druck von Delfong S tödel. — In 
Augeburg. Kit. Blätter 1804. © 
Spälkıs Ausgabe; Au Wag g, Val. Otmar 


123. 8. Nach — hrsg. pon F. Pfeiffet. 

—* 1851 u. 1855. Lisco; Die Heilslehre 

in 186 a Brut 18h7., Rue 
erlin | 


W 


Iibz. Ein zubſcher traciat Ir wie durch 
Hertzog Gotfrid von | Pullen vñ ander |: 
wer chriſtenlicher Fürften vfi herren |: 
das gelopte landt und das heylig grab 
gewun⸗ iſt worden, als man zalt. W 
Mt. xxix. 


5 Am Ende: Gerd 
Aüunberg u gobſt Gutknecht 


1618). 
zn on Fansst, Bibl; no, 11014 


4" m. Titklabler.  — 


4158. —— uleige von Würtem⸗ 


ver Bexantwortung gegen die unter 
dem Kaiſerlichen Namen wider ihn auf | K 
e: zu Augsburg ‚erihffene | ® 
Juſtificalion. Datum void mit vnſferm 
vffgebrückten Secret beſigelt zu Stut⸗ 
garten vff Sampſtag nach ber Seiligen 


den Reichſtatge 


drey KRonig tag. Anne XV° XVIIL.. 


Hl. — Abget. bei Sattler J. Beilagen 


, " al: 


sd UN 


hard at hm 
‚serlim mi 


“yıyy DE 


Kar | Auch. vd dem weg der 
ea Vie eent | landt und auff dem Mere 

in geet, als die Capitel |’ barinn 
ckt zu 


v 
’ 


1155: Des Edlen Ro⸗ |; mer? ‚Lau: 
rentij Ballen | ji Elagrebe, wider bie 
| erdiht vnnd erloge: | ne Begabung, 
fo | von dem Key— —— an | tino | 
ber Römiz | ſchen kirchen ol geide | 


den Ki 

Joh. Schöffer 1518), 
—* u. j' 3, Cain feer) mit Titeleinf,, 
worin unten: Cecidit Bubylon meretrir fuperba. 
Die kurze Einleitung- it won % —* d. i. dans 
eher. In Bine. . 


IK re 


4156, 4 YCefeßung Bee | der, Seel 
und Leibs de3 Men- | ſchen Durch geift- 
lich vnd leibliche Wrgneys | ung.. Schön, 
nuglid, und gar frucht bar mit kur⸗ 
gem bericht zu teen ur . 

„Aber frandheit: fish ‚entjegätden: il, 

Gotzs gnad erſuch ex vor an fit, 

5 (ash 10 Verszeilen) 
Km. Ende: Gebrudt. vnd ſäligklich 
vollendet in der. key teren, freyen 
ſtat Straßburg durch Jo hannem 
Inobloud. ALS man zalt nad Criſti 
geburt. taujent. fünffgunbert ! vnd in 
dẽ achtzehenden jare, Zr 

120 ge. Bl. u. 6 Bl. Regiſier. 4 — A 
Augsburg und Manchen. | 


t 
.* F 


"4157. ‚WB exbot des Rathes und der 

—A— der. Stadt. Straßburg 

em fürzufaufen. (am. Stock .gu far 

fen). Actum Montags den. Nuͤndbehen⸗ 
den Julij. Anne 1518. :: ;. 


Folioblatt. — Im Straßburger Stadt: 
archiv. 


1158. + Wann und omb wel] 
licher vrſachen willen das loblich Rit⸗ 
ter= ] ſpil des turniers erdacht, vnd 
zum er⸗ |'ften geübet worden-iſt Am 
Ende: isen Sta ara volenbt * der 

iſerlichen Statt | Augfpurg am drey⸗ 

tzehendentag des —5 .Rouembris, 
De jars nach der geburk Exi | fti on 
ſers herrn Tauſent Fünffhun | bert amd 
achtehen jare. 

418 Bl. 4. m. Titelholiſch. Bon Mars Bir 


SE Kr nee 
bibl), ‚ug ; Maybiiigen. 


Je in sl el. 








| 








M. D. ZVIH. 


Binden Berlin, Neuftift und Wieh (Am: 
dras). 


1159. Ex probatiffi- | mis au- 
thoribus uariaB | rerum uocabula 
pro | iuuentute schola- | stica "reuiter, 
|sed commo- | dissime col | lects | 


141 


M D XVII. Am Ende: Imprefium 
Augufte in edit | bus Siluani Otmar 
apıd | coenobium diue Briule | ciö 
Lihum. Anno 2c. | Deeimooctauo. 


24 ge. Bl. 4. m. Titeleinf. Lateinsbeutfche 
Vorabeln. — In Münden. 


1160. Ain wunderliche Prophecey oder 
MWeyffagung, | gemacht, practiciert, unnd 
außgeſchriben dur den | Hochgelerten 
mayſter Alofreſant, mellicher feines | 
allters hundert jar zu Rodis befert ond 
zu Eriften | glauben getauffl. Sagt 
onnd clärlih von den Vier | Erben, 
Herkog johannſſen von Burgund, vi 
von | vil wunderlichen dingen, die noch 
auff erdtrich bes | fchehen jöllen, bey 
wellichen Erben angezaygt der | vrüber- 
windtlichiſt könig Karel von Hyipani 
zc. | Bon der gepurt Erifti. M. D. xxv. 
biß auf das jr | M. D. xxxx. ꝛc 
Am Ende: hr inber Fuͤrſtlichen 
Statt | Münden, durch Hannſſen 
Schobſſer, in fo: | ftumb des erbern 
Hannſſen Hafelbergs ꝛc. ji Tauſent 
Fünffhundert oft Neüntzehenden jar | 
| Des zwainkigiften tags Septembris. 

8 Bl. 4. (letztes leer) m. Titelholzſch. — 


In Augsburg u, Berlin. 
Neue Ausgaben: o. O. u. 3. (c. 1540). 4. 


41161. Ain aufzug etlicher | Practica 


vnnd Prophiceien. Sibille. | Brigitte, | 


Cirilli, Joachim des abts Methodij, 
vn bruber Kein | hark, wirt weren noch 
etlih jar, vi jagt vd wund'lichẽ din⸗ 
gen. Am Ende: Hang GStainberger 
Buqhfüerer von gmiden 

(1519). 8 BL 4. m. Titelholzſch., 
worin —* und „1519* gebeo zweimal. An⸗ 
bere Ausgabe. — In Augsburg. 


1162. Das Geyftlich | artzet büchlein 
vd den v. | pjalme Marie auß de | 
pjalter Bonauenture | mit andern ges 
bet= | ten von Maria | ber jüdfram | 
fur die pes | ftilens. Am Ende: Ge 
drückt zu Nürnberg | dur Jobſt Gut⸗ 
knecht. Anno. M. CCCCC. Kir. 


1 —J— 8. Titel roth. Holzſch. auf Rücfeit 
— Sn ‚Berlin, Wadernagel, Bibl, d. Kirch. 
©. 4 


4 
—W © 
.. i; ⸗ 
J 
XLX. 


1163. Der hochwirdige vnd weit I 
berumten Stifft Alten Oting löblich 
herfomen | Kurkweilig zelefen burd 
Maifter Hannjen | Durmair genant 
Auentinum von Aben | jperg auß war: 
hafften ſchrifften vnd nachuolgend brie- 
fen vom La | tein in Teutſch mit groſ—⸗ 
jer | mue vnd fleiffiger erfa- | rung, 
gezogen .. | Cum priuilegio Am 
Ende: Gedrugkt zu Ingolftat durch | 
M. Andream Lug. Nach | der gepurt 
Chriſti | M. CCCCC.xviiij. 

Bl. 4. m. Titelhbolzſch. Rrinifeg v. 25. 
Sehr. 1518. — In Münden. 


1164. Bawm vnd Außlegung der 
Sypſchafft, Mogihafft, Geuatterſchafft. 
Oppenheim. 1519, 

A. d. Latein. bes Joh. 


Fol. m. Holzſch. 
Andreae. — Schratts Kat. IV. S. 9. 


1165. Bergkordenung mit etzlichen 
vil newen artickeln. Leipzig, Melch. Lot⸗ 


ter. 1519. 
4. — Mozler no. 374. 


1166. F Bericht Burgermaiſtere vnd 
Rats zu Nürmberg . . . die Aufjaßung 
eined newen weinzols. von den Marg- 
grauen zu Brandenburg betreffend ben 
23. 08 des Monat3 Septembri3 Anno 

151 

0. D. (Nürnberg, Jo etreiuß). 2 Bo 
Fol. — I —— Kit el) Bil 
Ebner, no. 12144, 


1167. In diſſem buechlyn fyntmä. 
Lxxv. Hubjcher | lieder myt Diſeant. 
At. Bas. vñ Tenor, Iuftict | zu jongen. 
Auch etlih zu fleiten, jchwegelen, vñ 
an | deren Muficaliich Inftrumenten art- 
lichen zu ge: | brauden. Am Ende: 
Gedruckt yn der loͤblicher, Keyferlicher, 
vnd des | heyligen rijchs frey Stat 
Chin, durch Arnt von Aich. 

o. 3. (c. 1519). 10% Bog. Queroktav mit 


4 


Tieleinf.. 76 Lieber urit: Noten. m In Berlin. |. 


Bıdernagel no. 82. Götz, Beitrag. z. Geſch. 
d. Kirchenliedes. 1784. ©, XLVI. 


1168. In diſem biechlin wirt er | 
funden von complerion ber ment } jchen. 
Auerlernen leibliche und. | menfjchliche 
natur ir fiten geber | den vnd nayg⸗ 
lichait zuer kennen vnd vriailen. Am 
Ende: Anno dom̃ni. duſent fünffhun- 
|bert ynd nünßehent jar nad | Grit 
gehurt iſt dis büchlin getwudt vl 
vlt | durch Martin Flach zu Straß⸗ 
burg vff ſamb⸗ ſtag nach ſat jimen 
vi] Judastag. W 

2%. 4. (letztes Teer). Titel mit Holzſch. 
1. Einf, Iegte Seite mit Einf. u.  Druder: 
zeihen. — Bed in Nördlingen, Cat. 48. p. 97. 


eo: . yo 
1169, Diß püslein faget, wie man 
Perdt artzneyen vnd ein yetzlich Pferd 
erkennen fol. Nürnberg A510... - 
4. — In Greifswalb. 


1170. "Büchlein von Nrznel der Roffe 
oder Pferde, durch Meiſter Albrecht. 

(Straßburg 1819 — 1520). Titelblatt fehlt, 
hann 17 gez. BI m 2 Bl. Regiſter (wovon 
dag 2, ebenfalls fehm.4. — In Bern: ' 


1171. + Dis biechlin wurt genant 
Das gulde ſchleſlin des hymels das 
do off don ſol werdẽ mit den fünff 
od | gende ſchlüfſel die bo vderborgt 
IE | gendt in den heligen fünff | wun- 
den onfferd Her» | ven Iheſu criftt, Am 
Ende: Gedruckt zu Bajel durch Nico— 
um Lamparter, in | foften Johann 
bafelherg auf der Reichenom often | 
er biſuumß. Amno. M. BD. xix. off 
DE, zo. tag. Hornũgs. u 
8 Don, 4. Hohjfig. auf Titel y. Rückſejte. 
In Luzern (Santonsbibl.) u. Münden. 


12, Die buechlin fagt ‘von einer 
verzudten jelen eines ritters genannt 
Tondalus, von denen Dingen, ſo fie 
geichen Hat, Alß von pein ker ‚heilen 
und des Fegfeürs, vnnd freude ewiger 
ſelikett vnd vil auder hübſche ding, die 
nn vnd ſeltzun fint ze wiſſen. Am 
Ende: DE büchlin iſt getruckt in... 
Srapburg, durch Joh, Knoblauch 1519, 

4m, Hohl. on RE j 


04 


t: ’ ’ 
3! i. 


14173. In diſem büchlein ſindet 
man, wie man einem yregklichen Teüt- 
ichen } Fürften vñ Herren fchrenhen fol; 
Auch Rit: | ter vund Knechten, Stetten 
ond Merdten, | Burgen vnnd Kauf 
lewten, Auch Handt: | ‚werdleibtten, 
tem auch von allen ftenden |. der geyſt⸗ 
lihen. Am Ende: Gebrüdt zu Nürn- 
berg | durch Jobſt Gutknecht. Amo. 
M. CECCC. Xix. VE 

In Münden, 


881.8. m. Titelhoßfh. .— 

4474. Cantzley buchlin | Wie man 
eim heben -fchzeihen | fol, in, mas wir⸗ 
ben. ſtadt. oder me ſens er. iſt Seit 
lich oder Welt: Uch Krk begriffen, 
Am Ende:. Getrudt zu Augipurk - 
von.) Hanſen Frojhauer | jn. M. 
d. rir. 

—* 4 Bl. Ragiſter, 1 leer. 4. m. 
Titeleiuf. — In Freiburgſi. Br. u. im Germ, 
Muſeum. Mozler no. 37233. 


1175. Ein ſchoͤn vnd ſeuͤberlich Trae⸗ 
tat | von der edlen reinen vñ vnbeſteck⸗ 
ten junckfrawſchafft Marie der hyme— 
liſchen Künigin mütter, vnſers Herz }" . 
ren Jeſu Chriftt, ein fun des Tebett- 
dige Hottes, vfi | auch darneben würt 
efagt von feiner göttlich | en much. 

urh mi Victor von Carben,_| dar 
zeyten ein Jud vnd Rabi der Jüdi⸗— 
ſchen geſchrifft, vnd nun nach Chriſten 
| licher ordnung ein armer pygh mim 
diger Priefter. Am Ende: Getrudt 
vnd volendet in. der Sloblichen ſiatt 
Straßburg, durch den | wolgelerten 
Matthiam Scheürer. Zur jar M. D. 
xix. —— 
Bog. 4. (letztes Bl. leer) m. Titelholzſch. 
— In Erich und Mukchen. 3 


1176. Cronica des Hocdbe | muımbiem 
Stiffts zu Salsbırg | wie.:vil Biſchoff 
ſind geweien vnd geregirt haben... . 

o. S. 1% (4519). 10 Br 4 m. Tijeh 
holzſch. Am Schluffe wirb bemerkt, ns 


4 


Leonhart fei geflorben: xv. hundert und in d 
sir. jar: Am Erichtag nach jandt Eraſmus tig. 
— In Münden. Bibi. Krafft, 1739,98. 256 

4177. Chronisa :von.| utlımımd mans 
cherlay Hi: | ftonien vnd imerliimden;}: 


 onb’ gegemden geſcher | Haw..:: non: dem 


144 


Yarık mad chriſte ge.| burt. bifz auf das 


I Zaufent - fünffhundert | vnnd neun 
tzehen, wis. | derumb mit fleyh. | über 
leſen, ges | mext onnd. | .gebefjert 
BD u. J. (1519). 8 Bog. 4. (letztes BI. 

m, Tiiclinf. "Die 1. 3. 5. 7. 10, u.11. 
Zeile roth gedrudt. — In Freiburg i. Br. 
Augsburg” u ‚Münden. | 


4078. Von der Chur vnnd Ball des 

| groß machtigiſtenn Koönnigs Karolum, 
nie | Er yes zu Frandfurt verſchynen, 
"zu römpjchem ’ König vnd Tünfftigen 
Kayſer erwoͤllt tft worben, | mit jambt 
den Sendtbrieffen, ſo v5 bäßftlicher hay⸗ 
| Tigkait an He ſchweyher geſchickt ſint, 
auch von dẽ S weybern an den babſt zc. 


vo. O. u. J. (Straßburg, Job. Knoblouch 1519). 
8:81. 4. m. Titelholzſch. — In Augsburg. 


1179. Jo. |: Coclei | Grammatices 
Ru- | dimenta, |'Habes hoc enchiridio, 
lector | optime, quod in rem tuä de | 
syderes .plenius. Sed | lege, proba. |! 
Anno .Christi 1519. Am Ende: Ar- 
gentoraco apud sagacem Impressorie 
artis yirum | Joannem Knoblouch.  No- 
nis, ‚Aprilibus.. Virginei par | tus Mille- 
simmo, quingentesimö. uno de | Yiginti 
Annp 


4 J 111 gg. Bu. 1Bl. Titel⸗ 


ei inf. — ‚Sr Wraburg i. Br. u. Biühen 


"4480, Zeutſch Euangeli vnd ter. | 1W 
gt jampt Vil Heilfamer Leer... Mit 
Iuftigen Figuren vormals - nie gefehen. 
Am Ende: Straßbutg, Joh. Knob⸗ 
Ind 1519. -- 


‚Fol m. geiid.. — 5 Loppenraths Antiq. An: 
zeiger Nr. 9. n 


4181. Executorial ‚erlangte vrteyl vnd 
recht ſo der hochwirdigeſt fürſt jn gott 
vatier: onad | ber „herr: ;Wintheus. der 
heyligen Römiſchen lirchen prieſter:? Car: 
dinal. deh.tittel3. | Sancte Potentiane: 
der kirchen zu Sytten jn malleß ver- 
waltere verrugkter tagert | an dem Bäpft- 
licht hofe zuo Rom vor Bäpftlihem Rich⸗ 
‚ ter: wider ſyn vermeynte.:| widerſechere 
Jörgen von der Fluoen: vnd alle an- 
dere hyeunden benempten jre mithelf- | 
fere guogewanten: haupfechere vnd : ans 
hengere: mitt recht exobert: von la-| | 


tiniſcher ſprach (zum bequemlichiſten das 
fon gemogen) zuo tfütſch bracht: nach⸗ 
uolgends jnuhalts. 

Folioblatt von 44 Fuß Höhe, aus 3 Stüden 


1. zuſammengeklebt. -Bom 41. uli, 41519. Weber: 


jet non Yabritins Capito Predicanten zu Baſel 
und eigenhändig, unterzeichnet: „Mernriberus 
Bygel“ Notar zu 3 fel, Druder Nic. Lam: 
parter daſelbſt. _ Sm Luzern Guͤrgerbibl.) 


4182: An den Großmechtigſten Für⸗ 
ften | Karolum, Erwelten  Römifchen 
Künig, Erhherh | 0g jn Oſterreych, Fü: 
nig jn Hyfpanien ze. Ein Su- | pli: 
catioh vnd ſpruch Inftig zu leſen. 

o. O. u. J. re 4 DB. 4 wm. Kite: 
holzſch, — In B 
Schluß: Tyman min bas alſo ſpricht | Amen. 


1183. EIn newes lieb gema | chet 
Buch Pamphilum Gengenbadh, zu | 
Iob dem aller hochgebornſten, großmäch 
| tigofte &hrolo, ermelter romſcher Küng 
Küng in Hyfpanien Bngern Granaden 
Napels ꝛc. Ein geborner Erkherzog in 
Oſtereich Herkog. von Burgund ꝛc. vi: 
vat carolus ver poten. Am Schluſſe je: 
Diß lied fing in Namerre wyß. ber 
ih ftund an eine mor. 

0. O. u. 3. (Bafel 1519). 1 Bog. Fol. mit 
bes Kailers Bilde. Rechts und links Nand⸗ 
verzierlingen. Am Sciuſſ das taiſerl Wappen 
mit:.Quy vouldra A H 1517. — In Berlin 
ne ‚Bien. ja Str. abged. Weiner: Jahrb. 


Spuren al all gemeine, 
. a aller erg werdt, 

. das. ir hand gwelt alleine 

‚den ganz Teitiälanit bat bgärt: 


1484. An neue? lied gemachet durch 
Pamphilum gengẽ be, zu Llob Dem 
aller hochgebornſten,“ großmäͤchtigoſten 
Karols erwölten romiſch \en Künig .. 

. O. n. J. (Nürnberg 1519). Klemfoltoblatt 
m. Sole, (Reihsadler). 11 Str. — In Berlin. 
IR: Gm fer at gemaine at 


1485, Kurglid mit ber. Eiguoſchafft. 


gut geſpilet ‚die herſchafft 

ölich ſpil nempt man Fluß. 
Niemen iſt ſeiner ſachen 

—9 O. ur fe (Baſel 16192). "Folioblatt 
— —— 

enbach ü — SZ 

— SA im ya , Kudide d. 

—2 1869. p. 166. 


MD. 


Künt von frauckreich. 
Jetz mal jo melt ich flüß 
Vnd main ic hab das jpil gwüß. 


1186. Diß new Bockſpyl ift gemadt 
su [ob vnd eren dem aller durchleüch— 
tigoften, großmädhtigoften herren, Herr 
Garle, erwölter Roͤmſcher Küng, Küng 
in Hnipanien ond Nedpels ꝛc. Gehorner 
Eertzhertzog yn Ofterich. ꝛc. Vnd wirt 
diß Ipyl wären biß das man zelt M. 
CCCCC. xxxj. Jar. Diſer zyt nemen 
gar eben mar‘ 

Darnach mirt fi der Bock verferen, 


Ind wirt der hriften gloub fich meren. | 


Lob vnd dand ſy gott dem Herren. 
u atufle: Pamphilius Gengen- 
N 


.d.u. J. (Bafel 1519) Folioblatt m. 
Shih. Reimgeſpräche der Fütſten. — In 
Gotha. Abged. im Anzeiger f. Kunde d. d. 
Vorzeit. 1869. p. 127. 

Küng Karle. 
Tem fluß Lin ich zu iung gewefen, 
Mächer hät ſunſt nit gfürt dz wäſen 
Als dan geſchähen iſt biß har, 
DIR ſpyls fo nentendt eben war, 
T; beift der Bock nach teütſcher art, 
Frackrych Halt ich gem yn ein Fart. 


1187. + Der Himelwagen | In mel- 
chem angezeygt wirt daB | gleich als der 
magen auff vier !- redern geet. Alſo 
wirt auch | mit bequemer tempera= | tur 
oder proportion 


Vernünfft- miberreden 

liche ae elemẽt vñ 
Natürliche hinbracht qualitet 
Sittiche | Herkrenpe Meffection 
Criftene N ger yier [hegnabüg 
fiche hrifti 

Im Ende: Gedrückt zu Nürnberg 


durch Fobft | Gutknecht. Anno. 1519. 

6%. 4 Das Eingeklammerte 4 Zeilen. — 
In Augsburg, Bamberg, München und im Be: 
16 Prof. Haßlers. | 


188, Des hochlobliche ſchwebiſchen 
puds | Hörzug im landi zu Wirtenberg 
| mit ordenlichen tagraghung | vü et 


lichen geſchichtẽ wie | fi Stät fledte un 


dogt | tey täglich ergeben ha | ben kürtz⸗ 
id) begrif | fen Bd Yuftig’ | zu Tefen .| 
MO XE: Kar. i 


Bel, Repert, typogr. 
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9.8. 10 BL 4. (letztes Teer) m. Titeleinf. 
— In Münden u. Wien (Anıbras), Wiener 
Jahrb. 99. Bd. Anz. BL. S. 26. Abged. in 
Hutteni op. ed. Boecking. III. p. 567. . 


1189, Des hochlöblichen fchmebi- 
ſchen punds berzug im landt zu Wir- 
tnberg ... | 

9. O. u. J. (1519). 4. m. Titelholzſch. — 
Collection no. 7673. | 


11%. + Ein warhafftige hiftory von 
bem fay- | jer Friverich der erft feines 
Namens, mit einem langen cotten | Bart, 
den die Walhen nennten Barbaroſſa, 
derſelb gewanJeruſalem, Vnd durch 
den Babſt Alexander den dritten | ver- 
tuntihafft ward dem Soldanifchen Kö⸗ 
nig, der in | gefengklich Hielt etliche zeyt, 
Vnnd wie der Pundt⸗ſchuch auff ift 
fhomen in Bari. Am Ende: Ge- 
drückt zu Landßhut durch ! Zohan Weyj- 
jenburger | 1519 

10 31. 4. mit Titelholzſch. u. 5 Holzſch. — ' 
In Schaffhauſen (Stadtbibl.), München, Berlin, 
Wolfenbüttel und im Beſitz Prof. Haßlers. 

Die Cölner Ausg. by ſant Lupus o. J. 


10 Bl. 4. m. Titelholzſch. iſt erſt um 1530 
gedrudt. 


1191. EJIn hiſtory lieplich vñ kurtz⸗ 
wei | lig zu leſen Wie ein junckfraw 
genant Giletta, | den Künig vd Frand- 
reich einer feiner Trand | heit gejundt 
machet vñ jm funft fein artzet helf⸗ 
fen kunde. Vnd nach dE fie jm gehalff, 
begert fie für iren lon | Beltramo einen 
berd von Siglione zu einem Eeman, 
das | wider allen jeinen willen geſchach, 
wie tr har nachher hören | werden, mit 
groffer müg und arbeit dar zu kam. 

(c. 1519). 4. Nur bie 7 erſten BI. vorhanden. 
Auf Titel Hof. u. auf Rüdfeite 3 Holzſch., 
wovon ber unterfte ein fehr bekannter Titel: 
holzſch. M. Flachs zu Straßburg. — In.Bern. 


41192. DJe Biftory und daß lebe ber 
| heyliger frawẽ ſant Annen eyn mut- 
ter d' jücde] frame Marie, wie jy ift ge- 
boren von jrẽ heyli | gen eltern Sto⸗ 
lanus vnd Emeritia, auch vor yrem | 
heiligen leben vnd bytterer penitenk, 
myt vyl Schöne mi | raculen vnd erem- 
plen. Um Ende: Getrudt zu Cöln 
duch Arnt von Ay, ym jatr | M. 

10 


— 
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cceee. ir. pi volendt- des. vrij- tag 
ym Merk. 

15 Bog. 4. m. Titeleinf. Unter dem Titel 
u. auf 2. Bl. Holzſch. — In Münden. 


1193. HOrtulus anime | zu tewiſch 
Selen würtz⸗ | gertlein genant, mit vi 
ſchö⸗ | nen gebeten vnd figuren. | Im 
jare. M. ccece. | vımd. rir. Auf vor: 
legtem Blatte: Gedrückt zu Nürn- 
berg durch Itiderichũ | Peypus, für den]; 
Erjamen Johan Ko | berger, burger 
dajelbit, im Jar | nad) ber geburt Chris 
ft. M. | cecce. und. xix. am acht | zehen- 
den I Daij, „ie | ligllidden vol | endet, 


0a Bl., 5 BL. ng 18. 
Drutenciien m.“ Titel , Seiteneinf. 


Ueber dem außer H roth gebrudten Titel bie 


Maria mit dem Kinde. 58 Textholzſch. zum 
Theil von LK. Roth und Schwarzer Druck. 
Born Kalender. — In Münden. ‚Heller, L. 
Cranach. 2. Aufl. ©. 205. 


1194. Dialogus oder eyn gejpred. 
in | briß. genät. dur den Ernue- 
ten vnd hocdhberumpten | Vlrich von 
Huttẽ in la-| tein befchriben, yeb | durch 


. gut gunner | zu deutsch ge | mat. Am 


Ende: Getrudt zu Leypßgk durch Wolff⸗ 
gang, Stögel, 1519. 

I. 4. — DBoecking, Index bibl. Hut- 
tenlanue P. 88. 


1195. Dialogus oder ein geſprech, 
Febris, genant, durch | den Ernueſten 
vnd hochberuͤmpten Vlrich vom Hutten 
in Latin beſchribẽe, yetzo durch gut gün- 
ner au teütſch gemagt. 

o. O. u. J. (Baſel, A. Cratander 1519). 
4 Bl. 4. Die —E an Sickingen iſt: Da⸗ 
tum sum. Stödelverg auff den erften tag bes 
Merpen. jm jar De. ccccc, vnnd zir. — An 
Zürich, Baſel u. Ulm. Boecking p. 88. 


4196. Dialogus od’ | ein gefpred. 


und hochberümp: | ten viig vd, Hutten 
| in Latein befärybe | ich hund gut 
gü= | ner zu deut⸗ſch gemadt. 1519. 

0. O. 4 Bl. 4. m. AR: — In Auge: 
burg. Fehlt bei Böding. 


14197. Dialogus oder | ein gefpred. 
Febris. ge | nant. durch den, Ern⸗ 
ueſten of hoqhberumpte Vlrich vom Hut⸗ 








| ten in Latein bejchribz, ye durch gut 
gün= | ner zu deutſch gemacht. 
o. O. u. 3. (1519). 4 Bl. 4 m. Titel⸗ 
be ſch. Widmung: Datü tzum Stödelberst 
den erften thag bes Mergen. ym var 
GECCG. vnnd rir. — Boecking p. 104. Bir 
zer, Hutten S. 105, wo ber Zitel ungenau, 


1198. Dialogu3 oder ein ge= | Ipred, 
Febris genant, durch den Erns | uelten 
und hochberümpten Blrih | vom Hutter 
in Latein beichri | ben, yetzo durch fein 
gute L günner zu Xeutjch | gemadt. 


O. u. 5. (Mainz, J. Am 1519). 
8 BL. 8. — Boecking p. 38. 


1199. F Blrichen vd Hutten eindteut 
| ihen Ritters von der wunderbar: 
lichẽ artzney deö holtz Guiacũ genanl, 
vnd wie man bie Fran⸗tzoſen oder 
blatter& heilen fol, zu herren Albre— | 
chtẽ dem Churfürite, Cardinalk, 
Erg | bifhoff von Ment ein vuch 
ſchriben | Dur) dẽe Hochgelerte herz 
Thomä | Murner der Heilige geidrift 
vfi | beider rechten Doctor geteut= | jhr 
ond verdolmetihe: Am Ende: Ge 
truckt vnd feliglich vollendet durd | Je 
hannẽ Grieninger in der keyſerlichen 
tat Straßburg off ſant Lauvengen 
ab | ent Sn dem Jar nad ber geburt 
Chri- | ſti. M. D. und xix. 

10% Bog. 4. m. Titelholzſch. — In Sul 
haufen (Stadtbibl.), Augsburg u. Münden 
Boecking p. 43. Abgeb. in Hutteni op. ei. 





Boecking. V. p. 8399-496. 


1200. Das Büchlein | genant Se 
dium diuini amoris. Das ift. | 
enbünbung "ber. gotfihen Lieb. An 
Ende: Gebrüdt zu Nürnberg dur 


zobit Gutknecht. 1519. 
8 — In Dresten. Asher, Oat. 1847. 10. 


‘|4858. Stargardt, Cat. 40. no. 282. 
‚ eb: | riß genät, durch den, Ern= | uejten 


1201, St. Johannes. 

o. O. u. J. (c 1519). Kleinfolioblatt mit 
Holzſch. son Albr. Dürer u. 29 Berszeilen. - 
Heller, A. Dürer II. 727. 

D. Sancte Johannes euangeliß 
Der du von got für ſehen piſt 
\ 

1202, Eynn zyerliche | Rebe und Er 
| manüg zu I | Sroßgmedtigften Cr 
rolo, ytzo zu Rö miſchem Köng et 


M. D. ZIE. 


vet, mit An | Beigüg, was Xugenb 
vi Ge | fchieklicheit ein Oberjter re | 
sirer an ym babe jol, | Menigklichem 
li | ftig vnd Frucht: | bar zu lefen. Am 
Ende: Getrüdt zu Oppenheym, 

0.3. (1519). 6 Bl. 4. m. Titeleinf. Wib: 
nung des Stadtſchreibers Jacob Köbel un Ulr. 
v. Hulten, vom 12, Heumonat. — In Auge: 
burg u. Wolfenbüttel. Beyfchlag, Leben Bren: 
tii. 1 © 437. . 


1203. + Ein nußbarli | Regiment 
von Doctor Sir | ten Kolbenſchlag von 
Mergathem | wider die peitileng zu be: 
maren | vnd Ihenen die do mit | be: 
girffen hilff zu reihen. Am Ende: 
Öetrudt zu Nürenberg durch Fryderiche 
Peypuk | im Wintermon nad Marie 
opferung | nach Chriſti geburt im Jar 
a5; man zalt. M. D. rir. 

b Bl. 4. m. Tirelwappen. Dem Hier. Schend 
von Einnaw, der einige Worte voranſchickt, ge: 
—8 — In Schaffhauſen (Stadibibl.) u. 


1204. Kuchen meiſteri. Am Ende: 
detrudt und volendet in der loblichen 
ſtatt Straßburg, durch Sohan | nem 
Knobloch. ALS man zalt | nah der ge 
burt Ehrifti vnſers herren, Tau | jent 
dünffhun dert ofi neun | zehen Ja | re. 
46 8. 4. m. Titelholzſch. — In S. Gallen 
Etadtbibl.). 

Reue Ausg. Zwickaw o. J. (1030). 8. Nürn⸗ 
berg, 3. Guttnecht. 1531. 4. 


1205. Ein ſchon Lied new gemacht 
vn der ſchonen Maria zw Regenjpurg. 
In dem thon Bon erft jo wol wir Io- 
em Am Ende: Gedruckt zw Regen: 
ſpurg, Anno 1519. 

418. 8. m. Titelholzſch. Drucer Paul 
a — 
—E anearaf, ſch. d. Buchdr. in Re 

Hilf Got das ich mög fingen, 
‚au troft ber Chriſtenheit 

Gleicher Abdruck als Folioblatt c. 1610, 


1206. Dig lien jagt von einem | 
Apfel und von bem leyben Cpriftt. | 
sn dem rotten Swinger thon. Am 
Ende: Gedrückt zu Nürnberg | burd 
u Gutknerht. | Anno. M. CCCCE. 

AB, 8, (Ichtes leer) m. Titelholzſch. 5 Str. 


net o. 3. (c. 1960). 4 BL, 


u. NRüdjeite. 
Als Berf. nennt fih Hieronimus ER, Nagler ' 
zu Regensburg. 32 Str. — In 
(Univ.Bibl.). Abged. in Körners Volfsliedern 
©. 105 


tzog von Wirttenberg. 
Ich ſtund an einen Morgen. 
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— In München (Univ.Bibl.). Abged. in Kör⸗ 
ners Paſſionsblumen. Augsb. 1844. S. 28. 


Geſang thut vns von einem Apffel ſagen 
Neue Ausgabe: Nürnberg, vriſoff Gut⸗ 


1207. Ein lied in Tolner melodey 


die auſſchaffung der Ju | den von Re 
geipurg | bezaichende, 
drudt zu Landßhut. 


Um Ende: Ge 


o. 3. (1519). 6 3. 8. Holzſch. auf Zitel 
Druder Joh. Wevifenburger. 


Münden 


Mit freüden will ich finden 
-Anbere, wol erfte Ausg. 0.0.1. 3. (1519). 


Folioblatt. — In Münden (nicht auffindbar). 


4208. Ein news lied von dem ber- 


tzog von wirttenberg. | In dem thon. 
Ich ftund an einem morgen. 


o. D©. u. 3. (1519). Kleinfolioblatt m. 


Solid. 15 Str. — In Berlin, 


Ain newes lieblein heb ih an 
zu fingen yetz zu dyſer frift 
wol vd dem berkog võ wirttenberg 


1209. Ein nevys lied von dem Her: 
In dem thon. 


o. O. u. J. (1519). Folioblatt. 15 Str. 


— In München. Abged. in Aretins Beyträgen 
IV. S. 524, u. in Soltau's Volksliedern S. 242. 


Ain newes liedlein heb ich an 
zuſingen jetz zu dyſſer friſt, 

wol von dem hertzog von Wirttenberg, 
was newlich geſchehen iſt, 

das Reich hat er angegriffen 
wid' Got eer vnd recht 


1210. Ein ſchoͤn lied gemacht im thon 


als man ſingt von der ſtat Tollen. 


o. O. u. J. (1519). Folioblatt. 15 Str. 


von Erasmus Amman. — Im Beſitz Hrn. 
Franz Haydingers zu Wien. 


Hört wie es iſt ergangen, 
zu flugart in ber Hat, 

ber augfimdat bet angefangen, 
ein geichrey erbört wart, 

burch etlich burgers knaben 


1211. ® Lied ohne Ueberſchrift. 


0. DO. u. J. (1519). Folioblatt, Vom gleichen 
Druder wie vorige. 22 Str. — Im Beſitz 
Hrn. Haydingers. ' 


Zu ejlingen auff ber brude, 
da fchendt mä fielen wein, _ 
hertzog Vlrjich willtu brinden, , 
wir ſchencken bir dapffer ein 

10% 


+ 
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1212. Ain nem lied von de hoch 
geboren fürften unnd herren. hergog 
Vlrich von mwirdenberg. In dem thonn, 
wolaufft ir kriegßleüt alle. 

. O. u. J. (1519). 4 Bl. 8. m. Titel⸗ 
hoiſe 13 Str. — ‚Soltau, Volküeder ©. 225, 
Zü lob wellent wir fin en 
bem frummen fürſten güt 


1213, Ein newes lied in heſſen gmacht, 
Darin ein fürſt wirt hoch veracht, 
Die grauen vnd auch Edelleut, 
Schumpfiren thut, was das 
bedeut, 
Ich noch nit wol gutt wiſſen trag, 
Doch mit der zeit es werden mag. 
(Holzſchnitt) 
Mir vnd auch andern offenbar, 
Leß fort ſo wirſtu des gewar, 
Was es dich vnderrichten kan. 
Fürwar ich nie gehöret han 
Sein melodei, ich melt ſie ſuſt, 
Denck ſelber ein, vnd ſing 
mit Luſt. 

o. O. u. J. (1519). 4 Bl. 4. Die 2. Ab⸗ 
theil. mit Mufifnoten. Für Landgraf Philipp, 
20 Str. von Hans von Score. — Soltau, 
Boltslieder ©. 219. - 

“  Randgraff Philips von heffe, 

Ein hochgeborner fürſt, 
Du haſt vil ſtett vñ feſte, 
Dar nach die grauen dürſt 


1214. Yin newes lied von Künig 
Karolus in dem thon | erjt jo wöll 
mir loben marla die raine mayd. 

0. D.u. 3.(1519). Kleinfoliobiatt. 13 Str. 
— In Berlin. 

Helffent mir iubilieren, 
ir herren alleſandt 


1215. Das lied fingt man in brider 
Viten thon 
o. O.u. J. (15192). Großfolioblatt. 21 Str. 
— In München. Kaltenbaecks Dei. Me 
för. f. Geſch. u. Staatsfunde. III. ©. 
MS luft fo wil ich fingen, 
fröligen heben an, 
von neüw gejchehen dingen, 
- als ich vernomen bon, 
Die man Herkog Blrihen 
Wolt treibẽ auß feim land, 
das ftat jn läſterlichẽ 
dies angefang? handt. 


1216. Ein newes lied von Kayjer- 
licher maieſtat abjcheyben. Der got gene: 


\ 


a. D. XIX. 


dig ſey. In dem thon | ded Liebes. von 
eined Königs tochter. das fih alſo an 
hebt. O dad ich fundt | von herben ꝛc 
Oder in bem thon. Es wonet lieb bey 
liebe ꝛc. 

o. O. u. J. (Nürnberg 1519). Srosfii 
blatt mit Tleinem Holzſchnitt (dev getragene 
Sary). 39 Str. — In München, 

Kleglich ſo wil ich ſingẽ, 

mit layd des hertzen mein, 

Schluß: Der ons das lied erſt thet befant, 

vnd new gedichtet bat, 
Chriſtoff weyler iſt er genant, 
zu Wienn wol in der ſiat, 
zu eer der Kayferlichen kronn, 
zu er dbem.Ofterlande, . 
das got im frid wöl lan, 


1217. Lucidarius (Titelblatt fehlt). Am 
Ende: Getrudt zu Straßburg. Durch 
So hüänem Knoblouch. Als man zalt 
| nach der geburt Chriſti vn⸗ſers 
lieben herren, tau= | jentfünffhfidert vñ 
neünßehen | Sare. 

8 Bog. 4. m. 6 Holzſch. — In Bern u. Bamberg 
(beiderfeits ohne Titelbl.). Nic. Pfaldorff von 
Ingolftadt überfegte es um 1471 a. d. Latein. 


12418. Ein kurtz form das Pater 
nofter | zu vorfteen und zu beiten: fur 
bie | tungen finder ym Chriftenglau- | 
ben. M. 2. Am Ende: Getrudt hu 
Leypßgk Nach Chrift geburt Tau⸗ſent 
funfihunbert vñ ym Neungehenden ‚ut. 

Bl. 4. — In S. Gallen (Stiftebibl.). 


1219. Ein Kurke | form das Pater 
no= | fter zu verftan ond | zu bett? für 
bie tum» | gen Finder im Chri ſten 
glauben durch | Doctor‘ Martinum | 
Lutherd: Augufti | ner ordens zu | 
Witteberg. | Gedruckt zu Bafel durch 


Ada Betrin] Als man zalt. M. D. ri. 

6 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Züri (Stadt 
u. Kantonsbibl.), Baſel, — —X Bann 
u. im Germ. Muſeum. Hirsch IV. 


1220. Ein Freyheit des Sermons 
Bäbftlihen - Ablaß vnd Gnabe belar 
langend. D. Mart. Luther, wieder die 
Verlegung fo zur Schmach fein vnd dei 
jelben Sermons ertiötet. Leipzig. 1519. 

4. — v. d. Hardt. II. p. 59.- 


1224. Die gehen geboth goties | mit 
eyner kurtzẽ außle- | gung yrer erfub 
lung vnd vbertretung | vom Doctor 


Nartinus Luther | Auguftiner gemacht. 
| (Wappen) | Getrudt zu Leypßgk 
und WVolffgang | Stödel in d’ Gri⸗ 
mihe gafjen. 1519. 

48.8. — In Zwidan, 


1222. Ein gutte trofte | Liche prebig 
vö der wir= | digen bereytung zu dem 
hoch wirdi- | gen Sacrament. Doctor | 
Nartini Luther | Augufti | ner gu Wit- 
ten: | berg. | Stem wie das leiden Chrifti 
be: | trachtet ſol werden. 

d.. u. J. (1519). 8 Bl. 4. (letztes leer) 
mit llenem Titelholzſch. Am Schlufie noch ein 
Hold. — An Augsburg u. Bamberg. Sera- 
peum VI. p. 318. 


1223. Eyn gutte troft: | Tihe predig 
vöder wirdigen | bereytüg zu de hoch— 
mir: | digen Sacrament. Doctor Mar: | 
tini &uther Auguftiner | Bu Wittenberg. 
I sten wie das leiden | Chrijti betrad;: 
tet joll | werdenn. 

o. O. u. J (1519). 8 Bl. 4. (letztes Ieer) 
mit demſelben Titelholzſch. — In Schaffhauſen 
(Etadtbibl.), S. Gallen (Stiftebibl.), Mun—⸗ 
Im, Augsburg u. Bamberg. 


1224, Eyn gutte troft= | Yiche prebig 
vö der wirdigd be- | veytung Bu de 
hohwir- | digen Sacrament. Do- | ctord 
Nartini Luther | Auguftiner zu Buit: 
im: | berg. | Item wie das Ieyden | 
Chriſti betrachtet fol | werben. 

WdD. u. J. (Leipzig, M. Lotter 1519). 8 Bl. 
1. Cehtes Teer). Titeleinf. mit Schäufeleins Zeis 
Gen. — In Augsburg, Bamberg u. Halle 
(Univ.Bibl.). oo. 


1225. Eyn gutte teoftliche | prebig vd 
kr wirdigen bereptfig | zu dem hof: 
Birdigen jacramdt | D. Martini Luther 
Augu= | fliner zu Wittenbergk. | Item 
nn da3. leyden Chrifti | betrachtet fol 
erben. 


d. O. u. & (1519). 6 BL. 4. mit Heinem 
Titelholzſch. — In München. 


1226. Ein gute troftliche | prebig 
vö ber wir | digen bereytüg zu dem 
bohmwir | digen Sacrament. Doctor | 
Martini Luther Au | guftiner zu Mit 
Itenberg. | StE wie dad Lei | den Chriſti 
betrachtet | fol werben. 
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0.9. u. J. (Augsburg, %. Rabler 1519). 
8 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Münden. 


1227. Eyn gutte troftliche | prebig 
von der wirdigen berey: | tung zu dem 
bochmirdigen ja: | cerament. Doctor 
Martini | Luther Auguftiner zu | Wit- 
tenburgf. | Item wie das leyden Chriftt 


| betrachtet fol werden. 
0. O. u. J. (1519). 6 31. 4. m. Titelholzſch. 
— Im Germ. Mufeum u. in Augsburg. 


1228. Eine gute troft- | liche prebig 
von der | wirdigen bereitung zu dem 
hochwirdi- | gen facrament. | Doctor 
Martini Luther Auguftiner zu | Wit: 
tenbergt. | Item wie das Igben | Ehrifti 
jol betrachtet werden. Am Ende: 
Bd | getrudt in der loblichen ftatt 
Bajel | durd) Adam Petri, nad) | Ehrifti 
geburt im tar | M. D. on. Fir. 

8 BI. 4. (letztes leer) m. Titeleinf, worin 
unten: M. D. XIX, u. 2 Hold. im Tert. 
Zweite Ausg. Petri's. — In Bafel. 


1229. Ain Sermon vö der beirad- 
tung des hayligen leydens Chriſti D. 
Mart. Luth. | 

o. D. u. J. (1519). 8. mit Titeleinf. Holzſch. 
am Scluffee — Bibl. Schadeloock. no. 2495. 


1230. An Sermon von ber betrad;- 
tung des Heiligen, leydens Chriſti. D. 
M 


0.0. u. J. (1519). 4. — Bibl. Ebner. 
no. 13004. 


1231. Ain Sermon von | der be: 
trachtung bes hailgen ley | dens Chrifti. 
D. Mar. Lut. 

9.0. u. J. (1519). 6 BI. 4. m. Ziteleinf. 
u. 3 kleinen Holzſch, wovon 2 auf Titelbl, 
— In Züri, Augsburg, Münden u. Berlin, 


1232. Ein Sermon von der Be | 
trachtung des heyligen leidens | Chrifti 
D. Mar. Lu | ther zu Wittenberg: Am 
Ende: Gedrudt zu Strojburg 

o. J. (1519). 6 Bl. 4. m. Titelholzſch. u. 
Einf. Druder Martin Flach. — In Bern u. 
Freiburg i. Br. Luthers Briefe brög. von ©. 
Schütze. II. 1781. ©. 281. 


1233. Ain Sermon von | der betrad)s 
tung des Bailigen leidens Chriſti. Docs 
tor | Martini Luther zu Wittenberg. 


) 
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0. O. u. 3. (Augsburg, S. Otmar 1519). 
6 —* 4. m. Titelholzſch. — In Zürid, 
München u. Augsburg. 


1234. An Sermon von der betrach⸗ 
tung des hailigen leidens Chriſti. Doe⸗ 
tor | Martini Luthers Auguſtiner zu 
Wittenberg. 

’ 0. D. u. J. (Augsburg, S. Otmar 1519). 

6 di. 4. mit demſelben Titelholzſch. In 
Züri (Kantonsbibl.), S. Gallen Wuſtebibl ), 
a i. Br., Augsburg, Münden u. May: 

ingen 


1235. Eyn jermon von der | betrach- 
tüg des beyligen leydens chriſti. | Doc: 
tor Martini Luther Auguitiner zu 
Mittenbergk. 

o. O. u. J. (1519).4 31.4. m. Titelholzſch. 
— In Züri, Münden, Bamberg u. im Germ. 
Mufeum. 


1236. Ain Sermon von der Ber | 
trachtung de3 hayligen leydens Chriſti, 
v Doctor Martini Luther Bu | Witten: 

erg. .. 
D. u. 3. (Augsburg, J. Nabler 1519). 
6 Bl. 4. m. Titelboßih. — In Mayhingen 
u. Münden. Strobeld (N. Beyträge II. ©. 
" 401) Anzeige ſcheint demnach falſch. 


1237. Ain Sermon von | der be: 
tradhtüg | des heiligk let | dE8 Criſti 
Do | ctor Martini | Luther zu | Wit: 
tenn | berg. 

0. O. 3. (Augsburg, J. Nabler 1519). 
6 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Augsburg unb 
Münden. 


1238. Ain Sermd vd be hochwir⸗ 
digen Sa | crament. des haifigen waren 
leid | nam3 Criſti. Vi von den Bru 
| derfchaffte. Doctor Martini | Luthers 
Auguftiner zu | Wittenberg. Für die | 
Layenn. 

ne ©. u. 3. (1519). 14 BI. 4. (letztes leer) 


Titeleinf. — In Augeburs u. Donau: 
fingen. 


1239. Eyn Sermon von bem Hod- 
wirdigen Sacrament, des heyligekn 
waren Leichnamß Ehrifti. Vnnd von 


\ 


gemifger. Bd. 24. S. 2 


MD. XIX, \ ' 


den Brüberichafften. Doctoris ‚Martini 
Luther Auguftiners. 


o. O. u. 
Bibl. Schadeloock. no. 2469 


1240. Ein fermon von dem | had: 
wirdigen jacrament bed heyligen | waren 
leichnamß Si Vnd von den bruder: 
Ichafften. D. M. L. U | (Holzienitt) 


sur die Leyen. 
u. %. (Wittenberg, 3 Grunenberg 


1519) Do 8. 4. — Im Gem, Rum, in 


Augsburg u. München. i 


1241. Ein Sermon von det | Ehe 
lichen ftandt, Doctori8 Martini Lutter 
| Auguftiner zu wittenburgt, gebredigt 
im tau= | jent funffhundert und neun: 
gehenden Jar. Am Ende: Dije Pre 
dig warb getruct zu Leipfigk durd 
Molffgang | Stödel in der Grymifchen 
GSajfen, 1519. 


4 Bl. 
Titel die Vorrede. — An Züri. 


1242. Ein jermon von dem | Eeli- 


‚hen ſtandt. verenbert vnd cor= | rigirt. 


durch D. Martini Luther. | Auguftiner 
zu Wittenbergk. 

0. O. u. J. (1519). 4 8. 4. Unter dem 
Titel die Vorrede. — In Bamberg u. im 
Germ. Muſeum. 


1243. Eyn Sermon von dem Elichen 

| ftandt vorendert vnd corrigiret. 
durch D. Martinu Luther Au⸗guſti— 
ner Bu Wittenburgkt. Am Ende: Ge 
truckt zu Wittenburgt Nach Chriſt geburt 
| Zaujent funff Hundert und im | Neun: 
zehenden iar. 

4 Bl. 4. Unter dem Titel bie Vorrede. 
bee Ausgabe. — In Augsburg. 


An: 


1244. Ein fermon von dem | Eeli- 
chen ftandt. verendert vnd corri | giret. 
dur. D. Martinü Luther. | Auguftiner 
zu Wittenburgk. 


9, DO. u. J. (Nürnberg, J. Guttnecht 1519). 
4 3.4 — In Münden. 


1245. Doctor Meartinus * Luther 
Auguſtiners Vnterricht auff etlich ar- 
tickell die im von ſeynen abgunnern auff 
gelegt und zu geme ffen Vuerden. 1519. 

Bl. 4. — ee Werke breg. v. 
. Abged. ©. 3—). 


. (1519). 4. m. Titelholzſch. — 





4. mit Signatur M. Unter dem 


1246. Yin Turte unndber | weyfung, 
wie mä | beichtE jol. aufs | Doctor 
Marti | nus Lutherd | Augujftiner | 
volmainüg | gezogen. 

o. O. u. 3. (1519). 6 BI. 4 m. Titeleinf. 
— jn Augsburg. 


1247, Ein kurtze vuntermwey | fung 
wie man beichten fol. Auf | Doctor 
Nartinus Luther | Anuguftinerd mol: 
mepn | nung gezogen. 

.d. u. J. (Wittenberg 1519). 6 BI. 4. 
Ce ker). — In Zürid, Münden u. Bam: 
m. 


1248. Blegung | bütich des Vatter | 
onfer für Die einfel | tigen leyen Doctor 
| Martini Luther au | guftiner zu 
Dit | tenbergt. | Getruct zu Bajel 
dr Adam Petri. Am Ende: Getrudt 
zu Bafel durch den fürfichti | gen Adam 
Petri, ALS man zalt. M. D. xix. 

I Bog. 4. m. Ziteleinf. Zweite Ausg. 
Pet’. — In Bafel u. Augsburg. 


1249. Ein ſchoͤne verzeihnüß eis | 
ns gelerten Doctors der | heiligen ge: 
rifft vö der beicht: | zu troft ber el- 
Imden of be= | trübten gewiſſen. 

.D.% J. (Bafel, 9. Eratander 1519). 
N O4 Bon M. Luther. — In Züri 
(Stadt: m. Kantonsbibl.), Augsburg, Münden, 
Mn Dresden u. im Beſiß Prof. Haßlers 


1250. »Karls V Mandat, daß man 
14 während feiner Abweſenheit frieb- 
Id verhalten und nicht zu Krieg und 
Aufruhr reizen möge. Geben zu Molin 
de Re, bey Parſalona am Ietften tag 
v3 Monets Detobris. Nach Criſti ge: 
hurt, Fünffgehenhundert vnnd im Neün- 
sehenden: Vnnſer Meiche des Nömifchen 
im Erften, vnd aller anndern Reiche 
im Vierdten Karen. 


Querfoliohlatt. — Im Germ. Mufeum u. 
Straßburger Stadtardjiv. 


1251. Eyn ſchon Tip: | lich rede Ko 
geihan von Carolo Ro | mischen Konigt 
in fegnem abje | heyden von Hifpanien 
nA landttage, Bu zyben 1 | dewtze 


, 451 
1252. | Ein kurtzweilig leſen von 
Dil len | Ipiegel geboren vß dE land 


zu Brunßwick. Wie er | jet lebẽ vol- 
bracht hat. xcvi. feiner geihichten. Am 
Ende: Gerrudt von Johannes Grie- 
ninger in der keißerlichen ftat Straß- 
burg vif fant Margarethen | tag Im 
ior MCCCCC XIX, 

130 2: Bl. 4. m. Titelholzſch. u. 87 Holzſch. 
— In Gotha. Abged. bei Lappenberg, Dr. 
Thomas Murners Ulenfpiegel. Leipzig. 1854. 

T.D. Weigeld Kat. (1863) Nr. 7864 nennt 
eine von biefer abweichende Ausgabe Grienin« 
gers, an welcher jedoch 37 DI. fehlen. 


1253. HJe nad) jo volget ein Loblt- 
cher | Tractat eins fürnemE doctor der 
artzuy, mit | namen. Arnoldi denoua 
villia, der ein artet bes | künigs vö 
Franckrichs geweſen iſt. Der jchribt | 
bie in dilem büchlin, von bereytung d’ 
wyn zu | gejuntheit und nutzbarkeit ber 
menihen. Am Ende: Getrudt zu 
Straßburg durd) Sohänes knob⸗lauch 
ald man zalt vö der geburt Chriftt 
vn⸗ſers Herren. Tujent fünff Hundert 
vnnd | nüngehen jar. Vff dE dry vn⸗ 
&wens | zigeften tag,. des Merken. 

18 31. 4. m. Tiielholzſch. — In Frauenfeld, 
Münden u. im Germ. Muſeum. 

Witlh. v. Hirnkoffen edirte diefe Ueberfegung 
zuerft 1478. 


1254. die ordnung ber Landtiteur | 
im Fünffbehenhundertiftfi vnd Neüntze⸗ 
| henden jar zu Lanndßhuet bemilligt. 
o. O. u. J. (Landshut, 3. Wenffenburger 
1519). Hochfolioblatt. — In München (Reichs⸗ 


a, u. Hofbibl.). Aretin, Beyträge. 1803. II. 


1255. + Tractat der Wildheber natuer 
| wirdfung vnd eigentjchafft mitt ſampt 
pndermeifung wie | fi) ein yeder berei- 
ten fol ee er badet, auch wie man ba- 
den, | und ettliche zufell der badenden 
wenden fol, Gemacht mit | groffem fleiß 
durch Lqurentium Phriefen der freien 
funft | onnd artzney doctorem. . Neptu- 
nus. | (Holzihnitt) | Cum Priuilegio 
Am Ende: Getrudt vnd ſeliglich voll- 
endet in ber Seiler | liche tat Straß- 
burg, vff jant Jacops abent von Jo⸗ 


0°. D. u. J. (1519). 2 BI. 4. m. Titeleinf. hannem Grieningern | Im iar ber ge: 


— In Augsburg. 


burt Erifti, 1649, 


152 


-20 3, 4. (letztes Keer). — Im Germ. Mu: 
feum u. in ‚münden, 


"4256. + Synonima | ond geredt | 
vßlegüg der wörter | jo 'man dan in 
der ar | Hy, Allen frütern, Wurblen, 
Blu- | me, Some. Gefteine, Saffte vft 
f (ander? Dinge zu jchreibe ift In | La: 
tiſcher, 
chiſcher Vnd | mancherlei tütſcher zun 
| gE Bißher nit beiein= | and’ geſeheẽ 
vñ vil ir | tüg vñ mißbrud | darin] 
gehalte | hie mit fleiß vfi arbeit zeſame 
bragit. | | Me cögejsit Phriftus Argz- 
torie. Am Ende: Getrudt oft volendt 
vd Johañes | Grieninger In d' lob- 
Ge flat Straß | burg vff Ian: an 
dreas abent. ‚In de | Jar. M. 

i 
ur gez. BI. Fol. m. Ziteleinf. u. 2 Holzſch. 
— In Augsburg, München u. Donauefcjingen. 


1257. + Practten Teutſch zu | Xeyp- 
gig auffgericht durch den magiiter | 
Simon Eyffenman v5 Dillinge auß 
bem einfluß bes himels, zu ſonder⸗ 
lichem lob der löblichen hohen ſchül 
Leyptzigk, auff das. M. D. xx. jar. | 

enus ein herrin diß jars. Saturnus 
ein witheiffer. 

O. u. J. (1519). 8 Bl. 
Hol — In Münden. 


1258. Die fiben puß wertig pſalm 
Teutſch mit irer außlegung. Johan 


Weyſſenburger (in Landshut). 1519. 
de — Mozler no. 373. 


4. m. Titel: 


1259. mwölhem an Kurtzweil thet 

jet | rinnen. Mag mol dis Bü; | Im 
urhgründe, Er findt | darin vil kluger 

ler. vö | reterjch gebicht und | vil numer 
mer. Am Ende: Niemant fol mird 
für übel "San, ob etlih räterd hie | in 
fan. Die ih nit wol, hab bejehe. Es 
it in gutem alß | sefäehen. Zu ſtraß⸗ 
burg getruckt. anno. 

24 Bl. 4. Der elta, 2 Perſonen in 
Unterhaltung figend) auf Rüdfeite wiederholt. 
Die Fragen häufig in Neimen. — An Zürich. 
Serapneum, 1858. p. 239, Ebert no. 24026. 


1260. Wolchem an fürgmeil thet 
zer= | rinden. Mag woll diß buch⸗len 


Hhraiſhen Ara | biicher, Krie⸗ 


M. D. ZI. 


durch grynde. Er findt | darin vill Hu: 
ger ler. Bon Rettelſch gedicht und | 
vil nüwer mer. Am Ende: Getrudt 
zu Straßburg 

o. J. (bei Joh. Pırüß). 20 31. 4. mit bem!. 


-Titelholzich. wie in der vorigen und in ber von 


Panzer citirten. — In Balel. 


1261. Dz Rat büdjlein. . 
Welchem an kurtzweil ‚thet zerrinnen‘ 
— wol diß büchlin durchgründen 
Er findt darinnen vil kluger leer 


Son raten gedicht vfi newer mer. 


u. %. 32 Bl. 8. (legtes leer) m. Ti 
— — In Aarau. Heberle, Gut. 53. no. 
654. Die in Augsburg befindliche Ausgabe, 


welcher das Titelblatt fehlt, Fönnte bie nämliche 


fein, iſt jedoch einige Jahre älter vnd von 


D.| Wolfg. Huber in Nürnberg gebrudt. 


Später: Das Reterbüchlein. Gedrudt 
Cöllen vor Sanct Lupus o. 3. (c. 1530). 40 


ge. BI. 8. (In Wolfenbüttel). Eyn hewe Spin: 


ftub, oder Räterſchbüchlin. Gtrapburg, Jac. 








zu 


Cammerlander o. J. (c. 1540). 24 Bl. 4. (In 


Um). Das Reterbüchlein. Frandfurt a. M., 
Nic. Baſſe u. Sig. Feyrabend 1562. 20 BL 


8. (In Breslau). Rätherfhbüchlein, Getrudt zu 


Errasburg, bey Dievolt Berger am Wynmarkt 
o. J. (c. 1570). 8. m. —8 Ranerbüchlin. 
Tübingen, Alex. Hod 1577. & . NRätterbüdhlein. 
Auffs New. zugeriht . . Zrandfurt a. M, 
Nic, Bafle 1578. 45 Bl. 8. m. Titelholzſch. u. 
Druderzeihen. (In Wien). New Rätterfjhbüd;: 
linn, furgweilig en . Augipurg, Joſ. 
Wörlj 0. %. (c. 1580). 55 DI. 8.n. Titelh. (Ju 
Wien). Harterpächtein. Frandfurt a.M., Nic. 
Baſſe 1595. 8. Neu bermehrie® Rathbüchlein 
. Eöln u. Nürnberg o. J.s 


1262. Ein recept vd einem | holh zu⸗ 
brauchen für die kranckheit der | fran- 
tzoſen und ander flüfjig offen ſchä⸗— den 
auf hiſpaniſcher ſprach zu teütſch ge | 
macht, darzu dad regiment wie man 
ih | darinn Halte vnd au darzu 
ſchicke ſoll. Am Ende: Getruckt und 
volendt zu Baſel durch Ni | colaum 
lamparter. M. D. rir. (Darunter Dru⸗ 
ckerwappen). 

4 Bl. 4. mit Titelholzſch. (S. Thamian an 
e: Rranfenbette) u. Titeleinf. — In Zürich, 
Bern, Frauenfeld u. Münden. 


1263. Regimen Sanitatis diß ift ein 
Regiment ber Gefundbheit ... wie man 
ſich halten ſoll mit ejjen und auch mit 
trinden vft jagt von aderlaffen. Am 


M. D. SIE 


Erde: Impreſſum Rurenberge per Jo⸗ 
docum Sutlnecht Anno. M. SD. rir. 

8 BL. 4. Lateinsdeutfche Verſe. — Butsch, 
Cat. 26. p. 67. Collection no. 5806. 


1264. Eyn neu bu | hlan von d’ 
loblichz diſputation, offentlich gehalten 
vor | furften vnd vor bern vor hochge- 
far: | ten vfi vngelarte yn der werde 
hoch⸗ -gepreyfte ftat Leyptzick T reymẽ 
weiß | duch Johann? Rubtü Yongi: | 
der mynner czal | nach chrijtt | ge- 
butt 19. 

o O. u. J. (Leipzig 1519). 14 Bl. 4. m. 
Titeleiif. — In Berlin u. Gießen. Allg. Lit. 
Anzeiger. 1800. Ep. 419. Panzer, Bibl. no. 
1446. Vergl. Gervinus II. ©. 403. 


1265. Die jchiffung mitt | dem Lanndt 
dr | Gulden Inſel gefunde durch | 
Sen Sohan vd Angliara | Hamptman 
des Griften | lichen Künigs vd Hilf | 
pania. gar Hübjch | ding zu Höre mit | 
[allen yren leben | und fit= | ten. 

o. O. u. J. (1519). 4 Bl. 4. (Icktes Teer). 
Aus dem Latein. des Angliara überfeßter 
Leriht über die Entbedung von Cuba. — In 
Er Berlin u Hamburg (Commerz- 


1266. VOn den vß gebrenten wal- 
m | Ein guts nützlichs buchlyn. In 
nölder maß | man bie zu den glydern 
nügen vnd bruchẽ fol, | ala dann mey- 
fer Michel Schrick doctor | der erb- 
nen die dE menſchẽ beichribe Hat. Am 
Ende: Getrucdt zu Straßburg, durch 
dJohmnes knoblauch ala man zalt. M. 
(ce oft xix. Kar. | 

14 81. 4. m. Titelholzſch — In München 
Ih buvea. Gesners Verzeichniß. 1783. II. 


1267. Seneca | De quattuor vir | 
tutibus Gar | dinalibus. Am Ende: 
Impressum 'Vienne pannonie per Joan- 
tem | Singrenium Expensis Bartholomei 
| Werlen anno domini. 1519. 

228. 4, (legtes Teer) m. Titeleinf. Ver⸗ 
ſafſer: Martinus Braccaremsis. Latein⸗deutſche 
Verſe. — Collection no. 6609. Heberle, Cat. 
0. no. 360, Denis, Nachtrag ©. 46. 


1268, Eruoiberung vnd verkundung 
des Edlen vnd veſten Franciſci von 


ten 
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Sickingen zu Cberburg an vñ wibder 
Proumeial prioren vi Connenten Pre⸗ 
diger ordens teütjcher nation‘ vñ ſun⸗ 
derlien bruder Jaeoben »ö ber Hoch⸗ 
ſtraten auch’ prediger ordend, von. wege 
vñ namen des bochgelerten vñ weyt⸗ 
berumbten bern Zohan Reuchlins bey: 
der Rechten doctor, feiner erfangten 
Srecutorial” halben. Am Schluſſe: 
Anno ze. rir. 

0. ©. u. J. (1519). 4 Bl. 4. Holzſch. auf - 
Titel -u. am Schluſſe. — Bibl. Schadeloock. 
no. 3438. Bibl. Ebner. no. 12172. Abged. in 
Yurdhards Hutten II. p. 158, und bei Was 
genfeil- Wrih v. Hutten. Nürnb. 1823. 


1269. Eruoderung und verfundung 
des Edlen vnd veiten Franciſci von 
Sickingen zu Eberburg, an vñ wider 
Prouincial priord und Conuenten Pres 
diger ordens teütjcher nation vfi ſonder⸗ 
lichen bruder Jacoben võ der Hodjitra- 
ten auch prebiger ordens, von wege vfl 
namen des hochgelerten vfi weytberümb⸗ 
bern Johan Reuchlins beyder 
Rechten doctors, fetner erlangten Ere- 
cutorial halben. ü 


o. O. u. J. (1519). 4 Bl. 4. — Göðeke's 
Grundriß S. 213. 


‚1270. Sphera materialis. | geteutjcht 
durch meyſter Conradt | Heynfogel von 
Nuremberg, eyn anfand oder fun | da- 
ment der ghenen die da Luft haben zu 
der | funft. der Altronomy. Aın Ende: 
Gedrudt zu Cöln dur Arnt von Aych 

| im.jar vnſers herren. M. CCCCC. 
xix. 

28 Bl. 4. m. Titelholzſch. u. Einf. Titel: 
worte roth. Auf Rückſeite der Titelholzſch. wie: 
derbolt. Dann noch 26 Holzſch. Verfaſſer: 
Johannes de Sacro buſto. — In Bern, Augs 
burg u. München. 


1271. Ain ſchoner ſpruch Wie | ji 
die Münih zu Wittenburg mit | aind 
Schüler gehalten haben, | ond widerüb 
der Schül- | mayfter und jchüler | mit 
den Mü- | nichen. 

o. O. u % (1519). 4 Bl. 4. — In Mün 
hen, Berlin u. im Germ. Mufeum. 

IR herren vnd jr lieben fründ 
rnemen was ich eüch thon kund 
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1272. Gloße, Des Hochgelarten, yr⸗ 
leuchten, | Andedtigen, vfi Barmhertzi⸗ 
gen, | ABLAS | Der tu Hall in Sad: 
jen; | mit wunn vf freude | aufge 
ruffen. 

0.D. u. J. (1519). 8 BI. 4. Bon Ligna: 
cins Sturll Propft, Dechant, Gantores, Scho⸗ 
laſticos u. ganzem Capitel der Stiftsfirche zu 
gut gewidmet: Datum auff onferm Schloß 

efellenberg. Der virhundert geſchlecht Gans: 
erben. — In Augsburg u. Wolfenbüttel. Klei⸗ 
De sin in 8. Hagens Geiſt d. Reformation 


1273. Eyn deutih Xheologia, das 
it: Eyn edles Büchleyn. von rechtem 
voritand, was Adam vnd Chriftus jey 
ond wie Adam yn vns fterben, vnd 
Chriſtus erjteen ſoll. Leipzig. 1519. - 

4. m. Holzſch. Vorrede von M. Luther. — 
In Wolfenbüttel. - 


1274. Ain gar chen | tractetlin vd 
der erfant- | nüß der jünden, und etli- 
her tugkt, dem menſchen vaſt nutzlich 
zu jet | ner Seelen heile. Gemadt | 


durch einen Wolgeleerte | mafi zu Ste |nit. IV. ©. 


golitatt, zu | lob vnd eeren ber ſel⸗ 


XLR. 


Sant Mathias des hayligen zwelff bot⸗ 
ten tage. Nach crifti geburt Fuͤnffzehen⸗ 
hundert und ym Neunzehenden Jaren. 

(Ulm). Querfolioblatt. — Im Zürcher 
Staatsarchiv. 


1276. Der Durchleuchtigenhochge⸗ 
bornen Furjin | vnſerer gnedigfi her | 
ven hertzog Wilhemö vnd ber | Bag 
Ludwigs in Bairn 2c. | gebrueber..-War- 
bafite ver | antwortung: wider | herog 
Blrih3 | von Wirtten | berg: auf | 
gangen ſchmachſchrifften 

o. O. u. J. (1519). 4 Bog. Fol, Datum 
Vlm an Mittihen nad dem Sontag Remini- 
fcere in der Falften, den dreyundzwaintzigiſten 


tag des Monats Marcij, jm Fünffzehenhundert 


ond neungehenden jarr. — In Münden. 


1277. *Diefelbe ohne Titel gebrudt. 
Datum Vlm an Mittihen nad dem 
Sonntag Reminifcere in der vafjten, 
den drey vnnd zwaintzigiſten tag de 


Monats Marey, jin Fünffzehennhundert 


und Neünzehenden jaren. 
4 Bog. Fol. — Im Zürder Staatsardhiv. 
Abged. in Steinhofers Neuer Wirtenverg. Chro⸗ 


April 1805. ©. 410-432; in, Hutteni op. 


ben hoben ſchul. | Der Beicht Spiegel. ed. Boecking. I. p. 87—91 nur der Blau: 


Wilt du ſchawen deins lebens geitalt 
Du ſyeſt iung oder alt, 
Sp ließ das büdlin mit fleif 
Da vindeſt du der tugent breiß 
Vnd der jünden grofien laft 
Da mit du dich beichwert haft. 


beurer Bertrag v. 22. Dct. 1516, ber nebſt 
Ulrichs Ausıchreiben Sontag Efto mihi 1519 
dem Obigen eingefchaltet. 


1278. "Schreiben des Schwäbiſchen 
Bunds zu Ulm an gemeine Landjchaft 
zu Würtemberg, worin fie verwarnt 


Woölcher fünd dic) mad) ſchnelie frey. | wird, daß der Bund ſich Herzog UI: 


Wilt du gott ewig onen bey. 
Am Ende: Getrudt vnd volendet zu 
Straßburg, dur | Johannem Knobloch. 
Als man zalt von der. | geburt Ehrifti 
vnſers herre, Taufent, fünff | Hundert 
vnnd Neünkehenn Sare. 

24 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Schaffhaufen 
(Stabtbibl.), Augsburg u. München. 


1275. "Schreiben des Schwaͤbiſchen 
Bunds zu Ulm an des Reichs Unter: 
thanen, daß er ſich wegen Einnahme 
der Stadt Reutlingen durch Herzog Ul⸗ 
rich zu rechtmäßiger Gegenwehr ſchicke. 
Geben vnnder der dreyer gemainen 
hauptleüt des Bunds, hiefürgedruckten 


richs wegen Einnahme der Stadt Reut⸗ 
lingen zu erwehren bedacht ſei. Datum: 
Am dornſtag nach Reminiſcere. Anno 


x. XIX. 
(Ulm). Folioblatt. — Abged. bei Sattler UI. 
Beilagen ©. 14. 


1279. *Ausſchreiben der Stadt Reut⸗ 
lingen wegen ihrer von Herzog Ulrich 
vorgenommenen Belagerung und Ero— 
berung. Geben und zu vrkunde mit ber 
Statt Rewtlingen Secret fürgedrucdtem 
ynfigel befigelt, auff Freytag ben ſech⸗ 
ſten tag des Monat? May ym Yünff- 
tzehenhundert und Newnzehenden are, 
von der geburt Criſti gezelt. 

Folioblatt. Sm Zürcher Staatsardiv. 


Seerete betihir. Auff Montag nach | Adged. bei Sattler IL Beilagen ©. 2 


367-378, in Aretins Beyträgen. - 


M. D. X. 155 


1280. + Der wirtembergiſchen land⸗ ſen „an Sebajtian von Bappenheym des 
Ifhafft warhafft unnderricht | und ent | Hey. NR. Reichs Erbmarſchalck“, die 
ſhuldigig Nümlich | an gemaine Ayd⸗ | Trauerfeier beim Ableben Kaijer Mari: 
gnoſſchafft, aufzgangen miltang betreffend. Datum am Dinfta 
19 ng mi 8 (Rängen, Fu ne nad jant Dorothea tag. Anno dfü 

. . ol. at. au ontag na 
Leonhardi Anno zc. xix. — Ju Münden. suntiechenhundert Imnb a: 


1281. * Verantwortung bed Nürnber-| 41285. DJe verſchrybũug vñ verwilliz | 
ger Raths gegen die Beſchuldigung, als ob gung des aller durchleuchtigiſten, groß: 
er an ben Brandftiftungen zu Baireuth | med= | tigiften herrü Herren Karle Rö« 
und Onolzbach Antheil hätte. Geben mifher ond | Hifpanifher Kunig. ꝛc. 
am donerftag nach des heyligen Ereuß| gegen dem heiligen | Reich. das gar Ieb- 
tag kiner erfindung den fünfften tag|fich zu hören yft. 
des Nonats Maij. Nach Chriſts gepurt| o. D. u. &. (1519). 6 Bl. 4. m. Titel- 


finfaehenhbundert vnnd im nemnaeben: holzſch. Wahlfapitulation König Karls vom 
ia b p 3. Juli 1519. — In Baſel u. Einſiedeln. 


Rürnberg, Joh. Petrejus). Großfolioblatt. 1286. Dix V . _ 
_ m "Nor. IL . Die Verſchreibung, | und Ber: 
p. 5 Germ. Muſeum. Will, BIbI Nor · willigung, deß aller Durchleüuͤchtigi⸗ 
ſtenn, | Großmechtigiſtenn Herren, 
1282. Eins Erbern Rats der Stat Herrn Carle, Römiſcher vnd Hiſpa⸗ 
Nürnberg gründliche verantwortung an niſcher Künig, zc. | gegen dem Hayligen 
N Gtenbt des Bundts zu Schwaben, Revch JCoid. 6BLA unte 
wider di o. O. u. J. .4. Unten am 
ai ——— 
geſandten Mordbrenner. Am Ende: en er), Augeburg, Maphingen u. 
datum Freytag nad) Sant Matheug deß 
bejligen Euangeliften. Den 23. tag des 1287. Die verjhribung vnd ver | 
Monats Septembris. Anno. 1519. willigung des aller durdjleüdhtig | ften 
.D. u. 5. (Nürnberg, Joh. Petreius | großmechtigften herrn, Herren Karle | 
1519). 3 BL. Fol. — In Münden (wo Titel: Roͤmiſcher vnnd Hiſpaniſcher Küs | nig.ıc. 
Blatt fehlt) und im Lün, Ardiv zu Nürnberg. * 
Bil, Bibl. Nor. I. p. 115. Murr, Memora- gegk dem heylige Reich, Das gar Töb- 
bilia II. p. 248. lich | zu hören. | tft. | 
o. O. u. J. (Straßburg, J. Prüß 1519). 
1983. + AIns Erbern Rats der | |8 BI. 4. (lettes Teer). Auf Titel u. am Schlufie 
Eht Nüremberg beftendig warhafft ver; | Solid. — In München. 


anmort- | tung vndterricht vnd erpieten 1288. DXe Berichrenbun vnnd 
von dem vnbewer | lichen des burd)- | Bermilligung. — —AA 
achuigen hochgebornen Fürften ¶Marg⸗ | tigiften, groigmedtigiften | Herrn, Herrn 
sraf Cazimirus zu Brandenburg auf- Carle, Römifcher onnd | Hifvaniider 
reis | ben verſchyner tag, des newen günig, ac. gegen bem | Hailigen Reid). 
Iiner durch | Teuditigfeit Weinzolßhal-| ©. u. 3. (1519). 6 8. 4. — In Um 
ben neben »il | vnerlichen ſchmelichen (Stadtbist. u. Prof. Hafler), Maybingen u. 
und fharpf | fen beſchuldigungen beftel: | Münden. 


t ver= | veitereyg ond mordprenneng | 1289. Die verſchreibung ond | Ber- 
11 einen Rate offen | Lich gedruckt willigung, deſs | Allerdurcleichtigiften, 
. ner Joh. Petrejus 151g). | großmeddtigiiten | Herrn, Herin Carle, 
16 8. Fol. — An Münden, im Serm, Mi; | Römifcher unnd Hiſpaniſcher Künig, ze. 
um u. im tan. Archiv zu Nürnberg. [gegen dem | Hatligen Reid). 
“ ne ’ geg O. u.%. (1519). 6 Bl. 4. — In München 
1284, * Verordnung des Churfürften 
driedrich vnd Herzogs Johann zu Sad-| 1290. Vorſchreibung ober | vermilli: ' 


- 
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gung des newen erwel- | ten Romifchen 
königes Karoli gegen dem | heyligen 


Reych. 
0. O.u. % (1519). 8 Bl. 4. (Ichtes leer) 
m, a — In Freiburg i. Br.. 


1291. Werbüg der | potſchaften der 
dur chleichtigiſten Künig, künig Ka⸗ 
rolus vd Hiſpanien, und Künig Fran⸗ 
ciſcus vonFranckreich ann die Eur: | 
färften zu Srandfurt | im Monat Ju⸗ 
nij I Im. xviiij. 26, dei echen. 

. O. u. J. 1519). 6 Bl. 4. m. Titeleinf. 
— In Freiburg i. 3 u. München. 


1292. Werbung der potjchafte ber 
durch leuchtigiſten Künig Karolus v»ö 
JHiſpanien, vñ künig Franciſ-⸗cus 
von Fräckreich an die JCurfurſtẽ zu 
Fräcfurt | im Monat Juni; | m. 
xix. ze. | gefcheht. 
o. O. u. g (1519). 
einf. — In Augsburg. 


1293. Werbung der potſchafften der 
durchleüchtigiſten König, könig Ka: | 


6 Bl. 4. m. Titel: 


rolus von Hyfpanien, und fünig | Kran 


ciſcus von Trandreih | an die Ehür- 

fürften ‚au | Frankfurt im mos | nat 

Junij, jun xviiij. ꝛc. be⸗ſchehen. 
,u.%(1519).6 Bl. 4. — Su München. 


1294. Werbung der Bot⸗ ſchafften 
der durchleüchtigiſten Künig: JKarolus 
von Hiſpanien, vnnd Kunig Franeciſ⸗ 
eus vd Franck⸗reich an die Curfürſten 
‚zu | Srandfurt I" Monat | Zunij. Sm. 
xix. * | bejche: | hen. 

0.2. u. 3. (1519). 681.4. m. Titeleinf. 
Das ® iR bier immer durch ein R ausgedrüdt. 
— In Münden. 


4295. Werbung: der potichafften der | 


burd- | leüchtigiften König, fünig Ka⸗ 
rolug von Hyipa- | nien, vnd König 
Francifcus von Frandreid | an die Eur: 
fürften zu Srandfurt, jih monat | Jus 
nij, ji xviiij. 2c. beihehen 

.u. J. (1519). .6 Bl. 4. m. Titel 
bein — Sn Münden. - 


1296. Werbung | ber potſchaften der |» 
| durdjleichtigiften Kü | nig Karolus 
vd Hüpnanien, | vnd künig Franciſeus 








MD. XIX, 


von | Frandreih an’ die Eur: | fürften 
zu Frannds | furt, im Monat Junij, 
In crii * geſch | ben. 

). 6%. 4. m. Titeleinf. 


u. ziter — — Wänden. 


Ebendaſelbſt ein incompletes Er. einer im 
Drud völlig gleichen Ausgabe, bei welder nur 
ber Titel varürt. Das erſte W ift hier ein an: 


deres biinnlaufendes, es heißt „Werbnug‘, | 


„botfchaften“, „Sur } fürfien”, „ac.“ 
hen” Das untere Blättchen it hier roth, doc 
alles im ſchöuerer hellerer Farbe, fo daß 
nur ein Umdrud des Titels ‚für eine Anzahl 
Er. annehmen läßt. 


1297. WErbung | ber botiafften der 
durchleüch | tigften Künig Carolus von 
Ht | Ipanten, und Künig Fräciſcus 


ſich 


von Fracreich, an die Curfür⸗ſten zu 


Franckfurt, in der ermd | lang ains 
Römiſchen R. | Eyn zierliche * | ond 
ermanung zu dem groß | mechtigiten 
Carol, j6o zu. | Romiſchen 8. ermelt. 

m 3 (Bafel, And. Cratander 1519). 
12 ey 4. m. Titeleinf. — In airid u Münden. 
Bergl. oben Ar. 1202. 


1298. Der potſchafften wer | bung, 


der Durdleudtigiftenn | KRünig, Karo: 


lus von Hyſpania, vfi |-Künig Fräciſ⸗ 
cus vd Fräckreich, | an die Churfürften 
zu Franc | furt, jm Monat Sun, jm 
| jar. xix. 2c. bejheht. - 

.u. %. (Nürnberg, F. Peypus 1519). 
6 BL Si — In Schaffhquſen (Stabtbibl.). 


1299. Gin nem lied von Künig Ka: 
rel. In dem thon. Got grüß | did) bru- 
ber Veyte. horſt du Fein new geichren. 

0. O. u. 3. (1519). Folioblatt m. Holzſch. 
(Karls Bortrait). 22 Etr. Als Ver * nennt ſich 
Martin Weiße. — In Berlin. one’8 An⸗ 
deinen. 1838. Sp. 56. Soltau, 2, Hundert 


Mit freüben wil ih fingen 
yetzund ein new gelang 


1300. + Regimẽ durch den hochge⸗ 
lerten vnd übertreffenlichẽ der artzney 
Do | ctor Johan. Wydmä | genät Möt- 
chinger | gejegt, wie man | fih in pe: 
ſtilẽtzi⸗ſchem lufft | Halten | jol. Am 
|Ende: Getruckt zu Straßburg durch 

%o: | hannem knoblauch, nad | der ge⸗ 
burt Ckriſti M. D. rir. 

20 Bl. 4. m. Titeleinf. _ Sn Züri, 


M. D. XIX. 


1301. Wyrtäbergicher ſpruch mider 
vie Stebt des bundt3 und antwort von 
wegen des adels. 

o. O. u. J. (1519). 8 Bl. 8 m. Titel: 
holzſch 365 Verszeilen. — Goltau ©. 229. 
Lerändert bei Sattler IL. Beilagen ©. 43. 

D Werder gott herr jheſu Chriſt 


1302. Ein hübſcher Sprud Bonn 


dem Herkog von Wirtkberg vnnd Bonn 
dem Schwebilchen bund. 
o. O. u 0%. (1519). 6 B. 8. — Sn 
Stuttgart. 
O heiliger ber jheſu Chriſt 
Vielleicht des vorigen Originalausgabe. 


1303. Wie die new Capell zu der 
Ihonen | Maria in Regenjpurg Erſtlich 
auf kommen ift, | nad) Chriſti geburt. 
M CCCCC. vñ. rir. Zar. 

.D. u. 8. (1519). 88, 4. Unter Titel: 
holzſch 2 Tatein. Diſtichen. — In Wernigerode. 

HOrt wer verpewt mir new gedicht 

So man doch teglich new geſchicht 

Vernemen iſt, vnd hörts gar hell 


1304. Die wunderbarlichen zaichen 
be: ſchehen zu der ſchönen Maria zu 
Regenipurg, Im. xix. jar. 

Qui totam tete, puldram veneratur 

amicam 
Ae ſemper puram, te ſine labe 
colit: - 


187 
N - 
Huic adſis Maria noceat nec peſtis, 
apella. 
Aut ſubitae mortes, nec aconyta, 
precor 
0. D. u. J. (Regensburg, Baul Kohl 1519). 


28 Bl. ru Titelholzſch. auf Rückſeite wieber: 
holt — Im Germ. Muſeum. 


1305. * Abbildung der Marienkirche 
zu Regensburg. Oben die Maria mit 
dem Jeſuskinde, rechts ein Engel mit 
Reichsadler und Stadtwappen. Linie 
eine lateiniſche, rechts eine deutſche In⸗ 
ſchrift von 14 Verszeilen: ALrs man 
nad der gepurdt chriſti gezelet hat | 
Tauſend funff hundert neunzehen jar. 

o. O. u. J. (Regensburg, Paul Kohl 1519). 
golieat, in. Sohle von Mich. Oftendorffer. 
Derſchau, Verzeihnig II. no. 267. Heller, 
Zufüge zu Bariſch S. 101, wo bie deutichen 
Verſe abyebrudt. 

Spätere Ausg. Gontrafachur ber Kirchen zu 
Regenſpurg u. |. w. 0. ©. u. Se Folioblatt 
m. Holzſch. — Derfhau-Al. no. 268. 


4A 


1306. New Zeitung, Handlung vnd 
Geſchichte, jo fih bald nah Abgang 
Kayjerliher Maieftat Marimiliant löb- 
licher Gedächtnuß, zwiichen den Fürſten 
von Beyern, Wirtenberg und dem Schwaͤ⸗ 
biſchen Bund begehen, in dieſem Jar 
1519. Leipzig 1519. 


4 — vd. Hardt I p. 62 
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M. D. XX. 


1307. Ein warhafftige beichreibung 
des lebens vnd geſchichten keiſer Fri⸗ 
derichs des erſten, genannt Barbaroſſa. 
Erſtmals in latin verſamlet auß allen 
glaubwirdgen ſchrifften vñ hiſtorien der 
altẽ chronicken. Vnd aber jetzo in teut— 
ſche zung treulich bracht Durch Jo. 
Adelfum . . Schaffhauſen 1520. Am 
4 Martij. 


0.0. ”o Bl. Kleinfol. mit 23 Holzſch. — |- 


An Böttingen. 


1308. Was nutz von almüfen tumpf 
die man | pfaffen, vnd muͤnichen, vnd 
andern | lofien mittailett. | (Hohfänitt) 

Die almüfen haiß ich 
Wer mic, Taufft der Ieje mich. 

0.D. u. J. (ec. 1520). 4 Bl. 4. m. Titel: 
einf. Gedicht gegen den Ablaß. — Im Germ. 
Mufeun, in „Aayhingen, Münden u. Berlin. 

MErd bie ain yederman 
Was die almüjen finden Tan 


1309. Was nu von almufen kumpt, 
die man pfaf- | fen, und münichen, vnd 
andern | lofjen mittetllen. | (Holzichnitt) 
| Die almufen heiß ich 

Wer mic) Taufft der leſe mid. 

0.D.u.%. (c. 1520). 4 8. 4 — Su 

Augsburg und Bamberg. . 
MErck bie eyn yder man 
Mas die almufen finden fan 
Almufen boppelt und fpilt 
Almufen raubt vnd ftilt 


1310. Hiemugtir Chriſten mol verfton 
wie man mit vns yetz vmb'iſt gon 
Vnderm ſchein des Almufen zwar 
hat man vns betrogen lange jar 
Auch dar bey angezeigt gantz frey 
was doch das recht Almuſen ſey 
Mugt ir verſton in dem gedicht 
kaufe und liß oneit IHone bericht. 
0. O. u. 3. (c. 1520). 4 Bl. 4 m. Titels 
einf. Beränderte Ausg. es vorigen Gedichte. 
— Sn Züri, Berlin u. Wolfenbüttel, 


einf. 


NVn merckt ir from̃en criſtt gut 
wie man vns yetüd effen tut 

In teuſchẽ vñ in walſchen land 
iſt vner laſter on euch ſchand 


1311. Hie mügt jr Chriſten wol verſton 


wie man mit vns yeb vumbiltgen 


Vnderm fchein des Almuſen zwar 
hat man vns betrogen lange jar 
Auch darbey angezaigt gank frey 
was doch dad recht Almuſen jey 
Mügt jr verfton in dem gebicht 
kauffs vnd liß fyndſt jchöne berig 
o. O. u. J. (c. 1520). 4 Bl. 4. m. Ti 
einf. Rechts Seilenrandleiſten. — In Münden. 
NVn merckẽ jr froMen Criſtẽ gut 
wie man vns yetzũd effen tut 
In teütſchẽ vn in welſchẽ land. 
iſt vner laſter vñ and, ſchäd 


1312. Hie mugt jr Chriſten wol verſion 
Wie man mit vns yetz ovmb iſt gon 
Vnderm ſchein des Almueſen zwar 
Hat man vns betrogen lange tar 
Auch darbey angekaygt gank frey 
Was doch das recht Almueſen je 
Mugt jr veriton in dem gedicht 
Kauffs vnd liß fyndſt ſchone bericht 
0. O. u. J. (c. 1520). 4 Bl. 4. m. Titl: 
Rechts Scitenranbleiflen, weldye nid! 
ganz hinab reihen. — In Bamberg. 
Rn merden jr frommen Eriften guet 
Wie man vnß yegumd effen tuet 
In Teutſchẽ vnd in welih? land 
Iſt vner lafter vnd auch ſchand 


1313. Was nutzung von dem Als 
mujen | fompt, das man ben Pfaffen, 
Münden, | unb andern unnottärfftigen 
| mittailet | (Holzſchnitt) 
Almüfen haiß id) 
Der mich Taufft der leß mid). 


D. J. ungen 19, M. Ramminger 
1520-1521). 4. m. Titelholzſch. u. 
Seiteneinf. — an Freiburg i. Br., Augsburg, 
Münden, Berlin u. Dresben, Hirsch I.no. 870. 








itel⸗ 
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MErd hie ain yeber bibermen 
Was das almufen finden fan 

Almufen bopelt und auch fpilt 
Almufen raubet nympt vn flilt 


1314. Bon denn Almußen. | (Holzichn.) | 8° 


Almujen geben mit rom und Bu geficht 

Als offt von mandem menjcen 

eſchicht 

Und on andacht tzu der kirchen gangen 

Mit groſſer hochffart vnd mit 
brangen 

Und predig horen vnd daran nit keren 

Das dondt die frommen priſter ietz 
nit leren 

An Ende: Gedruckt tzu Erffort tzu 

den bunten JLawen bey Sanct. Pauel: 

0. 3. (bei Hans Eporer 1520—1521). 4 31. 

4, Titelholzſch. auf Rückſeite wiederholt. Eben- 


ſals veränderte Ausg. — In Schaffhaufen 


(Etadtbihl.) m. Berlin. 
Merd bye eyn eyder man 
Was die almufen finden fan 
Almufen dopelt vnd ſpilt 
Almuſen raubt vnd ſtilt 
Almuſen ſticht vnd durniert 
Almuſen herſcht vnd regirt 


1315. Eyn gar frucht | bar ond nutz⸗ 
barlich buchleyn vd de babjt | Tichen 
fule, vA von fant Peter, und von | 
ven dye warhafftige fcheffleyn Chrifti | 
ſeynt, dd Chriſtus vnßer herre, Petro 
be: | uolen hat, im ſeyne hute vnd re— 
girung, ge= | macht dur bruder Au: 
guſtinũ. Alueldt. | Sant Franciſci or: 
dens. Bu Leyptzk. 


d. O.u. J. (1520). 12 Bl. 4. (letztes leer) m. 
dcleinf. Widmung an den Rath zu Leipzig: 


Gegebẽ Leiptzk in vñnßeren Cloſter auff ſant For⸗ herinnerüg vil | 


gm tag. Nah Chrifti vnßers herren gepurt, 
taufet funff hidert vnnd in tzweintzigiſten Jare. 
In Bamberg und Dresden. 

VI. p. 320. 


‚1316. Sermon von ber Sacrament: 
lihen Beicht, durch Auguftinum Alueld. 

2. O. u. J. (c. 1620). 4. — Bibl. Cyprian. 
ed. II. p. 241. 


1317. Ein Sermon: darin | nen ſich 
Bruder Auguſtinus von Alueldt. ©. 
Fraciſci or= dens: des fo in Bruder 
Martinus Luther Auguftt- | ner ordens: 
‚Inder vil ſchmelichen namen gelefr | 
tert, und gefchent, beelaget, vnd wie 


Serapeum | 
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Augu= | ftinus forder wyder Martini 
(Bu er | fennen wie gejunt fein lere 
jey) Bu | ſchreybẽ wiln hat. Welder | 
durch yne vd nemem | Corrigirt, vnd 
| rechtfertigt, des Ko von dem druder 
| gu vorn vorjehen, Auch mith eynem 
| gu jaß, etlichs dinges Bo vö Bruder 
| Martinen Luther nemwlich von der | 
mefje geſchriben ift, Yu troft vnd | beis 
jerung des gemeynen | einfaltigen | 
volcks. 


o. O. u. J. (1520). 12 Bl. 4. (letztes leer). 
Unter dem Titel noch 1. Petri 3. — In Münden. 


1318. VOn dE gewalt und haupt | 
der kirchen, ein geiprech, | zwijchen dem 
beyligen ©. Peter | vnd dem allerhey- 
ligiften Bapjt Sulio, des names dem 

| andern, und ſeyns Genij, das tft 
jeineß Engels | turgmweylig zu leſen. 

0. O. u. 3. (1520). 30 Bl. 4. (letztes Teer) 
m. Titelholzſch. Auf Rüdfeite des 2. BI. ein 
blattgroßer Holzſch. Nah Fauſtus Andrelinus 
überſetzt. — In Bafel, Augsburg, München, 
Berlin, Dresden u. Wolfenbüttel. Panzer, 
Hutten S. 187. 

Miederabdrud: 0. DO. (Wien). 1784. 8. 


1319. ZB Kayſerlicher Maie: | tat, 
Dem Aller großmechtigſten Für- | ten 
vnnd herren der gantzen welt | Earolo, 
dem fünften ze. Einem | baubt und 
beihirmer der Eri | ſtenheit, Doctor 
Martin | Luthers lere, jampt an | dern 
bes heilge Nei | 8 vnderthan Ela | 
gen, ware aneig, | Zu binlegung, | 

itte. 
Zu dem Leſer 
Ich bit vmb Got veracht mich nitt 

Leß mich von anfangk byß ind mitt 
Vnd darnach auch vntz zu dem end 

Die warheit lob, die laſter ſchend 
Dañ diß gedicht iſt nit gemacht 

Das ymant frumbs dar if veracht 
Allein dens tryfft der beſſer ſich 

Vnd helff vns got yns hymelrich 

Amen. 


o. O. u. J. (Oppenheim 1520). 10 BI. 4. 
— Sn Baſel, Augsburg, Münden, Wien, Ber⸗ 
In u, Wolfenbüttel. Bibl, Krafft. 1739. Bl. 
32. Sagen, Geif d. Reformation I. ©. 143, 
ſetzt —2* Gedicht in die Zeit vor ben Worms 
jer Reichstag. Jacob Köbel if der Verfaſſer, 
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wie das Akroßichon ber 42 erften Vertzeilen bung Nachdruck der Gengenbachſchen Ausle⸗ 


Der Beihlußrebe beweiſt. 
S Keyſer dir tut warlich not 
"Das du gutd vn weiſen rot 
In ſachen habſt. . . 


41320. Ermanung ann | Kay. Maye. 
Durch at | nen Chryſtenlychen | diener, 
Wie er auff } Eriftenlich leer ge | jaß, | 
vnd Hein \ acht habe joll. 

a. J. (Augsburg, M.. Namminger 
1520) 10 8. 4 (legtes Icer) m. Titeleinf. 
Daſſelbe Gedicht wie das vorige, ohne die Be- 
ſchiußrede —In Augsburg, München u. Berlin. 

O Kahſer dir thut warlich not 
dz du guten vnd weyßen rat 


In ſachen habſt 0. 


139. Ain Prophecey vnd Weit | 
jagung von den Vier erben Hertzog 
- %o= | hanjen von Burgundi, der vonn 
dem Türden gefangen des Jars 1395. 
wie es im d' zeit jr3 regimet3 ergeen 
jolte biß auf Künig Karol | in Hylpa- 
nien, jo nũ rvegierender Römiſcher Kay: 
fer der fünfft 2c. wöl= | Tide wunder: 
liche Prophecey zum teyl gejchehen vnd 
noch geſchehen | joll, iſt kurtzer zeyt zu 
Löuen in Brabant durd glaubhafftig 
per: | onen in einer alten mauren er- 
funden, vnd durch ein heybni= | jche 
mayſter, Altolgant genafit, welcher der 
groffen | Zürden Aſtronomus geweſt, 
angezeygt und be ſchriben wordenn, 
ME zu künfftig zeytt berürende ꝛc. 

833 Philips Hertzog Karol Künig 
Philips Kayſer Karol. 

‚.„ 2». 3. (15202) 4 Bl. 4. m. Titel 
holzſch. — In München. 


4322. Außlegũg der fünff zaichen 
jo. zu wien in oͤſterreych | amı hymel ge- 
ſehen ſeind Worben. | jm tauſentt fünff- 
Hundert. unnd | IX. Jar bewert durd 
et» | Ti warhafftig propbe | ceyen vi 
lt hiftorien. | Des liebgehabten Ritters. 

0. DO, u. J. (Augsburg, S. Otmar 1520). 
8.Bl. 4.m. Titelholzih. Im Tat 5 Holzſch. 
Zulegt 30 Versz., dann eine Erflärung des 
Autors: DAS büchlein hab ich gefchriben ben 
Layen vR vngelerten, auff der hoben ſchul da 
fant Johaftes das buch machet ber haymlichen 
offenbarung drey meyl von Bajell, vnd hab es 
vollendet am freytag nad) Iant Michels tag im 
‚tm M-DXX ... — Sn Münden u. Dresden. 


gung fein. 


1323. Aula man zalt nad Chriſti 
vnſers lieben Heri Gepurt M. D. XX. 


im Jeñer ſendt ſolich Erſcheinung, Wie 


vnd an welichen Tagen auch ſtunden 
hie vndten angezaigt wird zw Wieñ yn 
Oſterreich von menigklich geſehen wor— 
den. Am Ende: Gedruckt zw Wieñ 
dur Joañem Singriener. 

0.3. (1520). 
meisgeihen). „Bene, Wiens Buchdruderge: 
ſchicht S. FL 


1324. ein gar ſhone vnnde Türke 
auſlegung des Vater vnſers | ein yt— 
lichs wordt in dreyerley. gejtalt von | 
etlichen hochgelerten Doctorn nit | Lüt- 
teriſch, Ken fruchtpar dE | gemainen men- 
Ihen. Am Ende: Gebrudt durd So: 
har Weyfjenburger. an dem | xxiiij. tag 
des Mayens zu Landßhut im xx.' jar 


8 Bl. 4 lets leer) m. Titelholzſch. — Su 
München. 


1326. * Aventing vandkarte von 
Baiern, nebſt einer kurzen Unterwei— 
hung. vanbehut Joh. Weyſſenburger. 

J. (c. 1520). Großfolioblatt. — In 
Münden — E u. Kriegsmi niſe⸗ 
rium). Aretins Beyträge. 1803. II. €. 72. 


1326. Bon ber Beicht. 
o. O. u. J. (1520). 4 Bl. 4. m. Titelholzſch. 
Satiriſches Gedicht. — In Berlin. 


1327. Eynn bergkrey | vonn Dear: 
tini Luthers lere auff | die Melodey, 
ich ſtund ann | Eynem Morgenn ꝛc. 

o. O. u. J. (Xeipzig c. 1520). 8 BI 8. m. 
Titelholzſch. Gegen Luther. — In Weimar. 
Wadernagel no. 172. Abged. in Schade's Berg: 
reien, Weimar 1854. 

Ich Stund an Einem morgen . 
Heymlich an einem ortt, 
Da hett ich mich‘ verborhen, 
Ich hort klechliche wortt, 
Bund ein iemerlichs gejchren, 
Bon einem fromen driflen, 
Vber die ketzerey | 


1328. Ein Newer Betgkrey Bon 
Sybille weyſſagung, Ihm thon Ach Gott 
in Deinem höchſten thron. Am Ende: 
Gedruckt zu Augſpurg durch Meihlor 


Könnte bei aller möfttfchprophetifchen Far: | Ramminger. 


® 


Folioblatt m. Holzſch. (5 Him: 


M. D. XX. 


o. J. (c. 1520). 4 Bl. 8. — Bragur VIII. 
ẽ. 196. Erlach I. S. 56. Uhland ©. 925,. u. 
in Schade's Bergreien S. 45. 

In Gottes namen hebẽ wir an 
dz beſt dz wir gelernet hon 

Epäter: Magdeburg, Pangratz Kempff o. J. 
( 1560). 4 Bl. 8. 


1329. Ein bedencken des agricola 
Bons | wie der warhafftig Gottes dienſt 
von Gott ſelbſt geboten und ausgeſetzt 
Imögt mit Befjerung gemeiner Chri- 
itenfeit wiederum auffgericht werden. 

.d. u. J. (1520). 12 Bl, 4 m. Titel: 
an. Verfaffer: Stephan Caſtenpaur. — Sn 
Bamberg, Berlin u. Wolfenbüttel. Bibl. Cypr. 
ed. Il. p. 273. 


130. Ein brief zugeſchickt An den 
Pfarrer von hohen ſynnẽ betreffen Doc- 
in Martini Luthers lere. Oder an 
onen yeden Prelatiſchen Pfarrer feines 
vatterlands. 

b. D. u. J. (1520). 4. — Bibl. Ebner. 

12246, | 


D0, 


1331. Sendbrieff an den Pfarrer 
un Hohen: | Sonnen Doctor Martini 
htherd | Leer betreffende. | Oder an 
einen yeden Prelatiſchen ‘Pfarrer | fei- 
es vatterlandg. Am Shlufje: © 
ICHS M. 

»D. u. J. (Bafel 1520). 4 BI. 4. — In 
6. Gallen (Stiftsbibl.), Freiburg i. Br., 
burg. Diesben u. Wolfenbüttel. Hirsch 


1332, Sendtbrieff an Pfarrer von | 
Hohenſynn. Doctor Mars | tini Luthers 
Leer | betreffende. | Ober einem. eb? 
tie | en Pfarrer feynes | vatter- 
ndts. 


b. O. u. J. (Baſel, A. Petii 1520). 4 Bi. 
— Im Befig Prof. Haßlers zu Ulm. 


‚1333. Ain troͤſtlich Buo 
ini Luthern, Auguſtiner Orden, der 
olbermertigen Streit wider den Clofter 
der 14. nothelffer den Menſchen wider 


nein verteutfcht. Wittenberg. 1520. 
4. — Bibl, Krafit, 1739. Bl. 64. 


1334. Di Büchlein gibt bir zu verfton 
Was etlih priefter hondt gethon 
n dißem jar in bugen wi 
Der das will, wiffen leß mit fleyß 

Weller, Repert, typogr. 


D. Mar: | 
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Wen ed wolt in ber naßen beyfien 
Der fol zu jar fich beſſers fleyfien 
Vnd ſollichs vunderwegen Ion 
So würt man fein auch müfjig gon 
0.8. u. J. (c. 1520). 4 Bl. 4. (lebtes 
leer) m. Titelholzſch. Gedicht. — In Freiburg 
i. Br., Maybingen, Münden, Berlin u. im 
Señi Ir ieh Haßlers zu Ulm. Hirsch IV. 
no, . 


Da Gott Moyfi gepot 
Das er in egipten gehen folt. 
Erſchrack fagt er wer nit bereyt dar zu 
Da fpra Gott zu jm alßo 


1335. Bon bem jterben ein | nubbar- 
lich büchlein wie. ein yder chris | ften 
menſch veht jn warem chriften glaub? 
jterbe | jol vñ die anfechtung des böfen 
geyſtes widerjteen | Gemädt durch ein 
höchgelerte Doctor zu Paryß. Am 
Ende: Gebrudt zu Landßhui an dei. 
vierd tag des | Aprilens M. ccccc. und 
sr. Jar Dur | Johann Weyſſen⸗ 
burger. 


14 Bl. 4. m, Titelholzich. Noh 3'Holzſch. 
— In Münden. Mozler no. 375. 


1336. Ein Hüpfeh | beihlinn | das 
durch die | naturlienn | meilter Arifto 
| tilem, Auicennam, Galtenum | Al- 
bertü vfi andern natürlich | en meyitren, 
von mandherley | felbamen fragen be- 
ſchrieben, unnd der menſchlichen natur 
| gar nuglichen zu wiſſen. | Bropfeu- 
mata Ariftotiles. Am Ende: Getruckt 
zu Straßburg dur | Martinum Fla⸗ 
hen. Als man | zalt von der geblrt 
Chrifti on | jerß herren. Taufent fünff- 
| hundert und zweinbig | are. 


24 Bl. 4. (letztes Teer) m. Titeleinf. — 
Sn Frauenfeld, 


1337. In diſem büchlein findet | 
man, wie man einem yeklichen teutichen 
| Fürften vfi Herren ſchreyben ſol, 
Auch Rit- | ter vnnd Tnechten, Stetten 
vnd Merdten | Burgern vnnd Kauf: 
lewten, Auch Hand: | werdiemten. Item 
auch von alleg ftenden | der geyitlichen. 
Am Ende: Gedrüdt zu Nürnberg | 
—F Seo Gutknecht. Anno. M. CC 


3 81. 3. m. Titelholzſch. — In Zirich. 
11 


⸗ 
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1338. In diſem Büchleyn findet man, 
wie man eynem yegklihen Teutſchen 
Fürſten und Herren jchregben fol... Am 


Ende: Gedrudt zu Nürnberg durd) 
Jobit Gutknecht. 
o. J. 8 Bl. 8. m. Titelholzſch. — Fried- 


laender, Antig. Monatsblaetter No. 87. p. 2. 
Hagens Buůcherchab no. 650. 

Neue Ausg. Nürnberg, Val. Neuber o. J. 
(c. 1560). 8 51. 8, mit Titelholzſch. 


1339. In diem büchlein feind be- 
griffen die | wunderparlichen zaychen, 
bejchehen zu Regenſpurg | zu der jchö- 
nen Maria ber mutter gottes. | (Holz: 
[ohnitt) | Regenjpurg Am Schluſſe: 
Angezaygt auff Mitwochen nah Sant 
Johans J tag.de3 taufferd Chriſti, nad 
feiner geburt tauſent funff Hundert vnd 
Lin dem. rr. jare, 


o. J. (bei Paul Kohl 1620). 58 BI. 4. 
— Im Gem. Mufeum u. in Regensburg. 


1340. In diejem biechlin find begrife 
fen, die wunderbarlichen zaichen bejche- 
ben zu Regenſpurg zu der Schönen Ma- 
ria der muetter gotted. Regenſpurg. 


0. J. 7, 4. m. Titelholzſch. — Butsch, 
Cat. 34. p. 


1341. Cantzley büchlin. | Wie man 
ſchrybẽ ſol eim yede | in was würdk: 
ſtadt oder | wejend er iſt: geiſt-⸗lich 
vñ weltlich in furk form | begriffen. 
Auf BL. LII: Neüw practiciert Re⸗ 
thorick vnnd brieff Formula | rij des 
Adels, Stetten vnnd Lendern ber Hoch⸗ 
| teüfchen yeblauffenden Stilums vnnd 
ge: | prauchd. Getrudt zu Straßburg 
| Pur den fürnemed Sohannem | 
Knoblouch. Ald mann zalt | nach der 
geburt Chrifti | Fünffzehenhun | bert 
vñ zwein= | Big Sa=..| te. 

52 ge. BL. 3 Bl. Regifter, Ießte# leer. 


m. Titelholz ſch. — In Frauenfeld, 
(Kantonsbibl.) u. München, 


nee Ausgabe: Augfpurg, H. Steyner, 
1528. 


4. 
Luzern 


1342. Weliche biecher⸗ Bibliſch ſeind 
| Difes Büchlin lernet vnder ſchaid 
zwüſchen Bibliſchen büdern and | ons. 
bibliſchen, darinnen vil geirret da: | 


MDR 


den, und noch jrren. Darzu weißet | 
dag büchlin, welche bücher, in | der bi- 
blien, ernftlich fe- | ind zuleßen. | An- 
dreas bodenjtein Bon Ca⸗ 
tor. | Quittenberg. 
0. D. u. 3%. (1520). 12 BI. 4. Cehtes leer) 
m. Titeleinf. — In Baſel, Münden, Auge: 


nad Dresben u. Berlin. Hirsch. IV. no. 
162, 


1343. Von geweychtem | Waffer vnd 
Salt: | Do. Andreas Carl | jtat Mi: 
der den | vnuerdierten | Garbtart | 


rolſtat Doc⸗ 





Franciſcus Seyler. Am Ende: Getruckt 


als man zalt nah Chriſtus geburt | 
m xx. 


(Bafel, U. Gratanber). 16 BI. 4 
ein leer) m. Titeleinf. — In Zürich, 
©. Gallen (Stiftsbibl.), Oonaueſchingen, Auge | 
burg, Münden, Berlin u. Dresden. 





1344. Vom geweychtem | wafjer vñ 
jalg Doct. Andre- | a8 Carlitadt, wider 
denn | onuorbienten Garbi: | an ran 
eifcuß Seyler: Am Ende: 1520. 


o. O. 12 Bl. 4. (letztes Teer). — In Bam: 
berg. ‚Dorapeun VI. p. 331. 





P- | 
F. Jäger, And. Bobenflein von 


Berg]. 
Carlſtadt. Suum. 1856. 


1345. Miffiue von der aller Hoch | 
jten tugent gelaj- | jenhait. | Ans | dree. 
Bo: | denftain von | Carolftat Doctor. 


o. O. u. J. (1520). 88.4 — In Mar: 
Bingen u. Berlin. 

Panzers no. 1099 Hat diefelbe Zeilenabtbei- 
lung, aber „Bobenflayn“, und findet fich in 
Baſel. Ulm u. Augsburg. 


1346. + Des aller⸗ſeligiſten Kobi 
I nid Chriſoſtomi ain | troftkicher trac: 
tat | vonmwiberbrin | gung des | finders. 
|M. D. XX. Um Ende: Getruckt zu 
Augfpurg dürch Doctor | Sigifmund 
Seil, ond | Marr Würfung | M. D. 


40 Bl. 4. . Titeleinf. — urich, 
Augsburg u. Dingen. ef Sn Bari 

1347. Sant Chriſtoffs ge purt onb 
leben mit vil figur? gar | Tuftig zü leſ— 
fen in reyn Wen Am Ende Ge 
druckt burg; Herr Johann Wepſſen- 


X 


MU D. X, 


burger, zu Landßhut, Den rvj. tag | 
des Mayend. M. v. vñ. xx. 

11 Bog. 4. mit voller Seiteneinf. Auf Titel 
1. Rüdfeite große Holzſch. Im Text 31 Holzſch. 
Gedicht. — In Münden. - 

Anfang vnd end herr aller bing 
Berleih genad dag ich volbring 
Nah deinem willen vnd dir zu eer 
Mein fürnemen als ich beger 


® 

1348. An den Großmechtigſten Für: 
fen Karolum, rwelten Römiſchen 
Kinig ... Ein gemaine clag vonn dem 
Al, Kauffman, Hantwerd3 leiten 
onnd Kramern. Ein hüpjcher ſpruch lu— 
fig zu leſen. 

0.2... J. (1520). 4 Bl. 4. — Gödeles 
Grundriß ©. 279. 


1349. Eyn Clag vnd bitt der deutſchẽ 
| Ration an den almedhtigen | gott 
md erlogüg auß | dem gefendnig des 
| Antichrift. | 
.D. u J. (Wittenberg 1520). 4 BI. 4. 
Auf Titelrüdfeite 1 Holzſch. von 2. Cranach. 
Eedicht. — In Züri, Münden, Berlins 
Lusden, Weimar, Wolfenbüttel, im Germ. 
Rufeum u. Beſitz Prof. Haßlers zu Ulm. Ab⸗ 
gt. in Schade's Satiren I. ©. 1. Vergl. N. 
Ü, Anzeiger. 1807. Sp. 224. Bibl. Krafft. 
1189. 81. 34. Hirsch LII. no. 181. 

O ewiger vatter durch bein gotlich almech— 


eit 
deß ewigen vater 
eißheit 
D heyliger geyſt des vaters vnd ſons, Lieb 
vnd gutickeyt 


tt 
D gebenebeyter Sön 
w 


1350. Die Meyſſeniſche Eronica wye 
de | hochgeboren Furſten von Meyj- 
ſen x, | Erft chriſtlichen glamben an ge- 
men | und, herfomen ſyndt. 

d. O. u. J. (Leipig, M. Lotter 1520). 
16 8, 4, Titelwappen am Schluffe wiederholt. 
- In Augsburg und Berlin. 


1351. Dicttonariü | Gemma gem- 
mark: | breued ac caftag | vocularü 
in: | terpretatio | nes pftrin | gend. Am 
Ende: Argentine in Aedi⸗ | bu Ko: 
mdienig, Menfe | Nouembri. Anno, 


301 Bog. 4. m. Titeleinf. Lateinsdeutiches 
Virterbuh, — In 6. Gallen (Stiftsbibl.), 
dafel, Freiburg 1.-Br., Augsbirtg, Bamberg u. 
Rüngen, Panzer, Annales VI. p. 93. 
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1352. Bocabularius Gem | ma gem- 
marum no | uiter Imprefius | multard 
bictd | nl abbitide | erornatus 

2. D. u. 3. (c. 1520). 26 Bog. 8 — In 
Münden. 


1353. + Des Heilgen Concilif | Bu 
Coſtentz, der heylgen Chriſtenheit, und 
hochlob⸗lichen keyßers Sigmunds, vñ 
auch des TeutzſchenAdels entihüldi 
gung, das in bruder Martin | Luder, 
mit vnwarheit, auffgelegt, Sie ba= | ben 
Joannem Huß, vnd Hieronymü | von 
Prag wider Babſtlich Chrift: | lich, Key- 
jerlich geleidt und eydt | vorbrandt, 
Sohan von Ed | Doctor. 
. 0.9. u. J. (1520). 8 Bl. 4, (lchtes leer). 


Datirt: Lipfiae an Sant Michael tag Anno 


M. D. xx. In Münden u. Bamberg. Se- 
rapeum. VI. p. 319. 


1354. Entihuldigung des rechten 
Chriſtenlichen glaubens wider ettliche 
jrſall begriffen in 29. Fragſtück. 

8 O. u. J. ¶c. 1520), 4. — Modler no. 


1355. An den Ermwirbi | giften herren 


Biſchoff zu Mentz vfi Durdleudtigfi 


fürften des hochberüm | pten Deſiderij 
Erajmi | von Roterdam ain | fenbt 
brieff, etwas | bed Luthers ſach en 
berierende. 

0. O. u. %. (1520). 6 BI. 4. m. Titeleinf. 
Unterzeichuet: Gebt zu Löuen. j. Nontbris. — 
In Augsburg, Heller, A. Dürer II. S. 803. 


1356. Ein faſt nub- | ih Aufzle- 
güg de | eriten Palme: Beatus vir 
qui non abit | in confilio imptorum. 
Durch D. Eraj- | mum von Roterdam 
beihriben. Am Ende: Getrudt zu 
Straß: | burg durch den Erſamẽ So- 
anne Knob | louch Im jar nah Chri⸗ 
ſtus geburt | M. CCCCC. Vnd. XX. 

9 Bog. 4. m. Titeleinf. Widmung bes 
Ueberjegers Leo Jud an Martin Ibech Nand- 
amman zu Schwytz: Geben auf Einſidlen vff 
Freytag nah dem Eontag Cätate. Nach Chri⸗ 
ſtus geburt im. 1520. jare. — In Augsburg, 
Münden, Siegen u. Wolfenbüttel. N. Lit. 
Anzeiger. 1800. Sp. 418. 


. 1357. + Endiridion | oder handbuͤch⸗ 
lin | eing Chriſtenlichẽ vnd Ritterlichen 
. 4 % 


7 
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| lebend, in latin beſchriben durch 
De | ctor Eraſmũ von Roterdä. Vnd 
| newlih durch Joannem Wpelpbii | 
boctor vnd jtatarket zu Schaff: | Hufen 
vertütjchet. 

Der geiftlih Ritter bin ich genant 
— Noch nit von. yeberman befant 

Des ryt ich vß, und kum daher 

Ob yemant ift, der myn beger 
Der mag mid kauffen vin Tleines 


gu 
Das iyb, ſel, ere, vnd got wol 
thut. 


Am Ende: Getrudt in der loblichen 
ftatt Baſel, durch den - fürfichtigen 
Adam Petri von | Langendorfj, In dem 
jaer als man zalt nach Chriftt geburt. 
M. D. XX. | (Darunter das Bajeler 
Wappenſchild mit: Inelyta Basilea, und 
Adam Petri), 

10 Bl. Borft. und 113 gez. BL. 4. Titel m. 
"Einfoffung. Kleines Vorwort des Druders, 
Widmung des Adelphus an Hanfen von Schö— 
naum zu Freiburg. Widinung des Erasmus 
an Paul Volz, Abt von Hugßhofen. Auf 
Schlußblatt des Regifters ber Arfliche Nitter, 
dem rechte ber Teufel einen Blafebalg anjekt, 
links ein Engel mit einer Sanduhr, auf welcher 
ein Erucifir. Im Zert noch 4’ weitere Holz 
ſchnitte — In Zürich, Freiburg’. Br., Mün- 
chen, Wolfenbüttel u, im Gem. Mufeum. 


.. 41358. IN diefem buch leyn ſyndt be⸗ 
griffen zwey ge ſprech, des hoichgeler- 
ten Eraimt | Rotterdami | In dem er- 
ften feyndt begryffen, | Iujtig vñ böflich 
vßgeſtrichen, zweyer fterbender Teſta⸗ 
mit. | In dem anderen, wie, vnd was 
ge | ftalt der reychen kynder, in die | 
öfter bracht werden. 

Du. J. (c 15207) 28 Bl. 8 m. Ti 
beleint — Bed in Nördlingen, Cat. 48. 
p. 120. 


: 4359. Eraſmi Roterodani. | Paracle- 
ſis Teütſch: wie ein teürber | lid. vn⸗ 
außſprechlicher Schatz und Clainet | jey, 
das Ewangelium vnd heilig | mort Got- 
tes: co Am Ende:. Getrudt vnd 
volendet in dem | jhr nad) Chriſtus ge- 
burt ala | man zalt. M. D. nd | 
gimenbig jar. | (darunter eine Bier: 

e 

leiſt * (Straßburg, M. Flach). 46 DI. 4. 
(iepies. 1). m. zitelholzfe, — In Züri, 


M.D. XX. 


Bafel, Schaffhauſen (Stadtbibl.), S. Gallen 
(Stiftssisl.) u. Augsburg. 


1360. Eraſmi Roterodami Ba: | ve: 
cleſis Teütſcht wie ein teürberlid vn⸗ 
4 aufipredlih ſchatz vnd klainet je 
dag Emwanz= | gelium vnd haylig mort 
gottes 

. O. u. J. (Baſel, A. Cratander 1520). 
1 BT. 4. m. Titelbolzic. (Bruſtbild Chrifli), 
— In Zürih, S. Sollen (Stiftsbibl.) Aug: 
burg u. München.. 


1361. + Crajmi Roterobami Ba ra⸗ 
clefig Teütſcht wie ein teürberlich vn: | 
auffprehlih ſchatz vnd Mainet ſey das 
Euer, | gelium und haylig -mort gotte. 

o. . J. (Balel, A. Cratander 1520). 
14 A 4 mit yenfelben Titelholzſch., aber an: 
deren Lettern. — In Augsburg u. Münden. 
Dies die von Panzer unter no. 1298 genannte 
Ausgabe. 


1362. Eraſmi. Roteroda | mi Para⸗ 
clefiö Teütſcht wie | ein teürberlih um 
aufs | fprehlih ſchatz vnd | Eleynet je 
das | Euangelium | unnd heilig | wort 
Got | te8. 

o. O. u. „J (Baſel, A. Cratander 1820) 
13 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Zürich, Ball, 
Augsburg, "Bamberg u. Münden. 


1363. Erajmi Roterodami Parade 
ſis Teütſcht mie ain teürberlich vn: | 
auſſprechlich ſchatz vnd Hainet jey te 
Euan⸗ gelium vnd haylig wort gotes 

o. O.'u. J. (Um, M. Hoffiſcher 1520). 14 
—* 4m. zherhohfe. — {In Zürich, Tübingen 
u. Münden. 

Neu berausg. von Joſ. Widmer. Luzern. 1820. 


1364. Das Sprichwort, | Man muß 
entwer ein Ko⸗ nig ober aber ein 
narr ge | born werden, Mit feiner auf 
| legung, von Herrfi Erajmo | Rotere 
damo bejchriben | ond aufgelegt, von 
den tu= | gendfen einem Erift- | fit 
Fürften ‚und | Herren zu= IM, ſtedig ver | 
teutiht. Am Schluſſe: M .# 


u Lochañ. 
3 * . 8 (Mainz, J. Schoffer 1520). 


12 ar 4. "in. Titeleinf. Gewidmet vom Leber: 
jeger Georg Spalatin dem Fürſten Joachim 
von Anhalt: Mitwoch nach Reminiſcere. — It 
Augsburg u. München. Bibl. Schadeloock 
no. 2603. Hirch. IV. no. 158. | 


1365. Erzelung ma bie Ko. Ge⸗ 








M. D. XR 


ſandten Caracciolus nnd Wleranber, 
Anno 1520 im Barfüfler Clofter zu 
Chln mit Churſachſen wegen D. Luthers 
gehandelt. | 
0.8. u. J. (1520). — Bibl. Cyprian. ed. 
IL. p. 215. 


1366. Ein Ewangelium | Pafeuilli 
Dor | in dag Römijch | leben gegrün | 
det vft be | ftetiget gürt. 

o. O. u. J. (Straßburg, J. Knoblauch c. 
1520). 4 BT. 4. Tlehies icer) m. Titelholzſch. 
-In S. Gallen (Stiftspibl.). 


1367, Ain E= | wangelium | Pajeuilli 
Drift dz RO | milch leben gegründt | 
fi beitettiget würt. 

o. O. u. J. (Hagenau, J. Secer c. 1520). 
43.4. (letztes leer) m. Titelein5f. — In 


Ringen, Bamberg, Wolfenbüttel u. Weimar. 


Age. in Schade’s Satiren II. ©. 105. 


1368. Ain Euange- | lium Pafcuillj, 
Darinnen dag | Römtiih, ja Phylargi- 
id, Geybig | leben gegründet vnnd 
beſtet. tiget würdt. | Getruckt und aup- 
luten zu Rom, | dur den Phylau⸗ 
n 


4 BL. 4. — In Zürich u. Münden, 


1369. Von dem Eelichen Standt. 
Yin ſchö-⸗ ne leer wie ſich ain Eeman 
halten, und fein Cefrau: | wen vnder⸗ 
weyſen of ziehen jol Auch wideruumb 
die fram gegen jrem mafi. Dardurch 
4 ige | erlangen gut vnd eer, omd 
ewige fröd Am Ende: Getruckt durch 


den Jungen Hanſen Schönfperger | zu | 


Augſſurg auff dem Weinmarckt. 

o. J. (c. 1520). 8 Bl. 4 m. Titelholzſch. 
Sefafler: Albrecht v. Eyb. — In Augsburg. 
darf, Augsburger Buchdr. I. &. 205. 

Vergl. das Hauptwerk: 
Der heyratgrath bin ich genant 
Den werfen all zeyt wol befant 
‚mo 18 Vers). Am Ende: Gebrudt zu 
Regenfpurg durch Hanſen Khol im zweyon: 
vepffigiften jar. 16 Bog. 4. m. Titeleinf. Am 
Echluſſe Drucerwappen. — In Dründen. 


1370. Die erft außfart eines Ark- 
8. Am Ende: Gevrüdt zu Nürn: 
berg durch Hanſſen Stüchs. 

o. 3. (c. 1520). 8 Bl. 8. Bon Dane Folz. 
7 In Berlin. Vergl. Kellers Faſtnachtſpiele 
S. 1202, und Hagens Mufeum II. ©. 322. 

Hort bo ich eyns von erft auß zoch 
Vnd meyner ertzney wanbert noch 
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1374. Die Behemiſch irrung. 
o. O. u. J. (Nürnberg, Joh. Stüchs c. 1520). 
8 Bl. 8. Bon Hans Folz. — In Berlin. Ha⸗ 
gene Mufeum IE. ©. 319. 
Als ich einr nacht entichlaffen was, 
Im traum mir ernfllih für fam bas 
Erfte Ausg. o. ©. 1483. 8 Bl. 8. 


1372. Ein hubſch hiſtory von eyner 
Ebrecherin wie fich die jo mit mander: 
ley huͤbſcher antwort bejhönet. Am 
Ende: Gebrüdt zu Nürnberg dur 
Hanſſen Stüchs. 

o. J (ec. 1520). 6 BI. 8. Bon Hans IR 
— In Berlin. Hagens Mufeum H. ©. 322. 

Eyneſt eyn reycher pawrß man was 
Der in eym warckt mit hawſe ſas 


1373. Ein faßnacht ſpil von Bulern 
den fraw Venus ein vrteil felt. 

o. O. u. J. (Nürnberg, Joh. Stüchs c. 
1520). 4 Bl. 8. m. Titelholzſch. Von Hans 
Folz. — In Weimar. J 


1374. Ein Faßnacht ſpil von einem 
pawrn gericht. Hans Foltz. Am Ende: 
Gedruckt zu Nürenberg durch Johannem 
Stüchs. | 

0. J. (c. 1520). 4 Bl. 8. Zwölf Perfonen. _ 
— Sn Berlin. Hagens Mufeum I. ©. 321. 

Erfte Ausg. o. DO. (Nürnberg). 1474. 8. 
Abged. bei Keller no. 112. 


1375. Ein Faßnacht jpil von einem 
Arkt und einem franden. Am Ende: 
Gedruct zu Nürenberg durch Johannem 
Stüchs. 

o. J. (c. 1520). 12 Bl. 8. Fünf Perſonen. 
Von Hans 32: — Sn Berlin. Hagens Mus 
feum II. ©. 322. 


Abged. bei Keller no. 120. 


1376. — Bon dreyr pawın frag. 
Am Ende: Gedrückt zu Nüremberg' 
durch Hanffen Stück. 

0. &. (c. 1520). 4 Bl. 8. Bon Hans Folz. 
— In Berlin. Hagens Mufeum I. ©. 320. 


1377. Bon zweyer framen krig. Am 
Ende: Gebrudt zu Nürenberg durch. 
Johannem Stüchs. 

o. J. (c. 4520). 8 Bl. 8. m, T ege 
Von Hans Folz. — In Berlin. Hagens Mu⸗ 
feum II. ©. 320. Ba 

Eyneft gab mir mein fun dem rat, 
Da ich ging auf ſpatziren fpat 
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Erfte Ausg. o. D. u. 3.8 BI. 8 m. Titel- 
holzſch. — In Berlin. 


487 8. Von alfem hauffrabt. 
u. J. (Nürnberg, Joh. Stüchs c. 
1520), ig Bl. 8. Von Hans Folz. — In Ber: 
lin. Hagens Mufeum II. ©. 321. 
elch arm fich zu ber ee wöll lencken 
Sol ſich alweg vor wol bebenden 


1379. Bon eim kw bieb. Um Ende: 
Gedruckt zu Nürenberg durch Hannffen 
Stüchs. 

o. J. (c. 1520). 4 Bl. 8. Von Hans z338 
— In Berlin. Hagens Muſeum IL ©. 

Am reinftrom eins vor niternacht 
Ein bib eimlichen ſich z magıt 
Erfte Ausg. 0. O. l. 8 m. Ti: 
telholzſch. — —8 Soinrdite 


® 


1380. Die hiſtori vom pfarrer ym 
loch, geſchehen nach Chriſt gepurt tau— 
ſent vierhundert ym ſiben vnd virzig- 
ſten. Am Ende: Gedrückt zu Nürnberg 
durch Hannſſen Stüchs. 

. J. (c. 1520). 8 Bl. 8. m. Titelholzſch. 
Bon Sand Folz. — In Berlin. Hagens Mu: 
feum II. ©. 319 

Ein Kyfef in Gecilien was, 
- Der einem pfarrer fer trug haß 


1381. Practiea teutſch, meiſter Hanns 
Foltzen. Am Ende: Gedrückt zu 
Nürnberg durch Hannſſen Stüchs. 
o. J. (c. 1520). 681. 8. m. telhoiꝛſch. — 
In Berlin. —— Muſeum II. S. 319. 
Nach dem vnd menglich hat beger 
Zu hörn fremd new vnd ſeltzam mer 


1382. Die Worper. Am Ende: 


Gedruckt zu Nürenberg durch Johannem | 


 Stügs. 


0. 3. (1520). 4 81.8. Bon Hans geb — 


In Berlin. Hagens Mufeum II. ©. 
Merdet er jn Allerandria 
Der pyſen warbt gemein barna 


1383. Frag vnd antwort König | 
Salomani onnd Marcolfi. 

u. J. (c. 1520). 3 Bog. 8. mit Ti⸗ 

—8 u. 15 Textholzſch. — In Wien. 


1384. Frag onb | Antwurt | der ze⸗ 
ben gebott | wie man die bal| te fol, 
ſynd ſunderlich ‚erchert.| mit nutzlicher 








MD. xz; ' 


vnderricht) tüg was dotſünd ſy ob’ | 
nit, vñ wie man bett | fol in aller 
nutz⸗ | barkeit Guam |: peiuilegio | ii. 
iar Auf Blatt LX (eigentlih LYD: 
Vnd ge⸗truckt in der keiferlichen ftat 
Sup: | burg, vd Johannes Grünin: 
gern | vff jant Getruden tag, Nach 
d' geburt Criſti. 

Das nächſte Blatt Dr De fgenden eigenen 
Titel: » 
Ein nuͤtzliche leer vñ vnderweiſurg 
wzeih und wie man bett? ſol. Vnd vF- 
legüig | des heiligen Pater nofterd. Am 
Ende: Vnd iſt dis loblich büchlin ge: 
truckt und vollendet in der keiſerlichen 
fat | Straßburg von Johannes Grü- 
nin= | gern, vff Freitag nad jant Bar— 
tho= | lomeus tag In dem iar nad d’ 
geburt | Erifti, tujent fünffhundert vnd 
zweß | ig. 

108 gez. BL Fol. (wegen unrichtiger Pagi: 


‚nirung nur 100). Der erſte Titel halb roth ge: 
drüct, mit Einfafjung, ber fpätere mit Holz 


fehnitt; ſonſt noch 9 Holzſch. im 4. Theile 
Vorn Bernd. zu Eberſteins a fforberungectef 
Dornflag Jacobi apoftoli. Anno. 45.15. Dar: 
auf Hans v. Wilded, des Herausgebers, Zu: 
ſchrifi am Jenen: Montag nach Jacobi apoftoli: 
Anno. 15.15. Verfaffer: Marcus von Weida, 
‚Sejemeifter zu ©. Pauli in Leipzig. — In 
'Um u. Göttingen. J Geffcken's Biber: 
catehismus &. 4 


1355. Ein ſruch aenant der | 
Brüde büchlin. Am Schluſſe:. 
.DIM..©. 

0. ©. u. %. (1518-20). 10 81. 4. m. Ti 
— Turnier, dem 4 Frauen zuſchauen). 
Originalausg. des Gedichts, das als „Frauen⸗ 
Io nachgebrudt. — In Luzern (Kantone 


VOn guten Dingen fol man fagen 
Dep wolt jch mich vil gern betragen 
So forg jch eß thu mir nit zummen 
Mein reimeu werd fich eben fiymmen 
Alß Häfpel werfen in ein fad 
IH rede mit andern genen gad 
Wu jch ber reimen just übertridt 
Vnd eß mir felt omb einen fhritt 
So ziehe jch doch mein hütlin abe 
Geyn der die mir den willen gabe 
Daß jch mic bichteß vonder wan 
Sie nem mir ab fpöt vnd ſcham. 
Ein ſchuler afft zu meiſter wirt 
Or jn ein doller kopff nit jrt 
. &8 heift ber. brübe bu) vnd jr fpiegel 
Ir Schloß, jr. ſchlüſſel, vnd jr riegel 
Ir harnaſch, vnd jr- gegen were 
Ir ſtrit, jr fid, on wider kere 


3£D. X 


Shlup: Wie jchs erfar am tag es leit 
Deglich fo brauch jch bifE ftreit. 


1386. Der frawen Spigel in wel- | Ti- 
dem ſpiegel fich daS | weyblich byld, jung 
oder alt be= | fchaumfi ober lernen, zu 
ge | brauden, die mwoltat | gegen ivem 
elid: | en gemahel. 

o. O. u. J. (Straßburg M. Flach c. 1520). 
10 Bl. 4. m. Titelholzſch. Am Schluſſe Flachs 
Drugetzeichen u. 2 Leiſten daneben. Die erſten 
32 Verszeilen ber Originalausg. meggelaffen, 
dagegen 15 Berszeilen zuleßt hinzugefügt. — In 
tıym (Santonsbibl.), Berlin u. Dresden. 
Sr Gedicht nur kurz von Panzer ange: 
jeigt, 

Hie hebt ſich an ber frauwen 

buch, vnnd yr Spigel 
Ir Schloß, yr ſchlüſſel, vnnd yr riegel 
Ir harniſch, vnnd yr gegen ſchwerdt 
It ſtreit, yr ſieg, on wider kert 


1387. Der frawen Spiegel in wel⸗li⸗ 
Sem ſpiegel ſich das weyblich byld, jung 
oder altt be- ſchauwn oder lernen, zu 
ge | Brauchen, bie wolthat | gegen irem 
elih- | en gemaßel. Bu 

. D. u. J. (Augsburg, Hans Schönſper⸗ 
rc. 1520). 10 BI. 4. (lebte leer) m. Ti: 
Klbelfh. (zwei Frauen halten über eine auf 
einen Beſen geftedte Rüſtung, unter welcher 2 
gefreugte Schwerter, einen Spiegel). Erfie 2 
en u. Holzſch. roth gebrudtl. — Sn 

nchen. 


Hie bebt fi an ber framen 

buch, vnd yr Spiegel 

Ir ſchloß, yr ſchlüſſel, vnd yr riegel 
It haͤrniſch, vnnd yr gegen ſchwerdt 
Ir ſtreit, yr ſyg, on wider keret 


1388. Der frawen Spiegel in wel⸗li⸗ 
dem fpiegel ſich das | weyblich byld, jung 
oder altt bes | fhaumft „oder lernen, zu 
ge | Brauchen, die woltat | gegen irem 
ei: | en gemahel. 

» D. u. 3. (Hugsburg, Hans Echönfperger 
. 1520). 40 BT. 4. (leples Teer) m. dem— 
Ilben zothen Tilelholzſch. u. rothen erſten 2 
te. — In Münden u. Wernigerobe. 

Hie hebt fih an der frawen.. 
bu, vnnd yr Spiegel’ 
Ir ſchloß, yr ſchlüſſel, vnnd yr riegel 
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burg i. Br., Wolfenbüttel u. Dresden. Bibl. 
Cyprian. ed. II. p. 292. 


1390. Bon ©. Johäs trüd | An 
hupfcher Newer ſpruch 
Sant Johans ward vor Got verklagt 
Von ſant Niclaus der ſpruch das 
t 


ag 
Das man offt trinckt in ſeinem nam 
Sant Bernhart au zu jtraffe kam 
Das fie die bauren maden vol 
Erferſt es baß liß büchlin wol 
o. O. u. J. (c. 1520). 4 Bl. 4. m. Titel⸗ 
holzſch. Verfaſſer iſt Fröſchel von Laidnitz. — 
In München, Tübingen, Wien u. Berlin. 
Hirsch IV. no. 400. Äbged. im Weimar. Jahr⸗ 
buch VI. S. 30. 
Mir traumpt eins nachts gar ſichtikleych 
Wie mich hoch auff gen himelrich 
Ein ſchöner zarter engel fürt 


1391. Etlich gepot und verpot, Auff 
Möntag nah Jacobi Apoſtoli. Anno 
2c. Fünffgehenhundert unnd im zwain⸗ 
Bigisten zu Memmingen in der Statt 
vnd auf bem Land zubalten fürge- 
nomen. 

2909. u J. (Memmingen, Alter. Kunne 
1520). Folioblatt. — Abged. in Schelhorns Bey: 
trägen 3. Erleut. d. Gefchichte III. S. 106. 


1392. + An dem Dftertag bat | der 
hochgelert Doctor Teijeriperg gepre | 
digt võ den dry marid mie fie unjern 
herẽ iefum criftü molte jalbE Vnd von 
| den muckẽ die vnß diejalben verder- 
ben. Bon dE fenffförnlin. Vnd vd den 
| Früchte des mwolfterbes. Angejchriben 
vd einer erfam? iundframe vñ die erbe 
| tE das fie ſollchs in dẽ druck gelafen 
bat, in hoffnung zu gut allen menjchen. 
Am Ende: Seliglich geendet vnd ge- 
trudt | von Johannes Grieninger | in 
ber Feyjerlihen ftatt | Straßburg auff 
mit | faften im iar | 1520. 

60 gez. BI. Fol. mit großem Titelholzſch. 
u. 5 Holzſch. — In Zürich (Kantonsbibl.), 
Straßburg, Freiburg i. Br., Tübingen, Ulm, May: 
bingen, Bamberg, Münden, Dresden u. Berlin, 


1393. Der gulden PBarabeyß | öpffel. 


1389. Ben dem geweichten wafler| Ins Zwingers thon. Um Ende: PS 
dber | Andream bodenftein von | Tar- | | Getrudt zu Augfpurg durd) | Mels 


Nabt doetor zu | Wittenberg. 


DD: . 
tebe nen it J. (4520). 4 Bl. 4. In ber Bor 


chior Ram̃uger. 
o. J. (c. 1520), 4 Bl. 8. m. Titelholzſch. 


ſich Joh. Frigzßhane. — In Frei⸗Verfafſer oder Bearbeiter dieſes Gedichts war 


168 


Pomphilus Gengenbach. — In Berlin. ige. 
bei Göbdele, P. Gengenbach S. 541. Wacker⸗ 
nagel, Bibl. no. 274. 
ie Baſeler Originalausgabe 1510 — 1520 
ſcheint verloren. 
Adam und Eua As pen bradt groffen 


1394. Hierinn: auf das Fürkeft: tft 
| angezaigt: der dreien glau= | ben: 
da3 tft. der hayden: ju- | den: vnd cri- 
ften: die frümftä | und pöfliften: man 
nen vft | fraumwen: der höchitenn ge- | 
ſchlächt. Am Ende: Gebrudt von 
Hannſſen Schobfjer | in der Fürftlicden 

ftatt München. 


0. J. (c. 1520). 5 Dog. 4. (letztes BI. Teer) 
mit 86 Holzſch. — In Augsburg. 


1395. Hab Gott Tieb | onnd diene | 


lein 

. J. (1520). 12 81. 4. (lettes leer) 
m. Titeleinf. — In Schaffhanſen (Stabtbibl.), 
Augsburg u. im Rab Prof. Haßlers zu Ulm. 
Hirsch IV. no. 


1396. Die handlung der Bniuerfi- | 
thet Leuen wider Doctor | Wartinus 
Sutper. 

. u. J. (Straßburg, J. Knoblouch 1520). 
6 Fr A. (legtes Teer). — In Zürich (Kantone: 
bibl.) u. im Beſitz Prof. Haßlers zu Ulm. 


1397. Die handlung der Vniuerſi⸗ 
thet Löuen wider Doctor | Martinug 
Zuther. 

0. D. u. %. (Straßburg, J. Prüß 1520). 
6 BI. 4. (lebtes leer). — In Züri, Einfie- 
bein, Berlin u. im Germ. Mufeum. 


1398. Die geyſtlich haußmagt. JEs 


. mas ein mal ein Ein | fidel in einem 


wald vierkig jar, der ge- | dadt, jm 
auff ein zeyt, er mwölt gern | einen 
menschen jehen, der in | feinem verdient 
were. Am Ende: Gebrüdt zu Nürn- 
berg | dur Jobſt Gutknecht. 

o. J. (c. 1520). 4 Bl. 8. m. Titelholzſch. 
— In Münden (Univ.Bibl.) u, Weimar. 

Neue Ausg. ilemberg, Dal. Member o. J. 
— en), 4 BL, 8. Augſpurg, M. Frand o. 


1399. Bon dem ‚Dracole Wayda, 


Johan | Koberger burger doſelbſt, im | 


fehlt). 


M. D. AX. 


dem groſſen Thyrannen. Am Ende: 
Gedruckt zu Nuͤrenberg durch Johannem 
Stüchs. 

o. J. (c. 1520). 8 ol. 2 — In Berlin, 
Hagens Mufeum IL. ©. | 


1400. Die war Hiftori von den 
Graffen Alexander in dem pflug. Am 
Ende: Gedrückt zu Nuͤrnberg durch 
Jobſt Gutknecht. 

o. J. (c. 1520). 8 Bl. 8. m, Titelhoͤlzſch. 
— In Weimar. 

Ain edler herr was zu Mes geſeſſen 


1401. Hortulus anime . . Um 
Ende: Gerrudt zu Nürnberg burd 
Frivrihen | Peypus, fur den Erjamen 





jar nad) der gehurt Chrifti | M. ce. 
vnd. xx. auff dE neun und zmwößigiten 
| tag des Weynmo: | nat3 jeligflict | 
volendet. | 
16 Bl., 297 ge. BL. u. 6 BI. Regifter. 16. 
m. Seiteneinf. u. 73 Holzſch. Roth n. jhwar: 
zer Drud. — In Bamberg (wo Titelbl. 


1402. Hortu | lus anime zu | Teutid 
mit | außlegung | der Heiligen | Met. | 
An der Lobli- | en ftat Baſel. Am 
Ende: Gebrudt zu Baſel durch The 
mam | Wolff im tar, nach der geburt 
Hrifti | M. cecce. xx. auff den. zei. 
| tag de Hornungs: jelig | lichen 
vollendet. 

8. Drudanzeige roth, ebenfo 1. 2. (dat 
Wort zu ausgenommen) 5. 7. 8. Zitelzeile. — 


An Straßburg (Bibl. d. proteſt. Seminars). 
Wadernagel no, 95. 


1403. Hortus deliciarum deutſch. 
Hienach volgent die fiben Zeyt von 
vnſer lieben. framen, wie fie bapft Dr: 
ban ber ander vff gelagt hat Zu jpre: 
hen. Am Ende: Mainz, J. Shöffe 
1520. 

16. m. a u. vielen Holzſch. — 
Butsch, Cat. 28. p. 129. 

Bergl. auch ©. MR. Engelhardt, Herrab von 
Landiperg u. ihr Werl: Hortus deliciarum 
Gtuttg. 1818. . 


. 4404, Gpiftell de heyligen Biſchoffẽ 


M. DZ. 


Sulberiet Bu Augſpurg. wyder bie Con⸗ 
filution unnd anſatzung. von der Keu⸗ 
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1408. An Anzeygung: wie alwegen 
| fi) die Römiſchen Biſchoff oder Bepit 


heit vi Enthaldung der priefterichaft) ! gegen de’ Teutſchen Kayjern gehalten 


offentlih. den geyit der Apoftoliichen 
lere. außiprechende. Am Ende: Dyſe 
Epiftel ijt gefundenn wurdenn. In der 
liberey gu Altenn wafler in SHollant, 
der prouinciem yn Nidern Germanien. 
em ©. Hulbrieus ift vorſturben ym 
Jar IX. 2c. vñ ſeyns alter ym drey- 
unachtzigſtẽ. 

o. O. u. J. (1520). 8 Bl. 4. (Iletztes Teer). 
- Bibl. Ebner. no. 13030. Bibl. Schade- 
lock. no. 3479. Hirsch II no. 170. 
8 Antig.Monatsblaetter. 1862. no. 50. 
P. 


1405. Das iſt das new Teutſch Hu: 
rubel, 
wen es nit antrifft, der hab 
es nit verübel. 
o. O. u. J. (c. 1520). 281.8. m. Titelholzſch. 
Am Schluſſe des Gedichts: Alſo ſpricht Niclas 
wolgemut. — Hagens Bücherſchatz no. 854. 
Welcher man ein henn hat 
... Vnd ein tochter bie al nacht 
auß leyt 


1406. Herr Vlrichs von Hutten 
anzöig | Wie allwegen fich. die Röm | 
Ihen Biſchöff, od’ Bäpft |. gegen den 
tütihen Kayß- | eren gehalten haben, 
fd. | kürtzſt vß Chroniden und. | 
Hilorien gezogen, K. mas | ieftät für- 
bringen. | Sich Habs gemogt. 

d. O. u. J. (Straßburg, I. Scott 1520). 
U. 4. m. Titeleinf. — In Bafel, Schaff: 
hahen (StadtbibL,), S. Gallen (Stiftsbibt,), 
Augburg, München, Berlin u. Wolfenbüttel. 
Beecking p. 69. Abged. in Goldaſis Polit. 
Rice: Händeln S. 429-433, auch bei Münch, 
Hutteni op. V. p. 113, nach fpäterer Ausg. 
jerner in Hutteni op, ed. Boecking V. p, 


[2 


3395, 


1407. Ain Anzaygung, wie allwegen 
ſih die Römie | fen. Viſchoff ober 
Bäpft gegen den Teuͤt⸗ſchen Kayfern 
Behalten Haben, duch | hern:Wlrichen 
von Hutten.auff } das kuͤrtzeſt, auß Eros 
nden | of Hiſtorien gezogen, | Kay. 
Maie. für | zubringen. 

f .D. u. J. (Augsburg, S. Grimm 1520). 

Öl. 4. (ledies Teer). — In Zürich, Auge: 
ug, Münden. u. Berlin. Boecking p. 69. 


| babenn durd herr Vlrichen von | 
Hutten auff das Türkeft, auß Ermiden 
vnnd Biftorien | gezogen Kayjer. Ma. | 
fur zubringen 

0. O. u. 3%. (1520). 8 BI. 4. (lebtes Teer), 
— &n Berlin. Boecking p. 69. 


1409. Hienahuolgt ain anzaigung | 
wie alwegẽ fih die Roͤmiſch en Bi⸗ 
ſchoff oder Bäpft | gegen den Teütſchk 
fat | fern gehalten haben. | durch bern 
Blrihft 05 Hutten auff das | Türgeft 
auß Ero: | nidfi vfi Hiftortd | gezogen 
K. Mt. | fürzubrin- | gen. | 

0. Sa %. (1520). 8 Bl. 4. — In Angbs 
burg. Boecking p. 69. ' 


1410. Hie nachuolgt atn anzeigun 
Wie | almege fich die Römijchen Bin 
oder Bepſt ge | gen den Teutſcheẽ Kal: 
fern gehalte haben. durch | hern Vlrichen 
von Hutten auff das Fürg- | eft auß 
Croniden und Hiftorien ge». | zogen. 
Kaijerlider Meateftat. | fürzubringen. 

0. O. u. % (1520). 6 Bl. 4. — In Mün: 
den. Boecking p. 70. 


1411. Eyn warhaftiges Bud | fein 
Erflerend was liſt die Nomer | drau- 
hen myth Creyren viller Kardinal auff 
das fie al Biſtumb | Deuticher landt 
onder ſich bryngen. 

o. O. u. J. (1520). 6 Bl. 4. m. Titelholzſch. 
Dialog zwiſchen Pasquillus und Cirus. — 
Bibl. Schadeloock. no. 3434. 


1412. Eyn warhafftiges buchleyn 
Irklerend was liſt dye ho» | mer 
brauchen mit Creyren viller Cardinäll 
auff dz ſye alle | Biſtumb Deutſcher 
landt vnder ſich bryngen. 

o. O. u. J. (1520). 6 Bl. 4. m. Titel: 
holzſch. — In Augsburg, Berlin, Wolfenbüt⸗ 
Fan Germ. Mufeum, Weller, Altes I. 


1413. Bafcuillug | Ain mwarbafftiges 
buchlin Erflered } mas liſt die Römer 
brauden, mit Ereiren | viler Carbinäl, 
auff das ſy alle | Biltumb Deütfüher. |: 
land under fi | Bringen. . : . 
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®. % (Rüreberg, J. Gutknecht c. 1520). 
6 SL Pi — In Bafel, Augsburg, Münden, 
Bien, Berlin, Dresden u. im- Berih Prof. 
Haßlers zu Um. 


1414. Paſenillus JAin warhafftiges 
buchiln Erklerede was lift die Römer 
brauden, mit Greiren | viler Carbinäl, 
auff das fy alle | Biftumb Deütjcher | 
land vonder fi) | bringen 

2.0D.uX% (c 1520). 6 BL 4. Diefelbe 
Tope u. Eintheilung, aber anbere Ortbograpbie. 
Hier bat 2. BL. Sign. AR Münden. 
Fehlt bei Böding,. 


1415. Pajcuillus | Ain warhafftiges 
büdlein Erflerend | was lift die Römer 
brauden, mit | Ereiren viler Carbinäl, 
auff | das ſy alle Biftumb Deijt- | fcher 
land pnder fih | bringen. 

2. O. % Nümberg, 3. Gutknecht c. 
- 4520). 6 BL. 4. — In Münden, Tresden u. 
Berlin. Bibl. Kraft. 1739. Bl. 64. Hutteni 
Kae ed. Boecking. IM. p. 466: Abged. p. 


—— 


"1416. Clag vnd vormanüg gegen | 
bem übermäfligen und vnchriſtlichen ge- 
malt des Bapit3 | zu Rom, vnd der 
vngeiſtlichkẽ geiftlichen, durch herr | en 
Blrihen von Hutten, Poeten, vñ Ora- 
tor der gant | en Chriftenheit, vñ zu- 
uoran dem vatterland Teütich- | er Na: 
tion zu nuß vnd gut, von wegen ge: 
meiner be: | föwernuß, vnd auch feiner 


eigen notturfft, in Reym- | end weyß 
bejchriben. | Jacta | est alea. | ch habs 
gewagt. 

0. D. u. 3. (1520). 6% Dog. 4. Auf Titel: 


rüdfeite Huttens Bortrait, halbe Figur in Lor⸗ 
beerkranzeinfafjung. — In Züri, Augsburg, 
Münden, Ulm, Meiningen u. Berlin. Vergl. 
Banzet, „are ©. 145. Na fpäterer Aug. 
Th. Kirdymayers Päbftifchen Reich. 
1560. * bei Schreiber, Gedichte von Hutten 
D 51, bei Münd, Huttens Auserlefene Bere 
S. 305.« Hutteni op. V. p. 59, unb in 
Huttani op. ed. Boecking. III. p. 475. 
' Ich wolt gern (dörft ih) fürd clag 
' &im yederman bie worheit fag 
gemeinen irrtbumb machen clar 
vnd vil gebrechen offenbar 


447. Clag vnd vor⸗manũug gege 
dem über mäſſigen vnchriſtlichen ge: 
wait ded | Bapfteg zu Rom, | und ber 
pngeift: | lichen — *8* Vurch herrn 


BL D. M. 


Vl richen vs Hutten, Poeten, vnd 
Orator der gante | Chriſtenheit, un 
zuuoran dem Batterland Leüt- | jher Na⸗ 
tion zu nuß vnd gut, Bon wegen ge: 


| meiner beſchwernũß, vnd auch feine 


eige- | nen netburfft, Fr reimens weile 


be= | fehriben. } Jacta eftalen. | Ich habs 


emagt. 

0. D. u. 3. (Straßburg, 3. Krnoblond 1520). 
6% Bog. 4. (letztes BL ler). — In Zuriqh. 
Boecking, Index p. 66. Mangelhaft abged. 
bei Meiners S. 419—459. 


Ich wolt gern (börfit ich) füren clag 


eim yederman die warheit ſag 


1418. Clag vnd vor⸗manung gegt 
dem über | mäfjigen vnchriſtelichem ge: 
walt des | Bapites zu Rom, vnd ber 
nseif | lichen geiftlichen. Durch herrn 

I | riden von Hutten, Poeten, und 
—* der gantze | Chriftenheit, und 
zuuoran ben Batterland Zeut | {her 
Nation zu nu vnd gut, Von wegen 
| gemeiner beſchwernüs, vnd auch jer 
| ner eigene notturfft, In reimö | 
weile befchriben. | Jacta eft alen. | 6 
hab3 gewagt. 

0. DO. u. 3. (1520). 6% Bog. 4. (leted 0 
leer). — In Bern, Münden u. Berlin. Bor 
cking, Index p. 66. 

ICH wolt gern (börft ich) füren dag, 
eim yeberman die warbeit fag, 


1419. Ulrichs von Hutten verteutiät 
clag | An Hertzog Friverih zu Sadlen. 
Des heyligen Romilden | Neicha Erh— 
marſchalck vnnd Churfürftenn, | Lan 
grauen in Züringen, und | Marckgrauen 
zu Meiſſen 

o. O. u. J. (1500). 2 Bl. 4. (Ichtes len). 
— Boecking p. 

Die von 3500 aufgeführte Ausg. iſt au 
Cratanders Prefſe hervorgegangen. Nach dieſe 
hauptſächlich abged. bei Boecking I. p. 383. 


414%. Ulrichs von Hut | ten ver 
teütſcht clag, an Hertzog Friderid zu 
Sad | fen. Des Hayligen Roͤmiſchen 

Reichs Er 1 marſchalck vñn Ch 
fürften, Land: | grauen in Türingen, 
vnd | Doreen zu | Metflen ] ze 

0. O. u. J. (Wittenberg 1520). 8 Bi. 4. - 
zu Bi Birig, an ugeburg u, Müuden, Boecking, 


1421. Ulrihs von Hut- | ten ver 


L 
8 
MD 2X. 


teüiſcht elag, an Hertzog Friderich zu 
Sch: | jen. Des hayligen Römiſchen 
Haha Erg | marihald of Churfürften 
Sand | grauen in Thüringen, vnd | 

Mardgrauen zu | Meifien. 

0.0. u. J. (1520). 8 Bl. 4. — In freie 
burg i. Br. Boecking p. 60. Abgeb. bei 
Nünd, Hutteni op. V. p. 7. 


1422. Ein Clagſchrift des Hochberum 
Iten und Eernueſtẽ herrn Vlrichs vö 
Sutten | gefröneten Poeten vñ Orator 
an ale ſtend | Deütſcher nation, Wie 
onformlicher weile vñ gätz geſchwind, 
onertucht | ober erfordert einiges rech—⸗ 
18. | Er mit eignem tyräntich? | gemalt, 
vd dem Ro: } maniftt, an leib, | eer, 
ind gut, | beichmert | vñ benö | tiget | 
ner|de|.* . | Ein grofjes dingk ift die 
warheit, und | ftäre über alle. iij. 
Core. if. Am Schluffe: Geben 
inter meynem angebornen Inſigel vff 
Sant Michaels des erh engels obent 
a jor nach. Crift geburt Meccce 
m xx ee 


o. O. u. J. (Straßbung, M.Flach 1520). } 


I) 91. 4. (legtes leer). — In Zürih, Bafel, 
Reiningen, Wolfenbüttel, Dresden u. im Germ. 
Vuſeum. Boecking, Index p. 61. Abged. bei 
Münch, Hutteni op.’ V. p. 25, und in Hut- 
ini op. ed. Boecking. I. p. 405. | 


1423. Wiltu etwas newes habenn 
Laß diß büchlein nicht vor über 
| . braben . 
Auff das du Terneft, wye es zu Rom 


zu geet | 
Ind auch yegundt laider in der gaift- 
lichlait fteet 
Bon dreyen dingen mirt es ge- 
nannt | 
Die offenbar wirt wrrdẽ al zu 
andt. 


Du. J. (1520). 4 Bi. 4. m. Titelwap⸗ 
ven, Zulegt 50 Berszeilen.. — In Bafel u. 
Nüngen. Boecking, Index p. 52. Weber: 
tung von Huttend Vadiscus. 


1424. Wiltu etwas newes habenn 
Laß diß buchleyn nicht voruber 
drabenn 


x 


Auff das du Ierneft, wye eg zu Rhom 
| 


pen — In’ Augsburg, 
Boecking, Index p. 52. Mbgeb. in Scheible’s 
Schaltjahr I. ©. 126. i 


wie diß Buchlein zeiget an. 


Mm 


Vnd auch itzundt leyder in der geift- 
lickeit ſtehet 
Bon dreyenfi dingen wirt ed ge- 
| nandt 
Wye offenbar wirt werben alzu- 
andt. | 


o. O. u. 3. (1520). 4 BI. 4. m. Titelmap- 
erlin u. Breslau. 


1425. Drey ding findt. man | $u 


Rhom mye das bucdjleyn | Gzengeth 
a 


n. 
Wylthu etwas newes haben 
Laß diß buchleyn nicht voruber draben 


..0e8r 70 087 [Fr TV re ra ı 800o0o 0 —0 0 


0. O. u. J. (15202) 4 Bl. 4. Titelholzſch. 


auf Rückſeite wiedetholt. — Boecking p. 52. 


1426. Drey Ding ſind neu zu Rhom, 


0. O. u. J. (15209. 4 Bl. 4. — In Wol⸗ 


fenbüttel. Fehlt bei Böding. 


1427. Trias Romana. 

Wiltu etwas neues haben 

Laß diß büchlein nit vor über 
traben 

Auff dag du Ierneft, wieed zu Rom 


zu geet 
Vnd auch yetzund leyder in der geift- 
lichkeit ſteet 
Von dreyen dingen wird es genandt, 
Wie offenbar wird werden all zu 
handt. 
S. P. Q. R. 
Argumentum. n 
Drey ding zeygen in diſem büchlein 
ann 


‚Was bie Rhoͤmer vor gutter tugent 


hann 
Rhom will diß büchlein preyſen 
Nah dem fein buchftaben außweyſen 


Raubrey, Hurey zu Rhom am grö⸗ 
ten i 


ſt 
Oberkeit on recht, bar zu mit ar⸗ 


gemliſt 
Mißhandlung aller ſtende iſt zu 
Rhom 


Ad got werd nit fürmar es beſſer 
in d’ welt ſtuͤnd. 
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0.0.0 3. (1520-1550). 4 BL. 8. — 
Panzer, Hutten ©. 120. Boecking p. 52. 


1428, Trias RHo- | mana. 

Wiltu etwas newes haben, 

So laß diß Büchlein nit vorůber traben 

Auff 1 

8. P. Q. - 
Argumentum. 

Drei ding zeygen ift diſem Büchlein an, 

Was die Rhömer vor guter tugent han. 

Die Bühlein WR HO Mpreifen, .... 

Ad got werd nit, fürmar es beſſer 

if d’ welt jtüb 

0. D. u. 3. (1520-1550). 881. 8. Auf 
7, 81. ein Holzſch, ietes BI. leer. — Boe- 
king p. 63. 

Neue Ausg. Trias Romana. Quaternio mun- 
Bana. Der Welt Gattung. ©. P. ©. R. (10 
Berfz.): 0. D. u. I. (Bern, Math. Apiarius 
«. 1550). 16 81. 8. — Ju Zürid. 

Franckfurt a. M., Nic Bafle 1562. 8. 
Frandfurt a. M., Sehe 1563. 8. Smal- 
ealdias, Mich. Schmuck 1588. 8. Abgeb. in 
Pasquillorum Tomi duo 1544 theilmeis p. 
271—78, und in Th. Kirchmayrs Bäpftifcen 
Reich, Waldisſche Ausg. v. 1563. 


4429. Vlrich von Hutten zc. 

Folioblatt mit Huttens Bilbnig in Harniſch 
mit Lorbeerfrang. An den 4 Ecen Mappen. 
Unten 12 Reimzeilen: 

Mid nennt den Hutten yeberman. 

u fhimpff zu ernft id, fechten Tan, 

Schwert, feber Halt in gleicher macht 

0. D. u. 3. (15). — Panzer, Husten 
©. 237. 


4430. In rechter grüntli- | er Brü- 
derlicher und Chriſtenlicher liebe | Got 
den Allmechtign in ber Emyg- | tayt 
recht zu erkennen und in für al- | Te 

reaturen in himel vnd auff | erden 
lieb zu haben im zu ver | trauen in in 


gi hoffen nit zu zweifeln zu | 
im fi. d gen und erfefien vñ 
endlich n zu glauben nad; | 
autderg , | Hayligen’ge ſchrifft. 


| Deo soli gloria. 
©. DO. u. 3. (6.1520). 12 BI. 4. m. Titel 
Holzih. Auf brittiegtem BE. 2 Heine Holzſch. 
In Augsburg, Maybingen, Berlin und im 
Befig Prof; Haßlers zu Ulm Epilog von 
24 ©. in Reimen: 
Vngelerte wellent bie gelertten werben 
alfo verkerts fi hetz auff erden 
Noch 2 Ausg. o. D. u. 3. 10 BL 4. (leb⸗ 
tes leer). — In Berlin. Hirsch IV. no. 894. 





'« 1431. Inhalt Bepstlicher | Bullwiber 

Martin ud | ber auffs Türgeft ge | 

Heil. Am Ende: Gebrudt hu Jr: 
olftat. 

s A 3. (1520). 4 BL. 4. (Ießtes leer) m. Titel: 

einf. Druder Andreas Lug, Herausg. von ;oh. 


v. Ed. — In Münden. Abged. in Hutteni op. 
ed. Boecking V. p. 333., 


1432. * Frankfurter Kalender auf 
das Jahr 1520. Am Ende: Gedrudt 
gu Franckfurt an der Oder durch Ju 
annem Hanam Anno dfii M. CCESCH. 

olioblatt.. — In "Bamberg. Berapeun, 
IV. p. 261. 


1433. Karfthans. 

o. D. u. 3. (Straßburg, Joh. Prüß 1520). 
16 Bi. 4. Cebtes Leer) m. Titelbolgie. (4 Per: 
fonen). — Ju Bafel, Augsburg u. im Germ. 
Mufeum. Nbgeb. in Hutteni op. ed. Boccking, 
II. p. 620—845. : 


1434. DIſe ſeind die fünff, fo under 
jmnen- | felbft ain geſprech und ved hal 
ten, mit namen. Murner. | Karfthais. 
Studens. Luther. und Mercurius. Gar 
kurtzweylig | und Iuftig zu leſen. 


0. D. 1. 3. (1520). 1481. 4. (Iehtes Im) 
m. Titelhohfh. (5 Berfonen). — In Er 
fieden. - Fehlt :sei Böding. 


1435. Karſthans 
0. D. u. 3 (Bafel, A. Petri 1520). 168 
4. mit Heinem Titelholzf. (Karfhans mit der 
Heugabel). Ein Eprud) von 50 Zeilen „art: 
hans“ macht den Beihluß: 
O Karſthans guter fründe min 
Wereſt in ber Faſien hie gfin - 
Heteft vil ander ding gfehen 
Was by vns boheym ift gſchehen 
— In Zürich, Bern, Schaffhaufen (Stabtbitl) 
u. Wien. Abgeb. bei Kurz, Murners Cebit 
vom großen Lutherifhen Narren. Zürich. 1848. 
©. 163. Der Sprud; abgeb. in Hutteni op- 
ed. Boecking 11T. p. 648. 


1436. Karſthans. 

o. D. u. J. (1520). 16 BI. 4. (letztes Leer) 
m. Zitelpolzih. (3° Perfonen). Am Schluft 
vier Reimgeilen. — Hutteni op. ed. Boecking- 
III. p. 618. 


1437. Karſthans. 


0. ©. u. 3. (1920). 12 Dh 4. Am Shtuft 
die vier Reimgeilen. — In Bamberg. Ib. I 
p- 566. 


41438. KArſthans mit vier | Perfonen 


MD. XX. 
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fo under inen felbs | atn geſprech unb| 1444. "Des allerdurchleug | tigiften 


vh Halten | Mereurius Murnar Stu- 
ind Karſthans " 

0. O. u. J. (1520). 16 BI. 4. (letztes leer) 
m Titelbolzih. (4 Perſonen). Am Schluffe 
bie vier Reimzeilen. — In Münden, Wien 
und Berlin. » 


1439, Karft Hanns, 

o. O. u. J. (1520). 16 BI. 4. (lettes Teer) 
m, Titelholzſch. (4 Perfonen). Obne die vier 
Shlureime. — In Ulm, München u. Dres: 
den. Boecking IIII. p. 618. 


140. Karſthanns mit vier | Perjo- 
nen jo vonder jnen ſelbs | ain geſprech 
om red halten | Mercurius Murner 
Studend Karſthans 
».D.u. J. (1520). 12 BI. 4. m. Titel- 
yohfh. (4 PVerfonen). Am Schluffe die vier 
Rameilen, dann ber Prolog, zulet: Nüt on 
vreh. — Ib. p. 617. 


1441. + Karſthans 

0.D. u. 3. (Bafel, A. Petri 1520). 16 BI. 
4. (fegtes Teer). Am Schhuffe die vier Reim- 
ln. — In Zürich (Stadt: u. Kantonsbibl.), 
dlel, Schaffhauſen (Stabtbibl.), Augsburg, 

ünden, Bamberg u. Berlin. Mangelbatt 
abged. in Scheible's Klofter X. ©. 219. Ties 
ur Ergänzung Panzers. 


1442. MX der Krube | od’ Schreib: 
dern, durch | die zeiferzal zu reche, 
Ein | neüw Rechepüchlein, den angen- 
ven | Schülern d’ rechnũg zu er& ge- 
trüdt. | (Holzichnitt) | BE Käyferliche 
malt begnadiget, In ſechs Zaren (bey 
hene X marck golis) nit nachzutrüdte, 
halt des Ort- | ginale. Am Ende: 
Getrückt zu Oppenheim. | Anno ꝛc. 1520. 
AU. u. 30 gez. Bl. 4. mit Titeleinf. u. 8 
dolzſch. Jacob Köbels Vorrede: Vff Freitag 
onfer liebẽ frawen ber geburt obent Anno 2c 
1520, Auf 2, ©, ein Akroſtichon von 12 Vers. 
—5— Bamberg, Bern (wo Titelbl. fehlt) u. 


‚1443. Eyntzug. | Des allerdurdjleud- 
tgifte vñ grof- | medtigijten Furftenn 
und Herren | Herren Karla Romiſchen 
md Hißpaniſchen Königs | auch kunff— 
Ügen Keyßers eyntzug. yeht zu Ach am 
xxij. tag Octobris beſchehen, gank 
luſt⸗ parlich vñ kurtzweylig zu leſen. 
. Du. J. (1520). 4 Bl. 4. — In Augs⸗ 
Munchen u. S. Gallen (Etiftsbibl. befeft). 


vñ großmentigiften Fürjten | ond herren 
Herren Karls Romi- | fhen vi Htipa- 
niſchen Künigs | aud Tunfftigen Kats 
jer8 ein- | zug. yetzt zu Ach am. xxij. 
tag Octobris befche- | ben. gank Luft: 
par: | lih und furk: | weylig zu | Iejen. 

v. DO. u. $. (1520). 4 BI. 4. mit Titelpor- 
trait Karls V. — In Augsburg u. Bamberg. 
Serapeum VI. p. 8832. 


1445. Des allerdurchleuchtigiſten unnd 


[großmedtigften Fürjten und Herren 


Herren Carls Romiſchen vnd Hyſpa⸗ 
niſchen Konigs auch kunfftigen Kayſers 
Einzug yetzunt zu Ad am 22. tag Oc- 
tobris bejchehen. 

0. O. u. 3. (1520). 481.4. — In Berlin. 


1446. Romiſcher Künig | Hicher ma- 
ieftat ro | nung zu Ach ge | jcheben. 

o. O. u. 3. (Nürnberg 1520). 6 U. 4. 
(ebtes Leer) m. Titeleinf. — In Zirich. 


1447. Römifher Kuͤnigklicher Maieſ. 
Krönung zu Ad geſchehẽ 

0. D. u. J. (1520). 6 Bl. 4. (letztes Teer) 
mit großem Titelbolzih. (Krönung durch bie 


7 Kurfürften). Titel auf 4 Zeile, — In Zürich, 


Um, Münden, Bamberg u. im Germ. Mujeum. 
1448. Römiider Künig- | licher ma- 
isftat chrom | ung zu Ach gejchehen. 
0. O. u.'$%. (1520). 6 Bl. 4. (letztes Teer) 
m. ‚Titeladler. — In Münden, Wien (Ambras) 
u. Maybingen. 


1449. Roͤmiſcher Rünig- | licher Ma— 


yeitat Chronung | zu Ach geichehen. 

o. O. u. %. (Nürnberg, 3. Gutknecht 1520). 
4 BI. 4. (letztes leer) m. Titeladler. — In 
Münden. f 


1450. Romiſcher Kunigkli | her ma- 
ieftat Tronüg | zu Ach gejchehen. 

0. ©. u: 3. (1520). 6 Ol. 4. (letztes Teer) 
m. Titeladler. — In Münden. 


1451, Erwölung und Krönung Earl, 
Straßburg 1520, 
4. — Roehrich, Cat. 1860. no. 1793. 


1452. Die kroͤnũg des aller | durd: 
leuchtigiſten ond großmed)- | tigiften Für⸗ 
jten vfi herren Herren | Karl Romt- 
ſchen und Hiſpa⸗niſchen Künigs. aud) 
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erigel: | ten Romiſchen Kayferd. yetzt ban und dem ‚laufen der ein | wit 
un Ad. am. rriij. | tag Octobris bejche- | zu Hagenow gemeken ift | wie er iſt 
I den. gang luſtpar⸗ lich und kurtz⸗ |morden Trioffen. | Und iftin dem thon. 


weylig zu | leſen. Wie | mar das lied ſingt. Don | der 
I 0. O. u. 3. (1520). 4 Bl. 4. — In Augs⸗ ſtatt Toll. 
burg u. Bamberg. Serapenm VI. p. 383. 0. O. u. 3. (1520). 8 81. 8. m. Titelholi, 


| Auf 2. u. Tester S. Holzſch. 39 Str. — In 
" 1453. Klagred eind jungen Münch | Berlin. Ä 
| über fein Kutten. Aqh got laß dich erbarmen, 
0.D. J. (c. 1320) su 4. Titelholzſch. ber groſſen mortlihE geſchicht 
am Schlufje wiederholt. — Im Gem. Mus \ 
feum, in München, Berlin, Dresden, Lübed u. 1459. Eyn new lied vd dem vrban 


ini British Museum. Das Gedicht beginnt: Ru dem laufen der eyn mirt zu 


Der jung Münd, _ 
O We o we mir iungem man. Ha= | genom gemejen ift, mie er il 


D iamer, feyd, was hab ich gethan wor | den erſchoſſen. Und it jn | dem 
Das ich ye legt ein Futten an thon, mie mañ dz.| lieb fingt, von der 
Der alte Mönd, Prior, Abt, Burfierer, Lep: | | ftat Toll. 
meifter, Schaffner, Supprior, Keller antworten. 0. O. u. 3. (1520). 8 Bl. 8. m. Titelpohfh, 
39 Str. — In Berlin 
1454. Ayn hymliſche und natürliche 
anzaygung- Siier fterblichen Teuff mit) 1460. Ein nem’ geiftfich Lieb | von 
einem nutzlichen und troftliden Regi- |dem leyden vnſers Her- | ren, O Jeſu 
ment, wie ſich der menſch halten ſoll, Chriſt, dein | nam ber iſt, ſo ge⸗walb 
mit aberlaffen, Ertzneyen .. . . durhltigfid. Am Ende: Gedrüdt zu Ni 
Dehannem Klainmüller. Augſpurg. |renberg | dur Jobſt Gutknecht. | 
9 ER 5 * Dingen "an ws) A, 
u 7. — n { 
* Butsch, Ont. 34. p. vo. u Forners Pafſionsblumen. Augsb. 184. 
1520, gehalten don Hans von Sam: | — In Münden (ebb.) 
berg. Am Ende: Wurmbs bu] .. —W 
Hanns von Eforth 1461. Diß lied ſaget vd einer kron 
o. 3. (1520). & — Collection no. 3842. Welch die Füngin von Afion ’ 
on 
1456. Das iſt die Legend vom | Hetz| gro 3wölft Füngen het maden 
, Aber fie mocht keym recht vff fton 
ligen Born d’ zu Erffurdt off DE Roß— 4 
Welcher jeyn Ce het brechen ton 
| mar ift, Vnd jaget wie gar wũder- Warsß gſchent von ſeyner framen ſchon 
bar⸗lich dz eilig Sacramet aldo ges Unb {ft im roten gwinger ton. 


funden iſt nde: Gebrüdt zu . (4520). 4 Bl. 8. (leptes le) 
erfjordt | durd Hang Knappen IM. | m. — — In Weimar. 
CCCCC. rr. jar In Aflan ein künig was gefeffen 
6 DI. 4. (letztes leer) m. Titelholzſch. Ges 
bit. — In Ungeburg. 1462..Bon einer Königin od Afon, 
3 —— jr - md von einer kronen. Im vollen 
ı . . 
Vff vnßer Lieben * tagk Zwinger thon. Am Ende: Jofl 
Würtzwhye des abent es gejchach Gutknecht. 
Tit he —— un 
" 4457. Leyen Regel und Practic all: | Tite * 
wegen werend, deren ſich das gemeyn In Afon ein künig was geſeſſen 
volck täglicher erfarung durchs gantz Jar der het ſich alſo hoher ding vermeſſen 
über galke 1463. Dieß lied fagt von Lucrelit 
Butsch, ae — 4m. Titzlemf. — wie ſie umb ix eve kam, vnnd ſich ſelbſt 


ertoͤdtet. VB iſt im Spaͤten thon. Am 
4458. Ein neuw lieb von bem |.Br- | Ende: Gedruckt zu Straßburg. 


M. D. XX. 


d. J. (bei Ulx. Morhart c. 1520). 4 Bl. 8. 
m. Titelholzſch. Als Dichter nennt ſich Ludwig 
Linder. — In W. v. Maltzahns Befit. Auf: 
feh, Anzeiger 1833. S. 179. 

ZB Rom eins mals ein Keifer ſaß 

Epätere Ausg. Nürnberg, K. Hergotin o. J. 
ſc. 1530). 4 Bf. 8. Nürnberg, V. Neuber o. 
% (ce. 1560). 4 Bl. 8. 


1464. Dig lied jagt von Nero dem Küng 
ber thet jo vnmenſchliche Bing 
Groß büberey wag er fo ring 
zu letzſt es jm gar vbel ging 
Dig lied ift in dem Speten thon 
In Ende: Gebrüdt zu Nürnberg 
duch Jobſt Gutknecht. 
b. J. (c. 1520). 4 Bl. 8. — In Weimar. 
Vor zeyt ein König ſaß zu Rom 
... alſo dicht Ludwig Bartholome der 
binder. 


‚1465. Ein hübſt ſchimpflichs Sieb von 
in veihen Baur, wie er ben drben an 
NH nom, Am Ende: Gerudt zu 
Straßburg. | 
0.3. (bei Ur, Morbart c. 1520). 4 31. 8. 
— Adelungs Magazin IL. 1. 152, 
Es war ein mal ein reicher baur 


1466. Das Lied, von bemreihen paw⸗ 
m Am Ende: Gevrüdt zu Nürn- 
berg duch Jobſt Gutknecht. 

o. J. (c. 1520). 4 Bl. 8. m. Titelholzſch. — 
sn Beimar. Abged. im Weimar. Jahrb. V. 
6. 372. Nach, e. Haudſchrift in Mone's An: 
ger 1839. Sp. 78. 

Es war ein mal ein reicher Pawer, 
dem wardt allzeyt fein leben fawer, 
im flurben weyb ond Finde 


1467. Ein lied von dem vppigen|o. 3. 
Gedrückt zu] 


men. Am Ende: 
Nümberg durch Jobſt Gutknecht. 
o. 3. (c. 1520). 4 Bl. 8. m. Titelholzſch. 
AS Dichter nennt fih Hans Hefelloher. — In 
Mar, Abged. bei Uhland ©. 653, u, in Hor⸗ 
mayrs Taſchenbuch 1831. S, 243. 
Von vppigklichen dingen, 
ſo wil ich heben an 


1468. Ein hübſch lied, wie got der 
almechtig den Pawren gab ein wunſch. 
Ins Schillers thon. Am Ende: Ge 


drückt zu Nürnberg durch Jobſt Gutknecht. 


0. 3. (c. 1520). 4 Bl. 8. m. Titelholzſch. 
n Weimar. 
St Herren nun ſchweyget ſtill, 
von abentheür ich fingen will, 
die if fürwar gefchehen . 


un 
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1469. Ein ſchoͤn lied wirbt eu bie 
befant, | 

Pawren Talender ift es genant, 

Vnd iſt gedrüdt mit gankem fleyß 

Mol in der narren kappen wen. 
Am Ende: Gedrückt zu Nürnberg durch 
Jobſt Gutknecht. 

o. J. (c. 1520). 8 BI. 8. m. Titelholzſch. 
— Hagens Bücherſchatz no. 934. 

Der beylig herr fant Matheyß 


1470. Ein nem lied von erger- | nuß 
der welt, Im thon, wie man fingt | 
von vnſers Herren rod. Am Ende: 
Gedrückt zu Nürnberg | dur Jobſt 
Gutknecht. 

0. J. (c. 1520). 4 Bl. 8. m. Titelholzſch. 
— In Beimar. Wadernagel no. 201. 

Nun wölt jr hören zu ‚bijer frift, 
Was yetzt die gröft ergernuß if, 
Bey reychen vnnd bey armen 

Spätere Ausg. Nürnberg, K. Hergotin o. J. 

(c. 1530). 4 BL. 8. 


1471. Von Euangeliſcher lehr ein 
new lied, In der Jar weyß. 
Die lied jagt vom geyitlihen bracht 
Wie auch von vilen: ift'veracht 
Die Götli ler und vndertruckt 
Das götlid wort auch lang geihmuckt 
Sit gmejen in eim Windel gar 
Aber ietz iſt es offenbar. 
Am Ende: Gedrückt zu Nürnberg durch 
Jobſt Gutknecht. | . 
0. J. (c. 1520). 4 BI. 8. — Gödeke's Grund: 
riß ©. 236. 
Später ie 1 me $ id. Gut 
Spulere . ’ rid. 
ww 41555). 4 BL 8 j u 


1472. Ein hübſch Turkweilligs Tied, 
vor Framen vnd Junckfrawen zufingen, 
genannt des Meyen zeyt. Am Ende; 
Gedrüdt zu Nürnberg durch Jobſt Gut⸗ 
knecht. 

eot (c. 1520). 4 Bl. 8. m. Titelholzſch. 
— Hagens Bücherſchatz no. 935. 

Es fügt fih in des mayen zept- 


1473. Das lied von dem Graffen 
vonn Saffoy. In des Regenbogen lan⸗ 
gen thon. Am Ende: Gebrüdt zu 
Nürnberg durch Jobſt Gutknecht. 


o. J. (c. 1520). 8 Bl. 8. m. Titelholzſch. 
— In Weimar. 
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"Bnns fagt bie gefchrifft es ſey geſeſſen 
ein ebler Graff ber was era 


Andere Ausg. 0. DO. u. 3. 8 Bl. 8. — Ab: 


geb. im Deutfhen Mufeum. 1783. H. S. 237, 


und in Eſchenburgs Denfmälern ©. 347. 


4474. Ein hübſch lieb: Von dem 
Hammen von Reyjtett wie jn der Peter 
von Zeytenen gefangen hat. 

0. O. u. 3. (c. 1520). 4 Bl. 8. m. Titel: 
holzſch. — Bragur VII. 190. Erlach II. ©. 50. 
Uhland ©. 352. 

+ An einem mentag es geſchach 
has man Hammen von Weiftet reiten fach 


. 1475. Ein hüuͤbſch nem lied, von eyner 
ſtoltzen haußmaid. Am Ende: Ge 
drückt zu Nürnberg durch Jobſt Gut: 
met. 
0. 3. (c. 1520). 4 BI. 8. m. Titelholzſch. — 
— Hagens Bücherſchatz no. 937. 
Bon fchwenden wöl wir beben an 


1476. Das liedt von dem alten Hil: 
tebrannt. Am Ende: Gebrudt zu 
Straßburg. 

0. 3. (c. 1520). 4 Bl. 8. — Nach verſchied. 
Ausg. abgeb. in Eſchenburgs Denkmälern S. 439, 
im Deutſchen Muſeum. 1776. S. 392, bei Er: 
lab I. ©. 19, Uhland ©. 330, Mittler ©. 3, 
in Hagens Deutſchen Gedichten d. Mittelalters. 
Vergl. Das Hildebrandslied erläutert von W. 
Mohr, Heidelb. 1836. Hildebrandslied, hrsg. von 
Vollmer u. Hoffmann. Leipz. 1856. Das Hil: 
bebranbslied, brög. von C. W. M. Grein, Göt⸗ 
tingen, 1858. Vergl. oden Nr. 75. 


1477. Das liebt von dem alten Hil⸗ 
debrannt. Am Ende: Gedrückt zu 


Nürnberg durch Jobſt Gutknecht. 
o. 3. (c. 1520). 4 Bl. 8. — In Weimar. 
Ich will zu landt auß reyten, 
ſprach ſich meyſter Hiltebrant 
Später: Nürnberg, K. Hergotin o. J. (c. 
1530). 4 Bl, 8. Nürnberg, V. Newber o. J. 
(c. 1560). 4 Bl. 8. Nürnberg, Chr. Gutknecht 
o. 3. (c. 1560). 4 Bl, 8. Baſel bey Sam. 
Apiario o. J. (c. 1580). 4 Bl. 8. o. O. u. J. 
N ee 4 Bl. 3. Nürnberg, Enbdter. 1667. 


1478. Ein büpfch Tied von der | ver- 
treybung ber Juden zu Roten> | burg 
an ber Thamber, vnnd von | irer Sy— 
nagog. In Hergog | Ernft3 Melodey. 

vo. S. u. 3. (1520). 431. 8. m. Titelholzfc. 
9 Strophen. — In Berlin u. im Beſitz W. 
v. Maltzahns. Soltau S. 246. Scheible's 
Gäaltjahr IV. ©. 39, 


vnnd veud |. 
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O gott beiliger geift gib kunſt 
Das ih v8, onfthiger brunſt 
Mug hie mein dicht volbringen 


1479. Ein new Lied von der ſtat 
Rottenburg an der thamber | ond.von 
vertreibung der Juden do jelbit | Im 
Ihutten jamen thon. — | 

0. O. 2. J. (1520). Kleinfolioblatt m. 
Holzſch. u. 3 Randleiſten. 10 Str. — In Berlin, 

Ein Reychſtat an der Dawber leyt 
Am Schluſſe: Kung haß der hat das lied gedicht 
Iſt nun ein alter man... | 


1480. Ein hüubſches lied vö jant| 
Katherinen leben. | In des Muſcat 
plutten thon. 

o. O. u. 3. (ec. 1520). 4 Bl. 8. m. Titel: 
holzſch. — In Weimar. Wadernagel no. WB. 

Ein jundfraw fein, ſant Katherein 


148» Bö einem fauffman. mie er 
einem Juden ein Maria bild verjekt, 
dardurch groß zeychen gejchahen und der 
Jüd riften wardt. Im Speten thon 
Am Ende: Gedrücdt zu Nürnberg burg 
Jobſt Gutknecht. 

o. J. (c. 1520). 4 Bl. 8. m. Titelholzſh 
Als Dichter nennt ſich Michel Müller. — In 
Weimar. - 

Sn einer Cronid ich das laß, 

vnnd wie vor zeyten ein kauffman mas 


1482. Zu Lobe dem Aller Durd: 
leuchtigſten Großme | tigftE Carolo, Ri 
mifhe König 2c. Ein neumes liebt. In 


de Thon eins Bergkreies. | 
0. D. u. 3. (Nürnberg 1520). Kleinfolie: 

blatt m. Holzfch. (Neihsadler)» 8 Str. nifl 
gegen ben Bapft, aber für Luther. — Ju Bin 
u. Berlin. 

Mt fremden wil ichs heben an, 

mit freüden wil ich fingen, 

ber Käyferlihen cron 
Schluß: O Nürmberg du biſt ein cron im Reid 

wo findt man nun deines geleich 

mancher thut dich fchenten 

wer jelber wol fchentens wert 

in dir thut fih neren 

mancher mit feiner eignen hant 

Das furt man vB in alle lant 

ift görg fürßner wol erfant 

O onfal du leytſt mir vor ber thür 

o glüd ih byn dein hoffnung zu aller zeil, 


1483. Das lied von der fünigin von 
Franckreich, die der falſch Marjgald 
gegen den Tünig vbergab do fie nicht 


BE Di 2%, 


wolt feined willen pflegen. In des Re⸗ 
gebogen langen thom Am Ende: 
dedruͤckt zu Nürnberg durch Jobſt 
Hutknecht. 
o. J. (c. 1b20). 8 BL: 8. m. Titelholzſch. 
- In Weimar. 
Hieuor ein Künig zu Franckreiche, 
ann macht vnd adel groß gearhtet 
Später: Nürnberg, F. Gutknecht 0. 3. (c. 
5,8 8. * 
1484, Ein huͤbſch Lied, von einer Kü— 
wigin von Franckreych, und von jrer 
alien bulſchafft, wie fie nein Stu⸗ 
denten vmb jr leben bracht, In des 
Speten thon. 
zu Nürnberg dur Jobſt Gutknecht. 
0.3. (c. 1520). 8 Bl. 8. (letztes Teer) m. 
Viclholzſch. Zuletzt nennt fi Mertin Schleych. 
- In Weimar. Nach . anderer. Quelle bei 
Dittler S. 185. 
Yu fingen ftet mir mein beger 
Don einer Künigin wunders er 
Später: Straubing, A. Summer o. J. (c. 


t 
t 


1485. Eyn hübſches newes | Tied, 
on dem Rucifer, wie er vmb feyn. | 
fart von Hymel. herab verftojfen | 
ward, und jm fein haußfraw on | felb 
ben töchter, dz find die ſiben tobt 


find, gebar, da | mit er gar nahent| 
hat, | 


üle ſtend der welt ver. | fehen 
md | iſt ſchwerlich „die felben- | mid’ 
| zu tee | men, | Vnd ift in des 
Shllers Hoff.thon. Am Ende: Ge 
uehzu Nuͤremberg durch Hans Hergot. 


% N. (c. 1620). 4 Bl. 8. Als Dichter nennt 


NG org Schiller. — In Weimar. Bader: 


nagel no. 99, 
Dein hertz dns mag nit haben xhu | 
1486, Eyn nem Igeb von, den Fal— 
da Preedigern jn des Bintzenawers 
n. 


.D. u. J. (1520). 4 BL. 8. 21 Strophen. 


In V. v. Malgahns Befig. Soltau ©. 251. 
Merdt je herrẽ myner fag 
die welt fürt ein groffe Mag -. 
wie auff wöll ſtan vyl ketzerey 


1487. Ein New Liede Bott der ar— 
Mm gelötfüchtigen |-Wierdt ſchinderey. 


IM ton [In Gottes namen füren | 
tet, Repert, typogr. 


Am Ende: Gebrüdt | 


bei 


o. A (c. 1560 
Schonigk o. 3. (c. 1600). 8. 
et 8. Baſel, 3. Schröter 1605. | 8 
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wir. Mit etlichen gje: | Ken. gemert, 
onnb | zum tail geändert. 

o. O. u. 3. (c. 4520) 4 8. 8: m, Titel 
holzſch. 19 Str. — In Wien. 

SIch klagt der arm wanders orben, 

der wiert der hat vns trucken gſchorn 

Er bat uns gebn dreyerley koſt 


1488. Dad. lyedt von dem Than⸗ 
heuſer. Am Ende: Gedruckt tzu Leyptzck. 
M: ceccec. xx. 

4 Bl. 8. m. Titelholzſch. — In Weimar. 

Nun wil ich aber heben an 
Von dem Thanheußer tzu ſingen 


). 4 Bl. 8. Augſpurg. Val. 
o. O. Gaſel, 


1490. Zway Schönne | newe Lieber: 


Das erſt im thon | Ob ih Gleich arm 


und ellend bin. Das ander, im thon, 
Ißbruck. | 


"9. DO. 0.%.(6.15%09). 4 BI. 8. (Iektes leer) 


I. Titelhohf. 7 u. 7 Str. — In Wr. Mal⸗ 


vahns Bit... 
1. O Got verleih uns dein genab, 
‚2 HOert zu je man vnnd frawen, 
u mein gefang wil ich pawen, 
Am Schluſſe: Michel Schlacher hats gedicht .. 


1491, An den Chriſtlichenn | Abel 
beuticher Ration: | von des Chriſtlichen 


| | farbe bejjerung: | D. Martinus | 
Lu 


ber. | Dur yhn ſelbs ge | mehret 
vnd corrigirt. Vuittemberg. Am 
Ent e: Zu Wittenberg, Im Sar M. 


. Ih. ' 

(bei M. Lotter). 12 Bog. 4. m. Titeleinf. 
— Veeſenmeyer, Literaturgefh. d. Briefſamml. 
v. Luther. Berlin 1821. S. 127. 


1492. An den Chriſtli-⸗ | hen Adel 
veitfier Na | tion, von des Chriftelt | 
en ſtands befjerüg | D. Martinuz | 


Luther. 
0.9.0. 3. (Bafel, A. Petri 1520). 47 gez. 
l., 1 DL. Teer. 4. — In Zürih (Stadt: u, 


Kantonsbibl.), Bern, Bafel, Schaffhaufen (Stadt 
u. Miniſt. Bibl.), S. Gallen (Stiftsbibl.) und 
Augsburg. 

12 
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1493. An den Ehriftlichen Adel 
deüticher Nation. von des Chriftli- 
chen ſtandes beſſerunng D. Martinus 
Luther. Wittenberg. 
—8— J. (1520). 4. 


— Bibl. Ebner. no. 


‚1494. An ben Chriſtlichen Adel | 
deutſcher Nation: von des | Ehriftlichen 
jtandes | befierung: D. | Martinus | 
Luther. | Buittenberg. 

0. J. (M. Lotter 1520). 12 Bog. 4. (legtee 
Bl. Teen), — In Augsburg u. Berlin. 


4495. An den Chriſtlichen Adel 
teutſcher Nation: von des | Chriftlichen 
ſtandes befferung: D. | Martinus | 
Luther | Vuittenberg. 

o. J. (1520). 12 Bog. 4. (letztes Bl. leer). 
— In Bafel u. Bamberg. 


1496. An den Chriſtlichen Adel 


teutiher Nation: von des | Chriftlichen 
ftandes | befferung: D. | Martinus | 
Luther. | Quittenberg. 

0. J. (M. Lotter 1520). 12: Bog. 2. (letztes 
—* Ye): — In anne u, Bamberg, Se- 
rapeum VI. ‚P- 331. 


ftandes beflerung. | D. Martinus 


Sutper 


9 don 4. m. Tite —38 — In Schaffhau⸗ 
fen Viaclbiſt) u. Baſel. 


1498. Teütſcher | Abel. ] AN den 
Chriſieli⸗chen Adel teütſcher Na | tion: 
non. des Chriftenli- | hen ſtands beſſe⸗ 
zung. | D. Martinus | Luther. witten⸗ 

er 

RS u. 3. (Bofel, A. Eratander 1520). 12 
Bog. 4. (letztes Bl. leer) m. Titeleinf. — In 
Batch S. Gallen (Sufeoit ), Ulm u. Augs⸗ 
urg. 


‚1499. Doctor Martinus | Luthers 
antwort | Auf die zedel, ſo vnd' des 
Officials zu Stol⸗] pe figel iſt auß⸗ 

gangen. 


4 8 Titelinf. — In Züri (Stadt: 
u. —S Freiburg i. Br., Augsburg 
u. Münden. Strobel, N. Beytr. ILS. 112. 


. u. J. (Leipzig, Val, Schumann 1520). f 


4 


In Zürich (Stadz- u. Kantonsbibl.) u. Ball 


a (Straßburg M. Flach 1520). 





1500. Doctor Martinus Luthers 
antwort | auff die tzzedel, Bo vnter des 
Officials |: gu Stolpen figel iſt auß⸗ 
gangen. 

o. D. u. J. (1520). 4 Bl. 4. — In Din 
chen u. Neuſtadt a. Aiſch. 

1501. Doetor Martinus Luthers | 
Antwort auff die czedel, Bo | onter des 
Dfficiald | gu Stolpen | figel tft | au 
| gangen. 

0. D. u: 3. (Leipzig 1520). 4 F 4. m. 
Titeleinf., worin unten M. H. A.V. bi 
Martinus Herbipolehsis Aug. Vind. — 5 
Zürich, Schaffhauſen (Stadtbidl.) u. Münden. 


1502. Doctoris Martini Luther M⸗ 
pel- | lation od’ beruffung an em 
Chris | ftlih frey Conciliũ von dem | 
Bapft Leo vnd feinem vn⸗ | vechtem fre 


nel vornewe- | vet und repetiret. | Bit: 


tenberg. | M. D. | XX. 
0.9. (Straßburg, Joh. Prüf). 4 Bl. 4,— 





1503. F Doctoris Martini Luther 
Appel= | lation obber beruffung an| 
eyn Chriſtlich frey Cd- | cilik von dem 


1497. Un ben Chriſtl— I. en AdelHapſte Leo vnd ſeynem vnrechten jr 


deutſcher Nation | von des Chriſtlichen 


J uell vornewe | vet und re= | petit | 
Slttemberg 1M. D. | »r. | 
. 4. — In Yugshurg. 


4504, on dem Bapftumb z u | Rome 


wider dein hoch | beriemdten —88 
zu | eypeig Doctor Marz} 


tinus Lu⸗ 


ther | guftiner zu wit⸗ tenberg. 
o. —* u (1520). 7 Bog. 4. (letztes Bl 
leer). — Augsb urg. 


1505. Ein heylſams Buch⸗ lein von 
doctor Mar⸗tinus Luther Auguſt. 
vd der Beicht gemacht | durch Georgü 
Spala: } tin geteutfht. |M,D, II. 
Am Ende: Gedruckt zu Wittenbergt 
dureh „yoban. Grunen. | 1520, Ä 

12 8. 4. mit Titeleinf. — In Augsburg 
u. Berlin. FR Goez, 1792, no. 5955. Par 





zers Entwurf ©. 17. 


ane Leipziger Ausg. 1520. 4. in Bolfer 
b 





1506. Gin heyffams Buchlein von 
Docs | tor Martinug Luther Anguft | 


von: ben Meist, gewecht durch Geor⸗ 


- U) 
gi Spa | latinũ geteutſcht. M. D. 
V 


O. 8 8. 4. m. Titeleinf. — In Bam⸗ 
hr. Serapeam VI. p. 329. 


1507. Ein heylſams Buch: | lein von 
doctor Mar: } tinus Luther Auguft. | 
vö der Deicht gemacht | durch Georgifi 
Spaln- | find geteutſcht. M, D, XX, 
Am Ende: Gedruckt zu Augfpurg 
durch Siluanũ Ottmar, | bey fant Vr⸗ 
ſula clofter, an ainundzwain | Bigiten 
ig Augufti: Anno 2. im | Zwain- 


igſten 
8 BL. 4. (feptes leer) m. Titeleinf. — Jun | ® 


Augsburg. 


1508. F Ein troſtlichs buchlein 
dr. | Martini Luther Augufti- | ners: 
in aller wiberwertig- | keyt eynes 1g- 
ide Chriſt- glaubigen menfhen: nem 
lich gedeutſcht durch | Magiſtrum Ge- 
orgium Spa | latinum. Am Ende: 
Getruckt tzu Leyptzk Melchior Lotther, 
Alz man galt nach Chriſti gepurt 
m | ent funffhundert unnd tzweintzig 


36 BI. 4. (letztes Leer) m. Titeleinf. — In 
bamberg. 


1509. Drey Biechlin zu Ietft | von 
tem Hochberümbtenn vnnd | Ewangeli- 
sen Lerer Doctor | Martin, Luther 
Mf: | gangenn. | .*. | 


dem Deütſchen 
‚Remlih | Mel. 
von .| der Heiligd Meiz . 


zu Rom. 

».D u. J. (Bafel, Th. Wolff 1520). 18% 
dog. 4. m. Ziteleinf. Unter der Widmung an 
Nie, v. Amßborff: zu Wittenbergt, im Augu- 
ner Clofter. am abent Sancti Johannis Bab- 
fe. Als man zalt von Chrifti geburt taufent 
finffhundert vnd in ‘dem zwenkigflen jare. — 
In Nugsburg u. Wolfenbüttel, 


1510, Bon den nümen Eckiſchẽ 
dullen vnd Lügen | D. Mattinus | Lu: 
m. | Wittenberg Am Ende: M. D. 

°.D, (Bafel, A. Perl). 8 BL. 4. — 
Zürich Sa u. Rantonäbihl) Scha —* 


Stadtbibl 
Bamberg, ) Baſel, Augsburg, Munchen und 


ı 
[4 
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1511. Die fiben Bußpſalm mitt deüt⸗ 
| cher außlegung nah dE jchrifft | Its 
hen ſynne zu Chrijti vñ gotes gnaben, 
neben Seins | jelben, ware erfentnuß 
gründtlid) gerichtet | Doc. Martini Lu⸗ 
ther Auguffiner zü | Wittenbergf. 

0. D. u. % (ec. 1520). 8 Bog. 4. m. Titel: 
holzſch. — In Augsburg. 


1512. Erklerung Doctoris Martini 
Luther etlicher Artickel: | in ſeinem 
Sermon: von dem | heyligen ſacrament. 

0. O. u. J. (1520). 4 Bi. 4. — Zn Zürich, 
S. Gallen (Stiftsbibl.), Augsburg u. Mün⸗ 


en. 
Leyptzk durch Melch. Lottern. 1520. 4. — 
In Dresden. 


1513. Eyn kurtz Form der Behen "ge: 
pott Martini 2. Eyn kurtz - form des 
Glawbens. Eyn kurtz form des. Vatter 


vnßers. 
o. O. u. J. (1520): 4. m.. Titeleinf. — 
Bibl. Schadeloock, no. 2395. 


1514. Eyn kurtz form der gehen | 
gebott D. Martini Lu. | Eyn kurk form 
bes | Glaubens. | Eyn kurtz form de | 


Batter vnſers. 


0. D. u. J. (Bafel, Th. Wolff 1520) 18 81. 
. — In Züri (Kantonsbibl.), Bern u. Ba⸗ 
ſel. Panzers Entwurf S. 18. 


1515. Eyn kurtze form der zehen 


gepot. | Ein kurtze form des Glaubens. 


| Ein kurtze form des | Vater vnſers. 
0. ©. u. J. (1520). 3 Bog.8. — In Miün- 
Hen u. Berlin. Banzers Entwurf &. 19. 


1516. Ein kurtz form der | gehen ge= 
pot. | D. ME. | Ein kurtze form | 
des Glaubens. | Ein Furke form | des 
Bater | unjerd. Um Ende: Getrudt 
in der Loblichen vnd Katjerliche |. jtat 
Ins zurs von HannſenFroſchauer. im. 


UV. I 
16 DI. 4. (letztes leer) m, Titeleinf. — Im, 
Augsburg. 


1517, An kurtze form | der zehen 
gebot. | D. M. 2. | An kurtze form | . 
des Glaubens. | Ain Furke form ea} 
vater vnſers - 

Du J. (Augsburg, S. Otmar 1520%- 

, 12° 
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14 3. 4, (lettes leer), m. Titeleinf. — In 
Augsburg. Panzers Entwurf S. 19, 


1518. Eyn furke form das | Pater 
noſter zu verſteen vnnd zu 
die jungen finder | im ri 
D. | Martini Luther | Auguftiner. 

o. O. u. J. (Wittenberg 1520). 681. 4. — 
An Drängen, a mberg u. Berlin. PBanzers 
Entwurf ©. 1 oo. 


, 1519. Eyn kurtz form 
o. 8 NT J. (1520). 88. 4. cCletztes ken, 


1520. An kurtze Form das | Pater 


nofter zu ver= | jton, vnd zu betten, | 


Für die iungen Kin= | der im Chriſten 
Glauben, Durch | Doctor Martinum 
Zuther, | Auguftiner Ordenns zu | Wit: 
temberg. | Pater noſter. Am Ende: 
—* im Jar Fa . D. EX. 

o. O. 6 Bl. 4 


1521. Ein kurtze form dz Pater 
nofter | zu verſteen vnnd zu beten. für 
| die jungen Finder im chriſte glauben. 
Doctor Mar tini Luther Aus | gu- 
ſtiner. 

0. D. u. J. (1520). 8 Bl. 4. (etztes leer) 

m. Titeleinf. — In Augsburg u. München. 


1522. Ein kurtze formdz Pater 
‚ nofter | zu verſteen vnd zu beten. für 
| bie iungen finder im chri= | ften < Iau- 
ben. Doctor | Martini Luther J ugu⸗ 
ſtiner. Am Ende: Gedruckt zü Aug- 
ſpurg durch Joörgen Nadler beyPar⸗ 
füſſer Dor im MD vnd E iar. 

6 81. 4. m. Titeleinf. — In Munchen. 


1523. Eyn kurtze form dag | Pater 
nofter zu verjteen unnd zu | betien: fur: 
die. jungen Einder | im .hriftlichen glau⸗ 
ben. | Doctoris Martini | Luther Augu⸗ 
Ni: R ner zu Wit | tenberg 


‚u. J. (Mürnberg 1520). 68.4 — 
In —8 u. Münden. 


4524. Von der Freiheit eined Chri- 
ſten menſchen Doc. Martin Lutherö ge: 
tentjht durch Georg Spalatinum. Aug- 
ſpurg. 1520. 


ii. | 
. m. Kite einf. — El Züri. | 


M. D. AZ, 


si * F Bepf— Uugehurgs, Buſhdrudergeſch. I. 


1525. Bon ber Fregheüt,.. . Am 


beten: fur) Ende: Gebrudt zu ittenbeg dung 
tenglauben. Johan Srunenberg.. 1520. . 


4..— In Dresden. _ 


41526, Bon Fi Hein eynes Chri⸗ 
en menſchen. F & Luther. 
' o. O. u ige —* 4. EEE | 
um Sätufle 363 3— — Bibl. Schadeloock. 
no. 2017. Bibl, Ebner. no. 12178 


1527. Bon der grephagt } And 
Chriſten nmenſchen. 

.u. 3. (Hagenau, Th. Ansheim 150) | 

14 "ar 4. m. Titeleinf,. — In Züri, Bald 

u. Münden. Strobel, N. Bett. 1. ©. 10. 


1528. Von ber Freyheit eyns Chri- 
ten | menfchen: Bon Martino | Luther 
jelb3 teütjch | gemacht. | Wittenberg. 

0. J. (Straßburg 1520). 16 BI. 4. Cehlet 
(ker) m. Titelholzſch .— In Münden. 


‚1529. ‚Die zehenwigebot [ gott, mit 
einer | kurze .aufzlegüg | irer erfullüg 
ofi | vbertretung. | DöDoctor | Martin 
| Luther Am Ende: Getrudt zu 
Augjpurg. von Hanfen | Frojgae. 


als, man zalt nach Eri | fi geburt. M. 
cecce. xx. m 
6 8. 4. fettes feer) m. Ziteleinf — In 


Augsburg.i Panzers Enwurf S. 18. 


1530, Die zehen gepot got: | tei. 
mit einer kurtzen außlegũg jrer erful⸗ 
fung vnd vbertretung. von | Doctor 
Martinus Zuther Auguſtiner gemad), 

0. Ji u. J. Gaſel, U: Petri 1520). 4 Bl. 
4, tr Freiburg i. Br. Bibl. Bchadelooel 


1531. Die ‚gehen gebt | gotes mi 
ainer Jkurtzen außlegung irer er.| fül: 
lung vñ übertret: | tung, von Doc 
| Martino us | ther Augu⸗ | ftiner ge 

madt. . 

v. ©. u. J. (4520). 4:81. 4. m. Titeleinſ 
— In Schaffhaufen.(Stahtbibl.), ‚Augsburg 
Münden u. Berlin. 


1532, ‚Die: gehen gepot got- (te 
mit einer‘ "Turgen auflegung | jver er 














hllung vnd vbertretüg. | von Doctor 
Nartinus Lu= | ther Auguftiner gemacht 
.D. u. 3 (1620). 431.4. — Sn Zürid, 
Augsburg, München, Bamberg u. im Germ. 
Bafeum. Panzers Zufäpe z. Entwurf. 1791. 


1538. Die, x. gepot got- | te8 mit ei- 
ner furgen oßle=- | güg irer erfüllüg vñ 
über | trettung: von Do- | ctor Martino 
du ther Augus | ftiner ge= | mad. 

0.0.0. 3. (Bafel, A. Petri 1520). 4 DI. 
4.-2 Sn Züri (Kantonsbibl.), S. Gallen 
Stiftsbibl.) Bern, Bafel, Freiburg i. Br. u. 
Augeburg. 


1534. Die. x. gebot got: Jes mit 
ainer kurtzen Auß | legung jrer erfül- 
lung ond über: | trettung, von Doctor 
Nartino Lut- | ther Augus | ftiner 
mat. | j 

d. O. u. J. (Augsburg, S. Dtmar 1520). 
IB 4. 3 Sm — E , 
Augsburg u. München. 


1535. Die Zehen gebot ein nütz— 
Ihe erflerung Durch den | horhgelertz 
d. Martini Luther Auguſtiner ordens 
beihriz | ben vnd geprebigt, geiftlichen 
md meltlihen dienende. tem | ein 
Ihöne prebig võ ben. vi. tobfünbe, 
ug durh in befchribe Auf BL. 111: 
sn tütſch zu erften getrudt | in ber 
loblichen ftat Baſel | durch den fürfid- 
gen Adam | Petri, im iar als mä zalt 
nad der | geburt Chrifti M. D. vr. 

diel u. Regiſter 6 BL, 141-geg. BL, 1 BL. 
4. Tielolzich. u. vor jedem Gebot. ein kleiner 
hbohſch. Auf der Rüdfeite des vorlegten Blats 
8 das Dructerzeichen mit: Inclyta Basilea, 
nd: Adam Petri. Auf dem lehten BI, ein 
Örudfehlerverzeihniß. Vorrede von B. ©. M. 
em Ueberſetzer. Zweite Ausg. Adam Petri's. 
m In Zürih, Schaffhaufen (Stabtbibl.), Augs⸗ 
ug u. Wolfenbüttel, ' 


1536. Bon der Babyloniſchen gefengk⸗ 
nuß der Kirchen, Dottor Martin 
Luthers, 

0. D. u. J. (1520). 17% Bog. 4. m. Titels 
holzſch. ah Yen 1. Pa “bes Testen 8. ein 
dolzſch. (die’2 Hunde). — Veeſenmeyet, Lite 
rairgeich. d. Briefſamml. von Luther. Berfin. 
1821. &,.138.. | 


1637. non der Babiloniſchen gefengt: 
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I muß der Kirchen, Doctor. Martin 
Luthers. 

9, O. u. J. (1520). 174 Bog. 4. m. Titel: 
holzſch. (Luthers Portrait). — In Züri, ©. 
Gallen (Stiftsbibl). u. München. 


1538. Ein merdlih | nüß predig 
wie man | on verſchuldung mit zytlich? 
gut umb | gan fol. “stem von dem zing- 
fauff | oderiärlicher gülte, auch vö | dem 
wucder. Durh | D. Martinum Luther 
beſchriben. Am Ende: Gedrudt zu 
Bafel, durch Adam Petri | M. D. XX. 

16 DI. 4. m. Titelholzſch. u. infaffung. 
Zweite Ausg, Petri's. — In Züri (Stabt- 
u. Kantonsbibl,) u. Bern. 


1539. + Ein troſtlich pre- | dig von 
der gnaden got⸗tes vnd fryen willen. 
Vnd von dem gewalt der chlüffel jant 

| Betri. Beihriben durch D. Mar: | 
tinum Luther. | Gedruckt zu Bajel, dur 
Adam Petri. | M. D. XX. 

4 DB. 4 m. Titelholzſch. — In Züri 
(Stadt: u. Kantonsbibl.), Bafel, Bern und 
Augsburg. 

Bei Panzer fleht irrthünmlich die Drudanzeige 
am Schluſſe. 


1540. Ein predig vd dem | Eelichen 
ftandt. | verendert unnd | corrigirt Durch 
| Doctor Marti | nf Luther zu | Wit: 
teberg. Am Ende: Getrudt in ber 
Loblihe | vi Kaiferlihen ftat | Aug- 
ſpurg dur | Hanfen Yro= | jchauer. 


. | ecceg. Fr. 
6 Bl. 4. (letztes leer) m. Titeleinf. — In 
Augsburg. 


1541. Das Teütſch Requiem ber | 
verbranten Bullen | vnd Bäpitlichen 


| Rechten. 
o. O. u. 3. (1520). 4 BL 4. Ohne Luthers 
Namen. — In Prof. Böckings Beſitz. 


1542. Das teütſch NRequi- | em über 
die verprente | Bull, Vnd das VBaͤpſt⸗ 
Lid | Redt. 
0. O. u. 3. (1520). 4 BL. 4. m. Xiteleinf. 
Luther als Verfaffer nicht. genannt, wie auch in 
ber folgenden Ausg. — In Augsburg u. Münden. 


1543. Das teutſch Requiem ber ver: 
| branten Bullen und Bebft- | lichen 
Rechten. 


‘ 
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o. O. u. J. (Straßburg, I. Knoblauch 1520). 
ä Bl. 4. — In Züri Kantonsbibl.), Baſel, 
Augsburg, München, Wolfenbüttel u. im Germ. 
Muſeum. Abged. in Hutteni op. ed. Boe- 
cking III: p. 470. 


1544, Ain Sermon von pem Ablaß 


| vnnd gnade, durch den virbl- | gen| . 


Doctorn Martinum | Luther Auguftiner 
wittenberg ge: | madt. Am Ende: 
Gedrückt Nach Chriſti geburt | M. D. 


vnd im. xx. Jar. 
o. O. —5 — J. Gutknecht). 4 Bl. 4. 
— In München. 


1545. Eyn Sermon von dem Ablas 
| vi gnad. durch den Wirdigd | Doc- 
tord Martinü Luther | Auguftiner czu 
Wit: | tenbergk. | Con Ieydeyt des 
Sermons | Bebftlihen Ablas vft gnad 
be= | langend Doct. Martini Luther | 
widder die. vorlegung. ſzo zur ſchmach 
fein. vnd defjel- | ben Sermd ertichtet. 
Am Ende: Gedruckt czu Wittenbergf. |‘ 


Anad Chriſt geburt Tauſent Funff⸗ 


hundert | und Zwentzigſten iaear. 
42.81. 4. (letztes leer). Druder Joh. Grus 
nenberg. — In Augsburg. 


. 1546. ESn fermd | von dem Bann 
| Doctor Marti | ni Sue. Anl 
guitiner zu Wittenberg. | M. D. IX. 

2.9, ( —A lach). 10 81. 4m. 
Fiteleinf. — Sn Zurich, Scafhauſen (Stabt- 
bibl.) u. Augsburg. | 


A547, Ein ſermon von’bem Ä Bann. 
Doctoris Martini Luther | Auguftiner 
zu wittenbergf. 


2.9. u. d, 520). 8Bl. 4 — In Bü 
Augsburg, Münden, Bamberg, Neuftadt a. da 
und im Germ. Mufeum. 


1548. Ein fermon von | dem Ban 
Doctor Mar: | tini Luther Auguftiner | 
zu Wittenberg- 

0. D. u. 3. (1520). 12 BL. 4. (lettes Leer) 
m. Titeleinf,, worin unten Urs Grafs Zeichen. 
— In Bamberg. Serapeum. VI. p330. 


1549. Eyn Sermon von dem Bann. 
Doctorig Martini Luther Auguftiner 
zu Wittẽburgk. Getruckt zu Leypßgk 
durch Wotſgans Stödel 1520. 

4. — In Berlin, 


1550, Ein ſermon väder | beweitung 
zum jter | bE Doctor Mar | tini Luther 
Ap | gfiner zu Wit | tenberg. 

u 3 (Augsburg, J. Nabler 1520). 
10 & 4. m. Titeleinfe — In Augsburg. 
Bibl. Ebner. no, 12190. Strobel, N. Be: 
träge II. ©. 100, 


1551. Eyn fermon von der | berey- 
tung zum fterben. Doctoris | Martini 
Luther Auguftiner. | zu Wittenbergk. 

o. 8 u. J (Wittenberg 1520). 8 Bl. 4. — 
In S. Gallen (Stiftsbibl.), Augsburg und 


Bamberg. cd ra) 7 


1552. Ain Sermon vö ber Berai 
tung | gum fterbenn, Doctor Martini 
Luthers ' Auguftiner e Am Ende 
—2— gu Augſpurg, durch Jörgen 
Nadier JAls man yalt. M. D. vnd. 


I. 
8 * r 3. Titelholzſch. Zweite Ausg 
Nadlers. Sn Zürich, Augsburg u. Maybingen. 


1553. Eyn jermon von der | berey: 
tung zum ſterben. Docto: | vi? Martini 
Suteri, | Auguftiner. 

u 3. (1520). 8.9. 4. — In Zimiqh 
Augebug unb München. ', 


1554. Ain Sermon von | der Be 
raytung zum fterben | Doctor Martini 
Luthers | Augyftiner ꝛc. 

0. 9, u. 3. (Augsburg, S. Otmar 1520). 
0 1. 4. m. —— worin Schäufeleing 
Zeihen. — In Zürich (Rantonsbibl.), Ulm, 
Münden, Augsburg, Mahhingen u. Berlin. 


1555, Ain Sermon von 1 der Be: 
raitung zum fterben | Doctor Martini 


gich, Luthes | Augujtiner. ꝛc. 


.u. J. (Augsburg, © S. Otmar 1520). 
10 Ai 4 m. —— — 3 Sceſfhauſen 
(Stadtbibl.). 


4556. Eynn Sermon vd der berei⸗ 
la zum ſterben JDOoc. Mar. | Iuttheri 


o. O. u ug. (Leipzig, a „„oller 1520). 10 31. 
4. m. Titeleinf. — In Münden. 


1557. Eynn Sermon | vö ber berei- 
tug gum —* | Doc. Mar. | Iutheri 


0. We; u. J. (Leipzig, M. Lotter 1590). 10 31. 
4. mit berfelben Titeleinf. — a 


- "JAugeburg, Vamberg u. im Germ; 


2 D. W. 


1558, Eyn GSermon von ber be | 
mung tzum ſterben | Doctorid Merti 
Ini &ntthert | Angu. 

0.D. u. J. (Leipzig, M. Lotter 1520). 10 Bl. 
j,m. Titeleinf,, worin Schäufeleins Zeichen. 
— jı Augsburg u. Bamberg. 


1559. Eyn Sımd | von der Berey- 
tung | zum Sterbenn | M. L. X. Am 
Ende: Gedruckt zu Erffurdt burg 
Hank Kappen nad | Ehrift geburt xv. 
C. vnd im xx. 

88. 4 m. Titeleinf. — In Bamberg. 
Bibl. Feuerlin. no, 7888 0, 


1560. Ein jermon von der bereitung 
um fterben. Doctoris Martini Lutheri 
Anguftiner. - 

O0. u. J. (1520). 4. — BibL Schade- 
loock no. 1972. 


1561. Ein nüßlich und faft tröftlich 
pe dig, ober vnderrichtung, wie ſich 
ein Chriften | menſch mit freübenn be: 
testen fol zu | fterbenn, Befchriben durch 
| Doctor Mar. Luther Auguſtiner. 

b. O. u. J. (Straßburg c. 1520): 12 Bl. 4. 
m. Titelholzſch. u. 9 andern Holzſch. — In 
dıfel u. Augsburg. 


1562. Ein nuͤtzlich vnd fait tröftlid 
pedig oder vnderrichtung wie ſich ein 
driſtenmenſch mit frewden bereyten fol 
u ſierben, Beſchriben durch Doctor Mar. 
buther Auguſtiner. 

D. u. J. (c. 1520). 12 Bl. 4. m. Titels 


ud. 
fh. — Kuthers Werke hrsg. v. Armifcher. 
RA, S. 254, 


1563. Ein ſermon von dem | gebet 
md proceffion in der Creuß- | wochen. 
d. Martini Luther | Auguftiner zu 
wittenbergk. 

o. O. u. J. (Wittenberg 1520). 4 BI. 4. 
— In Bafel,; Augsburg u. Maybingen. 


1564, Ein fermon non. dem | gebet 
md procefjion in der Creutz | moden. 
D. Martini Luther. | Auguftiner zu 


wittenberg. 
°.D. u. J. (1520). 4 Bl. 4. — In Züri, 
ut Münden, Bamberg u. im Germ. 
m, 


1565, Ain Sermon von | dem ge⸗ 


/ 
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bett vnnd procefiion. in der | Ereib- 
wochen. Mit einer Turkd | außlegung 
des Batter onn= | jerd. fürfih vñ hin⸗ 
derfih | Doctor Martini Lu | ther8 
Auguftiner zu | Wittenberg. 

o. O. u. J. (Augsburg, J. Nabler 1520). 
6 81. 4. m. Ziteleinf. — In Bafel, Augsburg 
n. Münden. 


1566. Ain Sermon | von dem ge- 
beet vnd procef | fion in der Creüb- 
wochen, | Mit ainer kurtzen außle- |. 
gung de3 Batter vnſers, | fürfih vnnd 
binderfich, | Doctor Martini Lu: | therg 
Auguftiner | zu Witten | berg. 

0.D. u. J. (Augsburg, S. Otmar 1520). 
6 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Augsburg, Mün- 
hen u. Berlin. 


1567. Ain Sermon | von dem gebeet 
vit procel= | fion, in der Greügmochen | 
Mit ainer kurtzen aufßles | gung des 
Batter vnſers, fürfih vnnd Hinderfich, 
| Doctor Martini Lu= | therd Augu- 


ftiner | zu Wittenberg. 
0. O. u. 3. (1520). 6 BI. 4. m. Titeleinf. 
— In ©. Gallen (Stiftsbibl.) u. Berlin, 


1568. Ein Sermon v5 dem gebet | 
und Proceflion in der Crũtzwochen, Ouch 
| junft von allem gebett durch das gank 
jar, wie fich der menſch barifi hal- | 
ten ſoͤll, allen Chriſte menihe | nuglich 
Fi fälig zu willen. | D. Martinus | 
uther. j 


0.D. u. J. (Zürich, Joh. Hager c. 1520). 6 BI. 
4, (letztes Teer). Halbe Titeleinf. u. Holzſch. 
unter dem Titel. — In Zürich, ©. Den 
(Stiftsbibl.) u. Freiburg i. Br. 


1569. Ein Sermon von dem | gebeet 
und proceffion. yn der | Creükmoden. 
Auch junft | von allem gebet durch dz 
| gäß Jar wie fi der | meſch dar in 
halte ſol, allen chriften | meſchẽ nüß- 

lich | ond feltg zu | wiſſen. 
0.0. u. J. (Bafel, A. Gratander 1520). 
4 Bl. 4. Titel in Einf. a. mit Meinem Mh 
nen. 


— An Schaffhaufen (Stabtbibl.) u. A 
1570, Ein fermon von ben | Sacra= 
ment der: buß Docto⸗ris Martini 


Luther Aus | guftiner zu Wit- | tens 
burgf. 
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"3.D. u. J. (1620), 8 BL, 4. (lebtes: leer). 
— In Züri, Baſel u. Bamberg. 


1574. Ain Sermon' | von dem Sa- u 
crament der | puſs Doctor | Martini 
Zu: | therd. Am Ende: Gebrudt zu 
Augfpurg durch Sil- | uanum Ottmar. 


1578.. Ein jermon von bem | heyli- 
gen hochwirdigen Sacra⸗ment der 
Tauffe Doctoris | Martini Luther Au- 
| ‚guiftiner zu Wit: | tenburgf. 
.Dd. u. % (1520). 8 Bi. 4. — In Zürid 
u. Bamberg, 


4679. @in: ſermon von den | Hepli: 
gen hochwirdigen Sarra- |. ment der 
San Doctoris |. Martini Luther Au 

I aufähler zu Wit | tenbergf;. 

O. u. J. (1520). 881. 4. Bi Manchen. 


1580. Ain Sermon | von.:dem hail⸗ 
gen Hochwir | digen Sacrament der | 
Tauff Doctor Marti hi Luthers Au- 
güftie | ner zu Witten⸗ berg. 

o. D. u. 3. (Augsburg, ©. Otmar ' 1520). 
8 Bl. 4. m. Tüteleinf. — In S . Gallen (Stifte: 
bibl.) Augsburg u. Münden. 


1581. Ain Sermon von ſidẽ heilgẽ 
badiwir |, dige Sacramete der Tauff. 
Do |ctor Martinuß: |- Luther Augıu | 
fliner zu Wit |tenndberg: Am Ende: 
Getruckt in der Loblichen ‚flat ug | | 
ſpurg von Hanſen Froſchauer | im. 
Ceecc. und. xx. jar. 

88.4 m. Liteleinf. — In Augsburg. 








8 Bl. 4. m. Titeleinf. — RL Augsburg. 
Bibl. Schadeloock. uo. 198 


1572. Ein fermon non dem | Soera: | 
ment ber Buß Docto- | ri Martini 
Luther Auz | guftiner zu Wit- | tenbergf. 

m u. inden. 820) 8 Bl. 4. (letztes leer). 
— In M 


1573. Ain Sermon vB | dem Sacra⸗ 
nz | der puſz Do | ctor Martini | 
uther. 


0. 9. 1. J. (Augsburg, J. Nabler 1520). 
10 Bi, Pu "(legtes leer) I. Et en _ Ri 
Augsburg. Strobel, N. von. I S. 1 
Bib. Ebner. no..12168. ; 


4574, An Sermon | von dem Sa: | 
grament der | pufs Doctor Martini 
Sur 1 Liber. | 
.u. J. (Augsburg, S. Otmar 1520) 
A. m, Titeleinf. In Zuürtch, S. Gallen 
(tt 9 Donaueſchingen, Augsburg und | 
Ä 1582. Eyn Sermon von dem | nem 
Zeftamtent. das | it von der’ Heylige 
Meſſe Doc. | Mar. 2.’} Aug. | H 
tenbergt. Am Ende: Gedruckt zu Wit— 
tenbergt durch Johan. Grunenberg | 
Nah Eprift geburt 1 taufent funffhundert 
und | Zmengigften KUR. 
6 Bl. 4. m. Titeleinf. Dritte Ausg. Gru⸗ 


* — Augsbutg, Mü en,, Mei: 
1576. Eyn Sermon von bem Sacra- |nenbest. Bett. asbuta Yin a 
ment ber Puß. D NMartinus Luther. ” 
Wyttemberg. 1583. Eyn Sermont von Re ‘dem newen 
2. Q. u. 3. (1520), 8. — In Halle (Mo | Teftament. das A „vom der heyligen 
rienbi ibl.). Meſſe Dot. | Ing. 
1577. Gin Sermen vom dE | Hoche m araf, 15%, u hr sche 
mutige facramet dr heiligen naren deloack. no. '2402. 
eychnams rim, und von den | Bru⸗ 
Verhalten | Ei ea am Enden 1584, Ein Sermon von, bel nümen 
Gedrudt vnd volendet zu Straßburg |Teitament: | das ift vd der Heilige | 
duch) | Martini Flach. Taufent fünf: Meß. Doctor Marti | nnd Luther Au 
Bundert | und im zweinkigften Zar. I guftiner zu Witten | bergt | Witten- 
14 BT. 4. (letztes Yeer) m. Titeleinf. — Iu|bergk. Anno. | M. D. XX 
Schaffhaufen tadtbibl.), Augsburg, Münden, o. O. Cafe Th. Wolff). = al. 4. m. Titel: 
Bamberg u. Wolfenbüttel. Hirsch, IV. no, 144, einf. — In München. 


1575. Ein Sermon von dem Ga: 
evament der Buß | boctdr Marini Lu⸗ 
thers zu. Wittemberg. Be 

0. D. u. 3. (Straßburg, M. Bias 1620). 
3 BL A. m. Fiteleinf. — In Zuͤrich Schaff- 
haufen (Stadtbibl % Balkl, u, Münden, Sns⸗ 
bel, N. Beytr. II. S 
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1585. Bon bem newen | Teiten 
v3 ij von ber | heyligen Meſſz. D 
Marti: | nu8 Luther Aug. Am Ende: 
Getruct zu Baſel durch Adam Petri 
m Jar nad Chriſti geburt M. D. xx. 
28. 4. (letztes Teer) mit Meinem Titel: 
ih, — In Züri (Stadt: u. Kautonsbibl.), 
Shafibaufen (Stadibibl.), S. Gallen (sine 
bibl.), Bafel u. Augsburg. 


1586. Ein Sermon.von | dem wucher. 
Doctoris Mar | tini Luther Angufliner 
u] Wittenberg. Am Ende: Ge: 
druckt Bu leypſig durch Valten Schumafi. 

0. J. (1520). 16 31.4. (letztes leer) m. Titel: 
hoſch. — In Münden u. Dresden. Lit. 
Dlätter. V. 1804. ©. 313. 


1987. Ein Sermon uon bem t wucher. 
D. M. L. Holzſchnitt) | Bezal, oder 

ing. Am Ende: Gedruckt vnd 
oolendt durch Martinti Flach; | Nah 
Chriſtus geburt. Taufent | fünff Bun: 
dert, vi in bem | zweinkigften Kar. 


5X. 4. Am Schluſſe Oruderzeichen. — 
In Manhen. 


1588. ſermon von dem wucher. 
Doctoris Martini Luther Auguſtiner 
m wittenbeugl. 

o. O. u. J. 41520). 14 Bl. 4. — In PRüns 
ven, | u. Meufabta, Aiſch. Serapeum, 


1589. Win Sermon von- | dE wudher. 
Do | ctor Ma aytini Lu | therd Augu | 
finer zu Mit. | tenberg. Am Enbe: 
&etruckt in ber Loblichen vnd Kaifere 
lihen | Stat Augfpurg. durch Johänem 
Ki bauer. im. M. cocce. | nf zwain⸗ 
hzigſten | Jare. 


20 BL, 4 (feptee leer) m. Linn. — In 
Augsburg 


1590. Eyn Sermon von ber Betrach⸗ 
tung | bes Heyligen Leydens Chrſti Doc- 
Anis Mdrtint | Luther‘ Auguftiner zu 

Wittenberg, Am Ende: Gedruckt czu 
Üben), dur) Joha. | Grunenbergt 

ad CHrift gepurt Taufent funff hun— 

dert | vnd Zwentzigſten Kar. 

AB. 4 m. Titeiholzſch. — In Augsburg. 


— *— 


chor, Martinus Luther Au⸗ 


N die ym von fehnen."abgunnern aufige 
‚legt und zu gemeflenn werden. 1520. 


Am Ende: Gedruckt zu ittenbergt 
Durch Joh. Grunenbergk. 
4. — In Berlin. Bibl. Goes. inaa no. 5050, . 


1592. Doctor Martini Iu | ter Au⸗ 
guſtiners vnderrichtung, vff etlich Ar⸗ 
tickel die jm vo ſeinen mißegünnern 
ofige | | Tegt vnd | zuge meſſen werben, 

. u.J. (Straßburg, M. Flach 1520). 
4 I. y m. Ziteleinf. — Su Bajel, Augsburg, 
Münden u. Bamberg. 


1593. Vnderrichtung warumb bes | 
Bapſts vnd ſeiner jünger bücher ‚non | 
Doctor Martino Luther | varprent ſeind. 

| Laß auch amzaygen Wer ba will ' 
Warumb jy D. Luthers büder |. vers 
prent haben. Zu Wittenberg. . 


1. 3. (1520). 681.4: — &n Sf 
anfen (Stabibiht) u. Münden. 


. 1594. Warumb, des Bapft vi ſeyner 
|: ungern buder vd Doc. | Martino 
Euther | vorbrant. ] ſein. | Laß auch an- 
Gengen mer do | will warumb ſie VHoct. 
| Luthers‘ bucher dor: en brennet haben. 
| Wittenbergt |D. M 
.O. u. J. E1820). 8 vi. 4. (rates leer): 
— "gm Baſel u. Augsburg. 


1595. Warumb des Bapſts vnd ſey⸗ 
ner Jungeren büder vd Doctor. Mar: 
tino Luther verbranntt. ſeyn. Laß aud 
anzeygen wer do will. warumb ſy D. 
Luthers bücher vorprennet habenn. wit- 
tenberg! D. M. XXxX. Am Schluſſe: 
R. M . 

0. O. 8 Bl. 4. (fehtes Ay — Zhes 
Werke hrss. v. Irmiſcher W 8.1 


4596. Warumb des —* F 


ſiner Jungern bücher von Doctor | Mar: 


tino Lüther ver. | brenbt find. | Laß ouch 
anzeygen | wer da mil, warumb den Eu 
| tor Luthers oder De verbrent haben 
Wittenberg. M. D. . 
o. O. (Bafel, U. per 8 vi. 
Zürich (Stadt- u. Kantonsbibl.), u 
(Stadtbibl.) u. Bafeh , u 


1597. Warumb des Vepfis X ſey⸗ 


gericht, auff ettlich Artickell ner | ungern hucher van’ Dpe. | Me 
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tino Luther vore | brunt ſeyn. | Laß auch / Schlußz: Hanna dub von Angipurg thu ich 


angeygen wer bo mil | marımb file Doc. 
Luthers | bucher vorbrennet | haben. | 
Wittenberg. | D. M. 2. | er. 
Ende: Gedruckt bu Wittenbergt Nach 
| Ehrifti gepurt. M. D. XX. ZAR. 
8 8.4 — An Augsburg 


1598. M. D. XX. | Ain kurtze on | 
derweyſung wie man | beichten fol: auß 
Do | ctor Martinus Lu- | ther3 Augu: 
fiiner | wolmainung | gezogen. 

0. O. (Augsburg, S. Otmar), 6 BI_4. m. 
Titeleinf. — In Augsburg. | 


1599. Egn kurtze ondermt | fung 
Wie man beichte 1 Auf | Doctor 
Martinus Luthers, | Auguftiner mol: 
meinumge gezögen, zu Wittemburck. Anno. 


. D. IR. 
o. O. (Baſel, A. Petri). 6 Bl. 4. m. Titel⸗ 
holzſch. u. Einf. — In Freiburg i. Br. 


"4600. Eyn kurtz vnderweyſung wie 
man | beichten fol: aus Doctor Marti⸗ 


Am 


mich nemmen,, 


1603. * Kaiſerliches Mandat ner: 
bietet „Kriegsvold vnd Fußknecht haim⸗ 
lich zu. beſtellen vnd zu verjölden.” Ge⸗ 
ben zu Molin de Re. bey Parjalona, 
am letjten tag des Monet3 Decembris 
Nah Erifti geburt Fünffzehenhundert, 
vnd im zweintzigiſten. Vnſerer Reiche, 
des Roͤmiſchen im Erſten, Vnd aller 
anderer Reiche im Vierdten jaren. 

Zeerſoueblan. — Im Straßburger Stadt⸗ 
archiv. 


1604. Hierinnen findet man: die ge⸗ 
prech oder ſchlag etlicher Groſchen: 
Schillinger vñ Pfen⸗ning. Die in der 
durchleüchtigen Hochwirdigen und hoch⸗ 
gebornen Furſten vnd herren Lüdwigs 
Pfaltzgrauen bey Rheyn vñ Churfur= | 
ſten ꝛc. Herren Georgen Biſchouen zu 
Bamberg, vnd herren Friderichs Marg⸗ 
grauen zu Brandenburg ꝛc. Landen. 
Auch zu Nuremberg in der | Stat vnd 


I.ny3 Luther Auguftinerd mol | mey⸗ derſelben gepieten, Nah junhalt Irs 


nung gebogen. 


Im tauſent funffhundert onnd | ämen- 
Bigftenn Sar. * 

4 BL. 4. m. Titelholzſch. — Im Germ. | leffigen 
Mufeum. 


1601. Von den guten | werdenn: | 
D. M. 8 | Vuittenberg. _ 
o. D. u. J. (1520). 12 31. 4, m. Titeleinf. 
— In Bamberg. Berapeum. VI. p. 331. 


: 1602. Wölcher wil hören neüe ding 
Der leß diſen ſpruch gering 
Wie den herren Schlicken iſt gelungen 
Die haben ein neüß perckwerck gefunden. 
In dem xvij. iar der mindern zal 
Ein ſtat hat er gebawen in bem Jo⸗ 
1F achimstal 
Vnd jällen haben darjnn kain verdrieſſen 
Hörent wie er ſich bat gehalten in 


bem jchieffen 
. Wie er den [hüten 
Das wirt ſich noch wundern manig man. 
o. O. u. J. (1520). 8 BI. 4. (lebtes leer). 
VBeſchreibung eines zu Joachimsthal in Böhmen 
1529 : gehaltenen Schießens. — In Berlin. 
Bibl. Schwarz. II. 1769. no. 886. 


Am Ende: Getrudt auffgerichten Münk vertrag? außgege: 
zu Leypßgk durch Wolffgang Stöckel. ben vn zenemen verbotten jein. Vnd 


groſſe er hat gethan |. 


bey 
ainem Grofchen | Schillinger vnd Pfen-- 
ning verzeichent. Wie der mit gütter zu: 
Müntz ſoll abgewechffelt werden, 


0O. D. u. J. (c. 1520). Großquerfolioblatt 
mit 58 WMünzabbildungn.. — Im Germ. 
Muſeum. Bu 


: 41605. * Mandat des Augsburger 
Raths gegen Gottesläftern, wören 
und Zutrinken. Erkant auf ailfften tag 
des Monats-| Hornung in dem fünf: 
Behenhundert | und zwaintzigſten jarn. 
(Augsburg). Folioblatt. — In Augsburg 
(Stabtardiv). 


4606. Yin neh Maufter lied | non 
dem bapſt gegẽ dem hoch | gelerten Doctor 
Martin Luter, gedicht dur | Doctorz 
Sem | Eopff. | Sit in des Schillers thon. 

0. D. u. 3. (Augsburg 1520—21.) 4 BL.8. 
— In Berlin. Waderyagel nd. 1073. 

Ir bern hört ain new gedicht 
Was yetz der Bapit hat zu gericht 


1607. Ein ſchön meyſter gelang, Wie 
die groß vnd mechtig ſtat Troya zer⸗ 
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Hörht wardt, durch die fehönen Füntgimm | Bingern- vnnd Bee | m tzu Preßburg 


Helena auß Kriechenlandt. In des Re⸗ 
genbogen langen thon. Am Ende: 
Gedruͤckkt zu Nürnberg durch Jobſt 
Gutknecht. 
o. J. (ec. 1520). 10 Bl. 8. m. Titelholzſch. 
Berf. Liendart Nunnenped. — In Weimar. 
Zu groffen Troya ſaß ein Künig reiche 


1608. * Verantwortung bed Für: 
ſprechs Johannes Murner zu Straß: 
burg gegen dag Schandtreiben zweier 
Stftäherren Gebrüder Wolff, welde 
Nurners Schwefter und andere Buͤrgers⸗ 
tidter verführt und gemaltthätig be- 
handelt Hatten. 

(Straßburg 1520). 41 Beg. Fol. Datum Mit: 
wochs den vierben January Anno domini M 
D * — Abgeb. in Rohrichs Mittheil, I. 


‚1609. Die vordeutſcht Antwort ber 
die | doctor Ed in ſeynẽ Sendbrieff! 
an de Biſchoff ezu Meyfien | Hat bie 
ongelart& Luthe⸗riſchen Thumbheren | 
genandt. | Anno. M. D. XX. 

o. O. 8 Bl. 4 N. db. Latein. Joh. Deco: 
hmpade. — In Augsburg u. Bamberg. 


1610. Eyn Letaney zu Sot dem vat- 
tt, In allen angjten, vnd den fter: 
benden in todes nötten troftlich vor zu⸗ 
ſprechen vnnd zu beten. 

o. O. u. J. (Augsburg, S. Grimm c. 1520). 
8. mit Titeieinf. u. Druderwappen am Schluſſe. 
son 0. Decolampabd. — Bibl. Schadeloock. 


411. Ain Sermop, Jo. Oecolani⸗ 
di von der Hochzeit gu.Cana. 
Ana 520). 4. — Bibl. J 
1612. Yin Sermon. Jo. Oecola⸗ 
MdiL von dem verſs im | Magnificat. 
Erulte- | wit fpiritus meus | in ben 
ſaluta⸗ri med. | 
Mr D. u. 3. (Augsburg, S. Grimm 4520). 
Öl. 4. m. Titeleinf. — In Augsburg, Müns 
Gen, Erlangen u. Dresden. X. F. Pfeiffer, 
Sehträge TEN. 1786. ©. 480. Bibl. Cyprian. 
ed. IL. p. 300. 


— 


1613, Eiw offenbar vnd | t 
d08 | gefchen Hi bem re Haug 
I Buriten vnnd hern Sygiſimundus du 


auff dem auffart abent als yr hernach 
boren | werben jagen von der Yerite 
rung lanbt und Konigreych vft | ver. 
fulgung der Prieſterſchafft. | 

0. D. u. 3 (Bafel, Nic. Lamparter c. 1520). 
4 Bl. 4. (letztes leer) m. Titelholzſch. Als Ein: 
leitung eine poetifche Prophetie von 20 3. — 
In Münden. 

Die lepten beiden Zeilen berfelben‘: 
Als dan die vpige fchnobe glory vnd markt 
PVrieftlichs ſtandts verget und wyrt veracht 


1614. Ein offenbarung vnd geſicht 
das | geichehen ift dem durch laudhten | 
hochgebornen Furften vnnd bern Sygif- 
mundus Konig Bu | Vngern vnnd Be⸗ 
hem tzu Preßburg auff den auffartz 
abent als yr hynach horen werdet vonn 
der tzerſtorung landt onnd | Konigreych 
vnnd vefolgung der Prieſterſchafft. 

o. O. u. J. (Baſel, N. Lamparter c. Wr 
4 Bl. 4. (letztes leer) mit demſelben Titelholzſch. 
( Chriſtus am Fenſter erfcheint dem fchlafenden 
Kaifer). — In Münden u. Berlin. 

Erſchien um diefelbe Zeit, aber ohne bie 
Reime, mit bem Titel: nn 


1615. Reymundus Offenba= | rung. 
Iſt gefunden mor: | den, jin einem al- 
ten | Bud. | Vor vil Jaren geichryben. 

o. O. u. % 4 Bl. 4. m. Titelein. — In 
Münden u. Dresden, Bibl. Solger. IL. no. 
944. Bibl. Panzer. no. 10580. . 

N. Ausg. 0.D. 1532.78. 4 — In München. 


1616. Das die papiſtiſche | opffer- 
meſſen abzuthun: | und dagegen das 
nadhtmal | Chriſti: Chriftlicher meiß | 
offzurichten jey. | Sampt eim Turken 
bericht: | wie das zu ber Apoftel zeyten - 
gehalten, | ond durd welche es zu Jol- 
chem | mißbrauch des öpfferns | Tommen 
ſey. Ad Ebre r.|.... 

0. DO. u. 3. (Straßburg, J. Prüß 1520). 
88.4 — In Bafel. ö 


1617. Die Ordnung vber gemeiner 
Landtſchafft in Bairn aufgerigte Hannd⸗ 
uejit. 1516. jar. Zu Ingolſtat beſloſ⸗ 
in. Am Ende: Bon newen gedruckt 
1520 zu Münden. 

Fol. Druder Hans Schobfer. — Bibl. Josch, 
no. 8468, ' 4 


1618. ORbenuttg wie ed duff Den 


188 


ge Fürgenomenen Reis | tag hie zu 
Wurmbs, mit der zerung in den offnen 
hetbetgen, Auch ſunſt in allfi andern 
Hehfern mit den zufallene |’ ben geſten, 
vnd denen ſo den Reichs tag beſuchen 
jrex zerung vnd haußzynß halben ge⸗ 
halten werben fol. Durch | der Keyſer⸗ 
lichen Meaieftat groſſen Hoffmeyfter, vnnd 
vnder jrer Mateftat Rethe, vnnd eins 
Rats der Stadt [ Wurmb3 verordenten 
frgenommen vnnd auffgericht 

9. D. u. 3. (Worms 1520). ‚Großfolioblatt. 
Peg "Ennntag ben annbern {a4 -Detembris. 
Anao domini. M; D. Im- Brennbigfen Jare. 
Zu Augsburg (Stadtarhiv). 


i. fo [ber Ebel 

von Achtertingen. 

° iſcher | Künigelt- 
' eld | zeügmayiter. 
lands zu ſchwaben. 

ſtgehalten bundß⸗ 

beyeinander ver⸗ 

er, Überantwort Hat, 

nd 1 burg ainen glaubmwirbigen | No⸗ 
In Inſtrumẽet⸗ | Lich eufend- I ten 


ke: Augsbur⸗ 


8 EN PR leer). 
(Stabtardhiv). 


4620. Joannis Piniciani Promptu⸗ 
arium voeabulorum · Am Ende; Ar- 
genuine $. Knobloud. 1520. 

4. - — Sunfermanns Berg. 1860. na.. 601. 


“ Een + Plutarchus wie ym | eyner 
ein veyndt nutz I madeh fan. | 


Bei man, mpth‘ wenden iſt heſtrickt, 
Vnd „nad bgßem ‚buglein 


€. "Shmär 415%). 
- in Ausgkurg 






en 





hickt 
Den mögent veyndi oft. nutzer feyn, 
‘Dan frundt, — ‚mit bloßem 


ſcheym. 

o.O u (Leipzig, m Suneel 1520). 
8 Bl. 4m. ee Widinung an Gorig 
v. Wedebach dat. Mithwoch nah Nicolar 
Anno Domini thauſent funffhundert. xx. > Im 
Augsburg. . , 


1622. { Ein faſt guts on | fitifics 
buchlin Plutardit, | von der underfchende- 
bes | freunbt3 vñ fchmen chlers, alelj 
fuͤrſie herrk, vegierernh dienſiliche 





MDxz 


ii. Am Ende: Getrudt‘ im jar 
ala man zalt nach Chriſti geburt | 
Mo. 

o. O. Dani. 4. m. Tileleinf. Georg Spar | 
latins Widmung an Herzog Job. Friedrich: 
Dati zur Lohan Sontag der teglung ber Hei: 
Tigt Apofleln. Anno dAi zu e xx. — In Auge: 
burg u.. Münden. 


-1623, Ain practica ober.| weyffagung | 
ains bruders Barfüfler ordens, mit | 
namen Dieterih, beſchehen zu Benng in | 
1.Stanaten, Rach der geburk | Chrifli 
im 1420, jar. 

0. D. u. 3. (1520). 48. 4. — In Zürig, 
Augsburg u: Münden, 


1624. An practica ober weyffagung 
sind Bruders Barfüffer ordenns, mit 
namen Dieteric, beichehen zu Zeng in 
Granaten, Na ber geburt ‚Crifti ym 
142Q.. Jar, wölche ſich vergleicht. mitt 
den munberbach „vab ‚frömbben geſchiqh⸗ 
ten, etlier nem verfchynen jar Ber, 
Und yetzs dieſen vnſern Schwebenden 
zeyten. 

0,9. u. 3.4. — Hirsch IV. no. 406. 


1625. Dife Practica Hat gemadt 
ain bruber Franciſeus | orben bat ge- 
heyfien mit namen Dietrid. am 
zu Zenng in Krauatten. Nah ber 
purt Grifti Tau: | jent, rierhunderr am 
zwaintzig iar. 

PR Du J. Srobflikat, — Mm Min 
jet. 


1626. Dife Practica yet gemacht ein 
— — | ſant a orbenn 
at gel ru⸗der Diet 0 
Mn EM in Krocon. | Nah ber Ba 


Sheift. M . CELL. xx. 

wg. 4 BL. 4. Yelterer Drud, Worte 
ui —E vielfach ‚verinhat, — AM 
Minden. 


1627. Dife Aractic "got: gemacht ein 
dpruder ſandt Francifcuß orden, Hat 
gehayſſen | mit namen pruber Dietrich 
| beicehen zu | in Krauaten. Nach 
der gepurbt | Crifti Tauſendt vierhun⸗ 
dert ond | zwaingig jare | Soman wirt 
gie Sn Fünffihitudert nnd ['ain 
In kurtzer zeyt Ya fo mit 

are Pra⸗ | eiien. aufahen wie hernach 


M. D. 3K. 


volgt, dz..ain yeglicher | yeo mol ver- 
verde mag, was geichehen iſt, vñ |. no 
gihehen ſol 2c. .. 

.D.u% 48.4 — In Münden. 

Diefe alten Jahrzahlen find pure Täufhung: 
in erfigenannter neueften fowie in der dritten 
und Iegten Ausgabe iſt davon bie Rede, daß 
1501, in der vierten, daß 1510 ein graufamer 
Bind fommen werde. Aber bie Drude ſtam⸗ 
men ſämmtlich aus jüngerer Zeit als 1510. 

N. Ausg. 0. D. 1536. 4. 0. O. 1542. 4. 


1628. Praetica gemadt aufs. M. 
GCEGE | ri, tare durch Egidin Ca- 
milun | auſz Merhern. 

ed. u. J. (Wien 1520). 8 Bl. 4. m. Ti: 
tlbchih. Widmung an Chriftoff Abt zu Ma- 
rienzel. — In Augsburg. 


1629. Practica deutſch Doctoris Jo— 
hannis Copp auf das Jar 1521. 
bephgk. 


o. J. (1520). Yabian v. Feylitzſch gewidmet. 
- Bibl, Mehnert. J. no, 8513. 


1630. Bractica | Das kunfftig ift 
vnd ge | ſchehen ſoll, das hat gepracti- 
ert, | vfi gemadt Sacob pflaum vö.| 
Im. Im tar. 1500. Vnd ] der anfang 
vieler Practice | fol. anheben Arno | 
eilt 620 no ms 

o. O. u. O). 6 Bl.4. m. Titelholzſch. 
In hen u. —8 chhotzſch 

N. Ausg. 0. ©. 1527. 6 Bl. 4. — Hirach 
lno, 493. Collection no. 5504. 


1631. SChone Reb vnd widerred 
End Ackermanns, vnnd, des Todes. 


Rt ſcharpffer eniſcheidung ires kriegs 


das eim yegklichẽ vaſt nützlichen, vnd 


burtzweilig zu lejen, vnd äuch gut|. 


zuhoͤren iſt. Am Ende: Getruckt zu 
Straßburg durch den er: baren Mar⸗ 
tinum Flach. Als man | zalt Nach der 
gehurt Chriſti. DM. D. vnd. xx. Jare. 

18 Bl. 4. m. Titelholzſch. — In Münden. 
N. Ausg. Bafel 1547. 4. — An Münden. 


1632. Hierinn begriföne Ris zgigen | 


an, wie ain pedeß Roß iung und alt 

ol gezämbt, dadurch jm angenommene 

boͤſe Gewonhait, Vbelſtandt und Vntu— 

gent benommen, abgewendet, gemuſtert 

nm zu guetem weſen gehalten werben 
g. 


»D. u. 3, (c 1520). 4. m. Holzſch. — 
Bibl. Ebner,.no, 13985. Hirch, IV. no.515, 
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41633. Hye nad) folget: vye ber Ro⸗ 
milch Fünig die furften des heiligen 
veih3 zu Augſpurg vnnd zu Nurmberg 
haben tag gelaiit ... 

0.02. u. 3. (1520). 8 Bl. 8. Gedicht von 
Hans Schneyder. — Hagens Bücherſchatz 


no. 880. 
Mein Hirn hat aber nymer 


1 4 


1634. Schutrebe vnd Ehriftenlihe] ) 
antwort. Eins Erbarn lihhn | ber goͤt⸗ 
fiher warheyt, der hHeylige geſchrift, 
auff | etlicher widerſprechen mit antey= 
gung, Warumb, Doctor Martini Lu- 
ther3 lere, nit | Bam vnchrütlich ver- 
worffen, | Sundermehr, als chriftenlich 

| gehalten mwerben folle. Apologia. Am 
Ende: Getrudt zu Leypßgk durch 
Wolffgang Stödel 1520, 

8 31. 4. (letztes leer) m. Titeleinf. Von 
Lazarus Spengler. — In Bamberg u. ‚Berfin. 
Serapeum VI. p. 332. 


1635. M. D. XX. | Schußred vit | 
Hriftenlihe antwurt |-aind .erbern Tieb- 
habers göttlicher war- | hait der haili⸗ 
gen gejchrifft, auf etlich- | er vermaint 
widerſprechen, mit,anzat | gunge, war: 
umb Doctor Martini | Zuther Teer, 
nit als vundriften | Ti verworffen, 
jond’ meer für | Chriftenlich gehaltit 
werden ſöll 2c. Bon neüwem cor= | 
rigiert vnnd ges | befjert; | Apologia. 

0, D. (Augsburg, S. Otmar). 10 BI. 4. 
m. Titeleinf. — In Schaffhaufen (Stadtbibl.), 
nugeburg u. ‚Wolfenbüttel, Hirsch. IV, 2q. 


Vergl. 
feld 1862 


1636. Ein Spruch bie vegiment | 
| Teußgfcher nation | betreffend. 

o. O. u. J. (c 1520) 8 Bl. 4. (letʒtes 
leer). Am Schluffe: Nichts on vrſach. — In 
Berlin. milk J 1 | 

yl müſſig gan, vnnd jun alley 
Macht —34 mut —8* freuben kleyn 


1637. + Ein furk | Regiment für 
DE | gepreftä der pejtilenk. So | d’ hoch 
gelört o= | hañ Stodar Doctor | der 
ertzney, vñ Stat | arbt zu Vlm, ge: |’ 
jhriben, und be= | griffen vfi bi | hen 
in übüg | vfi geprau | ch ghabt |"Hatkl 
Am Ende: Gedruckt zu: Nürmberg 
von Fryde⸗rich Peypug Im jar als man 


L. Preſſel, Lazarus Spengler. Elber⸗ 


490 . 


zalt nad) eriſti vnſers herren geburt. 
M. D. xx. 


vi. 4. m. Ska, — In Bamberg; 
Serapeum. VI. p. 


Ä 1688, Summariü vnnd außzug zu: | 
verkünden die Bähltlihe Bull | wider 
die jrrig leer Doctor8 | Merten Ruther 
von. Mit | tenberg,. vnd jeiner | an 
bennger, 

0. D. u. J. (1520). 2 Bl. 4. 

— In Münden. Bibl. Kraft. 1739. 
Bibi. Goez. 1792. no. 5963. 


m. Titeleinf. 
Bl. 22. 


1639. Von Sibilla weyſſagung vnd 
von König Salomona weyßheyt. Am 
Ende: Gebrüdt zu Nürnberg durd 
Jobft Gutknecht. 

J. (c. — 2 Bog. 8. Gedicht. — 
Colieokion no. 1359 

Zuerft in rheinifchem Dialekt: pre boich. 
Cöllen 1513 und 1515. 20 4. Dann 
Nürnberg, 3. Gutknecht 1517. 1 PR 8. Eöl: 
Ien o. 3. (c. 1530). 20 81. Straßburg, 
Jac. Froͤlich o. J. (c. 1545). * BL 8. Mar: 
puzg 1562. 8.. Magdeburg o. J. (c. 1565). 

6 BL 8.0.0. u. J. 8. Bafel, S. Apiarius 
1574 16 8. 8. Sifurht, J. Be 1580. 16 
Bi. 8. o. D. 1605. 


4640.. Dem Furßchtigen JErſamen 


vnd weyſen Burger | maijter und Ratte, 
ber Toblihen Statt Münden, ain ſchö— XX 


ner nüßlicher | tractat von aberlafien, | 
durch) | den Hochgelerten Doctor | Ales 


zander Sytz »onn | Marpadh vleyfjig- 
Nclich beſchriben. (Holzignitt) | Or 


occidunt: aucta jenejcunt. | Strepallo | 


Gedruckt zu Landphut. Am Schluſſe: 
JGedruckt. M. D. vnd xx. far. 

14 DI. 4. Diuder Joh, Weyßenburger. — 
m. Germ. Mufeum, 


1641. Hye Heben fih an die ſy⸗ 
ben tagzeit von dem fron | leychram 
Erifti, alls man ſy lift | zu vnſers 
herren fronleichnams | tag, bis mıff.den 
achtedenn täg= } li), oder all pfinktag. 
Am Ende: Gedruckt vnnd volenndet 
durch Hannſen Schobſſer, jun der | 
Bürttigen ſtatt Mündä | Anno x. 


"404 8 8 m. col. Titelholzſch. 7 fchlechte 
el, —5 Titel roth gedruckt, ebenſo die 
Neberſchriften. — In Münden: 


x 
’ . D. 


1642. Eyn ſchon New Traetetlein 
von dem Glauben, Betten vnd Faſten, 
jo in der Türkey ge | halten. wirt durch 


das gantze jar, bye | rinnen kürtzlich 


begriffen, vnd fait | kuͤrtzweylig zu leſen. 

. u. J. (c. 1520). 4Bl. 4. — Butsch, 
Cat. u p. 94. Collection no. 7116. Schratts 
au IV. ©. 106. Hartung, 25. Verz. no. 
196. 


1643. Eyn ſchon New Tractetlein | 
von dem Glauben, Betten | und Faſten, 
jo in der Tuͤrckey ge | Halten wirt durch 
dag gante jar, Hye | rinnd kürtzlich 
begriffen, gung | Thesmenlig zu leſen. 

u. J. 15 1520). 48.4 — 
Minden. 

1644. Ein jhon New Zractetlein, 

Bon | dem Glauben Betten vud Faſten, 
| jo in der Zürdey gehaltten | wirt, 
durch das gang | jar, hyerinn Turks | 
lich begriffen in | difem bud= | Iein, 
song tur: | merfig zu leſen. | 

I. (ec 1520), 4 BL 4 — 3m 
Mike 


‚1645. *Herzog Ulrichs Ausſchreiben 
an alle Staͤnde des Reichs, worin er 
ſich über ſeine Verjagung beflagt. Da⸗ 
tum Lucern vff dioniſij Anno x. 


euoblam Vom 9. Oct. — In Stuttgart. 
Abged. bei Sattfer. H. Beilagen S. 182, 


1646. Ein Kurs unter | ruht den 
Sterbendenn | menjhen gank tröſtlich 
vñ je | liglich fürzubalten an jvem leg 
| ten ende, mit einer DVorre | de D. 
Mart. Luth. Am Ende: Gedruckt zu 
Rürenberg | durch Hans Stüdffen. 

9. J. (c. 1520). 8 Bl. 8. (letztes leer) m. 
Titeleinf. Bon Thomas Benatorius dem Har- 
tung Gözel gewidmet. — In Zürich. 


1647. Ein kurtz vnter | richt den 
Sterberidenn | menden gank tröftlich 
vñ je} liglich fürzuhalten an jrem letz 
| ten ende mit einer Vorre⸗de D. 
Dart. Luth, | Wittenberg. Am Ende: 
Gedruckt zu Nürenderg | burh Hans 
Stüchſſen. 

o. J. (c. 1520). 8 Bl. 8. (lebtes leer) m. 
Titeleinf. — Im Germ. eum. 


IL D. XX. 


Re Ausg. 0. D©. 16527. 4. 0.0. 1589. 
Bl. 8. 


1648. Der wirtembergifchen land⸗ 
haft warhafft Vnnderricht | onnd ent- 
(huldigüg Numlich | an gemaine Ayd⸗ 
gnofihafft, | außgangen. | 

o. O. u. J. (1520). 6 Bl. 4. m. Titel: 
holzſch. Dat. Monteg nad Leonhardi Anno. 
x. — In Bamberg. Serapeum VI, p. 883. 


1649. *PVerbot des Ulmer Raths 
gegen Gottesläſtern, Schmwören und 
sluhen. Actum Montagd nad dem 
Sontag Reminijcere. Anno ꝛc. Ir. 

golioblatt (won Hans“ Zainer in Ulm ge: 
u) — Mh Ulm. Veeſenmeyer, Mijcellaneen 
D 64. ' ’ 


\ 


1650. Verbot und Warnung des 
Nürnberger Raths an alle jeine Bür- 
ger und Lehenspflichtigen. 

(Nürnberg c 1520). Quartblatt. — Im kon. 
Archiv zu Nürnberg. 


1651. Practica vff bag 1520. jare 
gemacht durch M. Hanſen Birbung von | 
Halfurt. 

.D. u. 3. (1520). 4. — In Dresden. 


1652. AVßlegũg und Betetung, ber 
| Wunderbarlichen zeicht, wie bie zu 
Wl malen Su den. | Lüfften und vff 
den Ertrich erfcheinen und gefehen wer: | 
ven, | Vnd ſünderlich deren, die In 


dem Jare nach Chriſtus gepurt | Funffe J. 8 


hehenhundert vnd zwentzigk Vff den 
Dritten, Fierden | Funffte, Sechſten, 
ond Sybenden tage des Jenners zu 
Wyen. | Inn Oſtereich in den lüfften 
gejehen worden fein, Vß mas vr⸗qach, 
nd vß was materig, die entſprungen, 
Auch was dieſſe vñ der ſelben gleiche 
zeichen, jtzo, vñ küͤnfftiglich beteütẽ wer- 
| den. Dem Durchleüchtigſten Hoch— 
geborn? Fürſten vnd ber- | ren, Hern 
dudwigen Pfalggrauen bei Rhein, Her- 
gen In | Beiern, Des Heiligen’ Rö⸗ 
milde Reicha Erbtruchſeß, Chım+ | fürft 
vñ Vicarj Auch gemeink nutz zu 


ũ Vicarj ze... 
en. Bon bem Goch | bechsapten Yitro- 


191 


nomo vfi Mathematico, Mayſter Johan: 
jen | Virbung von Haßfurt, Vßgelegt, 
beichrieben, und mie nad) | uolgt yre 
Beteutnis offenbaret. | (Holzichnitt). | 
oppkhey 

o. J. (1520). 5 Bog. 4. mit 36 Holzſch. — 
In Augsburg. 


1653. + Vorzeichnus vnd | zeeigung 
bes hochlob- |.wirbigen heiligthumbs |' 
der Stifftlichen der heiligen | Sanct 
Moris und Ma⸗ rien Magdalenen |: 
zu Halle. Auf dem drittlegten 
Blatte: Gebrudt yn der löoblichen 
jtadt halle, Nach | Cheiſti Vnſers hern 
geburt Funffgehenhübert | Vnnd Am 
Zwennßigeftenn Share. 

30% Bog. 4. (letztes BL. leer) m. 234 Holzſch. 
von und nah Maith. Grünewald. Auf, der 
Rückſeite des Titelblatts das Bild des Marl: 
trafen Albrecht von Brandenburg, in Kupfer⸗ 
is von 9. Dürer. — In Halle (Marienbibl.). 
Heller, A. Dürer IE S. 511. Schwetiihle, 
Boralad. Buchdrudergeih. ©. 20. Raumanns 
Archiv I. S. 196. 

Neuer Abdrud: 


Wittenberg, Paul Helwig. 
1617. 4. = 


1654. Weinkauffpüch | Iein. | In di⸗ 
jem Büchlein wirbt gefunden | der Ay: 
mer Tauff des Weind ober pi.|. ex8, 
und was an einem yeden aymer | vber 
angeſchlagk wert einer maß der } gemwin 
jey. | Item wie die | Viſier ziffer erfent 


müs | gen werben. | 
0. D. u. 3. (c. 15209) 14 Bog. 8. — In 
Zürich. 


Spätere Ausgabe: Nürnberg, G. Wachter o. 


1655. + WErbung an den allerdurch⸗ 
leuchtigiſten groſme⸗chtigiſten Fur⸗ 
ſten vnd herren herrn Carlen erwelten 
Römiſchen könig, zu allen zeiten me⸗ 
ver des Reichs, in Hilpa= | nien beder 
Sicilien und Jeruſalem Tönig 2c. -in 
na= | men ber hochwirdigiſten durch⸗ 
lenchtigiften und | Hochgebornen bed Hals 
lie Ro. Reichs Curfür | ten, durch 
den durchleuchtigen vnnd hochgebor⸗ 
nen fuͤrſten herrn Fridrichen phaltz - 
grafen bey Rein, hertzogen et 
20, mit aberantwurtung. der: maal be 


! 


crets, gejchehen zu Molin de Re, -| den 
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letſten tag Rouembris | Anıto . Fünfter 
nbun | dert: und im Neron | tzehenden. 
a Ende: Gedruckt zu. Augſpurg zei 
am |: Renunbzwaingipiften I. tag. des 
monts Marcif | Anno ꝛc. M. d. rr. 


: 12 81,4 Bruder Sig Grimm. — In 
Münden. 


‚1666. — Werbung. an dert aller: 
burchleud; | .tigiiten.. grofmechtigiften 
Furſten und | herren herren. Karlen er- 
weiten Romis- | jden' Konig,. Zu allen 
zeyten merer Bei Reichs, in Hyipanien 
lbeder Sicilien vñ Hierujald konig ꝛc. 
in namen ber hochwirdigiſten durch⸗ 
leuchtigiſten vnnd hochgebornen des 
beyligE Romiſchẽ Reichs Ehurfurſten, 


duch | den durchleuchtigen vnd hochge⸗ 


bornen furften herren Fridrichen Pfaltz⸗ 
grauen bey Rheyn, Herzogẽ in Bayrn 
x. mit vberantwur | tung der waal 


Decrets, -geihehen zu 1: Molin de Reden | 


letftert tag No- | uembris. Anno Funf⸗ 
gedenbun | dert vi im Nemngehenben. 
Ende: Gedrudt zu Nuremberg 
durch Hlerony: | mum Hölkel Am 
Newnwehenden tag. | Aprilis. Anno do⸗ 
mini. M. D. xx. 
12 BL. 4. (legte 2 Bl. jet). — In Schaff⸗ 
surfen (Eiabisit.) u. Augsburg. oo. 


4887, Eyn ſhoner tehttät von gebt 
lichen titteln ober uber gefchrifften der 
ftenden. Am Ende: Gevrudt zu Landß⸗ 
But dur Johann Wenffenburger. 


0. J. (c. 1520). 4. Bon Nic v. Weyll. — 
Mozler no. 407. 


‚4698.: Wie der aller durchleuchtigiſt 
groß | mechtigift vnübermintlichift Kü⸗ 
nig Karl von Hiſpanienꝛe. geborner 
Ertzhextzog von Oſterreich. ꝛe. ermölter 
Rö miſcher Künig und künfftiger Kay. 
er. &, yon Hiſpanien abgejhihen im 
namen des almechtigen zu ſchiff ann 
ge |. tuesten, . 
zulendñ, erjtlich gejäifiet. | nach Engel- 


, nachmal a fürterhin auffs nider⸗ 


land |.gen Flyſſingen in Flandern ger 


legen, mit was triumphiee rg vnd 


freüden yr sa Da. emphangen wor⸗ 
hen, Re; XL RT vw .. 


re 


ſchafft yre wer: | bung 


auf Theutjhe nation zu. 





BE IX: IK. 


9. D. u. 3%. (1520). EU. m. Tuel⸗ 
hohja — Sn Einfiedeln. 


1659. Wie bebſtlich ge⸗ſchickte bot- 


An benn | hurälaugtigen vnd hochge= | 
bornen Furſten ond bern Friy | Derid 
herzog du Sacffenn | duuß Curfurſt 
von megen des hochgelarten doetor 
Martini | Luther vnnd ſeyner Curfurſt⸗ 
| lichen gnaden Antwort denn | gejchid: 
tenn als klerlich her⸗ — volgt. Am 
Säluffe: 1520 | J p 

4 BL 4. — In * u. Münden 


1660, Hternad) fein‘ begriffen die 
groß wunberzaidhen, gefchehen durch bie 
Rayn Maria, die mutter gotted zu Ro⸗ 
tenburg auff der Tauber. 1520. 


0. O. 16 Ol. 4 Gedicht. — Butsch, Cat 
34. p. 1ß8.. 


1661. Ein Lieb vnd gebeth Vber das, 
Laß vns nit vndertrucken, als ettlid 
den Frommen von Bern Ire Küt bat- 
temt Inghorjem gmacht. 

D. u. J. (c. 1520 ). 4. Vielleicht von 
Nic, Wyermann. — abge. bä Grüneifen, 


| Mm: ©. 451. 


Ker dich zu ons o hoͤchſter got 
1662. Eyn warnung des Suͤndt Rufe 


|oder | erjärocenlihe waſſers 
sit: iars auß naturlicher art bez | 
hym̃els zu beforgen, mit ſampt außle⸗ 


gung ber groſſen mundere | zeychen zu 
Wien in ferreich am hymnel erginen 


im. XX. i 


o. O. u. 3 (1520). 6 BI: 4, m. muchotzl. 
— In Augsburg. 


4663. Ain warmung des 2 Stubtftufe 
ober | erſchrockenlichen, waſſers Des 
xxiiij. jars auß natürlicher art De | 
hymels ‚zu beſorgen, mit ſampt auß- 


Tegung der, groſſen wunder⸗zaychũ zu 


Wien in Oſterreych am hymel erſchinen 
im * jar— 

·J. (1520). 6 Bl. 4. mit ähnlichem 
Pr — In ailzeburg u. Münden. 


1664, Yin Warnung des Sundtfiuſs 
ober. | ericjradenlichen: waſſers Des 
xxiiij. jars auß.natünlicher. art de | 


hymels zu beforgeh, mit: jambt außles 


gethan: —— 


M.D. xx. 


gung der groffen Wunder | zaichen zu 
Mien in Oſterreych erſchinen, des XX 


iars. 
o. O. u. J. (1520). 6 Bl. 4. mit demſelben 
Tilelholzſch. — In München. 


1665. Newe zeyttung | Allen guten 
utteriihen: Gluck frid | vnnd feligtait: 


und behuet fie | gott von allem layd. 
o. O. u. %. (Wittenberg 1520). 4 Bl. 4. 
(Ieptes leer). Am Sclufie: Ich bin genannt 
ner onbefannt | Ein andechtiger Briefter. 
Gedich. — In Augsburg, Münden u. Dres: 
den, R. Lit. Anzeiger. 1807. Sp. 224. 

Ir lieben freündt nun frewt euch al, 

Vnd fingt frölich mit reihem ſchall, 

Te denm laudbamus al Eurtifan, 

Auch all die euch thun hangen an 


1666. In diſem Lied wirſtu verſton 

Wie allweg die geyftlichen bon 

Die krancken in der letſten not 

Gefüret Hand jo ferr von Gott 

Mit erſchröcklichen worten vil 

Aber yeg nun zu diſem zil 

dinſtu die rechte tröftung gar 

In diſem dicht jo nym du war 

Wie man die krancken tröſten ſol 

OChriſten menſch betracht das mol 

Das du die krancken tröteft ſchon 

Vnd ſyngt man es ins Speten thon. 
Bruder Heinrich 


(. i. von Zutfeld). 0, 8 u. 3. (Straßburg, 


Veller, Repert. typogr. 


[ » x 
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Ulr. Morhart c. 1520). 4 Bl. 8. — In Bei- 
mar. Wadernagel no. 167. 
Ir brüder in Chrifto Jeſu 


1667. Eyn jchön neüw Lieb | vom 
glauben vnnd Tejtament, auch | von ber 
bereyttung zu dem tyſch Got- | te, zu 
nuß den vnerbaumenen, von ey- | nem 
Liebhaber Göttlicher warbeit zu | Straß: 

burg gejungen und gedicht. In |. der 
Flam̃ weyß, ober in Herbog a | jten 
melody. | Bruder Heynrih 18. 2. | 
Hotzſchnitt JAlleyn Gott die eer. 
.u.3. (Straßburg, Ulr.Morhart c. 1520). 
48. J. — In Weimar. Wadernagelno. 166. 
Meyn berg das mag nit ruwe han 

Der Dichter hieß eigentlich Moller oder 
Müller. 

1668. Eyn ˖ ſchon neüw Lied |. vom 
Glauben vnd Teſtament, aud) | von der 
bereyttung zu dem tyſch Got- | tes, ‚zu 
nug den vnerbauwenen, von ey: | nem 
Liebhaber Göttlicher warheit zu | Straß: 

burg gefungen und gediht. An | der 


Flam̃ weyß, od’ in Herkog Erniten | 


melody. | Bruder Heinrich | B 3 | 
(Sierleite) | Alleyır. Gott die eer. 

. J. (Straßburg, Ur. Morhart c. 
18%) 4 SB. 8. In DV. v. Maltzahns 
Beſitz. 

Es if gar nicht fo ſelten, wie Wackernagel, 
Kirchenlied. 1863. .mo. 463, meint, daß eine 
Druderei zwei Auflagen machte. Nur zu häu⸗ 
fig wird ein zweiter und dritter Drud im Laufe 
der Zeit verloren gegangen fein, wie oft aud 
der erſte. 
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1669. Ain groffer Preiß jo der Fürft 
ber | hellen genant Lucifer yet den 
gayftlihen als | Bäpft, Biſchoff, Cardi— 

‚nel, und der | gleychen zu weyßt vnd 


“ empeät, har 
(Straßburg, Joh. Prüß 1521). 


09,8. U. 3. 
6 $i. 4. Sohle. auf Titel u. dem fonft leeren, 


letzten Blatte. — In Züri 
in Schabe’8 Satiren II. ©. 85. 


1670. Ain groſſe Preiß | jo der 
Fürſt der hellen genant Bucifer yet ben 
gaijtliche | al3 Bapit Biſchoff Cardinel 
vnd der gleychen | gü weyßt vnd em⸗ 
peüt ꝛe. 


u. Baſel. Abged. 


o. O. u. J. (Nürnberg. 1521). ‚6 BL. 4. 
(Iehtes leer) m. Titelholzſch. — Iu Augsburg. 


1671. Ain grofier Preyſz fo der 
Für | fte der hellen genant Lucifer yebt 
der gayſtlichen | als Bapit, Biſchoff, 
Salbinel, und der | geyftlichen zu weyſi 


vnnd | Empeit ec. 
o. O. u. J⸗ —— I Nadler 1521). 
6 BL. 4 — In München. 


1672. Den groj- | medtigiften ] 
Fürsten vnnd herren, | herrn Luciffer, 
jampt ganter | Helliiher verjamblung 
one | fern gnebigijten ‚herren, | vnnd 
Sund= | herrn. 

o. O. u. J. (1521). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. 
Te In Funqhen. Abged. in Shades Satiren 


1673. Ein neüer Senb= | brieff von 
den boſen gayitlih | en geſchickt zu 
jrem rechten Herren. | Ein Antwort von 
Irem Erbherrn vnd | 1 faſt Luftig zu- 
lefen. | ANNO. M. D. XXL. 

9.D.4 Bl. 4. Der Vrief batirt Rom 89. 
December, die Antwort: 
bes erſten tags Januarij. — In Augsburg u. 
Münden. 

Daſſelbe wie-bie vier vorigen nos. 


1674. Ein neuer Send- | brieff von 
den bofen geyftlic- | hen geſchickt Yu 
yrem rechten | herrenn. | Einn Antwort 


Datum in ber Helle 


XXI. 
vonn In erb hern vft iſt faſt Luſtig 


czu leſen Anno M. D. xxi 
a. O. (Erfurt). «Bl. 4. — Sn Maysingn. 


1675. ROmiſcher kayſerlicher Mu 
ieſtat Regiment | Camergericht lant- 
fride vnd Abſchied. | vff dem Reide 
tag ] zu wormbs Anno | M. vi Xij. 

| beichloffen und | auffgericht. | Eum 
Priuilegio ſpeciali | S$mperatoris Ca 
roli. v. 

0. O. u. %. (Mainz, Joh. Schäffer 1521). 
8 BI. Fol. Am Säluffe: Geben vnd geſchehen 
off des heyli⸗ gen Reichßtag zü Wormbs, am 
ſechßundzweintzigiſtẽ tag des Mo: | nets. My. 
Afo dAi Millefimo D ulimgentefimd Viceſimo 
primo. Die kaiſ. Vollziehungsordre vom 4. Juni. 
— In Freiburg i. Br., Augsburg, Münden 
Berlin u. im Gem Mujeum. Mozler m. 
378. Bibl. Schwarz, II. 1769. no. 986. 


1676. Romiſcher kayſerlicher | Mae 
Stat Regiment: Camergericht: Landt: | 
fridt vnnd Abſchiedt vff dem Reichs | tg 

u Wormbs. Anno Moxxj. beſchloß⸗ 
m vñ vffgericht. Cum Priuilegio jpr 
ctali | Imperatoris Garoli. v. 

0. D. u. J. (Mainz, Joh. Schäffer 1521) 
88. Sol. Am Schluſſe: Geben vnd geſcht 
ben vff des heyligen Reichßtag zu Wormbs, 
am jehBundzwengigfien tag des Monats Mah. 
Anno dni Milleſimo Quingenteſimo Viceſimo 
primo. — In Freiburg i. Br. 


1677. ROmiſcher kayſerlicher | Mair 
ſtat geordent Ca⸗mergericht auff dem 
| Reihstag zu | Worms ꝛc. Anm. 
r ve XXJ. | Cum Priuilegio pe 

| Imperatorig Caroli. v. Am Enke: 
Gedruckt Zü Meins | durch Joha 
Schöffer. | Anno ꝛc. M. ve xx 

18 BI. Fol. Vom gleichen Dam, — J. 


Augsburg, Münden u. im Germ. Muſeum. 
Mozler no. 37. 


1678. + LaAntfryd durch Tayfer | 
Carol den funfften uff | dem Reichstag 
zu | Worms. Anno | M. ve. XXxJ. 
auffgericht. Cum Priuitecie ſpeciali 
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Imperatorig Caroli. v. Am Ende:|Enthalter ond | nahuolger unnd | Et- 
Gedruckt zu Meint | dur Sohä Schöf: | ich annder | jchmeliche je} | rifften. Auch 


fer. | Anno ꝛc. M. v ° xxj. | Gejeß der | Drude- | vey. 

12 8. Fol. (legtes ler). — In Fre] 0.8. u. J. (1521). 12 31. 4. (leptes leer). 
burg i. Br, Augsburg, München u. im Germ. | Tat. Worms, 8. Mai 1521. Des Kaifers Na⸗ 
Mujeun. menszug in Holzſch., darunter fein Siegel. — 


n . In Mayhingen u. Münden. Strauß, Opera 
1679. Lantfryd durch Fayler | Sarol|rariora in Repdorf. 1790. p. 109. 


den fnnfften off | dem Reichstag zu | Die auf Querfolioblatt beigegebene Vollzugs⸗ 
mormd Yuno 2c. | M. 0%. EXX. | auffz ordre, dat. 26. Mai 1521, trägt denſelben Na— 
gericht, men in Holzſch. 

2. u. 3. (1521). 8 BI. Fol. Kleinere) 1685. Der Römijchen Tai | jerlichen 
Arnd. Zitelrüdfeite leer. — In Freiburg i. Br. Mayeſtat Edict wider Mar | tin duther 

1680, landtfrid | durch Kayfer Ca | Sucher und Iere jeyne | anhenger Ent- 
tol den — vff Ei Mass | ter vnnd nad: | uolger und Etlih an- 
Ing zu Worms, | Anno. M, vr. yrj. der Ihme liche ſchrifften. auch geieh | 
ufgeriht. Am Ende: Gebrudt zu ber Qrugero. Ebzi). 10 LA — 3 
ing | durch Johä Schöffer. | Anno Augsburg. ' a 


x. M. ve. xxj. 
12 Bl. Fol. rates leer) m.. Titeleing. —| 1686. Ein hüpſch lieblin von dem 
m Germ. Mufeum. Bock von Leypbig. 


1651. ROmifcher kayſerlicher | Maie- m. Sheipohfe. u N Blei — ee) 
fat Ahfehiedt | auff dem NReichätag | zu |mus Alberus. — In Berlin. 
Borms ꝛc. Anno M v: XXj. | Cum Martinus ift nit gſchwigen 
ruilegio ſpeciali Imperatoris Ca⸗ Nene Ausg. o. O. 1546. 4 Bl. 4. 
ul. v. 


1687. Got dem aller höchftft } jn der 
—8 ind. Sn rk ewigen fäligfait zu eeren, Bnb | ber 
u i. Br., Augsburg, Münden u. im Germ. aller rainyjten über alle tenjchait | der 
usum. Mozler no, 377. Schaab, Geh. d. aller edeliten jüdfram Marie zu | Tob, 
“ind. d. Buchdr. I. ©. 566. ift dyß Alphabet, zu Augfpurg | jn d’ 
it Fr nomüliher Kayferticher | Dinie- nl Am en ee 
Bendg. ac, Yo. | DR. wo | Cum 09% Gngebradi, DR nadgereimbt, Dur 
— jpeciali | Imperatoris Ca- * — lien | I 
Du (Ma Schöoffer son, ſpurg. ꝛc. 

ic Se lee Geben rl Gelhehen ir — (lepte® leer) m. Titeleinf. Die 
auf des beyligen Reichhtag zu Wormbs | Sabrzahi unter der Einfafjung. Innerhalb 
hs vñ zwengigften. tag bes monets May. derfelben ein Holzſchnitt. 24 Str. u. 42 Vers⸗ 
Rad Chrifti onfers lieben herrẽ geburt. Funff- |deilen, für deren DVerfafjer der Mönch Johannes 
Piste 3, Bat 
BSR lieb &. 646. Deflen Bibl. no. 100.' Bibl. 

RS, Gleubnteig Mfgef! Mimi |shran it MB ne a” 

ſher Kayſerlicher Maieſtat Edicts vnd 2. DO Herr got vatter Iheſu Chriſt, 

I wider den Luther vnd jein gib vns armen fünder frift 

ennger, un 
.d J. (1524). Fol. — Collection| 1688. Die fiben AL | ter, oder Bil—⸗ 
hr 1426. Die Einleitung abgeb. in Neubeders | gerichafft der | jundfram Marie | 
inden. 1836. ©. 2. (Holzihnitt) | Pamphilus Gengenbad. 
168 BR .. [Am Ende: Getrudt vñ vollendt dur= | 
—* 4. DEr Römifchen Kaifer | Eh | Bamppilü Gengebach | Burger zu Baſel, 
„acht Ediet wider | Martin Luther ais man | zalt. M. CECEE. &Xj. | Jar. 
über | und lere feyne. anhene | ger| 19 Bog. & — In Göbeles Bei. 
' 413% 
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1689. 
heiligen Biſchoffs Sanct Ambroftj 
Büchlein von Prieſterlicher Wuͤrdigkeit, 
lieblich vnd nützlich zu lefen: Newlich 
nr Nicolaum Krumbach verdeutict. 
4521. 

0. ©. 4. — v. d. Harät. III. p. 66. 


1690. AN welt die fragt nad) newer 
mer 


r 
So kumpt ain baur von Wurms her 
Der iſt ſein Tag gewandert weytter 
Sagt newe mer auch diſem reytter 
Zu lob vnd eer dem newen kuͤng 
So leſent diſen Spruch gering. 
Am Schluſſe: Augſpurg. Im jar 
MD XXI 
6 Bl. 4. m. Titelholzfh. Von Erasmus Am: 
man. — In Gießen. Abged. in Adrians Mit: 
tbeil. S. 357. 
HOrt hört mas mid yetz frewen thut 
jo öſterreych das edel plut 
Sein ſtamm vnd ölltern wol erfeßt 


1691. Von dem ambt | der Heiligen 
Meſs, jo man | das fingen vnd lejen 
it, | aM andern ſontag in | der Vaſten 
mit | jnniger be- | tradtüg | NReminij- 
cere ꝛc. Auf 2. Blatte: auff aure 
gunde vnnd Eojt der durchleüchtigiſten 
hochgebornnen Fürſtin vñ frawen Zdene 
Geborn von konigklichen ſtam zu Be— 
hem, Hertzogin zu ſachſſen, Landtgräuin 
in Döringen vnd Marggräuin zu Meyſ— 
fen witwen. Gedruckt Anno ꝛc. jm̃ 
xx. An Mitwoch nad ſant Pauls 
bekerung vollenndet 

o. O. (Münden, Hans Schobſſer). 8. Auf 
Titelrückſeite Holzſch. Titel roth gebrudt, im 


Des Tieblichen Lehrer und 


M.D. XXI. 


1694. Etlih artickel got | tes lob. 
vnd des beyligen | Romijchen Reichs 
vfi | der gantzẽ Teütfchen | Nation ee 
vñ ge | meinen nut | belangend. | Ein 
Chriftlihe vermanung zu allen Chrilten 
| wie man fi gegen dem beyligen 
Emange:- | lio halten jol. | 

0.0. u. J. (1521). 8 Bl. 4. (letztes leer) 
nt. Xiteleinf. — In Augsburg u. Münden 
Bibl. Schadeloock no. 3308. | 


1695. Etliche bejundere articel auf 
gezogen | von mehr dan Hundert, de 
beichwerungen bes heyligen Kö: | milden 
reychs, vnd beſunderlich Teutzſcher nr 
tion, vom ſtull zeu Rom vi ſeyne 
anhangende gayſtlichayt, dem’ | gemaint 
man nuslih zeu wiſſen, zeu Wormi 
ym Jreychs tag. 1521 iare. Rö: Kay: 
Ma: von den | Ehurfurften furſten 
vnd ftenden des reychs | ernitlid fur 
pracht. Am Schlufje: Geben zu 
Worms Anno M. CCCCC. Ki. 

5 0. O. 4 BL 4. m. Titelholzſch. — In Kür 
en. 


1696. Außſchreiben an alle fände 
deß Reichs in der Ehriftlichen Religions 
aynungs verwandten namen ꝛc. bie be 
ihmwerung deß Keyjerlichen Cammet 
Gerichts belangend. 


0.9. u. 3%. (45212). 4. — Bibl, Knafl 
1739. 31. 27. 


: 41697. Außlegung des | Prophet 
Daniel, von [den Trömen. Die a 
gege= | ben Hat dem großmech | tigife 
Künige Na | buchodonoſor. Am Endt 


|Gedrudt zu Augfpurg duch | Hann 


Zert häufig, rothe Lettern. — In Freiburg Schönfperger. Anno. dñi. M. D. m 


i. Br. (wo die erſten 5 Dog.) u. Mayhingen 
(wo 5 Bog. 5 BI.). . . 
4692. Ain anzaygung der Füriten | 
onnd Herren jo aAuff dem | yegt gehalten 
Neid: ! tag zu Wurmb3 in ey: | gner 
perſon erjhie | nen jeindt. | Im ar. 
M. D. und. Xi, 

a. O. 4 8.4 — In Münden. 


4693. Off dem Rychsſtag jn Anno 
Do: | mini... XVe. XXI zu mormd | 
‚gehalten find ineygner | perjonen gemejen 

2. 9. u. 3. (1521). 6 Bl.:4. (letztes leer) 
im. Titelholzſch. — In München. 


10 Bl. 4. (letztes Icer) m. Tirefeint. — St 
München. Vergl. Serapeum. 1863. n0.13 u. 1. 


4698. Wider die Wucherer, vnd mi 
ſchädlich es ſey, wüuchergelt | auff 14 
zunemen, Yin | Predig - des hailigẽe 
Bafilii, newlich verteütſchet dürch Oel 
coläpa | dit. oo 
2.09. u. 3. (Augsburg, S. Grimm 1521) 
8 Bl. 4. Dem Domherrn Bernhardt Adelma 
von Adelmanffelden gewidmet. — In Zur 
(Stadt: u. Kantonsbibl.) u. Münden. Bibl. 
Cyprian. ed. Il. p. 300. - 


1699. + Ain Regiment ober | er 


M. D. XXI. 


nung der gayftliche, beſchriben Durch 
en | hayligen Bafilium | und, in teutjch 
ge | draht CEcolam- | padis | um. Am 
Ende: Getrudt zu Augſpurg dürch 
Sigiimunden | Grim, Doctor, vnd 
Narren Wir: | fung, Im jar 1521 | 
2, Augufti. \ 

8BL 4. (letztes Teer) mit Titelranbleiften. 
_ g Si ©. Gallen (Stiftsbibl.), München 
u. Vresden. 


1700. Ain Maidenbergers etrzbiſchof. 
herforderung, ober Eelichs ſtantz han⸗ 
del aines erſamen priſters Bernhardj 
leyppfarres Kemberger | Tirhd en— 
ſhuldigung vnd anwurt. Am 
Sälufje: Zu nutz und furganck gott- 
liher Teer vnnd | worheyt beyliges 
Cuangeliß. Der | Wittenberger in jaren 
Im | Imb M D ES jar 
0.9.12 BL 4. m. Titelholzſch. darftellend: 
d. Martinus Luther | Bernhardus Herkogf iu 
ren. Am Tert 3 Feine Holzſch. — In 8 
ih u, Dresden. 


1701. Dye beihwerung | da mit 
Büpftliche heylihkeit und fyne anhan⸗ 
genden gayftlichen, dz | Haylih Romiſch 
Reh, vn ges f mayne Teutſche nation 
be: | | hmweren. Welhe die | Eutfürften 
Fürſten oft Stendt des | Häyligen Reychs 
ernitlih vor bracht | Haben ber Käyjer- 
hen May. auff dem | Reychs dag zu 
Vorms. Im jar. M. D. xxj. 

d. O. u. J. (Straßburg, J. Prilß 1521). 
bBl. 4. (Iehtes Teer). Auf dem Titel Karla V 
Petrait. — In Zürich (Kantonsbibl.) u. im 


Gem. Muſeum. 


1702. + Die beichwerungen des | 


hayligen Rd. Ney. und bejon= | derlid | 


gi Teütſcher Na⸗ |.tiog, vom Stul zu 
Rom | vi feiner anhägende | Gayitli- 
Hait, zu.} Worms im | Reychk- | tag, 
| des 1521. | jars, Rd. Kay. | May. 
von den Chur= | fürjten, Fürſtẽ, vñ 
Stende | des Reychs ernſtlich fürpracht. 
‚OD. J. (1521). 8% Dog. 4. m. Titel: 
m. — In Zürich (Stadt: u. Kantonsbibl.) 
u. im Beſitz VBrof. Haßlers zu "Ulm. 


1703, Der pfalter ma | vie von. jant 
ona⸗ | wmentura, ge: | mant.: Am 
Ende: Gedruckt zu München burch | 


Hannſſen ſchobſſer Anno x. | jm 2. |5 91. fehlen). 
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14 Bog. 8. (lebte 2 BI. leer). Auf Titel: 
rüdfeite Holzſch. Titel roth gebrudt, im Text 
häufig rothe Buchftaben, befonbers Snitialen. 
— In Freiburg & Br. u. Mayhingen. 

4704. Von fand Bratidon ein | Hübfe 
lieblich leſen. was er wunders auff dem 
| mör erfaren hat. Am Ende: Ge: 
trucdt zu Augfpurg | vd Hanjen Froſch⸗ 
auer. Anno | dfi. M. cecec. xxj. 

6 Bog. 4. m. Titelholzſch. Noch 20 Holzſch. 
— In Augsburg. i 


1705. In diefem buchlein findeftu 
als | le Churfurften von Sadfjen und 
wenne | erjtlich dad hauß von Sachſſen 
‘| mit der Chur begnadet it. Am 
Ende: Getrudt zu Leipßgk dur 
Wolffgang Stödel. | .1521. 

6 Bl. 4. (legtes leer). — In Münden, 
Berlin u. Trier. N. Lit. Anzeiger. 1807. Sp. 
728. Zu jedem Fürſten von Herzog Heupold 
dis Friedrich III ein gereimter Spruch. 

Herkog Leupolt 
Do kunig Ludwig in Germania 
Negirt, und Lutther in Francia 
Wart ih der Sachſſen furft gnant 


1706. Das biechlin ift ge- | nant 
Der fußpfabt zu der ewigen je | lig- 
fait, Der und gewyſen wirt durch ainen 
gaiftlihE | ritter, mit außlegung vnd 
bebeütungen welt: | lih8 ritterlichs ge= 
mwöre vnd waren. Am Ende: Ge. 
druckt zu Augfpurg dur Jörgen Nadler. 

| Nad) Epriftt geburt. M. D. XXj. Jar. 

20 Bl. 4. (lettes leer) m. Titelholzſch. und 
24 Holzſch. — Sm Germ. Mufeum, in Mün- 
hen u. Maybingen. 


1707. In dieſem bücdlin findt ein 
jglicher bericht und anzeig, aller hande⸗ 
lung (Sieingen?). 1521. 

0. ©. 4. — Collection no. 6647, 

1708. Das büchlin | ift genant ber 
Silgen: | gart ainer yetlichen Chrifte | 
liche fel Wañ zu gleycher | weyß wie ' 
der lieblih ge: | vaud) der GilgE de 
mE ſchen Her groffe freudb | bringt. 
Alfo bringen | die Haylljamen ges | bet 
der ſel des men- | jhen groffe freüd | 
vnnd gnad ge | gen got. _Am.Ende: 
Gedruckt zu Augipurg | durh Hans 
Schönjper | ger. im XXt, Jar. | 
14 Bog. 8. mit 3 col. Holzſch. Titel und 
16 BL. mit col. Einf. — In Maybingen (mp 
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1709. IN difem buch] werde begrif- 
fen .vfi | gefuind& zwo munderbarlicher 
huftorien | gant lieblich zelefen, ouch 
dienen zefil er= | farnyß. | Die erft hy: 
ftori von | zweyen trümen gejellen, mit 
namen Olwier eynes | künigs jun vB 
Caftilta, und Arto eynes Jkünigs jun 
von Algarbig, möldes fü: | nigrych zu 
vnſern zyten iſt vnter ] dE künig von 
Portugal. | Die ander hyſtori jagt | 
von zweyen bruderen Valentino vnnd 
Orſo, deren | vatter eyn Feifer zu Con⸗ 
ftantinopel, und ir mu: | ter eins kü— 
nigs dochter in Franckrich ges | weien, 
mit namen Peppin, gezogen | vE frant- 
zöfiſcher zungẽ in dütſch durch Wilhelm 
Ziely von | Bern in öchtlandt. | Arno 
M. D. XXI. Am Ende: Getrudt 
durch den fürfihtigen Adam Petri von 
Zangen | borff, Burger zu Bajel. In 
dem iar, do man zalt | nad Chrifti 
vnſſers herrd geburt Xufent | fünffhun- 
dert Zwentig vñn ein .iar. | Un dem. 
ritj. tag des Mo- | nat3 Februarij. 

6 Bl. Borft. u. 182 gez. Bl: Kol. m. Titel: 
einf. u. vielen Hotzſch. — In Aarau, München 
u. Dresden. . 

Neue Ausg. Frankfurt a. M. 1556. 8. m. 


Holzſch. Frankfurt, Kil. Han. 1562. 3. rauf: 
fuit 1572. 8. Bafel, Lud. König 1604. 8. 


- 4710. In dilem Bud) tft der Her: 
bari: oder kreuterbuch: genant det gart 
der gejuntheit: mit merern Figuren vnd 
Regifteren. Am Ende: Getrudt vnd 
yBigliden volendet, durch Renatum 

et, An dem Jor do man zalt nad) 
der geburt Ehrifti, Tujent, fünffhundert 
und I. | | 

(Zu Straßburg). 6 BI. Vorſt. 160 gez. BI. 
u. 18 ungg. DB. Fol. m. Holzſch. — Sn 
Dresden (Bibl. d. hirurg. medicin. Academie). 
Choulant, Graphiſche Incunakeln ©. 68. 


1711. Prognofticatio und er= | He: 
rung der groſſen weſſerung, Auch an⸗ 
derer erjchrodenlichenn | würckungen. 
So ſich begeben nad Chrifti vnſers 
lieben bern | geburt, Funfftzehen hun- 
bert vñ xxiiij. Jar. Durd mich | Magi⸗ 
ftrü Sohänem Carlton vö Buetifaym, 
Chur | fürfilicher 'gnaden Bu Branden⸗ 
burg Altrono | mü, mit flegfjiger arbeit 


M. D. XXL 


tzu fame gebracht. Ganz erbermlich ku: 
leſen, in nutz vn | warnımg aller Chriſt⸗ 
glaubi= | gen menſchen ıc. 
0.D. u. 3. (1521). 8 Bl. 4. m. Titel: 
holzſch. Am Schlufle ein Wappen. Zu Anfang 
24 ©. Reime. — In Augsburg. | 


1712. + Von anbeitung vnd | era: 
bietung der Beychen | des newen Teſta⸗ 
| ments. | Andreas Boten. von Carol: 
ftatt. | Wittenberg. Am Ende: Gr 
druckt Hu Wittembergk, Nach Chriſt 
gepurt Tauſent funff Hundert und ayn 
vnd Bwangigften | Jar 

8 B. 4 — In Zürich, Dresden u. Perlin 


1713. Von den Empfa= | Bern: zei 
hen: vnd zuſag des | Hailigen- Saera⸗ 
ments, flaiſch und blutz | Chrifti. 
».D.u. J. Mugsburg, S. Otmar 15) 
12 Bl. 4. (ſetztes leer) m. Titelholzſch. Car: 
ſtadt widmet die Schrift dem Probit zu Halle, 
Nic. Demuth. — In: Züri, Scaffyanlen 
(Stadtbibl.), S. Gallen (Stiftsbibl.), Augsburg 
u. Münden. 


1714. Bon ben. Empfa- | bern: zer 
hen: und | zufag des heyligk Sarrı | 
ments, fleyic) unnd | bluts Chriſti 

0. O. u. 3. (Straßburg, J. Prüp IM). 
14 Bl. 4. mit Meinem Titelbolzfh. u. Einſaß 
fung. — In Züri (Rantonsbibl.). 


1715. Bon den empfahern: zeichen: 
| ond zufag des Heilige Sacrament, 
fleiſch / vnd Blut? Chrifti. Auch von 
anbettüg | und eer erbietüg ber zeichen 
de3 | Neümwen Teſtaments. 

0.9. u. 3. (4521). 5 Bag. 4 — In 
Augsburg. . . ' 


1716. Die Mefje. von der hochzeyt. 
D. Andre Earolftadt. unnd | der Prie 
ftern. fo fi Eelich verheyrat | ten. 

o. O. u. 3. (1521). 4 Bl. 4. — In Bam 
berg. Thesaurus libr. germ. 1859. p. ® 
Abged. in Th. Sinceri (Schwindels) neue 
Sammlung ©. 379. 


1717. + Ehronica von vil ond mar 
cherlay Hiftorien in vil landen vnd ge 
genben geſchehen von dem jar nad 
ChHrifti geburt 903 biß anff 1521. jar. 
Wiverüb mit fleyß überlefen gemert vf 
gebefjert zu dem Iefr 
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Mit wenig wort fag ich alt gichicht 
Darauß ſich mancher vil bericht 

Ind wirt durch mid yetzund gemar 
Da3 er vor hat vergeflen gar. 
0.8.0.5. (Augsburg, 9. — — 
4. - In Berlin. Bibl. Ebner. no. 13056 


1718. Ein nußlih Regiment wie man 
ih halten jol dad man gefunden leyb 
behalt, vft junderli vor die pejtilenz, 
zu gut allen Chriſten onnd nemlid) denn 
eſgnwonern ber Löhlicht ftatt Erffordt, 
duth Joanne Copp vd Lantipurg Does 
toren mit höchitem fleyß gemacht. Am 
Ende: Gedruct zu Erffurdt durd) Mat- 
thes Maler 1521. 


6 Bog. 4. mit Titelwappen u. Hohid. — 
zn Trier. N. Lit. Anzeiger 1808. Ep. 109. 


1119. Der Eurtifan ond pfrunbenfreffer 
Würde ych byllich genant 

Hie würdt meine Huberen befant. 
Dem Buren vnd gemeynen man 

Ich rüff vnd ſchrey On abelan. 

Zum Adel vnd aller Oberkeyt 

Veſych mich du fyndeſt guten beicheybt. 
Du. 3. (1521). 4 21. 4. m. Titelholzfch. 
- In Münden u. Berlin. Abgeb. bei ©: 
Hk Gengenbah ©. 620. Das Gedicht 

Nempt war ir frummen Chriſten gut 


1720, Der Curtiſan vnnd pfrunden 


freier 
Würde ich billich genannt 
Hie würbt mein Büberey befant 
Im Bauren und gemainem man 
Ich vieff und ſchrey On abelan 
Zum Adel und aller Oberfayt 
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Zum Adel vnd aller Oberfegt 
Beſihe wich bu re, gute beſcheid. 
ou J. .4 m. Titel⸗ 
holzſch. — In —33. 
Nempt war jhr frommen Chriſten gut 
Die Chriſtus Ihefns mit ſeim blut, 
Am ſtam des creütz erlöſet hatt, 


1722. + Determinacid. oder lerlich 
verurtelung. der verſamlung der boce 
toren. beiliger gejchrifft zu Parijß. ober 
die Lutheraniſche lere. gant durchvß von 
innen bejichtiget. Luthers yrrungen. Got 
zu lob, und allen die nit litiin verfton, 
zu gut, zu dutſch gedrudt. Am Ende: 
Gedruckt Bo Coellen durch P. DO. Im 
Jaer nach der menjchmerbung des heren. 


M. CCCCC. XXj. 
4. Drucker iſt Peter Quentel. — Bibl. Eb- 
ner. no. 18048. 


1723. Determinatio theologice Fa⸗ 
cultati3 | Parisien. super Doctrina Lu- 
theriana hactenus | per eam vise. | 
(Holzſchnitt: Petrus mit den Schlüffeln) 

| Hie vuerdent ciiij, artickel der Lu- 

therisch@ leer | verdampt, durch die 
loblich vniuersitet von Pa | ryß darumb 
Martin Luther die disputatiö zu | Leip- 
tzig verlorn hat. | Ein teutsche erma- 
nung zu ennd dar zu gesetzt. 

9. O. u. J. (Ingolftadt, A. Lutz 1521). 18 Bl. 
4. Auf der letzten Seite des ſonſt leeren letzten 
Blattes ſteht der Apoſtel Paulus mit 2 Schwer: 
tern, barunter: Ideo prudens in tempore 
illo tanebit, quia tempus malum est Amos. v, 
24 ©. latein., 8 ©. deutſcher Tert von Job. 
v. Eck. — An Maphingen u. München. 


1724. Dialogu3 das | ift ein geſprech 


Befich mid) du findeft guten beihayb: | oder rede zwilchen | zweien. Einem Pfar⸗ 


0. D. u. J. (1521). 481. 4 
— In Augsburg, Münden, Berlin, Weimar 
U. Dresden. Abged. in Schade's Satiren u. 
Pasquille I. ©. 7. Hirsch IV. no. 509. 
NEmpt war ir frümen Chriſten gut 
Die Chriftus Jeſus mit feim blut 
Am ſtam̃ des creuitz eslöfet bat 
Durch fein Teiden vnd bittern todt 


1724. Der Curtifan vnd pfrünben 


Freſſer - 
Würde ich billich genant Ä 
Hie würbt mein buberey bekandt 
Dem bawren vnd gemeinem man 
Ich ruff vnd ſchrey aberlaut. 


Im. Titelholzſch. rer und ei | nd Schultheiß, antzeigende 


| geiftlih8 vunnd weltli: | es ſtands 
übel han | lüg, war zu allein geywig⸗ 
feit Ne | zwinget. 

u. 3. (Bafel, X. Petri 1521). 12 BL. 
4. in. —ã — — In Zürich (Stadt u. * 
tonsbibl.) u. Augsburg. Wird von A. 
(Geſchichte d. Reformation b. Kirche im Ah 
ee 1830) dem Bauer Karſthans zuge 

trieben. 


1725. Ain ‚Höner Dialogus vnnd 
ge⸗ſprech zwiſchen eim Pfarrer vnd 
eim Schultheyß, | betreffend allen übel 
Stand. ber geiltlißen, Vnnd boͤß hand⸗ 


4 
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lüg der weltlichen. Al⸗les mit geybig- 
feit beladen ıc. u Fu 
o. O. u. 3. (1521). 12 U. 4. — Schadg’s 
Satiren I. ©. 327. 
Nah einer ſchon von Panzer befchriebenen 
Ausg. abgedrudt in Echeible's Klofler X. 301. 


1726. Ain ſchoner bialogus Vnnd 
ge | ſprech zwiſchen aim Pfarrer vil | 


am Schulthayß, betreffend alln übel 


Stand der Jgaiſtlicht. Vnd boͤß hand- 
fung der welt | lichen. Alles mit gey- 
tzigkait | beladen. | 

28.08. u. %. (1521). 12 Bl. & m. Titels 
holzſch. —. In Baſel. 


1727. + Adn ſchoner Dialogus vn 
| de gejprech zwiſchen eym Bfarrer unnd 
| eym Schulthayß, betreffendt allen vbel 
jtand der Geyftlihen. Vnd boͤß hand— 
lung der Weltlichen. | Alles myt ber 
Geygigleit beladenn. ‘sc: | Schulthai 
Pfarrer (beide in Holzſchnitt)). 
o. O. u. 3. (1521). 12 BL. 4. — In Zürich. 


| 1728. Eyn ſchoner Dialogus vnd ge⸗ 
ſprech Zwiſchen eym Pfarrer vnd eym | 


Schultheyß, betreffend allen übelftand ver. 


geyit- | lichen, und bößhandlung ber mwelt- 
lien. | Alles mit geybigfeyt belade. 

0. D. 0.3. (1521). 10 31,4. m. Titelbolzfch. 
Zr ‚neinar. Abged. in Schade's Satiren 


— 


I. 


1729. Eyn ſchoner dialogus und | 
geſprech zwiſchẽ eym Par | ver vi eim 
Schulthes be | treffendt alle vbel des 

| ftand3 d' geuftlichen | und boß hand— 
lüg | der weltlichen | alles mit | geygzig- 
| feit bela= | den. . . 


0. D. u. I. (Nürnberg, 3. Gutknecht 1521). 


40 8. 4. m. Holzſch. am Schlaffe, _- In 
Aagsburg. ." Zu 


1730. An ſchöner dialog? und ges 
ſpräch | zwilhen ainE Pfarrer. . Und 
ame | Schulthayß, betreffend allen übel 
fandt der Geyftliche | Vnnd böß hannd⸗ 


lung der weltlichen. Alles | mit geyttig- 1 


fait beladen. Am Ende: Getrudt 
duch Niclauß Wolgemuet. Zu Schner- 
| fam am Kocherßperg. In d'öll mül. 
Sm | M. cceec. vnd xxj jar. Am riiij 
| gu ber Monats Junij. | .ıc. J 


4m, Titelhohfh.. — Im Münden! 8 BL 4. 


Eckarth ben geyſt der warhait. 
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1731. An fchöner, dialogus vnd | 
ftraffreb von dem Schulthaiß von gayf 
1.dorff, mit feinem ſchuler, wid’ ben 
Pfarrer, da ſelbſt vñ jeind | Helffer in 
beyweßen ber fierer vfi etlih nachbau⸗ 
ren des | borff3, antreffendt allen man- 
gel vnnd geyg | gaiftlih vnd meltlichs 
Stands ıc. ö 


o. O. u. J. (1521) 16 BI. 4. mit Titel 

bofzfh. und Paulus mit bem Schwerte am 

Schluffe. Bermebrte Ausgabe. — In Schaff⸗ 

haufen (Stabtbibl.), Ulm, Augsburg u. München. 
In Dresden 4 verfhiedene Drude. 


- 41732. An Dialogus zwiſchenn | Doc- 


tor Martin Luthers Au | guftiners vnd 
Joañ Edark | pfarher zue Bobzhaufen, 


| Augfpurger Biſtumbs, | Chriftum pas 
Höchft | goldtrain opfer der | heyligen 
Mep | betreffent. . 

0. DO. u. 3. (Ingolftabt, A. Lug 1521). 40 Bl. 
4. m. Titeleinf. Die Einleitung ift überfchrieben: 
Dem newer bocberumbten Buitenbergifchen 
Daniel. auß dE alten erlofen gefchleht Reme⸗ 
both frayflich gegd ber. h. firchen chriſti auf: 
gangen vfi entiprung?, entbeüt ich Johan 
Am Schluffe: 
Bon dem Lither cin neuer ſpruch, 

Welt ir Hören cin new gedicht 

Wie ich zum tail wol wier bericht 

Bon einem prophetfi der ſich thuet crhaben 
Der felb thuet yeß in der weldt vmb traben 

Wie er den menſchen wil betriegen 

Bier Seiten lang. — In Münden u. Dres: 
den. Allg. Litt. Anzeiger. 1801. Sp, 407. Butsch, 
Cat. 34. p. 31. j 


1733. An ſchöner dialo | gus von 
zwayen gutten ge | jellen genant Hanns 
Tholl.wnnd Claus | Lamp. fagendt vom 
Antehrif | vnd feynen jungern. | Syb- 
enbt peym weyn | gutö muts vnuer⸗ 


holen auß der | Epiftel | pauli 


o. O. u. J. (1521). 4 Bl. 4. (lehtes Teer). 
— In Münden, Augsburg, Wien, Weimar, 
Dresden, Berlin u. im Beſitz Prof. Haßlers zu 
Um. Allg. Litt. Anzeiger. 1801. Sy. 408. 
Abged. in Schade's Satiren II. ©. 128. 


1734. Ain gutter | grober dyalogus 
Teütſch, zwyſchen zwayen | guten ge- 
elen, mit namen | Hand Schöpfer, 
Peter | Schabehut, bayd von | Bajel 
die aud nit nöt [tiger gſchäfft funft | 
außzurichten Hab | ent angericht vö | 
aim wirt. Bu 
O. u. J. (Straßburg, R. Bed 1521). 
m. Titeleinf. — In Züri, Bafel, 
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Augsburg, München, Dresden, Berlin u. im 
Ach Prof. Haßlers zu Ulm. Hirsch IV. no. 
510. Allg. Pitt. Anzeiger 1801. Ep. 406. 


1735. Dialogus ader ein gefpreche, 
nieder Doctor EEE Buchlein, das er 
tu entihuldigung ded Cdcilij zu Coſt⸗ 
nitz zc. außgehẽ hat laſſen, gemacht durch 
Chuntzen von Oberndorff. 

0.2. u. J. (1521). 8 Bl. 4. m, Titeleinf. 
Vohl von Urban Regius. — In Wolfenbüttel. 
lg. Litt. Anzeiger. 1801. Ep. 406. 


1736. Dialogus aber ein | gejprede. 
wieder Doctor Eden Budlein, das | 
er zu entſchuldigſig des Con= | cilij zu 
Coftnig ꝛc. außge- | hen Hat laſſenn, 
ra durh Chuntzen von | Obern- 
ff 


.D. u. J. (1621). 8:8. 4. m. Titeleinf. 
Scheich zwißchen Bartoldt w. Arnoldt. — In 
Augsburg, Maybingen u. Wien. 


1797, Dyalogud nit vunluf | tig au: 
leſen. newlich von Maärtino | Luther, 
md Simone Heſſo, zu Worms ges 
ſhehen. | Jch Bit ein yeden leſer biles 
fiehleing, er wöll die fach | jm beiten 
tan, dañ die weyll bie ongelerten 
Ro: | maniften den föftlihe ſchatz bie 
beplige geſchrift | alſo durchächte, vnd 
f jren engen geytz ziehe | bin ich vß 
Shriftlich®E zorn bewegt, und hab | auf 
ten jahen auch ein Luthers gefjpött | 
miefjen machen, vñ doch höflich ; daft | 
ih hab jrer geichonet, wolte fie uff | 
ter Blintheyt verhärre, ich muft !- die 
fer baß fpigen, Aber got | möll fie 
niäten ‚in einem | rechten glauben. 

°.D. u. X (1521). 10 DI. 4, (lehtes leer). 
don Urb. Regine. = In Schafihuufen (Stadt- 
KL), München u, Wien. J 


1738. Syben frum̃ ‚aber: troſtloß 
Hafen klagen ire not, | einer bem an« 
deren, vnd ift niemant ber fye | teöfte, 
Gott erbarme fi 
nobis aurilifi de-trißufdtide, ge vana 
ſalus hominis. C(Holzſchnitt) | ES find 
noch vil frumer pfaffen! von deren wege 
die leyen | ih enthalte: follen von jrem 
fürnem® tiber bie pfaffheit, | das nitt der 
vnſchuldig des jöntbigen entgelten muſſz! 
.D. u. 3. (Bafel, TH: Wolff 3521). 14 BT. 
an Baſel u. Dresden. 


ch jre. | Pſalmus. | Da|s Bi. 4. 


1739. Der frummen pfaffen, trojt] 
Ein getrewer glaubhaffter, vnderricht 
vnnd ant: | wort vff her ſyben troſt⸗ 
loßen pfaffen Hage, Newlich durch bie 
Zünffgeht Bundsgnoſſen beſchriben, vff 

| die hye vertzeychneten artidel.. 
Bon pfaffen Ce. Won der pfaffen ſchmach 
Bon pfaffen narung ‚nit zu achten, 
und pfründen. Bon vffrur wider pfaff⸗ 
Bon pfaffen ampt heit ‚nit zeförchten. 
Bon predigen.. Bon helffer itandt. | 
| Tram Gott wol. 

0.0. u. J. (1521). 8 Bl. 4. Inter bem 
Titel das Argument, Sign. d und e. — In 
Münden u. Dresben. 


1740. Dyß hand zwen ſchwytzer pu⸗ 
ren gmacht 
Fürwar fy Hand es wol betradjt. 
Am Ende: Getrudt zu Zürid. 
Mid wundert feer wie e8 bſchicht, 
Das einer an eim andren ficht,.. 
Ce dann an jm jelbs was im gpriſt, 
. So doc fin ſchad ofit.gröfjer iſt. 
0. J. (bei Joh. —F 1521). 6 Bl. 4. m, 
Titelholzſch. — In Zürich, Schaffhaufen (Stabdts 
— u. Verlin. Anfang. des Gedichto: 
O Egsuniger Bott irn ewigkeit, 
Lob, eer vnd dacuſy dir geſeit 
Verfaſſer wel Btz Caſtein, Pfarrer zu Uſter. 


1744. Das hond zwen fch- | weytzer 
bauren gemacht. Für mar | fy-hond es 
wol betradt. Am Schluſſe: M. D. 
XXI. (in einem kleinen Holzſchnitt) 

o. O. 6 Bl. 4. (letztes leer) m. Titelholzſch. 
— In Münden, Augsburg, Wien, Wernige⸗ 
rode, Bonn, Berlin, Dresden und im Beſitz 
Prof. Haßlers zu Ulm u, des Germ. Mufeums. 
Abged. in Scheible's Klofter X, S. 377, u. in 
Schade's Satiren J. S. 19. 

AJIniger Got in ewigkait, 
loh, eer vnd dauck ſey bir geſeit. 


1742. Dis hand zwen Puren gemacht 
Furwar ſi hand es wol betracht 
u. J. (Nürnberg, J. Gutknecht 1524), 
m. Titelholzſch. — In Aupsburg. 
EIniger Gott in ewigkeit 
Lob eer vnd dan fet dir geſeit 
Der liebe fo bu zu vns haſt, 


o. O 


1743. Beſchrybüũg der Götlich⸗en 
Müly, jo durch die gnad gots ange⸗ 
laſſen, und durch den hochberümpteſten 
aller mülle ren, Erafmum von Rote⸗ 


- 


ABA 
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rodam, das götlich | meel zufamen ge- 


ſchwarbet, und von dem trä | wen becken 
Martino Luther gebachen, oud)' | von 
dem jtrengen Karfthanjen bejchirmpt, | 
dur zwen Schwyker pauren zum beiten, 
fo | dafi grobem vnd ruchem vold (al 
fie genent | werben) müglichen iſt be: 
ihriben. | Auch ift Hierin begriffen | ein 
kurtze anred zu allen mißguͤn⸗ſtigen 
der Eriiten- | lichen Fry: | beit. Am 
Ende: Gedruckt zu Tübigen. 
0. DO. (1521). 8 Bl. 4. Auf?2. u. 12. & 
Holzſch. Auf Titelrüdfeite: 
DIE hand zwen ſchwyter puren gmadt 
Fürwar fie hand es wol betracht. 
Meber dem 2. Holzſch. auf 12. ©. lieſt man: 
Wedel | (Holzſchnitt: ein Schwein) | Muraar. 
— In Augsburg. 5 
EJIniger Gott in ewigkeit, 
Lob, eer, vnd danck ſey bir geſeit. 


1744. Ein kurtz gedicht jo nuͤwli⸗ 
ch ein thurgowiſcher Pur, Do | cter 
Martin Lutrer vnnd ſiner leer, zu loh 
vnd one | mwidermenttigenn, zu Spott 
Fr bat. | (Holzfhnitt) 
ja. et ficht der blind Ze erkennen, 
‚35. Vnd dievor find, vnd fichtrennen 
Sind hoch gelert, Von jnn. Zu gott 


Der glichſner gfert Ders erlößt hatt |® 


o. O. u. J. (Züri, Chr. Froſchower 1521). 
4 DB. 4. (lebles leer). Auf dem fonft leeren 
legten BI. ein blattgroßer Holzſch. Aus dem 
Gedicht erficht man, daß der Verf. derfelbe ift, 
ber das vorige gemadt bat. — In Züri 
(Stadt: u. Kantonsbibl.), Dresden, Berlin n. 

Wernigerode. oo 

DES Luters fh 
ZR noch nit ſchwaq 
Wie wol vil gwalt 
Gannzt manigfalt 
Widrinn Wirt gibt 


1745, Ain kurtz gedicht fo neüwlich 
ain | thurgömiicher Baur, Doctor Mare 
tint Luther vnd feiner | ler, zu lob vnd 
feine widerwertigk, zu fpot gemacht 
Bat. | (Holzfgnitt) _ 

Eſaie Yetz fiihtder blind Ze erfennen, 
35 Vnd die vor kind, vnd fihtrennen 

Seind hochgelert, Von im Zu got 

Der gleychſner gfert Ders erlößt hat. 
o. O. u. J. (Straßburg, J. Prüß 1521). 

In Weimar u. Wien. Abged. in 
Schade's Satiren II. ©. 160. 


4746. Das ift Yet: ber. ge | mein 


.. 


vnd nem gebrauch, in | welchem das 
vol der weltzu | difen gezeytten ganntz 
feer beladen | ift. 

0. D. u. J. (Zwidau, Jörg Gaftel c. 1521). 
8 Bl, 4. (legtes leer) m, Tileleinf. u. Seiten: 
tandleiften rechts. — In Mayhingen und 
Münden. 

Ich fach drey alter männer flug 
Ja Iefien in ainem grofien buch 
Studieren gar auß groſſen wigen 


1747. An ben ftier zu Quiet | ten 
berg. |-IERONYMVS EMSER, 

o. O. u. J. (1521), 4 Bl. 4 Auf Titel 
Emſers Wappen. — Ri Augsburg, Bamberg, 
Berlin u, im Germ. Mufeum. | 


1748. Herr Eraſmus von Ros | ter: 
dam verteutih außlegüg über. | jant 
Hieronymus Allegation, was | gut3 bie 
Philofophi in der Heyligen } fhrifft 
iHaffen .. | Und über dig wort Chrifti 


Mat: | thei am ſechtzehendẽ Kapittel, Du 


bift petrus, vnd vff difen felß. zc. | 
Auch über diße wort SYoannis. | Luc 
am drittẽ Capittel, Ir jolt | niemant3 
das fein mit ge. | malt abbringen, x. 
IM. ve. 2. Am Säluffe: M. 


x IK). er 
o. O. (Mainz, Joh. Schäffer). 4 BI. 4. m. 
Ziteleinf, — In Zürih u. Münden. . 


1749.. Herr Eraſmus v5 Noterbaw 
verteütſchte vßlegung über jant Hiero— 
nymus Allegation, was guts bie Phi— 
loſophi in d' heilige ſchrifft ſchaffen. 
Vnnd über diſe wort Chriſti Matthei 


Jam XVj. Capitel. Du biſt Petrus, vnd 


vff diſen felß ꝛc. Auch über; diſe Wort 
ohaͤnis, Luce am dritten Capitel. Sr 


J 
ſolt nyemäts das ſein mit gewalt ab— 


tringen ꝛc. 
o. O. u. J. (1521). 4. — Bibl. Ebner. no. 
12231. u 


1750, Her Eraimus von Roterdam 
ver | teütſchte außlegung über Sannt | 
Hieronymus Allegatiö, was guts bie 
Philojophi | in der hayligen ſchrifft ſchaf⸗ 
fen. Vnd über diß wort Chriſti Mat- 
thei am roi. Capitel, | Du biſt Petrus 
vnd auff diſes feld | Auch über diß 
wort Joannis. Luce am dritten Capitel, 


M.D. XM. 


Ir folt niemandts das fein mit ge⸗ 
walt abbringen etc. | M. D. XXj. 

o. O. (Augsburg S. Stimm). 4 Bl. 4. — 
In Baſel u. Berlin. 


1751. Herr Eraſmus vö | Roterdam 
verteütfchte aufßle- | gung, Über das 
goͤtlich vnd | Tröftli) wort vnſers 
lieben Herren und | ſäligmachers | Chri- 
fi. | Nement auff eüch mein Koch | vnd 
au von mir: Am Schluſſe: M 

i. 

.d. (Zwidau, J. Gaſtel). 4 Bl. 4. m. 

Zielen]. — In Zürich u. Freiburg i. Br. 


152, Hern Erafm’ | vö Roterdam 
verteitich | te außlegung, über das göt- 
id |ond Tröſtlich wort Chriftt. | Ne: 
nat auf eüch mein joch, | und lernent 
von mir. Am Schlüſſe: A. D. XXI. 
b. O. (Baſel, Th.. Wolff). 4 Bl. 4. m. Ki 
klänf. — Bibl. Ebner. no, 12222. Butsch, 
Cat. 34. p. 34. | 


1753. Herr Eraf | mu3 vonn. Roter: | DO 


dam | verteütfchte außlegung, über dz 


| götlich tröftfich wort vnſers lie⸗ ben]. 


herrü of ſeligmachers chrifti | Nemet 
auff euch mein | Soc. vnd lernet von 
mr |M. v. xxj. Am Ende: Ge 
truckt zu Landßhut. 

4 8. 4. m. Titeleinf. Drud von Joh. 
Beyßenburger. — In Augsburg. 


1754. Herr eraf | mus von Roter: | 
ums vertehtfchte vPlegung } über bag 
ih pr tröſtlich wort onfers herren 
ind felig | macherd Jeſu chriſti. Mats 
thei am Eplfften Gapitel. | Nement 
eüch | mein Joch vnd lernent | von 

r. 


o. O. u. J. (1521). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. 
In S. Gallen (Stiftsbibl.). 


1755. Herrn Eraſmus von Roter⸗ 
dam | verteütjche außlegung, über das 
th | und Tröftlich wort vnſers lieben 
| Herten und Selig- | maders | Chriftt. 
nn ement auff eüch mein ioch | vnd 

ent von mir. Am Schluſſe: M. 
DHL 0.0. ’ N 
DIA — gsburg u. München. 
Bibl, Schadeloock, Si 2810 urg u. Münden 


4 
Li r 


1756, Hern Eraſmus vd Roterdam 


In Züri 


208 


ver⸗teütſchte außlegung, fiber dad güt- 
U | und Tröftlih mort vnſers "Tie- | 
ben Herren und S& | ligfmaders | 
Chrifti | Nement auff eüch mein jod), | 
vnd lernent vonmir. Am Schluſſe: 
MD XXj. 


o. O. (Augsburg, S. Grimm). 4 Bl. 4. — 
u. München. 

1757. Herr Eraſmus v5 | Roterdam 
verteutfchte außlegung | ober dieje wort 
fant Pauls zu den von Corinth, | in 
der erſten Epiftel am. xiiij. Capitel. | 


Ich mil lieber in meinem gemüt funff 


| wort in der kirchen reben, andere 
zu: | ontermeifen, dañ zehentaufent wort 
| mit der "zungen. 2c. | Vom Gejang. 
| Auch der ſpruch Chrifti vnſers Herfi 
Matthei am dreyund | zweintigften Ca⸗ 


pitel, von den Pharifeyern. | Sie thun 


alle jre werd, da8 fie von | den men- 
ſchen gefehen werden, und | -breyten jr 
geboßebeln auß. | Yom beyltumb. | M. 
. Ti: B 

z* " 4 3. 4. — In Bafel u. Augsburg. 
1758. Herr Erafmus von Roterbam 
verteutjchte Auslegung über diefe wort 
jant Pauls zu den ‚von Gorinth..... 
Sch will lieber in meinem gemüt fünff 
wort in der kirchen reden andere zu 
vnterweyſen, dan zehn taujend wört mit 
der zungen. Am Ende: Gedrudt zu 
Landßhut. 1521. 


4. Drud von Joh. Weyßenburger. — Hirsch, 
IV. no, 226. 


1759. Herr Eraſmus von.Roterdamd 
| verteütichte Aufzlegung über |} bdife 
wort fant Pauls zu den | von Corinth, 
in der eriten Epiitel am viertze-hen⸗ 
den Capitel, Ah will Lieber in meine |: 
gemüt fünff wort: inn. der Kirchen reden 
| andere zu vnterweyſen, daft zehentau 
| jent wört mit der zungen | Bon ge— 
fang. Am Ende: M. D. XXi. Ja 

0. O. 4 Bl. 4. (letztes leer). — In Donau⸗ 
efchingen u. Augsburg. on 


. 1760. Außlegung diſer nadhuol: |. 
genden wort Ehrifti. | Du bit Petrug 
oder ain felß, vnd auff den feljen wird 
ih | bauwen mein firden. | Du wirdſt 


20% 


gehaiſſen ain haupt das da aufgelegt 
wirt aim | felß. /Vnd dir wird ich ges 
- ben die ſchlüſſel des reichs der hymel. 
o. O.u. J. (Angeburg, ©. Grimm 1521). 
4 Bl. 4. Bon Erasmus. — In Augsburg, 
Münden u. im Beſitz Prof. Haßlers zu Ulm. 


41761. Außlegung herren Eraſmus von 
Noterdam über die] wort Ehrijti vn⸗ 
ſers herren von ben | merden ber Pha⸗ 
rifeger | Vber die wort Chriſti, Du bift 
Petrus, vnnd auff | difer felſs. zc. | 
Vber die wort ©. Joannis von den | 
Kriegpleütten: Vber die wort ©. Pauli 
von dem | Gejang iñ der Kirchen. | 
Außlegung der Allegation fancti Hie⸗ 
vonymi, was guts die Piloſophey if 
ber bay: | Ligen geſchrifft ſchafft. 

9. O. u. J. (Augsburg, ©. Grimm 1521). 
8 Bl. 4. — An Züri, Augsburg, München, 
Wien u. Wolfenbüttel. 


1762. Auflegung Herrn | Erajınud 
von Roterdam über.| die wort Chrifti 
vnſers her | ven von ben werden | ber 
Phariſeyer | Uber die wort Ehrilti, Du 
bift Petrus, und | auff dien felſs. zc. 
IBber die wort ©. Joannis von den | 
Kriegßleütten. | Vber die mort S. Pauli 


BD. KR 


Portrgit. Auf Bogen B:unb X anbangsweile: 
Das buechlin Iſocratis v5 | underwufung eines 
fürften, zu dem künige Nicocle, durch Defy: 
dberium Eraf- | mum, vB Kriehifher zungen! 
in latin nezogen. Weberfeger ift Leo Jud unb 
feine Epiftel an Gangolff zu boben Gerolged 
ben jüngern gerichtet. ++ In Zürich, Deünchen, 
Wolfenbüttel, Berlin u. im Germ. Muſeum. 
Bibl. Goez. 1792. no. 5965. j | 


1764. Eyn kurtz Sermon ßo die bey | 
ligen Gottes belarigen, An alle doctores 
gu | Erffurdt, fie feynt jung ad’ alt, man: 
ab’ frame | Joannes Femelius | Bruder 
ed gylt nit leſterenß, vñ vorjpredhenz | 
Sondern klarer aeygung auß ber ſchrifft 

| wer das baß kan der beftehe | Grawe 

hüt vnd ſchleyer, mögen wol in dyſſzer 
| fah auch mit ſententz geben, fo ferne 
fie die fchrifft vorftehen, vñ fuglih of 
bringen Tönen | PABLIS | Yhr Bru 
der byttet vor mih |. . . (noch 15 Zei: 
In) Am Ende: 3 Knappe 

0. 3. (Erfurt 1524). 14 Bl. 4. m. Titeleinf, | 
— In Bamberg u. Dresden. Bibl. Cyprian. 
ed. II. p. 341. 1 


1765, Bon zweyer frawẽ krieg Am 
Ende: Alſo ſpricht Hand Foltz Bar: 
hierer. | Gedrückt zu Nürnberg | durd 


von dem | Gejang. in ber Kirchen. | | Sobft Gutfnedt. | M. CCCCC. und yj. 


Außlegung der Allegation fancti Hie- 


ronymi, mas [ guts die Philojophey ifi]- 


der hay⸗ligen geſchrifft Ichafft. 
»o. D. u. J. (Augsburg, ©. Otmar 1521). 
8 8. 4. m. ZTiteleinf. — In Münden. - 


41763. Ein nutzliche underwi- | fung 
eines Chriftenliche fürjten wol zu re 
gieren | gemadt durch den Hochgelerten 
und vrumptt || Erafmum' vd Roter⸗ 
dam, | bem aller durchlüd | tigften für- 
ſten und herrn Carolo ermeltem Ro | 
miſchem Künig. Nutlih vnnd fruchtbar 
al- | len Künigen, fürjten, grafen, her⸗ 
ten, eblen, vfi.| uneblen, allen regenten, 


fürwefern, amptlüten | and allen as 
u 


fo etwas zu verwalten Haben. 
75. Blatte: In tütjch zum erften Ge- 
truckt in | der loblichen ftat Zürich | 


durch Chriſtophorũ Frofchouer | jm jar 


als mä zalt nach der geburt vnſers Iye- 
ben berren. 1521 Sar. 
5%: Bog. Epiftel u. Regifter, 75 Bl 


ga. OL, 
4 OL Teer, 4. Titel in Einfaffung, mit Karls V 


8 81. 8. m. Titelholzſch. — In Wien. 
Eineft gab mir mein finn ben rat 
Das ich gieng auß fpacieren fpat 
Ein enge gaß wardt mir befant 


1766. Sturm wider ain laymen thurn 


| | ains Römifchen predigers, der auf 


der hayligen | Meß gern ain opffer 
mäcdhte. | Dur’ Georgium Fener von 
wol. | 

Bel, Beelphegor, Moloch, Baal. 

Die ftanden no im alten ftal. 

Der ſtarck irſal ift Ihon vorhand. 

Wölffs gönd herein in ſchaffs gewand. 

o. O. u. J. (1521). 4 Bf. A. mit 2 kleinen 
Holzſch. — In Züri, Bafel, Schaffhaufen 
(Stadtbibl.), Augsburg, Berlin, Weimar, Dres: 
den u. Wolfenbüttel. DBibl. Krafft. 1739. 
31. 21. Hirsch IV. no. 402. . 


1767. Sturm wider ein Teymen | 
thurn eind Römiſchen predigerd, | der 
auß ber Heyligenn | Meß gern ein opffer 

| mädte. | Dur Georgium Yener | 
von ul : 0; 


MD. XXI. 205 


Bel, Beelphegor, Moloch, Baal. 

Die ftanden noch jm alten jtal. 

Der ſtarck jrrſal ift Schon vor hand. 
Wölff gönd herein jn ſchaffs gewand. 
.D. u. % (1521). 6 Bl. 4 Gröberer 
Drud mit Ähnlichen nur größer ausgeführten 
Holzſch. — In Zürich, Tübingen, Dresden u. 
bei F. v. Mülinen in Bern. 
1768. Sturm wiber ain laymen thurn 
and | Römischen predigers, der auß der 
hailigen Meß, | gern ain opffer Machte. 
Durch Georgium Fener von weyl. 
del, Beelphegor, Moloch, Baal. 

Die ftanden noch im alten ftal. 

Der ſtarck irfal ift Schon vorhand. 
Wölff gend hierein in ſchaffs gewand. 
.D. u. 3. (1521). 4 Bl. 4. m. Tuͤelholzſch. 
- jun Augsburg. 


1769. Eyn fturm wyder eym leymen 
!urm eins Romiſchen predigerd der 
F der heyligen Meß gern eyn opffer 
machte. 


o. O. u. J. (1521). 6 Bl. 45 m. Holzſch. 
— Weigels November⸗Auktion. 1860. no. 4523. 


‚170. Das buoch bes lebens | Mar- 
ſilins ficinus zu los | ven von den 
gelunden vñ langem leben der red): | 
‚ten argneien. Von latin erft num zu 
tutih gemacht, vnd anders emenbiert 
und gebe- | jert, mit wil nuwen zujagen 
der quinta effentia, und vil ander ftüd, 
lachtlich zumach en, vnd nutzlich ge- 
ſunden leib damit zu behalten, vnd lang 
in gejunthait zu leben. Am Ende: 
Getruct vñ vollendet |diß buch in d' 
Nat Straßburg durch | Johannem Grü- 
finger off fant | Adolffs tag. In dE iar 
nah | der Geburt Ehrifti, Tau | fent 
fünff Hundert | und. xxi. 

— m. Titelhetzid. u andern 
Gen, —*8* ber: So. eiphu Im 


‚ 1774. Formula decli | nandi et con- 
gandi | q% breuissima, semoto dialogo 
(rt moris est) sermone, | primis pueri- 
ie stipendijs merentibus tyruneulis | 


non inutilis, vna cum casuum & tem- 
porü | vernacula interpraetatione, | suis 
as Inserta. Am Ende: Argentorati 


apud Martinum | Flach. Mense De- 
cembri. | Anno. M. D. XXL 
20 Bl. 4. — In Freiburg i. Br. 


1772. Ain new Gedicht wie die gayft- 
lichait zu Erfjordt in Dhüringen Ge 
fturmbt iſt worden. Augſpurg durch 
Melchior Ramminger gedruckt. 1521. 

4 Bl. 4. — Bibl. Schwarz. I. 1769. 
no. 997. 

Die von Panzer genannte Originalausgabe 
beginnt: 

Weyl aygner nutz hat überhand 
genommen weyt durch alle land 
Geytz hoffart. neyd fraß woluftsfpyl 
die welt bezwilngen all zu vil 
Diefe in Bamberg und im Befig Prof. Kamp: 
ſchulte's zu Bonn. ı 


1773. Ainn new gebiht | des da 
Iprichtt, Nach des | Luthers ler, vñ got 
zu ber | Sagt auch darbey, die | bu- 
berey, Der faljchE | lerer, die das vold 

| verferen. ' 


0. D. u. J. (Augsburg, arg Radler 1524). 


4 Bl. 4. m. Titeleinf. Verszeilen nicht, abge: 

fegt. — In Münden u. Wernigerode. Für 

Luther. Einige Stellen abged. in Hoffmanns 

Findlingen I. S. 377. .. oo 
Allen chriſten menfchen auf erdf, 
Die mein gedicht Iefen oder Hören werbf, 
Wünſch ich gnad vnd feligklich, 
Bonn chriſto Jeſu ſicherlich, 


1774. * Kalender P. Gengenbachs. 
Am Ende: Alio haftu den Kalender, 
der | do volendet ijt vff Frytag vor 
Sohannig. jm. M. | CCCCC. X. | 

G 


o. O. (Baſel). Die erſten 6 Bogen fehlen. 
Im Ganzen müſſen es 10 Bog. a. (letztes BI. 
leer) ſein. Unter der Drudanzeige 3. Herolde 
mit dem deutſchen Reichswappen, umringt 
von 11 Fleinen Warpenfchildern der Schweizer: 


fantone. In den Händen der Herolde Fahnen 


mit dem Basler Horn u. e. andern. Wappen. 
Bon Boy. 7 bis Schluß 10 größere ‚u. viele 
kleine Holzſch. — Sn Bern. 


1775. Eyn warhaffte geſchicht von 


eynem vnbeſinnten Wolff, welcher an 


etlichen orten von den gedultigen ſchaͤf⸗ 
lin verjagt. ı ' " 

o. O. u. % (ec 15219). 4 — Schratts 
Kat. II. ©. 57. 

1776. Ayn freuntlich geſprech, zwy⸗ 
ſchen ainem | Barfuffer Münch, auß ber 
Prouyntz Oſter⸗reych der Obſeruantz, 
vnd ainẽ Löffel | macher, mit namen 
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Hans Stöffer | gar luſtig zu leefen, 
onnd ift | der recht grundt. 

0. ©. uw. 3. (1521). 16 Bl. 4. (letztes 
leer) m. Titelholzſch. — In Freiburg i. Br., 
Augsburg, Münden, Dresden, ini Germ. Mu: 
feum nu, Befib Prof. Haßlers zu Ulm. Alig. 
Litt. Anzeiger. 1801. Sp. 104. 


1777. Ein ſchoͤns Geſprech, | zwischen 
aim Edelman, vnd | jeinem Knecht, vom 
Upofto: | Tiihen Touff, vnd die gehor: 

| jam der Oberkait belangend, | Vñ 
wie der Knecht ſich durch | den Edelman 
vnnd fein | Pfarrherren, mit hailis | 
ger Schrifft, wey: | jen laßt. | 2. Co⸗ 
rinth. 4. .. 


0. ©. u. I. (Mm 41521). 8 Bl. 4. (festes 
leer) m. Titeleuif. — In Bern, Augsburg, 
München, Dresden u. im Germ. Mufeum. 


. 1778, Das ander thail, wie ber 
| Pfarherr nah dem Knecht ſchickt, 
Vnd wie ſy fich weyt- | fer mit ainander 
erjpradien, | Bon wegen des Predig: | 
ampts, Zauff3, Abent- | mals, vnnd 
tech | ter Chriftlicher Gemain. | Deu: 
ter. 25.) Du jolt dem Ochjen das maul 
nit | verbinden der da driſcht. [| 1. Theſ⸗ 
jal. 5. | Den gaift leſcht nit auß, Die 
Prophecey verachtend nit, Erfarend | 
aber alles, vñ das gut behaltet. 

2:0. u. 3. (Ulm 1521). 6 Bl. 4. (letztes 
leer) m, Titeleinf. — Sn Augsburg u. im 
Bes Prof. Haplers zu Ulm. 0 


1779. Behend vnnd Ehunftlich Rech— 
| nung nad der Regel vnd welhiſch 
practic,- mit | jambt zuberaittung- der 
Viſier ym quadrat und | frinngel. Ge- 


berg bat. Hamburgk ya Heilen am: 
Ten (Stiftsbibl.) 


M. D. XXI 


jol Lieb Habe. Durch | Doctor Ecolam- 
padius auß | der Kriechiſchẽ ſpruch in | 
die Lateinijche, vnnd volgend durch ein 
| anderii jn die Zeütjche ge | zogen. 
Am Ende: Getrudt und volendt zu 


Meintz, duch | Johannem Schöffer, Im 


jar ald | man zalt nah der geburt 
Chris | fti Taufent Fünff Hundert | 
vnnd einpnemeingig. | Am fünffte tag 
des Augfjtmo= | nata, | 

7 Bog. 4. (letztes BI. Teer) m. Titelein., 
worin unten Druderzeichen. Weberjeger: Geor 
Spalatinus. — In Züri. : 


1781. Das iſt die mwarhaf: | tige 
bandelung die gu Kollen iſt gejche | 
hen: Dusch die K. M. Karoli: mit 
Rat des Durchleuch- tigeften Hochge 
born? furjten vnd herfi: herũ Friderichẽ 
Hertzog Hu Sachßen Churfurft dei 
Römiſchen | Reychs: Von wegen ber 
tzweyer Bepſtlichẽ lega= | ten Marinum 
und Aleandrum Wyder den | Hochge 
lerten Doctorem Martinum | Luther: 
Eyn bekenner der | Emwangelifche Lere. 
Am Schluſſe: M. D. XXj. 

o. O. (Wittenberg). 4-8. 4. Churfürft 
Friedrichs Antwort an die Univerſität Witten: 


achtz ehenden 
n S. Gal⸗ 


tage Nouembris Anno ꝛc. 20 


1782. Die hiſtoria des Theuren vnd 
hoch | berumten heldes Grauen Wei. 
‚| precht, furjten der Soraben, vft ym 
Ofter | lande Marggrauen zu Luſatz 
ond | Burggrauen zu Magdeburg. | Zu 
Pegaw begraben. | (Holzihnitt) Getrud 


macht auff der loblichẽ Hohe ſchul azu 152 


wienn durch maifter Henrichen Grama⸗ 
tel. Am Ende: Gedruckt vnd volen⸗ 
det Zu Nürnberg durch | Sohannem 
Stüchs ym tar nad, Chrifti | geburt. 
MM. D. xxj. En 

5, Bog. 8. m, Titelholzſch. Am Schluffe 
Druderzeichen, im Text 6 geometrifche Figuren. 
Widmung bes. H. ©. von Erfurt, dat. Wien 
1520, an Harlman von Lichtenftein von Ni: 
colsburg. — In Münden. Mozler no. 380. 


. 1780. + Gin fer Criſtliche pre--| dig 
des heilige Biſchoffs jant Gre⸗gorius 
DB. Nazanz. Das man die | armen lewt 


zu Leyßgk durch Wolffgang Stödel. 
1. u 


64 Bog. 4. mit noch 18 Holzſch. Auf Titel: 
rüdjeite 4 lat. Diflihen von Allexius Erofire 
rus Coldicius. — In Augsburg. 


1783. *Hiftorie von Dracole Wanda, 
Am Ende: Gebrüdt zu Nürnberg 
durch Jobſt Gutknedt. 1521. . 

8. m. Titelholzſch. — Collection’ no. 7179. 
Ausg. Bamberg (Hans Sporer). 


| 1784, Eine Hübfche hyſtory von bem 
funig Appolonius. Am Ende; Gedruckt 








N) „„agtpurg durch Hannjen Froſchauer. 
5A. - 

4, m. Holzſch. — Brunet, Mannel. 5. &d. I. 
2. 352, 


1185. Ein jchöne mwarhafftig | väl- 


hieuor vngehörte hyſtorie, des Fürftz | 
lichen ſtanens vnd härkom̃ens, der hei- 
| ligen jundframen Dtilie, iver eltern, 
vat ter, muter, brüdern, ſchweſtern, 
nd vet | tern, jo Hertzogen, Grauen 
m Her: | ren ſeind gemeien, in 
ShwabE, Elſaß vnnd Breykgam. Dar: 
hu oil | herrlicher Elöfter in iren Herr 
ſchafften Hin vnd här gejtifft | vnnd 
gebauwen haben. | Mit einer ſchönen 
se | gur vñ Baum ires | gefchlechte. 

Du. J. (Straßburg 1521), 8 Bog . 4. 
(tes BL. leer). Auf 6. u. 7. BI. der zwei 
6, einnehbmende Stammbaum: Widmung Hier. 
bebwilers Schulmeiflers am Straßburger Hoc: 
fit an Yörg, Sampſon, Albrecht von Ratſam⸗ 
hußheim zum Stein Gebrüdern, bat. 24. Win: 
termonat 1521. — In Münden. 


1786. Ein klag über den Luterifchen 
| Brandt zu Mentz durd) | herr Vlrich 
von | Hutten. 

. O. u. J. (1521). 43. 4. (leptes leer). 
— a Zürid u. Münden. Boecking, Index 


1787, Ein Mag über den Lutertichen 
| Brandt zu Menk ‚durch | herr Vlrich 
don | Hutten. | | 

d. O. u. J. (1521). 4 BI. 4. (lebtes leer). 
Int mit anderer Orthographie als in voriger 
yon — In Augsburg u.. Berlin. . Boecking 


1788, Ain clag über. den brandt ber 
Luteriſchen Bücher zu Mentz durch 
ber | Vlrich von Hutten. 

»D. u. J. (1521). 4 Bi. 4. — In Zürich 
u Münden. Boecking p. 65. 


1789, Eyn Klag über | den Luteri- 
den. | Brandt: zu Mes | durd herr 
DE | vi vonn | Hutten. 

. O. u. J. (Nürnberg 1521); 4 BI. 4. 
(ehtes Teer) m. Titeleinf. — In Zürich, Baſel 
u. Berlin. Boecking p. 64. ° 


| 7 Bog. 
1790. Eyn klag vher den Luteriſchen Harnife, 
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| Brandt zu Mens dur berr | DI- 
ri von Hutten. 

0. D. u. J. (Wittenberg 1521). 2 Bl. 4. 
Das Gedicht beginnt teid unter dem Titel, 
— In Zürid, Ulm, Münden, Bonn u. Ber: 
lin. Boecking p. 64. 


1791. Ein Klag über ben uteri- | 
ihen Brandt zu Ment | Dur herr 


Blrih | von Hutten. 

2.9. u. J. (Züri 1521). 4 Bl. 4. Titel- 
holzſch. am Schluſſe wiederholt. Noch ein Holzich. 
auf Titelrüdjeitee — In Züri (Stadt: u. 
Kantonebib), u. Tranffurt a. M. Boecking 
p. 65. 

Iſts nun ach gott da fommen zu, 
Das, jo haft ons geleeret du, 

Das ouch nit ſträfflich, ſunder war, 
Den lüten niemandt jagen adar? - 


Abged. bei Schreiber, Gedichte von Hutten- 


S. 101, bei Münd, Huttens auserleſ. Werte J. 


©. 353. Hutteni op. V. p. 47, Hutteni op. 


ed. Boecking. III. p. 456. 


1792. Concilia wie man die halten 
I fol. Vnd von verleghung geyftlicher 
lebenpfrnnd | en. Anböig damit, der 
Bäpſt, Eardinälen, vñ aller | Eurttfanen 
liſt, vrſprung vñ handel his vff big 
zeit. | Srmanıng das ein yeder bey | 
dem rechten alten Chriſtlichen glauben 
bleiben, | vnnd fich zu feiner newerung 
bewegen laffen fol, | dur herr Cunrat 
zärtlin in. 76. artickel veruaſſzt. 
Wilt willen in eim knopff vnd griff, 
warũb doch ſchwanck jant Peters 


ſchi 
vnd wer das hatt, u glöcjert gar? 
Du findft ed bye gan offenbar. 
Der jtaiı Symen, und jein geichledit, 
Bapit, Cardinäl, und all ir gbrecht, 
Münd, Eurtifän, mit hoffs genoſſz 
entdeckt ſeind hye, an fromteit bloſſz. 
Vnd leüg ich bir, jo biñ villycht 
mit jnen ich ein öder wycht. 
Ein wunder büchlin bin ich gnant, 
lang zeyt gelegen vnbekant. 
Nun wüſch ich fürhär, rechter zeyt, 


glaub mir, der Haß im pfeffer 
| 


eyt. 
Concilium. Conecilium. 
Concilium. 


o. O. u. J. (Straßburg, Joh. Schott 1521). 
4. Auf vorletztem Bl. Hutten in 
bloſen Kopfs, ganze Figur, mit Rand⸗ 
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nerzierung, ꝓben 3 Reimzeilen, unten der Reichs» 
adler. Auf leptem Bl. Huttens Portrait, dar⸗ 
über: . 
, . Carle, Keyßer lobefan, 

greiff due die fach zum erſten an, 

Gott würts mit dir on zweyfel han. 

Die Vorrede des Herausgebers Hutten if: 
Gebenn zu Ebernburg vff den tag Balerij im 
jar M. D. xxj. Zärtling, genannt Playubacher, 
Vicary zu Bamberg, „Ermanung“ iſt dem Ritter 
Joh. Schott gewidmet und: Gebẽ zu Wittenburg 
am. xx. tag Februarij. Anno ꝛc. xxj. — In 
Zürich, Ulm, ungöburn. München, Berlin, 
Wolfenvüttel, Dresden u. 
dex p. 76. Hirsch IV. no. 236. Suttens furze 
Vorrede bei Müuch V. p. 372, biefe u. Zärt⸗ 
lins bei Böding II. p. 78. ' 


1793. Geſpräch büdlin | Herr Vlrichs 
von Hutten. Feber das Erit. Feber 
das Under. | VBadileud. ober die | Rö- 
miſche pregfaltigkeit. |-Die Anfchamenden 

Veritatenı meditabitur guttur. meum. 

Odiui ECCLESIAM malignantium. Per- 
rumpendum est tandem, perrumpendü 
est.. 
o. O. u. J. (Straßburg, Joh. Schott 1521). 
2238 Bog. Fr Dit eingerchaltenen Reimſtücken. 
Auf, Titel 4 Holzjdmitte: oben Gott: mit dem 
Blitze und David mit e. Tafel, worauf: Exel- 
tare qui iudicas terram, redde retribut. au- 
perbis; liuts: Martbinus Lutherus, rechts: 
Viriokus ab Hutten in Eleinen Holzſch.; unten 
Füchtet der Papſt mit den Seinen vor den 
tanzen ber einſprengenden Ritter. Auf Bi. 4b 
Huttens blattgroßes Portrait. Auf Schlufbiatt 
bie 2 kleinen Tilelholzſch. wiederholt, darunter 
2 Sprüche und: Laeta Libertas. Huttens Bor: 
sche if: Geben zu Ebernburgk, vff des heyligen 
newen jars abent,. im jar nach Chriſti geburt 
M. ECGCECC. vnd einondzweingigften. Darauf 
ein Gedicht Huttens an den Leſer: 

Di Warbeit iſt von newem gborn, 

Bad’ hatt der birugt fein ſchein verlorn. 
2 ⸗ es muſſz gan, 

„ nnd folt e4 brechen auch. porm end. 
.mils Gott, fo mags nit werden gwenb, 
5" bartımb Wil brauchen fuß vnd hend. 

27. habs gewagt. " 
— In Zürich, Bafel, Schaffhauſen (Stabtbibl.), 
Augsburg, Münden, Mapbingen, Tübingen; 


pi 
\ 0 . 


Berlin, Dresden u. Wolfenbüttel. Boecking,, 


Index p. 50. Abged. bei Mind V. p. 157, 
Huttens Auserlef;: Werfe I S. 111. Vorrede 
u. Gedicht bei Böcking I. S, 447, bie Geſpräche 
1. ©. 29-41, 104-308. 
1794. Geſprech biehlin new | Karft- 
hans. | Zu dem Xejer. 
Ein: neüwer Karfthans kom̃ ich her: 
Bol gutter manung, rechter ler. 


ien. Boecking, In- 


Mit Edlen bin ich worben eins 
Als was ich weiß, do ſchweyg id 
teins. 
Vnd wird mit benden greyffen zu 
Ein ander auch fein beftes thu. 
o. O. u. J. (Bafel, Tb. Wolff 2521). 
7 Bog. 4. Geſpräch von Karſthans u. Sidin: 
gen. — In Zürich, Bafel, Straßburg, Auge— 
burg, Münden, Weimar, Dresden u, Yerfin. 
Boecking, Index p: 78. Abged. in Meinters 
Lebensbefchreibungen HI. ©. 288, Schade's 
Seiren II. ©. 1, bei Münch V. p. 455, Hut 
tens Auserleſ. Werke II. S. 83, bei Böding 
Il. p. 65i—681. 


I’ 1795. Ain new lieb herr Blrih3 von 


Hatten: Getruckt ym Kar XXL. 
o. O. Kleinfolioblatt. 7 Str. — In Berlin, 
u, Wien. Erlach 1,6. 50. Uhland S. 917. 
Wadernageld Kirchenlied S. 675. Beſchrieben 
in deſſen Bibl. d. Kirch. ao. 101. Abged. auch 
in Hutteni op: ed, Boecking Il. p. 92. 
. Ich Habs gewagt mit finnen 
vnd trag des noch fain rew 


1796. Ain nem lied herr Vlrichs von 


Hutten. 
0. D.,n. J. (1521). Folioblatt. — Bragur 
vH. 2. 9. Aud bei Münd V. p. 375. 


1797. Ein fend brieue jo vlrich von 
butten an | Kaijerliche Maieſtat gethan, 
Bepftliche botichafft | betreffende, vaſt 
Iujtig zn lefen | Ein Anderer jentbrieue, 
jo der obgemelt von huten, an eine] 
Namhafftigen burger tzu Nurenber 
geſchriz ben, Doctor Martinus Luthers 
abſchid von Worms betreffeitde, in wel: 
der | mol Ku merden, dy | grojien | 
argliſt j0:dy Romiſche furgewent ha: 
ben bye | in kurtz begriffen 

o. O. u. J. (1521). 4 Bl. 4. Letztgenann⸗ 
ter Brieſ,an Wilibald Pirfheimer ſteht voran. 
— Bergl, Bnrckkard, Comment. I, p. 206, 
Panzer, Hutten ©. 161, Boecking, Index p. 
74. Der 3. Brief abged. dei Böcking IL p- 
59-62, der 2. ©, 47-50. 


1798. wer horen mil wer Die gäbe 
welt.| amm gemacht, der mag leſen di⸗ 
jes .büchlein, die | und folten reich ma 
hen an der feel, .tie haben | vns arm 
gemacht an gutt, vnd gott weilt | wie 
es der feelen gangen tft, vnd daß | ift 
das ander Büchlein, das von | dem Abel 
vß geet, vnd heift | die weyß gilgen bie 
gott. | gepflanzt hat, 
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gen aus Wkrich von Hutten. — In Züri 
5. Ballen (Stadtbibl.). 


.D.u.%. (1521). 881. 4. Mit Auszü: 
ch u 


1799. Wer horen wil wer die gan⸗ 
ken | welt arm gemacht Hat, der mag 
leſen diſes biech- | lein, die vnß folten 
reich machen an der feel | die Haben 
und arm gemacht an gut, yii | got wait 
wie ed ben feeld gangen | ift, vñ das 
it dad ander biech | lein, dag vd bem 
Mel auß | geet, vñ Baift die weyß | 
gügen die gott ge= | pflantt Hat. 

.d. u. J. (1521). 8 Bl. 4. (letztes leer). 
— jn Züri, Augsburg, Münden u. Berlin. 
Deiner, Lebensbefchreib. Hi. ©. 295. 


1800. Introductio quedam vtilissima 
se Vocabularius quatuor linguarum, 
latinae, italicae, gallicae, et allamanicae, 
per müdum versari cupientibus summe 
rtilis. Am Ende: Impressum Romae per 
magistrum Jacobum Mazochium Romane 
schademie Biblio. Anno M. D. XXI. 
‚60 8. 4. m. Titeleinf, Auf Titelrücſeite 
eine italienische Zufchrift des Druders an Pietro 
uch. — Brunet, Manuel. 5. Ed. III. 

Vergl. oben Nr. 1119. 


1801. Das buoch | Arbore Hu- 
mana, | Von dem menjhliht baum, | 
Geprediget von dem hochge: | Iert€ Doc- 
tt Johänes Key | jeriperg, barin ge⸗ 
id: | Tich vnd in gottes Lob zu | Ier- 
un iſt, des holtzmey ers des bob, frö- 
id | zu warte, Einem | yeden menſchen 
‚Initz vñ gut | .2c: Am Ende: Datil 
n dem iar M. D | .rri. Vff fant Gre⸗ 
serien tag. ges | trudft zu Straßburg 
0 Johan | ne grieninger mit Keyfer- 
id: | er Maieſtat, Priutlegien dz bei 
ren lut des origi- | nald in. fyer iaren 
Ne | mans nad fol | truden. 

186 gez. BI. Fol. m. Titefeinf. u. 5 andern 
doll, — Au Zürich (Stadt: u. Kantons 
bibl.), greiburg i. Br., Straßburg, Mayhingen 
wo am Schluſſe defeft), Münden u. Berlin. 
Nojler no. 381. Riegger, Amoenit, p. 03. 


1802, Min bymlifchen | vfi Natürli- 
Gen anzangung | diſer ſterbliche Lenff 
me ainem | nußlichen vnd troſtlichen 


fol, | mit aderlaſſen Ertzneyen, vn |. 


-| guiter regierung, zu ren. ais | ner 


ganze gemain ber Tay- | jerlicden Stat 
Augfipurg | geordnet durch Doctore ]- 
Johannẽ Klainmül- | ler od’ Wälhop⸗ 
ter. | Afio. 1521. am 12. tag Octobrid 
Am Ende: Gebrudt in der Kayjer- 
hen ftat Augjpurg | durch Hanſen 
Schönjperger auff dem | Weinmdrft. Im 
taufent fünff | Hundert ain vndzwain⸗J. 
tzigiſten jar ꝛc. — 

12 Bl. 4. m, Titeleinf. Die 1. 3. 6. 7.11. 


12, 13. Zeile roth gebrudt. — In Münden 
u. im Germ. Mufeum, Mozler no. 376. 


1803. Der Heiligen leben neh.) ge: 


truck. Der hohen vnteilbarliche drei- | 


faltigfeit zu lob, Marie der würdigiten 
Sundfrau: | wen vnd mutter gottes zu 
eeren, vnd allen .bei= | ligen, und den 
Chriſten menſchen zu | Heil, und jeliger 
unbermweifung. | M. D. XXI, ' 

Titelbl. u. 205 gez. BI. Fol. m. Titeleinf., 
144 Holzſch. u. 2 großen Initialen. Acht da⸗ 
von find blattgroß. Titel roth und ſchwarz ges 
drudt. Das 2. Blatt mit Einfaffung. 

Zweiter Theil mit bem Zitekr : .: 

Der heiligen leben. } Winterteil mit 
jein figuren, legenden eremplen und 1 
gejhichten, nem, vnd vff das fleifjigeft 
ge= | drudt dur Johannem Knobloud) 
| zu Straßburg In der Sarzall | 
Chriſti vnſers lieben Herren. | M. D. 


XXI. Am Ende: Getrudt iſt diß 


Bud Durch Martinum Flach zu Straß- 
burg . . In verleg des Erjamen herren 
Johanns Knoblouch. Vnd vollendet am 
geeitag nad jant Bartholo | meu tag, 

es jars als man zalt nad) der geburt 
Chrifti | Jeſu vnſers Liebe herrk vnd 
behalters. M. D. XXI. | 

18 ge. Bl. Fol. m. Titeleinf. und 129 
Holzſch. von Urs Graf. Titel roth gedruckt. — 
In Münden. 


1804. Der Heilgen- Altuater leben 
Nüm getruckt wie fie ir Heiliges leben 
volbracht Haben, In ber einöde mas 
wunberzeihen fie gemwirdet haben, auch 
ire ſprüch vnd beyipil fo fie on? men- 


hen geben. haben zu einer vnderwei⸗ 


vegiment | wie fi der Menſch hallten ſung und gute ler. Am Ende: Gr 


Weller, Repe rt. typogr. 
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truckt vnd volendet in her Tenferlichen 
frayen ‚Kalt Straßburg durch Johanes 
Grüninger ... des iares .. M. cc 
COQ und XXI. In. 

'islb. no. nt. FA — Oeileetion. Offenbach 


..1805. Gin {chem nem lied hans em 


non ‚Hütten. Im thon vonn | erit fo. 
wellen wir loben, Maria bie weine 
maybt. 


0..0.u.% (1521). Kleinfolioblatt, 1 Str. 
bon Conz Leffel. — In Berlin u. Wien, Braga 
u. Hermode IV. ©. 98. Erlach I. ©. 59. 
Soltau ©. 257. Wadernagels Kirchenlied ©. 
335. Deſſen Bibl. d. Kirch. no. 104. Abged. 


| amh iin 'Hutteni :op. ed. Bödecking II: ’p. 94. 


Ach edler Hut auß Fraucken, 
g,, gun fih dich weyßlich fur 


.,1806. Eyn hupſchnew lyed von dem 
von Hutten Im thone | Von. exft. fo 
woͤll wir loben, 
mayd. 
o. Du. 
Gotha. Wadtrnagel n no. 105. 


1807. Ein new ue Im thon wie 
man; ſingt Frantz finger das | Edel 
blut e bat ‚gar. vil der Landßknecht 


gut. 
o. O. u (1524). gleinfolioblatt. 13 Str. 
yo Sm % et, befien Wahlfptuch: Der bößen 
ck Der frumen glück. — In Berlin u. Wien. 
Braga u. Hermode IV. S 102. Erlach I: S. 
61, Soltar S. 261. Hufteni op. ed. Boe- 
eking II..p. 96. Warlernagef. no. ‚1075. 
Dlrih von Humen Kds edel’blut, 


macht Io Coftliche Singer gut 


1808, Ain Küpfch new lieb vnd ih 
in dem thon |, Von erſt jo möll wir 
toben, Marie die rayne mayd. 

J., (1521). Folioblatt. 14 Str. von 
kr Seife — In Berlin. Abged. in Wacker: 
nagels Kirchenlied ©. 334. Defien Bibl. 
no. 102. 

Zu eeren ſo öl wir fingen, 
ro: ber werbt Ghriftenbeit . 


1. .. 


AIR ‚4809. Ain chon new lied in: tolfer 
Melo 


o. O. * J. (1521). — 9 Si. 
e: Konrad Keffel. — In Berlin. Abged, 
Balfernagels Kirgpntieh ©. 836, Deſſen Sit. 


Maria die reyne]. 


(1529). Mleinfohiostatt. — In 





MM. D.XM. 


Hilff got im höchſten reyche, 


gib uns dein innigkeit 


1810. Ain new Lied in des wißbö: 
den thon. 
o. O. u. J. dis). Kleinfoltobkatt. Auf den 


JFeldzug in Lothringen. 25 Str. — In Wim 


u. Berlin. 
SO will ichs aber beben an, 
das böft jo ichs "gelerniet bonn, 
ain newes lied zuſingen 
wvon Kayſer Karol hoch gebaren 
9 ef es ſeu geingen. 


4811. Am new Lyed in des Wink: 
böcken thon. 


0. O. u. J. (1521). Folioblatt. 24 Str. 
— Mone's. Anzeiger. 1838. Sp. 60. Soltau, 


2. Hundert Se 83. 


So will ichs aber heben an _ 
das beſt ſo ichs gelernet hon 


ned. 
O. u. (1521). 8. m. Titelbolzch 
16 "Steopgen auf die Einnahme von Doornid 
von MWolfg. v. Man. — Mone’8 Anzeige. 
1838. Sp. 63. Soltau, 2. Hundert ©. 2. 
Wer ſucht ber findt, hab ih gehört 


1813. Von einem Freyheit vnd von 


Cuntz zwergen ein huͤbſch lyedt ym 


Schyeler thon Am Ende: Gedrückt 
gu Leyptzk Im jar M. D. vnd xxi. 
4 Bl. 8. m. Titegetslg. — In Weimar. 
nun mierdet ietzunt jung vnd alt 
nu eynem freyheit wol geftalt 
Fernere Ausg. Nürnberg, F. Guthnecht o. % 


ce 1565), 4 81.8. Magdeburg, Bangrap Kempff 
lo. Ir (c. ‚1580. 48.8. 


1814. Ein nehm lieb | in der wyß, 
wie das lieb vO | der faßnacht zu Baſel 
ge: | macht von vier Örben. 

0. O. 0. J. (4521).. 
In Wien. Vergl. Rochholz S. 348. 

Ir kriegs lüt ſygend guter dingen, 
ich wil euch neuwe mere ſingẽ, 
vnd wie es iſt ergangen 
in vnſers heiligen vatters zug, 
nun handen kein verlangen. 
Schluß: Hans Bither bat DIE Tied gemacht 
er ift geweſen an db’ ſchlacht, 
damit hat es ein ende -. 
ich bitt maria vnd zuch ge find, 
das p nf, a zu fende, ., 


4 J. 0.0 
M 9: ä 


4812. Im newen Thon von Thor: 


4.Bl. 8. 4 Str. — 











M D. ZXL 


1815. wye Eyn meiler | man feynem 
cun eyn | Tere gebẽ jol vö gutten jit- 
tm ond werden. Am Ende: Gebrudt 
tu Leyph Im | iar. M. D. vnd xxi. 
48. 8 m. Titelholzſch, der auf der Nüd: 
kite wiederholt. — In Weimar. Weimar. 
Jahrbuch II. S. 420, Das Gedicht beginnt: 

Du lieber ſune mein \ 
wiltu wiffen was die welt fey 


1816. Bon dẽ Luther ein | num lied. 
Im Muſchat bluſts ton. 
Diß lied macht doctor vungelert 
Der bat lang zyt zu Rom verzert 
E weilt ouch wol der Römer fit 
Aber daby lobt er das nit. 
An Shlujje: Im. M. D. ri. iar. 
o. O. 48. 8 11 Str. — Sn Berlin. 
Vacernagel no. 1074. - 
HApt ein wil ruw, vnd hörend zu, 
big ich bie fing, vil grofier bing, 


1817. Ain fermon | wie der grob 
mensch | vnſers heren eßel fein fol in 
tragü | vfi mit jm eingen gen jerufale 
u beſchawẽ fruchtbarlichẽ dz ley | dE 
Grifti nach Teer des Hailigd | fancti 
dernhardi geprebis | get zu Nüremberg 
jh | Auguftiner orden. | D. Martinus 
Luth. Tobt } ben Sermon vñ fagt er ſey 
—— dem menſchẽ zu wiſſen. M 


D.4 BI. 4. m. Titeleinf. 


8 Von Wenc. 
In Augsburg, München 


0. 
nd, — u. Berlin. 

1818. An nützlich Regi | men vnd 
mderweyfung, weilte | cher maflen ben 
menſchen mit bem | gifft ber peſtilentz 
beladen, mit Heyl | famer ertzney zu- 
helfen fen, durch | den Hochberüembien 
HHannem | Loger von Horb Doctorem 
des hochwirdigen Fürſten vñ her | ven 
ber Wilhelmß biſchof⸗fen zu Straß: 
burg, vñ lant | grauen zu Elſaß der 
sat | Teybarhet, zu Hilf und | troit dem 
menschen | gemacht in dem | EX jar 
5 I O. 6 8. 4. mit Titeleinf. — Ju Müns 


1819, Ludwig Künig gu Hungern. 
| Dem durchleuchtigiſten Zürjten und 
fern, | Herrn Ferdinand Erbherkog 
M Oſterreich | Herkog zu Vurgübi ac 
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Vnſerm Tiehfta Brued'. Am Schluffe: 
Datum jn Horbdnigg am Sibenzechens 
den tag Julij. Anno ꝛc im xxj jare. 

Kieinfolioblatt. Bittet um Hülfe gegen bie 
Türfen. — In Münden. 


1820. An den Ehriftlichenn Adel deüt- 
ſcher Natid von des Chriftlihe ſtandes 
befferung D. Martinus Luther. M. D. 
XXI, 


0. ©. 4. — Bibl, Ebner. no, 13042. 


1821. Doctor Martini Luthers aygne 
ant | wort auf Pfingtag: den, xviij. tag 
| Aprilig. ihm M.D. xxi. voy Kay. | 
Mateft. vi den Churfurften: | Zurften 
vnd andern vil der | jteund des Reychs. 

zu | Wurmbs offenlich | bejchehen. 
o. O. u. J. (1521). 4 Bl. 4. — Butſch' 
Sammlung. 


1822. UF das Fürhalten jo durd) 
Käyſerlich Maie- | ftat Vnnd des hätlt- 
gen Reichs verjamleten | EChurfürften, 
und ftände, Dem Hochgelerten Doc⸗ 
tori Martino Luther. 2c. dur des 
Reichs NRebner | zu Wormb3 erzelt. ft 
diß fein perjonlid (Zum | Türkijten) 
begriffen antwort. Vnd nadigond3 | von 
wegen ainer antzal Edelleüt, Ein kurtze 

| eroffnete Schrifft, da bey geſetzt. 

0.D. u. J. (Straßburg, Joh. Prüß 1521). 
6 Bl. 4. (letztes Teer). — In Zürih (Kan⸗ 
tonsbibL) u. Ulm. 

1823. Ain anzaigung wieD. | Mar- 
tinu8 Luther zu Wurms auff | dem 
Reichs tag eingefaren durch K. M. In 

| aygner perſon verhört und mit jm 
ba- | rauff gehandelt 

o. O. u. 3. (1521). 4 Bl. 4. mit großem 
Titelholzfch., Luther mit ber Bibel vor Katfer 
u. e. — In Züri u. Ulm (Stadtbibl, 
u. Brof. Haßler). ‘ 


1824. An den Bock zu Leypbd | 
Doctor Martinus | Luther | (Holz- 
ſchnitt: ein Bock) | witenberg. | Im Jar 
M. D. xxi. | 

0. D. (Bafel, Th. Wolff). 4 BL. 4. m. Ti 
— j In Zürich (Stadt⸗ u. Kantongbibl.} 
u. el. . 


1825. Auff des | Boca zu Begpangf 
14° 


⸗ 
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dl Antwurt D. M. | Luther. Vuittem⸗ 
erg. 

4521). 8 81. 4. m. Titeleinf. — 
PR u Faypinzen: ie au 


4826. Auff dz überchriſt | lich, übers 
geyftli, vñ über | künftlich buch Boca | © 
Emßers zu Leypgt | Antwort | Doc: 
tor Martin duine | Darinn auch 
Murnars fein» | e8 gejellen gedocht 
wär, | Sieber Bock | ftoffz mich | nit, 
. 141521). Bog. 4, m. Titel: 
einf, uf "Rücleite Athers Vortrait. — In 
Zurich u. Münden, 


4827. D. Martin Luther off | Bod 
Emferd | Exfte antwort. | Ein ander 
off dz überhrift | Lich, übergeiſtlich, vñ 
oe buch Bock Empers | ant- 
wort D. | Martin Lutherd. | Darin 
auch Murnarz feins, | gejellen gedacht 
würt. | Gemeyner innhalt. Von vild 
Bock Emßers lugen, D. M. Luther zu: 
gelegt. | Bon ben vyer göttlichen waf⸗ 
fen. } Oz alle Hriften. menſchen priefter 
jeyen. | Von Emßers Langen ſpieſſz, der 
gewonheit. | Von Emßers pleyenen be 

gen. | Von dem buchſtaben, vi ſt 
der göttlichen jchrifft. | Von dei is 
ften, des Bapft3 anhengeren, B- 
1 Von ber Eelichen priefterjd I 
Antwort vff Doctor Murnarz fc n. 
1 Da ftedts. 

0. D.,u. I. (Straßburg, Joh. Scott 1521). 
43 Bog.%. — In Züri (Stadt- u. Rantonds 
bibl.) u. Bafel. 


4828. Deutſch Außlegũg des fieben 
vn ſechtzigſtẽ Pſalmẽ. vd dem | Ye 
tag. Bumelfart | vnd Pfingften. D 
Martinus 8. 
o. O. u. J. "1521). 18 8. 4. m. Lite 
geile. — In Münden, Berlin u. im Germ. 
ujeum. 


41829. Deütſche aufzleg | ımg bed 
| ften Pialmen: von dem 

{ Oftertag: Since | und Pfingften 
D. | Martini 2, 

0. D.u. 3. (1521). 18 DI. 4. — In Frei⸗ 
Bu on Br., Augsburg, Mayhingen, Münden 


1830. Cythacio vnd geleyth Doctoris | m. 
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Martini Luthers ghen Wurms, off ben 
Reichstag vor König Caroll, vnd. ben 
ftenden des Reichs: etlicher büchlein die 
Ehr gemacht zu veranthtoorthen. 

0. 9. u. 3. (1521). 4. — In Wolfenbüttel, 
u Briefe Hrsg. v. ©. Schüge. IH. 1781. 


1831. Eyn frey geleyth Doctoris 
Martini Lutheri von Keyferlicher maye- 
ftabt, durch Caſper fturm, Bürger zu 
Menh Keyjerlichen mayeftabt ehrenholt, 
und etliher ander zwgeſchickt. 

0. D. u. 3. (4521). 4. — Ebd. ©. 284. 


1832. Copia ainer Miſſiue: fo Doc 
tor Martinus Luther nad feinem ab: 
ſchid zu Worms zurugk an die Chur: 
fürften, Fürſten, vñn Stende des Hey: 
ligen Römifhen Reychs bajelbft verfam: 
let gejäriben Hat. Am Schluſſe: 
Geben zu Freyburg in Meyfjen am 
Sontag Cantate. im. M. D. yrj. Under: 
thäniger Capellan Martinus Luther. 

0.9. u. 3. (1521). 4 81. 4. — Bibl. Eb- 
ner. no. 12240. 


4838. Yin Sendtbrieff von Doctor 
Martin] Luther, nach ſeynem abſchaydt 
| von Wurmbs. an-bie ftendt | dei 
hatligen | Reyhs. da ſelbſt verjamlet 
von Fridburg | gejchickt im. XXI. Jar 
setöeden. u. J. (1524). 4 BI. 4. Dat. Sont 
tag Gantate 1521. — In Züri. 


‚1834. Doctor Mars | tinus Luther. 
| Auguftinerö | Exbieten, 

v. D.,u. 3. (1521). 2 81. 4. m. Titeleinf. 
— Zu Bafel, Augsburg u. Winden. Abged. 
in -Tengels Vericht Seippig.' 1717. ©. 49. 
Hirsch IV. no; 138. blipene Sf. — — 
Bra. dv. Sqðbe. IH. 1781. ©. 276. Bibl 
Goes. 1792. no. 5900. 


1835. Doctor Martinus vuther | 
Auguſtiners Er- | bieten. 

0. D. u. 3. (1521). 281. 4. — Im Gent. 
Muſeum u. in Augsburg. 


1836. Doctor Martin In | ther3 Au 
gus | ftinerö | exrbie | tem.” 
DM E (as21). 23.4 m Titeleinf. ' 


hen, 
„an, Aug. Diueberg San Lufft, Anno 


MD. XXI. 


1837. Enangeium | Bon ben eb? | 
afjegigii ver | deutjcht onnd | aufzge- 
get | M. Lut. | Wittenberg. 

0. O. u. J. (Augsburg, :S3. Nadler 1521). 
1! Bog. 4. (fettes BI. leer) m. Titeleinf. — In 
donaueſchingen u. München. i 


1838. Euangelium | Bon ben Zehen 
Aufießigen ver= | teütjcht und außgelegt 
| Marti. Luth. | wittenberg. 

0. D. u. J. (1521). 94 Bog. 4. (letztes BT. 
ker), — In Bafel u. Münden. 


1839. Euangelium | Bon dem zehe 
auf | ſetzigen verdeut- | fcht vnd auf: | 
gelegt. | Doctor Marti- | nu8 Luther. | 
Nittenberg. 

o. O. u. J. (Züri, Chr. Froſchower 1521). 
BR 4. (legtes BI. leer) m. Titeleinf. — 
„a Dalel. 


1840, Euangelium | Von den zehen 
anfe | Bigen, verbeüticht | und auge 
kt | durch Mart. | Luth. 

o. O. u. 8. (Bafel, A. Petri 1521). 11 Bog. 
4. (lete8 BI. Teer) m. Titeleinf. — In Züri 
(Kantonsbibl,), Bafel, Schaffhaufen (Stadt: u. 
Nin.Bibl.), S. Gallen (Stiftsbibl.), Augsburg 
u. Münden. Panzers Entwurf S. 45. 


1841. Vonn der Freyheyt | eyniß 
Chriſtenn | menfhen, | D. Martinus 
Luther. | Wittembergk. | 1521. Am 
Ende: Geprudt Zu Wittembergk durch 
gJohan. Grunenbergt. 1521. 


12 8. 4. m. Titeleinf. — In Augsburg u. 
Tresen. Bibl. Feuerlin. no. 8219g. 


1842. Von ber Freyhayt | Aines 
Ehriften | menschen. Am Ende: Ge 
tet zu Hagenow durch Thoman Anf- 
helm in dem Senner, Nach der ge= 


purt | vnſers hern Jeſu Chriſti Tau⸗ 
ent | fünfffunbert und einungwen | zig 
„ur = 
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(Min.Bibl.), S. Gallen (Stiftsbibl.), Tübingen, 
Augsburg, Berlin, München, Dresden u. im 
Germ. Mufeum. 


1844. Handlung jo mit doctor | 
Martin Luther Vff dem Keykerlichen 
Reichs tag | zu Worms ergangen ift, 
vom anfang zum end, | vff da3 Türkeft 
begriffen. | An die Yürften und die | 
Ständ des Reichs zu Worms verfame- 
Iet, ein ge: | meyn zuſchribung Doctor 
Martin | Luthers. 

0.9. u. J. (Oppenheim 1521). 8 Bl. 4. 
Auf Titelrücjeite Luthers Portrait. — In Ulm, 
Mayhingen u. München. Luthers Briefe hrsg. 
v. ©, Schübe. II. 1781. ©. 285. _ 


1845. Die gank handlung fo mit | 
dem bochgelerten Doctor | Martino Lu- 
ther täglichen, dweil er vff dem | Kei- 
ferliden Reychs tag zu Wurmbß | ge- 
weht, ergangen tft, vff3 | Fürteft be- 
griffen. | Ein fendtbrieff von Do- | ctor 
Martino Luther nad feinem abjcheib | 
von Wurmb3, an die ftendt dep Hei- | 
ligen Reichs da ſelbſt verfam- | let von 
Frydburg ges | jhict, im. xxj. tar | 
gejchehen. 

0. D. u. J. (Bajel, A. Betri 1521). 8 BL 
4. — In Zürid (Stadt: u. Kantonsbibl.), 
©. Gallen (Stiftsbibl.) u. Bafel. 


1846. Die gank handlung Ko mit | 
dem Hochgelerte D. Mar | tino Luther 
taglidhen | die weyl er auff dem Key: 
ſerlichen Reychs tag gu Wormb3 ge- 

| weit, ergangen iſt, auff® | Turgeft 
be= | griffen. | Stem die geleytcz brieff 
D. | M. gegeben, bye yhnn auch be- | 
gryffen jeynt. j 

0. D. u. 3. (1521). 8 Bl. 4. — In Wol⸗ 
fenbüttel u. im Germ. Mufeum. 


1847. Dad Magnificat vor | teut- 


12 81, 4. m. Titeleinf. — In Augsburg u. ſchet vnnd age | legt durch D. Dar: 


München. 


1843. Ernſtlich Handlung der Vni— 
veritet zu Wittenberg | an den Durch⸗ 
leügtigften, | Hochgebornt Churfür- | 
N und herren Herr | Friderih von | 
Sachſen, | Die Meß be- | treffendt. 
„Du 3 (Bafel, 9. Petri 1521). 12 BL 
„(legtes feer) m. Titeleinf. — In Züri 
(Stadt: u. Kantonsbibl.), Bafel, Schaffpaufen 


| tinum Luther | Augufti. | Quittem- 
berg. 

D. u. 3. (Reipzig, M. Lotter 1524). 11 Bog. 
4. m. Titeleinf. — In Schaffbaufen (Stadt⸗ 
bibl.) u. Augsburg. 


1848. F Das lobgejang der heyligen 
| jundfrawen Marie, genant bad Mag⸗ 


nifie | cat, verteüticht vnd aufgelegt 
durch den | hochgelerten Martinum Lu⸗ 
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ther Au I guftiner ordens, in welchem 
Ieren | mügen. Fürſten und herren, | wie 
fie ih in jrem ftand | halten jollen. | 
Zu Wüttenberg. 

o. O. u. J. (Bafel,ı X. Gratander 1521). 
12 Bog. 4. (letztes BI. Teer). — In S. Gallen 
(Stadtbibl.), Bafel u. Augsburg. 


. 4849. Pafjional Chriſti und | Anti- 
chriſti. 

o. O. u. J. (Zittenberg, Joh. Grunenberg 
1521). 14 Bl. 4. m. Titeleinf. u. 26 Holzich., 
gezeichnet von Fi Sranadı. Tert von M. Luther. 

— Sn Münden. Schelhorn, Ergöglichkeiten 
Il. ©. 602. N. Allg. Litt. Anzeiger II. ©. 235. 


1850. Paſſional Chriſti vnd Anti⸗ 


chriſti. 
o. * u. J. (Bittenberg, J. Grunenberg 1521). 
Bl. 4. mit derſelben Titeleinf., denſelben 
6 Holzſch. derſelben Drudemtheilung, aber 
BAR FA Orthographie. — In Münden. 
Eine von beiden Ausg. auch in Bamberg u. 
Breslau (Univ. Bibl.). 


1851. Paſſional Chriſti vnnd Anti- 
Hrifti. | (Unten in der Titeleinfaſſung: 
1521 und: FG) 

o. O. (Erfurt, M. Maler). 14 31. 4. mit 
26 Holzſch. welche denen ber vorigen ganz an 
Kb, nur eiwas gröber geſchnitten. — In Zü⸗ 
rich u. München. 


1852. Paſſional Chriſti und Anti- 
Hrifti. (Holzſchnitt: beine nacend 
mit Petrus, neben dem Papft und 
feinem Gefolge. Rechts daneben fol- 
gende Verſe:) EChriftus. | Petre, wä 
| würd enbun | den ich? | Wie lanng 
| verfolgt der | Babit doch mich? | 
Petrus. | Set, To | Bapft Leo | mit 
ſeim ges | „ind | Mit offen | augE ift 
jtar | blind. 

Unten: 

Stond nackent, Bepb on dach ellend 
Wardt bit ich eüwer armut wend. 

Bapſt In gewalt, een, © veihtumb, hoch⸗ 

tlich 
Bezwing ich erd, vnnd himelrich. 
Am Schluſſe: 

Das man dem jündfluß mich entzuckt 

Bin ich in Noes arch getruckt. 


Ex archa Noe 
o. O. u. J. (Erfurt, M. Sachſe 15). 
16 3. 4. mit 31 Holzſch. nach L. Era: 


nad. — In Züri, Baſel, S. Ballen (Stifte: 
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! 


bibL.), Freiburg 1. vn er Münden, 
L. Cranach. 2. Aufl. E 


4853. Ain predig von | der betrad: 
tüg | des heyligen Igden | Ehrifti. | D. 
Martinus Luther. Am Ende: Ge 
truckt zu Züri) durch Chriſtophorũ Tro: 
ihomer 

o. 3. (ec. 1521). 6 Bl. 4. m. Titeleinf, 
darin 4 Heiner Holzſch. — In Züri und 
Augsburg. 


1854. Der ſechs und dreyffigit Pjalm 
| Dauib, eynen Chriſten menjchen zu 
leren | unnd tröften wider die Mut | 
terey der böjen vfi fre- | neln Gleyß—⸗ 
| ner. | Martinus Lutber. 

o. O. u. %. (15241). 18 Bl. 4. m. Titel: 
ug Am Ecluffe eine Querleiſte. — In 
un 


1855. Der feh3ondbreif- | figft pjalm 
Dauid: ainen Chri ſtlichen menfchen 
zulee | ren vñ tröften wider | die Mü— 
terey der | böfen und fre- | ueln glei) 
ne |D M. L. 

o. O. u. J. (Wittenberg 1521). 16 31. 
(leßtes leer). — Sn ©. allen Eifel) 
Augsburg, Maybingen, Münden n. Berlin. 


1856. Der ſechs vnd dreuffigft Pſalm 
Da- | ud. ainen Chriftlihen menschen 
| zuleeren und tröften wider bie | Mü— 
terey der oöten und fre | uelen gleiſzner 
|D: Mr 

o. O. u. J. Gbꝛij. 16 BI. 4. (letztes leer). 
— In Münden. 


1857. Doctoris Martini Zu | ther 
kurtz ſchluß rede von den ge | löbdten und 
geiftlichen Te | ben ber klöſter. 

0. ©. u. 3. (1521). 6 BI. 4. m. Titeleinf. 
— In Münden. Bibl. Schadeloock.no. 2887. 


1858. Doctori3 Mar. Lut | ther kurtz 
Ihluß | rede von den ge= | lobdten vnnd 
| geyftlichen | Leben der | clofter | (Unten 
in ber Titeleinfoffung: 1521 und: FG) 

0. DO. (Erfurt, M. Maler). 6 Bl. 4. — In 
Zürih u. im Germ. Mufeum. 


Heller, 


1859. Ein fermon von ber | mwirbi- 
gen empfahung | bed heyligen waren 
Iyhnams | Ehrifti, gethon am grünen 
| dornftag zu Witten | berg, in ge 
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genmürtt | keit des durch | Tüchtigiften von | eynem leyhen nad bem | im in 
hoch gebornen | fürftE vñ Margraff ſeynem abwejen | die felbige in rud |} 


| zu Brandöburg dem | jüngern. D. 
N, Luther. M. D. XXI. getruckt zu 
sung, 
‚ hr 4. m. Titdleinf. Bruder Chriſtoph 
Ftoſchower. — In Zürich u. Bafel. 

In Dresden eine Ausg. 0. D. u. J. 4. 


1860. + Win jermon | Bon ber wir- 
digen em= | pfahung be3 Hailigen waren 
nd |nam8 Chrifti, gethon am grün- 
\tornftag zu Wittenberg, in ge | gen: 
wertigkait des durchley⸗chtigiſten Hoc) 
gebornd | Fürften vn Margraff | zu 
Brandenburg | dE Süngern D. | M. 
Luther. M. D. XXI. 

.dD. 49. 4. m. Titeleinf. — In Münden. 


1861. Eyn Sermen von dem Elichen 
ſtädt vorendert vñ corrigiret | durch 
d. Martinum | Luther Auguftiner | zu 
Bitten | berg.” Am Ende: Gebrudt 
u Wittembergk durd) Sohanne Grünen- 


Ibergt Nach Ehrift gepürt Tanfent| | Anno M. : 
| ond, eyn vnd Zen. | jener di- | feipel fleyſſigklich gejams | 
let. | M. D. ‚XXI. j 


hnff Hundert 
higſten Jar. 
48. 4, Unter dem Titel bie Vorrede. — 
In Münden. | 


‚1862. + Ain Sermon Doctor | Mar: 

ni Luthers, fo er auf dem hin | weg 

UK M. gen Wormbs zü | ziehen, auß 

bit fürtreflicher | und vil gelerter, on 

dr | gende fleyk od’ fon | d’liche ftu- 

Verüg | ind’ Fr zu Erf furdtt ge: | 
. D. XXI 


bo, | Anno. on 
°» D, (Augsburg, 8 Brofhaurr) 4 8. 4, 
ugsburg. 


m Titeleinf, — In 


1863. Eyn Sermon D. Martini Lu: 
bes | fo er auff de hyneweg zu R. 
R. | geyun Wormbg zu zuhen, auß bit 
dortreflicher | vn oil gelarter, ane vor- 
gehende fleyß, | odder funderliche ftudi- 
fung in | der eyle zu Erffurbt | gethan. 

.D.0.%.(1521). 4 Bl. 4. — In Münden. 


1864, Eyn Sermon D. Mar | tint|Q 


Luthers fo.ey auff dem hyneweg au | 
— M. gen Wormbß zu zuhen, auf | 
it vortreflicher vnd vil gelarter, | ane 
‚u ehebe fleyß, aber ſuͤn⸗ derliche ftu- 
tung in der eyle | zu Erffurdt gethan, 


vngũſtliche un warhaftig- | lich vnnd 
anders dann durch | inen vorlaut nad 
gejagt | zu entihuldigung vñ enthal- | 
büg vnleuckbarer warheit, auch | zu 
befierüg ber yhehen fo bar in getroffen 
} wie gefcheht in druck bevoln vi 
v’ihaft. 

0. O. u. 3. (1521). 4 31. 4. m. Titeleinf. 
— In Augshurg, Berlin u. im Germ. Mufenm. 


1865. Ein gute nüßlide Ser | mon 
Doctor Martini Luthers -| Uuguftiner 
zu Wittenberg, } gepredigt am Öberiften, 
| onnd durch einen jey: | ner bijcipel 
fleyfjig | klich gejamlet. 

0. O. u. 3. (Straßburg, oh. dub 1521). 
8 DB. 4 m. Titeln. — In Bern u. im 
Germ. Mufeum. 


1866. Ain gute nußliche fer | mon 
Doctor Martini Lutherd | Auguftiner 
zu Wittenberg | gepredigt am Oberiften 
M. D. XXj. end | dur aine 


0. O. 8 Bl. 4. (letztes leer) m. Titeleinf. — 
Sn. Shafibaufen (Stabtbibl.) u Münden. 


1867. Ein nüßliche Sermon | Doctor. 
Martini Luthers, Au- | guftiner zu Wit: 
tenberg, ge: | predigt an der Heiligen . 
dry’) Künig tag, nad) mit- | tag, von 
dem reych | Chriftt und He rodis. 

0. O. u. 3. (1521). 8 BL 4. (lettes leer) 
m. Ziteleinf. — In Baſel. 


1868. Ein Sermon | Doctor Mar: 
tini vuthers Au⸗guſtiner zu Witten: 
berg, Gepredigt an der Jheyligen drey 
Künig 106) nah mit: | tag, vonn dem 
reych Ehri | fti vñ Herodi2. 

0. O. u. 3. (1521). 6 BI. 4. — In Bafel. 


1869. Eynn Sermon von drenerley 
| guttem leben das gemwij- | fen zu undter- 
rihten. | D. Martinus | Luther. | M. 


. xxi. | 
o. D. 4 Bl. 4. — Sn Baſel. 
1870. Ain vnderricht der beycht 


kinder über bie ver⸗botten ‚Bitecher |: 
D. Martin | Luther, nd 
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o. D. a. 3. (1521). 4 Bl. 4.— In Auge: 
burg u. Münden. \ 


‘1871. Ein vndericht dev beit | 
inder, über bie verpot | ten bieder D. 
M. | Luther. | Wittenberg. | M. D. 
XXI. 


v. D, (Bafel, A. Petri). 6 8. 4. — In 
ri) (Stadt: u. Kanlonebibl,), ‚Vafel und 
. Gallen (Stiftsbibl.). 


1872. Ein vnderricht | Der beycht⸗ 
‚ Lünder | über die verbot | ten bücher | 
DM. Lu | ther. | Vmittemberg. | Im 
Jar. M. D. XXI. 
v. O. (Augeburg. ©. Otmar). 4 81. 4. m. 
Titeleinf, — ‚Ih Bürih, Bafel, ©. Gallen 
(Stifte6ibL.), Augeburg u. Münden. 


1873. Ein vnterricht der beycht⸗ 
tinder: vbir die vorpot | ten buder D. 
M. | Luther. | Vuittemberg. | Im Jar 
MD. Ki. \ 

0.9.4.4. Drud von M. Lotter. — In Bafel, 
Schaffhauſen (Stadtbibl.), Münden u. Augsburg. 


‚4874. Ain vnderrichtung ber Beiht: Jan 


kinder über bie verboten bücher Doc— 
toris Martini Luther. 
0. D. u... (1521). 4. — Bibl.\ Schade- 
loock. no. 2479. 


:4875. Diß büclin | jagt von ber 
anberrichts | tung ‚Der beichtkünder | 
über bie verbotten Ku= | her Doctor 
Mar | tini Lutz | ther..| Wittenberg. | 
Im ge; M. D. — > 

v. D. (Augsburg, 3. Nabler). 4 BL. 4, m. 
—E Sn eangen i 


4876. Ein criſtliche vntterweyſung 
Der klaynen Tinter.| im Gelauben | 
durch einn weyß einer frag. | 1521. 

0. D. 1281. 8. (leptes Teer). — In Dresden, 


: Martini Luthers 
r Zu. Wormbs jm 
Und Widerred, Am. 
Im jar 1521 | Be 
t: Luther auf dem 
ainer Miffiue, Doc- 
er nad jei- | nem 
abſchid zu Worms zu ruge an die Chur⸗ 
fürs | ften, Zürften, Bf ftend des Reichs 
daſelbſi | verigriben geſamlet hatt. 


MD. ZU. 


0. ©. u. 3. (4521). 10 81,4 — In Bü 
rich u. Maybingen.. 


41878. ROmfcder key. Maies | ftat 
verhörung Rebe und wiberrede Do: | 
ctor Martini Luters Auguftiner ordens 
I zu Wittebergf, in gegenwürt der Chur: 
für |-ften, Fürften vnd Gtenden des 
beyligen | Reychs, auff dem Reichs tag 
zu Wurmbs befhähen. Im | ja. M. 
D. Xxj. Um Schluſſe: Anno do— 
mini. Tauſent Fünffhun dert vnd jm 
Aynvndzwentzi⸗ goſten Jare. 

0. D. (Bafel, B. Gengenbad). 4 BT. 4. 
Unter d. Titel 3 Ranbleiften, in ber Mitte links 
Luther, rechts der Kaifer. — In Zürich (Stadt: 
u Kuntonstisl.) imb vaſel. Serapenm. 1858 
p- 801. . 


1879. Römifher Kai. Mat. verhö- | 
rung Rebe vñ miberrebe | Doctor Mar⸗ 
tini Lu⸗ | ther8 Auguftiner, Ordens zu 
Witten. | berg, in gegenwuͤrdt ber Chur⸗ 

I fürften, Fürften of Stenden | be 
Haylige Reichs, auff | dem Reychstag zu 
| Wurmb3 beige: | Ben. M. D. 21. | 

€ 


ve. B 

©. D. u. 3. (1521). 6 BL. 4. (ebtes Ieer). 
— In Um u, Münden. Luthers Werke hrog 
dv. Itmiſcher. Bb. 64. ©. 375, wo das Ganze 
nad) anderer Ausg. abgebrudt. 


4880. Warumb des Bapſts vnd fe: 
ner Jung | ernfi bücher von Doctor 
Martino | Luther verbrant feyndt. | 
Laß auch anzaigen | wer ba mil. wa 
rumb fie Dogs | tor Luthers bücher ver: 
brant haben. | Wittenberg. M.D. X2. 
Am Ende: Getruckt durch Nicolaum 
Küffer | Bon Sinßheym vß ber Mard- 
I graffihafft Baden. Im tar. M. D. 
XXI. vff Sant Agnejen tag. 

881. 4. — In Zürid, Bafel u. Augsburg. 


4881. M. D. XXI. | Bon ben gut: | 
ten werden Doctor | Martini Luthers 
I Auguftiner zu | Witten- | berg. 

©. D. (Augsburg, ©. Otmar). 124 Bog. 4. 
m. Titeleinf. — In Augsburg, Mayhingen u. 
Neufttelig. Serapeum. 1858. p. 320. 


" 1882. + Wyber die Bullen bes End⸗ 

Hrifts: | Doctor Martinus Luther. | 

Wittenberg Im tar. M. D. XX. Am 

Ende: Getrudt ym Jar M. D. XXI. 
0. O. 12 DI. 4. — In Augeburg. 





BD. 


1883. Wider die Bullen | ded Endt⸗ 
dr, Doctor | Martinug Luther. | 
Bittembergk. | Im iar. M. D. XX. 
Am Ende: Getrudt zu Straßburg, 
In dem | fünfbehenften tag bes Merken. 
In dem Jar. M. D, XXI. 

10.8. 4. m. Titeleinf, — In Zürich (Hans 
tensbibl.) u. Schaffhauſen (Min. Bibl.). 


1854. + Eyn widderſpruch D. Zus | 
therß ſeynis yrihüß er⸗czwungen durch 
den ale | ler hochgelertiſten prieſter got: 
t8] Herrn Hieronymo Emſer, || Vica: 
rin gu Meyi: | fen. 

O. u. J. (Mittenberg, 8. 


o. O. Grunenberg 
BA). 6 


3. 4. — In Augsburg n. München. 


1885. Bom wucher vnd wiberfeuff: 
lihen Zinfen . . 
».D. u. 3. (1521). 42 Bl. 4. — Maske, 
Kat. 46. no. 159258. 


1886. Joannes Manberger | Pfarrher 
#e Thun Coſtentzer by⸗ſiumbs: vff be 
Leime thurn Gerg | fener® von weil: 
das die meß ein opffer ſy: Antmort. 

. O. u. J. (Bafel, P. Gengenbad 1521). 
SU. 4. (legtes leer) m. Titelholzjh. Am 
Ehluffe 2 Querleiſten über einander. — In 
dir. Serapeum. 1858. p. 316. 


‚1887. * Kaijerliches Mandat an Hein: 
nd, Chriſtoph und Bernhard v. Tham, 
wegen Gewaltthaten gegen Auguſtiner⸗ 
moͤnche zu Straßburg. (Einige Augu⸗ 
ſüner hatten ihr Ordenskleid abgelegt, 
ſih dann unter den Schutz ber Ritter 
begehen und waren dafür vom Pro: 
indal Conrad Treger in den Bann 
gethan worden. Deshalb: hatten die 
ter ihm und den Geinigen offene 
Fehde zugefchrieben.) Geben in vnſer 
nd de heyligen Reichs Stat wurmbs, 
m ehöundzmenspften tag January nad) 
Shrifti gehürth fühffgehenhundert vnd 
Mm eynundzuenbigften unjerer Reyche des 
oͤmiſchen Im zweyten und ber annbe- 
ren aller Im Fünften Saren. 
ı —R — Äübged. in Röhrichs Mittheil. 


1888. * 
Obrigkeit die bei ihren Unterthanen 
findlihen Schriften Luthers zur Hand 


AKL 
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ziehen und bis auf weitern Befehl ver⸗ 
mwahrt halten jolle, und Verbot, ſolche 
Schriften Niemand mehr jrhreiben, 
drucden, kaufen noch verkaufen zu laſſen. 
Geben in vnſer vnd des Reichs Stat 
Wurmbs, am Zehenden dage des Mo⸗ 
net? Marc. Nach Chriſti gebt 
Fünfftzehenhundert vnd im Ainundtzweu⸗ 
tzigiſten. Vnſere Reiche des Römiſchen 
im Anderen, vnd ber andern aller. im 
ften Jaren. 

Querquartblatt. — Im Germ. Muſenm u. 

Straßburger Stabtardiv. 0 Br 


\ 


1889. * Kätferliches Mandat gebent 
den Kriegsknechten daheim zu bleiben 
und Ihrer Maj. und- des Reichs Be⸗ 
ſtellung zu erwarten. Geben in vnnſer, 
vnd des Reichs Statt Wurmbs am 
Fünfftzehenden tag des Monats Mar⸗ 
cij. Nach Chriſti geburdt. Fuͤnfftzehen⸗ 
hundert, vnnd im Einunnbzweintzigiſten 
vnnſerer Reiche des Roͤmiſchen im An⸗ 


dern, vnnd ber andern aller im, Sech⸗ 


ften Saren. 
Querguartblatt. — Im Straßburger Stable 
archiv. J 


1890. * Kaiſerlicher Befehl „Ein Edicet 
und gebotäbrief. Martin Luther und ein 
gejeb die Druckerey berurend“ öffentlich 
verlefen zu laſſen und benjelben „ge= 
borfamlich zu leben vnd nachzekumen.“ 
Geben in vnſer vnd des Reichs Stat 
Wormd am Sehjundzmeintigiften tag 
bes Monet? May. Nah Crifti geburt 
Fünffzehenhunderi vnd Im Ainvndzwein⸗ 
tzigiſten. Vnſer Reiche des Römiſchen. 
Im Andern, vnd der Andern aller Im 
Sechſten Jaren. 


QDuerquartblatt. — Im Germ. Muſeum. | 


1891. * Kaiferlihes Mandat verbie- 
tet den von Markgraf Albrecht ange= 
worbenen Söldnern gegen den Teutſch⸗ 
orbensmeifter Dietrih ven lee etwas 
zu unternehmen. Geben in vnſer vnnd 


des hailigen Reichs Stat Wurmbs. Am 
Sbvbentzehenden tage des Monats Apri⸗ 
Kaiſerliche Verordnung, daß 


lis. Nah Chriſti geburt, im Yünffe 
tzehenhundertiſten v ains vnd zwayn⸗ 
tzigiſſen Vnſerer Reiche des Röoömiſchen 
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im Andern und ber Andern aller im 
Schften Zaren. 
Querfolloblatt. — In Münden (Reichsarchiv). 


. 1892. * Kaiferlihes Mandat vom 
gleichen Datam forbert genaue Acht, 
dag die Söldner nicht? gegen Dietrid) 
von Elee unternehmen. 

Querfolioblatt. — In Münden (Reichsarchiv). 


1893. * Kaiſerhiches Mandat wider 
bie Landfriedensbrecher. Geben in vn⸗ 
fer vñ des Heyligen Reichs Stat Wormbs, 
Am Sechs vnd zwaintzigſten tag des 
Monadts May, Nah Chrifti gepurt 
Zunfigebenhundert, und Im Ainßyvnd⸗ 
zwaintzigen. Vnnſer Reiche des Römi- 
ſchen Im Anndern, Vnd der andern 
aller Im Sechſten Jarn. || Karolus || 
Ad Mandatum domini Imperatoris 
proprium. | Albertus Card. Mogufi Ar⸗ 
chicancellarius ſſzt. 

4 Bog. Fol. — In Zürich. 


4894. * Kaiſerliche Publication des 
zu Worms beichlojjenen Landfriedeng. 
Geben zu Meink am vierbten tag des 
Monet? Juni. Anno bomini Fünbehen- 
hundert und jm ainundzweingigiten, vn⸗ 
jerer Reihe bes Römilhen Im andern, 
vnd der andern aller jm Sechſten Saren. 

Duerquartblatt. — Im Gern. Mufeum. 


1895. * Daffelde Mandat anderer 
Drud. Gebenn zu Meintz am vierden 
tag des Monat3 Junij. Anno bomini 
Tünffzehenhundert und im Einundzwein⸗ 
Bigften, vnſerer Ryche' des Römiſchen 
im andern, vnd der andern aller im 
Sechſten Jare. . 

Querquartblatt. — Im Straßburger Stadt⸗ 
archiv. 


1896. * Kaiſerliche Achtserklärung 
gegen Herzog Ulrich von Würtemberg. 
Geben zu Mentz am fünfften tag Su- 
nt; Anno 1521 vnſerer Reiche des Rö- 
milden im andern und. der andern aller 
im jechften Jare. 

(Mainz). Folioblatt. — In Stuttgart. Ab: 
geb. bei Sattler II. Beilagen ©. 193. 


- 4897. * Kaiſerlicher Befehl, daß ſich 


. D. XXI 


Jedermann zu Roß und zu Fuß rüſte 


und gemärtige, wohin ber zug gegen 
ben König von Frankreich, ber das Kö⸗ 
nigreih „Nouarra gewaltiglich vber- 
zogẽ, angriffe, vnd beſchedigt“ Babe, 
gehe. Geben in vnſer Stat Pruſſel in 
Brabandt, am viervndzwaintzigiſten tag 
des Monet3 Junij. Nah Criſti ge 
burde, Yuufkehenhondert vnd im Win: 
vndzwaintzigiſten Vnſerer Reihe des 
Komifen im Andern, vnd der anndern 
aller im Sechſten iaren. | 
Querquartblatt. — Im Germ. Muſenm. 


1898. * Daſſelbe Mandat anderer 
Druck. Geben in vnnſer Statt Prüſſel 


in Brabandt, am dieundzweintzigften 


tag des Monat Junii. Nach Chriſti 
geburt, Fuͤnffzehenhundert und im Ein- 
undzmweintigften Vnnſerer Ryche des 
Römiſchen im anndern, vnnd der ann: 


dern aller im Sechſten are: 


Querquartblatt. — Im Straßburger Stabt: 
archiv. 


1899, * Kaiſerliches Mandat gegen 
bie in franzöfifhe Dienjte getretenen 
deutſchen Kriegsleute. Geben in vnſer 
Stat Pruſſel in Brabandt, am viervnd⸗ 
zwaintzigiſten tag des Monets Junü. 


Nach Criſti geburde, Funftzehenhvnn⸗ 


dert und im Ainvndzwaintzigiſten Bn- 
jerer Reiche des Romiſchen im Anndern. 
onnd der anndern aller im Sechſten 


iaren. 


Querquartblatt. — Im Germ. Mufenm. 


1900. * Daſſelbe Mandat anderer 
Drud. Geben. in unnjer Statt Prüffel 
in Brabandt, am vierundzmeinkigjten 


tag des Monnis Juni: Nah Chriſti 


geburt, Fünffgehundert onnd im Ein- 
undzmweinsigiten Vnnſerer Ryche des Ro⸗ 
miſchen im andern vnnd der anndern 
aller im Sechſten Jare. oo. 

Herquarthlat. — Im Straßburger Stadt⸗ 
archiv. 


1901. Vnterſchidte Zwiſchen welt: 
licher | vnd Eriftlicher | Froͤmkeyt.Phi⸗ 
lippus Melanchthon. 

0, O. u. J. (1521). 4 BL 4. m. Titeleinf. 
— In Schaffpaufen (Stabtbibl.), Augsburg, 
München u. Dresden. 


M. D, XxT. 
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1902. Joannis Mur | mellii Ruremun (jm Schweytzer land | verbrant, in be 


|densis Pappa, | quae gram | matices 
ndi- | menta affectantibus, impendio | 
eondueibilis. | (Druderzeihen) | Hoc li- 
bello contenta, versa pagel- | la edoce- 
bit. Am Ende: Argentorati apud | 
Martinum Flach | Mense Novem | bri 
Anno | M. D. XXI. 

114 809. 4. Am Schluſſe das Druderzeichen 
wiederholt. Tas Ganze mit latein. Lettern. — 
zn Augsburg, München u. Freiburg i. Br. 


1903, Ein chriftlfiche | und brüberli- 
|dt ermanung zu bem Hod | gelerte 
docior Martino ku | ter Auguftiner ordẽ 
u Bit | temburg (Dz er etlihe re | 
den von dem nem? tefta | met der hei⸗ 
ig mefjen } gethö) abftande, vfi | mid’ 
mit gemeiner | chriftenheit fich | verei- 
nige. | Zu dE andren mal ober je: | hen, 
nd in feinen waren | brunnen erfeßet. 
Im Ende: Datum in bem iar nad 
d' geburt Chrifti vnſers Herren. Taut: 
ſent CCCCE. vñ. xxi. Vff jant | Ang 
hneſen tag getruckt, mit Keiſer | Licher 
myeltat Priuilegi | en, das bei pen in 
ent | iar nieman nach | truden fol. zc. 
| Senforeg " 

% Bog. 4. m. Titeleinf. Druder Joh. Grü⸗ 
mnger in Straßburg, Verfafier: Thomas Mur: 
m. — In Baſel u. Münden. 


1904. + Wie doctor. M. | Luter v5 
li | en vrſachen bewegt Dz | geiftlich 
tt ver | brennet Hat. Am Ende: 
hetruckt zu Straßburg durch Ioanne 
rnniger | in dem tar. m. d. xxi. vff 
den monbag inuocanit. 


9 Dog. 4. m. Titeleinf. Yon Thomas Mur: | 


. — In Bafel, Münden a. im Germ. Diufeum. 


jar no Echrifti geburt. M. CE | ER. 
ir. off DE nechſte donderſtag noch pfinge 
jte. | Ein furger. begriff vnbillicher freuel 
band | lüig Hodjitrat3, Murnars, Doc- 
tor | Sheius vñ irer anhenger, wider 
be | Ehriftlihen Doctor Martin | Zuther, 
von alle Liebhaber | Euangelijther lere. 
Ilm Holzichnitt:) 1521 
©. D. (Straßburg, oh. Prüß). 84 U. 4. 
mit 21 Holzſch. u. GSeiteneinf. Wieberabbrud 
eines Gebichts Thom. Murners von 1509. — 
In Um (Stadtbibl. u. Prof. Haßler), Berlin 
u. im Germ. Mufeum. . 
Ir edlen veften erfam weißen 
Ich muflz ech mit ber worheit breißt 


1907. + Vom alten unb nu | mr Get, 
Slauben, und ler. Am Eube: Ju⸗ 
dag Nazarei. | Getrudt im iar nach 
der geburt EChrifti | M. D. XXj. 

0. DO. (Bafel, A. Betri). 10 Bog. 4. (letztes 
BI. leer) m. Titelholzſch. Nah der ODruckan⸗ 
zeige noch 22 Verszeilen. — In Züri, Schaff⸗ 
haufen (Stadtbibl.), Tübingen, München, Augs⸗ 
burg, Berlin u. im Germ. Muſeum. 

Der wahre Werfaffer war der Garmeliter 
Paul Elias. 


1908. Vom alten vnd newen | Got; 
Glauben: vnnd Ler. | Wittenberg. 

0. %. (bei M. Lotter 15217. 10 Bog. 4. 
(legtes BL. Teer) m. Titeleinf. Am Schlufle: Judas 
Nazarei. — An Münden, Berlin u. Dresden. 


1909. Vom alten vnd newen | Got: 


Glauben. | und Ler. | Vuittenberg. 
0.3. (bei M. Potter 1521). 10 — 4. 
letztes Bl. leer) m. Titeleinf. Am Schluffe: 
udas Naſarei. — In Augsburg u, Berlin. 


1910. + Ain Predig und ermanug 
JIoannis DEcolampabij | vö wirdiger 


1905. Prötestation. D. Thome Mur- |ereenbie | tung dem Sacra | ment des 
ver |das er wider wider Doc. Mar. | ron: | leihnam | hrifti. | Mit Rö. Kay. 
Luther nichtz vnrechts | gehandlet hab. | Ma. Freyhait. Am Ende: Gedruckt 
Im Ende: Geben zu Straßburg vi£|in der Kayjerlien jtat Augfpurg durch 


den achsten tag des mertzen, in dem 
ar Christi Ihesu vnsers herren. M. D. 
Xxi, 
.D. u. 3. (Straßburg, Joh. Grüninger 
un). ‚Folioblat. — Roehrich, Cat. 1860. 
IT. Abged. in Niedners Zeitſchrift f. hift. 
tel, 1848. ©. 598-602. 27 


1908. + Hiftory Bon’ ben fier ketzren 
iger | orbens der objernant zu Bern 


y 


| Sigifmunden Grymmen Doctot:, und 
Marren | Wirfung. Anno domini. M. 

5 Bog. 4. m. Titeleinf, — In Zürich (Ran 
tonsbibL) u. Münden. rn 


1911. Nunc dimittis Deco- | Tanz, 
padij, Troftlih den | Sterbenden. .. 
o. D. u. 3. (1524). 8 8. 4. — In Zürich, 
S. Gallen (Stiftsbibl.), München n. Berlin. 
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1942. Nüe dimittis Oe⸗ colpama⸗ 

bi „ Troftli | den. Sterben⸗den. 
u. J. (1521). 8 3. 4. m. Titeleinf. 

— —* ———** (Miy. Bibl.) u. S. Gallen 
(Stiftsbibl bl). 

Veeſenmeyer kannte noch 2 Ausg.; nach Sal. 
geb wäre die Predigt 1520 gehalten. Weber 

ecolampab vergl. (Sal. Heß) Biographien 
berühmter Ehweizerfher Neformatoren. I. Zü— 
rih. 1793. Lebensbeſchreibung des Joh. Haus: 
fhein. Leipzig 1804. Herzog, Das Leben Joh. 
Oekolampads. Bafel. 1843. Hagenbad, oh. 
Dekolampad n. Oow. Myfonius, bie Reforma⸗ 
toren Baſels. Elberfeld 1858. 


1913. Decolampadij | der BHailigfi 
ſchrifft Do | ctor, ſant Brigiten or⸗ 
dens zu Alltenmänfter | vrtail vñ mai- 

. auch | andere reden, antwurte 
und. banblung Doctor: | Martin‘ Luther 
belan- |-gend, auf dem lateini in teütſch 
gebracht. 

0.©. u. J. (1521). 4 BL 4. 


m. Titeleinf. 


Am Schlufie die Zujchrift eines Ungenannten | 


an Mag. Egranus zu Zwidau: Leipzig Anno 
x. 2% — In Münden u. im Germ. Muſeum. 


1914. Decolampabii der hatligd | 
Ihrift Doctor Sant Bri | gitten ordens 
zu Altemünfter vrtail vf | mainung, 
auch andere reden, ant- | mwurten. und 
Handlig Doctor | Martin Luther be- 


ng- | end, auß bem Iatein | in teütjch | 


ges | bradit. IM. D. XXL 
0. D. 4 Bl. 4. (letztes leer) m. Titeleinf. — 
In: Schaffhaufen (Stadibibl.) u. Augeburg. 


1915. + Oecolampadii der hailign 
ſchrifft Doctor | Sant Brigiten ordens 


M. D. ZXL 


Schlußſchrift dat. Wormo, 4. Mai 15. — 
In Münden u. Berlin. Saab, Geſch. b. 
Erfind. d. Buchdr. I ©. 567 


1917. Orbnung der Burgermaiſter 
vnd Rat der ſtat Ingolſtat, mie fi 
die mennſchen in ber: —7* zeit vnd 
krannckhait der Peſtilentz halten ſollen. 
Ingolſtadt. 1521. 

10 Bl. 4. Von Wolfg. Denker. _ hrans 
Kat. II. S. 39. Butſch, Cat. 34. p. 


1918. Paſſion. D. Mar⸗tins Lu— J 
thers, oder ſeyn Iybung | durch Mar: 
cellum en ? (Holzſchnitt: Luther 
mit der Bibel im Arm) Zweyer bau: 
ven. zebt Karſthans. Kegelhans. 

. u. J. (Stvakeuz ai San. Prüß 1521). 
8 vi >, Die legten 4 BI. entbalten das "Ge: 
diät: „Karſthans. Kegelhans.“ — In Zürich 
(Stadt: u. Kanitonsbibl.), Bafel, Münden, Bei: 
mar u. im Gern. Mujeum. Hirsch IV. no. 400, 


1949, Doctor Martinug Su | thers | 
pafjion oder | legdung burd) | marcellum 
I bejchribd | Zweier bauren Rebt | 
Kari band und Kegelßhaus. 

o. O. w J. (Bafel, A. Eralander 1521). 
8 BI. 4. m. Titeleinf. Auf Titelrückſeite Lu: 
thers Portrait, am Schluffe wiederholt. — In 
Augsburg. 


1920. D. Martins luthers paffion 
| oder leybung durch marcellum | be 
ſchriben. Zweyher bauren redt | Kart 
han? ond. | Kegelhans 

o. D. u. 3. (1521). 8 BL. 4. m. Titelholzſqh. 
Luthers Bortrait. das fich auf dem ſonſt leeren 
legten Bl. wiederholt. — In ZArih (tanton 


zu Alltenmünfter | vrtail vnd mainung, | Hibt.). 


auch, andere | reden, antwurten vñ hand⸗ 

fung | Doctor Martin Luther: | Kefan- 

gend,. auß dem 

bracht. | Mn D. ’ 
D. 4 4. Tit _ 

* — Arien iteleinf. In Frei⸗ 


1916. MEintziſch Hoff: | gerichts Ord⸗ 
nfig |. zu allen ambern | gerichten dien⸗ 
ich | 1521. Am Ende: Getrudt und 
volendt gu Meintz, durch Johannem 

Schoͤffer, Im jar als | man zalt nad 
der geburt Chris | fti Taufent Tünff- 
hundert | onnd einungweinkig. | Am 
vierb& tag des | monats Sep: | tembri3. 

24. Bl. Fol. (lettes leer) m. Titeleinf. Die 


| Intein. in tentjch | ges 





i 


19. Doctor Martinus Lu⸗thers 
Pallion von oder | Leiden durch Marcel⸗ | 
um bejchriben. 

o. O. u. & (1521). 6 Bl. 4. Ohne das 
Gedicht. — In München u. Berlin. 


1922. Ain ſchoͤner newer | Barften 

0. O. u. 3. (1521). 4 Bl, 4. — Im Germ. 
Mufenm, in Münden, Augsburg, Dresben u. 
Weimar. Abgeb. in Schade'd Satiren H. ©. 108. 
Hirsch. IV. n0.480. Daſſelbe wie das Vorige 


1923. Die vier Pafjion | nad be: 


ſchreibung d’ vier Euan= | gelilte, mie 
man die finge vi leſen iſt jn ben 


'M.D. xxL 


imdtern d' hei | Ligen meſs. Als am 
lm | tag, Erichtag, Mit: | mod, vñ 
Karfrey | tag, plo3 nad) dem | tert ge: 
ttiht. Am Ende: Gebrudt in der 
Fürſtlichen ftatt München dur) hannſ⸗ 
im | jhobfler, am freytag vor Ma« | 
tie verlündüg. Anno ꝛc. in dem | 
Aj. E S 

b Bog. 8. Nach Titelbl. 1 col. Holzſchnitt⸗ 
blatt eingeklebt. — In München. 


1924. Der güt frum Lu⸗theriſch 
Binfen narr hayſz ich | Der mid) kaufft 
ver leße mich. 

du. %. (1521) 4 Bl. 4 m. Titel: 
bh. — In Ulm (Stadtb, u. Prof. Haßler), 
Augsburg nm. Dresben. Ein Bruchſtück abgeb. 
in Hutteni op. ed. Boecking III. p. 549. 


1925. Der gut frum .Butheriich | 
Hafen narr Heiß ich, | Der mid) kaufft 
der leffe mich. 

d. O. u. J (Straßburg, Joh. Prüß 1521). 
U 4 m. Tiielholzſch. — In Zürid 
at u. Kantonsbibl.), Münden, Dresven 
u. Berlin. 


196. Das biechlin ift ge | nant 
der gut frum Lutheriſch Pfaf | fen narr 
hayß ih. Dex mich kaufft der leſe mich. 

0.D. u. 3. (1521). 481. 4. m. Titelholzſch. 
- In Münden. 


1927. Das Biehlin hat gemadjt ber 
var, der gut Iutberiih fl. 
F O. u. J. (1521). 4. —. Collection no, 


1928. + Bon dem pfründt marckt 
det Curtiſanen | und Tempelkne | ten. | 
Im Schluſſe: Anno bit M. D 
%. | Denje Septembri. | 
2. O. (Baſel, A. Petri). 10 BL 4. — Su 
Zürich, Schaffhaufen (Stadtbibf.), Augsburg, 

Unden, Berlin, Dresden, im Germ. Muſeum 
u. Beſiz Prof. Haßlers zu Ulm. Abged. in 
Eqade's Gativen Ui. S. 99. 


1929. PrRactica vff Drey ior | Nam: 
lih des XXII XXIiI und | XXI, 
| Practiciert durch den hochgelertẽ gött⸗ 
her ſchrifft | .Licentiaten, Conradum 
Gallianum, der | Aftronomifchen kunſt 
lein erfarnen. Am Ende: Gebrudt 
zu Straſſzburg duch So: "| hannem 
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Schott, mit Keyer | licher freyheit vff 


ſechs jor. 
o. J. (1521). 12 Bl. 4. m. Titelholzſch. 
Rod 2 große m. 6 Sleine Holzſch. — In 


Münden. 


1930. PBractica | Außgezogen von 
Sybilla, Brigitta, Ci rilli, Joachim, 
Methodij, unnd Bruder Reinhart, | 
Wirt meerenn noch ettlihe Sar, Vnd 
jagt von wunnder= | lichen dingen, Vor⸗ 
mal3 getrudt im 18. Sar ic. | (Sn 
der Mitte bed Holzjchnitts:) 1521 | 
Gebrudt 


o. O. 8 Bl. 4. Zuletzt 54 Reimzeilen. — 
In München. 


1931. Ein ſchone vnd cle | gliche 
hiſtory bruber Jacobs | probft Augu⸗ 
ftiner ordens } vor zeiten Prior zu Ant | 
dorff, an gemeine from | me Chriften- 
beit, om | beiden gefend- | nifjen, fu er 

| non we | gen des worts gottes, | 
vnd umb bes heyligen | Euangeliumß 
willen erlit- | ten Batt. Am Schluffe 
eB neittlehten Blatted: € 


0. D. u. J. (1521). 16 Bog. 4. m. Titel: 
einf. (letztes Bl. leer). Auf vorlegtem Blatte 
Luthers Portrait. Joh. Eberlin gab dieſen Bericht 
Probſts heraus. — In Schaffhauſen (Stodtb.) 
u. Augsburg. — 


1932. Reformation ſo der allerdurch⸗ 
leud | tigift, großmechtigiſt Furſt vñ 
err, herr Sigmund meylant | Römi⸗ 
jcher Keiſer zu allen zeiten mehrer be3 
Reichs etc. In DE | nehften Eoneilio zu 
Coſtentz, die Chriſtenlich Tirche in bes 


.|fteti | ge ordnung zubringen furgenhom⸗ 


men bett. Am Ende: 1521... 

0. DO. (Wittenberg). 9% Bog. 4. (letztes BL 
er) m. Titelholzſch. — In Migsburg und 
Münden, - 


1933. Ain Sermon von dem hoch⸗ 
wirdigen jacrament des Altars, gepre⸗ 
digt durch Doctor Vrbanum Reginm .. 
M. D. XXj 


0. D©. ABl. 4. m. Titeleinf. — Brockhaus, 
Catalogue. 1862. no. 477. Ä 


4934. + Ain piebig | Von, der haili- 
gen jundfraumen | Catharina, Doctoris 
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Brbani | Regij Thumpredigers zu } 
Augfipurg, gepredigt im M. D. XXI. 
Iar. Am Ende: Gedruct zu Yugfpurg, 
durch Siluanü Otmar auff den XIIII. 
tag Decembrid. Anno M. D. XXI. 

8 BI. 4. m. Titeleinf. — In Züri (Kar: 
tonsbibl.) u. München, 


4935. Intimation ber hochberũempten 
JVniuerſitet Etbfurt, in Martinum 
Luther | Durch Woiffgang Rufen | ver⸗ 
teütſchet 
o. O. u. J. (1521). 4 Bl. 4. (legtes leer). 
Am Schluſſe: W. R. me fieri faciebat. — Au 
Schaffhauſen (Stadtb.), Augobur u. Münden, 

. Bereit im 23. Theile der Walch ſchen Aus: 
gabe Luthers und von H. W. Fragfcher in jei- 
ner Abhandlung de academia Erfordiensi de 
Luthero optime merita etc. Coburg 1751. 
4. abgebrudt. J. B. Riederer ſchrieb 1761 einc 
befondere Schrift über das. lateiniſche von Schöfe 
fer in Mainz gedrudte Original, und nahm 
barin 6, 14 die Ueberfegung ebenfalls auf. 


41936. Intimation der body | beriients- 
ten Vniuerſitet Exdt- | furt, in Marti: 
num 2ut= | ther. Durch Wolff] gang 
Nufen ver | teüfchet. ei 

u. Augsbu chönſperger 
— B m —ãA — ine h 
Augeburg, Münden, Berlin u, im Gern. * 
ſeum. Abged. in Hutteni op. ed. Boecking. 
V. p. 337 - 340. 


1937. Vber das freuel: vnbewert 
erkennen der Hohen ſchul Paryß: wis 
ber Doctor | Martin Luther vſſ⸗ | gan- 
gen ein fpruch red 
„H. u. J. (Straßburg, Job. Prüf 1521), 
PR 4. Voran Widmung an Wolfg. Ruß, 
der bie Schrift "Hat druden laſſen; dann bie 
Ermahnung des Rektors der Univerfität Erfurt; 
ulegt ein Heiner Sprud von 32 Zeilen. — 
En Zürid u. Schaffhanſen (Min. Bibl.). Der 
ve a tn Hutteni op. ed, 


3 


Boecking. 


1938. Verkuͤndungs Brieff der | hoch- 
beriiempt? Dniuerfitet | Erdfürt, zu 
ſchütz ſchirm vñ handhabung | des Ehrift- 
GE gois biener vñ lever®. | D. Mar- 
tin Luthers. ‚Dur | Wolffigang Rüßen 

- } vertehtichet.. 

0. D. u. %. (Straßburg, Joh. Brüß 1521). 
4.BL 4. Vorrede: Date textio ydus Maias. 
Anno 4521. Diefelbe Schrift. — In Zürich, 
Baſel u. München. 


41939. Ein nutzliche | oronäg vnd 


XXI. 


vegimöt | wider bie Peſtilentz daurch 
Doctor Hauſen Saltz-⸗man vö Steir, 
des burchleich- | tigiften Fuerſten vnnd 
berren | herrn Ferdinanden Ertzhertzo⸗ 
| gen von Oſterreych. ꝛc. Leyb⸗artzt. 
dem gemainenn man 3m uuntz frucht⸗ 
perlich gemadt. | Zw Wienn gedruckt. 
Am Ende: Gedrudt zw Wienn in | 
Oſterreych durh | Joalem Sin- | 
griener. | 
0. J. (1521). 30 9. 4. m. Titeleinf. Bu: 
ſchrift an die feyrifche ganbieait: Geben zw 
* am xv. tag Septembris im iar M. D. 
— Ju Bien, Denis, Wiens Buhdruder: 
yehigt ©. 


1940. Kin Sendbrieff unnd | ander: 
mweyjen, wie jih ain frommer | Ehrift | 
mitt feim meyb, Tindt, ge= | findt und 
nachpamer Halten jol | von Wittenberg 
gen Erffurt | aim burger zügefchribe. | 
(In der Titelein]. unten:) M..D. XXI. 

—8 4 BL 4. — In Münden, Augsburg 
u. . .. 


1941. Eyn jendbrieff, | vnnd vnder 
weyſſen, wie ſich eyn fromer | Ehrift 
mit ſeyn weib,. kindt, geſindt, vn 
nachpawer˖ halien ſoll, vd Mitten: | 
berg gen Erffurdt eym burz | ger zu: 
geſchriben 


. (1521). 4 Bl. 4. — Im Be 
fr p Saßlers zu Um, 


1982. Ain troftkiche Chri⸗ ſtenlich 
anweiſung | und ertzney in allen | wi- 
derwertig | .Taiten. | Qui jeminat in 
ladrimi3 | in erultatione metet. 

0.D.u. 8.015214). 10 Bl. 4. m, Titeleinf. 
Verfafler: Lazarus Spengler. — In Augsburg. 


1943. PRacica, auff das | are 
Chriſti unnjerd Herren, | M. God, 
XXL, | Boft dem Hochgelerten Herrẽ 
| (Megiter Hanjen Birdung vd Haſſz⸗ 
furt: |. weylandt zu Leipzigk Diſcipel 
vnnd Sünger) | Doctor Conradten vonn 
Spiegelbergt, | der Arbıuey vñ Mathe 
matic erfarfi, | DE warem Lauff ber 
Hyme⸗liſchen Vmb, Vff, und Ny | der: 
gäng ee uf | varauß fünfftige | 
ding geof- | fenbart. | Venus. Saturm?.] 
(Holziänttt) | Getrudt zu Oppenheym. 
Am Schluf ſe: Zu Oppen heym geendet. 


M.D.axL 


0. %. (1521). 8 Bl. 4, m. Titeleinf. Zulegt 
b Derszeilen. — In Münden. 


1944. Furſtlichs Furpildt | Compo- 


ıitur orbis | Regis ad exemplum Auf 


2, Blatte: Ein fendbrief von dem 
Hod: | weilenn Marfilio Ficino vonn 
Florentz Ainem | Cardinal, Vnder bem 
namen ber Warbait: in la | tein zu: 
geſchribß, vnderweyſend, Wie ſy ain 
Für | in feinem Regiment tugentlich 
jol halten, durch | Michel Spylperger 
Statihreiber zum newen- | mardt auff 
dem Norien. Dem burdleucdtigen | 
hochgebornen Fürften hertzog Friderichen 
im | Bayın ꝛc. Zu vnderthenigem ger 
uallen. in teutfche | ſprach gezogen. Nit 
neniger nußlich als luſtig zu | lejen. 

.Dd. uü. J. (1521). 10 Bl. 4. (letztes leer) 
n. Titelwappen. Widmung: Datü Erihstags 
nah Martinj. Auno x. xxj. — In Augsburg. 


1945. Eyn ſpruch von ben bauen |” 


008 jie das gank yar treiben auff dem] u 


deld und dahepmen in ben vier getzey⸗ 

m des Jars. Am Ende: Gedrudt hu 

Leyptzck Anno din MR. ceece. xxi. 

2Bl. 8. m, Titelhelzih. — In Weimar. 
So ſchweygt ſtil und bort auff leyſe 


1946. Ein - nehmer ſruch vn war⸗ 


zaffts bericht 
Die es kompt und warumbs geſchicht, 
Das ſo vil münch ſeind prieſter 
worden - 
An ih gendmen fant Peterd orben, | S 
Ind die kutten vßgeſchuͤtt 
Kouff den ſpruch, ed ruwt dich nit. 
Vincit veritad. 
.D.u.%. (1521). 8 Bl. 4. (letztes Teer). 
Mm Titeleinf. u. Seitenvanbleiften — In 
derlin, Weimar n. Wernigerode. Abged. in 
—*— Satiren U. ©. 165, Hirsch IV, 


— han by allen meinen tagen 
Vil wüders hört leſen vn —* 


1947. Der Kei ſerlichen ftatre | chten 
ein ingäg | und wares fundamẽt. Mei 
fer onb raͤdten tütfcher na | tion von 
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Micha | eld abent in dE iar nad | ber 
gebürt Erifti. | M. D. und | xxi. 
374 Bog. 4. m. Titeleinf. Titel roth u. ſchwarz— 
Widmung an Ritter Hans Bod. Dann 53 Bere: 
zeilen. — In Münden u. Berlin. Lappenberg 
(Ulenſpiegel S. 402) ſetzt irrthümlich 1520, 


1948. DEs heyligũ Römiſchu Keichs 
Stend. mitſampt ale | Ehurfürften vnd 
Fürften ꝛc. | Gaiftliden vnnd Weltli- 
hen, mit yren Titteln ond | Boffgeiynbe, 
auch mit yren namen beſchryben, vil | 
geſchickten Botſchafften. So zu Worms 
in | der Kayſerlichen Reychſtat, auff 
dem | yettuergägen löblichen Rena] 
tag, in aygner Perſon, . ver: | jamelt 
vnnd Erjchynen | jeynndt. Im Sar | 
M. D. vnd. XXxi. Am Ende: Gedruckt 
in der Kayſerlichen Freyen Reichs Stadt 
| Worm3 durh Hanns von Erfforth 
am MWbendt | der geburt Marie ber 
yuundframen. In | Kar M. O. vnnd 


* Bl. 4. m. Titelwappen. — — Münden 
‚im Serm. Muſeum. 


1949. Ain Neafiech und ain vnder⸗ 


Wie es des In junger auff geytz 
hond zu gericht 

Darwider iſt uf eritanden ein baur 
vnd ain reitter- 

Leeßt fürbas In wert jr bören 


weyter 
o. O. u. J. (Bafel, N. Petri. 1621). 8 BI. 
Ri "m. Titelholzſch. u. 2 Heinen Holzſch. am 
chluſſe. — In Münden, Berlin u, Weimar, 
Abged. in Schade's Satiren II. ©. 175. Hirsch. 
IV. no. 508. 
ALL Ned ber criſtenlichẽ kirch Mn: yetz 
übel regiert 
Seyt man in dẽ glaubt irrt 


1950, Artzney Bud): | fein der treub 


ter | gefamlet durch Johan⸗ nem Tal 
lat von Vochen- | berg, Bey dem aller 


erfarnejten der | artzney Doctor Schri- 
cken zu Wyen. Am Enbe; Gebrudt 


zu Erffurdt | dur Melcher Sachſſen 


ynn ber .| Archen Noe. 
‚©. J. (c. 1521). 36 gez. Bl. m. 46 Bl. Re 


Doctor Thomas | Murner gegabet und ie u. B Recept nom Guaiachoß. 8, Mit Titels 
ol 


zu ge | fallen vertütfchet. Am Ende: 
eu vnd volendet br. ber ftat Straß⸗ 
urg 08 Jehan | ni Eee vff fan 


In Münden. 
Neue Ausg. Leipzig 1532. 4. 


‚1951, Regiment für ben lauff | ber 
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Peſtilentz duch George | Tafiftetter von 
Rain der | fiben freyen künſt ounnd | 
Ertzney doctor: Turk- | Ti veläriben. 
| Anno. 1521. Am Sälufje: 

ol tag Julij, jm jar als man alt 
1521. 


o. D. (Wien). 6 Bl. 4. — In Wien. De: 
nie. Wiens Buchdruckergeſchicht S. 340. 


4952, Die verteütſchtẽ Text aus den 
—— Rechten: vnd vil | andren 
aubwirdigen ges | Ihriffte: daraus 
ich meni |. Fi allerley mag erfü | den 
wie erbarlich bis | Her mitt | gemeiner 
| Ehrijtenheyt tft | gehandlet | worden. 
o. O. u. J. Straßzburg, J. Knoblauch 1524). 
—3 Bog. 4. — In Zürich, Baſel, Augsburg, 
Sreoben Berlin, Wolfenbüttel u. im Beſitz 
Brof. geiles zu Um N. Lit. Anzeiger. 
sun. © 24. 


41953. Bonn vilen | Reichätä- | genn 
fo tu Worms ge: | halltenn, gezogen 
auß | ainer Orationen Con- | radi This 
loni Licentia- | ten vnnd Poeten, vor: | 
teütſcht. 

vO. O.u. J. (1521). 4 Bl. 4. wm. Titeleinf. 
— In Einſiedeln u. München. 


4954, Tondalus ain Ritter auf; | 
gbernia des jele verzudt ward auß 
— leib. Am Ende: Getruckt in 
der Rayferli | hen ſtat Augſpurg vonn 
| genpſen Froſchauer | Anno domini. 


d. xxj. 
Er Bog. 4. Titelholzfch. auf Nüdfeite u. am 
Schluffe wiederholt. Noch 20 Hol id. — In 
Augsburg. 


4955. Sant Vlrichs bes | Heiligen 
Biſchoffs zu Aug | jpurg verteutjchte 
criſtliche | Ichrifft, oder antwort an | 

Babſt Nicolaum, der ſich vnterſtund 
nit } mit - fonber | vnbilih, nit | 
oxbenläch, | jonder unbejcheibenlich, | den 
geyſtlichen eeliche | weyber wider gottes 
ordnung zuuerbie | ten. Am Enbe: 
Gedruckt zu Hagenaw durch Xho: | man 
Anßhelm in dem hornũg, JNach der 
gepurt vnſers hern Chriſti Tauſent 
funfhundert oft | einonzmen | zig tar. 


6 BL. 4. m. ‚Titeleinf. — In Augsburg, | 


Banıberg, Dresden u. Wolfenbüttel, 
4956. + Sant Blrichs | des Hayligen 


M ) 
.B. 


ond in der em gegründte 


Bifchoffs zu Augfipurg” | verteütichte 
ChHriftliche jchrifft, oder | antwort an 
Bapſt Nicolaum, d’ ſich vnd'ſtund nit 
.mit recht fon | der vnbillich, nit orden- 
Lich, ſonder vnbeſchaidenlich, | den gayft- 
liche Eeliche | weyber wiber got- | te3 
ordnung zu | verbieten. 

o. O. u. J. (Zwickau, J. Gaftel 1521) 
6 Bl. 4. (letzteg leer) m. Titelein5f. — Su 
Schaffhauſen (Siadtbibl.), S. Gallen (Stiſis— 
bibl. ), Augsburg, Bamberg u. Dresden. 


1957. Sant Vlrichs des heiligen 
Biſchoffs zu Aug: | jpurg vertütſchte 
criftliche | ſchrifft, oder antwort an | 
Babſt Nicolaum, der | fi vnterſtund 
nit | mit recht fonder | onbilih, nit | 
orbenlich, | fonder vnbeſcheidenlich, | den 
geyftliche eeliche | weyber wider gottes- | 
ordnung zuuerbie | tn. Am Ende: 
Getrudt zu Stroßburg durch Hans | 
Prüßen in bem mäyen Nach der ges | 


purt vnſers bern Chriſti Zaujent | 


fünffhundert und einunzwen | zig jar. 
6 Bl. 4. m. Titeln. — In 3 
Straßburg, Augsburg u. Berlin. 


1958. Ein Bnbermeifung. wie man 
fih Bu der. beit der peſtelentz halten 
jol, allen Einmwoner der ftat Freybergt 
gu gut yn ein kurtze Summa gebradt. 
Am Ende: Gedruckt zu Leipſigk durch 
Valentin Schuman. 1521. 


4. — Ju Bpenhagen. Thott, Bibl. VIL 
p. 166. no. 1516. 


1959. Sn diſem buchlin wirt mit 
mancher lay tapffern, beſtendigen, vnd 
in der ſchrifft gegründten vr⸗ſachen, 
klärlich bewert, das der hailig Apoſtel 
Petrus | gen Rom nicht Tofen, noch 
alda den tod gelit- | ten, darauß volget, 
wie ſich der Römtih | Papft, vnbillicher 
weiß, ain nad: | Tommer Petri rumet 
vnd auf | jhreibt zc. 

0. O. u. 3. (Augsburg, S. Otmar +521). 
730g. 4. m. Titelholzſch. — In Zürid,, Safel 
Augsburg, Münden, Tübingen, Berlin, Dres: 
den u. im Germ. Mufeum. Bibl. Kraft 1739. 
Bl. 47. Hirsch‘ IV. no. 40%. 

Sm Tat. Original von 1520 beißt der Ber: 
faffer Ulricus. Velenus Minhoniensis ; vergl. 
Veefenmeyer, Sammlung v. Aufläpen. S. 138. 


1960. Achtzehen tapffere, beftenbige 
ſachen 


ürich, 


| 


MD. XM. 


md Bewerung, daß Sant Petrus ber 
Koftel nach) dem Tod des Herrn Chriſti 
nch Rom nicht kommen, noch alba den 
Lot gelitten. Steben loß Vrſach der 
Komaniften, damit ſie ſich gegen obge- 
ehte Bewerung zu hüten vermeinen: 
Dnd fieben beitendig Antwort auf die: 
elben, welche fie gant abraumen vnd 
indan werffen. Daraus folget, mie jich 
er Roöͤmiſch Pabſt vnbilliger weiß ein 
Rahlommer Petri rumet vnd aus— 
ihrelet. 

u. (1521). 4. — v. d. Hardt I. 
p 118, 


Epitere Ausgaben: Grünblicher Beweis, daß 
ber Apoftel Petrus gen Rom nicht fommen 
..m0.D.1%. 2881. 4 Achttzehen wol: 
wyründte Argument u. |. w. 1618. 0. O. 8. 


1941. + PRACTICA | Teütie. | 
Wer die neüwe erſchröckliche: | vor nie 
gehen: Coniunction, oder zuſammen⸗ 
ktenigüg der | Planeten Im are 
U CCCCC XXIII zufünfftig. Zu | 
de dE Großmechtigſtẽ, vnüberwintliche 
gr der welt, DE | götlichE Käyfer und 
Rimiihen König.rc. Carolo demv. | Vnd 
ud \etlicher Ehurfürften nemlid dem 
durch» | Teuchtigften Fürften ond herren, 
kr &udwigen | Pfalggrauen und Ehur- 
iriten ꝛc. Vnder | welcher beſchirmung 
vr werefmein | fter diefjer Practic nem: 
ih Mein- | fter Johann Virdung vonn 
Haßfurt Mathematicug | erneret wirt. 
Diß Practica wirbt werd bey den Fier⸗ 
Mjaren ongeuerlich. | (Wappen) | Auf 
mt deg aller Großmechtigſtẽ Römi⸗ 
Gem Keifers | Caroli des v. bei pene 
med Golis Innerhalbe' vi. Zaren 


nit nachzutrücten. | Gebrudt zu Op⸗ 


enheym. Am Enbe: Geendet feligk- 
den, vnd zu Oppenhym gebrudt, | 
iott werd alle ding zum beiten, Amen. 
°. J. (1521). 5 Bog. 4. mit noch 4 
hi. Widmung an Adam Wernher von 
hemar dat. Heidelberg 11. Nov. 1521. — 
Im Germ. Mufeum, in München u. Auge: 
ig (wo 1. Bog. fehlt). Bibl. Ebner no. 
328, Bibl. Schadeloock. no.2800. 

Panzers no. 1240 und mo. 2095 anbere 
Ürüde, no. 2590 ungenau. 


1962, Er Promptuario | uocabulorum 
tennis Piniciani | uariarum rerum uo- 
ibula, ad | puerorum usum collecta, | 

Weller, Repert, typogr. 


—8 
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M.D. XXI. Bor dem Regifter auf 
vorlegtem Blatte: Impressum Au- 
guste in edibus Siluani Ottmar | apud 
coenobium diue Vrsule cis Lichum, 
Anno &c. Vitesimo | primo, 

22 98. Bl. 4. m. Titeleinf. Lateiniſch-deutſche 
Bocabeln. — In S. Ballen (Stiftsbibl.) u. 
Münden. 

Neue Ausgaben: ebd. 1528, 1530, 1532, 
1534, 1535, 1541, 1545. 4. 


1963. Ain beriht Wie D. | Martini 
Luther von eriten | hinder föllichen 
Ihmwären | Handel kommen fey, | vnd 
was In darzu | geurjadht und | bemegt 

bat 


at. 
Ain Flag zu gott dem herren gereümbt 
Bon Paulo und ander leer bezeügt 
Vber die gayftlichen, das iſt war 
Bollendt im zwaingigiiten jar 
Doch laut die Mag nit auff die 
frummen 
Gemacht Hans Wallfer zum rotten 
‘ brufien 
1521 
0.9. 12 Bl. 4. m. Titeleinf. u. Seiten: 
randleiften. Gedicht. — In Einfiebeln, Ulm, 
Augsburg, Münden, Frankfurt a. M. und 
Berlin. 
HAb offt gehört vor jaren fagen 
wan es zu nahe wurd ben tagfi 
Vnd ſich die zal erfillen 


1964. Bon den bojen meyben mie 
man bie ziehen jol In Baltes wencks 
thon nachſinger. Am Ende: Gebrüdt 
zu Nürnberg durch Jobſt Gutknecht. 
Anno M. CCCCC. XXj. 

4Bl. 8. (letztes leer) m. Titelholzſch. — In 
Weimar. 

Höret fo groß vngemache 
vor zeytten eim biderman geſchach 
.als Balthes wenck hat geſpecht, 
er zog ſein frawen wol vnd recht. 


1965. Wie die | Bäpftlich geſchick⸗te 
botſchafft jre werbung gethä | haben 
An den durchleüchtige | und hochgebor- 
nen Fürften | und herren Herkog Fri: 
| dri zu Sachſſen Eur | fürit Vicarid 
in Sad: | jen vnd feiner Ehur- | fürft- 
lihen gnaden | Antwort dem ges | 
ſchickten Lega-*| ten. Als Uär- | Lich 
bernad | volgt. Am Schluffe: Datum 
eylent3 zu Koburg am Erichtag nad 
Cöceptioned Marie virginis glorioſ. 

15 
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Anno M. D. XXI. J. V. W. Secretis. 


Meinem bejonder gutten freündt N. 


von .R. Amptman zu N. ıc. 

9. D. u. J. (1521). 481.4. m. Titeleinf. — 
Hutteni op. ed. Boecking II. p. 90, wo ber 
Schlußbrief abgebrudt. 


1966. mie die Bapftliche ge= | jchickte 
botichafft ire werbung gethä | haben 
An den burchleüchtigen und | Hochgebor- 
nen Fürjten vnd Her | rfi Herkog Fri- 
drich zü Sad | jen Ehurfürft Vicarien 
in | Sadfjen vñ feiner Eur: | fürftli- 
hen grade Ant | wort dem gejchiet | 


r 
M D 5 
« q U} 
» 


o. O. u. J. (1521), 4 — Bibl. Ebner. 
20. 13061. Hirsch II. no. 216. 


1970. Wie Hieronymus von Pıy 
ain anhänger Johannis Huß durch dad 
concilium zu Coſtentz für aim ketzer 
verurtailt vñ verprent worden ift, un 
wie er fich zu ſterben berait hat: 

0. ©. u. 3. (15) 6 8.4 - A 
Berlin. | 


1971. Newe zeyttung, Wie zu Map 
denburg ein Garmeliten Münd, mi 
der Sudenburg, der einen Chriftlicen 


ten Legatenn. Als klärlich Her- | nach | Prediger, vor eyner ganken Gemeyt 


vol: | get. Am Schluſſe: 
eylents zu Koburg am Erichttag nad) 
Cöceptionig Marie virginid glorioſ. 
Anno. M. D. XXL J. V. W. Gere 
tis. Meinem bejonder gütten freündt 
N. von. NR. Amptman zu. ꝛc. 

o. O. u, J. (Nürnberg, J. Gutknecht 1521). 
4 Bl. 4 m. Titeleinf. — In Münden. 


1967. Wie die Bepftlih geſchickte 
botichafft ire werbung gethan Haben 
An den durchleuchtigen unnd hoch ge⸗ 
bornen Fürften vñ bern Hertzog Trib- 
rich zu Sachſſen Kurfuͤrſt Vicarien 
inn Sachſſen vñ ſeiner Kurfurſtlichen 
gnade Antwurt DE geſchicktẽ Legatẽ als 
klärlich hernach volgt. Am Schluſſe: 
Datü eilents zu Koburg an Erichtag 
nach Coceptionis Marie virginis glo: 
riof, Anno, M. D. XXJ. J BSD 


Secretis Meinem beſunder gütten freündt 


N, non N Amtman zu N, ꝛc. 


0. ©. u. &. (1524) 4. — Bißl. Ebner. no, 


12238. 


1968. Wie Hieronymus von Prag 


ain | anhänger Johannis Huß durd) 


das conciliü | zu Coſtentz für ain ketzer 


verurtailt vi | verpränt worden äft, vnd 
wie | er fich zu fterben be= | rait hat. 


0. ©. u. $. (1521). 6 8. 4. Brief des Bo: ſchw 
gius an Leon, Aretino über]. von Niclas von 
Weil. — In Zürich, Augsburg, München u. 


im Sam. Mujeum, 


1969, Wie Hieronimus von Prag 
ain anhänger Johannis Huß durch das 
Coneiliũ zu Coftenz für ain ketzer ver: 
urtailt vñ verpränt worden ift, und mie 


er fih zu fterben berait bat. 


Datum |hat liegen heiffen, Bon eynem Erſamen 


weyſen Rat, der Alten jtat, in gefend 
—F gezogen worden. Reim weiß ge 
et, 


0. O. u. % (1521). 4 Bl. 4 m Ti 
holzſch. — In Berlin. Bibl. Schadeloock 
no. 3342, . 





Zu Magdenburg in Sachen land 


1972. Newe zeytung, wie | zi Me 
benburg ain Garmeliten Muͤnch, al 
der Sudenburg, ber ainen Chrift- | lichen 
Brediger, vor eyner ganten Gemayn | 
bat liegen hayffen, Bon einem Erfamen 

| Weyjen Rath, der Altenftat, in gel 
fengfnuß gezogen worden. | Reim weyß 
gejtelt. 


9.8. u. J. (1521). 4 31,4. m. Titelhohld 
— In Münden. 
Zu Magdenburg in Sachen Land 
Villeücht eim yeden wol befannt 
‚Hat ſichs wunderlich zütragen 
Gleych in den Ofterlichen tagen 


1973. Ain ſchoͤner dyalogus | Put 
ainem Lantzknecht und pres | diger mi 
nid mie ſy vnder wegen zu ſamen 
ömd | jynd vnd mas ſy mit ain and 
geret ha= |.ben gemacht. durch Wolfigan 
zierer | vd Saltzburg Ertzknap zu 


aB. . 
o. 8 u. J. (1521). 6 Bl. 4. m. Ziel 
holzſch. — Im Germ. Mufeum u. in Rir 
hen. ’ 

1974. Zucht der Kinder. 1521. 

o. O. 2 Bl. 4. Gedicht. 


1975. Ratſchlag eins her von | ker 
gen begerbt das gnug bejche des | RP 
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niſchen ſtuls mwirdideit, und | bar zu 
xs Chriften: | Lichen ſtands frid. 

b. O. u. J. (Bafel, A. Petri 1521). 6 DI. 
.— In Zürih (Stabt- u. Kantonsbibl.), 
all, Augsburg, Freiburg i. Br. u. Dresden. 
Lem Drudort nach möchte ich ebeyfalls, wie 
diefeler (Kirchengeſch. HI. 1. 87.) vermutben, 
ap eher Erasmus als Zwingli Verfaſſer ſei. 


1976. Ratſchlag ains der von herken 
| begerbt das gung beſchech bes | Rö- 
hen ftuld wirdig: | fait, vnd darzu 
xs Ehriſtentihen | flandis frid. 


1977. Was man in Luthers | jachen 


bandlen: und | wie man fi) dorift | 

halten foll. 
o. O. u. J. 
gleich in d. Titeleinf. 1519 ſteht). 8 Bl. 4 

 lebtes leer). Dieſelbe Schrift wie vorige. — 

% Bafel, Um, Meiningen, Berlin und im 
Germ. Muſeum. 


(Baſel, A. Cratander 1521, ob⸗ 


1978. was man in Martino | Luther 


ſachen handle | vnd wie man ſich dar | 
in halten fol. 
o. O. u. J. (1529). 4 8. 4. 


m. Titeleinf. 


3. (Augsburg, S. Grimm 1521). | — In Augsburg u. im Befik Prof, Haßlers 
— In Münden u. im Beſitz Prof. zu Ulm. 


heflers zu Ulm. 


15% 
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1979. + Eyn kurtze anred zu allen 
mißgüftt | gen Doctor Luthters vnd der 
| Shriftenlien freyheit 
u. 3. (Nürnberg 1522). 4 BI. 4. m. 
—8 — Auf 3. BL. ein Gedicht: 
Got in feiner maieftat 
Der alle dinng beichaffen bat 
Am Schluffe: X A bat es. gemacht do er fros 
lich was. M. D. X%ij. Verfafler vielleicht 3% 
Adermann. — An Züri (Kantonsbibl.), S 
Gallen (Stiftsbibl.), Münden, Bamberg, Wei: 
mar, Dresden u. Berlin. Abged. in Echnde’s 
Satiren II. S. 1%. 


1980. An kurze anred zu allen 
milzgünfti | gen Doctor Luthers und der 


AR eoritentihen fregheit Am Schluſſe: 


xij. 
an > —— BI. 4. m. Titelholzih- 
— In Augsburg u. München. 
Auf 3. Blatte beginnt das Gedicht: 
O Got in feiner maieftat 
Der alle dinng befchaffen hat 


1981. EIn kurtze anred zu al: | Ien 
mifigünftigenn der | Ehriftliche Freiheit. 
(Bafel, Th. Wolff 1522). 2 31. 
4. Ohne has Gedicht. — In Zürich (Kantone: 
bibl.), S. Gallen (Stiftsbibl.), Schaffhaufen 
(Stabinibt, ), Tübingen, Ulm Prof. Haßler) 
. Berlin, 
"on 8 überſetzte Schlußrede des „Murnarus 
Leviathan“. 


1982. Allhie iſt abkunterfet das 
Schloß kriechiſch Weyſenburgk vñ das 
ſtetleyn, in aller form vũ geſchicklichkayt 
.... Getruckt zu Augſpurg durch 
Joſt Denecker. 1522. 


ee m. Holzſch. 
no. 4412. 


1983. 35 dem elichen tädt | wider 
bruder Martin Lu: | ter Doctor Bu 
wittäberg. | Sint ein mall, feiner etwas, 
ber Chriftenliche warbeit | belieben it, 
richten fol, er hab es dan Ku vor er: 
kant vonnd | gelegen, bith ich ein ytzlich 


— DBibl. Ebner. 


frum Chriften menſch jolden | megnen |1? 


‚oft weltlihd jtant geleyche bürde getra— 


Sermon zum eriten lefjen und erkennen 
vnd dars | nach richten. Leyptzigk. 

o. 3. (1522). 20 Bl. 4. (ietztes leer). Ber 
Auguftin von Alveldt. — In Bamberg. | 


1984. + An anfhlag wie man dem 
Türdd | widerftand thun mag vnd dur 
gang chriſtenhait baide | von gatitlidt 


ge | würde on beſchwerniß mit orde 
nung der müng gar | jhön zulejen yet 
new gedrudt. Afio. M. D. Xi. 

0. DO. 8 Bl. 4. mit Titelholzſch. Auf 6. u 
26 Verszeilen, auf 7. Bl. Kaifer Karls Bor 
trait. — In Münden. 


1985. Hupfche | Argumöt. Ned. fragt 
| ond antwurt, Dreyer perjo= | nen. 
Nemlihen aines | Eurtifanen, aines | 
Edelmans vfi | aines Burs | gers. | Ni 
allain kürtzweylig, fünder | vajt nutzüch 
zulefen und zu | hören. Alles D. M. 
Zut= | tber8 leer betreffent. Am 
Shlud fe: 1622 


o. O. 6 Bog. 4 m. Titeleinf. — 9 
München. 





1986. + Ein andechtiger vñ zu beſſe 
| rung jündiges lebens, nüßlicher | 
Tractat, des hayligen und Chriftli= | den 
lerers Aurelij Auguftini | yon der üuͤp 
pigfayt | der welt, | durch Doctor | 
Wolffgangen Nämen, | Bundtkrichtern. 
re. auß dem | Lateyn, inn das Teütſch 
gebradt. Am Ende:- Getrudt zu 
Augipurg dürh | Sigifmunde Grin 
Doctor, vi Marr Wirfung | Anne. 
A522. 

6 Bl. 4 — In Zurich u. Münden. 


1987, Sant Auguſtins leere | om 
ermanfg wie man | der welt üppigtfai 
flie | hen vnnd gutte werd | würden 





'M. D. ZZ 


n 


229 


» D.u. 3. (1522). 6 Bl. 4. — In Ulm|gottes. | Dar bet angezeigt Wie fer | 


u. Dresden. 


1988. Außfchreyben vfi | Warbaffti- 
ger bericht Dechat vnnd | Capiteld des 
St? zu Elwanng, | mit erzelung, der 
geuhten, vnordenlichti practid Re | fig: 
nacion, und übergab Albreht3 Thum̃ 
des öltern | Bropft vnd herren zu El: 
mongen geweßen, an all be= |} melt3 
Styffts vnd Propſtey Lehenleüt, Ampt: 
leütt, Hinderſeſſen, Vnderthon vnd 
verwandten Hoch od’ nider Stend, 
Gaflih oder weltlich außgangen zu | 
ringen. Auff dem zehenden tag des 


einem Concilio zu glauben jey. vnd vB 
| welcherley menſchen es bejegt | fol 


werden. 

o. O. u. J. (1522). 681. 4, — In Züri 
(Kantonsbibl.), S. Gallen. (Stiftsbibl.) u. bei 
F. v. Mülinen in Bern. 


1992. Das die Priefter Ce weyber 
| nemen mogen vfi follen, | Dur eyn 
bochberumbten | trefflihen mä erſt im 
lateyır | geitalt, vor beſchutz red des | 
würdigen herrẽ | Bartolomei | Bernharbt 
probft Bu Sem: | berg, Bo von jeyne 
Biichoff gefordert, antwurt zu geben, | 


Pruhmo- | natd der wenigern zal jm.|da8 er yn priefterliche ftand, eyn iungk⸗ 


mi. Jare. 

— 3 u. J. (1522). 10 8. 4 — Im Be|Ende: Gedruck Hu wittemberg ym 

zu Ulm. Veeſenmeyer, Mif- | Bivey | und 
88. 


fh Brof. Haßlers 
celaneen ©. 119. 


1989, Ain Turber begriff in waſſer⸗ 
Ion | geftalt die Brieder der objerz | 
ung Bernharbinenjes genant zu Preß⸗ 
Im | auß getriben fein mit Recht vnd 
ud | erlaubnuß ires Comifjarien. Uns 
tr dem Rathsbeſchluſſe: Geben 
am Neünden tage des monat? Julij. 
Rad chriſti geburt, fünffzehenhundert 
donah im zway und zweintigiften Jare. 
.D.u. 3. (1522), 4 Bl. 4. — In Rün- 
den u. im Befik Hm. Haydingers zu Wien. 


1990, Ain ſchons vñ feer Jnutzlichs 
huhfin zu wiffen | allen Eriften. | Wie 
mat Bilhoff weyhet, und was | jr ampt 
Was die Biſchoff in der weyhe 


dm | Bapft ſchwören müffen. | Wie den | rri 


Liihoffen weltlich Negi- | ment nit zu 

Nat, | Durch Eriftoffeln Berckſchreiber 

|von Sangerhaufen. 

.D.u. J. (c. 1522). 16 BI. 4. (lettes 

ker) m. Titeleinf. — In Zürich. 
Gedicht gegen 


— In 3 
‚Zulegt ein 7 Seiten langes 
die Biſchöffe: 
Nun Haft du wol vnd recht verftanden 
bie gfalbten biſchoff ie vorhanden, - 
Wie ſy von irem fhöpffer ſynd 
dem bapft geziert, der warhait find 


1991. Ein furger beriät von einem 
| zulünfftigen Goncilio, wie ein Chris 
fen | ment nit feinen glauben bar 


Of | fol. ſehen, 


fram zu der Ce | genomd hatt. Am 


tzwentzigſten Dar. 
4. m. Titeleinf. — In Zürih und 
Wolfenbüttel. 


1993. Das teglih brot von ben | 
Hailigen. | Dad Winter tail vnd | 
Summer tail. | Das buch ift darumb 
aljo genant. | Waft alle tag durch das 
gank | jar, inhelt es ain bejun- | der3 
gebet, oder ain | gebechtnüß | von ai⸗ 
nem hailigen | aines yeglichen tags. 
Am Ende: Getrudt vnnd jäligklid 
volenbet ift | by loblich merd in ber 
Kaylerlih- | en jtatt Haganam, von 
maifter | Heinrih Gran, im koſten des 
| fürfichtigen und weiſen herrk | Johaft 
Rynman vö Drin- | gen, am Montag 
nad | jant Sacob3 tag. Im | jar als 
mä zalt nad Chriſti geburt. | M. D. 

h BL. u. 85 ge. Bl., 8 Bl. u. 455 gi 
BI. Kol. m. Titeleint. Der 2. Theil Hat: Ain 
vorred Floriani über das teglih Brot Hiero⸗ 
nymi, fegnes mit bruders zu Rebdorff. — In 
Mayhingen. 


1994. In diſem Biechlin feind | bes 
gryffen dreü gedicht, In gefangz | weyß. 
Auß gangen DurchJohann Böſchen⸗ 

| ftain. | Das Erſt von Goͤttlicher 
Maieſtat. Dad Annder von ben | Ze: 
hen gebotten. | Das drit von begerung 
götlicher | gnaden In den gegden- | wärs. 
tigen trüeb- | jeltfayten. 

0.9. u. J. (1522). 4 81, 4. 8,12 u. 14 


ſunder vff die | leer|st. — In Um, Münden u, Wernigerode, . 
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MWadernagel, Bibl. S. 459. Rambachs Anthes 
logie S. 432. Das erfte nicht won Böſchenſtain. 
1. Got ewig ift, on endes früt 
2. WElt je mich mörden eben 

3. VOn wunberliden bingen 


1995. Eyn Büchleyn wider den Ser: 
mon Auguftini Mlueldes von ehlichen 
ſtande, den er wider Mart, Luther ge- 
macht, darinn aud) angezeigt, ob e3 auff 
göttlicher Heiliger Schrifft gegründet, 
daß Prieſter möchten ehliche Weiber 

aben 


o. ©. u. 3. (1522). 4. — In Wolfenbüttel 
u. Berlin. 


1996. Ain ſchenes und | nubliches 
buͤchlin von | dem Chriftlichen | glauben. 

o. D. u. J. (Nürnberg, F. Penpus 1522). 
6 31. 4. (legtes leer) mit Titeleinf. — In 
Dresden, Wolfenbüttel u. im Befit Prof. Haß: 
lers zu Ulm. Bibl. Schadeloock. no, 8507. 
Hirsch. IV. no. 308. 


41997. Das biehlin zaiget an wer 
der | lebendig martrer jey auff erdtrich, 
oft | betrifft den Chriftenlichen | glauben. 

9 O. u. 3. (1522). 6 BL. 4. (lehtes leer). 
— ie Bamberg, Drespen, Wolfenbüttel u, im 
Beſitz Prof. Haßlers zu Ulm. Bibl. Panzer. 
no. 10808. Bibl. Ebner. no. 188680. Collec- 
tion no, 5142. Hirsch. IV. no. 302. 


1998. + Gantley büchlin. Zeiget | 
an, Wie man jchriben fol eim yedeñ, 
in | wa3 würben, ſtadt oder weien? | 
er iſt, geiftlih und mel | tlih, in kurtz 
form | begriffen. Am Ende: Getruckt 
zu Straßburg | dur den fürnemE Jo⸗ 
hannem | Knobloud. Al3 mann zalt | 
nah ber geburt Chrifti | Fünffzehen⸗ 
Hundert | vfi zweintzig zwey | are. 

56 gez. BL, 3 Bl. Regifter, 1 DL leer. 4. 
Das Regiſter folgt nach ber Drudanzeige. — 
— In Freiburg i. Br. München u. Bamberg. 

1999. Prognoſticatio vnd Erklerung 
der | groffen Weſſerung: Auch anderer 
| erfhrodenliden mwürdungen, jo ſich 
begebẽ nad Ehrifti | vnſers Lieben hern 


M.D. XXIE 












Sant erbermlich zulefen | An nup 
marnung aller Chriftglaubigen menid 
| Cent) | Getrndt zu Leyph 
durch Wolffgang Stödel. 1522. 4 
Ende: Getrudt zu Leypßgk dur 
Wolffgang | Stödel. 1522. | 

8 Bl. 4. m. Titelholzſch. Auf 6. SUR 
men ber Planeten 24 ©. — In Münden 


Berlin. Strobel, Mifcellanen VI. ©. 1 
Weller, Altes 1. S. 256. 


2000. Prognofticati und Erferu 


| Durd mid Magiftrii Sobann 
Carion nd Buetilaym | Ehurfurftlice 
gnaden zu Brandenburg - Aftronomi, 
mit | fleifjiger arbeit zuſamen gebradt. 
Sant erbermlich zulejen | in nuß om 
warnung aller Epriftglaubigen meniden. 
Am Ende: Getruckt zu Leypßgk dur 
Wolffgang | Städel, 1522. 


8 BL 4, mit: demſelben Titelholzſch. — I 
München. Beh 





2001. Brognojticatio und | Erklerung 
der groſſen Wefferung Auch | andere 
erſchrockenlichen würdungen, fo ſih 
begeben nach | Ehrifti vnſers Tieben her: 
ven geburt, Fünfftebenhundert | un 
XXxiiij. jar. Durd mid Magijtrü It 
hannem | Garion vd Büetifaym Chir 
fürftlihen Gna= | den zu Brandendun 
Aſtronomum, mit | fleyfjfiger arbayt zu 
jamen gebradit, | Sant erbermlich zu 


leſen Ian | nutz vnd marnung aller | 


Shriftglanbigen | menſchen. 
v. ©. u. J. (1522). 8 PI. 4. m. Titelhol;ld. 
— In Münden. 


2002. Bon abthleung ber | Bylbe, 
Bnnd das Taynı | Betler under den Chri 
| ften fein fol. | Earolftatt in ber 
Chriftlicden | ftat Wittenberg. 

0.0. u. 3. (Bafel, A. Gratander 1522). 
2281. 4. (lehtes leer) m. Titeleinf. Dem Bolt 
Schlyck Grafen zu Baffau gewidmet. — In 


geburt, funfigehenhundert . of. xxiiij. Zürig, Bafel u. bei F. v. Mülinen in Bern. 


ior | Durch mid Magifträ Sohannem 
Carion vd Büetilaym | Churfurftlicher 
guaden zu Brandenburg Ajtrongmü, 
mit | fleiffiger arbeit zujamen gebradit, 


2003. Bit ond verma | mung an 
Doctor | Ochkenfart. | Enbrefen Bober- 
ftein | von Carolſtatt. | Wittenberg. Am 


IE D. ZZIL 


Ende: Getruckt zu Wittenberg | M. 
Dd. Xxij. Zar. 
b Bl. 4 — In Zürich u. Dresden. 


2004, Bon Gelübden onderich- | tung 
Andred Bo. von Carolſtadt Doctor. 
|Auplegung bes. xxx. capitel Numeri, 
melde von gelübden redet. | Diß 
bühlin beihlüffet durch Bibliſch, Ehrift- 
ih ve: | te, aber heylige ſchrifft, Daß 
Pfaffen, München, vit | Nonnen, mit 
gutem gemwiflen vnd göttlichem willE, 
id | mögen und ſöllẽ nermelen, vnd in 
Celichen ſtandt bege | ben, vnerjuchte 
Römiſche diſpenſation oder nachge | bung, 
die au) gar vnnödtlich if. Vnnd gibt 
rat, daß obgenante perjonen yr gleyß⸗ 
ne riſch eben, zu ſampt kappen vnd 
Iugeln abmwerffen, vnd in recht } Ehrift- 
id leben treten. | Anno M. D. XXL. 
Im Schluſſe: Gedruckt nad) Ehrifti 
geburt Im | M. D. und. XXij. Jar. 
0.D. (Bafel, U. Betri). 9 Boy. 4. (fettes BI. 
ker). — In Züri (Stadt: u. Kantonebibl.), 
&. Gallen (Stiftsbibl.), Bern, Bafel, Auge: 
burg u. Dresden. 


2005. Bon beyden geftal | ten ber 
heylige Meſſze. Bon zeichen in ges | 
meyn was fie mwirden | vnd beüten. | 
Sie ſeind nit Behe: | men od’ keher, 
bie beyde ge= | ftalt nemen, ſond' Euan⸗ 
| geliiche Chriſten. Andres Bodeſtein 
| Bon Carolftat. | Getrudt | jm XXL. 
In Am Ende: Getruct vnd vollent 
m Brachmond } des zweyten tags jm 
eM. D. XXU. 

0 O. (Straßburg, Job. Brüß). 6% Bog. 4. 
m. Titeleinf. — In Zürich, Baſel, Schaffhau⸗ 
en (Stadtbibt.) u. S. Gallen (Etiftsbibl.). 


2006. Predig Andreſen Bodenſtein 
on Carolſtat tzu Wittenberg. | Bon 


"uung beB hey: | ligen Sacrament3. 
| Wittenberg. Am Ende: Im Sar 
MD. xxij. 


.D.8 Bl. 4 — In Donauefhingen. 
2007. Sendtbrif. D. Andree Boden 
| fein von Garolftab meldende feiner 
Wirtſchafft. Nee geteyt von pfaf⸗ 
en und 
jangen. 


münden | zu Wittenberg auß⸗ et 
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o. O. u. 3. (Wittenberg 15232). 4 BI. 4. 
(legte8 Teer). Vorrebe: Datli Wittembergt Son 
tag Eircheifionis. Anno. xxij. — In Münden, 


2008. Senbtbrif.D. | Andree Boben. 
| von Carſtat meldende jein | ner wirt» 
ſchafft. Numwe geſchicht von pfaffen | 
und mund? zu Wittenberg | außgangen. 
| wyttemberg 

0. D. u. J. (Straßburg, Joh Prüß 1522). 
4 Bl. 4. m, Xiteleinf. — In Züri, Baſel u. 
S. Gallen (Stiftsbibl.). 


2009. + Des Bepſtlicht ved | ner 
potihafft Franciſci Chere- | gati ermelte 
Biſchoffs zu Apru | tin, Fürſten vd 
Zeram, zu Nü | rmberg in der teütjchen 
Für | ften rhat. Am xix. tag des | win- 
2 bejche: | henn. Anno | M. 

xxij 


. XXij. 
o. DO. (Nürnberg). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. 
— In Münden u. Wolfenbüttel. 


2010. + Die verteutfht Oration vñ 
werbung joBäpft- | Lich heiligfeit, durch 
iren Legaten, vn Ora= | tor vor K. M. 
vnſers aller gnedigiten | herr Statt- 
halter, Churfürjten | Fürjten, vfl ge- 
meine ftEdE | des Heilige Römijchen | 
Reichs zu Nürn- | berg auff dE nen 
| gehenden | tag Nouembrid, Anno. 
xxij. bat thun laſſen. 

o. D. u. I. (Balel, X. Petri 1522). 6 Bl. 
4. (letztes leer). — In Züri (Stadt: u. Kan» 
lonsbibl.) S. Gallen (Stiftsbibl.) u. Wolfen: 
uttel. 


2011. Ain. Sermon. | Sancti Jo⸗ 
hannis Chryfo | ftomi, von dem almu⸗ 
Ben, über die | wort Pauli, in der er⸗ 
ſten Epift- | el deren von Corinth. in 
lat: | tein von Jo. Decolamp. anzaigt, 
vñ dur) So. | Diebold zu Vlm, | ver: 
teütſchtt. Anno. dfii. M. D. XXIL 

0.0. 8 BI. 4. (letztes leer) m. Ziteleinf. 
— In Münden u. Berlin. Bibl. Cyprian. ed, 
Il. p. 300. . 


2012. Was auff dik | Dreyundzwayn⸗ 
Bigeft vnd zum tail vyer vndzwayntzi⸗ 
geit jar. Des himels lauff fünnfftig jein, 

| aus weyß Doctoriß Johannis Copp 
v 


(1522). 8 BL 4 m. Titels 
yolzih. u. 3 Holz. Mur Zitelrüdfeite ein 
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Spruch „Zu ber pfaffhayt* 18 Verszeilen, oben 
und beibfeitig mit Leiſten eingefaßt. Vorrede: 
Gegeben zu Erdfort ꝛc. — In Münden. 


2013. Was auff diß. xxiij. und | 
zum tayl. rritij. Jar des hymels Lauff 
fünfftig | ſeyn aupmepb. Doctoris Jo⸗ 
anis Copp vrteyl. 

. O. u. J. (Wien, Joh. Singriener 1522). 
8 BL. 4. m. Titelholzſch. Vorrede: Geben zu 
Erfordt am, xv. tag des Herbſtmons. M. D. 
rrij. Nachher erft die 18 Berszeilen. — In 
Münden (wo 2. Bog. fehlt). 


2014. Ableynung de vermein | li 
hen vnglimpffs jo dem Andechtigen 
Höch | gelerten und Criſtenlichen vatter 
Doctor | Martin Luther Auguftiner or: 
dens. ꝛc. | von vielen zugelegt, jn dem 
dad er vn | fern vatter den Babſt ein 
Bicarj | ded Teüfeld vnd Antecrifts | 
x. genant bat. 

0. DO. u. 3. (Straßburg, Sob. Prüf 1522). 
410 BL. 4. m. Holzſch. auf Titel u. Rückſeite. 
Bon Hartman von Cronbergf „Walthern von 
Cronbergk teütſch orbens Chumihur zu Franck⸗ 
furt* gewidmet. — In Zürich (Stadt⸗ u. Kan⸗ 
tonsbibl.), Baſel u. Dresden. 


2015. Eyn hüpſch Criſtenliche | ond 
Götliche erinnerung vnd warnung, | jo 
Kayſerlicher Meaieftat vd eynem | jren 
Kayſerlichen Maiejtat ar | men Reüter- 
Iyn, ond on | derthenigem biener | be- 
ſchicht. 

0. O. u. J. (Straßburg, Joh. Prüß 1522). 
6 BI. 4. (letztes leer) m. Titelholzſch. (ber 
Nitter neben jenem Pferde vor dem Kaiſer 
Inieend). Der ungenannte Ritter ift Hartmubt 
von Gronberg. — In Züri (Kantonsbibl, ), 
bei %. v. Mülinen in Bern, u. in Ulm, Abged. 
bei Münd, Sickingen I. S. 182 


2016. Drey Chriftliche fchrift | bes 


Edlen vfi Ernueltd | Hartmudt3 vonn 
Cro= | nenberg. | Die erit an Bapft 


Leo | ded’ namens ben be- | enden. | 


Die ander an die ein- | woner Hu Cro⸗ 
nnen= | berg. | Die dritte an die Bettel 


orben. | Die vierd an ‚Sacoben Stobeln. 


| Yuittemberg. Am Schluſſe: Datum 


off ben erjten dornſtag in ber vaften, 
Anno dui 2. xxij. 


o. O. u. 3. (Leipzig, M. Lotter 1522). 16 
n Schaffhauſen 
Berlin, 


8. 4. m. 


. Titeleinf. 
(Stadtbibl.), 


Augsburg, 


Münden, 
















MD. ZZU ‘ 


Dresden u. Wolfenbüttel. oved bei Ründ, 
Sickingen II. ©. 143—160. 


2017. Ein kurtz, treüme, Chriſtliche 


vermanüg, | an die Eydgnofien, von 
Hart: | mubt von Kronberg. 
Schluſſe; Datum off dinſtag nad 


An 


Goneeptionis | Marie, Anno. xxij. 
0. D. u. J. (Bafel, A, Petri 1522). 4 BL 


4. — Zn Züri (Stadt: "u. Kantongbibl. .). Abs 


geb. bei Münd, Eidingen II. ©. 1 


2018. Ein trewe vermanung an all 
ſtende vñ gejhie | ten auff dE Reichs— 
tage gegundt zu Nürn- | berg, von einem 
armen veriagten | vom Abel mit beger| 
folihh verma | nung vft treüwen rabt 
zu: | hören, bedend® vñn an | zunemt, 
vd aller Edlen meg?, | die feinen ftandt 
im | Reih habe. Am Schluſſe: De 
tum nad) ant Katherinen | tag, Anno 
2. xxij. 

BR u. J. (Bafel, A. Petri 1522). 4 Bl. 
4. Von Hartmudt von Cronberg. — In Zürnd 
(Stadt: u. Kantonsbibl.), S. Gallen (Stife 
bibl.) u. Dresden. ” 


2019. Eulfamer wider D. Vſingern 
zu Erffurth, der daſelbſt geprediget: 
Es ift offentlid, dag man falſche Müng- 
macher verbrennen joll, aljo lernet mid 
auch meyn Bernunfft, das man Ketzer 
verbrennen fol. 1522. 

0, ©. 4& — Bibl. Cyprian. ed. II. p. 28. 





\ ‘ 

2020. Ain jchöner bialo: | guß ober 
geiprech, jo ain Prediger münd Bem—⸗ 
bus | genant, und ain Burger Silenus, 
ond fein | Narr mit ainanber Habent. 
I Bembus Stlenus Narr | (Holzfchnitte 
diefer drei Perjonen). 

0. O. u. 3. (1522). 421. 4. — In Zürid, 
Schafihauſen (Stabtbibl.), Augsburg, München, 
Berlin, Weimar, Dresden, im Germ. Mus 
jeım u. Befig Prof. Haßlers zu Ulm. Abged. 
n Schade's Gatiren III. S. 213. Bibl. Christ. 
I. no. 1065. Hirsch. IV. no. 501. Allg. it. 
Anzeiger. 1801. Sp. 407. 

An Presden noch eine andere Ausg. o. O. 
u. J. 


2021. Dialogu3 von ber zwitrach- | 
tung des hayligen Chriftenlichen alau 
bend | neülih entſtanden, -barift 
menfch | underricht wirbt, wie er RT ) 


BED. ZXU. 


in denen vnd andern irrthumbũ hal | 
ten fol. 

o. O. u. J. (1522) 4 Bl. 4. (letztes leer). 
— {n Augsburg, Münden, Wien u. im Be 
fi Biol Haßler8 zu Ulm. Bibl. Schadeloock, 
120. ID44. . 


2022. Dialogus von der | zwitrad- 
tung des hayligen | Chriftenlichen glau⸗ 
bens newlich | entjtanden, barinn der 
men= | | vnderricht wirt, wie er | fi 
in denen unnd an- | bern yrrthumben 
| balten fol. 

. O. u. J. (Zwidau, J. Gaftel 1522). 
4%. 4. m. Titeleinf. — In Züri, Bam⸗ 
berg u. im Befit Prof. Haßlers zu Ulm. 


2023. Dialogus von der zmeitrad)- 
Itung des beyligen Chrif | tenlichenn 
Hambens | neulich erjtanden, darin ber 
mensch | onderricht wirt wie er fih yn 
| denen vñ anberfi yrr= | thümen hal⸗ 
ten | jol. | Die perfonen in dißem buch: 
lin. Ley. Priefter. Chriftus. Dauid. 
Paulus. Moſes. Johannes. 
ei u. 3. (1522). 4 8.4. — In 


2024. Dialogus von der zwitrach⸗ 
Itüg de3 heyligen Chriften- | lichen 
glaubens neulich entitanden, darin der 
menſch vnderricht wirt, wie er fidh | 
ynn denen vnnd anderen yrthumen hal- 
in | jol. | Die perfonen yn diſem buch⸗ 
leyn. Ley. Priefter. Chriſtus. Dauib. 
Paulus: Moſes. Johannes. 

o. O. u. J. (1522). 4 Bl. 4. — Bibl. Eb- 
ıer. no, 13055. Schade's Satiren II. ©. 296. 


2025. DJalogus von der tzwy 
hahtüg des heilige Chriftlichen glau- 
bens neulich entitande, darin der 
men | je vnderricht wirt, wie er fi 
In denen vñ an- | dern yrthumben hal: 
ten fol, 
o. O. u. $ (Straßburg 1522). 4 Bl. 4. 
m, Kiteikohfer [ Aa Sn Ara Augsburg, 
Ründen u. Wien. 


2026. Dialogus von ber zwitrach⸗ 
| tung des hayligen Chriftenlichen 
glaubens | neülich entftanden, darin der 
menih | onberricht wirbt, wie er fi | 
in denen vnd anbern | irethumbfi hal | 
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ten fol. | Widerumb fleyſſig überlefen | 
gebeſſert vnd gemeret. 

o. O.u. J. (1522). 4 81.4. — In Augsburg, 
Münden u. Dalin, Abged. in Schabe’s Sati⸗ 
ren III. S. 207. Hirsch. II. no. 237. 


2027. Dialogus von der zwitrad: 
| tung bes hayligen Chriftenlichen glau- 
ben3 | neulih entjtanden, darin der 
mensch | underricht wirbt, wie er fi) | 
in denen und andern | yrihumben hal 
ten fol. | Widerumb fleyfjig überlefen 
| gebefjert vnd gemeret.- 

0. D. u. 3. (1522). 4 Bl. 4a. — In Auges 
burg, Münden, Meiningen u. im Befiß Prof. 
Haßlers zu Ulm. 


2028. Hierinnen reden zmwo | perjor 
vonn der zwittradhtung | bed heyligen 
Chrijtlichen glau | bens neülich entftan- 
ben. bar | rifi der menſch vnderricht 
wirbt, | wie er fi in denen vond an⸗ 
dern jrthumbfi Bal | ten fol. | Wider: 
umb fleyfjig vberlejen | gebefjert vnd 
gemeret. 

0. D. u. J. (1522). 4 Bl. 4. — In Auge: 
burg. Bibl. Schadeloock. no. 3334. 

An Dresden 3 verfchiedene Drude. 


2029. An jehöner dialogus. 

0. O. u. 3. (c. 1522). 48T. 4. Für Luther. 
— In Weimar. Allg. Lit. Anzeiger. 1799. 
Ep. 509. 


2030. Ein vaft ſchoner Dyalogug, 
od' geipreh Büchlein, eines dorff Baw⸗ 
ern von Dudenhoffen, vft eines ftifft 
Glöckners zu Speier, mitt eynander 
redende (vajt wohl mit der gejchrifit 
gegründet) Gar nütz, ſchön und luſtig 
eynem iedẽ Chriſten menfchen zu leßen. 

5 u. J. (c. 1522). 4. — Collection 
no. . 


2031. HSe fompt | ein Beüerlein 
zu | eim reichen bur | ger vd der: güldt 
| den wucher be | treffen, jo füpt ein 
pfaff auch | dar zu, vnd dar nad ein 
Mü | nid, gar kurtzweilig zu leſen. 

0. D. u. J. (Straßburg, Joh. Prüß c. 
1522). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Bafel 
u. Dresben. Am Schluſſe: 

Iß vnd trind wird gut bing 
Halt treüm vnd eer dir wirt nit me 
Dann 'ſpeyß vnd gewandt 

Und was bu guts vorhin haft gefanbt 


86% 


2082, Sie fompt ein Belerlein zu |. 
einem reychen Burger von der gult, den 
wucer | beireffen, fo Yonipt ein pfaff 
auch dar zu | ond dar nach ein münch, 
ger furb- | weylih zu leſen. 

0, ©. u. 3. (Nürnberg c. 1522). 4 BL. 4 


m, Depot, — J ngebut Abged. in 
Sthade 8 Satiren I. &2 ” j 


| 2033. Ain ſchoͤner dialogus von einem 
Beuerlein vnd einem reichen Burger 
Bor wegen der güldt. 
me... u. J. (c. 1522). 4, — Sqratts Kat. 


2034. Ain Ihöner Dialogus zwiſchen 
gi.| nem Prieſter vñ Ritter, von | ainer 
fe, über bie gaiſt | lichenn etwan in 
— | angelegt, | gehal- } ten. 
(Augsburg, S. Grimm 1522). 
j2 en 4, Se Wibmung” bon Jos Pollinger an 
Frird. v. Sockendorf datirt: aut ibtag nad) Philippi 
vund Jacobi. Anno 2c. feptuagefimo. nono, — 
— Schaffhauſen (Btabtbibl )ı Aug burg, Münz 
en, Dresben ge "Berlin. Allg. Lit. Anzeiger. 
1801. Sp. 4 


2035. Ain Sanm über Marc. X. 
laſſet die Kindlein . . . durch Joh. 


Diepolt zu Blu. 1529. 
0.8. & — Bibl. Krafft. 1739. Bl. 20. 


2036. * Ohne Ueberſchrift. 1522. 

o. O. Kolioblatt olzſch. (Chriſtus am 
Kreuz nie ben 3 Fa von Albr. Dürer. 
Zwei. Gebete von 32 u. 24 3., für welche Gre⸗ 
gor II 5400 ‚Tage Ablaß erteilte. — In Bam: 
berg. Heller, A, Dürer IL. ©..619. 


2037. Das lob der Pfarrer | VOn 
dem pnuͤchen koſis der gelegt wirt | von 


dem gemeinẽ vnuerſtedigẽ volck vff mäß⸗ 
läjen, volgungen, begrebnüß | jybent, 
dryſigſt, jartag 2c. Und vd ob | ber; 


Pfarrer vnd irer nötigen Laplon. Am 


Säluffe: Ich Hoff und harr. 

9. D. u.:%..(Bgfel, Gengeubach 1522). 
6 BL. 4. Titel in Einfaffung wit kleinem Holz⸗ 
ſchnitt. Diefe Eberlinſche Schrift bildet zugleich 
ben „Bunbtgnofien“, der auf dem Xitel ver- 
änderte Holzfenitte zeigt. Cine dritte Gengen: 
bach'ſche Ausg. hat die einzige Abweichung, daß 
auf bem Titel unten bie Zorte hinzugeſetzt find: 
Tu wol aut nabet. | TI 

ale diefe Ausg. in Zürich, bie erfte aud im 
— die letztgenannte in Schaffhauſen 
(Stabtbibl.). Serapenm. 1858. p. 317. 


Far 
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2038. Das. Ich ber. Pfats | ver non 
dem vnnüßen Poften | der gelegt wirt 
von dem gemainen } unuerftendigen vold 
auff meß | lejen, volgungE, begrebnuß, 
I }ybent, dreyfigft, jartag ꝛc. Vnd vd 
lob der Par | ver vnnd jrer nöti- | gen 
Gaplan. 


wickau, J Gaſtel 1522). 6Bl. 


I. (3 
4. m. Titeleinf. — In Bafel, Münden u. 


Augsburg. 


2039: Das lob ber Pfarrer von | 
dem vunnuben koſten der gelegt wirt | 
von dem gemainen vnuerſtendigen volck 

auff | meß leſen, volgungen, begrebnus, 

ig: | Bent, dregfigit, jartag ꝛc. Vnd 
vs. |.lob der Pfarrer vnnd jrer | nötigen 
Saplar. Am Schluſſe: Ich hoff vnd 
hart. Die zeyt bring Roſen. 


D. u. % (1522). 6 Bl. 4. Getzies leer). | 


"zu Züri, Freiburg i. Br., Donauefhingen, 
Nugsburg, Münden u. Berlin. 


- 2040. Das Iob der Pfarrer. | Uon 
dem vnüße koftẽ ‚der | gelegt wirt von 
dem gemeinen pmuerften | digen vold, 


off mäſſz lejen, volgunge | begrebtniß, 


ſybent, droffigft, jars | tag ꝛc. Und von 
dem lob der | Pfarrer vnd irer nötige 
JCaplon. | Zu Er zit nahet. 5 ® 
Am —— ch hoff vnd harr. 

güriq̃, Chr. Froſchower 1522). 
6 ag Kitelhohfch. (ein Mann fcharrt 
einen an ein) — Sn Zür tig: 


2041. Das {ob der Barrer | Bon 
dert ungen Toften ber gelegt wirt nö 
dem ge= | meinen vnuerjtendige volck vff 
meß lejen | volgüigen, begrebnus, jibent, 
dreiß⸗ ſigſt jartag xt. Bnd vd lob der 


I Pfarrer und irer nötigen | Saplön. 
0. D. u. J. (1522). 6 BI + Im Germ. 
Muſeum u. in Dresden. 


2042. + wie gar geferlich ſey. oo 
ein Prie⸗ſter fein Eeweyb hat. ie 
vnchriſtlich und ſchedlich eim Gemeynenn 
nuß Die menjchenn jeind, Weliche Hin- 
bern bie Pfaffe am Gelien | ftanb. 
Durch Johan Sherlinvon | Güntkburg. 
Anno. | 15. 

DB 42 Sl. 4. edies Teer) mu Eitefholgf 
— In Be 


2043. En prebig zu weinchen ge⸗ 








M. D. ZI 


than in vnnſer Frawen kirch en um 
— nor Martini durch D. Eden. 
1 ' . 


o. O. 8 Bl. 4 (letztes Teer) m. Titeleinf. 
Unter der Vorrede: Datü Ingolſtat Andree. 
152 — In Munchen. 


2044. 7 Das man ber beyli | ge 
bilder yn den kirchẽ nit abthon, noch | 
unehren ſoll, Vnnd das fie yn der | 
ſchrifft nyndert verbottt feyn. | Hiero- 
mmu3 Emſer. 

o. O. u. J. (Leipzig, W. Stödel 1522). 
8 dog. 4. m. Titelwappen. Widmung an Her: 
ig Georg zu Sachſen: Geben zu Dreiben Mit: 
woch nach Ketare. Anno. M. D. xxij. — In 
Augeburg u. Münden. 


2045. Schuß und handt | habung der 
Eibenn Sacrament | Wider Martinum 
&uter, vd dem aller vnüberwintlichi-⸗ 
fen Konig zu Engelandt vi Frand- 
th. vfi bern in | Hibernia, bern Hein- 
ne dem achten dis nhamed auß- | 
gangenn. 


o. O. u. J. (1522). M Bog. 4. Bin Hier. 


Emfer. — Veeſenmeyer, Literalurgeſch. d. Brief: 
ſamml. v. Luther. Berlin 1821. ©. 145. 


2046. Jeſus. Das Cuangelium ober 
Epiftel Pauli zu den Römern. Am 
Ende: Gedrudt in der loblichen ftatt 
Strakburg durch Johannem Schotten 
m dem Thyergarten. 

2. 3. (4522). 5 Bog. 8. Der Holzſch. ber 
Titelrüdfeite auf letztem Blatte wiederholt. — 
Panzere Aufäge z. Entwurf ©. 19. | 

2047. + Epiftel ober jenbtbrieff fant 
Paul zu Tito. 

o. O. u. J. (1522) 4. Neben. von Nic. 
Krumbach. — Bibl. Ebner. no. 13076. Hirsch. 
II. no. 228. 


2048. Czwu Epifteln oder Senb- 
brieff | des Furften dev zwelff boten 
janct | Peters, In melden er vormant 
alle Chriftglanbigen ge- | bultiglich zu 
leiden alle vbel und midermertifeit die 
| yn von ben fo dem Beyligen  Eivan- 
gelto miber | feinbt, “angeleget werben, 
Dur ben 4 | gelarten Nicolaum 
anvag ber. heyligen ſchrifft Licen⸗ 

en, 
Latin ink | deutſch gebracht, zu teoft | 


amd. .feligfeit allen } Chrtfiglaubige: | 

menich '} en. | (Holzinitt) Getruckt zu 

Leypßgkdurch Wolffgang Stödel | .1522. 
4. — In Augsburg u, Münden. 


2049. Herrenn Eraſmi von Roter: 
dam, ein nem vorbeutjcht büdhlein, da⸗ 
rinnd er alle menſchẽ Goͤtliche ſchrifft, 
mit vleiß gu leſenn, Auch tu gemey> 
nem fridt, vormandt und anraytzt. Am 
Schluſſe: Geben zw Bafel, am aylff: 
ten tage Januarij. in zwagondzmeyn- 
tzigiſten Sar. 

0.D. u. 3. (1522). 4. Meberf. von nt. 
Beuther. — Bibl. Ebner. no. 13088. 


2050. Ein ſchön Epiftel | Erajmi von 
Ro: | terdam, das bie Euangeliſch ler 
von yederman fol ge- | Iefen vnd ver: 
ftanden | werden. Am Ende: Getrudt 
zu Bajel durch Adam ‘Petri. | Anno M. 


. zei. 

16 Bl. 4. (letztes leer) m. Titeleinf. Dat. Zu 
Bafel uff den rij. tag Januarij. Im iar M. 
. Di. — Sn Züri) (Stabt: u. Kantonsbibl.), 
Bafel, Echaffhaufen (Min.Bidl.), S. Galfen 
(Stiftsbibl,) u. Bamberg, 


2054. + Ein heilſame erma- } nung 
des Findlein Jeſu an | den funber ge- 


josen auf | Erajıno. | Hieronymus 
mſer | 
0.9. u. 3. (1522). 4 BI. 4. mit Titel: 


wappen u. Holzſch. auf-2. Blatte. — In Ber: 


lin. Wackernagel, Bibl. d. Kir. no. 141. Vergl. 

Riederer, Nachrichten I. ©. 456, Altes u. Neues. 

1720. &. 208. Anfang bes Gedichte: 
Dieweil bei mir allein man findt . - 


2052. + An den Erwirdigen | in 
Chriſto und durchleüchtigen fir | fie, 
Chriſtoffen Biſchof zu Bajel | ain ver: 
antwurtüg Eraſmi vd Ro | terdam. von 
verbotner fpeiß des flaiſch, vñ von der 
gleihen aufiag | ung ber menſchen. | 
Nutzlich, vnnd not zu lefen allen | 
menſchẽ, den nidern, dad ſy ir | be 
ſchwärd fehe, dẽ öbern | da3 Ivy böſſars 
fürne | men. Am Ende: Gerudt in 
ber Kayſerlichen ftat Augſpurg darch 
Doctor Sigmund Grym̃. J 
J. (1522). 54 Bog. 4. m. Titeleinf. — 


o. 
Pfarhern | zu Quernfurt vom In €. Gallen (Stiftgbikt.), Aiigsburg, Verlin 


u. Dresbent. 


: 2053. Herrn Erafmi | v5 Roterbam 
vermanung | das hailige Euangelium | 
vnnd der bayligen zmwölff: | poten fchrifft 
fleyſſig zu | Tejen. In kürtz ver= | beütjht. 

| Anno domini. 1522. | 

0. D. (Zwidau, 3. Gaſtel) 6 81.4. m. Zitel- 
einf. Widmung Nic. Krumpachs an Hans v. 
Pagk: Datum am achten tag Agnetis. 1522. 
— In Augsburg, München, Bamberg, Greif: 
walb, Wolfenbüttel u. Dresden. 


2054. Herr Eraſmus von Ro: | ter: 
dam verteuͤtſchte vßlegung über | fant 
Hieronymus Allegation, | wa8 gut® die 
Philoſophi in | d’ Heylige ſchrifft jchaffe. 
| Und über dig wort Ehri | ti Mat- 
thei am. xvj. Capitel. Du bift | Betrug, 
vnnd vff dien felß ꝛc. | Auch über diß 
wort So: | Hanni, Luce am dritten 
Capitel. Ir | folt nyemants dz fein mit 
gewalt | abdringen zc. | Anno. M. D. 


Treu. 
0. D. (Bafel, Th. Wolff). 421. 4. m. Titel- 
einf. — In Züri, Bafel, Bern u. Tübingen. 


2055. HERR ERASMYVS | Bon Ro: 
terdam Verteütjchte | vßlegung, über dad 
göttlih und Tröftlih | mortt Vuſers 
Herren onnd ſelig⸗machers Jeſu Ehri- 
fti. | Matthei am. vj. Capitel. | Neitent 
vff eüch mein Joch | und lernent von 
mie. Am Schluſſe: M. D. Xi. 


0. O. (Bafel, Th. Wolff). 4 Bl. 4. — In 
Bafel. 


2056. Bon mwalfart. | Eraſmi Ro: 
derodamt, | VBermanung, Wo Chriſtus 
| onnd fein Reych zu | jucen ift. 

o. O. u. J. (1522). 4 Bl. 4. m. Xiteleinf. 
— Sn Zürid. 


2057. Bon walfart | Exrafmi Robte- 
rodamt | vermanung mo Chri- | jtu3 
un fein veich | zu ſuchen iſt. M. D. 

ij. 


o. D. 4 Bl. 4. m. Titelholzſch. — In Augs⸗ 
burg, München u. Mayhingen. Vielleicht Pan⸗ 
zers no. 1290. 


2058. * Erlaß Georg Herzogs zu 
Sachſen an den Rath zu Delitzſch, daR 
dieſer verfüge, „ſich alter Chriftlicher 
gewonheyt nad“ zu halten. Geben uw 
Dreßden, Mitwoch nad) Indica. Anno 
fit. M. eccec. xxij. 

Quartblatt. — Im Germ. Muſeum. 


M. D. XXI. 


2059. Chriſtliche Ermanung, | Das 
ben Vneelichen kinden, zu jrer leibh- 
narung, | vnbilliher weiß bis hieher, 
lernung der Hanndt= | werd, Einkomung 
der Zünfften, und | Burgerredt, auf 
gehalten | werden. | Lu. vj. | Mit was 
maß jr werdet mefjen, | wirbt ewch her⸗ 
wider gemefjen. | Matth. 18. | DO du 
ſchalckhafftiger knecht, bift du nit | jhul 
dig dich deines mitknechts zuerbar | men, 
wie ich mic dein erbarmt Hab? Am 
Ende: Getruckt zu Augfpurg, durch/ 
Syluafi Ottmar. 

0. % (c. 1522). 5 Bog. 4. Zuletzt ein 
„Enigma* von 29 Berszeilen. — In Zürid, 
Ulm, Augsburg, Münden u. Regensburg. 
Zapf, Augsburgs Buchbr. II. ©. 205. N. fi 
Anzeiger. 1800. Sp. 426. 


‚NB. Die „Ernſtliche ermanung bes Fridens 
vnd Chriſtenlicher einigkeit“ des Biſchojs von 
Conſtanz 1522 iſt von Chr. Froſchower in Zi: 
rich gedruckt und von Seb. Meyer herausgegeben. 


2060. Ain Ermanung wider | Die | 
Türcken, Vnd mie ſy bie Chriften | 
durchechtent. Im land Vngern. | (Hol: 
Ihnitt) | Im iar MD XXL. 

0. D. (Augsburg S. Otmar) 4 Bl. 4. 
Rechts Ceiteneinf. Am Schluffe eine Querleile. 
— Sn Münden, Berlin u, im Germ. Mufem. 

HOrt hört durch got da ift Fein fegt 
der gantzen Chriftihait gemeyr ) 
Vnd vorpaw, genant Vngerläd 
allen Ehriften vorlengeft befant. 


2061. Ein. trüme Ermanung an al 
| Ehriften, das fie fich vor faljcher ler 
hüten, vfi jren | glouben ond vertrumen 
allein in Got, ond - fyn | götlich® wort 
ſetzen, vñ aljo alle leer fly): | jig pro 
bieren, ond uns an Fein perjon | hen 
den, denn verflucht ift der menſch de 
ſyn vertrumen | in ein menſchen jekt, | 
Htere. 17. Darüib | fpriht Chri | jtu3, 
| man fol fin | ftin vnd eins an| 
bern hören Soan. 10. | Das verid 
vns Got allen | Amen. 


0.8. u. J. (1522). 1081. 4. — In Auge 
burg. Panzer, Bibl. no. 10901. 


2062. Teutich Emwangeli und Epiftel 
... Bom Latein in beſſer Teutſch ge 
bracht. Mit Iuftigen Figuren vor mal 
nie geſeht. New getrudt. Straßburg, 
getrudt von Mart. Flach, in der expenß 
von Joh. Knoblauch. 1522, 
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Fol. m. Holzſch. — ı Weigeld Kunftcatalog 
no. 17889 a. f 


2063. * Ercommunication vom Bir 


hof von Bamberg Wygand, gegen ©. 
Pesler, Rector zu ©. Sebald, H. Boͤ⸗ 
ner, Rector zu ©. Laurentius, und 
Volfgang Volprecht, Prior zu ©. Au: 
guſtin, fammtlih zu Nürnberg. 

(c. 1522— 26). Folioblatt. — Im Germ. 
Muſeum. 


2064. Bon der Finſternus die zu ] 
om gefchehen ift Im M. D. vfi rrüj 
Ir | 
Rom fich für dich zu diſer frift 
diß Finſternus dir zaigen tft 
An ftraff von got bir ift vorhand 
bat dich drey tag barum verbländ 
Eyl bald zum herren Jeſu Chrift 
ber kumpt dir zu Hülff in kurtzer frift 
Diß Finſternus tft anderſt nit bedeüten 
daft Rom hab rew mit andern leüten 
Folg leer, dir ift gefandt von got 
vnnd treib auß Chrifto nit meer ſpot. 
Darbey Vermerckt auf bz | Fürkt ain 
marhafftige neüwe zeyttung | wie in 
Hlpanien, auch in andern fü | nigreis 
hen, etlich ftet durch Erb | bidem vn: 
vergangen, vñ nyd’ | gefallen ſeinnd. 
0. O. u. J. (Zmwidau, 3. Gaſtel 1522). 
4 81. 4. m. Titeleinf. Auf 3. u. 4. BI. Quer: 


leiſen. — In Donauefgingen, Um, Wien u. 
Berlin. 


2065. Eyn Chriſtlich form der Beycht, 
nie ſich der Menſch jeiner jünde gegen 
Got täglich beklagen } fol. Außgangen 
von Mayjter Ste- | phan, Prediger im 
30: | achims Tal. | 

0. D.u. 3. (c. 1522). Folioblatt m. Holzſch. 
— Im Germ. Mufeum. 


2066. + Framwen Biehlin | Zu rum 
und breyſe allen tugentjas | men aud) 
erberen weybern tft diſes Tractet: | lin 
auß vor fchrifft des hayligen wortt | 
gotes zuſamen gebracht | und verfajfet. 
| Yin wenbliches bilde Hat vnns den 
jälige | macher geboren vñ durch jne 
leben wir alle. | Actn. 17. | Da ent: 


25. | Bon ainem weyb ift ber anfanıtg 
der jünd, | onnd durch fie fterben mir 
alle, | Geñ. 3. 

0.9.0. J. (c. 1522). 8 Bl. 4. (lebtes leer) 
m. Ziteleinf. — In Augsburg. 


2067. Der frawen fpiegel | in wöl- 


lihem fpiegel ſich das weyblich bild, 


jung | oder altt beſchauwẽ ober lernen, 
zugebraucdh® | die. woltat gegen jrem Ce: 
lihen gemabel. Am Ende: Gebrudt 
in der Kayferlihen ftat Aug- | purg 
durh Hanna Schöniperger | am Wein 
mardt. M. cecec. xxij. | 
10 Bl. 4. (letztes Teer) m. Titelholzſch. u, 

Geiteneinf,. Gedicht. In Augsburg. . 

Hye hebt fih an ber frawen 

buch, vnd yr Spiegel 

Ir ſchloß, jr Schlüffel, und jr riegel 

Sr harniſch, vnd jr gegen ſchwert. 

Sr ftrent, yr fig, on wider keret 


2068. Teutſch Formularj wie | man 
in gerichtsjachen unnd an- | dern hand- 
len, vnd gejchefite, brieffe, verjchrey: | 
bung, vnd inftrument ftellen mag, nicht 

| allein dienſtlich, bejonder fer nützlich. 
Ludouicus Zrud. | Mit Keyßerlicher 
Maieitat, | Gnad und Priuilegien. | Ir 
jeh3 jaren nit | nah züdrücken. Am 
Ende: Gedvrudt zu Wienn in Ofter: 
veih | dürch Johannem Singrie- | ner. 
Anno M. D. xxij. ' 
2 Bl. u. 51 ge. Bl. 4. Borwort: Dat 


Am erften tag des monats Septembris. Unno 
domini. zc. xxij. — In München. 


2069. Doctor Luthers | Gaudler und 
Sam: | treyber. J 
o. O. u. J. (1522). 4 Bl. 4. — In S. 
Gallen (Stiftsbibl.). 
Auf Bl. 3b dieſes mit den ſtärkſten Ausfällen 
gegen Luthers Feinde gefüllten Schriftchens fol⸗ 
gen in 46 Zeilen „gar hüpſche reymen“: 
ES ift ein felgamer gaudelfad 
Wo gott wenig inn zu fchaffen Bat 
Vnd bie affen mit: einander ringen 
Vbern baculum vnd dölchlin fpringen 
Sie ſchmacken das gelt in den täſchen 
Vor inen behelt man nichts in der äſchen 


2070. Gedultigkait | En New zu: 
ſammẽ getra | gen:Ermanung vnd Ere 


gegen auch zu ftraff etlicher halkftär | clärung der Tuged | der Gedult. Dem 
riger vñ boßhafftiger weyber etiwz | auß | Streigen Herrd Hanjen | Landtichaden 
der hayligen gejchrifft | gezogen. | Ercle.|zu Steynach, Ritter 2c. zuge ſchricben. 


Sn 


\ 
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‚BED. KILL 


Davinn. er herinnert wirdt in feine | |(Geilerö Portrait) Mit keyßerlicher 


Senden vnnd - Schmerken deſſz Poda⸗ 
grams, unnd anderfi widerwertigkey⸗ 
ten, Gebult zuhaben. 

Was Gebult ſey. 

Welch Gebult böß, pnnd 
0 welche gut jey. 

mv Hält )] Was die Gedult Gottes fey. 
auch if, PNutzbarkit vñ frucht fo 
— auſſz gedult entſpringk. 
v Viel and' Chriſtlicher guter 
Ler vñ Ermanüg. 

(Zwei Bibelſprüche: Math 5 Luce 21 

auf 3 Zeilen; darunter ein Holzſchnitt: 

Gott wie er auf drei am Boden Lie⸗ 

gende mit einem Pfeil jchiekt.) 

Getruct zu Oppenheym. 

Am Ende: Getrudt zu Oppenheym: 

nah Chriſti geburt; Feünffzehenhun⸗ 

bert, onnd XXI. 

10 BI. 4. Das Eingellammerte hat 5 Zei- 
fen. Wibmung des Caplans: B. ©. P. ©. 
an Vandtſchad: Datum, auff Dorfiflag, am 
vierden Tag bei Monadts. Octebris nach ber 
Geburt Chriſti 1521. — In Bern (Stadtbibl. 
u, hei Herm F. v. Mülinen) u. Münden, 


2071. Euangelia | Das plena | riũ 
vßerleſen vnnd da | uon gezogen in bes 
| Bochgelerten doctor keiſerſpergs vE |: 
legüg der emägelit vnd lerk Anfang | 
der mer, Eolect, fecret, Epijtel und | 
Somplend. Auch de ſanetis von 


geiligen. Sum̃er und winterteil | dur) 6 


a8 gaäß tar, vil guter er | empel, 
Priefter vñ leid nutzlich Auch. xii emä- 
geli nd Hactor | T. mund. gefehriben hie 
in | num getruft. mit gnad nf priui⸗ 
Ieg. ußmweißt | Teiferlicher brief. Am 
Ende: Vnd getrudt in | d° keiſerlichen 
fiat Straßburg von Johanni Grie | 
ninger, volendet vff ſant Gregorius 
abent | in dem iar als man zalt nach 
ber geburt | Eriftt Tauſent. CCCCC 


vñ xxii. 
230 gez. Bl. Fol. m. Titeleinf. u. vielen 
—88 — In Freiburg i. Br. Münden, 
traßburg u. Dresden. Bibl. Schadeloock. 
no. 6420, Riegger, Amoenit. p. 98. 


- 2072. + Doctor keiſerßbergs Poſtil: 
‚| Bber die fyer Euangelia durchs for, 


gnaben freyheit vff ſechs for. m 
epbe: Getruckt, ynnd feligtlih voll: 
endt durch Joannem Schott zu Straß—⸗ 
| burg, mit Keyßerlicher freyheit, vff 


ſechs jor, nit nochzutrud | en, hey Zehen 


mard lötigs Golds, und auderer pen, | 
inhalt derjelben Keyßerlichen Maieſtät 
| gehedigen freyheit begriffen. | Datum 
Anno CHrifti | M.D. rrij. | Carolo. V. 
Imperante. Sub Magistratum | gerente 
Argentorati, Martino Berlin. 

35 gez. Bl., 1 BI. beer, 117 ger. BL, 1 BI. 


Regifter; 28 nichtgez. Bl. (Bafiton), 109 ge. 


Bl. 1 BI, Regifter, 41 ge. BL, 1 BI. leer. 
Fol. mit 45 großen u. 104 -Meineren Holzſch. 
von Wechtelin. Herausy. laut MWorrede von 
Heinrih Weßmer. — In Züri (Stadt: u. Kan- 
tonsb.), S. Gallen (Stiftsbibl.), Freiburg i. Br., 
Augsburg, Bamberg, Münden, Stuttgart, Ber: 
lin, Dresden, Bolfenbüttel u. im Germ. Mu: 
jeum. Berg, Baumgarten, Nachr. v. merk. 
Büchern IV. ©,29. Riegger, Amoenit. p. 93. 
N. Lit. Anzeiger 1806. Sp, 58. - 
Eine Ausg. von 1512 eriftirt nicht. 


, %073. Obeiner wiffen wolt wie der hieß 
Der diffen ſpruch auß gen ließ 
Das hat gethon ein freyer ſtudent 


Aug vrfah Das man Iuther fene 


- bücher | hat verbrent. 
Am Schluſſe: IH Hab gewogt es 
dreff was es wöl zum | nechften wil ich 


den | |befleren | Zur gemigger von Beinfelt. 


o. O. u. J. (Straßburg, Job. Prüß 1522), 
dl. 4. — In Zürih, Baſel, Schaffhaufen 
(Stabtbibl.), Straßhurg (Stadtb.) u. Verlin. 
O werder got in deinem reich 

Buß armen fünber dein gnabt ferleich 


2074. Zu lob dem Luther | und eren 
der ganben | Chriftenhatt. 
Woͤlt ainer mwiflen wie ber hieß 
Der dijen ſpruch außgon ließ 
Dad hat gethon Laur Gemigger 


J ſtudent 
Auß vrſach, dz man des Luthers 
bücher hat verprent. 
o. ©. u. J. (4522). 6 Bl. &. - In Mün: 
hen, Wolfenbüttel nm. im Germ. Mufeum. 
D Werber got in beinem reih 
Vnß armen fünder bein gnad vwerleich 


2075. ZU Iob bem Luther | und eiren 


ſampt bem Quadragefimal, vnd von | |der gangen: | Chriftenhatt. 


aAtlichen Heyligen, newlich vhgangen. 


Woͤlt vemant willen wie der hieß 


M. D. XXI 


Der diſen ſpruch außgon ließ 
Das Hat gethon Laux Gemigger 
de 


ſtudent 
Auß vrſach, dz man des Luthers 
buͤcher hat verprent. 
0.D. u. J. (Nürnberg 1522), 6 Bl. 4. — 
In ©. Gallen (Stiftsbibl.), Augsburg u. Wol: 
ienbüttel. Hirsch, IV. no, MT. 
D Werder got in deinem reich 
Vns armen fünder dein gnad verleich 
Mit Marsino luther bem doctor wolgeborn 


2076. Zu Xob dem Luther und eren 
ver ganken Chriſtenhait. 
Ob einer wiffen wolt wie der hieß 
Der diſſen ſpruch auß gen ließ 
Das hat gethon ein freyer ftudent 
Aug vriah Das man Iuther feine 
bücher hat verbrennt, 
0.9. u. 3. (1522). 6.81 4. — In Berlin 
u. Wolfenbüttel. 


’ 


2077. Der geſtryfft Schwiger Baur 
Diß buͤchlin Hat gemadt ein Baur 
auß dem Entlibud, | Wem es nit ge 
Mil der küß ti. die bruch. 
o. O. u. J. (Bafeb P. Gengenbach 1522). 
16 Bl. 4. m. Titelholzſch. Am Schluſſe die 
2 Zierleiften. Dieſer zweite Druck entſpricht 
ganz dem erſten, nur die Orthographie iſt hie 
und da verändert. Die andere Ausgabe hat auf 
dem Titel „Werk“. Verfaſſer iſt Gengenbach. 
— In Münden (wo beide Ausg.) 


2078. Der Ewangeliſch burger: 
Im Schlufſe: P 
Spes mea in deo eſt. 


(Darunter eine Querleiſte). o. O. u. J. (Bafel, 


P. Gengendach 1522). 12 Bl. 4. Holzſchnitt 
auf Titel u. Rückſeite, letzterer auf den letzten 
U, wiederholt. Auf vorletztem BI. unten eine 
Querleiſte. Verfaffer: Pamph. Gengenbach. — 
In Zürich (Stadt: u. Kantonsbibl.) S. Gallen 
Stiftsbibl.) Donaueſchingen, Berlin, Augsburg, 
Nünchen, Berlin, Wolfendüttel u. im Befig 
Prof. Haflers zu Ulm. Abged. bei Gödele, 
P. Gengenbach ©. 498. 


L 


2079. Der emangelifch burger. 
—* (1522). 12 Bl. 40 m. Titels 


Berlin u. Wolfenbilttel. 


2080. Der emangeltich Burger. 
Du J. (Augsburg 1522). 1081. 4. m. 


u. J. 
—R Gengenbachſcher Druct. — In 


289 


Zitelholzſch. (EHrifius das Kreuz tragend) +- 
In Schaffhauſen (Stadtbibl.). 


2081. Der Ewangeliſch Burger, 

0. O. u. 3. (1522). 10 9. 4 m. Titel⸗ 
holzſch. Am Schluffe eine Querleiſte — In 
Augsburg. 


2082. Diß ift ein ie= | merliche clag 
ober | die Todten | freiler. N 
0. ©. u. %. (Straßburg, Joh. Prüß 1622). 
6 Bl. 4. m. Titeleinf. Links  Seitenrandleißen, 
— In Bamberg u. im Beſitz Hrn. Franz 
Haydingers zu Wien. J 
Der Bapit. 
DEn todten greyffen dapffer an 
Wan ich den gewalt.vd chriſto baz. 
Die ſünd zu vergeben bie und bort 


2083. Diß ift ein temerliche |, clag 
ober die Todten frefler: I 

o. O. u. J. (Augsburg, M. Ramminger 1522) 
4 Bl. 4. m. Titelholzſch. wie bei Panzer. An 
Schluſſe: PS (d. i. Pamphilus Gengenbach). 
Sn ir bat Techte — — ee — 
leiften. — In Zürich, Schaffhauſen (Stadtbibl 
Ulm, Fra 4 München, nun 
Berlin, im Germ. Mufeum u. Beſitz Prof. der 
ler8 zu Ulm. Abged. in Scheible's Schaltjahr V. 
©. 72, und bei Gödeke, B. Sengenbad ©. 153. 

Auf Titelrüdfeite beginnt das Geſpräch: 


r Bapfl. 
DEn tobten grepffen bapffer an 
Wan ich deu gwalt von chriſto han. 
Die fünd zvergeben bie vnd dort 
Wenn no. 1584 von Panzer das Original 
ift, fo wäre vielleicht Gengenbach au Berfafler 
von: „karſthans kegelhans.“ 


2084. Ein eleglichs geſprech ge⸗ 
ſchaͤhen nit weit von Trient of der 
Nömer | ftraß, von einem Apt, Curti⸗ 
janen | und dk Teüfel, wider ben | 
frommen Babft | Aortamti. 

o. O. u. 3. (Bafel, P. Gengenbah 1522). 
4 Bl. 4. m. Titelholiſch. — In Züri (Stabi⸗ 
u. Kantonsbibl.),- Bern, Berlin 4. Dresden. 
Serapeum. 1858. p. 318, 


2085. Ein eleglichs gefprech geſchehen 
| nit weyt vd Trient off ber Römer 
ftraß, von | einem Apt, Turtifanen »fi 
dem Qeüs | fel, wider den frommen 
Pabit | Adrianıum. | 1522. 
0.8. 4 Bl. 4 m. Titelholzſch. — In Wien. 


2086. + Wie der Hailig Uat | ter 
Bapft Adrianus -ein geritten | tft Zu 
Rom Auff den. XXVIIE Tag des Mo- 
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| nat? Anguftt. Im jar M. D. XXII. 
| Darbey ain geipreh von | dreyen 
perjonen. | 

0. D. u. 3. (Augdburg, S. Otmar 1522). 
4 Bl. 4. mit ähnlichem Titelholzſch. — In 
Züri, Ulm, Augsburg, Münden, Dresben u. 
im Germ. Mufeum. 

Die gleiche Schrift wie bie vorige. 


2087. Wie der Haylig | Vatter Bapft 
Adrianus zu | Rhom eyngeritten ift | 
auff den. rriti. tag | be3 Monats An: 
I gufti Im Jar M. D. rriü. | Dar: 
bey ain geipreh von | Dreyen Ber- 
jonen. 

o. O. u. J. (1522). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. 
— In Bafel. j ' 


2088. Eyn Dialogus wie d' heylig 
vatter babjt | Adrianus eyngeritten tft 
In rom auff den. xxviij. tag bes 
nat? Augufti. Im tar | M. D. 

xxij. | Dar von ein gejprech von | vreyen 
perjonen. | Eurtifon Teuffel Aptt 

0. D. u. % (Wittenberg, 3. Grunenberg 
1522). 4 Bl. 4. m. Titelholzſch. Am Schluſſe 
eine Querleifte, darunter 3 Heine Hof. — In 
Münden. 

Erſchien auch franzöſiſch: 

Dyalogue et ung merueilleux parlement 
faict pas loing de Trient, sur le cheming 
de Rome dung abbe curtisan et du Dyable 
allencontre le bon pape Adrian. L’an M. 
D. XXIL 0. O. 4 Bl. 4, m. Titelholzſch. — 
Brunet, Manuel. 5. &d. II. p. 672. 


2089. Der Leyẽ fpiegel | jancti Pauli 
bes alten gloubens | wider den nuͤwen. 
Den rechten, gloubE zeig ih an, 
Panulüũ ich für ein fürjpred hä 
Bin gmadt zu nutz dE gmeinen 
(man. 
Petrus Act. V | Obedire optet deo ma- 
gis qʒ hoib?. | Ad Roma. I. | Sicut non 
pbauerunt deum Whabere | in noticia, 
tradit illos deus in: repro- | bü sensü 
vt faciät ea q nö cöuenißt. | B © 
0. O. u. 3. (Bafel, P. Gengenba 1522). 
12 Bl. 4. m. Titeleinf. Herausgeber: Pam: 


philus Gengenbach. — In Zürih (Stadt: u.| 4 


Kantonsbibl,), Berlin u. Wolfenbüttel. Abged. 
bei Gödeke, P. Gengenbach S. 186. Hirsch. 
IV. no. 365. 

2090. Eyn Geſprech zwiſchen vyier 
Perſonen, wyie ſie eyn getzenk haben, 


M. D. ZXU, 


von der Walfart ym Grimmetal, mas 
für vnradt odder büberey daraus ent- 
ſtanden jey. 

o. O. u. J. (c. 1522). 4. — Collection 
no. 5707. Bibl. Baumgarten. I, p. 483. 


2091. Ein huͤpſch nem gefpräg, | 
von den vnerſetlichen Hewſchrecken, die 
‚| man junft die Ringler oder Cungen- 
jäger nefit, | welche zu bifer vnſerer 
zeit, Stet, Land, Richs Arms, grün 
vñ dürs, vil mehr den Phara= | onis 
Hewſchrecken auff frefien, und gar | mit 
der wurtzeln verberbt. Zn 

0. D. u. J. (Schweiz P. 1522). 16 9. 8. 
m. Titelholzſch, Reimgeſpräche von Meyſter 
Jagke lydt dich, won bald beſſer; Heine einfak 
tig, von felten me; Willi, ſchier verborben, von 
vil vnſer; Zunder Multi zu grundgangen, von 
Mudenfturm. Gegen die Juden, Wucherer u. 
Fürkäufer. — In Wien und Berlin. Aufle’ 
Anzeiger. 1833. ©. 263. 

Handwerds man, Jagke lydt dic. 
Ein guten Tag Heine, wohin fo fru. 
Landtman, Heine einfaltig. 
Gangſen, was man in ber Statt thu 


2092. Geſprech büchlein, non eynem 
Bamern, Bes | lial, Erajmo Roterdom 
vnd doctor So | hafi yabri, Türklicd die 
warheyt an= | zeygend, was Erajmi ıf 
Tabrü | zu verleugnung bes gots 
worts bemeget hat. | (Holzfchnitt) | Die 
warheyt behelt den fig, und ir werden 
nit | vör ftehen die pforten der Helle 

o. O. u. J. (1522). 8 Bl. 4. — In Zürid, 
Einfiedeln, Münden, Berlin u. im Befig Prof 
Haplers zu Um. _ - 


2093. Bon gaiftlich gemalt und wir: 
digkhait, | Warer und rechter gehorjam, 
onnd | wievilder Prelaten gepott | unn 
geſatz die vonder: | tbon verpinben. 

o. O. u. 3. (Nürnberg, F. Peypus 152). 
12 Bl. 4. — In Züri (Stadt: u. Kantons 
bibl.), Schaffhaufen (Stadtb.), Luzern (Kar 
tonsbibl.), ©. Gallen (Stadtb.), Münden 
Augsburg, Gießen, Berlin, Wolfenbüttel, Drei 
den, im Germ. Muſeum u. Beſitz Prof. Haß 
yo zu Um, Allg. Lit, Anzeiger 1800. Sp. 


2094. Ein kunſtreich ond | behendt 
Anftrumdt | zumiffen am tag bey bet 
Sonnen | ond in der naht buch De 
Stern Jmancherley nutzberperkeit fi 
auf | gab in allen orten nik enbt dir 
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‚welt | Beichriben durch ' Heinrich Grä- | predigen, oneeren bie | Hapligen handeln 
matei oder fchreiber vd Erffurdt | der | wider die ſchriifft © | Jacobi, Verbietz 
Soden freye künſten mayſter. Am faſten beiten, Gütte | werd zuthun, auff 
Ende: Gedruckt zu Nürnberg durch |fiben Sermon | gejtellet und gepredigt, 


hieronimum Hölgel, | durch verlegung 
Luce Alantiee Pügerr und | Büchfürer 
zu Wienn Anno. 1522. 

8. 4. m. Titeleinf. Auf 3.81. eine Art 
color. Landkarte. Widmung an den Nürnberger 


Rath: Geben in der Kayferlihen Stat Nürem: | ch 


erg. Am. 26. tag Februarij. Nach Chrifli ges 
put Im. 1522. Jare. — In Münden. 


2095. Bon einer Grefinn von An: 
halt, die hatt ein Grafen von Schwar⸗ 
tenburg gehabt auß Schwedien, Vnnd 
wie es ir vnd dem Grafen gangen iſt 
ff jant Sacob3 fart zu land und zu 
waſſer Nach Chriſtus geburt im ro“. 
md zwentzigſten jar beihehen. Am 
Ende: Straßburg, Martin Flach 1522. 
4. m. Holzſch. — In Berlin. 


2096. + Dialogus oder geſpraͤch⸗ 
biglein, von ainem vechtgefchaffen | 
Chriſtenmenſchen, Niemandt be | |hwär- 
id menigklich troſtlich, wie daft an 
m jelb3 luſtig, al- | jo auch in Haili- 
ger Schrift | mol gegründt, und | faft 
nutzlich zu wifjen. 2. |M. D. XXU. 
0. D. (Augsburg, S. Otmar). 19 Bog. 4. 
lefgtes BI. Teer) m. Titeleinf. u. blattgroßem 
holzſch. am Schluffe. Verfaſſer: Caspar Gü- 
kl. — In S. Gallen (Stiftsbibl.), München, 
Augsburg, Greifswald u. Berlin. 

Reue Ausg. o. O. 1538. 4. 


097. Schub rede wider etli= | che un: 
ggemte freche Clamanten weli- | che die 
Emägeliihen lerer ſchuldigen, | wie das 
fe einen neiimwen glaubE prebi= | gen, 
oneeren die heyligen, handeln mi’ | 
Ye ſchrifft S. Jacobi, DVerbieten fa: | 
fen, beete, Gutte werck zuthun, off | 
hbenn Sermon geftellet unnb | gepre: 
gt, zu Arnftatt durch | Cafper Gue⸗ 
hell Auguftie | ner vonn Eyßleben. 


o. D. u. J. (1522). 20 BL. 4. (lchtes Teer) 
m. Titeleinf. — In Zürich. 


‚2098. + Schütz rede | wiber etz⸗ 
he ongegem | te freche Glamanten 
welche die Euanz | geliict lerer ſchul⸗ 
digE, wie das fie ainE | nemen Glauben 
Weller, Bepert, typogr. 


zu Arne | ftadt Durch Caſpar Guethel | 
Auguftiner von | Enkleben. | M. D. 
Xxij. | Wittenberg. 

16 Bl. & m. Titeleinf. — In S. Gallen . 
(Stifte: u. Stadtbibl.), Maybingen u. Müns 
en. 


2099. Hie hebent an die jynonima 
die man net gezierte geblümbte, vñ co⸗ 
lores der ſchonen hofflunft rethoricken 
formieren. 1522. BE 


+ 


0. O. 8. — Belfenmeyers Gat. no. 2838, 
Bibl. Feuerlin. no. 11525. 


2100. Ein chriſtlich biech | lin deß 
durchlüchtigoſten und driftli | hen vß⸗ 
leger3 der prophetijche, eman | gelifchen, 
und apoftolifhen geſchriff | tE ſancti 
Hieronymi, dz er zu ein? prie | fter 
Nepotianus genät gejchriben hat } in 
dem deß prefterlichen ordens, läben, | 
ampt, vnd hochwirdigkeit beichriben | 
wirt. | Joannis. ij. | Omnis qui male 
agit, odit lucem, | Der pfaffen jpiegel 
Am Schluſſe: Panphilus Gengen- 
bad zu | lob dem edlen Grafen | vö 
Hapkipurg. 

0. D. u. 3. (Bafel, PB. Gengenbad 1522). 
12 BL. 4. m. Ziteleinf. Zulett ein Gedicht Gen: 
genbachs. — In Schaffhauſen (Min.ZibL), 
Augsburg, Berlin u. Wolfenbüttel. Abged. bei 
Gödeke, P. Gengenbach S. 167. 


2101. Eyn Sermon | von dem redt 
Hrift- | liche lebe, befchleuft | im fich drey 
tuget | deö heyligenn | Emangelü. | 
Borleudunge |  Gelafjzenheyt | Bor: 
gleychniß chrifti | Durch, F, M,H, | Bes 
nedic: Am Ende: Im M. funffhürert 
vñ xxij. jar bat getruckt mich | zu Erf: 
furdt Hans Knappe fleyfiiglih | Zum 
newen hauß an vnßer liebe frawen 
bergt 

6 31, 4. m. Titeleinf., worin unten HK. 
Widmung von F. Matheus Hifolidus an Cafs 
par von NRudepleben, Ihann von Stodhaufizen 
u. Cunradt von Tötgenrode: Datum fontag 
Eraudi Anno zc. xxij. — In Bamberg. 


2102. Horet das menfterliche gebinge 
des Abts von Kemnik von ber vefing: 
16 
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natur feiner Ebten Ich mein ehr hab 
es wol bejunnen ob e8 wurt tred re 
gen dad er Im vor wer fommen. Am 
Schluſſe: gefhehen nah Chriſti ge- 
burt vnſers herren Thawſenndt Fünff 
hunderdtt Im zway vnd zwaynzigſtẽ jar 
am tage Seruatij in obgemeltẽ kloſter 
kemnitz. 


o. O. u. J. (1522) 4. — Bibl. Ebner. 
no, 13074. Hirsch. II. no. 228. 


. 2103. In dißem Budlin findet man 
| Herr Vlrichs von Hutten | Bber vnd 
gegen vorgmwaltigung des Bapſts, vnnd 

ber | Romaniſten, klagſchrifft an Keyſer⸗ 
liche maieſtat. CEin andere klagſchrifft 
auch in | der ſelbigen ſach, an gemeyne 


Teütſch nation, | Ermanung an Hertzog 


Fride rich Churfürſt zu Sachßen, zu 
vorfehtung gemeyn= | er freyheit wider die 
Romaniſten. | Auch ettlihe andere jchriff- 
ten | alle voll gutter leer und vorma— 
nungen, yeßo nemwlidhen | auß latin in 
teütſg tranſferiert. JIch habs gewagt. 
. J. Etraßburg, J. Schott 1522). 
7 Son . { legte Bl. leer) m. Zitelvergierung. 
Auf Nüdfeite Huttens Portrait. — An M 
chen u. Wolfenbüttel. Boecking, Index p. 59. 
Abged. bei Münch, Huttens Auserlef. Werke I. 
S. 50, u. bei Boecking I, p. 371—405. 


2104. Endtſchüldigung Ulrichs von 
| Hutten Wyber etlicher unmwarhaffti- 
ge3 | außgeben, von ym, als jolt er 
wider | alle geyftliceit und priefter | 
Ihafft fein, mitt erflä= | rung etlicher 
feiner | geihrifften. 

0. O. u. J. (1522). 16 Bl. 4. m. Titeleinf. 
— In Bafel u. Dresden. Boecking, Index 


p. 81. Abgeb. bei Münd, Hutteni op. V. p. 
418, u. bei Boecking II. p. 130—149, 


2105. Ein demütige erma« | nung 
an ein gemeyne ftatt Wormbß von 
Virich | von Zutten zü⸗geſchrieben. 

.u. J. (Baſel, A. Petri 1522). 6 Bl. 
4. A. tele. — Boecking, Index p. 80. 
Abged. in Hutteni op. ed, Boecking. I B 
124—13 


| 2106. Ein vemütigeermanung an | 
ein gemeine ftat Wormß von | Vlrih 
von guften | zugejchriben. 

(1522). 6 Bl. 4. m. Titeleinf. 
— — Index p. 80. Abged. bei Münd, 
Hutteni op. V, P 395 moderniſirt. 


/ 
M.D. XXLI. 


2107. Das iſt der Teutſch Ka | Im 


der mit den figuren Am Ende: Ge 
truct zu Augſpurg in der Kayler | I: 
hen ftat von Hannſen Froſchauer. 
Als man 


| eecce. vnd. 
14% Bog. 


ri. Ja 
4, m. Ss ritelholzſch u. 79 


Zertbohfc. — In Münden. Cat. deM.Per- 


ret. Paris 1860. no. 413, 


2108. Bon der Euan geliſchen 
Meſſz. | Mit fhönen chriftlichen | Ge 


betten vor vnd nach | der empfahung 


des Sacraments. | Durch Eajpar Kauf 
| von Nördlingen. 

o. O. u. J. 
(worin unten die Jahrzahl: 1522). Tert zum 
Theil mit latein. Typen gedrudt. — In Bien 


2109. karſthans. kegelhans. 

o. O. u. J. (Straßburg, Joh. Prüß 152) 
4Bl. 4. (letztes leer) m. Titelholzſch. u. Seiten: 
randleiſten. Gedicht. — In Zürich (Stade u 
Kantonsbibl.) u. Berlin. Weber Karſthans al 
Pohrich⸗ Mittheil. II. S. 31, und Egien 
Geſch. d. Stadt Freiburg i. Br. II. ©. A 
Eigentlich bieß er Hans Maurer und mi 
Arzt. 


Woher jtzund lieber karſthans 
od’ auß welchẽ land bog mäz 

Dynd gute frindẽ go mauß 
legeſt vborgẽ in deim huß 


2110. Eyn klaglied der armen vba 
die | Römische Entichriſtiſchẽ pfaffen, 7 
JJudas oder na thon. 
Getruckt zu Rom. M. D. xx. ij. 

Wittenberg ?). Folioblatt m. See 8 Ei. 
— In Heidelberg. Wackernagel no. 108. ab: 
ged. in Zobers Epottliebern d. Evang. Erb 
ſunder. Fin ©. 15. 

D Ir Münd vnnd Pfaffen 


2111. PVrofecen | Wünerbarlicher ji 
fünf- | tiger ding die ſich jtzundt ge 
wiſſzlich erneü⸗ | wen, und big nad 
ende des Endtchriſts | erſcheynen, Im) 
nad) feiner fihtigt | lichen vffart, vnnd 
nit ehe, jr | ende erreichen werden. 

u dem Kauffer. 

Ich fchreib vnd fag mwarlichen mie 

AT Volk groß üppigkeit übt hie 

Clarlich, wañ mañ es wil verjian 

O menſch laß dirß hertzẽ gan, 

Bedenck die Ewange iſch ler, 


alt nach Sri gepurt. M. 





(1522). 8 8. 8 m. Titeleini, 


’ M. D. ZZU. 


Keyn ſpyl, keyn ſchwur, kein falich 
treyb mer, 

On vnderlaß ſchick dich zu Gott 

Behalt ſein lieb, ehr ſein Gebott. 

Er iſt deinthalb geyßelt worden 

Läſterlich am Creüß geſtorben, 

Laß dirß zu hertzen gan bitt ich, 

So hilfft vns Gott inß Hymelreich, 
Am Ende: Getruckt zu Oppenheym. 
o. J. (c. 1522). 6 Bl. 4. m. Titeleinf. Un: 
ter dem Titel zwei kleine Holzſch. Auf 3. Bl. 
we Würfelfpieler an einem runden Tiſche 
hend. Zuſammen 6 Holzſch. Akroſtichon ber 
Tielverfe ergibt als Verfaſſer Idtob Köbel. — 
Bien, Düncen u. im Germ. Mufeum. 


2112. Eyn Neüwe Gedicht | Wie die 
Lant beicheiffer, Zwyecker | Orenbeyfier, 
Öleer, Meinfter, Hey: | ligman, vnd 
Sürd, bie freye vfi | Boperten (Das 
kin die einfaltig®, Auch etwan | bie 
frwpgigen und Beytzygen, über bye | 
hellergen), Betrygen, Leyen, | und 
iberfüren, beren viele | ir fürwytz ge 
bükt | wirbt. | Auch In des Schyllers 
done zu jungen. 

o. O. u. J. (Oppenheim c. 1522). 6 BI. 4. 
Inter dem von cinem vollſtändigen Kartenfpiele 
eingerahmten Titel bie zwei Wiürfelfpieler der 
„Profecey“, daher vermuthlich Jacob Kübel der 
Berfafler. — In Wien u. Berlin. Vergl. Hoff: 
mann, Findlinge. I. S. 86. Zwei Einleitungen 
von 11 und 28 Verszeilen, danı beginnt das 
eigentliche Gedicht von 230 Verszeilen: 

Eyn Freyẽ in des vetzers hauß 
Drey Zwyecker hetten dretten auß 
Zu Bing? an dE reyne 


2113. + Kögel jpil gebracttigtert auf 
km heczigen zwy⸗] tracht des glauben 
u eym tail ain gejelleg, Alle jo daft 
Nart- | tino Luther annhangent. Zum 
il die daft dem Nechtten | alten weeg 
des Euangeliums nad jrem vermügfi 
nad | volgent, mit fampt andren fo 
pe dyfem ſpil zu Fugen | hyerin ver: 
griffen genentt werdent Die Kugel | 
ft die hailig Gefchrifft. | Das zyl ift 
der glaub. | Der platz des Jamertai, 
tegel feind die ar | men ſchlechten ein- 
feltigen Ieyen, Die ab | enthener ift daß 
ewig Teben, die dreyer | feind die Hails 
gen Terer der Paulus | . iiij. Euangeli. 
vn die, xij. poten. Neben der vor: 
letzten Zeile: Am Sar—MD XXI. 


243 


o. O. (NRürnperg). 8 BI. 4. m. Titelholzſch. 
u. Randleiften. Am Ende e. Querleifte. Dialogs 
giſches Gedicht. — In Augsburg, Münden, 
Wien, Berlin, Dresden, Zwidau u. im Germ, 
Muſeum. Vergl. Gervinus II. ©. 403. 

ABB götlicher gnad feind wir alle ge⸗ 
boren 
vnnd zu der ewigen feligfait außerforen 
Schluß: Lenhart zu der and. 

Man jchreist vil von Chriftenficher leer 
ich fich aber nientants der fih daran Ter 
News vnnd alts gilt jeer gleich 
Got geb was ber wer num ich reich 

Alfo geet es yetz in bifer welt 
mein kumer welt ih auch wenben, 
bet ich gelt. 


2114. Ain band | lung wie ed aye 
nem | Prediger münch zu Nüern | berg 
mit jeynd Ordens | briedern vö wegen . 
| der Emwägeliihd | warhait gan- | gen 
it. | Anno M. D. xxii. Am —2 
Geben am xij. Junij in vnſer ellenden 
herberg Anno D. M. xxij. 

o. O. 4 Bl. 4. m. Titeleinf. Von Gallus 
Korn. — Im Germ. Muſeum, in Ulm und 
Berlin. Abged. in L. Rabus, Hiſtorien d. Mär: 
tyrer V. ©. 1 ff. u. in ©. F. Helds Nachrich⸗ 
— goon Gallus Korn. Nürnb. 1802. 


2115. 7 Syn handlung wie | ed ey» 
nem Prediger | Mund zu Nurmz | 
berg mit jeynen Or= | dend brudern 
vö we | gen der Euägeliſche] warheyt 
gägen ift. | Anıo M. D. mil. 

0O. O. 4 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Schaf 
haufen (Stadtbibl.) u. Bamberg. 


2116. Ein handlüg mie | e3 einem 
Prediger Münih | zu Nürmberg mit 
jeind Dr | den? brüdern vonn wegen 
| der Emägelifchen war | heit gangenn 
iſt. An MD. xxij. Am Schluſſe: 

eben-am Zmwölfften Junij in vnfer 
elenden herberg. Anno M. D. xxij. 

0.8.6 3. 4. (letztes leer) m. Titeleinf, 
(Dabei Urs Grafs Zeichen). — In Zürich m. 


2117. Schugrede vor Magiſter Bar- 
tholemeo Probft zu Kem- | merig der 
ein eehmweib | jo er priefter ift ge- | nüs 
men hat. Am Ende: Gebrudt zu 
Erffurdt im Jar, |M, D. XXij. 

8 Bl. 4. Widmung Job. Langs an Chriſtoph 
von der Heyb: Geben zu Erffurdt an’ fant Lucie 
tag bes Jare. M. D. X. — In Meiningen, 

16® 


D 


2118. Hye hebt fih J an das Leben | denn Kriegs | Knecht gut Ich hor den 


und legend des Himelfürften und hei— 
ligen | peichtiger® Sand Wolf: | gangs, 
was der alme- | tig gott durch jne | 
gewürckt, von | Tindtheit auf | pis an 
jein | enndt | bat. Am Ende: 
nun getruct | zu Landßhüt, Durch, Jo⸗ 
, dann Weyfjenburger | Anno bit. 15 22, 
5 Y Bog. 8. mit 51 Holzſch. — In Mün- 
* 


214419. Euangeliſche lere vnnd verma⸗ 
nung eines ſterbenden menſchẽ zu den 
jacramenten | vnd hienfart. Item was 
ein menſch betrachten | joll, das da will 
fruchtbarlich vnd Chri | ftelih Meßs 
‚bören. Item was ein | menjche auff ein 
Seit, oder | beyligen tagt ſoll be= | 
trachten. Item was du | auff den Son- 
| tag folt gedenden. | tem wie ein mekſch 
antwur: | ten joll den-fürmwibigen beicht- 
uät | tern, jo fie fragen, ob eins auch 
Luthe⸗ uiſch ſey, oder an jn glaub, 
das er chriſtelich lekr. 


o. O. u. J. (c. 1522). 4 Bl. 4. — Sn 
Meiningen. Bibl. Krafft. 1739. Bl. 32. 


2120. Ein hüpſch news lied, von den 
roß teuͤtſchern und jren riuge henbelfi 
fo fie treiben biß fie den bamren bie 
Ken vercleibd oder no etwan einem 
der nit gern für einen bamren geacht 
„wölt werden, und doch jr lob dar bey 
unuer[hwigen, jo herren vnd fürjten 
inen nit wol ablegen mögen. Am 
Ende: Getruckt zu Straßburg durch 
Sid morhart. 

3. (c. 1622). 4 Bl. 8. In Schillers Mes 


— In Weimar. 


Loden. 
Mit Iob preyß ich ein werden man 


2121. Ein hüpſch new lied von der 
Stat genna und | Wie fy die Lantzknecht 
erobert haben. Im thon Bon erjt jo 
mwöl wir loben. 

0. O. u. J. (1522). Folioblatt. 19 Str. Als 
Verfaffer nennt fih Lienhart Braptinger. — 

n Wien, Berlin u. Heidelberg. Abged. in 
anke's Deutfcher Geisiöte im Zeitalter b. Re⸗ 
formation VI. ©. 1 
Nun böret I of wunder 


2422. Im thon. Frewt euch ir were 


harniſch Klinge. 
0.D.1.%. (c. 1522). Kleinfolioblatt m, Einf. 
8 Str. — In Berlin. Wadernagel no. 110. 
Frewt euch jr werden Chriſtenn gut, 
das jr den Antchrift fennet 


Bil, 


2123. Ein neuͤw Lieb vd dem | U 
laß vnd den Stacionierern. 
In difem Lied verftanten wirt 
Wie vns die Gepftlichen verfiert 
Haben jo lang mit falfcher leer 
Darift gejucht gut weltlich eer 
Das merdt man yesundt täglich mol 
Im Speten thon mans ungen jol. 
0. O. u. J. (c. 1522). 4 Bl. 8. Ueber und 
unter dem Titel eine Zierleifte. 
Str. — In Wien. 
GOtt vatter in der maieſtat 
got fun hoch in d' Trinitat 


2124. Ain jhön lied New gemadt 
von dem türdenn. Auß der prophei 
daruon man lang gejagt hat. Bud ii 
in dem wißpeden thon. 

0.08, RN J. (c. 1522). Folioblatt. 13 St. 
— In Wien. 

Mas wöl wir. aber hebt an 
Schluß: Der vnns das liedlein hat gemacht 
auß der prophecey gar wol betragt 

Jorg Dappach thut er ſich nennen 


ir frummen lantzknecht ſeyt vnuerzagt 


Daß türkiſch her zu trennen. 


2125, Antwort Martini Luther 
auff künig Henrich von JH—ngellandt 
buch. | (Holzjchnitt) | Lugen thun mir 
nicht | Varheyt ſchwig ich nicht 

d. O. u. J. (Baſel, A. Cratander 1522) 
I Bl. h "(degtes leer). — &" Züri (Stadt 
u. a mabil. .), Baſel u. ©. Gallen (Exiftt: 

ib 


2126. Antwort | deitſch | Martinus 
Jlüthers Auff | König Heynrichs von 
Engel | land bud. | Eugen tun mit 
nicht, | Warhait ſchaw ih nidt. Am 
Ende: Getruct zu Wittenberg, M. 
D. XXij. Sar. 

24 Bl. 4. (leted leer) m. Titeleinf. — In 
Bajel, Augsburg u. Im Getm. Muſeum. 


2127. Antwurt Teuͤtſch | Mart. ir 
thers vff Künig | Heynrichs Don Enge 


7 fünfzehnzeil. 


M.D.xxu 


land buch. | Lügen thun mir nicht, | 
Marheit ſcheü ich nicht. 

o. O. u. J. (1522) 24 8. 4 — In 
Schaffhauſen (Min.Bibl.) u. Tübingen. 


2128. Eyn betpuchlein. Der zehen 
gepot. Ded glaubend. Des Bater vn- 
ſers. Des Aue Maria. Vnd etzliche ver: 
teütſchte pſalmen. 


o. O. u. J. (1522). 5 Bog. 8. (letztes DL. 
leer). — Panzers Entwurf S. 24. 


2129, Ein chriſtenliche vnnd vaft | 
vwolgegründte bemeyjung | von dem 
Jüngiten tage, vnnd von | feinen zey— 
ben, das er auch nit ferr | meher fein 
magk. D. M. 2. | herre hilff vns, 
wir verderben. | Math. vi. . 

. D. u. J. (Straßburg 1522). 16 BI. 4. 
m Ziteleinf. — In Ulm. Panzers Zufäge ;. 
Auf S. 7. ' 


2130. Atn Chrift | liche vnd vaft 
molgegrüände bewey: | fung von bem 
Süngften tag, vnd von feinen zaychen 
|dad er auch nik ver meer fein mag. 
| Doctor Mar. Lut. | herr Hilf 
nnd wir- verderben. | Mathey. viij. 
(Holzſchnitt) | Wittenberg. 

3. (1522). 16 Bl. 4. (letztes leer) m. 
Titeleinf. Der Städtename unter bem fleinen 
Gtelholzfh. in Holz gefhnitten. — In Auge: 
burg u. München. 


2131. Bon der Beycht, ob | die ber 
ft ma | ht babe zu ge= | bieten. | 
Doctor Martinus | Luther. | Vßlegũg 
des Pſalmẽ, Beatiimmaculati. | Witten: 
eg. |M. D. XXij. iar. Am Ende: 
Gedruckt im. xxij. tar. | 
‚2.D.(Bafel, A. Petri). 115 Bog. 4. m. Titel: 
anf. — In Zürich (Stadt u. Kantonsbibl.), 
dafel, Schaffhauſen (Stadtbibl.) u. S. Gallen 
(Stifte: u. Stadtbibl.). | 


2132, Bon der Beycht | ob bie ber 
Bapit | macht hab zu | gebieten. | Docs 
Ir Marti: nus Luther: | Wittenberg. 

v Ng 22). 7% Dog. 4. m. Titeleinf. — 

n. 


Bapft ma⸗ | ht babe zu | gepieten. 


L 


2133. Bon der Beicht ob | die ber xx 


Pr: 


Docter Martinus | Luther. |. Wilten- 
bergf. 

v. 3. (1522). 7 Bog. 4. m. Titeleinf. Dru⸗ 
der Joh. Grünenberg. — In Münden. 


2134. B5 der Beiht ob die | der 
Bapft macht Hab | zugepieten.-| Doctor 
Martinus | Luther. | Buittenberg. 

0. 3%. (Zwidau, X. Gaftel 1522). I Bog. 4. 
m. Titeleinf. — In Münden. 


2135. Bon der beyht ob bie der | 
Bapft macht Hab | zugepieten. | Doctor 
Martinus Luther. | Wittenbergf. 

o. 3. (1522). 7 Bog. 4. — In Münden. 


2136. Eynn Troſtlichs Buchleyn 
Doct. Martini Luther Auguſtiners, ynn 
aller widderwertigckeit eynes yeden 
Chriftglawbigen menſchen, newlich ge- 
teutſcht, durch Magiſtrü Georgiu Spalt 
tinü Wittembergk M. D. Xxij. Am 
Ende: Getruckt tzu Wittembergk durch 


Johann. Grünenberg Anno 1522. 
4. m. Titeleinf. — Bibl. Sehadeloock. no. 
2090. 


2137. Bulla Gene dit: das iſt: die 
bulla | vom Abentfreffen des aller | 
heyligſte herrn des Bap= | jteß: ver: 
teutiht dur | Martin Luth. | Dem 
allerhegligiten | Römijchen tal | zum 
neümen | Jar |... . 

0. O. u. %. (1522). 22981. 4, (letztes leer). 
— In Balel. | 


2138. Vom Eelihen | Leben. | Marti. 
Luther. | Wittenberg. | M. D. XXII. 

0. D. (Augsburg, Jorg Nabler). 16 DI. 4. 
m. Titeleinf. — In 5. Gallen (Stiftsbibl.) 
w Münden. | 


2439. Vom Gelichen | Leben. | Mars 


tinus Lut. | Wittenberg. | WM. D. xxij. 
16 81. 4. m. Titeleinf. Vierte Ausg. Job. 


Grunenbergs. — In Augsburg u. München, - 


2440. VOM EELI| den Yeben. |' 
Martinug Luther. | Gedrudt in der 
Ehurfurftlichenn | Stadt Grym. M. D. 

ii 


2 Bog- 8. (letztes DI, Teer), — In Mün: 
Gen. * 
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2141. Uon den hatlgen | Epiftel’oder 
onderriht Bon den | hailgen: an bit 
firh zu Ert: | furbt in got verjamelt. 
| D. Martin. Luther. | Ecclefiafteß zu 
wittemberg | M. D. Xxii. 

2. D. (Augsburg, ©. Otmar). 4 BI. 4. 
(iettes Teer). Zulegt: Wittemberge am X tag 
bes Heümonats bes Fünftzehenhundert vnd 
zwayundzwaintzigſten Jars. — In Augsburg 
u. Münden. 

Die andere bei Panzer notirte Ausg. deſſel⸗ 
ben Druders bat: Wittemberg am Zehendẽ 
tag bed Heümonats. M D Xi. 


2142. EPISTEL ODER | vndericht 
vonn ben heyli- | gen, An die firch zu 


Mm. D.XXIL' 


tint Lutther tzu allen Chriſten. Sich Hu 
vorhuten fur auffruhr vnd Emporung. 
Vuittemberg. 

o. J. (1522). 8 Bl. 4. — In Bamber, 
Bibl. Schadeloock. no. 2411. Brockhaus, 
Catalogue. 1862. no. 42, . 


2148. T Ein treu vromanung Mar: 
| tini Luther zu ald Ehri | jten. Sid 
zu verhut | ten fur auffeuer, | vn 
Empo | rnng. Ä 

0. D. u. 3. (1522). 881. 4. — Im &cht 
Prof. Schreibers in Freiburg. 


2149. + Emangelili | Johannes ver: 


Erffurdt in | Gott verfamlet. | D. Mart. | peüt- | ft: darinnen an⸗ | gezeygtmirht: 


Luther Ecclefiafter | zu wittemberg. 
o. O. u. J. (1522). 4 Bl. 4. — In Züri 
(Kantonsbibl.), Bafel, Schaffhauſen (Min. Bibl.), 


Münden u. Augsburg. 


2143. AN bie Kir.| hE zu Erdtfurt 
| in gott verfamlet, Epi |.ftel vnnd 
onderricht von den | heyligen. D. Mar- 
tin Luther | Eeelefiaftes zu | Wittzberg. 
dv. DO. u. 3. (Bafel, U. Betri 1522). d Bl. 
4. m. Titeleinf. — In Zürih (Stabts u. Fans 
tonsbibl.), Bafel, Schafihbaufen (Staptbibl.), 
©. Gallen (Stiftsbihl.), Augsburg u. Münden. 
Hirsch. IV. no. 273. 


2144. Ein treü ermanung Marti | ni 
Luther zu allen Chriſten. Sic) | zu ver: 
hüten vor auffrur vnd | .Emporung. 

2 ©. u. J (1522) 8 8. 4 — In 


2145. Eintrew vormianfig | Martint 


Luther zu allen | Chriften. Sich Bu vor: |. 


hutten fur auff | zuhr vnnd Emporung. 
a enberge. Am Schluſſe: M. 


8 81. 4. — In Münden. 


- 2146. Ein treüw ver | manung Mar- 

tint Lu | ther, zu allen Ehrifte, | Sich 

zu verhuten | vor auffrur vnd | em- 
rü 


0.09. u. J. (Bafel, A. Petri 1522). 10 81. 
4. m. kiteleinf. — In Züri (Stadt: und 
Kantonsbibl.), Bafel, Schaffhaufen (Stadt: u. 
Min.Bibl.) u. S. Gallen (Stiftsbibl.).. 


2147. Eyn trew vormanung Mar⸗ 


wie allein | durch gottes wort: das 
Chriſtus ijt: der mi= | Sch got oder 
got: | te kindt: ond | felig werke. | 


Für Die einfeltigs | en vnngelerten. | 


Martinus Luth | Wittenberg. | M.D. 
XXI. Am Ende: Gebrudt zu Straß— 
burg durh | Hana Prüffen. Im. d. 
|D. XXij. jar. | 
11 Dog. 4. (legte BI. ir 
— In 5. Gallen (Stiftebibl. 


m. Titeleinl. 
u. Dresden. | 


2150. Euangeliüi Joannis | wi: 
deütſcht: darinnen angezeygt | wirt: mi 
allein durch gottes | wort: das Chr: 
ſtus ift: der | menfch got oder got: | 
tes kindt: unnd | jelig mwerbe. | Fur dr 
einfeltigen vungelerten. _ 

o. O. u. J. (1522). 8 Bog. 4. (legte U 
Teer). — An Einfiedeln, Augsburg, Bambız 
Münden, Stuttgart, Dresden u. Berlin. 


2151. + Ain ſchöne frag | Bd Ant 
wurt Den Jung | en fünbern, Zu m 
derweyſen, Got zu er | fennen, aucdh in 
anrüffen als ain vat= | ter, Den jungen 
vaft nüglid. | Im jar. M. D. XXII. 
Aug Doct. Mar. Lut. Leer. 

o. O. 8 BI. 4. (letztes leer) m. Titeleinf. 
Im Germ. Mufeum, in Augsburg, Münden 
u. Dresden. . 


2452. Ain ſchöne frag | Vnb Ant 
wurt den Jungen | ündern. Zu under: 
weyjen, got zu erken | nen, auch in an⸗ 
ruffen alsæ ain | vatter. Den junngen 


vaft | nüglid. | O Epriften menſch, Di 
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derweyß deyne kind, fo | kumpſtu zu mas | Titeleinf. Am Schluſſe ein Heiner Holzſch. — 
ren erkandtnuß gotted. Bund | aineg | In Zürih (Kantonsbibl.), S. Gallen (Stiftes 


Ghriftenlichen lebens. | Im. Sar. M.D. 
AXU 


0.0. 8 BL. 4 (legte leer) m. Kiteleinf. — 
m Münden. 


2153. Die zehn Gebot: Gotes mit 
einer kurtzen auflegung von D. M. 8. 


u. Stabtbibl.) u. Bafel. 


2159. Bon Bayber ges | ftalt bes 
Sacraments zune= | men vfi ander new: 
erung | Doctor Martini | Luthers mat 
| nung. | Wittemberg. 

o. O. u. J. (1522). 16 81.4. — In Münden. 

m Aſherſchen Eat. 1847. no. 5013 wirb 


Am Ende: Gebrudt zu Augjpurg durch | eine Nürnberger Ausg. o. 3. 4. angezeigt. 


Siluanum Otmar. 1522. 
4, — In Etuttgart. 


2160. DAS HAVPT: | ſtuck des ewi⸗ 
gen vnd neü= | wen teſtaments, von dem 


454. + Uon denn | geyftlihen | und hochwirdigen Sacrament beyber geftalt 
öfter | gelubden }| Martini | Luthers |Fleyih vft | blut Chrifti, Zeychen vnnd 
vorteyll. Am Ende: Gebrud tzu Sufag | die er. und in den felben ge- 
Wittenberg. | Vnd verdeuſcht durch ben |than | Bat. Gepredigt vd D. Mar | 


ehrwirdigen Doctor Zuft | Zona Probft 


tint Luther zu Witteherg | am Grünen 


tu Wittemberg. Anno M. D. Xxij. | jdornftag | Im jar. M. D. xxij. 


Gorrectur .. 


0. D. u. J. (1522). 4 Bl. 4. (lebtes Teer) 


97 Bog. 4. m. Titeleinf. Drud von N. Sir: | m. Titelholzſch. (Luther). — In Zürih, Schaff⸗ 


lm. — In Züri u. Augsburg. 


2155. Von beyber geftalt | des Sa⸗ 
trament3 zu nemen | onb anber neü- 
tung. Do |.ctor Martin Luther? | mei: 
nung. 

D u. J. (1522). 18 Bl. 4. m. Titeleinf. 
— In Zürich, 


4. — 
2156. + Bon beyber geftallt | beö | Bafer, 


gaufen (Min Bibl.), Freiburg i. Br. u. Auge: 
urg. 


2161. Hte nad) volget fo Doctor | 
Martinus Luter neulich ge | macht hat. 
von Ehrift | Tichs ftäbes befjerig | welchs 
in dem erjte | getructE buch | Lin nit 
begrif: | fen tft. 

0. D. u. J. (Bafel, X, Petri c. 1522). BL 
Sn Züri (Stadt: u. Kantonsbibl.), 
Schaffhauſen (Min.Bibl), S. Gallen 


Sacraments zu | nehmen vnd ander | |(Stiftebibl.), Augsburg u. München. 


nemrung. Doct. | Martin Lu⸗thers 
| nung. | Wittemberg. | M. D. 
i 


2162. Hienach volget | jo Doctor 
Mar: | nu3 Luter tüngft | gemacht Hat. 


ij. 
16 81. 4. ebtes leer) m. Titeleinf. Druder vöõ Chriſtlichs ſtan⸗des befjerufig. |, 


3, Grunenberg. — In Münden. 


2157. V5 beyber geſtalt bes Sacra- 


welchs in de erit | gebrudtfi buch- | Teint 
nitt begrif- | fen ift. 
o. O. u. 3. (Wittenberg, ob. up 


ment3 zu nemen vnd ander neürung.|«- 1522). 4 BI. 4. (letztes Leer) m. Ziteleinf. 


Doctor Martin Luthers meinung. 
‚»D. u. J. (1522). 48 8. 4. m. Titel 
anf. — Luthers Werke hrog. dv. Irmiſcher. 
&. 28. ©. 286. 


m Germ. Mufeum. Veeſenmeyer, Bey: 
träge ©. 174, 


2163. Von dem Iey | den Chrifti | 
Ein Sermon von der betrachtung des 


2158. Bon beyder geftalt | ded Sa=|heyli | gen leidens Ehriftt | D. M. Lu⸗ 
craments zu | nämen, und ander | |ther. | M. D. xxii. 


nümerung. D. | Martini Lu | tbers 
meinung. | Uuitemberg. Am Schlufje: 
Getruckt im jar nad | der geburt Jeſu 
Chrifti vnſers herre | am erft tag bes 
Brachmonats | do man zalt. M.D. XXI. 


xx 
o. O. 6 Bl. A. (letztes leer) m. Titeleinf. — 
Sn Augsburg u. Berlin. 


2164. Antwurt Teuͤtſch off ſpruͤch 
jo man füret men | jhen lere zu mey- 


8.D, (Zürich, Ehr. Froſchower). 5 Bog. 4. m. Iden. | Von menſchen lere zumey | den. 


% 


248 


D. Mart. Luther. Am Schlufje: 
Anno. M. D. xxij. 

0. O. 14 Bl. 4. Auf letter Seite: Von ben 
verbotten graben der freundichafft und magichafft 
eeliches ftandts D. Mart. Luthers. — In Bafel 
u. München. 


2165. Bon menden | leren zuo my- 
den. | D. Martinus Luther. | Vittem- 
berg. | M. D. xxij. Am Schluſſe: 
Getrudt im iar nad) der geburt | Chrifti. 
M. D. xxij. 

o. ©. (Straßburg, Joh. Prüß). 12 Bl. 4. 
‘m. Titeleinf. Huf, legtem BI. nur Luthers 
Bildniß in. ganzer Geftalt. — In Augsburg. 


2166. Bon men- | je leren zu | 
meiden. | D. Martinus | Luther. 

0. D. u. J. (Bafel, A. Petri 1522). 12 BI. 
4. (letztes leer) m. Titelein. — In Züri 
(Stabt: u. Kantonsbibl.), Bern, Bafel, Schaff: 
haufen (Min.Bibl.), Frauenfeld, S. Gallen 
(Stiftsbibl.), Augsburg, Münden u. Dresden. 


2167. Bon men= | fhenn lere zu | 
menden. | D, Marti. Luther. | Witten- 
berg. | M. D. xxij 
o. D. (Wittenberg). 12:81. 4. m. Titeleinf. 
— In ©. Gallen‘ (Stiftebibl,), Mayhingen, 
Münden u. im Germ. Muſeum. 


2168. Bon menſchen lere zu meyden 
Anttwort auff ſpruche jo man furt men- 
Then lere zu jterden. Doct. Mar. Lut⸗ 
ther. Wittenberg. M. D. xxij. 

o. O. 4 — In Wernigerobe. 


. 2169. Bon men= | menfchen lere czu 
mey= | den. | Anttwort auff ſprüche ßo 
man fu= } ret menjchen lere Bu fterden. 

| OD. Mar. Luther. | Wittenberg. M. 
D. xx ij. 

12 Bl. 4. m. Titeleinf, worin J & (db. i. 
ob. Grunenberg). — In Minden. 


2170. Uom miße brauch der | Mef- 
jen | Martinus Luther. | Wittemberg. 
IM. D. xxij. 

0. DO. 13 Bog. 4. m. Titeleinf. — In Züri, 

2171. Bon dem | milzbraud) der | 
Mefien. | Martinus Tüther,, | Witem: 
berg. |M. D: Ki: 

413 Bog. 4. m. Titeleinf. Die 4. u. 5. Titel: 
zeile in Holzſchnitt. — In Augsburg u. München, 


1— Kühns in Weimar Kat. 13. ©. 22 


M. D. XZIL 


2172. Eyn mifftue alE den fg von 
wegen des wortt gottes verfolgüg ly— 
den tröſtlich, vd | doctor Martin Luther 
anden Erenueften | Harttmut von Cron⸗ 
berg gefchriben, vfi | vff die felbig Hartt- 


|mut von Eron | bergs antwurtt. | Sie 


| 


merdd oh von meynes nämens wegẽ, 


vß der | verfamlüg ftoffen, welcher ver: 
barret ont zu dem en | de, der wurdt 
jellig Am Ende: Getrudt zum Stein: 
burd zu fürberung des heilt | gen wor! 
gottes, und zu ſchmach aller fund de 


Crüg | EHrifti. Anno. M. d. ri. W. C. 
14 Bl. 4. Zweite Ausg. Köpfels zu Str 


burg. — In Bajel. , 


2173. Ein hüpſche Prebig, Wie die 
zehen gebot | gebogen werden auff bie 
Syben | todtfünd, Durch Do | ctor Mar: 
tin | Ruther. 

0. O. u. 3. (Bafel, Th. Wolff 1522). 6A 
4. — Sn Schaffhaufen (Min. Bibl.) u. Dresben. 


2174. Ein predig D. Mar | tini u 
thers vff | fant Johäs tag vö fey |: 


vñ ere erbiefüg | den Heilige | Witten 


berg M. D. X&ij. 


0. ©. (Bafel, A, Petri). 4 BI. 4. m. Til 


einf. — In Züri (Stadt: u. Kantonsbil.), 
Bern, Baſel, Schaffhaufen (Min.Bibl.) u. ©. 
Gallen (Stiftsbibl.). 


2175. Der Hundert vnnd' achtzehend 
Plalm: nützlich zu hetten für da3 mworl 
gottes zu erheben wider den groflen 
Feynd defjelben, den Bapft vnd menjgen 
lere. Verteutfchet durch D. Martinm 


Luther. 


0. ©. u. 3. (4522). 4. mit Luthers Bildnif. 


2176. Der Hundert .vfi achzehen? 
pſalm nu | lich zu beiten für das wort 
gottes zurheben wider den grofjen feyndt 
des felben, | den Bapft und menjchen lere, 

verteütſcht durch D. | Marti. Luth. 

o. O. u. J. (1522). 12 Bl. 4. Tert begin. 
unter dem Zitel. — In Mayhingen u. Mün 
hen. Bibl. Schadeloock. no. 2883. 


477. Der Hundert vnd achtzehend 


Pſalm nutzlich zu betten fur das morl 


gottis Sur hebenn widder den groſſen 








M. D: XXI, 


\ 
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fegnd bejjelben, den Bapft vñ menſchen Luthers Briefe hrsg. von ©. Schübe. III. 1781. 


lere, vorteutſchet durch D. Martinü 
lbuther. 

o. O. u. % (1522). 4. — Bibl. Schade- 
looek. no. 2485. 

In Dresden e. Ausg. o. O. 1521. 4. 


2278. Eyn Senbbriff | Mar. Luthers 
|vber die frage. | Ob auch yemandt on 
glaw⸗ | ben verjtgrben felig wer: | den 
müge sc. | An Er Hanjen | von rechen: 
berg zur | freyftad 2c. | Buittemberg. 

d. O. u. J. (Wittenberg, N. Schirlenz 1522). 
491.4. m. Titeleinf. — In Münden. Luthers 
Briefe hrsg. von ©. Schüge. 1. 1781. ©. 293. 


2179. Yin fermon von ber bereptung | 


sum Sterben . . . 1522. 
o. O. 8 Bl. 4. — Delsners Bibl. I. no. 1646. 


2180. Ein jermon. | D. M. L. | Sn 
weldem grüntlich wirt be: | zeugt, das 
en yhlih3 Chri- | jten mei, vd got 
mat | vi gemalt hab, zu vrtey- | Ten 
üle menſchen leren | fo vil fie die ge- 
wiſſen belangen. |; Attendite a falſis 
etis | Math. vij. Am Schluſſe: 


.D.4B 4 — Bed in Nördlingen, Cat. 
#8. p. 72. 


2181. Ein Sermon D. M. L. in 
welchem gründtlich wird bezeugt, daß 
en ytzlichs Chriften menſch von Gott 
macht vnd gemalt Hab zu vrteylen alle 
menſchen leeren, jo vil fie die gewiſſen 
bangen. Erfurt. 1522. 


ASl. 4. — Beck in Nördlingen, Cat. 48. 
p. 


2182. Ein SermonLkuͤrtzlich gepre- 
digt von D. | Martino Luther. Vnnd 
darbey den ver⸗ſtandt, wie vil krafft 
die heyligen Euägelia über die Con | 
cilia habent. 

. Du. J. (Straßburg 1522). 6 Bl. 4. — 


In S. Gallen (Stiftsbibl.), Bafel u. Münden. | 


2183. + Yin Sermon an | dem tag 
Sant Johanes, de | Teüflerd Jeſu 
Chriſti | Geprediget vd D. | M. 2. Eec- 
cleſia. Wittenberg. | Anno. 1522. 

.D. Gaſel, B. Gengenbach). 4 BI. 4. m. 
Üeleinf,, worin ein einer Holzih. — In 
Shafidaufen (Stabtbibl.). 

Eine Ausg. bei Meichior Lotter 1522, 4. — 


Eine 4. Erffurdi, in der Permentergaffe 1523. 
4. — In Dresden. \ 


2184. Ain Sermö | An. dem tag de 
bai> | ligen Sant Johañes bes Täf: | 
fers Iheſu Ehrifti. Gepredi | get 25 
D. M. L. Ecclefi. | Witten. Anno. 1522 

0. D. 4Bl. 4. m. Titeleinf., darin Johannes 
mit dem Lamme. Vierte Ausgabe befjelben 
Druckers, von bem Panzer brei verzeichnet. — 
An Augsburg. 


2485. Ayn Sermon D. Martini Rus 


thers. Wittenberg. 1522. | 
4. Handelt von ben Bitbnifjen. — In Berlin, 


2186. Ain fermon | D. Martini |' 
Luthers. | Wittenberg | M. D. xxij. 

o. O. 4 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Schaff: 
haufen (Stabtbibt.). 


2487. Ein Sermon | Dur Marti. 
Luth. Eccle: | fia. zu Witten. Gepre- 
diget vonn den | Bildinüffen. Im Jar 
1522 


o. O. u. 3. (1522). 4 Bl. 4. — In Züri 
(Stadt: u. Kantonsbibl.), Bafel, Schaffhaufen 
(Min.Bibl.), Augsburg a. Münden. 


2183. Ain Sermon durd | Warti- 
num Luther. Ecclefia | zu Witenberg. 
Geprediget | Bon den Bildtnuffen | im 
Sar M, D, XXII, | Wittenberg. 

v. 3. (1522). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. — Im 
Germ. Mufeum. 


2189. Ein merd | tler Sermon |. 
Don der gepurt Marie | der mutter got- 
tes wie | ſy, vnd die Heyligen | jolld ge- 
ehrt werdn | von einem igli | den dri- 
jten menſchen. D. M. Luther. | Afio 

. D. xxij I 

o. O. 6 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Mayhin⸗ 
gen u. im Germ. Muſeum. 

Erffurdt zum ſchwartzen Horn 1522, 4. — 
In Dresden. | 


2199. Ein merdlicher Sermon | von 
der geburt Marie | der mutter gotteg, 
mye | jy, ond die heiligen | jollen ge: 
ehert wer | denn, vonn einem | yulichen; 
criften | menſchen. D. Mar. Luther: } 
Anno. M. D. xxij 


250 


0.8.89. 4. (letztes leer) m. Titeleinf., 
worin M. H. T. A. V. (b. i. Martinus Her- 
bipolensis). — In Augsburg. 


2191. Ein Sermon von dem hoch⸗ 
würdigen Sacrament ded Heiligen wa— 
ren Leihnams Chrifti und von den Bru- 
beriafften. D. Martin Luthers Augu- 
fliner zu Wittenberg für die Leien. 
Augjpurg. 1522. 

4. — v. d. Hardt. II. p. 71. 


2192. Ain Sermon | Secundum Ma⸗ 
theum. jagt | Bon den Pharifeyern, vnd 
wie er. jy mit | ſeym Bruder verfyenen 
ſoll Kürgli | Geprediget. In got ver: 
jamlet | De infignibus. D. Saronie. | 
1522 | (Sädf. Wappenfhilder) |-D. 
M. L. Zu Wittenberg. 

o. O. u. J. (Leipzig, W. Etödel 1522). 
6 81. 4. m. Titeleinf. Die Wappenfchilde des 

Titels auf 5. BT. wiederholt. — In Zürid, 
Münden u. ‚Augsburg. 


219. Eyn Sermon zu | fant Michael 
gethon, zu | Erffordt off den | tag d'. 
xj. tau= | jent jun | dfraumen, vom | 
glauben und mwerden. | D. M. Luttber. 

| Anno. M. D. xxij. 

0.0.8 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Zürid, 


2194. Ein Sermon von | Bmeyerley 
wer | denn. | Stem ein Tleined | von 
dem glau | benn. 


0.D. u. J. (Erfurt 1522). 4 Bl.' 4. m. 
Titeleinf. Von M. Luther. — In Bamberg. 


21%. Ein kurtze vñn Chrift | liche 
onderrichtung | wirdig zu empfa | hen 
dad Hoc) | wirdig fa- | cramtt. 

0.0.0. 3. (Bafel. Th. Wolff 1522). 6 BI. 
4. m. Titeleinf. Bon M. Luther. — In Zürich 
n. Freiburg i. Br. 


2196. Eyn kurtze vnnd Chräftlice | 
vnderrichtung wirdig zu em | pfahen das 
hochwir⸗dig jacrament. 
9 Du. % (Bafel, Th. Wolff 1522). 6 II. 
4. — Sn Zürih (Kantonsbibl.) u. Bern, 


2197. 7 Eyn vrteyl der Theolo | gen 
zu Bariß über bie Iere Doctor | Zus 
thers. | Eyn gegen vrteyl [ Doctor Lu⸗ 
tber3. | Schurede Philippi Me | lanch⸗ 
thon wider daſſelb Partfiich | vrteyf für 


AXIU- 


D. Luther. Am Schluffe: Gebrudt 
im. xxij. iar. | 

0. D. (Bafel, A. Petri). 8 Bog. 4. (letztes 
BI. leer). — An Bafel, Bamberg, Dresden u. 
im Germ. Mufeum. 


2198. wider den falſch gemantten 
geyft= | lichen ſtand bes Bapft vnnd der 
Biihoffen. | D. Mart. Luther Eccle— 
ſiaſten zu wittenberg. Am Schluſſe: 
Anno M. D. xxij. li 

v. D. (Bafel, Th. Wolff). 7 Bog. 4. (letzte 
Bl. leer). — In Bafel u. München. | 


2199. Widder den faljch | genanttt 
geiftlichen | ftand des Bapft | und be 
Bil | hoffen. | D. Martinus Luth. | 
Ecclefiajten zu | Wittemberg. 

0. O. u. 3. (Wittenberg, N. Schirlenz 1522). 
9 Bog. 4. (letztes DI. Teer) m. Titeleinf. — 
In Münden. 


2200. Wider den faljch | gemanten 
genftlichz | ftand des Babſts und der | 
Bilhoffen. | D. Mart. Luther | Ed 
fiaften | zu Wittfrg Am Ende 
Getruckt zu Zürid. im. xxij. jar. 

9 Bog. 4. m. Titeleinf. Drud von (ſt. 
Frofhower. — In Zürich, Bafel, ©. Gallen 
(Stiftsbibl.) u. München. 


2201. wiber den | falfch genanten | 
gayftlichen fand des | Bapjts vf der | 
Biſchöffen. | Doc. Martini | Luther Er 
cle= | fiajten zu Wit» | tenberg. 

0. D. u. 3. (1522). 7 Bog. 4. (letztes 9. 
leer) m. Titeleinf. — In Baſel, Schaffpault 
(Stabtbibl.), Augsburg, Maybingen u. München 


2202. wyder den falſch gemantten 
genftlichen ftandt des Bapſt vnd de 
Biſchoffen D. Marti. Lutther Ceclefie 
ten gu Wittemberg. 

0. DO. u. 3. (1522). 4 — Bibl. Ebner. 
no. 13072. 


2203. * Kaiſerliches Mandat die ge: 
nauere Vollſtreckung des gemeinen Lan: 
friedens betreffend. Geben in vnſer vnd 
bes Reichs Stat Nürmberg am Siber 
zehenden tag des Monats ebruari). 
Nach Chrifti gepurt Fünffzehenhunder 
ond im zwaiundzmaingigijten Vnſere 
Reiche des Römifchen im dritten, um 
der andern aller im Sibenden Saren. 

Querfolioblatt. — Im Germ. Muſeum. 
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2204. * Kaiſerliches Mandat in Sa- 
den bed zu Nürnberg der Türkenhülfe 
halber angeftellten Reichsſtags. Geben 
in vnſer und bes heyligen Reichs Stat 
Nürnberg. Am Acht vnnd Bwainbigiften 
tag bes Monadts Marcij. Nach Chrifti 
onnjer8 Lieben herren geburt Yünff: 
hehenhundert vnnd zway und zwainbi- 
giſten Bnnferer Reihe des Römiſchen 
im Dritten, vnd der anndern aller im 
Sybenden Jaren. 

Querfolioblatt. — Im Bamberger Archiv. 


2205. * Kaiſerliches Mandat an den 
Lndgrafen Philipp, mit der Aufforde- 
rung an S. Egidientag zu Nürnberg 
auf dem Reichſtage zu ericheinen. Ge- 
den in unfer ond des Reiche Stat Nürm- 
berg am lebten tag des Monats Aprills. 
Nah Chriſti gepurt Fünffzehenhundert 
md im Zwai vnd Zwaintzigſten. On: 
jerer Reiche des Roͤmiſchen im Dritten, 
und der andern aller im Sibenden Jaren. 

Quartblatt. — Abged. in C. ©. Neubdeders 


Verkwürd. Aktenſtücken aus d. Zeitalter ber 
Reformation. Nürnb. 1838. ©. 2. 


2206. * Kaiferliheg Mandat die 
Haltung des Landfriedens betr., und 
Verbot in franzdf. Dienfte zu treten. 
eben in vnſer, vnnd be Hayligen 
Reychs Stat Nüremberg, am Nyliften 
Ing des Monats Julij. Nah Chrifti 
gepurt Yünffzehenhundert, und im zway⸗ 
undzwentzigſien. Vnſerer Reych des Roͤ— 


then im Vierten, vnd der andern|. 


ie im Sibenden jaren. 
Luerfolioblatt. — Im Germ. Mufeum. 


2207. * Dafielbe Manbat anderer 
Druck. Geben in unfer, vnnd des hey: 
ligen Reychs Stat Nüremberg, am le 
ten tag des Monats Julii. Nach Cprifti 
geburt Fünffzehenhundert, und im zwey—⸗ 
indzwentigiten. Vnſerer Rych des Roͤ⸗ 
milden im Vierden, vnd der andern 
aller im Sibenden jaren. 

n geefolioblatt. — Im Straßburger Stadt⸗ 


2208, * Kaiſerliches Mandat gegen 
dle vielfältigen Landfriedensbrůche nebft 
mellung, mie die Reichsſtände zur 
Aufrehthaltung der öffentlichen Sicher: 
eit beizutragen haben. Geben in unnjer 
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und des Reihe Stat Nürmberg, am 
zwölfften tag des Monats Auguſti. Nach 
Ehrifti gepurt Funffzehenhundert vnd 
im zwayundzwaintzigſten. Vnſer Neid 
des Nömilchen im vierdten. vnnd der 
andern aller, im Sibenden Saren. 
Duerfolioblatt. — Im Germ. Mufeum. 


2209. * Kaiſer Maximilians großer 
Triumphmagen , gezeihnet von Albr. 
— geſchnitten von Jeron. Reſch 


o. O. (Nürnberg). Folioblatt in 8 Abtheil., 
83 3. breit, 178. body. Mit deutſchem Tert. — 
Derihau’s Verz. II. no. 195. Heller, A. Dürer 
I. ©. 696. 


2210. * Der Herzöge Wilhelm und 
Ludwig Mandat beruft wegen Türfen- 
gefahr einen Landtag auf 3. Aug. nad 
Münden. Datum an dem beyligen 
Pfingftabend. Anno 2c. Vicefimojecunbo. 

(Münden, H. Schobjer). Folioblatt. — In 
Münden (Reihsardiv). 


2211. * Kaijerliches Mandat ‘erklärt 
Franz von Sidingen in die Reichsacht. 
Geben In vnſer und des Reichs Stat 
Nurmberg, am Fyerundzmenzigften tag 
des Monats Nouembris, Nah Criftt 
Gepurt Funffzehenhundert, Vnd im zway⸗ 
undzwaintzigiſten vnſerer Reich, des 
Römiſchen im Fyerdten, vnd der An⸗ 
dern aller im Syebenden Jaren. 

Zurrjouioblaur — Im Straßburger Stadt⸗ 
archiv. 


2212. * Mandat der Statthalter und 
Näthe des Herzogthums Würtemberg 
gegen Luther und feine Lehre. Datum zu 
Stutgarten .. den XXVI. tag bed Mo⸗ 
nats Nouembris. Anno bomini XVe, 
zwainnbige und zway. 
Folioblatt. — In Stuttgart. 
Sattler IL. Beilagen ©. 226. 


2213. Ein außbog |. der Meclelbur | 
giihen Chro | niden. 

o. O. u. J. (Roftod, Nic. Marſchalk c. 1622). 
40 BI. Fol. m. Titeleinf. ıL Holzſch. auf letzter 
Seite. — In Dresden u. Greifswald. Vergl. 
G. ©. 3. Liſch, Geſch. d. Buchdruckerkunſt in 
Meklenburg. S. 131. 

Gräſſe (Tresor IV. p. 390) gibt den Titel fo: 

Der Medelburgiihe Chroniden ein 
loſtbarlicher außzogk von Doctore Nis 
colao Mareſcalco Thurio deme Erbarn 


Abgeb. bei 
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veheiten vnd geftrengen, bern Caſpari | 2218. Seel vnnd heiligen | buch, Rei 
von Schoeneychen, der durchleuchtigen ſer Marimiliand altfor | dern, ald weyt 


hochgebornen furiten vnd herren, bern 
Heinrihes, und hern Albrechts gebruder, 
herzogen zu Meckelburg, furiten der 
Wenden, grauen zu Swerin, ber lanbe 
Rhoſtoch und Stargard herren, Canczler 
etc. zu geichriben. 

Dies jedenfalls bie Ueberſchrift bes Textes. 


2214. + Annotationes | Bhilippenn 
Melanchthong | Verzaihnung vınd | 
kurtzliche anzaigüg des red) | tenn vnd 
aigentlichen ver | ftands, der Epiftel, 
die ©. | Paulus zu den Rhös | mern 
geichrybenn | hat, vdeutſcht. 

o. O. w %. (1522). Titelbl. u. 67 ge. BI. 
4. m. Titeleinf. — In Echaffbaufen (Stadt: 
—*— Augsburg, München u. im Germ. Mu: 


2215. Die haupt artidel, vfi | für- 
nemeften puncten der gantzen hey ] Ligen 
ſchrifft, durch Magiſter Phi: | Lippen 
Melanchton Lateiniih | gemacht, . unnd 
folgend ver: | teüticht, ein munder | 
gut3 büdhlin. | Bon allen ftenden, ber 
| gangen Chriftenheit dienlid. Am 
Ende: Getrudt zu Straßburg durd 
| Sohannem Knobloch. 

o. % (1522). 32 Bog. 4. (lebtes BI. leer) 
m. Titeleinf. — In Münden. 


2216. + Die haupt artidel und für: 
ne | ſten puncten der ganben Bayligen 
I Schrift durch Magiſter Philipp | Me: 
lanchton Lateiniſch ge: | madt, vft fol- 
gent ver: | teutiht ayn wunder | gut3 
biehlin | Bon allen ftenden ber gan 
en &Chriftenhayt dienlid. Am Schluſ⸗ 


je: Anno Tuſent Fünffhundert vnd. xy 


xxij. 
o. O. (Straßburg, M. Flach). 34 Bog. 4. 
(letztes Bl. leer) m. Titeleinf. Ueberſetzt von 
Georg Spalatin. — In Schaffhauſen (Stadt⸗ 
bibl.) u. München. 


2217. VNDER ſcheyd zwyſch⸗en 
weltlicher vñn Chrift | licher From⸗ 
keyt. Philippu⸗ Melanchthon. 

u 


.0.08D.u J. .4, nm. Titeleinf., worin 
a aahl: 1522. — In Zürich (Kantons: 


ih off Irer keiſerlichen Maieftat | gne 
dig befelh, allenthalbe Hab mögE erfart 

| (Holzjhnitt: Maximilians Portrait) 
| Sum gratia et Priutlegio | Ampere: 
toris ad Septennium Am Enbe: 
Getruckt vnnd volenbet in der Loblicen 
Statt | Freyburg im Breyßgaw, Durd 
Johanne Wör | lin, Im verlegung ve 
Hochgelerten Do: | ctor Jacob Menneli. 
Auff den abent | d’ Heiligen Zwölffbotl 
Petri uf | Pauli. Als man zalt vn 
dv | geburt Chrifti, Taufent Fuͤnffhun— 
dert, Zwein- | Big und Zwey | Jar. 

8 Bog. 4. (letztes BI. Teer). Am Schlufe 
bes Kaifers Wappen. Um das Xitelportrail 
ſteht in Holzſchnitt: Der Tele Fürft K. Mar 
milian iſt auff ben. xij. tag bes Jenners jeind 
Alters Im lix, Zar fäligflih von dyſer Zeit gr 
ſchaiden Anno bAi. 1519. Verfaſſer: Jackb 
Mennel. — In Frauenfeld, Freiburg i. 3. 
u. Münden. Schmit v. Tavera, Biblie- 
graphie I. 1. &. 3. Hirsch II. no. 28. | 


. | 
2219. Keyjerall. | und | Bäpftall, | 

In diem Buͤchlin findftu kurtzs begriff 
| aller Romiſchen Keyſer und Bipſ 
hiſtorien, das iſt, die zeyt weñ mm 
| wie lang ein yeglicher regiert heh, 
was geſchlechts, auch was eygen- | [haft 
er an im gehept, wie vfi wo er geſtor 
be, auch was für bref | fenlich3 feine 
zeyt geichehen ift, Darbey mas ein yeda 
| Bapjt ſonderlichs geordnet und de 
fichen | gut3 gethon hat ꝛc. Alles li— 
ftig | und nutzlich zelefen. | Anno M. 


D..XXIU. | Cum gratia et priuilego 


Sefari3 ad ſeptennium. Am Ende: 

Getruckt zu Ba | fel durch Adam Petr, 

im | tar nad Ehrifti ge: | Bunt M. D. 
i 


J. 

4 Bl. Titel, Vorwort u. Regiſter, n. 62 ER 
BI. Querquart. Diefe chronolog. Tafeln find 
von Jacob Mennel, kaiſerl. Rathe, dem Kalt 
Karl gewibmet. — In Freiburg i, Br., Min 
hen u. Wolfenbüttel. Auch bei Lämmlin. 


2220. Antwurt ond Klag mit ent 
ſchuldigung wider bruder Michel Stifel 
0.9. u.%. (Straßburg. J. Grüninger 1522). 
4. Bon Thomas Murner. — Im British Mu- 


setm, Collection no. 4925. 


M. D. XXI 


2221. An new lied von | dem under: 
gang de3 Chri= | ftlichen glaubens Doct. 
| Murner, jn Bruder | Veiten thon. | 
Yin ander lied | Darmwider vom auff | 
gang der Chriften- | Hait jn D. Mur. 
| Veiten thon. 

o. O. u. J. (1522). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. 
Das zweite von Mich. Styfel. 35 u. 33 Etr. 
-In Augsburg, Münden, Berlin, Dresten 
u. Üernigerode. Wadernagel, Bibl. d. Kirch. 
20. 119. Beide abged. in Scheible's Kiofter 


vi. ©. 667. Das erfle bei Ubland S. 906.. 


1. NBn bört ich wil euch fingen, 
jnn bruder Beiten thon 

2. 365 fü nit gnugfam feine, 
ih armer Ehriften menfch 


2222. Murners Narren Beichmerung. 
Straßburg. 1522. 
4. m. Holzſch. — In Wolfenbüttel. 


2223. Bom alten vnd | neümen Got: 
Glan | ben ond Leer. Am Schluſſe: 
Getruckt im iar nad) der geburt Chriſti 
IM. D. xxij. 

0. O. (Straßburg, Joh. Prüß). 9 Bog. 4. 
m. Titeleinf. Auf vorletztem Wlatte: Judas 
Ryarei. n Schaffhauſen (Stadtbibl.), 
6. Gallen (Stiftsbibl.), Augsburg u. Dresden. 
Hirsch IV. no. 296. 
at wahre Verfaffer ift der Sarmeliter Paul 
ias. 


2224. Vom Alten | und Newen | 
dott. Glau- | ben. und Ler. Am 
Shluffe: Judas Nazarei. | Gebrudt 
mar nach ber geburt Ehrifti | M. 
d Zi, 

‚OD. 14 Bog. 4. (fettes BL. leer) m. Titel 
Mm Nach der Drudanzeige die 22 Verszeilen. 
- In Münden. | 


2%. Das Wolffgefang. | (Holz: 
Initt: Der Papſt einige Gänfe im Netz 
alten, ring? herum fein Hofgefind, 
le in Wolfsgeſialt) 

Eyn ander berg, ein ander leid, 
Tragen falfche mölff in b’heyd | 

Do mit fy deu gejen Iupfien, 

Den pflum ab dẽ Eröpffen vupfen | 

agitu bie by garwol verſton, 

Wo du üſeſt die buchlin ſchon 
lm Schluſfe: Judas Nazarei. (Dar: 
uf noch 28 Berszeilen.) 

. D. u. 3. (Bafel, U. Petri 1522). 5% Bog. 
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fel, Schaffbaufen (Stadtbibl.), S. Gallen (Stifts⸗ 
bibl.), Einfiedeln, Freiburg i. Br., Ulm, Days 
bingen, Bamberg Münden, Berlin, Weimar, 
Dresden, Wolfenbüttel, in Germ. Mufeum u. 
Beſitz Prof. Haflers zu Ulm. Hirsch. I. no, 
253. Abged. in Schade's Satiren u. Basquille 
IH. ©. 1. 


2226. Ain jchöne | Epiftel Decolam- 
padit | an Caſpar Hebion, dag ed zum: 
| lich, nuß, vfi gut fey, das bie Epi 
| ftel vn des Guangelium in dem | 
ampt der Meß, in teütjcher ſprach, 
dem vold vorgele: | jen und verkündet 
werd | durch Johañem Die: | polt zu 

Blm ver= | teütfcht. 

o. O. u. J. (Ulm 1522). 14 Bl. 4. m. Titel⸗ 
einf. Der furze Aufragebrief Hedions datixt: 
zu Meng jm. 22, ar. Am erften tag des 
Brachmonats ; Decolanıpads Antwort: Zu Ebern= 
burg, im Brachmonat. In dem 22. Jar. — 
In Züri, Schaffhaufen (Stadtbibl.), S. Gallen 
(Stiftsbibl.), Um, Münden u. Berlin. Mozler 
no. 882. Bibl. Cyprian. ed. II. p. 300. 


2227. 7 Ain loblihe orbnüg | der 
Fürſtlichen ſtat Wittenberg | Im tau= 
jent fünfhundert und zway und | zwain⸗ 
gigften iar auffgeridt. | 

o. O. u. 3. (1522). 4 BI. 4. (lebtes leer). 
Unten am Titel eine Querleifte. Herausgeber 
And. Carlſtadt. — In Augsburg, Bamberg, 
Mayhingen u. Münden. 


2223. Yin lobliche orbnüg | der Fürſt⸗ 
lichen jtat Wittenberg | Im tamfent 
fünfhundert vnd zway vnd | zmainkig- 
ten jar auffgeridt. | 

0. O. u. 3. (1522). 4 Bl. 4. (letztes leer). 
— In Augsburg u. Münden, 


- 2229. + Eyn lobliche und | Ehrift- 
lihe Ordnũg der hochbe- | rümpten ftat 
Nürmberg, von | dem hußarmer vnd 
ander Bet- | tellüt Almuſen. Welche wyr⸗ 
dig | undvaft nüglich were eind yebE | 
land, ftatt oder gemainden, mit | allem fleiß 
anzenemẽ und nad: | zeuolge. Dardurd) 
die liebe ge- | gen Gott dE allmächtigen, 
und | dem nedhjten dörfftige menſche 
gefürdert, vñ die böße mißbrüh | vnd 
müfjigfgang ettlicher Bett: | ler abges 
ftelt würde. 


0. D. u. J. (Tübingen, Ulr. Morhart 1522), 


‚ (epte BI Seer). Prof. — In Zürich, Bas 18 BI, 4. (Ieptes Ieer) mit Titeleinf. u. blptts 
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großem Holzſchnitt auf BI. 7 (2 Engel halten 
eine Krone über die Maria mit ihrem Kinde, 
linke unten ein Beter). Am Schluffe: Decre 
tum In confilio | 23 Julij. 1522. — In Zü- 
rih (Stadt: u. Kantondbibl,), Augsburg u. 
Münden. 


2230. Ains erbern Rats der Statt] 17 


| Augfpurg Ordnung die AU- | mujen- 
herren vnd vermwalter | der Armen bürff- 


tigen da | jelb8 belangend. Am SchIuj=| 


je: Actum auf Donerjtag nach Oculi 
in ber Faften, den | XX VII. tag Mar: 
cij Anno ꝛc. in dem Fünffgehenhundert 
| ond zwayvndzwaintzigiſten are. 

0. D. u. J. (Mugsburg 1522). 5 Bl. Fol, 
— In Augsburg (Stabtvibl,, Stabtardiv u. 
Bibl. d. hiſt. Vereins). 


2231. Ains erbern Rats der Stat | 
Augfpurg Ordnung, die Allmufenherrfi 
| ond vermwalter der armen dürfftigen | 
daſelbs belangend. Am Scluſſe: 
Actum auff Donerſtag nach Oculi in 
der faften, den | XXVII tag Marcij 
"Anno ꝛc. in dem Fünffgehenhun- | dert 
und zwayvndzwaintzigiſten are. 
—o0o. O. u. J. (Augsburg 1522). 5 Bl. Fol, 
— In Augsburg, - 


2232. ROmiſcher Keyferlicher Maie⸗ 
ftat orbnungfi fürjehungfi vnd ercle 
rungen, wie allenthalben im heyligen 
reich | vfi fonderlih Teutſcher Nation, 
widder bie manig- | feltigen vergweltiger 
beſchediger und des Heyligfi | Reichs 
Iantfrivend verprecher, darzu befjelben 
| declarirt Echter, Auch ander die ſich 
geipro: | hen vrteylen und rechtmefligen 
Manda- | ten vungehorfam erzeygfi, mit 
genürender | ſtraff vnnd wurgklicher 
Execucion zu | handthabung fridens und 
rechten | Auch aller Reichs ordnungen, 
| durch menniglid vñ jonderlih | die 
Zehen Zirdel oder Fraig | in alle ſtend 
bed Reichs auß | gethatlt, gehandelt 
mwer= | den joll. | Dur jrer Maieſtat 
Stathalter Ehurfüriten Kürften | Stend 
und Rethe jrer Maieſtat Regiments im 
beyligfi | Reich, in krafft defjelben, iungft 
auffgerichten orbnungfi | fürgenoiten 
vnnd beſchloſſen. 

o. O. u. 3. (1522). 18 Bl. Fol. Auf 16. 


xx. 


Blatte: Geben in vnfer vnnd bes beyligen 
Reihe Etat | Nürmberg, am zehenden tag des 
monats Februarij, nad EChrifti | gepurt Zunff: 
zehenhundert vnd im zwayvndzwaintzigiſten, 
onfe= | rer Reiche des Römifhen im dritten, 
vnnd der andern aller im jechjiten jaren. Unter: 
(&hrift: Ferdin. C. palatin. Ludwig Pfalzgraf. 
Die Taiferlihe Vollziehungsordre dat. vom 

. Febr. — Im Germ. Muſeum, in Auge: 
burg u. München. 


2233. ROmiſcher Kayferliher Maie⸗ 
jtat | ordnungen fürjehungen vñ ercle 
rungen, wie allenthalben | im hailigen 
Reich, und ſunderlich Teütſcher Nation, 
wi- | der die manigfeltigen vergmeltiger, 
bejchediger, und | des hayligen Reid? 
landtfridens verprecher, darzu | defjelben 
declarirt Echter. Auch ander bie fich | 
geſprochen vrtailen vnd rechtmeſſigen 
Man | daten vngehorſam erzaigen, mit 
gepüren- | der jtraff vñ wirdlicher Ere 
cucton zu | handthabung fridend vum 
rechtens | Auch aller Reichs ordnungen, 

| durch mennigklich, vnd jon- | derlig 


I|die zehen Zirdel | oder krais ind 


ftend | ded Reichs aufge- | tatlet, ge 
han- | delt wer: | den jol | Durch jrer 
Maiejtat Stathalter Churfürften Für: 
ten | Stend und Rethe jrer Mate 
tat Regiment? im HailigE | Red: 
n krafft deſſelben jungft aufgerit 
oränungen | fürgenommen vnd beſchloſ— 
ſen. Am Schluſſe: Geben in vnle 
vund des hailigen Reichs Stat Nürr 
berg, | am zebenden tag bed monat 
Februarij, nah Ehrifti gepurt Fünffze- | 
benhundert vñ im zwayondzwaingigiften, 
vnſerer Reich des Römi- | jhen im drit 
ten, vnnd der andern aller im ſechßten jaren. 

o. O. u. J. (1522). 16 31. Fol. (letztes leer). 
Unterſchrift in Holzſchnitt. — Butſch' Samm 
lung. 


2234. Ain ſchoͤne auſzleg⸗ | ung über 
dag götlich gebeet Bat- | ter vnſer. Dad 
vns Gott jelb3 | gelernet hat. Daz 
hat be= | trat. Ain armer Baur [der 
weder leßen noch | jchreyben Tan gar | 
hüpſch vnnd | nuslih | Allın drilt 
glaubigfi menſchü zu gut | Auch auf 
bryeberlier trem | Im jar 1522. 
0.9. (Rürnberg, 3. Gutknecht). 4 DL. 4. 
(legtes Teer) m. Feinem Titelholzſch. — Se 


Um, Augsburg, Tübingen, 
Dresden. 

Der Terfaffer, Diepolt Peringer von Eichen: 
rennen, bieß nach Epalatin eigentlih Diepolt 
Edufter und war fein Bauer, fondern ein 
(wäbifcher Dorfpfarrer. Vergl. Hagen, Geiſt 
ver Reformation I. S. 175. 


Berlin ımb 


2235. Ain jchöne auſzleg⸗ ung über 
bad götlih gebeet. DVat- | ter vnſer. 
Das und Got ſelbs | gelernet Bat. Das 
hat be= | trat. Ain armer Baur | der 
weder leßen noch | fchreyben fan gar 
\hüpfh onnd | nußlih | Allen crift- 
glaubigi menſchi zu gut. | Auch auf 
Imeerlicher trem | Im jar. 1522. 

.D. (Nürnberg, 3. Gutknecht). 4 BI. 4. 
(letztes leer) m. Titelholzſch. (Chriflus vor 
in alenben Süngern). — In Augsburg u. 


2236. Ain ſchoͤn Auflegfig | über das 
Götlih Gebet, Vater vunfer, | Das vnß 
Gott ſelbs gelernet hat. Das hat | Be 
tracht ain Armer Bawr, der weder Le⸗ 
ſen noch Schreyben kan. gar Huͤpſch 
md Nutzlich, allen Chriftgläubigen | 
Menihen zu gut, au | auß Brüber- 
iher | Trew .°. | 

0. O. u. J. (1522). 4 Bl. 4. (legte leer) 
m. Titelholzich. (Der Bauer betend in einem 
groben Roſenkranze; innerhalb auf fliegendem 
Rande: vater vnſer der du bill. — In S 
Gallen (Stiftsbibl.), München, Bamberg, May: 
fingen u. Dresden. 


237, Ayn ſchoͤn Außlegung über 
das Gotlich | Gebett, Vater vnſer, Das 
und Got | felbs gelernet hat. Das Hat 
draht eyn Armer Bawr, | ber meber 
Lehen noch Schreyben fan, gar Hupſch 
|omd Nützlich, allen Chriftgläubigen 
Menih | en du gut, auch auß Bruber- 
licher | Trem .*. | 

. Du. J. (1522) 4 Bl. 4 m. Titel: 
holzſch. (der Bauer in einem Roſenkranze nie: 
ind) anderen Schnittes. — In Münden. 


2238. Ain ſchoͤne außlegüg | über 
dad götlich gebet. Vater vnfer | Das 
dunß Gott ſelbs gelernet bat. | Das 
at betrat ain armer Pawr, | der 
weder leſen noch fchregben kan, | gar 
huͤpſch vnnd nutzlich, Allen | Chriftglau- 
gen menfhen zu | gut. Auch auß 
brüderliche | er trew. Im. XXij. jar. 


XXU. 255 
v. D. (Augsburg, ©. Otmar), 4 BI. 4. 


(legtes Teer) m. Titelholzſch. (der Bauer mit 
dem Rofenfranz). — In Ulm. 


2239. Ain jhöne außlegüg | über 
das götlich gebet. Vater vonjer. | Das 
vnnß Gott ſelbs gelernet bat. | Das 
hat betracht ain armer pamwr,. | der weder 
lefen noch fchreiben Tan, | gar hüpſch 
vnnd nudlich, Allen | Chriltglaubigen 
menſchen zu | gut. Auch auß brüder- 
lich⸗ er trew. Im. XXij. jar. 

0. D. (Augsburg, S. DOtmar). 4 Bl. 4. 
(letztes leer) m. Titelholzih. (der Bauer mit 
dem Roſenkranz). — Buiſch' Sammlung. 


Die von Panzer verzeichnete ift eine andere 
Ausg. Otmars. 


2240. Eyn lobliche hyſtoryvon ber 
demütigen vnd gehorjamen fraw Gri⸗ 
ſelde, die frawen zu gedult vnd gehorſam⸗ 
fait | gegen jren Egemaheln ziehende . . 
1522. Am Ende: Gedrudt zu Nürn- 
berg durch Jobſt Gutknecht. 

8 Bl. 4. m. Titelholzſch. Nach Franz Pe⸗ 
trarra überſetzt. — In Berlin u. Wolfenbüttel. 
Bergl. Gervinus II. ©. 218. 

Erfte Ausg. Augſpurg, ©. Zainer 1471. 
9 BL. Fol. Später: Straßburg 1538 u. 1540. 
4. &öln o. 3. (c. 1590). 8. Erfurt 1620. 8. 


2241. Practica Doctor Schrotentred3 


von Billingen auff das 1523. Sar. 
©. u. J. (1522) 


0. .4. —, In Würzburg 
(hiſt. Verein). 


2242. Diß iſt ber Pfalter | Oder 
Roſenkrantz von vnſer Igeben | fromen, 
vnd ift in der wiß als man | fyngt den 
Hergog Ernit. | (Maria mit dem Kinde; 
rehtd u. links eine Randleiſte) | Da 
binden in difem büchlin vintjt | du bie 
frow von hymel. Am Ende: Getrudt 
Zu Zürich. 

0. 3%. (bei Joh. Hager c. 1522). 8 Bl. 8, 
— In Zürih. Serapeum. 1858. p. 241. Das 
weite Lied von 7 Str. bei Ubland S. 835. 

as erſte (von Sirt Buchsbaum) zählt 20 
Strophen. 

1. DIE gſchrifft die gitt uns wyß vnd ler. 

2. DICH frow von bimel rüff ih an, 


2243. Reformation fo der | aller 
durchleuchtigeft, großmechtigeſt Fürft vñ 
herr, herr | Sigmund Romiſcher Kay: 
jer ze. In dem nedften | Coneily zu 
Coſtnitz bie EChriftenlich Ticchen | in be 
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jtetige ordnüig zu bringe fürgenomi | 
het. Darumb daft daS vermeldt | Con- 
cily derzeit angejehen. | Wie hernach 
bon L mort zu wor | ten vol= | get.’ 

. (e. 1522). 9 Dog. 4. (letztes 
81. en) m. Titelbolzfc. (der Kaiſer auf feinem 
Lager ; ; Kaifer Eigmund fohaut zum Fenſter 
herein, wohl um feinen Nachfolger an die Aus: 
führung der Reformation zu erinnern). Auf 
Befehl Sigmunds von feinem Rathe Fried. 
v. Lanciron aus d. Lat. überſetzt. — In Zü— 
rich, Baſel, Um, Augsburg, Bamberg, May— 
hingen, Trier u. im Germ. Muſeum. 
R ehe Ausg. Augipurg, Joh. Bärfilev 1476. 
ol. 


2244, Ein ſchoner Dialogus. 
Cung vnd der Friß 
Die brauchen wenig witz 
Es gilt vmb fie ein cleins: 
Sie ſeind der ſach ſchon eins 
Sie reden gar on trauren 
Vnd find gut Lutriſch pauren. 
0.8. u. 3. (1522). 6 Bl. 4. (letztes leer) 
m. Titeleinf. An jeder Seite links eine Rand⸗ 
leifte. Von Urban Regius. — In Zürid. 


2245. Ein ſchöner dyalogus. 
Contz vnnd aud der Fritz 


o. O. u. J. (1522). 4. — Bibl. Schadeloock 
no. 3289. . 


2246, Ein jhöner Diaz | logus. 
C 


un 
o. O. u. J. (1522). 6 DJ. 4. (letztes Teer) 
m Zuceirt. — Abged. in Schade's Satiren 
©. 


2247. Eyn ſchoner Dinlogus. 
Cung vnnd der Fritz 
Die brauchent wenig wib. 
Es gildt vmb fie ein kleins 
So ſeinds der ſach ſchon ein. 
Sy redent gar on trauren 
Vnd ſeind gut Lutriſch bauren. 


M. D. XXII. 


alſo redt. Dañ es ſind auch der ſchrifft 
gelerten we⸗nig, die jn recht verjtande, 
will das gemain voldge | jchmigen. Er 
grindt fich vff die hayligen jchrift | Pro- 
pheten, Ewangeliſten, Apofteln nach | 
jrem rechten verſtand, Sin wider-⸗part 
hangt in menſchen mainüg | darumb wer 
in recht verftat | im folgt, ſy vnuer: | 
zagt er wirt nit | verfiert. 

0. O. u. J. (1522). 20 Bl. 4. (letztes leer) 
Berfafler: Urban Regius. — In Schaffhauſen 


(Stabtbibl.), Augsburg, Münden, Tübingen 
Berlin u, Dresden. | 


2249. Anzaygüg das die Roͤmiſch 
Bull | merdlihen ſchaden in gewiſſin 
manicher men- | jhen gebracht hab, vnd 
nit Doctor Luthers | leer, durch Henri- 
cum Phoeniceum von | Roihadh. | In 
balt dis Biechlins. Man jchribt dem 
Luther zu das er | nit redt oder nit 
aljo redt. | Dafi ed find auch der | jchrifit 
gelerten wenig, die in recht verjtandz, 
| wil- dag gemain vol geſchwigẽ. Er: 
gridt | fih vff die Hayligen ſchriff 
Propbeten | Eiwangeliften, Apoſteln noch 
jre | rechten verſtand, ‚fin widerpatt | 
bangt in menjhen mainüg | darü wer 
in recht vftat | im folgt, jy vnuer: | 
zagt er wirt nit | verfiert. | Anno. M. 

. XXI. 


2. D. (Straßburg, Job. Prüß). 7 Bog. 4. 
Dem Jacob Nepoti von Zettnang gewibme: 
Datü zu Roſchach die Johannes. Baptifte im. 
xxj. jar. — In Augsburg u. Bamberg. 


2250. Vnderricht wye eyn | ChHriften 
menfch | got feinem herren teglich beich- | 


ten fol Doctoriz Brbani | Regij Thum: 


pie: | diger8 zu Aug: | jpurg zc. | M. 
XXU. Am Ende: Getruckt zu 


| —5* durch Marti: | num Flach. 


Anno. M. D. xxij. 
4 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Zuͤrich u. Sur 


0. O. u. 3. (1522). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. zern (Kantonsbibl.). 


— Collection no. 5142. 


2251. — Vnderricht | Bute ein Chris 


2248. Anzaygung, daſz bie Romiſch ſten menſch | got feinem “herren teglich 


Bull merd: | lichen ſchaden in gemifjin 
manicher men | jhen gebracht hab, und 
nit Doctor | Lutherd leer, durch Hen= |; 
rien | Phoeniceum von Roſchach. In⸗ 
Halt dis Biechlins | Man jchreibt- dem 
Suther zu dad er mitt vebt | oder nit 


beich⸗ | ten joll Doctorid Prbani | Re 

si Thumpre- | diger3 zu Aug= | |purg 
c. | M.D.XXIH. Am Ende: Getrudt 

zu Straßburg durch Marti- | num ylad. 

Anno M. D. zii. 

4 8. u m. Titeleinf. — In Schaffhaufen 





x 
M.D. ZZ. 


(Nin.Bibl.), Luzern (Kantonsbibl.) u. Mün- 
den. 


.2252. Vnderricht wie fi | ain Ehri- 
fen mensch halten | jol das er frudt 
der Mek | erlang vnd Ehrift: | lich zu 
gotz tiſch ganng. | D. V. R. 

o. O. u. J. (Augsburg, S. Grimm 1522). 
b Bl. 4. m. Titeleinf. Verfaſſer: Urban 
Regius. — In Schaffhauſen (Stadtbibl.) u. 
Freiburg i. Br. 


2253. Bon volkomenhait und | Frucht 
v3 leidens Chriftt, | Sampt erklärung 
der | wort Pauli Eolof. 1.1 Ih erfül, 
3 | abgeet ben | leyden | Ehri- | fti 
| Durch D. Vrbanum Negium. 


o. O. u. J. (1522). 14 BI. 4. (lettes Teer) 
m. Titefeinf. — Lämmlins Sammlung. - 


254. Bon volllommenheit vnd Frucht 
des leidens Chriftt, gepredigt durch D. 
u Negium Prediger zu Hall im 
nta 


Du J. (15229). 4. — Gräters Bibl. 
do, fü 

Vergl. das literariſch garı unbrauchbare 
duh Heimbürgers: Urbanus Rhegius. Hamb. 
851. Zerner G. Uhlhorns Urbanus Rhe⸗ 
en u. ausgewäplte Schriften. Elber⸗ 
t . 


—8 


2255. Der ſchwangeren frawen vnd 
hebammen Roſegarten. Am Ende: 
Getruckt vnnd vollendet in der loͤblichen 
fat Straßburg. Durch den Erſamen 
Iren Martinum Flach. Nach der ge: 
rt Chriſti. M. CCCCC. xxij. 

2 8.4. m. Titelholzſch. u. andern Holzſch. 
Leaſſer: Eucharius Roößlin. — Choulant, 
Graph. Incunabeln S. 90. 


2256. Bon dem hochwirdigen Sa⸗ 
ramdt vnder beder geftalt: | aus dem 
vierden buch | Sententiarum. 

. O. u. J. (Bafel, A. Gratander 1522). 
23.4 — In ©. Gallen (Stiftsbibl.), 
Augsburg, Berlin, Dresben u. im Beflg Prof. 
daßlers zu Ulm, 


2257. Schimpf vi | Ernft Heifet | 
dad buch mit name durchlaufft es d’ 
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rung ber menjchen. | Cum priuilegto 
Am. Auf 124. Blatte: Getrudt zu 
Straßburg von Johannes | Grieninger, 
vnd volendet vff vnſer lieben framen 
tag der geburt, | in dem tar nad der 
geburt Chriſti vnſers herren. Tanjent 
| fünff Hundert und zwei vnd zwen⸗ 
Big. 26. . 

124 ge. Ol. u. 6 BI. Regifter. Fol m. 
Titeleinf. Der Sammler war ber Zranciscaner 
Joh. Pauli, die Vorrebe dat. zu Than in dem 
jelbigen kloſter nad der geburt Ehrifti vnſers 
herren. Taufent CCCCC. rir. iar. — In Augs⸗ 
burg, Münden, Berlin "u. Dresden. Vergl. 
Lappenberg, Murners Wlenfpiegel S. 365. 
—*— Ueber den Barfüßer Joh. Pauli. Wien 


2258. Schluß der Augu⸗ſtiner 
Väter in irer Verſamlung zu Witten: 
berg | geſtellet, die troftlih zu Hören 
jeind den | armen gefangen gemifjen. | 
Wittenberg. 

o. D. u. 3. (Augsburg, ©. Otmar 1522). 


2 BA — ütih u. im 8 
daßlers zu u Zarich u. Im Bene Prof 


2259. Etlich Schlußred, in welchen 
das leyden Chriſti gegen ſeynem abent⸗ 
mal gehalten wird. 

0. 2), 


u. J. (c. 1522). 8. m. Titelholzſch. 
— Collection no. 5285. 


2260. + Antwurt bruder Eon: | rabt 
Schmids jant Johanſen orbend Com̃en 
Jthür zu Küßnach am Zürich See, 
vff etlich | wyderred dero jo die predig 
durch in gethö | in der loblichẽ ſtatt 
Lucern geſchmaͤcht vnd kaͤtzeriſch geſchol⸗ 
ten habend, an⸗treffend dz Chriſtus 
ein einig, ewig | boupt ſyner kilchen, 
gwalt- | Haber vnnd für bitter | fyge. 
Am Ende: End dis büchlins, getruct 
| im jar nach der geburt Chri | ftt bo 
man zalt. M. D. XXI. (Meber diefer 
Anzeige ein jchlechter Holzſchnitt.) 

0. D. (Zürich, Ehr. Frofhower). 12 UL 4. 
m. Titelholzfch., darunter ein Bibelipruch. — In 
Zürih (Stadts u. Kantonsbibl.), Bern, Luzern 
(Bürgerbibl.), Augsburg, Münden u. Dresben. 


2261. Romiſcher Kayjerliher | vnnd 


welt Handlung mit | ernftlihen vnb|Hiipaniicher Kunig | Micher maieftat vn⸗ 
teweiligen erem |'plen, parabolen und | jerd | aller gnebigift£ hern | Sanbbrief 


hyſtorien | nüglich vnd gut zu befie: | 
Weller, Repert. typogr. 


an bie lobwirdig Hohe | fchuel bu | 
17 
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‚wien, }. Die Luterifehen ſach betreffend 
Am Schluſſe: Geben in vnſer ‚und 
des hayligen Reichs ſtat Wormbs am 
dreyffigiſten tag des monat? Decembris 
Nah Criſti geburt funfzehundert vnd 
im ain vndzwaintzigiſtẽ vnſerer Meiche 
des Roͤmiſchẽ im andern, vnnd der an⸗ 
dern „ler im Funfften Saren. 

u. J. (Ingolſtadt, And. Zug 1522). 


Ä di⸗ 4 slegtes leer) m. Titeleinf. +» In 
Dlüngen. | 


2262. Ain Senbbrieff Sp der Can 
ler von Rodis mit namen | Mary 
Bongnol eim | Edelman tin Candia zu- 


gejhribe | hat, nemwe zeitung vd Rodis! 


| wie io, der Türe dar | für gelegert 
dat. Im 1522. 

D. sw 4 m. Titetholzſch. — In 
Bafek 


2263. Ain Sendbrieff So der 
Cantzler von Rhodis mit namenn Marx 


Bongnol aim Edelman in Candia zu⸗ 


geſchriben bet, newe zegtung von Rho⸗ 
dis. M. D. XXI 
© 2. 4 Bl. A. — Zu Sau 


2964, Ain Senbbtief Söber | Banks 
fer Von Rodis mit Namen Marz | 
Bongnol. Ain Edelman In Can: | dia 
au gejchriben hat, newe zeyttung von 
Ror-| dis Wie ing. ‚der Türe barfür 
gelegert | hat. Im Jar, M. D. XXxij. 

. D. (Augsburg, S. Oimar). 4 31.4. (leg: 
16 Teer), me Titelholzſch. — In Zürich (Kan: 
tonsbißt. ), München u. Wien (Ambras). 


2265. Ain Sendbrief © So det |, Sanp- 
ler Bon Nodis mit Namen. Marx] 
Bonngnoll. Air Edelmait In Cat | 
dia: zu geſchriben Hat, newe zeyttung 
von Ro⸗dis Wie —* der Türck dar⸗ 
— gelegert \. dat. Im Jar: M. 


—* ©. (Augsburg, S. Otmar) 4 Bl 4. m.|. 


Titelholzſch. — In Schaffhauſen (Stadibibl ) 
u. im Germ. Mufeum. . 


2266, Ein ſendtbryeff, ja. der. Cant 
| ler von Rodys mit, nämen | Mary 
Bongnol, ein Edelmañ in Can- | din 


zugeſchribe hat, new zeyt ung von J Ro: | habt 


dys, wie fi) der Türck dar | für ‚gele- 
gert hatt, in dem jar | M. D. xxij. 

0. O. u. %. (1522). 4 Bl. 4. m. Titelholzſch. 
— In Züri, Aarau u. Molfenbüttel. 


2267. Außſchreiben und verannt- | 
mwürtung Franciſcus von Siglingen, vfj 
JRugklich verclagen, erdicht angeben | 
vnnd vnbillich verunglimpfung | feiner 
midermwertigen vıınd | mißgänber. 

0.09. u. 3%. (1522). 4 Bl. 4. m. Tite: 
hoig Dat. Mitwochs nechſt nach Sannt The 
mas des hailigen Apoſtels tag. da man zal 
taufent fünfhundert vnnd ziweyundgwengig er. 
— In Münden u. Berlin... ; 


2268. Ain ſendhrieff jo der Edel 
ond Ernueft Franciſcus von Sidingen 
ſeynem ſchweher . . . Diethern von 
Henſchuchßheim zu vnderrichtung etzlicher 
artickel chriſtliches glaubens zugeſchickt 
hadt. ze. 

o. O. u. J. (15229. 6 8. 4. Widmung 
ob. Shwöblind an Georg Luthrummer zu 
Pforzen, bat. Ebernburg, Betri u. Pauli 1522. 
— Sn Berlin. 


2269. Ein jend brieff jo der Edel 
vnd Ernueſt Francifeus von Sidingen, 
jeye | nem Mweher, dem Edlen vnd 
ernuejten | junder Diethern vd Hen: 
\huchßheim | zu vnderrichtung eßlicher 
erticel |: Hriftliches glaubes zugeichidt 
1 habt. Nemlich von. | Beyd’ geftalt de 
facramet3 | Bon dem Meſzhalten. | Do 
der Orden leüten. | Bon Eerung M 
heyligk. / Abthuung der Bildung. 

0.0. u. 3. (1522). 6 Bl. 4. m. Zitelein], 
—. In Augsburg und Berlin. - 


2270. Ain jendbrieff jo der Ebel 
ond | Ernueit Franciſcus von Stefingen 
feim ‚Ichwe | ber, dem Edlen vnd Ern— 
neſten Sunf | her Diethern vd Ken: 
ſchuͤchßheim I. zu vnderrichtung -etlicher 





D. ertie | del Chriftlihes gelaubes | Furk- 


lich zugeſchigt \ Bat. | Anno. M. D. XXij. 
O.8 Bl. d. m. Titeleinf. — Su 
Münden. 


22714. Ein ſendbrieff, fo der Edel 


vnd Ernueſt Franciſeus von Sickingen, 


Deem von 
zuge⸗ſchict 


feinem ſchwehen .. 
Henſchuchß⸗ heyn 


t 


MD Zxu. 


0.D. u.%. (Nürnberg 1522). 10 Bl. 4 — 
Xu Berlin. Nach anderer Duelle abged. bei 
Nünch, Sidingen II. &. 132—139. 


2272. Etliche Chriftliche | gebett vnd 
onderweiffung | Die Magijter Georgius 
| Spalatinug3 feim bru- | der anzaigt 
end | ober ſchickt hat. | Kurger auſzug 
aus | Doctor Martini Zu | ther büchle. 
o. O. u. 3. (c. 1522). 1% Bog. 8. — In 
Minden. Riederer, Nachrichten I. S. 424, 


273. Ein Dialogus oder geſprech 
wicht | einem Prior, Leyenbruder vñ 
Detler dz wort gottes belanget | Ge: 
mat durch Baltafar | Stanberger zu 
Beimar in dem Yürjtliche | fchloß, den 
armen leyen zu troft. | Leyenbru. Prior. 
Bettler, 

©. u. 3. (1522). 24 Bl. 4. (letztes leer). 
Schi. auf Titel u. Rüdfeite. — In Wolfen: 
büttel m. Dresden. Zu Anfang ein gereimtes 
„Argument“: 

Nun hörent zu all chriſten leut 
Von münchen die der teuffel reut 


2274, Bruder Michael | Styfel Au⸗ 
guftiner von | Efizlingen. | Bon der 
Chriſtfermigen vechtge- | gründten leer 
Doctoris Martini Luther, ain | über: 
au Ihön kunſtlich Lied, jampt | feyner 
N außlegung. | In bruder Veyten 

on. 


o. O. u. J. (1522). 6 Bog. d. m. Titel: 
holzſch, zu deſſen Seiten die Reime: 
Liß mich mit fleyß, || Der wert nymm adıt. 
Gotts gnad ich preyß, || Der werd nitt acht. 
Entſchleüß kurtzlich |] Chriftlichen ſtandt. 
die liegt die kugel |} an der wandt. 
Im Schluffe der gleiche Holzſchnitt. Original: 
ausgabe. — In Freiburg i. Br., Meiningen, 
Nahhingen, Wolfenbüttel u. Berlin. 
‚Tas Lied, 32 Str., abged. in Zufäll. Rela- 
tonen. Ulm. 1719. ©. 48, u. in Wackernagels 
Kirhenlied S. 676. Vergl. Strobel, Neue Bey: 
tägel ©. 8. Wadernagel no. 114, wo ©. 
je ie Borrede nach einer andern Ausg. mits 
ei 


2275. Bruder Michael Styfel von 
Eſſzlingen. Bon der Hriftförmigen, vecht- 
gegtumdeten leer Doctori3 Martini Lu⸗ 
thers, ein überuß ſchön kunſtlich lyed, 
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0.D. u. J. (1522). 23 Bog. 4 Holsich. 
auf Titel u. Rüdfeite. — In Wolfenbüttel. 


. 2276. Ain Lieplicher fh: | öner auf- 
zug in geſetzts weyſz ge= | madt, vd er: 
jten anfangs, von aind Engeljchlich- | 
en leerer, der götlichen warhait. ꝛc. Der 
nun | zu mal weydt berümbt und wol- 
befant ift | Auch eingeleibt hiebey, ain 
erinnerung | der .r. Gebot gottes, mit 
jampt et= | lichen ſchoͤnen prophetyichen 
| gar über fchön prüft. | zu Hd» 
ren, 2C. 
o. O. u. J. (Augsburg, ©. Otmar 1522). 

4 Bl. 4. mit Heinem Titelholzſch. Separatab⸗ 
drud des Liedes von Mid. Styfel. — In 
©. Gallen (Stiftsbibl.), Ulm, München, Greifs⸗ 
wald, Berlin u. Wolfenbüttel. Wadernagel no. 
115. Hirsch. IV. no. 479, 

IODanes thut ons fchreibkt, 

von ainem engel klar, 
Am Scluffe ein poetifher Nachruf von 20 3. 
an den Leſer; 

Verwundren bringt villeicht mein gedicht. 

als wer es auff ain Zangk gerycht. 


2277. Ain Lieplicher ſch-öner aufs 
zug in geſetzts weyſz ge-macht, vö 
erſten anfangs, von ainẽ Engelſchlich 
| en leerer, der götlichen warhait. ꝛc. 
Der nun | zu mal weydt berümbt vnd 
wol befant ift | Auch eingeleibt hie bey, 
ain erinnerung | ber .r. Gebot gottes, 
mit jampt et= | lichen fchönen propheti= 
ihen | gar über Schön fprühfi, | zu 
hören. ꝛc. 

0. DO. u. 3. (Augsburg, S. Otmar 1522). 


4 Bl. 4. mit anderem Meinen Titelholzſch. — 
An Münden u. Berlin. 


2278. Ein ſchones künſtlichs Lied, 
vd der recht gegründte Emyan | geliichen 
leer Doctori3 Mar: | tini Luthers. | 
In bruder Veiten thon. 

0. O. u. J. (152) 8 Bl. 8. Lied Mid, 
Styfels mit 31 adtzeil, Str. — In Wien. 

, IOhannes shut uns jchreiben 


2279. + Ein Sermd von der beicht 
vnd wie einer feiner jundd mag geloßen, 
durch den wirdigen herrn magtjtrum 
Koannem Syluium Egranum in fanet 


lampt feiner neben vßlegung. Nemwlich | Joachims Tall geprediget in der falten 
gemeert vnd erſtreckt, vff funfzig gejeg, nach Chrifti geburth 1522. Zar, allen 
tühaltend den garen grundt hriftliches | geengften vñ betrübten gewiſſen nüglich 


weſens. In bder Beiten thon. 





vnd gantz tröftlich zu leſen. 
17* 
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0. O. u. % (1522). 4. — Bibl. Ebner. 
13064. 


no. 


2280. Soanni3 Zau= | leri des feli- 
gen lererd | Predig, fat frucdht | bar zu 
eim recht | hriftlichen | leben | deren 
Predigen gar nah hie in dillem Bud 
des | halbtheyl3 meer find deñ man ſid 
ber mit | der hilff gottes Funden hat. 
der ſeyn wort | yezt wider erwecket vnd 
aller welt verfündet | Getrudt zu Ba⸗ 
jel| Ano MD XXU. Am Schluſſe: 
Hie endet fiht die lere vft predige deß 
| erleüchten vnd hochgelerten Lerers 
Joannis Zauleri. Wie mol vns nitt 
on= | wifjent ift, das etlich frembde pre 
dig, vñ junderlih in den letjten, bie 
Tau: | leri, doch vnder feinem namen 
vßgangen, ſunder eined andern gelerten 
bierift | jeind vermijchet, haben wir föl- 
Vie nit wol yetz heruß können lajjen, 
etlicher | jachE Halb, funderlich vmb der 
Heinmütigd mild, die do gemölich mer 
vff jehe | Habe vff die vile deñ gute. 
Darũb bittE wir allechriſtẽ mejche, jö- 
lichs im gute | vd vns vffzenemẽ wöld? 
ſöliche predig zu fürdrüg ires geijtes 


fürnem®, auch | zu lob und ere gotteg,. 


neülid durch angebung des erberen 
herren | Soan. Rynmä, gedrudt vñ 
volẽdet in der loblihe ftatt Bafel, | 
durh Ada Betri, im jar nad) der ge- 
burt vnſers erlöjerd | M. D. 
gezalt. 

20 3. Titel, Regifter, Hiftoria u. Leben 
Doctor Soan. Tauleri, welhe auf Bl. 5b an- 
fängt, und 318 ge. Bl. Fol. m. Titeleinf. — 
In Züri, Schaffhaufen (Stadtbibl.), Bamıberg, 
Dünen, Berlin u. im Germ. Muſeum. 
Vergl. &. Schmidt. Joh. Tauler von Straß: 
burg. Hamb. 1841. u. befien Die Gottes: 
freunde im 14. Jahrh. Jena 1855. Ferner: 
Sob. Taulers Predigten nad ben beiten Ausg. 
u. ſ. w. 3 Bde. Frankf. 1826. 


2281. .Dijer Tractat Belt yn von 
beveytung der Wein, zu gefundheit und 
nutzbarkeit der menjchen. Vnd wie man 
gutten eſſick machen ſol. Am Ende: 
Straßburg, Martin Flad. 1522. 

4. m. Titeleinf. Berfafler: Arnold de Nova 
Billa. — Collection no. 1710. 

Neue Ausg. Augfpurg, H. Steyner 1529. 4. 
” a. Ebd. 1530. 16 Bl. 4. m. Titel: 
olzſch. 


zb. |o 


2282. Tranflation vß hi⸗ſpaniſcher 
ſprach zu Frantzöſiſch gema | cht, jo durch 
dE Vice Rey in Neapols, | Sram Mar: 
gareten Herkogifi ift Bur | gumdi zu 
gefhriben. Am Schluſſe: Gem 
Balidolyff vff dE. vij. tag Octobris. 
An. ri. ED 6 

o. O. u. 3. (Bafel, P. Gengenbad 1522 
431. 4 m. Titeleinf.,, worin Kaifer Karl! 
Portrait. Auf NRüdfeite u. am. Schluffe bad 
faiferlide Wappen mit der Jahrzahl 1517. Die 
Seiten mit Ranbfiguren. — In Zürih (Kur 
tonsbibl.). Serapeum. 1859. p. 142. 








2283. Bon den ſyben Geyiten ode 
| Engeln, den Got die hymel zu für 
| vd anfang der welt beuolhe bat, ein 

warhafftig büdh | lein, darifi auß ver 
gägnen zeytungen, was Tünff | tig zu 
warten erklert vnnd angezeygt ift, | 
Durch den Erwirdigen herrk Jo⸗han— 
ſen vd Trittenheym ꝛc. | wie nadjolg. 
|(Holzihnitt) | Mit Begnadung Ri 
miſcher Kayſerlicher freyheit, nit nad 
zus | truden, oder zuuerfauffen, inhalt 
der Kay. Priuilegia. Auf. 14. Blatte: 
Getruckt in der Keyferlihen Stat Nü— 
vembergt dur | Hieronymum Hilzel 
in verlegung vñ namen bes erbaren 
Johan Hafelberg auß der Neychenm | 
Coſtätzer biſchthumbs, nach Chriſti un 
| jer8 herren gepurt. 1522. am | At 
undzweyntzigſten | tag des monats 





unij. | 
16 BI. 4. (Iebtes Teer). A. d. Latein. üben 
von Joh. Hafelberg u. dem Kaifer Karl gewibmt. 
Am Germ. Dufeum u. in Bamberg. Bill 
Feuerlin. no. 8842, . 
Neue Ausg. 0. O. u. 3. (1534). 4. 


2284. Triumph und Bictoria, mie 
der Durchlauchtigſt Chriſtlich hodge 
bohren Fürft vnd Herr Herr yerdinan 
dus Prinz vnd Infant in Hijpanten 
Ertzherzog zu Defterreich, ꝛc. auf den 
25. tag des Monat? Maij 152 zu 
Stuttgarten ingeritten vnd loblich em 
pfangen tft. Gedruckt zu Stuttgarten 
durch Hans von Erffort. . 

o. $. (1522). 4. — Heyd, Ulrih IL. ES. 
Schmit v. Tavera, Bibliographie 1.2. p-® 


2285. Turden puedhlein. | Ein Ruf 
lich Geſprech, oder om | dervebe ellicher 


perfonen, zu | befferung Criftlicher orde⸗ 


Inung vñ lebens, gedich | tet. In die I 


ifme: | ven leüff dieſer on | fer zeyt 
vienft= | Lid. 
Das Türde püchlin bin jch fry genant 
Vnd beger ven Criſten werden bekant. 
Domit Sy ſich zu beſſerung keren 
Vnd deſter bas des Türcken erweren. 
Am Schluſſe: Geendet im Mertzen 
a3 | man zalt, Tuſent funff Hundert | 
wenkig vnd zwei jar. 
0. O. (Bafel, TH. Wolff). 7 Bog. 4. Ges 
time Dorrede von 14 Seiten, fonft Proſa. — 
In zürich u. Augsburg. 


2286. + Zurden puedlein. | Ein 
Nutzlich Geſprech, oder un | derrede et- 
liher perfonen, zu | befjerüg Chriſtlicher 
de | nung vfi lebend, gebich | tet. 
In bie ſchwe⸗ren Leüff diefer on | jer 
zegt dienft- | Tich. 

Das Türe püchlin bin jch fry genant 

Vnd beger den Criften werben belant. 

Domit Sy ſich zu befjerung keren 

Bud deſter bad des Türden erweren. 
Im Schluffe: Geendet im Merken 
3 | man zalt, Tuſent funff hundert | 
wenig und zwey jar 


—8 7 Bog. 4. — Su Schaffhauſen (Stabt- 


‚287. + Türden biehlin | Ain Nub- 
lich Geſprech ober Vuͤderrede etlicher 
derſonen, Zu befferung | Chriftlicher 
ienung vñ Lebens, | gebichtet. In Die 
imeren | Yeüff diſer vnſer zeyt | 
dienſtlich. 
Das Türcken büechlin bin ich frey genant 
Vnd beger den Chriſten werden bekant 
Domit Sie ſich zu beſſerung keren 
Vnd deſter bas des Tuͤrcken erweren. 
Im Schluſſe: Geendet im Mayen als 
man zalt, Nach Chriſti geburt, | Tau⸗ 
mt Fünffhunbert zwayntzig vnnd | 
zway ger. 
. 0 22 8. 4 — In Münden u. im 
deſiß Prof. Haßlero zu u ne 


288, Turckenpuechlein. Ein Nublic 
Geſprech, oder vnderrede etlicher per⸗ 
ſonen, zu beſſerung Chriſtlicher orde⸗ 
nung vnd lebens, gedichtet. In die 


XI. 261 


ſchweren leuff dieſer vnſer zeyt dienſt⸗ 
ich. 
o. D. u. J. (1522). 3 Bog. 8. — In Berlin. 


2289. Ein nutzliche ondermeifüg vnd 
| ermanüg. Dem menjhen zu nub. 
Vnſerer hartjelifayt | unnd ellend, meißt 
vns auch wie gott das höoͤchſt gut fey 
vnnd wie | wir das ſuchen füllen. Am 
Ende: Getrudt zu. Vlm durch Mathis 
boffifher. u 

0. J. (c. 1522). 4 Bl. 4 m. Titelholzſch. — 
An Züri (Kantonsbidl;). 


2290. Ein nutzliche vnderweiſung und 
ermanung, dem menschen zu nuß, vn⸗ 
jerer hartjelifait und ellend, weißt vns 
auch wie gott dad höchſt gut jey, vnd 
wie wir dos fuchen follen. Am Ende: 
Getruckt zu Vlm durch Matthes Hof: 


cher. 

0. J. (c. 1502). 4 8. 4 — Im Gießen. 
Allg. Lit. Anzeiger. 1800. Sp. 426. Veeſen⸗ 
meyer, Mifcelaneen. ©. 72. 


2291. Das buch | Ti. ift genant des 
Er | hertzog Ferdinanden vrtel zmwis |. 
(der dem Regimkt vnd der | Landt- 
ihafft in dfterreyd | So wider daß jelb 
Re | giment geitanden | fein, 

». DO. u. 3. (1522). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. 
— Butſch' Sammlung. “ 


2292. + Eyn wieberlegung Joannis 
Eullfamer, eblihe, Sermon geſchehenn 
zen Erffurdt von Doctor Bartholomeo 
Bingen M. D. xxij. Luce am ij. 
Forcht dich nit du eleynes Heufleyn, 
wan warumb e3 hat gefallen emerm 
vatter euch zu geben das reych. Am 
Ende: Getrudt zu Erffurdt tzum 
Schwartzẽ Horn. XXij. 

4. Drucker Matthes Maler. — In Wolfen⸗ 
büttel u. Dresden. 


2293. Ein widerlegung Joannis Cull⸗ 
ſamer, wider etzliche Sermon geſchehen 
zw Erffurt von Doctor Bartholomeo 
yſingen WM D Ei. ' 

2.0.89 4 — In Berlin - 


2294, DEr Ritterſchafft brüderliche 


| vereynigüg, geſelſchafft, ober verſtent⸗ 
nuß, jüngft zu | Landaw, fürnemlich 
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Gott zu Lob, vnnd daft | folgendt mes 
rüg gemeynes nu, auch für= | derung 
Fridens vnd Rechtens | offgericht. 

0. O. u. 3. (1522). 6 Bl. 4. — Im Germ. 
Mufeum, in Augsburg u. Münden. 


2295. DEr Ritterſchafft brüderliche 
| verainigung, geſelſchafft, oder ver: | 
ftentnuß, jüngjt zu Landam, fürs | 
nemlich got zu lob, vnd benn folgend 
| meerung gemained nuß3, auch fürs 
| derung fridens vnd Rechtens, auff: 
| geridit. 

0. D. u. 3. (Augsburg, S. Otmar 1522). 
6 31. 4. — In Züri (Kantonsbibl.), Mün- 
Ken u. im Beſitz Prof. Haßlers zu Ulm. Ber: 
ändert abgeb. bei Münd, Franz v. Eidingen 
Do. ©. 188-199. 


2296. VErhor vfi Acta vor dem By: 
hoff | von Meyfizen tegen dE Byichoff 

| gu der Lochaw. 

o. ©. u. 3. (1522). 6 BL. 4. m. Titeleinf. 
Meber u. unter dem Titel 2 fehr eigenthümliche 
Holzſch. Betrifft Carlſtadt. — In Münden 
a. Berlin. | 


n 


2297. Verzeihnuß auf was vrſachen 
der | Fünfftig Reichßtag auff Egibij nechſt 
| fürnemlih- außgejhriben. Daranff 
baft die Sten | de des hHeyligd Reichs, 
fonderlih wie den gram: | jamen ernit- 
liche fürneme des Turcken zubegegnen. 
| Wie aud) auff angezaygt maßs, ein 
- gemeiner | anichlag fürzunemen und zu 
bewilligen jey | mitler zeyt zuberat- 
ſchlagen, zubendden | und auff ben jel- 
ben Reichstag | nad) erforberung der 
groſſen | eyll und notdurfft fürder | lich 
vnnd entlich zus | bejchliefjen ba | ben. 
:2.D. u. J. (Augsburg, S. Grimm 1522). 
8 Bl. 4. (lebtes leer). — & Züri u. Münden. 


2298. 7 Berzayhnuß auß was vr: |uı 


ſachen der | fünfftig Reichßtag auff Egi- 
bij nägſt fürnem | lid außgejchriben. 
Darauff dann bie Stennde | deß heilt- 
gen Reichs, fonnderlic wie den grau- 
| jamen ernnitlicdem fürnemẽ des Türg- 
ten zu | begegnen. Wie auch auff an⸗ 
gezaygt maſs, ain | gemainer anichlag 
fürzunemen vnd zubemwilli: | gen fey 
mittler zeit zuberatjchlagen , zubedenn: 
| den, vñ auff ben jelben Reichßtag 
nad, erfor | derung ber grofjen eyll 


MD. ZXIL 


vñ nottürfft fürderlih | und enndtliqh 
zubejchlieffen haben. Am Schluſſe: 
Actum Nürmberg aiı letſten tag bei 
Monats Aprilis. Anno 2c. der mins 
dern zal Ehrifti jMm zway vnd zwain 
tzigiſten. 

o. O. u. J. (Nümberg 1522). 8 Bl. 4. - 
In München. 


2299. Practica deutſch Meiſter Has 
ſen | Virdung von Haßfurt, vff d 
M. cecec. und xxiij. jare ꝛc. gemacht 
zu eren dem Durchleüchtigiſten hochgepor 
nen Furſten und herr& | Heren Ludwig 
Pfaltgrauen bey Rhein Herbogk | 
Bayren dep | Heilgen Rümijchen Reg 
Ertzdruchſeſſen und Rurfürften ac | 
(Holzſchnitt) | Durch Keiſerlich man 
iſt verbotten das niemandt diſe prac: | 
tica und Laſzedel nachdrucke in Sch 
jaren bey peen zehen marckloöͤttig 
golds. nah laut und inhalt nadud- 
gend Mandat. 

0.0. u. J. (1522). 8 Bl. 4. Das Du 
bat dat. 40, Oct. 1522, — In Münden. in 
derer Druck als bei Panzer no. 1596. 


2300. Vocabula pro Juuenibus. 
Am Ende: Impreffum in Smperili 
Cinitate | Nürnbergenfi p Jodocſi Cut— 
necht | Anno ſalutis noftre, M. DM. 

14 Bl. 4, Lateinsdeutfcke Bocabeln. — 1 
Münden. . 


2301. WJe mä die | recht Emant 
| Life} ler pflange möcht in der | Chr 
















ſtenheit, vnnd was byß⸗har menge 


Doctor die jel- | big zu bekummen vet: 
bindert | hat. 

o. O. u. J. (Bafel, A. Petri 1522). 4 
4 — In Züri (Stadte u. SKantonsbibl,) 
S. Gallen (Stiftsbibl,). Bern, Bafel, Auge 
burg, Münden u. im Befig Prof. Haßlers zu 

m. 


2302. Wid' die on | felige auffrur 
Merten Luders | von Wolffgango Wulf 
fer | vfi andern riftgleubigz, | euch zu 
Wittenberg, | gugeichribenn, Am Ende: 
Gedruckt Bu Leyptzck WM D vnd Km 
vñ tzwentzig iar 

8 Bl. 4 m. Titeleinf. Am Schluſſe bei 
Martinus Herbipolenfis Druckerzeichen. — J 
Münden. Bibl. Cyprian. ed. II. p. 24. 


2308. Newe zeitung. von bem lande 


M.D. XXIL 


2063 


ba bie | Sponier funden. Haben Yym |fpyfen. | Uon ergernus oft | verböferun 


1521. tare genant Jucatan. | Nee zeit: 


tung vd Prußla, Dd Kay: Ma: hofe|etlichen zyten verbieten, mey- | 


18 Marke. 1522. | Neme tzeyt von des 
Zurden halben von Dffen gejchrieben. 

0. ©. u. 3. (4522). 6 81. 4. mit Titelholzſch. 
u. 6 andern Holzſch. — In Augsburg u. Ber: 
iin. Murrs Sournal VIII. ©. 294. 


2304. Ein Schöne | Newe zeytung ſo 
Kayſerlich / Mayeſtet auß India yetz 
nemlich zukommen feind. | Gar hüpſch 


| Ob man gwalt hab die ſpyſtk Br 
nung 
Huldricht Zuing | 1is zu Zürkd gepredi⸗ 
| get jm. MDO.XXU. Kar. Am Ende: 
Getruat zu Zürich. 

. (bei Joh. Hager 1522). 64 Bog. 1. 
m. "Eiteipohfen darunter Math. XI. und: De 
.walt Got. — In Züri, Bafel, Schaffhaufen 
(Stadts u. Min.Bibl.) u. Tübingen. 


2310. Bon erkieſen 'ond | fryheit der 


den Nemen | ynjeln, vnd von yrem ſpyſen. | Hon ergernus vfl | verböftung. 


gtten | gar kurtzweylig züleefen. 

.D. u. 3. (Augsburg, ©. Grimm 1522). 
88. 4. m. Titeleinf. u. Adler. Am Schluſſe eine 
Zierleiſe. — In München u. Wien (Ambras). 


205. Newe tzeytung von der ſtadt Ge⸗ 
ma wie fie Keyſerlich Maieſtat eröberdt 
bt, Am Ende: Leiptz, Valentin Schu: 
man 1522. 

ABl 4. — In Leipzig (Univ.Bibl.). 


2306. Neüe zeytung Bon. | der ftat 
Genua wie ſy Kayferlih | Mayeftat Er: 
öbert hat | Am letiten Tag | May jm 


dar 15 2. 
o. O. 4 Bl. 4. — In München. 


2307. Ein Chriſtenlich Ge⸗ſprech, 
von ainem Wald bruder, vnd ainem 
wayſen der | von feinen vorgengern ver: 
laſſen iſt, die in ſolten Te | ren vñ ſpei⸗ 
ſenn mit dem goͤtlichn wort des haft | 
it ain ſpeiß d'ſeel, gemacht durch Wolff: 
gäg zierer, ain fromer Latzknecht wie 
Jers vd in gehert hat, alſo hat ers 
auf geſchrieben. Am Säluf je: 1522. 

v.D.4 8. 4 m. Titelholzſch. — In Auge: 
burg, Mayhingen, Münden, Wien u. Berlin, 
bibl. Feuerlin. no. 1637 £, 


2308. Bon Clarheit vnnd ges | roüffe 
oder onbetrogliche | de worts gotteß, 
vd Huldrychen Zuin | gli gethon vnd 
beſchriben zu Zuͤrich jm M. D. XXII 
jar. Am Ende: Getrudt zu Züri, 
0. 3. (bei Joh. Hager 1522). 7 Bog. 4. m. 
nekeinf, darin ein kleiner Holzich., darunter 

XI — In Zürid, Bern, Safigaufen 
Ai: Bihl.), ©. Sollen (Stabibisl.) u. 


2309. Bon erkiefen und | fryheit ber 


| Ob man gmalt hab die fpyjen zu | 
etliden zyten verbieten „meine | nung 
Huldrigi Swing | lijzu Zürich gepredi- 
I get im. M. D. XXU. are: Am 
Ende: Getrudt zu .Zürich. 

0. J. (bei Joh. Hager 1522). 7 Bog. 4. m. 
Titelholzſch, darunter derſelbe Bibelſpruch, und: 
Dess walt got. Auf letztem BI. ein kleiner roher 
Holzſch. (Abendmahl). — &" Züri, Baſel, 
Schaffhauſen (Stadtbibl.), S. Gallen (Stadt: 
bibl.) u. Berlin. 


2311. Bon erkiefen und | freyheit der 
ipeijen. | Bon ergernüß und ver: | bö- 
jerung. | Ob man gemalt hab bie | 
ſpeyßen zu etlichen zeiten verbieten, mey- 
nung | Huldriden Zmingliß, zu Züri 
geprediget | u M. D. xxij. | Chriftus 
Matthei. xj .| Das malt Gott, 

o. O. u. J ae a. Petri 1522). 6% Bog. 
4. — In Bafel, Augsburg u. Münden. 


2312. Ein predig von der | Emig: 
reinen magt Maria der muter Jeſu 
Chriftt vnſers erlöferd Zü- | rich ge— 
thon vonn Huld- | vychen Zwingli int. 
|M. D. sr. Sar Am Ende: Ge- 
truckt in der loblichen ſtatt Zürich. ] 
sm jar nad) Ehriftus gburt. M. D. xxij. 

5 Bog. 4. m. Titeleinf., darin Chriſtus am 
Kreuz, darunter Mathei XI. Druder Chr. Fro⸗ 
fhower. Originalausgabe. — In Züri (Stadt⸗ 
u. Kantonsbibl.), Bern, Baſel, Schafibaufen 
(Min.Bibl.), S. Gallen "(Stiftebibt. ), Münden 
u. Dresben. 


2313. Win Predig vonn der ewig 
reinen magt Maria der mutter Seju 
zu: | Chrifti vnſere erlöjerd, zu Zürich ges 


tbon . . Augjpurg. 1522. 
4. m. Titeleinf. — Bed in Nördlingen, 
Cat. 81. p. 100, 
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2314. Ein göttlih vermanung | an]. | Erfamen, weyſen, eernueiten, .eltifte 
die Erfamen, wyſen, eevenuejt2, eltiften) | Eybgnofien zu Schweytz, das fie 
Eyp | | gnofe zu Schwytz, das ſy fih|fih vor frömden herrn hütind vñ ent⸗ 
vor frömben | ‚herren hütind vnd ent |ladindt, Hulderichi Zmin | glij, einual: 
—8 Huld⸗ ii Zwinglij, Einual- | tige verfünbers | des Euangelij Chri⸗ 
tigen verfün | ber des Euangelij Ehri-| | Mi Shelt, | Datyei am. xj. |. 
ir Shen. Am Ende: Getrudt zu 3. (1522). 1291. 4. m. Titeln, 

F er Se — — 
ie —S —5— Wirken if J. ©. Heß, Lebensbeſchreibung N. 
ausgabe. — In Zürich, Schaffgaufen (Stabthibl.), Ulrich gwingurs II. Züri. 1811. Vergl. ud 


. W. Notermund, Leben bes — 
Luzern (Bürgerbibl.), Tübingen, u. Dresden. | Fpi gli. Bremen 1818, und Ghrifofil 


Id, Zwingli, Leben wäßkt an 
2315. Ein göttlid) vermanung an die — 1857. eben u. auegewãhite Schrift 
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M. D. XXII. 


2316. Abſchid des gemainen Bundts 
verlombnung F tags, jo auf Sontag 
!etare. Anno 2c. XXIII | gen Vlm für: 
genomen worden ill. 

.D. u. 3. (Ulm 1523). 10 Bl. Fol. Unter 
iger Meberichrift beginnt der Text. — In 
Münden. Veeſenmeyer, Mifcelaneen ©. 29, 


2317. Abſchid aller Frey of | Rei 
Stett, gemainen Stettags, | Sonntags 
ice in der valten, | Anno 2c. XXIII 
in der ſtatt Speyr | gehalten. 

».D. u. 3. (4523). 2281. Fol. Auf Bl. 18: 
Atum zu Speyr, Donrſtag nad | dem Sontag 
Palmarum den an: | dern tag Aprilis. Anno 
c XXI. - In Münden u. im Germ, Mu: 


ſtum. Inhaltsanzeige in Klüpfels Urkunden 
I G. 26. i Pf 


2318. Acta wie etlihe Thumherrn 
a Mayntz vnd Alchaffenburg die Stabt 
Nildenberg geftürmet. 1523. 

0.0.4. — Bibl. Cyprian. ed. Il. p. 250. 


2319. Der Actus vnnd hend- | lung 
der Degradati- | on vnd verprenung | 
der Chriſtlichen dreyen Ritter | vnd 
Nerte | ver Augu | ftiner or: | dens | 
fihehen zu Bruſſel. | Anno M. D. 
2. | Prima Juli. | 

. D. u. %, (1523). 6 Bl. 4. (letztes Teer) 
Mm Titeleinf. — In Schaffhaufen (Stadtbibl.). 


2320. Der Actus vnd Henblung | 
der Degrabation vnd ver | prennung ber 
Sriftfichen | dreyen Ritter und Mer | 


teren, Auguftiner or- | dena gefchehen 


u Bruflel. | Anno M. D. rriij. | 
Prima Alt. F 

.D u. J. (1523). 4 BE 4. . Titeleinf: 
RER 


2321. Der Actus unb Henblung ber 
Degradation vnd verprefiung der Chrift- 
hen bregen Sitten: und Merterer Au- 
guftiner ordens gejchehen zu Bruſſel. 
Annd M. D. Ei. Prima Julij. 


o. O. u. 
ner. no. 12 


2322. Der Actus vnnd hend- | lung 
der Degradati- | on und verprefiung | 
der Chriftlihen | dreyen Ritter | ond 
Merte | ver Augu | ftiner or= | ben? | 
geichehen zu Bruffel. | Anno M. D. 
xxiij. Prima Julij. 

0. ©. u. J. (Ulm 1523). 4 Bl. 4. (letʒtea 
leer) m. Titeleinf. — In ©. Gallen (Stifts⸗ 
bibl.), Ulm, Maybingen u. Münden. 


2323. Der Actus vfi Handlung ber 
| Degradation vnd verbrennung ber 
Christ | lichen dreyen Ritter vnd mar- 
terer Au | guftiner ordens, Geſchehen 
zu | Brüffel, am erften tag des | Augft- 
mons. | M. D. xxiij. 

0. ©. u. 3. (1523). 4 Bl. 4. (lebtes Teer) 
m. Titelholzſch. — In Bajel. 


2324. Die handlung ber De: | gra« 
bation, vnnd ver: | prennüg. ber Chrift 
| lichenn dreyenn | Ritter ond | Mer: 
terer,, Augus | jtiner ordens geſche- 
henn gu Bruffel. | Anno M. D. xxiij. 
| Prima Julij. 

0. D. u. 3. (Bamberg, ©. Etlinger 1523). 
4 DL. 4. (lebtes leer) m. Titeleinf. — In Mün- 
Den u ‚Bamberg. Heller, Leben G. Erlingers, 


3. (1523). 4 8. 4. ,— Bibl. Eb- 
12. , 2 


2325. Der Actus und handlung ber 
Degradation und verprennung der Chriſt⸗ 
lichen dreyen Nitter vnd Merterer, Au: 
guſtiner ordens geirhehen zu Bruſſel. 
Anno 1523. Die artickel warumb die 
zwen Chriſtlichen Auguſtiner muͤnch zu 
Bruſſel verprandt ſind, ſampt eynem 
ſendbrieff D. Mar. Lut. an die Chri⸗ 
ſten ynn Holland vnd Braband. MWit- 


temberg. 1523. . 
4. — In Berlin. 


‘ . 


‚2326. An Sermon Darin zu al |- 





. m. Kiteleinf. — In Züri 


. 
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len EuägeliihE prebiger, ain fröliche 
| tröjtlihe ermanlig ift, Das ſy, das 
| allergröft hailtüm, dz lebendig | wort 
gotes fraidig vnd Töc | den bürjtigen 
jeelen fürle | gi, vfi fih vö kainer cre— 
| aturen ſchrecken laſ-hen, vatz nutz⸗ 
lih auß den pro⸗phetẽ und | apoftle 


gezoge | Sajpar Adler von augjpurg 


| pfarrer zu engen | (2 Sprüde) | 
Im jar. MD XXI. 

0. 5 (Augsburg, S. Otmar). 8 BI. 4 
(Stadt: u. Kan: 
tonsbibl.), Luzern (Kantonsbibl.), Augsburg u. 
Tübingen. 


2327. Sermon, wie man das Wort 
Gottes frölich muß predigen vnd be⸗ 


kennen. Caſpar Adler. Zwickaw. 1523. 


— In Dresden. 


* 


2328. Ain nutzlich vnnd in hailiger 
chrifft gegründete vnderricht, was ain 
hriſten menſch thun oder allen ſol, 

b3 er fälig vñ nit verdambt werd. Durd 
oh. Altenſtaig. M. D. XXiij. Palm. 36. 
L das vnd thu das gut, so 
wirdst du selig, Am Ende: 
zu Augſpurg. Soli. deo gloria. 

o. J. (1523). 22 Bog. 4. (letztes BI. leer). 
Geinem Schwager Haufen Kürnbach Mindel- 
pair 1523 gewidmet. — Veeſenmeyer, Samm 
ung v. Auflägen ©. 61. 


. 2329. Die Hauptarticel durd) | weiche 
gemeynne Chrijtenheyt | her verfürt wor⸗ 
ben ift. | Darneben auch grund und an⸗ 
} zeygen eined ganten rvedys | ten Chris 
ſtenlichen weſens. | M. D. xxiij. 

6x Bog. 4. m. Titeleinf,, worin unten 


ein — Herausgeber Nick, Amedorf. 


— In Augeburg. ot, 


"2330. Anbrengen vnd werbung ber 
Bebft: | lichen batſchafft, newlich am 
Kayſerlich maieſtat ftat- | halter, dartzu 
Chürfurſten Furſten vnd flende bes | 
heyligen Reichs zeu Nurnberg geicheen, 
ben | Türden, vñ Doctorn Quthern be- 
fangende | vud angaseygter ſtathalters 
Chürfur | jten Furſten vnd ſtende dar 
| auf gegeben antwort. | M. D. rrtij. 

8 Bl. 4. (lebtes leer) m. ziripelfe, 


* 3 Augsburg. Will, Bibl. Nor, H. p. 29. 


Getruckt 


M. D. XXIIL 


Luthers Briefe brög. von ©. Schütze. I 
1781. ©. 309. 


2331. Haimliche | Anjchleg, vnd für: 
nem | ung bed Türckiſchen Kayiers 
weh | er: Rodis eroberte) wid’ die 
if j vnd Chriftliche Lender ꝛe. Di 
| ander3 mer durch die gefang: | en 
Zürden jo von Möran | gen Görb ge 
fürt, New | lich befant vnd ge: | gef: 
fenbart | worden |. ꝛc. Am Ende 
Getrudt zu Augſpurg durch Hayı- 5 | 
rich Stapner. M. D. xxiij. 


l. 4.,m. ee — In Münthan. 
eitter, Mufeum, II. S. 2 


2332. Haimliche anjchleg | vnnd fir⸗ 
nemung des TürckiſchenKayſers (mei 
er Rodis eroberte) | ‚wider die Eriften 
ond Eriftliche | Lender 2c. Vnnd anders 
mer | dur) bie sangen Zürdfi | I 
von Möran gen. Görk | gefürt, Ne 
ih befant | vund geoffenbart | worden 
zc. | 1523 


0. D. (Nürnberg, 3. Peypus). 4 BL. 4.n 
Ziteleinf. — In Zürih u. Münden. 





2333. Ayn | kuͤrtzlich antwort ein 
Ordens ſchweſter, jrem natuͤrlichenbru⸗ 
der Cartheuſer ordens zugeſchickt, vhe 
ſeine Chriſtliche, vnd age lert 
vnd ermanung. An. 

o. O. 6 Bl. 4 2. (Ietstes (ker) m. —2 
In Berlm. 

Andere Ausgabe: Breſltiw 1523. 4 


2334, Keyſſerlicher Mate: } flat ei 
halter kur⸗ .Ffurſten und Furfken | bogen 
vñ nidern Reichs ftandt antwort | dem 
bapft Adrian vff fein Mandat fo er 
wider den Martini Luter hatt lafim 
auf: | gen den zu verpreinen, an de 
Keyſerlich | Regiment gein —* 
geſchriben dE ſelben volg zu thun, vnd 
wie das Keyßer⸗Jlich Regiment dem 
Bapſt alle Annata fo |.er auß Teitider 
Nation gein Nom Batt | jerlih3 cr 
tdend gan vñ gar abfund bie | ka 
nit mer. gein Rom fodern vi | jold 
Anata in dz Keyßerlich |;Regement fur 
bin gend | men werben ſollen m 
1523. | jar. 

0.0.48, Aim. Zibeleinf. — In bebl 
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23355. Ankeigung bed Nauvenn, 2340. Arttickel So | Die zmen puͤndt, 
Breythberuffen Berckwergks Sanct Jo-ODes gleychenn, | Burgermayfter, Radt 
ahimsthal: vnd derſelben Herjchafften |onnd ge: | main der Stat Chur, mitt 
mbfrey8 von vil artigen gepirgen und|fampt | den vier berffernn, vnnd der 
mehtigen gengen vff Alle Metal zu| ber: | Ichafft Ortenftain famentlich nıtt 
Bauen . . . Leypzigk, Zac. Thanner.| | ain ander anzehalten angenomen. | 


1523. 
%4 3. 4. Zum Theil in Reimen. — Su 
Berlin. 


2336. — Ein klarlich Anzaigung 
eines Chriftlichen und vnchriſtlichen Les 
tens, jo ein Chriftlicher Leſer mit fleiß 
nernimmt, worinn Chriſtus vnd ſein 
Statthalter der Pabſt im Euangelio 
glihförmig überein kommen. Darauf 
zu erkennen, ob der Endchriſt kommen, 
oder küpfftig ſey. 

o. O. u. J. (1523). 4. — Bibl. Krafit. 
1739. 81. 33. 


2337. 
eins chriſtlichen 
bens... 1523. 

o. O. 4. — Roebrich, Cat. 1860. no. 825. 


vnd ondriftlichen Le— 


2838. Anzeigung ze eroberen | die 
Türen, vn erlöfung der Chriftenheit. 
Aud) | wie Die Inſel Mahumeta, durch 
die ordens Lüt | def küngreichs Wol⸗ 
Iarie erobert ift. Da by alle | jtänd 
Tütſcher nation föllen ein undermyjung 
| nämen. 

.D. u. J. (Etraßburg 1523). 16 BI. 4. 
Ueber dem Titelholzſch. noch 3 3. lateiniſch 
th, Noten ſchwarz auf 4 rothen Linien, 
33. lat. ſchwarz. Erſte Titelzeile roih. Im 
Lt 4 große Holzſch. Gericht in Geſprächform 
gegen Luther. — In München. 

DJe Chriſtenheit ift gar zertränt, 

Ewangeliſch fich ein jeder ment 

Vnd nimpt3 mit wärden wenig au, 

Der gloub deß mauls jeyundts als Fan, 


2339. Artictel fo die zmE |: Pündt, 
Desgleihen Burger | mayfter, Rabt 
nd Gemayn der | Stat Chur, mit 
ſampt den | vier Dörffern, vnnd ber | 
herrſchafft Orteftain | famentlidh mit ein 
| ander angehal= } tem ange- | noMen. | 
Ictum zu Chur freytag nach allerheyli⸗ 
gen | tag. Anno dit, M. D. XXI. 
sat | Zwickaw: 
rg Gaſtel 1528). 4 Bl. 4. m. 


R.J. 
Liteleinf. — In Zürih, Münden u. Berlin. 


Ein klarlich anzeygung |; 


Actum zu Chur fregtag nad Allerhai- 
‚I figen tag. Anno dfi. M. D. XxXiij 


jar. | 

0. O. u. 3. (1523). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. 
— Am Befis Prof. Haßlers zu Ulm. Bibl. 
Ebner. no. 13123. 


2341. Artidel So | Die zwen pündt, 
Des gleghenn, | Burgermayfter, Radt 
onnd ge ! main der Stat Chur, mitt 
jampt |.den vier dorffernn, vnnd der 
ber= | Ichafft Ortenftain ſamentlich mit 
| ain ander angehalten angenommen. | 
Actum zu Chur freytag nah Allerhat- 
| ligen tag. Anno dfiü. M. D. XxXiiij 
ar 


0. ©. u. 3. (1523). 4 Bl. 4. m. Titeleinf, 
— Lämmlins Sammlung. 


2342. Sybentehen Artidel | jo die 
Doctorn, der Wolberuembtt Vniuer⸗ 
fitet Sngoljtatt, für ketze-⸗riſch ver: 
danımet, und Mayfter | Arfaciji Seehofer 
von Muͤn⸗ | hen offenntlich an onnfer | 
frawen gepurdt abenbt | widerrücfft hat. 
inn | dem 1523 jer. 

0. D. u. J. (Augsburg, ©. Otmar 1923), 
4 Bl. 4.'m. Titeln. — In ©. Gallen 
(Etiftsbibl.) u. Münden. Ä 


2343. Die Artickel jo Mayfter Arſa⸗ 
cius Seehoffer von München, durch die | 
hohenſchul zu, Ingoldſtat beredt, am |- 
Abent vnſer frame geburt, nechit | ver: 
ihinen, miberruffet und | verworfen 
hat. | Actum Ingoldtſtat, im jar | M. 


. xxiij. 

0. D. u. 3. (1523). 4 BP 4 — In Bam: 
berg u. München. Heller, Reform. Sei. des 
ehemal. Bisthums Bamberg S. 106. 


2344. Die Artickel fo | Mayſter Ar- 
ſacius Sehofer | von Münden durch 
die Hohenſchul zu] Ingelſtat beredt am 
abent unjer | Frawen geburt nechſtuer⸗ 
ſchinen wiberrüffet oft | verworffen 
hat. | Aetum. Sngelftat. M. D. RU. _ 
| Wie seyn. Chrift: | ice fraw bes 
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abeld in Bayern | durch, jren, in Gätli- 
her jchrifft, mwolgegründ- | ten Send: 
brieffe, die Hohenſchul zu Ingel | ftat, 
vmb dz jy den jelbigen Arjacium-| zu 


wiherjprehlig des worts got- | tes, be= | 


trangt habe, jtraffet. 

9.8. u. J. (1523). 10 BL. 4. (letztes leer) 
m. Titeleinf. — Sn ©. Gallen (Stiftsbibl.), 
Shaffhaufen (Stadtbibl.), Freiburg i. Br., 
a Augsburg, Deayhingen, Münden und 

erlin. | 


2345. Die Artickel jo mailter Arſa⸗ 
cius |-Sehofer von Münden durch die 
Hohen ſchul zu | Sngelftat beredt am 
abent vnſer Framen | geburt nechituer- 
ſchinen wider: | rüffet ond verworffen ] 

at. | Actum Ingelſtat. M D XXI. 
| Wie ain Chrütliche Fraw des Adels 
| in Bayern dur yren, yn Götlicher 

rifft, mwolge | gründten Senbbrieffe die 

obenfchul | zu Angelftat, vmb das fie 
den | jelbigen Arjacium zu | wiberjpre: 
hung | des wort goteß | betrangt ha | 
ben, ftraf | fet. 

0. D. u. 3. (Nürnberg, 3. Sutfnedt 1523). 
8 Bl. 4 — In Augsburg. 


: 2346. Diſs feint die artidel, jo ma 
| gyfter Arſacius fehoffer von | Mün- 
hen durch die hoben | fehul zu Ingel⸗ 
ftat beredt am | abent vnſer frawen ges 
burt nechſtuerſchinen wider⸗ —5 
vnnd ver⸗worffen bat | MD xxiij. 
Actum. | Sngelitat. - 

0. O. u. 3%. (1523), 4 Bl. 4. (legtes leer). 
m, Titeleinf. — In Münden. 


2347. Diß feint die artis | dell. Bo 
magyfter Arſacius jehofer von Münd) 
| en durch die hohenn ſchull, Hu] In⸗ 


Ken: | jerlih Negimet Bebſtlicher hey 
ligkeit gant | vnd gar abkündt, und das 
die felbige | foͤrthyn im bes Keyſerliqh 
Negi:. | ment genommen’ were | den fol. 
| Anno. M. D. Xxiij. 

0.D. 6 Bl. 4. mit bes Kaifers Titelper: 
trait. — In Freiburg i. Br. 


2349. Was Bebſiliche Hay: | Tide 


aüß Teützſcher nation jär= | licher An 


nata, vnd ein jedes Bi | ftumb un 


Ebbtey, Bejondern ta | rirt. die hat da 


Katferlich Regi | ment Bebftlicher hai 
lickeit gank | und garabfündt, vnd de 


| diefelbigen förthyn in bes | Kaiferlid 


Negiment | genomen werben | jall. | 
Anno. M. D. xxiij. 

0. D. (Erfurt, Hans Kappe). 6 BI. 4. 
Ziteleinf., worin’ ein umgekehrtes HK — 
S. Gallen (Stiftsbibl.). 


m. 
n 


2350. Auff Bepſtlicher vumb | ale 
Cardinell Radtſchlag vnb | begere, mi 


alle hohen verjtandt | der Heyligen ge 


ichriefft, jre Bott: | jchafft, abgefertigt 
vnnd ‚gethan | mit jcriefften. verfolt 
onDd biejel | bE mit jrer geſchickten bot 
Ihafft | Keiferliher Maieſtat Stathel | 
ter, Churfürften vñ Fürften, ho⸗hen 
vnd nydern Reichs ftenden | auff negl 
gehalten NReih3 tagt | zu Nürmberel 
vberſchickt mit | angehendfter bitt, burd 
was | mittell den Yutherifchen | am für 
lichften wider: | ftannbt gethann | möd! 
wer: | den. Am Schluſſe: Anm. N 
D. xxiij. | 

0.0.8 BI. 4. mit berfelben Titeleinf. wie 
bas Vorige. — In ©. Gallen (Stiftebibl.). 


2351. Ein vnd achtzigk Ar | tydhel 


gelſtadt berebt am abent | unker framen|jo Kaiſſerlicher maieftatt | - ftathallter 
geburt nech= | ften verjhine wyder-vnnd weltliche kurfür | ſten vnd fürften 
ruffen vi verworffen | habt. | M. D. hochen vnd ny= | dern Reichſtend von 


xxiij. Breflam. Am Ende: Gevrudt 
zu Dreilam. durch Caſpar Lybild. 


dem Bapft | onnd allen gayjtlichen be 
ſchwert | fint vnnd bitten Solid, artyde 


BL. 4. (letztes Teer) m. Titeleinf. — In| | alle beitendig vnnd Entlich von | den 


Züri u. Berlin. 


2348. WAS BEBSTLI- | de henfig- 


geyſtlichen ab zuftellen unnd | mo 05 
auff das fürberlichft nit | abgeftelt würl 
Sp will das | Keyfferlich Regemendt | 


keyt aufz Teüt- | jeher nation järlicher ſolich artyckel abſtelle auff benn je 
Annata, und eyn yebed Biftumb.| und | gehal- | ten Reychſtag be | jchlofjen zu 
Ebbteg, beſondern tarirt.' die: bat bad |Nü- | renderg. 
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o. O. u. J. (Colmar, Am. Yardal 1523). 
6 Bog. 4. m. Titeleinf. Am Cchluffe ein 
groper Holzſchnitt. — In Bafel, Münden, 
Meiningen u. Dresden. 


2352. Yin kurtze Chriftliche auf | 
legung des Ewangelij ſo gelejen wirbt 
an | dem fronne Baylige Warleychnams 
tage. | zu dem Chriſtlichẽ Edeln ernue: 
fen jund= | ev Wolff Fuchs zu Byn— 
bad, vi Fo: | Hann Scheffer Amptman 
| Weynburg. Vi Meldior | gold: 
mid zu Smwein | furt burger. Und | 
J. Wyr: | ach. | Verbum domini manet 
in eternum. 

.D. u. J. (Ulm 1523). 4 BI. 4. m. Ti: 
tlinf. — In S. Gallen (Stiftsbibl.), Donau: 
gen, Augsburg u. im Beſitz Prof. Haßlers 


2353. Ein | furge hrift | liche auf: 
gung | des Euangelij ſo geleſſen wirdt 
an dem fronne beylige War⸗leich— 
nomstage. Zu dem Chriftli | chen Edeln: 
enueiten | Juncker Wolff Fuchs | zu 
bynbach | Vnd | Zohann | Scheffer 
Imptmann | zu Meynburg. Vnd | Mel- 
dior goltſchmidt zu Smweinfurt | burger. 
Innb Yo. Wyrach. | Verbum bomini 
manet ineternum. RB 

0. O. u. 3. (Bamberg, ©. Erlinger 1523). 
4%. 4, m. Titeleinf. — Im Befig Brof. 
Hahlers zu Ulm u. in Bamberg. Heller, deben 
G. Erlingers. 1837. ©. 18. 


2354. Was der aufzug zu Bepft- | 
fer BHeiligfeit- verord- | net. derhalb 
rrabt- | Ihlagt Bat. volgt | hernad). 

0 


du. J. (Nürnberg, 3. Peypus 4523). 
88.4 — In Zürich. Peyp 


2355. * Begleitſchreiben des Pfalz⸗ 
grafen Friedrichs zu einer „offen ſchrifft 
vnd beuelhe, mit etlichen artickeln des 
Schwebiſchen Punds eynigung“. Datum 
Amberg, auff Eritag nach ſant Andre⸗ 
ſen des heyligen zwelff botten tag Anno 
dl, ꝛc. xxüj. 

Quartblatt. — Im Germ. Muſeum. 


2856. Teütſcher nation ‘| beſchwerd 
von | der Geiſtlichen. Durch der Welt— 
lichẽ Reichs | jtänd, Fürſten vnd Her— 
ven, | Bapft Adriano ſchrifftlich | über: 


Ichiekt, nechft vergäg | nen Reichsſstag zu 
| Nürenberg | im. xxij. jar angefangen, 
| ond im. yriij. geendt. 

0.09... % (1523). 24.81. 4. m. Titel: 

einf. — Im Germ. Mufeum, in Augsburg u. 

München. 

Neuer Abdrud: (Mien) 1783. 


2357. Diſe der Grauen ber: | ren 
gemayner Ritterſchafft: onnd | anderer 
beſchwerden: fein Kay. | Maiejtat Stat: 
halter: und den } Reichitenden jo in dem 
| rriij. jar zu Nürnberg | verfamelt 
gemweit: | vberantwort | worden... 

o. O. u. J. (Wittenberg 1523). 18 Bl. 4. 


(legtes Teer). — In Schaffhauſen (Stadtbibl.) 
Bajel, Wolfenbüttel u. Dresden. 


2358. Diſe der Grauen; ber | ren: 
gemayner NRitterichafft: | ondb anderer 
bejchwerden, jeind | Kay. Ma. Stathal⸗ 
ter, vit des | Reichkitenden, jo in dem 
| ii. jar zu Nürmberg | verjammelt 
gemeit, | vberantivort | worden. 

0.08. u. J. (Nürnberg, F. Peypus 1523). 
Pr Bl. 4. — In Züri, Augsburg u. Müns 
en. 


2359. Ein Chriſtenlich nüß | par 
Betpüchlein mit dem | außzug der hey: 
ligen | Euägelion, vnd | aller fanct | 
Pauls .| Epijteln, | auch dem Heilige | 
Slaüben, Vater uns | Ber. Sieben buß 
pialmen | mit -jvem rechte verbeügichten 

| verftandt, und einer rechte | georbente 
Hriftlichen | befentnuß, oder | peicht, 


ſampt | anderm. Am Ende: Getrüdt 
Er Spyer durch | Jacoben Fabri. | Im 
1523. 1 


. jar. . 
15%. Bog. 8. (letztes BT. Teer) m. Titeleinf. 
— In Münden. = 


2360. Berantmwerun | ge eyner Tage 
| an bergogen Karolum, | OÖberjter 
beuptman | des konigreychs | Behem ge- 
| than. Widder bruder Dominicum | 
Beyer, prediger zu Tebfchen | ynn Be: 
hemen. | 1523 | Buittemberg | 

6 Bl. d. m. Titeleinf. Verfaſſer ift Beyer 
Ietbft. — Sn Züri, Bibl, Cyprian. ed. II. 
p- . 


2361. Clag an Koniglihe | Maieftet 
Ungern | und Behem, wider eynen us 


\ 
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theriſchen | Münch, Prebiger ordens, 
uber vierkig | artickel, von yhm geprebi- 
get, | zu Tetzſchen ym Behemer | Iandt. 

Sar. 1522. | M. Mathis Blochin⸗ 
ger Zũ Iefer. | Chrijtlicher leſer, Zu 
“ Ehren den vd | Parik, Cöllen vñ Xo- 
ven, da3 fie nit al= | leyn vngelarte 
leutte, vfi grobe gejelln, } erfant wer: 
den. Habe ich laſſen druden | vierkig 


M. D. XXIH 


0. ©. 4 Bl. 4. 'm. Tuteleinf. — In Zuͤrich 
(Kantonsbibl.), Schaffhauſen (Stadtbibl.), Um, 
Augsburg, Mayhingen, München, Bamberg, 
Berlin u. Dresden. 


2367. Ein jermon von den heyligen 
| gebredigt zu Schwebiſchen Hall durch 
Mayiter | hanſen brentz An ſant iacobs 
tag. 1.5.23. 

2 O. u. 3. (Ulm 1523). 6 Bl. 4. — In 


artidel, Uber welche die pfaf- | fen Bes | Züt 


hemer lands, gevrteyllt haben, vfi wie 
die affen, von denen von Parif | gelertt, 
wie du am ende eynes iglichen | artickel 
leſen wirft. 

0. O. u. J. (1523). 12 Bl. 4. m. Randlei⸗ 
ften. — In Züri, Schaffhaufen (Stabtbibl.), 
Berlin u. Molfenbüttel. 


2362. Ain getreüwe | ermanung zu 
allem vol gai | ftlih8 vñ weltliche 
ftands | der Eroftenlichen Fir | en, 
aufrur onnd zwy | tracht zu verhuten. 
JJo. Böfchen- } ftain 

0. O. u. J. (1523). 6 Bl. 4, m. Titeleinf. 
— In Schaffhaufen (Etadtbibl.). 


2363. Ain getreume ermanung zul & 
allem vold .... 1529. 

0. O. 4 Bl. 4. — Nopitſch, Suppl. zu Will 
I. ©. 112. 


2364. Vil.guter Crma- | nungen zu 
nt dem hym⸗ | Lifhen vatter, auß 
Se brayſcher ſprach inteütich | gebranht 
durh Sohann | Bölchkitain vd Eik- 
linge. 
o. O. u. 3. (1523). Wohl 2 Bog. 8. 
Ziteleinf, — In Münden (wo eälı fehl). 


2365. + M D XXI. | An Cri-⸗ 
ſtenliche leer | auß dem Euangelio Math. 
| vij. IA form zwaier pre | dig geitel- 
let, duch 9. | Joha Bölchenftein | durd 

beger. etlycher | perjonen. 
.8 8. 4 m. Titeleinf. Dem „Nicolao 


mat Sitburger zu Augſpurg“ gewidmet. _ 
In Züri u. Maybingen. 


2366. Ain criften | liche vndericht 
Der brü= | derlichfi Iyeb, Durch Johañ 
Böich | enftain, auß der hailgen gſchryfft 

| gezogen Zugefant H.philippo | Münd) 
CSollegaten zu | Haydelberg. | Anno, | 
M D XXI 


Bersl. %ob. Brenz nach gedruckten u. unge. 
Quellen von 3. Hartmann u. K. Jäger. 28. 
Hamb. 1842-44. Baibinger, Das Leben un 
Wirken d. Reformators Joh. Brenz. Stuti. 
1841. 3. Hartmann, Johannes Brenz. Lebe 
u. ausgewählte Schriften. Elberf. 1862. Ca: 
merer, oh. Brenz der württembergifche Refor: 
mator. Stuttg. 1840. oh. Brenzens Lehen 
von F. I. Beyſchlag. Hall. 1737. Leben Ja. 
Brentii von J. J. von Einem. Magpdeb. 173. 


2368. Ein Sermon ‚zu allen Chri 
jten: von ber kirchen, vnd von itm 
Schlüffel onnd gemalt, auch von de ampt 
der priejter. Gepredigt durch Joanni 
Breris von Weyl, der ftatt prediger 
Kamebhigem Hal. Im Zar MT 

i 


ij. 
o. O. 4. — Bibl. Ebner. no. 13099. 





2369. Eynn Sermon | Bu allen Eh: 
jten, von | der Fire, vñ von jem 
Ihluf- | jel vnnd gewalt, auch vonn 
dem ampt der prieſter. | Gepredige 
durch Johan⸗ Jnem Breng | Anno. W 
D. xxiij. 

o. O. 4 Bl. 4. mit Titeleinf. — In je 
burg i. Br. 


2370. Breue vnſers al⸗lerhailigi⸗ 
ſten vater des Bapſts Adriani, an 
gemaine aidgnoß | en überantwurt zu 
Baden. | vffden Ainundzwain⸗tzigiſten 
tag on | Monat3 | Sunij. | Anne. 
1.5.2 


o. > 4 BI. 4. (lebtes leer) m. Titelbohft. 
u. Einfaffung. Vom Biſchof Ennius zu Cor 
fanz zum Drud beforgt. Im Zürhe 
Staatsarhiv u. bei F. v. Mülinen in Bern. 


2371. Eynn Bepftlih Breue dem | 
radtt Yu Bamberg ge- | janb widdet 
benn | Zuther. Hhr torheit wirt yder- 
man offinbar | werden. 2. Timoth. 3. 
Am Schluſſe: M. D. xxiij. 


M.D. XXII. 


qm 


0.0.8 3. 4, (lebtes Teer). Mit Nachwort 0. D. 10 BT. 4. (Iebtes Teer). — In Auge: 


Luthers, — In Züri (Kantonsbibl.). 


2372. Ein Bepitlih Brieff dem | 


burg u. Münden. 


2377. T Das ym jelb3 | niemät, 


Radt zu Bamberg gejandt wider | ven |jonder | anderen leben | jol. und wie 


Luther. | Gegenantwurt. D. M. | Lu: 
tberd. | Sr torheit würt yederman of: 
fenbar | werden. ij. Zimoth. id. Am 
Schluſſe: M. D. rrüj. i 
o. O. (Straßburg, J. Knoblouch). 6 BL. 4. 
— In Züri (Stadt: u. Kantonsbibl.), Bafel 
u. Bamberg. 

Nah anderer Ausg. abged. in Heller Re: 
im. Geſch. d. ebemal. Bisthums Bamberg 
8. 146, umd in Luthers Werfen hrég. von 
Imiſcher. Bd. 64. ©. 411—420. 


2373. + Allein Gott bie eer. | Bon 
dem Euäge | liſchen anſtoß. | wie, vnnd 
in was | geitalt dad wort Gottes | vff- 
ur made. | Durch Otthonem Brufi- 
Bi | newlih vegangen | WM. D. 

III. 


0.0. (Oppenheim). 16 Bl. 4. m. Titeleinf. 
Unten 2 Bibelſprüche. — In Zürich, Baſel, 
Reiningen, Münden u. Berlin. 


2314. Die Büchlein faget, mie fich 
ein jeglich, Menſch Halten ſoll durch daB 
gange Kar, mit eften, trinden, baden 

. al8 das beichrieben Auicenna, 
Galienus, Almanfor . . . 
Freyburg, Koh. Wörlin 1523. 
4. - Sceibles Kat, 1858. &. 308. 


\ 


2375. Diſz biehlin jagt von | den 
hlihen Kamiſierern, die fih auß | thund 
sl gut mit faſten, peten, me= | fe le 
ben für andere, auff dz in der | jad, 
id vol werd, achten | nit mo die jee- 
len hinfa- | venn. | Ir bauch ir got | 


priht Paulus. | AÄnno. ꝛc. M..D. 
Zi, 


o. O. 6 Bl. 4. (letztes Teer) m. Titeleinf. — 


In Münden (mo auch bie andere. Ausg.), 


Augsburg und bei Prof. Hapler in Ulm. 


2376, Eyn wunder ſchons vñ gar | 


nutzlichs buchlein, dar | in der menſch 
inderwiefen vñ gelernt, | weß er fid 
in aller triehfall, ann: | fehtung, vñ 
widermertig- | Yeit, ſeynes lebe. Auch | | gürid, 


in zeit feins fter | ben Halte | fol. | 
Anno. M. D. XXI, | 


‚ Am Ende: 


| der menſch da hyn kumm-⸗hen mög. 
| Martinus Butzer. 

o. O. u. J. (Straßbuͤrg, 3. Schott 1523), 
4 Boq. 4. m. Titeleinf. — In Zürich (Stabt- 
u. Kantonsbibl.), Baſel, S. Gallen (Stiftabibl.), 
Münden u. Dresden. 


2378. Practiea Deutih Johannis 
Carionis Philofophi auff das ar 
1524 | 


0.8.1.5. (1523). 4. — Collection no, 5504. 


2379. Von dem Prieftertfum | und 
opffer Chriftt. | Andreas Carolitat. 
aa .u. J. (1523). 5 Bog. 4. — In 

aſel. 


2380. Ein -Sermon | Vom ſtand der 
Chrijtglaubis | gen Seelen voy Abrahams 
ſchoß vnd eg: | feümwer der abgejcheyb- 
nen Seelen. | M. D. XXiij. | Doctor 
Andread Boden | ftein von Karlitatt. 


0. D. 14 Bl. 4. m. Titelholzſch. — In 
Balel., 


2381. DVorftandt des worts Pauli. 
Ich begeret ein vorbannter ſeyn von 
Chriſto ... Andres non Carolitat M. 
D. XXIII. Shen. Am Ende: 
durch Michell Buchfürer . . . 

88. 4. — In Berlin. 7 


2382. 7 Was gefagt ift, Sich | ge 
laffen, und mas das wort } gelaftenhatt 
bedeüt, und wa es in hailiger ges f 
Ihrifft begriffen. | Andres Bodenſtain 
von Ca- | roljtat, ain neümer Lay. 

0. D. u. J. (Augsburg, S. Otmar 1523). 
26 Bl. 4. (letztes leer) m. Titeleinf. — In 
S. Ballen (Stiftsbibl.), Münden u. Berlin. 


2383. Artickel wider dE | Doctor 
Steffan Gajtepaur | Eyngeleget, auch 
wad | er darauff geannt | wort hat, 
auß | jeyner gefẽ | nu, ne.| mwelid) | 
Bon ym außgangen | M. D. Kill. 

0. D. 8 8. 4 mit Titeleinf. — In 


2334. Ein grofje elag der armen, 
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| Leyen. Zü Gott dem herren | Von 
ber pfaffen weg? | Zu einem faßnacht. 
kiechlin. 

Die ſtoltze graſerin hats gemacht, 

Deren ſye gehoffiert hand vff der 

findli nachſt. 

o. O. u. J. (Baſel, Th. Wolff 1523). 6 I. 
4. m. Titelholzſch, worin das Bafeler Horn. 
— In Züri (Kantonsbibl.). Auch in Butjch’ 
Sammlung. Anfang des Gedichte: 

Ach gott ift e8 nit ein arm ding, 
das die pfaffẽ fo toub vR blind find. 
Können weder fehen noch Hören, 
vnd follent uns armen leyen leerẽ, 
thun vns vil bebüten, 
wie es by Johannes huſſen zeitten. 
jo felgam vnd wild ergangen ift, 
vermeinen das wir zü diſſer frif. 
jollen fein fo ſchnel gerift, 
doctor Martin Iuther zu erkennen, 
vnd jn ein ketzer nennen. 
vartzu glich jm lauff verbrennen. 


2385. Ein Chriſtliche ver | manung 
ber heyligen ftat | Rom an da3 Teütich- 
| landt, yr Tochter im | Chriftlichen 
Tau= | ben. Durch So | hannem Co: | 
leum. | Verteitiht durch Doctor | 
Johannem Dietenberger. " 
0.0. u. J. (Tübingen, Ulr. Morhard 1523), 
11 Bog. 4. m. Titeleinf. Des Cochleus Wid⸗ 
mung an Adrian VI: Auß Frandfurt am 
meyn, anff ben drey vnd zweingigften tag des 
Merten in dem iar vnſer feligfeit fünffzehen 
hundert drey vnnd zweyntzig. — In Freiburg 
i. Br, Münden, Mayhingen u. Berlin. 


i. 

2386. Ein Copey newer warhafftigen 
vnd erſchrecklichen Zeitungen von Herrn 
Joſt Ludwig von Neapolis. Wie die 
Stadt Neapolis durch dad Waſſer, das 
man Billig eine Sündflnt nennen mag, 
an xj. Octobris jaͤmmerlich verborben 
iſt. | 
Ik DO. u. 3. (1523). 4. — v. d. Hardt. III. 
p-: 99. 

2387. Ain Chriſtliche ſchrifft | vnd 
vermanung an alle Stendt | bed Roͤ— 
mische Reychs, vd | mir Hartmüd vd 
Kion | berg, zum lob gotteg | vf zi 
nuß allen | Ehriften. | Welcher ni 
dur gnad endt⸗wehycht dem gottes 
zorn | Der muß durch menjchlich tor= | 
hayt ewigklich jeyn verlorn. 

9. O. u. 3. (Wittenberg, Job. Grunenberg 
4523). 6 Bl. 4. m. Titeleinf. Datum Freytag 
nad) Marie Magdalena, Anno. M. D. Xxiij. 
— In Augsburg u. München. 


si |: 


\ 


2388. Eyn fendbrieff art Bapft Ari: | 
anum: daryn mit Chriftlichem | war: 
bafftigd grund angeßeigt | wurd em 
fiherer heyljamer | weg zu aujreuttung 
aller Tet- | Bereyen: vñ zu heylſamer 
vet- | tung gantzer Chriftenheyt vs | 
des Turden tyranney. | Bon Hartnudt 
von | Eronbergf. | Wittenberg. | N. 
D. xxiij. 

0.D. 6 Bl. 4. (lebtes Teer). — In Ball, 
Augsburg u. München. 


2389. Ein Senbbrieff an Bapft Ahrie 
| num, daryfi mit Chriftenlichem war 
baffti- | gem grundt angezaygt würten 
jihe- | ver Hayljamer weg zu außreüt⸗ 
tüg | aller Ketzereyen, vnd zu hal | 
jamer rettung ganger | Chriftenhait von 
| des Türden | tyranney. | Bon Hart 
mudt von | Sronbergt. | Wittenberg, 
M. D: rriij. 
0.02.68 


.6 8. 4 — In Züri (Stadt: u 
Kantonsbibl,), 


Augsburg u. München. 


2390. Ein trewe vermanung an di 
ftende vnd geſchickten auff dE Reid 
tage yetzundt zu Nürnberg, von einen 
armen veriagten vom Adel . . . 15%. 

0.0. 4 Bl. 4. — In Berlin. 


2391. Ein treme vormanüg | anal 
Stendt vnd gejchteten off | dem Reidy- 
tag yeundt zu Nuren- | burg, vom 
einem armen voriagten | vom adel, m 
beger, jolliche ver: | manung vnnd tra 
wen radt zu | Hören, bedencken und anyı 

| nemen, von aller Eplen | megenn di 
feinenn | ftandt im Reich |, haben. | 
Hardtmudt von Cronbergk. Am Schluſ—⸗ 
je: Datũ Anno M. D. XXiij. 

o. O.u. 3. (Jena, Mich. Buchfürer 152) 
4Bl. 4. m. Titeleinf. — In Zürich u. Minde. 


2392. Dyalogus der Mebe | vn 
geſprech, So Franciſcus | von Sidi 
gen, vor bes Himmels | pforten, | mil 
ant Peter, vnd | dem Ritter fant or: 
gen ge | halten. Zuwor vnd che | dei 
er inngelaffen | it worden. 

0.9. u. J. (1523). 5 Bl. 4. Unter dem 
Titel eine Randieiſte. — Abged. in Schade! 
Satiren. II. S. 45, auch bei Münch, Sidingen 
II. ©. 321—330. | 


2393. Dialogus der | Rebe vnnd ge 








M. D. xx. 
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ipreh, | ſo Franciſcus von Sid | ingen,| 2899. Antwort das | Jundfrawen bie 


vor deß Himelß | pfortten, mit jant | 
Peter, und dem | Riter, ſant Jör | gen 
gehalt?, | Zuuor und | ee dañ er ein- 
gelajjen ift | worden. 

o. O. u. J. (Mainz, Joh. Schöffer 1523). 
16 81. 8. (legtes leer) m. Titeleinf. Am Schluſſe 
ciue kleine Querleiſte. — In München, 


2394. Dialogus oder geſprech zwi—⸗ 
ſchen einem Vatter vnnd Sun dye 
tere Martini Luthers vnd ſunſt andere 
ſahen des Chriſtlichen glaubens belan- 
ge. Am Ende: Gedruckt zu Erf: 
nt durch Michel Buchfürer zu der 
Deinreben. 
re * (1523). 4. — Bibl. Feuerlin. no, 


239. An ſchoner Dialogus von 
Dartino Luther... Anno 1523. 

d. O. 4 m. Titelholzſch. u. Holzſch. am 
Echluſſe. — Bibl. Schadeloock. no. 2876. 


2396. Dialogus von Zweyen pfaffen 
hin, Belangendt den abbrud des 
opera, vnnd nyberlegung der vorgengf- 
ns. Im Jar 1523. 

.D.4 8.4. m. Titeleinf. Reimgeipräd 
wiſchen Frau Kerflin u. Frau Elfe. — In 
dresden. T. O. Weigel, Kat. (1863) no. 7746. 


2397. + Ain Nüplihe | Sermon zu 
üen | Criſtẽ menſchẽ, von ber rechte | 
hangeliſche meß, vñ von ber beray- 
ug | zu dem Tiſch gottes, von dem 
ut | der fterbenden menſchen, vnnd | 
danckſagung für dz blut | Iheſu Chriſti. 
Von Johanne Diepolt. | Zu Bm. | 
Imo domini. | M. D. Xi. 

2»D. (Um, Joh. Grüner), 6 Bl. 4. m. 
Ateleinf, — In Zürich, 

Diefe und bie vorjährige, Panzers no. 1458, 

N Driginalausgaben. 


2398. Ein Sermon nützlich allen 
hriftämenfchen: | vonder rechten Ewan⸗ 
dien Meß, onnb | von der berey: 
ng zu dem Tiſch gotted, | von dem 
'ojt der fterbenden men | jchen, vnd 
anckſagung für | dad blutt Iheſu 
hriſti. | Bon Joanne Diepolt | zu Vlm. 
| Anno, M. D. xxiij. 

o. O. (Bafel, Th. Wolff). 8 BL. 4. (letztes 
eth. — In ©. Gallen (Stiftsbibl.). 

Bein, Bepert. typogr. 


| Möfter ond kloſterliche ge- | übt nüs 
mer götlich | verlaffen | mög? | D. Jo⸗ 
hannes bietenberger. 

0. O. u. J. (Straßburg, J. Grüninger 1523), 
14 Bl. 4. Herausg. von Joh. Cochleus. — In 
Augsburg u. Wien. Mozler no. 383. 


2400. Bon menſchẽ Ier | Wiberle- 
gung des Ruther | ifchen büchlins von 
| menfchen leren | zu meiden. | D. Jo⸗ 
hannes Dietenberger. Am Eude: Ge 
trudt mit Priuilegiẽ Keyſerlicher vñ 
Hilpa | niſcher mayeſtat durch gnaden 
erlangt, dag | in iars friſt niemand 
nadtruden jol | dig büdlin, vßgangen 
von So. | Grieninger vff jant Marting 
| abent Im tar. 1523. 

18 Bl. 4 Cochlei Widmung an Gonrat 
Eudern Scholafter u. Commifjarien zu Aichaf: 
fenburg iſt: Geben zu Frandfurt anı 17. tag 
Septebris im 1523 tar. — In Bafel, rauen 
feld u. Freiburg i. Br, 


2401. Doctor Joannes | Dietenber: 
ger. wider CXXXIX | fhlußrede Mar. 
Luthers, von | gelübdnig vñ geiftliche 
leben der | Hofterlüt vñ iunckfrawſchafft 
2c. | vertütfcht durch So. Codjleü | Deu- 
teronomij. xxiij. ca. | So du nicht wilt 
verheifien, bift | du on jünd, was 
aber ein mal ift | vEgangdE von bein? 
lefftzen, das I wirſtu halten, vñ wirft 
thun als | du zugſagt haſt dem heren 
dein? | Got, und auß eignem willen 
vit vß deine mundt geredt haft. | LILL, 
Am Ende: Getrudt zu Straßburg vö 
Johanne Grieninger | vff jant Thomas 
abent. Anno. 1523. 

7 Bog. 4. Cochlei Widmung an Sebaftian 
Bifchof zu Briren ift: Datum zu Franckfurt an 
dem Mein am. ritii. tag des Septembers im 
iar. 1523. — In Frauenfeld, Bafel, München 
u. Mayhingen. Nopitih, Suppl, zu Will I. 
©. 175. Mozler no. 384. 


2402. Dis ſeyn die firhen vnd der 
ablas zu Rom. Getruckt zu Rom. 1523. 

12. m. Holzſch. Der wahre Drudort if 
Augsburg bei H. Stainer. — Bed in Nöord⸗ 
lingen, Cat, 31. p. 181. 


2403. Ob das allerhochwirdigefte Sa- 
crament de Leibs vnd Bluts vnfers 
Heylmachers Chriſti anders benenhet 
moge werden, dan eyn getrew Teſta⸗ 

18 
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ment, befthettet mit dem Blutvergieffen 
vnd Sterben Chriſti. Ein neme Dijpu- 
tation geſchrifftlich gehalten zwilchen den 
Barfüffern zu Waymar und dem Hof: 
prediger M. Wolffgang Steyn. 

o. O. u. %. (1523). 4. — Bibl. Baumgar- 
ten I. p. 483. Bibl. Cyprian. ed. II. p. 279. 


2404. Ein demütige ermanung an | 
Ein gante gemeine Chriften | heit. Bon 
Eckhardt zum | Drübel. ꝛe. | Da. glo- 
riam deo. | Wann ſoll. In der. Kir: 
hen | nitt mitt. Gelt omb gon. Am 
Ende; Gedrudt. Ju Stroßburg | Durch 
Martin flach. 

o. 3. (1523). 4 BI. 4. (lebtes leer) m. Titel: 
einf. Am Schluffe das Druderzeihen. — In 
Bafel, Um, Münden, Straßburg u. Dresden. 
Röhrich, Mittheil. II. S. 23. 


2405. Ain dümietige erma | nung an 
ain gantze gemayne | Chrijtenheit, von 
Eckhardt | zum Drübel. zc. | Da glo- 
riam beo. | Man fol in der kirchen nit 
mit gelt vnbgon. Am Schluſſe: 
Außgangen zu Straßburg. 

o. O. u. % (Straßburg, R. Bed 1523). 
A BI. 4. (lettes leer) m. Titeleinf. — In Zuͤ⸗ 
rich, S. Gallen (Stiftsbibl.), Augsburg, Mün- 
hen u. Wolfenbüttel. 


2406. Ain geipreh buch | lein von 
aim Xodtſchneyder unnd | aim Holghamer. 
So ſy von ay | nem Dorff in ain. ftat 
an ir ar | bayt gangen jeynd. | Von 
wegen warumb Petrus | dem Malcho 
da3 or bat ab | gehawen. | M. D. 
xxiij. 

o. O. 6 Bl. 4. (letztes leer). Verfaſſer: Con⸗ 
rabt Dyſneimair von Arberg. — In Wolfen⸗ 


2407. Ain Biehlin | Darin auff. iij. 
Fragft ge | antwurt wirt. | 1 Warumb 
das Emange | lion jo ain klainen für- 
gang hab | 2 Warumb jo vilunrum | 
vnd leyden durch das emwangelion | er: 
wedt wirt | 3 Ob man warten jol, 
jol: | lich neümer leeren (als man jy 
nefit) | angunemen, bi das jy bemerot 

| werdi, durch ain Koncilium | oder 
durch ain veyghstag. | Durh Johaũ 
Eherlin | von Güntzburg. Am Ende: 
Im jar M D XXIII, Wittöberg. 


M.D. XXI. 


o. O. u. J. (Leipzig, W. Stödel 159), 
10 Bl. 4. m. Titeleinf. Am Schluſſe ein Engel 
nit dem ſächſiſchen Wappen. — In Zürich (Stadt 
u. Kantonsbibl.). Schaffhauſen (Stadtbibl.), Pu: 
zern (Kantonsbibl.), Augsburg, Mayhingen u 
Münden.’ 


2408. Wie gar geferlich fey, fo ein 
Priefter kein Ce weib Hat. Wye vnchriſt 
Lich vnd ſchedlich eym gemeynen nutz die 
menſchen ſeynd, welche hyndern die Pfaf— 
fen am Eelichen ſtand. Durch Sohan 
Eberlin vonn gunkburg. 1523. 


o. O. 8 Bl. 4. m. Titelholzſch. — Köblet 
Antiq. Anzeige⸗Hefte 42. no. 760. 


2409. Enderung vnd ercle | rum 
voriger durch Kay. Ne | gimekt verfaſter 
vnd auffgerichter Erecutiöd, | durd die 
zeben Tray jm Reich zubeice- | en, 
Darauff zu künfftigem Reich tag | 
Margarethe nechſt Arino zc. | jm xxij 
zu volligem be⸗ſchluß vnd auffrihtun 
deſſelben gerat- | jchlagt werben jol, 

0. ©. u. J. (1583). 8 Bl. Zol. — In Mir 
hen u. im Germ. Mufeum. 


2410. Ain Miffif, anjagend ain ge 
mai | ne fryds botjchafft, zu Hinlegung 
| Götlih8 zorns, auch gemayne zwi⸗ 
trat | und fürloimung beyr zeit grauß 
jamer | gemayner jtraff. Außgangen vn 
| bern Hieronyme von En= | dorf, y 
Mofen. Ritern | oft Doctore der 1 
| ten. ꝛc. Weilend | Kai. Mai. | Rt 

0. ©. u. 3. (1523). 6 BI. 4. Zugeſchriebn 
den baierihen Herzögen Wilhelm u. Ludwig 
Datum primo Augufti. 1523. — In Münde. 


2411. Yin jhöne | Epiftel meinen 
lie } ben briedern | in Chrifto Zen. | 
Die da begeren das | Euangelion D 
hoffnung | haben inn Gott. Wel: | de 
Epiftel eüh Er | manet, Nichte | u 
nemen | die faljch- | em Weni | ing 
vmb dei wir | nit von jnen merben D 
trogen. | 3WICKAW. | Anno. M. 2 
Ki. Am Ende: Geprudt in D 
zuüritlihen Stat Zmidam | durd do 
Gaſtel deß Schönjper- | gers Dien 
Am Mittwoch) | vor vnfers herren Fro 
| leyhnams tag. In | dem dreyun 
zwen | Bigiften Jar.  _ 

6 81. 4. m. Titeleinf. Berfaffer: VWenceolau⸗ 













find. — In Zürich (Kantonsbibl.), Dresden 
u. im Befig Prof. Haßlers zu Ulm. 


2412. Yin Epiſtel. | meinen lieben 
brüdern inn | Ehrifto Iheſu zugeſchribũ, 
Die da | begeren das Kuangelion, vnd 
| hoffnüg habn in Chriſto jhe | ſu, Die- 
weil ih jnen nichtt | mag mit lebenn- 


diger | jtühe offenbaren, | So wil ich, 


auf | brüderlgcher | liebe in zu | jchrey- 
-|ben. Damit jy | nicht auffnemen die 
Ifaliden weifjagen vmb dz | wir nit 
von jnen werd betrogen. | Sm jar. M 
D xxiij. A 8 

0. D. (Augsburg, S. Otmar). 6 Bl. 4. m. 
Üteeinf. Am Schluſſe ein kleiner Holzfchnitt. 
— In Zürich (Kantonebibl.), Schaffhauſen 
— Augsburg, Mayhingen, München 
u. Dresden. 


2413. Eraſmus von Roterdam Ge: 
äh von zweyen fterbenden. A. d. Lat. 
Dresden, Wolffgang Stödel. 1523. 

4. — In Didenburg. 

Neue Ausgabe: Dresden 1530. 12 BI. 4. 


2414. + Erajmus von Ro. terdam 


oö der ver | botthen ſpeyß des | fleyiche. |. 


An den erwirdigẽ vñ durch | lauchten 
furſten vn herrn bern | Criftoff Bi- 
hoffen zu Bafell | ein verantwortüg 
Sralmi vd | Roterdam vd vorpotner 
peiß | des fleyſches, und von der gley 
I den auff ſatzungen der men⸗ſchen. 
Im Ende: Gedruckt Hu Leypßgk durch 
Bolfigang Stödel | in der Ritierſtraß 
wonhafft. 1523. 

2 8. 4. m. Titelein.. — In Bamberg. 


2415. Epiftel vnd Sendbrief S. Pault 
u Tito cum glofjis. Ein kurtzer Begrif 
nd Anzeig, was ©. Paul in folgender 
piitel and Sendbrief zu Xito feinem 
Junger fchreibet, des hochgelarten Herrn 
talmi von Roterbam. Ä 
D u. 3. (1523). & — v. d, Hardt, IL 


2416. Paraphrafes zu | Teuticd. | 
jaraphraſes (das iſt ein | Furke nad) 
9 dem text blybende vßle- | gung) aller 
piſtlen Pauli, Petri | Joanniz, Ju⸗ 
e, Jacobi, erftlichen | durch Eraſmum 
onn Rote | terdam in Latin befchroben. | 
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Darnach durch Leonem | Zub zu nub 
vfi gutem | aller Chriftglöubige | meſchen 
vertüticht | vñ hie zum eriten } alle zu- 
lamen | bracht, got | iyg Lob. | Getruct 
in der loblihen ftatt Zürich | burd 
Chriſtophorũ Froſchouer jm jar | nad) 
Chrifti geburt. M. DO. XXIII 

4 Bl. Vorſt. 238 983. Bl., 1 BI. Icer, letztes 
BI. mit des Druders Zeichen. Fol. Titel mit 
Einfajlung. Das 3. Bl. Vorſt. bat einen klei⸗ 
nen Holzſchnitt (Pallus mit dem Pferde ge: 
Kürzt), das 4. Bl. ift völlig Teer. — In Zürich, 
Bafel u. Wolfenbüttel. 


2417. Paraphrajes zu teütih der 
epijteln. | Petri. if Jude. j. | Jacobi. j. 
Johänis. iij. | Hebreis. j. | Durch Eraj- 
mum von NRoterodam | erjtlich jn Latein 
beſchriben, vñ clarlich aufge | legt Jüngſt 
durch Leo jud zunuß vñ gut | tem aller 
Hriftglaubigen menjch- | en, verteütichet. 

| 1523. Am Ende: Gedruckt in der 
fayjerlichen ftat zu Aug- | fpurg, durch 
doctor Sigmund | Grym. M XXxiij. 

13, 2, 11, 10 u. 15 Bog. 4. Auf jedem 


ber 5 Titelbl. ein Holzich., auf legtem BI. nur 
Druderwappen. — In München. 


2418. Herr eraf | mus von Roter: 
dams verteütjchte vplegung | über bife 
wort jant Pauls zu | den von Corinth, 
in der erite | Epiftel am vierbehende 
Ca | pitel. Sch wil Tieber in mein? | 
gemüt fünff wort in der kirch enreden 
andere zu vnderwey- | jen, dann zehen 
taujent wort | mit ber zungen von ge⸗ 
lang. Am Ende: Getrudt zu Frey- 
burg im Breykgaw | dur Johannem 
Wörlin. | Anno dfii. 1523 


4 Bl. 4. (letztes leer) m. Titeleinf. — In 
Baſel. 


2419. Etlich Grauſam vnd erſchreck⸗ 
lich Erdtbiben ‚| gejchehen, dar durch 
landt, leudt und Stete verdorben find. 
Am Ende: Gerudt Im Su MD 
vnd rrüj. 

0. DO. Quartblatt m. Holzſchnitt (ertrinfenbe 
Menfchen) und Zierleiften Daneben. — In Zürich. 

Erdbeben in Fez, auf der portugiefifchen Inſel 
St. Michel, in der ſpaniſchen Provinz Granada. 


2420. * Ermahnung an Bürger und 
Geiſtliche zu Straßburg, fich nicht Keber, 
Buben, Schelmen und Boͤswicht zu ſchelten. 

18 * 
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(Straßburg‘ 1523). Folioblatt. — Baer 
November:Auftion 1861. no. 94. 


2421. Ueber die wortt Chriſti Mat. 
XVI Ir Eindt vrtailen die gitalt des 
himels, aber die zeichen der zeyt mügt 
ir nit erkennen. in Erklerung Jacobi 
Fabri StapulenfiS dariım angezeigt vnd 
probirt wird, daß der rechte Meſſias 
fommen jey, aber die Juden haben ihn 
nicht wollen ertennen. 1523. 


o. O. 4. — v. d. Hardt. II. p. 111. Col- 
lection no. 2149. 


2422. Ain war- | li vnderrichtũg 
‚mie e8 zu Zürch auff den | Neün- 
undgweinkigften | tag des monats Sa 
| nuarij nechftuer= | ſchynen ergan- | 
gen jy. 

0. O. u. J. —— Joh. Grüninger 
1523). 7 Bog. 4. (letztes Bl. leer) m. Titel⸗ 
Am Schluſſe ein blattgroßer Holzſch. 
Widmung des Joh. Fabri an Theobald Abt 
des Gotteshauſes Lugel bat. Conftanz 10. März 
1523. — In Freiburg i. Br. 


2423. Ain Sermon Tho= | bie Zabri. 
welcher, wie ein | Eriften meſch, in der 
güft | vnnd barMmherkiglait | Gottes 
durch denn | glauben und gutte | werd 
erfunden | werd& jol, ver | ftendiget. | 

Jar MD XXIM. 


0. D. (Bafel, Th. Wolff) 8BT. 4. m. Titels 


einf. — In Zürid. 
In Wolfenbüttel eriftirt eine Ausg. o. DO. 
u. 3. 4., laut v. d. Hardt. 


24%. Find, Mich. Wie die Chriften 
zu Mildenberg gejtürmet jeyn.. 

0. O. u. J. (1523). 4. — Bibl. Cyprian. 
ed. II. p. 250. 


2425. Ein Kurze vnd gemet | ne 
Form fur.die Schwach gleubigen, | Finder 
zu Thouffen. Ouch andere erma | nun: 
gen zu got, jo da gemeinlich | gejchehen 
in ber Ehriften | lichen verfam | lung. 
| Getrudt zu Züri Durch Chri | 
ftophorum Froſchouer. 

o. 3%. (1523). 8 Bl. 83. Mit Vorrede von 
Leo Zud. — In Zürid. 


2426. Ein kürke und | gemeine form 
für | die ſchwachgleubigen, Finder | zu 
zouffen. Dud andere erma | mungen zu 


.M. D. XI. 


got, jo da gmein | lich gefchehen in d 
Chri- | jtenlihen verfam=- | Tung. | Ge: 
trudt zu Zürich. 

0. %. (Bei Chr. Froſchower 1523). 8 BL 4 
m. Titeleinf. — In Züri u. Freiburg i. Br. 


2427. Triumpbus veri« | tatis. | Sid 
der warheyt. | Mitt dem ſchwert des 
geyſts durch die Wittenbergiiſche Nacht 
gall erobert. 

o. O. u. J. (c. 1523). 32 Bl. 4. m. Titd: 
holzſchnitt und einem dreiblattbreiten Holzſchnit, 
deſſen drittes Blatt die Titelrückſeite bilde, 
Chriſti Triumphzug darſtellend, voran das Gruͤ 
der heiligen Schrift, dann Papft und Kleriſi 
in Ketten geichlungn. Am Schluſſe: Han 
Heinrich Freyermut Geborn bey Nürnberg vi 
dẽ fand Wöhafit by zürch im ſchwytzer lan. 
— In Shaffhaufen (Stadtbibl.), Minden, 
Berlin, Weimar, Wolfenbüttel u. im Germ. 
Muſeum. Bergl. Strobel, Neue Veyträge V. 
251. Wagenfeil, Hutten ©. 189. Gexrvinu 
I. 380. Es find gereimte Geſpräche; abgedrud 
in Schade's Satiren u. Pasquille Il. 196, cr 
zelne Brudhftüde in Hutteni op. ed, Boeckiz. 
II. p. 419— 424. 


2428. Ein kurzer bericht | wie mu 
die gebechtnig wund’- } barlichen jterdn. 
mag, alſo das ein yed' in Turber mei 
| gefihrifftreih werden mag. Erfaen 
ond zujamen ges | jeßt durch Lauren | 
Ben Friefen der arbıny boctorem. Am 
Ende: Getrudt zu Straßburg vos: 
bannes rien: | inger vff ſant Greg 
rius tag in demiar | ber geburt Ehrin 
M. D. xxiij. | | 

12 81. 4. Uuf dem Titel Friefens Portal 
— In Münden. 


2429. Zohan: Fritzſchans | an ein 
Erbarn: Er- | jamen, weygen rabt om 
| gannge Ehriftliche ge- | meyn ber ſtadt 
Ma | gdeburg, Got | ti wort oft | je 
ab | ſchiet belan | gende, mit ey: | m 
jermon, wie mä | Gottis wortt pret 
gen | joll. | Arno M. D. Xxiij. | Bir 
temberg. Am Ende: Gebrudt burd 
| Hans Lufft. | 

14 BI, 4, m. Titeleinf. — In Augeburzu 
Wolfenbüttel, Bibl. Cyprian. ed, IL p. 3% 








2430. Herren Ias | coben Zudle 
bes el | teren, Thumherren, au der 
Bi- | fhoff von Würghurgt Bericht | 
vnd grundt der heyligen fehrifft, dei 





% 
M: D. ZI. 


ih die Geyftlichen on | fünd in Eelichen 
Handt | geben mögen und | follen. | M. 
D. mil. Am Ende: Gebrudt zu 
Strakburg durch | Wolffgangum Köpffel 
am | Rofizmardt, im jelbi- | gen jar. 
48.4 m. Titeleinf. — In Zürich. 


2431. Eyn Chriftlich gebet: auß der 
hegligen fchrifft gezogen, darinnen man 
Got bitten thut, zu verleyhen und be: 
terdden in ond ben Heyligen glauben, 
gar fruchtbar vnnd nüßlich einem Chri- 
fenmenichen. Johan. xvj. Was jr bitten 
int ben vatter in meynem namen, das 
wirt er euch geben. 

0. O. u. 3. (1538). 4 BL 8. — Baum: 
garten, Nachrichten VII. ©. 9. . 


2432. + Dreihundert und | fünffzig 
Emangeltih ge- | genmwurff in in be: 
greiffend die | fürnemlichſtẽ lere vñ werd 
| Ehrifti, ſeins Lehens, lei» | dens vnd 
ſterbens, auß | den fier Ewangeli- | ften 
ordelich ge⸗ zogen zu eine | jelige new 
!jar. ] allen Tiebhabern des heiligen 
&: | wangelif verteutſcht vnd mit- | ge: 
lt, M. D. XXIII. Am Ende: Ge 
druckt zu Augſpurg durch | doctor Sig: 
mund Grim̃. 

4 Bog. 8. (letztes BI. leer) m. Titeleinf. Die 
Iehte Seite füllt das Druderwappen mit der 
Unterfhrift: M. D. XXI. — In Augsburg 
u. Münden. 


2433. Ein kurtzer begriff wie | der 
Schultheiß vn die gemein deß dorffs 
did | Hufen vff dem gnoden bärg | 
gemeinlich erfant | ond erwelt haben ein 
Höffel irs dorffs mit nas | men Hans 
Knüchel, dz ber felbig an fiat ires 
Pfarrers fol verkünden vnd predigE bie 
Cmä- | gelifche leer vnd DE wäg ber jü- 
ligkeit, bi zu der | zu kunfft ires Pfar: 
wm. Am Schluſſe: P © 

o. O. u. J. (Baſel, B. Gengenbach 1523). 
12 Bl. 4. m. Titelholzſch. Auf Nüdfeite des 
Titels oben: 

P Syes mea in beo efl. © 
darunter derjelbe Holzfchnitt, der auf dem Titel 
C Originalausgabe des „Ewangeliſch burger”. 
Öengenbadh. ift zugleich Verfaſſer. — In Zürie, 
>. Gallen (Stiftsbibl.); Bafel, Schaffhunfen 
Stadtbibl.), Donaueſchingen u. im Beſitz Prof. 
dahlers zu Um. Serapeum. 1858. p. 318. 
Abged. in Füßline Beyträgen IV. S. 1-31. 
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2434. Bon drien Chriften. | Dem 
Römischen Ehriften. | Dem Böhemfchen 
Chrilten. | Dem Thürckiſchen Chriſten. 

0.9.1. J. (Bafel, PB. Gengenbach 1523). 
12 I. 4. Titelholzfchnitt auf Rückſeite wieder: 
holt; an jeder Seite Feine Randholzſchnitte. 
Berfafier: Pamphilus Gengenbach. — In Zü⸗ 
rich (Stadt: u. Kantonsbibl.), Bafel, Auge: 
burg, Münden, Berlin, Dresden u. Wolfen: 
büttel. Abged. bei Gödeke, PB. Gengenbad ©. 
214. Hirsch. IV. no. 307. 


2435. Tiſchred: Bon drien Chriſten: 
dem Nömijchen: dem Böhemijhen: dem 


Thürckiſchen. 

0. ©. u. J. (Baſel, P. Gengenbach 1523). 
4. mit benfelben Holzſch. — Butsch, Cat. 34. 
p. 9. 


2436. Ein graufame Biftory | vö ei- 
nem Pfarrer ond ein? geyft ond | dem 
Murner, der fih nempt | der Narrk 
beichwerer. 

o. O. n. J. (Bafel, P. Gengenbach 1523). 
18 Bl. 4. Titelholzſch. am Schluſſe wieder⸗ 
holt. Seitenrandleiſten u. noch mehrere Holz⸗ 
ſchnitte. Andere Ausg. von Gengenbachs Ge⸗ 
dicht „Nouella“. — In Berlin. Vergl. Gödeke, 
P. Gengenbach S. 690. 


2437. Gerichts Ordenüg | Antzei⸗ 
gung und Snlei | tung Gerichtlicher Or⸗ 
denung, zu voln | fürüg der jachen inn 
Recht, Den Für | fpreden, im den 
Vndern oder Nybern | Gerichten, zu 
Einer Anweiſung ꝛc, Auch wie ber 
Cie: | ger, der Beclagt, und Ander Ge: 
richts Perjon, zu | Clagen vnnd Ant⸗ 
worten 2c, ſich ſchicken, Halten, oft han⸗ 
deln jole: Auß Bey | den Geſatzen ge- 
Bogen 2c. | (2 Heine Holzjchnitte) | Zu 
Oppenheym zufammen ge | tragen, vnd 
inn den Trud geben. | Mt fünberlichen 
Kayfer: | licht Freiheyten, inn Sechs 
Karen nit nad | zutrüdt begnadt, bey 
Schwerer Straff vfi | Pene, Auch Kay: 
ſerlicher Maieſtat vngenad, Wie das | 
tft der Mi. Mandat, zu Augſpurgk vß⸗ 
gangen | verleypt, Getrüdt, und offen- 
bartift c. Am Ende: Bolnenbet ond 
Getrüdt | zu Oppenheym, nach Chriſtus 
on | ſers Seligtmaders | gepurt. | M. 
CGCCCC. XXIII. 

67 gt. Bl. u. 1 Bl. mit Spruch Jerem. 22, 
darunter Holzfh. 4. Widmung Jaeob Köbels 
an ben Rath: Gebt zu Oppenheym, vff ME: 
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tag nach Oculi Nach Chriſtus vnſers Seligk⸗ 
machers geburt Funfftzehenhundert, Zwentzigk 


vnd Drey Jare. Auf 17. Blatte 22 Verszeilen. 
— In Münden. Prieser, Cat. 1803. II. no. 1260. 


2438. + Der Actus und des geſchicht: 
das | nemlih zu Augipurg durch den 
willen gots | ain Ehriftenlicher Priefter, 
zu der Ce gegryffen bat, angejehe der 
onder | drudung des Eelichen ftandts | 
durd mich EChriltoff Ge | yung vd Mem- 
minge | In dem Jar | M. D. xxiij. 

v. O. (Bafel9. 4 Bl. 4. — An 8 Zürich 
(Kantonsbibl.). er Vriefter war von "Bafel 
und hieß Jacob Grießbüttel, Diejer Bericht 
wurde von Schelhorn in feine Acta hist. edel. 
Ulm. 1730. ©. 96 aufgenommen, blich ihm 
alfo nicht unbefannt, wie Panzer behaupiet. 


2439. Ein Hüpſche Flag zu | vnſerm 
herren. gemacht von eim prieft | er ge: 
nant Hans Glenter. Kapplon zu Pfierdt 
am leimtal | ob bajel, über alle miß— 


brüch geiftlih vfi weltlichs tabs | der S. 11 


Chryſtenheit. ꝛc. 
o. O. u. J. (1523). 10 Bl. 4. (letztes leer) 
m. Titelholzſch. — In Augsburg, München, 
Tübingen, Berlin u. im Germ. Muſeum. Bibl. 
Krafft. 1739. Bl. 43. 


2440. Gnad Frid und barmherkig- 
| fait von vnſerm heren Jeſu Chriſto. 
IL D 8 | In ſumma ſumme: das 
ift fo | vil alles mit difer binden be- 
knüpfft. Allen vnd | yeden, inn mas 
ſtands, gayſtlichen oder | weltlichen, auß 
jonderer brieder | licher trem vfi Chri- 
ften | licher Liebe zu | leßen.. Am 
Schl uſſe: Datum Rhome ſub Adri⸗ 


ano. vi. Pont. Mar. | Sep. Nonas 
Junij. 
o. O. u. J. (1523). 8 Bl. 4. Unter dem 


Titel noch 4 latein. Sprüde. — An ©. Gallen 
(Stiftsbibl.), Straßburg, Augsburg, Maybingen, 
Münden u. Wolfenbüttel. Hirsch. IV. no. 
23.. Vergl. Hagen, Geiſt d. Reformation II. 


2441. In diſem tractetlin ſind drey 

| Hübfche lieder new gemacht in Chri- 
ſtus namen | vd Bapft Cardinal Bischoff 
prelate, Pfaffe | und Münd, darumb 
ich Korg Graff be- | gnad bin mit einem 
priuilegio ſolchs mir | nit nad) zu druckk, 
mer ſolchs überfür | wolt ich beflagen 
nah Inutung mei nes priuilegiums. 


'M.D. XXI 


0. O. u. I. (1523). 4 Bl.4. m. Titelhohfe. 
13, 9 u.7 Str. — In Berlin, Wien, Wolfen: 
büttel, Wernigerode u. Weimar, Dadernagel | 
no. 127. Abged. im Weimar. Jahrbuch IV 
S. 1 ff. 

GoOtt Vatter in trifalde | 
2 HErr Jeſu Chriſt, in. himels tron 
3. WEIL ir hören gefanges ſchall 

Das zweite im „nachtigal ſeufften ton“, dae 

dritte im „Spetten thon.“ 


| 
2442. Ain vnüberwint | Ti Beſchirm- 
büchlin von | haubt Artickeln, und für: 
| nemlichen puncten der göt | lichen ge 
ſchrifft, Auß dem | Alten vnnd newen 
Teſta⸗ment, Mit bewerten be⸗ſchluß— 
reden, Aynem yeden | rechten Chriſten 
menfchen. | Zu bandthabüg d' götlihe | 
warhayt wyder bie ver- | folger der 
jelbenn nutzlich zu F | braude. | Be: 
nedictus Greßinger. | . Xxiij. 
o. DO. (Nuysburg, 9. Stainer). 7 Boa. 8. 
m. Titeleinf. Auf letztem Bl. nur 1 Holzſch. 
— In Münden. Beejenmeyer, Nachrichten 


2443. Ein vnüberwindtlich | Beſchirn 
büchlein von Haubt | Artikeln, vnnd 
fürnemlichen | puncten der götliden ge 
Ihrifft | Aug dem Alten onnd Newen 
| Teitament, Mit bewerten be- | jchluk- 
reden , einem geben rech⸗ten Chriſten 
meſchen zu band- | Habung der götli- 
hen mwarhait | wider bie verfolger ber 
felben, | nüßlih zugebrauden. | Bene 

dictus Gretzinger. 


o. O. u. J. Giu 1523). 
teleinf. — In Münden. 


2444. Die welt jagt ſy jehe | Tain 
befferung vonn ben, | bie ſy Xuteriih 
nennet | wa3 befjerung jey, | ein menig 
hierin | Begriffen. |' Hans Greyffenber: 
ger. | M. D. Ai 

o. O. 4 Bl. 4 (festes leer). — In Auge: 


burg, München, Bamberg u, Dresden. Bibl 
Schadeloock no. 2697. 


2445. + Die Weltt | jagt y fehe 
fain beſſe rung von dem, Die jy | Lu: 
—59 nen= | net wz Befferig | jey, ein 
wenig | bierinn be | griffen. | Hans 
greiffenberger Im Sar M D XXII. 

4 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Augs⸗ 
burg, Münden, Berlin u. Dresden. 


54 Bog. 8. m. Tr 


M. D. xxm. 


2446. Die welt ſagt Sy jehe | Tain 
beiferung vd den | die ſy Luteriſch nen- 
Inet, wa3 befjerung | jey, ain menig 
hierin be= | griffen. | Hand Greiffen- 
berger. M. D. XXI, 

0. O. (Augsburg, ©. Otmar). 4 Bl. 4. m. 
Titeleinf. -- In Münden. 


2447. Bon Euange: | geliicher, aller: 
beiten» | digjten Warheyt dem Anti: | 
hriftiihen klugen bauffen | erjchröckich, 
Ind doch | den einfeltigen ſcheff lein 
Chrijtt Shen | fast freüdfam,] vñ tröft- 
id. | D. Caſpar Güettel. | Zmwidaw. 
RD XXI. Am Ende: Gebrudt 
gun der Fürftlihen Stat Zwickaw 
duch Jörg Gaftel deß Schoͤnſpergers 
de | ner von Augſpurg, Freytags vor 
| Margrethe. Anno M. D. XXI. 


12 81. 4. (letztes leer) m. Titeleinf. — In 
dafel, Augsburg, Berlin u. Dresden. 


2448. Yin vrteil gotteß vn⸗ſers ee 
gemahels, wie | man fih mit allen 
söpen und | bildnuffen halte jol, vß der 
heiligen gichrifft gezor | gE durch Lub- 
ng | Hätzer. Getrucdt zu Zürich Durch 
Chriſtophorũ Froſchouer | DO Got er- 
5 die gfangnen. Am Ende: Ge 
hudt zu Züri durch Chriftophorüi | 
foihouer, am XXIIII. tag des erften 
| Herbitmonats. 


‚% J. (1523). 40 Bl. 4. mit berjelben Titel: 
anf. wie die erfle Ausg. — In Zürich. 


2449. Eyn vrteyl Gottes vnſers ee 
gemachels, wie man fi mit allen 
sößen | vnnd bildnüſſen halten fol, vß 
er | Heiligen gſchrifft gezoge | durd 
udwig | Häßer. 

».D.u.%. (1523). 10 81. 4.— In Münden. 


2450. Handlung des Biſchofs von 
Würzburg, vnd beeder gefangenen geift- 
lichen Doctoren Freundſchaft, ehelich 
Verheuyathung betreffend. Supplication 
d. Johann Äpels Gefreundten an das 
Regiment zu Nürnberg. Antwort bes 
Regiments an den Bilhof von Würz: 
burg. Eylenburg. 


—8* (1523). 4. — 


zu Mi 


n ©. Gallen (Stadt: 
nit auffindbar, 
11.6. 36. 


ergl. Nopitih, Suppl.| Von Nic. Hausmann. — Bibl, Cyp 
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Ueber denfelben Gegenftand eriflirt auch eine 
Schrift des Bruders, Nic. Apels Tuchmachers 
zu Nürnberg, vom 3. 1524, von Lud. Rabus 
im 7. Ih. feiner „Hiſtorien“ wieder abgebrudt. 
Der zweite Gefangene bieß Friedrich Shen. 


2451. Handlunng | dea Biſchoffs vonn 
| Merkburg, mit den zwey: | en Pfar- 
bern vd Schon | ba vit Bud, geſche⸗ 

| ben am Dinftag | nad Bartho= | lo- 
mei. | Anno diti. | M. D. xXxiij. 

0. ©. u. 3. (1523). 6 Bl. 4. m. Titeleinf. 
Bericht der Pfarrer ſelbſt. — In Freiburg 
i. ar Münden u. im Befig Prof. Haplers 
zu Ulm. 


2452. Drey chriftlich predig vom | 
Salue regina, dem Cuä] geli 
beyligen | fchrifft ge: | meß. Auf 27. 
Blatte: Gepredigt durch Georgium 
Hamer doctor vft | pfarrherrfi zue ber 
Ihönen vnſer frawen in In | glftat, 
rot irer empfengfnus, Anno bit | 
1523. j 


0. ©. u. J. (1523). 28 Bl. 4. m. Titeleinf. 
Titelholzſch. auf 2. u. letzter Seite wiederholt. 
— An Wien, Münden u. Gießen. Allg. Ritt. 
Anzeiger. 1800. Sp. 420. Mozler no. 385. 


2453. Hie innen findt man geſchri⸗ 
ben jtan, 

Zu eerren gemadt teüjcher nation. 

An mwelder entipringt ein doctor 
werdt, 

Der ſein leer gantz heyter erclert. 
Martinus Luther iſt er genant, 

Zu troſt vnß gott jn hat geſandt. 

HKO 


0. D. u. 3. (1523). 10 BL. 4. Zulegt noch 
zwei fleinere Sprüche u. das Lied, das in Wa⸗ 
dernagels Kirchentied unter no. 597 fteht. Am 
Echluffe des großen Gedichte und des zweiten 
die Jahrzabl 1523. Am Ende: Dum ſpiro 
ſpero. — In Bafel, Straßburg (Pibl. des 
Wilhelmscollegs) , Augsburg u. Wolfenbüttel, 
Madernagel no. 124. 

IN edien fürften der tütſch nacion, 
Das glück würt allzeyt by vch fton. 


2454. Vnterricht vnd Warnung an 
bie Kirch zu Zwickaw, mit etlichen Ars 
tideln dem Kloftervold dajelbjt anges 
boten und von jnen vnbillig abgejchle- 
gen. Zwickaw. 

0. %. (1523). 4. Drud von Jörg Gaftel, 
rian. ed, 


U. p. 216. Bib}. Baumgarten. I. p. 489. 


. 


! 


vnnd 
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Bergl. O. G. Schmidt, Nicolaus Hausmann, 
ber Freund Luthers. Leipzig. 1860. 


2455. + Ein treüwe ermanıng an | 
bie Strengen, Edlen, Feten, römen 
onb | weyken Eidgnoſſen, das ſy nit | 
durch ire falfcht prophe | ten verfüͤrt, 
fih | wider die tere | Chriftt ſetzend. 

0. D. u. J. (Bafel, U. Petri 1523). 12 BL. 
4. (lestes Tee). Verfaſſer ift Seb. Sofmeifter. 
— In Zürih (Stadt- u. Kantonsbibl.), 
Gallen (Stiftsbibl.), Ulm u. Augsburg. 


2456. + Ain Treüe Er manung 
an bie ftreng: | en. Edlen, Feften, Fro⸗ 
m̃en vnd | weyßen Gidgnoffen, das in | 
nit durch ire falſche pro= | pheten ver: 

rt, fih my | der die lere Ehri ſti 

cheit | Im Jar. MOD XXxiij. 


. 12 Bl. 4. (letztes leer) m. Titeleinf. 
— 8 Augsburg. 


2457. Er Vlrichs vonn | Huttd mit 
Erajmo von Roterbam | Priefter vnd 
theologo Hab | lung, allermeift die Lu | 
Beriläe fach be | treffend. | M. D 

Xxiij. 

o. O. 34 Bl. (letztes leer) m. Titeleinf. 
— In Berlin u. —— Boecking p. 
83. Bibl. Cyprian. ed. Il. p. 21 
Hutteni op. ed. Boecking. II. p. 180-248. 
Berge. Stolz, Ulrih v. Hutten gegen D. Eras⸗ 
mus ꝛc. Yarau. 1813, und Kiefer, Der Streit 
zwiſchen Qutten u. Erasmus. Mainz. 1823. 


2458. Warhafftig bericht Bernhart 
— wie dye Chriſten zu Milten- 
erg, von hern Albrehts | Carbinals 


und Ertzbiſchoffs zu Meins | Thumbern 


pder Stathaltern, des | rechten glaubens 
balben, ge- } ftürmbt feyn. | stem | Ans 
clage der Stat Miltenberg | mwibder bie 
Pfaffen dajelbft. | Eyn ander unterricht 
von Michel | Finden Recitirt, wie bie 
Christen | von Miltenberg ‚geftürmet 
jeyn. | Miltenberg. | 1523. 


0. D. 14 Bl. 4. — In Zürich u. Wolfen: 
büte, 


2459. Warhaftig bericht Bernhart 
Johims wye die Chriſten zu Milten- 
berg von hern Albrecht? Cardinals 
Ertzbiſchoffs zu Maintz Thumhern oder 


nn Abged. in; 


M. D, SEM. 


Stathalter, des reiten glawbens halben, 
geiturmbt l eymn . . Miltenberg 1523, 
l. 4. - "In Berlin. 


2460. 1.5.2.3. Ain ſchone kunſtliche 
vnderweiſung in diſem büechlein, leycht 
lich zu begreyffen den rechten grüb zn 
fernen auff der Lautten vid Gengen, 
mit vleiß gemacht durch Hans uber 
künig, pirtig von Schwebilchen Gmünd 

Luteniſt, yeb zu Wie in Ofterred 

Mit dem 10. Bogen ein netter Titel: 
tem das. ander puechlein zuvernemm 
Darinnen du vuderricht mierbeit, da 
gefang zu verjteen. wad ayn yedlich 
noten oder pawß bebeut . . . m 
Ende: Bollenbet und getruckht zu Wie 
yn Oſterreich ur Hanns Singryener, 
im. 1.5.2.3. Sat. 

41% Bog. 4. m. Titeleinf. Auf 3.6. m 
Hölzfänitt: ein betagter Mann mit ber Laut 
an einem Tiſche fißend, neben ihm ein Jünz 
fing mit einem Bioloncel. Darunter: Han 
Juden. Kinig. von 8. G. Lutenist. J. 2.\. 
— Denis, Nachtrag :5. 49. Bibl. Heumam 
no. 6548. Beder, Tonwerke Ep. 272. | 


2461. * Kalender auf das Jahr 154. 
Am Ende: Gedrudt zu Nürnberg durch 
Fribericum Peypus. 

o. 3%. (1523). Folioblatt. — In Wuͤrzbing 
(hiſt. Verein). 


2462. Ein ſchöner Chriſtlicher % 
richt aus Heiliger Schrifft, mas der. alt 
vnd neme Menjch jey, was mir IM 
des newen halb, und des alten halb, 
Allen Chriſten nöthig vnd Fruchtbarlid 
zu willen. Dabey von zweyerley Ein: 
dern, von Euangelifhen Sündern, um 

von Phariſeiſchen Sündern. D. Andreas 


Keil er. 

u. 3. (1523). 4. Der Gtifabeth Wil 
kelkauker zu Strabburg gewidme. — v. 
Hardt II. p. 


2463. Ein new Apologia vnnd ver 
| antworttung Martint Lu- | thers my 
der ver Bapiften Mortgeſchray, die zehen 
klage wyder yn auß= | blafinteren jo 
| weyt die | Chriftenn- | Hait tft, dann 
fy toben vnnd wüt- | tendt vecht mie die 
onfit= | nige hundt thondt. |.ze. | Dru: 





M. BD. ZH. 


ber Haierich Rettebach . M. GEEEE. 


il. 
0.8.8 BL 4 m. Tileleinf. — In Dres: 
den. Bibl. Schadeloock no. 2749. 


2464. Ein New Xpologia und | 
verantworttung Mar: | tini Luthers 
mider | der Papiſten mort | gefchrey, 
die ze: [| den Klage mwi- | der jn aufs | 
bafinir& | fo weyt die Ehri- | ftenhent 
it, dann ſy | toben vnd wütendt recht | 
wie die vnfinnige hund thond. ac. | 
druder Heynrid | Kettenbad. | M. 
CCCC. XXIM. 


e. O. (Zwidan, Körg-Gafte. 8 Bl. 4. m. 
Titeleinf. — In Freiburg i. Br. 


‚2465. Eyn geſprech bruber Hain- | 
3 vd Kettenbach mit aim | frömen 
altmüterlin von Vlm | von etlichen zu- 
feln vnd anfe- | tung des altmütterlin, 
auf | welche antwort gegebfi von | 
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jeind -die, Die jr | marnemen, vnd darnach 
richten. Die zeit | ift bie, dad man jos 
ih practicä mer adt | Hab, dan der 
Alteonomy, gott | will felber regiert 
über fein | vol | Qui habet aures au- 
diendi aubiat. | Subſannabant nundios 
bet, et paruipen | debant ſermones eius 
zc. Raralipomenon. | Bruder Heinrich von 
Ketenbach } Weiter würſt bu Hierifi 
finde oud anderer gu | ten ding, eim 
Chriſtẽ nüßlich zu wiffen nach | Enäge- 
liſcher Ier, ein kurtzen bericht | Bud 
antwurt ben jhenen } zu geben fo ei |' 
nen | erinneren | mwöllen, ob er au 
Lau | teriich jey. Anno M. D. | rriif.‘ 

o D. (Straßburg, Joh. Prüß). 10 BE. 4. 
— In Zürich, Bafel, Schaffhaufen (EStadtbibl.) 
u. Münden. Nah anderer Ausg. nbged. iM 
Hutteni op. ed. Boecking III. p. 538. 


2468. Ein Practica practis | citt, 
auß der heylgen Bibel, | vff vil zufünff: 


hruder Hainridh. | Daffelb altmüterlin tig jar, Selig ſyn bie, bie | jr war ne- 


hat begert jr anzufchrei | ben, bes fie 
gewert ift mworben von obge | meltem 
bruder, Dar nach meytter fd» | men in 
annder menſchen hend zu= | Iefen, vnnd 
jezunt zuleit inn | den druck, als mann 
lagt | Zu Eer gott. | Im Jar M. D. 
xriij. 


0.0. 10 Bl. 4. (letztes leer). m. Titeleinf: 
— An Münden. 


2466. Eyn geſprech Bruder Hainric 
von | Kettenbad) mit aim frömen alte 
nu | terlin von Vlm von etlichen zufel- 
m| und anfechtung bes altmuterlin 
auf | welliche antwort gegeben vonn 
du | der Haynrid. | Dafielb altmut- 
terlin hat begert ir anzufchreiben, des 
| 19 gewert iſt worden von ohgemelttem 
tuder | Darnad) weyter konten in an- 
der mehjch | en hend zulefen, vnnd yetz⸗ 
und zuletft | um ben trud, alß man 
I Mi | Zu Eer gott. | Sm Jar MO 

J. 


» O. 8 Bl. 4, m. Titeleinf. — S. Gal- 
Im (Stiftspipt.). Sn | 


unete Ausg. 0. O. 1533. 8 81. 4. m. Ti 
cleinf. 5. 


2467. Ein practica auß der heyligen 
I Bibel auff vil zukünfftig jar, Selig 


men, vnd darnach richten, Die zeyt iſt 
hie, das man ſolich ypra | cticä mer 
acht hab, daft ber. aftro | nomy, got wil 
jelber vegirn | über, ſeyn vold, | Qui 
babet aures audi- | endi audiat. | Sub- 
sannabät nuncios dei: & paruipende | 
bant sermones eius ıc. Paralipo. 36. |. 
Bruder Heinrich vö Ket= | tenbad). Anno 
M. D. xxiij. 

& 0. D. 8 31. 4. m. Titeleinf. — In Mün: 

en. 


2469. Ein Practica practicirt, auß 
| der heylgen Bibel, off vyl tzukuͤnfftig 
jar, | Selyg ſyn dye, bie jr war. nemen, 
ofi darnach richten, Dye tzzeytt ift | 
bye, da3 man ſolich practick | mer acht 
hab, dä der aſtro | nommy, got mil fel> 
ber re= | girn über ſeyn vold; | Dub 
habet aures andiendi anbiat. | Sub: 
ſannabät nücios bei: et parutpende | 
bant fermones eius 2c. Baralipo. 36 | 
Bruder Heinrich von Kettenbacdh. | Anno, 
M. D. ii. 

o. O. 6 Bl. 4 m. Titeleinf. Enthält bie 
Gebete nit. — In Münden. 


2470. Em Sermö brud' Heinrichs 
von Kettenbach zu. d’ Toblichen jtatt Dim 
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zu einem valete . . . Um SchYuffe: 
M. D. XXIII. 
0. D. 8 81. 4. — In Berlin. 


2471. Vom Falten’ Ein nublid Ser: 
mon .. . von Bruder Hemrih Set: 
bad. Am Ende: Gebrudt zu Erffurdt 
meh Michael Buchfürer 1523. 

‚4 — In Berlin. 


2472. Bergleichung des | allerheifigi- 
ften herren und vatter. ded | Bapfte. 
gegen dem jeltamen fremden | gajt in 


ber Chriftenhayt genandt Se= | juß der 


in kurtzer zeit widerũb in teütſch land 


ift kummen. ond yegund wider | wil in | 


Egiptenland. ald ein veracdhter | bey 
on3. | Domine quo vadis. | Romam 
tterum Crucifigt. | Bruder Heinrich 
Kettenbach. M. D. rrüi. 

0. D. 10 BL 4. (letztes leer) mit Titeleinf. 
— In ©. Gallen (Stiftsbibl), Um, Augs: 
burg, Mayhingen, Münden u. Berlin. 


2473. Bergleychung des allerheyligi- 
fin berren, vnd vatter bed Bapfts, 
gegen dem ſeltzamen frembden gaft ynn 
ber Chriftenheyt, gnant Jeſus, der ynn 
fürger zeyt widderumb ynn Teutſch 
landt iſt komen, vnd yetzund widder 
will ynn Egypten landt, als eyn ver⸗ 
achter bey vns. Domine quo vadis? 
Romam iterum crucifigi. Bruder Hein⸗ 
rich Kettenbach. 
6. O. u. J. (1523). 1281. 4. (letztes leer). 
— Bibl. Bülov. IV. no. 28605. 


2474. Vergleychung der Bäpft | fa- 
Bung, gegen der leer Chrifti | Shefu. | 


Sampt angehendter Tag | an ven Mbel| 


des Roͤmiſchen Reichs | Teütiher Na- 


tion. 4 Durch bruder Henri | Kettens | 


bad. | M. D. xxiij. Domine quo va- 
dis? | Romam iterum erucifigi. 
0. D. 10 Bl. 4. m. Titeleinf.. — Sn Ulm. 
Veeſenmeyer in feinen ‚„Beyträgen“ ©. 112 
— noch einer Ausg. o. O. von dieſem 
ahre. 


2475. Ayn klag über diſe welt, 

Vnd das boßhafftig gelt. 

ch Tafı nit vil news erdencken, 
ch muß der katzen tſchellen anhencke, 
ie narren hond ayn ſoͤlichen mund 


M. D. XXIII. 


Sy ſagen aym den rechten grund, 
Das thut man ab den narren klagen 
Was ſy wüſſen das thund jy jagen. 
o. O. u. I. (Zürid, Chr. Froichomer c. 152, 
nicht fpäter). 4 BL. 4. m. Titelholzſch. Gedicht 
gegen Papft u. Pfaffen. — In Züri u. Ber: 
lin. Abged. in Scheible's Schaltjahr III. ©. 
5 , . 
DJe welt bie würt gar feer betrogen, 
Wölt got e8 wär als erlogen 
Das hernach gefchriben jtadt 
Vnd vns jeg zu handen gadt 


2476. Eyn Flag vber dyſe welt, 
Vnd das bößhafftig gelt. 
Ich kann nit vil neuwes erdendenn, 
Ich muß der fagen ſchellen anhenden, 
Die narren Band eyn folichen mund 
Sy jagen aym den rechten grund, 
Das thut mar ab den narren Hagen 
Was ſy wyſſen das thund ſy jagen. 
o. O. u. J. (c. 1523). 4 Bl. 4. m. Titel 
holzſch. (ein Narr hängt einer anſpringenden 
Katze ein Schellenhalsband um). — Sn Bar: 
nigerode u. Hamburg (Stabtbibl.). 
DJe welt die wirt gar feer betrogen, | 
Wölt got es wer als erlogen 
Das hernach gefchriben ftabt 
Vnd uns Yet zu Handen gadt 


2477. Ich kan nit vil newes erbetidt 
Ich muß der katzen tſchellen 
anhencken. 
.o. O. u. J. (Zwickau, J. Gaftel c. 152). 
4 Bl. 4. m. Titeleinf. Unter dem Titel ein 
Narr, welcher einer Katze Schellen anhängt. — 
Sn Bamberg, Weimar, Wolfenbüttel u. Drek 
den... Abged. in Schade's Satiren I. ©. 13. 
DJe welt würt gar feer betrogen 
wölt got e8 wär als erlogen 
das hernach geſchriben flat 
vnd vns yetz zu handen gat 


2478. Ich lan nit vil neumes | 
denden: | 

Ich wil der Kabken bie | 

Schellen anhenden. 


0. O. u. 3. (e. 1523). 4 Bl. 4. m. Titd 


holzſch. u Einf. — In Straßburg (Stadtbibl.) 
u. Berlin. 


2479. Ein Reformation notturfftig 
in | der Ehriftenheit mit den Pfaffen, 
vnd jren | WMägten, mil Gott haben 
entlich, | wañ je ſchentlich Ieben mag | 
Gott nit mer ley- | den. Am Schluſſe: 
Dann Kolb von Gemündt 
Karßt Hanna ift mein Bruder 


M. DI XXX. 


Pflegel Contz mein ſchweher 

Der geſchelſchafft jolt jr nit begeren. 

o. O. J. (1523). 481.4. — In Zürich, 
Baſel, S. Gallen (Stiftebibl.), Straßburg, 
Minden u. Wolfenbüttel. 


2480. landtfrid Jdurch Kayſer Ca 
rol den funfften: | vff dem Reichs⸗ 
tag zu Worms. | Anno. M v ri. | 
afgriht. Am Ende: Getrudt zu 
Mentz durch | Sohaft Schöffer. Anz | 
no. ce. M v° xxiij. 

12 Bl. Fol. (letztes feer) m. Titeleinf. — 

AM greiburg i. Br. 


a. Bon Leere Chriſti im Gebetf. 
3. 
o. O. 4. — Bibl. Krafft. 1739. Bl. 33. 


2482. Ein neus lied vom Anti | 
crift zu Rom vnd jeinen | Apojteln, 
nie fie ung, durch verfcjulbung | unfer 
junden vnd ondandbarleyt gegen | got, 
verfuretb haben mit iren lehren | geje: 
den, und gepoten, dorin ver | mant 
werden alle Chriften | jolche verfurifche 
khr | zu verlajfen | vnd die Euangeliſch 
narheit | anzunemen. | Ehr wird fi 
erheben wider alles mas got | oder go- 
tes dinft haißt. Theſſa. ij. | Tait fie fa- 
ven, eß ſeyndt der blinde | leitter, Wen 
aber eyu blind den andern leittet, Bo 
fallen fie baide in die | gruben. | Matih. 
xo. Anno. Xxiij. 

o. O. 4 Bl. 8. 30 Str. — Jun W. v. Mal: 
hahns Beſitz. Abged. bei Soltau S. 268. 

n erſt Bo woll wir loben 
den "Socke got Bo zart 


2483. Ayn newes lieb vom Bran- 
denſtayn vnd Zeytloſz. | wie die newlich 
eingenommen vnd erobert worden ſeind. 

o. O. u. J. (1529. Kleinfolioblatt. 11 Str. 
m. Mel. — In Berlin. Uhland no. 183. Be⸗ 
trifft den Grafen von Weriheim. 

Ich fing euch bie on als gefer, 
was yetz fein die reuters meer, 
gegen difem freyen mayen 


2484. Ein hupſch news lieb wie 
drey | Fürften wider den Frantzen ge: 
sogen jeind. Luftig zu | fingen in bem 
oo Clauß von Amberg | das edel 
plut 

o. O. u. 1523). Quartblatt i 
11 Sk, 23. ei Wplanb ee 
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Drey Fürften konb ſich ams behmit. 
hond vil der Lanhknecht zufamen pracht 
für Landſtal feind fie zogen 


2485. Wie auff gottes wort allein 
als auff einen beftendigen felßen aller 


Ehriften vornehmen erbauet fein jol. 
0. O. u. J. (1523). 4. m. Titeleinf, — 
Bibi. Schadeloock. no. 3364. 


2486. Hie auff Gottes | wort allein 
ala vff einen beitebige felſen, Aller 
Ehri | ſten fürnemen erbau | wet fein 
jol | Doetor wine): | laus Linck Ee⸗ 
cleſia⸗ IA zu Aldeburg | in Deyf> | 
ſen. | M. D. xxiij. 

0.08. 6 Bl. 4. (letztes Teer) m. Titeleinf. — 
— "zn Zuͤrich, Baſel u. Tübingen. 


2487. Hie auff gottes wort | allain 
als auff ainen beiten- | digen Ne 
Aller Chriſten | FÜrnemen erbamet | jein 
fol. | Doctor Wintzeſlaus | ind Ee: 
geſiates zu Alden⸗ [burg in Meyſſen. 
115 


0. O. (Wittenberg, M. Lotter). 6 BI. 4. (Tetstes 
leer) m. Titeleinf. — In Zürih (Stadt: u. 


‚Kantonsbibl.), Luzern (Kantonsbibl.), Augs⸗ 


burg u. München. 


2488. Ein Sermo D. Wenhe—⸗ laij 
Lind, Bon anrüffunge der Hailige | 
Darneben auch vom gebeet, meh | hörft 
vnnd fürpitt, Gepredigt | Am Suntag 
der creugmwo- | hen, auf das Ewan⸗ 
gelion Johanis. am roj. Ca- | pittel | 
x. | M D Xi. | Aldenburg in 
Meichſſen, 

. Do. 10 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Zürtd, 
Shaffpaufen (Etabtbibl.), Augsburg, Münden, 
Donauefhingen u. Dresden. 


2489, + Ain bailjame Ermandı | ge 
an bie yıwoner zu horw das ſy be r 
itendig belegben an dem Bailige | wort 
Gottes mit anzaiglig | der göttlichen 
Halligen | geichrifft, durch | Sebafien | 
loter od | Horw | Im Jar 
Er. F . | Pialmus am. 19. 

8 vi. 4. (legte Teer). m. Fkelinf 
n — (Stabt: u. Kantonsbibl.), Scha 
hauſen (Stadtbibl.) u. Augsburg. 


2490. + Dad. gyren rupffen. | halt 
inn wie Johans Sch | mid PVicarge ze 


284 


Coſtentz, mit dem büdle | darinn er 
verheißt ein wark bericht mie | e8 vff 
den. 29. tag Jenners. M. D. | rrüj. 
e Züri gangen ſye, fih.| überjehe 
bat Iſt Doll Schim | pffs vnnd ernſtes. 
Am Ende: Getruckt zu Zürich, d. 
Chriſto. Froſchower. 

J. (1523). 11 Bog. 4. m. Titeleinf. Ders 
faffer Sa Conrad Luchſinger. — In Züri 
Kr), © Kantonsbibl.), Schaffhaufen. (Stabt: 
ibi), ©. Gallen (Stabtsibl.) u. Berlin. 


2491. An die Heren Deutſchs Ordens 
1 daß fie falſche keuſcheyt meyden vnd 
zur rechten ehlichen Tenfcheyt | greyf⸗ 
fer Ermanung. | Martinus Luther. | 
Mittemberg. | 1523. . 

‘10 81. 4. (letztes leer) m. Titeleinf. Brud 
vm ei Grunenberg. — In Augsburg und 


. 2492. An bie Chriſten tzu Righe 
. .ynn Liefflande. Mar. Luther 
1523. Am Ende: Gehrudt zu Breſ⸗ 
law durch Caſpar Lyhbiſch. 
. 4. — Bibl. Ebner, no, 14118. 


2493. — Den außerwelten lieben 
Freunden Gotis, aflen Chriften zu 
Rhige, Nevel vñ Tarbthe ynn Lieffland, 
meynen 'Fieben Herren und Brudern yn 
Chriſto. Mar. Luther Ecele. Wyttem. 
M. D. ii. Am Ende: Gedrudt 
zu Breſlaw duch Caſpar Lybiſch. 

4. — EScheibel) Geſchichte d. Stadtbuchbr. in 
Breslau. 1804. ©. 44. Hirseh. IV. no. 337. 


2494. Den Tieben berüffe | nen vnnd 


glaübien kindern | gottes, allen Chriften 
zu | Wormbd meinen lie | ben herren, 
freün | den vnd brn- | dern jun | Ehri- 
| fi. Am Schluſſe: Wittenberg, am 
tag Bartholomej. 1523. 

m‘: D. u. J. 


m. Titeleinf. Unterzeichnet: Martinus Buther, 
— In Augsburg u. Müngen. 


2295. Bon unbe: | ten des Sacra— 
metz | beäbenligen | lejiönams Chriſti 
Mart. Luther | Wittemberg. | Anno. 
M. D. zii. 

18 BI. 4. m. Titeleinf. Cs gibt zwei Ausg. 
von gleihem Umfang, gleihem Titel, gleicher 
Titeleinf., aber verfchiebener Drudeinri tung 
und etwas differirenden Lettern. —* Dei ide in 
Augsburg, - 


(152). 4-81. 4. {Iegtes leer) 


M.D. zZ. 


2496. Außlegunge des Exangelij an 
des nemwen Jares tag Luce am andern, 
muB Luther. Breſlſaw. M. ©. 

—* 4. m. Titeleinf. Drucker Caspar % 
kifh. — In Breslau (Bibl. der ©. Bernhar: 
dinskirche). 


2497. 7 Ein burtzer begriff | der 
zehen gebot, jo ein je= | de3 Chriſten 
mensch | lernen vnd wiſ⸗ſen fol. | 
Zu erclärung bemelter | zehen gebot. | 
Bon ben guten Werden, jo | von menjä 
beichehen, | ein frugitbare under | rid: 
tung, dur | Martinum | Rutherfi | be 


järt | ben. | AN. M. D. XXII. Un 
Ende: Setrudt. zu Baſel durch Vale | 
tinum Eutiont, Kal der geburt Chrilt. | 


M. D. xxij. 
41 Boy, 8. m. Titeleinf. Auf dem Irgle 
Ratte nur das Druderzeihen.. Die anonym 


Borrebe des Druders ift: Geben zu Ball am 


letſten tag des Jenners. Anno. 1523. Vorredt 
u. Text in latein. Curſiv, bie Ueberſchriften theil 
weis in deutſchen Lettern. — In Zürich, ©. 
Gallen (Stadtbibl.) u. Münden 
Vom gleihen Bruder rührt 
Voser .. vßgelegt (1522) bet. 


2498. Ain betbüchlin Der Zehen 
gepott. Des Glaubens. Des Walter 
vnſers. Vnd des Aue Marien. D. Dur: 
tini Lutheri. Am Ende: Gebrudt jn 
dem dreg vnd zwentzigiſten Jar. 

o. B. 


„Das Vatter 


2499. Eyn Bett: | budhlin ond | left 
buchlin, Dar. Luth. | gemehret vum 
ge= | beſſert. | wittemberg. Am Ende: 
Gedruckt zu Wittenberg | durch Nidel 
Schirleng | M. D. XXiij 

193 bog. 8. m. Titelein. — In Münden. 


2500. Die Bulle Des Ecelefiaftenn 
zu | Wittenberge Wider die Vepft | ft 


ſchen Bifchoff, Die da gibt Gotes genade 


Zu Ion | allen den, die ſy halten, und 
in volgen. | Doctor Martinus Luther. 

o. DO. 4 Bl. 4. mit kleinem Titeljehid 
worin die Rahrzahl; 1523. — SM Germ. 
Mufeum. Mozler no. 386, 


2501. Dy Bulle Des Eeclefiaften: 
u | Wittenberg! Wider Dye | Behlli 
ſchen Biſchoff. Die da | gibk Gottes ge 
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nade Zu | Ton alle Den, dy Sy | Halte, tzu beruffen: | eun vnd abtun= | feben: 
md An | vollgen. | D. Martinus Luther: | Grund | und vrſach } auf ber | NO | \ 


0D. u. J. (1523). 4 BL 4. — In Auge: | Mar. Lutther MWittemberg. | M 
hurg, Münden u. Dresden. xxiij. 


2502. Das ſybend Sapitel | ©. Pauli 
zu den Corinthern, | Außgelegt durch 
Mar | tinum Ruther. | Wittenberg. | 
MD. XXiij. 

0.9. 9 Bog. 4. (letztes BI. leer) m. Titel: 
anf. — In Münden. 


2503. Da Jeſus Chriſtus ein ge: 
inner Jude jey. D. Marti. Lut. mit: 
Imberg. Anno M. D. xxiij. 

0. O. 18 Bl. 4. m, Titeleinf,, worin unten 
ver Reichsadler. — Zithers Werie hrsg. v. Irmi⸗ 
ſchet. Bd. 29. S. 4 


2504. Das Jeſus Shri- | ftus eyn 
gebor | ner Süd fey. | Doctor Marti: 
nus |"Tuther. | Wittembergk. | M. D. 
mil. 

0.08. 16 BI. 4. m. Titeleinf. — In Augs⸗ 
burg u. Münden. 


2505. Das eyn Chriftliche ver: | 
Imlung odder gemeyne | vet und macht 
he; al: | le Iexe zu vrieylen: vnd 

| ver zu beruffen: eyn und | abgu- 
gen: Grund | und vrſach aus ber | 
hrifft ‚Marti. | Luther, | Wittemberg, 
Im ar |M. D. ri. Um Ende: 
Gedruckt zu Wittenberg bey Melchior 
|Lotter Im Jar M. D. xxiij. 

8 BI. 4. (legtes leer). m. Titeleinf. — Lu: 
ters Werke hrsg. von Irmiſcher. Bd. 22. ©. 
1. Luthers Briefe dreg. von ©: - Schübe. 
11.1781. 8. 301. 


2506. Das ein Ebriftliche | verſam⸗ 
lüg oder ge= | meyne: recht vñ macht 
babe: alle lere zu | vrteilen: vñ lerer 
u | berüffen: jnn vñ ab | zujeßen: 


Grund of | vrfah auß der fhrifft, xriij 


Doc. | Mar. Lutiher. Wittẽberg.Mo. 
D. Xxiij. Am Ende: Getrudt zu 
der] N | Im Jar als man zalt | 


EB. 4, (legtes leer) m. Titeleinf. Andere 
Wittenberger Ausg. — Ja Freiburg. i. Br. 


2507. Das ein Ehriftliche | werfam- 
lung oöder | gemeyne: vedhtond macht 
babe. alle }.Iere Hu orteyle: und | larer 


\ 


no, 8 BI. 4. (letztes leer) m. Züleleinf. — 
In Munchen. 


2508. Das eyn Chriſtliche verfain? | 
lung oder gemeyne, recht vfi mad 
babe, al= | le lere un vrieylen, vnd le 
rer zu beruf: | fen, yn vñ abzufeßt, 
Grund | vınd vrjad au. | d’ ſchrifft. 
D. Mar. Lutther. Wittembers. M. 
D. XXiij. 

o. O. (Bafel, Th. Wolff). 8 Bl. 4. Cedtes 
leer). — In Zinich (Kantonsbibl.). 


2509. Das ein Chriſtliche verjam- 
hunge oder | gemeyne. recht vund machtt 
habe. alle Isere Ku vriaillenn. 1- 
vnnd lerer zu beruffen. eyn vunnd ab; 
zuſetzen. rundtej vnnd vrſach auß 
der ſchrifft. | Doctor Vartius Luther, 
| Wittenberg. |M. D. x 


0.0.6 Bl. 4. — Su ©. allen (Stifte 
bibl.), Augsbury u. München. 


2510. Gruudt vnd or= | ja auß der 
Ihrifft, das | ein Chriftliche verjam | 
lung oder gemeyne, | vecht vnnd macht 
I habe, alle lere zu | zxteylen und |, 
lerer zu bes | vuffen, | yn und abzujes 
ben. | D. Mar. Luther. | witenberg. | 
M. D. iii. 


0. O. 8 BI. 4. (lehtes leer) m. Ziteleinf. 
— In ©. Gallen (Stiftsbibl.) u. Bafel. - 


2514. Deuttung der zwo gremlichen 
| Ziguren Bapſteſels zu Rom vnd 
Mundfalbs | zu fregberg in, Meyflen 
funden | Philippus Melandhthon | Doct. 
Martinus Tuther | wittemberg | M. O. 


0.0.8 81. 4. Ina zwei Solid. auf 2, u. 
3. Seite. — In 

Panzers no. 1 05 Sat „Kom , nit Röm, 
und „Freyberg“, fonft bie gleiche Heilenein⸗ 
theil ung. 


2512. Deutung des Bapftefes |. zu 
Rom in der Tyber funden. } Philipp. 
Melandthon. | Deutung des Münd- 
falb3 | zu Freiberg in Meiſſen funden. 
| D. Martinus Luther, 0 
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D. J. (Baſel, Th. Wolff 1628). 
8 EL 4. Die awei Titelhelaſch. im Text wichers 
heit. — In Züri. 


2513. Bon dem Eelichen | Leben. D. 
M. Luther | Dur) ine gepredigt | M. 
D XX ij. 

o. O. 1481. 4. m. Titelholzſch. —A 
ein Meiner Holzſch, darin: M. D. XX 
8 Seile Buthers Bortrait. — m Auge‘ 

burg, Mayhiugen u. München. 


2514. Epiſtel S. Petrt | Geprebiget 
of außgelegt | 1 burg Martini | Luther. 
M. 
— O. —8 S. Dtmar). 21% Bog. 4. 
m. Titeleinf.. — In Mayhingen. 


2515. @uangelium Bon den Zehen 
enbtegigen vorbeutiht vnd aufgelegt 
Luth. Buittemberg. Am Ende: 
Gedruckt zu Wittenberg bey Melchior 
mir Rah Chriſti geburt M. D. 
xxi 


Bog. 
* 18. 


4. m. Titeleinf. — Gieſe, Nachricht 
anzers Entwurf S. 45. Hirsch. IV. 


2516. Dad Euangelium vom fig 
Ing Petri geprebiget durch D. 
Luther zu Wittenberg. M. D. xxiij. 
Am Ende: Gedruckt zu Breſlaw durch 
Cafpar Lobiſch. 

4 Bl.'4. m, Titeleinf. — In Breslau (Bibl. 
der S. Bernhardinskirche). 


2517. Das Euangelium Matthei ahm 
Vij. Hütt euch vor ben falſchen pro= 
pheten. Geprebigt durch Doct. Martini 
Luther bu Wittenberg. V. D. M. J. E 
Am Ende: Gebrudt zu Breſlaw durch 
Cafpar Lybiſch. 1523. 


BU. 4 m. Titeleinf. — In Breslau 
CBibt. ber ©, Bernhardinskirche). 


2518. Ain Schöne | Frag vnd Ant- 
wurt | den jungen fündern. Zu vnder 
| wenjen, got zuerkefien, aud | in an- 
ruffen als ain vatt | er. Den jungen 
valt | nüglih zulernen. | D Chriiten 
menſch, vnderweyß bey | ne kind jo 
kumpſtu zu marer erfant nus gotes 
Vnnd aines in I den Teben®. | 
Im Sar. M. D. Xxiij. 


M. D. X 


o. O. 8 Bl; 4. (fehtes Teer) m. Titeleinf. 
Nah Luther verfaßt. — In Zürid, Schafiyau: 
fen (Stabtbibl.), Augsburg, Münden und 
Dresden. 


2519. Bon der Treyheit | eynes Chri⸗ 

jten | menfchen. | D. Martinus Luther, 
| Qulttemberg. | M. D. xxiij. 

14 31. 4. m. — Druck —X Roter. 

n Münden u. Dresden. Strobel, R. Bıytı. 
0 


I. . 116. Mozler no. 387. 





2520. Vom grund | Sutter und Zul 
her Werd. | Bon bereytung zu | einm 
leligen m Frölihe tobt. | Deitig 
Xheolo: | gia, melde —* on 
gründt | li} leret was ſey ein mar le 
ben | in gott dur Chriftum, | und 
ein falſch leben | im teüffel. | Im Hen: 
mön des Jar | M. D. xxiij. | 

o. O. (Baſel, A. Petri). * gez. Beim 
Ziteleink, worin Urs Grafs und des Trud 
Zeihen. — In ©. Ballen (Stiftswibt.), Yakl 
u. Münden. | 


2521. Das hauptſtück des Emign | 
und Newen Teitamentd von dem hot: 
würdigen Sacrament beyder geftalt 

eiſch vnd blut Chriſti, zeychen vnd zu⸗ 


M. ag, bie er und ynn denſelben gehhan 


bat. .zu Wittenberg durch D. Martinum 
Luther. Am Ende: Gedrudt zu Zwidan 
durch Jörg Gaftel. 

o. J. (1523). h _ duthere Briefe hri 
von ©. Säge. III. 1781. 313. 


2522. Von zweher⸗ | Tey menſchen 
Wie fo | fih in dem gelauben halt? | 
jollen, und was der jey. 

.D. u.,3. (Wittenberg 1523). 4 81.4. m. 
Eitckeini. — In ©. Gallen (Stfebist) jun 
Befig Prof. Haplers zu Ulm. Th. Einen 
(Schwindels) neue Sammlung ©. 240. 


2523. Bon zweyerley men= | fen, 
wie fie fih in dem glaus | ben halten 
ſollen, vd | was ber jey. Sendbrief 
Doc. Mar. | Luthers, an Herbog Fr 
be- | ri von Saren Chur: | fürft x. 
| wittemberg. | 1523. 

Bft 8 DI. 4. (letztes leer) m. Titeleinf. — 
Baſel 


2524, Vom Mifhruch | der Meſſen. 


M. D. XXI. 


| Martinus Luther. | Wittenberg. M. 
d. Xxiij 

o. O. (Bafel, Tb. Wolff). 13 Bog. 4. m. 
Ziteleinf. — In Züri u. Augsburg. 


2525. Von welltliher vberkeyt mie 
wegtt man yhr gehorjam ſchuldig. Wit- 
Imberg M. D. xxiij. 

8. — Luthers Briefe hrog. von G. 
Elke "IL 1781. ©. 354. 


2526. Martinus Luther. | Von welt: 
licher obertegt. | Nemlich. | Zum erften 
nitt ſtarcken ſprüchen der | heyligen 
geſchrifft gegründt, das dz welt | lid 
ſchwert von Gott ingeſetzt ſey. Zum 
andern, wie weyt der gemalt des | jel- 
bigen ſchwerts ſich ſtrecke, vnnd jm zu 
gehorſamen ſey. Zü dritten, ſchoͤne 
Chriſtenliche lere vñt vnderweiſung wie 
ſich vnd die feinen ein | Chriſtenlicher 
Furſt regiern vñ halten fol. | Witten: 
tenberg. | Anno. Diät. M. D. XXIII. 
Auf vorlegtem Blatte: Gedrudt 
im Jar. M. D. Xxiij. 


o. O. 5 Bog. 4. m. Titeleinf. Auf letzter 
&. ein Holzſchnitt. — In München. 


527. Bon weltlicher Oberfeit | wie 
weit man jr ge= | horjam jchuldig | jey. 
| D. Martin Luther. | wittennberg. | 
Anno, M. D. XXI, Am Schluffe: 
Anno. M. D. xxiij. 

o. O. (Straßburg, % Prüß). 6% Bog. 4. 

In Zürich (Kantonsbibl.), S. Gallen 
(Stifte: u. Stabtbibl.), Bafel u. Münden. 


2528. Ein Sermon von | dem melt- 
ihen recht vnnd | Schwerdt: | dur) 
Do: | ctor Martini us | ther zu mit: 
| Iember 
0. D 1% Straßburg, J. Schott 1523) 
d Bog 4. Auf letztem BI. Luthers Portrait 
mit der Jahrzahl 1520. — In Zürich, Baſel, 
Au sburg, München, Dresden u Wolfenbüttel. 
Diefelbe Sqrift wie die vorige. 


2:99, Bonn ordenung | gottiß dienft 
pn | der gemeyne. | Doctor Martin? | 
Lutther. | wittemberg. | M. D. xxiij. 

o. O. (Hugsbunn J Nadler). 4 Bl. 4. m. 
Titeleinf — In Münden. 


2530. Bon Orbnunng | gotes bienft 
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in ber | gemain. | D. Mar. Luther. | 
Wittemberg. | 1523. 

0. O. 4 DB. 4 m. Titeleinf. — In uim, 
Mayhingen u. München. 


2531. Bon Ordnung | gottes dienſt 
in | der gemain. | Gemacht Bon | doc- 
tor Martin | Luther zu witen | berg. 
M. d. xxiii 
o. O. 4 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Auge⸗ 
burg. " 


2582. Orbenung eyn3 gemey- | men 
taftens. Radſchlag wie bie gey: ſtli— 
hen gütter zuhan= | bein find. | Mar⸗ 
tinus Luther. | M. D. rriij. 


0.0. 16 Bl. 4. — abe Merle hrsg. 
von Irmiſcher. Bd. 22, 


2533. Orbenung . ein gemey⸗ nen 
kaſtens. | Radtichlag mie die geyſt⸗li⸗ 
hen gutter zu Band | len ſynd. | D. 
Martinus Suther. |M. D. xxiij. 

0. D. 14 Bl. 4. — In Bafel. 


2534. Orbenung ayna gemais w nen. 
falten. | Radtichlag mie die gaift= | [is 
hen gietter zu ban= | dein Iehnb. | Dar- 
tinug Luther. | M. D. rri 

0. O. 5 Boy. 4. (letztes AL "ler, — Sn 
Zurib (Stadt: u. Kantonsbibl.). 


2535. Ein nutzlich und | faft tröſtlich 
predig, od’ om | derrichtüg, wie ſich ein 
| Shriften menſch mit freud? bereyten 
jol | zu fterben, Beichriben durch | Doc- 
tor Mar. Luther | Auguftiner. Am 
Ende: Gedrudt zu Bajel; durch Adam 
Betri. | Anno. M. D xxiij. 


12 Bl. 4. mit Titelholzſch. u. 13 Holt, 
— In ©. Gallen Stiftabibl.). 


2536. Ein vaft treffen | liche Pre 
dig, an dem tag | der verfündung | on= 
jer lieben | Framen. 2. Mar. Lut. | 
Wittenberg. | M. D. xxiij. 

0 O. (Bafel, Th. Wolff). 6 BI. 4. (letes 
leer) m. Titeleinf. — In Zürich, Dale! und 
Freiburg i. Br. 


2537. Vigbehen auſz der | Heylige 
geihrifit, ge= | gründter Predig, zu 
Wittenberg | yet newlich geprebigt. | 
Der paflion auch up: | gelegt, wie wis 
vns nützlich brauche | möge das leyden 
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Chrifti. | In diſem büchlin magſtu 
wol lerne, was ein vecht lebe ſey in 


götlicher Liebe | und glauben. | Zu Ba⸗ 


jel im Augftmon des jars | M. D. 
xxiijj. | 

18 Bog. 4. m. Titeleinf. Druder: Adam 
Petri, der Prediger: Luther. — In Züri 
(Stabt⸗ u. Kantonsbibl.). 


2538. Meynen Tiebenn | Herrin vnd 
freünden, in Chri= | fto, allen Chrift- 
hf bür⸗ | gern zu Eplinngen, | von 
Martin Zus | ther zugefhribfi. | Witten: 
erg. 
I D. u. $. (1523), 
— In Schaffhaufen ! 


2539. Ayn Sendbrieff an die Chriſtẽ 
jur Niderlande. D. Dar. Luth. 

o. O. u. J. (1623). 4. — Bibl. Ebner. 
no, 12364. 


4 Bf. 4. m. Titeleinf. 
Stabdtbibl.). 


2540. Ein Senbbrieff Doctor Mar- 
tini | Luther an Ihan von fchley: | nik 
zu „Shanghaujen | ainer SHeirat..| Hal- 
ben, j 1 

0. O. u: J. (1623). 4 Bl. 4. (letztes leer). 


— In Zurich, Schaffhauſen (Stabtbibl.), Augs- 
burg u. Mayhingen. 


2541. Ein jendebrieff | D. Mart. 
Ent. | an Ihan von | jchleynig zu | 
Zanßhaußen | eyner ‚heyrath | halben. | 
Buittemberg. 


0. 3. (1523). 4 BL 4. (lehtes leer) m, Kiel 


teleinf. — In Mayhingen. 


>... 2542, Eyn Sermon. Bon. ber | Ent: 
pfahung vnd zubereyttung, deß hoch— 
wirdigenFronleychnams Jeſu Chriſti. 
Aue Chriſten men⸗ſchen vaſt nutzlich 
zu vnderwenjung | Bon D: Marti: 
Luther. Am Ende: Gebrudt zu 
Zwickaw durch Joͤrg Gaftel.. | 

o. 3. (1523). 4 Bl. 4. Titelholzſch. am 
Sthlufie wiederholt. — An Münden, Nürn: 
berg (Stadtbihl.) u. Wolfenbüttel. Bibl, Sol- 
ger. II. no. 944. Hirsch. IV. no. 136. 


2543. Eyn Sermon von ber wyrdi—⸗ 
genn empfahung des heyligenn Leych⸗ 
namk Chriſti, geprediget am grun 
Dornſtag gu wittemberg. Doct. Mart. 
Luther. M. D. XXiij. | 


MD. XXIII 


0.0. 4, m. Ziteleinf. — Bibl. Bohadeloock 
no. 2124. 


2544. Eyn Sermon Docto. Marti, 
Luther am gruenen Donnerftag. Breß— 
law. 1523. 

4. m. Ziteleinf. Druder Caspar Lybild. 
(Seibel) Geihichte d. Stabtbuchhr. in Pre: 
lau. 1804. €. 11. | 


2545. Eyn Sermon von | dem gept 
vñ pros | ceffion ynn Der Creucz we 
| den. | D. Mart. Luther. | Witten: 
berg. |M. D. xx iij. 

o.D. 8 Bl. 8. (lei leer). — In Münden, 


2546. Ein Sermon von fanct Peter 
vnnd Paul den heyligenn tmolff boten, 
von vortrowẽ ... Erffurdt, zum bun- 
ten Zauen bey ©. Pauel. 1523. 


4. m. Titelholzſch. — In Dresden. Collee- 
tion no. 4301. 


2547. Ein Sermon | von den heil: 
tumen vñ geßierd | mit überfluß, vom 
heyligen Creüg in den | Tirchen, gepre 
digt von Doctor | Martin Luther. | Im 
Jar. M. D. rrüf. | Nit zier bildtnig, 
gedend | nur, der armen. 

0. O. u. J. (1523). 8 BI. 4. (Iettes ker) 
m. Titelholzſch. — In Bafel u. München. 


2548. Eyn Sermon von |'dem Bant. 
— Marti. Lu⸗ther. JWittemberg. 
1523. 


o. O. 2 Bog. 8. — In München. 


2549. Eyn Sermon von dem Hod; 
wirdigen Sacrament bes heyligen Leyq⸗ 
namß Chrijti. Vnd von den Bruber: 
haften. Anderweytt Gecorrigirt durd 
D. Mart. Luther. Wittenberg. M. 2. 

ij. 

N — Luthers Briefe hrsg. v. G. Schütze. 
III. 1781. ©, 354. Bibl. Christ. I. no. 871. 


2550. Ein Sermon am | tag unjer 
Frawen ie | htmeß, gethon_zu | Wit 
tenberg, durch Do= | ctor Martin | fu 
ther | Anno M. D. Xxiij. | 

v. O. (Bafel, A. Petri). 6 BI. 4. m. Titel: 
hof. u. Einf. — In Züri (Kantonsbibl.) 
Schaffhauſen (Stadtbihl.) u. Berlin. 


2551. Ain Sermon Am | tag vnſer 











MD 
® 


frawen Liechtmeß gethon | zu Witten- 
berg durch Doctor Mar | tin Luther. | 
im Jar M. D. XxXiij. 

o. O. (Augsburg, Jörg Nadler). 4 Bl. 4. 
m. Titeleinf. — In Mayhingen. 


2552. Eyn Sermon Auff den jontag 
Cätate, geprebigt dur D. M. Luther 
zu Wittenberg Am Ende: Gebrudt 
ku Breflam durch Caſpar Liebiſch. 

o. J. (1523). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. — In 
Kreslau (Bibl. dev S. Bernhardinskirche). 


553. Ain Sermon am Auffarttag 
das Euangelium Marci am letſten Als 
vie aylff junger zu tiſch ſaſſen ꝛc. Ge: 


prediget durch D. M. L. Wittemberg. 


e. J. (1523). 4. — Bibl. Ebner.no. 12867. 


- 


2554. Ein Sermon an vnſers | her- 
von bumelfart3 tag. Marci am | vi. 
vonn der ſumma de3 | Euangelij, das 
it] der glaub. | Doc. Mar. Luth. | 
Wittenberg. | 1523. 

0. O. (Bafel, Tb. Wolff). 8 Bl. 4. 
2 Titelrandleiften. — In Freiburg i. Br. 


mit 


2555. Ayn Sermon ann | vnjerd 
herrenn | Symelfartätag. Marci | am. 
16. Von der fum: | ma des Euangelij, 
da3 it, der Glamb. | Martinug Luther. 
| wittemberg. | 1523. 

88. 4. (leetztes leer) m. Titeleinf. Am 
Shluffe ein Holzid. — Im Germ. Mufeum. 


2556. Eyn Sermon am fofitage nad) 
der hymelfart Chriſti. Geprediget durch 
D. Mart. Luther zu Wittenberg. Am 
Ende: Gedruckt zu Brejlam durch Caj- 
par Libiſch. 1523. 


6 81. 4. m. Titeleinf. — In Breslau (Bern: 
hardinsbibl.) u. Wolfenbüttel, 


2557. Ain Sermö | Am Pfingftmon- 
tag | das Ewangelium Joan. iij Alſo 
| Hat got die welt lieb gehabt. ꝛc. 
Seprediget Durch Doctor | Martin Lu- 
her. | Wittenberg | 

o. O. u. J. (1523). 6 BL 4. m. Titeleinf. 
— In Augsburg u. Mayhingen. 


2558,. Ein Sermo | von der jünb: 
dere | tigkeit vnd vrteyl. Johannis 
Weller, Bepert, typogr. 


Te — — — — — — — — —— — 
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am. xvj. Geprebiget | durch | D. M. 
Lut. zu | Wittenberg. | M. D. XXiij. 
0. ©. 4 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Bafel, 


2559. Ain Sermon von der | fünd, 
Gerechtigkayt, unnd vr- | tayl. Johañis 
am 16. | Geprebiget dur | D. M. L. 
IM. D. XxXiij. | Wittenberg. 

o. O. 4Bl. 4. m. Titeleinf. — In Augsburg. 


2560. Ain Sermon von der | fünb, 
Gerechtigkait onnd vr= | tayl. Johañis. 
am. 16. | Geprediget durd | D. M. L. 
zu | Wittenberg. 

o. O. u. J. (Wittenberg, M. Lotter 1523). 4 BL. 
4. m. Titeleinf. — In Zürich, Schaffbaufen 
Stadt: u. Min.Bibl.), Augsburg, Münden, 
Berlin u. Wolfenbüttel. 


- 2561. Ein jermö. | vonn der fund | 
Gererhtigheit | ond vriail ge= | prediget 
durh | D. M. %. | zu wittenberg | So- 
ban: Am 16. 
0. O. u. J. (1523). 4 Bl. 4 m. Titeleinf. 


— In Augsburg, Mayhingen u. im Germ. 
Muſeum. 


2562. Eyn Sermon | von der ſündt, 
gerech= | tigfait vñ vrtail, ge= | predigt 
durch Do | ctor Martini | Ruttber. | 
Johannis. xvj. | Wittemberg. 

0. D. u. J. (1523). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. 
— In Münden. | 


2563. Ain Sermöd | von der geburt 
Marie | der müter gotes, wie jy ynnd 
bie | Hatligen follen geert werde | von 
ainem yegflichen | Chriften menſchẽ. 
D. Martin Luther. | M. D. Xxiij. 


o. O. (Zwidau, 3. Gaſtel). 6 BI. 4. m. 
Titeleinf. — In Münden. 


2564. Ein mercklycher Sermon | von 
der gepurtt Marie, der | mutter gots, 
wie ſie vnd | die heiligen jolld geert | 
werden von, einem | yegkfliden Chri | 
ten men | Ihn | MD ii | ©. 
Marttin Luther. 

0. D. (Bafel, TH. Wolff). 6 31. 4. m. Titel: 
Holzſch. u. Einf. — In Mayhingen u. München. 


2565. Ein merdlider Ser: | mon 
von der geburt Marie, d' mu | ter 
Gots, wie fie, vnd die hey- | ligen, von 
eynem yegliche | Chriſten menjhe ge | 

19 
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eret werben | jollen. |-Doc. Mar. Luth. 
1523 


0. D. 6,81. 4. m, Titel⸗Holzſch. u. Einf. — 
Sn Baſel. 


2566. Ein merkflicher Sermon von | 
der gepurt Marie, der muter gottes, 
wie | fie vnd die heylige follen geeret 
wer | den von eynem yegklichen Chri | 


ften menſchen. Eyn brief an die Ehri- | 


| ten jm Noderlandt, vnd an bie am 
* zu Pruſſell, vö | den vorbranten 
Mün- | hen. actuß unnd | handlüng. 


D. Martin luther. | M. D. xxiij. 

0.D. 8 Bl. 4. (letztes leer). Titel drei: 
viertel eingefaßt, oben frei. Am Schluſſe Druder: 
wappen mit J. S. Unter dem Titel ein fleiner 
Holzſch. — In S. Ballen (Stifsbibl.) u. Baſel. 


2567. Ain Sermon D. M.Luthers, 
Auff das Euangeliö | Luce am. j. Ca: 
pitel. Maria | jtund auff, vnd gieng 
ab | eylendt inn das -| gebirg. | Witten: 


berg, | M. D. Xxiij. 
4 Bl. 4. m. Aceinf. — In Münden, 
Berlin u. im Germ. Muſeum. 


2568. Eyn Sermon auff das Euan- 
gelion von dem ! Reychen man und | 
armen Lazaro. | Luce am zvj. | Matt. 
Luther. 

0.D. u. J. (1523). 10 BL 4. (leptes Teer) 
m. Titeleinf. — In Zürih, Ulm ü. Dresden, 


2569. Ein Sermon | auff dag Euan- 
gelion | von dem reychen man | und ar⸗ 

men Laſaro, | Luce am. xvi. | Mearti- 
nus Luther. | Vuittemberg. Am Ende: 
Hatt gedruckt Melchior Lotter der Junge 
L gu Wittemberg taufent funffhun= | dert 
ond drey vnd Kwenki- | giltem Sar. 

12 BI. 4. (letztes leer) m. Zitdeinf. — In 
Münden, Dresden u. im Germ. Mufjeum. 


2570. Ain Sermon auff dag | Euan- 
‚gelion, vonn dem | regen maf vñ ar- 
| men Lajaro. | duce. xvj. | Mart. Lu⸗ 
ther.| M. D. XII 
o. O. (Augsburg, 


druckt für 1523. — In Zürich, 
(Stiftsbibl.), Münden u. Dresden. 


an. x. Bon | dem gutten byrten. | Durd 


p Otmar). 10 81. 4.| Aus 
(etztes leer) m. Titeleinf. Obige Jahrzahl ver: | mar Am Ende: 
S. Gallen | lichen Statt Colmar, | due Amandın 


geli-: | on von dem Reichen man on 
armen Lajaro. | Luce am xvi. | Matt. 


Luther Sobienitt) Vuittemberg. 
J. (1523). 10 Bl. 4. — In Bamberg, 


2572. Ein Sermo | Doctor Martini 
| Luthers. Vff das Euan | gelion It⸗ 


yn über: | lefen. | M. D. Kit. 

0. D. (Straßburg, Joh. Prüß). 1 Bl. 4 
(letztes leer) m. Titeleinf. — Im Baſel u. gr 
burg i. Br. 


2573. Eyn Sermon | Doctor Nur 
tini Qutters | Auff das Emangelion | 
Johannis am. r. | Bon dem gut: [tm 
byrten. | wittenberg. | M. D. xxiij. 

v. ©. 8 Bl. 4. (letzies leer) m. Titelinf 
— In S. Gallen (Etiftsbibl.) u. Augsbun. 





2574. Ain Sermon | über da3 Eu 
gelium | Sohannis 4. Es war ain fü 
nigi= | jeher, de3 jon lag Frand zu 
Capernaum zc. | Martinus Luther. 


Wittenberg. | M. D. * 
o. O. 6 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Min 
chen u. Berlin. 





2575. Eyn Sermon ober | Das Eur 
gelium | Zohan. 4. Es war eyn fonig 
| jeher des ſon lag kranck zu | Cap 
naum etc. | Martinus Luther. | ©? 
%&üj. | Wyttem. 

0. D. (Bamberg, ©. Erlinger). 8 UL 
(letztes leer) m. Titeleinf. — In Augsbur ! 
Münden, 


2576. Eyn Sermon von dem 4 
ligen hochwirdigen Sacrament der Zauft. 
D. Martinus Luther. Wittenberg. 15%. 
9 eu zutbers Briefe Hrsg. v. G. Schütze. I 


2577. AIn Ser: | mon von dm 
bei | ligen hochwirdi⸗ ' gen Sacramit | 
der Tauff Do: | ctor Martini Luthei 
| guitiner zu Wittenberg. | Zu 6 
Getruckt in der lob 





dardan. Anno M. D. xxiij. | 
4. m. Zitelinf. — In 6. la 


Bl. 
2571. Eyn Sermon auff das Euan⸗ (ef: u. Stabtbibl.) u. Bafel, 


M. D. XXI 


* 


2578. Ein Sermon uon den ſiben 
broten. gepredigt durch D. M. Luther 
u Wittenderg Mar. am viij. Im jar. 
MD. Xxiij. ' 

0.0. 4. — Bibl. Ebner. no. 12294. 


2579. Evn Sermon von den fyben 
roten, Marct am Viij. Gepredtgt dur 
D. M. Luther zu Wittenberg. Am 
Ende: Gedruckt zu Breſlaw durch Caſ— 
var Libiſch.. 

0. %. (1523). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. — In 
Yeslau (Bibl. der ©. Bernhardinskirche). 


280. Ein Sermon von | den ſyben 
bot | Marei am. viij. | geprebygett | | 
duch | D. Marti. Luther. | Wittemberg. 


o. O. u. J. (1523). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. te 


- In Bamberg. 


2581. Ein Sermon Mar | tini Lu: 
rö vd der | geburt Chriſti, geprebiget 
| off den Chriftag frue vor | mittag ! 
Wittemberg. 

.D.u.%. (1525). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. 
- In Augsburg. 


2582. Drey jhoner Ser: | mon ge: 
mediget duch Do: | ctor Martini Lu⸗ 
der | zu mwittemberg. 

0. O. u. J. (1523).10 Bl. 4. — In Augs: 
ug u. Münden. ' 


‚2583. Drey jhon | Sermon gepre- 
nget durch | Doctor Martini Luther | 
m Wittenberg. | (Holzihnitt) | Das 
At Euangelium mie | ain Hyrt vnd 
un Schaffital wirt. 

o. O. u. % (1523). 10 38.4 — In Auge: 
ug u. München. 


2584. At Sermon. D. M. | Ru: 
hers vonn jm geprediget zu | Wittem- 
eg in der Faſten. | Darjım kuͤrtzlich 
egrief | fen, vd den meffen. bild | 
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Luther. Dariñ Fürgli begriffen | von 
der Mefjen, Bildnufjen, Beyderley gez 
| jtalt de Sacraments, von den Spei- 
Ben, vü | von der Heymlichẽ beicht. | 
tem auff das | Euägelium Sohä. r. 
von dem guten byrten, | vnd Marci. 
viij. von den ſyben broten. | Von orbe- 
nung Gottes dienſts in | der gemepnt. | 
Don zweyerley menſchen, wie ſye ſich in 
dem glau | ben Halten ſollen, und was 
der ey. | Sendbrieff D. M. Luthers, 
an Herkog Trivde: | ri von Sachſen 
Churfürft ꝛc. Ordenüg eind gemeynd 
kaſtens. | Rathichlag wie die Geyjtlichen 
| guter zu Handlen feind. | Anno M. 
i 


xxiij. 

o O. (Baſel, Th. Wolff). 13 Bog. 4. (letz⸗ 
8 Bl. leer), Am Schluſſe ein großer Holz⸗ 
ihnitt, Sommer u. Winter, Tod u. Leben dar⸗ 


ftellend. — In Zürid. 


2586. Dastauffbuch- | leyn verdeutjcht 
duch | Mart. Luther. | (Holzihnitt) | 
Wyttemberg M. D. Xxiij. 

2 Bog. 8. Am Schluſſe eine Zierleifte. Titel 
roth gedrudt. Tert zum Theil rot. — In 
Miinchen. Luthers Werke hrsg. v. Irmiſcher. 
Bd. 22. S. 158. 

In Münden iſt auch die andere Oftgvausg,, 
aber ohne das Titelblatt. 


2587. Unterricht auff etlih Artickel 
. 1523. 
o. O. 4. — Collection no. 4145. 


2588. Vrſach vnd antwort das tung: 
frawen kloſter gotlich verlafjen mügen. 
Doctor Martinus Luther. Am Ende: 
Getruckt zu Erffurth in der Permenter 
gafjen zum Ferbe faß. 1523. _ 

4. — In Dresden. 


2589. Verantwortung Mart. Luthers, 
anf das ihm feine Widermärtigen ein 
Theil mit der Warheit, ein Theil mit 
Kügen zum ärgften zumejjen. Mit Bes 


üflen, beyderley ge | ftalt des Sacra|gebung in alle Leibes Strafe, fo er mit 


| ment3, von | den fpeyjen | und hey 
I mliche | bey» | ht. | xc. 

%.D. u J. (1523). 16 Bl. 
nf. — In Züri (Kantonsbibl.). 


‚2585. Hieriñ findeftu | Zehen nüb- 
her Sermones | geprebiget zu Witte: 
erg durch den hachgeler | ten D.- M. 


jeinem Leben oder Lehr nad göttlichen 
Geſetz ftrafbar erfunden mwird. Hierin 


4. m. Titels | wird Märlich aus göttliher Schrift be- 


wäret, daß das Cloſterlich Leben, wie 
e3 jegt gehalten wird, gängli wider 
Gott, und deshalb vnangejehen einiger 
Gelübd, zu verlaſſen ſey. 1523. 
o. O. 4. — v. d. Hardt. Ill. p. 90. 
419* 
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2590. Ain Chriftlih Vorbetrachtung 
vnd Bekantnüß inn Gott, jo man wil 
betten Das Hailig Batter vnſer: Ge- 
zogen auß den Predigen Doctor Mar: 
tini Ruthers zu Wittenberg: von dem 
MWirdigen Nicolao von Amßdorff Kicen- 
tinten inn Teütſch gebracht. Am Ende: 
Gedruckt zu Augipurg, durch Hans 
Schöniperger. 

0. %. (1523). 10 8. 4. Am Scluffe: 
Doctor Caſper Güttels Offen Beycht. — Ro: 
termund, Gelehrtes Hannover II. S. 656. Baum: 
garten, Nachrichten VII, S. 9. 


2591. Ain Chriftliche vorbetrachtung 
vñ befantnuß in got. So man will be: 
ten das heylige vater vnſer. Gezogẽ auf 
den predige D. Martini Luther zu Wit: 


teberg Bon dem Wirdigen Nicolao vonn 


Amßdorff Licentiaten in deutjch gebradt. 

0. D. u. J. (Augsburg, H. Scönjperger 
Ebert, 
Bibi. 


41523). 8 m. Holzſch. — An Dresden. 
Geſch. d. Bibl. zu Dresden. ©. 126, 
Schadeloock. no. 2492. 


2592. Ain Chrijtliche | vorbetrad- 
tung vñ befantnuß | in got. So man 


will beten das hat= | lige vatter vnſer. 


Gezogen auß | den predigE Doctoris 


Mar | tini Luther zu Wittem | berg 


\ 


Don dem mirdi: | gen Nicolao vonn | 
Amßdorff Kicen- | ciaten in beüt- | fh 
gebracht. 

o. O. u. J. (1523). 8 Bl. 8. — In Münden. 


2593. Ain chriſtlich | forbetradhtüg | 
fo man das hai | lig vater vnſer | will 
beten Gezogen aug | dE predigd Doct. 
Mart | ini Luther zu witten | burg Bon 
dem mirdige.| Nicolao vd Amßborff | 
Kicentiaten in Teijch | gebracht. 

v. O. un. 3. (Hagenau, FJoh. Secer 1529. 
4 Bl. 8. m. Titeleinf., worin Secers Zeichen. 
Am Schluſſe ein Fleiner Holzſch. — Ju Wien. 


2594, Ein chriſtlich Vorbetrachtung 
fo man will betten daß heylig vatter 
vnſer. Eyn chriſtliche vnderweyſung der 
Heinen Kinder im Glauben durch ein 
weyß einer frage. Das Taufbüchlein 
nach rechter form vff Teutih zu Tauf- 
fen. 1523. g 

9.8. 8. — Collection no. 4315. 


M.D. 


> XIII 


2595. Bon den gutten werden... 
523 


11152 


0. D. 4. m. Titelholzſch. -— Collection no, 
4186. 


2596. wye man. recht, vnd vorſten— 
dig | ih ein menschen zum riiten glau— 
ben | tauffen fol vd. Doct. Martino Lu. 

| furß angetzeichent, auff bit eink | 
redlychen Burgermeyſters. | 

0. O. u. 3%. (1523). 2 81.4. m. Titelbohlk, 
— In Zürich, Münden u. Dresden. | 


2597. wie man recht vnnd vorjten: 
lich | ein menſchẽ zum chriſten glauben 
tauffen fol, | vonn doctor Martino u 
ther fur an | gezeichent, auff bitein? 
vedlich® | Burgemetiter3, 

0.9. u. J. (1523). 2 31.4. m. Titelholzſh 
— In Augsburg. 


2598. Bonn dreyerley Weyfje men: 
ſchen lere zu meſdenn . . . Brejlan. 
1923. 

(Bei Caſpar Lybiſch). 2 Bl. 4. m. Titelein], 
Von M. Luther. — Brockhaus, Catalogıt 
1862. no. 64. 


2599. * Kaiferlihes Mandat an di 
Reichsſtände, daß fie von der zum 
Romzuge vermilligten, dann aber zum 
Türkenkriege bejtimmten Steuer zwä 
Viertel auf 6 Monate Sonntags Leat 
in der Faften unfehlbar erlegen ſollen 
Geben in vnnſer vnd des Reichs Ci 
Nürmberg, am Sibenden tag dei Pr 
nat3 Januarij. Nah Chrifti geput 
Sünffzehenhundert, of im Dreun: 
zwaingigiftn, Vnnſerer Neiche des Ro 
miſchen im vierdten, vf der anndem 
aller im Sibenden Jaren. 

Duerfolioblatt. — Im Germ. Mufeum. 


2600. * Kaiferliches Mandat, mit 
man, bi3 auf ein binnen Jahresfrilt zu 
berufendes freie Concilium ſich in Re 
ligionsſachen verhalten jolle, mie Luther 
und feine Anhänger nichts Neues ſchrei 
ben und druden laffen follen, daß aud 
weiter nicht? Neues gedruckt ober fl 
gehabt werde, es fei dann zuvor burd 
gelehrte Perfonen befichtiget und zuge 
lafien. Geben in vnnſer vnd dep Rei? 
Stat Nürmberg, Am ſechſten tag de 
Monats Marti, Nach Chriſti gepur 
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fünffgehenhundert und ymm dreyund⸗ 
zwaintzigiſten Vnnſerer Reid) dep Roͤ⸗ 
miſchen ym vierdten, vnd der andern 
aller ym Achten jaren. Darunter ge— 
druckt: Fridericus Comes palatinus 
Ceſarer Maieſtatis locumtenens Hain— 
rich, hertzog zu meckelhurg. 

Folioblatt. Die legten 11 Zeilen nebſt Unter: 
ihrtiten find auf ein befonderes Blatt zum An⸗ 
kleben gedruckt. — Im Zürcher Staatsardiv. 
Abged. in J. C. Füßlins Beyträgen IV. S. 165. 


2601. * Kaiferlihe8 Mandat gegen 
ve in franzöfifche Dienſte Getretenen. 
Gehen in unjer und des Reychs Stat 
NRurmberg am Sibenden tag des Mo: 
nats Marcij, Nach Chrifti vnnſers her- 
ven geburt Fünfftzehenhundert, und im 
Dreyondzmwaingigiiten, Vnſerer Reyche 
des Römischen im Vierdten, Vnd ber 
anderen aller im Achten jaren. 
Querquartblatt. — Im Gern. Mufeum. 


2602. * Daffelbe Mandat anderer 
Drud, Geben in vnſer und des Reicht 
Siatt Nürmberg am Sibenden tag be3 
Monats Marcij, Nah Chrifti vnſers 
herren geburt Fünfftzehenhundert, vnd 
im Drey und zwentzigſten, Vnſerer Reich 
des Römischen im Vierdten, Vnd ber 
andern aller im Achten jaren. 


a uartblatt — Im Straßburger Stadt: 
arhiv, ’ 


2603. Keyſerlich mandat iüngft vß⸗ 
gangen zu Nürmberg, über ben yetzt⸗ 
Imebenden (jo man | jprit) Luthe⸗ 
id: | en handel. | Bileg vnd Chriſt⸗ 
her ver: | ftanbt defjelbigen, durch D. 
M. | Luther kürtzlich bes | fchriben. 

o. O. u. J. (Etrapburg, 3. Schwan 1523). 
8 8. 4. m. Titeleinf. — In Münden. 


2604. Hierin findeft du das Taifer- 


* 


». O u. J. (1523). 4. 


2605. * Der Herzöge Wilhelm und 


Ludwig Mandat beruft wegen Türken: 
triegs einen Landtag auf Montag nad) 
Jubilate nah Landshut. Datum Min: 


ih Mandat zu Nurenberg außgangen, 
item dag Ghiet bu Worms een An Kayſerlichen jtatt | Augipurg. 
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ben an Montag nah dem heyligen 
Palmtag. Anno ꝛc. Xxiij. 

(Münden, H. Schobſer). Hochfolioblatt. — 
In Münden (Reichsarchiv). 


2606. * Der Herzöge Wilhelm und 
Ludwig Mandat beitellt den auf Mon⸗ 
tag nad) Himmelfahrt nad Ingolſtadt 
berufenen Landtag wieder ab. Datum 
Münden am̃ anndern tag des Monads 
Augufti. Anno ꝛc. Xxiij. 

(Münden, H. Schobſer). Hochfolioblatt. — 
An Münden (Reihsardiv). 


2607. * Mandat des Raths zu Müpl- 
haujen, das Evangelium allein zu pre: 
digen, auf ©. Jacobs Tag 1523. 

Folieblatt. — Haller, Bibliothek d. Schweizer: 
gefchichte. III. no. 194. 


2608. * Mandat Bürgermeijterd und 
Rath, Schöffen und Amman der Stadt 
Straßburg über Ablöfung der emigen 
und fürbietigen Zink. Erkandt auff 
Mittwoch nah Aſſumptionis Marige, 
Anno 1523. 

Folioblatt. — Im Straßburger Stabtardhiv. 


2609. * Mandat Bürgermeifterd und 
Raths der Stadt Straßburg, auf den 
Kanzeln nicht3 ander8 denn dag heil. 
Evangelium zu verfünden und nicht zu 
fältern, Erkant vff Zinjtag den erſten 


Decembris Anno 1523. 
Folioblatt. — Im Straßburger Stabtardiv. 


2610. F Da3 Hat- | lig ewig mort 
got3 | was das in jm frafft, ferde | 
tugendt, frid, fred, erleücht | ung vnd 
leben, in aym ve | td Erilten zu ers 
weck | en vermag 2c. Ju ge | ftelt dem 
eblen ge | ftrengen Riter und Kaijer | 
lihen Bau | ptmä | Herrn Sör | gen v8 
Tröjperg | zu Münbelhein. zc. Im | Jar. 
M. D. XXiij. Am Ende: Gedrudtin 


Dur 

elcher | Ram̃inger. ' 
42 Bl. 4. m. Titeleinf. Am Schluſſe ein 
Holzſchnitt. Unter der Widmung nennt fi 
der Berfaffer Haug Marichald. — In München. 


2611. Bon dem weyt erich | allen 
Namen Luth- | er, Waß er bebeüt | 
vnd wie er wirt | mißbraudt. | Er heiſt 
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nit der trüber. | vil mer ber lauterer.] } Sendbrieff3 zum tayl glaub: | Tice 
| Er heift auch nit der Iotter | vil mer |onderrit. | 3523. 

der bemwerer. | Im jar. M. D. Xxiij. | ‚ 0.4 31. 4. (letztes Teer) m. Titelholzſch 

Marſqhaid | Straßburg. — In Bafel u. Wien (Ambras u. Hofbibt.), 
o. O. u. J. (Augsburg, ©..Otmar 1523). 

4 I. 4. m, Titeleinf. — In Züri (Rantons:| 2617. T Eyn Miſſiue oder Gen: 

bibl.), Bafel, Schaffhauſen (Etadtbibl.) n. im brief , jo die Ehtiſſin võ Nürmberg, an 

Germ. Muſeum. denHochberümbten Bock Empier | ge 
2612. Apologia. Ober ſchutzrede Egi- Hribe bat, faft Finftlid | und geil, 


dy Mechlery pfarnerd gu Sanct Bar: Zeh, gut mi | getihtet | M.2. 


tholomeug Bu Erffort. In welder wyrt] 4 Bı. 4. Die Nebtiffin hieß Charitas Nil. 
grund und vrſach ertzelt ſeynes weyb | Heimer. _ zn Augebung, hieß Share 
nemend. AmEnde: Gedrudt ku Erf: | 
fort Bu dem Buntthen Lawen ... 2618. Diß tft das Monjtrum mi 

0. 3. (1523). 8 Bl. 4. — In Berlin. finer vplegung wie e3 | zu Fryburg iß 
Au) O. u. J. (1523). 4. — In Tresden. Myſſen erfunden ift worden, am̃ fir 


deren theil gewäſen ein Rind, am vn: 
2613. Deütung ber gremliche Figur deren theil ein | Kalb, hat ein beiher 


des | Bapjt Eſels, zu Rom imn | der | non ko 
pff, mit eim kräntzlein, blatte, 
Tiber gefunden. | Philipps Meland: | „gen dud kappen gehabt, eines ſchwar— 


thon. | voten u, J Set 1593), || den Müuͤnchs haupt (mie objtet) gleich 


4 Bi h. a gitelbone, — An Bafel. förmig gefähen off den VIII. tag Te 
cembris. 1522, | Die Hag etlicher geil: 
2614. Ain warhafftigs vrtayl des lichen zu Nom, vor Pabft Adrian 
hochgelerten Philipp Melanchthons, »ö |Über das Monftrum. 
D. Martin Luthers Teer, dem Cardinal| „S;, Pal Pr Folioblatt m. ei 
of Päbftlihen legaten gen Stugarten |” O belger vatter Adrian 


zugeſqhidt. 1523. Sich do das ſeltzam Monſtrum an 
‚4. m. Titelholzſch. — Collection no.| 45 Verszeilen. Darauf antwortet „Deß Pati 
180. Mur, Memorabilia II. p. 267. Narr“ in 45 Verszeilen: 
Sr lieben herren ſchwigen ſtill, 
2615. EIN SEND | brieff von einer . Das thier ih baß vßlegen will 


rof- | je meng der Juden, die Yange 
ae Int —ã— Wüſten be: | | 2619. Ein ernſter jendebrieff an feine 
ſchloſſen vnnd verborge geweſen, Det lieben bruder zu Stolberg | unfuglide 


auffeur | zu. melden. 
unber auf gebrochen vnd an | tag ormen aunrur zu EN mn 


fein, dreyfjig tag rei | von Hierujald b 370 

ſich nider geſchla- gẽ, Was fie fürge— Su Tomas Hünge ——— 

ie baben, | fyndt man nad laut i. Br. 

iſes Send= | brieff3 zum teyl glaublich 

pi warhafftig onderricht. | M. D. Xxij. | 2020. T Namen vft Summe | ber 
0.D.4 Bl. 4, (letztes leer). — In Wien vom Abel jo auf dE Frenckiſche a 

u. Dresten, verjöldt ſeyndt worden, Aud welche und 


wievil | Schlöffer von gemainen Vundt 
2616. Bon ainer groffe meng | vnnd |ftenden | eyngenommen vnnd ber: | 
gemalt ver Juden die fange zeyt | mit Kr: \ 1523. tens, — In Su 
m elho — In 
— fen Ban. | Si, Mae m 
brochen vñ an tag fom- | men seyn, |" 
Dreyfiig tag rayß von Iheruſalem | 26241. Narragonia monadhork | ji 
ſich nydergejchlagen, Was in fürgend- | tüt 
men haben findt man nad) laut diſes Hie zeyt ein pfarher ernftlid; an. 
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Von gleißnern, jung, alt, weib, vnnd 
man. . 

Wie bichiffen vnnd betrogen ſindt. 

Vnd was man übels in klöſtern findt. 

Klofter glübd ſampt andern allen, 

Mag vnnd ſol man laſſen fallen. 


Mitt heiliger gſchrifft wuͤrt mol bezeygt. 


Allerley leerer vnderſcheydt. 
Meßleſen oud. zu diſer friſt. 
Gar färlich vnnd ouch mißlich iſt. 
Zu letſt, münch nonnen mercken wol. 
Wie man kloſter leben nen fol. 
Münd Pfarher 
Holzſchnitt) (GHolzſchnitt) 
(Zwiſchen beiden Holzſchnitten lieft man 
die Sprüche:) Wee üch, jr blinden fürer. 
Tat. 23. Es iſt nüt verborge, das nitt 
offenbar werde. Lu. 12. Am Ende: 
Barheit bleibt in emwigfeyt. F Getrudt 
zu Saſet, durch Jo. Beb. 
(c. 1523). 14 Boy, 4. (letztes Bl. Teer). 
ide Joh. Bebel. Geſpräch in Profa zwi: 
hen Terminierer u. Pfarrer. — In Zürich, 


Lafel, Augsburg u. Dresden. Vergl. Zarncke, 
Tranıd Narrenſchiff S. CXXXVI. 


2622. Nom alten und newen Gott: 
Glauben und Lere. Am Ende: Ju: 
das Nazarei. Getrudt zum Steinburgt 
uch Wolff Köpffel. Im jar. M. D. 


xxiij. 
9 Bog. 4. m. Titeleinf. — In gytpabburg 
u. Berlin. Bibl. Feuerlin. no. 789 


Der wahre Verfaſſer war der Wliter 
Paul Elias. 


2623. Ocolampadii Sermon Am | 
Sontag nach dem Achteben ber haili⸗ 
gen drey Künig tag. 

o. O. u. J. (Augsburg, ©. Grimm 1523). 
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geftelt. Am Ende: Gedruckt zu Imi- 
am durch Joͤrg Gaftel. 

0. 3. (1523). 10 BL 4. Die Widmung 
von 1523 ift unterzeichnet: Leonhardus Wat: 


therus Lauingenfis dyſes Collegij Rector. — 
In Kopenhagen. Weller, Altes II. &. 678. 


2626. Ordnung: wie es fol mit dem 
| Gottes bienft, und des jelbE dienern 
in d’ Pfarr: | fyrchen der Stat Elbo⸗ 
gen, gehalten werde, | dur den wol- 
gebornen Grafen und ber- | ren, herr 
Sebaftian Schlie, Grafen | zu Baffaw, 
herrn zu Weyßkyrchen Jvnnd Elbogen 
zc. mit jampt | dem Rhat dajelbit vnnd 
irer.| gemeyn in Chriſto befchlof | fen, 
ond vffger | richt. | Anno dui. in D. 
Kxiij. | Eleutherobiug, ſed tanquä Theo- 
dulus inuulgabat. 

0.9. u. 3. (1523). 4 Bl. 4. Auf Titel 
oben u. unten eine Randleiſte. Der wahre 
Berfaffer ift MWolfg. Rappolt. — In Züri 
u. Augsburg. - 


2627. + Orbenfg und fundere | ge 
jat des heilge römſchẽ reich? hof | ge: 
viht zu rotweil. Auch wie weilet fü- 
nig Cunrat ein hertzog zu ſchwa | ben 
ſolchs einr ftat rotweil vm irs jond’n 

v'dienẽs gnediklich gebk hat. Am Ende: 
Getruckt von Johannes Grieninger vff 
ſant Adolf3 | abent in dem iar nach der 
geht Chriſti vnſers herren. M. D. 


jr BL. Fol. m. Titeladler. Auf 3. Bl. großer 
—X (Herzog überreicht das Hofgericht). — 


In nchen. > 
Neue Ausg. Frankf. a M, Chr. Egenolff 


1535. Fol., Frankf. a. M. 1564. Fol. 
2628. Ein Sendbrieff | an ein Ehrift- 


b Bl. 4. (legtes leer). — Im Zürih, Echaff: | Ti | Gemeyn, nützlich, zu Iefen. | An- 

baufen (Din Bibl.), Mayhingen u. Münden. dreas tan | | der. | Nürmberg. | M. 
D. Txiij. 

2624. Ordnung der Tauff | nah| 4 81. 4. m. Titeleinf. — In Daft und 


wirtzburgiſch⸗ | er Rubriken von | wort 


zu wort verteuticht. 

o. O. u. J. (1523). 8 BI. 4. (letztes leer). 
drdg. von Casp. Lüner. — In Neuftadt a. Aiſch 
u. im Germ. Muſeum. Schnizers 2. Anzeige. 
1183. ©. 7, 


ne. Ordnung deß Namen Stubij 
nd yetzt aufgerichten Collegij yn Fürft- 
Stadt Zwickaw. Auf drey Haupt⸗ 
ſprachen Hebrahſch Griechiſch Lateinifch 


Augsburg. 


2629. Eyn Sendbrieff an | eyn Chriſt⸗ 
lich ge: | main, nutzilch zu lefen. | An- 
drea3 Ofiander. | Brediger zu Nürms 
berg. | An: M. D. XXiij. Am Ende: 
Gedruckt in der Fürftlihen Stat Zwi- 
dam | durch Yörg Gaftel des Schöns | 
pergers diener. 


4 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Augsburg u. 
Dien, 
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2630. F Ain ſchoͤne Außleglig | über 
dag Götlich Gebet, Vatter unfer, | Das 
vnnß Gott felb3 yelernet Hat. Das hat 

| Betrait ain Arner Bawr, der weder 
lefen noch | jchreyben Fan. gar hüpſch 
vnnd nuglih, | allen Chrijtglaubiger 
Menjchen | zü gütt, auß Brü- | derlichen 
Trew. Im Drey und zmenbigilten Jar. 

0. D. 4 BL 4. (lebte leer) m. Titelholzſch. 
Der ungenannte Verfaffer war Diepolt Perin: 
ger. — Im Gern. Mufeum u. in Augsburg. 


2631. * Widerruf und Ehrenerflä- 
rung Adam Petri's, Buchdruder und 
Bürgers zu Bajel, gegenüber Rath, 
Gemeind und Prädicanten der Stabt 
Quzern, wegen der von ihm gebrudten 
„Treüwen Vermanung an gemein Eyd— 
gnoffen” (Hartmuts von ronberg): 


geben vff Montag nach vnſers Tieben | O1 


herrẽ Fronleychnams tag, Nach des 
ſelben vnſers lieben herren geburt, Fünff: 
. zehenbundert zwenbig und drey jar ge: 
alt | 


Waſel, A. Petri 1523). Querquartblatt. — 
Am Zürder Etaatsardıtv. 


2632. Ex Promptuario | uocabulorum 


Johannis Piniciani | uariarum rerum 
uocabula, | ad puerorum usum | collecta, 
IM. D. XXI. Auf 21. Blatte: 


Impressum Auguste in edibus Siluani 


Ottmar | apud coenobium diue Vrsule 


cis | Lichum: Anno &c. Vicesimo | tertio. 

22 985. BI. d. m, Titeleinf. Mit Ausnahme 
der Ueberſchriften und einzelner Buchftaben Allce 
in Antiqua, Lateinifchbeutih. — In Münden, 


2633. Eyns außgangen Kartheujers 
Heinrici Plunderi, Vntherricht Bo er 
vrſach ſeyns außgangs anteigt, Yu dem 
Vifitirer Martino Priori zu Nurnberg 
15 | 


0. ©. 6 8. 4. m. Titelholzſch. — In Berlin, 


2634, Practica Teütſch auf das 1524. 
Jar, dur Petrum Apianım. 
- 2. D. u. 3. (1523). 4. —: In Dresden. 


2635. Practice Teutſch zu Wien ge: 
macht auf3 1524. Jar durch Egibium 
Samillum, 


‚den 
D. 


- MD, XXUL 


o. O. u. J. (Wien 1523). 4: — In Die: 


beit. 


2636. Practica Teutih | Johannis 
Gereonis philofophi, | auff das M. D. 
XXiiij. jar, des xlviij. | Grads Höhe, 
des Polus. | Solid Eoniunckion fin 
auch geſchehen jm jar | nach Chriſti ge 
purt, Sechßhundert und jm̃ ſyben | ti- 
giſten, wie hernach volget. 

Du % (1523) 8 Bl. 4. m. Titel 
holzſch. — In Münden.‘ 





2637. Practica Deutſch von vergen: 
gen vnd zufünfftigen Dingen, wider bie 
zu Speyr- gebrudt, auß der heyligen 
ſchrifft gegründt und gesogen auf dad 
1524. jar. Erforbt. 

0.2 (1523). &. — Bibl. Krafft. 179. 





2638. 7 Bractica ZXeütjch | von ver: 
gangen vnd zufünfftis | gen bingen, Auf 
der Heyligen | Gejhrifft gegründt um 
| gezogen, Auff das | 1524. | Jar. | 


Chriſtus Iheſus | eyn Herr vnd Me: 


fter diß Jars | unnd alle tzeyt. Matte 
am xxiij. 

o. O. u. J. (1523). 4 Bl. 4. m. Till 
holzſch. Unter der Widmung an Hand ind 
zu Eisleben: Dat aufi Sonntag nad Rt: 
haclis, im Kar 1523. Heinricus Paforis. Al 
ber letzten Seite 30 Verszeilen. — In Nugsbun. 


2639. Practica Wittenber | gen; 
Teütſch Magiftri Kohänis | VBolmar, nod 
ber geburt Christi auff Tauſent fünf 

| Hundert ond vier vnd zwaingig „u. 

0. O. u. 3. (Wittenberg 1523). 10 Bl. 4 

m. Titelholzſch. — In Münden. 


2640. Ein predig vom. wolf | it 
den Genßen. 

o. O. u. 3. (1523). 4 BI. 4. (letztes er) 
m. Tilelholzſch. (der Wolf prebigend vor, den 
Bänfen). — An Augsburg u. Münden. 


2641. Ain predig vom Wolff | 
Genßen. 
©. u. J. (1523). 4 BI. 4. m. Til 
einf. Gegen die Neuere — In Augsburg. 


2642, Ain Prophecey | Item hahn— 


L 
— — — — en ñ ñ —— ——— — — — — 


M. D XXL 
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Tigfayt | alter verborgner gefehrifft »ö | |ftication Auff | dag, M. D XXI. 
zerſtörung der groffen Kü | nigreih, vfi| Jar byß in dz. Ir. oft. lxiij. jar. Was 


von grof= | fen Schlachten vft | blut ver: 


giel= | Jung. 

0.9. u. %. (1523). 4 Bl. 4. (Tegtes leer) 
m. Titeleinf. — In München, Greifswald u. 
im Befig Prof. Haßlers zu Ulm. 


2643. Ain Ehriftliche mainung | von 
den werden ber menjchen | wie man bie 
vorgot nuß= | lich und verdienftlich | ma— 
Gen jol. | Allen Chriftglaubigen men- 
iden | nußlich zu mifjen. 

.d.0.%. (Züri, Chr. Froſchower 1523). 
I. 4 — An Zürich (Stadt u. Kantonsb.) 
1. Donauelhingen. 

Tiefe von Lob. Naidbach ver Feldtkirch dem 
grid. v. Armſtett gewidmete Schrift wurbe von 
zuingli und Leo Jud corrigirt. 


2644. Yin Chriftülide May | nfig, 
von den werden der men | fchen, wie 
man die vor Got | nuslih vnd ver- 
viejtlich I maden joll. | Allen Chrift- 
glaubigen menjch | en nußlich zu wiſſen. 

0. O. u. %. (Augsburg 1523). 4 Bl. 4. 
m Titeleinf. — In Zürich, Luzern (Kantons: 
hibl.), Gießen u. Berlin. Allg. Litt. Anzeiger. 
1800. Sp. 426. 


2645. Ain Chriftenli | de Maynũg: 
von den wer= | den der mienfchen, wie 
man die vor | Gott nutzlich vnnd ver: 
dienſt⸗ | ih machen ſoll. | Allen Chriſt⸗ 
glaubigen menschen | Nutzlich zumifien. 

o. O. u. J. GWittemberg 1523). 4 Bl. 4. 
m Titeleinf. — In Schaffhauſen (Stadtbibl.), 
Nünchen u. Berlin. 


2646. Ain Chriſteliche/ Maynung, 
don den werden | der menſchen, mie 
mann | die vor Gott Nut: | lid vfi 
berbienft | Lich machen | fol. | Allen 
Chriftglaubigen menschen | Nußlich zu: 
wien. 

0. O. u. 3%. (1523). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. 
— In Schaffhauſen (Stadtbisl.) u. Augsburg. 


2647. Anzaygung. vnd Außlegung. 
der | groſſen conftellacion, ond anderer 
aſpeetten, | jo Such, in dem 1 5 24 jar, 
in dem | Februario erheben werben. | 
durch Sebaſtian Ranß | mar zu famenn 
| gelefenn. | Vnd darbey ain Progno- 


| fi darinnen an vil.enden »ft or- 
ten mit dem gwäfjer | und andren ge 
ferlifaiten verlauffen ol. 

0. O. u. 3. (1523). 12 BL 4. m. Titel: 
holzſch. u. 2 Holzſch. Widmung an Job. v. Gut: 
tenftain: Datum Gräß, auff den dreyundzwayn⸗ 
Bigiften tag augufti. Im. jar. Nach der gepurt 
Ehrifti. 1 5 33. — In Münden. 


2648. Anzaygung. vnd Außlegung. 
der | grojlen conftellacion, vnd anderer 
alpectten, | jo fuch in dem 1524. jar, 
in dem | Februario erheben werden, | 
dur Sebaftian Räk | mar zu jamenn 
I gelefenn. | (Holzjchnitt: Ueberſchwem⸗ 
mung einer Stadt) | DO got byk vns 
gnädig zu dyſer zeyt | Waft wir ſchreyen 
zu dir. erhör und wañ es ift zeyt Am 
Ende: Gedrudt zu Augfpurg, dur 
Mel: | iorem Rampynger. | Im jar. 
MD AXXII 

6,21. 4. — In Zürih u. Münden. 


2649. Dye Hiftori, jo zwen Auguſti⸗ 
ner | Ordens gemartert ſeyn Bu Brurel 
in | Probant, von wegen des Euägelj. 

| Dye Artickel darumb fie verbrent jeyn 

mit yrer | außlegung vnd verflerung. 
| ©. Heynricus. S. Johannes. | (Holz: 
ſchnitte) Dye men Beugen ded Euan— 
geli gu | Brurel yn Probant verbrent 
JFrew dich felige Germania. 

v. O. u. J. (1523). 30 Bl. 4. Neben dem 
Zitelbolzih. ein latein. Bibelſpruch Act: 15 
Bon Martin Redenhofer. — In Bamberg u. 

erlin. 


Sn 


2650. Regifter der Epijtel ond | 
Euangelien der Sontag vnd Feyrtag 
dur | dad gantz Jar: wo die in dem 
Nemwenn | Teftament gefunden werden: 
wie | fih die anfahen unnd enden: | 
M. D. xxiij. Solchs wirt auch durch 
dyß Regifter in | den Teutſchen Biblien 
gefunden nad) | underricht: mie am ned}: 
jten blatt | angezeygt wirbt. Gedruckt 
durch Georig | Erlinger zu Bamberg. 

4 Bog. Fol. — In Erlangen. Strobel, Mif: 
cellaneen I. S. 96. Heller, Leben ©. Erlinger®. 
Bamb, 1837. ©. 12. Eprenger, Buchdrucker⸗ 
geihichte von Bamberg ©. 79. 
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2651. Regifter der Epiftel und Euan⸗ 
gelion der Sontag vnd Feyertag durch 
das gantz Jar: wo die jn dem Newen 
tefament gefunden werden: mie fich die 
anfahen und enden. M. D, xxiij. Solchs 
wirt au durch dyß Regiſter in ben 


deutſchen Biblien gefunden nad) vnder⸗ 


riht: wie am nechſten blat angezeigt 
wirt. Am Ende: Gedrudt bu Leyp- 
zid durch Nidel Schmydt M. OD. xxiij. 

8. Auf dem Titel das Druderzeihen. — 
Gicht, Rachricht. 1771. ©. 212. 


2652. Dom hodhmwürbi- | gen Sacra⸗ 

ment: des Altar: | onderricht, was man 
aus hayliger ges | jehrifft wiſſen mag, 
durh Doctor | Brbanü Regium zu 
Augipurg | gepredigt, Corporis Chriſti 
| biß auff den actenden. | M. D. 
yrüj. | Wer gottes gnad predigt, muß 
ſich der welt | gnad verzeyhen. Gottes 
will geſchech. U. 

0. O. (Augsburg). 16 Bl. 4. — In Donau: 
efhingen, Münden u. Berlin. 


2683. Berteütjchung des Kalten Hymps 
| zu difer zeit Ehrifte qui lur. Am 
Schluſſe: Brbanus Regina | Imm 
jar 1523. on 
Folioblatt mit Mufifnoten u. 9 Strophen. — 
— In Berlin. Abged. in Wackernagels Kirchen: 
lied S. 333, Defien Bibl. no. 126. 
EHrifte, der du bift des liecht und tag, 
bes Ye und Wittenberg vermag, 
Glauben wir redht dem liechtes jchein, 
fo Martin Luter fieret ein 


. 2654. Yin Chriftliche frag Si- | mo: 
nid Reütters von Schlaytz, an alle | 
Biſchoffe, vnnd andere gayitliche aud) | 
um tayl weltliche regenten, Warumb | 
h, doc, an priejtern, vnnd andern gaiſt⸗ 
| lich geferbten leütten, den eelichen | 
ſtand nicht müg | en leyden. | Auff ain 
frage, gehört aigentli ain | antwort, 
vi nit mit gemalt. faren, Den | mit 
gewalt faren, ift jo ain ftarder ter- 
minus, ftteß wol gott ſelbſt (wenn er 
e3 | Iybt) den ftul vmb. 
o. O. u. J. (Wittenberg, M. Lotter 1523). 


8 DL 4 m. Titeleinf. In S. Gallen 
Stiftebibl.), Augsburg u. München, 


=. D. XXIM. 


2655. Ein Chriſtliche Brüberlide 
Vndterricht an bie Chriftliche Gemennen 
in der ftat Ihene ym Land Düringen 
den verbandten ketzeriſchen Meünd hal. 
ben, wie vnd weß ChHriftlich gegen m 
halten jollen. 1523. 

0. D. (Wittenberg, H. Luft). 42 3. 4 
Von Martin Reynbart. — In Dresden. (0, 
A. Wills) Beträge 3. Fränk. Kirchen-Hiflorie. 
Nürnb. 1770. ©. 54. 


2656. Ain Sendbrief Wie | ſych da 
Turckiſch kayßer So grauſamlich für| 
bie ſtat Rodis belegert, und gewonnen 
bat, Bud | von anfang biß zum en, 
Auch wie ſich die fromen Her | en un 
Ritter zu Rodis gehalten hond, gar 
erihrod: | enlich zu leeßen allen ftän: | 
den der Chriftenhait. | Außgangen von 
Benedig. Im Jar MD EU. Unter 
der Vorrede: Acum Am jar MD 
Xxiij. | 
o. O. u. %. (Augsburg, S. Otmar 1529. 
12 81. 4. (letztes leer) m. Titelholzſch. — J 
Münden. | 


2657. Hie noch volget die wore hi 
ſtory von der belegernüß fo der tir: 
ckiſch keyſer gehabt hatt vor der fett | 
Rodis. 

o. O. u. 
telholzſch. 
p. 56. 


3. (1533). 16 BL 4 m Ü 
— Bed in Nördlingen, Cat. 5 


2658. DVermerdent bie | auff iu 
Kürtzeſt, Wie der | Türdifch kayſer Fr 
dis be | friegt vnd geftyrmbt Bat | 
Durch ain Nodiffer | Ritter, den di 
von | NRodiß in Kan- | Dia haben ge-| 
ſchickt. u 
0.9. u. 3. (1523). 4 BI. 4. m. Titelein. 
— In Münden. 


2659. Summarium ber brieff au 
Can | dia, von geſchichtẽ der Stat Rediß— 
wie bie dE Turd | en vbergeben iſt 
worden. ' 

0. O. u. 3 (1523). BL 4. — Im Cem 
Mufeum. Hirsch. IV. no. 406. 


2660. Summarii der brief | au 
Candia, von geſchichten der | ©tat Ro— 











MD xx. 


diß, mie die bem | Türcken vbergeben | 


ift worden. 

o. O. u. J. (Nürnberg, 3. Gutknecht 1523). 
6 81. 4. (letztes leer). — In München, May: 
hingen u. Wien (Ambras). . 


%61. — Bon der | Statt Rodis 
wie | die dem grofjen Türcken | vffgeben 
it worden. | Getrudt zu Freyburg. 

0. 3. (bei Joh. Wörlin 1523). 6 Bl. 4. m. 
Titeleinf. Dafjelbe wie vorige Schrift. — In 
griburg i. Or. 


2662. Rodis belegerung. | wie der 
Zureiich Keyfer | vor Rodis ſich gele- 
gert oft geftirmbt | bat Durch eynenn 
Ritter den die | vd Rodis im Candia 
omb | Hilff geſchickt Habenn herauß 
geſchrieben worden. 

0. O. u. J. (1523). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. 
Am Schluſſe ein Holzſch. mit der Inſchrift: 
Tondalus der Ritter. — In Augeburn. 


2663. Rodis belegerung | Wie ber 
Turkiſch keyſer | vor Rodis ſich gelegert 
vñ geſtirmbt hat durch | einen Ritter 
den die | von Rodiß in Can- | dia vmb 
hilff ge-ſchickt Habe He | rauf gefchrie 
| be worden. | Georig Erlinger | zu 
Bamberg. | 
v0. J. (1523). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. — In 
Minden u. Wien (Umbras). Heller, Leben 
G. Erlingere.' 1837. ©. 16. Wiener Jahrb. 
99. Bd. Anz. BI. ©. 7. 


2664. Warbafftige Neue Zeytung, 
der obermefligen und großmedjtigen be— 
lgerung vnd beftreyttung der hoch 
chriſten lichen Stat Rhodiß, 5 der herr 
der Türcken nechjt vergangen 22. jars 
furgenomen vnd gethan hat. 


o. O. u. J. (1523). 4. — Murr, Memo- 
rabilia II. p. 253. Hirsch. III. no. 222. 


2665. Ein gutte nmutzliche pre | dig, 
von dem vechtten gutten glauben | auff 
dad Emwangelium, da3 mean | lift: am 
andern fontag in der va } ſten Math. 
xv. gethon durch | Wolfigeng Rüß 
prieft | ter von Vlm. | Darbey ain anntt- 
wort den menſchenndie ſtätz ſchreyen, 
man ſoͤlle vie gejcheifft } recht verſteen, 


79 
als ob ſy allain die jenend } die jy ver- 
fteen, onnd ſonſt nyemants. | Anno w. 
M. D. iii. 

0. ©. 8 81. 4. m. Titeleinf. — In Schaff- 
haufen (Stabtbibl.). - 


2666. Ein Sermon | in melcder der 
mensch gereyst | und ermant wirt zu 
lieb der Euangeliihen | lere, geſchehe 
duch Wolffigang Ruß zu Oting im 
Bayern, als er anfieng das | Euangelion 
Matthei zu predi | gen, In welder auf 
ange | zeygt ift in für, wz die | red}: 
ten Euange= | Liichen werd | jeind die | 
Gott erfordert. | Pal. xlij. | Judica 
me deus .... 

o. O. u. J. (1523). 8 Bl. 4. Oberhalb 
des Titels eine Querleiſte — In Zürich und 
Augsburg. 


2667. Eyn Sermon in mel» | der 
der menſch gereytzt vnd ermant | wirt 
zu lieb der Euangeliſchen le: | re, ge 
ſchehen durch Wolffgang Ruß | zu De 
ting inn Bayern, als er an⸗ | fieng dad 
Euangelion Mathei | zupredigen, In 
welcher auch | angezeygt iſt in für, was 

| die recht Euangeliich | werd feind die 
Got | erfodert | Plal. rl. |... Am 
Ende: Gedruckt zu Zwickaw durd) 
org Gaſtel. 

0. J. (1523). 831. 4. (legtes leer) m, Ti⸗ 
telein. Widmung an Bürgermeiſter, Richter 
und Rath der Stadt Delting: Geben zu Vlm 
am. xij. Septembris, Anno M. D. XXXIII. 
(ſtatt 1523). — In Um u. Berlin, 


Die Wittenbergiſch Nachtigall 
Die man yeb höret vberall. 
(Holzſchnitt)) Ich fage euch, ma dije 
ſchweygẽ, jo werden bie ftein jchreye 
Luce. 19. 

0. D. u. 3. (Nürnberg 1523). 12 81. 4. Zus 
erft Anſprache Hans Sachfens in Proja, dann 
das am 8. Juli 4523 gefertigte Gedicht. — 
In Schaffbaufen (Stadtbibl.), Minden, Days 
hingen u. Berlin. f 

Wacht auff es nahent gen dem tag 
Sch hör fingen im grünen bag 
Ain wunnigkliche Nachtigall 


2668. 


2669. Die Wittembergiſch nachtigall 
Die man yetz höret vberall. 


CGolzſchnitt) | Ih fage ewch, wo diſe 
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eret werben | jollen. |-Doc. Mar. Luth. 
| 1523 

0. D. 6, Bl. 4. m, Titel⸗Holzſch. u. Einf. — 
Sn Balel. 


2566. Ein merklicher Sermon von | 
ber gepurt Marie, der muter gottes, 
wie | fie ond die heyligẽ follen geeret 
wer | den von eynem yegklichen Chri | 
ften menſchen. |'Eyn brieff an die Ehri- 

| ften jm Nyderlandt, vnd an die am 
ef zu Pruſſell, vd | den vorbranten 

Mün- | den. actus onnd | Handlüng. | 
D. Martin luther. | M. D. xxiij. 

0.0. 8 Bl. 4. (letztes leer). Titel drei: 
viertel "eingefaßt, oben frei. Am Schluſſe Druder: 


wappen mit d. 8. Unter dem Titel ein fleiner 
Holzſch. — In S. Ballen (Stifsbibl.) n. Baſel. 


2567. An Sermon D. M.Luthers, 
Auff das Euangeliö | Luce am. j. Ca: 
pitel. Maria | jtund auff, vnd gieng 
ab | eylendt inn das | gebirg. | Witten: 


berg, | M. D. Xxiij. 
4 31. 4. m. Aeinf. — In Münden, 
Berlin u. im Germ. Muſeum. 


2568. Eyn Sermon auff das Euan- 
gelion von dem ! Reychen man vmıd | 
armen Lazaro. Luce am xvj. | Matt. 


Luther. 
0. D. u. 3. (1523). 10 BL 4. (legtes Teer) 
m. Titeleinf. — In Zürih, Um is. Dresden. 


2569. Ein Sermon | auff das Euan- 
-  gelion | von dem reychen man | und ar- 
men Lafaro, | Luce am. vi. | Marti- 
nus Luther. | Vuittemberg. Am Ende: 
Hatt gedruckt Melchior Lotter der Junge 
L Bu Wittemberg taufent funffhuns | dert 
ond drey vnd Kmwenki- | gijtem Sar. 
12 BL. 4. (lettes leer) m. Titeleinf. — In 
Münden, Dresden 2. im Germ. Mufjeum. 


2570. Ain Sermpn auff da3 | Euan- 
gelion, vonn dem | reychen mafi vñ ar- 
| men 2ajaro. Luce. xvj. | Mart. Lu⸗ 
ther. M. D. XII. 


. 0». D. (Augsburg, S. Otmar). 10 Bl. 4. Au: 
(etztes leer) m. Titeleinf. Obige Jahrzahl ver: | mar 


drudt für 1523. — Sn Zürich, ©. Gallen 
(Stiftsbibl.), Münden u. Dresden. 


Fardau. Anno | M. D 


geliz | on von dem Reichen man un 
armen Lajaro. | Luce am zoi. | Matt. 
buther | (Holzjchnitt) | Vuittemberg. 

%. (1523). 10 81. 4. — In Bamberg 


2572. Ein Sermo | Doctor Marti 
| Luthers. Vff das Euan | gelion Je 


‚an. 2.2on | dem gutten byrten. | Durd 


yn über: | lefen. | M. D. Xxiij 
0. D. (Etraßbura, Joh. Prüf). 10 Bl. 4 
(fegtes leer) m. Titeleinf. — In Bafel u. ge: 
burg i. Br. 
| 


2573. Eyn Sermon | Doctor Dar 
tini Sutter | Auff das Cmangelion | 
Johannis am. r. | Bon dem gut: | tm 
hyrten Jwittenberg. | M. D. xxiij. 

o. O. '8 Bl. 4. (letztes leer) m. Zitelän, 
— In S. Gallen (Stiftsbibl.) u. Nugsbun. 


2574. Ain Sermon | über das Euar 
gelium | Johannis 4. Es war ain Ki: 
nigis | ſcher, des jon lag kranck zu, 
Capernaum z. | Martinus Luther. 


Wittemberg |M. D. * 
6 Bl. 4. m. Titeleinf. — Au Ri 
Sen m — 








2575. Eyn Sermon ober | Das Guam 
gelium Johan. 4. Es war eyn konig 
| jcher des fon lag kranck zu | Eapr 
naum etc. | Martinus Luther. | D 3 
xxiij. Wyiten. 

0. DO. (Bamberg, ©. Erlinger). 8 84 
(lentes leer) m. Titeleinf. — In Augsbur ! 
München. 


2576. Eyn Sermon von dem hey 
ligen hochwirdigen Sacrament der Taufi. 
D. Martinus Luther. Wittenberg. 152. 

8. — Luthers Briefe hrsg. v. G. Schüge. Il 
1781. ©. 354. 


2577. ASn Ser: | mon von dem 
bei | Ligen hochwirdi⸗ | gen Sacramit | 
der Zauff Do: | ctor Martini Luthers 
| guftiner zu Wittenberg, | Zu Col 

Am Ende: Getrudt in der lb 
lihen Statt Colmar, | sur Amandım 
xxiij. 

4. m, Titeleinf. — In S. Gl 


Bl. 
2571. Eyn Sermon auff das Euan⸗ Stifte: u. Stabtbibl.) u. Bafel, 


M. D. XXIL 


* 


2578. Ein Sermon uon den ſiben 
broten. gepredigt duch D. M. Luther 
u Wittenberg Mar. am .viij. Im jar. 
MD. Xxiij. 

0.0. 4. — Bibl. Ebner. no. 12294. 


2579. Evn Sermon von den fyben 
broten, Marct am Viij. Gepredigt durch 
D. M. Luther zu Wittenberg. Am 
Ende: Gedrudt zu Breſlaw dur Caſ— 
par Libiſch.. 

0. %. (1523). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. — In 
dreslau (Bibl. der ©. Bernhardinskirche). 


2580. Ein Sermon von | ben jgben 


hot | Marei am, viij. | geprebugett | | 
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Zuther. Darifi fürglich begriffen | von 
der Mefjen, Bildnuffen, Beyderley gez 
| jtalt de Sacraments, von den Spei- 
Ben, vü | von der Heymliche beicht. | 


Stem auff dag | Euägelium Sohä. r. 


von dem guten byrten, | vnd Marci. 
viij. von den ſyben broten. | Bon orbes 
nung Gottes dienft3 in | der gemeyn. | 
Bon zweyerley menjchen, wie ige ſich in 
dem glau | ben halten follen, und mas 
der jey. | Sendbrieff D. M. Luthers, 
an Hergog ride: | rih von Sachſen 
Churfürſt 2c | Ordenüg ein? gemeynd 
fajten3. | Rathichlag wie die Geyftlichen 
| guter zu haudlen feind, | Anno M. 
i 


duch | D. Marti. Luther. | Wittemberg. | D. FM 


o. O. u. %. (1523). 4 Bl. 4. 
-In Bamberg. 


m. Titeleinf. 


2581. Ein Sermon Mar | tini Lu— 
ins vd der | geburt Chrijti, geprebiget 
Ivff den Chriſtag frue vor | mittag | 
Wittemberg. 

o. O. u. J. (1523). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. 
- In Augsburg. 


2582. Drey jhoner Ser: | mon ge: 
prediget Durch Do: | ctor Martini Lu: 
her | zu wittemberg. 

o. O. u. J. (1523).10 Bl. 4. — In Augs: 
burg u. München. ' 


‚2583. Drey fhon | Sermon gepre- 
iget durch | Doctor Martini Luther | 
m Wittenberg. | (Holzichnitt) | Das 
Mt Euangelium wie | ain Hyrt vnd 
an Schaffital würt. 

. O. u. 3. (1523). 10 81.4. — In Auge: 
burg u. München, 


2584. Acht Sermon. D. M. | Lu: 
hers vonn jm geprediget zu | Wittem- 
berg in der Faſien. Darjnn türlic 
begrief- | fen, vd den meſſen. bild | 
nuffen, beyderley ge | ftalt des Sacra 
ments, von | ben fpeyjen | vnd hey 
I mliche | bey» | ht. | ac. 

‚OD. u. %. (1623). 16 8. 4. m. Titel 
“nf. — In Züri (Rantonsbibl.). 


‚2585. Hieriñ findeftu | Zehen nüb- 
„er Sermones | geprediget zu Witte: 
erg duch den hochgeler | ten D. M. 


0 OD. (Bafel, Ih. Wolff). 13 Bog. 4. (Iep- 
tes Bi. leer). Am Schluſſe ein großer Holz- 
Ihnitt, Sommer u. Winter, Tod u. Leben dar⸗ 


ftellend. — In Zürid. 


2586. Das tauffbuch⸗leyn verdeutſcht 
duch | Mart. Luther. | (Holzſchnitt) 
Wyttemberg M. D. Xxiij. 

2 Bog. 8. Am Schluſſe eine Zierleifte. Titel 
roth gedrudt. Tert zum Theil rot. — In 
Minden. Luthers Werke hrsg. v. Irmiſcher. 
Bd. 22. 5. 158. 

In Münden ift auch die andere Oftavausg,, 
aber ohne das Titelblatt. 


2587. Vnterricht auff etlich Artickel 


... . 1523. 
0. DO. 4. — Collection no. 3145. 


2588. Vrſach vnd antwort dag tung 
frawen kloſter gotlich verlaſſen mügen. 
Doctor Martinus Luther. Am Ende: 
Getruckt zu Erffurth in der Permenter 
gafjen zum Ferbe faß. 1523. = 

4. — In Dresden. 


2589. Verantwortung Mart. Luthers, 
anf das ihm feine Widerwärtigen ein 
Theil mit der Warheit, ein Theil mit 
Kügen zum ärgften zumefjen. Mit Be- 
gebung in alle Leibe Strafe, jo er mit 
jeinem Leben oder Lehr nach göttlichen 
Geſetz ftrafbar erfunden wird. Hierin 
wird Härlich aus göttliher Schrifit be= 
wäret, daß das Glofterlich Xeben, wie 
e3 jest gehalten wird, gäntzlich wider 
Gott, ond deshalb vnangeſehen einiger 
Gelübd, zu verlaffen jey. 1523. 

o. O. 4. — v. d. Hardt. UI. p. 90. 

49% 
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2590. Ain Chriftlid Vorbetrachtung 


vnd Bekantnüß inn Gott, jo man will 


betten Das Hailig Batter onjer: Ge: 
zogen. auß den Predigen Doctor Mar: 
tint Luthers zu Wittenberg: von dem 
MWirdigen Nicolao non Amßdorff Ticen: 
tiaten inn Teütſch gebracht. Am Ende: 
Gedruckt zu Augipurg, durd Hans 
Schöniperger. 

0. %. (1523).'10 Bl. 4 Am Schluſſe: 
Doctor Caſper Güttels Offen Beycht. — Ro: 
termund, Gelehrtes Hannover II. S. 656. Baum: 
garten, Nachrichten VI. S. 9. 


2591. Ain ChHriftliche vorbetrachtung 
vñ befantnuß in got. So man will be 
ten das heylige vater vnſer. Gezogẽ auf 
den predigt D. Martini Luther zu Wit- 


teberg Bon dem Wirdigen Nicolao vonn 


Amßdorff Licentiaten in deutſch gebracht. 
o. O. u. J. (Augsburg, H. Scönjperger 
1523). 8. m. Holzſch. — In Dresden. Ebert, 
Geſch. d. Bibl. zu Dresden. S. 126. Bibl. 
Schadeloock. no. 2492, 


2592. Ain Chrijtliche | vorbetrad; 
tung vñ befantuuß | in got. So man 


will beten das hai | lige vatter vnſer. 


Gezogen auß | den predigE Doctorid 


Mar | tini Luther zu Wittem | berg 


\ 


Don dem wirdi: | gen Nicolao vonn | 
Amßdorff Kicen- | ciaten in deüt- | je 
gebracht. 

o. O u. J. (1523). 8 Bl. 8. — In Münden. 


2593. Ain hriftlich | forbetradhtüg | 
ſo man das hai | lig vater vnjer | will 
beten Gezogen au | DE predigd Doct. 
Mart | ini Luther zu witten | burg Bon 
dem wirdig?.| Nicolao vd Ampporff | 
Kicentiaten in Teijch | gebradt. 

o. O. n. 3. (Hagenau, Foh. Secer 1529. 
4 Bl. 8. m. Titeleinf., worin Secers Zeichen. 
Am Schluſſe ein Kleiner Holzſch. — In Wien. 


2594, Ein chriſtlich Vorbetrachtung 
fo man will betten da3 heylig vatter 
vnſer. Eyn criftliche ondermeyjung der 
einen Kinder im Glauben durch. ein 
weyß einer frage. Das Taufbuͤchlein 
nach rechter form vff Teutih zu Tauf: 
fen. 1523. 

9. D. 8. — Colleetion no. 4815. 


M.D. XXIII. 


2595. Bon den gutten werden... 
1523 


o. DO. 4. m. Titelholzſch. -— Collection no. 
4186. 


2596. wye man. recht, vnd voriten: 
dig | lich ein menſchen zum chriſten glau— 
ben | tauffen fol vd. Doct. Martino du. 

| furg angeßeichent, auff bit einß 
redlychen Burgermeyſters. 


o. O. u. J. (1523). 281.4. m. Titelhohlt, 
— Sn Zürich, München u. Dresden. 


2597. wie man recht vnnd vorften: 
ih | ein menſchẽ zum hriften. glaube 
tauffen jol, | vonn doctor Martino &ı 
ther Furt an= | gezeichent, auff bitems 
vedlich® | Burgemeiiters. 

0. O. u. J. (1523). 2 81.4. m. Titelholzſch 
— In Augsburg. ' 


2598. Bonn dreyerley Weyſſe men 
hen Iere zu meydenn . . . Brejlm. 
1523. 

(Bei Caſpar Lybiſch). 2 Bl. 4. m. Titelein, 
Don M. Luther. — Brockhaus, Catalogu. 
1862. no. 64. 


2599. * Kaiſerliches Mandat an die 
Reichsſtände, daß fie von der zum 
Romzuge vermilligten, dann aber zum 
Türkenkriege bejtimmten Steuer zwä 
Viertel auf 6 Monate Sonntags Rear 
in der Faften unfehlbar erlegen joler 
Geben in vnnjer ond des Reichs Ch 
Nürmberg, am Sibenden tag des M 
nat? Januarij. Nah- Chriſti gepun 
Sünffzehenhundert, oft im Dreyun: 
zwaingigiftn, Vnnſerer Reiche des Roͤ 
miſchen im vierdten, vñ ber anndern 
aller im Sibenden Jaren. 

Querfolioblait. — Im Germ. Muſeum. 


2600. * Kaiſerliches Mandat, mit 
man,bi3 auf ein binnen Jahresfrijt zu 
berufendes freies Concilium fi in Re 
ligionsfachen verhalten jolle, mie Luther 
und feine Anhänger nichts Neue ſchrei 
ben und bruden laſſen follen, bak auf 
weiter nicht? Neues gedruckt ober fel 
gehabt werde, es fei dann zuvor durd 
gelehrte Perſonen befichtiget umd zuge 
laffen. Geben in vnnſer vnd dep Reich 
Stat Nürmberg, Am ſechſten tag de 
Monats Marti, Nach Chrifti gepur 








\ M. P, XXM. 


fünffzehenhundert und ymm dreyund⸗ 
zwaintzigiſten Vnnſerer Reich deß Rö— 
miſchen ym vierdten, vnd der andern 
aller gm Achten jaren. Darunter ge— 
druckt: Fridericus Comes palatinus 
Sefaree Maieſtatis locumtenens Hain— 
rich, Hertzog zu meckelhurg. 

Folioblatt. Die legten 11 Zeilen nebſt Unter⸗ 
ſchtiten find auf ein befonderes Blatt zum An⸗ 
fieben gedruckt. — Im Zürcher Staatsardiv. 
Abged. in J. C. Füßlins Beyträgen IV. S. 165. 


2601: * Kaiſerliches Mandat gegen 
die in franzöſiſche Dienjte Getretenen. 
Geben in vnſer und des Reychs Stat 
Nurmberg am Sibenden tag des Mo— 
nats Marcij, Nach Chriſti vnnſers her- 
ven geburt Fünfftzehenhundert, vnd im 
Dreyvndzwaintzigiſten, Vnſerer Reyche 
des Romiſchen im Vierdten, Vnd ber 
anderen aller im Achten jaren. 
Tuerquartblatt. — Im Gern. Muſeum. 


2602. * Daſſelbe Mandat anderer 
Duck. Geben in vnſer ond des Reichs 
Statt Nürmberg am Sibenden tag des 
Monats Marcij, Nach Chriſti vnſers 
herren geburt Fuͤnffzehenhundert, vnd 
im Drey und zwentzigſten, Vnſerer Reich 
des Römifchen im Vierdten, Vnd der 


andern aller im Achten jaren. 
anerquartblatt — Am Straßburger Stadt: 
archiv, 


2603. Keyſerlich mandat iuͤngſt | v$- 
gangen zu Nürmberg, über ben | yebt- 
Iwebenden (jo man | jpricht) Luthe- 
riſch- en handel. Vßleg ond Chrift- 
liher ver | ftanbt deffelbigen, durch D. 
N. | Luther kürtzlich bes | fchriben. 

o. O. u. J. (Straßburg, 3. Schwan 1523). 
EB. 4. m. Titeleinf. — In Münden. 


2604. Hierin findeft du da3 faifer: 


id Mandat zu Nurenberg außgangen, 
tem das Edict Hu Worms beichloffen 


0.0. u. % (1523). 4. 


2605. * 
Ludwig Mandat beruft wegen Türken- 
riegs einen Landtag auf Montag nad) 
Jubilate nad; Landahut. Datum Miün- 


[bei Kayferlichen Statt | Augfpurg. 


Der Herzöge Wilhelm und 
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hen an Montag nah dem heyligen 
Palmtag. Anno 20. Xxiij. 

(Münden, H. Scobfer). Hochfolioblatt. — 
In Münden (Reihsardiv). 


2606. * Der Herzöge Wilhelm und 
Ludwig Mandat bejtellt den auf Mon: 
tag nach Himmelfahrt nah Ingolſtadt 
berufenen Landtag wieder ab. Datum 
Münden a anndern tag bes Monads 
Augufti. Anno ꝛc. Xxiij. 

(Münden, H. Schobfer). Hochfolioblatt. — 
In Münden (Reichsarchiv). 


2607. * Mandat des Raths zu Mühl: 
haufen, dag Evangelium allein zu pre- 
digen, auf ©. Jacobs Tag 1528, 

Folieblatt. — Haller, Bibliothek d. Schweizer: 
gefchichte. III. no. 194. 


2608. * Mandat Bürgermeifterd und 
Raths, Schöffen und Amman der Stadt 
Straßburg über Ablöjung der ewigen 
und fürbietigen Zinß. Erkandt auff 
Mittwoch nah Afjunptionig Mariae, 
Anno 1523. 

Folioblatt. — Im Straßburger Stabtardiv. 


2609. * Mandat Bürgermeijters und 
Rath3 der Stadt Straßburg, auf den 
Kanzeln nichts anders denn das heil. 
Evangelium zu verkünden und nicht zu 
lältern, Erkant off Zinſtag den erſten 
Decembris Anno 1523. 

Folioblatt. — Im Straßburger Stadtarchiv. 


2610. 7 Das hai: | lig ewig mort 
got | was das in jm frafft, fterde | 
tugenbt, frid, fred, erleücht ung vnd 
leben, in aym re | td Criſten zu ers 
med | en vermag 2c. Zu ge | jtelt dem 
edlen ge | ftrengen Riter und Kaifer ] 
lichen bau | ptmä | Herren Sör | gen vd 
Tröjperg | zu Mündelhein. zc. Im | Jar. 
M. D. XXiij. Am Ende: Gedrudtin 


Dur 

elcher | Raminger. 
12 Bl. 4. m. Titeleinf.e. Am Schluffe ein 
Holzſchnitt. Unter der Widmung nennt fid 
ber Verfaſſer Haug Marichald. — In München. 


2611. Bon dem weyt erih | allen 
Namen Luth- | er, Waß er bebeüt | 


vnd wie er wirt | mißbraucht. | Er heilt 
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nit der trüber. | vil mer der lauterer. 
| Er heiſt auch nit der lotter | vil mer 
der bewerer. | Sm jar. M. D. Kit. | 
Darigald | Straßburg. 

o. O. u. %. (Augsburg, ©..Dtnmar 1523). 
4 81. 4. m. Titeleinf. — In Zürich (Kantons: 
bibl.), Bafel, Schaffhaufen (Etadtbibl.) nu. im 
Germ. Wujeum. 


2612. Apologia. Ober ſchutzrede Egi- 
dy Mechlery pfarners hu Sanct Bar: 
tholomeus Hu Erffort. In welcher wyrt 
grund und vrſach ergelt jeynes meyb 
nemend. Am Ende: Gedrudt ku Erf: 


fort Bu dem Buntthen Lawen ... 
o. J. (1523). 8 BI. 4. — In Berlin. 
"ud o D.u.%. (1523). 4. — In Tresdet. 


2613. Deütung der grewlihe Figur 
des | Bapft Ejeld, zu Rom inn | der 
Tiber gefunden. | Philippus Meland- 
thon. | Wittemberg 


O. . (Straßburg, J. Shen 1523). 
4 vi 4. "in. Titelholzich. — In Bafll. 


2614. An mwarhafftigg vrtayl des 
hochgelerten Philipp Melanchthons, vö 
D. Martin Luthers leer, dem Cardinal 
vr Päbſtlichen legaten gen Stugarten 
zugeſchickt. 1523. 

0. O. 4. m. Titelholzſch. — Collection no. 
4660. Murr, Memorabilia II. p. 267. 


2615. EIN SEND | brieff von einer 
groj- | je meng ber Juden, die lange 
zeyt | mit onmwonhafftigen Wüften be= | 
ſchloſſen vnnd verborgd gemelen, Veh 
under auß gebrochen und. an | taglomen 
fein, dreyfjig tag veiß | von Hierufale 
fih nider gefchla- | gE, Was fie fürge: 
nummen haben, | fyndt man nad laut 
diſes Send- | brieff3 zum teyl glaublich 
vñ ‚marhafftig pnderricht. | M. D. Xxiij. 


4 Bl. 4. (lettes Teer). — In Wien 
u. —8 


2616. Bon ainer groſſe meng | vnnd 
gewalt der Juden die lange zeyt | mit 
onmonbafftigen Wüften: befchloffen vnd 
verborgen | gewejen, Yetzunder auß ge= |; 
brochen vfi an tag fom- | men jeyn, 
- Dreyfiig tag rayß von Iheruſalem | 
ſich nydergeſchlagen, Was ſy fürgend: | 
men haben findt man nach laut diſes 


M.D. 


Ex. 


Sendbrieffs zum tahl glaub- | Tiche 
underriht. | 1523. 
o. O. 4 Bl. 4. (leptes leer) m. Titelholzſch. 


— In Bafel u. Wien (Ambras u. Hofbibt.). 


2617. 7 Eyn Miffiue oder Send: 
brieff, jo die Ehtifjin od Nürmberg, an 
den | Hochberuümbten Bock Empjer | ge: 
Ihribz Bat, faſt Fünftlich | und ll. 
auch | gut Nünnifc | getihtet | M. D 
ri, | Wittenberg. 


4 Bl. 4. Die Nebtiffin hieß Charitas Pırd: 
beimer. — An Augsburg. 


2618. Diß tft dad Monjtrum mit 
finer vßlegung mie e& | zu Fryburg if 
Myſſen erfunden ift worden, -afı for: 
deren theil gewäfen ein Rind, am vn: 
deren theil ein | Kalb, hat ein beſchor— 


nen kopff, mit eim kräntzlein, blatten, 


jugeln vnd kappen gehabt, eines ſchwar— 
| ten Münchs haupt (wie obftet) gleid; 
förmig gefähen vff den VII. tag Te 
cembri3. 1522. | Die ag etlicder geil: 
lihen zu Rom, vor Pabſt Adrian, 
über da3 Monftrum. 
d. O. u. J. (4523). Toltoblatt m. 
Holzſch. — In Zürich. 
O belger vatter Adrian 
Eid do das felgam Monftrum au 
AH Verszeilen. Darauf antwortet „Dep Pati 
Narr“ in 45 Verszeilen: 
Ir lieben berren ſchwigen ftill, 
. Das thier ich baß vßlegen will 


2619. Ein erniter jendebrieffan feine - 
lieben bruder zu Stolberg | vnfuglichen 
aufirur | zu. melden. 


0.08. u. J. (1523). 2 Bl. 4. 
net: Datum Alſtet anno domini. 


coler. 


Unterzeid: 
1523. bie 


Julij. 18. | Tomas Münger — In Hreiburg 


Br. 


⸗i 
4— 


2620. + Namen vñn Suma | deren 
vom Adel jo auf dE Frendilche | zug 
verjöldt jenndt worden, Auch welde und 
wievil | Schlöffer von ‚gemainen Bundts 
jtenden | eyngenommen vnnd ver⸗ 
brent feind. | 1523. 


0. D. 4Bl. 4. m. Ditelholzſch. — In Schaf: 
hauſen (Stabtbibl.), Münden u. Wien (Am: 
bras). 


2621. Narragonia monahorü | zu 
tüt 


| uͤtſch. 
Hie zeyt ein pfarher ernſtlich an. 


‚ $, D, XXII. 


Bon gleißnern, jung, alt, weib, vnnd 
man. 

Wie bſchiſſen vnnd betrogen ſindt. 

Vnd was man übels in klöſtern findt. 

Klofter glübd ſampt andern allen, 

Mag vnnd ſol man laſſen fallen. 


Mitt heiliger gſchrifft würt wol bezeygt. 


Allerley leerer vnderſcheydt. 

Meßleſen ouch zu diſer friſt. 

Gar färlich vnnd ouch mißlich iſt. 

Zu letſt, muͤnch nonnen mercken wol. 

Wie man kloſter leben beſſern ſol. 

Müuͤnch Pfarher 
(Holgfgnitt) (Holsfhnitt) 

Zwiſchen beiden Holzſchnitten Lieft man 
die Sprüche:) Wee uͤch, jr blinden fürer. 
Mat. 23. Es iſt nüt verboige, das nitt 
ofenbar werde. Lu. 12. Am Ende: 
Varheit bleibt in ewigkeyt. F Getrudt 
u Bajel, durch Jo. Beb. 

e. 3. (c. 1523). 14 Boy. 4. (letztes BL, leer). 
Eruder Joh. Bebel. Geſpräch in Profa zwi: 
den Terminierer u. Pfarrer. — In Zürid, 
dıfel, Augsburg u. Dresden. Bergl. Zarııde, 
Iranıs Narrenſchiff S. CXXXVI. 


2622. Uom alten ond newen Gott: 
Glauben und Lere. Am Ende: Qu: 
dad Nazarei. Getrudt zum Steinburgt 
durch Wolff Köpffel. Im jar. M. D. 
xriij. 

I Bog. 4. m. Titeleinf. — In Straßburg 
u. Berlin. Bibl. Feuerlin. no. 7890d. 

Der wahre Verfaſſer war der Carmeliter 
Paul Elias. | 


2623. Ocolampabii Sermon Um | 
Sontag nach dem Achteden der | halli- 
gen drey Kuͤmig tag. 

o. O. u. J. (Augsburg, S. Grimm 1523). 
6 Bl. 4. (leptes Teer). — In Zürich, Echaff: 
baufen (Min. Bibl.), Maybingen u. Münden. 


2624. Orbnung ber Tauff | nad 
wirtzburgiſch⸗« | er Rubricken von | wort 
zu wort verteuticht. 

0. O. u. J. (1523). 8 Bl. 4. (fettes leer). 
Hrsg. von Casp. Löner. — In Neuſtadt a. Aiſch 


u. im Germ. Mufeum. Schnizers 2. Anzeige. 
1783. ©. 7. 


2625. Ordnung dei Nawen Stubij 
und yet aufgerichten Collegij yn Fürft- 
licher Stadt Zwickaw. Auf drey Haupt- 


ſprachen Hebrayſch Griechiſch Lateinifch | Wien, 


295 
geftelt. Am Ende: Gedruckt zu Zwi— 
Kam dur Joͤrg Gaſtel. 

0. %. (1523). 10 Bl. 4. Die Widmung 
von 1523 ift unterzeichnet: Leonharbus Nat: 


therus Lauingenfi dyſes Collegii Rector. — 
In Kopendagen. Weller, Altes II. S. 678. 


2626. Ordnung: wie es fol mit dem 
| Sotte3 dient, und des felbE dienern 
in d’ Pfarr: | iyrhen der Stat Elbo— 
gen, gehalten werde, | dur den mwol- 
gebornen Grafen vnd her: | ren, herr 
Sebaſtian Schlid, Grafen | zu Baſſaw, 
herren zu Weyßkyrchen | onnd Elbogen 
zc. mit fampt | dem Rhat dajelbjt unnd . 
irer. | gemeyn in Chrifto beſchloſe jen, 
ond vffge= | richt. | Anno düi. M. D. 
xXXiij. | Elentherobiug, ſed tanquä Theo: 
dulus inuulgabat. 

o. O. u. J. (1523). 4 Bl. 4. Auf Titel 
oben u. unten eine Nanbleifte.e Ber wahre 
Berfaffer iſt Wolfg. Rappolt. — In Züri 
u. Augsburg. - 


2627. + Orbenüg und fundere | ge 
jat des beilge römſchẽ reichs hof | ge: 
right zu rotweil. Auch wie weilet Tü- 
nig Cunrat ein hertzog zu jchma | ben 
ſolchs einr tat rotweil vn irs ſond'n 
v'dienẽs gnebiklich gebihat. Am Ende: 
Getruckt von Johannes Grieninger vff 
ſant Adolf3 | abent in dem iar nad) der 
geburt Chriſti vnſers herren. M. D. 

iii. 
is BI. Fol. m. Titeladler. Auf 3. Bl. großer 
Holzſch. (Herzog überreicht das Hofgericht). — 
In Münden. > 

Neue Ausg. Frankf. a M., Chr. Egenolff 
1535. Jol. Frankf. a. M. 1564. Fol. 


2628. Ein Sendbrieff | an ein Chriſt⸗ 
fi | Gemeyn, nüßlich | zu Iefen. | An- 
dreas Dfian | der. | Nürmberg. | M. 
D. XXiij. 

4 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Baſel und 
Augsburg. 


2629. Eyn Sendbrieff an | eyn Chriſt⸗ 
lich ge: | main, nubilch zu lefen. | An- 
dreas Dfiander. | Prediger zu Nürm⸗ 
berg. | An: M. D. XXiij. Am Ende: 
Gedrudt in der Fürftlihen Stat Zwi⸗ 
kam | durd Jörg Gaſtel des Schön: | 
ſpergers diener. 

4 BI. 4, m. Titeleinf. — In Augsburg u. 
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2630. F An jchöne Außlegüig } über 
dag Götlich Gebet, Vatter onfer, | Das 
vnnß Sott ſelbs yelernet hat. Das hat 

| Betradt ain Armer Bawr, der weder 
lefen noch ſchreyben fan. gar hüpſch 


vnnd nutzlich, | allen Chriftglaubiger XX 


Menichen | zü gütt, auß Brü- | derlichen 
Trew. | Im Drey und zmenbigilten Jar. 

0. O. 4 BL 4. (letztes leer) m. Titelholzſch. 
Der ungenannte Berfaffer war Diepolt Perin— 
ger. — Im Germ. Mufeum u. in Augsburg. 


2631: * Widerruf und Ehrenerflä- 
rung Adam Petri's, Buchdruderd und 
Bürger? zu DBafel, gegenüber Rath, 
Gemeind und Prädicanten der Stadt 
Luzern, wegen der von ihm gedruckten 
„Treüwen Vermanung an gemein Eyd— 
gnoſſen“ (Hartmuts von Cronberg): 
geben vff Montag nad) vnſers lieben 
herrẽ Fronleychnams tag, Nach des 
ſelben vnſers lieben herren geburt, Fuͤnff⸗ 
gehenhunbert zwenbig und drey jar ge- 
zalt. | 


(Bafel, A. Petri 1523). Querquartblatt. — 
Am Zürcher Etaatsarditv. 


. 2632. Ex Promptuario | uocabulorum 
Johannis Piniciani | uariarum rerum 
uocabula, |. adpuerorum usum | collecta, 
IM. D. XXI. Auf 21. Blatte: 
Impressum Auguste in edibus Siluani 
Ottmar | apud coenobium diue Vrsule 
cis | Lichum: Anno &e. Vicesimo | tertio. 

22 gez. Bl. 4. m. Titeleinf. Mit Ausnahme 
ber Ueberſchriften und einzelner Buchftaben Allce 
in Antiqua. Lateinifchedeutih. — In Münden. 


2633. Eyns außgangen Kartheujers 
Heinrici Plunderi, Vntherricht Bo er 
vrſach ſeyns außgangs anbeigt, Yu dem 
Viſitirer Dartino Priori zu Nurnberg 
5 | 


0. ©. 6 Bl. 4. m. Titelholzſch. — In Berlin. 


2634. Practica Teütſch auf das 1524. 
Sar, dur Petrum Apianum. 
o. D. u. 3. (1523). 4. —: Sn Dresden. 


2635. Practica Teutſch zu Wien ge: 
macht auf3 1524. Jar durch Egidium 
Camillum. 


den Genßen. 


- MD, XXIUL 


i o. O. u. % (Bien 1523) 4 — In Dre: 
en. 


2636. Practica Teütih | Johannis 
Gereonis philofophi, | auff das M. D. 
iiij. jar, ded xlviij. Grads Höhe, 
des Polus.Solich Coniunction find 
auch geſchehen jm jar | nach Chriſti ge: 
purt, Sechßhundert und jm̃ ſyben tii— 
giſten, wie hernach volget. 

0.9. u. 3. (1523). 8Bl. 4. m. Till 
holzſch. — In Münden. 


2637. Practiea Deutſch von vergar: 
gen und zufünfftigen Dingen, wider die 
zu Speyr: gebrudt, auß der heyligen 
ſchrifft gegruͤndt und gekogen auf das 
1524. jar. Erfordt. | 

0..%. (1523). 4. — Bibl. Krafft. 179. | 
Bl. 49. 


2638, + Practica Zeütjch | von ver 
gangen vnd zufünfftis | gen dingen, Yıf 
der Heyligen | Gejchrifft gegründt un 
| gezogen, Auff das | 1524. | ar. | 
ChHriftuß Iheſus Jeyn Herr vnd Mer 
fter diß Jars | onnd alle tzeyt. Matthei 
am xxiij. | | 

0.0. u. 3. (1523). 4 Bl. 4. m. Zi: 
holzſch. Unter der Widmung an, Hans Find 
zu Eisleben: Datk aufi Sonntag nah Pr | 
chaelis, im Zar 1523. Heinricus Paſtoris. Mi | 
der letzten Seite 30 Verszeilen. — In Nugsbun. 


2639. Practica Wittenber | genli 
Teütſch Magiftri Johänis Volmar, nad 
der geburt Chriſti auff Taufent fünf: 

| Hundert und vier vnd zwaingig Jar. 

0. D. u. 3. (Wittenberg 1523). 10 Bl. 4. 
m. Titelholzſch. — In Münden, 


2640. Ein predig vom molff | zı 
den Genßen. 

v. DO. u. J. (1523). 4 BI. 4. (legte Ieer) 
m. Titelholzſch. (der Wolf prebigend vor, den 
Sänfen). — In Augsburg u. Münden. 


2641. in predig vom Wolff | I 


0. ©. u. J. (1523). 4 BI. 4; m. U: 
einf. Gegen die Neuere® — In Angsbürg. 


2642. Yin Prophecey } tem Hayır 











M. D. XXII. 2 


ligkayt alter verborgner gefhrifft vs | |ftication Auff | daz. A. D XXTIIII. 
jerftörung der groffen Kü } nigreich, vfil ar byß in dz. Ir. vñ. lxiij. jar. Was 


von grof= | jen fchlachten vfi | blut ver: 


siel- | fung. 

0.9. u. %. (1523). 4 Bl. 4. (Iletztes leer) 
m. Titeleinf. — In Münden, Greifswald u. 
im Veſitz Prof. Haßlers zu Ulm. 


2643. Ain Ehriftliche mainung | von 
den werden der menjchen | wie man bie 
vorgot nuß- | lich und verdienftlich | ma- 
Sen fol. | Allen Chriſtglaubigen men- 
den | nuglich zu wiſſen. 

2.0.0. J. (Zürid, Chr. Froſchower 1523). 
I. 4 — In Züri (Stadt u. Kantonsb.) 
u. Bonauefhingen. 

Diefe von Joh. Raiddach ven Feldtkirch dem 
gi. v. Armflett gewidmete Schrift wurde von 
Zwingli und Leo Jud corrigirt. 


2644. Yin Chriftälide May | nüig, 
von ben werden ber men ſchen, wie 
man die vor. Got | nußli vnd ver- 
bieftlich I maden fol. | Allen Chrift- 
glaubigen menjch | en nußlich zu wiſſen. 

o. O. u. J. (Augsburg 4523). 4 Bl 4. 
m Titeleinf. — In Zürich, Luzern (Kantons: 
libl.) Gießen 1. Berlin. Allg. Litt. Anzeiger. 
1800. Sp. 426. | 


2645. Ain Chriftenli | he Maynũg: 
von den mer | den der menjchen, wie 
man die nor | Gott nutzlich vnnd ver: 
dienſt⸗ | lid machen ſoll. | Allen Chriſt⸗ 
glaubigen menjhen Nutzlich zumifjen. 

.D u. J. (Wittemberg 1523). 4 Bl. 4. 
M. Titeleinf. — In Schaffhauſen (Stadtbibl.), 
Nünchen u. Berlin. 


2646. Ain ChHriftelihe | Maynung, 
von den werden | der menfchen, mie 
mann | die vor Gott Nuß- | ih vfi 
verdienft | lich machen | fol. | Allen 
Chriftglaubigen menichen | Nutlich au: | 
wollen. . 

DO. u. 3. (1523). 4 BI. 4. m. Titeleinf. 
— In Schaffhaufen (Stabtbisl.) u. Augsburg. 


2647. Anzaygung. vnd Außlegung. 
der | groſſen conftellacion, ond anderer 
alpectten, | fo ſych, in dem 1 5 24 jar, 
in dem | Februario erheben werben. | 
durch Sebaſtian Rank | mar zu famenn 
| gelefenn. | Und darbey ain Progno- 


| fi) darinnen an vil.enden vi or- 
ten mit dem gmwäfjer | und andren ge- 
ferlifaiten verlauffen fol. 

o. O. u. 3. (1523). 12 Bl. 4. m. Titel- 
holzſch. u. 2 Holzſch. Widmung an Job. v. Gut: 
tenftain: Datum Gräß, auff den dreyundzwayn⸗ 
Kigiften tag augufti. Im. jar. Nach der gepurt 
Ehrifti. 1 5 33. — In Münden. 


2648. Unzaygung. vnd Außlegung. 
der | groffen conjtellacion, vnd anderer 
afpectten, | jo ſych in dem 1524. jar, 
in dem | Februario erheben werden, | 
durch Sebaftian RAR | mar zu jamenn 
| gelefenn. | (Holzschnitt: Ueberſchwem⸗ 
mung einer Stadt) | DO got byß vnd 
gnädig zu dyſer zeyt | Waft wir ſchreyen 
zu Dir. erhör vns waf es ift zeyt Am 
Ende: Gedruckt zu Augfpurg, durch 
Mel: | iorem NRamynger. | Im jar. 
M D XXII 

6,91. 4. — In Zürich u. Münden. 


2649. Dye Biftori, jo zwen Augufti: 
ner | Ordens gemartert ſeyn Yu Brurel 
in | Probant, von megen des Euägelj. 

| Dye Artikel darumb fie verbrent ſeyn 
mit yrer | außlegung vnd verklerung. 
| ©. Heynricus. ©. Johannes. | (Holz: 
ſchnitte) | Dye tzwen Beugen des Euan- 
geli gu | Brurel yn Probant verbrent 
| rem dich felige Germania. 

o. ©. u. J. (1523). 30 Bl. 4. Neben dem 
Titelholzih. ein latein. Bibelſpruch Act: 15 
Donin Martin Reckenhofer. — In Bamberg u. 

erlin. 


2650. Regiſter der Epiftel und | 
Euangelien der Sontag vnd Feyrtag 
durd) | das gantz Jar: mo die in dem 
Nemwenn | Teftament gefunden merben: 
wie | fih die anfahen vnnd enden: | 
M. D. rrüf. Solchs wirt auch durd) 
dyß Regiſter in | den Teutfchen Biblien 
gefunden nach | underridt: mie am ned: 
jten blatt | angezeygt wirbt. | Gebridt 
durch Georig | Erlinger zu Bamberg. 

4 Bog. Fol. — In Erlangen. Strobel, Mif: 
cellaneen I. &. 96. Heller, Leben ©. Erlingers. 
Bamb, 1837. ©. 12. Eprenger, Buchdrucker⸗ 
geihichte von Bamberg ©. 79. Ä 
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2651. Regifter der Epiſtel und Euan⸗ 
gelion der Sontag vnd Feyertag durch 
da3 gan ar: wo bie jn dem Newen 
teftament gefunden werben: wie fich bie 
anfahen vnd enden. M. D. xxiij. Solch 
wirt auch durch dyß Regiſter in den 


deutſchen Biblien gefunden nach vnder⸗ 


richt: wie am nechſten blat angezeigt 
wirtt. Am Ende: Gedruckt tzu Leyp⸗ 
zick durch Nickel Schmydt M. D. xxiij. 

8. Auf dem Tilel das Druckerzeichen. — 
Giefe, Nachricht. 1771. ©. 212. 


2652. Vom hochwürdi⸗ gen Sacra⸗ 
ment des Altars: vnderricht, was man 
auß hayliger ge⸗ſchrifft wiſſen mag, 
durch Doctor | Brbanü Regium zu 
Augipurg | gepredigt, Corporis Chriſti 
| biß auff den acdtenden. | M. D. 
xxiij. Wer gottes gnad predigt, muß 
fi. der welt | gnab verzeyhen. Gottes 
mil geſchech. U. 

0. O. (Augsburg). 16 Bl. 4. — In Donau: 
efhingen, München u. Berlin. 


26883. Verteütſchung des Jaften Hympa 
| zu difer zeit Ehrifte qui lur. Am 
Schluſſe: Vrbanus Regius Imm 
jar 1523. 
Folioblatt mit Muſiknoten u. 9 Strophen. — 
— In Berlin. Abged. in Wackernagels Kirchen⸗ 
lied ©. 333. Deſſen Bibl. no. 126. _ 
EHrifte, ber dur bift des liecht vnd tag, 
des yetz vns Wittenberg vermag, 
Glauben wir redyt dem liechtes jchein, 
fo Martin Luter fieret ein 


. 2654. Ain Chriftliche frag Si- | mo= 
nis Neütters von Schlaytz, an alle | 
Biſchoffe, vnnd andere gayftlihe aud | 
um tayl weltliche regenten, Warumb | 
I, doc, an prieftern, unnd andern gaiſt⸗ 
| lich geferbten leütten, den eelichen | 
ftaud nicht müg | en leyden. | Auff ain 
frage, gehört aigentlich ain | antwort, 
vi nit mit gemalt. faren, Den | mit 
gewalt faren, ift jo ain ftarder ter= | 
minus, ftieß wol gott jelbjt (wenn er 

ed | Iydt). den jtul omb. 
0. D. u. 3%. (Wittenberg, M. Lotter 1523). 


8 BL 4 m. Titeleinf. m S. Gallen 
Etiftsbibl.), Augsburg u. München. 


M. D. XXI 


2655. Ein Chriftliche Brüuͤderliche 
Vndterricht an die Chriſtliche Gemeynen 
in der ſtat Ihene ym Land Düringen 
den verbandten ketzeriſchen Münd ba: 
ben, wie vnd weß Chriftlich gegen yn 
halten follen. 1523. 

o. D. (Wittenberg, H. Luft). 12 BL. 4 
Ton Martin Reynhart. — In Dresden. (B. 
A. Mills) Beynäge 3. Fränk. Kirchen-Hiſtorie 
Nürnb. 1770. S. 54. 


2656. Ain Sendbrief Wie | ſych ie 
Turckiſch kayßer So graufamlich für] 
die jtat Rodis belegert, vnd gemonne 
bat, Bud | von anfang biß zum en), 
Auch wie fi die fromen Her | en un 
Ritter zu Rodis gehalten hond, gar 
erihrod- | enlich zu leeßen allen ftän- 
den der Chriftenhait. | Außgangen von 
Benedig. Im Jar MD X. Unter 
der Vorrede: Actum Im jar MO 
xrij. 

o. D, u. J. (Augsburg S. Otmar 152) 
12 81. 4, (letztes leer) m. Titelholzſch. — I 
Münden. 


2657. Hie noch volget die more hi 
ftoryg von der belegernüß fo der tür | 
ckiſch keyſer gehabt hatt vor der fill 
Rodis. 

o. O. u. J. (153). 16 Bl. 4. m ü 
nelho zſch. — Bed in Nördlingen, Cat. 8. 
p. 56. 


2658. VBermerdent bie | auff de 
Kürtzeſt, Wie der | Türdijch Fayfer Re 
dis be | Friegt und geftyembt hat 
Durch ain Robiffer | Ritter, ben di 
von | Rodis in Kan: | Dia haben ge| 
ſchickt. u 

o. O. u. 3. (1523). 4 31. 4. m. Titelein 
— In Münden. 


2659. Summarium der brief auß 
Can | dia, von geſchichtẽ der Stat Robih, 
wie bie dE Turd | en vbergeben ift| 
worden. 

0. DO. u. 3. (1523). 4BL 4. — Im Gem. 
Mufeum. Hirsch. IV. no. 406. 


2660. Summarifi ber brieff | auf 
Candia, von gejchichten ber | Stat Rr 











M D. xx. 


diß, wie die dem | Tuͤrcken vbergeben | 


ift worden. 

o. O. u. % (Nürnberg, 3. Gutknecht 1523). 
5 8. 4. (legtes leer). — In Münden, May: 
hingen u. Wien (Ambras). 


2661. — Von der | Statt Rodis 
wie | die dem groſſen Türcen | vffgeben 
it worden. | Getrucft zu Freyburg. 

0. J. (bei Koh. Wörlin 1523). 6 Bi. 4. m. 
Titeleiff. Daſſelbe wie vorige Echrift. — In 
Freiburg i. Or. 


2662. Rodis belegerung. | wie der 
Zurdijch Keyfer | vor Rodis fich gele- 
gert oft geftirmbt | bat durch eynenn 
Ritter den die | vd Rodis im Candia 
omb | Hilff geſchickt Habenn | heran 
geihrieben | worden. 

0. O. u. J. (1523). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. 
Am Ehluffe ein Holzſch. mit der Inſchrift: 
Tondalus der Ritter. — In Augsburg. 


2663. Rodis belegerung | Wie der 
Turkiſch keyſer | vor Rodis ſich gelegert 
vñ geſtirmbt hat durch | einen Ritter 
den die | von Rodiß in Kan: | dia vmb 
hilff ge-ſchickt habe He= | rauf gefchrie 
|bE worden. | Georig &rlinger | zu 
Bamberg. | 
o. J. (1523). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. — In 
Münden u. Wien (Ambras). Heller, Leben 
G. Erlingere.' 1837. ©. 16. Wiener Jahrb. 
99. Bd. Anz. BI. ©. 7. 


2664. Warhafftige Neue Zeytung, 
der obermeffigen' vnd großmechtigen be- 
legerung vnd beftregttung der hoch 
chriſten ichen Stat Rhodiß, So der herr 
der Tuürcken nechft vergangen 22. jars 
jurgenomen vnd gethan hat. 

o. O. u. % (1523). 4. — Murr, Memo- 
rabilia II. p. 263. Hirsch. III. no. 222. 


2665. Ein gutte nutzliche pre | dig, 
von dem rechtten guiten glauben | auff 
das Emangelium, das man | lift am 
andern fontag in der va} ften Math. 
xv. gethon durch | Wolffgang Rüß 
mieit | ter von Vlm. | Darbey ain anntt- 
wort den menſchenn | die ftä fchreyen, 
man jölle. die gejchrifft .} recht verfteen, 
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als ob ſy allain die jeyend } die ſy ver- 
fteen, vnnd fonft nyemants. | Anno w. 
M. D. Xxiij. 

o. ©. 8 31. 4. m. Titeleinf. — In Schaff⸗ 
haufen (Stabtbibl.). - 


2666. Ein Sermon | in mwelder der 
mensch gereyst | und ermant wirt zu 
lieb der Euangelifhen | lere, gejchebe 
duch Wolfgang Ruß zu | Ding im 
Bayern, als er anfieng da3 | Euangelion 
Matthei zu predi | gen, In mwelder au 
ange | zeygt ift in fürs, wz bie | red= 
ten Euange: | Lijchen werd | jeind die | 
Gott erfordert. | Pal. xlij. | Judiea 
me deu... . 

o. ©. u. 3. (1523). 8 Bl. 4. Oberhalb 
des Titel eine Querleiſte — In Zürich und 
Augsburg. 


2667. Eyn Sermon in wel- | der 
der mensch gereybt vnd ermant | wirt 
zu lieb der Euangelifchen Ie- | ve, ge: 
Ichehen durch Wolffgang Ruß | zu Oe- 
ting inn Bayern, als eranzs | fieng das 
Suangelion Mathei | zupredigen, In 
welcher auch | angezeygt ift in fürk, was 

| die recht Euangeliich | werd jeind die 
Got | erfodert | Pal. rl. |... Am 
Ende: Gedvrudt zu Zmidam durch 
Sörg Gaſtel. 

0. %. (1823). 8 Bl. 4. (leßtes leer) m. Ti⸗ 
teleinf. Widmung an Bürgermeifter, Wichter 
und Rath der Stadt Detting: Geben zu Vlm 
ont. xij. Septembris, Aımo DM. D. XXX, 
(fatt 1523), — In Ulm u. Berlin. 


Die Wittenbergiſch Nachtigall 
Die man yetz horet vberall. 
(Holzſchnitt) Ih ſage euch, ma diſe 
ſchweygẽ, jo werden die ſtein ſchreyk 
Luce. 19. 

o. D. u. J. (Nürnberg 1523). 12 Bl. 4. Zus 
erft Anjprache Hans Sachſens in Proſa, dann 
das am 8. Suli 1523 gefertigte Gedicht. — 
Sn Schaffhauſen (Stadtbibl.), Minden, Mays 
bingen u, Berlin. ’ 

WAHL auff e8 nahent gen dem tag 


Sch hör fingen im grünen bag \ 
Ain wunnigkliche Nachtigall 


2668. 


2669. Die Wittembergiſch nachtigall 
Die man yetz höret vberall. 


CGolzſchnitt) | Sch ſage ewch, wo diſe 
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ſweygen, jo werbE die. ftein fchregen.| 2674. Das recht Chriſtlich Sal 


luce. xix. 
o. O. u. J. (1523). 14 Bl. 4. (lehtes 
leer) — In München, Augsburg u. Berlin. 
Wacht auff es nahent gen dem tag 
Ich hör ſingen im grünen hag 
Ein wunigkliche Nachtigall 


2670. Die Wittember | gif nachti— 
ger | Die man yeb | höret vberall: 
m Ende: Gedruckt yn der Churfuͤrſt⸗ 


lichen Stadt | Zwickaw durch Jörg 


Gaftel. 

o. J. (1523). 1281. 4. m. Titeleinf. Weber 
bem Gebichtanfang zwei ſchmale Querleiften. — 
Zu Münden u. Dresden. 

WAHL auff es nahendt gen dem tag 
Ich bör jungen ym arünen bag 
Ein wunigkliche Nachtigall 


2671. Die Wittember giſch naditi- 
gall | Die man yeß | böret vberall: | 
Ich jage eüch, wo die jhmeygen, jo | 
werden bie ſtain jchreyen Luce. xix. 
Am Ende: Gebrudt yn der Chur: 
fürſtlichen Stadt | Zwickaw durch Jörg 
Gaſtel. 

o. J. (1523). 14 BI. 4. (legtes leer). m. 
Titeleinf. — In München. 

WAHL auff es nahendt gen dem tag 
Ich hör ſingen ym grünen hag 
Ein wunigkliche Nachtigall 


2672. Die Wittenbergiſch Nachtigall 
die mann yetzt höret vberall. 
Am Ende: Gedrudt zu Eylenburgk 
durd) Nicolaum Widemar. - 
o. J. (1523). 12 Bl. 4. m. Titelholzſch. — 
In Wolfenbüttel. 

Es gibt nod eine Ausg. 0. O. 1523. 4. u, 
eine o. O. u. 3. 16 BI. 4. m. Titelholzſch. 
Lepter Abdruck: Stuitg. 1846. Auch in Bulpius’ 
Borzeit II. S. 270. 


2673. Das gebet falomonis | am 
driten buch der fünig ge- | teujht von 
wort zu wort | nad dem hebraiichen | 
tert dur Sohaft | Böicheitair. 

9. D. u. 3. (Augsburg, E. Grimm. 1523). 
8 2l. 8. m. Titeleinf. Auf vorlegtem Blatte 
ein Holzfhnitt. Die Widmung an Caspar 
Amman ift: Geben zu Augipurg, am rvj tag 

ebruari Anno ac. 1523. — In Schaffhauſen 
Stabtbist). Maybingen u. Dresden. Schon 
in J. F. Köblers Beyträgen I. ©. 22, kurz 
" angeführt. 


M. D. XXI. 


J 


lateiniſch vnd deutſch. 
o. O. u. J. (1523). 4. — v. d. Hardt I, 
p. 168. 


2675. + Yin chriſtlich | büchlin, mie 
man uch | inn guten werden halten, 
vfi | wem man jy Zuſchreiben jol | ain 
nutzlich ermanũg. | H Satrapitanus. 
PB. | Sm Jar. M. D. XXIII. 

0. DO. (Augsburg, S. Otmar). 6 Bl. 4. m. 
Titelholzſch. u. Einfaffung. Am Schluſſe ein 
Querleiſte. — In Zürich (Stadt: u. Kantent 
bibl.), Augsburg Münden, Bamberg, Mu. 
hingen und Dresden. | 





2676. Allen Brudern zu Dreßden, 
dy dem Ewangelio holt jeyn, Georg 
Schöniden zu Eylenburg. 

0. O. u. J. (1523). 4. — In Dresden ı. 
Wolfenbüttel, Bibl. Baumgarten. I. p. 48. 





2677. Den adtbarı und | hochgeler: 
ten zu Legpfet, | Petro Mofellano Rel 
ctori Ochßenfart | prediger zu ©. | N 
colao, An | dree Ca } miciano, mer | 
nen gunftigen heren | vnd lieben bri- 
derun ynn | Chrilto Iheſu etc. | Georg 
Schönidhen zu | Eylenburd. 

0.9. u. 3. (1523). 6 Bl. 4. Am Schluſſ 
Datum Eylenburd am tage Corporis Chrifi 
| Anno etc ym ırüj. — In Augsburg. 





2678. Eynn kurtz newe Reden! 
vnnd Viſyr buechleynn gemacht | dud 
Heinricum Schregber vd | Erffurdt Me 
Sieben freyenn | Tunften megjter. | 
(Holzſchnitt) | Gedruckt zen Erffurdi 
buch | Matthes Maler, Am Ende: 
Gedrudt zu Erffurdt dur Matthes 
Maler. 1 5 23. 

6 Boy. 8. Titelzeilen roth gebrudt. Al 
1. Blatt des 5. Bog. ein Holzſch, dann 3 ge: 
ometrifche Figuren: — In Münden. | 


2679. Bon allen geprenten | maffern, 
in welcher maß man die | nüßen vnd 
gebrauchen jol, zu geſundheyt und | fi: 
ftung der gebrechen der menjchen. Am 
Ende: Gebrüdt vnd volendet In be 


Kayſerlichen Neichftat | Nürmberg burt 


Jobſt Gutknecht, Nach Chrifti | oniers 
lieben herren geburt. M. D. il. 
jar, | Am aylfften tag des Mayen. 


MD. XXI. 


12 99. Bl. 4: ſige leer) m. Titelholzſch. 
don Doctor Michel S „ Lit. Anzei: 
yer 1808. Sp. 157. Bitsch Cat. 34. p. 84. 


2680. *Schütenbrief ver Stadt Volkach 
m Franken: Geben vnnter der Stat 
Volckach gemeinem auffgedrudtem ufis 
gel Am montag nach mid dit Anno 
x. xxiij. 

Quartblatt. — Sn der Bibl. des henne⸗ 
berg. alterthbumsforih. Bereins zu Meinin⸗ 
Rn Abged. in Bechſteins Mufeum I. ©. 
Id, 


2681. Schuczred, des Erbard Raths, 
md ganczen Gemaind der Königlichen 
Stadt Breßlam von wegen der newen 
Wahle ihres newen Hyrten. Am Ende: 
Gedruckt in der Koniglichen Stadt Breß⸗ 
law durch Caſpar Lybiſch im Jare M. 
D. iij 


8 Bl. (legtes Teer). — A a Se: 
ſchichte d. — 1804. 


2682. Schuczred des Er: | barım 

Raths. vnd gancze ge- | maind der 
Inniglichen | ſtadt Brejlam. von megenn 
der newen Wahle, ihres | Nemen 
Hyrtenn. JAlßo jagt gott der herr. 
.. Am Ende: Gebrudt in der 
Rinigligenn | ſtadt Breſlaw. durd) 
Caſ⸗par ditiſo Im ir IM D. 
Ein. | (Dann nod eine Stelle: Hie: 
remi. Am XXiij.) 


8 Bl. 4. Am Schluſſe ein Holzichnitt. 
ſu Rp u. Münden. Bibl. Baumgarten. 


2683. Schußrede. | yedem Chriften 
wol zu willen. | Wyder das falſch an⸗ 
Hagen, der Papiſten | vnd Münde. 
Vaͤcher titel du am nad) | geenden blat 
verzeichnet fyndeit. | tem | Die Wit⸗ 
ubergiiche Nachtgall. 

0.0. u. 3. (Baſei TH. Wolff 1523). 94 
Bog. 4. (legte leer). — In Zürich, Bafel u. 
Münden. Veeſenmeyer, Benträge S. 115. 

Das Büchlein enthält: „Verantwurtung x. 
mortgefchrey der Papiften, wyder Euanglilche 
warpeit“ von Heiur. Kettenbah, „Bon bet 
pfaffen Ehe“ von Simon Reuter, Anſprache 
George Schönichen zu Eylenburg „an etlich 
der vniuerſitet zu Leyptz“, „Die Wittenbergifche 

Nachtgall“ von Hans Sad, 
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Schwan. Dar | inne er anzeigt | auf 
der Bibel | und ſchryfft, Warũb er Bar 
| fufler orden des er etwan ym | Flo- 
jter zu Bapell geweit | verlaſſen. Am 
Schluſſe: Geben zu Wittenberg auff 
freytag nach JSanct Matthias, Im 
Jar Tauſent Funff hundert vnd 
Xxiij. 

o. O. 8 Bl. 4. Zwei Randleiſten zu Seiten 
des Titels, der nur die obere Hälfte der Seite 
einnimmt. Schwan war Bürger zu Straßburg. 
— In Zürich u. Wolfenbüttel. Bibl. Cyprian. 
ed. II. p, 216. 


2685. Sendtbrieff: und Endt⸗ſchul⸗ 
digung, dep durchleuchtigſtk, hochgeborn, 
gürz | jten vnd heren, hern Friderichs, 
Ermeltes Küs | nige8 zu Deiimarden, 
Recht Erbnemẽ des Reychs Norwegen, 
Hergogen zu Schlek | wigt und Hol- 
ftein 2c. ond alle Teütſche Na- | tion, 
darynne klerlich angezeigt | wyrdt, Auß 
was vrſach, ſein Tr | niglich wirde, ge⸗ 
notdrangt | ijt, ſich mit dem Großme- 
chtigiſten, hochgeborn | Füriten vñ hern, 
bern | Eriftiern, etwan kü⸗nig, zu 
Defiemar= | cf ꝛc. In ein offd } bare 
vehede zu | geben. 

o. O. u. %. (1523). 4 Bl. 4. Datü vñn vn: 
ſerem Beltläger vor Copenbawẽ, Am ſechſten 


tag des Monats Julij. Anno. x. XXI Il. — 
In München. 


2686. + Des Kuͤnigs von Hungern 
jend- | prieff an Kayſerlich Statthalter 
ond Ne | giment, Zugejagter hilff gege 
Tür | fiicher Tyrannei merung 2c. | be: 
treffennde. Am Schlufje: Geben 
Inn vnnſer Statt Olmütz, am jechge- 
benden tag des monats Aprilis. Anno . 
domini. M. D. XXiij. Ludouieus manu 
propria, 

O. u. J. (Wien, 3. Singriener 1523). 
4 3. 4. — In Mayhingen u. Münden. 


2687. "Spalatini Auszug aus der 
Bibel. Augipurg durch Symbertum Ruff. 
1523. 


4. — Zapf, Augsburgs Buchdruckergeſch. IL 
©. 166, wo der Titel nicht angegeben. 


"2688. Ain. Sermon. Kuss begryffs. 
ir bayljamer leer inhalten auß Paulo. 


2684. Ein Sendbriff | Sohanniz | Ad Ro. Gezogfi durch Doct. Johan 








— 
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M. D. XXIL 


Speyfer vd Vorchhaim zu Augipurg zu| Das auf 2, u. 3. Bl. ftehende zweiſeitige 


©. Moritzen ſonders freuels geprediget. 
sm Jar M. D. XXIII. 
0. O. 8 Bl. 4. Auf Titelrüdfeite 1 Holzſch. 
Veeſenmeyers Kleine Beyträge. Nürnb. 
1830. ©. 9. 


. 
— 


2689. Ain Spiegel Der. | Blindi, 
wañ Criftus der herr hat geredt, ich 


Gedicht beginnt alfo: 
Consilium inigquorü. 
WON vnns der Keyſer ſeyn gumit 
Zu difputieren vmb das leben, 
Mit dem Ruter dem feger groß. 
Wolten wir jm baldt gen ein ftoß. 


2693. Ein ſchöner jpruch, | darin 
deren von Coſtantz felgame Renckh 


geben. 


wird mein glo | vy vor den hocdhmweyfen | und. Abentheür, damitt Sy vmbgon, | 


verberg?, vñ wird es den Elaynd | ver: 
fünde vñ offenbart, dafi ee mein glory 
pfteer jolt | vndergon, es mußtent ee 
ftain vñ holy rede leerne. | auf ſolichs 
ift auffgeriht an zu ſchawen dißer | 
Spiegel d' blinden, got wol vns er: 
leüchten vi | entledigen von all vnſern 


fünden. Amen. . 

0. D. u. 3. (Augsburg, 1523). 12 Bl. 4. 
m. Titelholzſch. — In Augsburg, München, 
Berlin, Dresden u. bei F. v. Mülinen in Bern. 


2690. + Ein Spiegel der Blinden. 
wañ Ebri- | jtuß der herr hat geredt. 
Ich wird mein glory vor den Hod) | 
weilen verbergẽ und wird es ben Kleine 


verkünden vnd off | baren. Daft ee mein 


glory vnd eer jolt undergon, ed müſt— 
| ent ee ſteyn vnd Hol& reden lernen, 
Vff ſolichs iſt vffge-richt anzuſchawẽ 
diſer Spiegel der Blinden. 

o. O. u. J. (Baſel, A. Cratander 1523). 
12Bl. 4. m. Titelholzſch. — In Zürich (Stadt⸗ 
u. Kantonsbibl.), Baſel, Münden u. Dresden. 


28691. + Ein fpiegel der blin | den, 
zu erfantnig Euan | gelijher marheit. 
| Im Meyen de iarz | M. D. XXI. 
». D. (Balel, U. Petri). 16 Bl. 4. — In 
Zürich, S. Gallen (Stadtbibl.), Bafel, Luzern 
eRantonsbibl.), Augsburg u. Dresden. 

Berfafjer diefes „Spiegels" war Haug Zoller 
oder Marjchald. 


2692. — Ein ſprichwort. | Was ein 


Münch gebendt | Das darff er ihun. 
0. O. u, 3%. (1523). 38 Bl. 4. (lepted Icer) 
m. Titeleinf. u. 9 Holzſch. — In Gießen, Dres: 
den u. im Beſitz Prof. Haflers zu Ulm. Allg. 
Litt. Anzeiger. 1800. Ep. 427. Veeſenmeyer, 
Literaturgeſch. d. Briefſamml. v. Luther. Berlin 
1821. S. 133. Bibl. Krafft. 1739. Bl. 48. 
Hutteni op. ed. Boecking. I. p. 446, wo eis 


begriffen jyen, | Asina Balaam admontt 
| Nu, XXI, 
o. O. u. J. (15233) 18 3. 4. — N 
Münden. Collection no. 1208. 
EVch herrn grüß ich all glych 
Waz ſtats jr ſyt, ouch arm vf rich 
Dann grüßt ich ain, den andern nit, 
So thät ich wider Sprechers ſit, 
Nu hört, als ich im Land vmzogen, 
Da iſt ein rede vßgeflogen 


2694. Ein Spruchbüchlein, in ne 
chem angezaigt werden Frantzen ven 
Sicking mit jampt feinen Buntgenoſſen 
angjtlihe werd neulich geübt nach dem 
Reptteriichen Euangelium fursweglig 
leſen. 

“0 u. J. (1523). 4. — Butsch, Cat. 





2695. Ein Epiſtel oder fendtbriei 
Balta: | far Stanberger võ der Ih 
gottes, vñ des nechiten, ſeinem | gelie: 
ten bruder in Chriſto Michel Buchfurn 
vd | Weimar aus dẽ Zurftlichen [hl 
gen | Erffurdt zu geichriben. An: |m 
domini M. D. ii. 

0. O. (Jena, Mid. Buchfürer). 4 BI. 4. m 
Titelholzſch. Der erfte Brief: datü zu wenmat 
am fryte | tag nach Connerfa: | tionis Paul 
Au | no M. D. 23. M BIS | Epes me 
hriftus in die tribulacionis — In Zürich u. 
Molferbüttel. 


2696. + Ermanung an ben | Durd- 


leuchtigen Hochge | bornen fürften vnnd 


bern | herren Johannſen Pfalg | grau 
bey Neyn Herkoge | in Bayın om 
Grauen zu | Spanheim ꝛc. Das jegn | 
F. &. ob dem wort gottiö | halten mwöl. 
Bon einer | erbaren framen vom | Al 
feifi gnaben | zugefchickt. | Argula von 
Staff. Am Schluſſe: Aetum dien 





nige Reime daraus abgedruckt Ueber dem Titel | ſtag nad) Andree, Anno. 1523. 


fteht: Spiritus quidem promptus | Caro autem 
infrma 


0. ©. u. 3. (1523). 4. m. Titeleinf. — IM 


| Safer, Augsburg u. Dresden. 


M. D. XXUL 


2697. Wie eyn chriftliche fraw des 
adel3 in DBeiern durch ihren . 
Sendtbrieffe die hohen ſchull zu Ingol ⸗ 
ſtatt . .. ſtraffft.. Am Ende: Ge 
zu Vreſlaw durch Caſpar Libiſch. 
1523. 


4. m. Ziteleinf. Unterzeihnet: Argula von 
Stauff. — Butsch, Cat. 28. p. 84. 


2698. WJe eyn Chriftli | he fram 
des Adels, jn Beiern durch jren | jn 
Gotliher Schrift, | mwollgegründten 
Sendtbryeffe, | die Hohenſchul zu In— 
polditat, | vmb das fie eynẽ Enägeliſchen 
ISüngling, zu wiberipre=: | dung des 
wort got= | tes, betrangt habe, jtraf: | 
jet. | Mit ſampt den Artickelnſo er 
uherehft | hat. Am Ende; Gedrudt 

m Straßburg durch Mar: | tin Flach. 
Sn jar al3 | oben tat. 

(1523). 10 81. 4. m. Ziteleinf, worin, uuten 
Jade Zeichen. — In Fr. v. Mülinens Bibt. 


2699. Ein Criſtenliche ſchrifft u ainer 
Erbarn frawen, vom Abel | darjü ſy 
le Eriftenliche ſtendt vi obrifeyten 
eimant, bey. der | warheyt, vnnd dem 
wort | ‚gotteg zu bleiben, vfi fol | lich3 
auß Christlicher | pflicht zum ernnſt- 
lichſte zu handt haben. | Argula Stauf- 
fin |M. D. xXxXiij. Mctuum 4. | 


O. 8 DB. 4. m. Titelenf. — In Schaff: 
Saufen (Etadtbibl.) u. München. 


2700. Der. ehelih ftandt vonn got 
nit gebenedeyung auffgeſetzt ſol. 
jedermaun frey ſein vnd niemand ver- 
boten werben. 1523. - 


0.0.8 Bl. 4. Von Thomas Stör. — In 
Berlin, 


2701. Der Ehelich ftandt von Got 
mit ges | benebeygung auffgejeßt, joll 
mb ſchwärhait | wegen ber. Telgamen 
gaben der Jundk- | jramfchafft yederman 
iv jein, | vfi niemät verboten werde. 

Golzſchnitt) | Genefi3 am 1. vnd. 
9. | Seyt fruchtbar. vnd meret euch, 
und erfület das Erötrid. 

8.8. u. %.(1523). 10 Bl. 4. (legtes Teer). 
Vidmung an Auzfürh Friedrich von Thomas 


Stör. — In Münden m. Dresden. Bibl. 
Schadeloock. no, 3261. 
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2702. Ernitlihe handlung wider ein 
. | freuentlihen Widerjprecher des leben- 
digen worts gottes beſchehen in ‚Sant 
Sorgen Kirde zu Eyſennach. ac. 


Strauß. 
0. O. u. 3. (1523). 4. — Bibl. Cyprian. 


ed. II. p. 238. BibL Baumgarten. J. p. 488. 


2703. Ein neüw wũderbarlich Beycht | 
buchlin, in dem die warhafft gerecht beycht 
vnd bußfer | tigkeit Chriftenlichen gelert 
und angegeygt wirt vit | fürslichen alle 
tyranney erdychter mienschlicher | beycht 
vitgehaben, zu jeliger reüwe, frid | ond 
freiid der armen gefangen | gemiljenn. 
| D. Jacobus Strauß Ecclefis | ajte® 
zu Eyſennach in | Düringen. 

. O. u. J. (Bafel, Th. Wolff 1523). 20 
a 4 Lleteg leer) m. Titelholzih. (eine Oh⸗ 
tenbeichte ; rechts ber ſchreibende Autor): Vorrede 


von 9. Febt. 1523. — In Zürich, S. Gallen 
(Stiftsbibl.), Münden u. Berlin. 


2704. Ein neüw wunderbarlich Beycht 
| Büedlin, in dem die warhafftig gerecht 
beycht und Bup= | fertigfeit Ehriftenli- 
hen gelert und angezeygt mirt, | und 
fürglichen alle Tyranney erbichter men⸗ 
ſchlicher beycht auffgehaben, zu ſeli- 
ger reüwe, fryd vnd fremd der | armen 
gefangen ge= | wyjjen. | Doctor Jaco⸗ 
bus Strauß | Ecclefiaftes zu Eyſennach 

| in Düringen. 
0. D. u. J. (1523). 16 Bl. 4. (letztes leer). 
— In Schaffhauſen (Stadtbibl.), Baſel, Luzern 


(Kantonsbibl.), Tübingen, Donaueſchingen und 
München. 


2705. Kurtz vnd verſtendig leer, vber 
das wort. ©. Pauli, zu den Römern, 
der todt ift, der iſt von junden gerecht 
gemacht ... Doct. Jacobus Strauß. 
Am Ende: Gedruckt Hu Eylenburgk 
durch Nicolaum Widemar. 


o. J. (1523). 12 Bl. 4. — In Berlin u. 
Dresden. 


2706. + Ein Sermon Sn | der deut⸗ 
lich angezaiget, oft gelert it | bye pfaf- 
fen Ce, yn Euangelifcher le: | er nit 
zu der frehhayt des fleyſchs, und | zu 
befrefftige de alten Adä, mie etflich | 


ſleyjchuch Pfaffen das Eid wejenn | 


- ben= | 


I04 


mit aller pomp, hoffart vñ and’ teüf- 
| felS werd anhebe, gefüdiert. aber dz 
| Gottes werd vñ wort allain ange: 
jcht | mit forcht vnd Eriftlicher beſchey— 
bayt auch die mwirtihafft volle 
bradt | damit die feynd des Euange- 
füß ons | zu fchelten, vñ gottes mort 
zu lejteren, | nit geurjacht werden. XXiij. 
|D. Jac Strauß zu Eyſſenach Eccle. 

o. O. 8 Bl. 4. (letztes leer) m. Xiteleinf. 
— In Augsburg. 

Bergl. G. L. Ehmidt, Jakob Strauß, ber 
erfte evang. Prediger in Eiſenach. 1863. 


2707. Ein Brautjtüd al | len die den 
ebeitandt lieben Son | derlih den in 
Göllen, die dad vor | die gröjte ſünde 
achten, do begert | ijt offentlih vor 
Burgermeyiter | und Official, nach göt- 
liher orde | nung vnd molgefal (miber 
jched | lich gelöbde und ordenüg der me 
| jchen) zu tretten in den heyligennn | 
eheſtandt, mit anderen leren jnn | ber 
Neüwen vffrure, auß der | heiligen 
jchriefft wider die | verblenten Sophiften 
gutwerck verfeüffer | ond keß dreicer. | 
Geprediget durch M. Niclaug | Simon 
Nemerley. 

0. O. u. J. (Straßburg, 3. Knoblanch 1523). 
16 Bl. 4. m. Titel-Holzſch. u. Einfafjung. Auf 
Titelrüdfeite eine Verlobung. Niclas Symm 


erklärt, warum er, ein Eölner Priefter, in ben 
Eheſtand getreten. — In Zürih u. Bafel. 


2708. + Ain Faſt Edele: nutzliche: 
ond | ergründte Sermon, nyemandt 
nadtaylig, noch leiter | li, Sonder 
ainem yetlihe war Chrilten men= | 
ſchen, offt zu leßen frudtpar, Des er- 
legte | Doc. Joanns Tauleri, auff die 
wort | Chrifti. Joa. x. Wer nit eingeet 

| in den fchaffitall, durch die | Thür ꝛc. 
Der ift ain ı. dieb vfi morber. | Darbey 
verfaft: Sechs nußliche | leere, daryfi 
der inwendig, vnd außwendig menid | 
geregiert ſoll werden. Auch etliche Furge, 

| do gank andechtige gebeet zu | ge: 
truckt, alles, auf des be- | nanten Doc- 
tor8 | leere gezo- | gen. | Im Jar. M. 
D. XXIII. 


o. O. 6 Bl. 4. (letztes leer). — In Auge: 
burg, Bamberg, Münden u. Wolfenbüttel, 


2709. + Das Allt | Teftament heht 


- | vet grüntlid ang dem | Ehreiidt 


teuticht vn auf | eim rechten veritit 
bracht. | Vnd an vil örtern erklärt] 
vñ befjert, welchs in den | vorigen gar 
ſchwer tun | del vñ falſch geweſen it. 
I Zu Bafel. | M. D. XXiij. Am 
Ende: Zu Bafeldurd Thoman | Wolf, 
im iar al3 man | zalt M. D. | Xi. 

12 Bl. Titel u. Vorrede ‚Luthers, 257 9 
Bl., 6 Seiten Regiſter. 4. Titeleinf. u. 11 gr% 
Bere Holzſch, wovon 3 auf befonders einge | 
fhalteten Blättern. Die erfte Seite der in 
rede in Einfaffung. Enthält nur die 5 Büde 
Mofes. Randgloſſen in Antiqua. — In Si 
ri, Bern u. Freiburg i. Br. 


2710. Das Neue Tejtament Deutid. 
Gedruckt in der Fürftlichen Stadt Grymm 
1523. 

8. — fu Berlin. Maſch, Beyträge 5.34 





2711. Das neuü Teſtament. 

o. O. u. J. (Augsburg, S. Otmar 159 
4 Bl. Vorſt. u. 204 gez. Bl. Fol. Bor ie 
Offenb. Joh. welde 9 große gemalte Hole. 
von Hans Burgmair enthält, cin leeres Blatt 
am Schiufje desgleichen. Demnach 210 U. 
Titel mit Holzſch von Hans Schäufelein. Diet: 
tere große gemalte SZuitialen, Figuren darf 
lend. — In Züri (Kantonsbibl.). 

Ein Er. der von Panzer befchrietenen übt 
fihen Ausg. mit 7 Holzfch. befindet id m 
©. Gallen (Stadtbibl.). 


2712. Das nes | we Tejtamet | yep fir 

lich auß dem re: | ten grundt Teütidt 
|. Mit gargelerten Vorre- | den, Sn 

kurtzer etlicher | jchwerer örtter auß⸗ 
legung. | Auch die Offenbarung | Joar 
nis mit Hübjhe Fi | guven, auß melden 
man | das jchmwereft Leichtlich | veriten 
an. | Zu Bafel. M. D. Xxiij. Un 
Ende: Zu Bafel durch Thoman Wolf. 

| im gar. M. D. XxXiij. 

6 BI. Titel u. Negifter, 361 gez. Bl. um 
3 Bl. Worterklärungen. 4. Titel, deſſen Rüd 
feite 5 Meine Holzſch. zeigt, in Einfaſſunz 
worin rechts uuten: H. L. FVR. d. i. Ham 
Lupeiberger Zurmfchneider, der das Blatt un 
wohl auch die 21 Bilder der Offenb. nach Hol 
beins Zeichnung gefchnitten. Vor den einzelnet 
Stüden des Teſt. befinden fid) mehrmals wieder 
holt 8 fleine Holzſch. Die Vorreden beginn 
erit auf dem 2. Blatt. — In Zürid. Barzl 
Aufjeß’ Anzeiger 1833. S. 305. 


M.D. XZIIE 


2713. + Das Teftamet Jes | fu Chri- 
ft, dad man bißher | genefit hat die 
Neſſz, ver: | teütfcht dürch Soannez | 
Decölampadion, Ec | clefiaften zu Adeln 
burg, zu Bayl al | len Euange: | 
lien. | An. M. D. iii. | 
0.0.8 Bl. 4. (letztes leer) m. Titeleinf. — 
In Züri (Kantonsbibl.) u. München, 


2714. Das Teſtament Iheſu Chriſti, 
das man biß | ber genent hatt die Meß, 
| verteütfcht dur Soannez | Decolam- 
nion, Ecele | fiaftn zu Adelnburg, | 
zu hayl aUE Enäs | geliichen. | An. M. 


D. xxiij. 
0. O. (Augsburg). 12 BI. 8. ‚m. Titeleinf. 
holzſch. am Schluſſe. — In Münden u. Wien. 


2715. 7 Zmo nüßlih Ser: | mon: 
peprediget durch Sohannem | Tiepolt zu 
Om. jn vnſer framd | firchenn vor ber 
tatt. M. D. rrül. | 

0. O. (Um). 10 BL. 4. — Zu Zürid, 
Shaffhaufen (Stabtbibl.), S. Gallen (Stifts: 
HL), Mayhingen u. Dresden. 


2716. Anntwurt Hieronimi Tun⸗ 
ſerß haim von Ochjen | fart auf Jor⸗ 
em | honigen von | Eylenburg | zu 
Sret | ben. Am Schluſſe: Geben 
mM D XXiij. are, 

o. O. u. J. (1523). 4 BI. 4. m. Titeleinf. 
- In Zürih u. Augsburg. 


2117. Ein fihere Wolgegrunte vn⸗ 
derricht vñ vnderweyſung, wie ein 
egklicher menjch | Hoch oder nider ſtands 
ch ſchicken vnnd richten | möge, bar: 
uch er fein jele und ere vif dag | 
ler ficherft bemaren möge vor aller | 
irlicheit vnd anſtoſſen in bijem | zeyt= 
ichen eben. 7 

d. O. u. 3.(1583) 4 Bl. 4. — In Fr 
Mülinens Bibl. zu Bern. 


2718. Ein ſchone: geyſtliche: | vnd 
er heyligk gicrifft gegründte | vnder— 
eiſung von wegen | der gelübdten. 
. D. xxiij. 

% O. (Ball, Th. Wolf). 14 Bl. 4. m 
iteleinf. — In S. Sollen (Stiftsbibl.). 
Weller, Roport. typogr. 
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27119. Ein teoftliche Chriſtenliche vnnd 
| erweyflung Vnnd veritand Des eüſer⸗ 
lichen vnnd jnerlichen. | wort gotes. 
0.9. u. J. (1523). 6 31.4. m. Titelholzſch. 
u. noch 2 Holzſch. — In Augsburg. 
4 


2720. Eyn tröftlide Chriſtenliche 
vnderweiſung, vnnd verſtand des eufſer⸗ 
lichen vnd jnnerlichen worts Gottes. 

o. O. u. J. (1523). 4. — In Tübingen. 


2721. Vrſachen, dardurch die hoch— 
wirdi⸗gen in got Edellen, Wolge- 
borne, Ermirdigen, Eren- | veiten, Ge: 
ſtrengen, vñ Erfamen, Biſchoffe, Pre: 
| laten, Herren, Ritterſchafft, Stette, 
und ges | meyne Ynwoner des Künig: 
reychs zu Dennmarden, re pflicht hul⸗ 
dung | oft Manſchafft Fünig Eriftiern, 
| haben auffgejhriben, Vn den | Durd- 
leüchtigften hochge- | borft Fürften und 
berrn, | heren Fridericht, Her: | BogE 
zu Holftein 2c. | zu jrem fünig, wi⸗ 
derumb über | gantz Dennmard erme- 
let haben. 


0. DO. u. J. (1523). 10 Bl. 4. Datum zu 
Roſchildt. zc. xxiij. — In Münden. 


2722.” Verbot des Nürnberger Raths 
gegen Gotteslaͤſterung und Zutrinken. 
Decretum in Consilio Quarta post Le- 
tare, xvüj, Martij. M. D. xxiij. 

(Nürnberg). Folioblatt. — Am kön. Archiv 
zu Nürnberg. Will, Bibl. Nor. I. 2. p. 30. 


2723. Kurtzer Vergriff vß der orde- 
nungen des gemeynen Almujens, fo ein 
Erjamer Rat der Stat Straßburg, Got 
dem Almechtigen zu lob, fürgenommen 
hat, angangen vff Michaelis Anno M 
D XXI, | 


0.0. (Straßburg). Folioblatt. — Abged. in 
Röohrichs Mittheil. I. ©. 156. 


2724. Verzaichnus vñ abihib, was 
aller Er: | bern frey und Reichſtet pot- 
Ihafften, jo auff dem Reichs tag der | 
Egidij gem Nürmberg aujgefchriben vñ 
dafelbjt gehalten wor- | den tft, erſchi⸗ 
nen jeyen, von wegen etlicher beſchwer⸗ 
nufjen vnnd | artticlel, jo jnen begegnt 


ſeyen, zum tail gehanndelt haben. Vnnd 
20 


806 


I jonnft weiter zum peften auff einen 
fernern fürgenom? Gtettag, | wie fi 
der notturfft nach gepürt beratichlagt, 
onnd ſouil jein | mag bejchließlich ge- 
hanndelt follen werden. Auf 6. Blatte: 
Act. Nürmberg Fröyttag den jechiten 
tag bed | Monat? Februarij. Anno’ etc. 


1]. 

0. O. u. 3. (1523). 7 BI. Fol. Unter obi- 
ger Ueberfchrift gleich der Tert. — In Münden 
u. im Germ. Mufeum. Hirsch, IV. no. 334. 
Bergl. Stäublins Rirchenhift. Archiv. 1825.65. 85. 


2725. + Practica deutſch Meiſter 
Hanſen Virdung | von Haßfurt, vff das 
Erſchröcklich Jare. M. ccccc. vñ xxiiij. 
ꝛc. Ge⸗macht zu eren dem Durch⸗ 
leüchtigiſten hochgepornen Fürſten vnd 
her= | ren Herren Ludwigen Pfaltzgrauen 
bey Rhein Hertzogen in Bayrendeß 
Heilgen Römiſchen Reychs Ertzdruch— 
ſeſſen vnd Kurfuͤrſten ze. (Holzſchnitt) 
| Dur Keyſerlich mandat iſt perbotteẽ 
das niemandt diſe practica.| und Laſze⸗ 
del nach drucke in vj. jard bey peen 
zehk marck lötigs golds. 

o. O. u. J. (1623). 8 Bl. 4. — In Münden, 


2726. Practica von dem Enterift vñ 

dem | jüngſten tag auch was geſchehen 
ſal vor dem Ende ber | melt,.. Meijter 
Hannjen Virdung vonn Haßfurt. Ge: 
macht zu eren dem Durdleüchtigen 
bochgebord TFürfte | und herren Herren 
Ludwigen Pfaltgrauen bey NRheyn | 
Herogen in Bayern des Heiligen Rö- 
miſchen Reichs | Ertbrucdjeilen vnd 
Kurfürſten, genumen auß dem ge⸗ 
Kirn der himmel vñ dE prophecien Si⸗ 
ille. Methodij | SJoadhim. Sophanie, 
Malachie. Ezechiels. Daniels. Johelis. 
Eßdre. vnd andern mere ꝛc. | (Holz: 
ſchnitt) | Durch Keyſerlich mandat iſt 
verbottẽ das nyemant | dife practica 
ond was meiſter johans virdung von 
haß⸗furt under feinem titel außgeen 
left nach drude inn vj. | jaren.bey peen 
gehen marc LötigS golbs. 

o. O.u. J. (1523). 881.4. — Sn S. Gallen 
(Etiftsbibl.), München u, Dresden. . 

Virdung fagt auf der 4. Seite glüdfich bie 
"„franzöfifhe Revolution voraus. 38 jege feine 

Worte hieber: ' i 2 


L 


M. D. XZIIE 


... ein groffe coniuncliö nach welcher vber 
Neüntzig Siben jare werdẽ erfüllet zehen Sa— 
türnaliſch reuolucion das iſt fo man ſchreibẽ 
würt Tauſent Sibenhundert achtzigk vñn nein 
jare vnd zwyſchen diſer Coniunctis vnd da 
Endüg diſer zehẽ reuolucion würt ſich nahen 
dz ende ber achten ſpere des himels do däan 
zwyfel ein grolfe anberüg in der welt würt fd 
erheben newe Sect vn gefah . . . - 

2727. Ein Pronoftication ge | matt 
buch den Hochgelerien vnd | erfamm 
Aftronimo, Mayſter Johanſen Birduy 

Nemlich auff dag. xxiiij. byß jn Mi 
Ir. vonnd | lxiij. jar. Was ſich darım 
an vil endẽ vñ | orten. mit dem gend: 
ſer und anberfi | geferligfaiten verkuf 
fen fol. | 

9.0. u. 3. (1523). 8 BI. 4. (lebtes I) 
m. Titelholzſch. Auf 6. S. noch 1 Holzſch. - 
In Münden. 


2728. Ein progweitication | gemaii 
durch den Hochgelerten | vfi erfama 
Altronimo, Mayfter Johanſen ir: | 
dung, nemlich auff da. xxxiiij. bype 
da3. | Ir. vñ. lxiij. jar. Was ſich dar 
nen an vil | enden vñ orten mit dem 
gewäfjer | ond andern geferligfaitenun 

9. D. u. 3. (1523). 8 BI. 4. (letztet Im) 
mit demfelben Titelyolzih. Auf 6. ©. bei 
De Auf 4. Titelzeile drei x flatt zwi. - 
In 





ünchen. 

2729. Eyn Sermonn | vd Nm 
Sare, durch Joan Voyt | geprebigt #1 
Meymar yn Parfuſſer | Clofter, Darum 
er als ein Kes | Ber von den jelhe 
feinen Bru= | bern geacht, vnd mit ol 
| verfolgung veriagt. Miche: 3. | & 
quis nd beberit in ore eorũ quippil 
| fanctificät fuper eum prelium. An 
Ende: Gedruckt zu Zwickaw durch St 
Gaſtel. | 

0. 3. (1523). 10 31. 4. m. Titeleinf. Bir 
mung an ob. Nietefiel zu Weimar ift datt: 
Ronnenbürgt am tagt Michaelis Taufent fünf 
hundert drey undgwenngig Jar. — In Bi 
fenbüttel. 


2730. + Bon dem Durchleuchtigen 
bochgebornen Furſten vnnd herren J 
keyfſer Jichen regimendt Richter aus 
beyſitzer meinen genedigen vnnd gur 


aM. D. XIXIE. 


figen -hesren, Bo auff freybag nod 
Sanct Vrſu⸗la dagk, gejeffen jein 
Anno ꝛc Im xxiij tar, bin- ich Philip 
ton Wenckham allein meins theilß, 
omnd Mare von Ber | lingen org 
grondoffer mit irem abuocaten als | 
mein widerparthey de Andern Bene 
lauff yre. F. B. vnnd gunften er: | 
fordern, Alßo vor ge= | richt gec | ftan- 
ben, Auch nad | folgender maß gehan- 
beldt | worben ꝛc 

o. O. u. 3. (1523), 11 BL Fol. m. Titel 
holzſh. Auf 8. Bl. ein Feiner Sohfe,. (der 
Ofangene „Ymb geltz willen” 50 Wochen in 
vn Bod eingefpannt). — In Münden. 


2731. Was auff bE Reichſztag zu 
Nurem⸗ | berg, vonn wegen Beſtlicher 


bei: ligkeyt, an Keyſerlicher Maieſtat 


Stat | halter und Stende, Luͤtheriſcher 

jahfi | halben gelangt, vñ darauff ge⸗ 

| antwort worben iſt, Auch | etliche an⸗ 

dere mer nütz⸗ | liche ding, wie bie | 

volgende kurt | vorreb und regiſter an- 
Mit Cum gratia et Priuilegio. 

. (Nürnberg, 3. Gutkuecht 1523). 

ri (leites BL. leer) m. Tüte einf. — 

In FIER. 


2132. Ein Senbbrieff gen Eylen⸗ 
burg geſchrieben von den Beiligen und 
würdigen Priefter Herr Wolffgang Wolf: 
et von Dreßden, an Georg Schönichen 
u Eylenburg. 

o. O. u. J. (1523). 4. v. d. Hardt I. p 168. 


2733. Im landt ‚u Meyſſen bey frey⸗ 
burg, am mötag Deckber. In Jar. 
N, D. xxij iſt ain ſollich wunnder 
hepurt' von | ainer Ku kommen. 

Der Gaiftlihen Figur byn ich gejandt |! 

Vmb befjerung willen jren ſtannd 

Dar u gepyldet inn ainer fu . 

Ir vätter lugendt bald dartzu 

Seht mich an; bin eüer knecht 

Zu leeren eür leben recht 

Wie eüch das Euangeli ift leeren 

Ir wöllendt eüch daran nit keren. 

Eüwer augen ſeind ſo gar verblendt 

Das jr den Buchſtab nit meer kendt. 
0. D. u: 3. (1523). 4 Bl. 4. (lehte6 leer) 


> et, (ie — Am Schluſſe eine 


Bann: bag er vmb | geltihuld, 
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2734. Balaams efeltn. | (Holzfchnitt: 
Ein Efel von einem Geiftlihen geritten 
wird durch den Engel mit dem Schwert 
aufgehalten; auf dem Ejel, der ven Ber- 
faſſer verjinnbildliht, lieft man bie 
Worte: „was zieft mich“) | Von dem 
ond 
andre geringe jachd nit mag | Chriftlid 
gefelli werden. Vnd das aller genit | 
licher ftandt fchuldig ift, der weltlichen 
ober | keit zu gehorjam, ob ſy Chriſten 
woͤllen jein, | durch Matthis Wurm von 
Geydertheym. | M. D. xxiij. 

0. D. (Straßburg, W. Köpfel). 10% Bog. 
4. (letztes DL. Teer). An den bifchöfl. Vicar 
Jacob v. Gottesheim gerihtet. — In Zürich. 

Ueber Wurm Näheres in T. W. Röhrichs 
Mittheil. a. d. Seiiäte b. evang. Kirche des 
Elſaſſes III. ©. 6 


2735. Balaams | Efelin. | Bon dem 
bann: das er | vmb geltihuld, vnd 
andre geringe fa= | chen nit mag Ehrift- 
lich gefelt werde. | Und das aller geyſt⸗ 
licher ſtandt, | jchuldig ift, der weltliche? 
ober } keit zu gehorjamen, ob fie | Chrifte 
wölle fin, duch | Mathis Wurm | v5 
Geydert | heim. 

0.D. u. 3. (Bafel, Th. Wolff1523). 11 Bo 
4. (letztes Hl. Teer) m. Ziteleinf. — In S Sl. 
haufen SrebieihL.) Bajel, Bern u. München. 

T. W. Röhrich, Mittheil, III. S. 8., gibt wie 
immer ungenau eine Audg. von 11 Bog. 4. 
(legtes DL. leer) m. Titeleinf. an, die nicht bie 
vorhergehende zu fein ſcheint; ferner erwähnt er 
eine von 9: Bog. 4. m, Titelholzſch. 


2736. Ain Chriftlich fchreiben, fo | 
ain Euangeliſcher bru- | Der feiner ſchwe⸗ 
jtern, | ainer clofter iund- | frawen zu- 
ge: ſchickt. 

.O. u. J. (Strakburg 1523). 410 8. 4 
Bon Matthis Wurm. In Schaffhauſen 
(Stadtbibl.), Straßburg, im Germ. Muſeum 
u. Beſitz Prof. Haßlers zu Ulm. Vergl. Röh⸗ 
tig, Mittheil. IL. S. 10. Hirsch. DI. no. 280. 


2737. 


Warhafftig verantwortung 


Matthys Wurmen von Geydertheym 


gegen den würdygen vnd gelerten Hern 
Jacob Kornkauff, Pfarrherren zu Gey⸗ 
dertheim, vff etlich handlung, vnd für⸗ 


nemlich das verbot des predigens, ſo 


er, im vnbillig zugemeſſen hatt. 
. u. J. (Straßburg, M. Flach 4523). 
8 ap .—_ An Straßburg. Röhrig, Mit 
tbeil, II. ©. 1 
20* 


“ 
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2738. Bom vbeln der | Eybe, fo yfi 
offentlihet ges | richte geſcheht. Mit 
ver: .| teutihung ond außle= | gung bed 
Gapittel3 | Etsi Chrüs de Jure- | iurädo. 
| Anthoni- | u8 Zimmermä | 
| zu | Zeuchernn. | M. D. XXIII 

9. O. (Mittenberg, N. Schirlenz) 8 Bog. 4. 
mit Titeleinf. Dem Nitter Heinrih v. Bünau 
u Teuchern gewidmet: Sdabẽts Nah Viti 
nno ıc. xxiij. — In Münden u. Wolfen: 


büttel. 


2739. Ein Sermon auf dad Euan- 
gelium: Miereor ſuper turbam: Marc. 
8. gejchrieben vnd gepredigt am 7. Son⸗ 
tag nad dem adten tag des Heiligen 
Piingittags, durch den Würdigen Herrn 
Antonium Zimmerman, Pfarrher zu 
Zeuchern. In diefem Sermon wird aud 
fürglich angezeigt Vnterſcheid des Ge: 


jebe8 und Euangelij, einem jeglichen 


Chriſten nöthig zn willen. 1523. 
0.8.4. — v. d. Hardt. I. p. 159. 


2740. Vom zutrinde | Lafter, vnnd 
mißbrauch | die fhentlich€ darauß Er: | 
folgen, Darmit ve die | gan Teutſch 
Na= |. tion befledt ift. | Anno. M. D. 


ri. Am Ende: Gedrudt zu Zwidam|. 


dur Joͤrg Gajtel. Ä 
4 8. 4. m. Titeleinf. — Im Germ. Mu: 
feum. Bibl. Goez. 1792. no. 5970. 


2741. An Chriftenlih ans | jehen 
onnd ordnung von den Er: | jamen 
Burgermayiter vnnd NRabt vnnd dem 
gröffen Radt der Statt | Züri, auch 
Probſt vnnd Lapitel | zum groffen 
münſter da jelbjt, | von der Priefterihafft 
onnd | pfründen megfi ermefjen | nnd 
angenommen, | zu lob gotes vi | der 
feelen | Hayl. | Am M. D. Xxiij. ar. 
Am | 29. tag erſts Herbites. \ 
0. D©. u. 3%. (1523). 4 Bl. 4. mit Titeleinf. 
— In Augsburg, Mayhiungen u. im Befig Prof. 
Haßlers zu Ulm. Bibl. Schadeloock. no. 2737. 


2742. Dis nachbejtimptd artikel | 

ond meinunge bekeñ ich Huldrich Zuingly 
- wich In | der loblicheftatt Zürich gpre⸗ 
biget hab?, vß grüd der | gejchrifft bie 
Theopneuftos (das tjt vonn gott | jnge- 


ſprochen) Heißt, vr embüt mid mitt | | 


Pfarrer Ide } 
III. 


MD XXI 


dero genäte articdel zebeſchirmẽ vñ er«- 
| dr. Vñ wo ich jeß berüerte giärifit 
| nit recht verftunde, mich bei | jers. 
verjtäps Doch vB ege | dachter gſchrifft 
richten lafjen. — 

0. O! u. 3. (Zürich, Chr. Frofchower 1523), 
4 Bl. 4 — In Züri, Schaffhaufen (Stadt: 
bil.) u. Luzern (Bürgerbibl.). 


2743. Diſe nacbeftims | te Artidel 
befenne ich Huldrih | Zuingly mid in 
der loblichen ftatt Zürich gepres | dig 
haben auf grundt der gejchrifft u 
Cheo- | pneujtoß (das ijt von got ei: 
geſprochen) Haykt, vnd embeit mid 
mit der oge | nante articlel zubeigimt 
vü | erobren. Vnd wo ich yet be | rurt 
gſchrift nit recht | verſtünde, mid bei: | 
ſers verſtäds doch auß eegebadter | 
geichrifft bes | richtẽ laſ⸗ſenn. 

o. O. u. 3. (1523). 4,81. 4 — In Aug: 
burg u. Münden, 


. 2744. Artickel, fo herr Vlrich zwi 
| Iy vff Dornftag vor Lyechtmeflz Anm. 
M.D. xxiij. | offentlih diſpütiert, um 
mit ber Euangelifch- | en warheit beial- 
ten hatt. | Fürfchrifft eines erſamen 
Raths der jtat Züri, an alle Par 
herr, | Leütpriefter, jeelforger und Tre 
diean= | ten irer herrſchafft, newlich 
vßgangen. | 

0.0. u.%. (1523). 6 BL 4. — In Zird 
Bajel u. Münden. 


2745. Artickel, jo herr Vlrich zming 
| Iy vff Dornftag vor Lyechtmefiz Anne 
M. D. xxiij. | offentlich difputiert, on 
mit der Guangeliich= | en warheit be 
Balten hat. KFuͤrſchrifft eines erfamen| 
Raths der ſtatt Zürih, an alle Pia: 
herr, | Leütpriefter, jeeljorger und Pır 
dican=.| ten irer herrſchafft, nemlid | 
vßgangen. JAbſcheyd vnnd beſchluſſz 
off obgemelte Artickel, und beſchrib 
Dij- | putation, von eim erſamen groß— 
ſzen | Rath Zürich, das Euangely | fiH 
on menjchen zufab | zu predigen. 
giuichꝰ u. J. (153), 8 Bl. 4 — N 


2746. Artickel. fo herr Vlrich zwingh 
auff | Dornftag vor Liehtmep Anm. 





M. D. xXI. 


M. D. XXiij. | offentlich bifputtert, vnnd 
mit der | Euangeliſchenn warheyt | be: 
halten Batt. | Burfchrifft eynes Erkamen 
Ratb3 der | Stadt Zürich, an alle 
Pfarherr, Leutpriefter, Seeljorger | unnd 
Predicanten yrer Herrihafft, | newlid 
außgangen. | Ezurich. 

0. O. u. J. (1523). 4 Bl. 4. m. Titel: 
holzſch. — In Augsburg. 


2147. Verwenung der diſputatz zu 
Zurd | von Maifter Huldrich Zwingly 
Pfredicant Zu. 3. | Dis nad beftimpt 
Itfi artickel vñi meinügen beken ich 
huldrich Zwingli mich | in der loblichen 
fat Zürich geprebiget Habt, vß grüd 
der | geichrifft Die Theopneuſtos (das 
it vonn got inge: | fprochen) heißt, 
ind embeüt mich mit dero genan | te 


orttidel ze bejchirmen vnd erobren. Vñ xx 


|wa ih yetz berürte gejchrifft nit | 
reht verjtünde, mich beſſers verſtäds 
doch vß egebadh | ter gſchrifft berich | 
ten lafjen. | (Holzſchnitt: Ein Greif) | 
An kurtzer begryff, Wye die Fuͤrſichti⸗ 
gen Vnd weyß | Herren Von aim Er⸗ 
nen Rabt Bon Zürd Hab | end wel⸗ 
In Von wegen der Götlichen warhayt 
ain beyftandt thum. ‚Aber die wort 
mügen | en nit ondergon. Den ſpruch 
bond die | frumen Chriften gefaßt Sy 
werent | jns nyemant zuden Ion. ꝛx. 

d. O. u. 3. (Augsburg, ©. Otmar 1523). 
EB. 4. — In Züri (Kantonsbibl.), Schaff⸗ 
haufen (Stabtbibl.), Ulm u. Münden. 


2748. + Entſchulgung etlicher | Huld- 
then Zuingli zugelegter articklE, | boch 
onwarlih. An die Edlen, ftrenge | from: 
men wyſen, gmeiner Eybgnos | jchafft 
Rabtöbotten in der ftatt | Bern, vff den. 
I. tag Hömmo | nat3 verfamlote. Sine 
Mn | dige herren. | m. M. D. XXI. 
Yar 


0. D. (Zürih, Chr. Froſchower). 4 BI. 4. 
n. Titeleinf. — In Zürih (Stadt: u. Kan 
onsbibl.), Bern, Schaffhauſen (Stabtbibl.), 
duzern (Bürgerbisl.) u. Ulm. 


‚2149. + Von götliher vn menjd | 
icher gredtigheit, wie die zemẽ fehind 
M jtandid | Ein prebge Huldrych Zuing- 
8. an. ©. | Soannd Teufferd tag ge: 
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thon, im | M. D. XXIU. An Enbe: 
Durch Chriftophorum Froihomer, tn 
der | Loblychen ſtatt Zürich, getrudt. 

8 Bog. d. m. Ziteleinf. und dem ermahnens 
den Chriſtus in der Mitte, darunter ber Vibels 
vers aus Math. 11. — In Züri (Stadt u. 
Kantonsbibl.), Bern, Bafel, Schaffhauſen (Stadt⸗ 
u. Min.Bibl.), S. Gallen (Stabtbibl.), Frei⸗ 
burg i. Br., Augsburg u. Munchen. 


2750. Handlung ber | verjamlung 
inn der loblichen | tat Zürich auff den. 
rrir. tag Jeñers, vd | wegen bes bay: 
ligen Euangelij zwy | fchen der erſamen 
treffenlih® bot | ſchafft von Coſtentz. 
Huldri- | hen Zwinglj predigers des | 
Euangelij Ehrifti, vñ ge | mainer prie⸗ 
fterichafft | de ganken gebyet3 | ber 
egenäten ftat | Zürich vor geje | ßnem 
rabt be | jhehen | Im Jar M D 


iij. 

o. O. u. J. (1523). 11 Bog. 4. m. Titel⸗ 
einf. Herausgeber: Erhard Hegenwald. — In 
Augsburg u. München. 


2751. Handlung ber verſamlung 
in ber loblichen ftatt Zurich auff den | 
| xrir tag Jenners, von wegen bes 
beylige | Euangelij zwiſchen ber erfamen 
treffen | lichen botſchafft von Coſtentz: 
Huld: | ride Zwingli predigers des 
Euä | gelij Ehrifti vnd gemeyner prie 
| fterihafft des gantze gebie- | teö ber 
egenanten ftatt | Zurich vor gejeßen | 
Radt beihehen. | im 1523. | Zar. 

0.08. u. J. (1623). 6 Bog. 4 — In 
Molfenbüttel. J 


2752. Handelung ber ver | jamlung 
in der löblichen ſtatt Zü | rich vff den 
srir. tag Sanuarij. | von wegẽ des hey: 
ligen Euanz | gelij zwiſchen ber Erja- 
men | treffelihen bottſchafft | von Co: 
fteng | Hulb | rien Zwing | Uj, predi- 
gerd de8 Euan | gelii Ehrifti, vnd 
gemeyner | priefterjhafft des ganten 
ge: | biet3 der egenanten ftabt | Zürich 
vor gejefjenem | radt beſchehen. Im— 
M. D. xxiij. Sar. Am Ende: Ge 
truckt in ber Löblichen ftatt Colmar. 

0. 3. (1523). 11 Bog. 4. mit Titeleinf. 
Drud von Am. Fardall, Der lebte Bog. ent: 
hält die Artifel. — Sn Ulm u. Münden, 


2753. + Ein kurtze und Chriſteli 


310 Wı2.xım. 


\ 


I he inleitũg, vie ein, erfamer | Rat) rih (Stadte u. Kanto J— Bern, Baſel, 
der Fat Bü, den Glngen vb ig” TUE Days. [nn 
Pre | dicanten in iren Steitẽ, ande —* u. ke Bf Hr a Reningen, 
und gebiete md hafft, zu geſant haben, 


damit ſy bie Euange⸗liſche warheit, 27864. Außlegung vnnd grundt des 
einheillig, fürhin verfün | dent vft jren czwen. dreyẽ, vnd vir and funffbigiteh 

vnderthanen prebiget | Vßgangen vff Artickels. Herfi. Vlrychs Zwinglicks von 
ben xvij. tag Nouebris. M. | D.| Zürich. Von der Beycht. MD XXII. 
XXI. Am Ende: Getrudt zu|Brellam Am Ende: [Oebrudt zu 


. I Brejlam burg Gajpar „sid. 
J. (1523). 5% Bug. 4. m. Ziteleinf. Am| 6 BI. Titeleinf. — In -Bredla 


Sälufe Froſchauer⸗ Druderzeichen. — Sn Bü: ei ber €. Bernharbindtirge), 


wie. 
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M. D. ZXIV. 


2755. Abſag brieff des Fürften difer 
nel | te 2c. wider Martinum | Luther. 
Am Ende: Getrudt zu Saltburg, 
durh | den geweychten Krumb- | jhna- 
bel bey der Roßſchwemb. 

0.%. (1524), 4 Bl. 4. (letztes Leer) mit 
rotem Titelholzſch. — In Münden. 


2756. Abſag brieff bes Fürſten dyſer 
| welt 2e. wider Marti: | num Luttber. 
Im Ende: Getrudt zu Saltpurg, 
duch ben geweichten Krumbichnabel | 
| bey der Roßſchwemb. 

0. J. (1524). 4 BI. 4. m. Titelholzſch. — 
In Bafel, Augsburg, Münden u. Berlin. 


2757. Ein. Chriſilicher ab- ſchaid, 
uch vil Artigkl be | griffen, d’ Löbli- 
Gen ayb | gnofjihafft, wid' den | Luter, 
vund feiner | anhenger geyeb= | te jrr⸗ 
tungen. | Derjelbigen Aydgnofichafft | 
Sandtbrief, an den Bifchof | zü Coſtentz 
gleyhe Griftliche | erberfait anzaygenbt. 
IM. D. XXiu;. 

0.0. u. J. (1524). 4 2l. 4. m. Titeleinf. 
Der Abſchied dat. Lucem d. 26. San. 1523. 
der Senbbrief: Datum vnd mit vnnſer lieben 
ahdgnoſſen von Lucern Secret in aller vnnſerr 
namen befggellt. Auff dornnflag nah Martini 
des heyligen Biſchoff Anno ac. jMm XXiij. All 
zeyt gütwilig. Von Stetten vnd Lannden, ber 
wei ortten, vnnſer aydtgnoßſchafft, Rat, vnd 
Sandtpotten yetz zü Lucern verfamellt. — Im 
Germ. Mufeum u. in Münden. 


2758, Aller Erbern Frey und Reich⸗ 
Nett Abſchied zu Nürmberg. 

o. O. u. J. (1524). Fol. — Im Gem. 
Nuſeum. 


2759. Wſchid aller Frey und Reich⸗ 
fett | gemainen Stett tagd Montags 
nah Margarete Anno. ꝛc. xxiiij. in 
der Stat Spier gehalten. 
sed. u 2 1554) 8 81 Hl. — Im 
Sam m. 


2760. Abſchid des gemainen Bundts 
Verſamlungtags, So auf Sannt Si⸗ 
mon vnd Judas der zwaier Hailigen 
Zwoͤlfbotten tag, Anno ꝛc. xxliij gen 
Vlm fürgenomen worden iſt. 

o. O. u. J. (Vlm 1524). 11 Bl. Fol. — 
Veeſenmeyer, Miſcellaneen S. 34. 


2761. Wyder den | Wittenbergifchen 
Abtgot | Martin Luther, Augufti- | nu8 
Alueld Guardian zu | Hall yn Sad: 
ſzen. | Prouerbiorü. 16. | Der vnweis 
man ftifft das vbel | Bi yn feinen 
leffg® entprind dz fewer | Ein verlerter 
menjch ermedt Triege | Bf ein ſchwetzer 
zwyfpeltigt die fure | ften. | Anno, 
XXIII, 


.D. 16 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Eins 
Reben, Srauenfeld u. Münden. Mozler no. 
389. 


2762. Wyber | bad wild Geyffernd 
Eder Jſchwein Luthern, So ynn | bem 
meyngarttd des Her: | ven der Trefften 
wület, gra- | bet, of ſich vnderſtehet 
mit | jeynem befobeltenn Rüſſel ombzus 
ftoffen die Ganoni- | zacton Diui Ben- 
nonis und | aller heyligen ehr erbietung 

| zu vertilgen. | Paulus Amnicola 
Kemnici: | anu3. U. C. M. D. Xxiiij. 


0. O. 12 BI, 4. mit Titeleinf. — In re 
burg i. Br. Tübingen u. Augsburg. 


2763. + Anntwurt auf | ben ſend⸗ 
brieff, ainer ver | mainten gatjtlihen 
flo- | jter framwen, der von Ma: | rte- 
ſtain außganngen, | Elofter lebfi und ge: 


. | lübbt, betref- | fennde. | 1524 
v0. 18 Bl 


. 4. m. Titeleinf. — Im Germ. 
Mufeum u. Beſitz Prof. Haßlers zu Ulm, in 
Augsburg u. Münden. 


2764. Ain treüe vätterlihe | anzay- 
gung, vnd vnntters | weyjung, aines 
Lute⸗riſchẽ (genenntem) | petpüechleind 

| halben. | M. D. xxiiij. ' 
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0. O. (Nürnberg, 3. Gutknecht. 16 DI. 4. 
m. Titeleinf. — In Augsburg, Maydingen u. 
Münden. Mozler no. 390. 


2765. Ain vätterlihe treüe | anzay- 
gung, aines Luteri- | {HE (gen 
pet- | püedleins Halben. | BE 
ain wenig gemert, | und wider ge 
den | Erften tag Mareij. | 
xiiij. 

o. H. (Nürnberg, I. Gutknecht). 16 Bl. 4. 
m. Titeleinf. Der Tinleitungsbrief: Datum 
den Ietfien tag Decembrie. Anno a. XXiij. — 
In Münden. 


) 
% 
1 
» 


2766. Ain newer gelaub gemacht 
Zu nuß allen Stenben betrat 
Dur) Thoman Apel under den pawren 
In thut das ellend allerftend dawren 
Darüber ift tramen ein Reytter gut 
Wirdt mandem breden fein übermut 
0. D. u. 3. (c. 1524). 20 Bl. 8. m. Titel: 
holzſch. Reimgeipräde von Bernharbus arget, 
Zudas, Chayn, Gayphas, Balaam, Jofeph pas 
triarha, Cham, Heli, Giezi, Chore, Tas, 
Eſaw, Judas. Gegen das Papfttbum, zum 
Theil au gegen Luther. — In Wien, 
Ale chriſitliche ED werdẽ böplich regirt 
Seyt das man in dem glauben irrt 
Man glaubt nit mer am gott 
Man achtt auch nit feyner gebott 
Am Schluſſe: 
Am Stordam if ber fündig man 
Im Tiegt gottes ſchand vnd lafter an 
Zu werfen in ber flat a 
Sein auffenthaltung hatt... B 


2767. Practica Teutſch, auf das 1525. 
Jar, durch Petrum Apianum. Am 
Ende: Gedruckt zu Landßhut durch 
J. W. 1524. 

4. Drud von Joh. Weyßenburger. — In 
Dresben. x 5 


- 2768. Upologia für die Schöfferin zu 


Eifenberg (Urjula Weybin). 
‚©. D. u, 3. (1524). 4. — Bibl. Cyprian. 
ed. II. p. 4. 


2769. Artidtel oft orfprung | der mals 
benfer: vnd ber ar: | men von Lugdun, 
aud | Joannis wicleffen, | und Joannis 

Huffen. 

o. D. u. 9. (1524). 8 Bl. 4. — In 
Schaffhauſen (Stabtbibl.), Freiburg i. Br. 
Bamberg, Münden, Wolfenbüttel u. im Germ. 





Wüfeum. Bib). Cyprian. ed. II. p. 208. Hirsch. 
L no. 854. un j 


M. D. XXIV. 


RB Z 


2770. Die Artidel fo | Bischoff von 
Bamberg | die zween Bröpft vnnd den 
| prior Auguftiner ordens zu | Nüm- 
berg, gefragt als | fy von jm Gitint 
fein | worden, Vnd ber |’ Bröpft und 
Pri ] ors Antwort | am 12. tag | Sy: 
tem | briß. | In Bamberg. | M.2. 


ij. 
0..D. u. 3. (Bamberg, ©. Erlinger 15%) 
4 81. 4. (legtes Teer) m. Titeleinf. Hera: 
geber: And. Ofiander. — In Freiburg i. &, 
Augsburg, Münden, Bamberg, im Germ. I: 
feum u. Befig Prof. Haßlers zu Ulm. 


2771. Die Urticel | fo Biſchoff vd 
Bamz | bergf, die zwen Bröbft und N 
| Prior Auguftiner Ordens zu | Ri: 
renberg, gefragt, alß | fie von jm citiert 
ſeyn | worden, Vnd der | Bröbft vi 
Pri | ord antwort | 12 Sep: ] tem-| 
bris Afto | 1524. in Bä bergk. 

0. D. u. J. (Augsburg, S. Otmar 18. 
4 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Bamberg. 


2772. Die Artidel: So Biſchoff ın 
| Bamberg bie zween Bröpft vnnd da 
Prior | Auguftiner ordend zu Nüre 
berg, gefragt | al3 fie von tm cifin 
fein worden, Onnb | der Bröpft und 
Priors antwort | zij. Septembrid. R 
D. xxiiij. jar. | In Bamberg. 

0.9. u 3. (1524). 4 3. 4 - * 
Münden. 


2778. Zu Ingelſtadt auff ben af 
ten tag bes April des gegenmertign 
vier vnnd zwayntzigſtenn jard werdem 
duch der hailigen ſchrifft Doctond 
erammintert oft bemwerbt. Sybenhehen 
Artikel durch maifter Arfatii Seehofte 
jüngft wyderrufft. Hundert ſchlußredemn 
darch Doctor Leonhart Marftaller Nuͤrn⸗ 
berger, von d' waren Chriſtenliche fr 
hait Fünff vnd ſibentzig maynung vſ pro⸗ 
poſition durch D.Nicolan Apel Aegur 
fum vom glauben, Hoffnung, Kiebe, on 
vergleychung des alttenn gjaß mitt dm 
Ewangeliſchen. Vber alle bing vie 
wyndt bie warhaitt 3 Eſdre. 3. Band 
die begirt ber fünder wuͤrt verderben 
Pialm. III. 1524. 


0. D. 20 81. 4. m. Titeleinf. Andere Aut 
gabe. — Bibl. Schadeloock. mo. 2782. 


MD. XX. 


2774. "Ausfichreiben des ſchwäbiſchen 
Bunde zu Ulm, betreffend die Nacheil 
und dad Sturmichlagen, dat. D. nad 
5. Elijabethen tag. 1524. 


(Ulm). Folioblatt. — Veeſenmeyer, Mifcel- 
laneen ©. 33. 


2775. Nömiſch Kaiſerlicher Maieftat 
auöjchreiben von der Vlmuͤtz, mie hoch 
ein iede dieſer Zeit in der bezalung zu 
Onderhaltung des Reichskriegsvolkes 
wieder den Turcken joll genommen werben. 
- 2.8.0.3. (1524). 4. Datirt: Wien, 24. Juni 


1524. — Schmit v. Tavera, Bibliographie 
1.2. p. 107. 


2776. Außzug ber Kriegßordnung, 
die Vnderhauptleüt, vnd derjelbigen | 
Inderthonen betreffend. 

0.0. u. J. (Augsburg 1524). Großfolio: 
blatt. — In Mugsburg.' 


2777. Ain kurczer aufzzug, | ainer 
Reformation, roye | e8 hynfuͤrtter dye 
Priefter | Halten jollenn, zu Regen- 
ſpurgk nechjter verjam- | Tung betracht, 
beradt | jchlagt, vnnd be | jchlofienn, 
in | Jar: M: D: | iii. 

0.8, u. J. (1524). 4 BI. 4. m. Titeleinf. 
— In Zürich, Augsburg u. München. 


2778. Ein kurtzer aufs | zug, einer 
Reformation, mie | e8 hynfürter bie 
Priefter Hal- | ten jöLLE, zu Regenſpurg, 
ned) | ſter verfamlüg betradıt | berhat- 
ſchlagt, vnnd | befchlofjen. | 

d. O. u. J. (Baſel, A. Gratander 1524). 
4%. 4, (lehtes leer) m. Titeleinf. von Urs 
Graf, deſſen Zeichen unten rechts. — In Bü- 
id (Stadt: u. Kantonsbibl.) u. Münden. 


2779.- Eyn kurtzer anfzug | einer 
Reformation, mie es Hynfürs | ter die 
Priefter Halten follen, zu | Regenfpurg 
heiter ver- | jamlung betracht, be: | 
rathſchlagt, vn bes | fchlofjen, im jar | 

8 N an. at. 

o. O. u. J. . 4. — ⸗ 
berg. Bibl. Sanadelouck, no. 2787. Sn Dam 


2180. + Eyn kurtzer aufzzug, | einer 
Reformation, wie es Bynfür | ter die 
Priefter Halten follen, zu | Regenfpurgt 
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vñ befchlofs | fen, im Sar. 


Uchlagt, 
M.JND. Xxiiij. 

o. O. u. J. (1524). 4 BL 4. — In Augs⸗ 
burg u. München. 


2781. Ein Geſprech aines Fuchs 
vnd Wolfs jo die andere | Fuchs vnnd 
wölff auff den ftayger | waldt zuſamen 
geſchickt, ſich zu vnder reden, ma vnd 
wie die bayde par | teyden winntter ſich 
halten | vnnd nören mellen. | M D 
XXI. | Fuchs Wolff AmSchluſſe: 
Gedicht durch Hans bediler von ſchol⸗ 
brunnen. 

0.0.8 Bl. 4, (lestes Teer) m. Titelholzſch. 
— Sn Schaffhauſen (Stabdtbibl.), Augsburg, 
Maybingen, Münden, Wien u. im Germ. 
Mufeum. . ' 


2182. Eyn Geſprech ennes | Fuchs 
ond Wolffs, jo die an- | dern Füchs 
ond wölff auff den Stayger: | wald 
zujamen gejchickt, fi) zu un- | terreden, 
wo vnd wie die bey: | de partheyen, 
den winter | jih halten vnd ne | ven, 
möllen. 


0. O. u. J. (1524). 6 31.4. m. Titelholzſch. 
— In Wien. 


2783. Ein Sermon M. Matthias 
Beckers, welcher den Hausvater anzeigt, 
der die Arbeiter in ſeinen Weingarten 
mietet, vnd was derſelbige Pfenning 
vnd Lohn iſt, den Menſchen verſtändi—⸗ 
get. Am Ende: Gedruckt zu Eylenburgk 


durch Nicolaum Widemar. 1524. 
4. — v. d. Hardt I. p. 193. 


2784. Ein chriſtenliche vnd nutzliche 
| Sermon oder Predig ſant Bern: | 
hart, vd vnſer liebe frame. | Jo. Coc- 
leo Interprete. Am Ende: Getrudt 
zu Straßburg durch Johä Grünig. | 
auf Samjtag nah fant Lucas tag. ' 
Sm | tar nach der geburt Chrifti. 1524. 

12 Bl. 4& Auf dem Titel noch ber latein. 
Sprud: Canti. iii. und Apoca. XII. Wid⸗ 
mung bes Cochleus an Wilhelm Truchſeß, 
Freiherr zu Wulpurg: Geben zu Stutgarten, 
Am fehlten tag Zunij. Sm jar. 1524. -— In 
Schaffhauſen (Stabtbibl.), Straßburg und 
Augsburg. 


2785. Ferdinands Erzherzogs Bäpft- 


liher Heyligkeit Legaten wider die ver: 


nechſter vere | famlüg betracht, berath |fürtihe und verdammte ler D. M. Lu: 
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thers, beſchluß und Abſchied zu Regen: 
ſpurg. 1524. 

o. O. 4 — Bibl. Krafft, 1739. 31. 27. 

2786. Ein Hriftenlih nüß | barlich 
Betbüchlein mit dem | außzug der bay: 
ligenn | Euangelion, vnnd | aller Sanct 
‚ 1 Paulus | Epiftelenn, | auch dem hey: 
ligen | Glauben. Vater vn | Ber. Sy: 
ben Buß Pjalmen, | mitt jrẽ rechten 
verteützſchſten | verftandt, vnnd ayner 
recht⸗geordneten Chriſtlichenbekennt⸗ 
nuß, oder | beycht ſamptandern. ꝛc. 
Am Ende: Gedruckt zu Augſpurg, 
durch Hainrich Stainer: 1524 

14 Bog. 8. (letztes Bl. leer). m. Titeleinf. 
Auf Titelrückſeite 1 Holzſch. — In Augsburg. 


2787. Yin Chriftenliche betrach tung, 
in der Meſs, nad) dem | und mie Chri- 
ftu3 der herr in jey: | nem letſten nacht: 
mal auffge | jegt, aynem yeden Chri 

| ften, gayftlich zu | nemen, faft | nuglid, 

0. O. u. 3. (1524). 8 Bl. 4. (lettes leer) 
m. Titeleinf. — In Freiburg i. Br. Münden, 
Wolfenbüttel u. im Befit Prof. Haßlers zu Ulm. 
Bibl. Krafft. 1739. 31. 60. Hirsch. IV. no. 428. 


2788. Das bilger ſchiff bin id) ge 
“ ant 


nam, 
Far vom elend ind vatterlant. 
Dis büchlin Halt inne vier Artidel, 
Glauben. 
1 Guten Werden 
Dom ) Fürbitt der heyligen, vnd 
Wie man feliglid) fterben fol. 
stem, Wie man bie find mol 
ziehen ol. 

0. O. u. 3. (Straßburg, Joh. Prüß c. 1524). 
48 gez. DI. 4. Auf Titel u. am Schluffe ein 
Hole. Erfterer zeigt Das vier Kanonen: For- 
titudo und Prudentis, Justitia und Tempe- 
rantia führende Schiff, befien Anker Gott 
hält. Ein Knabe hält Lex und Crux. Die brei 
Seile, weldhe den Anfer halten, find Fides, 
Spes und Caritas. Der Anker hat die Inſchrift: 
Confidentia, ein Kiffen: Conscientia. Im 
Schiffe befinden fit) außer Chriftus und dem 
Tode noch zwei Männer. — In Augsburg. 


2789. + Ein predig D. Teobaldi von | 
Billican Eccleſiaſtes zu Norblin- | gen 
über die wort Chriſti Ich | bin das 
liecht. Joan. viij. 

o. O. u. J. (1524). 8 Bl. 4. — In Zurich. 


MD. XXIV. 


IN. Ze gmalt tft veradt | tr funk 
wirt verladht | Irs liegens nit gadt | 
gſchwecht ift jr bracht | Necht iſts mich 
Gott | madt. | Ambrofing Blaurer. | 
M. D. xxiiij. 

9. O. (Augsburg, S. Grimm). 8 BA 
(Tettes leer) m. Titeleinf. — In Zürid, Schaf: 
baufen (Stabtbihl.), Augsburg, Münden, Bır: 
lin u. Dresden. 


2791. + Ermanung an eyn | Ele 
men Rath ber Stat | Cöftang | Cum 
geltfche | warhayt handt⸗zuhaben. 

Ir gwalt ijt veracht 

Sr kunſt wirdt verladt 

Irs liegend nit gacht 

Geſchwecht ift jr bracht 

Recht iſts wieß got madit | 
Ambrofiuß Blarer. | 1524. 

0. D. 6 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Zünd, 
Bamberg, Münden, Berlin u. Dresden. 

Abgeb. bei Tb. Preffel, Ambroſius Blauret 
Leben u. Schriften. Stuttgart 1861. ©. il. 
Bergl. Th. Keim, Ambrofius Blarer, ber ihm 
biſche Neformator. Stuttgart 1860. 


2792. An Chriftlider Br | derridt 
der Bruederlichen Tieb ge= | zogen auf 
ver heyligen gejchrifft. | Durch Johann 
Boſchenſtayn. Zugeſandt H. Philippe, 
Müuͤnch Colle⸗ſgaten zu Haybeldey. 
Anno. M. D.xxiiij. 

0.D.4 81. 4. m. Tilelhoizſch. — In Mündu 


2793. Ein Sermon gezogen aus in 
Worten Johannis am 20. Nemet ii 
ben heiligen Geift ꝛc. zu allen Chrifte, 
Bon ber Kirche und von ihrem Shlif 
jel und Gewalt, auch von dem Amp 
der Priefter, geprebigt durch Joham 
Brenken. 1524. 

0.8. 4 — v. d. Hardt. I. p. 189. 


2794. Ein Sermon ober Predig zu 
allen Chriftgläubigen Menfchen, mad 
ba ſey die recht ware Chriſtliche Kir 
ond derjelben Haupt, die rechten waren 
Schlüſſel des Himmeld, das vechte matt 
Ampt und Gewalt der Priefter, geyte 
digt durch Johann Brentzen zu Hl 
in Schwaben. 

o. O. u 3. (15). 4 — v. d. Hardı. 1 
p. 188. 


2795: An Sermon czu Konigßberg 


A. D. XXV. 915 


I 


in Preuffen geprebiget durch D. Johan. 2801. Ein außermelt Byechlein, wie 

Brießmann. Bon Anfechtung bes Glau- [ein Chriſtenmenſch zum erſten joll ler⸗ 

bend und ber Hoffnung. Gedruckt czu|nen erkennen vnd willen, was er von 

RKonigkberg in Preuſſen. Am XXIIII Natur ſey, was in ihm fey, wie er ger 

Jar der kleynen ezal. Am Ende: ſchaffen jey. Mit jehönen Gebeten jo ein 
Czu Königßberg hatt gedrudt mid Menſch das Sacrament empfahen will, 
Hana Weynreych gar fleyfiiglic oder jonft bey der Mefje ijt. Item, von 
Bey der ſchloßtreppen der Alde ftadt|der Euangelifhen Meß. Item, wie man 
Da ſuch mid wer luft czu Tauffen |einen fterbenden Menfchen ermanen und 
| at tröjten joll. Leipzig 1524. 


4. — In Königsberg Wallenrodiſche Bibl.).| 8. — v. d. Hardt III. p. 114. Bibl. Tho- 
> mas. no. 3513. _ 


2196. Ein Sermon von bregerly| 9802, Eyn außerwöltt | Byechlin wie 
kuljamer Beycht, geprediget czu Königds | ein Gri- | ftenmeniche zum eriten foll | 
berg in Preuffen durch D. Job Brieße |Teernen erkennen und my: | fen was 
Kon Fur bie eynfeltigen Layen Anno er von natur fen, ſwz in im fey, wie 

nn er gejchaf | fen jey ꝛc. Mitt jihönen | 

0. D. (Königsberg, H. Weinreich). 4. — 
Kirigahe ade Apallenrobiie BL) —— it mente nat bo im 
„Meſſz ift zc. | Atem von der Emanges |. 

IT. Etzliche Troftfpruche für die liſchen Mefiz. | Item wie man eyn fter- 
Surhtfammen vnd Hertzfeygen, gehan-| penpten | menfhenn ermanenn vnnd | 
delt durch Zohan. Brießmann, Eecclefi- tröftenn foll ac. | 1524. 
aſten ezu Königsberg In Preufien. gu] , O. 16 BI. 8; (letztes Teer) m. Titeleinf. 


Königäberg 1524. — In Münden, Wien u. Dresden, 
„(oe Hand Weinreih). 14 BL. 4 — In 
migeberg (Stadtbibl.) 2803. Ein nutzbar Edell Buchleinn 


a . . von bereytunge zum ſterbẽ, mit vnde⸗ 
2798. Etliche troſtſprüch | für bie richt wie fih in dẽ anfehtüge dojelbft 
forchtſamen vñ fchwa= | chen gewillen, zu haldenn jey, auß dem Latein, mit 
handelt duch | Johannem Brießs ehll vnd einfeltig. gedeuticht durch Valten 
man Eecleſiaſte zu Kü | nighberg In| Krautwald von ber Nenffe. Gebruckt zu 
| Preigen. | ij. Corinth. ütj. Wir |Breffam im ar MD. rriitj. 
tagen vnſern ja, | in irdiſchen ges| 4. Drud von Caspar ybifh. — (Seibel) 
feſſen. Geſch. d. Stadtbuchdruckerei in Breslau. 1804. 
» O. u J. (1524). 34 Bog. 8. (letzte S. 12. Asher, Oat. 1847. no. 4919. 
< 8. leer). Widmung an Münzmeifter Albrecht im 
rn Geben zu Künigßberg am brittätag De-| 2804. In diſem büchlin findt mä | 
drehten 0. M. D. Ari; — In Zürich u.| etliche Mandat wiber die nüme entbe- 
j — rũg des on de obgangen nan- 
. lich von hertzog erdinando in DE 
9. Wie man chriftlicher Weile hertzogthum nd wirteberg. | Item von 
iöten, Sacrament empfahen, Meſſe de Kerkoge von Lutheringe. | Item von 
halten, ond dad Sacrament anbeten fol. |ven. rij orten gemey | ner Eydtgeno⸗ 
on Bryßgauer. J ſchafft zu Lutzern verſamlet. Am 
Bibl, Goer, — In Oresden. Ende: Getruckt in dem Jar nach ber 
Ba Sasse geburt | Sprit M. D. XXIIII. off fant 
| Mathis abent. 
2800. Buch ber Weisheit ber alten F Sean, I. Grüninger). 12 81. 4. 
Weiſen. Straßburg, Joh. Grüninger | Des Semidalis Vorrede fehlt hier. — In Zü⸗ 
1524, \ . 2 Itih u. Münden. Du 


vol. m. Sof, — In Wien, Dresden u, 
el. | | 


Dolfenbütt 2805. Der erſte Pſalm Dantbs, burg) 
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Sohannen YBuggenhagen ben Pomer, 
lateyniſch aufgelegt, vleyfjig verteugichet. 
Nach der dolmetzſchung. D. M. Luthers. 
Wittemberg Anno 1524. 

12 Bl. 4. Meberfeper: Stepyhan Robt. — 
Gieſe, Nachricht. 1771. ©. 239. 


2806. Eyn warhafftiger und | grünt: 
licher bericht, vB | heyliger geichriffte, 
von dem Leyb vnd | Blut vnſers Herren 
Iheſu Chrifti | wider den neüwen yr⸗ 
tum | Doctor‘ Andread vd | Carl 
ftabt vnd | feiner an | biger | So: 
han. Bugenhagen | von Pomern. Am 
Ende: Gedrudt zu Speyr. 

o. J. (1524). 6 BL 4. m. Titeleinf. — 
— In Freiburg i. Br, 


2807. Ein Ratihlag Johann Pomer 
Pfarrherr zu Wittenberg, wie man das 
Sacrament empfahen jol, unter einer 
ober beyder Geltalt, an Georgium Spa: 
latinum. Die Summa Chriſtlicher Ge⸗ 
rechtigkeit und des Glaubens Bolllom- 
menbeit, durch Caſpar Kant. Ein Be: 
trachtung ober Gebet bey der heiligen 
Meß für die ſchlechten Einfeltigen zu 
fpreden nad der Wandlung, durch Caſ⸗ 
par Kantz. 

0.9. u. 3, (1524). 4. — v. d. Hardt. 
II. p. 119. 


2808. Min Chriftlicher | fenbprieff, 

An fraum | Anna, geborne berbko | gin 
von Stetin in | pomern ac. | Suma ber 
jeligfait, auf | der hailigen jchrifft. | 
Dur Johanem buggiha | gE aus po- 
- mern, pfarrher | der kirchen zu | wit: 
teber 

0. O. u. J. (4524). 6 Bl. 4. m. Titeleinf. 
— In Zürich, Augsburg, Münden, Gießen, 
Dresden, Wolfenbüttel u. Berlin. Allg. Kit. 
Anzeiger. 1800. Ep. 421. 

ergl. Doctoris Johann Bugenhagens Erbau⸗ 

liches u. Merdwürbiges Leben u. Schrifften, von 
I &. Lange. Budiffin 1731. Ausführliche Lebens: 
Geſchichte Koh. Bugenhagens, von J. D. Jäncke. 
Roſtock 1757. Joh. Bugenhagen Pommer, von 
L. Engelfen. Berlin 1817. Joh. Bugenhagen. 

n biographiſcher Verfuch, von J. H. Zietz. Leip⸗ 
zig 1829. Leben des Joh. Bugenhagen, von 
Chr. Bellermann. Elberfeld 1860. 


2809. Was vñ welich⸗es bie ſünd 
ſey in ben heylige geyſt dauon ſanct 


Matte | ud am. xij. cap. redt, die | 
nit vergebe wirt, Joä= | ni Peügn⸗ 
bagen, | Pfarrerd zu Wit- | tenberg. | 
Auh wie man die Pfalmz | Tefen ſol 
vnd muß, ein, vnderrichtung. | Verdi 
dt manet SIneternli. | 1524 

o. O. 14 BL 4. m. Titeleinf. Voran an 
Einleitung von Leonarbus Cfeutherobius tut: 
ſcher Schulmeifter zu Linz, d. i Wolfe. Ray 
poll. — Sn ©. Ballen (Stiftsbibl.) u. Dresden. 


2810. 7 Am kurtze molgegrünit 
Auß: | legung über die Zehen nad 
geenden Epis | fteln”S. Pauli, Erſtlih 
im Latin burd | Joafi Bugenhag af 
Pommern, Bis ſchoff zu Wittembern 
beſchriben, vnd | durch Ludwigen Häke 
verteütſcht. Juden Epheliern . . . .| 
D Got erldh dein gefangnen. | kun 
M. D. XXIII 

0. D. 32 Po 4. (letztes BI. Teer) m. Zitd: 
einf. Hätzers Widmung an And. Räm bit 
29. Zunt 1524. — In Zürich, Maybingen ı 
Münden. 

Sm 48. Cat. der Bed’fchen Buch. in Net 
lingen wirb eine Augsburger Ausg. angeeid 





2811. F Ein Turger warhafftigerbe 
richt, I von Dilputationen, vnd ganhi 
band | el, jo zwifhen Cunrat Xrege, 
Prouin | cial der Yuguftiner, vñ im 
predigern | ded Euägelij zu Strakbun 
fih begeb | en Hat. | Sein, des Tregmi 
Sendtbrieff, an | den Bischoff zu Lola 
Vnd hundert | Parabora, oder Wunde 
reden, vom | gemalt der Schrifft, Er 
hen, vnnd | Eoncilien, verteüfdt. | 
Schrifftlih verantwortung vnd | mike: 
legung der jelbigen. | Durch Marln 
Butzer. Am Schluſſe der vorle: 
ten Seite: Zu Straßburg. XX. | 
tobris M. D. xxiiij. 


o. O. u. J. (1524). 16 Bog. 4. (lehtets 2 
leer) m. Titeleinf. — In Zürich u. Augsburg. 


2812. Erhaltung chriſtlicher Leer bir 
bär zu Straßburg ‘geprebigt. JInnhab— 
tend Grund, gemalt, ond anfehen gölt 
licher Schrifft, vnd der Kirchen. Dar: 
gegen dad ſchwach vermögen menſqh 
er Concilien vnd gegenjagungen 

0.0. u. 3. (1524). 16% Bog. 4. (Ill 
BI. Teer). Butzers Vorrede bat. Zu Strafjbun 


M.D. XXIV. 


X Octobris M. D. XXIIII. — Sn Straßs 
burg. Baumgarten, Nachrichten V. S. 336. 

FR dieſelbe Echrift wie: Ein furger warbaff: 
tiger Bericht von Difputationen. 


2813. + Das ſechßt Capitel ©. Jo⸗ 
ban- | nid des Kuangeliften Vnd das 
alfft Cap. der | Erſten Epijtel. S. Pauli 
zu den Sorinthern, | ainem yeden Chri⸗ 
ſtenmenſchen vaſt ‚nötig | zumijjen zur 
jeliglait, wie Chriftuß mil, | daß fein 
newd und ewigs teftament ge | handelt 
werden fol, dem armen, ber | bag gank 
Cuangeli oder new Te | ftament nit zu- 
bezalen Hat, | zu dienst außgezogen. | 
liß fleiffig, und bitt got omb gnad | 
Nathei am yrij. | Deifi got hab Tieb, 
und glaub jeim wort | Dem nedjiten 
hilf wirft nit Betort. | M. D. XXIIII. 


o. O. (Augsburg, S. Otmar). 4 BI. 4. m. 
Titeleiff. — In Münden u. Wolfenbüttel. 


2814, + An den hochwirbigen | Für: 
ften on herren Wilhelmen | Biichoffen 
zu Straßburg | und Lanbtgrauen | zu 
Elſas. | Entichuldigung D. | Wolfgangs 
sa. Gapito. | Zaigt vriah an, warum 
er Dur | ger worden, geprediget, vnd 
an | offenlihe Difputation begeret | 
bab.| M. D. XXI. 

0. D. (Augsburg, ©. Otmar). 8 Bog, 4 
(legtes BL. leer) m. Titeleiff. Widmung an 
Chriftoph Ewiger zu Bafel: Geben Straßburg 
Dartini. Anne. M. D. xxiij. — In Zürid, 
&. Gallen (Stifte u. Stadtbibl.), Münden 
u Dresden. 


2815. + AıtwurtD. | Wolffgang Tab. 
Gapi- | ton8 auff Bruder Conradts Au- 
Qu: | ftiner ordens Prouincialß ver: | 
manıng, jo eran gemein Eidgnoſchafft 
jüngit | gejchriben Hat. | Darifi gemalt 
der kirchen vñ der gejchrifft gegen ein- 
| ander vergliden würt, mit ablenung 
gemeiner | eynrede wider dz Euangelion 
uf Ipigfün | dige jcheltwort, jo wider 
bie diener des worts gemeinlich jnbracht 
werden. | Worbafftig bericht von der 
Bdemer hiſtorien, Auch | welcher geftalt 
ein erbare gemeyn zu Straßburg | ge 
gen dem Prouincial vnd andern, jet 
Jüngft | im Herbft mondt gehandelt hat. 

Frummer leſer, üß mit fleiß, fo 


J 
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auffrüriſch ſey, ſonder das böje | ge- 
mieter des gegkteils, all vnglück ſtiff⸗ 
ten. | Gedruckt zu Straßburg durch 
Wolff Köpphel | Menje Octobri. Anno 
1524. 


16 Bog. 4. — Sn Züri, München, Augs⸗ 
burg u, Dresden. 


2816. was man hal: | ten, vnnd Ant- 
wurtten | fol, von ber jpaltung | zwi: 
Ihen Martin | Luther, vnnd Andres 
Ca- | roljtadt. | Wolffgang. Yabri. | 
Capito. 

o. O. u. J. (Nürnberg, F. Peypus 1524). 
8 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Zürich, Baſel, 
S. Gallen (Stadtbibl.), Augsburg, München, 
Stuttgart, Berlin, Dresden u, Wolfenbüttel. 
Hirsch. IH. no. 259. 


2817. + Außlegung diejer wort | 
Chrijti. Das iſt meyn leyb, welcher für 
euh | gegeben wuͤrt. Das iſt mein 
bluth, | welches für euch vergofjen würt. 
| Luce am. 22. | Wider die einfeltige 
vrnd | zwyfeltige papiften, welche joliche 
wort, | zu einem abbruch des kreützes 
| Ehrifti brauden. | Andres Carol: 
itabt. | 1524. Ä 


‚2. O. (Straßburg, oh. Knoblouch). 18 DI. 
4. — In Züri, Augsburg u. Dlünchen. 


2818. Dialogus oder ein ge | ſprech⸗ 
büdhlin | Bon dem grewlichen, | unnd 
abgöttiichen mißbraud, des hochwir⸗ 
digiten jacramentd | Seju Ehrifti. | 
Andres Carolitat. | 1524 

0. D. (Straßburg, oh. Knoblouch). 7 Boy. 
4. — In Zürid, Bafel, S. Gallen (Stifts⸗ 
biel;), Münden, Augsburg u. Tübingen. 


2819. Dialogus oder ein geſprech⸗ 
büchlin von dem grewlichen vnd abgöt« 
tiihen mißbrauh des hochwirbigiten 
jacraments Jeſu Chrijti. Andres Carol⸗ 
ftat. Erfurt. 1524. 

4. — Bel in Nörblingen, Cat. 81. p. 50. 


2820. F Bon Engelen und Teüf: | 
felen ein Sermon. | Andrea Boten: 
jtein von Carolſtadt. Am Ende: 
Gedrudt zu Straßburg | M. D. ann 

10 Bl. 4. Der Druder war Joh. Prü 


N 


! m ürich, ü 
märftu befinbt ha Daß | Guangelion nit| Dre, sur Minden 4 
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"2821. + Bon den zweyen hoͤchſten 


M; D. ZXIV, 


2827. Uon dein Sabbat. | of gebot 


gebotten der lieb Gottes, | nnd des ten feir- | tagen. | Andres Carolſtat 


nechſten. Mathei. 22. | wie die rechte 
lieb zu dem | nedhiten nit menſchlich, 
fonder | götlih fein, ond auß Gotted 
| willen flieffen. | Andrea3 Botenftein 
von | Sarolitadt. Am Ende: Gebrudt 
zu Straßburg Im J'M. D. xxiiij. 

(Bei Joh. Prüß). 16 BL. 4. (letztes leer). — 
In Züri, Ulm, Augsburg, Münden u. Dresden. 


2322. Bon dem ‚wider | chriftlichen 
mißbrauch des bern | brodt vnd feld. 
Ob der glaub in da3 ſacrament, jünde 
vergä= | be, vnd ob da3 jacrament eyn 
arrabo, | oder pfand ſey der jünde | 
vergäbung. [ Außlegung deß xj. Capit. 
in der j. Epiftel | Pauli zu den Corin- 
thiern von des | hern abentmal. | An: 
pres Carolitat. | 1524 

0. DO. (Bafel, Th. Wolff). 12 BL. 4. — Sn 
Zürich (Stadt: u. Kantonsbibl.) u. Bafel. 


2823. + Ob man gemad) | faren, 
ond des ergernüfien | der ſchwachen ver: 
fchonen | jo, in jachen jo | gottis wil= | 
len: an: } gehn. | Andres Carolitadt. | 
M. D. XXL u 

0. D. (Bafel, TH. Wolff). 16 BI. 4. Dem 
Stabtfhreiber zu Joachimsthal Barth. Bad 
gewidmet. — In Züri (Stadt: u. Kantons: 
bibl.), Augsburg, Münden u, Dresben. 


"2824. 7 Ob man mit ‘heylis | ger 
ſchrifft erweyſen müge, | das Chriſtus 
mit leyb, blut vnd jele | im Sacrament 
jey. | Andres Carolſtat. M. D. XXIIII. 

© O. (Baſel, TH. Wolff). 6% Bog. 4. — 
In Züri, Bafel, S. Gallen (Stiftsbibl.), Tü⸗ 
bingen, Augsburg u. Dresven. 


2825. Ob man mit heyliger: färifft 
erweyſen müge, bad Chriſtus mit leyb, 
blut und fele im Sacrament jey. Anz 
dres Carolſtat. Am Ende: WMagde- 
burg 1524. — — 

4. — Bed in Nördlingen, Cat. 31. p. 50. 


2826. Bon dem Priejtertfum vnd 
opffer. Chrifti. | Andres Carolitat. | Ges 
druckt zu Shen in SDörigenn | Anno. 
1523. Am. 29. tag Decembris. Am 
Erde: Gedvrudt u Shen durd Mi- 
hell | Buchfürer,. Anno. 1524, 

18 8. 4 — Sn Münden. 


M. D. XXI. | Xhen. | + 
156 8. 4 m. Titeleinf. Am Schluſe 
die Jahrzahl: 1524 und ein Fleiner Holle. 
Drudvon Mich. Buchfürer. — In Zürich, Frauen 
feld, Freiburg i. Br., Tübingen u. Berlin. 


2828. 7 Verſtandt des worts Paul. 
| Sch begeret ayn verbanter jeyn | 
Ehrijto, für meyne.brie= | .der, Nom. 
9. | Wa3 bann vnnd achte. | Andrew 
von Earolitat | M. D.. XXiiij. | 
0.0.8 BL. 4 — In Zürich (Stabi: un 

Kantonsbibl.), München u. Dresben. 


2829, 7 WJe ſich der ge= | laub un 
vnglaub gegen dem liecht vnd | finfter: 
nus, gegen marheit vi Lügen, gegen 
got ond | dem teufel halten, | Was dr 
Frey will vermöge. | Ob man als bah 
glaub, al3 man gotted warheit gehört. 

| Bon dem einfprechen Gottes. | Ur | 
augen bat der wirt merden, wa 
jünd in ben Heiligen geift. |. tem, Bi 

ein erleuchtes, vnd Hohes Leben bei | 

Chriſten iſt. Die wouhen Chriften fein 

in dem Heinen vngetrem | ond vungele: 

jen, wie möchten fie in dem grofien gt 

| lafien und getrem ‚fein? | Andıe 

Sarolitat. | M. D. ZUM 
0. D. (Bafel, Th. Wolff). 1681. 4. — I 

Zürich (Stadt: u. Kantonsbibl.), Baſel, Aug 

burg, Müuchen, Tübingen u. Dresden. 


2830. F Wer die alte vfi | nem 
Papiſtiſche Mefjen. | Andres Garolital 
IM. B. XXIH Am Schluſſe: 
M. D. XXIII. 

o. D. (Bafel, TH. Wolff). 4 BL. 4. — In 
Zürich, Bafel, S. Gallen (Stadtbibl.), Freiburg 
t. Br., Tübingen, Münden, Augsburg u. Dresn 


2831. Epiſtel an bie | Gemeine hu | 
Milten- | berg. Doct. Joann | Carb 
fiat. Am Schluſſe: Geſchriben, an 
| Exffort. am Ehriftag. | 1524. | Ihen. 

4 Bl. 4. m. Titeleinf., in deren unterem Thal‘ 
MB (d. i. Michel Buchfuͤrer). — In Züri. 
Die Jahrzahtl' 1524 kann nur das Drudjat 
bebeuten., denn geſchrieben wurbe die Epifd 
am Chriſttag 15283. 


28320 Epiſtel an die Gemeyne zu 
Miltenberg. ven. abſchyd des Pfar⸗ ers 





M. D. ZXIV. 


daſelbſt betreffendt, So | alle priefter 
unuerjagt auß | der Stat flohen. | Wie 
die Burger zu Miltten | berg Durd) 
verflagung jrer auß | geflohenen prie- 
ter, überfals | len geſtürmet vfi eins 
tail3 | gefangen mordit feind. | Suppli: 
cation ded veriagten | Pfarrer3 vonn 
wegen der Bur | ger vnnd gefanngnen 
zu | Miltenberg. | M. D. KXttij. jar. 
|$ob ir. Quis veftitit deo, et pacem 
habuit ? 

o. O. (Augsburg, S. Dtmar). 12 BI. 4. 
m. Ziteleinf. Entbält u. A. den Bericht Bernd. 
Johims. Der Supplication Unterſchrift lautet: 
Amer ondertbäniger Doctor Johann Karlftatt 
vrjagtex pfarrherr zu Miltenberg. — Su Zü— 
ib (Stadt: uw. Kantonsbibl.), Münden u. im 
Befig Prof. Haßlers zu Ulm. 


2833. Eyn Chrütlid> | er Sende: 
brieff | an die Milten | berger. Joan⸗ 
ned Garl- | jtat. | Vuittemberg | M. D. 
if. Am Ende: Gedrudt zu Wit: 
temberg durch | Nickel Schyrleng. | Im 
Jare. 1.5.24. 
10 81. 4. m. Titeleinf. Am Schluſſe eine 
Heine Ouerleifte. — In Augsburg u. Berlin. 


2834. Ain Chriftlicher | Senbbrief| 
an | die Milten | berger. | Sohanne 
Ca | rolftatt. | Uuittemberg | M. D. 
mul Am Schluſſe: Im Sare. 


0. O. 88.4 m. Titeleinf. — Sn Bür 
tb, Schaffhauſen (Stadtbibl.) u. Augsburg. 
Strobel, N. Beytr. IV. 1. ©. 37. 


2835. Wie der Brobft zu Prage und 
Deyffen die Euangelifchen prediger lie 
gen heyſt, vnd Gottis wortt veruolget. 

o. O. u. J. (1524). 4 Bl. 4. Dem Dom, 
Zeyer, Ecclefiaſſen zu Tetſchen, von Mich. Ce: 
ling, Ecelefiaften zu Penfau, gewidmet. — In 
Berlin, Dresden u. Wolfenbüttel, "Bibl, Cy- 
prian, ed. II. p. 253... 


Frewdt euch ir chriſtẽ alle gleych 
Darzıs das gang romiſch reich 
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2837. Ein geiftliher Kampff vnd 
Scharmügel über V. Beihluß vnd Ar: 
tickel, das göttlihd Wort belangend, 
zwilhen Wolff Ziflop von Zwickaw, 
der Artzney Doctor, und den allergeift- 
lichiten Vätern, Heinrich Marquardi, 
der Barfüfjer Minifter, Matthias ZTeuf- 
fel von Northeim, Gardian, jampt allen 
ihren Mithrübern zu Neuenzelle in Lü- 
neburger Lande, in nechſtverſchiner Mar: 
terwoche jchrifftlich begriffen und ver: 
tolle im Jar 1524 Magdeburg, 


4. — v. d. Hardt. I. p. 189. 


2838.0OBSANT | PETER ZV | Rom 
jey geweßen. | Anmwort. Doctor So. | 
Cochlei. Auf Martin Luth. dif= | pu- 
tatiö, Ob Sant Peter zu Rom | jey 
geweſen. Durch Doct. | Iohafi Diet?. 
vtütſcht. Am Schluffe: 1524. 

0.0.6 Bog. 4. — In Frauenfeld, Bamiberg, 
u. Münden. Nopitfh, Suppl. zu Will J. S. 175% 
Veeſenmeyer, Sammlung ©. 146. . 


2839. Antwort Johä. Coch.“] auff 
Martin Luth. | freuelihe Apellatid. 
Anno | 15%. võ babjt vff ein zu | 
fünfftig Concilium. Am Schluſſe: 
Anno 1524. 

0. D. (Straßburg, Joh. Grüninger). 14 BL 
4. (letztes Teer). — In Einfiedeln, Bamberg, 
Münden u. im Germ. Mujeum. 


2340. Ein kurzer bericht der ganzen 
Phiftonomey und Ciromancey gezogen 
vß Barth. Eocliti. Am Ende: Straß- 
burg, Joh. Grieninger. 1524. 

8. m. Holzfh. — Mozler no. 391. 


2841. Eyn Comedia wel: | de yn 
dem foniglidem | Sall tu Paryeß, nad) 
vor= | melter gejtaldt, vf | ordenunge 
Xxiiij. 


o. O. 4 Bl. 4, m. Titeleinf. — In Züurich 
u. Münden. 


2842. — Eyn Comedia welde yn 
dem | Königklihem Sale tu Pareyße, 
nad | vormelter geitaldt, vnnd or= | be- 
nunge geipylt wor= } denn, -| Anno. WR 
D. X. X.iiij. J W— 
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0. D. 4 Bl. 4. m. Titelholzſch. u. 8 einen 
Textholzſch. — In Münden u. Hamburg (Stadt: 
bibf.). Hutteni op. ed. Boecking. II. p. 386. 
Abged. in „nugene Zeitſchr. f. hit. Theol. 1838. 
2. 1. S. 156 ff. u. in Rombergs Wiſſenſchaften 
im 19, Jahrh. IV. S. 302—305. Kein Spiel, 
nur Satire aufden Papſt. Unterrebner: Reuch⸗ 
fin, Erasmus, Hutten u. ſ. w. 


2843. Ein ernftliche ſchrifft an all | 
ftend des Nömifchen reychs. Bon Hart: 
mudt von | Cronberg. Darinnen menigs 
ih vernemen | mag den übergrofien 
vnrechtlichen ges | malt vnd verfolgung, 
fo denen von | Cronberg miber alle 
recht vnd | über zuuil hochs erpitten | 
begegnet. Am Schiujje: 
famjtag nad) dem nemen jard tag, anno 
M. D. und. xxiiij. 

..o. O. u. J. (Bafel, A. Petri 1524). 4 Bl. 
4. — In Zürich (Kantonsbibl.) u. Dresben. 
Abged. bei Münch, Sickingen II. S. 271. 


2844. Ein heilſamer | Tractat. ©. | 
Cypriani von einfaltigfeit der ‘Pre | 
late vñ einigkeyt ber firchen. | wider die 
fegerey und | zertrennung. Am Ende: 
Getruckt zu Straßburg dur So. Grie⸗ 
ninger | vff freytag nach Aller heylgẽ 
tag. Anno, 1524. 

44 Bog. 4. Vom Herausgeber Joh. Coch⸗ 
leus dem Biſchof Wilhelm zu Straßburg ge—⸗ 
widniet. — Su Schaffhauſen (Stadibibt), ©. 
Sale inieriel. .) Straßburg, Maybingen 
u. Münden 


2845. Dem Edlen und Beiten | Er: 
jamen vnd weyjen | Wolff Chriſtoffel 
von Wiſſenthaw genaft | Amptman, 
Bürgermaiftern und Nathe | zu Schwas 
bad) befafit | Meinem günftigen Junck⸗ 
. bern | Auch meinen lieben Herrn vnd 
Bürgern 

0.0D u 9. (1524). 6 Bl. 4. (letztes leer) 

m. "zieiponie. Diefes Gedicht iſt unterzeicd) 

net: N. Faßnacht genannt. | In der Laruen 

onbefant. — In München, Berlin u. im Germ. 

Mufeum. Hirsch. II. no. 327. Vergl. Panzers 
no. 2579, zu welder es nicht gehört. 

EDfer und veiter Amptman, Erfamen of 
weyſen herren 


2846. Der Gotzferchtigẽ | Eerentreiche 
fram | Hilgart vd Frey | burg feiner 
ert | ſtentiche allerliebſtẽ söwe | ſter. 

| M. D. XxxXiiij. 


Geben vff 


.M.D.XXIV.. 


0. DO. (Augsbiirg). 8 BI. &. 
u. 2 Holzſch. — In Münden u. "Bien 


2847. Dialogus zweyer perſonen, 
Chriſti zu eynem vnd Chriſtiani zum 
andern Teyl, in welchem von dem Edict 
vnd Reformation, ſo zu Regenſpurg 


durch die. Herrſchafft allda verſamlet 


außgegangen,“ eyn kurtzer vnderricht. 

o. O. u. J. (1524). 4. m. Titelholzſch. — 
In Dresden. Schratts Kat. II. ©. 11. Bil 
Thomas. no. 3502, 


2848, Ein ſchoner Dialogus von en 
| Schneider, und von einem Pfarre, 
Be: | treffende die Euangelifchen lem, 
jo | yegund durch göttlih gnad mil 
berumb an dag liecht kommen iſt. 
Dar bey auch ein vorred, barinnen at- 
gezeygt, ab die leyen auch jollE mit de 
gſchrifft umb | gon, wider die, die de 
ſprechen, e3 | jtande den leyen nit zu| 
mit ſtarcker jchrifft | bemert. An 
Schluſſe: Gebrudt vnd volendet auf 
Dornſtag nad) | dem Sontag den ma 
nennet Mi: | fericordia. Im jar ab 
man | zalt nad der geburt | Chrifti| 
Zaufent Fuͤnffhundert xxiiij. | De 
gratias. 


o. O. 8 Bl. 4. — In Zürih u. Aug 
burg. 


2849. + Der Bauer. | Obe bie Chr 


ften | mügen durch tere gu= | ten wat 
das by= | melteih ver= | bienen. | 
hannes dietemberger. | Galatas. vi. | 
Laßt und nymmer auffhd | ven gutz il 
thun, jollen | wir darfür empfaht | den 
{on des ewig= | er lebens. | Johan. ii. 
Am Ende: Getruct off des heiligen 
Crüß | findung abent. | Im iar | 154. 

0. D. (Straßburg, Joh. Grüninger). 18%. 
4. (letztes leer). Des Herausgebers Cochleu 
Widmung an Ant. Ependielig Prediger onen 
zu Conftanz ift: Gebẽ zu Stand. am 17. 199 
fep. im 1523, iar. — In Münden u. Bien. 


2850. Das ander bu) | wiber Nar 
tin Luther, | von der heymlichen | oren 
beycht. | Johan. Dietemberger. Am 
Ende: ra zu Tübingen 

0. 3. (1524). 19 vog. 4. (legtes BI. Im) 
m. Titeleinf. (Ulri ig Morharde, mit der Jahr: 
zahl: 1519). Die Widmung an ben Maine 


Eielnf 








M. D. ZXIV. 


Dehanten Saurentins Druhfeh iſt unterzeichnet: 


M. D. XXIII — In Zürid, Einfiedeln, Ulm 
u. Tübingen. 


2851. Doctor $oban. | bietenberger. | 
Widerlegung bes Rutheriichen | büchling, 
da er Schreibt von | menjhen leren zu 
| meiden ꝛc. Am Ende: Dik büdlin 
it getrucdt von So. | Srieninger, auff 
jant | Martins abent, Im jar. 1524. 
18 Bl. 4. Widmung des Herausgebers Joh. 
Cocleus an Conrat Eder: Gebẽ zu Fräcfurt 
am, 18. tag Septembris. Im. 1523. jar. — 
In Augsburg, Münden, Straßburg, Wien u. 
Hofer-Reuburg. Bibl. Goez. 1792. no. 5966. 
Ropitih, Suppl. zu Wil I. ©. 175. 


2852. Criſtliche under | weijung, wie 
man goteß heilt: | gen in dem hymmel 
an| rüffen, vnd daß heil | thum auff 
anen | Eeren fol. | Io. Dytenberger | 


o. O. (Straßburg, 3. Grüninger). 24 Bl. 
4. m. Titgleinf. Jede 5. mit ciner Randleifte, 
Eign. E-%. Widmung an Peter Meyer von 
Inter, Stadtfhultheig von Coblenz: Gebt zu 
wit 9524. — Im Germ. Mufeum, in Mün: 
Im, Dresden u. Berlin. Bibl. Kraft. 1739. 
3. 59. Die Vorrede zu biefen Reimgefprächen 
beainnt : 

ACH got, ich fans nit mer v’tragen 
Ich muß mit Sfaia Magen 

Dei vneer groß dir ytzůd gſchicht 
Bon dein? vold bir hoch v’pflicht 


‚2853. Neũw zeytung jo Turklic | 
diß Jars. Año jm. xxuiij. zu Kyngk- 
bug | in Preüſſen fürgangen, durch 
midi | gen vffrüften des götlihe | 
vortd, | uf munderbarlichen abgangz | 
ler newẽ abgöttereyen ber | vndrift- 
lichen pfaffen und | münden jampt iren 
| piſtiſchen an | hängern. | Hierin tft 
An Ehriftenlich anjehen. Am Schluſſe: 
hannes Döring genant Canbibus. 
Anno M. D. xxiiij. 

0. O. (Straßburg, I. Knoblouch). 4 BI. 4. 
IR ein Genbbrief an Georg Ambrofter deutfch 
Ordens zu Straßburg. — In Zürich. 


2854. Sin chriſtlich lob vnd ver- 
Nanung an bie hochberümpte chrifteliche 
tat Straßburg 
den worts gottes, das ſye (wie fie an- 
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durch Edard zum Treybel zu einem 
Meßkram Im XXIII ar beichriben. 
Da gloriam Deo. 

0. D. u. J. (Straßburg 1524). 8 Bl. 4. m. 
Drübeld Wappen. — In Straßburg (Stabt- 
dibl.). Nöhrih, Mittheil. IL. ©. 28. Bihl. 
Goez. 1792. no. 5970. i 


2855. Eyn Sermon zu den Ehriften 
yn Erffurd, gepredigt burch Joh. Eber⸗ 
lin. 1524. 

o. O. 4 — Mozler no. 392. 


2856. Wider bie falſchſcheynende gayſt⸗ 
lihen under dem Chrütlichfi hauffen, 
genant Barfüfler oder Fräcijcaner ordẽ 
Sonderlih vom titel Neformacio oder 
Objeruacio. Item wie ſouil adelicher 
leibe vnd jeelen in Sannt Clara orben 
erbarinlih verderben .. 1524. Am 
Schluffe: Datum MWittemberg auff 
Diuifioned apoftolorum. M. D. Xxiij. 

0.0. 4 m. Titelholzſch. Auf dem Titel 
fehlen die Buchſtaben: JZEM + DW Berfafler: 
ob. Eberlin. — Bibl, Ebner, no, 12511. 


. 2857. — Ein fchoner jpiegel | eins 
Ehriftlihen lebens, ge- | mat burd 
Sohaft Eber- | lin von Gintburg, zu 
ob | unnd eer eim erfamen | Rhat onnd 
gemeyn | einer LoblihE ftatt | Neinfel- 
ben, al- | len Ehrift-: | gläubi- | gen | 
nüglih zu | wiſſen. Am Ende: Ge— 
trudt zu Straßburg durch Sohänem | 
Schwan von Marburg | jm tar, M. 
D. xxiiij. 

8 Bl. 4. (letztes leer) m. Titeleinf. Zweite 
Ausg. Schwan? — In Münden u. im Be 
fig Hrn. Sr. v. Mülinens in Bern. 


2858. + Ein jendbrieff an ein | 
feome Eidgnoſſchafft: von Do: } ctor 
Johann Eden: die Rutte rey vfi 
Zwingli betreffed | Ableinung etlicher 
ſchmach Doctor Edenn von Bl: | ri 
Zwingli zu gemefjen. | Der ander jend- 
brieff an gmein Eidgnofjen. | Ein jend- 
drieff an Bürgermaijter und Ratt zu 
Zurd. | Verwerffung vnngegrünter 
anntwurt de3 Zwinglind | ainem Bür- 


von wegen des heylis germaiſter vnnd Ratt vonn Zur | 


durch in gegeben. | Die marheit jagt. | 


fangen) ftandthafftig darbey beleybe, Dañ Chriſtus ift der weg, warheit. und 
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Weller, Repert, typogr. 





das eben. | Seiruct zu Lanßhut durch 
% W. Um Schluſſe: Datum Sngol- 
ftadt Am. xviij. Nouembris. 1524. 

o. 3. (1524). 10 Bl. 4. BDrud ven ob. 
Weyßenburger. — In Züri (Kantonsbibl.) 
u. Münden. 


{ 


2859. Eyn Edict auß gan= | gen zu 
Regenſpurg, durch die | herrichafft allda 
verfamlet, | im jar. M. D. XXiiij. | des 
Monats | Sunij. | 


0.09. u. J. (1524). 6 31. 4 — Sn Bam: 
berg. Bibl. Schadeloock, no, 2788. 


2860. Aynung dnd | vorbundnts | 
etzlicher Großmechtigen Furſten | vnd 
Herren, Geiſtlichen und | Weltlichen, 
wyder Mar f tin Luther, und feyn | 
nachnolger. Ä 

9. D. u. %. (Dresden, W. Stödel 1524). 
6 BI. 4. (letztes leer) m. Titeltinf, Am Schluffe 
25 Reimzeilen von Hier. Emjer. — In Mün— 
(hen. Opera rariora in Rebdorf p. 131. 


2861. Wyder den faljchge | nanten 
Eeclefiaften, vñ warhafftigen Ertzketzer 
Mar | tinum Luther Emſers getrame 
vñ name vormwar- | nung mit beftenbi- 
ger vorlegung aus bemer- | ter, vnd 
canoniſcher fchrifft. | (Emjer Wappen) 

Tetrasticon Emseri. . 

Si pro Martino Marium quis dixerit, 

errat 
Nomine, re quadrat, seuus vterg, 
minax, 

Hostis vterq patrum vehemens, po- 

pularis vterq 
Audax, & promptus, seditiosus, 
atrox, 
Am Ende: Gedrudt in der Fürftli- 
en | Stadt Drefden. | M. D. XxXiiij. 

(Bei Wolfg. Stödel). 194 Bog. 4. Wib⸗ 

mung an Kaifer Karl: BDresben, 3. San. 


1523. — In Einfiedeln, Bamberg u. Mün: 
(hen. Opera rariora in Rebdorf p. 131. 


‚2862. Eyn Endiribion oder | Hanb- 
buchlein. eynem ytz⸗ | licher Chriſten 


faft nutzlich bey fi) [ zuhaben, zur ſtet⸗ 


ter vbung ‚und | tradtung geyitlicher 


gejenge | ond Pjalmen, Recht: | Ihaffen | ıg4g 


ond Eunft= | lich verteutiht. | M. EEE 


CE, XxXiiij. Am ende diſes Büͤchleins 


MD XIIV.. 


wirft | bu fynden eim Regiſter . 
Am Ende: Gedruckt zu Erfiurd, m 
der Permenter gaffen, zum Ferbefaß. 
M. D. Xxiiij. 

3 Bog. 8. — In Goslar. Wadernagel, 
Bibl. d. Kirch. no. 157. Die 25 Lieder in di: 
jen Kirchenlied abgedrudt, die Vorrede in der 
Bibl. S. 542. 


2863. Eyn Enchiridion oder Handt 
buchlein eynem yetzlichen Chriſten, jef 
nutzlich bey ſich zu Haben, zur ftettr 
vbung vınd trachtung. Geyftlicher gr 
ſenge und Palmen Rechtichaffen um 
funftlich verteüticht, unnd mit gröflem 
fleyß (dan vor) vberjehen, gecorrigiet 
onnd Gedruckt. M. D. XXiiij. Im Re 
gifter, jo ym nechſten bladt folget, wir: 
ſtu fynden, was nnd mie vil Gelege 
hieryn begriffen jeynd. Mit dyſen vnn 
dergleichen Geſenge, ſollt man bylis 
die yungen kynder auffertiehen. In 
Ende: Gedrudt zu Erfurt in d 
Permenter Gafjen zu Ferbem Zapf 
D. Xxiiij. 

24 Bog. 8. — Neue Beyträge von Alten: 
Neuen Theol. Sachen. 1753. ©. 28. T.®. 
Schöber, Beytrag 3. Lieder-Hiſtorie ©. Ku 
Zweyter Beytrag E. 27. Daſſelbe Liedertu, 
wie das vorige. 


2864. Endiridion | Oder ern Han 
buchlein, | eynem yeßlichen Chriften je, 
nuglich | bey fich zuhaben, zur fie 
vbung | vnnd tradtung | geyftliders 

| jenge, und Pjalmen, Recht: | [hm 
vnndkunſtlich | vertheutjcht. | M, CCX 
XXI, | Am Ende dyſes budlen: 
wyrſtu fine | den eyn Negifter, in mb 
chem klerlich | angezengt iſt mag In 
wie viell | Geſenge hieryn begrifieni 
findt. | Mit dyelen vnd der glede 
Gejenge | jolt mann byllich die jungen 
| tugendt aufferzyhen. Am Endt 
Gedruckt zu Erffordt zeum Schwar 

d Koran, bey dev Kremer brude. | 












II. ©. 208. 
Deuer Abdruck durch K. Meintbakr. 


2865. Entſchlieſſung der hierinn bo 


.M.D. XIV. 


non: | ten Fürften, vnd Fürften Bot⸗ 
Ihafften vff fant Johañs Baptiiten 
tag. Anno 2c. | rrüij. zu Regenipu 
verjamelt, | zu handthabfig Ehriftenlichd 
| glaubes, und Euangeli- | jcher leere. 
Wider die vndertrucker vnd anfechter 
der | jelben. 


0.0. u. J. (1524). 8 Bl. 4. (lebtes leer). 
— In Zürich (Kantousbibl.) u. Augsburg. 


2866. F Entſchlieſung der hierinn 
benann | ten Fürften, ond Fürften Bot- 
hofften vff | jant Johanns Baptiften 
tag. Anno ⁊c.xxiiij. zu Regenſpurg 
verjamelt, zu handthabung Chriftenlichs 
| glauben, vnd Euangeli | cher Ieere. 
Wider die | undertruder vfi | anfechter 
der | jelben. 


o. O. u. %. (1524). 4 Bl. 4 — In Auge: 
burg u. München. 


2367. Endtſchließung der BHierinn 
benanten fürften . . . zur handthabung 
Chriftenlicheß gelaubens und Euangeli- 
|her leere, Wider die untertruder und 
anfechter derjelben. 1524. 

o. O. 4 Bl. 4, 

2868. Entſchuldigung gemeyner Eydt⸗ 
genoſſen über die artickel ſo jnen von 
etlichen geltſüchtigen Pfarrherrn . . 
(fat zugeſchriben und vßgebreyt wer: 
en. 


o. O. u. J. (1524). 8 Bl. 4. — In Berlin. 


2869. + Auß aim Dialoge Eraſmi 
von Rot- | terdam, von Faften vnd 
flayſch eſſen: | Auguftinus, of Chrifti- 
anus: | M: D: xxiiij: Sar: 

o. O. 4 Bf. 4. (letztes Teer) m. Titelholzſch. 
— In Zürich, Wien, Münden u. im Germ. 
Muſeum. 


2870. Wie ain Weib | iven man Ir 
Iteundt= | Lich ſoll machen | geipred: | 
Eulalia und Xantippen | Durch herr 
Eraſmum von | Roterbä neulich jn La- 
kein | auß gangen Am Ende: M. D. 
Xiiij. | 

o. D. 10 91. 4. (letztes Teer) m. Titeleinf. 
—In Augsburg, Mayyingen u, München. 


871. Eyn geſprech zwayer Ehelicher 


823 
weyber, die eyne ber andern vber ben 
man flagt, non Eraſmo Roterodamo 
lateyniſch bejchrieben, allen eheleutten, 
zu merdlihem nu vnd frommen, ger 
deutſchet. 1524. | RE 

0. DO. 16 BL. 4. Dem Bürgermeifter Her- 
mann Mühlpfort von Stephan Rodt zu Wit: 
tenberg gewidmet. Geſpräche zwiſchen Marcol⸗ 
phus u. Phedrus und von Eubulus u. Katha⸗— 
tina. — In Gießen u. Wolfenbüttel. Allg. Lit. 
Anzeiger. 1800. Sp, 427. o. 


2872. Para: | phrafis Erafmi vö | 
Ro | terodam vber dz Emä | geliü %o- 
annis, durch | WMihaeln Rijchen | ge- 
deutſcht. | 

0.8. u. J. (1524). 12 Bl. Vorſt. u. 44 
Dog. 4. m. Titeleinf. Widmung an Marfgraf 
Albrecht zu Brandenburg: Datü Pyrn. Anno 
etc. xxiiij. Donnerftag am hb%d Martini. Rifch 
ale „Bicarlus gu Pirn“ unterzeichnet, Des 
Erasmus Borrede an Erzherzog Ferdinand bat, 
Bajel 7. Jan. 1523. — In München (wo Bog. 
38—42 fehlen). 


2873. Doctor Melchior Miriſch, Doct. 
Eberhardus Weidenſee, Joh. Fritzhannß, 
ſampt andern Predigern des Euangelij, 
der löblichen vnd Kayſerlichen Stadt 
Magdeburg, erbieten ſich dieſe nach— 
gedruckte 18. Artickel vor einer gantzen 
Gemein mit gegründter Schrifft zuer- 
halten, wider alle Papiften allhie zu 
Magdeburg. 1524. 


0.9. (Magdeburg, H. Knappe). 4. — v, d. 
Hardt II. p. 121. Bibl. Cyprian. ed. II. p. 262, 


2874. Bon ber rechten Erhe- [bung 
Bennonis ein | jendbrieff. | I. N. ſ 
Geſchehen von den Erkfnappen int | 
Buchholtz bei fant Anna berg | in 
Meiffen. 


o. O. u. J. (1524). 4 Bl. 4. — In Do 
naueſchingen. 


2875. Ein Erklerung der 18. Arti⸗ 
ckel durch die Prediger zu Magdeburg 
ausgangen, erkleret durch Doc. Eber⸗ 
hardum Weydenße und Johannem Ftitz⸗ 
hannß. Am Ende: Gedruckt zu Eylen⸗ 
burg duch Nicolaum Widemar. 1524. 


4. — v. d. Hardt II. p. 121. Bibl. Baum- 
garten. I. p. 149. 


2876. Ein nutzliche | vede frag und 
antwort | von dreyẽ perjonen ji vhen 
21* 
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An Intrifchen | fachen, Gezogk vß emäge: 
liſcher, apoftoliih | er leer, durch Se⸗ 
baſtion felbaum »ö Bretk. | Ein Würſt⸗ 
Bub ein Altuater vñ ein münd | (Holz 
ſchnitt) Hienach volgt wiemä die heilige 


eerd ſol. Am Schluſſe: 1524 
o. O. Srebeurs, 3. Grüninger). 14 31. 
4. Jede S. mit einer Rafdleifte. Reim mgefpräche 
ervinus 


7 In Fingen Dresden u. Berlin. 


er Würſt buob fragt 
Ich Hans fpring in fle far daher 
Vnd hab bey mier vil newer mer 


2877. Dife Figuren mit ihren darzu 
gehörigen Neymen, die von einem alten 
Tebich, vor Hundert jaren vungefehrlid 
gewürcdt, | und in dem Schloß Michel: 
feldt am Rheyn, zu Mitfaften im Tau: 
ſend Fünffhundert vnd Bier und zwen- 
Big Jar gefinden, | abgemalet vnd ab- 
gemacht ſindt. Zaigen an, was die alten 
der jetzigen leufft halben, So ſich täg- 
ereygnen, In jhrem ver⸗ſtandt 

ehabt, vnd heymlich bey ſich behalten 


ben. 
hat .u. J. (1524). Folioblatt m. 3 Holzſch. 
don Fr "Dürer. Auf dem mittleren wird bie 
Betrugnus als Richter Über Gerechtigkeit, Wer: 
nunft und Wahrheit dargeſtellt. Dazu an 3 
Srlm 9 Verszeilen. — Heller,. 9. Dürer II. 


2878. Ain kurtze und | gemaine form 

für. die | ſchwachglaubigẽ, Fin | der zu 
tauffen. Auch | andere ermanüge zu | 
got, fo da gemainklich | gefchehen in der 
Chr ſtenlicht verfamlung. Am 
Schluſſe: Anno M. D. XxXiiij. 
.0. O, 8.Bl. 4 ui. Titeleinf. - aut Borrede 
it Leo Jud Verfaſſer. — In ©. Gallen 
(Stiftshibl.), Freiburg i. Br., München, Dres: 
ben u. im Germ. Mufeum. 


2879. + Ein Frag. ond Antwort 
von zweyen brüdern, mas für ein jel- 
tzames Thier zu Nürmberg gewejen im 
Reychßtag nechſt vergange, geſchickt von 
Rom zu beſchawen das Teutſch landt. 


Am Sälulle: M. D. Xxiiij. 
o. O. 4 Bl.4 — In Berlin. 


2880. 1524. | Wie mann das | Mar 
Hell gots wort pre= | digen ſoll, Zu wi⸗ 
ber | ven Dobenden, vi | müttenden geb 


MD. ZEV. 
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Io | jen menjchen. | Johan Frißhans, 
Am Ende: Gebrudt im Taufe 
Funffhundert onnd | Vier vnnd zweyn⸗ 
bigiſten Jare. 

. 414 Bl. 4. mit Titeleinf. — In Auge: 
burg, Bein u. Wolfenbüttel. BiblL Cyprian, 
ed. .II. p. 232. 


2881. Geyſtliche gejangt | Bude 
| Tenor | Wittenberg. M. D. iii. 

(1524). 50 Bl. Querquart (leptes lem). 
Bafjus 36 BI. Herausgeber: Johann Waltha. 
32 deutfche Lieder, davon 24 von Luther, un 
5 latein. Gefänge — In Münden. Badır: 
nagel, Bibl. no, 163, wo ©. 543 Luthers Bar: 
rede abgedrudt. Sämmtliche Lieder im Bader 
nagels Kirchenlied. 


2882. Eyn warhafftig geſchicht | mie 
Caſpar Tawber | Burger zu Wienn yn 
Oſterreich | fur eyn Ketzer, vñ zu dem 
tobt | verurtaylt vnd auß ges | fur 
worden ift. | Herr gib mid nicht in 
den mild mein | er feynde, bann & 
jeind faljche zeugen | wider mid ai 
geitanden, vñ reden | freuel on ſchen— 
Pſalmo. 26. 

0. O. 3 (Breslau, Adam Dyon 459) 
10 Bl. u m. Titeleinf. — In S. Galı 
(Beinen). (Sceibel) eelaite d. Stat: 
buchdr. in Breslau. 1804. ©. 7 


2883, Ein warhafftig geſchicht, wie| 
Gajpar Tawber, Burger zu Wienn in 
Oſterreich für ein Ketzer, vnd dur | 
| Doctor Han Schmidt von | Koften 
vnnd ander Pa- | pilten zum tobt um 
ur | teylt und umbradht | worben iſt 
2. | Herr gib mi nicht . . . Pjalm. 


DO. (Straßburg , Joh. Schwan). 12 u 
4. — In Zürich ( iad a. Kantonsbibl.). 


2884. Eyn marhafftig gefchicht | | 
Caſpar Tawber, Burger zu Wiek | In 
Oſterreich für: ein Ketzer, vnnd | zu den 
todt verurtaylt und | auß gefürt mot: 
den ilt. | 1524 | 

0. D. 10 Bi. 4m. " Eielenf _ In Ri 
hen u. Berlin. 


2885. Eyn warbafitig geſchicht mit 
Cajpar Tamber, Burger zu Wienn . 
für ein Steger . ‚ verurtayli.. monde 
in 1524, 


M DB. ZXWV. 


o. D. (Rärnberg). 10 Bl. 4. m. Ziteleinf. | werfen 


— An Berlin. 


2886. Ein gefpred, von bem gemey⸗ 
nen Schwabacher Kalten, als durch 
bruder Heynrych | Knecht RKuprecht, 
Kemerin, Spuler, und jrem | Maifter, 
des Handtwerd3 der Wul- | len Tuch⸗ 
mader. | Anno. M. D. Xxiiij. 

0.0. 6 Bl. 4. mit Titelholzſch. — Abged. 
in Schade's Satiren III. ©. 186. 


2887. Eyn geipreh von dem | ge 
meynen Schwabacher kaſten, als | durd) 
Bruder Heynrich, Knecht Ruprecht, Ke⸗ 
merynn, | Spüler, vnnd yhrem Mey—⸗ 
ſter, des Handtwercks der | Wüllen 
Thuchmacher. / Anno M. D. Xiiij. 
in D. 4 Bl. 4. m. Titelholzſch. — In Mün- 
m, 


2888. Ein hübſch lieb | von der Löb: 
fiden Statt Straß: | burg, wie ſye off 
Mr fommen. In | Herkog Ernſt mer 
odey. ⸗ 

u. J. (Etraßburg 1824). 481. 8. m. 
Litelbofgfch. Non Jorg Groff. — In Frans 
furt a. M. Madernagel, Bill. €. 48. 

Nun hört jr Wolgebornen geft 


2889. Ein Chriſtenliche Antwordt 
denen, die ba fprechen, des Euangelid 
hab fein Krafft vd der Kirchen (Ber: 
legt) mit götlicher gefchrift, auff das 
kürtziſt, zu troſt den Chriften, inn 
Ehrifto. Hanna Greiffenberger. M. D. 
kit. 1 Timotheon. 5. Die da ſündi⸗ 
gen, die ftraff vor allen, auff daß auch 
die andern fort habenn. 

0. D. 4. — Bibl. Ebner. no. 12497. 


2890. Ein kurtzer begrif | von güts 
tn werckenn, bye | gott behagen, vñ 
der welt | ain fpot jeynd, yetz ein groj 
fe ag, wye nyemät mer | gut3 thu, 
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... Hand Grenffenderger. WR: 

D. XXiiij. | 

0. 9. 4 Bl. 4. — Gräters Bibl. no. 142, 


2892. Ein troftliche ermanfig, | den 
angefochten im gemwiflen, | von ‚wegen 
gethaner jündt, | wie vnnd wo mit, fie 
ge= | tröft werden, Den | Sathan, ſich nit 
| erichredien | Iaffen. | Hand Greyffen- 
berger. | Den armen wirdt das Ewan⸗ 
| geli geprebigt, Selig üt, ber id. |. 
nit ergert an mir. Mat. xj. Lu. vij. 
M. D. Xxiiij. 

o. O. 8 Bl. 4. (letztes leer) m. Titeleinf. — 
Ju München. v 


2893. Ein troftlihe ermanung | ben 
angefochtfi im gemwijlen, vö me: | gen 
gethoner jünd, wye vfi wa | mitt, Sye 
getröft werdenn, | Den Sathan, ſich nit 
| erihreden Taf: | jenn. zc. | Hanns 
Greyffenberger. | Den armen mwürbt da 
Emwann- | gelt geprebigt, Senn ift, der 
| fich nitt ergerbt an mir. | Math. xj. 
Luce vi. | M. D, Xxiiij. 

0. O. 6 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Schaff⸗ 
hauſen (Stadtbibl.), Augsburg u. München. 


2894. + Ein warnüg vor | dem 
Teüffel, der fich wider | übt mit feinem ' 
dendelmarcdt, unter | einem gleijfenden 
ichein | in merd: | lichen ftüdenn, des 
Chriften- | lichen lebend betreffen. | 
Hand Grenyffenberger | 1524 

0. O. 8 Bl. 4. m. Titeleinf. — Sm Germ. 
Mufeum u. in Dresden. 

2895. Ainn vnuͤberwyntlich | Beihirm 
büchlin von Haupt | Artideln, und für- 
nemlihen | Punetẽ der goͤtlichẽ geſchrift 

| Auf dem Alten vnd Nemen | Teile 
ment, Mit bemwertenn | bejchlußreben. 
Aynem yeden | rechten Chrijten menſchen, 
| Zu handthabüg d’ götlichen | war: 
hayt wyder bie ver= | folger ber jelbenn, 


ond aller Got3 | dyenft vndergee, wie | nußlich zu ges | braude. | Benebictus 
Ih | gebundt in jrem ſyn Eyn antwurtt Greßinger | Zu Reütlingen. | M. D. 


4 | guttewerck | ſeynd. | Hauns Greyf- 
enberger. | M. D. xxiiij. 

6. D. (Augsburg). 4 31. 4. m. Titeleinf. — 
In Münden. | 


xxiũj. 

o. D. (Augsburg). 6 Bog. 8. (letztes BL 
leer) m. Titeleinf. Am Schluſſe ein Holzſchnitt. 
— In Augsburg. 


2891. Eyn kurher begriff vonuguten 2896. Ain vnuͤberwyntlich beſchirm⸗ 
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bächlen. non Haupt Artideln und fürs 
nemliden Puncten der göttlihen ger 
ſchrifft aus dem alten und neuen Te⸗ 
ftament . . Benedict Grebinger zu 
Reutlingen 1524. Am Ende: Getrudt 


zu Augipurg durch Hamrich Stayner 
1524, 


— In Dresden. 
Aus o. O. u. J. 8. — In Hresden. 


2897. Hanpiertidel vnd fuͤrnemliche 
Puncte der goͤttlichen Schrifft. Benebic- 


tus Gretzinger. Wittenberg. 1524. 
„= V d. Hardt I. p. 201. 


2898, Eyn vrtayl Gottes‘ wie man 
fih mit allen gößen vnd bildnuſſen 
Halten fol. dur Ludwig Hätzer. 
Am Ende: Gebrudt zu Brejlam durch 
Caſpar Lybiſch. 1524. 

4. mi Titeleinf. — Butsch, Cat. 28. p. 56. 


„2899... Cin Sermon vom Felt der 
eiligen brey Könige, geprediget durch 
Imenem Haferitz zu Alftebt. 1524. 
DO. 4. — In Dresden u. Wolfenbüttel, 
Bergl Sagen, Geift d. Reformation II. ©. 114. 


2900. Ain Chriſtlich | ordenung, ats 
nes war- | hafftigen Chriften, zu | ver- 
antwurtten die | ankunfft ſeynes 
glaubens.Jörg Dans Jvon Juchſen. 
to. O. u. J. (Um, Joh. Grüner c. 1524). 
12 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Züri, Auge: 
burg, Tübingen u. Dresden. 


2901. Ain Chriſtliche Or— denung, 
aines warhaff⸗tigen Chriſten, zu ver: 
ant⸗wurtten, die antunfft | feines 
Glaubens. FJorgt Haugk, von Juch⸗ 
jen | 1. Petri. 3. | Seit allzeyt beraidt 
u | verantworten dem, der grundt.| 
Voeri der Hoffnung die | in elich ift, 
vnnd das mit | Senfftmütiglait | und 


Ford. 
Re (c. 1524), 12 31. 4. m. Titel 
ent. _ zu Augsburg, Mayhingen u. Dresben. 


" 2902. Wider den Hauptſchalck vnd 
| todtfeünd des menſchẽ ge | wilfen mie 
man den ftil- | len jol. | Nain lieber 
bruder, Adam muß fterben, | und Chri- 

ſtus wiberumb aufferftehen. 
. 3. (Wittenberg 1524). 4 BI. 4. 


m. — — - In S, Gallen (Stiftsbibl.) 
u Augsburg. 


M. BD. ZZEV, 


2903. wider ber Hampiſchalck vn 
todt- | feindt des Menfchen gemifen, 
wie | man den ftillen fol. | Mein lie 
ber- bruder Adam muß | fterben, und 
Chriſtus miber- \ umb aufferfteen. 

. (1524). 4 Bl. 4. — In Zünd 
u. "Sreiburg 1 Br. 


2904. Wid' de haubt | fchald vi 
tobfeind | des menſchẽ gewiſſen, wie 
man den ftillen fol. | Nein Lieber bru: 
der. Adam muß | Sterben. vft driltı 
widerfib auferjteen. 

0.0. u. 3. (1524). 4 BI. 4. m. Titelein. 


in Ulm. Bibl. Schadeloock. no. 3363 


2905. Widder den Groͤſten vnd me 
jten todtfeind des menjchen gewiſſen 


0.9. 8. — Lipperts Cat. 37. 6.4 


2906. Yon dem zehen⸗den Am 
trefflicher pre | dig, Veſcheen im Min 
fter zu Straß | burg, Vff den. xx. 4 
| Nouembris | Anno M. D. Xxiiij. 
Mit Senbbriefj, | An das chriftlic Heil: 
lin im | Rindgam, DMenter | Biftumbs. 
| Durd D. Cafparn Hedion. 


D. u. 3. (Straßburg, W. Köpfe 1594). 
12 BL. 4. — An Zürich u. Baſel. 


2907. Pſalmus Miſerere mei deu. 
Am Schlufje: Wittenberg freut 
nah Epiphanie im 1524 Jar: Erhu 


o. O. Querfolioblatt mit Muſikuoten. — N 
Berlin. 5 Strophen abged. in Wadernagel 
Kirhenlich ©. 163. Defien Bibl. no. 134. 

ERbarm dich meyn, o berre got 


2908. Antwurt wider das vndril: 
lich | Leſterbuch Vrſula Weydyn der 
Schofjerin gu | Eyköbergt Auch vom 
glauben vnnd | Tauff Eyn gegrund 
Schrifft | Göttlichs wort Belangen | & 
Durch Henricum | P. V. H. Am Ende: 
Gedruckt Ku Leyphick durch Jacobun 
Than⸗ ner MD pnd xxiiij 

7 Bog. 4. (letztes BI. leer). Auf dem Titl 
noch 3 Bitefprlihe: 4 himoth. ij, iij, 1 Ce⸗ 
rinth. xiiij. — In Baſel. 


2909. Ein Mandat Ihe⸗ | fu oh 
an alle feine getrewen | Ehrifte. J 
melden ex :ufj gebewt | : allen fo h 


Hegenwalt. 





Sn München u. im Beſitz Prof. „var | 


| 
| 


| 


M. D. KxXIV. 


in ber tauff gebolbet vfi ge⸗ſchworn 
haben, das fu, dag werlorne | Schloß 
(Den glaube an fein wort) | DE teuf- 
fel widerumb abgeminne | follen. Gezo⸗ 
gen auß Heiliger | jchrifft, von Nicolao 
| Herman. Am Ende: Getrudt dur 
Sohannem | Schwan Burger zu | 
Straßburg. 

0. %. (1524). 8 Bl. 4. — In Münden, 
Straßburg u. Wolfenbüttel. 


2910. EIn mandat Jeſu Chriſti an 
| alle ſeine getrewenn Chriſtenn, Inn 
welchem er auff gebewt allen jo jm ift 
|der tauff geholdet vfi geſworn ha- 
ben | Das ſy, das verlorne Schloß 
(Den glaubenn | an fein mwortt) Dem 
teüffel widerumb.abge | winnen ſollenn. 
Gezogenn auß heiliger | jchrift, von Ni- 
colao Herman. 

0. D. u. 3. (1524), 8 Bl. 4. (fettes Teer) 
m. Titeleinf., worin Chriſtus als Lamm mit der 
Fahne: Agnus. Dei. Tollens. Peceata. Mundi. 
Hune.. Audite, als Umſchrift. — In München 
(mo auch Rangers no. 2349). 


2911. EAn Mandat Sheju | Erifti, 
an alle ſeyne getrewen Cri- | jten, An 
welhe er auffgebewt allen fo jm inder 
tauff | geholdet und geſchworn haben, 
dad fie, das verlor: | ne ſchloß (den 
glauben an ſeyn wort) dem teü | ffel 
widerumb abgeminnen follen. Gezo- | 
gen auß Heyliger Schrifft. Bon Ni: | 
colao Herman. Anno ꝛc. xXxiiij. 


0.0.89. 4 m. Titelholzſch. — In ©. 
allen (Suſtsbibl.), Münden u. Dresden. 


2912, Ein Mandat Se ſu Ehrifti, 
an alle feine getrewen Chri- | ften, In 
welchem er auffgebewt al⸗len (0 jm 
it der tauff geholdet vf | gejehworn 
haben, das ſy, das | verlorne Schloß 
(Den | glaube an jein wort) DE | teüf- 
N widerumb ab: | geminnen folfen. 

Ge: | zogen auf Heiliger | jchrifft, vd 
Nie | colao Her: | man, 


0. D. u. J. (1524). 8 Bl. 4. (letztes Teer) 
m. Titeleinf. — In Münden. 


2913. Em Mädat Iheſu Chrifti an 
wi Iegme getrewẽ Chriſten. Im 1. 5. 


© —* u. Dyon). 12 BI, 4. (Ich: 
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tes Teer) m. Titeleinf. — (anne) Slqhichte 
db. Stadtbuchdr. in Breslau, 1804. 


2914. Eyn Mandat Iheſu heit, an alle 
1524. 


jegne_ getremen Chriſten. D.M. 2.1 


8 BI. 4. m. Titeleinf. — Brockhaus, 
—8B 1862. no, 74. 
Bergl. E. Bfeiter, Nicolaus Hermann. Lebens» 


bild a. b. Reformationggeit, Berlin 1858. 


2915. Ortus ſanitatis: gart der ge- 
junthett von allen Tieren, foglen, fiſchen, 
ond edlem gejtein vß dem latin in tutſch 


gebracht. Straßburg. 1524. 
Fol. m. Holzſch. — Collection no, 3294. 


2916. Ein ernſtliche Chriftenli= | che 
erbietung an einen Erjamen Rate | ze 
Schaffhujen, durch doctor | Baldazar 
Hubmör von | Fridberg, Pfarrern | ze 
Waldshut be] jhehen. | Die Warheit 
jſt untödtlih. | 1524 

v. O. (Bafel, Th. Wolff). 6 BL. 4. — In 
Zürich, Bafel u. Einfiedeht, 


2917. + Schlußreden die Bal- | dazar 
Fridberger, Pfarrer zu Waltzhut, ein 
bruder. | Huldrychs Zwinglis, dem Jo⸗ 
anni Edio | zu Ingoldſtatt, Die mey- 
ſterlich zu eraminieren fürbot | ten 
bat. | Sn dem jpan des gloubens, mo 
zmen | jtrytig find, wer doch fölle ſin 
der | recht Richter. | Die warheyt iſt 
vndtodtuiqh 

O. u. J. (Zürich, Or dIig chower 1524), 
C vi 4. — In Zürich u. 


2918. Acht vnd nf ſchlußreden 
ſo betreffende ein ganz chriſtlich leben 
. durch Nicolaus Prugner, predi- 
cant zu Mülhaufen, und Balthajar Frid⸗ 
berger, predicant zu Waldtshut. 
0.0. u. 3. (1524). 4 8.4. — Roöhrich, 
mluei. II. ©. 186. Hubmörs Einleitung 
abged. in Sdc eins Sammlung f. d. Ge— 
ſchichte. J. S. 328. 


2919. 7 Ain kurtzer aber Chriſtlich 
| ev vnnd faſt nutzliche Sermon 
von dem rechten waren, vnd lebendigen 
| Slauben, an den ainigen mitler vfi 
| gnabenjtul Chriftum. Dur | Michel 
Hug, Leßmayſter | zu Lindam bey den 
| Barfuffen. Geſchickt an den Erberen 
| Haug Zoller zu | Auglpurg. | 1524, 
"3m ve Augsburg 

% T, 7 ' 
Mayhingen u. Dresben, i g g 
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2920. Chriftenlih vonder | richtung 
des Hocmirdigen Fürs | ften vnnd Her- 
. ren bern Huge Biſchoffen zu Coſtantz, 
| die Bildtnüffen vnd das opffer d’ 
Meſs betreffend, Bur- | germeilter und 
Rhat zu Zürch, vff den eriten tag Ju—⸗ 
nij | diß Vierundtzweintzigeſten ars. 
überjendt. 

0. O. u. J. (Straßburg, 3. Grüninger 1524). 
16 Bog. 4. (letztes BL. leer) m. Titelwappen. 
Auf dem 4. BL ein blattgroßer Holzſch. — In 
Frauenfeld, Freiburg i. Br,, Donauefhinyen 
u. Mayhingen. j 

2921. Chriftenlihe vnderrichtung 
des Hochmwirdigen Fürft | en und Herren, 
herren Hugo Biſchoffen | zu Coſtantz, 
die Büldtnüffen und das | Opffer der 
Meſſz betreffend, Bur | germeilter und 
Rhat zu Zurch | off den erften tag Ju: 
nij diß | vierundtgmeingigiten | jars 
vberſendt. 

o. O. u. J. (Tübingen, Ulr. Morhard 1524). 
15 Bog. 4. — In Züri, S. Gallen (Stabt: 
bibl.) Augsbutg u. München. 

Banzers Angabe ganz falſch. 


2922. Hymnarius: burd) das ganntz 
Sar ver | tentjcht, nach ge- | mwöbdlicher 
| weyß vnnd Art.zw | ſynngen, So | 
yeblicher | Hymnus, | Gemadht ift. | Got 
zu lob, eer, | und preyß. Und | ofig 
Criſtẽ zutroft. Auf S. 267: Gedrudht 
zw Sygmundsluſt, dur | Sofephn 
Piernfyeder: in verlegung | des Edln, 
vnnd Veſtn, Görgen | Stöfhls An 
Sannd Andreas | Abent nad d’ geburt 
ChHriftt | unjers Sälygmaders. | ym: 
1524 Sar, | jälygtliden, | volendt. | 
Omnis Spiritud, Laudet dominum. 

TB. Regifter, 1 Bl. leer, 268 gez. Seiten 8. 
Dazu noch ein Anhang beutich u. lateiniſch, 
von 10 Bl.: Nachuolgent etlich | fhöne geyet | 
vnnd | Lobgfanng | zw Got vnd Maria Diefer 
Titel in Einfafjung, wie der erfie, welcher aber 
erft nach dem Regiſter folgt. Die Ueberfekung 
in . Berfen. — In Göttingen. Hoffmann, 
Geſch. b. deutichen Kirhenliebes S. 271. Wader: 
nagel, Bibl. d. Kirch. no. 141. ©. Eerpilius, 
Fortſetz. d. Zufäll, Lieder-Gedanken. 1704. S. 90. 


2923. Bon dem hoch geler | ten 
geijtlichen bi | hoff So. vo Rof | fen 
vB Engelland, feine gro | jen nüb- 
lichen buchs zwen ar | titel verteutjcht 
vd Doctor | 0. Cochleus jeind bie 


M.D. ZZJV. 


neumw | getrucht, mit guttem bericht | 
allen Chriften. menſchen zu | gut vum 
der felen heil. 1524. Am Enbe: 
Getruckt zu Straßburg nd Johanne 
Srieniger | off Sant Laurengen abent. 
Anno. 1524. 

84 Bog. 4. Titelquabratlinien. Cochlei Bor: 
rede ift: Datu zu Fräckfurt an bem Rein, an 
Sant Zergen tag. Im iar 1524. — In Sri: 
burg i. Br. u. Bamberg. 


2924. Ein Chriftenlih widerfechik 
| Leonid Sud, wider Mathyß Kreta 
zu | Ougfpurg, falſche, Endchriſtiſche 
mäß. Vnd prieſterthum ouch | das da 


D. j.. 
14 BL. 4. — In Züri (Stadt: u. Kur 
tonsbibl.), Bafel, S. Gallen (Stabtbibl.) un 
Einfiedeln. » 


2925. Euangeliſch gejaß, wie esom 
Chrifto predigt, von Sant Mattheo, Mar— 
co und Luca bejchriben, in melden der 
Kern eins waren Chriftlichen Lebens kürß 
lich verfaßt vnd begriffen ift, zamenzogen 
vnd concordiert durch Euſtaſium Kannd 
Für die jungen Kinder. 1524. 

o. O. (Straßburg). 2 Bog. 8. — In Einf 
urg. 


2926. Bon ber euä | gelifchen | Mel 
| Mit schönen christlichen Ge | betta 
vor und nach der | entpfahung des | 
Sacraments. | Durch €aspar Kantz vn 
| Nördlingen. 

0. ©. u. 3. (1524). 8 B1.'8. mit Titeleinf, 
worin unten Johann Secers zu Hagenau Zer 
hen. — In Zürid. 


2927. Ein Thone auß | Tegung di 
xxiij. Gapiteld | yn Mattheo, bardurd 
angezeygt | die art vñ eygenſchafft, de 
Pha= | rifenifchen hauffens, an ben | 
Edlen, evenfefte, vñn Chrift enlidh 
Juncker Eckhart zum Trübel. | Durd 
Andream Keller. Am Ende: Getruch 
duch. Joannem Schwan Burger | ı 
Straßburg. | 

‘0. 3. (1524). 7 Bog. 4, m. Titeleinf. Di 


M. D. XEIV. 


Bibmung bat. Zu —* am 2 upfee 
I der geburt Marie Anno 1. 5. 24. — 
ürich. 


2928. Auslegung des Cuangelifchen |i. 
Lobgefangs Benedictus ... dur) An- 
vream Keller. Straßburg. 1524. 

4. — Roehrich, Cat. 1860. no. 682. . 

2929. Ein furger begriff deren punc- 
te | jo yegunder von etlihen, als ein 
neüwe lere genent wer | den, mit ge- 
waltigd Iprüchen der heyligen ſchrifft, 
überflüſſigklichen befeſtet und bewert. 
Zu | even der Edlen vnnd Tugentſamen 
| fraumen, fraum Anna Maricel | 
fin, Burgerin zu Straß | burg. Durch 
In: | dream Kels | ler. M. D. TXxiiij. 
Fryſch hyndurch, fürchten den nit der 
ven | leyb töbtet, junder, ber gemalt 
über | die feel hat, Matth. x. 

0. O. (Straßburg, J. Knoblouch). 20 BI. 4. 
erretcife über u. unter bem Xitel, -fowie am 
Echluſſe. — In Fried. v. Mülinens Bibl. 


2930. Ein ſchöner berycht wie Chri⸗ 
ug | alleyn der voll Bruñ ſey aller 
gnaden vnnd barmherbig- | Teit, daher 
alle menfhen müfjen gnad ſchopffen, vñ 
| mie durch Chriſtũ vns alle ding ge— 
gebe werde, | und wir alleyn durch jn 
vor dem vat | ter beiten müflen, mit 
gründt | licher Heyliger gichrifit | ge- 
gründet und | bewert. | D. Andream 
feller. | 1524. 

0.0.8 Bl. 4. (letztes leer). Gewidmet bem 
Erd. Ruoff, Burger zu Rotenburg : Zu Straß: 
furg. Anno 1524. Am tag Bartholomei. — 
In Zürich, Luzern (Rantonsbibl.) u. München. 


2931. Ain. Sermon. ]) Auff ben 
Pfingſtag, Geprebi- | get zu Rotenburg 
am Ne | er, Dur Andream Keller | 
Rome. viij. | & got mit vns iſt, Wer 
will wid’ vns fein. | 1524 

0. O. 12 9. 4. (letzies leer) m. Kiteleinf. 
— In Zürid, Münden u. Tübingen, 


2932. Ain Sermon auff "den zehen- 
| den Sonntag, Nach dem achtt- | enden 
der Pfingſtü, Vo gſatz | uf Euangelio, 
auch wie Ch riſtus die Tauffer und 
ver | fauffer auf dem tempel | hat tribfi, 
mit vil guwgl | tiger ſchryfft befeitti | 


get, Gepredigef zu | Rottenburg am.| 
N |Rerker, Durd ) Andrei Keller. 1524 
o. O. Il. 4. m. Titeleinf. u, kleinem 
gel am Ssiuffe — In Züri, Freiburg 
‚ Münden u. Tübingen. 


2933. Ein ſchon tractet- | Iin v6 der 
barmber&ig- | feit gottes allen Chriften 
nüß= | li) vnd troſtlich, mit Hübj | er 


vnd grüntlicher ſchrifft | bewert. | Vurch 


Andream Keler. Am Ende:. Getrudt 
durch Soannem Schwan | Burger zu 
Straßburg. 

o. J. (1524). 8 Bl. 4. (leftes leer) m. Titel: 
einf. MRidmung an frau Rofa von Eſchaw 
bat. zu Straßburg am Freitag vor Anbree. M. 
D. xxiiij. — In Zürid. 


2934. Was der alt und ber neu 
Menih ſey, Br Andream Keller. 


Straßburg. 1524. 
4. — Roehrich, Cat. 1860. no. 683. 


2935. Teütſch Kirchen ampt, | mit 
lobgejengen, vnd götli | en plalmen, 
wie e3 die ge | mein zu Straßburg | 
ung ond halt, gang | Ehriftlid). Am 

Sälujje: Re iar nad) Chriſti geburt 

| M. D. 

o. O. ——S W. Kopfel). 24 Bog. 8. 
m. Titelholzſch. u. Einf. — In München u. 
Strapburg. Wadernagel, Bibl. d. Kir. 5.62. 
Sieben Lieder, im Kirchenlied abgebrudt. 
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2936. Warum die Kirch vier | Euant- 
geliften bat angenommten, eyn papiſtiſch 
| frag, Ein Chriftlide antwort dar⸗ 
über, | mit außlegung bes worts | 
Chriſti, Ih hab euch noch vil zu fagen. 
| Zu Titon am erjten. | E3 jeyn vil 
widerfpenftige und vnnutz ſchwetzer vnnd 
| verfürer, ... | Gallus Kom Am 
Ende: Datum zu Schwartenberg. An- 
no Tauſent Fuͤnffhundert Vier vnd 
zwayntzig am. 26. tag deß Aprillen. 

o. O. u. J. (1524). 8 Bl. 4. m. Titeleinf. 
Zufchrift an feinen Bruber Caſpar, prieſter. .. 
In Würzburg (hiſt. Verein). 


2937. Warumb bie Kirch vier Euan. 
| geliften bat angenom̃en, ain papiſtiſch 
frag | Ein Chriſtliche antwurt ug 
mit | außlegung des worts Chrifti. 30 
\ Hab euch noch vil zu fagen. | Zu 
ton am erften, | €3 feind vil miber: 


350 . WDXRIV. 


fpenftige und vnnutz ſchwetzer vnnd ver= | Bogen ſant Ruprechts, bey Byngen of 
furer, . . | Gallus Korn. Am Ende: |fant Ruprechtsberg leyplich raftende, Die 


Datft zu Schwartzenberg. Anno Tau- 
fent Fünff hund't Vier und zwainbig 
am. 26. tag. des Apprillen. 

0. D. u. J. (1824). 10 Bl. 4. (legte leer) 
m. Titeleinf. — In Züri, München, Auge- 
burg, Mayhingen u. Freiburg i. Br. 


2938. Inhalt. ODes aller Chriſte⸗ 
lichſten Doctor | Martin Luthers vnnd 
Annemund Coctt | ded Adels vß Gallia 
zwen Send: | brieff zu lob diſem vol- 
gen | den büdlin. | Ein Euangeliſche 
ejehreibung | über der Barfüffer Regel, 
dahär offen: | bar würt, nit allein was 
von jrd fun= | der auch von anderer 
münden | Regeln vnd jagungen, | zu: 
halten jey, | Darinnen auch villerley | 
Secten der verderbung be= | jtimpt wer: 
ben. | Durch den gottgeleerten | Fran 
eiſcum Lampredt | vß Gallia. | M. D. 
iii. Am Ende: Im Jar M. D. 
xxiiij. Am. achten ‚tag des Mertzen. 

0. O. 10 Boy. d. Aus d. Latein. des Lam⸗ 
bert von Avignon. Mit Einleitung von Luther. 
Des Eoctus und Lamprecht Vorreden bat. Zu 
Wittemberg. M. D. xxiij. — Im Germ. Mu: 


ſeum, in Mayhingen u. Jena. Salig, Hiftoria 


v. Augsb. Conf. 1. ©. 227. Bibl. Solger. 


legend von der jeligen Junckfrawen jant 


ih. — Graesse, Tresor IV. | 


Hildegard . , Oppenheim 1524. 
4. m. Holz 
p. 147. 


‚2942. Ain nevv lied, gemacht zu eren 
dem hochgelerten Doctor Martin | Iu- 
ther Augustiner ordens zu vvittenberg. 
vnd ist in dem Rentter thon | Zun 
ersten vvellen vvir loben. 

0 O. u. J. (1524). Kleinfoliobfatt. 8 Ek. 


— In Berlin. Abged. in Wadernagels Kirde: 


lied ©. 548. Deſſen Bibl. no. 142. 
Ah got las dich erbarmen. 
Das letzt ſo ſchantigklich. 
vd rien vnd v8 armen. 
in diſer welt geichicht 


2943. Ain hübſch euange | Lid lin 
dar in aufs Fürkeit angezaygt ift | wei 


gott am maiften mißfeldt vnnd gefelt| 


fürglich  corrigiert Im thon es get 
ain |- friiher juer da her. 1524. | 
Oder Im newen thon von Maylanı. 

0. D. (Augsburg). 4 Bl. 8. ın. Titelhel;lt. 
29 Er. von Conrad Ken. — In Beim. 
Wackernagel, Bibl. d. Kir. no. 154. Age. 
bei Wolff ©. 64. on 

Ain gnad reich zeit iſt kummen daher 


ll. no. 986. Bibl. Krafft. 1739. Bl. 72. Vergl. 


Baum, Lambert von Avignon. Sttaßb. 1840. 


2939. Lanndpot, jin Hertzogthumb 
Dbern | onnb Nydern Bayrn, wider 
bie | Füttherantfchen Sert. 

2. DO. u. 3. (Münden, H. Schober 1524). 
4 Bl Kol. Dieſes Verbot. der Gebrüder Wil: 
heim und Ludwig iſt: Geben vnntter vnnſerm 
hyefürgedrucktem Secrete jn vnſerr Statt Mün: 
Gen An Sonntag nad ſant Michaels tag ji 
Fünffzehenhundert und vier vnd zwaingigiftem 
Zar. Text folgt unter bem Titel. — In Münden. 


2940. + Ain nuͤtzlicher berücht vs 
nyel- | jung Des hochwirdigẽ Sacra- 
mets | oder Teſtaments Ehrifti in bay- 
derlay | zaihen das brots vnd meins, 
Bnnd | ma baide parthey (wider ain- 
onder. | er ftreytend) filen bißher verborg⸗ 
[ en gelegen. Gemadt durch Soan | 
nem Landiperger. Ain ar: | mer diener 
Ehrifti. | 1524 

0.9. 5 Bog. 4. m. Titeleinf. — In Augsburg. 


2041. Die Legenb des heyligen her⸗ 











oe — — — — 


2944. Ain ſchoͤn Euangeliſch in 


ge⸗ſungen auß der geſchrifft inn 
hertzog Ernſts Melody. 

0. D. u. J. (Nugsbung 1524). 8 31.8.8 
Titelholzſch. Bon Chriſtoph Schütz. — Y 
Weimar. Wadernagel, Bibl. d. Kirch. no. IX 

Chriftenheit hat dei hohen preiß 


2945. An Neüw Ewangeliid lie, 
auf der ſchrifft gezogen. | In dem then, 
Auß bertem wee Hagt fih an bei 
Am Schluſſe: Hainrich Bogther Mr 
\Ter zu Wimpffen 1524. 


. 0. D. Zolioblatt. — In Berlin u. Hebel 


berg. Abgeb. int Wackernagels Kirchenlieb S- 
552. Defien Bibl. no. 136. u 
Auß tyeffer nett ſchrey ich zu dir 


2946. Eyn Newes lied | die Ewan 
gelifche lere |, betreffende. | Ind wird 
gejungen jnf weyßbecken thon. | Arne. 
M. D. XXIIU. 


0. D. 4 BI. 8, m, Titeleinf. 29 fünfgeil. Eh 
— u Din 
ES geth ein filſcher Sommer doper, 
bo werdt je hören 'neilwe wer 


M. D, XXIV. 


2947. DIE iſt ein Newes Tieblein 
Guangeliiche | lere betref- | fend. Vnd 
iſts jns weisbecken thon. 

o. O. u. J. (1524). 4 Bl. 8. m. Titeleinf. 
-In Straßburg. Wadernagel no. 109. 

Es geht ein frifcher ſommer baber 


2948. Ein hipſch Lied von der grofie 
wefferung vnnd ſindtflus yetz . . | 
mit. jar anfahendt den vierdten tag 
ded. Hornungs. In Schiller melodey 
Kleglih zu hören. Am Schluſſe: 
Getuckt zu. Vlm durd Mathis Hoffiicher. 

0. %. (1524). Folioblatt m. Holzſch. 20 Str. 
— ih hayſz date v..... — In Berlin 


Hört zu ir frumen criftenleyt, 
man fint ve gefehriben nad) vnd weit 
2949. Ein ſchon new Lied, et- | liche 
Stend und Or: | den der mund | und 
piaffen | betreffend. | Yar der igrendifchen 
Bow: | ren thon. 


0. O. u. %. (Leipzig, Dart. Herbipolenfis 
1524). 4 Bl. 8. m. Titelholzſch, worin M. H. 
A. V. — In Wolfenbüttel, Wackernagel, 


Vibl. d. Kirch. no. 1410.. 
Wacht auff yhr Chriſten all geleich 


2950. Das Kindel wiegen ober wyhe⸗ 
nachten Lied den | vermeinten gatftlichen 
ju lob zu gericht, zu ainem neüwen ar. 
o. O. u. % (15%). Rleinfolioblat. — In 
Heidelberg. Wackernagel, Bibl. no. 148. Cie: 
ben Spottlieder, zufammen 14 Strophen, wo: 
von das erfie beginnt: 

Der tag ber ift fo freubenreich 


2951. Das Tindel wiegen ober | 
Vyhenachten Lied, ben verneyn | ten 
Genftlichen, zu Lob zu | gericht. | Zu 
einem gutten jar. 

0.9. u. J. (1524). 4 BI. 8. (Ichte leer). 
- In Straßburg (Bibl, d. Wilhelmswilegs). 
Badernagel no. 149. 


2952. Der Glaube | Deütich zu ſin⸗ 
zen | in einer fchönen mes | Inden. 
‚Du. J. (c. 1524). 4 Bl. 8. m. Titel 
inf. Lied von Paul Speratus verändert, mit 
Roten. — In Straßburg (Bibl. d. Wilhelms: 
‚ollegs). Madernagel, Bibl. d. Kirch. no. 137. 
Abged. im Kirchenlied no. 224, bei Mützell 1. 
>. 50, u, bei v. Tuder, Echak-no. 338. 

Ich gu an einen Gott, der da hat 

Vergl. &. 3. Cofad, Paulus Eperatug Leben 
1 Lieder. Braunſchweig. 1861, wo es verändert 
>. 252 abgedruckt. Ed. Engelhardt, Leben bes 
Baul Spexatus. Bielefeld 1860. 8. Preſſel, P. 
<peratug, Ewerf. 1862. Tperatus war von 
Röteln oder don Hetweil gebärtig. 
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2953. Etlich Chriſtliche lyeder Lob⸗ 
gefang, vnd Pſalm, | dem raimen wort 
gotes gemeß, auß | der hailigen gſchrifft, 
duch mand erley Hochgelerter ge⸗ 
macht, | in der Kirchen zu fingen, | 
wie es dann zum tayl | berayt gu Wit 

| temberg, in | yebung ift. | Wittem⸗ 
berg. | M. D. xxiiij. 

0.8. 12 Bl. 4. — In Berlin. 

Enthält 4 Lieder Luthers, 3 von Speratug, 
1 von einem Unbekannten; jämmtlich bei Vader: 
nagel. Schon in J. & Olearius' „Lieber: 
Freude.“ 1717 abgedrudt. 


2954. Etlich Griftlihe | Igeber Lob⸗ 
gejang, und Palm, | dem rainen wort 
gotes gemeß, auß | der hailigen gichrifft, 
durdymand) | erlay Hochgelerter gemacht, 

| in der Kirchen zufingen, | wie e3 daft 
zum tail | berayt zu Wit | temberg in 
| yebung | ift. | Wittenberg. | M. D. 
XXiiij. 

12 Bf. 4. m. Titeleinf. — In Zürich (Stadt⸗ 
u. Kantonsbibl.), München, Straßburg, Stutt⸗ 
gart, Berlin u. Dresden. Wackernagel, Bibl. 
d. Kirch. no. 131. Zuerſt von D. G. Schöber, 
Beytrag. 1759. S. 13 beſchrieben. 


2955. + Vom criftlihen | Adel oder 
freyheit | der Fin- |der gottes und glaus | 
bigen menſchen. | wentejlaus kind | AL 
denburg in [ Meyfien. | M. D. Kill. 

0. D. 6 Bl’ 4. m. Titeleinf. — In Zürich, 
Augsburg u. Berlin. - 


2956. Eyn Chriftlih | bedenckenn, 
Wentejlai | Linden Eccleſtaſten zu Alden«- 
I burgl. Bon den Teitamente | der fter- 
benden Menſchen, | Wie die geſchehen 
vnnd | volgogen werden jollen | nody 
götliche gejek. | Joan: 17. | Sermo tuus 
Veritad.2c. | M. D. XXiiij: Am Ende: 


‘| Gedruckt zu Zwickaw durch Joͤrg Gaftel. 


12 31. 4. m. Titeleinf. — In Augsburg u. 
Dresden. Murr, Memorabilia II. p. 268. 


2357. Bon Teftamk- | ten der fters 
benden melden, | wie die geſchehen und 
volzogen fol | Ten werden nah &ötli- 
chem ge | jeb, Ein bedencken Wen⸗ 
tzeſlai Lind, Eeclefias | jten zu Alden⸗ 
burg. | M. DO. XXxitij. 

0.0.8 Bl. 4. m. Titefiinf. — Bibl. M- 


|ner no, 12487. 


32 oo, 
2958. + Matt: 15: | Dad Euan- 


M. D. XXIV. 


2968. Vrſachen Warumb gottes wort 


ge: } lion am andern Son⸗tag der|. . . verachtet und verfolgt wirt... 


Faſten, | mit der Auß- | legung: | Wen- 
tzeſſaus Lind Ecele | fiafted zu Alben: 
burge: Am Ende: Gebrudt yn der 
Fürſtlichen Stat Zwickaw durch | Sörg 
Gaſtel. Sm XXI, Sar. 

.6 Bl. 4. (letztes leer) m. Titeleinf. — Im 
Schaffhauſen (Stabtb.), Augsburg u. Dresben. 


2959. + Am Vierdtẽ Sontag ber | 
Falten Letare Euange: mit. der | Auf: 
legung. | D. Wentzeſlaj LindE Ecclefias 
ftt8 zu Aldenburgt . * . | Sn der Keyt 
tzogk Iheſus ihenhalbeẽ deß galileijche 


Wentzeſlaus Linck Eceleſiaſtes zu Alden⸗ 
burg. Am Ende: Gedruckt zu Ehlen⸗ 
burg dur Nicolaum Widemar. 1594. 

4. — Nopitfh, Suppl. zu Will IL ©. 306. 


2964. Dad Vater vnſer durch Doctor 
Wentzeſlaum Linden Beicht ofi bittweyie 
außgelegt. 1524. 

o. O. 8 Bl. 8. — In Dresden. Nopitik, 
Suppl. zu Will II. S. 306. Bibl. Thomu 
no, 3513. | 


2965. + Ein ongemonlidh- | er, on 
der Ander Sendtbrieff, deß Baurn⸗ 


meherd ꝛc. | CHolzjänitt) | Dyjer iſt feyndts zu Karſthanuſen, Der do | 
warlich der prophet jo zufunfftig ift in nit allein wider ynn, Sunder ber | 


die wellt. 


8. D. u. J. (Zmidau, Jörg Saftel 1524). , 


8. DB. 4. (legtes Teer). — In Schaffhaufen 
(Stabtbibl,), Augsburg u. Münden, 


2960. 7 Ob die Geyft- | lien Auch 
IAuldig | jein Zinße, geihoß zc. zu: 


Gantzen Chriftenhayt”ent- | gegen iſt. 
. Am Ende: Gebrudt durch Johan 
| Kocher von Münden. 

o. J. (1524). 10 Bl. 4. (letztes Tea) m. 
Titelholzſch. — In Augsburg u. Münden. 


2966. Xrtidel 15. So ſich 90: | 


geben ond | andere gemeyne bürde mit | Hann Locher vo München erbeüt | zur: 


| zutragen. | Ein Sermon | Auffe 
Euangelion Mat. 22. Ob | fi gebyie 
bem SKeyfer | Zink geben x. | Wentej- 
laus Lind. Am Ende: Gebrudt in 
der Fürjtlihen ftabt Alden- | burgf 
durch Gabriel Kan 

- 9. J. (1524). 8 BU. 4. m. Titeleinf. — In 
Zürih u, Berlin.’ 


. 2961. Ein ſchöne Chrijtlihe | Ser- 
mon von bE außgang ber finder Got⸗ 

tes auß bed Artichriſts gefenginüß, | 

fo durch den außgang der finder | S]- 
raell auß Egypten, Babilo- | nien ıc. 
ſiguriret ift. | 1524. } Wenkehlaus Lind 
eeclefiafted zu Aldenburg? Am SchIuf: 
fe: M. D. XXiiij 

'v. O. 14 
u. Dreaden. 


. 2962. Ain ſchöne Chrift | liche Ser: 
mon vd dem | außgang der Finder Got- 
teB | auß deö Antichriſts gefengf | nuß, 
jo duch den außgäg der finder Iſra⸗ 
bel auß | Egipten, Babiloni- | en ꝛc. 
figuriertift. | 1524. Wentzeßlaus Lind, 
l eefolen zu Al- | benburg. 
De 24.‘ 


BI. T. m. Titeleinf. — In Züric, 


$reiburg i. Br, Münden u. Dresden. 


. 1 
Bl. T. m. Titeleinf. — In Zirich 


‚halten, durch grundt götlicher geſchrift 
mit glaubhafftiger ge- | zeügfnuß, mil 
Ernftliger erfar- I nuß, vnd vnwider⸗ 
ſprechlichen Er- | empeln, wid’ die ofen. 
lichen Heüch | ler ond ſcheynenden gleygß 
ner, | der Barfuffer Objeruan- | gr 
onnd rem ans | hang. | M. D. XAlll 
o. D. (Zwickau, Zörg Gaftel). 2 Bl. 4. u 
Titeleinf. — In Augsburg n. Dresden. 


2967. Ein Gnadenreihs | Priuile 
gium, Chriftlicher frey- | Heyt, Bon Got 
verlyhen: Allerley | ſpeyß: allmegen, 
Vnd mit gut: | ter gemifjen zugenieſſen: 

| wider alten gebraud | der Trutzigen 

Ro | maniften. | Durd) Johann Loge 
| von Münden: AUm-Ende: Gerull 
yn der Fürftlihen Stat Zwichaw 
dur Jörg Gajtel. Im X. 

14 Bl. 4. m. Titeleinf. Dem Bürgermeift 
von Zwickaw Herm. Müllpfort gewidmet. — 
‚In Augsburg, Berlin u. Dresden. 


2968. + Ayn aufzlegung vber | & 
Euangelium So man | Iygt vfi fing 
nad brauch d' kyr | chen am zwayn⸗ 
tzigiſtſi Sontag nach 5’ hayligen Zr 
ualtigfait, Wöllichs beſchreibt Dat 
amrxij. Capit. vd. ainem Künig | & 








M.D XXIV. 


feinem Sun bocdheyt | zuberayt hett 2c. 
| Sebaftian Loßer in Mem- | mingen. 
M. D. Xxüij. 

o. O. 8 Bl. 4. (lebtes leer) m. Titeleinf. — 
In Augsburg, Mayhingen u. München. 


2969. An die Herrenn | Teitih3 Or: 
dens, das fie | falſche keüſcheit meyde, 
| und zur rechten Ee⸗ichk keüſcheit 
greyf fen Erma⸗ nung. | Martinus 
Luth. | Wittenberg. | 1524 
o. O. (Bafel, And. Eratander). 10 81.4. m. 
Titeleinf. — In Bafel. 


2970. An die herren Deutihs | Dr: 
dens, das fy falſche keufch- | hatt meyden, 
und zur vech | ten Eelichen Teutich | hait 
grepffen, Ermanüg. | Martinug Luther 
| Wittenberg, | M. D. xxiiij. 

0.9.12 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Zürich. 


2971. An die herrn Deutſchs Or- 
dend | das fie falfche keuſcheyt meyden 
und | zur vechten ehliden Teujcheyt | 
greyffen Ermanung. | Martinug Lu⸗ 
ther. | Wittenberg. 


0. 3. (1524). 40 BL. 4. (letztes Icer) m. 
iteleinf. — Im Germ. Muſeum. 


2972. An die Rhatherrn aller | ftedte 
Zeütihed lands, da3 fie | Chrüftliche 
ſchulen vffrich: | ten vnnd haltten | fol- 
len, | Martinng Luther. | Wittenberg. 
IM. D. XXiiij. | Laßt die iynder ... 
Matt. rir. 

18 BI. 4. életztes leer) m. Titeleinf. — Lu: 
Ihers Merle hrsg. v. Irmiſcher. Bb. 22. S. 170. 


2973. An die Radherrn | aller ftebte 
deütſches Iands: das ſy Chrift- | liche 
ſchulen auffrichten | vnd halten follen. 
Martinus Luther. | Wittenberg. M. 
D. xxiiij. Laßt die finder zu mir 
| tomen, und weret jnen | nit. Mat- 
thei. 19. j 

o. O. (Hagenau, Th. Anshelm). 16 BI. 4. 
m. Titeleinf. — In Zürich (Stadt: u. Kan⸗ 
lonsbibl.) u. Baſel. 


2974. An die Ratherren al⸗ler 
Stötte Teütſches lands. das ſy Chri⸗ 
ſten liche ſchulen auffrichte | und hal⸗ 
ten jollen | Martinug Luther | wittem- 
berg. Aune.| M°. D. XXI. | Bat bie 


finder zu mir fomen | wi mört nen 
nit Matt. 19. I 
o. O. (Nürnberg, F. Peypus). 20 BI. 4. 
(legtes leer) m. Titeleinf. — In Züri (Kan: 
tonsbibl.) u. Schaffhauſen (Stadtbitl.). 


2975. An die Radherrn | aller ftebte 
deutjch- | e3 lands, das fie | Chriftliche 
ſchulen | aufridten | ond | hallten jollen. 

| Martinud Luther. | Wittenberg. M. 
D. xxiiij. | (Unter der Titeleinf.:) Lafft 
die finder zcu mir komen | und weret 
yhnen nit Matt. 19. 

0. D. (Leipzig, W. Stödel) 20 Bl. 4. (letz⸗ 
tes leer) m. Ziteleinf. — In Augsburg. 


2976. An die Radherrn aller ftebte 
deutſches | lanb3: das fie Chriftliche 
ſchulen auffrichtenn vnd halten follen. 
JMartinus Lutther Wittemberg. M. 
D. XxXiiij. | Lafjt die kynder Bu mir 
fomen vnnd weret yhnen nicht Meat. 19. 
Am Ende: Gedrudt Bu Erffordt, tzu 
bem puntten | Yaumen bey. ©. Pauel. 
1524 


16 BI. 4. m. Titelholzſch. Drud von W. 
Stürmer. — In Münden. Veeſenmeyers Litter, 
Nachricht von Luthers Echriften ꝛc. 1819. ©. 13. 

Neue Ausg. Noftod. 1614. 


2977. An die Rabt | Hern aller ftett 
Zeüt- | jche8 lands, da3 fie Chrift | 
liche ſchulen auffri | ten vnnd halten 
| jollen. | Martinus Luther. | Wittem- 
berg. M. D. rritij | Laſſet die finder 
zu mir fü | men, vnd weret ynen nicht 
| Matth. fir. Am Ende: Im ir 
nach Ehrifti geburt. | M. D. xxiiij. 

9. D. (Bafel, A. Petri). 2% Bog. 8. m. Zitel: 
einf. — In Freiburg i. Br. u. München. 


2978. Ein bettbuchlin ond leßbüchlin. 
Regel Chriſtlichs Weſens. Zum eriten 
die zehen Gebot, der Glaub, dad Vater 
Vnſer, da3 Aue Maria. Etliche ver: 
beutichte Palmen. Die Vorrede der 
Spiftel zu den Römern. Die Epiftel 
S. Pauli zu den Römern, zu den Ga: 
latern, zu Timotheon, zu Titon. Die 
Epifteln Petri vnd Judä. Ein ander 
Vorbetrahtung auf das Vater vnfer. 
un End e: Zu Baſel bey Adam Petri 


12. Herausgeber: M. Luther, — Bibl Eb- 
ner, V. p. 127. Hirsch, IV, no..498, .... 


« 
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2979. + Ain bet | bädlim | Dnb 


leßbüchlin | Mar. Luther | Gemert und 
gebefjert. | Wittenberg | M a’ XXI. 
Auf den vorlesten Blatte: Ge- 
trucdt zu Augipurg Dur) | Hainrichen 
Steyner 1524 | 

. 49 Bog. 8. m. TXiteleinf., 13 größeren u. 
17 kleineren Holzſch. Auf dem 2, Bl. des 18. 
Bog. beginnt: Ain Sermon ven der betradye 
tung bes hayligen leydens Erifti. D. Dart: 2. 
Auf d. legten Bl. nur ein Holzſch. — In Züri. 


2980. Eyn bettbüchlin vnd lege büch- 
lin. Die gehen gepott. Der glambe. Das 
vatter onjer. Das Aue Maria. Ettliche 
vordeutjchte Palmen, Die vorrhede zun 
Römern. Die Epiftel zu Timotheon. Die 
Epiftel zu Titon. Die Epiftel Petri und 
Jude. Ein Chriſtlich betrachtung von 
dem vatter vnßer. Mar. Luth. gemehret 


ond gebeſſert. 
o. O. u. J. (c. 1524). 19 Bog. 8. — 
wa Beyträge S. 347. Panzers Entwurf 


- 2981. Ain Betbuchlin Der geben 
Gebot. Des Glaubend. Des Vater vn⸗ 
fer. Des Aue Maria. Etlich verteütjcht 
Pſalmen. Die Eptitel S. Pauli zu Tito: 
ain Chriſtlich leben zu vunderrichten. 
Vorbetrahtüg des Vaters vnſers Ni- 


colai von Amßdorf licentiat. ꝛc. D. M. L. 


o. O. u. 3, (1524). 8% Bog. 8. — Luthers 
Werte hrsg, v. Irmiſcher. Bd. 65. €. 267. 

Spätere Ausg. Wittenberg, H. Lufft. 1529. 8. 
Nürnberg, Zeron. Formfihnender. 1536.8. 0.0. 
1538. 8. Wittenberg, 9. Lufit. 1539. 8., ebd. 
1542, 8., ebd. 1545. 8., ebd. 1549. 8, Leipzig, 
V. Babft. 1543. 8, 


2982. Ein brieff an die Fürften | 
zu Sachſen von dem auffrü- | tijchen 
genft. | M. Luther. | Wittenberg. | M. 
D. Xi]. | | 

o. O. 88. 4. 
Kantonsbibl.). | 
. Eine Ausg. Königkberg ynn Preußen, 1524. 
4. — Luthers Briefe hrsg. v. ©. Schüße. II. 
1781. S. 309. Bibl. Goez. 1792, no. 5951, 


— In Zürich (Stadt: u. 


2983. Ein Briff Er Wolff von Sal- 
—* an D. Mart. Luther. Und dej- 


elbigen Antwort. Item eyn Vertrag 


zwiſchen Dominico Beyer vnd Martino 
Becker. Wittenberg. 16824ñ. 


M. D. KXIV. 


4. — Luthers Briefe hrag. von G. Squͤße. 
III. 1781. S. 309. Dre si 


2984. Eyn fenbbriff | Er Wolften| 
von Salhauſen an | Doctor Mar: | 
tinus. | Ond antwort | Marti. Lu: | 
ther3. | Wittenberg | 1524. | 

4 DI. 4. (letztes leer) m. Titeleinf. Druder 
Nic. Schirlenz. — In Ulm. 


2985. An die Ehriften in Böhme, 
wie man Prediger einjegen folle. 154 
o. O. 4 — Dleartus ©. 20. 


2986. Das Ellternn | Die Kine 
zur Ehe | nicht zwingd nach hindern | 
Vnd die Kind’ on der | eltern willen 
fich | nicht verloben | jollenn. | Matti 
nus Ruther. | Er jchuff fie eyn mklein 
vñ fremwlein. | Mattbei: 19. 


o. O. u. J. (1524). 6 BI. 4. m. Titeln] 
— In Münden. | 


2987. Das Eltern die Linder zu de 
| &e nit zwingen oder hindern, m 
die | finder on der Eltern millen | ii 
nitt verloben | jollen. | Martinus & 
ther. | Er jhuff jye ein Mätlin | on 
Treimlin, | Matt. rir. | M. D. wiij 
0. D. (Straßburg, 3. Prüß). 6 Bl. 4. m. 
Titeleinf. — In Bafel. 


2988. Die erſt epiftel janct Betai 
Ge | prediget, vñ nach rechte verftan 
oß | gelegt durch Marti | num Lutfe 
Welche ouch ift dad war recht lm 
euange | lion, vnd der edelſtẽ büde 
eind | des num? teſtaments. | Die an 
epijtel janct Peters, vnd eine | jand 
Judas, gepredigt von Mart. Luth. | 
D.D. XXIII. Am Ende: Gedrucdht 
zu Bafel, yım Augſtmon, da | man jal 
taujent fünffhundert nfi } vierondzwen: 
Big. Sar. 

(Bei Adam Petri). 26% Bog, 8. (len 
BL. Teer). — In Zürih, Bern, ©. Gallen 
(Stiftsbibl.) u. Dresden. - 


2989. Die ander | Epiftel ©. Pet! 
|.unnd eyne S. Judas | geprebigt onıd 
auß= | gelegt. | durch Mar. Luther Di 
temberg. | M. D. xxiiij. Am Ende: 
Getruckt zu Straßburg durch Hand) 
Prüffen vff ben. xxviij. tag deaMep| 


gen, Anno domuni. M, D. Keil | Je 





MD. XKIWV. 


11% Bog. 4. (leßtes BI. leer) m. Titeleinf. 
_ An Zürich, Münden u. Sosienbhttel 

Wittenberg, Hans Lufft 1924. 8. — An 
Dresden. 

Bittenberg 1524.8. — In Dresden. 


2990. Die zwo Epifteln | ©. Petri, 
vnnd aine S. Sude. | Geprebiget, und 
ausgelegt | durch Mar. Luther zu | 
Wittenberg. | M. D. XXIIII. 

o. O. —2 S. Otmar). 28 Bog. 4, 
m. Titeleiff. — In Zürich, Schaffhauſen 
(Stadtbibl.), S. Gallen (Stiftebibl.), Auys: 
burg, München u. Wernigerode Panzers Ent⸗ 
wurf S. 259. 


2991. Eyn frag. ob Chriſtus ſeine 
gemain, oder Kyrch, auf Petrũ, vnd 
nachuolgende Bäpſt gebauwet hab? 
Mart. Antwort. Luth. Nain, ſunder 
allain auf Jeſum Chriſtum, den ſun 
Gottes 1524. 


o. O. 6 Bl. 4. m. Titeleinf. — Luthers 
Werke hres. v. Irmiſcher. Bd. 29. S. 94. 


2992. Eyn frage, Ob Chriſtus ſeyne 
Ge: | meyn, odder Kirch, auff Petrum, 
unnd nahuol | gende Bäpſt Bean 
hab? | Mart. Antwort Lutth. | Neyn, 
jonder alleyn auff Jeſum 1 Chriftum, 
den Sun Gottes. Am Schl üſſe: 
Anno. M. D. Xxiiij. 


o. O. 4 Bl. 4. m. Titelholzſch. — In 
München. 


2993. Eyn frage: ob Chriſtus ſeyne 
gemeyn, oder Kyrch, vff Petrum, vñ 
nachuolgende Bäpſt ge: | baumethab? 
Mart, Antwort. Zuth. | Neyn, ſunder 
alleyn vff Ze: | jum Chriftum, den | 
jun Got- | tes, | M. D. XXiiij. 

0.0. (Bajel, Tb. Woif). 6 Bl. 4 Auf 
Im. Titel 2 Querleiſten. — Lämmlins Samm- 


2394. Eynn Schone | Frag onb Ant: 
| wurt, den iungen findern. zu | vonder: 
wegien, Got Ku erkennen, | aud yhn 
anruffen als eyn vat⸗ | ter. Den jun— 
gen vaſt nuß= | lih Yu lernen.O 
Chriften menſch, vnderweyß beine Find, 
jo kumpſtu &u mwarer kandtnus gottes, 
Und eynes | Chriftenlichen lebens. J 
Anno MD XXIII. 
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o. O. EWR. 4. (letztes ler) m. vcceinf. 
— Geffcken, Bilderkatechismus ©, 1 


29965. Von derfreyheit | eines Chriſten 
menſchen, | Bon Martino Luther | jelbs 
Teütih ge | madt. | M. Xxiiij. 
Am Ende: Zu Straßburgi bey 
WolffKöpffeln. 


28 Bl. 8. (letztes leer) m, Titeleinf. — Bi 
Wolfenbüttel. Bibl. Cyprian. ed. II. p. 


2996. Eynn geſchicht wie | Got eyner 
Erbarn Ho | fter Jungfrawen auf): [. 
geholffen hat, Er ey | nem Senbebrieff 
M. | Luthers an bie Graf: | fen zu Manp- 
jet | | Matt, Luther | Wittenberg. | 
452 

0. O. 8 U. (leßtes Teer) m, Titeleinf. 


— Sn Saffhaufen (Stadtbibl.), Bafel, Augoe 
burg u. Münden. 


2997. Ein geſchicht mie | Gott eyner 
Erbarn Flofter | Sundframen außgeholf⸗ 
fen | hat. Mit eynem Senb:. | brieff We; 
Luthers | an die Graffen | zu. Mäß: |. 
Ken | Mart. Luther. | Wittenberg. | 


0. ©. (Bafel, Th. Wolff). 8 BL. 4. Cebtes 
leer) m. Titeleinf. — Lämmlins Sammlung, 


2938. Das Gloria in ercelfid Den, 
D. M. Luther. Wittenberg. Breſlaw. 
Am Ende: Gevrudt gu Breßlaw durch 
Caſpar Lybiſch. Ihm jar Tauſend funf⸗ 
hundert vnd vierzwentzig. 

4. — In Wolfenbüttel, 


2999. Das Gloria in ex⸗ | eelfi3 Deo. 
| Doch. Mar. Luther. | Wittenberg. 
M. D. xxiiii. 


0.0.4 Br. 4. (legtes Teer) m, Ziteleinf, - 
In Augsburg. 


3000. Bon Taufizhand | lung vnd 
wud= | er. | M. Luther. | Wittemberg. 
M. D. Xxiiij. 

7x 208: 4. (letztes BL. ka) m. Titeleinf. 
— In Münden. 


3001. Uonn: Kauffßhaud. | Hungen 
vnd Yön- | der. | Martinus Luther. | 
Vitemberg M’ 9° XXIII. 


75 Bog. 4. (lette® BL. Teer) m. Ziteleinf. — 
In Münden, 
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ZHOR. Lied ohne Ueber ſchrift. Am 
Schluſſe: 1524. | Martinus Luther. 
o. D. Folioblatt m. Noten. — In Heidel⸗ 

berg. Badernagel, Bibl. no. 128, Abged. in 


befien Kirchenlied no. 184. 
Run freut euch, Tieben Chriften gemein 


3003. Einn Oleyb, in ben Garauß 
gehörig, anzaigenbt, wie man biener ber 
kirchen verorbnen, ermölen, vnd eyn⸗ 
ſetzen ſoll. Auch von vermůg Bepſtlicher 
weyhung, mit Jllerung das alle Chriſtẽ 

rieſter ſeyen An ain Erſamen vfi wey⸗ 

* rat der Stat Prag in Behem. Mar⸗ 

tinus Luther. Yetz mitt beſſerem ver⸗ 

ſtandt, auß dE lateyn jnß Teütſch bracht 

on aegonr. Am Sälufje: Anno dfi. 
24. 


L 2 


0. ©. 4 — Bibl, Ebner. no. 13137. 


3004. Bon weltlicher ober | feyt wie 
weyt man | Hhr gehorjam Jul | dig 
ſey. Er Luther. Wittenberg M. 


D. Ir 
7 &% 4. m. Ziteleinf. Drud von M. Lot: 
55 — eigens Werte hrag. v. Irmiſcher. Bd. 


3005. + Der ſechs vnd dreyſſigſt 
plalm Dauid eynen Ehriftlichen men⸗ 
ſchen zu leren und | tröften wider bie | 
mutterey ber bö | fen vnd fre | weln 
gleyiner. | Martinus Luther. Wittem- 
. D. xxiiij. 

g. 4. m. Ziteleinf. — In Halle 
(Marienbibf.) u. Wolfenbüttel. 


. 3006, — Der hundert vñ fiben vfi 
zwain- | Bigeft Pjalm, außgelegt, an Te 
Ehriften zu Rigen in | Liffland. 
Martinus Luther. | Wittenberg. | joa 

M. D. XXIII, 
o. O. (Bakkl, Th. Wolf). 12 DI. 4. (lebtes 
el m. Titeleinf. — Ju S. Gallen (Stabi: 


3007. Der hundert unnd | fiben vnd 
zwaingigeft Pjalm, auß | gelegt, an bie 
en zu Rigen in | Liffland.. | Mar: 
tinus Luther. | WSttemberg. mM. D. 
er. 


O. (Nürmberg F. Peypus). 12 Bl. 4. 
m. "Ziteleinf. — In Züri u. Frauenfeld. 


MD. KEIN. 


3008. Der Huns | dert vnnd ſyben⸗ 
| ond zwentzigſt Pjalm } vßgelegt an 
die [| Ehriften zu | NRigen | yn Liffland. 


| Martinus Luther | Eeclefiaftes | Bit: 


temberge. | M. D. xxiiij. 

0. DO. (Straßburg, Jod. Prüß). 12 BL. 4. 
m. Titeleinf. — In Schaffhaufen Stobtbiit) 
Ulm u. Bamberg. 


3009. Der Pfalter | deutih | Marti: 
nu8 | Luther. | Wittemberg | 1524.A m 
Schluſſe: Im Jar Taujent Yünfhur: 
dert | unnd Im Vier unnd- | zwain 
bigften. 

O. 3 BL Vorſt. u. 144 gg. BI. 8. 
Hof fh. auf Titel u. lebter Seite. — Stäub: 
Ins Kirchenhiſtor. Archiv. 1826. ©. 346. 


3010. Eyn Sermon Auff den andern 


Dfter Feyertagk vnd hauptſtuck vnſers 
Glaubens betreffend, erſtlich durch D. 
Martin. Luther. außgegangẽe, ganz heyl⸗ 
ſam vnnd nutzlich zu leſen. Brejlam. 
Am Ende: Gedruckt zu Breſlaw durq 
Caſpar Lybiſch. 1524. 

4. m. Titeleinf. — In Breslau 
—* er S. Bernhardinskirche). 


3011. Eyn Schöner Sermon von drey⸗ 
erley qutten Leben das gewyſſen zu vn: 
berrihten Doctor Martinus Luther. 
Wittenberg M. D. xxiiij. Am Ende: 
Gedruckt yn der Churfürftlichen ſtadt 
Aldenburg durch Gabriel Kant. Su 
M. D. xxiiij. 

4. — a ‚Briefe brag. v. G. Schüpe. 
III. 1781. 


3012. Ain Sermon auf das | d% 
Euangeli Johannis vj. Mein | Hlatieh iſt 
die recht jpeiß, und mein | blut iſt da3 
rechtträck. ꝛc. ge= | prebigt auff vnjer 
Herre | Fronleihnams | tag. Durch D. 

| Martifi | Zuth: | er. 

0. DO, u. 3. (1524). 4 Bl. 4. — In Zi 
rih u. S. Gallen (Stiftsbibl.). 


3013. Eyn Sermon auff da3 Euan- 
gelion von dem Reychen mar vnd ar- 
men Lafaro Luce am 16. Doct. Mart. 


Luther. Wittenberg. 1524. 
v. D. 8. — In Halle (Marienbibl.). 


3014, Ein Sermon von dem Sacra⸗ 





M. D. XV. 


ment ber Buße. D. Marti. Luther. 
Wittenberg. 1524. 
0.0.8. — v. d. Hardt. III. p. 114. 


3015. Ein Sermon von der Beicht 
.. . 1524. 
0.0.8. — Bibl, Cyprian. ed, II. p. 744. 


3016, Ein Sermon von dem heiligen 
Leiden Ehrifti . . . 1524, 
o. O. 8. — Ib. p. ra. 


3017. Ein Sermon vom vnrechten 
Mammon ... 1524, 
o. O. 8. w. p. 744. 


3018. Sermon An dem | rritj. Son: 
tg | nad) Pfing- | ſten. Mart. Luther. 5 
| Yuittemberg. 


o. J. (1524), 12 81. (legte8 leer) m. 
Ben, — In Augsburg. Er Schadeloock. 


3019. Eyn Sermon. Secundum || 
Lucam, am 16. Bonn dem verbampten 
| enden man, vnd dem Öeeligen 
amd Lazaro, Fürs | lich geprebiget, 
Durch Doctorem Martinum | Luther, 
u Wittemberg. Anno Domini | Taufent, 
Fünffhundert, vnnd im | Vier vnd 
wegnbigiften, ‘ar. 
—8 6 Bl. 4. m. Titelholzſch. — In Augs⸗ 


3020. Eyn Ser: | mon von dem 
newen | Zejtament, das ijt | von ber 
eplie | gen Mefje. | Anderweyt | gecor: 
fgiet durch D. | M. Luther. | Witten: 
berg. 1.1524. 

4 Bog. 8. m, Titeleinf. — In Münden. 


3021. Ein Sermon von der be | 
\öneydung, am Neüwen jars tag. | 
em ein gevftliche aufs | legung der 
Zeichen in Sonn, | Mon vnnd geftirn. 
ID. Fr Luther. | Wittemberg. | M. 

xxiii 
o. O. Bl. 4. m, gichint In München. 


3022. Ein Sermon vber | dag Euan⸗ 
gelium Johannis iiij. Es mar ein kü— 
nigiicher | des fon lag kranck zu Caper 
naum 2c. In welchem ange⸗zeygt würt, 
wie der angefan | gE glaub gemert | 

Weller, Repert. typogr. 


837 
vnd gefaflet | jollwer | den. Martinus 
Luther. | M. D. xxiiij. Wittenberg. . 


9.0.6 Bl. 4 m. Titeleinf. — In Mün- 
chen. 


3023. Drey ſchon Sermö | geprebigt 
zu Born durch Doc: | tor Martinum 
Luther. Alle from | men Chriftgläubt- 
gen men | jchen nüglid vnd | fruchtbar 
zu willen. M. D. xxiiij. Am Ende: 
Getrudt zu Straßburg, durch‘ Johan⸗ 
nem | gwan, jm Meyk. Anno. M. 
D. XxXiiij. 


14 Bl. 4. — Im Germ. Muſeum und in 
Dresden. Hirsch. II. no. 299. 


3024. Eyn troftbrieff an die Chriſten 
zu Augßpurg. Martinus Luther. M. 

. XXUU. Am Ende: Gedrudt zu 
Witendeg durch Hans Lufft. 


— In Dresden. Luthers Briefe hrsg. v. 
©. "ai 1781. III. S. 309. 


3025. EJIn Chriſtlicher troſtbrieff an 
| die Milttenberger, wie fie fih an | 
ihren feinden rechen jollen, aufß | dem 
C. vñ. rir. Palm. | Doct. Mart. Lu- 
ther. | Wittenberg. Anno. M. D. 


xxiiij. 
8 Bl. 4. — In Bamberg. 


3026. An kurtze onter { richtung, 
Warauff | Chriftus ſeyne Kir: | gen 
oder Ge⸗mayn ge: | bawet | hab. 
Martinus Luther. | Wittenberg. | AN 
D» xxiiij. 


. O. 4 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Auge- 
burg, Mayhingen u. Münden. 


3027. Vnterſcheyd des vech | en PN 
falſchen got | tes dienſts. | DB. M. 
Luther. 

0. ©. u. 3. (1524). 4 BL 4. 


— In münden u. Dresden, 
loock. no. 2420 


m. Titeleinf. 
Bibl. Schade- 


3028. Vnterſcheyd des rechten und 
faljhen Gottes dienſts. Am Ende: 
Gedrudt ge Breſlaw durch Caſpar Li- 
biſch. 1524. 

— Oeleners Bibl. I. no. 1646. 


3029. Die weyſe der Meis | ond. 
genyefjung dei Hocmir- | digen Sacra⸗ 
ments. für bie I Chrifiliche gemayn | 


vertentfägt. | Doch. Mar. Luther. | Me. 
D. XXI. | wittenbderg. 

9. DO. (Nürnberg, F. Peypus). 12 BI. 4. 
m. Titeleinf. — In Züri (Stadt: u. Kan- 
tonsbibl.), S. Gallen (Stabtbibl.), Bajel, 
Schaffhauſen (Stabtbibl.) u. Freiburg i. Br. 


3030. Die weyſe der Meſſz, und ge- 
nyel- | jung des Hocdmirdi- | gen Sa: 
craments, | für die Chräftli- | de Ge 
magn | verteuticht | Doct. Mar. Luther. 
IM D. xxiiij. | Wittenberg. 

2.89. 12 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Bafel. 


3031. Eyn weyſe Chri ſtlich Meſs 
zu | halten und | zum tiſch GottisHzu— 
geben. | Matt. Luther. | Vuittemberg | 


Xiiij. 
48 Bl. 4. (letztes Teer) m. Titeleinf. 
Ueberſetzer: Paul Speratus. Druck von Nic. 
Schirlenz. — In Münden Wackernagel, 
Bibl. no. 1077. 
3082. Ein weiſe chriſtlich Meß zu: 
altẽ vñ zum tiſch Gottis zu gehen. Mar. 
ther. Wittenberg. 1524. 
9. D. 34 Bog. 8. (lcgtes BL. Teer). — Gb: 
dete's Grundriß ©. 160. Bibl. Cyprian. ed. 
I. p. 744. 


3033. Ain kurtzer gründtlicher bericht 
| nd vnderweiſung, auß der hayligen 
ge) fhrifft, Das der ſchoͤpffer aller Ding 

| nit anſicht die perfon. Vnnd mie | 
ain menſch dem andern dienen | vfi helf⸗ 
fen ſoll, mit ſeym zeyt | lichen gutt, 
von Gott jm | verlghen, auß zu fpende 

| ond was ſchaden die geyttigkait 
bring, | darüb nyemant | am zeitlichen 
| gutt han- | gen joll, mit dem | her: 
gen ꝛc. | Johannes Lyndenmayer. 

o. O. u. J. (c. 1524). 8 BI. 4. m, Titel 
einf. — In Zürich, Augsburg u. Maybingen. 

3034. Ein kaiſerlich man | dat wider 
die mißhandlung | des Luthers auß—⸗ 
en gen | am xxv. tag AYulij. | Anno. 
MD] iii. | 

0. D. u. J. (1524). 4 BI. 4. Gegen eine 
Generalverfammlung ber deutſchen Stände auf 


Martini zu Speier und gegen Luthers „ſüeſſes 
gift”. — An Münden. 


3035. Ein Intjerlih mandat | wider 


bie mißhandlung des Luthera außgan⸗ ' QDuerquartblait, — Im Bamberger Archd. 


OL zufammgengeffebt. Unten 8 Münzzirkel. - 


M. XXIV. 


gen am | rrv. tag Sul. Anno R 
D. XxXiiij. j 

o. ©. uw 3. (1524). 4 Bl. 4. — I 
Augsburg. 


3036. *Kaiſerliches Mandat an die 
Reichsſtaͤnde, daß fie bis Jacobstag die 
Türkenſteuer entrichten mögen. Geben 
in vnſer vnnd des Reichs Stat Nüm: 
berg, am Achzehenden tag bed Monats 
Apprilig, Nah ChHrifti geburt, Fünf: 
zehenhundert, vnnd im Vierumdzmai- 
Bigiften, Vnſerer Reiche des Römilde 
im Fünfften, vnd der andern, aller m 
Achten (mit Tinte corrigirt: Nüten) 


Jaren. | 
Querfolioblatt. — Im Germ. Mufem. 


3037. *Kaiſerliches Mandat an kn 
Zandgrafen Bbilipp zur Xheilnahme an 
dem Reichstage zu Speier, wo Luther 
Lehre und die Türkengefahr zur Spot 
fommen jolle. Geben in onfer vnd de 
Reichs Statt Nürmberg am Achtzehna 
tag des Monat? Aprilis, nad hu 
gepurt, Bunffzehenhundert vnd im wi 
ond zwainbigiten, Vnſerer Reihe ii 
Römischen im Funfften, vnd der anden 
aller im Neunden Jaren. 

Foliohlatt. — Abged. in C. G. Neubeini 
Mertwürd. Attenftüden aus d. Zeitalter d. 8 
formation. Nürnb. 1838. ©. 6. 





3038. *Kaiſerliches Münzmank 
Geben in vnſer vnd des Heyligen Krk 
Stat Eßlingen am zehende tag des Mr 
nats Nouembrid. Nac; Chrifti geh 
fünffzehenhundert, und jm Vierundzwar 
gigiften Vnſers Neichd des Römilde 
im fechftn, vnd der andern aller m 
Neundin Saren | 

Hocfolioblatt von c. 4 Fuß Höhe, au) 





In Münden (Veiqhs archiv). Vergl. no. HB 
3039. "Mandat des Biſchofs Be 
gand zu Bamberg, feine Eonjpirationd 
zu machen, den Zehenden zu geben un 
in gehegten Waffern nicht zu file 
Geben in vnſer ftat Bamberg anf 
vnſerm fürgebrucktem Secret am Dir 
tag nad Trinitatis Anno ꝛc. rl. 





| 


4 M. D. ZXIV. N 


3040, *Begleitichreiben Georgs Her- 
zogs zu Sachſen ‘zu einem Mandat, 
welches „außweyſt wie vnd welcher maj- 
fen gegen den -Lutterifchen fol gehan- 
delt werden“. Geben gu Dreiden Frey⸗ 
tags nach Natiuitatis Marie virginis. 
Rah Chriſts vnſers Lieben Herren ge- 
burt, Tauſent funffhundert und ym vier 
md zweyntzigiſten iaren. 

Duartblatt. — Im Germ. Muſeum. 


3044. "Mandat Bürgermeifter® und 
Raths der Stadt Straßburg wider 
Pasquille, Läfterichriften und ſchand— 
bare Gemälde. Datum Montags den 
zwölften Septembris, Anno 1524. 

Folioblatt. — Im Straßburger Stabtarchiv. 


3042. "Mandat de8 Augsburger 
Raths gegen Gottesläftern und Zu— 
trinken. 

(Augsburg c. 1524). Folioblatt ohne Datum 
und Unterſchrift. — In Augsburg. 


3043. *Dafjelde Mandat erweitert. 
Vernewert, vnd mider offenlich berufft, 
| auff den fibengehenden tag des Mo- 
nats Januarij, im Yünffzehenhunbert, 
vnnd | vierundzmwainbigiften Sare. 


(Augsburg). Folioblatt. — In Augsburg 
(Stadtbibl. u. Stadtarchiv) und im Germ. 


Nufeum. 


3044, Mandat des Augsburger 
Rath8 ‚die Unterfäufer und das pflict- 
mäßige Ungelt betreffend. Actum auff 
Sambftag den xx. tag Februarij, | in 
dem Fünffbehenhundert und vierund- 
zwaintzigiſten Jaren. 

(Augsburg). Großfolioblatt. — In Augs⸗ 
burg (Stadtarchiv). 


3045. »Mandat des Augsburger 
Raths, die geſchworenen „Underkeüffel“ 
betreffend, welche die Verkaͤufe der rohen 
und weißen „Barchattücher“ der „Plai— 
der“ Hinfüro beforgen follen. Erkant 
auff den fünfften tag des Monats Mer: 
gen. Im | fünffbehehundert vnd vier 
vnd zwaintzigſten jaren. 

(Augsburg). Großfoliohlatt, — In Augs: 
burg (Stabtardiv). | 


3046. »Mandat des Augäburger! —— u. in Münden. 


+. 
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Raths gegen Zufammenrottungen und 
aufrübreriihe Reden. Actum auff ri. 
tag Augujti. | Anno M. D. XXIIL 

(Augsburg). Querfolioblatt. — In Augo⸗ 
burg (Stadtbibl. u. Stadtardiv). 


30471. Dafjelbe Mandat anderer Drud, 
Actum auff XII. tag Augufti. | Anno 
M. D. XXI. 

(Augsburg). Querfolioblatt. — In Augs⸗ 
burg (Stadtarchip). 


3048. Mandat von einem | Erjamen 
Rat der ftat Bafel, ge: | gen bed Bi- 
hoff? Vicari, | Rectorn, und Regenten 

| der Vniuerſitet dafelbR | (ald fie die 
herinnen | verfaßte artidel | zu diſpu⸗ 
tie- | ven, auch allen den jren | zu ze 
hören verbot= | ten) vfgan= | gen. 

0. D. u. 3. (Bafel, TH. Wolff 1524). 43T. 
4. — In Zürich (Stadt: u. Kantonsbibl.). 
Ange. in J. €. Füßlin's Beyträgen II ©. 


‚3049. Ein Faßnacht ſpyl, jo | zu 
Bern vff der Hernfaßnadt, | in dem 
M. D. Xi. iare, von Burg: | erk- 
lönen offentlih gemadt tft, Darinn die 
war: | heit in ſchimpffs wyß vom Bapit 
vnd | finer priefterjhafft gemeldet | 
würt. [Item ein ander ſpyl, daſelbs 
vff der | alten faßnacht darnach gemacht, 
an= | zeigende grofien vnderſcheid zwi⸗ 
ſchen dE Bapft, und Chriftum Seit | 
unferm jeligmader.] Am Ende: Ge- 
trudt im Meyen, im iare M. D. XX 
iij. 

O. 52 Bl. 8. (letztes leer) m. Holzſchnitt 
Wiſhen beiden Spielen, deren Verf. Nicolaus 

anuel iſt. — In Weimar. Abged. bei Grün⸗ 
eiſen, N. Manuel S. 339. 


3050. Ain. Edels | Schönes Tieb- | 
lichs Tractelin, von dem | rainen, 'him- 
lichen ewigen | wort (Berbum domint) 

| Zu lob Gott dem jchöpff- | er, Hy⸗ 

mel3 vnnd Erden, | unnd zu eren dem 
Chriſt⸗lichen dyener de Göttli- | den 
worts. F. Ch. & Z. S. M. D. 
XXIIII 

o. O. 8 Bl. 4. (letztes leer). Innerhalb ber 
Titeleinf. lieſt man: Verbum Domini manet 
in eternum. Der Verf. iſt Haug Marſchalck 

annt Zoller. — Im Beſitz Prof. Haßlers 


22% 
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‚ Obige 5 Buchfigben bebeuten: Friedrich Chur- 
fürft Erzmarſchail zu Sachſen.“ 


3051. Eyn Edles, fchönes, Jrieplichs 
Tractatlein, von dE | raynen, hymliſche, 
ewige wort | (Berbum Domini) zu lob 
Got dem | Schöpffer Hyineld vñ Erben, | 
of zu eren dE Chriftliche | diener des 
Göttli- | hen worts. | %. Ch. E. 3. S. 

vo. O. u. J. (1524). 8 Bl. 4. m. Titel: 
holzſch. — In Münden u. Bamberg. Bibl. 
Schadeloock. n0.3274. Bibl. Ebner. no. 12509. 


"3052. Eyn Edles ſchoͤnes | Tiebliche 
Zractetlein, vd dem tal: | rien, hymli⸗ 
hen, ewigen wort | (Verbum Domini) 
zu lob Got dem | fchöpffer hymels vfi 
erden, vfi | zu eeren dem Chriftlichen 
-| diener des Gött- | lichen worts. | 7. 
eh. E. 3. ©. | | 

0. O. u. 3. (1524). 8 BI. 4. (legtes leer) 
m. Titelholzſch. In Münden. 


3053. Eyn Edles jchönes lyeblichs 
Tractetleyn, von dem reynen, hymeli- 
ſchen, ewygen wort (Verbum Domini) 
zu lob Got dem ſchöpffer hymels vnd 
‚erden, vnd tzu eeren den Chriſtlichen 
genen des Götlichen wort? .. F. Ch. 

u. J. (1524). 6 Bl. 4. m. Titel: 


o. O. R 
holzſch. Am Sclufie ein Holzſch. — Brock- 
‚haus, Catalogue. 1862. no, 518, 


3054. Ain edles, ſchönes, lieblichs 
Cractetlin von | dem raynen, hymliſchen, 
Ewigen wortt, Verbum | domint, Zu 
{ob Got dem fchöpffer hymels vunnd | 
erden, und zu eeren dem Chriftlichen 
diener | des götlichen worts: %. Ch: 
E: 3: © ®. 


Am Schluſſe: H M. 
2. 1524. - | 

o. O. 6 Bl. 4. (letztes leer) m. Titelholzfch. 
— rn Züri, Freiburg i. Br u. München. 
Woler no, 394. N. Lit. Anzeiger. 1800. Sp. 


3055. Eyn Edles, jchönes,-Itep- | 
lichs Tractätlein, von dem'reynen, Hym- 
lichen, emigen wort (Verbum Do- 
mini) Zu lob Gott dem Schöpffer 
Hymels vi Erden, | vnd zu Eeren dem 
‚ChriftlihE Dies | ner deß Götlichen 
worte. |%. Ch. € 3. ©. | 
‚© O. u. J. (1524). 6 31. 4. Am Schluffe: 
2.DO.M. I €|HM.|©.2. Titelpolfc,, 


— 


eine Art Vignette mit ben Buchſtaben im 
Kreiſe: V DM IE (verbum domini mane 
in eternum), in der Mitte GOCSN-— A 
Zürkh u. Ulm 


3056. Eyn Edles ſchoͤnes Lich | ide 
Tractetleyn, von dem regnen | hymli: 
chen: ewigen ‚wort (Ber: | bum De: 
mini) zu lob Got dem jchöpffer | H 
meld vnd Erden, ‚unnd zu eeren | den 
Chriſtlichen diener des Sötlichen wort: 
1F. Ch. E. Z. S. 
6 D,1n. J. (1524). 8 Bl. 4. (leptes Im) 
m. Titelholzſch. — In Berlin u. im Befig Prii. 
Haßlers zu Ulm, 


3057. Das heilig ewig wort gott, 
was da in ym krafft, ſtercke, tugen, 
fryd, freüd, erleuchtung vnd leben, in 
eym rechten Chriſten zu -ermeden ver 
mag ic. Zu geitellt dem Edlen geften 
gen Ritter ond Keyjerlichen Hauptman 
Herren Körgen von Fronjperg zu Mir 
delheim ꝛc. Haug Marjchald zu Ay 
ſpurg Im Sar 1524. Am Ente 
Gedruckt .„. . Zwidam . .. Gaſtel 

12 BL. 4. — Allg. Kit. Anzeiger. 180 
Sy. 427. 


- 8068. Eyn Chriſtliche on | territun. 
| Von gutten werden. | Mit eynd nad 
folgende Sermon | vber das Euangelun 
Luce. 6. | de vierden Suntags naf| 
Pfingfte.. Geprediget durch | Eoidium 
Mecheler, Pfar.| ner gu Erffort, jn M 
| Pfarkirchen, Sancti | Bartholomt.| 
Anno. M. D. XxXiiij. Um Schluſt. 
Datum Nürnberg auff Martini. 15% 


9. O. (Erfurt). 10 Bl. 4. m. Titelein]. - 
In München. Bibl. Schadeloock: no. 275%. 


3059. Eyn Freüntlihd | Ermanun 
vnd tröftung | aller freündt vnd lieb— 
haber gottiß | wort yn der Loblicen 
berümpte ] Pergkſtadt S: Annapen! 
| von wegen viler anftöß die | fie te: 
lich überfallen vi | Euangelifcher Ir 
of | Chriftliche freyheit | willen. | & 
war in d' Parfußer München tauff | 
Franciſcus, Aber in Chrifti Iheſu ent 
| ger tauff genant Frivericus Mekun 
od | Liechtenfelß. | Kohan: 16. | Ent 
dete ego viei mundi. Am Ende: 6 
druckt yn der Fürftlihen Stadt Zmidan 
Jdurch Jörg Gaftel, M. D. Fri. 





M. D. XXIV. 
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14 81. 4. m. Titeleinf. — In Wolfenbättel | Yu Eylenburgk dur Nicolai Wibemar: 


u. Greifswald. 


3060. + Ein kurtzer be: | gruff der 
ernewten Chri | ftenlihen leer, an den 
| Durdleucdttigen | Fürſten Lang- | 
graffen zu | Heſſen. Philipp Melanch⸗ 
thon. M. D. xxiiij. 

o. d (Nürnberg, F. Peypus). 
(letztes leer) m. Titeleinf. — In Zürich, 
Dresden u. Berlin, 


12 Bl. 4. 
Kaffel, 


3061. + Philipps Meland: | thong 
Handtbüchlein, | wie man die finder | 
u der gefchrifft | und lere Hal- | ten 


jol. | wittenberg | M. D. XxXiiij. 
—8 3 Bog. 8. m. Titeleinf — In 
aſel. 


3062, F Eyne Summa | der Chriſt⸗ 
ih: | en leer, die Gott YyBundt | wib- 
derumb der welt | geben Hat, An den 
Landtgrauen von | Heffen. Lip 
Melanchthon. Wittenberg | 15249 m 
Ende: Gedrudt zn Wittemberg. | Nie 
del Schurlentz M. D. Xxiiij. 


10 81. 4. m. — — In Berlin und 
Tresden. 


3063. Eyne Summa der Chriſtlichen 
leer: die Gott yezundt widerumb der 
welt geben hat, An denn Landtgrauen 
von odfen, Philip Melandthon. 1524. 
y° 20 l. — Strobel, N. Beytr. IV. 

5. 


3064. + Yin warhafftigd vr- | tayl, 
des hochgelerten Philippi | Meland)- 
thonis, vd. D. Mar | tin luthers leer, 
dem Car | vinal oft Päbtlichen | fega- 
ten gen Stu | garten zuge | fchielt. | 


M. D. XXIII, | Yin fchöne offenbarung 
des Endchriſts, durch Johan. | bugeft. 
Pomeranũ. 


o. O. u. J. (Augsburg, S. Grimm 1524). 
10 Bl. 4. m. Titeleinf. — &n Zürich, S 
Gallen (Stiftsbibl.), Freiburg i. Br. Augsburg, 

ayhingen, Tübingen, Dresden, Berlin u. im 
Serm. Mufenm. 


3065. Entihuldigung Nicolai Mer⸗ 
tint wider etlicher . affterköjer die fi | 2. 


Nah Chriſti gepurt. 1524. 
6 8. 4. Widmung an Henrich Ehychſted 
Schöppen zu Magdeburg. — In Wolfenbüttel. 


3066. + Teütjiche | Meß und Tauff 
| wie ſye yeßund zu Straß | burg ges 
halten werden. Regiſterbüchlin, über 
die ge= | jehrifft, von diſputierlich en 
puncten. | Georgij Spalatini Chrift- | 
liche gebett. | Betbüchlin auf den Euan⸗ 
ge: | lien vnd Epijteln, jampt dem | 
glauben, vater vnſer, und | den fiben 
Bußpialmen. | Zu Straßburg. An. M. 
D. XXIII. Am Ende: Getrudt zu 
Straßburg durd) Wolff | Köpphel, auf 
dem Roßmarckt | am. xxiiij. tag Brad 
monds | im jar. M. D. Xxiiij. 

415 Bog. 8. m. Titeleinf. — In Straßburg 
(Stabtbibl.). Wadernagel, Bibl. no. 162. Die 
Vorreden abged. in deſſen Kirchenlied. 


Neue Ausg. Straßburg im Herbfimonat durch 
Wolff Köpphel. 1524. 16. — In Straßburg. 


3067. + Deutihd Euangeliih Mefize 
etwann | durch bie Bepftiichen pfaffen 
im latein zu grofjem | nachteyl bes 
Chriften glaubens vor ein opffer ge: 
handelt, und itdt vorordnet in diefer 
I ferlichen zeyt zu entdecken den gremel 
| aller abgötterey durch ſolche mißbreuche 
der Mefjen lange zeit getriben. | Tho: 
mas Munter | Alftebt | M. D. Xxiiij. 

. D. (Leipzig). 11 Bog. 4 

Der zweite Theil führt den beſondern Titel: 

Deutzſch kirchk ampt | -Vorordnet, 
auffzubeben den Hinterliftt | gen deckel 
onter welchem das Liecht | der well, 
vorhaltE mar, welchs yet mwiderumb | 
eriheynt mit dyſen LXobgejengen, und | 
Götlihen Pjalmen, die do er | bawen 
die zunemenden | Chriftäheyt, nach | got» 
tis unmwar | delbarn | willen, zum vn⸗ 
terganff | aller predhtigen | geperde ber 
| gotloſen. JAlſtedt(Holzſchnitt). 

4. 


Ber u Theil ift betitelt: 


Das Ammadt | von dem leiden | 
qrigti 
7% Bog. 4. mit Noten. 


a bem Titelholgid. des 2. Theils: M. H. 
V. Ehiffre des Martinus — zu 
eipzig. — In Berlin, Dresden u. Weimar. 


nach ſeinem abſcheyd von Magdeburg — Bibl. no. 138, wo S. 841 Min: 


begeben haben. Am Ende: 


Gedruckt zers Vorrede abgebrudt. 
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3068. D. SEBASTI | an. Meyers, 
etwan pre= | dicanten zun Barfufjern 
zu Straßburg! | Widerruffung, An ein 
loöblich | Freyftatt Straß- | burgf. | 
Anno M. D. rrütj. | Im Herbitmonat. 
Am Ende: Zu Straßburgt, bey | 
Wolff Köpffeln, | im. xxiiij. jar | im 
Herbit | monat. ' 

5% Bog. 8. (letztes BI. leer). Unter der Vor: 
rebe: Geben zu Bern am. vi. tag Des ik 


monats. Anno M. D. Xxiiij. — In 
(Kantonsbibl.), Bafel u. Mayhingen. 

3069. D. Sebaftian Mey: | erd, et- 
war Predicant zun | Barfufjen zu Straß: 
burg, | mwibderrüffung, an eyn | löblic 
Sreyftat | Strapburg | Anno M. D. 
rin. | Im Herbitmon. - 

0.0. u. 3. (1524). 6 Bog. 4. (letztes Bl. 
leer). Unter der Vorrede: Geben zu Bern in 
Schweyg am Sechften tag des Herbilmonats, 
Anno M. D. Xxiiij. — In Augsburg, Bam— 
Berg u. Dresden. Bibl. Schadeloock. no. 
2772. 


:3070. Senbtbrieff eines leyen Han: 
jen Mörlink, Leynewebers zu Schwein: 
furl, An bern Balentin Kreydner 
Capplan daſelbſt, vnd. Prediger des 
Geytzs in den kaſten der Geyftlichen ꝛc. 
M. D. xxiiij. 

o. O. 4. — Bibl. Ebner. no. 12541. 


3071. Bon der wun | derbarlichen 
Innſel Vtopia genant, | das ander 
Bud, durch den mwolge- | bornen hod;- 
gelerten herren Tho | mam Morüi Fry: 
berfi oft des | durchlüchtigifte, großmech 
| tigiften Künigs zu En- | gellandt 
Schatmeiz | fter eritlich zu La | tin gar 
fürd- | lich beichrt | ben und | vßge⸗ 
legt. | In der loblichen | Statt Bajel 
vollendet. Am Ende: Gebrudt zu 
Baſel durch Joannem | Bebeliü. Im 
M. D. Xi. | jarr am fechgehenden | 
tag de3 Brad): | mon3. 

15% Bog. 4. (letztes BT. Teer) m. Titeleinf. 
Widmung bes Veberfegers Claudius Gantiun- 
eula von Meg an Abelberg Meyer Burgermei- 


fler und ben Rath ber Stabt Bafel. — In 
Meiningen. Mozler no. 393. 


3072. Bon dem getichten glamben | 


auff nechſt Proteftation | außgangkiper. 1524. 


M.D. ZZIV. 


Tome Münbers Sel- | werterd zu A 
itet. 1524. | 

o. O. (Leipzig, W. Stödel). 6 BL. 4. m. 
Titelmappen. Gegebẽ mitwoc nach Audree im 
jar. 1523. — In Manbingen, Berlin un) 
Dresden. 


3073. 4 KEyjerliderr | Mapefta 
und des Heyli | gen Römſchen Rehchs 
Stendt Nüme verordente Münk Ort: 
nung. | Gedrüdt mit (Sratien und Fry— 
heit eyn3 | Erjamen Ray der Shi 
Eöllen. | (Abhildung von 8 Cirkeln nt 
Ueberſchriften). Am Schluſſe: Gege— 
uen in vnſer vnd des heiligen Nidi 
Stat Eplingen am epenben dag de 
Maendes Nouembris. Nae Chrifti ge 
burt Funfftzyen Hundert, und im Pier: 
undtzwentzichſten . . Gedruckt bo Gil 
len, vp jant | Marcellen ftraiffen, 

o. 3. (1524). 8 Bl. 4. Am Schluffe jmi 
Wappen. — S Münden u. im Belik Birk. 
Haßlers zu Alm. Vergl. no. 3038. 





3074. Von der’ gräufamen | Tyrar 
niſchen Myffehannde- | Tung, fo King 
Chriftiern, | de names der ander wi 

| Deftmard. jm Reich | zu Smehn 
begä | gen hatt. 

0. O. u. J. (1524). 6 Bl. 4. m. Titelanf, 
Bericht bed Gubernators Guſiav Erichfon vom 


> mm = U LIE 


|29. Dez: 1523. — In Zürid. 


‚3075. Indie erft epi | ftel ©. J 
annig des Cuange= | Listen ettliche Chr 
jtenlih predig von | Joanne Ecolamy 
dio in Ratein | zum erften vßganga, 
Bnd | newlih durh Doctor, Ca | Ip 
Hedion predican | ten zu Straßburg | 
verteütſcht. tem ein fchone | Ehrit: 
liche Mifjiue an die von | Mens, de 


jobgenanten | Doctor Cajpara | Hebir 


nis. | 1524. 

o. D. (Züri, Chr. Froſchower). 19% 84 
8. (letztes BI. leer). Hedions Vorrede if: 
Geben zu Straßburg im herbfi: | monat, de 
iars. M. D. ırüij. Decolampads Widmung 
an den Biſchof Chriſtoph von Bafel u. bei 
fen Goabjutor Nic. v. Dießbach trägt hit 
Unterfärift: Zu Bafelim Brachmonat | Jm iar. 
M. D. xxiiij. — In Zürich u. Münden. 


3076. Bon Austheilung bes Alme: 
ſens, im Latein beſchrieben durch Job. 
Decolampadium. Bajel, Andreas Eratar- 


" D. ZEV. 


8. Vieberfeit von Conrad Pautinger. — Zu 


Dresben. 


3077. Ordnung der Stat Aug: | 
Img, die Weinkeüff, derjelben | Ein- 
Ihreiber und anders | betreffende. Am 


Schluſſe: Actum auff achten tag des |. 


monat Merken. | In dem fünffgehen- 
hundert vier vnd zmwain- | Higften 
aren. 

u O. u. 3. (Augsburg 1524). 5 Bl. Fol. 
— In Augsburg. 


3078. Ordenung oft | ynhalt Teüt: 
ſcher Mek | fo yetzund im gebraud) | 
haben Euangeliften | vnnd Chrüftlichen 
| Pfarrherren zu | Straßburg. | M. 
D. Xxiiij. 


o. O. (Straßburg, Joh. Prüß). 13 Bl. 8. 
m. Titeleiff. — In Mayhingen. 


3079. Ordenung ond | ynnhalt Teüt⸗ 
der Meß und | Beiper, So yegund im 
ge | brauch Haben &uange- | liiten vnd 
Chriftlihen Pfarr | herren zu Straß: 
burg. | Mit etliden Neümwen ges | 
ſchrifftlichen Introit, Ge» | bet, Vorred 
oder PVrefation | und Canon, vor vnd 
nah | vffhebung des Sacrament3, | auch 
andren ordenungen, in | vprigem büch⸗ 
Iin nit | begriffen. 

0. O. u. J. (Straßburg, W. Köpfel 1524). 
3 Boy. 8. m. Titeleinf. — In Straßburg 
(Stadtbibl. u. Wilhelmscolleg). Wackernagel, 
Bihl, no. 161, wo ©. 548 die Meine Vorrede 
des Druders abgebrudt. 


3080. Ordnung von des Betielö | 
ond der armen lüth wegen, In der | 
Statt Schaffhufen, Im fünff | gehen: 
hundert vnd viet vfi | zmaintigiften Jar 
| angejehen. 

0.9. u. J. (Bafel, Th. Wolff 1524). 4 81. 
4. Unterzeihnet: Johannes Berk Stattſchryber 
zu oaafihufen. — In Zürich (Stadt: u. Kan- 
tonsbibl.). 


3081. Ordnung der Tauff | nad) Bam- 
bergi= | cher Rubricken von | wort zu 
wort verteuticht. 

0. D. u, 3. (Bamberg, ©. Erlinger 1524). 
8 Bl. 4. (letzteo leer). Hrög. von Gasp. Loener. — 
In Bamberg. Bibl. Ebner. no. 13148. Hirsch. 
ll.no. 308. Th. Sineeri ( Schwindels) neue Nachr. 
1748. S. 156. Sprenger, Buchdruckergeſchichte 
d. Bamberg ©. 81. BE 


\ 
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3082. Ordnung wie man Tanffet | 
bißher ym Lateyn gehalten, verteüticht. 
I Hieryft ift, auß etlichen vrfachen, | 
was die andern als überflüf | fig, ver- 
acht haben, | nicht außge- | Lafien. | 
Andrea Dfiander. | Nürnberg. 

0.9. u. J. (Wittenberg 1524). 8 DI. 4. 
(letztes Teer) m. Titelmappen u. Einfaſſung. 
— In Züri (Kantonsbibl.) u. Ulm. 


3083. Orbnung, | wie man Tauffet, 
bißher im La- | teyn gehalten, verteütſcht. 
| Sterifi ift, auß etlichen vrſachen, was 
die an= | dern als vberfluffig, veracht 
babenn, | nicht außgelaflen. | Andreas 
Dfiander. | Nürnberg. | 1524 

0. D. 8 BI.4. m. Titeleinf., barin Wappen. 
— In Augeburg. 


3084. + Ordnung | Und Reforma⸗ 
tion zu ab- | ftellung der Mißbreüch, 
uf | auffrihtung ained erberen weſens, 
vnd wandels in der | gaiftlihait, durch 
Däbft licher Hayligkait Legate ꝛc: zu, 
Regenipurg | aufgeridtt. | 

0.D. u. J. (1524). 10 81.4. m. Titelbolsfc. 
Bom 7. Zuli 1524. — In Freiburg i. Br. 
und Münden. 


3085. Reformation und Ordnung 
durch DBäbjt- | licher heyligkeit Legaten 
zc. Auffgericht zn | Regenſpurg, zu ab: 
ftelung der mißbreüd, | und erhaltung 
erber3 weſens vnd manbeld | in der 


geyſtlicheit. 
0. O. u. J. (Münden, H. Schobſer 1524). 
8 DI. Fol. Dat. 7. Juli 1524. Text folgt un: 


ter dem Titel. — In Münden. 


3086. EIn Erber Samerer und Rate 
difer Stat Regennfpurg, haben nachuol⸗ 
| gende ordnung, wie es damit vff yes 
Bigem Reychſtag, alhie gehalten werden 
lol, furgenomen, darnad fi ein yeder 
| rihten vnd der alſo geleben joll. etc. 

9.D. u. J. (Regensburg 15249). Folioblatt. 
— {Im Germ. Diufeum. 


3087. Bom Chriftlih | en Ayd, durch 
wölden | namen, er ſolle geben | unb 
genömen mer: | den, bericht auß | Bött- 
lihem | Recht. | Durch ein diener | deö 
Euangeliums, 

v.D. u. 3. (Nuͤrnberg, F. Peypus 15). 








344 


6 BL 4. (letztes Icer) m. Titeleinf. Bon An: 
dreas Dfiander. — Sn. Auasburg u. im Befik 
‚Prof, ‚Oablers zu Ulm. Bibl. Schadeloack. 
no. . 


3088. Ain einfürunng in | den Bal- 
fion, yn der Kar: | wochen Durch den 
| Prediger zu ſant | Lorengen yü| 
Nüren- | berg | gepredigt. | M. D. 
ri. 

o. O. 4 Bl. 4, (letztes Teer) m. Titeleinf. 
— Sn Einfiedeln u, Augsburg. . 


. 3089. Eyn eynfürung | in den Paſ—⸗ 
fion, in der Kar | mod, Dur den 
Pre | dDiger zu jant Lorenge | in Nürn- 
‚berg gepre= | digt. M. D. | rrüiij. 

"9.8. 4 Bl. 4 m. Titeleinf. Bon And. 
Dfiander. — In Zürid. 


30%. Grund vnd | vrfah auß der 
ayligẽ jchrifft | wie vnd warumb, die 
Kerwirdigen | herren, baider Pfarrkir⸗ 
hen S: Se—⸗ | palt vnd jant Laurentzen 
Pröbſt zu | Nürmberg, die mißbreüch 
bey der | hailige Meſſz, Jartäg, Ge— 
weicht | Saltz, vnd waſſer, ſampt etlich 
|en andern Ceremonien abge-ſtelt 
vnderlaſſen vnnd ge= | endert haben: | 
Nürmberg: | Paulus. 2. Corinth. 10. 
"1 Die waffen... . zureden. 

o. O. u. % (1524). 10 Bog. 4, (letztes BI. 
feer) m. Zitdeinf. Bon And. Oſiander. — An 
" Birid u. ©. Ballen (Stabtbibl.). 


3091. Srundt und Vrſach auf der 
heyligen jchrifft: wie vnd warumb, die 
Ermwirdigen Herren, beider Pfarkirche 
S. Sebalt3, vfi S. Laurengen Bröbit 
zu Nurmberg, die Mißbräucd bey d’ 
Heyligẽ Meß, Jartäg, Geweychtſaltz vfi 
Waſſer, ſampt etzlichen andern Geremo- 
nien abgeſtelt, vnterlaſſen vñ geendert 
haben .“. Nurmberg. Unterder Vor— 
rede: Geben zu Nuͤrmberg, am xxj. tag 
des Weynmonats. Im Jar. M. D. 
Xxiiij. 

o. O. u. J. (1524). 13 Bog. 4. — Bibl. 
Ebner. no. 12519. 

Vergl. Wilken, Andreas Oſianders Leben, 
Lehre, Schriften. Stralſund 1844. 


3092. Die Epiſtel San⸗cti Pauli 


on Til, geprebiget | vnd aufgelegt |M. D. Xxiiij. 


M. D. XIV 


durch Jaco | bum Dtiher, Predicant | 
zu SKenbingen. | 1524 Am Ende 
Zu Straßburg. Anno. 1524. 

15% Bog. 4. m. Tikel⸗-Holzſch. u. Einfaſſung. 


Der Druder ift Rob. Knoblouch, die Schrilt 


bem Markgrafen Ernſt zu Baden gewidme.— 


In Züri (Kantonsbibl.) y. Augsburz. 


3093. Ein jermon geprebiget vom | 
Pawren zu Werd, bey Nürnberg, am 
| Suntag vor: Faßnacht, von | dem 
Freyen willen | deö menſchen. 

0. ©. u. 3. (Bafel, Th. Wolff 1524). 64 
4. m. Titelholzſch. — An Sthaffhauſen (Statt: 
bibl.) u. S. Gallen (Stiftebibt.). 


3094. Eyn Sermon geprediget vom 
Pawren zu Werdt, bey Nürmberg, an 
Sontag vor Faßnacht, vd dem frehyen 
willen des Menſchen. 

o. O. u. J. (1524). 4. — Bibl. Ebner. 
no.- 12526. . 

3095. Ein jermon geprediget von 
Pawren zu werbt, bey Nürnberg, am 
Suntag vor Faßnacht, von dem Frey 
willen des Menſchen. 


o. O. u. %,.(1524). 4. m. Titelholzſch. - 
Bibl. Schadeloock. no. 3292, 


3096. Eyn Sermon geprebiget vom 
| Bowren Bu Werdt, bey Nürmbern, 
| am Sontag vor Faßnacht,von dem 
freyen myl- | len des menjche. | Ann. 
M. D. X. X iiij 


. X. iiij. 
o. O. 6 Bl. 4. m. Titelholzſch. — But 


| Sammlung. 


3097. Ein Sermon geprediget von 
Pawren zu Werdt bey Nürmberg, am 
Sontag vor Faßnacht, von dem fregei 
Willen des Menſchen. Im Jar 154. 
Am Ende: Gedruckt zu Eylenburgl 
dur Nicolaum Widemar. 

4 8. 4. m. Titeleinf. — Im Dresden. 
Bibl. Baumgarten. I. no. 485. 

Der Bauer ift Diepolt Peringer von Um, 
fein Sermon dem Rathe u. der Gemeine ji 
Kigingen gewidmet. 


3098. Ein Sermon | von der Abpgoͤt 
terey, durch den | Pawern, der meer 
ichreyben | noch Iefen Kan, geprebigt zu 
| Rising im Francken⸗land auf ur. 
ſers | Herren Fronleychnams tag. | 





M. D. XÆM. 


0. O. 12 BI. 4. m. Tüdleinf. — In Züri, 
Derſelbe wie der vorige. 


3099. Laurentij Phriefen Spiegel der 
Artzney, gebeſſert und fleifjig vberjehen 
duch Othonen Brunfeld. Straßburg. 
1524. 

Fol. — Weigels Auftion 1857. IM. no. 
357. Bibl. Christ. I. no. 2042. 
Neue Ausg. Straßburg, Bed. 1529. Fol. 
Etrapburg. 1532. Fol. | 


3100. Joänis | Pinieiani Promptus- 


rum | Vocabulorum, iam denuo reco= 


| gnitum, & melioribus formis ex: | en- 
sum: aedium, partiü, locorum, | artifi- 
cum, instrumentorum : mul= | tarum de- 
nig rerum nomina cö= | plectens. Addita 
est in calce | adiector noim, & uer- | 
borü uaria eignificatio, | euius indice 
sequen- | tibus paginis ui- | dere licet. 
Im Ende: Siluanus Otmar Calcogra- 
phus Augustae Vin- ] delicorum impres- 
sit. Anno salu= | tis nostrae M. D. 
XXIIII. | XXV, die Augusti. 

48. u. 89 ge. Bl. 4. m. Titeleinf. Die 


erſten 4 BT. mit latein. Lettern. — In Augs: 
19 vu. Münden, Panzer, Annales VI. p. 


3101. Eyn Sermon des wirdigen 
un | Gott vatters, Herrn Georgen 
vonn | Boleng Bilchoff zu Samland, | 
am Chriftag ynn der Thum⸗kyrch zu 
Königiberg yın | Preüfizen gepredigt. 
| Anno. M. D. XxXiiij. | Alle frumme 
Ehriften follenn Gott | bitten, Er mölle 
jolliher Bi- | jchoff meer erwecken, oft | 
diſen dyener Gottes in | feinem mort 
erhalt | ten 2c. 


0. O. u. %. (1524), 8 Bl. 4. (letztes leer) 
N Titeleinf. — An Züri, München u. Augs⸗ 
burg, 


3102. Ein Sermon des | wirdig® in 
Got vatters, Her | ven Georgen vö 
Polens, Bis | Ihoff zu Samläd, am 
Chris | ftag in der Thumkyrch: | en zu 
Königkberg in Preüffen gepredi- | get. 
An- | no. M. D. Xkiütj. | Alle frum̃e 
Chrifte ſolld Gott | bitte, er mölle fol- 
Ger Bischoff | mer erwecken, und diſen 
dies | ner Gottes in feynem wort er: | 
alten. | 

0.0. u. J. (1524). 8 


Bl. 4 m. Liteleinf. 
— Lammlins Sammlung: = 
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3103. Eyn Sermon des wirkt: | gen 
in got vater3, herren Georgk | von Po- 
lentz biſchoff zu Sam | lannd, am Chri⸗ 
ftag inn der Tumkirch zu Rönigjperg 

| inn Preüfjen gepredigt. | Anno... Di 

D Ki. | Alle Fromme Ehrijten jol- 
len got | biten, er welle follicher biſchoff 
| meer erweden, vnnd byjen | Diener 
Gottes in fein?.| wortt erhaltten. ꝛc. 

o O. u. 3. (1524). 8 Bl. 4. (letztes leer) 
m. Titeleinf. — In Augsburg. Allg. Lit. An: 
zeiger. 1800. Ep. 429. 


3104. Ein fermon des wir: | digen 
in Got vater8, Herren | Georgen von 
Polens, Bi- | Ihoff zu Samland, am | 
Ehriftag in d' Thum | firchen zu Kö- 
nigß= | berg in Preüffen | gepredigt. | 
Anno M. D. XxXiiij. | Plalmus. cxviij. 

| Bealt ... . 

0. O. u. J. (1524). 8 Bl. 4. m, Titeleinf. * 

-- In Münden. 


Berg! Polenz, Georg von Bolenk, 


ber erfte evang. Bifchof. Halle. 1858. ©. 109 fi. 
Archiv f. alte u. neue Kirchengeſch. IV. 1820. 
&. 555577. 


‚ 3105. Practica deützſch gezogen auf 
der | läre vnd prophezeyen, ‚Sibille, 
Brigitte, Cirilli, | Joachim des Abts, 
Methodij, und bru- | der Reinharts, 
wirdt weren biß | jnß. xxv. jar. vnd 
jagt | von wünberli | chen din= | gen. | 
(Holzſchnitt: Saturnus, Venus) Ge⸗ 
drückt zu Spyer durch Jacoben Fabri. 
o. J. (1524). 8 Bl. 4. — In Baſel. Am 
Schluſſe 54 Verszeilen: 
Alle ſtendt der welt haben ſich verkert 
Darumb wirt mit plagen ſie groß gemert. 


3106. Practica teutſch auff | Das XX 
iiij. vnd Funfundzwainzigeſt | Jar. ge: 
zogen auß der lere vnd propheceyen, 
Sibille, Brigitte, | Eirilli, Joachim des 
Abts, Methody, vfi bruder Rein- | 
harts, wirdt meren biß ing. xxv. tar 
vnnd jagt vonn | wunderlicen Dingen. 
Leſer hab act auff | diſe Practica vfi 
von den munderlichen geſchigtẽ got 
fein vns alle genedig. Eu 

o. O. u. J. (1524). 8 Bl..4. m. Titel: 
holzſch. Jede Seite mit rothen Linien eingefaßt. 
— Sm Germ. Mufeum. ' 


3107. Ain Practica ober Weyſſagung 
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Je von Pariß für die Jare 1525 
9. D. u. 3. (1524). 4. — Collection no. 
H504. 


3108. Dreü gar Nüblie | vnd 
fruchtbare lieder, Im thon Maria | 
zart, gar maifterlihen, durch Joͤrgen 
| Preining, vor zeyten Weber zu Aug 
‚Iipurg, gemacht vnd zufamen ge | jeßt, 
in weldhen die menſchen | befonder grünbt- 
ch leer vi | vnterweyſung, Gott zu | 
ſuchen vñ erkenne em: | pfahen, ma ſy 
mit | fleyß gejungen, | gelejen, vnd | 
veritande | werde . | (Bj 
Pſalm 150: 7 Zeilen). 

O. u. J. (Rurnberg, J. Gutkuecht c. 
1524). 6 Bl. 4. m. Titeleinf. 15. Vorrede in 
Profa. 43, 13 u, 13 Str. — In Münden. 

, Got Ewig if, on endes frift, 
% Iheſus ain wort, der höchſte hart, 
3. @hriftus ber herr, verleych mir leer, 

N. Ausg. 0. DO. 1590. 8%. 8. — An Bien. 
3109. Der Pſalter bes kinigs vft | 
propheten Dauids, ain fü- | mari vnd 
kurtzer begryff aller hayli- | den gejchrift 
durch Otmaren Nacht | gallen Doctorem, 
von grund, auf ben. Isr | ond- hebrei— 
ſcher ſprach art vñ aygenjchafft | zu ver- 
ftendigem vnd Harem hochteutſche Be: 

bracht, der geleyhen vor nye gejehen, | 

fambt ayns yeden pjalmen kurtzen ins 
halt | ofi begryff, Mit. erklerung ber 
jchmwe | rern örter, vnd puncten wie man 
1 die. verftön fol. Bi wie fie | den 
mensche zu ainem | Chriftenlichen le⸗ 
den weyſen, got | zu lob vfi eer. | Mit 
Kaiserlichem priuilegio vnd freyhait 
auff sechs iar. Am Ende: Gebrudt 
zu Augipurg, durch Simprecht Ruffen, 
Got zu lob vnnd eer. In koſten vnd 


verlegung | Doctor Sigmunds Grymm, 
Im | mond. Anno ⁊c. XXI. 
4 Bl., 383 gg. S. u. 1 ©. m. Holzſch. 4. 


m. Titeleinf. — In Donauelhingen, München, 
Augsburg, Neuftift, Berlin, Dresden u. Wol- 
fenbüttel. Vergl. Zapf, Augsburgs Buchbruder- 
geih. II. S. 167, Freytag, Anal. p. 723, 
Bchelho?n, Amoenitates VI. p. 455. 


34110. + Ayn recept von ainem, holk 
zu brauchẽ für die krankhait ber fran- 
Bofen vnd ander flüflig offen ſch en 
auß Hyſpaniſcher ſprach zu teutid g 


‚der geburt 
Ken fünfffundert ond im. XXIIL 


alm. 149. 


mM. D. XXV. 


’ 


darin halten vi auch bay ſchicken ſoll. 
Am Ende: Getruckt uf volendt in 
der Kaiſerlicht Stat Aug purg, an be 
achtenden jr: Uprillen, des jars nad 

hriiti unfer8 herren, Tau 


are. 
481. 4. — Bibl, Ebner. no. 13170. 
Neue Ausg. 0. DO. 1534. 4 BI. 4. 


3111. Ein bewert Recept wie man | 
das holy Guagacam für | die Frannd: 
hait der } „Drandofen brau= | den fol] 
M. D. iii. 


o. DO. (Bamberg, ©. Erlinger). 4 BI. 4. m. 
Ziteleinf, — Heller, Leben ©. Erlingers ©. 17. 


3112. Ein Bafibrieff des Bapftz | 
vnnd gantzen Endtchrifti- | chen reychs. 
| Darbey ein Gnadenbrieff des goͤtt 
lihen vnd hymeliſchen ablaß, allen | 
Gariftgtaubigen tröftlih. | Luce. Fi. | 

Dee euch jchrifftgelerten, daft jr halt 
den fchlüffel der | erfantniß entpfangen, 
jr ſeyt nit hineyn fomen, vnd Habt | 
gewert denen die hineyn wolten. An 
Schluſſe: Durd Doctor Vrbanum 
Regium zu. Augjpurg verfündet. 

0. O. n. 3. (1524). 4 BI. 4. (leptes leer). 


— Im Germ. Mufeum u. in Dresden. Hirsch. 
IV. no. 488. 


3113. Ein bafibrieff des | Bapfi 
und gantzẽ Enbt: | hriftiihen reichs. 
Darbey ein graben | brieff des götlide 
ond him: | meljchen ablaß, allen Chrit 

| gläubigen tröftlich | Bee eüch jchrifft 

gelerten, deft | ir habt de jchlüffel der 
erfant: | nüß entpfang?, ir jeyt nit hyn⸗ 
| ein tümen, und habt gemört | bene 
die hynein wolten. Luce. ri. 

0. D: u . (1524). 8 3. 8. Auf Blatt? 
neuer Titel: Sigel vnd verfiherung di | briefit, 
if das hochwirdig Sa | crament Blutt vnnd 
FleyſchChriſti bye entgegen. | (Holzfchnttt) | 
Dur Doctor Vrbanli Re | gium A Augfpung 
ver | fünbet. 36 Berd;. — In ® 

O ir Chriften Iugen ins il 
Setzen off ben Bapſt nit fo viel 


3114. Das Blatten: Kutten: Kap: 
pen: | Schern, Schmern, Salt, Schmalk, 
u | alle8 der g eichen, Gott abſchen 

lich | jeindt finftu grüntlid an Jzeygüg 


macht, darzu dz Regiment wie man * ber gſchrifft. (Holzſchnitt) | Nementfür 

















M. M XXV. 


euch das ſchwert des geyſts, welchsiſt 
das wort Gottes. Ephe. vj. 
o. O. u. J. (1524). 8 Bl. 4. — In Bamberg. 
N. Ausg. o. O. 1609.8 Bl. 4. m. Titelholzſch. 


3115. Wie Kappen, Platten, Sche⸗ 
ten, Schmeren, und was Äufjerlich die- 
fer Ding ift, gank vnnütz ſeyn. 

"2 u. $. (1524). 4. — v. d. Hardt. I. 
p. 198, 


3116. 7 Ob das new teftament | yeb 
recht verteuticht } jey, kurtz bericht durch 
| D. Brbanum | Regiü. | M. D. XXIIII. 

o. O. 6 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Frauen: 
fd u. München. 


3117. Ernftlide er- | bietung der 
Guangelifhe | Prediger an ben ganft- 
|liden Stand, die | yetigen leer be- 
treffend. | Joan. 3. | Wer mit war: 
fait vmbgeet, | der ompt ans liedht, | 
Der übel handelt, der | baffet das liecht. 
Am Schluſſe: Vrbanus Regius zc. 
o. O. u. J. (Nürnberg, F. Peypus 1524). 
8 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Zürich, Schaff—⸗ 
haufen (Stadtbibl.), Augsburg u. Dresden. 


3118. Ernnſtliche erbietunng | der 
Cuangeliſchen Prediger, an den | geyjt- 
lichen und Bäpftlichen ſtandt, die jetige 
geiunde, | warhafftige, Euangeliſche und 
Chriſtliche ler betreffent. | Ser gewiſſe 
zeychen, da bey mann des Endt Chriſts 
| Leer erkennen mag. | Item, Das 
Blatten, kutten, ſcheren, vnd alle men- 
| fen ſatzung wider Gott, feinen grundt 
| baben inn der H. gihrifft. | Durd) 
Vrbanum Regium. 

0.D. u. J. (1524). 16 Bl. 4. m. Titel⸗ 
holzſch. Noch 1- Holzſch. zu Anfang des 3. Bo⸗ 
gend. — An Zürich u. München. 


Das zweite Stüd mit eigener Xitelfeite (8|. - 


U.) kommt auch öfters getrennt vor, 5. B. in 
derlin, im Germ. Muſeum. 


3119. Erflärung der zwoͤlff ar⸗ 
lickel Chriſtlichs gelaubens, und | der 
eüfftgften puncten alles | Chriftlichen 
lebens, mit | anbkayg wa fie in d’ | 
japligen jch- | vifft ge | grüns | det, | 
Aim ye= | den gemaynE | Chriften men- 
hen | zu rechtem verftand der | geihrifft 
onder dienftlich. | Durch D. Vrbanum 
Regium. | Merci. 9. | Megst du gelan- 
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ben? wer glaubt | dem seind alle ding 

müglich. Am Ende: Getrudt zu 

Augſpurg durch Sim- | predit Ruff, am 

ſibendẽ tag des Aprillen. | Im. 1524. Jar. 
12 Bog. 8. — In Augsburg. ' 


3120. Ayn kurtze erflä: | rung etli⸗ 
her Leif } figer puneten | der jchrifft. | 
Zu dienft herr Lucas Gaß | ner dem 
eltern. | Mol corrigiert und in etlichen 

| ortten gemert dur D. | Brba. Re 

gium Johannis. 8.7] Wer auß Got 
ift der hört | feyne wort. } M. D. XXIII. 
Am Ende: Augufte, decima uni. 
Anno &c. M. D. XXIIII. 

9. DO. (Augsburg, Simpr. Ruff). 9% Bog. 8. 
m. Titeleinf. — In Wien. . 


3121. Ayn außzug, auß der Cro⸗ 
nicka d' Bäpſt vfi | iren geſatzẽ, mie 
gleyd) | förmig ſy dE gſatzk got3 | vfi 
leer der apoſtel feyen | zunergleidien, 
auf das | Fürgeft vn ainfältigeft | zu: 
jamen gefügt. 1524. | Pb RNychßner 
Weber. 


0. DO. (Augsburg). 12 Bl. 4. m. Titeleinf. 
Verfaffer: Urban Regius. — In Augsburg.» 


3122. Ain hüpſch Geſprech biechlin, 
von ainem Pfaffen vfi | ainem Weber, 
die zuſamen kom̃en jeind auff der ftraß 
| waß jy fur red, frag, vnnd antwort, 

egen ainander | gebraucht haben, des 

angeliums vnd anderer fach | Yal- 
ben: Vtz Rychſner Weber: 1524. 

0. DO. (Augsburg, S. Grimm). 18 Bl.. 4. 
(legtes leer) m. Titelholzfh. Der wahre Verf. iſt 
Urban Regius. — In Schaffhaufen (Stadt: 
bibl.) u. im Germ. Mufeum. 


3123. Ain hübſch Geſprechbiechlein 
von aynem Pfaffen vnd aynem Weber, 
. des Euangeliums vnd anderer 


Sachen halben. Augſpurg. 1524. 
4. — Bed in Nördlingen, Cat. 48. p. 101. 


3124. Bnterrichte, wie fih ein | Tyro- 
mer Chriſt, bey den Baptitifchen | Meſ⸗ 
jen, fo yet noch vil gehalten | werben 
(mei er fih nit mit gütẽ fug abjondern 
fan) | halten fol das er fih | nit vor: 
junde, vfi | die zeyt vnnüß | vorlier. 

| Stem ein Chriftliche | betrachtung jo 
du zu dem bey- | ligen Saerament wilt 
| gehn. | Shen. | 1524. | 


348 


8 Bl. 8. Drud von Mid. Buchfürer. Unter 


M. D. XXIV. 


0. D. (Wittenberg, 3. Grunenberg). 12 A. 


der Einleitung: Martinus Reinhart Ecclefiaftes. |A. Der Titelholzſchnitt ift ber 18. bes „Rafie: 


— In Dien. 


: 3125. Bnderrichte wie fih ain | früi- 
“mer Chrift bey den Papifti- | chen Meſ—⸗ 
ſen, jo yetz noch vil gehal | ten werden 
(wei er fi mit gut | ten .fug nit ab» 


fündern Tan) | halten joll, das er fich| 
Jnit verfünde, ond | die zeyt vnnütz, Hanna Sachs | M D XXIII. | (Hol: 


nal Chriſti vnd Antichriftit. — In Zürid, 
Münden u. Wien. 


‘ | 

3130. Dilputacion zwiſchen ainem 
Chorherr- | en und Schuchmader, Da: 
rinn | da mort gotes, Vnd ain redt 
Chrift | lich weſen verfochten mitt. | 


verliere. | Item ain Chriftliche Be: |fchnitt) | Ich ſag euch, wa dife jchmeigt Ä 


trach⸗ | tung fo du zu dem hbayligen | 
Sacrament mwilt | geen. | WMartinus 
Reynhart | Ecclefiajtes zu Shen. | M. 
D. xxiiij. : | 

o. O. 4 Bl. 4. m. Titeleinf. — Im Germ. 
Mufeum u. in Augsburg. 


3126. Der ſchwangern Frauen und 
Hebammen Rojengarten. Am Ende: 
Gedruckt zu Augipurg durd Haynrid 
Stayner 1524. 

4. Eon Eucharius Nöplin. — Zapf, Augs: 
burgs Buchdruckergeſch. II. ©. 171. 

Neue Ausg. Augipurg, H. Stayner 1528. 
Ebd. 1529. 4. Ebd. 1530. 4. 


: 3127. Der. ſchwangern Frauwen vnd 
Hebammen Rojengarten. Straßburg. 
1524 | 


4 m. Titelholzſch. — Weigels Märzauttion, 
1861. no. 5908. 


3128. Bolgt ein Ser- | mon, vö vn⸗ 
derſcheyd der | werd, d' menjhe, nam 
\ lich, d' fünd, der ge= | bott, der gua- 
den, | vnd der jelig- | keit, Durd) | 
Wolff: | gang Ruß, Am 1524. | Pial- 
mifta: | Non auertas faciem tuam a 
me, Et ne decli: | ne3 in ira a ſeruo 
in, - 


0.0. u. 3: (1524). 8 Bl. 4, m, Titeleinf. 
— In 3ürid. Bibl. Oyprian., ed. II. p. 217. 


„3129. Yon einem Schu | madher: ond 
Chorherren: ein vajt | Furgmeilig Chrift- 
liche difputation, von der &uan- | gelis 
Then Wittenbergiſchen Nachtgallen. | M. 
d. xxiiij. Hans ſachs. | (Holziehnitt: 
Der Papſt mit Gefolge der Hölle zu: 
reitend. Rechts daneben:) Bapſt So dy 
‘ Nachtgal auß der schrifftt thut syngen, 
Mag ich sy doch wol mit gewalt ver- 
tringen. Um Schluſſe: M.D. Xxiiij. 
Paulus. Ir Bauch jr gott. 


jo werde die ftein jchreid. lu. 19 
o. O. 12 Bl. 4. (legtes leer). — In Mir 
hen, 


3131. Dijputacion zwyſchen ainen 


| Ehorherre | und: Schuhmacher, Darin ' 


das mort | gottes am recht: Chriftlid 
weſenn | verforhten wirt. | Hanna Sad 
|M D XXI. | (Holzidmitt) | 36 
ſage eu, wa diſe jchmweige, fo merk 
die ftain fchreye. lu. 19 

9. O. 12 BI. 4. (letztes Teer). Vom gleiha 
Druder, derjelbe Titelholzſch. — In Münden. Ä 


3132. Diſputation zwiſchen sinn 
Chorherr: | en und Schuͤchmacher, Du 
rinn, | Das wort gote8 vnd ain til | 
Chriſtlich mweßen verfochten‘ wirt. | 
Hanna Sachs. M D XXIIEL | (Hk 
ſchnitt) Ich ſag euch, Wa dyſe jchmergen, 
fo werben bie ſtain ſchreyen. Luce. 19 

o. O. 12 Bl. 4. (letztes leer). — In Augt 
burg. - © 


3133. Dijputatio zwiſchen eyna 
Chor | herren und Schuhmacher, darim 
das wort | Gottis, vnd ein recht Chnilt: 
ih | weſen verfodhten wirt. | Han 
Sachs. C(Holzſchnitt u. Sprud) | © 
druckt zu Eylenburgk durch | Nicolaum 
MWidemar. 

o. J. (1524). 12 Bl. 4. (Iebtes len) 
— &n Berlin u. Dresden. Bibl. Goes. 179. 


no. 6061 


3134. Difputation zwiſchen einem 
Chorherren | ond Schumacher darifi de} 
wort | gottes vnd ein recht Chriftlic | 
weſen verfochten würdt. | Hanne Sad). 

| M.D. XXiiij. (Holzſchnitt) | Ihier 
euch, wo dyſe ſchweygen, jo werdk di 
ſtein ſchreyen. Luc. 19. 

0. ©. 12 BI. 4. (letztes er). — In Dan: 

berg. Heller, A. Dürer II. S. 790. 


MD. XXIV. 


3135. Difputationn zwiſchen Eynem 
Chor | herrn vnnd Schuchmader daryn 

dad wort Gottes, vnnd eynn recht 

briftlih | / weſen verfochten mwurbdt. | 
Hanns Sachs. | M. D. Kriiij. | (Holz- 
Hnitt) | Ich jag euch, mo dyſe ſchwey⸗ 
gen, jo werden die | fteyn fchregen. 
Yuce am 19. 

0.0. 10 Bl. 4. (letztes leer). — In Ber: 
In. Veral. R. Köhler, Vier Dialoge von Hans 
Sachs. Weimar. 1858. ©. 79. Auf ©. 1 fteht 
ver Dialog verändert abgebrudt. 


3136. F Ain Dialogus und Argu- 
ment | der Romaniſten, wider das Chrift- 
lich heüflein, | den Geytz und ander of- 
fentlih Tafter betreffend zc. | Hanna 
Sachs. (Holzſchnitt) Epheſios 5. | 
Hurerey vnd vnraynigkait, oder geytz, 
laßt nit von | euch gejagt werben, wie 
ven hayligen zu fteet. 

d. O. u. J. (1524). 10 DI. 4. Legte Seite 
ler. — In Münden. . 

3137. Ain Dialogus und Argument 
|der Romaniften, . .. . 

». O. u. 3. (1524). 10 Bl. 4. mit demſel⸗ 
ben Titelholzſch. Letzte S. bebrudt. Ganz mit 
dem vorigen übereinſtimmender Titel, gleiche 
Letiern, aber verfchiedene Ortbographie. — In 
Münden, 


‚3138, Ein Dialogus: des | ynhalt: 
ein argumet | der Römiſchen, widder 
das | hriftlich heuflein, dẽ Geitz, | auch 
ander offentlich Iafter | 2c. betreffend. | 
Hans Sachs Schufter. | Romanus. Rei- 
henburger. | Ephe. ©. | Hurerey vnd 
vnreynigkeyt, odder | geyk, laßt nicht 
vd euch gejagt wer: | den, wie den hey- 
ligen zuſtehet. 

9.0. u. 3. (1524). 8 Bl. 4. m. Titeleinf. 
— Dergl. R. Köhler, Bier Dialoge von Hans 
Sachs. S. 100. Auf S. 43 ſteht der Dialog 
verändert abgedrudt. 


3139. Ein geſprech vonn den Schein: 
werdenn der | Geyitliden, vnnd iren 
gelübten, damit fy zuuer= | lefterung 
des bluts Chriſti vermey: | nen jelig zu 
werben. | Hanns Sachs | Scuiter. | 
(Holzſchnitt) | ij. Thimot. tif. | Srthor: 
heit wirt offenbar werben. yeberman. 

0.8. u. J. (1524). 8 81, 4. — In Auge- 
burg, Bamberg u. Berlin. 
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3140. Eyn geſprech vd de Schein⸗ 


werckẽ der | Saijtlihen, und yhren ge 
lubde, damit fie zuuerlefterung | bei 
blut Chriſti vermaynen jelig zu wer: 
den. | Hand Sachß Schuiter. | (Holz: 
ſchnitt) ij. Thimot. itj. | Ihr thorheyt 
wirt offenbar merden yederman. | M 
D Xxiiij. 


o. O. 8 Bl. 4 — Vergl. R. Köhler, Vier 


Dialoge pon Hans Sachs. S. 92. Auf ©. 27 
fteht der Dialog verändert abgedrudt. ' 


3141. Win Geſprech von den Scheyn⸗ 
| werden der Gayſtlichen, vnd jren ge⸗ 
Jlübdten, damit ſy zuuerlefterung | 


des bluts Chriſti vermaynd | felig zu: 
werden. | Hanna Sachs Schuhmader. 


C(Holzſchnitt) | ij. Thimothei. iij. | Sr 


thorhait wirt offenbar werden yederman. 
Am Schlufje: Anno 1524. 


0.8.8 Bl. 4 — In Shafihaufen (Stabi: 


bibl.), München, Berlin u. im Germ. Mufeum. 


3142, Ain Geſprech von den Schein: 
| werden der Gayitlichen, und jren ge- 
| lübdten, damit jy zu verleiterung | 


des bluts Christi vermaynd | felig zu 
werden. ! Hanns Sachs Schuchmacher. 


Am Schluſſe: Anno 1524. 
o. O. 8 Bl. 4. m. Titelholzſch., darunter 
ij. Thimothei fi. — In Zürich u. München. 


3143. Eyn geſprech von den Schein⸗ 
| werden der Geyſtlichen, vnnd jren 
gelübten, damit | fie zu verleſterung des 
blut Chrijti ver: | meynnen jelig zu 
werden. | Hang Sachß. | Schulter. Am 
Schluſſe: Anno.. 1524. 

o. O. 8 Bl. 4. m. Titelholzſch. (zwei fi 
ae Pfaffen), darunter 2. Thimot. 3. — In 
urich. 


Neue Ausgabe: Ä 

Ein Iuftiges Geſprech, Zweyer New verfapter 
vnd vermumter Münche, Barfüfler Ordens . ... 
1629. o. D. 10 81, 4. —In Weimar. 


3144. Ain gejpreh eind Emä | geli: 
ſchen rijten, mit einem 2utherifchen | 
Darinn der ergerlich wanbel eblicher, 
die | ſich Lutheriſch nennen angeznigt, 
ond | bruderlich gejtrafft wirdt. i Hang 
Saba | MO Xkiiij | Secunda Eorinth. 
vi. | Laßt vnns niemandt yrgent einn 
ergernuß | geben, auff das vnnſer ampt 
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nicht verleitert | werdt, ſunder in allen 
dingen lapt unns be | weyien, wie die 
biener Gottes. 

9.0.8 31. 4. m. Titeleinf. — In Mün- 
hen. Vergl. R. Köhler, Vier Dialoge v. Hans 
Sads. ©. 112. Auf S. 61 fleht der Dialog 
verändert abgebrudt. 


3145. Ein geipredy eines | Euangeli- 
ſchen Chriſtẽ, mit einem Lu | therijchenn, 
darynn der Ergerlich | wandel etlicher, 
die fi Luthe-riſch nennen, angezeygt, 
und | brüberlich gejtrafft | wirt. | 1524. 

| Hand Sachß. | Secunda Corinth. 6. 
I... . | Gedrudt zu Eylenburgk durch 
| Nicolaum Widemar. 

8 Bl. 4. m. Titeleinf. — Vergl. Köhler, 


. Bier Dialoge von Hans Sachs. ©. 112. Bibl. 
Christ, I. no. 1058. 


3146. Ain Geſprech aynes Euange- 
liſchen Ehriften, mit ay- | nem Lutheri- 
ſchen, dariñ der Ergerlich wandel etli- 
her, | die ſich Lutheriſch nennen, ange⸗ 
zaygt, und brüderlich geſtrafft wirdt. 
| Hanns Sachs Schuhmader. | (Holz- 
ſchnitt) | ij. Eorinth. vi. |... . 
o. O. u J. (1524). 8 Bl. 4. — In Aug: 
. burg u. Berlin. 


3147. Eyn geſprech eynes Euangeli⸗ 
ſchenChriſten, mit eynem Luttheriſchen, 
daryn | der Ergerlich wandel etlicher, 
de ſich Luttheriſch nennen, angetzeygt, 
oft | brüderlich geſtrafft wirt. 1524. | 
Hans Sad. | (Holzinitt) | Peter ſich 
‚da kumbt meyn Schweer, lyeber ruff 
ym her. 

o. O. 8 Bl. 4. — In Berlin. 


3148. + Ain Geſprech aines Eufn- 
geli= | jhen Chriſten, mit ainem Luthe⸗ 
rifhen | barinn der Ergerlich mandel 
etlis | cher, die fih Lutheriſch nennt: | 
angezaigt, vnd brüberlih | geitrafft 
wirdt. | M. D. xxiiij. Hans Sachs 
Schuchmacher. | Secunda Eorinth. vi. |.. 

0. D. 8 Bl. 4. Geſpräch zwiſchen Hans und 
Peter. — Su Freiburg i. Br. u. Augsburg, 


3149. + Unbermweifung. | der vnge⸗ 
ſchickten, vermeinten Lutheriſchen, jo in 
euͤſſerlichen ſachen, zu | ergernüß jres 
nechſten, freüntlich handle. | Hans Sachß. 


M. NXXIV. 


JItem. | Ob das Euangelium fein 
trafft | von der Tirchen hab. | Hans 
Sreiffenberger. | MD rrüif. | Secune 
Corinth. u. |... Am Schluſſe: 
M. DxXXiij. 

0. D. (Nürnberg). 12 BL 4. — In Zutich 
Münden u. Berlin. Bas erſte EStüd if 
ber vorige Dialog. 

Ueber den Inhalt der Dialogen vergl. Stäud: 
{ins Kirchenhiſt. Archiv. 1826. ©. 249-274. 


3150. Das liebt, Die Fram von y 
mel. | verendert, vnd Chriftlih Cor: 
giert. Am Schluſſe: Hans Sof 
Schuſter. M. D. Xxiiij. | 

o. D. Folioblatt. 5 Str. — In Heidelberg 
MWadernagel, Bibl. d. Kir. no. 165. Abged 
in deſſen Kirchenlied ©. 169. 

Ehriftum vom hymel rüff ih an 


3151. Das Liedt Maria zart, veren 
dert | vnd Chriſtlich Srrigie, An 
Schluſſe: Hand Sachß Schuſter. 
M. D. Xxiiij. 

o. O. Folioblatt. 7 Str. — In Heibelben 
Wackernagel, Bibl. d. Kirch. vo. 164. Abge 
in deſſen Kirchenlied S. 168. 

O Jeſu zart götlicher art 


3152. Wach auf in Gottes Namen. 
1524. Am Schluffe: SOtt fey dh, 
Hann Sachs, Schufter. | 

o. D. Folioblatt. 11 Str. — Abged. in 
Wadernagels Kirhenlied S. 171. 








3153. Ein bewyſung, das der m 
| Mefjtag kummen fyg, des die | Y 
den noch on vrſach zu | Fünfftig ſu 
wartend. | Beichriben durch | Rabbi & 
mu | elem. | Rutzlich für die ſchwah 
gleubigen, dann | hierinn ein yetlige 
Chriſt finen gloubE wol | fterd® may, 
in dem, jo er finbt die klare züg: | ns 
aller Propheten. ze. | Getruckt zu Zi 
ri, dur | Johanſen Hager. | Im 
1524, jar. | 2i8 es, du wirft erfrömel, 
Am Ende: Getruckt zu Zuͤrich durd 
Sohanjen Hager | am rij. tag Marti. 
des. M. D. | und. xxiiij. jars. | 

7 Bog. 4. 9. d. Latein. überf. von Ludwi⸗ 
Häger, der einige Worte voranſchickt. J 
Zürich (Stadt: u. Kantonsbibl,) u. Schaf 
haufen (Stadthibl.). 


„3154. + Ware en arung vnd | under: 
richtung ains Artickels, | die Eeſchaidung 


M. D. XXV. 


betreffend, | auß heyliger gjchrifft be⸗ märet, 
wid’ falſche erbichtüg Rütert- | jeher Leer, 
in jo | liher matery durch Galparn | 
Shabger, barfüſſer ordens | Kt jar 
MD. XXiiij. Am Ende: Gevrudt 
und volenndet jnn der Fürftlihfi Stat 
| Münden durch Hannjen Schobſſer. 
Do man | zallt von Ehrifti gepurdt. M. 
D. XXiiij. An dem | rroij. tag Auguſtj. 
10 8. 4 (letztes leer). m. Titeleinf. 
Holzſch. auf Titelrüdfeite. — Ju Münden. 


3155. Jacob Schennden | vö Stauf- 
fenbergs Sendtbriff | an feine geſchwey⸗ 


ben, anzeygen | de grund vfi vriad 
find glau | bens, auß der heyligen 
götht | den gejhrifft, jer leerlih | vfi 
nüglih einem yes | den Chriften men: | 
ſchenn zu leſen. Anno. M. D. xxiiij. 
o. O. 6 Bl. 4. m. Titeleinf. Geben vff .dem 
Sampſtag nad dem Neüwen Jars tag, jm. 
mij. — In Züri u. Augsburg. 


3156. Jaeob Schend von | Stauffen- 
berg, Sendtbrieff | an ſeyne Geſchwyhen. 
| zul doorre navzes Adaxroi 7 Ber | 
Et erunt omnes docti a deo. | 1524 
u O. 8 Bl. 4. (letztes leer). Titel mit Ein⸗ 
fung u. 2 Wappen, diefe am Schluſſe wie: 
derholt. — In Zürid. \ 


3157. Ein gründlicher Bericht aus 
der Schrift gezogen, auf 4. Chriftliche 
Stück, nemlih daß der Glaub allein 
gnug zur Seligkeit fey, und ob er von 
Menſchen aus eigenen Kräfften ange- 
nommen mag werben. Stem, Wie der 
Glaub nicht ein müfjiger Wahn fen. 
Bon dem mwarlichen Tempel und Anrüf- 
fung der Heiligen, durch Henricum 
Schleichershoͤner von Aurbach, gar faft 
nüglih, fruchtbar vnd not einem jegli- 
ER Chriftenmenfchen zu wifjen. Worms. 


4. — v. d. Hardt. J. p. 185. 


3158. Entjhuldig | ung Katharina 
Shüg | inn, für M. Matthes Zellen, 
jren Eege- | mahel, der ein Pfarrher 
vnd dyener ift im | wort Gottes zu 
Straßburg. Von wegen groffer Tügen 
off im erdiecht. | Darifi ettlich ftolge 
Sophiften angriffen | fen, als D. Mur- 
nat, D. Jo. Cocleuß | Bruder Conrad 
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Treger, Augu | ftiner ordens Proutncial 
I fo tüngft mit vil Lügz | die Chriſtli⸗ 
hen | prebiger ond’ | ftandE hat | zu ver- 
unglimpffen. | Was ſchwach ift vor d 
welt, | dad hat got ermwelt, dad er mad 
| Starck ift, zu ſchanden mad. | j. Co⸗ 
rint. 1. 


0.02. u. 5%. (Straßburg, W. Köpfel 1596). 
24 Bog. 3. — In Zürich. 
3159. Den leyden- | den Ehriftglau- 
bigen | weybern der gemain zu | Ken: 
tzingen meinen | mit ſchweſtern in | 
Chriſto Sheju | zu handen. | Katherina 
Shüsin | M. D. xxiiij. | 
0. O. 6 Bl. 4. (letztes leer) m. Titeleinf. 
Geben freytag nah Martini Anno M..D. IX 
ij. — In Zürich, Augsburg u. Mayhingen. 


3160. Eyn Sermon geprediget | dur 
Johaüem Schwan: | haufen cuftor vff 
ſant Gan: | golffs ftyfft zu Bamberg | 
an dem jontag, d’ genafit | wyrt, ber 
erjt in der | verpottenn zeyt. | Anno 
M. D. xxiiij. 

o. O. (Bamberg, ©. Erlinger). 10 81.’ 4. 
(legte leer) m. Titeleiff. — In Bamberg. 
Heller, Xeben ©. Erlingers. 1837. S. 16. Ab 
geb. in befien Reform. Geſch. d. ehemal. Bis: 
thums Bamberg ©. 181. 


3161. Ein Sermon getban zu Pfortz⸗ 
beym im Spittal, geprediget dur Jo⸗ 
bann Schwehlin Ecclefiajten zu zweyn⸗ 
brüd, Am Sontag Mifericordia domini. 
Gedruckt zu Speyer, im Sare M. D. 
XXIII, 

ABl. 4. Drud von Jacob Fabri. — In Gie⸗ 


Ben u. Wolfenbüttel. Allg. Lit. Anzeiger. 1800. 
Ep. 422, 


3162. Eyn Sermon ge: | thon zu 
Pfortzheym im Spi- | tal, geprediget 
durch Sohan | Schwehlin Eeclefiaften | 
zu Zweynbrud, Am | Sontag Miferl- 
| eordia donti= | ni. | 1524. 
0. D. 6 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Auge: 
burg, Münden u. Berlin. 


3163. — Ein troſtgeſchrifft an bie 
Chriften der ftatt vnd Biſtumb eb. 
Der 115. Pſalm aufgelegt. Johannes 
Schweblin. 

0. ©. u. J. (c. 1524). 8 8. 4. — In 
Berlin. 
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3164. Sin Chriſtliche er- | manung 
zu furdern | das wortt Gottis Ahn den 
| Hernu Biichoff von | Breilam. Durch 
die Edlenn erentfelten | Hana Magnus 
von Langen- | walde vñ Caſpar Schwedt: 
| felth von- Ofiig. Am Ende: Ge 
brudt in der Toniglichen jtadt | Breilam. 
durch Caſpar Lybiſch. ym iar Tauſent 
funff hundert vñ vier⸗vnd tzwẽtzigk 


16 Bl. 4. m. Titeleinf. Dat. Neujahrstag 
1524. — In Münden, 


3165. Ermanung des myſſzbrauchs 
Etzlicher furnemſten Arrickell des Euan- 
gelij, auß welcher vnuerſtant der gemein 
man in fleiſchliche freyheit und irrũg 
gefuret wirt. Caſpar Schwenckfelt von 
Oſſigk. Am Ende: Gedruckt zu Breſ⸗ 
law. durch Laſpar Libiſch, Im jar M. 
D. XXIII 

64 Bog. m. Titeleinf. — In Wolfenbüttel. 

Bergl. Hifor. Nachricht von dem vor 200 
Jahren berühmten u. verrufenen ſchleſ. Ebel: 
mann Gafpar Schwendfeld von Oßing. Prenz⸗ 
lau. 1744. Ausführl. Geſchichte Caſpar Schwent: 
felds und der Schwenkfelder in Schleſien, der 
Oberlauſfitz u. Amerika, von Oswald Kadelbach. 
.Rauban 1861. 


3166. Ain Sendbrieff von | Ainer 
erbern framen im Celichen ftand, an 
ain | Klojter frawen, gethon über berü- 
mung ettlicher Hayliger gejchrifft | in 
Sermon begriffen, So die Klojterfram 
verbrent, ond darauff | ain lange vn— 
gefalfne geihrifft zu vrſach erzelt hat ꝛc. 

J. (Wittenberg 1524). 14 Bl. 4. 
(lekies "eer) m. Titelholzſch. — In Züri 
Kantousbibl.), Schaffhauſen (Stadtbibl.), Augs⸗ 
burg, Münden, Dresden u. im Beſitz Prof. 
Haplers zu Ulm. 


3167. Eyn Sendebrieff und | Man: 
dat des D. H. F. | Und H. Herrn Phi- 
lipjen, Lant- | grauen Yu Heffen ꝛc. Be 
alle | ©. ©. vunterthanen. | M. D. X 
DI. 


9. O. 4 Bl. 4. m. Titeleinf. Datum Caſſell, 
Montags nad Marga: | reihe, Anno Domini, 
- Millefimo Quin: | gentefimo Bigefimo quarto. 
— In Zürih (KRantonsbibl.), Wolfenbüttel, 
Berlin u. im Germ. Muſeum. 


3168. Ein hoffartiger ſendebrieff wey⸗ 
lant | Babfts Adriani, an Keyſer Frid— 
yih den erften. |. Chriftliche antwort 
Keyfer Fride⸗richs auff Babſts Adri— 


M. D. XXIV. 


ani ſendebrieff.! Auß der Hiſtorien des 
lebens vnd gejchichten Keyſer Friderich 
Barbarofja | gnant getzogen. 

o. O. u. J. (1524). 4Bl. 4. m. Titelholzſch. 
— In Baſel, Augsburg u. Dresden. Bibl. 
Thomas. no. 3506. Hirsch. IV. no. 484, 

Neue Ausgabe: o. D. n. J. (1534). 4. 

S Dresden brei verſchiedene Drude o. O. 
u. 


_NB. Der Autor von Panzers no, 2466 heißt 
nicht Somertaler, ſondern Sonnentaller, deren 
Druder Joh. Prüf zu Strapburg. 1 &. u 
Maybingen. 


3169. Sententia lata contra Caſpari 
| Thauber ciuem Viennen. olim Luthe 
ranae | sectae imitatorem. | Widerruf 
etliher verdambter | yertung mit ortayl 
vnd vet auffs |.gelegt vnd erlant zu 
Wien | in Oſterreych. 

0. D. u. %. (Wien, Joh. Singriener 1524). 
6 BI. 4. Sentenz lateinisch, Widerruf deutid. 
— In Münden. 


3170. Sententia contra Joanne %ı: 
jel |-Nouae ciuitatis presbyterum: Lu 
theranae haeregaos | assertorem: lataı | 
urbe Viennen. Austriae: | VItima septen- 
bris: Anno & Christo | nato. M. D.XX 
III. | Widerruff Herr Hans Vaſel brie 

| jter von der Nemwenftat, mit vral | 
ond recht auffgelegt und erkant zu| 
Wien in Oſterreich. 
. (Wien, J. Siengriener 152) 


.D. u. J. 
12 Bl. 4. "Senteng kateinifch, Widerruf deu 
— In Münden. | 


3171. Etliche chriſtliche Gebett m 
Bnderweilung, die Magifter Georgi 
Spalatinug jeynem Bruder ‚angezeng! 
onnd überſchickt hat. kurtzer Aug 
auß D. Martim Luther Büge. 
1524. 

0.0. (Strastun) 8. m. Titeleinf. — J 
Straßbu 

Beral. Weorg Spalatins Leben von E. En: 
Be in „Leben d. Altyäter d. luther. Kirche 
II, Dresden 1863. 


3472. + Bon dem Hohen | gelübd der 
Tauff, jampt | andern Ein Sermon gi 
| Wienn ynn Ofterreych | geprediget. | 
Paulus Speratus. | Konigßberg yn| 
PBreuffen. | 1524. Am Ende: Gedruch 
czu Konigßberg In Preüſſen. 
Bog. 4. m. Titeleinf. Druck von Han 
Weine, — In Königsberg (Könige. Bibl) 





— 
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173. Entſchuldigung Joannis Spis |rihen Churfürften | zu Sachen. | An 
telmayer8 Predigers zu Nicolipurg, von Johann Pfalggrauen ꝛc. | An Ratt zu 
wegen etliher Articel, jme von dem Ingolſtadt. Entſchuldigung. an Adam 
Clofter der Stadt Veldſperg jündlich |vd Xhering. | An die Vninerfitet zu 
feind de3 Creutz Chrifti, on alle Vrſach Ingolitadt. | Widerrüffung Arſacij See- 


jugemejjen. 
0.8. u. & (1524). 4. — In Dresben. 


3174. Dis ift ein ſpruch vö der 
Suan | gelifchen Tere, von dem wort 
Gottes, | zu trojt den frommen Chri— 
fen, | Gott wöll jn ir leben friften. | 
yeh gege dilem newẽ iar, | wa ich euch 
wuͤnſch da8 werd vd) | war 

o. O. u. J. (Bafel, U. Eratander 1524). 
6 8. 4 m. Titel-Holzſch. u. Einfaſſung, 
Holzſchnitt auf Titelrüdjeite, ſowie Randleiſten 
an jeder äußern Seite. — In Zürich u. Ber: 
In. Hirsch. IV. no. 473. 

IR herren ſchweygen und hören zu 

Die doctores vnd magiſtri haben wenig rum 

hund tag vnd nacht jr Föpff zerbrechen 

Da mit ſye die götlich warheit mögen außs 

ſprechẽ. 


3175. Etliche ſpruͤche, aus den ber 
Luther von eygenem befentnuß verdümet 
wirth. 

o. J u. J. (c. 1524). 4. m. Titelholzſch. 
von H. Schäufelein. — Bed in Nördlingen, 
Cat. 81. p. 58. 


3176. Dem Durdleudtigiftt | «Hoch- 
gebornenn Furften | und herren, Herũ 
30: | Hanfen Pfaltgrauen | bey Reyn, 
gergogen | zu Beyern, Gra= | ven zu 

pan= | heym. 2c. mey | nem Gnedt: | 
sten berre | Anno. M. D. xxiiij. 
Argula Staufferin, 

o. O. 2 31. 4. m. Titeleinf. — In Zürich. 


3177. Dem Durdleucdtigifte | Hoc 
jebornen Furſten vñ ber: | ren, Herrfi 
Friderichen, Hertzo | gen Bu Sachſſen, 
des Heilige | Römische Reychs Ertzmar 
| Schal vnnd Chürfurften, | LYandt: 
ſrauen yn Dürin- | gen, und Marg: 
jtauen | Bu Meyffen, meynem | Gnebi- 
jiiten herren. | Anno. M. D. xxiiij. 
Argula Staufferin. 

o. O. 2 31, 4. mit gleicher Titeleinf. wie 
as Vorige. — In Zürih u. Berlin. 


3178. + Argula Stauffiñ. | Chrift- 
Ihe ermanuıngenn. | An Herkog Tribe: 
Weller, Repert. typogr. j 


hoffer®, | ettlicher Artickel, auß bezwang 

| der Bniuerfitet zu | Inngolitatt. | 
M. D. til. Am Ende: Getrudt, 
zum ÖSteynburg, am ingang | des Mer: 
gend. Anno. M. D. xxiiij. 


44 Bog. 4. Drud von Wolfg. Köpfel in 
Straßburg. — In Zürich. 


3179. Ein Chriftelihe ſchrifft einer 
Erbaren frawen, vom adel daryn fte 
alle EhHriftenlihe jtendt . ... ermant, 
Bey der warheit, vnd dem mort Gotteg 
zu bleibe... M. D. xxiiij 

o. O. 6 Bl. 4. m. Titeleinf. Bon Argula 
von Stauff. — In Berlin. 

Bergl. A. Seehofer, Argula's von Grumbach 
Leben. Stuttgart 1737. Piſtorius, Argula von 
Grumbach u. ihr Kampf mit der Univerfität 
zu Ingolftadt, Magdeb. 1845. Ed. Engelharbt, 
Argula v. Grumbach, bie bayerifche Tuben. 
Nürnberg 1860. | 


3180. + Bon der Priefter Ce dis | 
Iputation, durch Stephanum Stör von 
Dief- | fenhoffen, wonhafft zu Liechftal, 
ond | andern vyl Chriftlicher brudern, 
in | eerlicher verfamlung zu Bajel | ji 
Collegio am xvj. tag | Februarij ji 
xxiiij. | jar gehal- | ten. 

o. O. u. % (Bafel, TH. Wolff 1524). 8% 
Bog. 4. (letztes BI. Teer). — In Zürich (Stadt⸗ 
u. Kantonsbibl.), Bajel, Augsburg, Münden 
u. Dresden. Abged. in J. C. Fuͤßlins Bey: 
trägen II. ©. 152. ' 


3181. Bon dem Eriftlihen Wein—⸗ 
garten, wie den die | geyftlichen hymel 
Böck, durch jre erbichte triegerey vnd | 
menſchen fünd, verwüſtet ond zu nicht 
gemadt ha= | ben, aud) wie der jelbig 
durch verfundung hailja- | mer Euan⸗ 
gelijcher leer, wiverumb fruchtbar | zu- 
machen jey durch Thoman Stör | ver- 
endet 

o. O. u.%. (1524). 6 Bog. 4. m. Titels 
holzſch. — In Zürich, Bafel, Scaffhaufen 
(Stadtbibl.), Dresden u. Berlin. Hirsch, X, 
no. 850. Bibl. Feuerlin. no. 8949. 


3182, Bon dem Chriftlihen Wein⸗ 
23 


“ 


354 


gt wie ben bie | gepſtlichen hymmel 
öck, durch jre ertichte trygerey vnnd 
menſchen fündt, verwüſtet vnd zu nicht 
gemacht ha= | ben,‘ auch mie derjelhig 
durch verfündung heylja- | mer Euan— 
— 2 leer, widerumb fruchtbar | zu- 
mapen | ey, durch Thoman Stör | ver: 
ndet. 

i 0.9. u. %. (1524). 6 Boa. 4. m. Titel- 
holzſch. — In Augsburg u. München. 


3183. Die Luteriſch Strebkatz 
0, O. u. 3. (1524). 16 BI. 4. (letztes Teer) 
mit srobem Titelholzſch. — In Bafel, ‚Augs- 
bürg, Münden, Weimar u. Dresben. Hirsch. 
IV. no. 482. Abged. in Schade's Satiwen .HI. 
©. 112. Zuerft eine proſaiſche Ginleitung von 
21 6. Gedicht in Geſpraͤchſorm. Voran eine 
Antueffung bes Luthers pmb Göttlich Hilf“ : 
O Chriſt du bift der höchſte troft 
So gang mäſchlichs geſchlecht erloft 
Alleyn auß-gnad vnd gütiglent 
Wie das die gſchrifft ons arg feit 


3184. OD; Euan | gelium vö dem 
verlorn® Son | Zuce xv. ce. Ain menſch 
| hatt gehabt zwen fün 2c ] Außgelegt, 
durch. 5 Digael Siyffet Bon |. Eßlingen. 

M. 
Per O. 8 Bon, or. Titeleinf, — Yu Zu⸗ 
rich, Shaffhaufen (Stier u. Din. Bibl.) und 
Augsburg. 


3185. Das Euangelium von bem 
verlor | nen Sun, Luce. xv. Capt. Ein 
mens hatt ge= | habt zwen Sün ıc. 
Außgelegt dur | Michael Styffel vonn 
Ep: | lingen. | (Holjenitt: Rückkehr 
des verlornen Sohnes) | M. D. XX 


oa 


J. 
o. O. (Straßburg, 3. Knoblouch). gu Bog. 
4. — In Bürie (Kantonsbißl.). 


31486. Supplication des ‘Pfar: | vers, 
onnd der Pfarrkinder zu | jant Tho- 
man, aim Erja- | men Radt zu Straß: 
| burg, vberant- | wort. 2c. | Darauf 
abzunemen, wie bie Chrift | Tiche Ce ge- 
liebt, vnd Teuffeliſche Hu⸗ | rerey, oder 
Pfaffen keüſchait, wie man es nennen 
will der gemay | nen Erberkait verhaj- 
jet | jey, vnnb nit meer | Teydlichen. | 


M. D. xxiiij. 
o. O. 12 Bl. 4. m, Titeleinf. Der Aare 
bieß Anton Firn, von Hagenau — In S 


— 


M. D. XIV. 


Sollen (Stiftsbibl.), Änden, a burg u. 
Mayhingen. Kirsch. Hi ir 


3187. IN diſem buchlein | wirt He: 
ih angezeigt, grüdt | vft vrſach, war: 
umb der Geiftlihe ftät | Nemlid die 
Biſchoff und Preiſter zu | Sherufalen, 
Chriſtũ vñ jeyne glidmef | fen, auß haß 
als Keber vñ verfurer | des vold3, ge 
tobt vñ verfulget habe. | Zu troft ale. 
den ghenen, jo von | wegen des Sell: 
hen wortes | yon den Öfen Geift: | 
fichen perfulgt werben. | Nicolaus Sm: 
men | dem newen Leyen zu Wormß 
ym elenbt, zu gejhriben | wurden, | 
Anno, M. cccce, xxiiij. 


0. O. 12 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Zünd, 
Schaffhauſen (Stabtbibl.), Augsburg, Bein 


u. Dresden. Murr, Memorabilia. Il. p. 28. 


3188. Ein Chriftliher Vnterricht, d 


vnd aus welcher vrſach, auch zu men, 
was vnd mwarauff der ware Chrilte: 


menſch beten fol, damit‘ er fein Gek 
in der Warheit vnd dem Geift feligis 
thun möge. 1524. 

9. D. 8. -Bon Dietrih v. Talberg. — Y 
Dresden. 


3189, Practica gemacht zu Wienn 
auff die kunſt Aſtronomia durch Gun 


Tanſtetter 1524. 
D. (Wien). 4. — Colleetion no. $H. 


3190. Das ZTauff: | buch Deut! 
Breiliih. Am Ende: Gebrudt } 
Brejlam. duch | Adam Dyonn. Imit 
Taufent Sunffz | Hundert, vnd vier m 





zwantzigk. 


8 Bl. 4. m. Titeleinf. — In S. Galln 
(Seat) u. Greifswald. (Sage) Gefgiät 
d. Stabtbuchbr. in Breslau ©7 


3191. Das Tauffbuͤchlin, nad vef 
ter Form vff Teütſch zu tauffen. 
1524. 
do. O. (Strapburg). 148.8 — N 
Straßburg. 

3192. Das gang | Nüm Teftamen 
vecht | grüntfih vertüfcht. | Mit ge 
gelerten vnd richti | gem vorreben, un 
der jchwä- | veften Örteren kurtz, abet 
gut opfegung. | Ein gnugſam vegilter 








no | man die Epiftlen und Cuan | ge: 
lien deß gantzen jars | in diem Teſta⸗ 
ment | finden ſol. | Getrudt durch Chri- 
ftopho | rum Froſchouer zu Zürich) | 
Anno M. D. xxiiij. 

b Boy. Vorrede u. Regifter, 228 u. 191 
gez. Bl. 1 Bl. mit Druderzeicden. 8. Titel in 
Einf, 9 Holzſch. — In Zürid u. Minden. 


3193. 7 Das gank Nüm | Teitamdt 
recht grüntlich | vertütjcht. | Mit gar 
gelerten vit richti | gen vorreden, vñ 
der jhmä | reiten örteren kurtz, aber | 
gut vßlegung. | Ein gnugſam regijter 
00 | man die Epiſtlen vñ Euan | gelten 
der ganten jars in di | fem Teſtament 
finden fol. } Getruckt durch Johan- 
nem Hager, zu Zürich | Anno M. 
D. xxiiij. 

32 Bl. Vorrede u. Regiſter, 188 u. 155 gez. 
U,1 BL m. Druckerzeichen. 4. Titel in Einf. 
d Holzſch. — In Zürich, Münden u. Halle 
(Iniv.Bibl.). 


3194, Das Alt vnd Num | ewig 
Teſtament. | Gnad vnd jtarder fried 
in got | onjerm heil, allen gotlieben | 
fiedfamen menfchen | vf erb& bie bo fin 
| eins gute wil | len® Am | en. 

o. O. u. J. (1524). 14 Bl. 4. m. Titeleinf. 
u. 9 Holzſch. — In Augsburg, Münden, reis 
burg i. Br. u. Dresden. Hirsch. IV. no, 504. 


3195. Ein gar ſchon tractetlein v5 
ver erfantnüß der jünden, und etlicher 
ugent, dem menſchen vajt nützlich. Ge- 
naht durch einen vaft wol gelertẽ mann 
u Sngolftatt. Breßlam. 1524. 

4m. Holzſch. — Collection. no. 6753. 


3196. + Ein Tragedia oder Spill: ge⸗ 
al | ten in dem Tünigflichen ] Sal zu 
Brig. Am Schluſſe: M. D. 


cxiij. 
o. O. 4 Bl. 4. m. Titelholzſch. — In 


Rünchen, Berlin u. Wolfenbüttel, 


31%7. + Bermanüg bruder Conradts 
reger, Auguſtiner or= | bend durch 
ode Teütſche land Prouincial, an ein 
ob | liche gemeyne Eydgnoßſchafft, vor 
er Böhem⸗ ſchen fegerey, and antwurt 
| Bf ein Tugenthafft, gotäleftrig buch, 
on | etlichen fo fich. Diener des worts 


. 
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beiflen | an ein Gemeyne Eydgnoßſchafft 
| di jard im Aprilen vBgangen. | 
Anfangs des | Meyen. | M. D. XXIIII. 

0..D. u. 8. (1524). 6 Bog. 4. — In 
Zürich u. Freiburg i. Br. 


3198. Mer jr leyen habt euch jn 
utt 


Secht der geiftlihen vber mutt 
Man thut jn den weyn fchenden 
Das ſie alboßheit fünnen ervenden. 
Wulzſchnitt) 
Gutz quacks jr herren all gemeyn 
Der fürſt der hellen ſchickt mich 
hereyn 
Das ich den wein euch (merckent woll) 
Der ſiben todſund ſchencken ſoll. 
o. O. u. J. (1524). 4 Bl. 4: Als Dichter 
nennt fih: Hans Vlem. — In Wernigerode. 
Got gruß mir die erwirdign Fürſten vfi 
Herren 
Vnſern auserwelten Kayſer Karlen 
Bit jich mein erwirdige herren fo ſchon 


3199. Ein abtrud einer fchrifft | fo 
durch Hertzog Vlrich zu MWirtenberg 
ond | zu Teckh, Grauen zu Mümpel- 
gart. ꝛc. | an Eurfürften, Fürften, vnnd 

| gemeyne ftänd bes Reichs | vif jeb- 
gehalte Neichs- | tag zu Nürnberg | 
verjamlet, vß⸗ gangen. Am Schluffe: 
Datum Mümpelgart, vff den. xvj. tag 
des Monats Januarij, Anno 2e. xxiiij. 

0. DO. u. J. (1524). 4 Bl. 4. — In Bil 
ri u. Münden, Abged. bei Sattler IL Bei- 
lagen S. 238. Bergl. L. F. Heyd, Alrich, Her⸗ 
zog zu Würtemberg, vollendet von K. Pfaff.‘ 
3 Bde, Tübingen. 1%1—1844. 


3200. Eyn abdruck eyner | fehrifft jo 
durch Herkog | Vlrid zu Wirtenberg | 
ond zu Tech, Sra: | uen gu Mumpe 
pel | gart 2c. an Eurs | furften, Für: 

| ften, und | gemmegn | jtend des | Reich 
auff | ieggehalte Reichs | tag zu Nuren- 
bergt | verjamlet, ausgangen. 

o. O. u. J. (Mürnberg, 5. Peypus 1524). 
4 31. 4. m. Titeleinf, — In Münden. 


3201. + Des durchleichtigen | Hoch: 
gebornen Fürjten vñ herren, | herem 
Vlrich, Herkog zu Wirten | berg vñ 
Tee, Graue zu Mum | pelgart ꝛc. Mi: 
fine, an die Gu | bernator der jtaft 
Bilank, | in der ain Chriftenlicher | 

23* 
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hanndel zu Muͤmpel⸗gart verloffen, [au alle | feiner ſchrifften Tex | jere tr | 
mit | gründtliher war | hait angezaigt ber | (Halt. m Schluſſe: ‚Anne, M. 


| wirbt. 
0. O. u. J. (1524). 4 81. 4. m. Titeleinf. 
— In Augsburg u. Münden. 


3202. Des Durchleuchtigen | Hochge- 
bornen Fürften ond bern, Hern | VI: 
ri, hertzog zu Wirtenberg, vnnd | Ted, 
Graue zu Mümpelgart. 2c. | Miffiue an 
bie Gubernator der ftat | Bilank, in 
der ein chriftlicher | Handel zu Muͤmpel⸗ 
gart | verloffen mit grünt | licher war: 
heit | angezeigt | würt. Am Schluſſe: 
Datü Mümpelgart, Sambſtags, nad 


Aſſumptionis Marie Anno ec. xxiiij. 
o. O. u. J. (1524). 4 Bl. 4. — In Zi 

ri, Baſel, München u. Dresden. 
BifangeBefancon. 


3203. Verantwortung | vnnd auflö- 
fung etlicher vermeintter Argument | 
vnd vrſachen, So zu widerſtandt vnnd 
ver= | druckung des wortt Gottes vnd 


heiligen JEuangelions, Vonn denenn 


die nitt | Ehriften fein vñ ſich doch 
Chriſten | namennd rumenn, täglich 
gepraucht werden. Sr horhen wirt 
yederman offenbar | werden. 2 ad Thi—⸗ 
meche 3 

O. u. J. (1524). 5 Bog. 4. Erſte Zeile 
n Sof; fd. — In Züri, Freiburg i. Br. und 
im Befig Prof. Haplers zu Ulm, 


3204, Verjtentnuß des | Gebet Bater | 7 
| Onfers. | Got zu lob, vñ Eeren. zu 
nußpar= | fayt dem menjchen. Facht ſich 
an bie | Hyftoriich verjtentnuß des Höch- 
ſtẽ | gebe, So vnfer Herr Jeſus 
Chriſtus auff erben feine | tunger ler: 
‚net: Das | man in der ge- | main ne 
net | dE Vater | vonfer. | Nachfolgend die 
Möß von dem | leiden vnſers herrfi 
ya Shrifti | Humiltauit Imeit plum 
d phili. 2, Auf 12, Blatt: Im— 
—2* Apricis Sigiſmundi Anno 24. 
(Bei Joſeph Piernſyeder). 18 BI. 8. — In 
Göttingen. Thesaurus libr. germ. 1869; p. 
50. Wadernagel no, 141. 


3205. + Dry miſſiuen ains Iyl|e 
Ihen Burgers zu | Coftan betreffen | 
de den pfarrer zu | Almanßdorff. | der 
nit nun | Martin | Tutrer | Bejunnber 


v = r PR 4, (letztes leer) m. Titeleinf, 
Ein Brief Jörg Vögeli’s, Fgoiſchreiten zu 
Conſtanz, vom 27. Juli 1523, an Conrad 
Sg den jüngern zu Mörsburg, zwei gegen 

ob. Brad. — &ı, Zürich u. Augsburg. 


3206. F Schirmred ains lay: | eigen 
burger zu Coſtantz, wid’ | den pfarter 
zu Mberlingen '| der one, grund dr 
IHrifft | etlih Coſtantziſch "pre | dim, 
vfi in dem, ‚ire | zubörere, offenli 
gſcholtte Hat Dar | innen die arte 
wider den helffer zu | janct Steffan zu 
Coftang clagnet, jo | vil er deren ge 
predigt hat, vß hailiger fchrifit | de 
wijen wer: | dent. 

0. O. u. 3. (1524). 9 Bog, 4. (lehtes In) 
m. Titeleinf. die Vorrede Fre Vögeli's ar 
Joh. Schlupf Pfarrer zu Ueberlingen bat, An 
20. tag Februarij. Anno 1524. — An Zink, 
Schaffhauſen (Stadtbibl.). S. Gallen (Stift 
bibl.), Freiburg i. Dt. und Augsburg. 


3207. Ein bruderliche warnung a 
meyſter Mathis Pharherrenzu jun 
Lorentzen im Münſter zu Straß | but, 
ih vor jeinen widerfächeren zu | vr 
hüten und bewark. Auch feiner | fürge 
nomenen Chriftlich® Ieer | dE wort gt 
tes treümlich an | zu hangE, dz ſtandt 
bafit | unnd hertzlich der be: | rufen 
gemegn zu |- predigen. | Steffan m 
Büllbeym. Am Ende: Gadruch 
Lanſtal Durch | Sohannem- “got 

ana el 
3. (Straßburg 1524). 8 Bl. 4. m. Ei: 


tenrandieiften rechts. — In Münden. Beil 
Röhrich, Mittheil. II. S. 9. 


Vatter 
D Gott ich bitt von  gangem bergen. 


3208. Ein bruderliche warnung ur 
| meifter Mathis Pfarrherren | zu jan 
Lorengen im Münjter zu Straß--| but 
fih vor feinen widerfächeren zu | verhl 
ten vnd bewark. Auch feiner | fürgen? 
itenen Chriftlich® Ieer | de wort gotte 
treüwlich an | zubange, das ftäbthen 
| onnd hertzlich der be- | vülften H 
megn zu | predigen. | Steffan von Bil 


eym. | 
0,D. u. J. (Straßburg, Joh. Prüp 1524 


n 








M. D. XXV. 


10 8. 4. — In S. Gallen (Stiftebißl.) und 
Bernigerobe, 
Batter. 
O Gott ich bitt von gantzem hertzen 
durch bein bitter leiden vnd fchmerken 
Diefer gereimte Dialog zwifchen Vater und 
Gohn, zu Ehren M. Zels, ſchließt: 
o gott wie iſt bie welt jo ftreiffelecht 
das laſſz dich herr erbarmen im böchften 


thr 
es würt ſunſt worlitze Heoff zugon 


3209. F Wie Joannes wanner ] pre: 
dicät zu dem hochẽ ftifft, der Chrifte- 
lihkẽ Statt | Coftent, von dem Biſchoff 
geurlobt, vfi aber dur | ain Eerfamen 
Kat daſeloſt vff fürgebracht | werbung 
ver Burgerſchafft, in Sanct Steffans 
ſihen zepredigen | verordnet ift. | Ain 

kurtz aber gang Chriftelicher beuelch, | 
aines Er | famen Rats, was all prebi- 
cantẽ zu Kofteng | fürohin leerenn vnnd 
predt | gen ſöllind. M. DO. XXIEM. 

o. O. (Züri, Chr. Frofhower). 6 DT. 4. 
— In Zürih u. Einfiedeln. 


3210. Fünff vnnd vierkig wee. Auf 
en Propheten von dem mörtlin Be. 
mant, Was es bedeut, auff die zu- 
ünfftige zeyt, So yegunb dad mort 
5018 als wenig würdt bey und men- 
ben. Gemacht von D. S. zu W. Anno 
RD. xxiiij. 

0.0.6 Bl. 4, (letztes leer) m, Titelholzſch. 
vie Jeſus die Wechsler austreibt) u. noch 1 
olzſch. (wie er das Volk lehrt). — Allg. Kit. 
nzeiger. 1800. Sp. 427. 

Neue Ausg. o. O. 1534. 4. 


3211. Der recht weg | Zum Ewigen 
ben | Bil nutzer hailfamer leer und | 
rich vnſers Herren Jeſu chriſti | auß 
n iiij. Ewangelien kurtz⸗hich begrif⸗ 
n vnd außgezogen | Zu under weißung 
m ge= | matnen Laien. dann da | 
erdent angezaigt gar | nach alle gebot 
nd | leere Jeſu chriſti die allẽ Srifte 
N | en not jend zu | wiſſen. 

. J. (Augsburg 1524). 5 Dog. 8. 
—* Pi leer) m. Titeleinf, Holzſch. auf Ti: 
cüdfeite am Schluffe wiederholt. — In 
tünden, Wien u. Wolfenbüttel, 
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den bier Ewangelien und | Epifteln bes 
hatligen Sannt | Pauli, kurtzlich begrif- - 
fen vnd | aufgezogen zu vnderweyjung 
| dem gemaynen layen bann da | wer: 
dent angezaygt gar nad. | alle gebot 
vnd leer Sheju | Chrijti die allen Chri 
| ne menſchen not | find zu wiſ⸗ſen. 

u. 3. (Augsburg 1524). 5% Dog. 8. 
(tebtes 81. feet) m. Titel: u. Seiteneinf, Holzſch. 
auf, Zitefeüdfeie am Schluſſe wiederholt. Die 
1. . 7.8. 11. 12. 15. Titelzeile roth. 

Di , Abtbeilung mit dem Titel: 

Aug allen Epilteln | des Hayligen 
lerers ond Xij bot | ten ©. Pauls et- 
lich d’ gemain | ejtd jprüd oft leer ge- 
zogẽ nad | ordnung der Gapitel. 

0. O. u. J. (1524). 4 Bog. 8. mit zikr 
holzſch, Titels u. Seiteneinf. Am Schluffe: BD . 
M. Diele vermehrte Ausg, ift vom gleichen 
—* Hainrich Stainer wie die vorige. — In 

München. 


3213. Weyſſagung von dem ende der 
Werlet, Baufelligen Chriſten vnd Vor⸗ 
fürunge des Volcks . .. dur den hey: 
ligen Bincentium, Brebiger Ordens. 


Leypzick. 1524. 
4. — In Dresben. 


3214. Das ift myn geliebter fun, In 
dem ich eyn molgefallen han, . . wider 
bruder Cunrat Dreiger, Auguftiner or⸗ 
dens durch das teütjich land Prouincial 
ond Diner der roͤmiſchen Kirchen, Ein 


find Euangeliiher Warbeit. 
0. O. u. J. (1524). 4. — In Gtraßburg. 


3215. *Btichof Wilhelm? Rundſchrei⸗ 
ben wegen Reform der Sitten feiner 
Geiftlihen. Vom 20. Auguft 1524. 

(Straßburg). Folioblatt. — Roehrich, Cat. 
1860. no. 1750. . 


3216. Practica Deütſch auß der | 
Götlichen heyligen gefchrifft, darinn zu 
I vernemẽ bie grauſamk Coniunctid der 

n | ſternüß, wie lange zeyt ber, durch 
die | Sotlojen widerchriſte, wider daS | 
Heylig Wort Gottes eyns | gefürt..“. | 
(Fünf ſchwarzrothe Kugeln mit rothen 
Ueberſchriften, neben denſelben je links 


3212. Der recht weg | Zum Ewigen ſchräg und ſchwarz gedruckt die 5 Worte: 
ben | Bil nuger bayljamer leer of | |gotlok wid'criſt münd Pfaffen Nonne) 
rüch vnſers herrü Jeſu Erifti | auß| | Das wort Gots wirt nit zgan,| 
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Wie hart Sathan dbamwiber thut ftai. | 
(Rechts daneben:) Math. 24. Luce 21. 
Am Schluffe: Baltzer Wilhelms von 
Schmalkalden. 

o. O. u. J. (1624). 10 Bl. 4. (letztes leer). 
Unter ber Vorrede: Datum am heyligen Ehri: 
ſtag. ei) Maybingen u. Dresben. Hirsch. |]. 
no. . 


3217. Practica, oder Piognoftication 
auf tzukünfftig Beythe, aus der heili- 
gen jchrifft gezogen. 1524. Balter 
Wilhelms. 


0.0.8 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Dres: 
ben. 


3218. Dis feind etlich erſchrockenliche 
mun. | derzaidhen jo got der herr inn 
dyßen jchwe | ven leuffen, der Xuthera- 
niſchen materie, und | zewarnen für au: 
gen gejtelt hat, warlych | nit zu ver: 
achten. 


0. O. u. J. (c. 1524). 2 Bl. 4. — 8 
München. Panzer, Bibl. no, 11086. . 


3219. Iheſus. Ußlegung ver Gelchrift: 
Am andern Cap. ©. Jacobi, anfaend: 
Was hilft es Lieben Brüder, jo jemand 
jagt, er hab den glauben, zc. bis zu 
end deſſelben Capitel3. Durch Matthis 
Wurmen von Geydertheim beichrieben, 
zu eren dem würdigen vnd gelerten 
herren Sacob Kornlauff, Pfarrheren zu 
Geydertheim. 

—o0. O. u. J. (Straßburg 1524). 16 Bl. 4 
(letztes leer). — In Straßburg. Mozler no. 
395. Röhrich, Mittheil. IT. ©. 16. 


3220. Jeſus. | Außlegung der 
gſchrifft: Sm ande | ven Capitel ©. Ja— 
cobs Epijtel, anfahend, Was hilffts | 
liebẽ brüder, jo yemands fagt, er hab 
ben glauben zc. | Biß zu end. des jelben 
Gapitel3. Durch Mat: | this Wurmen 
von Geydertheim bejchri | ben. | Zu 
eren dem wirdigen vft ge= | lerten herr 
Jacob Kornlauff, | Pfarrherren zu Gey: 

| dertheim. | M. D. XxXiiij. |. . . (vier 
Bibeliprüde). 
o. O. 16 Bl. 4. (letztes leer). Am Schlufie: 


Datum vff Donrſtag nach Laurentii. Anno 
1524 — In Zürid. 


- 3224. Chriftlicher bericht ufi | vermas 


M DL. XxIW 


nung Mathis wur | men von Geydert: 
beim | An den würdigen | und gelerten 
herr Ja⸗cob kornkauff pfarheren zu 
| Geydertheim auch an= | dre feind ge: 
noffen. | Die Fir Chriftt, den | nem 
glaube (als jye | in nennen) vnd | lar- 


| gem. ges | brauch be=. | treffen | u | 


M. D. xxiiij. 
o. O. (Straßburg, J. Schwan). 8 BL. 4 
(letztes leer) m. Titeleinf. — In Zürid, Str 


burg, Augsburg, Münden, Wolfenbüttel m 


Dresden. 


3222. Chriftenlich | kurtz vermanung 
Mat: | tHi3 Wurmen von Genyderthein 


|.zum andern mal, an den würdi:| 


gen vnd gelerten herr Jacob | Tornfauf 
pfarrherrn zu | Geidertheim, vö fait, | 
feyrtage, beichten, | regierung dei | 
volcks, | Concilie, guter werde, bilden 
‚| oder gößen, beyligen für- | bit, u 
gotts eer ond | nit vff eignen nuß | 
daruon zu | prebi= | gen. | M.D. xxiij 


Am Ende: Im jar. M. D. xxiiij. 


Getruckt durch Sohannem Schwan, | 
Burger zu Straßburg. 

74 Bog. 4. m. Titeleinf. Unter ber Did: 
anzeige eine Randleiſte, dann mehrere lattı 
nifche Bibelfprüche, zulegt noch eine Randleiſt. 
Zweite Ausgabe Schwans. — In Zürid. 











- u — — 


3223. Warhafftige newe Zeitung 


was kürtzlich der Raht zu Schaffhuln 
Chriſtlicher Meinung fürgenommenm 
aufgejegt hat, mit kurtzem aufgezeihn 
ond einem Chriftliden Bruder übe: 
ſchickt. 

o. O. u. J. (1524). 4. — v. d. Hardt II. 
p. 112. Haller, Bibliothek III. no. 214. 


3224. Verwarnung, der |. Diener de 
worts, vnd der brüs |-der zu Stab 


burg. | An die brübder von Landen| 


vnd Stetten gemeiner | Eidgnoßfgefit. | 
Wider die Gotälefterige | Diſputation 
bruder Cons | radt Augufliner or: | 
dens Prouincial. | Am jnngang del 
Aprifig | M. D. xxiiij. | 

0. O. (Bafel, TH. Wolff). 16 Bl. 4. mi 
Vorrede W. Köpfels, Druders ber Original 
ausgabe. Verfaffer ift Mathias Zell. — In dt: 
rich (Stadt: u. Kantonsbibl.). 


3225. Verwarnung, ber biener | be 


Me. D. XXUV. 
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wort3, und der Brüber zu | Straßburg, mißbrauch bie Iöentligen darauß erfol⸗ 


An die Brüder | von Landen und Stet- | gen, darmit yetzt 


| ten, gemayner Eyd | gnofcafft. | Wi- 
ver die Gotälefterige-] Difputation bru⸗ 
ver Con⸗radts Auguftiner Dr: | den? 
Prouincial. | M. D. xxiiij. 

0. O. (Bamberg, ©. Erlinger). 16 BI. 4. 
m. Ziteleinf. — In Augsburg u. im Beſitz 
Prof. Haßlers zu Ulm. 


9226. F Das die Heyli- | gen für 
Gott nicht anzurüffen, | no für keyne 
Mitler zwifchen | Gott und dem men: 
hen zu | halten ſeyn, eyn Yurker | 
ondterricht | Vlrichi Zeülenfen. | Mattbei. 
4.| Du jollt Gott deynen Herren an | 


petten, vnd Im alleyn dienen. Am 
Schluſſe: M. D. XXiiij. 
o. O. 8 Bl. 4. lietztes leer) m. Titeleinf. 


Rath u. Gemeinde der Stadt Steynach gewid— 
nd — In Münden u. Berlin. 


3227. Bon der vermehe: | lung Ma- 
rie und Fofephs. | Darzu von der vn⸗ 
uerruchte | Sungffrawfhafft Marie: | 
vor, yn, vnd nad der geburt. Fra 
üch angezeygt durch Clement ade | 
ler Gartner zu Straßburg | M D 
xiiij. 

o. (Straßburg, 3. Prüß). 6 BI. 4 
) Holzfeh. Meder u. unter bem Titel Ouekteifien, 
-In Münden u. Dresben. 


3228. Antwort vnd Entfhuldigung 
m den Durchlauchtigſten und Hoch e 
rnen Fürften vnd Here, Herr 
gen, Hertzog zu Sachſen x. wiber 
eine Lügenhafftige Angeber, wer fie auch 
eynd, Antonius Zimmerman, Pfarherr 
u Teuchern. Hierin wird auch durd) 


eilige Schrift angezeigt, das heilige 


Sacrament des Fleiſches und Blutes 


Ey in beyder Geftalt zu empfahen. 
524. 


o. O. 4 — In Dresden u. Wolfenbüttel. 


3229. Bonn zutrinden Laſter vnd 
ayßbrauch dye ſchendlichen darauf Er- 
olgen, Damit jetz dye gantz Teutſch 


ion beſlegt iſt. Anno 1524. 


ing 


3230. Vom zutrinden lafter vnnd 


[d 


.4 m Titelholzſch. — In 


die ganze Teutſch 
Nation befledtift. Am Ende: Gebrudt 
zu Eylenburgk durch Nicolaum Wide- 
mar. Anno 1524. 

4 BL. 4. m. Titeleinf. — Bed in Nörblin- 
gen lieg. Ant. Anzeiger. 1862. Rr. 13. ©. 


3231. Vnderrichtug Wa: | vumb die 
ee vß meſchlichem gjak | in vyl grad 
verbottd jey, und da | die vereeungd 
göttlich geichehe, | vond aber von bem 
menfchen | ongöttlich zertrent, wi= | be: 
rumb föllind be ſtätiget wer- | ben. 
| Soanni3 Zwick von Coſtentz, an | 
ai Chrifientig pfarrber. 

DO. u. 3. (Bafel, U. Eratander c. 1524). 

6 %og. 4. m. Titeleinf. — In Zürid, ©. 
Gallen (Stiftsbibl.), München, Freiburg i. Br. 
u. Dresden. Bibl. Krafft. 1739. Bl. 70. 

Die Jahrzahk 1519 in der Titeleinf. bezieht 
fih nicht auf das Erſcheinen bes Buthes. 
wa Schelhorns Sammlung f. d. Geſchichte 


— 


3232. Zwinglis Antwurt dem | 
Erſamen Radt zu Zürich ylendtsge— 
ben, über anzeigen Eggen ge⸗ſchrifft 
vnnd nüner orten ans | fdhlag zu 
Tromenfeld | beichähen. |" Getrudt zu 
Züri dur | Johanſen Hager. | Gge- 
ben am. vj. tag Wintermonatd. | M. 
D. xxiiij. 

4Bl. 4. — In Zürich u. Donaueſchingen. 

Bei Haller und Panzer fäljchlih unter 1526 
"angezeigt, auch fonft ungenau. 


3233. + Zwinglis Antwurt dem | Er- 
jamen Radt zu Zürich ylendts geben, 
über anzeigen Eggen ge= | jchrifft vnnd 
nüner orten ans | flag zu Frowenfeld 

| beichähen. Getruckt zu Züri) durch 


ohanſen Hager. 
| J anſen 9 — 4. — In Zurich. 


3234. CHriftenlih antwurt Burger 
| meifter8 vnnd Radtes zu Zu | ri, 
dem Hochwirdigen 2c. Herren Hu | gen, 
Byſchoffe zu Coſtantz, über bie vñ⸗ 
berriht bender articklen ber Bilder | 
und Meſſz jnen zugeſchickt. AL | jo in 
Goͤttlicher warheit | grünbt,  da3 men- 
| Alich erjehen | mag | was danon vn⸗ 
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der Chriftenem | vol billich fülle ge- | Iti | on furgehalten, | gebü Babent: | 


halten wer: | den. | M. D. xxiiij. 
0. D. 84 Bog. 4 — In Bafel. 


3235. Chriftelih Antwurt Bur= | 
germeifter8 vnd radts zu Zürich, dem 
hoch | wirdigen. 2c. Herren Hugen, BY: 
Ichoffe | zu Coſtantz, über die vnderricht 
beyd’ | articklen der Bilder und der 


M, D XXIV. 


Vnnd beſchehen iſt, auff den xxj: tag 
des Monats Mer: | Ben, Anno: ꝛxc. 
M:D: xxiiij. 
„o. O. u. 3. (1524). 12 Bl. 4. m. Titeleinf, 
— In Münden, 





3239. Antwurten jo ein Burgermei 
| fter, Radt, ond der groß Radt, die 


Mefiz | inen zugeſchickt. Alfo in götli: |man nempt | die zwey hundert der Stat 
cher | warheyt gründt, das mencd- | lich | Zürich, jren | getrüme lieben Eydgnf: 
erjehen mag was da= |,uon under Chris |jen, der ein: | iff Orten, über etlih 


jtertem volck billich fölle | gehalten 
wer |den.|M. D. XXIII Getrudt 
zu Zürich durch | Sohafifen Hager. 

9 Bog. 4. (lebtes BI. Teer). Bon Ulrich 
Zwingli. — Sn Zürih (Stadt: u. Kantone: 
Ba Bafel, Luzern (Bürgerbibl.) u. Mün- 

en, 


3236. Antwurtt fo ain Burger: | 
mapfter, Radt, vnnd ber groß | Rabt, 
die mä nempt Die gway | hundert ber 
Statt Zürich, | jren getrewen Tieben 
Ayd | gnofien ,, der aylf örtern | vber 
etlih Artickel, | jnen, inhalt ainer | in- 
ſtruction für | gehalt, ge= | geben habe, 
| Ond beichehen iſt, auff den. 21. | tag 
des Monat3 Merten | Anno. M. D. 
Xxiiij. 

o. O. (Nürnberg, F. Peypus). 12 BI. 4. 


m. Titeleinf. — An Augsburg u. München. 
Bibl. Schadeloock. no. 2785. 


3237. Antwurten jo ein Burger 
mey= | jter, Radt, vnd der groß Radt, 
die man nempt | die zwey hundert der 
Statt Zürid, jren ge | treümen Tieben 
Eydgnoſſen, der einliff | Orten, über 
etlich articel, jnen, -in | halt einer in- 
ſtruction für ge= } halten, geben habenbt. 
Vnd beſchehen ift, off den. xxj. tag 
| de3 Monat3 Merken, Anno. :c. | 
M. > rail, j 

2. O u. J. traßburg, J. Prüß 1524). 
12 BL 4. SE Bee 1 ing 


3238. + Untwurten jo ain Burger: 
| mailter, Radt vñ der groß rat, die 
man nempt die zway hundert ber | 
Stat Züri), iren getrewen lieben | 
Eydgnofien, der aylif Orten | über et- 


artickel, | juen, inhalt einer inftructi| 
on fürgebalten,, geb& | babend. | In 
beichehen ift, vff | den. xxj. tag de Ä 
Monat3 Merten, | Anno. ꝛc. MD, 
xxiiii., Am Ende: Getrudt zu Si 
vi durch | Johanſen Hager. 

14 Bl. 4. Ueber der Drudanzeige Hager 
Druderzeichen (zwei über einen Schild gelehnt: 
fih unterhaltende Bauern; auf dem Schilde: 
H H und vier Lilien). — In Züri (Etat: 
u. Kantonsbibl.), Bafel, Luzern (Bürgerbitl), 
Schaffhauſen (Min.Bibl.) u. Meiningen. | 


3240. Außlegung vnnd grundt de 
ſyben, Acht, Neun, vfi Vterbigften Ar: 
tickels Herrnn Vlrichs Zwinglicks von | 
Zürid, Vom Ergernuß. M. D. XXIM. ! 
Breflam. Am Ende: Gebrudt ji 
Brejlam durch Caſpar Lybiſch. 

6 Bl. 4. m. Titeleinf. — (Scheibel) 6 
ſchichte d. Stadtbuchdr. in Breslau. 1804. S. 


3241. Das vbell gewonnen gu | 
nicht templen, Höftre, münde, pfaffn 
noch nönd, fünd’ den dürfftige fol ge | 
geben werben, fo es dem vechten bei 
Ber nicht wid'kert werden mag. Hm 
Vlrich Zwinglick vonn Zürich. V. ). 
M. J. E Um Ende: Gedruckt zu 
Breſlaw durch Caſpar Lybiſch. 1524. 


4. m. Titeleinf. — In Breslau (Bibl, der 
©. Bernhardinskirche). 


3242. + Ein Epiftel Huldrych 
Zwinglis, kurtz vñ Chriftenlich, | an den 
Erſamen landsradt - | und gangen gr 
meind fi] nes vatterlandg $’ | gealt 
ſchafft Doggen- | burg | gejäriben. | 
Im Hömmonat. M. D. rriif | Getrudt 
durch Sohanjen | Hager zu Zürich. 


li Artickel, inen, | inhalt ainer inſtrne⸗/ 48. & — In Zürig, Bald, Shf 


M, D. XXIV. 


haufen (Gtabt: u. Din. een u. Luzern (Bürs 
gerbibl.). 


3243. Ain Epiftel Huldrid | Zwing⸗ 
lis, kurtz vñ Ehri | ftenlih, an den 
Erſamen landsradt | vfi ganken gemeind 
fineg vat | terläd8 der Graffihafit | 
Doggenburg ge | fhriben. | Im Höw⸗ 
monat. M. D. XXIII. | Getrudt zu 
Zirid durch Chri | ftophorum Fro— 
Ihouer. Am Schluſſe: imentags 
nah Margarete— M. D. XX 

l. 4. — In Augsburg u. ringen, 


3244. 7 Bon götlicher und meidh | 
licher gredhtigleit, wie die zemen jehind 
uf jtandind | Ein predge Huldryd 
Zuinglis an. ©. Joanns | Teufferd tag 
gethon, im M. D. xxiij. | je widerũb 
getruckt im. | M. D. XXIIU. jar. Am 
Ende: Durch Ehriftophorum Froſchouer 


| in ber loblichen jtatt Zü- | rid, 


getruckt. 

8 Bog. 4. m. Titelholfc. u. Einf., darun⸗ 
ter der VBibelvers aus Math. 11. — In Zü— 
rich Bern u. Baſel. 


3245. + Der Hirt. | Wie mä die 
waren Chriftli | chen hirtẽ, vñ widrum̃ 
die | valſchen erfefien, ouch wie | mä jic 
mit inen halten öl | Te, durch Huld⸗ 


rychẽ Zuin | si beidriben jm. M. cecce. Hag 


v... 


3246. Der Hirt. | Wie mä die waren 
Shriftli | hen Hirte, vfi wibrum die | 
valſchen erfefien, ouch wie | mä fi mit 
nen halten söl | Te, dur Huldryche 
Zuin | gl; beſchriben jm. M. cccce. | 
md. xxiiij. jar. Getrudt zu” Züri 
a | Ehriftophorum Kro= | jchouer. 

3. (1524). 94 Bog. 4. (lettes BI. leer) 

—S barunter 2 Bibelfprühe. Dem 
—8 Schurlanner ‚Seraunelateo byſchoff“ zu 
Tüffen in Abbtzell gewwibmet. — In Züri u. 
Augsburg. 


3247. Ein Predig von der e= | wig 
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regnen magt Maria der muter | Yefı 
Chriſti, vnſers erlöjers,.| Zürich gethon 
von Huld⸗ Irychen Zwingly, im | M. 
D. xxij. Jar. Chriſtus Matthei. xj. 
JGetruckt im. xxiiij. Jar. Am 
Ende: Getrudt zu Zürich. Im jar. 
JM. D. xxiiij. 
5 Bog. 4. m. Titeleinf. Auf der Schlußſeite 


Hagers Druckerzeichen, darunter: Hanns Hager. 
— In Zürich, Bern u. Einſiedeln. 


3248. + Ein flyſſige vñ kurtze vnder 
| rihtung, wie man ſich vor lügen 
(dero | diſe zyt nit on geuerd voll louf: 
fent) | hüeten vnd bewaren fol. | Durqh 
Huldrichen Zwingli. 25. tags Junij. 
M. D. xxiiij. | Getruckt zu Zürich durch 
| ‚Danjen Hager. | 
Bl. 4. — In Zürid, Schaffhaufen (Min, 
Bit * Luzern (Bürgerbibl.), München und 
in. 


3249. +Xber Johanns Eggen | Mifs 
fine ond embieten, Den fromen | Beften, 


Erſamen, Wyfen. ꝛc. | gemeiner Eyb- 


gnofjen Bot: | ten zu Baden im Oug- 

iten | verſamlet überjchicet, | Huldriche 

Aminglis | jo vil er barifi ange | rürt. 

ChHriftelih | vnnd zimlich verant | wurt. 
| Getruckt zu Züri dur | Sohannfen 
ager. 

0. &. (1524). 4 BI. 4. Bor der Drudan: 
zeige der Spruch: Isa. 57. — In Zürich (Kan: 
‚Itonsbibl.), Schaffhaufen (Min.Bibl.), Luzern 
* | (Bürgerbibt.), Frauenfeld n. Munchen. 


3250. Johannis Ecken Miſſiue nd 
em= | bieten, den frummen, Beten, Er: 
jamen | Weyſen ꝛc. Gmayner Aydgnoſ⸗ 
jen | botten, zu Baden, im Augſt- 
monat verjamlet, über | jehiet ac. | 
Vber ſolchs embietten Huldri | den 
Zwinglis, So vil er. darinn | angerürt, 
Sorten onnd | aymlich verantwurt. 
Eſai. 57. 
Iai. © O. u. &, (1524). 4 Bl. 4. m, Titeleinf. 
— In Zürid, Nugsburg u. München. 


3251. + Ein truͤw und ernftlih ver 
. manung an bie fromen Eydgnofjen, 
daffz | ſy fih nad jrer vorbren brud 
vñ geſtalt leytind, da mit jy | die vn⸗ 
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trüw vnd ge | närd jrer fo | gen= | ven] 


nit beleydigen mög. bejchriben von | 
einem Eydgnofien, yetz vßlän⸗diſch, 
er 
of | gutens zu⸗ nem | men ſe⸗.he. 
Am Shluffe: vff mentag nach dem 
Mey tag, ijm M. D. XXIIII. jar. 

o. D. u. J. (1524). 8 31. 4. Bon Ulrich 


Zwingli. — In Züri (Stadt: u. Kantons: 
bibl.) u. München. 


3252. Bon der waren nyeflung | 
beyd leibs vnd blut3 | Chrifti. | Ein 
fur ſchrifftliche vßlegung, vnd chriſt— 
licher | verjtandt, nach grundtrechter art 
und |. weiß der Schrift. | Und von dem 
Tauff wie | man den, ſonder allen zü- 
jat öl, ſaltz oder vbeſchwerung, hand⸗ 
len sol, | Durch Element zyegler | Gart- 
ner zu Straß | burg. 


v8 berben | gern jrer eeren 


MD XIV. 


0. D. u. J. (Straßburg, W. Köpfel 1524), 
18 8. 4m. 2 Titelrandleiften u. 2 Holz. 
— In Münden, Augsburg, Gießen, Wolfen: 
büttel, Dresden u. im Germ, Muſeum. Hirsch, 
IV. no. 436. 


3253. Ein kurtz Megifter vñ au; 
zug ber Bibel in | weldjem man findet 
was ab | götterey jey, vnd mo mm 
yedes | ſuchen fol. Colligtert durd) | 
Element äyegler | Gartner zu [ Stra: 


burg. Am Ende: Getrudt 5 
Straßburg, durch ohanem | Schwan, | im 
jar. M. D. Xxiiij. 


4 Bl. 4. — In Augsburg, Münden u 
Gießen. (Strauss) Opera rariora in Rebdorl 
p- 156. N. Lit. Anzeiger. 1800. Sp. 423. 

Den von Panzer citirten Nachdruck bejorgte 
Friedrich — 

Vergl. U MW. Röhrich, Clemens zugler ber 
Gartner zu Straßburg. Straßb. 1857. 
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M. D. XXV. 


3254. Abrede vnnd ent= | Tier Ber: 
trage zwiſchen den | Samlungen zmeyer 
hauffen in Orttnam vor Offen: | burg, 
vnd zwiſchen Bühel und Steinbach, vff- 
ge: | viht zu Renchen vff Aſcenſionis 
domini | Anno ꝛc. xxv. | zu Straßburg 
bey Wolff Köpphel | Anno M. D.EXB. 

10 Bl. 4. m. Druderwappen auf letzter Seite. 
— In Zürich u. Münden. 


3255. Abrede vnd entliher Vertrag 
wilden den Sammlungen zweyer Hauf: 
fen in Ortnam vor Offenburg vnd zwi: 
ſchen Bühel und Steinbach, auffgericht 
u Renchen vff Aſcenſionis Domini 


Año 1525. 
0.0. 4. — Abged. in (6. E. Waldau’s) 
Materialien. 1794. ©. 124—140, 


3256. Abſchid des gehalten Bundt- 
| tag3 zu Nördlingen, auf Mar: | tini, 
Anno ꝛc. XXV. 

o. O. u. J. (Augsburg 1525). 16 BI. Fol. 
(leytes Teer). Zum Schluß wird ein neuer 
Bundestag auf den 1. März anberaumt. — In 
Augsburg (Stabtardiv). 


3257, Mſchid aller Frey und Reich: 
Nett | gemeynen Stettags Sambftags. |. 
nad) Natiuitatis Marie Anno ꝛe.xxv. 
In der Stat Spier gehalten. 

o. O. u. J. (1525). 7 8. Fol. — Im 
Germ. Mufeum. 


3258. Abſchid. der Erbern. Fry. ond 
Reichſtett pottichafften ond gejanten, alla 
vie Sontags, vor Jacobi, Anno ꝛc. iv. 
u Vlm, bey ainander verjamelt geweßt 
ein. 

o. O. u. J. (Um 1525). 7 BL Kol. — 
Beefenmener, Mifcelaneen ©. 36. 


. 3259. Ayn kurtze verfaf- | fung bes 
pruchs Mat- | theiam 16. Wen fagen | 
te lentte, das da | jen des menschen | 
on ꝛc. Kür bie | iugent und | anmfelti 


| gen. | Zohan. | Agricola | Ißleben. 
M. D, XXV. 


o. O. 8 Bl. 8. (letztes leer) m. Titeleinf. 
— In München. J 


3260. + Vom Redten brauch der 
Emigen für | jehung Gottes, mi- | der 
bie hochfarens | den gailter, flai ſchliche 
Eughait vınd | fürmis. | Matheus 
Alber zu | Reütlingen. | Anno. M. D. 
XXV Am Ende: Gedrudt zu Aug: 
jpurg dur | Siluanım Ottmar. | M. 
D. XXV. | Got jy Lob. 

12 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Augsburg, 
Mayhingen u. München. 


3261. Vom Rechten braud) der Ewi—⸗ 
gen vorjehung Gotted. Wyder die hoch— 
farenden Gayſter Flayſchliche Tlughait 
vnd vürwitz . .. 1525. | 

0. ©. 4. — Lempertz, No, LVII. Bibl. 
theol. 1860. no. 1733, 


3262. VOn ber Fül- | lerey ein mü- 
ter aller | vbel vnd lajter, und mag 
Ihaden und vnfal | da von entiton. 
Auch arzeneien darmi | der, durch Jo— 
haft. Altenftaig. | Luce üi.|.. Am 
Ende: Vnd iſt diß büchlin getruft zu 
ſtraßburg von Jo-hannes Grienyn- 
ger, vff ſant Thomas abent, in dem | 
Sar der geburt Iheſu chriſti. M. d. 
IK. 

10% Bog. 4 Auf 4 Blatte ein Holzfch. 
Widmung an Ritter Jörg von Frundsberg zu 
Mindelheim: Geben zu Mindelheim anno bAi. 
1524. — In Augsburg, Bamberg u. München. 


32693. Ain Sermö | von dem eelichen 
ftand, d3 | er auch den priejtern frey | 
jey, gethon zu Schwe: | bilden Gemünd, 
durch Andream | Althamer, | im Sar. 

| 1525. | Ob die Chriftlih Kirch, | den 
gaiftlichen Hab die | Ce verbotten. 

0. O. 10 Bl. 4. m. Titeleinf. Burgermei: 
fer u. Rath der 
In Münden. 


= 


Stadt Gmünd gewidmet. 
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3264. Grund vnd Vrſach aus der 
Cronicke, warum Johannes Huß vnd 
Jeronimus von Prag verbrant ſeyn. 
Nieo us Amßdorff. 1525. 


. (Magdeburg). 4 BI. 4. — In Dies: 
ven u. Wolfenbüttel. Bibl. Baumgarten. I, 


p. 149. 


3265. VBermanung Nicolai von Amß—⸗ 
| dorff an die von Magbe- | burg, 
wiber den rot- | ten ſecten gayft | Doc. 
Ei= | clope. | M. D. XXV 
0.9. (Wittenberg). 6 BI. 4 — In S. 
Gallen (Stiftsbibl.) u. Augsburg. 


3266. + Vermanung Nicolai von 
Amf- | dorff an die von Magde- | burg, 
wider den rot- | ten vnnd fecten | gaift 
D. Gi | clops: | M. D. XXV. 

& o. O. 6 31. 4. — In Maybingen u. Mün- 
en. . 


3267. + Nicolat von Amßdorff auf| 


Klon? Antwort Replica, Wittenberg 
1525 

4. — Bibl. Baumgarten I. p. 442, Roter: 
mund, Anbenten I. ©. 37. 


3268. Wider die Lügen Prediger des 
hohen Thums zu Magdeburs. Witten⸗ 
berg. 1525. 

4 Bon Nic. v. Amsborf, — NRotermund, 
Andenfen I. ©. 37. 

Vergl. 2. Vreffel, Nicolaus v. Amsdorf. Elber⸗ 
feld 1862, u. Nik. v. Amsdorfs Leben von ©. 
J. Meier, in „Leben d. Alwäter db. Iuther. 
Kirche”, Il. Dresden 1863. 


3269. Der burchleihtige | Hochgeborne 
Fürſten und herren, | Herrd Caſmiren, 
of herren George Als der elteften 
Negierenden gebrü | der, Marggrauen 
zu Brandenburg | 20. meiner gnädige 
herrn, anzaigen | Wie die geweſen en- 
börung vñ auff | rurn, nit den wenig: 
ten tail, auß vun | gejähteften predi⸗ 
gen entitande find | Vnd das hermiber- 
umb durch frum, | gelert, gejchidt, 
Chriſtlich prediger vil auffrur fuͤrko⸗ 
men werden mög, JMAuch ain kurtze 
Chriftenliche vnder richt, mie hinfüro, 
in jrer Fürftliche | gnade Furſtenthu⸗ 
men, Lande und | gebieten. von rechtem 
mwarem Chrift- } lihem Glauben, vnd 
rechter wa- | ver Chriftlicher freyhai 
deß geiſtsgeprediget werben ſoll, da- 


M. D. XXV. 


mit | jrer gnaden vnderthane nitdurch 
falſch wiberwärtig | Predig, zu auffru 
oft | verderbfig iver.feelen | Teib, lebens 
vñ guts verfürr werdk. 

o. O. u. J. (1525). 6 DI. 4. m. Titeleinf. 
— In Zurich. 


3270. + Der Durchleüchtigen Hoc: 
ge: | bornen Fürfte vft herr Herren 
Bafimirn | vfi herren Georgen, ald ver 
eltejten Negi: | renden gebrüder, Mar: | 
grauer zu Brand | enburg. zc. meine 
gnedigen herrn, anzaig | en, wie bie 
geweſen, empörüg vfi auffrür | en, nit 
den menigiten tayl, auf pugeſqh⸗ | teten 
prebigen entjtanden ſindt ... 1525 

.4 Bl. 4. m, Titeleinf. — In Auge: 


burs, Maysingen, Münden u, in Befib Prof. 
Daplers zu Ulm. Bibl. Schadeloock. m. | 
11. | 


3271. Die. xlj. artickel, fo die gemain 
zu %rand | furtt aynem Radt hat für 
gehaltdten, | und jn auch ain erjame 
Radt, — bat, | und auch alſo auß— 
gericht ift worden, vfi | man darauff 
geſchworen Hat, Das | it geſchehen, jm 
jar 1525. | am. 10. tag Aprilis. 

o. O. u. J. ( wickau, J. Gaſtel 1525). 
4 BI. 4. Am Schluſſe eine Querleiſte. — In 
Befig Prof. Haßlers zu Ulm, in Augsburg u. 
Münden. Bibl. Krafft. 1739. BI. 30. Abge. 
in Jägers Reiheftäbt. Magazin. 


3272. Die ein vnd viertzig artidd 
jo Die | gemayn zu frandfurt ayne 
Rhadt hat fürgehalten, vfi | in aud en 
erfamer Rhadt beftent Hat, vnd auf 
aljo | außgeriht ift worden, vnd ma 
barauff geſchwo Iren hat, das iſt geſchehen 
im iar 1525 | am. 10. tag Aprilis. 

0. D. u. 3. (1525). 4 Bl. 4. — In Wien. 


3273. Die XLVI Artickel fo die ge 
meyn einem Erſamen rad der fie 
Franckenfort, in denen fie fich beſchwert 
befunden, fürgehalten, welche mit ver: 
willigung beyder teyls furthyn alſo 
volſtreckt werden ſollen. 1525. 


o. O. 6 Bl. 4. m. Eichel — Bed in 
Nördlingen, Cat. 48. p. 


3274. Sechs vnd vierkig Artidel: hi 
| die Gemeyn, einem erfamen Math der 
löblichen | Statt. Francfort (in denen 
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ſie ſich beſchwert | erfinden) fürgebalten, 
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3280. Die gruntlichen und |Bnd red- 


Melde mit ver- | willigung beder theyls, ten haupt articel, | aller Baurjchafft, | 
fürthien alfo | verſtreckt werden ſoͤllen. vnd hynderſeſſen der Geyit- | en 


| Anno. 1525. Am Schluſſe: Gebt vff 


| © | ber Tey- } ten. | von welden 


Sajlag nad) dẽ heylgẽ Dftertag. Au. xxv. ſye ſih | beſchuggt vermeynen. 


J 


D. 8 Bl. 4. m. Titelholzſch. — In Mün- 
sm Mn im Befig Prof. Schretbers zu Freiburg. 


3275. Artickel auß uangelifcher 


| ihrifft | getzogen, Der ſich die Prediger 


| zu Nurmberg vereynigen Jollen, wilchs 


auch Chrijt | lich ond gut were, dad man 
ſich der an allen orten | vorgleydhte. | 
Item wie ſich der Babjt mit dem könig 

von | Frandreih yn nemlifeyt vorbun- 
den hat. 


o. O. u. &. (1525). h Br. 4. mit eleiner 


' Titelverzierung. — Sn U 


3276. Selöneung ond freuntlid 


begeren mit angehefftem Chriſtlichem 


bieten der ganken Bawerſchafft Sp 


- und verfamlet yn Zwelff hawbt Ar- 
Heel auffs kurtziſt gefuget. 


o. O. u. J. 23. 6 Bl. 4. m. Titeleinf, 


u Titelholzſch. (ein Bauer mit e. Schwert an 
der Seite). — .Rxen in Walchs Ausg. Lu⸗ 


Rthers XVI. 


. 25. Auch in (G. E. Waldau' )em 


| Daterafien 5. Geſch. d. Bauernkriegs 1791. 1. 


5. 16, und in Sartorius' Verſuch e. Geſch. d. 
deutſchen Bauernkriegs S. 378. Wohl die erſte 
Ausg... ber fo maßvollen 12 Bauernartikel, 


welche in neuerer Zeit öfters abgedruckt, bei Zim⸗ 
miermann, Oelckers, Weill ac. 


3277. Die Grundlichen vnd rechtẽ 
haubtArtickel, aller Bawrſchafft vnd 


| Hynderſeſſen ber | Geiftlichen vnd Welt: 


lihen Oberfeyten ... 
0. D. u. 3. (1925). 4Bl. 4. m. Titelholzſch. 
— In Berlin. 


3278. Die grundtlichẽ vnd | rechten 
haubt Arti- | del, aller Baur: | jchafft 
ond Hin | derjaffen der | gayjtlichen | 
ond welt | lichen | ob- | erfays | ten, 
von wel | hen jy ſich bejchwert | ver- 
mannen. 


o. O. u. J. (Um 152%). 6 Bl. 4. m. Tis 
tleinf. — In Zürih u. Frauenfeld. 


3279. Die, grundtlihen und rechten 
| hbaubt Artickel, 
vnd Hinderjeflen | ber gaiftlichen vñ welt 


(1525). 4. — Abged. in Oechsle's 
—8 b. Bauernkrieges ©. 246. Titel ſcheint 
mangelhaft. 


3281. Die Grundtlihen und rechte 
| Haubt Artilell, aller Bawrſchafft 
nme Hynderfeffenn der | Geiftlichen 
vnnd Weltlihen Oberfeyten, non wel: 
hen | fie fich beſchwert vermeynen. | 


Bawrſchafft 
o. O. u. J. (1525). 4 Bl. 4. m. 2 Titel- 
holzſch. — Sm Germ. Mufeum. 


3282. Die Grundtlichen und rechtẽe 
haubt Artickell, aller Bawrſchafft vnnd 
Hynderſeſſenn der | geyitlihden vnnd 
weltlichen | Oberkeyten, von melden fie 
lich beſchwert vermennen. | AU € Bawr⸗ 

a 
ſh ef u. J. (1525). 4 Bl. 4. m. Titel: 
ven, (Kriegszug), darunter ein Monogramm 

WS — In Augsburg. 


3283. Die Grundtlid) | en und haupt 
| Artidel: aller Baurichafft | vnnd 
Hynderjäffen: der | Gayjtlihen vnd 
welt | lichen Oberfayten: vd | möldhen 


fie ich | bejehwert ver | maynen. 
0.02. u. J. (1525). 6 21. ru m. Titeleinf. 
— Im Bein Prof. Haßlers zu Ulm. 


3284. Die grundtlicden vnd rechten 
| Haupt Artikel, aller Bauͤrſchafft vnnd 
hynderſeſſen der Gevftlihen vnnd 
| Weltlihen öberfeyten, ont | welchen 
lie ig beihwert | vermay 
u. J. (1525). 6 81. L m. Titelholzſch. 
(2 ieputirende Bauen), — In Münden. 


3285. + Die Grundtlichen vfl red: 
ten haupt Artidel, aller Baurſchafft 
vnd Hynderſeſſen der Geiftlichen vfi 
weltlichen oberfayten, von welchen ſy 
ſich beſchwert vermainen. Am Ende: 
Gedruckt zu Regenſpurgk durch Paulum 


aller Baur | ſchafft, Khol. 


ho 
0. J. (1525). 4 Bl. 4. — Su Dresden, 


lichen oberfayten, | von welchen fy | fich | Bibl. — no, 13200. 


beichmwärt | vermaynen. 
0.0.1. J. (1525). 6 BI. 4. m. Titeleinf. 
— Sn Baſel u. Frauenfeld. 


3286. Die gruntlichen und | rechten 
haubt Artickel, aller Baur | jhafft vnd 
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Hynderſeſſen der | Gelitlichen vñ welt⸗ 
lichen | oberfagten, von wel- | den ſy 
fich beich- | wert vermag: | nen. Am 
Ende: -Gedrudt zu Regenipurg dureh 
Paulum Khol. 

0. 3. (1525). 4 Bl. 4. — In Münden. 


3237. Die grundtlichen vnd red | ten 
haupt Artickel aller | baurjchafft vnd 
hinderjefien | ver Geiftlihen vnd Welt- 
| lichen oberfeyten vonn | welchen jye 


ſich be | ſchwert ‚vermei= | nen. 
0. O. u. J. (Nürnberg, J. Gutknecht 1525). 
4 Bl. 4. — An Münden. " 


3288. Die gründtliden vfi | rerhten 
haupt Artickel, aller Bauer- | jchafft ond 
Hynderſeſſen der Geyft- | Tichen unnd Welt: 
then oberfeyten, | von, welchen fie ſich 
beſchwert ver | meynen, Auch die hand- 
fung vfi | Inftruction jo furgenom̃en 
wor | den feynn vonallen Rotthen | und 
hauffen der Bauern, | Am XXV. Jar. 

9. 0.691. 4. m. Titel-Holzſch. u. Einf. — 
An Wien. Abged. in Benſens Geſchichte des 
Bauerntriegs in Oſtfranken. 1840. ©. 514 n. 540. 


3289. Artickel jo yesund vorgemenbt 
| von der gemeynen bauwerſchafft, die 
ſich allen | thalben zufammen rottet, 
vonn wegen der | warheit beyftandt zu 
thun, mitfampt | verantwort vnnd gut- 
lichem be= | jcheydt genanter baumer: | 
ihafft. | 1525 | (Holzſchnitt) | 1. Petri. 
4. | Die zeyt ift hie, das anfahe da3 
gericht, | von dent hauß gottes. 
0.0.43 


l. 4 — Im Befiß Brof. Schrei⸗ 


‚bers in Freiburg. 


3290. Artickel des vertrags der von 
der NRitterfchafft dem Stieft Bamberg 
verwandt ive | empfangen jchaden3 
halb: Die der merertheil angenomen 
und bemwillgt dat. Am Shlujje: 
Actum Vorcheim montag nah Bifita- 
tionis Marie. Anno xxv. 

O. O. u. 3. (Banıberg, ©. Erlinger 1525). 
Großfolioblatt. Bom 3. Juli. — Sm Germ. 
Muſeum. Heller, Leben ©, Erlinger8 1837. 8.21. 


3291. * Ausfchreiben des Bamberger 
Biſchofs Weygand wegen Aufrechthaltung 
des Landfriedend. Datum am Donner: 


MD. 


XXV. 


J 
ſtag nach dem helligen Oſtertag. Anno 
2c. Xxv. 
(Bamberg, G. Erlinger). Folioblatt. Vom 
2 Ipril. — Heller, Leben Georg Erlingets 


3292. »Mandat wegen der aufrüuhre 
riſchen geflüchteten Bauern im Stift 
Bamberg, denen nicht geſtattet fei ihre 
Habe hinmwegzuführen. Am Freytag nad 
Viſitationis Marie rrv. 

(Bamberg, ©. Erlinger). Folioblatt. Ven 
7. Mai. — Ebd. ©. 2, 


3293. * Friedensvertrag zwifchen Bi 


Ihof Weygand von Bamberg un da— 


auffrührerifchen Landſchaft. Geben Sam: 
tag, nach dem heiligen Auffartstag 15%. 

(Bamberg, ©. Erlinger). Folioblatt. Vom 
27. Mai. — Ebd. ©. 21. 


3294. * Artikel, melche die nichtauf: 


ftänbifchen Bauern im Stift Bamben 


zu beichwören haben. Actum Borden 


Mitwod nad) Bartholomei Anno ꝛc. m 
(Bamberg, ©. Erlinger). Folioblatt. Yon 
22. | 


28. Augufl. — Ebd. ©. 


3295. * Vergleich des Biſchofs Der: 
gand und der Nitterfchaft des Stijt 
Bamberg, den Kriegsjhadenserjak’ br 
treffend. Aetum Borcheim Mitwoch ned 
Bartholomei. Anno 2. xxv. 





— — — — — 


(Bamberg, ©. Erlinger). Folioblatt. Tu 


23. Auguft. — Im Germ. Mufeum. 


3296. * Ausfhreiben des Bilde; 
Weygand an die Adlichen, melde 
Folge des Bauernaufſtands Schadenerſth 
forderten, daß fie die Jahlungsfrift de 
20. Pfennings von Martini, 11. Ro. 


1525, auf Petri, 18. San. 1526, ver 


ſchieben moͤchten. Datum inn vnſer Statt 
Bamberg am Sambjtag nad) Franciſci 
Anno ꝛc. xxv. 

(Bamberg, ©. Erlinger). Folioblatt mi 
2 bedrudten Seiten. Vom 7. Oct. — Hella 
Leben ©. Erlingers S. 22. 


3297. * Verordnung des Bifcof 


Weygand, die Vergütung des Krieg 


ſchadens mit dem 20. Pfenning bettef 
fend. Datum in onnfer Stat Bamberg 
am donnerjtag nah Omnium janctorum, 
Anno 2c. xxv. 


M. D. XXV. 


{ 
(Bamberg, Georg Erlinger). Quariblatt. — 
Im Serm. Muſeum. 


3298. * Ausfchreiben einer Strafe 
von 6 fl. für jede Feuerftätte der auf: 
rühreriihen Dorfihaften durch ben 
ſchwäbiſchen Bund zu Ulm verjanmelt. 
Dat. vom DOftertag 1525. 

(Um). Yolioblatt. Ablieferung im Gafthof 


jur Krone in Ulm. — Veeſenmeyer, Difcella- 
nen ©. 35. 


3299, »Ausſchreiben gleicher Art ohne 
Datum, dad Geld nad Kaufbeuern ab: 
zuliefern. 

(Um 1525). Folioblatt. — Ebd. ©. 35. 


3300. *Ausſchreiben eines Städtetags 
auf Sonntag vor Sacobi nah Ulm 
durch den Rath zu Ulm, zur Beiprehung 
der Krieggempoͤrungen. Datü, auff Frey: 
ing nad) dem hailigen Pfingjtag. Anno 
xc. im Fünffondzwaingigiften. 

MR aaa golioblatt. — In Augsburg (Stadt: 


3504. *Ausfchreiben der Bauern vor 
und zu Würzburg verfammelt. Geben 
vnd verfigelt vonter vnferm vnd der 
gemeinen verlamlung vnd der ftabt 
Wirzburg aufgebrudten Secret, auf 
Dregtag nah Ajcenfionis Domini Anno 
525, 


Folioblatt. — Abged. in Ludwigs Geſchicht⸗ 
|freiber vom Bistyum Würzburg 6.894, und 
in Sartorius’ Verſuch e. Seichichte d. deutſchen 
Bauernkriegs S. 389-392. 


3302. + Außſchreyben des Hochwir⸗ 
digen Fürften vnnd herrn, Herrn Con- 
rad Biſchoue zu Wuͤrtzburg vñ Hertzog 
zu Francken Un feiner F. ©. Ritter⸗ 
ſchafft ven Vertrag der zugefugten jche- 
den halben anzunemen. 1525. Am 
Schluſſe: Datum in vnſer ftat Würk- 
burg vnther vnſerm Secret auff Mon: 
tag nad fant Catherinen tag. Anno 
x. Im XXV, 


0. D. 4 Bl. 4. — Bibl. Ebner. no, 
13202. 


3303. Welcher maſſen fi) der Hoch⸗ 
wirdig Furt vnnd Herr, herr Conrad 
Biſchoue zu Würkburg, vñ Herbog zu 
Francken mit feiner %. G. dero Stiffts 


— 


Grauen, Herren vnnd Ritterſchafft, der 
beſchedigung halben, Inen in der ver⸗ 
gangen Beuriſchen entpörung- gefügt 
vertragen hat. 

0.D. u. 3. (1525). 4. m. Titeleinf. Dat. 
Mitwoch nad ©. Lynharts tag 1525. — Bibl. 
Schadeloock no. 2886. Bihl. Feuerlin. ne. 
6562 e. 


3304. Eyn außzug etliher Practica 
und Propheceyen auff vergangene vnd 
zufünfftige Sar, Sibille, Brigitte, Ci— 
rilli, Joachim des Abts, Methodij und 
bruder Reinhart3 wirb weren bis auf 
das 1581 Jar. Am Ende: Geträdt 
zu Nüremberg durch Hanß Hergot. M. 
D. XXV. | 


‚ 30 31. A. m. Titeleinf. — Murr, Memers- 
bilia II. p. 268. Butsch, Gat. 84. p. 74. 


3305. Yin auffzug der | gebot Jeſu 
EHrijtt | ond form etlicher | gebet, au 
ain | Kain verfler- | ung des ge- | lau- 
bens: | M. D. XXV. 

0. D. 24 Bog. 8. m. Xiteleinf. Unter bem 
Zitel der Spruch Math. 11. — An Münden 
u. Dresden. Will, Bibl. ‚Nor. II. ©. 59. 


3306., Der Bauernbund. In der 
Weiß: So wollen wir loben Maria die 
reine Maid. 

0. O. u. J. (1525). BL 4. — In Heibel: 
berg. Görres, Volks- und Meifterlieder ©. 
264, Wolff S. 198. 

Neue mär wil ih euch jagen 
Im gangen teutichen Land 

Die Herren handt die Bauren geſchlagen 
Sit ihnen ein große Schand 


3307. Der Bauern Krieg. Ein hüp⸗ 
ſches Lied, in der Weyß, Es gat ein 
friſcher Summer daher. 

o. O. u. J. (1525). 4 Bl. 4. — In Hei⸗ 
delberg. Görres, Volks- u. Meifierlieder ©. 
268. Wolff S. 202, 

Vnd wollt ir hören ein new gedicht 

wie fih der bauer auf fchalkheit verpflicht 


3308. Der Bawren Krieg. | Ein ſchön 
lied, wie es in allem Teutſchem land | 
mit den Bauren ergange iſt, wo jre 
leger | geweſt, vnd wie fie erfchlagen 
ond zer | trennet worden find. Im thon, 
E3 | geht ein friiher Summer | daher, 
da wert ir. 

2. D. u. J. (Nürnberg, I. Gutknecht 1525), 
4 21. 8. m. Titelholzſch. 44 Str, — In Berlin 


N 


868 M. D. xxv. 


u. im Beſitz W. v. Maltzahns. Auffeß, Anzeis 
ger. 1833. ©. 177. 
IR herren wölt jr jchweigen fiil 


3309. Yin newes Fied von den Krayn⸗ 
neriſchen bauten. 
0.8. u. 3. (1525 oder 15177) Folioblatt. 
6 Str. — In Berlin u. im Befig Hrn. franz 
Hapydingers zu Wien. Uhland no. 186. 
Hört wunder zu, ber baum vırne 
thet fich jo fer aus praittfi. 
In kurtzer zeit, zu ktieg vnd flreit, 
kham maniger her von weitten 


. 3310. Eyn new lied von den | Baure, 
‚wie ſy Weilperg geftürmbt | hand. In 
dem thon Herkog | Vlrih, So wet ich 
gern fingen | jo bat mein lied kein ton. 
| Oder Michel Stiffel3 thon | Johañes 
thut ons Schreiben. 

0.08. u. 3%. (1525). 4 Bl. 8. m. Titel: 
wappen. Am Schluſſe eine Bignette.— In Zü: 
rih (we nur erſtes u. letztes Blatt). 

\ Nun böret bye groß wunder 


f 

33411. Eyn new Chriſtlich Lied | Inn 
Tollner .melodey, das (eins | teyl3) ver- 
antwurtet der gots | Tefterer I hmehung, 
©o | der Bauren auffrur | dem Euan⸗ 
gelio | fäljchlich zu | legendt. » 

0. D. u. 3. (1525). 8 Bf. 8. (letztes leer). 
Auf NRüdjeite des vorlegten Blattes dieſelbe 
Bignette, unter bem Xitel eine Querleifte. 27 
Str. — In Züri. 

Ich wolt gern etwas fingen, 

So byn id vil zu fchlecht 

— Was dburjchafft hatt begangen, 
Berantivort. ich yeg nit, 
Sye hettens recht augfangen, 
Wer nit gelauffen mit, 
Der engen nutz und brachte.. 


3312. Ein newes lied von der be- | 
legerung der Bawrſchafft zw Wurkburg 
| vor dem Schloß, Vnſer Frawen berg 


| genandt | In dem thon Bon erft | 


jo wöl wir loben, 
9. D. u. 3. (1525). 4 81.8. m. Titelholzſch. 
25 Str. — In Berlin. 
GOt den wöllẽ wir Toben, 
in feinem höchſten thron, 
d' in der baurn toben, 
vns bat genab getbon 


3313. + Zanger Der Hay- | ligen 
geſchrifft: 


Welcher dy Bibel hat im haus 
Dem gibts guten verſtand daraus 
Vnd iſt gut dem gmaynen layenn 
Der mag ſich wol drin ermayenn 
Als in aim pluenden garten 
Der Frücht werd wir am end wart 
Jörg Birdenmayer zu Vlm Ain La: 
0. D. u. 3. (1525). 12 Dog. & 8 8.3. 
Rückſeite des Titels: Einn Regiſter Der baylı: 
gen götlicden gefchrifft Der namhafftigften Pundii 
vnd Artidel, die dem menfhen not fein zuni: 
jenn . . Das 1. Blatt des 10. Dog. führt ka 
Separattitel? Ain Schon Regiſter Büdk, 
Alles des in ber hailigen geſchrifft inn el 
finden, darifi man am mayſten yetzo Difputiet 
...— In Münden. 


3314. Zeyger der Heylis | gen ge 
ſchrifft 


Das buchlein wird der zeiger gemanl. 
die heilgen fchrifft thut es befant, 
welcher die bibel hatt im hauſs 
Dem gibts gutten verftand daraus, 
ond ift gut dem gmeinen Leien 
Der mag fi wol drinn ermeien. 
als inn eim bluenden Garten 
Der frucht werd wir am end warten. 
Jörg Birden: | meyer. zu Ylm | Ei 
Ley. Am Ende: M. D. X. 
o. O. (Um, Joh. Brüner). 12 Bogen 
8 Bl. 32. (letztes leer) — In Ulm. 





3315. EYn zeyger Jbücchlin der ha 
| Tigen geſchrifft. - 
‚Dig büdhlin wirt der zeiger genen 
die heilig gfchrifft macht es beim 
Welcher die Bibel hat jm Huf, 
dem gibts guten verftand darıf. 
Vnd it gut dem gemeynen man 
der mag groffen luft darinnen han, 
Als in eim plügenden garten, 
der frücht fol man am end warten. 
Gmacht durch Joͤrg Birckmeier, Im, 
des Ion im himelrych ewig ſy. 
Am Ende: Getrüuckt zu Zürich | durd 
Ehriitophorum Fro | jhonmer Ai}. 
D. XXV. 


24 Bl. 8. (fettes Teer) m. Titeleinf. — J 
Münden. 


3316. An ſchoͤn Negifterbü- qlin 
Alles das in d’ hai- | Ligen geſchrifft i 


Dz Buͤchlein wirt der Zayger gnanteil zufin | den, darin man am may | 
Die Haylgr Schrift thut es befant |ften yetzo Difputtert, Das- wider die 


M.D. 


wort gotes läg | her auffgericht ift, of 
| wad wir an nem | en, od’ wz mir | 
fallen jöllen | lafjen. | Sörg Birden- 
mayer zu Vlm ain Lay. 1.5.25... 

o. O. 10% Bog. & 8 Bl. 32. — Sn 
Münden. 


3317. Eyn ſchön Regijterbüchleyn al⸗ 
les de yne der heyligen geſchryfft yn 
eyl zu finden, darynn man am meyſten 
itzund Difputiert ... 

s * u. J. (1525). 8. — Lippert, Eat. 37. 


9318. Eyn Regifter | der Heyligen | 
Göttlihenn geſchrifft, der nambaffti- 
genn punz= | cten vnnd Artickel, aud | 
die itzundt diſputirt vnnd ge= | handelt, 
und die dem menschen | mott find zu 
wiffen. | Gedrucdt zu Hal | ynn Sad: 
km.11525. 

3 Bog. 8. m. Titeleinf. Auf Titelrüdfeite 
die 8 Verszeilen obiger Ausgabe (Zeiger). Der 
frühere Separattitel: Ein ſchon Negifter Buch: 
leyn .. ſteht bier als Ueberjchrift auf 19. Bl., 
aber zuletzt fehlt das 6, resp. 7 S. lange 
Gebet. — In Münden. 


3319. Eyn Regiſter der heiligen gött- 
lichen Gefchrifft, ver namhafftigen Punc- 
ten vnd Artickel, auch die yekund diſpu⸗ 
tiert und gehandelt, und die dem Men- 
den nott find zu wiſſen. Zum andern 
nal überjehen. Wittemberg. 1525. 


8. — In Wolfenbüttel. Bibl. Baumgarten. 
» P. 724. Hirsch III. no. 320. 


3320. Ain kurtzer begriff aller Kuͤ— 
Inig des Alten Teftaments, Welder 
yünff vnd_| vierbig ſeind geweſen, Dar- 
ınder nit Uber zehen | ain gut Göttlich 
tegiment gefürt Haben, | die andern all 
aben mitt vongeredhtig- | fait, gemalt 
nd zwang geregiert, | ond mitt faljchem 
dachten | Gotts dienſt, das vold | 
ottes verfürt. Joörg Berckenmeyr. 

o. O. u. J. (c. 1620). 8 Bl. 4. — In Zürich, 
ugsburg u. Berlin. Hirsch. IV. no, 474. 


3321. Ain kurzer einfeltiger Bericht 


Mn. hatligen Sacrament. Wugjpurg.|f 


4. — ‚Panzer, Bibl. no. 10815. 
Meier, Report. typogr. 
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3322. Ein clarer beriht wie man 

ulle jcheden, Löcher und bülen heylen 

ſoll mit dem holtz Guiaco . .. 1525. 


o. D. 4. m. Titelholzſch. — Nürnberger 
Juni-Auktion 1863, Nr. 1700. 


3323. VOn dem brot und | weyn des 
HERREN, | ChHriftlicher beriecht. | M. 
D. rrv. | Im Herbftmonat. 

o. O. en W. Köpfe). 8 BL. A. 
— In Schaffhaufen (Min,Bibl.), "Bern und 
München. 


3324. Eyn betradhtung des vater 
onjer. 1525. 

0. D. (Breslau, A. Dyon). 4 BU. 8. — 
(Scheibel) Geſch. der Stadibuchdr. 1804. S. 9. 


3325. Eyn nütze Chriftenliche | erma- 
nung, an die myjen, Chriftenlichen | 
Erfamen Rhät und gmeynen burger, | 
der Stat Nümenburg im Brykgam, ]. 
das fie von der gehörten vnd er | fan- 
ten warheit deß Euange | Tions Chrifti 
nit abs | wihen. | Dur Ottonem. V. 
| binder, Predicanten in | Nümenburg. 
| Auch nutzlich vnd tröft | Lich zu Ie- 
jen, allen Chriftgleübigen, | kleynmüti— 
gen, von der welt | verlaßnen jchäflin 
| Ehrifti. 

o. O. u. J. (Bafel, Th. Wolff 1525). 18 BI. 
4. m, Titeleinf, Die kurtze Vorrede iſt: Ge 
ben zu Straßburg am neüwẽ jars tag, im xxv. 
— Früher im Befig des Bibliothefars Schiff: 
mann zu Luzern. 


3326. + Warhafft bericht d' hand⸗ 
lung zwyſchent Bruder | Anthonyn Ni— 
cary prediger | ordens yetz predicante 
im | Hohen ftifft zu Coftang | ounnd Am- 
brofi Blau | vern, vor ainem Er | famen 
Rat dafelbit | bejchehen, vff | den ain 
vnd | zwaingi | geften | tag deß Win- 
monat3 | Anno M. D. XXV. Zar. 

9. 0. u. % (1525). 12 BI. 4. (leßtes leer) 
m. Ziteleinf. Bon Ambr. Blaurer. — In Zü— 
ih (Stadt: u. Kantonsbibl.), S. Gallen 
(Stadtbibl.), Münden u. Dresden. 


3327. Ein fhön nem lied vom Eeli- 


ſchen ftadt, gegründt auß bailiger | ges 


\hrifft, zefingen in dem thon Ich bin 
chabab. Am Schluſſe: M. D. rm. 
o. O. Folioblatt. 13 Str. von Ambr. Blaurer 
In Heidelberg. Wadernagel no. 1%. Na 


24 
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andſchrift abged. bei Prefiel, Amer. Blaurers 
eben u. Echriften. 1861. ©. 586. 
Ich byn ſchabab, kain freid ich hab 


3328. Drey gedicht, in ge | ſangs 


weyß, Außgangen durch o= | hann 
Böſchenſteyn. | Das erjt von Götlicher 
Maiejtat. | Dad ander von den zehen 
geboten. | Das drit von begerung göt— 
licher gua | den in den gegenmertigen 
trüb- | feligfeiten. | Mit jambt dem bo- 
ben lobgefang | Moſe, Erodi am. 15. 
Am Ende: Getrüdt zu Nüremberg, 
durch | Hank Hergot. M. D. KB. 

10 8. 8. 8, 12 u. 14 Etr. — In Nürn⸗ 
berg (Stabisibt) Wackernagel, Kirchenlich. 
1863. m. 

"dor ewig ift, on endes frift 
2 Wölt jr mid) merden eben - 
3, VOn wunberliden Dingen 


3329. Bil gutter Erma | nungen zu 
Got dem Hymliihen vat- | ter, auß 
Hebrayjcher ſprach in CTeütſch gebragt, 
buch | Johann Böen: | jteyn von 
Eh: | lingen. Am Ende: Grit zu 


Nüremberg, dur | Hank Hergot, M. 
D. XXV. 


18 Bl. 8. — In Nürnberg (Stadtbibl.) u. 
Wolfenbüttel. J. J. Köhlers Beyträge II. S. 
22, Hirsch, Ill. no. 322. 


3330. Ain Nuali- | he Ermanüg zu 
handt- | Habung Crijtälicher war | hait, 
allen Oberfaiten vfi | Regimenten, in 
dijen be= | fhwerlichen zyten, bei- | fer: 
lih vnd dienst | Lich zu Tefen. | Als ding 
von got. 


O. u. 3. (Zürich, Chr. Froſchower c. 
1525). 88. 4. (legtes Teer) nı. Titeleinf. Dem 
Amtmann zu Coburg Conrad von Armftet ge: 
widmet von Iheronimus Branded von Staß⸗ 
er _ Sn ri u. Augsburg. Bibl. Krafft. 
173 


3331. Von Milterung | der Fürſten 
gegen | den auffrürifche | Baurd, dur) 
| Sohänem | Brent. | Ecclefiajten zu 
ſchweb⸗ Jiſchen Hal. | Anno. 1525. 

.6 Bl. 4. m. Titeleinf. Vom Heraus- 
geber —28 Weyſthaymer zu Raftait dem 
Theodorico von Gemingen gewidmet. — In 
Zürich u. Augsburg. 


3332. 7 Bon Gehor⸗ſam der vn: 
derthon, | gegen jrer oberkait. Ges | 


XXV. 


prediget durch Jo⸗hannk Brentz zu 
Schwebiſchen Hall. | M. D. XXV. 

0. D. (Ulm, ob. Grüner). 881. 4. (Iehte 
leer) m. Titeleinf. Widmung an Anton Hof: 
mayſter: Datfi zu Hall. 16. Marti. Anno de: 
mini. 1525. — In Augsburg u. München. 


3333. Etliche troftfprüh | für die 
fordhtfamd vnd jchma= | chen gemillen, 
gehande:t durch | Kohannem Brießmar 
| Ecclefiafte zu Kü | nigiberg nl 
Preüßen. | ij. Corinth. ij. | Mir tr: 
gen vnſern ha | im irrdiſchen ge 
fejjen. 

o. O. u. J. (1525). 34 Bog. 8. (lebtes dl. 
leer). Widmung an Albrecht Bill Dränzne 
fter zu Königsberg dat. M. D. XXV. 
Münden. 

Neue Ausg. o. O. 1528. 8. 0. O. 1530. 8. 
Königsb. 1530. 8. o. D. 1540. 8. Augsburg, 
Phil. Bihart o. 3. 8. 


3334. Etliche Troſtſprüche für di 
blöden ſchwachen Gemifjen, von Anfeh 
tung des Glaubens vnd der Hoffnun 
duch Johann Brießmann, Prediger ıı 
Kan gaberg in Preuffen. Wittenden. 
1525 


8. _v d. Hardt. II. p. 129, 


3335. Bud ber « Beiöpeit der alten 
Meilen. Am Ende: Straßburg, Jeh 
Grüninger. 1525. 

PR m. Holzſch. — In Dresden u. Ri 
en 


3336. *Die Fünff bücher Mofi. In 
Ende: Gedrudt | zu Speyer dur | 


Hana eihart | jm Jar. 1525 

3 Bog. 8. Gedicht in Sechszeilern, 50, A. 
7, 36 u. 34 Str. — In Helmflebt (wo Zitd: 
statt, fe fehlt). Wadernagel, Kirchenlied. 189 


"ße gott erſchuff dz liecht vff erd 
Sagt er dz firmamẽte werd 


3337. Büchlin über die 4. Euange 
liſten. In dẽ tho die tagweyß des fe 
lins im hole ſieyn. Am Ende: & 
ut zu Speyer durch Hand edherl 
1525 


8. mit 8 Holzſch. In Reimen. — Collect 
no, 2122. 


3338. Ein Büchlein, daraus man bi 











M. D. XXV. 


jungen Knaben lermet leſen. Wittem- 


berg. 
0. % (1525). 8. — v. d. Hardt. III. p. 
132, 


3339. Etlihe Ehriftlicde | beenden 
von der | Meſs vnd andern | Cerimo- 
nien. | Zohan. Pomer. | Philip. Me: 
land | thon. | Wittemberg | 1.5.25. 
Am Ende: Gedrudt zu Wittenberg 
Hand Weyß. M. D. xxv. 

10 8. 4. m. Titeleinf. — In Zürid, 
Münden u. Dresden. 


3340. Von dem ehelichen ftande ber 
Biſchoffe vnd Diafen . .. Johannes 
Dugenhagen Bomer. Wittenberg. 1525, 
Am Ende: Gedeutzſchet durch Stephanü 
Rodt von Zwickaw. Gedruckt zu Wit- 
tmberg bey Joſeph Klug. 

2] Bog. 4. m. Titeleinf. — In Bamberg, 
Klin, Wolfenbüttel u. Dresden. 


3341. Ein Sendbrieff | Herrn Johan 
Bugenhagen Po: | mern, Pfarrern zu 
Vittem | berg, über ein frag vom | 
Sarrament. JItem eyn onter- | richt von 
der Beycht und Chrift | licher Abjolu- 
tion. Am Schluſſe: Gefchriben zu 
Wittemberg am mitwochen vor Epiphanie 
Domini. M. D. XXV 


0.0. u. 3. (1525). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. 
—5 Münden. Bibl. Schadeloock. no, 


3342, Eynn Sendtbriff Herrn So: 
hand Bugenhagen Bomern, Pfarrer u 
Myttenberg vber eyne Froge vom Sa— 
rament, Item eyn Vnterricht von ber 
Beychte vnnd Chriſtlichen abjolution. 

o. O. u. J. (Breslau, A. Dyon 1525). 4. 
— (Scheitel) Geſchichte d. Stadtbuchdr. in 
Breslaı. 1804. ©. 9. 


3343. Ain Sendt- | brieff Herrn So: 
han Bu: | genhagen Pomern, pfarrern 
zu Witten | berg, über ain | frag vom 
Sa | crament. | Stem ain on | derricht 
von der Beycht | und Chriftlicher | Ab- 
jolution. Am Schluſſe: Geſchriben zu 
Wittemberg am mitwochen vor Epi- 
phanie Domini. M. D. XXV. 


9.9. u. J. (1525). 4 BL. 4. m. Titeleinf. 
— In Ulm, Augsburg u. Mayhingen. 
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3344. Ein Sendbrieff an | die Chri- 
jten ynn | Engeland, warynnen ein | 
Chriftlich leben ftehet. | Johan Bugen⸗ 
ba= | gen Pomer. | Wittemberg. 1525. 

4 81. 4. m. Titeleinf. — In Zürich (Stadt: 
u. Kantonsbibt.). . 

3345. Ainn fendprieff | Herr Johä 
Bu | genhag Po: | mieran, an | dye 
Ehri | fen inn | Engl | Tad.| M. D. 
XXV, 


0.0. 481. 4. m. Titeleinf. — In Mun⸗ 
den. 


3346. oh. Bugenhagens verteutichte 
Schrift an die Chriſten in England, 
von der hriftlihen Schule zu Witten: 
berg Lere. 1525. . 

09.9. 4. — Sn Greifswald. Bibl. Goez, 
1792. no. 5958. 


3347. Ein Senbbrieff wi: | ber ben 
newen yrthumb, bey | dem Sacramit 
des leybs | und bluts vnſers Her- | ven 
Jeſu Erifti. | Sohan. Bugenha- | gen 
Pomer. | wittenberg. | 1525 

6 BI. 4. (letes leer) m. Titeleinf. — In 
Augsburg u. Münden. Bibl. Ebner. no. 

2994. 


3348. Eyn Senbbrieff | widder den 
new= | en yrrthumb bey dem Sa | cras 
ment de3 leybs und | blutts vnſers 
HE⸗ | RRN Khefu | Ehrifti. | Johan 
Bugenha | gen Pomer. | Wittenberg. | 
1525. Am Ende: Gedruckt zu Wit- 
teınberg durch | Joſeph Klug. 

8Bl. 4. (lebte ler) m. Titeleinf. Dem 
Pfarrer Joh. Heß zu Breslau zugejchrieben. — 
In Züri (Kantonsbibl.) u. Gießen. 

Scheint eine zweite Ausg. Klugs zu fein. 


3349. Wider den newen ir- | jal vom 
Sacrament | de Ieyb3 vñ blut? vnſers 
ber= | ren Jeſu Chrifti, atn wol | ge- 
gründter jendbrief, | Joannis Bugen | 
hagij Pome | rant. | M. D. XXV. 

0. D. 8 Bl. 8. (letztes Teer) m. Titeleinf. 
Diefelbe Schrift. — In München. 


3350. Ein Hriftlih Unterricht eines 
gottjeligen Leben? . . . vom Hohen: 
priefterthHum Chriſti ... ond Über Son, 
3. Sabriel Kant. Am Ende; Gedrudt 
durh Gabriel Kantz. 

2A * 
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o. J. (Altenburg 1525). 8 Bon ob. Bu: 
genbagen. — Bibl. Baumgarten. I, p. 161. 


3351. Ain fhöner Iuftiger | Dialo- 
gus, von dem rechten waren glau= | 
ben, in wölchem das emig wort Gottes 
| Härlich erfandt und gehandelt wirt | 
on alle ergernuß, yetlihen Chrift- | 
glaubigen nüglich zu lefen, | Dur Vl— 
rich Burdhart | des Biihoffs zu Bam— 
| berg Capellan new | lich bejchri- | 
ben. | M. D. XXV. 

o. O. 8 Bl. A. m. Titeleinf. Vorrede von 
ob. Creß. — In Schaffhauſen (Stadtbibl.), 
et u, Münden. Bibl, Krafft. 1739. 


3352. Ain Dialogus oder Geſprech 
von dem Chri | lichen Glauben, In mel: 
hem die Prohetiſch vñ Appo= | ftoliich 
Innhalttung verftanden wirt. Neinlich 
| da3 allain der Glauben Rechtfertigt, 
Bft mie | ain ſoölcher glauben erlangt, 
Auch zum leb= | ften wie der fo glau— 
ben hat, jol erfefit und | vnderichaid 
werden, Vdalrici .Burd- | Hardi, Nem- 
lich verteütſcht 

o. O. u. 3. (1525). 6 31. 4. m. Titelholzſch. 
— In Münden. 


3353. Das Vater | onjer ausge | Te: 
get durch | Matthian | Bynmalth, | 
Prediger zu | Gdantzk. Am Schluſſe: 

Czu Königkberg hatt gedruckt mich 

Hans Weynreych gar fleyfjiglich 

Bey der jchloßtreppen der Alde ftadt 

Da jud mi wer luſt czu kauffen hat. 

o. J. (1525). 14 Bl. 8. m. Titeleinf. u. 
Druderzeihen am Schluffe. — In Königsberg 
u. Danzig. Serapeum. 1861. p. 200. Bergl. 
Preugifhe Sammlung allerley bisher ungedruck⸗ 
ter Urkunden 2c. I. 1747. ©. 417 ff. und Pi⸗ 
jener, Enmwurf d. preuß. Litterärgefchichte. 1791. 


3354. Doctor Capito Ma | this Zel- 
Ten, onnd ander Predicanten zu | Straß: 
burg warhafftige verantwor- | tüg vff 
eind gerichten vergicht, jün | geft zu 
Zabern außgangen. | Item von Hans 
Sa | cob, der zu Straßburg gefierteylt, 
oft | dem Büchlln das zu Freyburg im 
| Brißagm verbrafit worde | ift. 

0. D. 1. %. (Straßburg 1525). 14 BT. 8. 
7 3a Münden. Vergl. Röhrichs Mittheil. II. 


M. D. XXV. 


3355. Bon drey Straßhurgiſchen 
Pfaffen vnd den geüfferten Kirhengüt: 
tern. Das lateiniſch fingen, leſen, 
mefjhalten, erung der hildnuß, anrif: 
fung der heyligen fürbitt, S. Aurelien 
Grab vnd anderes billich in der kirchen 
zu Straßburg abgethon jey. Durd 
Buolfigang Capito. Straßburg 1525. 

18 31. 4. — In Freiburg i. Br. Röhric, 
Mittbeil, I. S. 473. Rotermund, Andenken | 
©. 147. Schreiber, Meldyior Yattlin ©. 9. 


3356. Der Stifft von fant Thoma 
zu Straßburg vßſchryben vond protelte 
tion wider etliche ongüttliche Handlung 
jüngft vor Keyjerl. Maieſt Regiment 
r vlingen fürgenommen. Straßbutg 
1525. 


4. Von Wolfgang Capito. — Röhrid, Grid. 
d. Reformation im Elſaß I. ©. 240. 


3357. + Anzeyg etliher Hauptar: | 
tideln Chriftlicher | leere, | In mölden 
Doct. Luther | den Andrejen Carol: | 
ftat durch faljche zu | jag vnd nadın 

| verdedhtig | madt. | M. D. XXV. 

0. O. 7 Bog. 4. (lebte? Bl. feer). Verfaſſe 
Carlſtadt ſelbſt. — In Zürid, Schaffhaufe 
(Min. Bibl.), Augsburg u. München. 


3358. Endfhuldigung D. Andıe 
Carlitads des falfchen namens der auf: 
rür, jo yhm ijt mit unrecht auffgelat 
Mit. eyner vorchede Doct. Marta 
Luther. Wittenberg. 1525. In 
Schlujje: Datum Johannes Baptilt. 
Anno XXV. Andrea Carlitad. 


o. 
13187. 


3359. Entſchuldigung D. Andres 
Carl⸗ſtats des falſchen namens de 
auffrur, | jo jm iſt mit vnrecht auff⸗ 
gelegt. | Mit ainer vorred D. Mar. 
Luth. KErklerung wie Carlſtat ſein lt 
von | dem hochwirdigen Sacrament 
und andere achtet wid | geachtet haben 
| will. | M. D. XXV. 

4. — In Zürih (Stadt: U. 
Shaflaufen Ohr Bi) 


3360. Erflerung | wie Carlſtat fen 
lere | von dem hochwirdigen Sa: | 1 
ment vnd andere achtet | onnd gef) 


| 
0. O. 16 DI. 
Kantonsbibl.) u. 


> u. J. (1525). 4. — Bibl. Ebner. a. 





M.D. XXV. 


haben wil. | Bermanfig zum fry- | den 
von an zeygter materi. 

0.08. u. 3. (Züri, Chr. Froſchower 1525). 
3 Bog. 8. — In Bafel u. Mayhingen. 


3361. Von dem Nemen und Al | ten 
Zeitament. | Antwurt auff diſen ſpruch 
| Der Kelch das New | Teftament in 
meiz | nem blut 2c. | 2ucezrij. i. Corin. 
y. | Andreas Carolftat. | wie Carolftat 
wiberriefft. | M. D. XXV 


0.0. 18 BI. 4. (letztes leer). — In Zi: 
rih, Donauefhingen, Augsburg u. München. 


3362. Ain nutzliche und auß hayl | 
iger ſchrifft gegrünte ondermweil- | ung, 
wider der alten ond neu= | wen Papi- 
ſtiſchen eigen, . müffzbraud). | Luce. 
1. ] Am Ende: 1525 
re dnibrens- Sarotoftabins. 


o. O. 6 Bl. 4. (letztes leer) m. Titeleinf. 
- In Schaffbaufen (Stadtbikl.). 


3363. Antwort Zohan. | Cochleus 
auff. rei. article | len, vß dreien Ser- 
monE M. luth. gezoge. | Von vnſer 
lieben frawen Marie | geburt. 29. ar= 
tikel | Won dem reichen man vnd Laza 
hro und von felen. 28. artickel | Bon 
dem heiligen Creü en vnd an | dern hei— 
ligtum 34. artidel | Imiar 1525. Am 
Ende: Getrudt vnd vollendet von 
Ssohannes | Grieninger Im Sar. 1525. 

34 Bl. 4. (letztes leer). Die Widmung an 
die Herzogin Anna von Meklenburg bat. Den 
am ij tag Nouem. im 1524 iar. — Sn € in⸗ 
ſfiedeln u. Freiburg i. Br. Opera rariors in 
Rebdorf. 1790. p. 116. Nopitſch, Suppl. zu 
Will J. ©. 183. 


3364. WIder die Reubiſchẽ und | 
Mordiſchen rotten der Bawren, die vn⸗ 
ter dem ſchey des bei | Ligen Euange: 
lions felfchlichen wider alle Oberfeit | 
ich feßen und empören Martinug Lu: 
ther. | Antwort Johänis Coclei | Von 
Wendelstein. | Eyn furber begriff von 
auffrus | ven vnd rotten der Bawın in 
hohem Teutjch- | land diß Jar began- 
gen. | Anno M CCCCC KR. | Mar: 
'inus Luther wider Thomas Munber. 
| Eyn vßzug Mar. Luther widder den 
zeiftli | hen ftandt in. C. xxxj. artikeln. 
Am Ende: Gebrudt zu Eoellen by 
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mir eer quentell. | Anno Domini M. 
D. 


N “ 4. (letztes Teer). Burgermeifter und 
Rath der Stadt Cöln gewidmet: Cöln, am 
legten tag Jul. im M. CCCCC. xxv. iar. 
— In Züri (Stadt: u. Kantonsbibl.), Frauen: 
feld, Münden u. Dresden. 

Nene Ausg. durch M. Pet. Sylvius. Dres: 
ben. 1527. 4. 


3360. Confutation | wider meiner 
G. H. der | Marggraffen zu Branz | 
denburg ꝛc. Prelaten, Stiff- | ten vnnd 
Elöftern, Papie | jtiiden Ratſchlags, 
ivren | %. ©. auff. rritj. fürge= | halten 
Artikel, der | Suangeliichen | lere hal: 


ben, | gegeben. 
D. u. 3. (Nürnberg 1525). 8 Bog. 4. m. 
iteleinf — In Zürid. 


3366. Erklärung onnd | Sründtliche 
vnderweyſung, alles nußes, jo in | dem 
Edlen Inſtrument, Ajtrolabit genait, 
| begriffen, und erfunden würt, Denen, 
jo der | Lateiniiden Sprach vnueriten- 
dig, doch. lieb= | haber der kunſt, erkannt, 
trewlich verteütjcht, | vnnd durch den 
ZTrudaußgangen. | M. D.XXV.| Merd 
gütiger Leſer, das das obgenant | An- 
jtrument, nit allain auff vnſere Region, 
| Sonder andern vilen (als du aud 
jelb8 in jeis | ner außlegung befinden 
mwirdft) durch aigne | Rete vnd Circkel, 
dienen ift. | Kauffs, liß fleufjigklich, | 
würdt dich nit geremen. Am Ende: 
Sambjtag, nah Bartholome. M. D. 
zen. | ift dife Erklärung des Aſtrolabij, 
zu Augjpurg | dur Siluanım Ottmar, 
| Getrudt. 

74 Bog. 4. (legtes BI. Teer) mit 10 Holzſch. 
Ohne des Verfaſſers Koh. Copp Namen. — 
An München. 


3367. Das gebet | Hieremie | de3 
Propheten. | Außlegung | Dip gebets in 
ge: | gang wenB,. |M. O. X 

. 4 m. Gen uf bem 
2. BL. rennt Fr als Verfafier Johannes Creß 
Neophites. 10 Str — In Schaffhauſen 
(Stedibibl.), Augsburg, Münden u. Wolfen: 
el. 
O menſch gedend bie groffen Flag 


3368. Drey chriſtliche ſchrift: am 
Bapit Leo X, an die einwoner zu Eros 
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nenburg, an die bettelorden, an iacop 


Kobeln. Hartmudt von Eronberg. Am 
Straßburg, Martin Flach 


Ende: 
1525. 
8. — Butsch, Cat. 35. p. 26. 


3369. Wider Bruder Bar- | tholomei 
Dingen ar: | tidel, in welche faft die 
Haupt | ftüc feyner falſchẽ yrriiche | 
lerhe verfaflet findt. %o | hannis Euel- 


fameri | anzeygung. | Bor dem angeficht | 


des Herrn | jhweig alles erbrich. He: 

bacuc | am andern. | M. D. XXV. Am 

Ende: Getrudt zu Erffurt zum Leo: 

Bann bei janct | Georgen. Im iar M. 
V. 


7 Bog. 4. m. Titeleinf. Druck von Melchior 
Sachs. — In Mahyhingen. 


3370. Von dem aller hochwuͤrdigſten 
Nachtmal Jeſu Chrifti, eines durch D. 
Wolff Cyclop vorgenommenen Büchleing 
Vorrede, jambt einer Fleinen vnd nots 
dürfftigen Errettung feiner vnerſchrocke— 
nen Vnſchuld, jo ihm darüber Nicolaus 
Amsdorff, durch ein Schand und Käfter- 
büchlein, vnchriſtlich, ſondern auch wider 
Gott, Ehr vnd Recht hat angetaſtet. 
Thut gemach vnd lind, Warheit gewint. 
Magdeburg. 1525. 

4. — v. d. Hardt. III. p. 120. 


3371. + Ain nützlicher Dialogus oder 
ges | jprechbücdhlein, zwiſchen ainẽ Mün- 
“ ze= | riihen Schwermer vfi aint Euä | 
geliiche frümen Bauern, Die | ftraff der 
auffrürijchen | Schwermer zu | Franden- 

I haufen gejchlagen, belangende. | M. 
D. XXV. 

o. O. (Augsburg, ©. Grimm). 12 81.4. — 
In Zürih, Augsburg, Mayhingen u. München. 


3372. Eyn newer Dialo: | gu3 oder 
gejpreh, zmiihe | einem verprenten, 
vertrib- | nem Edelman, und ey: | nem 
Münd, welchẽ | am vnrechſtenn ges | 
Ihe, wann die.| jelben bey- | de ver- 
| triben, und | dy Mund clöfter | aud 
verbrant wurden. | M. D. XXV. 

0.9. 8 Bl. 4. m. Titeleinf. u. 1 Holzſch. 
am Schluffe. Hinter dem Dialog: J. M. — 
Abged. in Schade's Satiren III. ©. 101. 


MD. 
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3373. Eyn newer Dialog? | oder ge: 
ſpräch, zwiſchen | ainem verprenten, ver 
| tribnem, Edelman | vfi aind Münd 
| welihen am | onrechiten | geiched) | 


Imaft | die ſelbe | bayb ver: | tribe, vñ 


die Mündh | Clöfter auch verbramt 
würden. 

o. O. u. J. (Nürnberg, F. Peypus 159). 
8 BI. 4. m. Titeleinf. — In Augsburg, 
Münden u. Berlin. Bibl. Feuerlin. no. 6791f 
Hirsch. IV. no. 502. Allg. Litt. Olnzeige 
1801. Ep. 407. Auszüge dei Hagen, Geift hr 
Reformation I. ©. 196. x 


3374. Ein ſchoner Dialogus wie ein 
bau | er mit eym Frawen bruder Mond 
redt, das er die Kutten | von ym wurfl, 
vnnd den Mond arbegt zu geben, | 
Iuftbarlich vnd liplich zu leſen. 

o. O. u. J. (1525). 4 Bl. 4. (lettes lee) 


m. Titelholzſch. — Am Beſitz Prof. Haßlet 
zu Ulm u. in Dresden. 


3375. + VNderweyſung der mefjung 

mit dem zirckel vñ vicht | fcheyt, in & 
nien ebnen vnnd ganben corporen, | 
durh Albrecht Dürer zu ſamen gekog, 
| vnd zu nutz ale Kunftlieb- Habenden 
| mit zu gehörigen figuven, in | trud 
gebracht, im jar. | M. D. Xxv. | Ri 
begnadung Kanferlicher im end eynge 
leibter Frey⸗heyt damit ſich ein yal 
her vor jcha | den zu huͤten wyß 
Auf vorlegter Seite: Gedrudii 
Nüremberg, | Sın. 1525. Zar. 

90 Br. Fol. (Ießtes leer) mit 62 zigumm, 
aber die erite beginnt mit no. 2, alfo nur dl. 
n. 2 Schönen arößeren Holzſch. mit Türr 
Zeichen, auf brittlegter u. vorlegter Exit 
Widmung an Wilibald Pirdheimer. — M 
Zürih, Bamberg, Münden, Berlin, Breite 
u, Wolfenbüttel. — 

Neue Ansg. Nürnberg, Hier. Formſchneiden 
1538. Zol. 


3376. Sn der Flam̃weiß, dar 
man hertzog Ernſt fingt. 

0.0. u. J. (c. 1525). Yolioblatt. 11 Ei 
— In Heidelberg, Berlin u. Hambnrg. Abge 
in Gdrtes’ Volkö⸗ u. Meifterliedern ©. 202 
bei Wolff S. 70 und in Wadernagels Kirder 
lied S. 556. Deflen Bibl. no. 198, Luthetiſt 

GEſang wil mir nit laffen ru, 

mein Herz faget felbs au dazu 
Am Schluſſe: ſpricht Raphael der Dichter (-t 
Raphael Duler), 





M. BD. ZEV. 


+ 

3377. T Annotationes | Hieronnmi 

Smjer | ober Luthers nam | Teitamit 

gebefiert | und emddirt. | Dreive. | M 

D xXxiiij. Auf dem rittlepten 
Blatte: 1525. 

0.D. 33 Bog. 8. (lebte 2 a1. leer) m. Ti: 


teleinf. Drud von Wolfgang Stödel. — In 
Züri u. Dresden. 


3378. + Auff Luthers | gremel wider 
die heiligen Stjll- | me. | Antwort. | 
HE wie, wo, vnd mit wol- | djen wort: 
ten Luther yhn feyn | büchern Kur auff: 
tur er= | mandt, gefchriben vnd getri= 
ben hat. | M. D. XXV. 

o. O. 54 Bog. 4. m. Titeleinf. 
Hier. Emfer. — In Münden. 


3319. Der bo trith frey | auff di— 
ien plan | Hat wyber Ehren nye gethan 
I Wie jehr fie yn geſcholden han, | 
Bas aber Luther fuer ein man Vnd 
wild ein fpil er gfangenan | Und nun 
den mantel wenden fan | Rad) dem der 
wind thut eynher ghan | FZindftu in di: 
jem büchlin jtan. | ojantit: Emſers 


Rappen) | M. D. 
o. O. 4 81. 4. Auf Raſene ein Mann 


Verfaſſer: 


mit Wams, Schwert u. Reiterſtiefeln, dem cin 
Zeufel auf dem Naden figt. Gedicht Hier. 
Emſers. — Zn Münden, Bien u. im Gem. 
Mufeum. 
Hört zu ir Tewtſchen, vnd ſchawt an 
Das iſt Luther der fromme man. 
Ewer propbete, und abgot, 


3380. Der Pod dryt frey auff diſen 
lan 


i p 
Hatt wider Ehren nne gethan, 
Wie jehr fie yn gejcholten han, 
Was aber Luther für ein man, 
Vnd wild ein ſpyl er gfangen an, 
Vnd nun den mantel wenden Tan, 
Rah dem der wind thut einher gan, 
Findſtu in diem Budlin jtan. 
Enſers ‚Vappen) 1M. D. XXV. 
J. 4. Letzte Seite Teer. — In 
Sqa utn ), München u. Berlin. 
Vergl. Flögel III. ©. 156. Gervinus H. ©. 405. 
Hört zu jr Teutſchen, und ſchawt an, 
Das ift Luther der fromme man. 
Ewer Propbete und Abgott, 


3381. Daſſelbe mit völlig gleichem 
Titel. 
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0. D. 4 BI. 4. Auf letzter S. 12 Bert, 
Gleiche Lettern. — In Münden. 
Hört zu jr teutfchen, vnd ſchawt an, 
Das tft Luther ber fromme man, 
Ewer propbete, vnd abgott 


3382. Enchiridion oder band | büchlein 
geyftlicher gefenge und Palmen, eynem 
| yeglihen Chriſten fajt nüßlich bey 
fih zu haben, | in fteter übung vnd 
trachtung, auffs nem | Corrigirt vnnd 
gebeſſert, Auch etliche | geſeng, Die bey 
den vorigen nicht ge druckt find, wie 
du hinden jm | Regifter diſes büchlenng 
I findeft. | Eyn Vorred Mar. Luthers. 
| Mit difen und der gleychen Geſeng, 
folt | man billich die tungen iugendt | 
aufferziehen. | M. D. KB. Am 
Ende: Gebrudt zu Nürnberg durch 
Hans | Herrgott, im jar M. D. XXV. 

32 gez. Bl. 8. mit Noten. — In Berlin. 
Die 37 Lieder find in Wackernagels Kirchenlieb 
abgedrudt. Deſſen Biel. —8 179. Riederers 
Nachrichten. 1764. S. 4 


3383. Enchiridion geiler gejenge, 
jo man yet (Got zu lob) yn der Kyr⸗— 
hen fingt, gezogen auß ber heyligen 
ſchrifft des waren vnnd heyligen Euan- 
gelions, welches yetzt von Gottes gna⸗ 
den wider auff gangen iſt, vnd mit 
etzlichen geſengen gemehrt, gebeffert vnd 
mit fleiß Corrigyrt durch Doctor Mart. 
vutther Erfurt. 1525. | 

4 Bog. 8. — Die 38 Lieber bei Wackerna⸗ 
gel abged. Deſſen Bibl. no. 181. Zueft in V. 
8. v. Seckendorfs Historia Lutheranismi. 1692. 
Index. III. no. 56 von 1525 bejchrieben. 


3384. Enchiridion geift | Ticher ge- 
ſenge, jo man yet (Gott zu lob) yn 
der kirchen ſyngt. Getzogen auß der 
bey | ligen gejchrifft de maren vnd | 
beyligen Euangeliums, mel | he8 jebt 
von gottes gnaden | wider auffgangen 
ih und mit | etlichen gefengen Gemehrt, 

|. Gebeffert, ond mit fleyß Cor | rigyert, 
mit einer VBorrede | Docto. Martini Lu: 
ther. | Wittenberg. | M. D. XXV. 

0. D. (Straßburg). 4% Bog. 8. mit Titel: 
einf. — In Wolfenbüttel. u. Straßburg (Bibl. 
db. Wilbelmscollegs). Die 26 Lieber, darunter 
19 von Luther, bei Wadernagel abgeb. Deſſen 
Bibl. no. 174. 

a Abdrud bunt C. H. san Leipzig. 
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3385. Endiridi- | on Genftlicher ges 
| jenge vnd pjalmen | fo man ist (Got 
zu lob) | yan der kirchen finget, ge: | 
zogen auß der heiligen jchrift | Gemehrt, 
gebefjert und | mit fley3 corrigirt, mit 
ey | ner jchönen vorrede | Martini Lu: 
ther. Am Ende: GEDBVCKT | zu Erf: 
furd dur Johannem | Loerffelt zu der 
Sonnen | bey ©. Michel. 

o. 3. (1525). 34 Bog. 8. — In Wolfen: 
büttel. Die 39 Lieber bei Wadernagel abgeb. 
Defien Bibl, no. 221. 


3386. F Ariomata oder fitig | bege- 
rungen Hies | ronymi von | Endorf. | 

0. D. 4 Bl. 4. (letztes leer) m. Titeleinf. — 
In Münden. 


3387. Ain mwunberbar fchön: not⸗ 
dürfftig Prophetiih ſchaydung, gantz 
Vnpartheyſch, zmi: | jhen allenthalben 
auffrüriger Bawrſchafft, vi jrer Herren, 
ainer yeden herrſchafft, auch yebem 
Bawren, vajt dienlich, | mit vermög ains 
ſölchen trefflichen grunds, yeberman | 
nutz, Außgangen, von herren Hierony⸗ 
meen von JNCEndorff, zu Moſen, Ritter, 
vn Doctorn be⸗der Rechtẽ ꝛc. Wey⸗ 
lend Kayſer Maxi⸗milians Rath, auch 
frieg | Sant: | ler, vnd yetz des Durch⸗ 
‚leüch | tigen, gütigſten Fürſte | Herkog 
Ludwigs | in Bayern 2c. | Rath. | M. 
D. XV | 


0. 0. 6 Bi.a. — In Augsburg u. Münden. |’ 


3388. + Ein ſchoön bud | Wie man 
Gott bitte, TobE | vfi danden foll, ge 
macht | zu Latin durch DE hochge | Texte 


M. BD. XV. 


—X 
tzu Leyptzck durch Jacobum Thanner im 
yar. 1525. 

8. m. Titeleinf. — Bibl. Schadeloock. no. 
3579. 


3390. Ein geſprech zwey Ehelicher 
weyber, die eyne der andern über den 
man klagt, von Eraſmo Roterodamo 
fateynisch beſchrieben . . 1525. 

o. ©. 4. — Collection no. 2059. 

Neue Ausg. o. D. 1527. 17 8. 4. m. 
teleinf. — In Münden. 


3391. Hocpreifung der vngemeſſenen 
Barmberbigkeit Gottes, durch ben Bol: 
gelerten D. Eraſmum von NRoterdam, 
newlich in Form einer Predig zu Latein 
geftellet, zu mercklichen Troft und Bel: 
ferung der Ehriften, in das Hochdeutſch 
eylends gewendet. Item, Vergleichung 
einer waren Jungfrawen vnd eines 
Merterers, durch denſelben, wie oben 
ſteht, daran gehengt. Baſel. 1525. 

8 


. Dem Biſchof Ehriftoph- zu Baſel gewidmet 


— v. d, Hardt. I. p. 221. 


3392. Herrn Eraſmi von Roterdan 
Bermanung das heylige Euangelium 
. .. 30 leſen. Am Ende: König: 
berg, Hana Weynreid. 1525. 

12. — Köhlers Antig. AnzeigesHefte XIII. 
1859. no. 749. 


3393. Vermanüg wo Chrijtus u 
ſeyn Reych czu ſuchen ift. 1525. 

0.9. 8. m. Titeleinf. Von Erasmus. - 
Stargardt, Cat. XLI. no. 303. 


3394. Ain Hriftliche Ermanüg ain 


| bruderd. An Ambrofium hellffer zu 


| onfer framen auff der pfarr, ains 


boctor Eraſmu von | Roterodä, nümlic, |jerm- | on3 halben, So an der herren 
jo vil | müglid was zu gemeine | nüß |vaß- | nacht von jm geprediget, Den | 
vertütichet, | Getruckt zu Basell, duroh freyen willen betreffent jm | jar 152% 


Joan. | Froben. Im Jor. 1525. 
12 Bog. 8. m. Titeleinf. 
v. Laffo gewidmet. — In Bafel u, Dresden. 


| Pialmo, 24 | VBehüt mein feel vi 


Dem Hieroffao | hefchirm inich. | Ich mird mit geſchendt 


wah ih Hab gehofft in dich. 
0, DO. 4 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Auge 


3389. Eyn Schon buch wie man Gott | burg u. München. | 


bitten, loben vf danken foll, gemacht 
zu Lateyn durch den hochgelerten doctor 


3395. Ermahnung des Schwäbiſchen 


Eraſmum von Roterodam, newlih, ſo Bunds, die außgetretenen Aufwiegler 
viel muglih was gu gemeynem nutz und Anfänger des Aufruhrs auszulie— 
verdeuſchet. vfi wol corrigiert Gedruckt |fern. D. nad Trinitatis. 


eo 





’ M D. XXV. 
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(Um 1525). Folioblatt. — Veeſenmeyer,, 3402. Ain Schone vnderwenfung | 


Mijcelaneen ©. 34. 


3396. *Ermahnung des Schwäbiſchen 


vnd leer, zu betrachten | das Nachtmal 
vnſers lieben herren Rhefu | Chrüftj, 
durch die marhafftige liebe zu got | Vnd 


Bunds, jih von Niemand gegen die dem nächſten eingepflanst, nad ben | 
aufs Reue beiämorene Pflicht aufwie- worten vnd beuelh Chrifti, Durch | 
geln zu laſſen. ꝙ nad Jubilate. 1525.| Matheum Frey, Ain fündiger | hürt 


(Um). Folioblatt. — Ebd. ©. 34. 


3397. *Crmahnung des Schwäbiſchen 
Bunds, den Aufrührern nicht anzuhan- 
gen. 4 nach Reminiſcere. 1525. 

(Um). Zoltoblatt. — Ebd. ©. 35. 


‚3398. Wie fi Johannis Huß, der 
Pifarder und Joannis von weljalia, 
leren vnd Buecher mit Martino Luther 


vergleichen. Leyptzk. 1525. 
4. Bon ob. Fabri. — In Berlin. 


3399. *Die verbeutichten Felt In— 
troitus, Antiphonae, Sequentien vnd 
Praefationes. Am Ende: Gedrudt zu 
Erffurt durch Johann LXoerffelt zu der 
Sonnen bey S. Michael, im Jare 1525. 


leiner Schäflin. | Math. &|.... 
M. D. XXV. 

d. D. (Augsburg, ©. Otmar). 6 Bl. 4. 
mit kleinem Titelholzſch. — Sn Züri, S. 


Gallen (Stiftsbibl.), Augsburg u. Wolfen: 
büttel. | 


3403. Ettlih bejchlußreden | von 
Doctor Paltus Fridber | ger zu Walk: . 
hut allen | riften von vond’ | riht D’ 
meß. | M. D. XXv. Jar. | 

0. D. (Züri, Chr. Froſchower). 4 BL. 8. 
— In S. Sallen (Stiftsbibl.). 

Ueber Hubmör vergl, Veeſenmeyer in Stäube 
lin u. Baters kirchenhiſtor. Ardiv. 1826. I. 
S. 226. Schreiber’ Taſchenbuch f. Sübbeutfch- 
land 1839. ©. 1—-130. 


3404. Balthafar Friedbergers von 
Waldshut offentlihe Erbietung an all 


8. mit Noten. Titel unridhtig. — D. ©. | Chriftgläubige Menſchen am andern 


Schöbers Beytrag 3. Lieber:Hiftorie. 1759. 
40. Wadernagel, Bibl. no. 194. 


&.| Tag 


des Hornungs bejchehen. Anne, 
M. D. XXV, 
0. O. Quartblatt. — J. €. Füßlins Bey: 


3400. Form vnd ordnung | eyner träge V. ©. 399. 


Chriftlichen Meß, | jo zu Nürmberg im 
| Newen Spital | im 'braud) | ift. Am 
Ende: Getrüdt zu Nürmberg, dur 
Hank Hergot, | im jar M. D, XXV. 
10 BL 4. (letztes Teer). Der ungenannte 


3405. Ain Sum ains | gangen Chri- 
ftenlichen lehens, |. Durh Baldajaren. 
Tendberger | Predicant, yeb zu Waldß— 
hutt | verzeichnet, an die drey Kirche | 


Herausgeber: Andreas Döber. — In Nürn: | Regkipurg Ingolditat ofi | zridberg, jey- 
berg (Stadtbikl.), Münden u. Wolfenbüttel. | nen Lieb: | en herren, briedern |: vnd 


Die 4 Lieder, benen Mel. beigefegt, bei Wa- 
dernagel abged. Deſſen Bibl. no. 193. Bibl 
Cyprian. ed, I. p. 264, 

Neue Ausg. 1527. 12. 


3401. Uon der Euangeliſchen Meß, 
wie fie zu Nürnberg, im Newen Spi⸗ 


Ihmweitern | in gott dem | herren. | 


Sonderlich ain beriht den find | er 


Touff, Vnd das Nachttmal | belangent. 
M. D. XXL. | | 

0.09. 6 Bl. 4. m. Titeleinf. Am Schlufie: 
Geht zu waldshut Eambflag nah Petri vnd 
Pauli, Anno 2c jm xxv. Darunter eine Quer⸗ 


tal, durch Andream Döber, gehalten |teifte. — In Augsburg, Maybingen, München 


wirdt, Caplan dafelbit. 


Am Ende:|u. Dresden. Stäudlins Kirchenhiſt. Archiv. 


Getrüdt zu Nürmberg, durch Hang | 1826. ©. 236. 


Hergot 1525. | 
11 9. 8 — Sn Dress, 


Bibl.-Baum-| 3406. Wie fern ſich das alte Teſta⸗ 


garten I. p. 724. Nopitfch, Suppl. zu Will|ment bey den Chriften erjtredet, vnd 


1. S. 235. Erweiterte u. veränderte Ausg. des 
Borigen,. abgeb. in Riederers Abhandlung von 


wie man alle Sprüd von ben. Gelüb- 


Sinflgrung bes feutfchen Gefangs. &. 313 ae: Chriſtlich verſtehen ſoll. Johannes 


bis 326. 


Fritzhanns. 
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0.D.%.%. (1525). 8. — v. d. Hardt. 
ul. p. 135. 


3407. Der Juden practica..| Virgo 
immasculata, corpore decora, vultu, ho- 
nesta habitu modesta, | crine prolixo, 
manu geminas tenens aristas super 80- 
lium | residens, puerum nufriens ac 
mire pascens in loco cui | nomen he- 
brea, ete. Albumazar libro | . 6. Intro- 
ductori. &c. | M. D. XXV. 

0. D. (Hagenau, Amandus Zardall). 4 BL. 
4. (leptes (ce) m. Xiteleinf., worin upten 
A F. Gleich im Anfang nennt fih Laurentius 
Fryes. — In Wien. 


3408. Der Nolhart. Diß fund bie 
propheceyen ſancti Methodij vnd Nol- 
hardi, melde faſt erfult, vnd ytzund 
von tag zu tag (ſo man vor augen 


ſihen erfäliet werden. 1525 

8. Iſt die vierte Unveränberte Ausg. bes 
Safmatfpiitee ven Bamphilns Gengenbad). 
— In Berlin. 


34.09. Tan Teutfh | gelang fo in 
bee Meh | gefungen wuͤrdt zu | nuß 
vnd gut ben | jungen Kindern | Ge: 
vruck | 1525. 

O. (Nürnberg, Jobſt Gutknecht). 2 Bog. 
8. m. Titeleinf. — In Berlür. 


3410. Das Teutſch] gefang jo in 
ber Meß | gejungen würdt zu | nuß 
vnd gut den | jungen kindern | Gedrudt. 
11525. ° 


0. D. (ebd.). 2 Bog. 8. m. Titeleinf. — 
In Bern, Die 23 Sieber bei Wadernngel. ab: 


geb. Deſſen Bibl. no. 205 u. 206, wo ©. 545 


auch Borrede und Beſchluß nitgetheift wird. 


3411. Edliche Chriſtliche Geſenge 
vnd Pſalmen, welche vor bey dem En:|xx 
chiridion nit geweſt jynd, mit hohem 
fleyß verdeutſcht vnnd gedruckt, Mit ey: 
ner vorrede des Hochgelerten D. Marti. 


Luther. M. D. XXv. 

o. O. 8 Bl. 8. — Die 7 Lieder bei Wader: 
nagel ©. 141. bis 143, 160, 164 abgedruckt, 
fhon vorher in J. ©. Ofearius’ „Lieder⸗Freude“. 
1717. Wackernagel no. 173. 


3412. Geyſiliche geſenge | fo man 
Ye (Got zu lob) ynn der Kyrchen 
fingt, | gezogen auß der heyli⸗gen 


MD. XZV, 


ſchrifft des waren vnnd heyligen Euan⸗ 


geli- ons, welche yetzt von | Gotte 


gnaden wydder auff gangen iſt, um 
mit | eblichen gelengen ges | mehrt ge: 
befiert, vnd mit fleiß Cotrygirt. durch 
Doctor | Martini Lutther. | Vuittem: 
berg. | Anno. M. D. XXxv. Am Ende: 
Gedruckt zu Erffort, durch MWolfigang 
| Sturmer, zum Bunten Lawen in der | 
| Arden bey Sanct Pauel. 
4 Bog. 8. (letztes Bl. leer). — In Berlu 
u. Wolfenbüttel. Die 34 Lieber bei Wadern: | 
gel abged., ſchon früher in J. C. Oleariu 
„Lieder-Freude“, 1717. Wadernagels Bibl.d. 
Kirch. no. 182. 


3413. Eyn gejang Bu- | chleyn, welche 
mafi yetz | und ynn Kirchen | gebraud; 
| en ift. Am Ende: Gedrudt In ber 
Serien Stat | Zwickaw, Im M. 

D. JXXV. Jare. 

3% Bog. 8. m. Titelholzſch. Druck von Jürg 
Säfte. — In Zwickau. Wackernagel, Bil. | 
no. 178. Mit 24 Liedern, darunter 13 von 
Luther. Vergl. D. ©. Schöbers Ay Be: 
trag 3. Lieder:Hiftorie. 1760. ©. | 


3414. Geyftlihe Gfangbuͤchlin, | Er 
lich zu Wittenberg, vnd vol: | gend 
durch Peter Ichöffern | getruckt, im ja. 
|M. D. XXV. 

(Worms) 118 Bl. Querquart, ohne den dit 
cant. Hinter der Altſtimme fteht: Author | 
Joanne Walthero. —- In Mien. Put | 
Vorrede und die 32 Lieder ſämmtlich bei Madı: 
nagel abged. Defien Bibl. no. 175. 


3415. Ain erſchrockliche gefchicht me 
etlihe Ditmarſchen den I Chrüftligen 
prediger Haynrich von Zutfeld nem: | 
lid) jo jemerlih vmb gebracht haben, in 
einem | Sendbriefi Doctor Martin dir 
| Ber zugeichriben im jar: | M % 


. J. (Augsburg 1525). 4 Bl. 4. m. 
Kitztboifeh (Zutfelds Berbrennung). A 
Brieffchreiber nennt ſich: Jacobus von Hyper. 
— In Züri, Augsburg, Mayhingen, Münden 
u. Berlin. Mozler no. 397. 


3416. Ein erſchreckliche geſchicht wie 
etliche Ditmarjhen | den Chriſtlichen 
prebiger Hein | rich von Zutfeld newlid 
| jo jemerlih vmb ge= | bradt haben, 
| in einem | fendt= | Brief Doctor | 


Martino Luter zugefchrieben. 








. MD. AV. 


0. D. u. J. (1525). 4 BL. 4. (lebtes Teer) 
m. Titeleinf. — In Schaffhauſen (Stabtbibl.) 
u. München. 


3417. Bom Glauben vnd guten Wer- 
den. Etliche Sprüh vom Glauben 
aus dem alten vnd newen ZTejtament. 
Vom groffen Ablaß, da3 ift, von Ver: 
gebung aller Sünde durch Chriftum. 
Von Gotte8 Gnade Hülffe ond Barm- 
hergigfeit. Wittenberg. 

8 J. (1525). 4. — v. d. Hardt. I. p. 


Neue Ansg. Wittenberg, ©. Rhaw. 1530. 
8. Leipzig, V. Bapft. 1543. 8. 


3418. Ein troftlich ge⸗ſprechbuͤch⸗ 
lin auff frag | vnd antwort gejtellet, 
den | glamben und die lieb betre- | ffend, 
Ind mie einer | den andern Chri- | 
ih fol on= | terweifen. | Zum andern 
mal vberjehen. | Wittenberg. | 1525. 
Auf vorlegtem Blatte: Getrudt 
zu Wittenberg, Hans Lufft. 1525. 

7 Bog. 8. (letztes Bl. leer) m. Titeleinf. — 
In unchen u. Wolfenbüttel. Hirsch. III. 
no, . 


r 


3419. Ein troſtliche diſputation, auff 
frag und antwort geftellet, von zwayen 
handtwercks mennern, ben glauben, vñ 
die Vieh, auch andere Chriftenliche leer 
betreffen, auch form wie einer den an- 
dern Chriſtenlich vnderweyſen fol, gank 
nüßlih zu den artideln Doctoriß Br: 
bani Regij und Grehingerd. New cor⸗ 
rigiret vnd gemert. 1526. 

o. O. 8 Bog. 8. mit anderer Titeleinf. als 


die von Panzer genannte Ausg. — Veeſen⸗ 
meyer, Nachrichten ©. 12. 


3420. Eynn troſtliche Difputation, 
auff frag vnnd antwort geftellet, den 
Hnıben vnd die lieb betreffend ..... 


o. O. 8. m. Titeleinf. — Bibl. Schadeloock. 
no, 3685. | 


3421. Hewbtartickel unfer3 Chriften- 
thumes mit fprüchen aus der heiligen 
pri beweret durch Benedictum Gre⸗ 
inger. 


879 


3422. Ein vnübermwinbt | Li beſchirm 
bitchlein von | Haubt Artickeln, vnd für- 
| nemlichen puncten dev göt | lichen 
geichrifft, Auf dem | Alten und Newen 
Tefta= | ment, mit bejchlußreden, | einem 
neden rechten Chri: | jten menſchen zu 
handha- | bung der Götlichen mar: | 
bayt, miber bie verfolger | der felben, 
nüßlih zü: | brauden. | Benebictus 
Greßinger. | 1525. 

0. D. 5 Boy. 8. m. Titeleinf. — 
chen. Bibl. Schadeloock. no. 3687. 


In Mün- 

3423. 7 Chriſtenlich anzey« | gung 
Joachims von Grüdt, dad im | Sacra- 
met des altars warlich jey | fleijch und 
blut Ehrifti, wid den | jheblichen ver: 
füerifchen | irtumb Vlrich Zmwing- | Tinß 
zu Zürid. 

o. O. u. J. (Freiburg i. Br., Job. Wörlin 
1525). 11 Bog. 4. (letzies BL. leer). Auf vor: 
legtem BI. ein Wappen mit 3 Sternen von 
einer Frau gehalten. — In S. Gallen (Stifte: 
bibl.), Einfiedeln, Aarau u. Freiburg i. Br. 

Nene Ausgabe: Freyburg i. Br. 1536. 4. 


3424. 7 Euangeltion Marci.vj. | Ein 
Ratſchlag wider | die gotlofen Tentz. 
— ibelſprũche) | Cajpar Gruner | . 
1525 


9.0. 6 Bf. 4. m, Titeleinf. — In Zürich, 
Augsburg u. im Germ. Muſenm. 


3425. — Bon den Euangeliſchen 
zechen, Vnd von der | Chriften red, auf 
| bailiger ge: | Ichrifft. | Ludwig Häker. 
| DO Gott erlöß die gefangnen. | M.D. 
XXV. 

o. O. 12 Bl. 4. m. Titeleinf. Dem Achatio 
Frömbd Burger zu Coſtentz gewidmet. — Im 
Germ. Muſeum, in Augsburg u. München. 


. 3426. Handlung, Ordnung, vi In⸗ 
jtruction, jo fürgenomen worden fein 
vonn allen Rottenn vnnd bauffen der 
Pauren, jo fi zeſamen verpflicht has _ 
ben: M: D: KB. 

0. D. 4. m. Holzſch. auf Titel u. am Schluffe. 
— Bibl. Ebner. no, 13201. 


3427. Handelung, vnd Artickel ſo 


&0yD- "3 (4525). 8. — Eipperts Cat. 37. furgenoien morben ſeynd auff After: 


montag nad Inuocauit von allen Rode⸗ 


330 MD. XV. 


ten ber hauffen fo ſich zufamen verpflicht | vatter, nitt fin | muter, noch die heyli— 

haben x. 2. (A025) 4 gen. Da: | rumb nun Chrifto, um 
o. O. u. J. Bl. 4. — Abged. in nit finer | muter, das in dem 

—8 —— Aaterialien. 1791, 1. SAT vr REGINA anfadit, Hr 
Vergl. Strobel, Bepträge II. ©. 69. ſoll werden, Schirmreb durd | Schal 


3428. Handlung vnd Urtt | del ſo dum Heiden inn latin bez | fehriben, 
fürgenomen | worden auff Afftermontag vnd yetzt nüwlich ver- | tütjät. | 
nah Snuo | cauit, vd allen Retten ber Zu dem leſer. 

Beüffen, | jo fih zu famen verpfliht] Das mort gots ſoltu nemen an, 
ba= | ben, in demnamg der Hey: | ligen| Vrteil bes fleiſchs laß Hinde ftan, 
vnnzerteylten | breyeinigkeit. Gots wort bringt div dz emig lei 

0. O. u. 3. (1525). 4 BI. 4. (letztes Ieer)| Fleiſch vrteil wirt verbänts gebe. 

m. Titeleinf. — In Münden u. im Beig Am Schlufje: Getruckt im in 
Broy. Haßlers in Ulm. D. xxv 


3429. Bon dem Eelichen ftandt, wie oe ee — 4 db. 


| der gehalten ſoll werde, Ser nutzlich 

| ond frudtbar allen denen, jo | fid] 3433. Ain Kurger außzug auf da 

barein begeben, nad) | außweyſung vnd |hayligen fchrifft, darinnen amgezaygt 

in | halt Götlicher | jhrifft zc. | wirt, wie ain betrübt meſch, begriffen 
Du Junger man merk vnd verftee Jin grofjer angjt vnnd nott, ſchreyt zu | 
Vnd wiltu greyffen zu der Ce gott vmb Hilf, und wie der gaift gets 

Liß den ſpruch fo findeft eben fumbt in tröftet, auß wölchem troft, der 
Wie du in der Ce folt Leben. menſch frölih wirt an hebt, Gott prey 

0. D. u. 3. (c. 1525). 8 Bl. 8. — In ſet vnnd lobet vor fremden. 1525. ten 


Münden. ain troftlicher ſendtbrieff an ettlik 
‚Herr Gott ich danck bir reycher gab, . . . 
Die ich van bir entbianden hab. baymliche ‚Chriften, bie vnder etlichen 

ESchluß: Alſo hat uns gedicht Cuntz haß. tyranne wonen, Darinnen ain ftud, 





Neue Ausg. Vom Eheftandt, cin ſchöner wider den Freyen willen iſt begrifen 
Sprud, o. D. u. 3. (Sreiberg, W. Dieyerped| Caſpar Huberinus. 
c. 1540). 8 Bl. 8 — In Wernigerode. 0. ©. u. %. (158). 8. — Bibl Schade 


' loock. no. 3689. 

3430. Vondem | Zenhenden. Ob und . 
wie | mafi den zugeben | pflichtig fen. | | , 3434. Troſt aus ber Schrift mr 
Mit Senbtbrieff an das | Chriftlih|einen der in Angft vnd Rot zu On 
heüflein im | Rindgam, Men: | ger|vmb Hülffe ſchreyet, vnd mie ber Geil 
Biftumb. | Dürh D: Caſparn Hedion. | Gottes Tomt, ihn tröftet, aus meld 
| M. D. ZB. Am Ende: Gebrudt Troſt der Menſch frölich wird, Gon 
durch Gabriel Kantz von | Schwebifchen preiſet ond lobet für Freuden. „stem, 


Hal. 1525. ein Troftbrieff an heimliche Chriſten ſo 
(Altenburg). 12 BI. 4. m. Titeleinf. — | onter etlihen Tyrannen wonen. Caſpat 
In Münden, Berlin u. Dresden. Huberinug. Wittenberg. 1525. 


' . Ha öſcht gewi . — In Bolfen 
3431. — noet at urifel Petri bittet Sir REN x | 
ain vaſt nutzlichs leſen, darinnen vi in 
Derborgner ort * haylige ſchrifft Har-|_.3435. + Bon dem Chriſtenlichen 
lich erleütert vnd herfür bracht werbe, | Tauff ber gläubigen. | Durch Balthaſam 
Bon D. Chriſtoff Hegendorfer außgange. | Süeb- | mör von Fridberg: | yeh il 
M. D. XXV. Ä walbshut | außgangen. |’Die warheit it 
0. O. 8. m. Titeleinf. — Bibl, Schade- vntödtlich. M. D. XXV. |. Die lieb 
loock. no. 3690. freümet jih | der marheit, | i. Corin. 


| en riij. cap. 
8432. Das ber | eynig Ehriftuß on=| oO, (Nürmbere, $. 9 Bud 
ſer mitlex vñ für }.fpreh ſy by dem. (legten a. a m — dem Tiel 


M. D. KXV. 


Randleiften. — In Züri, S. Gallen anne 
bibl.) u. Augsburg. 


3436. Briederlih zuerma | nen an 
alle Chrifteliche herkd, diemweyl | Gots— 
leitrung, trußliche der waren mutter | 
gottes Marie, mit mer articfeln, durch 
offrürige ler l alle Teütjche land belefti- 
get, iſt diß.nachuolgend | Dicht vffgericht 
und gemacht worden. Bnd | jingt mans 
wie den Reyter orden. 

Angſehen ſchmacheit, ſpott vnd ſchandt 

Gotsleſtrung ſo in Teütſchem landt 

Mit falſcher ler yetz vfferſtandt 

Mißbreüch die vns vmbgeben handt 

Vffſtand zwytracht ſo daruß gandt 

Vnghorſam, krieg, mord, raub vnd 

brandt 

Da ich die angſt vnd not erkandt 

Solch ſtraff van Gott zuſein em— 

pfandt 

Mein Conſcientz mich angerandt 

Dann ſolches ellend thet mir andt 

Das alle freüd in mir verſchwandt 

Mein hertz vnd gmüt fein rum mer 

andt 
Daruff mitleyden mich ermandt 
Das ich mein fleyk hab fürgemandt 
Diß Dicht im beiten vßgeſandt. 
Am Ende: Getrudt und vollendet in 
der loblichen Statt | Freyburg im Bre or 
gam, durch Fohannem | Wörlin. 
man zalt von der — Chriſti vnn⸗ 
ſers herren, Taufend | Fünffhundert, 
vnd Fünffund | wenig Sare. 

6 9. 4, ALS Dichter nennt fih Mi. Hug. 
— In Wernigerobe. Wadernagel no. 208. 


D Gott du höochſtes gutte, 
ein fchöpffer aller ding 


3437. Geiftliher Bluthandel | So=- 


hannis Huſſz, zu Coftenb | verbrannt 
Anno Domini | M. CCCC. yo. | am 
jchften tag Zulij. | Mit gegen verglei⸗ 
chung göttlicher ſchrifft, vnd | Bäpftli- 
der ſatzungen. Dabey von dem kreff⸗ 
tigen | jyg.Chrifti, | und des Endtchriſts 
prachts, abgang vnd zeritörung. | 


Mit zeügnüſſz feiner zeit art | gemäldt 


und figuren. 
o. O. 

Holzſch. 

‚Stadt: u. Min.Bibl.), S. Gallen (Stifte: u 


(1525). 54 og. 4 


— — Zürich, Bafel, Süaftbaufen 


881 
Stadtbibl.), Augsburg Münden ,. Dresden, 
Greifswald, Berlin u. Wolfenbüttel. Bergl. 
Panzer, Hutten S. 217. Die Borrede abged. in 
Hutteni op. ed. Boecking. II. p. 426. 

Der Herausgeber Dtto Brunfels batte, laut 
anonymer Vorrede, das latein. Manufcript 


durch Huttens Vermiulung aus Böhmien er: 
halten. 


3438. Daß d die Secten und Menſchen— 
leeren in der Chriſtenheit ſollen ausge— 
tilget werden. Johannis Huſſe. Ver—⸗ 
deutſcht durch Wenzeſlaum Lind Eecle— 
ſiaſten zu Aldenburgk. 1525. 


o. O. 4. Vorrede von Otto Brunfels. _ 
Hirsch. IV. no. 499. 


3439. Joannes Hulz. | Bon fcheblig: 
feit | der menjchen ſatzungen | oder. Tra- 
dition. Verdeütſch durch Wenkeflaü |. 
Lind. Ecelefiaften zu Aldenburgf. | Ge: 
druckt zu Aldenburgt durch | Gabriel 
Kantz 

. J. (1525). 4 Bl. 4. m. Titeleiuf. mit 
Borrede von Otto Brunfels. — In München, 
Dresden u. im Germ. Mufeunt. 


3440. 7 Clag etlider brüder: an 
alle hri= | ften von der groffen unge. 
rechtigfeyt und Zi: | rannei, jo Endrei- 
jen Bodenjteyn von | Caroljtat yebo 
vom Luther zu | Wittembergkgeichicht. | 
Balentinus Ickelſchamer zu Ro- ten- 
burg vff der thamber. 


9. ©. u. J. (1535). 8 Bl. 4. — Su Zürich, 
Bafel u. Augsburg. 


3441. Ein Ernftlih vnd wunderlich 
geſprech zwayer kinder mit einander. 
darinn angezeigt wirt der groß ernſt 
den Gott in der ſchrift mit den kindern 
zu haben beuolhen hat. Deuter. vj. vnd 
vij. Meine gepot ſoltu beine finder lee⸗ 
ren ... 

o. O. u. J. (1525). 8 Bl. 8. m. Titeleinf. 
Dem Caſpar Weydlin Buchführer zu Nürnberg 
gewibmet von Valentin Ickelſchamer Schulleh: 
ver zu Rotenburg. Geſpraͤch zwiſchen „Johans 
Burckle fchufters jone* und „Jacob Krebs Lutz⸗ 
hutters hanſen“, bat, Roten. Afczfisis dAi. 

1525. — Sn Weimar. 


3442. Was die Chriſteli lichen Alte, 
„von der beycht Haben gehalten. | Ge 
Bogen aus dem Erwirdie | gen vnd 


Hochgelertẽ Heren | Soan Biſchoff zu 


382 " M.D. 


Roffen Mn | Engelland. | Dreigben. | 
M D XXV 


16 1. 4. (letzies leer) m. Ziteleinf, — al 


Zürich. 


3443. *Ralender auf das Jahr 1526. 
Am Ende: Gedrudt zu Bamberg dur 


Georg Erlinger. 
co >) Folioblatt. — In MRürzburg 
i 


erein). 

3444. Bon der Enan geliſchen Meſſz 
mit | Schön? Chriſt⸗lichen gebe: | ten 
vor vfi | nach der ent= | pfahüg des | 
Sacra= | mdt3 | Durch Caſpar Kanntz 
vonn | Nördlingenn jm Sar | 1.5.25. 

0. D. (Hagenau, I. Secer). 8 Bog. 8. m. 
Ziteleinf., worin unten Secers Zeihen. — In 
Se. Ballen (Stiftsbibl.). 


3445. VOn dem zeben- | den, was 
daruon vß der jhrifft | zu Halten jey. 
Ein jcho- | ner tractat. | D. Andre: 
am Keller. | M. D. xxv. | Augufti- 
nu. | Der gehend ift der armen al- 
muſen. 

o. O. u. J. (Straßburg, J. Schwan 1525). 
4 Bl. 4. Ueber u. unter dem Titel Zierleiſten. 
ne ee Drängen. Schnurrer, Erläuterungen. 


3446. + Frag vnnd Antwort etli | 
her Artidel zwiſchen M. | Michaelem 
Kellern predi- | cantd.bey den parfuj- 
fern, | und D. Mathia Kretzen, | predi- 
canten auff dem bo hẽ jtifft zu Aug: 
jpurg | newlich begeben. | Anno XXV. 

o. O. (Augsburg, S. Otmar), 7 Bog. 4. 
lletztes BI. * mit Titeleinf. — In Zuͤrich 
Kaͤmonsbibl.), S. Gallen (Stiftsbiht.), Augs⸗ 
burg, Mayhingen u. Münden, 


3447. Antwort dein Hochgeler- | ten 
Doctor Johann Bugenhage auß Po⸗ 
mern, Hyrt zu. Wittenberg, auff die.| 
Miffine, fo er an den Hochgeler: | ten 
Doctor Heſſo, leerer zu | Preklam ge- 
ſchickt, das | Sacranıent be= | treffend, 
| Durd Conradt Reyfien | zu Ofen 
gemacht. 

Die warhait hatt kundtſchafft vil, 

Dannocht fie wenig annemen will. 

Die lugen man wol pflantzen kan, 

Darumb fie der meerertayl ngmpt 
an, 


xxv. 


o. O. u. J. (Augsburg 1525). 12 9.4. - 
Sn Züri, Bafel, Einfiedeln und Augsburg. 
Der wahre Berfaffer iſt Dich. Keller, Prediger 


zu Augebur Se Zapf, Angsburgs Bud: 


druckergeſch. ſi. S. 


3448. Antwort dem Hochgeleer-⸗ten 
Doctor Johann Bugenhage auß Po: | | 
mern, Hyrt zn Wittemberg, auff diel 
Miffine, fo er an den Hodgeler: |ten 
Doctor Heffo, leerer zu | Preßlaw ge 
ihiet, das | Sacrament be= | treffen. 
| Durd Conradt Reyffen | zu Dfm 
gemacht. 

Die warbeit hatt kundtſchafft vil, 

Dannocht jy wenig annemen mil. 

Die Iugen man mol pflanten Tan, 

Darumb fle der merertegl nympt 


an. 
o. O. n. J. (1525). 1081. 4. Diefelben Let: 
tern wie bei voriger Ausg. — In Augsburg. 


3449, ANtwurt den Hocge | Texten 
Doctor Joan. Pugenbag | vß Pomern, 
Hirt zu Wittenberg, vff die Mifjiue, | 
lo er an den Hochgelerten Doctor Hello 

\ Leerer zu Preßlaw geſchickt, | das 
Sacrament | betreffen | de. Durch Em- 
rad Ryſſen zu Ofen | gemachet. 

Die warheyt hat kundſchafft vil 

Dennodt jy wenig annenten wil 

Die lugen man wol pflangen Tan 

Darımb ſy der mnererteyl nimpt 


o. O. u. J. (Zürich, —* Froſchower 158). 
108.4 — &" Zürih (Stadt: u. Kanten: 
bibl.), Baſel, &. Gallen (Stifte: u. Stadtbibl) 
u. Berlin. . 


3450. Antwurt dem Hoch | gelerten 
Doctor Joan. Bugenhag | vE Pomern, 
Hirt zu witteberg, | vff die Miffine, fo 
er an den Hochgelertẽ Doctor Hefio 


zu Breklam gejhi- | dt, das Sacrament 


| betreffende. | Dur Eunrat Ryſſen 
| zu Ofen gemacht. 
Die warheyt hat kundſchafft vil 
Dennocht ſy wenig annerken wil 
Die Iugen man wol pflanken Tan 
Darumb ſy . der merertey nimpt 
an. 
0.0. u. q. (Straßburg, W. Köpfel 1525) 
2* Bog. 8. — In Zürich u. Münden. | 


3451. Dis jeyn dei fir F chen vnd 








MD. XXV. 


der | abla8 zu Rom. Am Ende: Ge 
truct zu Rom durch Antoniü Bla: | 
dum de Aſula: in dem iar ald man 
zalt. M. | cceccc. xxv. zu ber zyt des 
babft Element, vi. In finem zuen 
iar. 


14 Bog. 8 m, Titeleinf. u. 10 Holzſch. — 
In Birich w ©. Gallen (Stiftsbibl.). 


3452. Zeutih | Kirchen anıpt mit | 
bobgſengen, vnd, götligen pfal | men, 
wie es die gemein zu | Straßburg fingt 
vnd halt | mit mer gang Ehrijt= | lichen 
gebetten ; dann | vor getrudt. | Singet 
dem Herren eyn Neüw lied, | Das er 
Wunder than hatt. Psal. 98. | Singet 
frölich Gott, der vnser sterk ist, | 
Jauchzet dem Gott, Jacob. Psal. 81. 
| Setrudt by Wolff Köpphel. 

0. 3%. (1525 zu Etraßsurg). 3 Pog. 8. (letz⸗ 
8 Bl. her) m. Ziteleinf. — An Straßburg 
(Erabibibl.). Die 9 Lieder bei Wadernagel ab: 
ged. Deſſen Bibl. no. 188, wo auch ©. 543 
Köpjeld Furzes Vorwort mitgetheift. 
ter Abdruck durch K. Reinthaler. Erfurt. 


3453. Theütſch kirchẽ ampt mit lob 
gſengẽ vñ göttlich- en Pſalmen, wie 
es die ge- meyn zu Straßburg ſingt 
| vnnd Halt, nit meer gant | Ehrift- 
lichen gebette, dafi | vor. getrudt. | 
Pſal. 98. | Singet de | Herren ein 
neüw lied, | Das er wunder than hat. 
Pſal. 81. | Singet frölih Gott, der 
un: | fer ſterck ift, Jauchzet dem | "Gott 
‚sacob. | M. D. xxv 

o. O. 4 Boy, 8. mit kleinem Eitehohih. 
In Berlin. Wadernagel no. 187. 


eingelchalteten 10 Lieder ſtehen in deſſen Kir- 
chenlied. 


3454. Straße | burger firdhen | ampt, 
nemlich von SInfe- | gung d’ Eeleüt, 


— 


Die 
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burger kirchengeſang. | Das vätter vn⸗ 
fer. [ Der glaub. | Die zehen gepott. | 
Das Miferere. | Pal. Der dorecht 
Ipricht. | Pal. Wer a nicht mit. | 
Die acht erjten pfalmen, | vff die me: 
lody, Ach gott | von himel | Truct bey 
Wolff Köpphel | zu Straßburg. Am 
Ende: Gedruckt zu Straßburg bey 
of | Köpphel am Roßmarckt, im jar 
| 152 


\, A 8 m. Titeleinf. u. Druderzeihen 
am Schluſſe. — In Etraßburg. (Stadtbibl.). 
Die 14 Lieder bei Wadernagel abged. Beifen 
Yi$ no. 189. 


3456. Das dritt | theil Strakbur | 
ger firhen | ampt. M. D.XXV, Am 
Ende: Getrudt zu Straßburg, durch 
Wolff | Köpphel am Roßmarckt. 

2 Boy. 8. m. Titeleinf. — In Straßburg 
(Stadtbibl.). Die 7 Lieber bei Badernagel 
abged. Tefien Bibl. no. 190. 


3457. Kirchen ampt | Deutid von 
der aufferftehung | Ehrijti, Oder wie 
man auff den Dftertag | pflegt zu 
(ingen gar. Chriftlih | (Holzichnitt) | 

olgt auch das deutſch Fir= | den ampt 
vonn dem heyligen gevyit, das | man 
fingt auf den Pfingitag. m. D. xxv. 

Ohne Sieber. — In Wolfenbüttel, 
aternngdl Bibl. S. 86. 


3458. Das man das | Tautter reyn 
Euangeli | on, on menjchliche zu | fa- 
tzunge predigen fol, | Zurftlicher beuelh 
| zu Weymar bes | heben. | 1525. 
Am Schluſſe: Geben eylend zu Er- 


\fort auff Sontag nad Bartholomey. 
. D. x 


XV. Ewer williger 
Pfarherr 


nno 
Vuolffgangus Kifmetter , 
u R. 


D. 4 DB. 4 m. Titeleinf. Senbbrief an 


vom Tauf vnd von des herren nacht Heinrig Pfarner zu Elxleben an der Gera. — 
| mal, mit etlihen Pjal | men, die am | In Berlin u. im Germ. Muſeum. 


end des büchlins, orden | lich — 
. M. 


| net’ fein. | Wolff Köpphel. | A 
D. XXV. Mense Maio. 

6 Bog. 8. m. Titeleinf. u. Blattzahlen. — 
In Straßburg Etadtbibl.). 
Druckers in Wadernagels Bibl. d. Kirch. S 
44, die 25 Lieder in deſſen Kirchenlied abged. 
vibi. no. 192. 


3459. Das man das lauter, rayn 
Euange⸗lion, on menſchliche zuſatzung 
| predigen ſoll, Fürftlicher | befelch zw 

IXV. 


Einleitung bes Weymar | bejhehen. | M. D. 


Am Schluſſe: Geben eylend zu Sf: 
furd auff Sontag nah Bartholomet, 
Anno. M. D. XXV. mer williger 


3455. Das an⸗der theyl. | Straß⸗ Wolffgangus Kißwetter, Pfarrher zu. 





0.D..4 Bl. 4 — Am Befig Prof. Haß: 
ee zu Um, in Augsburg, Münden und 
erlin. - 


3460. 7 Bonn etlihenn Klagenn, 
- bie der | Allmechtig Got thut durch fey 
| ne knecht die weifjagenn yet | in di- 
jen zeytten wol zu | beherkigenn ꝛc: 
| Diatad, 8. | Dr völder verſam̃let 
eu, . . . | 1525. 

9.08. 6 Bl. 4. (letztes leer) m. Titeleinf. 
— In Münden u. Dresden. 


3461. Mit warer ge. | fchicht diſe 
nahuol: | gend New zeitig | fich bege- 
ben | im Iandt | zu |.-Wirtenberg | 
(Holzſchnitt: Zacharias Kräll,' oben 
rechts: 1.5.2.5. Krell zu Pferde). Am 
Ende: Getrudt zu. Vlm 1.5.25. | 
Hiniber oder hinein. | Za Krell. 

4 Bl. 4. Zufchrift an Ludwig Helffrich Grav 
zu Helffenftain. Der Tert it an die „jtend bes 
loblichen Bundes zu Schwaben“ überfchrieben. 
Drud von Joh. Grüner. — In Uln und 
Augsburg. 

3462. Bon der Meſs, vi | wer: der 
recht Priefter jey, der Meſs habe, au) 
zum teyl | 05 fie ein opffer fey, durch 
| D. Mathiam kretz, zu | Augipurg zu 
vnnfer | Frame im Thum | gepredigt. | 
M. D. XXV. Am Ende: Getrudt 
zu Freyburg im Breyßgaw, durch | 
Johannem Wörlin. Anno 1525 

6 BI. 4. m, Titeleinf. — In Züri, Frei: 

burg i. Br. u. Wolfenbüttel, 


3463. Uon der endſchafft vfi | Frucht 
der aufftuer und empörungfi | des ge- 
pouels vnnd gemainen | voldö wider 
die oberfeit. | (Ein bebräijcher u. ein 
deutſcher Bibelſpruch). Am Schluſſe: 
Datum Anno domini funfftzehenhundert 
onnd | funff vnd zwaintzig. An ſandt 
Vlrichs tag. 

o. O. u. J. (1525). 6 Bl. 4. (letztes leer). 
Dem Jorgen Durnboffer Burger. zu Eichſtädt 
und Richter zu Rebdorf gewidmet von Kilian 
Pr „datter daſelbs“. — In Züri u. Müns 

n. 


3464. Diſem lied hye find man ge⸗ 
dicht. Wie es die Braut von Babilon 


XXV. 


hat außgericht. Vnd iſt in Bruder Vey— 
ten thon. 

o. O. u. J. (1525). Kleinfolioblatt. — In 
Heidelberg. Abged. in Wadernagels Kirhenlieh 
S. 816. Deſſen Bibl. no. 147. 

Lobt Got, jr Chriften alle 


Ä | 

3465. Ain newes lied von dem Wirt: 
tenbergifchen | Krieg In des wyßbeden 
Thon. 


0.98. u. 3. (1525). Kleinfolioblatt. 18 € 
— In Berlin. Uhland ©. 181. 
Mander freud fich der Sumer zeit, 
jo frewe mich ains groffen firent 
Am Sclufie: 
ber vns das liedlin newes gefang, 
Matheus Yelin von Vim iſi ers genant. 


‚3466. Ein jhön nem Lyed von 
Siben newen erfundenen Künftenn | 
zufingenn in dem thon, Bonn erfl 
jo wöll mir lobenn ꝛc. Am Schluſſe: 
15.2.5. 

o. DO. Folioblatt m. Holzſch. — In Berlu 
Abged. in Wadernagels Kirchenlied ©. 54, 
Deſſen Bibl. no. 197. 

D Gott in Trinitate 
Die 7 Künfte find: Schwören, Zutrinfen, Ep 
PH ‚Verträgen, Unkeuſchheit, Eigennug, Schme— 
elet. 


3467. Ain new lied in des Bentze— 

nawers thon 
- 09.09. u. J. (1525). Folioblatt m. Holt 
37 Str. — In Berlin. Wadernagel, Bihl? 
Kirch. no. 203. Berrifft den Märtivertob 8. 
Weibels Predigers zu Kempten. 

‚Die warhait thut mich zwingen, 

auß meines berken grundt 


3468. Ein Schön | Kied, vonn ainen 
| Chriftlichen Prediger, | Wie er von 
dep Worts | Gottes wegen ift verfolgt 
ond | getödt worden, und doch inn 
dem ein Säligs ende | genoimen hat. | 


Ins Bentenamers | Melodey zufingen. 
0. D. u. 3. (1525). 8 BI. 8. m. Titelenl. 
37 Str. Auf Rüdfeite des Titels ein Holzſch 
— In Berlin. Wadernagel no. 
Die Warheit thut mich zwingen 


3469. Ein ſchön Lied, von ainem 
Chriftlihen Prediger, wie er von de 
Worts Gottes wegen ift penfolgt und 
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getödt worden. Ins Bentzenawers Me: 
Inden zu fingen. 
u. J. (15235). 8 Bl. & m. Titel- 
re — Hagens Büuͤcherſchatz no, 875. 
In Münden eine Ausg. ohne Titelblatt: 
8 3. 8. mit dem Anfang: 
DJe warheit thut mid) zwingen 
Neue Ausgaben: 0. D. 1552. 8, 0.0. 1561. 
8. 0.0. u. J. (c. 1580). 8. 


3470, An new Euangeliſch Lyed in 
ai | regenbogen Thon gemadit. 

u. J. cc 1525). Bohoblatt, — Su 

Ging Wadernagel, Bibl. d. Kirch. na. 


Habt ain weyl ruw 


| 3471. Ein Hubj lieb in Schefferd 
on. 


o. O. u. J. (c. 1525). Aleinfelioblal!. 27 
Str. Zwei Ausgaben. — In Berlin. Abged. 
in Wackernagels Firdenlied S. 546. Deſſen 
Lil. no. 444. Für Lu 

O herre got ich Tan bi au. 

tbu ber gerechtiglayt bey Ran 


3472. An hibſch lied in der weiß 
ich ſtund an ainem morgen haimlich an 
ainem ort. 

o. O. u. J. (c. 1525). Quartblatt. 22 Str. 
— In Berlin. Abged. bei Wadernagel ©. 
Pr Deſſen Bibl. no. 143. Gegen das Papſt⸗ 


Non merdt ir criſten leytte 
wz ih euch. hie bebeut 


3473. Ain haͤpſchs | Sieb von Gött- 
iher | Mateftat. | Und fingt mans wie 
Maria zart. Am Ende: Getrudt zu 
u Freyburg im Breyßgam | durd) o- 
jannem Wörlin. | Anno bfit 1525, 

4 8. 8 m. Titelholzſch. — In Zürich. 
jerapeum, 4858. p. 242. Acht Strophen von 
jörg Preining. ’ 

Gott ewig if, on endes frift, 

fein welen vnzerriſſen. 

Vnd doc, daben, was gott felb ſey, 
das mag fein menſche wiſſen 

Neue Ausg O. SS (Nürnberg, Fr. 
Sutknecht c. 1550). 4 —*X Zwei Drude. | 


3474. Ain ChHriftenfic Lied. des] 
ewainlichen tod. Cajpar Tauber? | 
jenant. Burger zu wienn Ins Bru— 
ver veitten thon | Gedicht | im Jar M. 
d. xxv. 

Weller, Report. typogr. 


o. O. (Augsburg). 4 Bl. 8. m. Titelholzſch. 
26 Str. — In Berlin. 
NB hört ih wyl euch fung? 
auß traurigklichem mut 


x 


3475. An Chriftenlich Tied, des | 
bewainlichen t0d3. Caſpar Xaubers | 
genant. Burger zu Wienn Ins | Bru: 
der Veitten thon | Gedicht jm 1525. 

o. O. 4 DB. 8. m. Titelholzſch. — In 


aründen (Univ.Bibl.). Körner, Volkslieder 


NV Hört ih wil euch fingen 
auß traurigklychẽ mut 


3476. Ein huͤpſch nem lieb von | 
eine Chriftenlihen man mit name | 
Caſpar Tauber genant wie man | jm das 
haupt abgeſchlage hat | Und zu leſt ver- 
prentt. | Bi iſt in Brud' Vyſtten thö: 

o. D. u. J. (1525). 4 BL. 8. — In Zürich. 

Nun dert zu ich will eüch fingen 
vß trurigklichẽ mut 


3*77. Wer dieſes lied thut recht 
verſtan 
Der wird dariñen finden ſchon 
Das mancher hefftig thut nachgan 
Dem heyligen Euangelion. 
Am Ende: Gedruckt zu Nürmberg 
durch Hans Hergott. 
o. J. (c. 1525). 8. — In Berlin. 


3478, Wer kinder bi die Che zu ge« 


en hat 
Der leß dien ſpruch vnd folg 
ſeinẽ rath. 
(Holggchnirt Anno M. D. XXV. 
i. 8. — Im. Beſitz W. v. Mal⸗ 
sah“ 


Eyn bind verwundert mich vaft fehr 
Das yederman begert groß ehr 


3479. Eyn new Tied gemacht auß 
der Eronica, vonn den Stenden des 
Reichs ... in dem Speten thon. 

. D. u. J. (c. 1525). 4 Bl. 8. m. Titel⸗ 
Bol ich. — Hagens Bücherſchatz no. 961. 
Heiliger geiſt ich rüff zu Dir 


3480. Das Newe lied ghet von 
Weyſſenburg vnd vil andern dingen, 
muſts in bruder Veyten thon ſingen. 

o. O. u. J. (1525). 6 Bl. 8. m. Titelwap⸗ 
pen. Am Schluſſe nennt ſich Jörg Wetzel von 

25 
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Schüffenrieb. 33 Str. — Im Veſitz W. von 
ne tahnd. Eoltau ©. 297. Bechſteins Dichter⸗ 
buch S. 

er fing zu lob vñ ceraı, 

' feyferlicher maieftat 


3481. AVs dem Pialter |,und hey⸗ 


ligen ſchriff, etliche | geyitliche Lieber 
zujammen | bracht, jo yet in der Ehrift- 
lien ver: | jamlung für und nad der 
. pre | dig Gott dem herren zu Iob | 
gefungen werden, | Alleyn gott bie 
Ger. | 

DO. u. 3. (ec. 1525). 4 Bl. 8. m. Titel 
bo [ fh. — In Berlin. Die 3 Lieder bei Wa- 
dernagel abged. Deſſen Bibl. no. 191. .. 


3482. Der Anfangk Geneſis. Gepre- 


diget vnd außgelegt durch Do. Marti- 
num Luther. Wittenberg M. D. XXV. 


4. a abe Briefe hrsg. von G. EC chfike. 
Il. 1781. 311. 


3483. Antwurt benen | 6; Per re⸗ 
ben, dem Harten Buͤchlin | an die Dff- 
ruriihen Bauren | geichriben. Marti: 
nus Luther. 

o. O. u. J. (1525). 12 Bl. Caspar 
Müller Canzler zu Mansfeld gewidmet. — In 
Baſel, Münden u. Wolfenbüttel, 


3484, Auslegung der Epifteln vnd 
Euangelien, die nah Brauch der Kir- 
her gelefen werden, vom Aduent biß 
auf den Sonntag nad) Epiph. Mart. 


Luther. 1525. 

o. D. (Wittenberg, M. Lotter). 8. Graf 
autbreit von Mangfeldt gewibmet. — Hirsch, 1. 
no, 456. 


3485. Auslegung der Epifteln vnd 
Euangelten, von der heiligen Drei Kö— 
nige Feſt biß auf Oftern, gebeſſert durch 
Mart. Luther. 152%. Am Ende: 
Wittenberg, Melchior Lotther. 


8. — Hirsch. I. no. 456. 


3486. Auslegunge der Epi⸗ſteln 


vnd Euangelien | von der heylichen 
Drey Könige feſt bis auff Oftern, ge- 
beifert durh Mar. | Luther. | Gedrudt 
zu Straß: | burg durh Sohannem | 
Knoblod, Anno | M. D. xxv. Am 





M; D. XXV. 


Ende: Getruckt zu Straßburg dırd 
Johan Knoblod, | ym Ehriftmenad, de 
man zalet nach Ehriftt | vnſers Herr 
geburt, Funffgehenhun= | dert und funff 
unzwentzig jar. 

109 9. Bl. vol. m. Titeleinf. — An Mn: 


hingen. 


3487. Eyn griflich Bekenntnus ode 
beycht auß der heyligen ſchrift getzogenn 
welches der Menſch Got . taglihe wi 
offtmals auß grundt ſeynes herkai 
thuen fol. Vnd dabey eyn Sermon 
vom Gebet M. Luthers, vund das de 


| beum laudamus. 1525. 


D. (Breslau, A. Dyon). 1 Boy. 8 - : 
(Seibel) Leſchichte d. Stadtbuchdr. in Birk: 
lau. 1804. S. 





3488. Ein brief lan die chriſen | 


zu Straßburg, wider ben | fchwermer 


| 
geyit. | Martini Luther. | Der herr ie 
net den weg der ‘geredh: | ten, aber da 
gotlojen weg würt vmbkomen. Palı | 
An. 4525. 
9. D. (Straßburg, W. Köpfel). 4 Bl. 4. m 
Tieleinf. — Lämmlins Sammlung. 


3489, Eyn brieff an die | Chriſte | 
Stra3- | purg wider den,] ſchwermer 
geyſt. | Martini Luther, | Der HER 
fennet dẽ meg | der gerechten, aber di 
Sot= | lojen weg wird vmbfomen | 
Piel. | Zittemb erg. | 

. 3. (1525). 4 91, 4. m. Titeleinf. — 
veſel u. ram. 





3490. Eyn briff Er Wolff von Ei 
haufen an D. Mart. Luth. Vnd bei 
bigen Antwort. Item eyn Vertrag au 
ihen Dominico Beyer und M. Martin 
Becker. Buittemberg. 1525. 

4. — In Bolfenbüttel u. Dresben. 


3491. Die Epiftel S. Paul an, it 
Salater außgelegt durch D. M. Luther. 
Am Ende: Gedruckt zu Baſel durd 
Joannem Bebelium 152%. 

8 — In Dresden. 





3492. Ermanüge | zum frive auff die 
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| zweiff articlel | der Bar ſchafft | | ©. ©. u. 3. (1525). 8. m. Titeleinf. — In 
yñ Schwaben. | Mart: Luther | Witten: | Wolfenbüttel. 


berg. | 1525. 
o. O. 16 8. 4. m. Titeleinfe — In 
Augsburg. 


3500. Bon dem gremwel } der Stil: 
meſſe. jo | man den @a- | non nen | 
net. | Mar. Luther. | Wittenberg. | 


3493. M D XXV | Ermanung zum| 1525. 


frid | Auff die zwölf artic- | el der 


bechäefft | In Schwaben. | Martins Nuſeum. 


uther. 
0.0. 14 Bl. 4. m, Titeleinf. — In Augs⸗ 
urg. 


o. O. 8 Bl. 4. m. Titeleinf. — Im Germ. 


3501. Eyn Sermon wider den vn⸗ 
chriſtlichen gotsleſterlichen Canon, ſo 
mä nennet die ſtillmeß. Martinus 


3494. Ermanunge zum | fride auff| Luther. 


die zwelff | articel "der Baw- | erichafft 
un | Schwaben. | Marti. Luther | Wit: 
temberg. | .1525. 

14 8. 4. m. Titeleinf. — In Bamberg. 


3495. Ermanunge zum | fride auff 
tie zmelff | artictel der Bawr⸗ſchafft 
mn | Schwa | ben. | Martin Luther | 
M. D. XXV. 

0. D. (Straßburg, W. Köpfel). 16 Bl. 4 
m. Titeleinf. u. Drudlerzeichen auf letzter Sei 
— In Züri (Kantonsbibl.), Bafel, Freiburg 
. Dr. u. München. r 

3496. Von der Freyheit eines Chri- 
Nemenföen. Mart. Luth.. Wittenberg. 

d. Ä 


8 — v. d. Hardt. III. p. 126. 


| | .D. 
3497. Ein Schrecklich ges | fchicht Weifen bite“ 


unnd gericht Gottes über Thomas 
Müntzer, darinn Gott | offentlich defjel- 
digen geift Iu= } genftrafft und verham- 
I net. Mart. Luther. 

o. O. u. J. (1525). 6 Bl. 4 m. Titeleinf. 
— In Zürid, 


3498. Ein Schre⸗cklich geſchicht | 
und gericht Gptte8 über | Thomas 
Münter, | darifi Gott offen= | li de 
jelbigen | geyftlügen | ftraffet | vnnd | 
verdbammet. | Martinug Luther, 

o. O. u. 3. (Um, ob. Grüner 1525). 
b Bl. A, m. Ziteleinf. — In Münden, 


— 


. 
- 


3499. Vom Slamben, Was er jey 
e. Vnd wie die Seremonien gehalten 


o. O. u. J. (1525). 4 m, Titeleinf. — 
Bibl. Schadeloock. no. 2401. 
Es gibt noch eine Nusg. Wittenberg, Hans 


JLufft. 1525. 24 Bog. 8. 


3502. ®om B. Henrico ynn Dieb: 
mar v.bräd fampt dem zehnde Piel: 
men ausgelegt durch Martinus Luther. 
Brejlam. 1525. 


12 Bl. 4& Drud von Adam Dyon. — 


te, | (Scheibel) Geſchichte d. Stadtbuchdr. in Breslau. 


1804. ©. 9. Bibl. Goez. 1792. no. 5970. 


3503. Was Hoffnunge jey, Vnd wa⸗ 
rauß fie fomme 2c. Willie gute werd! 
ſeyn. Bon anfehtunge in götlicher ver- 
jehung vñ verzweiflung ꝛe. Doct. Ma. 
Luth. Wittenberg. In Pfalm. v. 

. (1525). 8. m. Titeleinf. — Sn 


- 


3504. Bonn Kaufflzhand | tlungen 
vnd Wu= | cher. | Martinus Luther. | 
Vitemberg M- 9 XXIIIII. 

74 Bog. A. (legtes BL. Teer) m, Titeleinf. 
— In Augsburg. 


3505. Orbenung vnd beri | ht mie 
es furterhin (mit ihe | nen jo das 
Hochwirdig Sa | crament empfahen wol: 
| len) gehalten fol | werden. | Item 
zwo predig, die Vffer- | jteung Chriftt, 
vit hau | ptſtuck vnſers lau | ben? 
betreffend. | Martini Luther. | Witten 
berg. |M D XXV. 


8 Dog. 4. m. Titeleinf. Drudvon N. Schir⸗ 
lenz. — In Augsburg. Bibl. Schadeloock. 
182. 


oder verlaſſen jollen werden. Doct.|no. 21 
Mar, Luth. zu Wittenberg. In Pialmo.| 


riij. 


3506. Ein Predig D. Martin Luthers 
25* 
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von Nüchterkeit und Mäßigkeit, mwiber 
Bollerey und Trundenheit, aus ber Epi⸗ 
ftel ©. Petri. Augſpürg. 
0.% (1525). 4. — v. d. Hardt. I. p. 
6. 


3507. Eyne predigt am | funfften 
Sontage | nad Oftern | Johan. } rvi. 
| Martinus Luth. | Wittenberg. | M. 
D. xxv. Am Ende: Gedrudt zu Wit: 
temberg durch Hans Wen | Taujent 
Funff Hundert vnd Funff ond | zwen⸗ 
Bigiten Sar. | 

8 DI. 4. (lebtes leer) m. Titeleinf. — Sin 
Augsburg. Bibl. Schadeloock. no. 2467. Ku: 
ihers Briefe hrsg. von &. Schühtze. II. 1781. 


3508. Zwo predig auff die Epift | el. 
Pauli. 1. Theffa. 4: D. Mart. | Yutber, 
gethon tiber der Teich | des Churfürjten 
Her | Log Friderichs zu | Sadjen. | 
Stem ain treftung an | .Eurfürften von 
Sachſen jeliger | wit Chriſtlicher gedecht: 
nüß, | Sreytags nad Mifericor | dia 
Domint, den let- | jten jeynes -Iebes | 
hie auff erden. | 1525. | Georgius Spa- 
latinu3. 

o. D.u. 3. (1525). 14 BI. 4. (fettes leer) 
m. Titeleinf. — In Züri, S. Gallen (Stift: 
u. Stadtbibl.) u. Münden, 


3509. Zwo predig... Am Ende: 
Zwickaw. 1525. 
8. — Hirsch. IV. no. 521. 


3510. Zwo predig... Am Ende: 
Getruckt zu Erffurdt zum Leopart bey 
janct Georgen 1525. 

— In 


4. Druck von Melchior 


Sachſe. 
Dresden. 


3511. Der 36. Pſalm Dauid eynen 
Chriſtenmenſchen zu leren vnd troͤſten 
wider die Mütterey der böjen vnd fre- 
ueln Gleißner. Mart. Luther. Witten- 
berg. 1525. 

8 — Hirsch. IV. no. 519. 


3512. Der zwey vnd zwentzigſte 
Pſalm Dauids von dem leyden Chriſti. 
Deus meus, deus meus Doct. Marti. 
Luther. Wittemberg. Am Ende: Ge: 


M. D. XXV. 


druckt und volendet durch Joſeph Klug 
zu Wittemberg am Newen Jars tag 
Ym 1525. Zar. 


8. Ueberſ. von Stephan Robt von Amidau. 
— In Halle (Marienbibl.). 


3513. Bö Ney: | de Gottis | Was 
es jey vnd | Wie 3c. | D: Mart. | 
tber. | 1525. Am Ende: Gebrudt yn 
der Fürſtlichen Stadt Alden- | burg 
durch Gabriel Kan. 

8 BT. 4. (legtes leer) m. Titeleinf. W. ind 
Vorrede dat. M. D. XXiiij. — In Münden 
u. im Germ.. Mufeum. Hirsch. J. no. 426. 


3514. Die jpruch Salomo. Zu Zrand- 
furt. 1525. Ä 

8. Meberfegt von M. Luther. — Maik, 
Beyträge S. 342. Panzers Entwurf ©. 25. 

Neue Ausg. Frankfurt 1528. 8. 


3515. Eyn fendebrieff von dem har: 
ten buchlin wider die Bawrn. M. du 
tber. 1525. 

0.0. 4 Bl, 4. (letztes Teer) m. Titeleinl 
< Autpert Werke hrsg. v. Irmiſcher. Bd. A 


3516. Ayn Sermon von der Beyſht 
| unnd dem Sacra- | ment. | Item von 
brauch vnd befantnuß | CHriftlicherfier 
hait,. | Martinus Luther. 


o. O. u. J. (1525) 14 BL. 4 — N 
Augsburg. 


3517. Eyn Sermon | von fterde m 
zunemen bes | glamben3 vnnd ber lih. 
| Au der Epijtel S. | Pauli zu 
Ehpe | fernn. | Mar. Luther. Witten 
berg. | 1525. 

10 Bl. 4. Die Jahrzahl ſteht oben in Kt 
ziteleinf. — In Münden. - 


3518. Ain Sermon, auff ba | 
Euangeli, Jaannis am̃ vj. Mein flaiſq 
| ift dig recht ſpeyßg, vnd mein blut 
ift das | vecht trand ꝛc. Geprebigt auf 
onnjerd |- Herren Fronleichnams tut, 
Durch D. | Martifi. Luther. | Gehudi 
im. M. D. vnd XXV. Am Ente: 
Getrudt zu Augſpurg, durd) | Silu 
num Otmar. 


4 8. 4. m. Titeleinf. — In Augsbun. 
Hirsch, II. no, 340, 





M. D. XXV. 


3519. Ein Sermon von ber Bereyt: 
tung zum Sterben. D. Mart: Luther. 


Wittenberg. 1525. 
9. ©. 4. — Bibl. Ebner. no, 12565. 


3520. Ein Sermon von dem hoch⸗ 
würdigen Sacrament de3 heiligen wa— 
ven Leichnams Chrifti, vnd von den 
Brüderfhafften. D. Martin Luther. 
Am Ende: Gedruckt ynn der Furſt—⸗ 
lien | jtabt Imidlam. | 1525. 

14 Bl. 4. m. Titeleinf. Drud von Jörg 
Gaſtel. — An Münden (wo Titelbt. fehlt) u. 
Bolfenbüttel. 


3521. Eyn Sermon von des Jüdi⸗ 
ſchen reichs vnd der welt ende. Mat: 
ri am iii. Mar. Luther. Witten: 

erg. | 

o. 3. (1525). 8..— Luthers Briefe hrsg. 
von G. Schütze IN. 1781. 6. 357. 


3522. Ein Sermon von der Tröftung 
des heiligen Geiſtes in der Verfolgung, 
über da8 Evangelium Joh. XV. Wenn 
aber der Tröfter fommen wird, welchen 
id euch fenden werde vom Vater. Mart. 
£uth. 1525. 

0.0.4. — v. d. Hardt. III. p. 119. 


3523. Eyn Sermon von | Der böd;- 
ten gotflefterung | die die Papiſtenn 
teglich | brauchen, fo ſy leſen den Anti- 
hriftlihe | Canon in jven Meſſen Ge: 
| predigt von Doctor Mar. | Luth. am 
erit? juntag | im Aduent zu | Witten 
bagI|M D XXV. | 

o. O. (Straßburg, W. Köpfe). 6 BI. 4. 
(letztes Teer). — In Bafel. 


3924. Eyn Sermon vd | der Zerftö- 
rung SJerus | falem. | Das teutich land 
auch aljo zer | jtört werd, mo es die 
zeyt jey= | ner heymſuchunge nit er: 
ent. | Was der Tempel Gottis fey. | 
Martinus Luther. | 1525 
den D. 8 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Mün: 


3525. Ein Sermon von der | zerftö- 
rung Sernjalem. | Das Teütſch landt 
auch | alfo zerjtört werdt, wo ed bie 
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Was der Tempel | Gottes fey. | Mar: . 
tinus Luther. 

0. D. u. X. (1525). 8 DI. 4. (letztes Teer) 
m. Titeleinf. — Im Germ. Mufeum. 


3526. Ein Sermon | Bon der zerftö- 
rüg | Serufalem. | Das teutih landt 
auch | aljo zerjtört werd, wo es die | 
zeyt jeiner beymjuchüüg | nicht erfent. | 
Was der tempel | Gotti3 jey, | Marti- 


Inu Luth. M D XXV 


o. O. 12 Bl. 8. — In München. | 


3527. Eyn Sermon vonder | zerftö- 
rung es | rujalem. | Das Deutſch landt 
| auch aljo zerjtört werd, wo e3 | die 
zeyt ſeyner heymfuch- | ung nicht erkent. 
| Was der tempel Gottis jey. | Mar: 
tinus Luther. | Gedrucdt zu Wittemberg. 
IM. D. xxv. Kar. 

10 2. 4. (letztes leer) m. Titeleinf. — In 
Münden. 


3528. Ayn Sermon von ber zeritö- 
rung Se | rujalem. Das teütjchland 
auch aljo zeritört | werd, wa es bie 
zeyt jeiner hHaym- | juchung nicht erfent. 
| Was der tempel Gottes jey | Ayn 
Sermon von des Jüdiſchenn reychs 
vfi der welt end Mat. | thei. xxiiij. 
Martinug Luter. | M D XXV 

0. O. 16 Bl. 4. (lebtes Teer). — In May: 
hingen u. Münden. 


\ 
3529. Ayn Sermon von ber zeritö- 
rung Se | rujalem. Das teütjchland 
auch aljo zerjtört | werd, wa es die zeyt 
feiner Haym- | fudung nicht erfent. | 
Was dertempel Gottes jey. | Ayn Ser: 
mon von des Südiichen | reych3 vñ ber 
welt end Mat: | 'thei. xxiiij. | Martinus 
Luther. | M. D. XXV. 


0. D. 16 BI. 4. (letztes leer). — In Züri), 
Bafel, Augsburg, Mayhingen u. Münden. 


3530. Ein Sermon von der | Ber: 
ſtörung Serufalem. | Das Teutſch landt 
| auch alſo zerjtört werd, mo es die | 
zeyt feiner heymjuchung | nicht erfent. | 
Was der tempel | Gottes jey. | Marti- 
nus Luther: Am Ende: Zu Straß: 
burg Getrudt durch Johan. Knobloch, 


zent feiner Haimfuchung | nicht erfent. | |M. D. XXV. 
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8 Bl. 4 m, Titeleinf. — In Schaffhauſen 
(Min. Vibl.). 


. 3531. Das tauff vüchlehn, verdeütſcht 
durch Martin. Luther. Wie man die, 
ſo zu der Ee greyffen, eynleyttet vor 
der Kirchen, Durch herr Johan Pömer 
zu Wittenbergk. Am Ende: Gedrudt 
zu Zwickaw, durch Sörg Gajtel, des 
Qungen Joͤrgen iſden diener Anno 
1525 


4. m. Titeleinf. — Bibl. Schadeloock, no. 
168. 


3532. Das tauffbuchlin verdeutſcht 
durch Mar. Luth. Wittemberg. M. D. 


XXV. 
8. m. Titeleinf. — Bibl. Baumgarten. 1. 
p. 724. Asher, Cat. 1847. no. 5068. Luthers 
Briefe hrsg. von ©, Schütze. Il. 1781. ©. 
357. i 


3533. Das Tauffbüchlein verbeutjcht, 
aufs new zugericht, durch Mar. 
Wittenberg. Am Ende: Gedvrudt zu 


Erffurd dur Johan Loersfelt, 
0. J. (c. 1525). 8. — Collection, Offen- 
bach 1840. no. 10388. 


- 3534. Eynn fere gut | nußlich onther 
| Iheibt vom Bu= | chitabe und v5 | 
geyft. Mar. | Luther. | Anno dñi M. 
D. XXV. Am Schlufje: Gevrudt 
im Sar nad) Chriſti geburt. | Tauſent 
Funff hundert vnd yhmn Jfunff vñ zwen⸗ 
Bigften Sar. 

0. D. 14 BI. 4 m. Titeleinf. — In Aug: 
burg, Wolfenbüttel u. Dresden. Bibl. Schade- 
loock. no. 2170. 


v 


3535. Eyn Vertrag Doctor M. Lu— 
thers, Joh. Pom. und Ph. Mel. zwi— 
ſchen D. Beyer und M. Becker. Eyn 
Sendbriff W. von Salhauſen an Luther 
vnd deſſen Antwort. Vittenberg. 1525. 


4. — Collection no, 43 


3536. Die. teutfche Veſper mit dem 
Magnificat verbeuticht dur Mart. Lu: 
Mer Eine Betrachtung de3 Vaterunſers. 


o. O. 8. — an Dresden. Murr, Memora- 
bilia. IL, p. 287 


MD. XV. 


3537. Bon den gutten werden. Dd. 
Martinus Luther. Wittenberg. M. D. 
XXV. Getrudt zu Wittenberg by 
Melchior Lother dem iunger, Sm tau: 
jent funff hundert vnd funffond zwen: 
bigiten iar. - 

4, — Bibl, Ebner. no. 13177. Hirsch. I. 


no. 343. Luthers Briefe bısg. von ©, Schütze. 
111. 1781. S. 315 


3538. Wider bie mordifdhen | um 
Reubiſchen Rot: | ten der Pawren. 
Martinus Luther. | Wittenberg. | Pjalm. 
7. | Seine tück werden jn ſelbs treffen, 
Bnd | jein mutwill wirdt ober jn auf 
een. 
g o. O. u. J. (4525). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. 
— In Augsburg, Banıberg u. München. 


3539. Widder die Mor: | diichen vnd 
Reu= | bilchen Rotten der Bamren. | 
Martinus Luther. | Wittemberg. | Palm. 
vij. | Seyne tüd werden yhn jelbs | 


Lu. | treffen, | Vnd fen mutwill, wird vbe 


| vhn aufgehen. 

0. D. u. J. (4525). 4 BL 4 m. Ziteleinf. 
— Bibl. Ebner. no. 12568. 

Neue Ausg. o. DO. 1546, 4. 


- 3540. Wider die Nembilchen | vnnd 
Mordiſchen rotten der andern | Bau: 
ren. | Martinus Suther. | Wittemberg. 
IM. D. Kin. 

4 Bl. 4. a. Titeleinf: — Imn Bamberg. 


3541. wider die Neubi | ſchen un ' 
Mordiſchen rotten der Bawren, | die 
under dem fchein des heiligen Eman | 
gelions felihlichen wider alle Ober | 
keit ſich jegen ond empören. | Matt. 
Luth. | Wittenberg 


o. D. u. J. (1525). 6 Bl. 4. (letztes Teer). 
— In Züri. u. Fteiburs i. Br. 


3542. Biber die ſturmẽ⸗ den Baw⸗ 
ren | Auch wider die ven biſchen ond 
mördiſſchen rottd | der andern Barren. 

| Marti. Luther. | Wittenberg. | Pial: 
mo 7. | Seyne tuck werden yhn jelb3 
treffen. | BA fein mutwil. wirt ober in 
aufgehen. 

0.08. u. & (1525). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. 
— Sm Germ. Mufeum. 
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3543. Wider die | bumeliichen pro: 
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3549. Das ander teyl mid | der die 


| pheten, von den bildern und | Sacra: | hymlifchen | propheten | vom | Sacra- 


ment. | Martinus Luth, | M. D. XXv. 
| Ire torheyt würt jederman | offenbar 
werden. 2. Tim. 3. Am Ende: Ge: 
truckt zu Straßburg bey Wolff Köpphel 
|am Roßmarckt, im. M. D. Xi. jar 
| am. xviij. tag des Hornungß. 

3 Bog. 4. m. Titeleinf. Auf Iegter ©. 
Truderzeihen. — In Zürich u. Münden. 


3544. Das ander | teyl wider die 
bin: | lichen Propheten vom | Sacra- 
ment. | Martin Luth. | Sr thorheit wirt 
jederman offen= | bar werben. 2. Timoth. 
3.| Zu Straßburg bey Wolff Köpphel 
| Anno. M. D. XXV. 

11 Bog. 4. m. Titeleinf. — In München. 


3545. Wider die | himelilchen pro | 
pheten, von den bildern | vıd Sacra⸗ 
ment 2c. | Dear. Luther. | Sr torheyt 
wirdt yederman offen | bar merbe. ij. 
Timoth. iij. | Gedruct zu Bafel. Am 
Ende: Gedruckt zu Bafel, durch Adam 
| Retri im Jar, M. D. xxv. 

10 Bog. 4, m. Titeleinf. — In Bafel. 


3546. Das ander teyk mis | der bie 
hymeliſchen | propheien vom | Sacra- 
ment. | Martinus Luther. Ir torheit 
wirt yeberman offenbar | werden. ij. Ti: 
moth. ij. Am Ende: Gebrudt zu 
Bafel bey Adam Petri. | Anno M. D. 
xxv. Im Merk. 

13 og. 4. m. Titeleinf. — In Bafel, 
Schaffhaufen (Etadtbibl.) u. München. 


3047. WIdder die humelifchenn | 
propheten, von den | Bildern vnd Eh 
| erament. 2c. | Martinns Luther. | 
‚ste torheyt wirdt jderman offenbar | 
werden. ij. Timoth. tij. | Wittenberg. 
Bine u. J. (1525). 10 Bog. 4. — In 


3548. Das ander tail wider die him: 
| liihen propheten vom | Sacrament. 
| Martinus Luther. | Wittenberg. | 
Ir torhait wirt yederman offenbar mer: 
den. | ij. Timoth. ij. | M. D. XXV. 
o. O. (Bafel, TH. Wolff). 42 Bog. 4. m. 
Ziteleinf. — In Züri, S. Gallen (Stabts 
bibl.) Augsburg u, München, 


— 


ment. | Martinus Luther, | Yhr torheyt 


0. ©. u. 3. (1525). 15 Bog. 4. (letztes BI. 
leer) m. Ziteleinf. — In Münden. | 


3550. *Der Herzöge Wilhelm und 
Ludwig Mandat, dag Bauern wol mit 
Hunden das Wild aus den Saatfeldern, 
aber nicht „zu holtz“ jagen dürfen. 
Datum vnnder vnnſerm Gecret zu 
Munden Pfintztags nad) dem Suntag 
Eraudi Anno ꝛc. vigefimoquinto. 

(Münden, H. Echobfer). Onerfolioblatt. — 
In München GReichsarchiv). 


3551. *Der Herzöge Wilhelm und 
Ludwig Mandat an Pfleger und Land- 
rihter, worin da3 Vertrauen auf den 
Gehorſam und die Ruhe der baterjchen 
Bauern ausgelprocen, auch einige Mil- 
derung megen des Wildpret3 zugejagt 
wird. Geben mit vnnſerm biefürgedrudtim 
Secret zu Munden Montags nad) dem 


heiligen Pfingftag Anno ꝛc. Vigeſimo⸗ 


quinto, 

(Münden, H. Schobſer). 1 Bog. Fol. unb 
1 Quartblatt Begleitſchreiben. — In München 
(Risch) Adged. in L. v. Weitenrieders 
Bceyträgen VI. ©. 230. | 


3552. *Kaiſerliches Mandat beruft 
wegen der Neligionsjtreitigfeiten auf 
den Michaelstag einen Reichstag nad 
Augsburg. Geben in vnſer ftatt Toleten 
am vierondzmwanzigifte tag Maij Nach 
Criſti vnſers Liebe herrd geburt Im 
funffgeht hundert vnd funff vnd zwain- 
tzigſte vnſerer Neich des Romiſchẽ Im 
Sechſtẽ und aller anderer Im zehenden 


aren. 
Großfolioblatt. — In Münden (Reiches 
archiv). 


3553. »Daſſelbe Mandat anderer 
Druck. Gebe in vnſer ſtatt Toleten am 
vierundzwanzigſten tag Maij Nach 
Criſti vnſers liebb herrẽ geburt Im 
fünffzehẽhundert vnd fünffundzwaintzigſteẽ 
vnſerer Reich des Roͤmiſchẽ Im Sechſte 
vnd aller anderer Im zehenden Jaren. 
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Querquartblatt. — Im Straßburger. Stabt: 
archiv. 


3554. * Mandat des Nürnberger 
Raths an die Viertel3meifter und Haupte 
leute, ihre Untergebenen zum Gehorjam 
gegen die Obrigkeit zu ermahnen. Auff 
21. Aprili3 1525. 

(Nürnberg). Querfoliohlatt. — Im fon. 
| Yrdio zu Nürnberg. Will, Bibl. Nor, I. 2, 
P- 


3555. * Mandat Bürgermeifterg und 
Raths, der Einundzwanziger, Schöffen 
und Amman der Stadt Straßburg, daß 
die Hinterjaffen fie melden und Bir: 
ger werben follen, bei Strafe von 5 Pfund 
Pfennig und Ausweiſung. Erkandt 
Mon, den 16. Sanuarij. Anno 1525. 


(Straßburg). Folioblatt. — Im Straßburger 
Stadtarchiv. 


3556. * Mandat des Straßburger 
Raths, die Koncubinen von fich zu thun. 
Erfant vff Mitwoch den 15. Marti. 
Anno 1525. 


(Straßburg). Folioblatt. — Am Snopburge 
Stabtardhiv. 


. 3557. "Mandat des Straßburger 
Roths, wie ſich in Geſchöllen die Frem⸗ 
den, auch Weibsperſonen und Kinder, 
zu verhalten haben. Datum freytag den 
19. May .1525. 


(Straßburg). Folioblatt. — Am Straßburger 
Stadtarchiv. 


3558. 


MM. Di AIXV, 


ber auffehrigen Bawrſchafften hauffen, 
zu gůtlicher hinlegung ‚der fachen, ferrer 
krieg, auffturen, | plutnergiefjen, vnd 
ander beſchwernuſſen, dardurch zu ver: 
hüten, auff vil weg vnd mittel, gehan- 
delt, aber in ſolchem von den gepawr— 
ſchafften nichts Hut mögen erlangen. 
Am Schluſſe: Geben zu Vlm vonder 
vnſer Dreyer gemainer Haubtleüte Se: 
creten, am hailigen Charfreytag, nad 
Sprif geburt M. D. ond im xxv. Jar. 
(Augsburg 1525). Hochfoli: 

Klar 2 zu Sb hoch, 1% Fuß breit, aus bei 
Stüden beftebend. — Ja Augsburg Siadibibl 
u. Stadtarchiv) u. in Germ. Muſeum. 

Der ſibente bis zwölfte Artikel auch apart 
auf einem Hochfolioblatte ohne Datum gebrudt. 
— In Augsburg (Stabtarhiv). 


3561. "Mandat des Schwäbiſchen 
Bunds gegen bie Friedensſtörer: auf 
Afftermontag nad dem fonntag ubilan 
anno 2c. fünfundzwantzige. | 

Gtm). zolioblatt. — Im Eßlinger Ari. 
vn. in Re Urkunden. U. Shutts. 185. 


3562. "Mandat des Schwaͤbiſchen 
Bunds, daß den abgefallenen und wie 
der zw Gnaden angenommenen Unte: 
thanen alle. Büchjen, Gewehre und Har- 
ride, abgenommen werden ſollen. Von 
4. Aug. 1585. 


(um), Folioblatt.. Besen, Milk 
lancen S. 34, 


3563. "Mandat des Schwãbiſca 
Bunds zu Nördlingen, die ausgetret— 





* Mandat bes Straßburger nen Aufſtändiſchen gefangen zu nehmen, 


Ruth betreffs Schatzung oder Türken: | peinlich zu fragen und ihrem Verdienn 


(Straßburg 1525). dolioblatt. — 


Am Straß: 
Burger Stadtarchiv. nn 


3559. Rundſchreiben ber öſtreichiſchen 
Statthalter und Regenten des Yürjten- 


thums Württemberg an ihre Anhänger | 


über des mit den Bauern complotiren- 

den Herzog Ulrih Abfichten. Datum 

Stutgarten am gehenden tag des Mo— 

nat3 Februarij. Anno. ꝛc. xxv. 
Folioblatt. — In Münden. 


3560. Was der Kayſerlich loblich 


mach -gegen ſie zu handeln, oder fie des 
Lands zu vertreiben. Geben vnd mit 
vnnſer dreyer gemainer hauptlewt, hie 
fuͤrgetruckten betſchiern beſigelt, auff den 
Sechze henden tag Decembris, Anno x. 
im FJünffundzwaingigiften. 
Kleinquerfolioblatt. — Im Zurcher Staatt 


archiv. 


3864. *Manbat des Erzherzogs Fer⸗ 
dinand von Oeſtreich wider die Ste 
Benräuber. Geben in vnſer Stat Wien 
am achtvndtzwaintzigiſten tag des Mo⸗ 
nats Martij. Anno ꝛc. jm. xxv. 


Bundt, im land zu Schwaben, mit vilen| Querfolioblatt. — Im Germ. Muſeum. 


% D, ZEV 


3565. "Mandat des Augsburger 
Raths gegen das nächtliche Tragen ver: 
botener Wehren und Waffen. ‘Bubliciert 
auff Son: | rag vor Liechtmeß. | Anno 
M. D. XX 


— Folioblatt. — Ju Augsburg 
(Stadtbibl. u. Stadtarchiv). 


3566. Wie bie abgefallnen vnder— 
thaunen vnd andrer gejtalt | nit, zu Hul- 
digung, angenomen werben follen. 


o. O. u. J. (Augsburg 1525). Querfolio: 
blatt. — In Augsburg (Stadtardiv). 


3567. Ein Faßnacht ſpyl, jo zu Bern 
off der Herten Faßnacht in dem M. 
D. Xxij. jar, von burgeräfünen offent- 
lich gemacht ift . Item ein ander 
ſpyl, daſelbs vff ‚der Alten Faßnacht 
darnach gemacht, anzeygende. Am 
Schluſſe: Getruckt im dritten tag 


Jenners im Jar. M. D. XXV. 

o. O. 40 Bl. 8. m. Titelholzſch. Von Ni— 
colaus Manuel. — In Wolfendüttel, Berlin 
u Stuttgart. 


3568. Ein faſnacht ſpil ſo zu Bern 
off der Herren faſnacht. In dem M. 
D. XXij iare. von burgers. jünen of: 
fentlich gemacht, Darinn die warheit 


in ſchimpffs wyß vom Pabjt und ſyner 8 8 


priefterjchafft. ‚gemelt wirt, Item eyn 
ander ſpil, daſelbs vff Her alten faſnacht 
darnach gemacht, Anzaigent groſſen 
vnderſcheid zrpifchen dem Pabſt vnd Cri⸗ 
tum Jeſum vnſerm ſäligmacher. M. 
D. EB. Am Schluſſe: Getruckt im 
Jenner Anno. 1.5.25. ’ 

0, O. 56 BI. 8. (letztes leer). m. Holzſchnitt 
vor dem zweiten Spieler — In Weimar. 
Mone's Anzeiger. 1839. Ep. 358, | 

In Wolfenbüttel iſt noch eine defekte Aus— 
gabe, die vielleicht auch in dieſes Jahr gehört: 

Ein faßnacht ſpyl, ie au Bern vff ber berrft 
faßnacht, in dem D. XXij. tare von bur⸗ 
gerß ſönen efenttich gemacht iſt. 
ander ſpyl u. ſ. w 

Es find bis jebt neun alte Ausgaben pieles 
Faſtnachtſpiels bekannt: zwei vom J. 4, 
drei vom J. 4525, eine o. O. 1529. Fe eins 
o. Du. J. (c 1580). 8. eine: Berſi by Ma⸗ 
thia Apiario. Im 1540, jar. 8., eine: Erſtlich, 
Getruckt zu. Bern, 17 Matthia "Apiario in 
1540. jar. 8. Neuer Abbrud: Bern. 1836. 8. 


3569.. Das Reſonet Pepiſtiſch. 
Das Reſonet Lutheriſch. 


. stem ain 


IM. 


o. O. u. J. (c. 1525). 4 Bl. 8. (letgtes 
leer). — J München. Wackernagel no. 210. 
Das erſte Lied von Nic. Manuel; vergl. Grün⸗ 
eiſen, Nicolaus Manuel. Stuttg. 4837. 

1. Reſch vnd behend der Pfarrer fprach 

2. Hört ihr Pfaffen andere meer 

Neuc Ausg. Von der falſchen münchs kutten, 
ein Lied, In dem Then, Chriſte qui lux es et 
dies. Das Reſonet Papiſtiſch. Nefonet Luthes 
rifh. 0. D. u. J. (Nürnberg, K. ‚Hergotin c. 
1528). 4 Bl. 8. m. Titelholzſch. —- Darnach 
die beiden letzten abged. im Weimat. Jahrbuch 
IV. €. 225. 

Bon ber falſchen Münchſtutten ... Das 
Reſonet Papiſtiſch. Zu Baſel by Rudolff Deck 
o. J. (c. 1534). 4 Bl. 8. m. Titelholzſch. — 
Wadernagel, Bibl. ©. 79 u. 466. 


3570. Eyn ſchön rengenlied | im 
thon, Ruſticus amabilem, Neüwlich ge- 
ſchmidet durch | Meyſier Hemerlin . jm | 
berg Ethna. - 

0. O. u. J. (ce 1525).. 4 Bl. 8. (letztes 
leer) m. Titelholzſch. — An Weimar u. Wol: 
—8— Madernagel no. 150. Abged. bei 
Wolff S. 68, u. in Zobers Spottliedern ber 
Evang. Stralfunber. 1855. ©. 13 (mwonad es 
jhon im Sommer 1527 unter dem Volke zu 
Stralfund gefungen wurde). Wahrſcheinlich von 
Nic. Manuel. 

Der Bapft rüfft Küng vnd Keyſer an," 
das ſye vertreyben einen man 

Neue Ausg. Ein ne new lieb von dem 
Bapflumb u... w. d. O. u. J. (c. 1549). 

l. 8. 


Wunder newe Zeitung, vnd warhaffte Se: 
ſchicht. Von der Runnen heiligkeit vnd reinig⸗ 
feit .. . Ein ander Lied, Der Bapft rufft Kö⸗ 
ig und. Keifer an. Getrudt. zu Chriſtlingen. 
1584. 8. 


3571. Philips Melanchthons gemeine 
anmweyfung ynn die heylige Goͤtliche 
ſchrifft. . Am Ende: Gedruckt zu 
Wittemberg, durh Hans Lufft. 1525, 

an, Bog. 8. — Rotermund, ‚Ferzeicniß 
n . 


. 3572. Philips Melanchthons gemeine 
anweiſſung ynn die heylige ſchrifft durch 
Gedrgium Spalatinum vordeutzſchet 
Sum anbernmal.vberjehen. Vuittemberg 


ur 5 Titeleinf. — In Wolfenbüttel. Bibl. 
Schadeloock. no. 3611 


3573. Philips Me⸗ lanchthons ge⸗ 
meine an= | weiljung ynn die, heilige]. 
Goͤtliche ſchrifft, durch | Geoxgium Spa: 


304 
lati⸗ num verdeutſcht. | Zum andern: 
mal | vberfehen. | Wittenberg | 1525. 
Am Ende: Gedruckt zu Hall| ynn 
Sadjfien. | 1525. 

146 gez. Bl., 13 Bl. (27 ©.) Reaifter, 
1 Bl. leer. 8. m. Titeleinf. — In Züri, Wol- 
fenbättel u. im Germ. Muſeum. 


3574. Eyn kurtzer begriff der ernew⸗ 
ten Chriftenlichen leer an den Durch⸗ 


leuchtigen Fürften Landgraffen zu Heſ⸗— M 


ſen. Potlip. Melanchthon. 1525. 
0.0. 8 Bl. 4 — Strobel, N. Beyträge. 
IV. 2. S. 9. 
Neu hrsg. von A. L. Müller als: Verneutes 
Alterthbum d. Evang. Kirche. Jena. 1730. 
3° Bog. 8. 


3075. Ain ſchrifft Phiktppi Me⸗ 
landthon wider die ar | ticfel der Baur: 
ieafit. [M. D. XXV. 

0._D. (Angskurg, S. Srimm). 14 Bl. 4, 
m. Titeleinf. — In Zürich (Stadt: u. Kantons: 
bibl.), Bafel, Schaffhaufen (Stadtbibl.) und 
Augsburg. 


3576. Ein ſchrifft Philippi Melanch— 
Don wider die Artickel der Bawerſchafft. 
5. W 


0.92. 4. — Bibl. Ebner. no. 12633. 


3577. Eyn ſchrifft Phuip- | pi Me- 
lanchthon | wider "die artice | Tel ber 
Baur: | Schafft. | . 

0. O. u. J. (1525). 14 BI. 4. m. Titeleinf. 
— In Münden. 


, 3578. Von dem Gaiftlihe Prieſter⸗ 
thumb Chriſti vnd aller Gotgleubi- 
gen, | Zehen Schlußreden, fürnämlich | 
guß der Epiftel zun Hebreern, | Den 
halſtarrigen Pfaffen | an denen weder 
bitte, | warnung, nod ] ftraffe helf- 
fen mil, | Zum Faßnacht füchlin. | ‚Phil. 
We, Am Schluſſe: Er Eriklicd, 
vltima Sanuarij | Anno M. D. xxv. 

0. O. 4 Bl. 8. Verfaſſer: Philipp Melhofer. 
— In Münden. Bibl. Thomas. no. 2161, 
Etrobel, Mifcelaneen VI. ©, 12. Allg, Litt. 
Anzeiger. 1801. Sp. 1334. ‘ 


3579. Sn mas glauben und meynung 
die Iynblein zur Heyfigen Tauff zu for: 
bern feyen. tem, wie man das heilig 
- Leichnam vnd Blut vnſers Herrn Ebrifti 


| einf. — In Zürich, 


M. D. XXW. 


fruchtbarlich zugenteffen, kurtzer un 
einfeltiger Unterricht Juſti Menit. 15%, 

8. D. 4. m. Titelholzſch. — In Wolfenbüt⸗ 
tel, Collection no, 4372. 


3580. F Ain Chriftliche | ermanung 
auß dem Euä | gelio, Dirit Martha] 
ad Shefum. Wider Jdas zaghafftiger | | 
ſchrecknus des | Todes. | Magijter Ge 
orgius Mohr | Prediger zu Born. | 

. D. xxv. | 

0.8.4 31. 4. m. Tüteleinf. Caspar vn 
Kitfcher gewidmet. — Sn Zürich (Stadt: u 
Kantonsbibl). .n 





| , 3581. + Außlegüg des XIX Pam 
ı [ Eoeli enarrant, Durch Tho: [ma 
Münter an jeyner beften Junnger 
ainen, auff nem prophetifch, nicht nad 
| der ainfeltigfait das mort Gottes, 
jon= | dern auß der Iebendigen jiymm 
| vom hymel. | Außlegung des jelben 
Pſalms, | wie jn Sant Paul auplege 
nad) der ainfeltigfait der Apoftel, vun 
nad) | der mainung Dauib2. | oben, 
Agricola Eyfleben | Wittenberg: M. 

D. |ond XXV: Sar: 
0. O. 8 Bog. 4. (leptes BI. leer) m. Til 


3582. Bekentnus Thomas Munke? 
etwa Pfarner zu Alſtedt, vnnd ytze m 
dem auffruriſchen hauffen zu Frandır 
hawſen befunden, gefchehen im der gut 
dinſtags nach Cantate. 1525. Ein Sr 
brieff Thomas Munters. Am Schluſſt 
Geben zu Heldrung In meynem gefenf- 
nus vnd abſchyd Mitwochs nad Gar 
tate. Anno. M. D. XXV. 

o. ©. u. 3. (1525). m. Titeleinf. — bibl. 
Schadeloock. no, 2838. 

Bergl. 8. v. Baczo, Thomas Münzer. Ur 
fen Charakter u. Schidfale. Halle 1812. J. 8. 
Seidemann, Thomas Münzer. Dresden un 
— — 1842, Leo, Thomas Münzer. Berlin 


3583. Von dem Glambenn | Got 
Der allein ſelig machett, vnd nur 
von bymel gebe | würdt: | Don dem 
Tauff Ehrifti. |. Von dem Waſſer, das 
uns | nit ſelig machen mag. | Hand 
Nagel vonn |' Klingnam | An Leer 
gerber | M D Xu, 





M.D. XXV. 


395 


0. O. 12 BI. 8. m. Titeleinf. Auf Zitel-| he | fennern des | Wunder: | tauffs. | 


rüdjeite u. 16. ©. Holzſch. — In Münden. 
3984. Vom alten und newen Gott, 


M. D. XXV. Am Ende; Getrudt zu 


ugſpurg, durd | Siluanum Otmar. 
410 Bl. 4. (letztes leer) m. Titeleinf. — In 


Glauben und Ler, corrigirt vnd gebei= | Freiburg i. Br., Augsburg u. Dresten, 


fert. Wittenberg. 1525. Am Schluſſe: 


Judas Nazarei. 
8. — v. d. Hardt. III. p. 148. 
Verfaffer ift der Carmeliter Paul Elias. 


wider den Thürken. 1525. 
0.0. Fol. — Murr, Memorabilia. II. p.253. 


3586. Was ein Erber Radte d | 
Stat Nürnberg jver Bur | gerichafft zu 


3590. Ain geipred | etlcher predi- 


canten | zu Bafel, Gehalten mit | ettli- 
hen befennern | des mibertauffe. | 


3585. Notel einer gemeinen Anlag | 1925. 


0. D. 8 Bl. 4, m. Titeleinf. — In Auge: 


burg, 


3591. In die erit | Epijtel ©. So: 


anni des Euan | gelijten ettliche Chri- 


ftenlich predig, von Joanne Ecolampa- 
dio | in Latein zum erjten anfßgan | gen, 
Dit newlih durch Do | ctor Caſpar 
| MDXXV: Am Sälufje;)orPion pres | Dicanten zn Straß: | burg 
decretum in io. 12. Ei ‚[vertenticht. | Item ein ſchone ChHriftli- | 
fen m in Confilio. | 2. Junij. Anno ge Miffiue an die vd Meng, | bes ob- 
©. 6 Bl. 4. m. Titeleinf. — An Ana: | genanten Do: | ctor Caſpar He dionis. 
burg u. München, In Aus | M. D. XXIIII. Am Ende: Ge 
.. drudt zu Baſel duxch Thon | man 
3587. Bon der nyberlag vnd ungelud | Wolff, als man zalt nach Christus | 
Ku | nig Eriftiern etſchwa fünig zu Den: |geburt M. D. XXV. | 
mark Schweden vfi | Norwegen Herbog ri 8 er m „teen, We dem — 
= : in 6* - on eeren alte da ruckerzeichen. Hedion 
Shlezwin zu Sorten Stor= | marn Borrede il: Geben zu Straßburg im Herbst- 
A der Dietmariſchen, Graue zu olben- monat, des iars. M.D. XXIIII. Decolamyade 
burg | vnnd Dalmanshorjt, Gegen de: 
nen von KHom burck ꝛc newlych auf —— Ric. v. Diebbaf mög 
y z N [die Unterfchrift: asel im Braglımonat im 
Hi ofen jee_ergangt. | angehen Jar. M. D. XXIII. Vorreden u. Zert in lat. 
g jo Fraw Sa: | bella. UMGEN | Surfiv, nur bie erften Zeilen der Weberfchriften 
von Denmardt. Kayſerlycher. Maieftat|und der Titel deu. — In Schaffhauſen 
ſchweſter ꝛc zu jer' les | ften zeiten | (Stadtbibl.). ) 
ge: | thon. | 
0. O. u. J. (1525). 4 Bl. 4. m, Titel: 
wappen. Die Clag bat 37 Reimzeilen fchlechte: 
ter Art: Got wel eudy in tugent fterden, Vnd 
vie cleine Kindiche mein... — An Einfiebeln, 
Münden u. Berlin. . 


gut in man= | icherlay Arttickeln, | So 
fie fi) haben be ! ſchweren mügen | 
nah gelajjerın | and gelinn- | dert hat. 


da3 gulden Sar. 

Diß büdlin jagt gar offenbar, 
von zwifeltigem Jubel Jar 

Das ein des herren Iheſu Chrift, 
Das ander de3 Bapſts Sarmard iſt. 

Welcher diß büchlin vecht beficht, 
Der laufft gen Rom vmb Ablaf 

eo ni . 


3588. P Ein geſprech etlicher predi⸗ 
tanten, zu Baſel gehalten mitt etlichen 
| befinern des wider: | touffs. Am 
Ende: Getrudt zur Bafel, durch Vale: 


hi. 
tinumCurionem, Vff den erſtẽ iag, Rom wüört ein haubt der welt ge— 


deß Herbitmonat. | jm jar M. D. XXV. ,nant, 
8.8. 4 Serausp. von Joh. Dekolampad. — darumb fein geift tft da bekant. 
In Zürid, S. Gallen (Siadibibl.) u. Dresden. | Marti nur der böß vnd fürft der welt, 


Da ber Rom liebt für gott das 
I 


3589. Ain Gefpräd | etlicher Prebi-. gelt. 
M. D. Kir: 


anten | zu Bafelgebalten, | mit etlichen 


Widmung an den Biſchof Ehriftopb zu Baſel 


3592. + Bon de Jubel Jar | genant 


zos 


o. O. (Straßburg, Joh. Prüß). 4 BL. 4. 
Auf dem Titel 3 Querleiſten, auf Nüdfeite eine, 
Gedicht von Ludwig Deler. — An Augsburg, 
Münden, Berlin, Weimar u. Dresden. Abgeb. 
m Schade's Eatiren u. Pasquille I. S. 38. 

En yeder Criſt ift des verpflicht 
warn er ſein bruder irren ficht, 
Das er in weyß, oA zeyg ym an, - 
dest rechtẽ weg den er fol gan. 


3593. Bon dem QJubel | Sar. 
Diß büchlin fagt gar offenbar, 
von zwifeltigem Jubel Jar 
Das ein des herren Iheſu Ehrift, 
Das ander des Bapſts Jarmard ift. 
Welcher diß büchlin recht beficht, 
Der laufft gen Rom vmb Ablaß 


nicht. 

o. O. u. 3. (4525). 4 Bl. 4. Auf Titel u. 
Am Schluſſe 1 Holzſch. Auf 2. ©. cine Rand: 
lite. — In Wernigerode, - 

EJdn veder Criſt if bes verpflich, 
wan er fein bruder irren ficht. 


3594. Ordnung des | Herren Nadt: 
mal: jo | man die mefjz nennet, jampt 
der |] Zauff vñ Infegnung der Ee, Wie 
} yezt Die Diener deö worts gots zu | 
Straßburg, Ernüwert, und | nad) götli- 
her gſchrifft gebef- | fert Haben vß vr: 
ja jn nad | gender Epiftel | gemeldet 
1 M. D. xxv. 


MD. 


0. O. 3 Bog. 8. m. Holzſch. auf letzter Eeite. 
— In Celle. Wadernagel no. 185, wo auch 
S. 544 des, Buchdruckers Joh. Schwan Bor: 
rede abgedruckt. Das Ganze nach anderer Ausg. 
abged. in Röhrichs Mittheil. I. S. 191. 


3595. Ordnung des Brewens“ zu 
Zwigkaw Aufgericht. Zwickaw. 1525. 
"8 BI. 4. (letztes leer). — Weber in Berlin, 
"28. Verz. p. 61. on 


3596. Ordenung in | Stetten. 
0. D. u. 3. (Breslau, A. Dyon c. 1525), 
4 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Um. _ 


3597. Drbenunge | auffin ‚Ian | de. 
0. D. u. 3. (Breslan, A. Dyon c. 1525). 
4 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Ulm. - 


3598. Ordnung vnd Reformation | 
Geyſtlichs vnd weltlichs | Stannds, im 


— 


“ 


Ertz⸗ | ftifft Saltz⸗ | burg. 
2.8. u J. (1525). 18 Bl. Fol. Des Erz: 
biſchofs Matheus Verordnung dat. 5.' Dftober 


1524, der Receß ber Geiftlichkeitöfgnode zu |- 


Salzburg 16. Mai 1525. — In Münden, 


= 


XV. 


3599. Ordnung vnd anfehen, wie | 
hynfür zu Zürich in der Statt | über 
Eelich ſachen ge= | richt fol werben | 
(Reichsadler von 2 Löwen gehalten) | 
Getrudt zu Züri, dur | Johanſen 
Hager. Am Schluſſe: Datum zu di: 
vi, off Mitwochen | am. r. tag de 
monat? Mey. | Anno M. D. xxv. 

4 81.4. — In Zürich (Stadt: u. Kantons: 
bibl., Staatsardiv), Schaffbaufen (Min. Vibl) 
S. Gallen (Stiftsbibl.), München, im Gem. 
Muſeum u. Beſitz Prof. Haßlers zu Ulm. 


3600. 4Ain ſchöne: faft mus: | lide 
Sermon, über dad Emangelion | Ma: 
thet am 17. Da Chriftus | den Zoll 
pfenning | bezalet. | Bon gehorfam welt 
liher Oberfait. | Vom gebraud Chr: 
ſtenlicher vnnd meltlicher fregbait. | 
Von Göttlicher fürfichtigkait. | Andres 
Ofiander. | zu Nürnberg. | ME 
XXV. 


0.D. 12 BI. 4. m. Titeleinf. — In Zürit, 
Münden u. Dresden. 


3601. Die pafjie vns heren el 
Chriſti viz den iiij. Euangeliften. An 
Ende: Colin, Peter Quentell, 15%. 

8. — Kloss, Cat. no. 4032, 


3602. Anzeig mwarhafftiger nemer ze: 
tung, wie es ſich eygentlich mit du 
Schlacht vor Pauia, zwüſchen Keyfal; 
her Maieſtat vnd des Königs m 
Franckreych kriegs vold auff rriiij. jr 
bruarij begeben Hat. 


o. O. u. %. (1525). 8 9. 4. — Brut 
Sournalismus ©. 139, 


36053. ‚Anzaygendt Newtzeyttunng 
wie ed aygendtlich mitt | ber fhladt 
vor Pauia, und als man erftlih ver 
2 | dy auß gegenn ben feyndenn ;% 
genn iſt, er⸗gange Am freytag den 
vier vñ zwaindig | ften tag Februar. 
daran gefallen iſt | jant Mathias di 
hailigen zmwelff | bottE tag Anno M.D. 
XXV. 





o. O. u. J. (1525). 8Bl. 4. (lehtes lem) 
m. Titele u. Schlußhoizſch. — In Muͤnchen 
u. Wien (Ambras). 


3604. Antzaygendt Newtzeyttung, wit 





M.D. 


es aigendtlih mitt | der Ichlacht vor 
Pauia, vnd als man erſtlich vor To | dy 
auf gegenn den feyindenn zogenn ift, 
er= | gangen Am freitag den vier vfil, 
zwaintig | ften tag Februarij: daran 
gefallen it | jant Mathias des Hailigen 
zwelf | bote tag Anno. M. D. XXV. 

.D. (1525). 8 Bl. 4. (letztes leer) 
mit demfelbar Titel: und Schlußholzſch. Vom 
gleichen Druder. — In Münden u. int Germ. 
Muſeum. 


1 Abdrud in Bechſteins Deutſchem Mufeum. 
©. 125. 


3605. Ein ſchöns neumwes Lieb von|M 


der Schlacht newlid vor Pauia geſche⸗ 
hen | am tag Mathie im Jar Tanjent 
vñ fünffhundert vñ fünffundzwaingig. 
in dem newen |. tbon vd Mayland, oder 
des Wyßbecken tbon, od’ wie mä bie 
ſiben Stalbrüd’ fingt. 
vo. O. u. 3. (1525). Folioblatt m. Holzſch. 

u. Nandleiften. 25 Etr. — In Berlin u. Hei 
belberg. Abged. in Ranke's Deutiher Geſch. 
im Zeitalter der Meformation VI. ©. 162. 
Berfajier: Erasmus Amman. 

An ſchaffſtal vnd ein guter Hyrt 

das götlich wort die vrſach pürt 
Schluß: ber ne das Lyedlin hatt gedicht, 

Eraßmus thutt ſich tryebenn. 


3606. Ein ſchönes Tied von der | 
ſchlacht vor Pauia geſcheht, Ge | dicht 


vñ erjflih gefungen } (dur Hanſen Schlu 


vd | Würkburg) in einem newen thonn. 

0. O. u. J. (1525). 4 3. 8. m. Titel: 
Pohl 22 Str. — Sn Berlin. Soltu ©. 
287. 


Was will wir aber heben ann 
ein Newes lieb zu fing? 
wöll vö dem König auß franckkreych 


3607. Eyn ſchones lied von ber 
ſchlacht vor Pauia geſchehen, Gedicht 
vñ erſtlich geſungẽ (durch Hanſen von 
Wirtzburg). N einem nemwen thon. 

o. O. u. J. (1525). 4 Bl. 8. m. Titelholzſch. 
— Im Beſitz * v. Lalvahne. Abged. in 
Bechſteins Muſeum J. 135 u. in deſſen 
Deutſchem Dichterbuch e 8. 

Was wöl wir aber heben an 

Neue Ausg. Augfpurg. 1526, 8. Nürnberg, 
Val. Newber 0. 3. (c. 1560). 4 Bl. 8. Nug: 
fpurg, Mich. Danger o. J. (1583), 8. Suglburg, 
Matthäus Strand 0. 3. (c. 1585). 
berg, Joh. Zangenberger 1609, 8. 
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3608. *Lieb von ber Stadt Pavia. 
0.0. u. % (1525). Folioblatt. Verfaſſer: 
Hans Bad. — In Heidelberg. 
Nah der Ausg. von pegund Hergotim 
J. 4 Bl. 8. die bei Wolff 657 abge: 
deu, fautet der Anfang: 
Sn Gottes bilff 1, heben wir an 
zu lob der fayjerlichen kron 
ein newes lied zu ſingen 


3609. VRBIS PAPIAE PER FRAN- 
» | ciscum Gallor& Regem obsidium eius- 
| demgq Regis cum Caroli Caesaris exer- 
ci- | tu conflictum. Francorü stragem. 
Re- | gis Francisci captiuitatem Anno 
D. | XXV. XXIIII. Februarii fac- 
tam: | haec praesens indicat figura. 

0.D. u. 3. (1525). Folioblatt m. Holzſch. 


— Ijm Befig W. v. Malyahıe. Deutſcher Text, 
abged. in Bechſteins Muſeum J. S. 115. 


3610. Die belegrung der ſtat Pauia 
vom JFrantzoſen, Auch von der Schlacht 
im ‚Dyer- | garten, Bon Kayſerlich. 
Mapftät, Ges | jhehen im jar. M. D. 
AD. An | jant Mathias tag. xxiiij. 
tag de3 Hornũgs. (Holzzſchnitt) Gar 
ain büplcer ſpruch 
0. D. u. 3. (1525). 6 BL. 4. Nechts Ser 
teneinfajjung. — In München, Neuftift u. im 
Germ. Mujeum. 
DEr ſumer kupt in manger gftalt 
Dargegen freüdt fih jung vft alt 
Biel pliemien fumen mangerlay 


Ya mich recht ich bring gut gſchray 


Wie boctor Ed ift felten ler 
Bon Peter habt ir dife mer 
Genant von ftraßburg fiuben fol 
Bil guter gjellen kennen wol, 


3611. Eine chriſtliche Vermanung 
JLandgraff Philipps von Heffen An ben 
Guardian zu Marpurg. Allenbung 1525. 


4. Drud von Öabriel Rank. — v. d. Hardt 
I. p. 120. 


3612. Zwey Sendbrieff des Edelen 
vnd Hochgelerten Herrn Johan Picus, 
Grauen zu Mirandel, an Johan Frans 
ncum feinen Bettern, in welchen ber 

Menſch zu Verachtung der Welt, zur 
Gedult, zur Warheit des Euangelij, zu 
Betrachtung des Tode Chriftt, vnd 
jeines eigenen Sterbens, zu fleifligem 
Veſen der Heiligen Schrifft vermanet 
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M. D. XXV. 


wird. Dem Edlen vnd Wolgebornen | vnd Stifftöperfonen in Straßburg ne: 


Herrn Albrechten, Graffen vnd Herrn 
zu Mansfeld, zu Ehren, durch Nico- 
faum Krumbach, Licentinten verdeutjcht. 


Reipzig. 1525. 
4. — v. d. Hardt, I. p. 218. 


3613. Ein predig vom-| glauben wi- 
der die falſchen | ftend, jampt einem 
jendtbrieff aud die Priorin | und Eon; 
uent zu ©. Katharinen | zu Straßburg. 
„| Durd Symphorianum | Polliortem 

dienern des worts zu Straßburg. | | 
Anno 1525. | wenn mir Balack sein 
hauß vol. silber vnd goldts geb, | so 
kündte ich doch nit übergen das wort 
des herren | meins gots. Nume. xxjj. 
Am Ende: Gedrudt zu Straßburg 
bey Wolff Köpphel am | Rogmarkt, im 
M. D. XXv. jar. | des xvij. tags Ja⸗ 
nuarij. J 

16 Bl. 4. — In Zürich u. Dresden. 


3614. We3 man ſich ges | gen newen 
meven: jo teglih | von den predigern 
des Euangelij werden | außgeben, hal: 
ten follen..| Was zu Straßburg der | 
ſchrifft nach von der Ee gepredigt würt. 
Verantwortung Simpho⸗riani Pol⸗ 
lionis, von. etlicher lugen wegen, Jauff 
. jn erdacht die Ee belangend. Am 
Ende: Gedrudt zu Straßburg bey 
Wolff Köpphel.| am erſten tag Febru— 
arij. An. 1525. 

12 Bl. 4. Mit Zufchrift bes Franc. Sreni- 
cus, Prediger bei Markgraf Philipp, an ©. 
Pollio. — In Züri. » 


3615. Ein Chriſtlich Predig wider 
bie vnchriſtlichen Empoͤrung vnnd vn⸗ 
gehorſam, etlicher vnterthanẽ, So fie 
itzt vnter dem ſcheyn des Euangelions 
vnd Chriſtenlicher Freyheit, on grund 
wider Gott, fein heyligs wort, Vnd jr 
ſelbs Eere, Glübd vnd Ayde fürne— 
men ꝛc. 

o. O. u. J. (1525). 4. — Bibl. Ebner. 
no. 13196, . 


3616. Der Dryer Stiffteperjonen 
vſſerthalb Straßburg Proteftattion vnd 
Abppellation von eins Erjamen Rhats 


ende, gethonen handlung. 


o. O. u. 3. (1525). Folioblatt. Der Protefl | 


wurde zu Freiburg i. Br. erhoben von Yaur. 
Hell, Nic. Wurmffer, Ulr. Berti, Hans Hof: 
meifter, Paul Cratzheimer, Laur. v. Dunken: 
heim, Job. And. Wolff, Sirt Herman, Theo. 
Baltner und ac. Eculteti, und urkundlich un: 
tergeichnet von Caspar Gapsleber Notar zu 
Kraburg am 13. Nov. 1525. — Abged. in 
öhrichs Mittheil, I. ©. 173. 


3617. + Rathſchlag, | Den ettlid 
Chriftenlihe Pfarr» | Herrn, Predige, 
vñ andere, Gött- | licher gichrifft ver: 
ftendige, Eynem | Fürften, woöllicher ge 
tzigen jtrittis | gen ler Halb, auff beat 
ſchyd, jüngft | gehalttens Reychßtags zu 
Nürn= | berg, Chriftlicher marhayt un 
der | rycht begert, gemacht habenn, | die 
auch ſolichs Nadtihlags | zur notturff 
befenndtlih | feyn, Vnd dur Göt| 
liche gichrifftt ver= | thadtingenn | mölle 


J2c. MDXXV. | 
0. D. 6 31. Vorſt. u. 106 gez. Bl. 4. 5 


Titeleinf. — In Zürid. 


3618. Ein Rathſchlag etlicher Prei 
ger für einen Fürften, welcher yeigen 
jtreitigen Leer halben auf den Abidie 
jüngſt gehaltenen Reichstags zu Nür- 
berg chriftlicher Warheyt Unterricht be 


gert. Erfurt. 1525. 
8. — Bibl. Baumgarten. I. p. 62. 


3619. Die Siebenze- | hen bu | 


Artis | ckel, der gant- | en fchrifft, de 
do ey | nem Chriftlichen menſchen 
Seher | tröftli zu wiſſen find. | & 
orgius Raut. | Wittenberg. M. m. 

(1525). 44 Bog. 8. (letztes BI. Teer) m. 
Titeleinf. — In Wolfenbüttel. Bibl. Oyprim. 
ed. II. p. 764. | 


3620. Reformation vnd Orbnung 
dur Bapftlicher Heyligfeit Legaten ..- 
Auffgeriht zu Regenſpurg, zu abjtellung 
der mißbreüch, vnd erhaltung erbers 
weſens vnd wandeld in der gehyſt 
lichkeit, Regenſpurg. 1525. 

Fol. — Asher, Cat. 1847. no. 8000 i. 


3621. Ob das new Teftament ikt 
vecht verbeuticht ſey, kurtz bericht dur 


‘ 








M. D. ZEV, 


D. Bıbanum Regium. 1525. Am 


Schluſſe: Anno 1525. 

o. D. 8. Andreas Nem gewidmet. — Bibl. 
Baumgarten. I. p. 161. .v. d. Hardt |. p. 
207. Giefe, Nachricht. 1771. €. 136, 


3622. Erelerung ber zwelff artidel 
Chriſtlichs glanbens . . . durd D. 
Vrbanum Regium. Straßburg 1525. . 

8. — In Tübingen. 


3623. Bonn Rem: Beycht, Buß. Vr⸗ 
ban Regiug. 1525. 
0.0. & — Lippert, Cat. 37. ©. 44, 


3624. Warnung wider den newen 
Irſal Thomas Müntzers, Andreas Carl- 
ftadt3 und anderer Schwermer des Sa— 
crament3 halben. Durch Vrbanum Re: 
gium. 1525. Erfurt. _ 

4. — Bibl, Baumgarten. I. p. 479. 


3625. 
'Resonet 
Omnis müdus fvon dE nemwen 
Dies est -letitiae Chriſten 
Armer Judas 
o. O. u. J. (c. 1825). ABl. 4. Gegen Klo: 
ſtereinziehung, Handel und Wucher der Eban⸗ 
geliſchen. 41, 6, 1, 7 und 11 Str. — In 
nude u. Berlin. Wadernagel, Bibl. ©. 
d 


Ein 


. Wir wiffen wol ben groffen trug 
. Hodie sie triumphiren 
. Omnis mundus thuet ſer wüetenn 
nato hoc errore 
. Der tag ber ift jo freunden reich 
allen lutteriſchen 
.D jr vill armen Chriſten, 
was bandt jr gethan, 
bas jr euch Priapiften, 
bandt jo verfuren lon 


—2 De 


3626. Ein Refonet in laudi⸗ | bug, 
mit dem Hodie apprauit. | Auch) Onmis 
mundus uf | Died’ ejt leticie, wider die 
Il 1 ſchen Euangeliſchen. 

O. (c. 1525). 4 Bl. 4. — In 
Dünen, Wernigerode u. Greifswald. 
Ä 1. Wir wiflen wol den grofjen trug, 
2. Hobie fie triumpbiren, \ 
3. Omnis mundus thut ſer wüeten 
4, Der tag ber ift jo freüden reich 
d. DO jr vil armer Ghriften, 
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Weltlich Sp lernt in das Reſonet gar 
cleriihd Ein Rejonet. von den newen 
Chriſten Omnis mudus Died ejt leti- 
cine Armer Judas. 

0.9. u. J. (c. 1525). 4. — Bibl. Scha- 
deloock. no. 3302, . 

Nah K. Stolle's Chronik abgeb: in Haupts 
Zeitfhrift VIII. ©. 336. Das „Hodie fie trium⸗ 


phiren“ mit 6 Str. abged. in Stöbers Alſatia. 
1855. S. 96. 


3628. Rechnung auff der linihen ge⸗ 
mat duch Adam Rieſen vonn Staf— 
felſteyn, in maſſen man es pflegt Su 
lern in allen rechenjchulen gruntlich bes 
griffen anno: 1518. vleyſigklich vberle⸗ 
jen, vnd zum andern mall in -trugf 
vorfertiget. Getruckt zu Erffordt czum 
Schwartzen Horn. 1525. Am Ende: 
Gedrudt tzu Erfforbt, durch Mathes 
Dealer. M. CCCcC. XXV. 


4 Boy. 8, m. Titelholzfch., der am Sqhluiſe 
wiederholt. Widmung an Bıbgıı Dfan Amte- 
verwefer auf S. Annaberg. — Sn Damburg 
(Commerzbibl.). Serapeum VIII. p. 156. 


3629. Welcher gern wiſſen well 
Bon armutz nott und vngefell 

Auch von almuſens bracht weſen 
Der mag diß buͤchlin leſen 

Dañ armut wirt nit verlon 

Almuſen muß zu ſchittern gon 
Sad hafen von einander Aryben | 
Das gar nicht drin thut blyben 

Wie es fih dañ zu thut tragen 

So mil der Hagel drin jchlagen. 

o. O. u. J. (Bafel, Th. Wolff 1525). 20 
Bl. 4. (letztes leer) m. Titelholzſch. Eehr ge 
wandt gefchriebenes Gebicht gegen —A— 
Armenausbeutung und Verdummungsſucht, für 
Luther. Armuth ſpricht, Almoſen aniwortei. — 
In Münden. 

Wie fih Armut beflagt. 
D Gott mein herr nun fi mich an 
Mich armen Franden ellenden man 
Wie gar bit ich verborben geplent 
An eer, an gut, an lyb geichent 
Schluß: Hans Ritter ber an: plchlin bat ge⸗ 


macht 
Das er ſtand vor den tüflen fry 
Geendt an dem xxxiij. tag Januarij 
Do man zalt nach rechter art 
Tuſent. D. Av. als Gott geborn wart 


3630. Vnſer lieben frauen Roſen⸗ 
krantz vñ pſal )ter vnd von mem er 


3627. Es jey der man gaiſtlich ober | auffommen jey volgt | hernach. Am 


/ 
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Ende: Gedruckt von Hartman Biber | 
zu Ingolſtat. 0 ' 

9 3. (c. 1525). 128 8. —. In Münden. 
Aretins Beyträge. 1805. IL &, 447. 


3631. Behend vnnd Hübid | Ned: 
nung duch die funft- | reihen regeln 
Algebre, jo ge: | meindlich die Loß ge: 
net werden. Dar- | innen alles jo 
treülih an tag gegeben, das | au al: 
fein auß vleifjigem leſen on allen | 
müuͤndtlichẽ unterricht mag begriffen wer: 
| den. Hindangeſetzt die meinüg aller 
dere, | jo bißher vil ongegründten regeln 
ans | gehangen. Einem jeden Liebhaber | 
bijer kunſt luſtig und ergeßlich. | Zuja- 


M: D. XXV. 


⸗ 


von Sigmundt Salminger von Münden. — 
In Augsburg. 

3634. Bonn Chriſtliche ſatzun⸗gen 
vñ leeren, ain Chriſtfoͤrmigs Leben (ber | 
werd halben) betreffend, Welche anı 

| nemeri oder auß zeſchlahẽ feyen, kürk 
I Th if ſybenzehen Ehriftliht vnt⸗ 
termeyjunge, Sambt ſybner | jrrthum: 
ben, verfafft, durch Gaſparn Schabge 
bar | füffer ordens, Wie dz | hernad 
gedruckt | Regifter an= | zaygt. | Ai 
jr M D XXiiij. Am Ende: Geruft 
vnd vollenndet in der Fürftlichen Statt 
Münden | am abend der beferung bei 
eyligen Hymelfüriten Pauli, | durd 


wer, bracht durch | Ehriftoffen Rudolff Keen Schobſſer. Anno 2c. jm XX. 


.I vom Jawer. | Mit Keiferliden Frei⸗ 
heiten | diß buch in drei jaren nit nad 
zu druden, bey peen | gehen marc golds 
vnd .verlierung der bücher. Am Ende: 
Argentorati ‘Vuolfius Cephaleus Joanni 
Jung, studio & in- | dustria Christo- 
phori Rudolf Silesij, excudebat. Manus 
| extrema operi data, mense Januario. 
Anno supra | sesquimillesimum uice- 
simoquinto, 

208 3. 8. m. Holzſch. Widmung an ben 
Biihof Eebaftian von Brixen, dat. Wien ohne 
Jahr. — Im Germ. Mufeum. Diezler no. 
398. 
Neue Ausg. Nürnberg, J. Petrejus 1532. 8. 
Nürnberg 1553. 8. Bon Mich. Styfel berausg. 
Königsberg 1554 u. 1571. 4. Augsburg 1574. 
8. Amfterdam, 1615. 8. ' 


3632. Etliche gesft- | Tide, in ber 
ſchrifft | gegrünte, lieer | für die layen 
"FW fingen. | Danz Sadj3. | 1525. 

.D EB. 4 m. Titeleinf. — In Nürn— 
berg u. Bamberg. Acht Lieber abged. in Wa⸗ 
dernagels Kirchenlied S. 168 — 175. Defien 
Bibl. no. 176. 

Neue Ausg. vo. O. 15286. 6 Bl. 4. o0. O. 
4534. 6 31. 4. 0. O. 1550. 8. 


3633. aufs was grund | bie lieb ent- 
fpringt, und. was | grofjer krafft jy hab, 
vnd | wie nuß ſy ſey, den inner | lichen 
menſchen zu | Reformiert, das | der 
eüfjerlich | fterb 2c. | Pjalm.51. | Schaffe 
wir Gott ain ray | berg, vnd ernewe 
in wir | ainen willigen gayft. 

D. u. J. (Nürnberg, F. Peypus c. 1525), 


.. O. u. 
12 Bl. 4. m. Titeleinf. Vorwori überſchrieben chen wort. 


10 Bog. 4. (letztee Bl. Teer). m. Titeleinf. 
— In Fraueufeld. 


3635. Schimpff und Ernſt ... 
Straßburg. 1525. | 
Fol. Herausg. von Joh. Pauli. — Ya 
Ne qarde Bibliothek d. Romane. XVII. e 
d. 


3636. Verbrantte unnd | abgebrodn 
Schloſſer | unnd Clöfter, So durd di 
Bawer: | Schafft yhn Würkburger um 
Bam | berger Stifften bejchehen | ja 
M. D. XXV. Jar 


0. ©. u. 3. (1525). 4 81.4. — Im Gm 
Mufeum. 


3637. + Beſchwerung der alten X 
fe | liſchen Schlangen mit dem | Gill: 
hen wort. C(Holzſchnitt) | ’Pial. 57. 

So dir yetzt Got feyn wort bejceen, 

Nit als die ſchlang die man br 


ſchweert, 
Verſtopff deyn or, vor ſolcher kraff, 
Nach teüffeliſcher eygenſchafft. 
Am Ende: Gedrückt zu Nüremberg, 
burd Hank | Herrgot, im Jar M. 2. 
* 


7 Bl. u. 142 gez. BE 4. Titelholzſch. au 
letzter S. wiederholt. Unter den 8 Textholzſqh 
Reime, unter dem 9. keine. Verfaſſer: Johann 
— Schwarzenberg. — In Mayhingen u. Bam 

erg. 


3638. + Beſchwerung der alten Teir 
fe | lijden Schlangen mit dem | Götlt: 
| (Derfelde Holzſchnit: 


‚BE. D. 


Der Verfaſſer beichwört die Schlange) 

So dir yetzt Gott jein wort bejcheert, 

Nit alls die jchlang die man be— 
ſchwert, 

Verſtopff dein or, vor ſollicher krafft, 

Nach teuffeliſcher aygenſchafft. 

New Corrigiert, vnd beſſer Regiſteriert. 
(Links neben dem Spruche:) Pſalm. 57. 
Am ade Gedruckt ji M. D. vnd 
Ir. 

0. O. (Nürnberg, ergot l. , 
142 gez. Sn u. r Er — Pina 
Holzſch. — In Zürich, Freiburg i. Br., Auge: 
burg, Münden, Berlin u. Wolfenbüttel. 


3639. Eyn fendbrieff und erynnerũg 
des Erentfeſten Caſper von Schwenck⸗ 
felt an die Cloſter Jungfrawen zur 
Nawenburgk, wes ſie ſich jetziger Zeit 
halten ſollen, vnd wie ſie des Cloſter⸗ 
lebens nach Freyheit des Geiſtes, nůb⸗ 
lich gebrauchen möchten. 


o. O. u. J. (1525). 4 Bl. 4. m. Titeleinf. 
J J Derlin u. Wolfenbüttel. v. d. Hardt. 
.p. 213. 


3640, Sendtbrieff de Guardians | 
zu Margburg objeruanger, Bar | fußer 
ordend, an herrn Phi: | lipken, Lant- 
graffen zu | Hefien ꝛc. 

0.09. u. 3. (1525). 4 Bl. 4. m. Titelwap⸗ 
ge. Dem Briefe Nic. Ferbers folgt des Lande 
grafen Antwort. — In Bafel. 


3641. Vom Tegefeur ob dag ſey. 
ader ob es die pfaf- | fen vi Mönch 
rtiht, ein Schöne dur | die Biblien 
rforihunge, durch Bru= | der Johannes 
son Spangenberg des | Ordens Sancti 
Auguftini in Deutich | en landen Vica- 
rum fleiffiglih zujam= | men gebragt. 
Es ift mein freuntlich) begere zu ey- 
Inem ydern Chriftliht leer er mol 
eyn | vrteil hier vber fellen biſſolang 
t das | ende mit dem anfang habe ver: 
Heicht. | Gedruckt zu Leipßgk durd) 
Sol | gang Stödel. 1525. 

I Bog. 4. m. Titeleinf. Burgermeiſtern, 
Rath u. Gemeinde der Stadt Leipzig gewidmet. 


— In Bamber Dresien u. Wolfenbüttel. Bibl. 
3jaumgarten, Po 


3642. Ain kurtzer begriff | wie ſich 
in mwarhaffter | Chrift, jin allem jein 
Weller, Repert, typogr. 
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| em weſen vft wandel, gegen Got-| 

ond feinem | nechjten | halten | fol. | 
Lazarus Spengler zu | Nürnberg Rat: 
ſchreiber |M. D. XXV 


9.D. (Nürnberg, F. Penpus). 1281. 8 m. 
Titeleinf. — In afel u. Dresden. 


3643. Eyn jprud bin ih von ber 
welt lauff, 
wer mein begert ber jelb mid 
kauff. 
Leß mich vorn an biß an das enn, 
ich ſtraff manchen den ich nit kenn. 
Am Ende: Gedruckt zu Speyr. 

o. J. (1525). 12 Bl. 8. m. Titelholzſch. 
In der Schlußzeile nennt ſich der Dichter Pau⸗ 
per Henricus. — Im Beſitz W. v. Malgahne. 
Abged. in Bechſteins Muſeum II. ©. 203, und 
in Scheible's Schaltjahr III. S. 101. Bergl. 
Mone's Anzeiger 1833. ©. 178. 

Hort mir zu ein abentheliwer, 
Die mir widerfarn ift heüwer 


3644. Eyn ſpruch auff die geſchicht 
des M. CCCCC. XXV. Jar. 

0. D. u. J. (1525). Foliobian m. Holzſch. 
(das Belagerungsheer der Bauern vor einer 
Burg) u. 102 Verszeilen. — In Würzburg 
(Unw.Bibl.). Serapeum. VII. p. 50. 

Nu Hört in was groß ferhligkeyth 
Wir waren gejagt tzu dyßer tzeyth 
‘ber wold Euangelifch ſeyn 

Doh nymandts anders denn das ſeyn 
Sucht darynn und feyn eygen nuß 
Was fold nur darauß fommen guts 


3645. Ain jchener fprud von bem 
| böjfen mißprauh in der hayligen 


Chri ſtenhait entſtanden. 

u. 3. (c. 1525). 8 Bl. 4. — 
Münden u. Berlin. Avged. in Schade's Sati⸗ 
ren u. Pasquille J. S. 

Hört zu ir herren meiner fag 
Die welt fiert yetz ain aroffe clag 
Wie auff wöl fton vil ketzerey 


3646. Appellierung, berieffung, pro- 
teftierung vnd miderrieffung etlicher 
nichtiger Handlung ihres Widerteyls, 
von den drey Stifften ©. Thoman jung 
vnd alt, ©. Peter zu Straßburg . 
zu ‚Gbung on Pryßgaw beſchehen. 


— Hartung, März: 
auktion 1864. no. Vie 


3647. Summa Summarum was 
26 
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Buß, Beichten vnd Faſten fen, ſchrifftlich 
dquon zu reden. 

9. O. n. J. (Straßburg 1900). 8. — P 
Straßburg. 


3648. Die jumma vnnd namen ber 
| Schloß, auch men ein yedes zuge: 
hört hatt, jo durch verjamlung , ber 
Bawern, inn ftifften, | Bamberg, Wür- 
burg, und Branben- | burgifh Marg- 
gra ſchafft, Sm jar | Daufent, Fünff— 
hundert, vnnd | Jünff vnd zwensgigiten, 
je- merlich verbrandt und | verhört findt. 

DO. u. 3. (Straßburg, 3. Grüninger 
1525), 4 Bl. 4. Auf’ Titel und am Echinuſſe 
Holzſch. — In Münden. 


3649. Ein Miffto oder Sendbrieff 
an die Chriſtliche Verſamlung, vnd ſon— 
derlich an die Obrigkeit deutſcher Na— 
tion, zu wegern den Vntergang ihrer 


XXV. 


von der einigen warhafftigen Gemeine 
Apoſtoliſcher heiligen Chriſtlichen Kir 
hen, vnd von ihrer Zucht, Lere, War- 
| heit, Ordnung, Krafft, Glaub, Windig- 
keit vnd Heiligkeit, jo ihre durch Gott, 
Chriftum, und den Heiligen Geift ſon⸗ 
derlih vnd eigentlich. iſt zugeeignet. 
Einem jeben zu bewaren ſeine Seele, 
vnd, vornemlich der Chriſtlichen Obrig 
keit zuerkennen und zu entwenden allen 
verdamlichen Irrthum, vnd anliegen 
Gefärligkeit, vnd zu erhalten das Chrij 
liche Teſtament vnd Gerechtigkeit, da 
ſie verordnet iſt, gantz nötig zu wiſſen, 
durch Göttliche Ermanungen geſchriben. 
M. Het Sylvij. 1525. 

. 4. — Ju Dresden u. Wolfenbüttl. 


3653. DAs Alt Tefte | ment bite, 
der | vriprünglichen Ebreiſchen want: | 


Herrſchafft, und das jämmerliche Berberb: | heyt nach vff das alter trüwlicheſt ur 


niß der Chriftenheit, einem jeden jo durch 
zeitlichen vund ewigen Frieden jein Leib 
vnd Seel jucht zu bemwaren, nüutzlich 
vnd igt nothafftig zuerfaren vnd zu le⸗ 
ſen. M . Betri Sylpvii. 1525. 
O. 4. — In Dresden u. Wolfenbüttel. 

Bibi, Cyprian. ed. 1I. p. 241. 

Der VBerjaffer war Beter Eyfenberg Pfarrer 
zu Dresden. 


3650. Eine Verklärung des einigen 
waren Apoftoliichen Chriftliden Glau— 
bens vnd Lere, zu erkennen und zu ver— 
meiden allen verbamlichen. Irrthum, 
Zwitracht, Keberey und Buglauben der 


. Welt. Einem jeglihen Menden bey| 


Bewarung feiner Seelen nötig zu wiſ— 
jen, ſich darnach zu Halten. Durch ſon— 
derlihe Ermanungen Gottes bejchriben. 


M. Petrus Sylvius. 1525. 
4. — In Dresden u. Wolfenbüttel. 


3651. Eyn vorklerũg der Euangeli- 
hen Kyrchen, Hu erkennen den grünt 
aller Chriftlicher warheit, Dorynne wirt 
verftoret der boſe grundt der Pickardi— 
ſchen und aller witrächtigen irrigen 
vnd ketzeriſchen Secten . M. Petri 
Silvii. M. D. XXV. 

o. O. 16 Bl. 4. — In Berlin, Dresden u. 
Wolfenbüttel. 


3652. Gin ſonderlich mützlich Tractat 


diſes teyls. | I Joſua .. 


dütſchet. Getruct zu Zuͤrich durt 
Chriſtophorum Froſchouer | im Hornung 
des jars | M. 

6 3. Borft. u. * ah Bl., zuletzt em 
Karte von Paläſtina. Fol. Titel m. Einf. Ent 
He 5. Bücher Mofe nach' Luthers Leder: 
eßn 

DAS Under teyl des Alten Tehe | 
ment3. | (Darunter ein ſchmalex Holt.) 
| Das Regifter über die DBites | der 
VIII Gans 
und Nehemias. | Getrudt zu Für 
dur | Ehriftophorum Froſchouwer. in 
jar | Als man zallt M D. XXV. 
Titelblatt u. 147 ge. Bl. Fol. 

DAS dritt teyl des | Alten Tefte: | 

ments. } Das Negifter über | die Gücde 
diſes teyls. 1 Hiob. 5 Hohe In 
| Salemoni3. } ðeiruckt zu Zürich durd 
Ehriſtophorum Froſchouer yIm jar M 


in. y (inet. Titerblatt) u. 1 91. fer 
gel. — Im Dresden. Maſch, Beyträge ©. 3%. 
a 3 3 Theile in Zürich (Stadt: u. Kanten: 
bib 


Der 4. Theit, die Propheten, erfchien eh! 
1529. Fol. Nach Lorks Beyträgen z. Bibelgeſc. 
S. 212 citirt Panzer den erſten Theil in 
Entwurf S. 263. 


3654. DAs Gantz Nuw Teſta⸗ 
ment recht gruntlich ver- tütſchet. 


Ein gnugſam Regiſter mo | man dt 
Epiitlen vnd Euan | gelien des gan 











jar3 | in diſem Tejtament | finden fol. | 
Getruckt zum, dritten mal | durch Cri— 
ſtopporum Frojchou | wer zu Züri. Im 
jr |M. D. XXV. 

402 gez. Bl., 4 Bog. 8. (letztes Bl. leer) 
m. Titeleinf. u. Holzſch. vor den einzelnen 
Abſchn. — In München. 


3655. Das neue Teitament. Straß: 
burg bey Wolf Köpheln 1525. 
8 — Mal, Beyiräge ©. 334. 


3656. Ein deutſch Theologia. Das 
iſt eyn edles Buchleyn von rechten vor: 
ſtand, was Adam vnnd Chriſtus ſey 
onnd wye Adam ynn vns ſterben vnnd 
Chriſtus erſteen foll. 1525. 

o. D. 94 Bog. 8. mit Luthers anonymer 
Vorrede. — In Berlin u. Wolfenbüttel. 


3657. + Ein ſchoͤns tractetlein von 
dem | Götlihen, vñ römischen Ablas. 
v8 gegemwür= | tig Jubel | jar, yetzt zu 
Rom, gemacht durch | ein vngelärten 
Leyen. XV. XXV. Am Ende: Gebrüdt 
und volendet uff den. XXVII. Hornung. 

o. O. 12 Bl, 4. Dem Nitter H. 8. 3. ©. 
(d. i. Hans Landtfchadt zu Eteynach) gewib- 
me von J. B. U. anı 29. Yan. 1525. Der 
Titelholzſch. zeigt Chriflus in ber einen herab: 
geſunkenen Wagſchale, in der andern den Papſt 
u, einen Zweiten verkehrt Hoch Über der Wage 
ſchwebend, unten einige Sragengeflalten ; rechts, 
links und unten je I Bibelſpruch. — In Ein: 
fiedeln, Dresden u. Wolfenbüttel. 


3658. Die wort Pauli vom Nadt: 
| mal des Herren. j. Cor. xj. Außge⸗ 
legt. | Durch Caſparn Turnamer | Si 
quis videtur propheta esse, aut | spiri- 
tualis, agnoscat quae scribo, } i Cor. ziiii. 
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zwitrachten, vnnſernhailigen glauben 
vnnd Ehriftliche | leer betreffend, halten 
ſoll, darinn | was gotes wort und mens 
ihen | leer. Was Chriftuß vunnd | der 
Antihrift jey, für | nemlih gehan⸗ 
delt wirt: | Gefhriben an ain Erbern 
MWenfen | Rhat ver loͤblichen Stat Nürn- 
| berg durch jre prediger. | M: D: 
XXV. 


o. O. 9 Bog. 4. (letztes Bl. Teer) m. Titel- 
einf. Kurzes Borwort von A. Ofiander. Eingabe 
duch die Prediger Dom. Slenpner, And. Oſi⸗ 
ander und Thom. Benatorius. — In Münden. 


3661. Ein Chriftlicher unterricht, ob 
und vß welcher vrſach, auch zu wen, 
was vnd mwarauf der ware Chriſten⸗ 
menjch beten fol, damit er fein Gebet 
in der Warheit und dem Geift feliglich 
thun möge. Speyer 1525. 


8. Bon Dietrih v. Talberg. — In Wolfen: 
bättel, 


3662. Ein Chriſtlich underricht | ob, 
vnd vß welcher vrſach, auch zu mem, 
was, vnd | waruff der ware Chriſten 
menjch betten fol, domit | er fein gebet 
in der warheit und dem geyft jeliglich | 
thun möge. Welche vnderricht dañ in 
dag heyljam | (von Ehrifto marem got 


|onnd menſch gelertes) | Vatter vnſer, 


mit ettlihen zugejeßten wor | ten darzu 
vielnahe dag gantz Chrift= | lich Lebe, 
als ein jnnerliche redde | oder betrach— 
tung zu got ver- | faßt vñ gezoge würt, 
vaft | nüß einem jede Chrift: | Tichem 
menſchen zu | willen, aber viel frudt- 
barer mit | jnnerlichem ge- | müt zu 


0. D. 0.3. (c.1525). 10 81 4. — In Züri, | ang 


3659, Ein abdrud eine gemeinen 
vßſchryben fo durch Herkog Vlrichen 
u | Wirttemberg und Tedh Grauen | 
u Miümppelgart. ꝛc. an ges | mein 
Stend deß Römi- | fchen Reichs vß 
jangen | iſt. M. D. XXV. 

0.D. 4 Bl. 4. (letztes Teer). Am Schlufie: 
Datum Schaffhuſen donderflag nach Balentini 
mM. D XXV. jar. — In Züri u. im 
beſitz Prof. Schreibers zu Freiburg 1. Br. Ab- 
jed. bei Sattler II. Beilagen S. 251, 


3660. + Ain gut under | richt vnd 
jetremer Ratſchlag, auß | hailiger göt- 


0. D. u. 3. (1525). 5% Bog. 4. Auf Titel- 
rüdfeite ein Holzfehnitt. — In Bafel u, Frei: 
burg i. Br. Hirsch, IV. no. 506. 


3663. Bnderricht | der newen Irſaln 
vnd Sect halben, jo yet an vil| orten 
im heyligen Reich ent= | teen, vñ fun- 
derlich wider | die jhenigen jo mit treu- 

| men, geſichten vond | andern derglei- 
hen | teüffelö gejpen- | ften umb | geen. 

o. O. u. J. (1525). 14 Bl. 4 m. Titel- 
einf. — In Münden. Hirsch. IV. no, 511. 


3664. Ein glaubmirdige vfi war | 


icher ſchrifft, weß mä | ſich in bifen| hafftige vnderricht Wie bie Düringfche 


26* 


J 
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| buwern vor Franfenhaufen vmb ir 
‚} mißhandlung gejtrafft, vñ bei | de 
ſiett. Mülhuſen vınd | Krantenhujen 
ero⸗ bert wordẽ. 1525. Am Sichluſſe: 
Phrtags nach geburt Marie. im iar. 
1525 


9. O. (Straßburg, J. Grüninger). 6 Bl. 4. 
In Münden. 


3665. Bntermeifung wider der Me]: 


ſen Vißbraug. 1525. 
— Bibl. Cyprian. ed. II. p. 131. 


3666. Nad dem zierlichn denknplieml 
heyſſet man dieſes ertlih Bühl Vergiß 
men nit. Ha. Sacob. Beler. 1526: 
Vedructt zu Regenſpurg durch Paulum 
Kho 


8. — In Dresden. Pangkofer u. Echuegraf, 
Geſch. d. Buhdrudfunft in Negensburg. ©. 47. 


3667. Bermanung an Ro. K. M. 
Einjehen zu haben gemayner Chriften: 
hayt abnemeng. 1525. 

o. O. 4 Bl: 55 m. Titelholzſch. — Heberis, 
Cat., 53. no. 


3668. Bermanung an die | vmb- 
| bey dem heiligen | Ampt der 


o. 8 u. J. (Straßburg, Joh. Knoblouch |» 
c. 1925). 4 Bl. 4. m. Titelholzſch. — Sn 
Augsburg. 


3669. Vertrag im 1525. Jar der 
Lande Preuſſen halber zwiſchen Sigis— 
mund König in Polen und Marggrafi 
- Albrecht von Brandenburg etwañ Hoch⸗ 
meiſter. 

O. u. J. (1525). 4. — Hummel, 
vui. III. S. 346. 


3670. Vertrag zwiſchen dem löblichen 
| Bundt zu Schwaben, vnd den | zmayen 
haufen, vñ verjam- | lung der Pawern 
am | Bodenjee vnnd Algem. | Anno. 
M. D. XXv. 

o. O. 8 Bl. 4. (letztes Teer). Vom 22. April. 
— In München. 

Nach anderer Ausg. abgeb. a 68 E. Wal⸗ 
dau's) Materialien. 179.1. © 


3671. Vertrag zwiſchen dem löbli⸗ 
hen Bund zu Schma | ben, vnd den 
zweyen hau | ffen vnd verfamlung | der 


Reue 


XV. 


Bawrn am | Bopenfee | und AL | gew, 


| M. D. KR. | Wittemberg. Am 
Ende: Gedruckt zu Wittenberg durd 


Joſeph Klug. 


FB. 4. lebten leer) m. Titeleinf. Mit Bor 


u. Nachwort Luthers. — In Bern u. Halk. 
Abged. in Luthers Werten hrsg. v. Krmifcher 
Bd. 65. S. 2—12. Bibl. Goez. 

5963, 


3672. Der Römiſchen Kayfz. vn 


JHiſpañ. Kün. Ma. Churfürften, Zur: 
ten und andrer | Stennd des Pundts 
zu Schwaben Potjchafften, | Hauptlent 
vnd Räte Bertrage, gegen den | Gepamt: 
\hafften der Hamffen J am Bobemfe, 
vnnd | im Algam. 

0. O. u. % (Augsburg 1525). 8 BA. 


(lettes leer). Derfelbe Vertrag. _ Sn Auge: 
burg u. Mayhingen. 


3673. Verzeichnenge vnd erclerung 
A „fünfte Buchs Mole. Augſpurg. 


8. _ Veeſenmeyers Gat. no. 1219. 


3674, Verzeichnüß, wie der Bapſt die 
Bereinigung oder Bündniß mit dem 
Frantzoſen nemwliher tage gemacht, zu 
ſeinen Zimpff zu beſchonen vermeint 

. 1525 


o. 2. 4. — In Dresden. 


3675. Bractica vff das 1525. Jar 
gemadht durch M. Joh. Birdung on 
Haffırt. 

o. O. m J. (1525), 4. — In Dresden. 


. 3676. DIR find die Zehen gebt: 
wie ſy Gott von wort zu wort | Monii 
off dem berg Synai anggeben, vnd mit 
jinem finger jn zwo fteinine taflen ge 
Ichriben hat. Am Ende: Getrudt zu 
Züri durch Epriftopforum froſchover 


jm MDXXV jar 
Folioblatt m. douſch. (Moſes mit den Gefet: 


tafeln). — Geffden, Bildercatehismus S. 20. 


Diefer Wandcatehismus befindet fich ine Ber 


bes Geh. Finanzraths Sotzmann zu Berlin. 


3677. Eyn wegſprech gen Regenfpurs 
| zu, ynß Concilium, zwiſchen eynen 
Byſchoff | Hurenmirt, und Kuntzen fa 
nem knecht. | Kuntz. Huren wirt. By⸗ 
hoff. |. (Diefe Drei in Holzjenitt) | 


1732. no. 














MW. D. ZXV. 


Constitue super eum peccatorem, & 
diabolus stet a dextris eius. | Fiant dies 
eius pauci, & episcopatum eius accipiat 
alter. | Psalmo. 108. | WM D XXV Am 
Ende: Gebrudt zu Arnaw an der EIb 
sn Böhen | durh Hans Hok von 
Bramn. | Anno. M. D. X. 

(D. i. bei Froſchower in Zürich). 5 Bog. 4. 
(legtes Bl. Teer). — In Zürich, Schaffhaufen 
(Stadtbibl.), S. Gallen (Stijtsbibl.), Augsburg 
vu. Mayhingen. 

Rad) her, andern in Augsburg, Weimar u. 
Lerlin befindlichen gAues. abged. 
Satiren III. S. 159 


3678. Braut Lied Merten Luthers. 


Sol Wolfher zu Dreßden. 1525. 
— Bibl. Oyprian. ed. I. p. 211. 


3679. Matthi3 mwurmen u von Gey: 
dertheim verantwortung | vff das, das 
der würdig vnnd gelert herr Jacob | 
tornlauff pfarherr zu Geybertheim ges 
jagt | hat. Gott mög ein menſchen nit 
jelig | maden, ev woͤl dañ auch jelb3. 
| Romanos. ig. Es ligt nit an ye- 
mant3 möllen .- Am Schlufje: 
Datum vff Mitwoch nad Balentini. 
Anno M. D. xxv. 

0.9. u. 3. (Straßburg, 
6 Bl. 4, ER dem Site 
Schluſſe ebenfalls eine. — An Schaffhauſen 
(Stadtbibl.), Straßburg u. München. Mozler 
20. 399. Röhrih, Mittheil. IM. S. 17. 


J. Schwan 1525). 


3680. Xenophö | von der haußhal— 
tung, | XWye ſich twey Junge } Ehelemt 
yn die narung ſchicken vnnd jich mit 
einander begehen } follen das fie yhr 
guth mheren, | und ir hawß weyßlich 
und wol | regirn mögen. | M.D. XXV. 
o. D. (Dresden, W. StödeN). 7% Bog. 4. 
(letztes BI. Teer) m. Titeleinf. Bom ueberſetzer 
Hier. Emſer dem Hauptmann Chriſtoph v. Tauſch⸗ 
witz „ſampt den Erſamẽ vnd weyßen Richter, 
Echoppẽ, vnd d' gantzen gemeyne auffm Alten: 
berg" gewidmet: Datll Dreſden Dinſtags nad) 
Joannis Baptiſte, nah Chriſti vnſers libẽ 
Herrn geburt Tauſet funff hundert vnd ym 
funff vnd zwentzigiſten iaren. — In Zürich. 


3681. Eyn ſchöner begriff | darin 
fürglich angezeygt, das | die werd des 
waren ebendigen | glaubens, jo durch 
Goͤtlich Lie- | be gejchehen, Got gefallen. 


in Schade's D. 


3 -Querleiften, am 
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Vf | die werck durch der menſchẽ ey: 
gen fürnemed, on Gottes gebot | niet 
Gott mißfellig fint. Faſt tröſtlich Hin- 
zelegE die irrü | gen der gmeilpaltigen - 
prediger. | Durch den mwolgebornd mei- 
nen | gnedigen herren vd pjenburg, | 
Teutſch ordens mir zugſchickt | und alfo 
von mwort zu mort vffs | flaſigt ge 
trudt vr volnendt. | M. 

Am Ende: Getrudt zu "Bormbs, 
durch | Peter Schöffern. | Im jar | M. 
xrv. | am xxvij. des Weinmonadtg, 


24 Bl. 4. (lettes Teer) m. Titeleinf. — Ju 
München. 


3682. Nüm zeitung betreffend bie 
abiterbende papiſtiſche Meſſen zu Straß: 
burg byßhar loblichen von in gehalten, 

0. D. u. J. (Straßburg 1525). 6 BL. 4. m. 
Titelbolzih. — In Straßburg. Vergl. A. Jung, 
Geſchichte d. Reformation d. Kirche in Straß⸗ 
burg. J. ©. 309. 


3683. Zettel, der abgethanen vnd 
der gebotenen und beibehaltenen Feier— 
tage. Paul Khol. 1525 

(Regensburg). Duartblatt. Rathsmandat. 
— Pangfpfer u. uegef Geſch. d. Buchdruck⸗ 
kunſt in Regensburg. S. 47. 


3684. Ob auch die ſele Chriſti nach 
ſeynem Todt yn der Hellen gelitten habe. 
Am Ende: Anno 1525 gedruckt durch 
Gabriel Kant. 

(Altenburg). 4. Bon Ant. Zimmermann 
Prarrer zu Teuchern der Gemeinde zu Welßen: 
fels gewidmet. — Zu Wolfenbüttel. Bibl. Goez. 
1792. no, 5969. 


3685. EIn Antwurt Huldrychen | 
Zumglis Balentino Compar alten Landt 
I jrybern zu F ggeben über die 
iiij. artis | del. Die er jin vß ſinen 
ſchlußreden angetaitet hatt. | Bom Euan- 
gelio was es Iye. | Bon den lereren mie 
vil inen ze glouben ſye. | Bon deu Bil- 
den vnnd wie an denen die | jchirmer 
ond jtürmer mißlerend. | Vom Fägfhür, 
Das gheins fin mag. Am Ende: 
Getrudt zu Zürih durch | Sohanfen 
Hager. 

o. J. (1525). 15 Bog. 4. m. Titelholzfch. 
— In Züri, Bafel, Schaffhaufen (Stabtbibl.), 
Augeburg, Münden, Um u. Dresden. 
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3686. Huldrichen | Zminglend ant⸗ 
wort wi | der Hieronymü Em | fer den 
fhußherren | des Canons oder | Still. 


meß. Chriſtus Mathei am 11. | Kom- 
. D. 


Sn 


ment... | M XXV 

o. D. 6 Bog. 4. (letztes BI. leer) m. Titel- 
einf. — In Züri, Schaffhauſen (Stadtbibl.), 
Augsburg u. München. 

Andere in Deutſchland gefertigte Neberſetzung. 


3687. Epiftel oder fandtbrieff | Hulb- 
uch zuinglig, von des | Herren nacht— 
mal, vertütjcht | dur Georgen Bin: | 
der, Zürich im | 1525 | tar. | (Holz: 
ſchnitt u. Bibelfprud aus Math.) | Ge: 
truckt Zürich durch Johannſen Hager. 
o. %. (1525). 2% Bog. 4. (letztes Bl. Teer). 
Die Epiftel ift an Matheum Alber Prebicanten 
Fr Reutlingen gerichtet. — In Zinih u. Mün⸗ 
en. 


3688. An Matheum Alber PBredican- 
ten zu Rütlingen, von dem tiſch gottes 
Sultrig Zuingli3 Epiftel oder jandt- 

rieff. 

ve u. J. (1525). 2% Bog. 8. (Ichtes BI. 
leer). — J. €. Heß, Lebensbeichreibuung M. 
Ulrich Zwingli’s. 1811. ©. 472. 


3689. F VBer Do: | ctor Balthazars 
| Touffbüchlin, mwaarhaffte, | gründte 
antwurt, durd) | Huldryhen Suing | 
lin. | Getrudt zu Züri) durch | Chri- 
ftophorum Fro= | jehouer. im far | M. 
D. XXV. 


6 Dog. 4. Unter der Titeleinf. der Bibelfpruch. 
— In Zürich (Stadt: u. Kantonsbibl.), Ba⸗ 
jet, Schaffhaufen (Stabtbibl.), S. Gallen (Stifte: 
u. Stadtbibl.), Münden, Augsburg, Ulm, 
Dresden u. Berlin. 


3690. + Vber die genatterichafft, | 
dag jy die Ee nit hyndren fol nod) | 
mag, Zuinglins antwurt, an al| Te 
gemein Eydgnoffen, mit | ernftlicher 
warnung | d; ſich die nit lafjind | gegen 
einandrd | verwirren. |-Getrudt zu Zü- 
rich dur | Hanjen Hager. | jm.M.d. 
AXV, ar. 


6 8. 4. — In Zürich, Bafel, ©. Gallen 
eStiftsbibl.), Einfiebeln, Münden, u. Dresden. 


3691. VOnn dem Nachtmal | Chrifti, 
widergedehtnus | oder Danckſagung 


Huldrychen Zuinglind meynung, | yeß|u, Berlin. Bibl, Cyprian. 


M.D. XXV. 


im Latinifchen Commentario beſchriben, 
vnnd | durch dry getrüw brüder ylends 
in tütſch gebracht. Ob Gott mil zu 
us | tem ouch tütjcher Na | tion. Am 
nde: Getruckt zu Züri durch Chi: 
ftopho- | rum Froſchouer vff Ben XVII 
tag | im jar. 

0. % (1525). 11 Bog. 4. m. Titelheiig, 
darıınter der Bibelfpruch aus Matt. 11. Druder: 
zeichen auf letztem Blatte. — In Zürich, Baſeh 
Bern, Freiburg i. Br, Münden u. Dresden. 


3692, VOnn dem Nachtmal | Chrift, 
mwidergedehtnug | oder Dandjagung 
Huldrichen Zwinglins mainung, jetz in 

Latiniſchen Commentario beſchriben, 
vnnd durch drey getreüw brüder e: 
lends in teütſch gebracht. | Ob Got mil 
zu guttem auch Xeüt- | jeher Nation. 
rc. | (Holzichnitt) | Chriſtus Math. 1. 
..|M.D. XxXV, 

0. D. 9% Boy. 4. — In Augsburg, NMür— 
den u. Mayhingen. 


3693. Naachhut von dem Nadt-| | 
mal oder Dandjagung Ehrifti, | durd 
Huldrychen Zuingli | in latin beſchty 
ben. vfi | durch Georgen | Binder ver: 

| dütihe. Am Ende: Getrudt zu 
Zürid, durch Johanſen Hager. | am 
letjten Nouemb. | M. D. xxv. jar. 

7% Bog. 4. (letztes BL. leer) m. Titelein— 
u. Titelholzſch, darunter der Bibelvers. — A 
Zürich, ©. Gallen (Stadtbibl.) u. München 


3694. Bon dem Pre: | dig Ampt. 
Darinn man ficht wie die | felbögejant 
ten vfrurer, nit Apoftel al3 | fy wollen 
geiehen ſyn, wider Gottes | wort thun, 

| das jy eim yeden getrüme | wädte 
onnd predger des Kuangelij | vmit 
ſynem volck prebginen .ofichla= | Hemd, 
one durfft und erloubnug der | ganen 
gmeind vft wächters. | Durch Huldrychen 

| Zuinglj. - Am Ende: Getruckt zu 

Zürich durch Chriftophorum | Frojour 
jm jar. M. D, XXV. | am Ietjten tag 
des Brad) monats. 

74 Bog. 4. m. Titeleinf. Lanbrath u. Or 
meinde ber Grafſchaft Toggenburg gewibmel. — 
Sn Züri (Stadt: u. Kantonsbibt), Bad, 
Se ———— 
ibl.), . Br., 

. ed. IL p. 28. 





M. D. XXV. 


® 

3695. + WElche vrſach gebind ze | 
ufruren, welches die waren | vfrurer 
ingind, und wie man zu Griftlicder ei— 
nigheit und fryden fomen möge, burd) 
Huld: | vyh Zuinglin zu Züri. ze. | 
Liß bis ang End vnd ermiß nit allein 
wie ru, under wie | waar e3 ſye. 
Am Ende: Getrucdt durch Ehriftopho- 
vum | Froſchouer zu Zürich. 

o. J. (1525). 12 Bog. 4. m. Titelholzſch., 
darunter der Bibelvers, Gebe Zürich uff d' vn— 
ſchuldigẽ kindlin tag im Jar. M. D. XXV. 
— In Zürich (Stadt: u. Kantensbibl.), Baſel, 
chaffhaufen (Stadtibibl.), Freiburg i. Br., 
Augsburg, Berlin, Dresden, Wolfenbüttel u. int 
Berm. Mufenm. 


3696. Newe Tzydungh. Bon der gro: 
Ber victoryen jo der vnönermuntlid 
Roͤmiſch Keyſer Karolus yn Lombardyen 
dur Pavia geghen die Frantzoſen gehat 
it in welcher Schlacht Franciſcus 


207 


Koönynk von Frankrych ift per gelacht 
vnd gefangen worden ... 152 
o. O. (Cöln bei ©. Lupuo). 4. m. elgotfe. 


3697. Ein fat [don büd: | Tin in 
welchẽ yeberman findet ein Hel= | Ien 
vnd claren verftandt von dem leib und 
blut Chri- fti. In welchem verftandt 
ein yeder gelettiget mwürt | und einer 
ruwigen conſcientz, bewert mit göttlich- 
| er ſchrifft, durch Clemens Zyegler, 
Gartner | zu Straßburg. Am Schluſſe: 
1525 

v. O. (Straßburg, J. Prüß). 7 Boy: 4. — 
In Augsburg u. Münden. 


3698. Eine ref Ihöne Auslegung 
und Betrachtung de3 Kriftlihen Vater 
Vnſers, dur Element Zyegler. Straß: 


burg. 1525. 
8 — Röhrich, Clemens Ziegler ©. 10. 


M.D. 


XXVL 


3699. Wſchidt des | Reichstags | zu] o. DO. u. 3. (1526). 12 Bl. 4. (Iehtes Tee) 


Speyer An: | no 1526. ge= | halten. | 
Gegen dem Driginal Colla: | tionirt: 
aufeuftirt und | jubjeribirt. Am Ende: 


Gedruckt zu Meint durd Johan Schöf: | 


ern. - 

o. J. (1526). 13 Bl. 1 leer. Fol. m. Titel: 
holzſch. Auf Titelrücdjeite ein großer Holzſch. 
Geben vnd geſchehen, in bes heiligen Reichs 
flat Speisr, am fieben vnnd zwengigften tag 
bes Monats Augufti, Nach Chrifti vunſers 
Tieben bern gepurt, Im Funffzehenhunderten 
vnnd Sechs vnd zwentzigſten jaren. — In 
Augsburg, Münden u. Freiburg i. Br. Würdt- 
wein, Bibl. Mogunt. p. 156. 


3700. COpia des abſcheits | gehaltens 
reichſtags / zu Speyr Anno M. D. xxvi. 
| Aujz eynẽ glaubwirdigen | gedrudten 
Eremplar | das durch andre | am Ruder 
JMentziſchen und des heiligen reich? | 
handelunge Secretarien Auſz⸗Jccultirt 

Collacionirt und | Subferibirt. 

0. O. u. %. (1526). 12 Bl. 4. Schluß: 
ſchrift: Geben und geichehen, in bes Heyligen 
Reichs Stat Speyer, am fiben vnnd ziwenkig- 
ften tag bes monats Auguſti, nah Ehrifti vn⸗ 
fers Tieben bern gepurt, Im funffgehenn hun⸗ 
berten vnd ſechs und zwenzigfien iaren. — In 
Bamberg. 


3701. Aſchied unnd maynung | mes 
ih der Durchleüchtig Hoch | geborn 
Fürft onnd herr, Herr Cafimir | Marg- 
graue zu Brandennburg. ꝛc. von | fein 
ond feiner Fürftliden gnaden mitre- 
girenden bruder, Marggrauen Sorgen 
| zu jampt jrer F. ©. Lanndtſchafft, 
auff | negjtgehaltem Landtag zu Onoltz⸗ 
bach | biß auff ein zu Fünfftig Concilium, 
Na | cional verfamlung, oder feiner 
Fürftlih- | en Gnaben, meyttern be- 
ſchayd, des ab= | ſchieds halben, Jüngſt⸗ 
gehalten Neich- | tags zu Speyer, Inn 
jrer Fürftlidenn | Gnaben Land vnnd 
irtenthumb ‚ zu | halten vereynigt 


nd 


m. Titeleinf. Dat. Onoltzpach am. Mitwoden 
nah Franciſci, Nah Chrifti vnnſers Kin 
Herrn geburt, Funffgehen Hundert vnd in 
Sechß vnd zweyngigften jaren. — In Min 
en. 


3702. Die Abjchriefft aus dem Or: 
ginal | jo der Türd ſampt dem König 
von Gathey | ond Perfien allen Ehrii: 
lichen, ftenden des | Römiſchen Rede 
geſchribt Haben. | Des Koniges vom 
Hungern | Sendbrieff an Keyſerlih 
Stadthalter und RRegi: | ment, Zuge 
fagter Hülff Türckiſcher | Tyrannei me 
runge 2c. betreffend. | 

0. O. u. 3. (1526). 4 BL. 4. Titelhohjid. 
auf 4. ©. wiederholt. — In Augsburg. 

3703. Die abferifft auf | dem Or: 
ginal jo der Turd | jampt dem fönig 
von Cathey vnd Perſien allen Chill: 
hen ftenden des Roͤmiſchen Rey: | 6} 
geſchryben haben. | (Holzjchnitt: Türde: 
portrait mit der Rundſchrift: Die Stel 
Gottes Iſt aller menſchen Sigill) | T* 
Koniges von Hungern | Sendbrief u 
Keyſerlich Stathalter und Negi: | mi 
Zügefagter hülff gegen Turdtifcher | 
räney merunge ꝛc. betreffend. 


0. ©. u. 3. (1526). 6 Bl. 4. Aufd. 
Titelholzjch. wiederholt. — In Münden. 


3704. Die Abſchrifft aus dem Ort 
ginal fo der Turck jampt dem König 
Bon Cathey und Perfien allen Chrilt 
liche ftenden des Nömijchen Reychs gr: 
ſchrieben Haben. In dem Sigel iſt ein 
kop geweſt, vnd ein oberfchrifft vmb den 
kop gepreget kriechiſch. Die ſtercke Got 
tes iſt aller menſchen Sigel. Des Kent 
ges von Hungern Sendbrieff an Kr 
ſerlich Stathalter vnd Regiment, zuge 
ſagter hülf gegen Turckiſcher Tyranne) 
merunge ꝛc. betreffend. 

0.0. u. J. (1526). 4. — Bibl. Scheide 
loock, no. 2861. 


M.D. XXVi 


3705. Die abihrieft auf dem Dri- 
ginal, jo der Türd jampt dem König | A 
von Gathey und Perſien allen Chrift- 
lichen jtenden des Römiſchen Reichs ge- 
Ihriben haben. Des Küniges von Hun- 
gern fendtbrieff an Keyſerlich Stathal- 
ter vnd Regiment, zugejagter hülff ge- 
gen Türckiſcher Tyranney merunge ꝛc. 


betreffendt. 
o. O. u. J. (1526). 4. — Collection no. 7117. 


3706. F Wie man die Hailig ge: | 
ſchrifft leſen, vnd weſs man in ber le— 
jung | der Euangeliſchen hiſtori acht 
baden, | Wa3 man darifi erjuchen vnd 
| forihen fol, Ain kurte und | Schöne 
Bericht. | Johänis Agricole Eyflebefi | 
au Wittenberg. | Johannis am 5. |. 

M. D. XXVI Am Ende: Getruckt 
zu Augjpurg, dur | Siluafi Ottmar, 
im jar, | M. D. XXVI. 

14 Bl. 4, (lebtes Teer) m. Titeleinf. — In 
Augsburg u. München. . 


3107. Euangelium Zuce | xviij. ge⸗ 
predigt zu Spey⸗er auff dem Reichstage 
durch Johaft Agri-⸗cola, Eihleben, | 
Sontags | nad) | Laurentij | in des 
Churfürften | von Zagſen | | berberge. | 
V.D.M.J.E|MD 

o. O. 8 Ol. 4. m. —8 — en Zürich 
u. München. \ 


3108. Der Neuͤntzigeſte Pſalmus, 
Wie kaintroſt, hilff, oder ſterck, ſey, 
| dem teüffel vfi aller fär, gaiſt lich 
vñ leyplich, zu wider: | ſin, dann al⸗ 
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Deren | zunichtigen. JDurch Andream 

Ithamer. 

o. O. u. J. (Nürnberg, F. Peypus 1526). 
12 BL. 4. m. Titeleinf. Die Widmung an Jörg 
Vogler, Secretär des Markgrafen Gafimir zu 
Onolzbach, ift: Geb? zu Nürenberg am briti? 
tag des Weinmonats jm. 1526. — In ©. 
Gallen (Stiftsbibl.), Augsburg, Tübingen und 
Dresden. 


3711. Bon dem Hochmirtigen Sacra- 
ment | des leyb3 vñn bluts vnſers Her: 
ren | SJefu Chriſti, Wider die jrri | gen 
gayjter, jo vns das | nadtmal des 
Her: | vend zu nidh- | tigen. Durch An⸗ 


dream Authamer, |M. D. XXVI. 


14 BI. 4. mit Heinem Titelholzſch. 
-— "an Züri (Stadt: u. Kantonsbibl.), Aug: 
burg u. Münden. 


3712. Ein Sendbrieff dar | jun an 
gebeigt wirt vermeinte vr | jach mar: 
umb der Zürd wihder | die Hun— 
gern triumpbirt vfi ob- | gelegen hab. 

| Antwurt ond verle | gung obgemel- 
ter vrſach, dur | das rechtgeſchaffen 
wort Gote3’| und mas oder wo daſſel⸗ 
big jeye | einem jtlichen Chrijten, zu: 
uoran | zu diſen geßeiten luſtig vnd 
nuß- | lich zu lejen. | M D XXVj. Am 

Ende; Gedrudt zu Dreßden durch 


MWolfigang | Stödel. 

410 Bl. 4, m. Titeleinf. Kurzer Brief des 
Nickel Eigenwillig zu Breslau, welchen ber 
Pfarrer Paul Anderbach ausführlich beantwor⸗ 
tet: Geben vff meiner Pfarr zu Redletz, Mon⸗ 
tags nach Martini des heyligen Viſchoffe tag 
Anno. xxvi. — In Münden. 


3713. Das ift ein anſchlag eyn® | 


lain bey | Got, vnnd jey- | ne ri zugs wider bie Türckenn, Bud | alle 


| wort. | Johan. Agricola. Iſsleben. 
M. D. XX 

o. O. 3 I 8. m. Titeleinf. Widmung an 
die Grafen Gebhard u, Albrecht zu. Manffeld : 
Datum Ifsleben, am tag Nicolai. M. 
KB. — In Ulm, Augsburg u. Münden. 


3709. Agrieola, Joh., Ueber bie wort 


des Abentmals EHriti,gefn .. 
So. Secerius 1526. 
— In Bamberg. 


3710. + Bon dem | Hochmirdigen | 
Sacrament des leibs vnd | blut vnnſers 
Herrn Sefu | Chriftt, Wider die jrrigen 


Hagenau, 


die wyder den Chriſtenlich⸗ Jen Glaw— 
benn ſeyndt. 


o. D u. J. (1526). 4 Bl. 4. m. Titelholzſch. 
(deinfelben wie bei der „Abſcrifft'). — In 
München. 


3714. Der Erbern Frey. | vnd Neych- 
jtött gejandten erjte, vnd andere ant- 
wurt, vber | Ray. May. vobergebne | 
Infſtruction, —8* | iy9, ſampt etlich en 
befchwär | nufjen ge | gen den gayftli> 
hen, yeb zu Speyr, | auff dem Reychs⸗ 
tag | vberantwurt. |. Anno M. D. 


3 


XVI. 
o. O. 14Bl. 4. (leptes lea) m. Liteleinf. 


geyſter, jo vnns das na: } chtmal des — In Bafel, 


10 MD. 
8715: Artickel w Ffridens ſo gu eer 
fi lob | Got dem almechtigen, Ta 
| Kay. Ma. vnnd König Fran⸗ cijeen 
zu Franckreich beſchloſſen | ſein in der 
Stat Madrill in Ga | ſtily, am Sun— 
tag den. rütj. tag | des Monats Sa- 
nuarij. Anno ꝛc. | xxvj. Auffs Eurkeft 
außgegogen. 
. D. u. J. (1526). 10 81.4. m. Ziteleinf. 
— "u Wien ( Aurbrag). 


3716. Artikel der Ceremo | nie. und 
anderer | Kirchen Ord | nung. 

0. O. u. 3. (Königsberg, Haus Weinreich 
1526). I0 3.4. m. Titeleinf. Erlaß der Bischöfe 
Georg zu Samland u. Erhardt zu Pomeſan 
an ihre Kirchſpiele. 


Volgen die Formen vnd anleytung | 


| yn vor ange= | czeygter | Ord- | nung 
vor | meldet vund | varheyjchen. 

2. D. u. J. (1526). 12814. mit derjelben 
Titeleinf. — In Augsburg u. Königsberg 
(Königt., Wallenrodt'ſche Bibl. u. Archiv). 
Ohne d. liturg. Formulare abged. in Rehtere 
Kirchenorduung I. ©. 28—33. 


8 


371m. Aufſdeckung der Babyloni⸗ni⸗ 
ſchen Hurn, vnd Antichriſts alten | vnnd 
newen gehaimnuß vnnd grewel, | Auch 
vom Sig, frid vf herrſchung wars 
haffter Chriften, vi wie ſy ber Ober: 
fait | gehorfamen, da3 creüs on auff— 
rhur ond | gegenmweer, mit Chrijto inn 
gedult vnd | liebe tragen, zum preiß 
Gottes, ond | allen frümen vnd Gott-|., 
juchen- | den ‘zu dienst, fterdfe und | bei- 
rung, an tag | gebradit. | Matthei 22. 
| Gebt.dem Kaiſer, was des Kaiſers 
| ift, vnd Gott, maß Gottes iſt. | Pro: 


uerb. 24. | Mid did nit vonder die 


aufrüriſche. 

o. O. u. J. 8 1526). 14 Bl. 4m. Ti 
teleinf, Auf 2. ©. ein Holzſch., die auf einem 
Drachen reitende Hure barfellend — In Augs⸗ 
burg. J 


3718. Außlegung nf.erflerung die-| 
8 uewen: | Almanachs. Am. Ende: 
Gedruckt zu Nürnberg. durch | ride 


n Penpus. 
D. ie -(c. 15269). 88, 8. a, Bieten]. — 
— In Zürid. 


3749. Außlegunge | des Prephen J 


XXV. 


Daniels, von] den Trewmen, | die er 
gegeben hot dem | großmeihtigen Ki: | 
nig Nabuchodo⸗ | nofor. : 

o. O u. J. (lc 1526). 15 Bl. 8. m. Titel: 
einf. "Bielleicht enthielt ei 16. BI. die Drud 
anzeige. — Ju Angsburg. 


3720. * Ausichreiben des. Bilchofs 
Meygand zu Bamberg an die Amıtleute, 
von jeder Feuerſtätte 3 fl. noch zur 
Vergütung des den Adlihen zugefügten 
Schadens zu erheben. Datum in vanle 
Stat Bamberg am Dinjtag jant Gal- 
Ientag. Anno ꝛc. xxvj. 

(Bamberg, Georg Erliuger, 23. Oct. 1526). 
1 80. Sol, Ar Heller, Leben G. Erlingers. 


Bei Ber werden aus ben $. 1526 nod 15 
Ausſtchreiben u. Mandate, von Erlinger für die 
Regierung gedrydt, Furz und obye Datum an 
geführe Aus diefem Grunde müſſen fie bier 
übergangen werden. Schon 1523 1. 1524 hatte 
E. Geleitsbriefe u. dergl. gedrudt. | 


3721. Außzog etzlicher Artikel aus 


dem Abſchied des Peſhotage zu Speyer. 
ni D. * (1526). 4. — Bibl. Mehnert. 
IH. no. 114. 


3722, Des Turcken Regiment | und 
wefen. | ABI} bug eines briefs Wie ei— 
ner | jo in der Zurdey wonhafftig, 
feinem freund, in dife land geſchry | ben 
und angeeigt, was das Turckiſch Re 
gimet and weſen jey, | Vnd wie he mi 

n Lande, Die he erauert tzu hala 
—F— Kurb | lich in Teutſche ſprach gt. 
bracht. Muzzlich in dieſer tzyut | Ba gl: 
ſen. M. D. XxBJ 

o. O. 4 Bl. 4. — In Augaburg. 


3723. Außu g eynes | Briefes, mie 
eyner jo in der Tür | dey monhafft, 
fegnem freünd | in dife. land gejchriben 


vnd an- | gezeygt, was da3 Türdild 


re: | giment vñ weſen ſey, und } wie er 
e3 mit: den lampe. | jo er erobert, zuhal 
| ten pflegt, fur | lich in deutic | 
ſprach ge | pradt, | uns di | fer 
zeyt zu wifjen. | M. D. XXvj. 

0. D. (Nürnberg, Job Guttnechi). 4 Bl. 4. 
m. Titeleinf. — In München. 


3724, Auſzug mcyuen Wrieffes: wie 
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| ainer fo in ber Türckey wonhafft, ckes mit den Ianben fo er eröbert, zu: 
ſeynem freünd in | die land gejchriben, | Halten pflegt, ) gar nüczlich in dieſer 
und angezaygt, was das | Türdifch Nez |zeit | zumifjen. | M. D. XXvij. Am 
giment vnnd weſen ſey, und | wieer es Schluſſe: Datum Aubernopel am 
mit den lande jo'er erobert | zu Balls |eriten | tag des monats Jenners. Im 
ten pfligt, KRürklich in | Teutich ſprach M. D. XXvij. 
en „J nüglich diſer zeytt | zu es DO. 6 81. 4. m. Titeleinf. — In ges 
wiflen 8 
Diefe Ausg. ſei erwähnt des. curioſen Nach: 
o. O. u. J. (4526). 6 Bl. 4. An : 
Dalum —E Erſten — Fr datierens halber, 
Münden. MD. Kol Jar. — In Zürich u. 3799, Eyn außtzug etlicher Practica 
.. Aue auf das 1581. Jar 1020, 
o. O. 4. — Weigels Märzauftion. 
3725. Aufzug eines Brieffs Wie ei- |no. 5895. Wei 
ner ſo in der Türckey wonhafftig ſeinem 
freund, in dieſe Land geſchrieben vnnd ‚3730. Das Babjtum mit | jegnen 
angezeigt, was das Türdiich Regiment | gliedern gemalet | und beiärgben | ge- 


onnd weſen Pn ;+ | beſſert vud gemehret. | 1526. 
ten je, nd wie er ed mil N O. AR ra 22 21. 4. m. 73 col. 


den Landen, fo er erobert zuhalten pfligt, 

vn . olzſch. Auf dem Titel der Papſt. Ohne Zus 
kürtzlich in Teutſch ſprach gebracht, Fa Bor: u. Radivort. Iſt une X Ausg. 
Rützlich dieſe zeyt zu willen. M. D.|diefes Jahres. — In Augsburg. 
LEBT. Vorrede. 

Chriſtlicher leſer merck vnd ſihe 

nie —— —— vi 

er verderblichen Secten ſchar 

‚3726. Auſzug eines brie fes wie Bor den vns Petrus warnet Klar 
einer jo im der Tür: | ey wanhafft Das Gedicht felbft begimut: 
feinem freund in bife land | geihrieben| un, un got Pen ao fagen lagen. 
bnd angezeygt was, daS | Türckich regi⸗ Das lauge zeyt und manches jar 
ment vnd weſen ſeyvñ wie er es mit Verfürt iſt worden groſſe ſchar 


den landen fo er | erobert zuhaltenn 
pfligt, kürtz⸗ | lich in Teutich Iprad ge] 3731. Das Bapftum mit} jeynen - 


pra | ht, nüßlich difer zeyt zu | wiffen. | gliedern gemalet | vnd beſchryben. | ge: 
15%86. befiert und! gemehrt. | 1526. 
0.0.4 Bl. 4. m, Titeleinf. — In Münden. | o. DO. (Wittenberg). 22 Bl. 4. m. 73 col. 
Holzſch. Auf dem Titel der Papft. Ohne Lu⸗ 
3727. Aufzug eynes | Briefe, wie | "In Züri (deeft) u. im eng prof, Dap- 
eyner jo in der Zur | dey wonhafft, ters in Ulm. 
nem fund in | Bf Tan geßnin, Chr z mad m 16 
vnd angezey: | gt, was das Tücrckiſch eek 
vegiment | ofi wefen fep, vnd wie er e8| Mor den ons Meine wametder 
| mit den lande jo er erobert, | zühal-- Die Ausg. „Das Babflum . . gemehrt. 
ten pflegt, Fur | lich im teutich ſprach 1006; 0. > 22 * got — In 
gepracht, —J diſer zeyi zu wiſ⸗ Nayhingen, Bamberg u. Mimchen. | 
Sitten. | „3732. Der Barfuffer zw Magdeburg 
a a Dun 4. m. Titeleinf. grumb phre Ordens. Nyderlegung beir 
| jerbligen ym ward Gottes. Eritlih eyn 
endebryff, wy ſulchs den non Hambu 
8728. Eyn ſendbrieff wie | egmer fol arm —— rohen 
n der Türdet wont | feinem freundt in | 4596, Geprudt yn ber Toblichen Keyßer 
Deutiche | Tandt gejchrieben vnd arıge- | freyen Stadt Magdeburg. 
eygt, was das Tuͤrckiſch | Regiment fi (Bei Hans Knappe). 56 BI. 4. — n Wol⸗ 
veſen fei. | Huch wie denn ber | Tür | fenbüttel, BibI, Baumgarten, L-p. 150, 


0.09. 4. — Bibl. Ebner. no, 13246. 
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3783. Ein Senbbrieff der Burger: 
meißter, Rathmänner vnd Innigmeiſter 
ber alten Stadt Magdeburg, an Herren 
YBurgermeifter, Rath und ganke Ge: 
meine der Stadt Hamburg. 

—8 u... (1526). 4. — v. d. Hardt. in. 
P. 


3734. Ein badenfart guter gſellen. 

0. O. u. 3. (Zürich, Chr. Froſchower 1523 
bis 1526). 20 Bl. 8. Titelholzſch. auf 11. BI. 
u. am Schluſſe wiederholt. Im Tert 25 Schwei⸗ 
zer Wappen. Reimgeſpräche zu Baden, von 
Schamper üli ber wirt, Johoho der pritjchen 
meifter, Bingenk von Bern, LXeodegari von Lu: 
zern, Wilhelm Täll, Meinrat, Niclaus vor 
Unterwalden, Oſwald, Fridli von Glarus, Ju: 
huhu ber prittichen meifter, Heinrich von Ba: 
jel, Sladi von Freiburg, Turs von Solethurn, 
Alerander von Schaffhauſen, Galle von Appen⸗ 
zeü, Othmar aus dem Thurgau, Lutzy, mit Fe 
lix von Zürich, welcher über die Zürder Reli: 
gionsnesierungen Rede und Antwort geben muß. 
Vielleicht von Nicolaus Manuel gedichtet. — 


In Dien. 
Hans adtfinit, 
Es ift ein alter bruch zu Baden 
Das zimlih reden nüt ſond jchaben 
Herum ich al gut gjellen laden 


uß: 
So man vPgebabet, ift der fitt 

das man gut gfellen für zürnen bitt, 
des begert bie ouch Hanns Achifinit. 


3735. An den Durdleüdtigen | hoch- 
gebornen Fürſten und Herren | herın 
Ludwigen, Pfaltgra- | ven bey Rheyn, 
Herko: | gen in Bayern, vnnd | Graue 
zu Bel: | denk. | Bon. der Gans, die 
dad Sacrament | geffen hat, Berant- 
worftung Johan | Bader, Pfarherr zu 
Landam. | Dobey ein heyljamer Sermon 
von dem mwarha | fitigen gebraud) des 
hochwirdigen Sacrament8 Jdes nacht⸗ 
mals Jeſu Chrifti, den vngelerten layen 
I zu troſt beſchriebe, vff das fie fi 
dadurch, der vn⸗götlichen myßbreüche, 
vnd vnfruchtbaren zandre | den, So ſich 
des GSacrament3 halben zutra | gen, 
etweren, vnd zu dem Chriftlichen | ge- 
brauch ded Nachtmals Toren | vnd da- 
bey pleyben mögen. | M. D. XXVL | 
Es ift von der Genß wegen. 


9. D. (Straßburg). 34 BI. 8. (letztes Teer). 
— In Mayhingen. ‚ 


3736. Eynn geſprech büchlein, | vom 


Mı D, XXVI. 


aufangk bed Chriftlichen Ie- | hend, mit 
dem inngen vold | zu Landam, aufi| 
die Ofter zeyt. | M. D. xxvj. | Durd 
| Soban Bader, jn | jchulßmwenke ge: 
handelt, | Eym jeglichen meſchen ehe er 
\fih für eynn Chriften aufgibt, | | 
vnnd zum nachtmal des herren zu | gon 
ſich vermifjet, gantz not zu willen. | 
Marci. x. PLafjet die Findlein zu mir 
fommen, vunnd | weret in nit, daft foli: 
her iſt das reich gottes. 

0. D. (Straßburg). 22 BI, 8. Dem Jar 
Speyrer Altburgermeifter zu Landau gewidmet. 
— In Mahhingen u, Straßburg (Stabtbibl.) 

3737. Beclagung ZTütjcher Nation. | 
Dig zeychen bebüt den tert des pic 
pheten | Hieremie. ( | Diß zeychen bedit 
die vßlegung des texrts. | 

0.9, u. J. (Straßburg. Joh. Prüß 1526). 
10 Bl. 4. — In Züri, Schaffhaufen (Sit: 
bibl.), Berlin u. Wolfenbüttel. Iſt Ueberſetzung 
ber Lamentationes Germanicae nationis. 





3738. Beclagung Teütſcher nation | 
über die onbillichen beſchwerd vnnd be: 
Kamwingfnuß des Nömijchen jtuls. | 
Difer buchſtab bedeüt ven tert des ‘Pre: 
phetfi Hieremie. T. | Difer buchſtab be 
deüt die außlegung de tertd. A. 

0. O. u. 3. (Wittenberg 1526). — In 3 
rich, Augsburg u. Bern. 


3739. + Ein Chriftlicher bericht“ 
| dem Brot vnd weyn | deß Herren 
M. D. XXVL | Sm Augjtmonat. 

0. D. (Etraßburg). 12 BI. 4. (letztes ken. 
— In Zürich, Augsburg, München u. im 
fit Prof. Haßlers zu Um. 


3740. + Artikel vnd beſchlusred N 
Leonhard Beyr predigerd zu Guben 
widder die vnchriſtlichen, loſen vnd om 
gegrundten Artickel D. Conradi Vin 
pina. Ob das abendmal Chriſti odder 
Meſſe, wie fie es nennen, ein opfet 
fen, fur lebendig vnd todten zuthun, 
von Chriſto eingefagt. Vuittembetg 
M. D. XXVj. 

4. — Bibl. Ebner, n0.13234. 


3744. Autwurt Ambro: ſij Blaues 
Bf | Georgen Nüm: | dorfferß. fünf im 


M. D. XXVI. 


| fürgebaltne frag | Stud. | Anno WM. 
D. XXVI. 


o. O. (Nürnberg, F. Peypus). 14 Bl. 4. 
m. Titeleinf. — In Zürich (Stadt: u. Kan— 
tonsbibl.) u. S. Gallen (Stifts⸗ u. Stadtbibl.). 
Abged. bei Preſſel, Ambr. Blaurers Leben u. 
Schriften. 1861. S. 98-112. 


3742. Wider weltlich geſchmuck vnd 
wachait an die Cuangeliſch genanten 
wyber Ain gaiſtlich lied In der wyß. 
Der Vnufal rydt | mid gantz vnd gar, 
Oder Rofina, Oder ih armer man, x 
A Gott, Am Schluſſe: 


0. O. Tolioblatt. Don Ambroſius Blaurer. 
— In Heidelberg. Wadernagel no. 224. Nach 
Handichrift abged. bei Preſſel, Ambr. Blanrers 
Leben u. Schriften. 1861. ©. 588. 

Der vnfal rydt mid gank vnd gar 

Neue Ansg. Nürnberg, %. Guilnect Ir T 
43. 8. Augſpurg, M. Frand o. J. 4 


3743. T Antwurt der Predi⸗ger 
des Euangeliums Chrifti zu Co ſtentz 
vff Melchior Vattlin Wychbiſchoffs da 
| jelbft,. vngegründts büchlin, jo er von 
dem Sa crament bes Herren Rachtmal, 
wie e8 | imanfang der Kirchen gebrucht 
| Inge worden, kurtzlich dat | vßgon 
laſſen. Anno. M. D. XXV 

o. O. (Zürich, Chr. —5*8* 5 Bog. 8. 
Die Prediger waren Jph. Zwick, Ambr. Blau: 
ter, Joh. Wanner, Joh. Spraiter, Jac. Wind: 
ner, Alexins Bertbiche, Barth. Metzler; u 
Verfaffer ſoll Blaurer fein. — In Züri, S 
Gallen (Stadtbibl.) u. Neuftift. 


3744. + Entichuldigung der | Dienern 
ded Euangeliums Chrijti | zu Cojtens, 
off die Tuge, fo jnen nachgehaltner | 


Diiputation zu Baden, zugelegt ift. Bez | 


\Hehe | durch Ambrofium Blaurer, vff 
den XVII. tag | Bradmonatz, in ©. 
Steffans kirchen, darinn ouch anzaigt 
würt ob man ſon geſetzte richter yon 
chriſt-enlichen. laden \ diſputieren | 
möge. | Anno. M. D. 

0. D. (Züri, Chr. —8 2 Bog. 8. 
ander Wilheln v. Zell gewihmet. — In 
ürid) 


3745, Almanach ewig werend teutich, 
vud. chriftlich practid von dem XXVI. 


Jar an biß zu endt der well, Durch xxvj. Jar. 
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Othonem Brufifelß zuſamen geſetzt. 
1526. 

o. O. 4. — In Wolfenbüttel. 


3746. Eyn Buchlyn für die kinder 
gebeſſert vnd gemehret, der Leyen Biblia. 
Wittemberg. 1525. Am Ende: Ge 
mudt zu Wittemberg durd Jörg Rhaw. 
152 

8 — eullers Briefe hrsg. von ©. Scyüße. 
II. 1781. 357, 


3747. Die Hiſtoria des Leidens vnd 
.|der Auferftehfung Chriſti durch - Sop. 
Bugenhagen vleykig zujammen bradt. 
MWittemberg. 1526. 

8. — Bibl. Baumgarten, I, p. 527. 


3748, Ein Chriftlic Unterricht eines 
gottjeligen Lebens im Glauben vnd der 
8. |Riebe. Vom hohen Priſterthumb Chrifti 
vnd ewig werenden Reinigung feines 
Blut3. Hebr. 9. Bon Art eines thäti- 
gen Glaubens, nad) dem Erempel der 
Niniuiter. Jonae 3. 


0. O. u. 3. (Wittenberg 1526). 8 Bon 
Joh. Bugenbagen. — Hirsch, I. no. 478. 


3749. Bugenhagend Vnterrichtung, 
daß die Meinung vom Sacrament jo 
in dem Pſalter onter feinem Namen 
geteütſcht wird gelejen, nicht jein iſt. 
Wittenberg. 1526. | 

8. — Bibl. Cyprian. ed. U. ‚p. 755. 


3750. ZRüntlihe er- | manung, zur 
Grechti- gheit wider alles verz | fel- 
ſchen rychtigen gerychts, | beichriben durch 
Heylrychẽ | Bullinger. 

Das büchlin zum läſer. 

Der gmwalt mid) flifjig leſen fol, 
Sin Gricht und Recht erlernen wol, 
Da mit er bhalt fin land vnd Tüt, 
In frid vnd rum, vnd gebe nüt 
Dmb all fin fond in allem land, 
Ouch gantz entrünne aller (hand, 
Vnd leb in Gott hie vff der erden, 
In rüwigem alter, jeligem fterben. 
Matthei xvij. | Das iſt min lieber ſun, 
in dem ich verjünt | bin. sm find ge: 
börig. Am Ende: Getrudt zu ae 
durch \ Hannjen Hager | jm. M. D, 


— 


jar. Ale Landtſchafft, 
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12 DI. 4. m. Titeleinf. — In Züri u. 
©. Gallen (Stadtbibl.).' 


3751. VErglichung der vralten | ond 
vnſer zyten Täberyen. Zu warnen | die 
einfaltigen Wiſten duch DOctaui | 
Florentem beſchriben. 

Das büchlin zum läſer. 

Wiltu erfaren gwüß vnd bhend, 

Wer doch vätter, Concilia ſchend, 

Juden und Heiden in tempel fuͤr, 

Vnd kätzeryen vom boden rür, 

So lyß min red in jölder maß, 

Das dich fürhin verhüteſt baß. 
1. Corinth. 11. | Es müuſſend vonder 
üch ſpaltungen vnnd kätzeryen fin, da: 
mit die, jo bewert ſind, | offenbar vnder 
üch werdint. Am Schluſſe: Datem 
jm. 1256. jar. 

o. O. u. J. (Straßburg, J. Knoblouch 1528). 
412 388. 4. (letztes leer). — In Zürikh u. 
Gallen (Stabtbibl.). 

Der wahre Berf. iſt deintig Bullinger, die 
Zeit des Erſcheinens Mai 1526. Vergl. 
Heß, Lebensgeſch. M. Heinr. Bullingers. Zürich 
1828. 8. Peitalozzi, Heinrich Bırllingers Leben 
u. ausgewählte Schriften. Elberf. 1858. 


3752. + Bebeütnuß vnnd Offenbe- | 
rung, warer Hymlifcher Anflurion, bes 
Hod= | erfarnen Magiftri Johannis Ca⸗ 


rionis Büeti- } Farmenfis, Churfürftlicher 


graden v5 Bran |'denburg 2c. Mathe: 
matici, von Jarn zu | Saren werende, 
big man jdjregbt. | M. D. vil xxxx. 
Stende vnd 
ein= | flüß clarlich be: | treffend. | gi 
gura Eelt tempore principij mundi. 

o. O. i. 3%. (1526). 16 Bl. 4. m. Titel: 
Holsfe u. 20 Heinen Holzſch. Widmung an 
Priefter Criſtofſel Rigler: Datum Berfin, Son: 
nabent nad Katherine, Anno 2c. M. D. XXVI. 
— In Münden. 


3753. Bedeltnus vñ offenba- | rung 
warer himliſcher Juflnrion, des Hoch— 
erfarnen Magiſtri Johannis Charionis 
Butigkay⸗menſis. Churfürſtlicher gna- 
den vonn Brandenburg. ꝛc. Mathema= | 
tiej, Von jaren zu jaren, werenb bi 
man ſchreibt M. D. und rl. jar. Alle 
Landſchafft, vit | ftende vnnd einfläß 
Mer betzeffent, 

1526). 16 Bl. d. m. Titek 


M. D. XXVI. 


Ferner noch 20 PR Widmung: Datum 
Berlin Sonnabent nad Katherine Anno ıc. 
xxvi. — Su München. 


3754. Bedeütnuſz und Dffenba- | 
rung, warer Hymliſcher Influxion, des 
Hocherfarnen Magiſtri Her Gario: 
nis Buetifaymenfis. | Churfürftlicher 
Gnaden vonn Brandenburg ꝛc. } Mathe 
matiei, Bon jarn zu jaren, werende bif 

| man ſchreybt. M. D. vnd XXXX. 
Jar. | Alle Sanbtichafft, Stende vn | 
einfluß clärlich betreffend. | Figura celi 
tempore principif mundi. 

0.9. u. 3. (1526). 16 BI. 4. m. Tite: 


holzſch. u. 10 Holzſch. Widmung: Datum 
Berlin Sonnabent nad an Anno x. 
1526. — In ©. Gallen Etabibibl.) um 


egehhaufen (Stabtbibl.). Bibl. Ebner. no. 
13248. 
Neue Ausg. 0. O. 1529. 12 Bl. 4. um 


6, ſonſt öfter. 


3755. Vo Chriltglaubigd | Seelen im 


Sal. | Fegfewr, wie yhn hilff onmd | troft vonn 


lebendigen in Chriftlicder | kirchen ge 
fchehen fol. | Doc., Jo. Eorleus von 
Wendelfteitt, |} Gezeugen des Fegfewrs 
auß der Bibel. | (18 Zeilen: Namen 
der Helfer) | Zu Eöln, im Jar. M. CC 
CCC. XXVI. Am Ende: Gebrudt und 
geendet ku Eöln, am .rrvij. tag | des 
Merken, im Sar. M. CCCCC. XXVI. 

5 Boy. 8. m. Titelrandleiften. Widmung az 
Carl Herzog zu Gellern u. Gülch: Geben u 
Ein, am x. tag des Mergen, in M. CCCLC. 
Xvi. Kar. Drud von P. Quentell. — A 
Münden u, Wien. Mozler no. 400. 


3756. Von Chriſtglaubigen Se: | Im 
im fegfewr, mie yhn hilff vnnd Pa 
von lebendigen in arifüher for: | 
hen geſchehen fol. | Doc. Jo. Cocleus 
von Wendelftein. } (18 Zeilen: Namen 
der Helfer) | Zu Coͤln, im far. M. D. 
xxvi. Am Ende: Gedrudt und geen: 
det Hu Edln, ym Sar| M. DO. IRB. 

5 Bog. 8. Widmung: Geben gn Eöln, am 

. tag des Merken, im. M. D. xxvi. Jair. 


Dom gleiheu Druder. — In Münden. Ropitſch, 
Suppl. zu Wil 1’ ©. 176, Mozler no. 401. 


3757. "Kalender auf das Jahr 1527 
oe Titel, Anfang: So mä zellt nad) der 


u. 2. 
Bolsfeh, Auf —28— 1 blattgroßer Holzſch. geburt Ehriſti M. D. i XXVII. Sar 





MD XXVI. 


it F. Sontag buchſtab dz Jar v3. Ich 
D. Joanned Copp, wünſch dem Läſer 


id... .. Am Ende: Getrudt zu 
Zürich im Wyngarten by. Chriftoffel 
Froſchouer. | 


o. J. (1526). Sroßfolivblatt mit Holzichnitt 
u, einer autipäpſtlichen Erklärung. — Sn ©. 
Sallın (Stadtbibl.). 

Segen diefen Kalender richtet ih Thomas 
Murner8 „Der Lutherischen Evangelischen 
Kirchen Dieb vnd Ketzer Kalender“ 1527 


u. 9. (Zürih, 
Bog. 8. 


Creaturen werck:. Zunetftoren | a 
ticht gleyinerifch außreden der 
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Chr. Froſchower c. 1550). 3X 
n Um u. München. 


3762. Ordnung Gottes, und } ber 
ge: 
ſchen 


| vnd faulen außerwelten, auff I bie 


war: | heyt vaum hab.zuuerbringen das 
ewige, vnwandelbare wolgfalten Got⸗ 
tes, Coloſſ. 1. Epheſ. 1 


. | Hanna 


im Februar ausgegeben, von dem ein defektes | Den 


Er. in derſelben Bibl., 
(Stadtbibl.) fich befindet. 


3758. D. Wolff Cyclops Antwort 
auf Ricolai Amsdorff Replica. 


o. O. u. J. (1526). 4. Geben Magdeburg 
Anno 1526. — v. d. Hardi. Ill, p. 137. 


eine Gopie in Zürich 


3759. Eyn Sermen von, den Almu— 
ben des heiligen Biihoffs und Marters 
Sec Eypriant . . . Königsberg. 

3. (1526). 4. Widmung bes Ueber: 
ers Mid. Eyielbergets berzogl. Kanzlers an 
Herzog Albreht vom 12. Febr. 1526. Drud 
von Hans Weinreich. — An Königsberg 
(Wallenrodtſche nt Vergl. Piſanski, Ent: 
wurf. 1791. ©. 


3760. Vom gſatz gottes. | Wie das 
Gſatz anffgehaben | ſey: vnd doch er: 
I | werden muß. | Hanns Dend: 

| Ehriftus. Safanas, | (Drei 3. latein. 
Sprüde) | Tipus .Aatichristi | (Holz: 
ſchnitt: ein aufrecht. —* Mann, 
dem die aufgeſchlagene Bibel über dem 
Geſicht liegt, die Fackel in der Rechten, 
den Roſenkranz in der Linken; ein nack— 
ter Knabe ſcheint ihm als Führer zu 
dienen; rechts eine aufgerichtete Schlange: 
prudentes seculi justiciarii scribe, links 
ein Lamm; ego sum via veritas et 
a 

u. % (Straßburg, Joh. Brüß 1526). 
7 Pr Pi — In Münden. 


3761. Uon dem | Gfab Gottes, | 
Die das Gab auffgehaden } jey, vnnd 
doch erfüllet | werden muß. | Hanns 
Denck. 

o. O. u. J. (Straßburg, W. Köpfel 1526). 
24 Bog. 8. (letztes DT. leer). — In Zirich. 
(8. A. Wille) Dantväge 3; Fränk. Kirhen:Hi: 
ſtorie. Nürnb. 1770. ©. 25. Hagen, Geiſt d. 
Reformation I. ©. 6 

Neue Ausge: Bon Gſatz Gottes . . Item, 
von der waren, Lieb 2c. Hanna Dend. 0. O. 


0. O. u. J. (1526). 4 halbe Boy. 8. (letz⸗ 
tes Bl. leer). — In Zürich, Münden umb 
Bambery. 


376. Hanns Denkens Widerruf, 
Proteitation und Bekänutniß 2c. Aug⸗ 
ſpurg. 1526. 

8 — Ropitſch, Suppl. zu Wil I. S, 209, 

Neue Ausg. Augſpurg 1532, 8. " 

Ueber Denk f. Theol. Surien u. Kritiken. 
1851. ©. 121, u. 1855. ©. 817. 


3764. 5. Denden mwid’ruff. 

41 Bon der gefchrifft. - 

2 Bon der bezalung Chriſti 

3 Vom Glauben 

4 Vom freien willen. 

5 Von guten wercken. 

6 Bon Secten. 

7 Bon Geremonien. 

8 Vom Tauff. 

9 Vom Nachtmal. 

10 Vom Eyd. 

Der geyſtliche vrteylets alles. 
1. Corinth. 2. 


o. O. u. J. (c. 1526).8 Bl. 8. (letztes leer). 
— In München. 


3765. Das Dies | eſt Leticie Deudſch. 
JVnus iſt geborn ein Kindelein⸗Gra—⸗ 
tes nuneDeudſch. } 15.26. 

o. O. AD. 8. m. Titeleinf. — In Zwidau. 
Wackernagel no. 226. 4 Su. u. 25 3. Abged. 
bei Wadernagel ©. 93, 665, 581. 

1. Der tag ber iſt ſo freudenreich 
2. Vns iſt geporn ein kindelein 

Neue Aneg. ein Lobgeſang von Chriſti Ge⸗ 

burt .. o. O. u. J. 2 Bl. 4 m. Titeleinf. 


3766. + GRundt vñ vr⸗ſach, auß 
d' heyligẽ ſchrifft, jwie vnbillich vñ vn⸗ 
redlich, | da3 heylig lobſangt Marie 
| Salue regina, Geweycht ſaltz vñ 
waj- | jer, Metten und Cöoplet, in et⸗ 


Vff die 
zehen 
artifel 
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@ 
licht Stet- | ten wirt unberlaffen, ver: 
fpott | und abgeftellt. | D. J Dietöber- 
ger | | Anno. M. D. xxvj. Paulus. 
j. Theſſa. ij. Act. xvj. |" Bruder yr jolt 
ſtan 7, vnd halten die | ſabung, ſo yr 
gelernt habt von | ben, alten, 

0. O. (Cöln). 32 BL. 8. m. Titeleinf. Auf 
Iehtem BI. Maria. Kleines Borwort des anony- 
‚men Codeus: ZuKölen am xxvij. tag Februarij. 
M. D. xxvj. Widmung des Verfaſſers an Job. 
Fabri von Conftanz: Gegeben zu Frandjurdt 
am Meyn. M, D. xxiiij. am. xij. tag bes 
Ehriftmenats. Drud von B. Quentel. — In 
Mayhingen, München, Bamberg u. Neuftift. 


3767. + Bber dile nachkom̃enden 
Schluß- | veven wellend wir der pfar- 
rer zu ©. Mar | tin zu Chur, jampt 
anderen die das Euangeliuz | veriehendt, 
ainem yeden antwurt und bericht | ge: 
ben auß bayliger geſchrifft news vnd 
alts | Teftaments, auff den Pundtstag 
der zu | Su angejehen iſt auff Son- 
tag nad | Epiphanie, Anno M. D, 
XXVI. Got | jeynem  hayligen mort ze 
Eerenn. 

o. O. u. J. (1526). 4 Bl. 4. (letztes leer). 
Von Hans Dorffmann. — In Augsburg und 
Mayhingen. 


3768. Eyn Gemeyner Dorffryde 
der Bawren, den ſie in dieſem Jar 
auff⸗gericht vnd zuſamen gejchmo: | 
ren haben ꝛc. | (2 Holzichnitte) | Vetter 
Clöß. Fritzẽ Laumel. 

Fritzen Lauwel, kum hör mir zu, 
Ferch ſchweyß, wa⸗ „min ſich machen 


Wir hon eyn Dorffrib aufigericht 
Ich bitt, merck eben diß gedicht, 
Wie wirs halten, vnd vnnß ſoll gan, 
Wir werden Gleydt Top, vnd ſchirm 


Alß wir die ſpieß tragen, zu vüd, 
Das jchaffen der welt üppig büd. 
Drumb laß vnnß dem auch dencken 


nach, 

Das wir nit werden matt vnd ſhag. 

o. O. u. J. (1526). 4 Bl. 4. Auf 2 
noch zwei Hotzchnine: Panthel Küſſz den 8* 
nig. Fritzẽ Lauwel. Am Schluſſe: Geben zu 
Schnerßheym am Kocheriperg, | inn ber Beltz⸗ 
mülen ꝛc. — Im Germ. Mufeun, in Augs: 
burg, Münden u. Dreöben. 


MD. XXVI. 


Auf Titelrückſeite über und unter ben beiden 


Holzſchnitten: 
Zu Fritzen Lauwel ſackträger. 
Ach ſiech für dich, bitt ich freündtlich, 
Glück iſt ſinwel, drumb warf ich did, 
Das nit verſchütt werd mir das fork, 
So biſ bu Mn ‘4 orP ſchad vnd zorf. 


ob für nr zurt helffen ſol, 

Das ſehend jr.do binden wol. 
Anfang des Gedichts: 

IR Hern, gebt mir das Botten brot, 

Scyalmeyerd Cuntz ift noch nit dot, 

Er ˖will dem Lande machen fryb 


3769. Die folih | onwarhaf | tig, 
Berfurifch | Leer Vlrich zwingli von | 
Zurch, durch Doctor | Johan Ecken 
außzogen. | svöoroyio Zuuinglij.| Gedruckt 
zu Ingolstat am fumfften tag des Mayn 

| Im Iar' M. D. XXVI. 

2 Bog. 8. Am Schluſſe der vorlegten Eeite: 
M. D. XXVI. XVI. Tag May Alles in An: 
tiqua gedrudt. — In Augsburg, Bamberz, 
Münden u. Neuflift. Gras, Raritas. 1777. p. 
114. (Graß) Berzeihniß. 1790. ©. 77. 


3770. Ableinung ber ver- | antmur: 
tung Burgermeiſters vnnd Rats der 
Stat Coſtentz ſy pndi jer Luttheriſch 
predicanten betreffend, durch | Doctor 
Eden ꝛc. | Acta wiſchen ainem Ratt 
Coſtentz vnnd | den gelertenn ꝛc. 
Anntwurt vff das ketzer buchlein bru- 
ders Ambroſi Blaurers ꝛc. | Sngol: 


hat. 
%. (1526). 14 Bl. 4. 
ua, München u. Wien. 


— X 


3771. Dialogus. 

Ein hüpfche diſputation, 
Die Chriſtus Hat mit Ada thö, 
Darifi ein mich erlernen mag 
Nah welchẽ werde Gott frag 


Liebe, Bätten, 
Slouben, Bilderen, 
von guten wer was Gott von 


vns erfordre 
Wo nit Frönd it, Gedult und Liebe 
Sfalt Gott nit wie man ſich übe, 
Dur Glouben, Bharrung, Reinigfegt 
Zu Gottes dienft man fich bereyt 
On die man fein gut werd thut 
Mäfjigkeyt, Güte, und Demut, 
aß einer ſchon ein yſen But, 











M. D. XXVI. 


Vrſach. 
Warumb Gotswort nit für ſich gang 
Das ſchier all welt am alten hang. 
Ein yetlicher vogel ſingt ſin gſang. 
Btz Eckſtein. 
o. O. u. J. (Zürich, Chr. Froſchower 1526). 

5 Bog. 8. — In Zürich, S. Gallen (Stadtbibl., 
wo der 1. Bog. fehlt), Wien, Mayhingen u. 
Münden. Bibl. Baumgarten. I. p. 724. Die 
Vorrede des gereimten Dialogs beginnt: 

D bu arme thorechte welt 

wie trüwlih man dir fürbelt 

Gotzwort, vnd Prophetiſch leeren 

wen meynſi das du dich welliſt bkeeren? 

Fürchſtu nit du ſygiſt die 

für welche Chriſtus nit batt bie? 
Die beiden Dramen Edfteins, Pfarrers zu 
Ufter bei Zürich: „Rychßtag“ und „Concilium* 
erfchienen erft 1527, wie aus dem Abdrude 
(Henrich Petri's zu Bafel) von 1592 hervor: 
geht, wo das erfte Erjcheinen auf 65 Jahre 
vorher datirt wird. Vom , Concilium“ gibt es 
zwei Nusgaben; die zweite häufigere um einen 
Sprud von 2 Seiten vermehrt. 


3772. Klag des | Gloubens der | 
Hoffnüg und oud) | Liebe, über Geyjt- 
liche | und Weltlichen | Stand der | 
EHrijte | heit. Getruckt Züri durch 
CHriftoffel | Froſchower. 

0. 3. (1526). 12 Bog. 8. m. Titelenf. Am 
Schluſſe: Vtz Edftein. — In Zürich, ©. Sal: 
len (Stadtbibl.) u. Münden. Bibl. Cyprian. 
ed. U. p. 752. 

Gereimte Geſpräche des Glaubens, ber Liebe, 
Hoffnung, Wahrheit und Gerehtigfeit mit dem 
Bapit u. feinen Anhängern. Im Ganzen 12 
edende Perjonen. Iſt in der Ausg. des „Con⸗ 
ilium“ und „Rychßtag“ von 1592 mit abge 
rudt. Anfang: 

Ich warer Gloub ein gottes Gab 
bin dur die gangen Bet ſchabab 
On zal rümend ſich minen vil 

mit mund, ind Hertz mich wenig wil 
Inlon, das id würd rechte frucht 


3773. Ego sum papa. Bon den Bäp- 
en, Münden vnnd Pfaffen. 


0. O. u. 3. (1526). 2 Bog. 8. Gedicht. 


3774. Einleitun: | ge der Eheleut, || 
ie fie zu Nürmberg | braudht vnd ge- 
| Halten wirbt. | Nürmberg. | M. D. 
Mer Bl. 4. (lehtes Teer) mit 

Bei F. Peypus). 4 BI. 4. (letztes leer) mt 
en — ein A Bone — In 
ugsburg u. Münden. 


3775. +-Schtem und ſchutzbuchlein 
er Dia: | triba wider Martini Lu: | 
Weller, Repert. typogr. 
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ther3 knechtlichen wil= | len durch Eraſ⸗ 
mum von | Roterdham. FIns Teutzſch 
gebracht durch | Hieronimum. Emier. | 
Gedruckt zu Leyptzk Im | M. D. xxvi. 
Am Ende: Gedrudt zu Leyptzk Mel- 
per Lotter | Im iar nad Chriſt geburt. 
xxvi. 

36 Bog. 4. (letztes Bl. leer) m. Titeleinf. 
— In Zürich, München u. Augsburg. 


3776. Enchiridion geyſtlicher geſenge 
vnd Pſalmen, ſo man jtzt (Got zu 
lob) yn der kyrchen ſinget, getzogen aus 


‚|der heyligen ſchrifft, gemehret, gebej- 


ſert vnd mit fleiß corrigirt. Gedruckt 
zu Erffurd ym 1526 yar. Am Ende: 
Gedruckt zu Erffurth dur Sohannem 
Loerfjelt auf den wenigen Mardt zum 
halben Rade. 1526. 

4 Bog. 8. Vorrede von M. Luther. — In 
Wolfenbüttel. D. G. Schöbers Beytrag 3. Nie 
dersHiftorie. 1759. ©. 41. Wadernagel no, 
220. Die 39 Lieder in Wadernagels Kirchen: 
lied abgedrudt. 


3777. Endi= | ridion geyft | Ticher 
gejenge und Plal- | men, jo man ibt 
(Sot zu | lob) ynn der Ffirchen finget, 
| gegogen auß der heyligen | fchrifft 
gemehret, gebej= | fert vnd mit fleys 
corrigirt | Gedrudt zu Erffurd, | ym 
1526 yar. Am Ende: Gedrudt zu 
Erffurdt durch Sohan- | nem Xoerffelt. 


4 Bog. 8. m. Titeleinf. Gleicher Inhalt. — 
In Wolfenbüttel. Wadernagel no.’ 219. 


3778. Endi- | ridion genft | Ticher 


‚Igejenge vñ pjalme | jo man itzt (Got 


zu lob) | yn der kirchẽ finget, mit | an= ' 
zeygüg, wo ſie jnn der | fchrifft gegründet 
jindt. | 1526. | Die Deutjche Metten iſt 
auch | hierynne, | wilde vor bei den | 
Gejengen nicht gedrudt it. Am Ende: 
Gedruckt zu Erffurd | duch Johannem 
Loerffelt. 

4 Bog. 8. m. Titeleinf. — Im British 
Museum. Wackernagel no. 1080. 

Luthers Vorrede u. 40 Lieder, dann Vesper, 
Mette, Tedeum, Lobgeſang Zachariä, Regiſter, 
wie in den beiden vorherigen Ausgaben. 


3779. WArhafftige unmider ſprech⸗ 
liche vnnd begrundtfeſte entjchul- | di- 
gung, des Hochwirdigen Hochgeborn 

27 
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Fürften onnd bern, | Herren Johanſen 
Coadiutors ded Stiffts Fulde, Graffen 
hond Heren zu Hennenbergk 2c. mit 
warer vnnd be | jtendiger vermeldung 
gelegenheyt vnd geitalt | ergangner hand: 
lung, mwider des Hochge= | born Füuͤrſten, 
Herrn Philipſen | Yandtgraffen zu Heſ—⸗ 
fen zc. | tüngjt offentlih auß- | gangen 
und an= | geichlahen | auß= | jchreiben. 

0. O. u. 9. (1526). 15,21. Zol. Am 
Schlufje: Geben under vnſerm Secret am frei: 
tag nad) dem Sontag Exaudi, | im Jar ad 
Chrifti vnſers lieben Herrn geburt, Tauſent 
Fünfihun- | dert Sechs vndzwentzigk. — Im 
Germ. Mufeum. 


3780. Entihüldigung des hochwirdi⸗ 
| gen Hürften vnnd herren, herren 
Dietterihs vonn | Eleen, Meyiter teützſch 
Drdeng, jnn Teützſchenn | vnnd Wellis 
ſchen lannden, gegen allen vom | Adel 
Teützſcher nation, betreffend, die hannd- 
fung, vnnd vbergebung | der lanndt 
Preüwſſen. 


wo. O. u. J. (1526). 4 BI. 4. (letztes leer). 
— Im Germ. Muſeum. 


3781. Auslegung über das heylige 
nötliche gepet des Vater Bnferd. . durch 
Eraſmum von Roterdam beichriben vnd 
durch Joh. Pinicianum auf begern der 
erbern vnd tugentreihen framen Mar: 
gareten reichen frawen Margareten Peu—⸗ 
tingerin in teutſch gemadt. 1526. 


0. D. 8. m. Titeleinf. — Butſch, Cat. 35. 
©. 33. 


3782. Summartum. | Bnderriht auß 
was } Chriftenlihen vrſuchen Doctor 
Jo⸗han Fabri bißher der Rutherijchen 
lere nit an⸗hängig, auch wider das 
war Euangeli- | on Chriſti nit gewe— 
fen, funber das | jelbig gepredigt; gefür- 
dert, | vi mit der gnad got- | teg, fo 
vil müg- | lich, ge: | handthabet | hab. | 
Eyn Regijter, welchs kürtzlich alles, jo 
in | difem büdlin begriffen, anzeygt. | 
Pal. cxvi. Eja. xl. | Das wort des 
Herren bleibt und | wirdt bejtehn ip 
ewig zeit. | Anno M. D. XXxvi. Am 
Ende: Getrudt vnd feliglich volen- 
det in dem | Jar nad) der geburt Chrifti 
| unjer8 jeligmad | ers. | M. D. XXvi. 
| Auff den. vij.tag des | Augftmondes, 










XXVI. 


o. O. 10 Bog. 8. (letztes BT. leer). — In 


Freiburg i. Br. 


J 


3783. * Chriſtenliche beweiſung Dre: 


tor | Johañ Fabri über ſechs Artickel, 


des vnchriſten⸗lichen Vlrich Zwinglinß 
Meiſter zu Zürich, | überantwurt öffent 
lichen in der pfarrfird) | en vor de 
verordnet vierer Bilchoffen, | Coftent, 
Bajel, Loſan, vñ Chur, auch | der zwöli 
orten gemeiner eidtgnoß- | Ihafft, um 
ander treffenlichen | bottichafften vñ ge 
lerten, dar | zu aller gemein in dm 
heili⸗gẽ geiſt vö Ehriftenlicher | eing- 
teit wegen zu Ba= | den im Ergdm ıf 
de xvj. tag May An: | no MD. 
xrvj. | by einandern | verjamlet | geme 
jen | find. Am Ende: Gendruckt yı 
Tübingen, von Vlrich WMor- | hart, m 
Tauſent, fünffhundert, vi | jechd um 
zweingigjten jar. | am vierdten tag di 
| Herbitmonat3. 

554 Bog. 4. (letztes BL. leer). Dem Hofkan 
ler Lienhart von Harrad gewidmet. — F 
Züri (Kantonsbibl.), Freiburg i. Br, Ü 
bingen, Maybingen, Münden u. Dresden. 


3784. + Ein freintliche ge | fcrift 
Doctor Johann Fa: | bri, an Link 
Zwingly mais | jter zu Züri, dam 
ange= | zeygt würdet, mie ZJwin: | 
onbilliher weiß, vnd | on, gnugfjan 
fach vff | angeſetzte difputation | nittm 
men will. | Pfal. 118. Eſaie. 4. | 
bum domini nıanet et jta | bit inet 
num. 

0. O. u. 3. (Tübingen, Ulr. Morhart 15%. 


12 8. 4. m. Titeleinf. — In Zürich (fr 
tonsbibl.). 


3785. Ein ſandtbrieue Do | dit 
Johan Fabri, an Vlrih | Zmingli 
maifter zu Zürich | von wegen ber fünf 
tigen | difputation, So durch ge | me" 
aydtgnofien, “der | zmölff ort auff de 
jech | Be ren tag May | nedft fünf 
tig gen | Babe im Ergöm | fürgenen 
men, | onnd außge= | jehriben iſt. Ar 
Schluſſe: Geben zu Tübingen ar 
ben jechtehenden tag des Monab Apr 
ls, Anno ꝛc. M. D. xxvj. 


M.D. XXVL 


0. D. u. 3. (Zübingen, Ur. Morhart 1526). 
8 31. 4 m. Titeleinf. — In Einfiedeln und 
Berlin. Vergl. no. 4059. j 


3786. Neüme zeitung vfi | heimliche 
wüberbarliche offenba=- | rung etlicher 
ſachen und handlungen, fo fich vff dem 
tag der zu Baden in Ergöw vor 
den Sandtbot- | ten der Zwölff örter 
ber loblichen Eydgnof= | jchafft, vff den 
Schkundgweingigjid tag | des Brad 
monatd. Im jar Taufent | Fünffhundert 
vnd XXVI, gehalten | morden, zuge- 
trage vñ begeb? hat. | Pjalmo 118 | 
Das wort des herren beleybt und wirt 
| befion in ewig zeyt. | Matthei 10. 
Marei 4. Luce 8 | Nihil opertum qd’ 
non reneletur: et ocultü gb’ non jci- 
atur. 

o. O. u. J. (Straßburg, Joh. Grüninger 
1526). 16 BI. 4. (letztes leer). Joh. Fabri's 
Didmung an Burgermeijter u. Math der Stadt 
Freiburg im Breisgau dat. Baden, 29. Brad): 


monat 1526. — In Frauenfeld, Freiburg i. Br. 
u. München, 


3787. * Fleiſch-Satzung der Stadt 
Nürnberg. Lucie, im 1526. Sar. 

(Nürnberg). Hochfolioblatt. — Im kön. Ar: 
chiv zu Nürnberg. Will, Bibl. Nor. I. 2. p. 31. 


3788, Form und Orbnung wie von 
dem Pfarrer zu ſant Steffan in Co- 
fang und finen Euraten. mit Touffen. 
Rihten Infüren ond den abgeftorbnen 
gehalten würt.. j 

o. O. u. 3. (1526 im Auguſt). 3 BL. 4. 
Vom Herausgeber Joh. Spreter feinem Bruder 
Cafpar, Burger zu Rotweil, gewidmet. — 
Stäudlins Kirchenhiſt. Archiv. 1826. ©. 85. 
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3790. Form vnd gitalt | Wie dag 
Herren Nacht | mal, Der kinder Tauff, 
Der | Kranden haymſuchung, | zu Ba⸗ 
jel gebraudt, | und gehalten | werden. | 
Die warhait bleybt | Ewig. 

0. D. u. 3. (Bafel 1526). 3 Bog. 8. (letzte 
2 Bl. leer) m. ſchmaler Titeleinf. Der unge- 
nannte Herausgeber ift Joh. Decolampad. — 
In Züri u. München. 

Sal. Heß nennt folgende fpätere Ausgaben: 
Bafel 1537. 8. Mülbaufen 1565. 8. Bafel 
1590.8. Ebd. 1602, 1634, 1666, 1701, 1752, 8. 


3791. Warnung etliher Obrickeit, die 
das Euangelium zu predigen zu laſſen 
vñ jtraffen doch deſſelben volbringung. 
Magdeburg. 

0. J. (1526). 8. Bon J. Srandenborffer. — 
Lippert, Eat. 37. ©. 44. 


3792. + Ayn nutzliche ablaynıung | 
vnd Ghriftenlicher verjtandt al- | ler 
ſprüch und gegenwürff, jo gemayn- 
klich all ordengleüt jre orden preüd) 
vnd | reglen zuuerthedingen auffpringe, 
| allen außermölten zuzejchreyben be | 
wegt, durch ain zugejanntenn | fendbrieff 
ainer Glojterfra | wen ordens lebe vñ 
| gmai | ne glübt betreffend, | Durch 
Matthei | regen. | Item von dreyen 
bauptglüpten. | Gehorjam | Armut | 
Keüſchayt. Im jar. MD KB]. 

0.08. 16 Bl. 4. m. Titeleinf. — In 3: 
rich u. ©. Gallen (Stiftsbibl.). 


3793. Anzaigung zwayer | falfchen 
zungen des Luthers wie | er mit der 
ainen die paurn ver= | füret, mit der 
andern ſy verdammet hat, | durch Ad— 
miratü den Wunnderer. | genant Jo⸗ 


3789. Form vnd' Or | dnung des hann Fundling. | 1525. | Der orn pla⸗ 
ampts der | Meß Teütſch. Auch dabey ſer vnd der zwayzungig iſt verflücht, 


das handtbüch | leyn Chriſtlicher geſenge, 
die man am Suntag ober feyrtag | 


daft vill die fride | gehabt haben hat 
er betrubt vnd vermirret. Eccle. 28. | 


im ampt der Meß, defgleyhen vor (Holzſchnitt: „Lutther” und „Pauer“) 


vi nad) der predig im nem | en Spital 
zu Nürem= | berg im brauch | Belt. | 
M. D. xxvj. Am Ende: Gebrudt zu 


| Mit Tayjerlicher freyhait drey jar. 
Auf Rüdfeite (unter 1 Holzſch.): 
Gedrudt zu Landßhut durch Johann 


Nüremberg durch Hans | Herrgott, im —— mit kayſerliche frey | 


jar M. D. xxvj. 
39 gez. BI. u. 1 81. 8. m. Titeleinf. Das 
Enchiridion Luthers beginnt auf BI. 11. Es 


ayt auff drey jar nit nach zu | Trüden. 
| 1526. 


30 BI. 4. (letztes Teer). Geſpräche zwiſchen 


ſind 23 Lieder, 10 Pſalmen u. 5 Hymnen m. Luther u. Wunderer. — In Wien, Bamberg, 


el. 


Döber. — An Münden. 


Der ungenannte Herausgeber: Andreas | Mayhingen, München, Dresden u. im Germ, 


Muſeum. Mozler no. 396, 
| 27* 
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3794. Feldtbuch der Wundartzney. Un⸗ 


ter der Vorrede auf 2. BL: Mit 
Keyßerlicher maieſtat Freyheit vff ſechs 
jor nit noch | zutrucken, bey pen Zehen 
marc golds, gedrudt durch Joannem 
Schott zu Straſſzburg im Thyergartenn. 

JAnno Chriſti M. D. xxvj. 

6 Bl. u. 106 ag. Bl. 4. m. Titelholzſch. 
u. 24 Holzſch. Auf 6. Bl. 16 Versgeilen „Zum 
Leßer“ in Holzfchnitteinf., worin unten Schotts 
Zeichen. ALS Verf, überjchreibt die Vorrede: 
Meifter Hans v5 Gerßdorff, genant Schylhans, 
burger vA wundarget zu Straßburg. — In 
Freiburg i. Br., Bamberg u. Wien. Haller, 
Bibl. chirurg. I. p. 176. Murr, Memorabilia 
III. p. 247. Bibl. Christ. I. no. 2209. 


XXVI. 


Baden im Ergöw, gehaltẽ wordẽ, zuge: 
ſchickt haben. Daby ein yeder froͤmer 
Chriſt, wie clein | fugs verſtands er iſt 
abzunemẽ bat, wie bil | ih vnd mit 
was guttem grund vfi fu= | gen, d' jelb 
Ertzketzer Vlrich Zming: | lin Jollid | 
malitatt jeing teyls ge= | wegert, und 
vilfaltigem feine | vpjchryben vnnd er: 
bietten | nach, dajelb3 zu dilpu= | tiert 
abgeſchlage hat. 

J. (Straßburg, Joh. Grüninge 
1520) 4 81. 4. — In Züri u. Freiburg 
t r 


3799. + Ein vnüberwindt | Lich be | 
ſchirm büchlein vö | Haubtartickeln, und 


3795. Das Zeutich | fang jo in der| für: | nemliE puncten der göt= | Tichen 
Mei; | gejungen würdt zu | nug vnd geihrifft, auß dem | Alten vnd Nemen 
gut den | jungen findern | Gedruckt. | Tefta: |.ment, mit Beſchlußreden, | einem 


| 1526 


yeden rechten Chri-ſten menſchen zu 


o. O. (Nürnberg, J. Gutknecht). 2 Bog. 8. handha-bung der götlichen mar: | 


— In Nürnberg (Stadtbibl.). Die 24 Lieder 


dei adernagel abgedruckt. Deffen Bibl. no. 
218. 


3796..+ Das Teutich | gefang fo in 
der Meß | gejungen wirdt, zu | nuß vnd 
art Aa | jungen findern | Gedruckt. | 
1508, 


9. O. (Nürnberg, J. Gutknecht). 2 9: 8. 
m. Titeleinf. 22 Lieder. — In 
(Stabtbikl.). Wadernagel no. 216. 

Neue Ausg. Nürnberg, ©. Wachter 1528. 
2 Bog. 8. 


3797. Ein Seltame | wunderbarlich 


geichicht, | zu Münden im Beyerlandt, 


diß | Jars, als man zalt M. D. xxvj. 
| Am achten Februarij, für- | gangen, 
weitleüffiger be= | jchriben, dann der 


v0= | rig truck in= | haltet. Am Schluſ— 
e: J. F. ©. 


O. u. J. (1527). 8 BL 8. (letztes leer). 


Auf Titel 2 Randteiften je oben und unten. 
Obiges Datum verdrudt. Bericht von Jötg p.“ 
ich. 


Wagners Verbrennung. — In Zür 


3798. 4 Ein gleidt jo die fromen 
Chri⸗ſtenlichtẽ Eydgnoſſen nachbemel- 


ter örter, Bern, Lu | cern, Vri, Schwy 


I 
Bnderwalden, Zug vnd Glari | Blrich 
Zwinglin Predicantd zu Zürch, vff die 
Eol= | lation oder Diſputation, jo vff 
fein erbietten vunnd | vilfaltig antuffen 
im monat Mey Anno ꝛc. XXVL | zu 


Nürnberg 


heyt, wider die verfolger | der felben, 
gar "nüßlich zu: | brauchen. | Benedictus 
Greßinger. | 1526. 

o. D. 40 ge. BE. 8. m. Titeleinf. — In 
München. Bibl, Schadeloock. no. 3704. 


3800. Grund und vrſach auß göt: 
lich | em rechten, warumb Prior | um 
Conuent in Sant Annen | Clofter zu 
Augſpurg jren | ftand verendert | haben. 
| M. D. XXVI. | Münderey ond Nor: 
nerey, —8 hie mit jr aignen farb 
außgeitrichen. 

o. D. (Augsburg, ©. Otmar). 6 Boy. i. 
m, Ziteleinf. — Sn Züri (Röntonebil, 


3801. Grundt ond vrſach, warum 
die czu Noremberg daB geweycht Salk 
vnd waſſer Haben abgethan. Am Ende: 
Czu Eönigkberg hät gedrudt mid Hans 


Sr te Peoffist ih. 
— Bil, Bibl. Nor. VI. 


3802. Grundt vnd vrſach warumb 
die czu Noremberg die Seelmeß Vigi— 
lien vñ der verſtorbenen Jartage haben 
abgethan. Am Ende: Gedruckt cu 


Koͤnigßberg yn Preuſſen. 
o. J. (bei H. Weinreich 1526). 8. — Ib. 
vü. p. 263. 


3803. In der weyß got grüß did 
bruder feyte, 
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0.D. u. 3. (1526). Kleinfolioblatt m. Holzſch. 
Von Lud. Hailman. — In Berlin. Abgeb. in 
Badernageld Kirhenlied ©. 331. Lutherifches 
Yubellied. 

Lobt got, ir frummen criften, 
freüt eüch vnd iubiliertt _ 


3804. Handlung eines Erſamen wey⸗ 
ſen Raths zu Nürmberg von dem groj- 
jen Lafter der Gottsſchwür und Zu: 


hinten, verpotten. 1526. 
0. 8. 4. — Bibl. Baumgarten. I. p. 149. 


3805: Handlung jo ſich zwijchen | 
| Bapftlicher hailigkait an ainem | vnnd 
Kayjerlide Mayeſtat am andren im. 
1.5.26. | jar, off den XX. onnd XXI, 
tag Herbit- | monat?, zu Rom in der 
Statt | verlofjenn hat. 

D. u. J. (Straßburg, Joh. Prüß 1526). 
181. 4. edies leer). — In Zürich. 


3806. Handlung yetz den xiiij. tag 


Herrn Johaynſen Grauen vnd Herrn 
zu Bamberg, Handlung dag Stifft Fulda 


betreffenb. 
0.0. u. J. (15%). 8. — v. d. Hardt. 
III. p- 146. 


3809. Annder zwue predig | Vom 
Salue regina dem Euangelio. | und hey- 
ligen giehrifft gemeß. | Ain verantwur- 
tung, gemelt3 Salue betreffendt, | Wi- 
der die gewejen pröbft zü Nurmberg. | 
Gaude Maria virgo, cunctas haereses 
sola | interemisti in vniuerso mundo. | 


(Holzſchnitt) | Dignare me laudare te 


virgo sacrata, | Da mihi virtutem contra 


‚hostes tuos. Am Ende: Gedrüdt zu 


Zandghnet durch So: | Hann Weyfjen- 


burger. | 1526. 

18 Bl. 4. Auf 16. Blatte: Gepredigt durch 
Georgiü Hawer doctor dA pfarrherrn, zu ber 
| ihönen vunfer frawen in Anglftat, am tag 
ber verfun: | dung Marie Anno di M. D. 
Rüti. — In Münden, Wien, Dresden und 


Narcij des xxvj. Jars. So zu Oſterlytz | Belfenbüttet, Will, Bibl. Nor. II. p. 35. 


in Merheren durch erforderte Verſamm— 
lung vieler Pfarrer vnd prieſterſchafften 
auch etlicher des Adels vnd anderer in 
Chriſtlicher Lieb und ainigfayt beſchehen 
vnd in Syben Artickl bejchloffen mit- 
ſamt derſelbem Artickl Erklärung. 

. O. u. J. (Nikolsburg, Simprecht Sorg 
1528). 4. Herausg. von Sat Hubmör, — 
d' Elver, Beiträge ©. 


3807. Handlung yetz den | riiij. tag 
Marcij diß. xxvj. Jars, ©o | zu, Diter- 
lytz inn Merherfi dur, —* | derte 
verfamlung, viler pfarrer vñ pries | 
ſterſchafften, ouch etlicher de3 Adels vñ 
| anderer in Chriftlicher lieb vnd einig- 
keit beſchehen. Vnnd in ſiben | Artickel 
beſchloſſen mit jäpt | der ſelbenn Arti— 
tel | Erklärung. | Non quod dnemur 
vobis nomine fidei sed adiuto- | res 
sumus gaudij vestri. Nam fide statis. 
| 1. Cor. 1. 

2. O. u. J. (Zürid, Chr. Froſchower 1526). 
8 BI. 8. Die Einleitung: Zu Nycolfpurg am 


29. Marcij. jm. 26. Jar. — In Zürich (Stadt: 
u. Kantonsbibl.), Freiburg i. Br. u. Wien. 


3808. Zwiſchen den Durchleuchtigen 
Hochgebornen Fürſten und Herrn, Herrn 
Philippen,, Landgrauen zu Hefjen, vnd 


3810. Herbari oder Kreuterbuch, ge- 
nant der Gart der Gefuntheit. Getrudt 
durch Renatun Bed (zu Straßburg): 


1526. 
Fol. m. Holzſch. — Bibl. Christ. I. no. 
2699. 


3811. An den Heren Walther von 
Blettenbergf, deutſch ordens Meyſter 
ynn Liefflandt. Eyn gar chriſtlich Er— 
mahnung zu der Leer vnd Erkenntniß 
Chriſti. Königſperg. 1526. 

4. Von Friedrich v. Heydeck. 


3812. Das der eynig Chriſtus vnn— 
ſer mitler ſey ꝛc. Schirmrede durch Se— 
bald Heyden in latein beſchrieben. Erf: 


furd. 126 
8. — Panzer, Bibl. no, 11183. 


3813. Das der eynig Chriftug vnſer 
mittler vnd furſprech jey bey dem vater, 
Nicht feyn mutter, noch die heyligen. 
Darumb nu Chrifto, vnd nicht ſeyner 
mutter, das yn dem Gefange jo SALVE 
REGINA anfaht, geſungen ſol wer: 
den, Schirmrede durch Sebaldum Hey: 
den ynn lateyn gefchriben, und yetzt 
newlich verdeutſcht. 
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0. ©. u. 3. (c. 1526). 8. m. Titeleinf. — Auf Manier Vlrichs Zwinglens zu 
— Tauff büch | Ien, von dem Kinder: | 
tauff. | Die Warhaht iſt ontödtlid. | 


Bibl. Schadeloock. no, 3926 


M. XXVI 


3814. Ain grundtlicher vnnderſchaid Erd, erd, erd, höre das Wort | bei 


von dem rechtgſchaffenen glauben, wider 
die heuchler vnnd angenommen TbeyR 
der falſchen Ehriftenhayt. 1526. 

0.9. 4. Bon Ehriftian di in Salzburg. 
— In Tübingen. 


3815. Das XII. Gapitel des Pro- 
pheten Danielis ausgelegt, vnd das 
—— des andern Sontags, ge- 
fallen in Aduent, vnd von den Zeichen |} 
des Süngiten Gerichts, auh vom Sa: 
crament, Beicht vnd der Abjolution eine 
ſchöne Vnterweiſung an die in Lieffland, 
vnd fürnemlidh zu Derpten. Einem Ehri- 
ften nüßlich zu wiſſen. Melchior Hoff⸗ 

mann. 1 
0. D. 4. — v. d. Hardt. I. p. 133. Vergl. 


B. N Krohn's Geſchichte Melch. Hofmanns. 
1758. 


3816. 7 ACta vnd handlung des | 
Geſprächs, jo von allen Priefte- | ren 
der Tryen Pündten im M. D. XXVI. 
jar, vff | Mentag vñ Zynſtag nad der 
heyligen III. Künigen | tag zu Inlantz 
im Grawen Pundt, vß Anfehung | der 
Pundt3herren gejchehen, Durch Seba | 
ſtianum Hofmeyiter von Schaff: | Hufen 
verzeyqhnet. 

. O. u. J. (Zürich, Chr. Froſchower 1526). 
16 81.4. — In Zürich, Schaffhauſen (Stabt- 
bibl.), Augsburg, Münden, Dresden, Wolfen: 
büttel u. im Beſitz Prof. Haplers zu Ulm. 
Abged. in J. C. Füßlins Beyträgen I. ©. 339. 

Vergl. Melch. Kirhhofer, Seh. Wagner gen. 
Hofmeifter. Zürich 1808. 


3817. Antwurt vff die ab- | Teinung 
doctor Eckens von Ingoldſtatt, gethon 
vffdiewi | dergeſchrifft Huldrychs Zuing- 
13, | off ſin Miſſiuen an ein loblige |, 
Eyd gnoſchafft durch Sebaftianum 
Hoffmeyiter- Predican | ten zu Schaaf 

huſen. 

o. O. u. J. (1526). 18 BI. 4. m. Titeleinf. 


— In Zürich, Frauenfeld, S. Gallen (Stadt: 
bibl.), Augsburg u. Dresben. 


3818. I Ein geipreh | Balthafar 
Hübmörz | 


von Fridberg. | Doctorß, 


Herrens, Hiere 22. Cap. | Nicolfpurg. 
| 1526. Am Ende: 


auer. | Nieolipurg 
9 Bog. 4. (letztes BL. leer) m. Titelanf. 


Widmung an Leonh. u. Hans v. Lichtenflen 


— In Augsburg u. Münden. 


3819. 7 Der Bralten | onnd gar 
neuen Leerern | Vrtail, Das man die 
jun | gen khindlen nit tauffen jolle. | 
biß ſy jm glauben vnn= | Derricht find. 

| 1526 | D. Balthafar | Huebmör von 
fridberg | E3 müſſen jpaltüg under eug 
fein. | auff das die, jo bewert find. of: 
fenbar | under euch werdent. 1. Cor. 11. 
Ca, | Nicolfpurg. Am Ende: 1526 
| Getruckt durch Simpredt | Sorg. ge: 

nant grojdauer. | Ricolipurg. 
4. m. Ziteleinf. Widmung an Mar. 


kin Proßit zu Khunig v. 21. Suli 1526. — 
In Augsburg u. München. 


3820. DEI Hochgelertẽ | Erajmi von 
Noterdam, vfi | Doctor Luthers maymung 
| vom Nachtmal vnſers Herren Jeſu 
Ehrijti, neuwlih außgangen | auff ben 

vu. tag | Aprellens. 


. J. (Züri, Chr. Froſchower 150) 
2 os 8 Unterzeichnet: Ludonicus Leopelti, 
Pfarrer zu Leberaw, bein lieber bruder. Un 
biefer Maske tet Leo Jud, wie er in feiner „ni- 
ſchuldigung“ felbft bekennt. Gewidmet dem Gafrar 
Nagolt Burger zu Nördlingen. —. In Zünd, 
S. Gallen (Stiftsbibl.) u. Bafel. 


3821. VF entbefung | Doctor Erajmi 
vd Ro | terdam, der dückiſchen argliften, 
ey: | ne8 tütihen büchlins, antwurt 
vñ entihuldigung Leo- | nis Sud. Am 
Söatuile: Anno, M. D. XXVI. 

(Züri, Chr. Froſchower). 2a Boy. 

8. dedes BI. leer). — In Zürid, S S. Gallen 
(Stifte: u. Stabtbibl.) u. Baſel. 

Vergl. über dieſe u. die vorige Schrift: 
mus von Roterdam“ (von Sal. Heß). Fre 
1790. 1. ©. 271 u. 285. ° 


3822. * Kalender von Dr. Sebalt 
Buſch zu Würzburg. Am Schluffe be 
merkt der Bamberger Druder Georg 
Erlinger: ic hab ein Regiment des 


1526 | Getrudt 
durch Simpreht Sorg | genant Froid; 





MD. ZXVL 


Aderlaſſens, auf ein ſonder zetel, die 
für und für gerecht bleibt, zujammen 
gedruckt, Wer jolcher zettel begert, mag 
ſy bei mir juchen. 

(1526). Solieblatt mit Aderlaßmännlein u. 
Aderlaßzeihen. — €. ©. Scharold, Beiträge 3. 
Ehronit v. Würzburg. 1821. S. 258. Heller, 
Leben ©. Grlingers. 1837. ©. 23. 


3823. Ein gemay- | ner Kalender. | 
Die erſt goldfaft ift allweg den nechſten 
| Mitmoh nad dem weyſſen Sontag 
in | der Faften. | Die ander goldfaft iſt 
allmeg den nech | jten Mitwoch nach de 
hailige Pfingitag | Die drit goldfaſt ift 
allweg den nechft- | en Mitwoch nad) des 
hailigenn Creüß- | tag im Herbit. | Die 
vyerdt goldfaft ift allweg an dem || 
nehften Mitwoch nad) Lucie yhm Ad— 
|uent. Am Ende: Getruckt zu Aug— 
\purg | dur Heinrich Steiner. 

o. J. (1526). 8 Bl. 8. Die 2 erflen Titel: 
zeilen u. die Drudanzeige roth gedrudt, jo auch 
Einzelnes im Kalender. Außer diefem nur eine 
Zeittafel von 4527 bis 1579. — In Zürid, 


3824. Römiſche Keyjer abcontraueyt 
mit kurtzer anzeygung ires lebens. 


Straßburg, Wolf Köpfel. 1526. 
8. m. Holzſch. — Bibl. Schadelooek. no, 
4693. Windprechts Cat. II. p. 104. 


3825. Teutih | Kirchenampt. | ©o 
man jet (Got zu Lob) | gun der Kir: 
Ken fin= | get. | Zum andernmal vber- 
jehen, | gebefjert, vnnd mit vleys cor= | 
rigtert, | Das Regiſter findeftu am | 
ende dieſes Büchlins, yn milch | bie 
Mefjen, mit der Zal der | bletter ver- 
zeihnet find. | 1526 Am Ende: Ge: 
drüct zu Erffurd yn der Meyner gaſſen 
| zum Halben Radt, durch Johannem 
Loerffelt. 


468 9. Bl. 8. m. Titeleinf. — In Olden⸗ 
burg. Serapeum. X. p. 205. 


3826. + Bon der Glaubigt | menfchen 
Berüeffung und | Eruorderung yn das 
veih | Chriftt dz ift in die gemain | 
oder Chriſtlich Kirch. Auch von dem 
Derueff und er | uorberung zu pen 
Amptern vnd | verwefungen bdefjelben 
Reych3 | od’ der ſelben gemayn, vit jon- 
der= | Vich zu Biſchoff od' predig ambt 
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- 1. DergleihE- au von dem berueff | 
vñ eruoderung Dat. des zwelff: | potE, 
durd) dz loß, vñ deßgleiche | auch jonft 
vil von loß dafelbjt. | Franciſcus Lam⸗ 
pertus. M. D. XXVj. Am Schluſſe: 
Gott, hab lob. Gedruckt jm M. D. 
XXxVj. Jar 


0. D. 7 Bog. 4. Cetztes Bl. Teer) m. Titel: 


einf. — In Züri 


3827. Der Zurftenn in Obern | unnd 
Nidern Bairn Lanndtpot. wider | die 
Gotfleffterung. Zutrinden und | onzim- 
lich Trünckenheit: au) | von enthaltung 
der Latei- | nifchen ſchulen auß- | gan- 
gen. | 1526 Am Ende: Gedrudt zu 
Landßhüt. 

4 Bl, Fol. Druck von Joh. Weyſſenburger. 
Geben zu Münden am Sambßtag naeh fanbt 
Andres tag, bes heiligen zwelfpoten. Im funff: 
zebenhundert ond fechfundzwainsidiftem jare. — 
In Münden. Hirseh. I. no. 463. 


3828. Der Fürftliden Grafichafft | 
Tirol Landsordnung | (Holzienitt: 
Wappen, darüber: 1526) | Mit Kayjer: 
licher Maieftat, vnnd JFürſtlicher durd: 
leüchtigfait von | Ofterreidh zc. gnad vfi 
Freihaiten. 

o. O. (Tübingen, Ulr. Morhart). 81 Bl. 
Fol. Das Privileg dat. Eßlingen 10. Mai 
1526, die Gerichtsordnung Tübingen 1. Mai 
1526. —In Augsburg u. Minden. 


3829. FAin Gründtlicer bericht: | 
vom Chriftlichen Tauff, und ſeyner Krafft, 
| vnd notduͤrfftigkait, Auß den erften 
war: | hatten, jampt der hayligen Euan- 
geli | jchen gejchrifft, bewert, darinn 
ale | irthumb und myßbreuch (bißher | 
erwachlien) vermorffen wer | den, vnnd 
die Schlecht | gründlich warhait | anzaygt, 
ge⸗vwyßlich. | Durch Johannem Landt- 
| iperger, ain Armen diener Chräftt. | 
M. D. XXVL 


o. O. 6 Bog.\A. (letztes BL. leer), — In 
Zürich, Augsburg u. München. 


3830. Ain Sendbrieff: an alle Re: 
| giment der Oberkaytten, Teütiher | 
Nacion, die das Got? wort in jren | 
Landen nitt erleyben | mügen. | Durd) 

Ssohannem | Landtiperger. 
0. O. u. 3. (1526). 16 Bl. 4. (lebtes leer). 
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— In Zurich, Augsburg, München u. Berlin. 
Vergl. Stäudlins Kirchenhiſt. Archiv. 1823. 


3 


IV. ©. 45—70, u. 1825. ©. 286—303. 


3831. Diß tft an anzayg: ainem | 
meynem, etwann vertramten gefellen, 
über | ſeyne hartte mwiderpart, des Sa— 

| erament vnd annders | betreffend. | 
E. H. L. 

o. O. u. J. ‚(Nürnberg 1526). 4 BI, 4. 
(legtes Teer). Verfaſſer: Eitel Hans Langen: 
mantel. — In Münden. 


3832. Ein kurtzer begryff | Bon den 
Alten vnnd Newen Bapijten, | Auch 
von ben rechten vnd waren Chriften. | 
M. D. XXxXvj. 

o. O. 4 U. 4 Don Eitelhanns Langen: 
mantel. — In Augsburg u. München. Allg. 
Lit. Anzeiger. 1800. Er. 430. 


3833. Practica meyſter Johannen 
liechtenbergs jo er vor etlicher zeit ge- 
macht hat. 1526. i 

o. O. 4 m. Holzſch. — Ebert no. 11966. 


3834. DIſe Practica vnnd Prenofti- 

catiz | on Iſt gedrudt wordk zu Ment 
| im M. CCCC. XCH. ar Vnd werbt 
biß man zelt M.D. LXVH. | jar: Da- 
rin ain yeder mensch abnemen vnd er: 
fennen mag, wie die ver= | gangen zeit 
auch yet die gegenmwertig in difer Prac- 
tica zu trifft, vfi ) darneben zu beforgen 
wie hierinn künfftigs zukommen mag, | 
doch got ift alle ding müglich. | (Holz: 
Ichnitt) | Der natürlich menſch vernimpt 
nichts vom Gaiſt Gotes. j. Cor. if: | 
Joannes Liechtenberger. Am Schluffe: 
Dife Practica ift auff ein newes getrudt 
vnd gebefjert, Auch die vrruol= | Eommen 
vnd vunuerjtendtlichen Sententz (Auß vr- 
ſach ettlicher falfchenn, | ober außgeblibnen 
wörter, jo in dem alten Eremplar, nad 
dem jy vormals | getruct, gemejen) 
Yetzund nad) der LKateinifchenn, zu rech— 
tem | verjtande widerumb gepracht und 
Sorigiert. | 1526 

0. O. 46 BI. Fol. mit 44 großen Tertholzfch. 
(der Titelholzſchnitt auf 5. Bl. wiederholt). Auf 


legtem BI. nur ein Holzſch. von 2 Randleiſten 
u. 6 Vignetten unıgeben. Die Practica if: Ge- 


ben in ber finftern gaffen, vonder bem gejpenten | 


Anyhbammenn | Im„Jar M: cccc: Irmwiij: 
Am erfien tag des Aprillen, Durch | ben Bil: 


M: D. XXVL 





gern Ruth, .. — In Münden u. Freiburg 
t. Br. Hirsch. III. no. 329. Ebert no.11984, 

Neue Ausg. 0. O. 1528. Fol., 0.D. 1530. 
Fol., Frandf. 1551. 8. m. Holzſch. o. D. 
1987. 10 Bog. 4. 


3835. Ein hüpfch Tied | von der di⸗ 

Iputation zu | Baden, Im Ergoͤw, In 
| 1526. Jar, gehalten. In der | wo, 
wie der ftrügel | von Coſtantz. 

o. O. u. J. (Züri, Chr. Frofchower 15%) 
8 Bl. 8. (letztes leer) m. Titelholzſch. Yon U; 
Eckſtein. — In Zürich. Abged. bei Grüneilen, 
N. Manuel S. 416. 

Ah Got in dinem höchſiẽ tron 
wie wund’barlich haft gerbä, 
mit Faber vñ ouch mit Eggẽ 


3836, Ein hüpſch Lied Do= | ctor Jt 
hanſen Eden vnnd Tabers, | bavenjart 
betreffende, off das | M. D. XXVL ja. 
In der wyß Es fart ein frijcher Sum 
mer dört | här. ꝛc. Am Schluſſe: % 
Eckſtein. 





o. O. u. J. (Zürich, Chr. Froſchower 1826) 
8 Bl. 8. legte 2 Teer). — In S. Gallen 
(Stabtbibl.). 


BErr Gott in din? höchſten trou, 
wie wunderbarlich haſtu thon, 
mit Zabern vnd bem Eggen 


3837. EJn hüpſch nei lied, Be 
treffend Doctor | hans faber, Johanne⸗ 
| eeten, wie ſye zu Bade | jm Erg 
gtifputiert haben | vff den. rir. tag de 
| Meyen al3 man | zalt. M. D. | m 
xxvj. Kor | Vnd fingt man dig im 
in de don | ed fert ein frijcher jünt 
do her do | werden ir Hören mem 
mer. 
0..D. u. 3. (1526). 4 BI. 8. 32 Er. - 
In Wien u. Berlin. Wadernagel no. 23. 
HErr gott in deynem höchſtẽ thrö 
wie wund’barlich haft bu thö, 
mit Fabern vnd dem Eden 


3838. Ein huͤpſch lied in jci | les 
hoff thon, Meyiter gfang, jnn= | dal 
tende ein gejpräch, de3 Fa⸗bers und 
Eggen Baben= | fart betreffende. 

v.D. u. J. (Zürich, Chr. Be 4526). 
8 Bl. 8. (leßtes leer), Von Niclaus Manuel 
— In ©. Gallen (Stabtbibl.), Bafel u. Bien. 
Abgeb. bei Grüneiſen ©. 408, aber ohne bit 
Titelblatt. 

NAchbur hans ih han vnon, 
Egg ber ſyg von Babenn fon, 
Wolluff wir werd jm fehenden, 





M. D. XXVI. 


3839. Ein nüm lied von | der Lufi- 
gen häten, im thon | wie das lied von 
Toll, | oder Genom. 

o. O. u. J. (Bafel, Th. Molff 1526). 4 DI. 
8. (letztes leer). Bon Nic. Manuel, gegen 
Seins und Orden. — Sn ©. Gallen (Stadt: 
bibl.). 

Sch muoß ouch zämen biegen, 
ob ich könd machen ein lied, 
von ber luſigen hätzenn, 

die liegens nit wirt müd 


3840. Ein news lied | von beferung 
des Gaift | lichen Stands Contrare | 


inn Toller weyß zu | fingen. u 
0.9. u. 3. (1526).'4 81.8. m. Titelholzſch. 

— In Züri. Satiriſches Gedicht von 17 Stro: 
phen auf die Befjerung Roms und ber römiſchen 
Cleriſei. 

Groß freüd zwingt mich zuſingen 

yetzunder ein gedicht, 

von wunderlichen dingen, 

ſeind kummen an das Liecht, 

auß Rom vnd allen landen, 

wo gayſtlichait mag ſein, 

da iſt kain geytz verhandẽ, 

ſy hüten ſich vorſchanden, 

vor allem böſem ſchein. 


3844. Eynn ſchones lied wie es in 
gantzem teutſch landt mit den Bauren 
ergange iſt. In dem thon Es geet ein 
friſcher ſummer daher, do wert jr hören 
neme mere. Anno M. D. XXVI. 

o. O. HB 8. m. Titeleinf. 47 Str. — 
Im Beſitz W. v. Maltzahns. Soltau S. 307. 
Scheible's Schaltjahr IN. ©. 657. Bechſteins 
Dichterbuch ©. 9. - 

Ir herren wolt jr ſchweygen fill, . 
vnd hören was ich fingen will. 
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holzſch. (kathol. Abendmahlsfeier). 15 Str. — 
In Züri. Serapeum. 1858. p. 242. 


Ein innger fein? meifter fraget gar in: 


nie 
wie teilt ſich gott mi eyb fo mantifaltigf: 
ich 


3845. Ein hübſch Chriften- | Ti) nüw 
Iged, zeſeht off den | eynnigen Gott und 
| zegebenden an | dad letjt | end In 
der wyß. Ill fchnel | gelück, kum mir 


zejtür 


o. O.u. J. (1526). 4 BL. 8. Auf Ed bezüg- 


lich. 18 Etr. — In Wien. 


ep Lidet kumer mencſchlich geſchlecht, 
vnnd ſtat in großen ſorgen, 
wenn kumpt der vus erlöfen möcht, 
wie lang ſöllen wir im borgen 


3846. Ein Hüpfh | nüm Geyſtlich 
Lied, von | maarem verjtandt, deß Her: 
ven | Nachtmal, gemacht vff dem Krech— 

| gam, Vnd fingt mand inn dijem | 
thon. Es ift das Heil vnns | ummen 
här, vß ꝛc. 

o. O. u. J. (Baſel, Th. Wolff 1526). 82. 
8. (leßtes Teer) m. Titelholzſch. — In Züri. 
Serapeum. 1858. p. 242. 17 Strophen gegen 
Luther und den Papſt, mit Mel. 

Es ift die warbeyt bracht an tag, 
vons berren Nachtmal jchone, 
Den Eudchriſt nichts mer helffen mag, 
jein dundel vnd fein wone 
Darnach folgt „die gautze Summa, erflärung 
vnnd frucht, diß vorgenden Lieds“, 7 Strophen: 
Nun merck ein Sum du frummer Chriſt, 
deß Sacraments. inn gmeyne 
Nach einer Ausg. von 1527, worin die „Sum: 
ma” fehlt, in Wadernagels Kirchenlied S. 560 


3842. Ein ſchoͤn news Lied von’ der abgedrudt. 


Schlaht vor Pauia .. (durch Hanfen 
von Würkburg). In eim nemen Thon 
zu fingen. Am Ende: Getrudt gu 


Augfpurg. 1526. 
8. m. Titelholzſch. — Collection no. 2941. 


3843. Ein newes Lied, zeigt an ben 
Vrſprung . . . der Chriftlihen Com— 
munitaet, fo die Apoftel bey ihrer Zeit 
aufgerichtet. 

o. O. u. J. (1526). 8. - 


‚3844. Bon dem heiligen facra | ment 
ein Hüpfch lied. In der brieff | weyß 
Regenpogen thon. Am Ende: Getruckt 
zu Straßburg. 


’ 


® 


3847. O Jeſu Chrift, deyn nam der 


— 
— 


o. O. u. J. (Königsberg c. 1526). 4 Bl. 8. 
mit 2 Holzſch. Bl. 3a: Eyn geyſtlich lied von 
bei fieben worten die Got der Herr ſprach am 
ftammen des beyligen Creutzes. 9 u. I Str. — 
In Danzig. Das erfte abged. im Serapeum, 
1861. p. 203. Das zweite von Job. Böſchenſtein. 


3848. Das lied S. Johannes Hus 


gebeſſert. 

o. O. u. J. (c. 1526). Kleinfolioblatt mit 
Noten. — In Berlin. Abged. in Wackernagels 
Kirchenlied no. 194. Deſſen Bibl. no. 155. 

Iheſus Chriſtus vnſer Heiland, der von vns 


o. J. (1526). 4 Bl. 8. m. großem Titel 3849. Ein ſchön geyſtlich lied, | Zu 





a26 | M.D. 


Gott, in aller not, trübjal vnd verfol- 
| gung. Im thon auß tieffer nott | 
ſchrey ich zu bir. Ober num | fremt euch 
lieben Chri- | jten gemein. | Ein ander 
geyitlich Lied, | Zu bitten um glauben, 
liebe | und Hoffnung 2. Am Ende: 
Jobſt Gutknecht. 

(Zu Nürpbetg c. 1526, wahrſcheinlich aber 
fpäter). 4 Bl. 8. m. Tuͤelhouſch. — In Ber: 
lin. Abged. in Wackernagels Kirchenlied no. 
437 u, 226. Deffen Bibl. no. 231. Die Dich⸗ 
ter Ind, W. Lind u. P. Speratus. 

. DO Guter Gott in ewigfait 
5 Sch ruff zu dir, Herr Jeſu Chrift 


3850. Ein neumes Euangeliich | Lied 
in allem creüß | Sedem Criſtenn gank 
tröftlih | Auß göttlicher jchrifft ges | 
zogen. Im Jar da man | zalt taujent 
fünff hun= | dert und. xxvj. ec. Am 
Ende: Gemadt heinrid; vogther | ma- 
ler zu Straßburgf | Gedruckt Peter 
kornmann vonAugſpurgk. Sm. xxvj. 
Zar. | volent Am Freytag nach | onffers 
herrgotts tag. 

4 Bl. 8. — In Straßbung (BIST, B, protell 


Seminars). Wadtrnagel, Bibl. no 
Lob fei dir Jeſu Ehrifte 


3851. Zwey ſchöne Kieder: | von d’ 
Küngin von Hungern, Sram | Maria, 
vnd jrẽ gemahel Kanig Lud⸗wig, al? 
er von jr inn ſtreyt zoch, wider | den 
Türcken, Vnd ift das erjt im | thon, 
Mag ich vnglück nit | widerjtan, muſſz, 
zc. Am Ende: Getrudt zu Straßburg, 

0. J. (1526). 4. 81.8. m. Titelholzſch. 3 u. 
11 Str. —In Zürid. 

1. Mag ih vnglüd nit widerſtan 
2. Ad ° Gott was fol ih fingen 


Spätere Ausgabe: 
Zwei hübfche newe lieder... Straßburg o. 3. 
48.8 m. Titelholzſch. — In Frankfurt 


a. M. Badernagel no. 371. 


3852. Zwey ſchoͤne lie | der, Eyn 
Geyſtlichs vnnd ein | weltlich3, von der 
Königin vd Hun= | gern, Framen Ma- 
via, ond jrem ge= | mahel König Lud— 
wig als er vö jr | jn ſtreyt zoch wider 
den Türcken, | Daz erjte, Im Thon, 
DBngnad } beger ih nit von jr. Das | 
ennder Sm Thon. Es | wonet lieb bey 

iebe. 

I D. u. J. (1926). 4 38 3 u. 11 ©tr. 


- 


zz. 


a 


— In Münden (Univ.Bibl.). Körner ©. 136. 
Das zweite auch in Hormayrs Taſchenbuch. 
1836. ©. 85, und bei Soltau ©. 316. 
1. MAG ih onglüd nit wider ſtan, 
2. Ab Gott was fol ich fingen 
Reue Ausg. Nürnberg, ©. Wachter o. J. 


3853. Zway Schöne lieder, Das | 
Erft von dem Künig von Bngern, | 
wie er vmbkumen iſt. Da3 ander, | 
Wol hewr zu diſem Meyen, in | grün 
wi (6 mid kleyden. 
. J. (1526). 4 Bl. 8. m. Titelholzſqh. 
—* a. >; Er — In Berlin, 
1. KLeglich fo will ich Heben an, 
fingenn zu bdifer früft, 
wol von dem Künnig von vngern 
wie er geftorben ift 


3854. Ein newer Berg | rayen von 
Künig Lud | wig auf Hungern, Frölich 


Lied | auß der Römer Hiftort ge= | zo: 
gen, St Frawen Ce: | ren thon. 
0. ©. u. 3. (15269). 4 Bl. 8. 8 u.3 
Str. Die 1. bis 5. und 7. Str. verändert nad 
dem vorigen Drucke. — In Berlin. 
J. FRölich fo wil ich fing? 

. TItus Manlius Torquatus 
Nürnberg, K. Hergotin 0.%. 481.8. Nürn: 
berg, F. Gutknecht 0. J. 4 Bl. 8. Nürnberg, 
V. Neuber 0. %. 4 Bl. 8. zwei Ausg.; o. O. 
u. 3. (Straßburg, Th. Berger c. 1570) 4 31.8. 


3855. Im thon. Der unfal reit mid 
gank vnd gar. 

o. O. u. 3. (c. 1526). Quartblatt. — In 
Berlin. Abged. in Wackernagels Kirchenlieb mo. 
648. Deſſen Bibl. no. 152. 

Lug herr, wie ſchwach iſt mein gemüt 


3856. Ettliche Geyftliche Lyeder, 
Sampt ayner | Verflärung vonn | den 
Menihlihen | Sabung: | enn. | M. D. 
XXVI. 

o. O. (Nürnberg, Jobſt Gutknecht). 2 Bog. 
8. m. Titeleinf. — In München. Die 7 Lieder 
in Wacernagels Kirchenlied abgedruckt. Deſſen 
Bibl. no, 238. 


3857. Kurze Summaria der Pſal— 
men, was man aus jedem nehmen vn 
die zu werde ziehen joll. 1526. 

o. O. 8 Bon Wenz. Lind. — Bed in 
Nördlingen, Cat. 48. p. 163. 

Neue Ausg. o. O. 1527. 8. 


Vergl. Wenz. Links Leben von H. W. Eafel 


mann, in „Leben der Altoäter d. luther. Kirche”. 
Ul. Dresben 1863. 


jo | wil ih fingen. | Ein ander nem 








M. D. XXVI 


3858. Antwort. Auff ettliche Kragen, 
Slojtergelübd belangend, allen den dye 


fih auß dem Stand der Pfafferen, 


Mönchereyg oder Nunnerey wirden. 


0. O. u. J. (1526). 8. m. Titelholzſch. Von 
M. Luther. — Collection ne, 4375. Lipperts 
Gat. 37. ©. 4d. 


3859. Auslegung der Epiſteln vnd 
Euangelien vom Abuent bis auf Dftern. 
Anderweyt corrigirt durch Martin Lu— 


ther. 1526 
0. D. ol. — Bibl. Baumgarten. I. p. 111. 
Andere Ausgabe: 
Wittenberg 1526. 4. — In Dresben. 


3860. T Die fieben Buß | pfalmen 
mit deutiher auß | legung verbefjert 
durch | Martin Luther. | Im. 1526. 

ar. 

J o. O. 10% Bog. 4. (letztes Bl. leer) m. Ti: 
teleinf — In Halle (Marienbibl.). 


3861. Die Epiftel | des Prophe: | 

ten Jeſaia, jo man ynn | der Ehrift- 
meſſe lieſet, Jausgelegt vnd ge⸗pre— 
digt, durch Mar. Ruth. | Wittenberg 
| 1526 Am Ende: Gedrudt zu 
Wittemberg durch Ni- | colaum Schir⸗ 
leng, nad Chriſti ge- | purt, Taufent 
funff hundert, „| und ym ſechs vnd 
zwen⸗ gigften 3 Jar. 


5 Bog. 8. —8 Bl. leer) m. Titeleinf. 
— In München. 


3862. Das Euangelium am erſten 
Sontag der Dreyualtideit gepredigt 
durch Mar. Luth. Am Ende: Buit: 


temberg durh Nickel Schirlentz. 1526. 
— In Wolfenbüttel. Hirsch. IV. no. 


[2 


2 


3863. Bon der freyhait | aind Ehri- 
jten men | ihE, Vo Mar: | tin Luther 
| gebeüt- | jet. |M. D. XXVI. 

0. D. (Straßburg, M. Flach). 34 Bog. 8. 
m. Titeleinf. — In Münden. 


3864. Eyn geyſtlich ge= | fang, be- 
treffend ein gäß | Eriftlich leben, gemacht 
| dur Doctor Martinü | Luther, zu 
nutz oft troſt allen glaubigen, welchs 
gefungen wirdt im un- | fang der Pre- 
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dig: Dar: | nad volgt die band- | 
ſagung, melde | iſt der Irvj. Pſalm: 
. 0. %. (Nürnberg, I. Gutknecht 1526). 

4 u. J m. Titeleinf. — In Berlin. Abged. 
in Wackernagels Kirchenlied no. 184 u. 189. 
Defien Bibl. no. 153. 

1. Nun frewt eudy Tieben Chriſten gmeyn 

2. Es wol vns got genedig fein 
In Berlin noch ein ähnlicher Nürnberger Drud. 


3865. Der Gefang | Simeonis, ob ] 
er Nune dimittis | gepredigt vnd auß 
[ gelegt duch | Dear. Luther. | Witten: 
berg. 1526. 

0. D. 2% Bog. 8. (letztes DI. leer) m. Titel: 
einf. — RT &. Gallen (Stiftsbibl.), Bafel, 
Freiburg i. Br. u. Münden. 


3866. Ain Deütſch hymnus oder lob⸗ 
fang auff Weyhenadt. Am Schluſſe: 
Wittenberg. | 

0. D. u. J. (Nürnberg, Zobft Gutknecht c. 
1526). Kteinfolioblatt mit Mel. Lied von 
M. Luther. — In Berlin. Abged. in Wader: 
nagels Kirchenlied no. 193. Deſſen Bibl. no. 


Gelobet jeuftu Iheſu Chrift 


3867. Te deum laudamus Auguftini 
vnd Ambrofiji durch doctor Martinum 
Luther verteütiht. Am Ende: Jobſt 
Gutknecht. 

o. J. (Nürnberg c. 1526). 4 Bl. 8. — wm 
there Werke hrsg. v. Irmiſcher. Bd. 56. 
367. Abged. S. 345. 

Neue Ausg. Nürnberg, K. Hergotin o. J. 
( 1530). 4 BL. 8. m. Titelhol;ic). Nürnberg, 

G. Wachter o. SI 4 Bl. 8. zwei Ausgaben. 


3868. Zeütfche | Letaney, omb | alles 
anligen der | Erijtenlichen | gemayn. 


Am Ende: Jobſt Gutknedt. 
"9. J. (Nürnberg c. 1526). 8 31. 8. (fettes 


leer) m. Titeleinf. Mit Mel. — Luthers 
Merfe 2 v. Irmiſcher. Bd. 56. ©. 369. 
Wackernagel, Kirchenlied. 1863. Nr. 33. Bibl. 


Schadeloock. no. 3938. 


3869. Die Teutſche Lytaney vmb al- 
les anligen der Chriftenlichen gemeyn. 
Pſalmo. CYH. Sie ſchreyen zum Her: 
ren in der not, Vnd er hilfft jnen auß 
ven engiten. 

o. O. u. J. 4 B. 8 — Luthers Werke 
hreg. v. Irmiſcher. Bd. 56. ©. 369. 


3870. Ain gute Predig von der 
Kraft der Himmelfart Chriſti. Ausle⸗ 


‚Ende: 
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gunge des Spruchs aus dem 68. Pſalm: 
Du biſt in die Höhe gefaren und haft 
das Gefängnug gefangen du haft Ga: 
ben empfangen für die Menſchen. Dar. 
Luther. Wittenberg. Am Ende: Ge- 
drudt zou Nuͤrnberg durch Friderich 
Dei ypus 


3. (1526). 8. — Hirsch. IV. no. 550. 


3871. Der Prophet Habacuc | au3: 
gelegt durh Mart. Luth. Am Ende: 
Gedrudt zu Wittenberg, | Michel Lot: 
tr. | M. D. XXVI. 

14 Bog. 4. m. Titelbolgfh. Zweite Ausg. 
erg — Luthers Werke hreg. v. Irmiſcher. 


3872. Der Prophet Habacuc, aus: 
gelegt durh Martin. Luther. Am 
Gedruckt durch Gabriel Kant. 

o. %. (Zwidau 1526). 8 Bog. 8. (letztes 
Bl. 1er) m, Titelholzſch. go eite tung. von 
Kank. — Ebd. Bd. 42. 


3873. + Der Prophet | Jona, auf: 
gelegt | durch Mart. | Ruther. | 1526. 
Am Ende: Getrudt Zu ftraßburg. | 


MD rroi, 


84 Bog. 8. (lebtes Bl. leer). m. Titeleinf. 
Drud von Wolfe. Körfel. — In Züri und 
Münden. 


3874. Der Prophet Jona ausgelegt 
durch M. L. 

0. D. u. %. (1526). 8. — Luthers Briefe 
hrsg. von ©. eüke. ii. 1781. ©. 357. 


3875. Der 112 pfalm Dauids, von 
reichtumb, eher vnd luſt . . . durch 


Mar. euih. Erffurt. 1526. 
8. — Lipperts Cat. 37. S. 


3876. An den durchleuchtigſten hoch⸗ 
Kebernen Fürſten vnd Herren, Herren 
[breiten Ertzbiſchoffen zu Meintz vnd 
Magdenburg Churfürſten vnd Marg— 
graffen zu Brandenburg. Eyn jendbrieff 
vnd Chriftlihe ermanung D. Martini 
Luthers 1526. Am Ende: Gedruckt 
au Wittenberg M. D. XXVI. 
— Liubere xiiefe hrsg. v. G. Schütze. 
m. 1781. ©, 


3877. Herkog Georg zu | Sachen 
| Martin Luther | Sendbrieffl, So 
Martin Luther zu Wittenberg dem | 


M. D. XXVI. 


durchleuchtigen hochgepornen Fürſten 
vnd herren, | herren George Hertzogen 
zu Sachſſen etce. gejchrie | ben. Auch 
Antwort Szo fein Fürftlich gnad m 
daruff gegeben warhafftig, Runder zu | 
aber abnehmen vorfertigt, Luſticlich zu 
legen. ]1 5 2 6 

o. O. 8 Bl. 4. (est feer). Erfte 3 Til 
zeilen in Holz id. — In Bamberg. Luthers 
Briefe hrsg.’ von G. Schüge. I. 1781. ©. 316. 


3878. Herkog Georg zu | Sachen | 
Martin Luther | Sendbrieff, Szo Martin 
Luther zu Wittenberg dem Jdurchleuch 
tigen hochgepornen Fuͤrſten vnd herren, 
her⸗ren George Hertzogen zu Sachſſen 
2c. geſchrieben, Auch Antwort Szo fein 
Fürſtlich gnad yme dar⸗-vff gegeben 
warhafftig, Runder zu ader ab: Ind: 
vorfertigt, Luſtiglich zu leßen. 


0.0. u. J. (1526). 8 DI. 4. (lebte ker), 
Erfte 3 Titelzeilen in Holzſch. — In Münden. 


3879. Herkog Georg zu JSachſzen. 
Martin Luther. | Senpbrieff So War 
| tin Luther zu Wittemberg dem durd; 
| teuchtigen hochgepornen Furften vnd 
| Herren, Herren George Hertzogen 
bu | Sadhjjen etc. gejhriebe. Auch an 
wort | jo ſeyn Furſtlich gnad yme darıf 
ge: | geben warhafftig, junper zu am 
abe | nemen vorfortigt. Luſtiglich zu 
leſen. | .1526. 

0.0. 6 Bl. 4. m, Titeleinf. — Sn Mr 
chen. 


3880. An Sendbrieff Doc: | tr 
Martini Luthers ann | Herkog Gens 
zu Sachſen, Lant: | graff inn Düringe, 
Margraff zu | Meychien, Darinn er ji 
freundt= | li ermant zu Dem mort got 

| tes zu dretten. | Ain Antwort Her: 
#og | Georg zu Sachſen, Landt: | graf 
zu Düringen, Margraff zu | Mac 
an Doctor Martinum. M. D. 

0. O. (Nürnberg, F. Peypus). 6 —* 
m. Titeleinf. Am Echlufje der Antwort: Gehen 
zu Drefen, Donerftag Innocentü. Nad | 
ChHrifti unfers Herrn geburd. M. D. rıvj. Jar. 
— In Maphingen u. Münden. 


3881. Ein Sendbrieff Doctor | Mer: 
tini Luthers, an SHerkog | Georg zu 
Sachſſen, Landgraff | in Döringen, und 


M D. XXVI. 


d 


Marggraffe | zu Meichſſen, darin er jn 
freünt- | li ermant, zu dem wort Got⸗ 
| ted zu treiten. | Ein antwort Herko 

| Georgen zu Sachſſen, Land- | graft 
in Döringe, avageatl | zu Meichiien, 
an Do. Marti. | 1526 


0. 2.8 Bl. 4. m. Titeleinf. — In Min: 
hen u. im Germ. Muſeum. 


3882. Eyn jermon aus dem 3. ca=. 


pittel Matthei, Von der tauff Chriſti, 
ynn welcher er ynn ſeyn ampt getretten, 
Konig vnd Priefter vom vater geweyhet 


it. Wie alle geſchrifft des newen vnd ger 


allten Teſtaments faſt auff die tauff 
Chriſti gehet. Martinus Luther. Wit— 
temberg. 1526. 


4. — Bibl. Ebner. no. 13212, Hirsch. II. 
no, 386. 


3883. + Ayn ſermon auß | dem ilj. 
capittel Mathei, | Bon dE tauff Chriſti, 
in wels |lichE er in fein ampt getre | 
in, Künig und PBrie- | jter vom vater 
| gervenbet I it. | Wie alle gefchrift des 
ne= | wen vnd alten tajtaments fait | 
auff die tauff Chris | jti geet. | Marti: 
nus Sutper. |M. D. XXVI 


. 24 Bog. 8. (letztes BI. leer) m. Ti⸗ 
ee — In Baſel. 


3884. Eyn Sermon auß dE | dritten 
capittel Mathei, Von dE | tauff Ehrifti, 
in welichem er | in fein ampt getrette, 
| fünig vñ priefter | vö vater ge | wey— 
het | ift. | Wie alle geiehrift des newen 
vfi | alten Teſtaments faſt anff | deu 


tauff briſti geet. Martinus Luther. 
o. O. u. J. (1526). 10 Bl. 4. mit Titel: 
ein. — In Bafel. 


3885, Sermon von | der heubtjum 
| ma Gottes gepot3, | dDarzu vom mid- 
drauch | und rechtem braud) | de8 gejeb3, 
Aus der | Epiftel Pauli | 1. Timot. | 


1. | Mar. Luth. | Wittenberg. 1.5.26. 
5 Bog. 8. (letztes BI. leer) m. Titeleinf,, 

worin H W — In Münden. Bibl. Baum- 

garten. I. p. 179. Hirsch, IV, no. 548. 


3886. Sermoh von ber Hauptſum̃a 
Gottes gebots, darzu vom mißbrauch 
vnnd rechtẽ brauch des geſabes, Auß 
der Epiſtel Pauli 1 Tim, 1. D. Mar— 
tinus Luther. 
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o. O. u. J. (1536). 8. mit Titeleinf. — 
Bibl. Schadeloock. no. 2487. 


3887. Vo der haubt ſum̃a Gottes 
gebots, | darzıı vom mißbraud | vnd 
rechtem brauch | des gejeß, Auß | ber 
Epijtel | Bauli. I. | Timo: | thet. I. | 
Mar. Luth. | Wittenberg. 1526. 

4 Bog. 8. m. Titeleinf. — In S. Gallen 
rabtbibt.), Augsburg, München und Wolfen: 
uttel. 


3888. Ein gutter Sermon Ma. Lut. 
Matthei am 22. du ſolt ... Wittem⸗ 


g. 
o. J. (1526). 8. — Bibl. Baumgarten I. p. 180. 


3889. Ain gutte Sermon | Mar. 
Luth. Matthei, | am. XXij. Du joltt | 
Bot deinen herz | ven lieben. | Wittem⸗ 
berg | M. D. XXVL 

9. D. (Straßdurg, R. Bed). 8 BL 4. m, 
Titeleinf. — In Zürich u. München, 


3890. Ein guter Sermon . . . Mat: 
thei am XXI: Du. jolt Gott deinen 
herrn lieben .. Vuitteinberg. 1526. 

857 In Tübingen. Bibl. Cyprian. ed, II. 
p. 744. 


3891. Eyn ſermon am. xxj. | jontag 
nach dem Pfingjtag, von | der rechten 
art des glamben?. | Bon der art vñ 
bo3: | heyt des teuffel® vnſers wider: 
ſachers. Der ſpruch Pauli. ij. | Corint. 
ſchen gefeſſen.) Vnd Math. ruif | (Der 
glamb iſt wie eyn ſenff korn) reych⸗ 
lich ausgelegt vnd mit ſchonen exempeln 
| Mofi, S. Petri vnd andern gezieret. 
| Wie der anfahend glamb vergleicht | 
wird eym pluenden bawm. | Martinus 
vuther | Wittenberg. 1526, 


10 Bl. 4. mit Titeleinf. — Nah einem 
Er. der Beckſchen Buchh. in Nördlingen, 


, 3892. Ain Sermon am xxj. | Sontag 
nad den Pfingftag, von | der vechten 
art des glauben?. | Von der art vnd 
bob: | hait des teuffels vnſers wider⸗ 
ſachers. Der ſpruch Pauli. ij. | Eo: 
rinth. iiij. Wir haben den |hak | inn 
yrdiſchen gefeſſen) Vnnd Math. roij. | 
(Der glaub iſt wie ayn ſenffkorn) 
Neychs | lich aufgelegt und mit ſchönen 
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erempeln | Moſi, ©. Petri und andern| 3899. Widder den vechten auffrü— 


gezieret. | Wie der anfahed glaub ver- 
. gleicht | wirdt aim, plüenden Baum. | 
Martinus Luther | Wittenberg. 1526. 


10 8.4 m. Titeleinf. — In Minden. 
Hirsch. II. no. 38. 


3893. Yin Sermon am xxj. jon- | 
tag nad) dem Pfingftag, von der red: 
ten art bed glaubend. | Von der art 
und boßhayt | des teüffeld vnſers wider: 
facherd. | Der ſpruch Pauli. ij. Eos | 
rinthio. iiij.... Wie der anfahend 
glaub vergleiht würt aim blienden 
baum. | Martinug Luther. | M. D. 
xXxVL_ 

0. O. 8 Bl. 4. m. Titeleinf. — Im Germ. 
Mujeum. u. in Tübingen. 


3894. Zween Sermön auff dad 15 
vnd 16 Cap. ynn der Apoſtelgeſchicht. 
Mar. Luther. Wittenberg. 1526. 

8 — Sn Wolfenbüttel. 


3895. Das Taufbuchlin. Wittenberg. 
1526. 


8. — Bibl. Baumgarten. I. p. 538. 


3896. Ain pnider= | vichttung | wie 
I) die Eri | jten in Mofen | jollen 
hick- | en gepre= | diget | pur | Mart. 
Lut. | Wittenberg 1526. 

2 Bog. 8. (letztes Bl. Teer) m. Titeleinf. 
Am’ Schluffe ein Holzſch. — In Bafel, Mün- 
chen ı. Dresden. 


3897. Ein Chriftenliche | warnung, 
auß dem geyft ond | wort Gottes, fi 
vor den | offentlichen jrrungen, fo ytzo 
vor | augen fein, de3 Sacrament3 | de 
leib3 vnd bluts Chrijti | halben zuuer⸗ 
hütten. 

09.0. u. J. (1526). 4 Bl. 4. Brief des un: 
genannten M. Luther an bie Straßburger Pre⸗ 
diger: Geben zu Wittemberg am Sontag nad 
aller Heyligen tag, Auno dni 2c. 1526. Dann 
Brief an Gregor Bafelius. — In Münden. 
Bibl. Schadeloock, no. 3273, Bibl. Cyprian. 
ed. II. p. 290. 


riſchen, verretherſchen und mordiſchen 

Radſchlag der gantzen Meintziſchen pfaf— 

ferey, Vnterricht vnd warnunge Mar: 

tini Luther. Wittemberg. M. D. XXVI. 
4. — Bibl. Ebner. no. 13220. 


3900. * Kaijerlideg Mandat fordert 
auf Michael3 und Martin Tag Zah: 
ung der auf dem Reichstag zu Speier 
bemwilligten Türkenſteuer. Geben in vnn 
jer und des Reich! Statt ERlingen, am 
dreifjigiten tag de Monats Augufti, 
Nah Chriſti geburt fünffgehenhundert 
vnnd im ſechßundzweintzigiſten, Vnſerer 
Reiche des Römiſchen im achten, vnd 
der andern aller im eylfften jaren. 

Großfolioblatt. — In Münden (Reichsarchiv). 


3904. * Kaiſerliches Mandat, daß 
Niemand dem „Bapft, auch Kunig von 
Trandreih, ſampt den Venedigern, vnd 
andern welſchen Potentaten“ zuziehe. 
Geben in vnſer vnd des Neichs Stat 
Eßlingen am dreyzehenden tag des Mo— 
nats Septembris, Nach Chriſti geburt 
Funffzehenhundert vnnd im Sechyond— 
zwenzigiſten, Vnſerer Reiche des Roe— 
miſchen im Achten, vnd der andern al: 
ler im Eylfiten Saren. 

Duerquartblatt. — Im Germ. Mufeum. 


3902. * Kaiſerliches Mandat de 
Türken halb. Geben in vnſer vnd des 
Reichs Statt Eßlingen am neündin 
tag des Monats Octobris. Nach Chrifü 
geburdte , fünffgehenhundert vnd im 
ſechſsundzweinzigiſten, Vnſerer Reiche des 
Römischen im achten, und der andern 
aller im eylfften jaren. 

Fyeruartblau. — Im Straßburger Stadt: 
archiy. 


3903. * Mandat des kaiſerlichen 
Statthalters Philipp Markgrafen zu 
Baden ımd der verordneten Raͤthe be: 
ruft einen Reichstag nah Regensburg 
auf Montag nah Lätare, wegen der 


Türkennoth. Geben zu Chlingen am 


3898. War auff Chriſtus ſeyne Kir: 
hen, odder Gemeyn gebamwet hab. Mar- 
tinus Luther. Wittenberg. 

v. 3. (1526). 8. m. Titelholzſch. — Lipperts 
Ent. 37. ©. 44, 


Cinundzmeinbigiten tag des Monats 
Decenbris, Rad Chriſti vnſers Lieben 
herrn geburt, Tünffbehenhundert, vnd 
im Sechsundzweintzigſten jaren. 

3 DI. Fol, — In Münden (Reichsardiv). 


— "GE 


M. D. XXxvI. 


3904. * Mandat des Erzbiihofs Al- 
breht von Magdeburg und Mainz an 
alle Prediger, bei der alten Lehre zu 
bleiben und fi vor Srrlehren zu be- 
wahren. Dat’ zu Halle off Sanct Mo: 
rigburge am Sonnabent nach purifica= 
tionig Marie Anno Domini ꝛc. xxvi. 

Querquartblatt, — Im Germ. Mufeum. 


3905. * Mandat des Markgrafen 
Albreht von Brandenburg, jeine Strei- 
tigfeiten mit dem Deutſchorden betref: 
fend. Dat: Königkberg am montag 
noch Simonis vnnd Jude. Arno ꝛc. ym 
xxvi. 

Querfolioblatt. — Im Germ. Muſeum. 


3906. * Mandat des ſchwäbiſchen 
Bunds wegen allerlei gegen ihn zu 
übender Praftiten. Geben . . Auff den 
Smölfften tag Aprilis, Anno ꝛc. im 


Sechsvndzwaintzigiſten. 
Querfolioblatt. — In München (Reichs: 
archiv). 


3907. * Mandat des Nürnberger 
Rath gegen Gottsſchwür, Zutrinten 
und Singen ſchändlicher Xieder. Decre- 
tum In Consilio. 8. Martij. 15%6, 


(Nürnberg). Großfolioblatt. — Im Tin. 
Archiv zu Nürnberg. Wil, Bibl. Nor. I. 2. 
p. 31. . 


3908, * Mandat des Nürnberger 
aloe, ben Tleinen Zehenden betreffend. 


. (Nürnberg). Querfolioblatt. — Will, Bibl. 
or. 1.2. p. 31. , 


3909. * Mandat des Nürnberger 
Raths verbietet den Wirthen, den Wein 
höher als nad der Taxe abzugeben. 
Deeretum in Consilio. 2. May. 1526. 


(Nürnberg). Querquartblatt. — Im fon. 
rin zu Nürnberg. Wil, Bibl. Nor. I 2. 
p. 31. - 


3910. -* Mandat de8 Nürnberger 
Raths, die Errichtung der Schule bei 
S. Egidien und die Verbefferung ber 
Übrigen Schulen betreffend. Decretum 
In Consilio. 22, May. 1526, 

(Nürnberg). Querfolioblatt. — Im kon. Ar: 
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chiv zu Nürnberg, Will, Bibl. Nor. VII, p. 
160. ovbsed. in Strobels Verm. Beyträgen I. 
S. 103. 


3911. * Mandat des Straßburger 
Raths, daß ſich bei Strafe der Ein— 
thürmung Geiſtliche und Weltliche aller 
Spei⸗, Schmach- und Scheltworte ent—⸗ 
halten ſollen. 1526. | 


(Straßburg). Folioblatt. — Baer's Novem⸗ 
ber-Auftion 1861. no. 98. 


3912. * Herzoglihes Mandat gegen 
die eingedrungenen Münzen, Doppel- 
plagen genannt. Datum vnntter onn- 
ſerm hyefürgedrückten Secrete, zu 
Mündf. Am̃ Zehennden’ tag, des Mo— 
nadt3 Marcij. Im Fünffgehenhundert 
vnnd ſechßundzwaintzigiſten jare. 

(Münden, Hans Schobſer). Querfolioblatt. 
— In München (Reichsarchiv). 


3913. * Herzogliches Mandat befiehlt 
Erhebung einer Kriegsſteuer vom Bauer: 
auf jeden Hof 1 fl, auf ein „Hueben“ 
einen halben, auf ein Xehen 15 kr., _ 
auf ein „Sellden“ 7 kr. Datum Mündfi 
an Pfinnktag nah Mifericordia domini 
den Nemwnzehenden tag des Monnats 
Apprilis Sm fünnffgehenhundert vnnd 
ſechſundzwaintzigiſten jaren. 

(München, Hans Schobſer). Großfolioblatt. 
— In München (Reichsarchiv). 


3914. * Herzogliches Mandat zur 
Erläuterung des vorigen, welde Aus: 
nahmen bei der Steuer (Hilfägeld) zu 
machen jeien. Datũ Munden Erichtags 
nah dem Sontag Eraudt Anno ꝛc. Vi⸗ 
befimoferto. 

(Münden, Hans Schobſer). Folioblatt. — 
In Münden (Reihsarhiv). 


3915. * Herzogliches Mandat be- 
ruft den Landtag auf den 14. Dt, 
nah Ingolſtadt, des Türken wegen. 
Datum Mündhfi an Mitichen ſant Virs 
gilien tag den XXvj. des Monat3 Sep- 
tembri3. Anno 2c. XXvj. 


(Münden, Hans Schobfer). Großfolioblatt. 
— In Münden (Redysardiv). 


3916, Berpot bed Pranntweins. 
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Am Schluſſe: 
freytag nad Yraneifei, 
jarzal, jm XXvj. 


(Vrünchen, Hans Schobſer). Folioblatt. — 
In Münden (Reichsarchiv). 


Datum Mündfi an 
der mynndern 


’ 


3917. * Herzoglided Mandat zur 
NRüftung gegen die Türken. Datum 
Münden Sampftag nah Franeiſei. 
"Anno ꝛc. xxvj. 

(München, Hans Schobſer Folioblatt. — In 
Münden (Reichsarchiv). 


3918. Berfünd zedl. 

u. J. (Münden, H. Schobfer 1526). 
Größfofichtan mit Begleitzettel (VBollzugsordre). 
Wurde von allen, Kanzeln verlefen: Bußermah⸗ 
nung wegen der Türken. — In Münden (Hof: 
bibl, u. Reichsarchiv). 


3919. * Mandat des Augsburger 
Raths gegen heimliche Beherbergung 
von Fremden, welche mit Verluſt des 
Bürgerrechts bedroht wird. Erkandt 
auff den zwenvndzwaintzigiſten Tag des 
Monats Februarij, Anno zc Vigeſimo 
Sexto. 

(Augsburg). Ouartblatt. — In Augsburg. 


3920. * Mandat des Augsburger 
Raths gegen Fluden, Schwören und 
Zutrinten, auch das Ausſchenten von 
Mein, Bier und Meth nah 9 Uhr. 
Berüfft vnd offenlih verfündt Auf 
Sontag den XXI tag Octobris Anno 
ꝛc. XXV} 

(Augeburg). Folioblait. — In Augsburg 
(Stadtbibl. u. Stabtarhiv) u. im Germ. 
Mufeum. 


3921. Barbali. | Ein Geſpraͤch. 

KVrtzwilig wie ein muter wolt 
- Dig je tochter in ein Elofter jolt 

Die muter jelb bie ouch zuhört 

Wie jr tochter die pfaffen Iert. 
Hiltprand Stulgang. Damian Ly= | ren: 
nagel. Pfarrer von Bildjtoden. | Se 
bold fläjchenfuger. Doctor Briel Tra- 
denihmär. Saul Schwynflügel. | Gredy 
Zerffnaͤpper von Grobenwyl Jim Filtz⸗ 


ie find überwunden gar 
Von einer tochter vin eylf jar, 
Die mwolt nit in ein Klojter gon 


M. D XXVI. 


Sunder werden nach Gottes gheik, 
Sich jelb neeren in irem ſchweyß 
Am Schluſſe: 
Da jolt du jy aber wol vSfägen 
grab wie ein polierter ſchwytzer taͤgen 
Geben im M. D. XXVI. jar 
o. O. (Zürich, Chr. Froſchower). 5 Bog. 8. 
(legte 2 BL. leer). Geſpräche in Reimen von 
bem ungenannten Niclaus Manuel, 
Grüneifen noch Gödefe Tannten. — In € 
Gallen (Stadtbibl.). Anfang: 
Die muter zum Barbalin. 
Ah Gott vns armen, wz efjend wir hüt 
wenig babermel häd wir, zwey brot, fuft nüt 
Iſt dz nit ellend, vfi ein jamertal, 
groß arbeyt han, funft nüts überal 


3922. Ein geſprech, vonn einer mu: 
ter | mit ir tochter, ſy in ein Floft d 
zu bringe, ou | demnach etlih münd 
vnd Pfaffen argu= | ment, namlich herr 


Hiltprand Stulgang d’ | Pfarrer von 


Biltſtocken, herr Doctor Vriel | Traden: 
Ihmer, Brud’ Saulus Schwynflü | gel, 


Brud' Sebold Fläjhejuger herr Damiö | 


| Lyränagel, ouch ein pürin Gredi 
Dofnaver | von Grobẽwyl im Filtztal, 
Vnd ma | die tod: | er vß dem Euan: 
gelio zu antwurt gibt. Am Schlujje: 
Geben jm. M. D. xxvj. jar 

o. D. (Zürich, Chr. Froſchower). 5 Bog. 8. 
(legte 2 31. leer) m. Titelholzſch. — In Mün: 
hen. Soleinne, Bibl, dram. no. 4964, 

Die muter zum Barbeli. 
Ah got, ach got wz eneb wir hüt wir arm 


wir bad’ zwei brot ein wenig babermel th 
ſũſt nüt 
Fernere Ausgaben: 

Das Barbeli. Ein geſpräch vonn einer mu: 
ter mit jr tochter, ... Zürich, Auguſtin Frieß 
0. 3. (c. 1540). 5 Bog. 8. m, Titelholzſch. — 
In Münden. 

Egn gefpräh von einer nuller mit jrer 
Tochter . M. D. XLIII. O. (Bern, M. 
Apiarius). 10 Bog. 4. m. Titelbolzfd, — In 
Münden. 


3923. Ain fpru von der Ordnung 
ains Erſamen Radts zu | Vlm, abzu: 
jtellen die Gottlojen Tajter und jünd, 
Nemlich, das zutrinfen, | Gottälefterung, 
und Eebruch, auch der Pfaffen Hurey, 

| berüfft auff den achtenden tag Mer: 


Wyl Gott Fein bott darũb hat thon |Ben, | im M, D. xxvj. Jare. 


bie weder 





M. D. XXVL 4883 
o. O. u. J. (Um, Joh. Grüner 1526). | 81. Teer) m. ZTiteleinf. — In Augsburg und 
Folioblatt. Als Verfaſſer nennt fich Conat Münden. \ 
Mayr. Bom Rath unterdrüdt, — In Mün— 


hen. Schmid u. Pfiſter, Denkwürd. d. Wür- 
temb. u. Schwäb. Reformationsgeih. I. S. 73. 
Herr Gott ih fag bir lob vnd Eer, 
Das dein Göttlih wort vnd leer. 
Durch feyn wirdung vnd ſeyn Frafft, 
Bey ons doch ſouil har gefhafft. 


3924. Philip Me⸗lanchthons ge- 
meyne an | weyjjung ynn bie heyli | ge 
ſchrifft durch Geor- gium Spalatinum 
verdeutzſchet. Zum dritten mal mit 
| gröfjerem fleys, dann | vor, vberjehen. 
| Wittemberg. | 1526. Am Ende: 
Gedruckt zu Erffurd durch | Johannem 
Loerfjelt odder Pa | ryßer, ym M. D. 


xxvj. jar 
131 ge. 3: u. 7 DI. Regifter. 8. m. Ti: 


teleinf. Spalatindg Vorwort ift: Gegeben am 
vierden tag des Weynmonats, ym M.D. Xxij. 
Jare. — In Münden. 


3925. Bon der Meß propositiones, 
Philippi Melanchthonis. 1526. 
. 4. — Gräters Bibl. no. 107. 


3926. Von dem op | ffer Chriſti yn 
der Meſſe: | Allen Soeiialanigen, | 
Deutzſcher Nation not gu | wifjen. De: 
nen gu Magdeburd | yrun ſonderheyt, 
bu gut gejchrie: | ben, vnnd auſsgangen. 
| Bemweret mit Göt- | licher ſchriffte. 
Doctor Johañ Menfingt | M. D. xxvj. 
Am Ende: Gedruckt yhym MOD xxvj. 


sure. „| aim xxiij. Tag. des Heumon. 
O. 9 Bog. 4. m. Titeleinf. „ In Augs⸗ 

burg, Münden, Gießen, Greifswald u. Bol. 

fenbüttel. N. Lit. Anzeiger. 1800. Sp. 424. 


3927. Replica | Auff das mutige vnd 
vn⸗ ochriſtliche ſchandbuchiyn | Eber- 
hardts Wydenſehe, et-wan Regelirer 
Probſts zu: Hal | beritat, vnd Hans 
Fritzehans | etwan bruders Parfuſer 
ordẽs | ꝛc. die heylige Meſſe belangen- 
| de, Allen fromen Teutſchen zu | gut. 
| Doctorig sohanni3 | Menfingt. | 
Psalmo. cxi. | Peccator videbit & iras- 
cet: | dentibus suis fremet & ta= | 
bescet. Desiderium peccato | rum pe- 
ribit. 

0. O. u. J. (1526). 13% Bog. 4. (letztes 

Weller, Repert. typogr. 


3928. Bon dem Teitament | Chriftt 
vnſers Herren und | Seligmaders, Dem 
Hoch: | Löblichen Adel ym Land Ku | 
Sachſen, fampt alle Chrift- | glembigen, 
Deutſcher Nati- | on, Bu gutt gejchrie- 
ben ond | aufzgangen, beweret mit | Göt- 
licher ſchrifft, tröftlich Yu leſen. Doctor 
Johan Menfingt. |M. D 

6 Bog. 4. m. eff — In Augs⸗ 
burg, ringen Molfenbüttel u. Dresden, 


3929. An Mifjal od’ Meßpuech 
über das gantz jar, mit alle In⸗troi— 
ten oder Eingänngen der | Meß, Kyri- 
eleyjon, Et in | terra,‘ Collecten, Sra- 
dua | In, Tracten, Alleluia, | Sequen- 
gen, a: | Cwägelig, Batre, | Offer: 
torium, | Prefationn, | Säctuß, | Cd⸗ 
mü | Cöplenda, mit fampt ale concor⸗ 

| dann nebẽ zue, nad ordnũg ains 
| Regifterd gant ordenlih vi aufs | 
aller Inftigijt vñ höchſten fleiß, vd | 
latein in teütjch gezoge. gang nutz⸗ 
ih vnnd vnuerdriejlich zw lejen. Am 
Ende: Gedrudht vnd jäligflich vol: | 
endet jn der Fürftlichen ftatt | Mündfi 
durch Hannfjen | Schobſſer puechdruder 
daſelbs, in verlegüg des | Eerjamen 
Sofephen | piernfieder zu jmwak | Als 
man zelt nach | Chrifti gepurdt | M. CE - 
EEE. | KXvi. | Auff den XXvj. tag Ja⸗ 
nuarij 

8 Bl. Titel u. Kalender, 480 gez. Bl., 1Bl. 
Druckanzeige u. Holzſch, 1 Bl. leer, 7 BI. 
Meile vom h. Geiſt u. an Kichtmeßtag. Titel 


m. Einf. Durchgehends roth u. ſchwarz gebrudt. 
— In. Münden u. Maybingen. 


3930. T Ehriſtenliche verman— | ung 
vnd vnderricht, wie zu diſen gefer= | 
liche letſten zeitten die, Chrijtgleubige 
Menihe | zu Chriftenlicher Pueß, vnd 


‚andechtigem gebett, zu | vndermeilen, 


vnnd zuuermanen feier. Durd) IM. 
Hainrichen Müelih, Der Rd: zu | Huns 
gern vnnd Behem. 2c. Ku: | Mt. ze. 
Dolprebicanten geſchriben. | (Drei Bi⸗ 

lſprüche: Hiere: xviij. i Thun. ij. ij 
Theſſa: ij). 

o. O. u. J. (1526). 12 Bl. A. — In 
Aarau. 
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3931. »Münzedikt bes Herzogs Al— 
breit von Meklenburg, dat. Smerin 
am tage Lucie, Anno dfi ac. KB. 

Folioblatt mit Metallſtempel⸗Abdruck ber bei⸗ 
den Seiten des vollgültigen Doppelichillings. 
— In Roftod (Marienbibl.). G. €. F. Lil, 
gelaiäte d. Buchdruckerkunſt in Meklenburg S. 


3932. + Ein mworbafftig3 | verant-, 


worten ber hochgelorten | doctores vnd 
herren, die Zu Baden vff der diſputation 
gemwe | fen fint-vor den. xij. ortern ei- 


ner loblihen eidtgnofchafft | wider das 


ſchentlich, erſtuncken, vnd erlogen antla- 
| gen Vlrich Zwinblyns, das der fier- 
sig mal eerloß | diebjch bößwicht vff die 
frummen hetren gerebt | hat vnd in 
den druc bat laſſen kummen. Bon | 
Doctor Thoma. Murner gemadt, ob 
der | Zmingly lüſtig wurde dad er im 
das übe | rig au Hin vß gebe nad) 
dem rechten winckel meß. | Mit vfflöfung 
der argument die | Vlrich Zwingly nad) 
der di= | jputation hinder dem of- | fen 
für här gebole | hat mit güdt | jehendel 
vö | Bern. 
Sch. bit did) Vlrich Zwingly leer 
Kein frummen man zu jhenden 


mere 
Du ſchreibſt in ſtoub das lejteren 
’ dein 


So ſtechen wierd in marmelitein 
Am Ende: Gedruckt zu Landphut 
dur | Johañ Weyfjenburger. 
o. &. (1526). 20 Bl. 4. (letztes leer). — 
Sn Freiburg i. Br. und München. 


3933. Ein worhafftigs verantworten 
der doctores, die zu Baden vff der di— 
Iputation gemein . . . von Doctor 
Thoma Murnergemadt ... - 

0. O. u. J. (15286). 4 — In Hamburg 
(Stabtbibl.) u. Bibl. Cant. de Fribourg, aus 
weicher e8 die Sefuiten mit anbern Kloſter⸗ 
bibliothefsbächern neuerdings fortgefchleppt haben. 


3934. "Mei Neitharts, Burger: 
meilter8 zu Ulm und Einnehmers des 
Schwaͤbiſchen Bund, Ermahnung an 
die Brandftener-Rüdftändigen. Vom 8. 
San. 1526. 

(Ulm, Joh. Grüner). Folioblatt. — 
meyer, Mifcelaneen ©. 39. 


Veeſen⸗ 


zxvi. 


3935. Fragſtuck Georgen | Nemborf- 
fers, gezogd auß der ent ſchuldigung 


\Burgermeifterd vfi | Rat3 der ftat Co 


jteng, von we: | gen jrer predicanten, 
als ob fie } aufjerhalb der warheit ver: 
jagt | wurden, ſy hetten nad be: | mil: 
ligung dev _gelerten | in ein bilputation, 
| den jpieß am | bag ab |’gezo: | gen. 
Am Ende: Getrudt zu Tübingen, 

(Bei Ulrich Morbart 1526). 10 Bi. 4. m. 
Titeleinf. — In Zürich (Kantonsbikl.) un 
Neefenmeyer, Denkmal ©. 70. . 

0. D. u. & (1526). 4 — In Dresden. 


3936. Widerred Jeorgij Nemborfiers 
uff die verantwurtung Ambrofij Blau— 
ver3, jo jm über etliche jeiner Fragſtut 
geben hat. M. D. XXVI. | 

0. DO. (Tübingen, Wr. Morbart). 18 8.4 
m. Titeleinf. — Beeferrmeyer, Denkmal 6,70 
Butsch, Cat. 34. p. 66. 


3937. NOttel oder Verzaichnus. ai 
ner | beharrlichen Hilff wider | den Türdt, 
biſs auf fünf- | tige verfamlunng alkı 
| Stende des Hailige | NReichs. zu be: 
rat= | Schlagen vnnd | zu bedenm: | den. 
Am Ende: Gedrudt zu Reütlingen 
Durch Hanns | von Erffort. Im. M. 
D. vnndSechsvnzwaitzig-ſten er 

414 Bl. Fol. (legtes leer). — In Auge 
(Stadtardiv). 


3938. Von Anruffung | der heulen, 
Joannis eolampa | dif, vff ettlidr 
wiberjecher, und zuuorab | Doctor je 
bri, vnnutz gegenwurff: | Ti tat 
andtwort, Offen- | Lich gepredigt, a 
aller | heylgen tag. Am Ende: & 
drudt zu Bafel, durch Adam | Pen, 
im tar, al® | man zellet. | M. D. XV 

2 Bog. 8. (legte Bl. Ieer). — In Zink, 
Freiburg i. Br. und Wolfenbüttel. 


3939. Billiche ant | wurt Joan. Ce 
lam- | padij, auff D. Martin Lu: | then 
bericht, de3 Sacraments | halb, jamp 
einem kurtzen begriff | auff etlicher Pre— 
diger in Schwa | ben fchrifft, die merl 
des | Herren nachtmals | antreffend. | 
Getruckt zu Bafel, bey | Thoman Wolf 

|M.D. XXVI. 

11 .Bog. 4. m. Kiteleinf. Auf letztem L 
nur Wolffs Druderzeihen. — In Zürid, € 
Gallen (Stabtbibl.) u. Wolfenbilttel, 
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Nah Sal. Heß fol auch bei Froſchower in vnd getruckt zu Zürich in vnſerem huß 


Zürich 1526 eine Ausg. erſchienen fein, was 
"ich bezweifle. Die von Panzer no. 2876 citirte 
Schrift Decolampads: Vom nachtmal Bewey: 
ſüg ... o. O. u. J. gehört unter 1526 und 
iſt nicht 7%, ſondern 12 Bog. ſtark. 


3940. 7 Das Sechßt und Sybenund 
dreyſſigeſt Capitel Jeſaia des Pro— 
‚phe | ten, Außgelegt durch Joañ. | Eco- 
lampadium, Bredi | canten zu Bajel. | 
Hierin findeit du ain jchön beyipil ain? 
| waren vertrumend in Got, Betrübten 
‚angefochten bergen, wunder troſtlich 
I zelejen. | O Gott erlöß die gefanngen. 
M. D. XXVI Am Ende: Getrudt 
zu Augſpurg, durch Silumum Ottmar, 

im M. D. XXVI gar. 
9 Bog. 4. m. Titeleinf. Ueberfegt von Lud— 
wig Häger. — In Zürich, Augsburg u. Münden. 


3941. Der prophet Maleachi mit 
aupleg- | ung Joan. Ecolampadij, durd) 
|in im latein beſchriben, mit | fleyk 
verdeütjcht | durch Lubmig .| Häßer. | 
D gott erlöß die gefangnen. | D. M. 
XXVIL Am Ende: Getrudt zu Ba- 
jel, durch | Thoman Wolff.| M.D. XXVI. 

13 Bog. 4. m. Titeleinf. u. Holzſchnitt auf 
letzter Seite. Hätzers Vorrede ift vom 18. Zuli 
—5 In Zürich, Bern, Bamberg u. Wol: 
ienbilttel, 


3942. Der zehend pjalm | geprediget 
im fünff vnd zwentzigſten | tar, durd) 
Joan. Ecolampa- | dium, Predicant by 
jant | Martin, zw Bafel. | Mit jampt 
der Außlegung, inn gſangßweyß be- 
griffen. | Zu Bafel by Adam Petri. | 
M. D. XXVI. Um Ende: Zu Bafel 
‚bey Adam Petri. | M. D. XXVI. 

2 Bog. 8. — In Zürid, S. Gallen (Stabt: 
bibl.), Freiburg i. Br. und Wolfenbüttel. 


3943. Vom Sacra | ment der Danck⸗ 
jagung. | VOn dem ma= | ren nateur- 
lichen ver= | ftand der worten Chriftt: | 
Das ist mein Leib, nad) der | gar alten 
terern erklärung, jm Las }tein bſchri— 
ben durch Joann. Eco | lampabium, ver: 
teütiht durch | Ludvigen Hätzer. | OD 
Gott erlöß die gefangnen. | M.D.XXVI. 


AufvorlestemBlatte (ein Nachwort 7 


des Druckers Chr. Froſchower): Datıım 


⸗ 


zum Wyngarten. Anno M. D. XXVI. 

18% Bog. 8. (letztes BI. leer)‘ nı. Titeleinf. 
— In Züri, Baſel, ©. Gallen (Stifte u. 
Stabtbibl.) und Münden. 


3944. Zwen Schön Sermon: in: | 
baltende, das man von wegen bed Her- 
ren Nacht: | mals, Brüderliche Liebe nitt 
ol zertrennen. | Auch von der mwirdig- 
fait des Sacramkts, | mit kurtzen ablay: 
nungen viler einre= | den ber widerſä⸗ 
hern, dur .%o | han, Ecolampadiü- zu 
Ba | jel gepreviget, Pfarr-] herren zu 
Sant | Martin da | jelbit. | O Gott 
erlöß die | gefangnen. 

o. O. u. J. (15%). 18 Bl. 4. (Ichtes 
leer). Herausg. von Lud. Hätzer. — In ©. 
Sallen (Stadtbibl.), Augsburg u. München. 


3945. Eynes erbarn NRath8 | der 
ftadt Nüremberg ord | nung von hoch⸗ 
zeyten oft | derjelben wirtjchafften, | deB- 
gleychen mit den Findt | pethöfen vnd 
Eindfauffen | jrer inmoner, die zuuor zu ' 

| merdlihen onnottürffti- | gen coften 
gedienet, diejel | ben angejehen, gehalten 
| werd ol. 

o. O. u. J. (Nürnberg, F. Peypus c. 1526). 
8 Bl. 8. (letztes leer) m. Titeleinf. — In 
Mayhingen. Panzer, Bibl. no. 1528. 


. 3946. Ordnung aines Erbern Rats 
zu vlm in verwalltungen aller pflegen. 
witwẽ vnd wayſen. gejeßt und fürge- 
nomen. Anno M D und xxvj 


0. O. (Ulm, Joh. Grüner). 4 Bl. 4 m. 
Ziteleinf. — Veeſenmeyer, Mifcelaneen S. 39. 


3947. Ordnung der Fyrtagen. Am 


Schluſſe: Actum mitwuchẽ vor dem 
Oſtertag jm. M. D. XXvj. jar. 

o. O. u. J. (Zürich, Chr. Froſchawer 1526). ' 
Folioblatt. — In Zürich. 


3948. ORdnung vnd erfantnuß | 
eind Erjamen Radts der ftatt Zürich | 
betreffed den Eebruch, burg, Tuplery. ꝛc. 
| Kindertouff, fyriagen, gmein gebett - 
für ein I Chgiftenliche Kilch vnnd jre | 
abgeſtorbnen. | (Holzjchnitt) | Getruct 
zu Zürich durch | Johanſen Hager. 

o. J. (1526). 8 Bl. 4. (lebtes leer). Am 
Schluſſe: Zürih am. riiij. tag Heümonets im. 

. D. xxvj. jar. — In Bafel, Minden u. 
im Germ. Mufeum. J 

28* 


— 


* 
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3949. Ordnung vfi erfantnus .| aines 
Erſamenn Radts | der Stat Zürich be- 
treffent den Ce | brud, Hurey, kuple— 
rey 2c. Kin | der Tauff, Yeyrtagen, 
ge: | mein gebet für ein Ehri | ftenliche 
Kirch und | jre abgeitorbne. | (Wappen) 
I Außgangen zu Zürid. M. D. XXVj. 
5 0.8. 8 Bl. 4. (lettes Teer). — In Augs— 
urg. 


3950. Zwen Chriftenlich tröft | liche 
Sendbrieff, eyns hochberuümp | ten Wel- 
Ihen Grauen zu ges | dult onnd erfün- 
digung | Götliches worttes. | vermanen: 
be. | Zmölff Regell oder lere, jampt. 
xij. | geyftlider waffen, zu erhaltung | 
Chriſtlichens Lebens, ſtreyt, ‚| und ritter- 
ſchafft vaft | nüsglich. | Anno. M. D. 
XXVL | Auß lateyn inn deützſch, durch 
- | Sacoben chend Doctor, tranj= | ferirt 
vnnd gezogen. | Hiebey wirbt maft ver: 
netten | mad New oder Alt ey. 

0. D. (Straßburg). 12 Bl. 4. m. Ziteleinf. 


Ter 1. Brief des Joh. Picus v. 15. Febr. 1482, 
ber 2, vom 2. Juli 1484. — In München. 


. 3951. * Broteftation der Stadt 
Straßburg gegen Philipſen von Hanau, 
ben Willfitädter Zug betreffend. 1526. 

Fol. — Roehrich, Catalogue. 1860.no. 1621. 


3952. PBjalm? | gebett. und Kir | hen 
übüg wie fie zu Straß | burg gehalten 
werden, | Bey wolff Köpphel. 1526. 

4 Bl. Vorſt. u. 64 gez. Bl. 8. Titel mit 
Einfaſſung, legte Seite mit Druderzeichen. Vor: 
wort u. Einleitung des Druders. — In Züri 
u. im Germ. Mufeum. 


3953. + PSalter mol ver | teutfcht 
auß der heyli= | gen ſprach. | Verflerung 
des Pſalters, | fait Har vnd nutzlich, 
Durch Sohann Bu: | genhag auß Po— 
mern, Bon dem KLatein | inn Teutſch, 
an vil orten durch | jn ſelbs gebeſſert. 

, Mit ettlichen vorreden, am | anfang, 
wol zu merden. | Bergattung der Pjal- 
men, vñ Summarien, zu Chriftliche 
braud faſt tröftlich: | Zeyger der mate- 
rien vnd | innhalt, jo inn der außle- 
gung gebandlet. | Der Pjalmen anfang, 
‚zu | Latein onnd Teutſch, mit jren zwey— 
‚fpelti |] gen zalen verzeychnet. | Gedrudt 


M. D. Xxvi. 


M. D. XXVI. Am Ende: Gedruckt 
zu Baſel durch Adam Petri, im Sen: 
ner, des iars M. D. XXVI 

24 Bl. Vorft,, 210 ge. Bl., 1 BE. mit Tu 
derzeihen. Fol. m. Titeleinf. Worreden von | 
M. Buser. — In Zürid, Bern, Schaffhauſen 
(Min. Bibl.), S. Gallen (Stadtbibl.), München, 
Stuttgart, Tübingen, Greifswald, Berlin und 
Wolfenbüttel. ' 


. 


3954. Verbum domini manet in eter- 
num | Bnjer Landtgraue Philipjen Re 
for. | mation, vnnd ordenung, vonn | 
allerley gebrehlichept onnd vnordenung 
jo biß | her in vnſern furftenthumb 
landen vnnd ge= | pieten, gejcheen ſey. 

| Im iar taufjent funff Hundert tzwan⸗ 
gig und ſechs. 

9. D. 6 Bi. 4. mit großem Titelwappen. — 
In Augsburg. 


3955. Verbfi dui manet T eternüi | 
VNſer Lätgraue Philipfen | Neforma- 
tion, vfi ordenunge, van allerley | ge 
brechlicheit und vrordenüge, jo bis her 
in | onjerem Furſtendumb Landen vnd 
Ge= | beden, gefchiedt font. Am Schluſ— 
je: Im Jair M. CCCCC. BI. 

v0. DO. (Straßburg, I. Grüninger). 8 U 4. 
nit großem Titelmappen, worin: Das workt 
gottes blibt in ewigkeit. Erfte Zitelzeile u. erſter 
Buchſtabe der zweiten roth gedruckt. Niederrhei: 
niſcher Dialekt. — Sn Münden. 


3956. Ein erflerung der Jzwelff er: 
tickel chriſtlichs Glaubens, vnd ke 
leüff- | tigften punctẽ alles chriſt-ü— 
hen lebens, mit anzayg, | wo fie iri der 
beyligen ge= | jchrifft gegründet, einem | 
heden Chrijten menſchen | zu rechten 
verjtandt der | jchrifft dienftlih, Durd 
| Doctor Vrbanũ Regiũ, | nem corri⸗ 
girt vfi gemert. | Mareiam. 9. | Magitu 
glauben: mer glaubt | dem find alle 
ug, müglig. 11526 Am Schluſſe: 
526. 


0. O. 99 gez. Bl. 8. m. Titeleinf, Die „er: 
klerung etlicher Teuffiger Puncten* hat’ auf A. 
46 einen eigenen Titel mit Einfaffung. — In 
Münden. ” 


3957. Erklärung etlich« | er leüffiger 
puncten der | jhrifft, Vnd der zwoͤlf 
artiz |. del Chriſtenlichs glaubens, | Ka 


zu Baſel, | dur Adam ‚Petri, im iar. |die in hailiger jchrifft | gegrünt feind. 





MD. XXVI. 


Bon nes | wen wider überje- | hen vi 
an etlih | en orten ge | mert. | Durch 
D. Vrba. Regi. | M. D. XXVL | Jo- 
hannis. 8. | Wer auf got ift der Hört 
fein wort. 

0.0.3 6. u. 204 gg. ©. 8. m. Titeleinf. 
— In München u. Dresden. Bibl. Schade- 
loock. no. 3700. 


3958. Ein. kurtzer Vnterricht was die 
alte Lehre gegen die newe vermag, durch 
D. Vrbanum Regium in Latein bfchrie- 
ben, vnd newlich verdeutjcht. 1526. 

o. O. 8. Mit Vorrede von Bened. Schil. — 
r d. rg III, p. 148. Bibl. Baumgarten. 
Pp., 5238. 


3959. Bon volkomenhait und | frucdt 
des leidens Chrifti, | Sampt erklärung 
der | wort Pauli Coloſ. 1. Ich erfüll, 
dad | abgeet den | leyden | Chri= | fti 
e.|..| Durch D. Vrbanum Regium. 

0. O. u. J. (1526). 14 Bl. 4. (lettes 
leer) m. Titeleinf,, worin D S Lucas Gaßner 
dem Aeltern gewidmet. — In Zürih, ©. Gal: 
Im (Stiftsbibl.), Tübingen und Berlin. 


3960. Eine Schrifft an die Erbaren 
und Weiten, die älteften der Gemeine 
und drey Räthe zu Altenburg. Durd) 
Diederih Reisman, Wittenberg. 1526. 

4. — v. d. Hardt. Ill. p. 136. 


3961. Ein Sermon von | Bruder: 
ſchafta gepredigt durch | Nicolai Ren: 
eyjien vs Benp- | heym, an der Bergf: 
ftraffen. | j. Corinth. x. | Seind nitt 
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ihwangern Frauen Lud. Bonatiolus. 
Leibspflegung D. Bartholom. Metlinger. 
Am Ende: Gebrudt zu Erfurt dur 
Wolfgang vnd Gervafium Stürmer. 
0. %. (1526). 8. — Hirsch. IV. no. 561. 
Neue Ausg. Franckf. 1533. 8. 0. O. 1534. 
8 0.D. u. 3. (1539). 8. Franckf. 1557. 8, 


3963. Ein güt herkig bebenden mie 
| auff dem Seb fürgenomnen Reychs 
tag allhie | zu Speyer in jachen. Gottes 
Cer, jein wort, | vnjer feelen, vnnd die 
gewiſſen, berürendt, | Chriftlich vñ be- 
jtendigflih zu faren, zu .| handlen und 
zu bejchliejfen fein jolt. | Anno M. D. 
xXXVj. | Ebert Rüell Heſſiſcher Camer 
jecretarj. | Außgangen zu Speyer. 

o. O. 4 Bl. 4 — In ©. Gallen (Stifte: 
bibl.) und Augsburg. 


3964. Etliche geyjt- | ide, in der 
Ihrifft ge= | gründte, Tieder, für | die 
Layen zu | fingen. | Hang Sad. | M. 
D. XXVI.. 


0.8.6 3. 4 m. Titeleinf. — In Ulm, 
Augsburg, Münden u. Etuttgart. Die 7 Lies 
der in Wackernagels Kirchenlied S. 168—175 
abgedrudt, Deſſen no. 222. 

Es find folgende Lieder: 

O Jeſu zart, Götlicher art 
Chriſtum von hymel rüff ich an 
Wach auff meins hertzẽ ſchöne 
Wach auff in Gottes name 

O Chrifte wa war bein geftalt 
Chrifte warer fun Gottes fron 
D-Got vater du Haft gewalt 


3965. + Dreygehen Pfal- | men zu: 
fingen, in den vier hernach genotirten 


abgöttiiche gößen | Diener, gleich wie! thä- | nen in welchem man wil | Ober 


ettlih vonder | den altuättern murben, 
AR ge= | fhribe fteet Exo. xxxij. Das 
! vol ſatzt fich nydder zu eſſen, | ound 
ftımden vff zu jpielen. » 

0. O. u. % (1526). 12 BL 4. (letztes 
leer) m. Titeleinf. Die Widmung an „Philips 
fiftelr von Durckheim“ ift: Gebẽ zu Biſchoffß 


in dem’ thon, Nun | frewt euch Lieben 
Ehri- | ften gmein, | einem Chris | ften 
in iniderwertigfait | jeer tröftlih | Hans 
aha: | 1526 
9. D. (Nürnberg, 3. Gutknecht). 2 Bog. 8. 


ı (lettes BI. leer). — In Berlin. Abged. in , 
1 Wadernagels Kirhenlied ©. 175 ff. Defien 


heym vff dem kreychgaw. Andree Apoftoli. Im |no, 223, 


IM. D. ımj. — In Zürich. 

3962. Ehſtands Arzneybuch. Schwan- 
ger Frauen und Hebammen NRojengar- 
ten D. Eucharii Röslin weiland Stadt: 
arzt zu Frandfurt. Frauen Arznei D. 
Joh. Cubae. Die Heimlichleiten Alberti 
Magni. Bon forglihen Zufällen der 


3966. Die Thorheit der Welt. Am 
Schlujfe: Hans Güldenmund. 1526. 

(Nürnberg). Folioblatt m. Holzſch. von Albr.' 
Dürer. Gedicht von Hans Sache. — Bergl. Murrs 
Sournal II. 158. Schorn im Kunftblatt 1830. 
S. 116. Naglers Künſtler-Lexikon. II. 550. 

Wer bat ye gröffer clag erhort 
. ber Tyranın mich erfehrediich ſport 
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Verſch iedene Abbrüde, z. B. bei Georg Lang |jebt Hinzu | gethan, vaſt kurtzweylig zu 
zu Nürnberg. | Tefen ac. | (Holzfeänitt) | MD XXVI. 
0. D. (Augsburg, H. Steyner). 99 gez Bl, 
3967. Wie die Gfchrifft verſtendigklich 1 Bl. leer. Fol. — Lappenberg, Murners Ulen: 
ſoll vnderſchiden, vñ erklärt werden, die ſpiegel ©. 369. 
vom Tauff faget, wie der heilig geijt 


. mit feinen gaben vor vnd nad kumpt, 3971. Wider die vnmilte verdam: 


 pfi feine were leiftet, ecſtlich darch ben | ung. | Rad) art vnd aygenſchafft, al: 


ler gleychßner, om gebot | und ordnung 
\ 5 
— "Seit ee Fi en Ehrifti, erdicht auß aygnem kopff, dem 


. " an | naltige verjchlieffen päterlicha veyd, 
a me Roͤm. 10. Acto. 2. wider alle bil | ligfayt, Jacob Strauß 


0.8.1. &% fc 1536). 12 BL. 4. (letteg | en, allen. denen die auß | mwarer erfant: 
leer). Berfüfie N Satiler — St nuß Chriſtlichs glaubeng, nit | glauben 
lins Kirchenhiſt. Archiv. 1826. ©. 476. den warhafften leyb Chriſti, | onfiätbar- 
ih fein blut vñ flaiſch, | gegenwirig 

3968. 1. Eyn treüwe warnüg vor vnder dem brot vñ mein des hen 
ergernuß, fo ſich wyder mwertiger prebi- |genent | facrament zu troſt bE | gefang 
gen halb zugetrage. 2. Vermanung zu nen irri- | gE felen ant- | wort. |... 


erfündigüg Göttliche wort vnd fhriff- | Joann Schnewil. M. D. xxvj. jm 


ten. 3. Berantworttlig ettliher gegen-| monat Au: | gufti 24. im ellenden je 

rede, zu leßen vaft Schön tröftlich vnd | merthal. Bu 

nüße. Im jare. XXVI. Sacob Schend.|, D. 108.4. — In Münden u. Wolfen— 
0. ©. 4. m. Titeleinf. — Bibl, Ebner. no. büttel. 


13230. 
3972. Etlich fchrifften, So Mars: | 


0 | graff Georg von Brandenburg, | an ey 
| Stnufienbers. Aulnut DR has an ner gnaben bruder vnd bdefjelben Rethe 
chriſtlich] vnd vnwarhafft zuſchreiben gehen | Kor pas wort Gott — vl 
Philipi | Gutenums, feiner Helffer vnd ſe on ko" an 
| &ot alien al Ger ang. Sm Embe:|sekmn mu 0 0 
Getruckt vnd vollendt biß büchlin nach 
Chriſti vnſer | e8 lieben herren geburt| 3973. Etlich ſchrifften, So | Mt 
in demiar als man zalt | Dufent fünff⸗ graff Georg von Brannben- | burg, M 


hund't vnd zweitzig ſechſe ſeyner gnaden Bruder vnnd deffelben 

o. O. (Straßburg, Joh. Grüninger). 16 Bl. Rethe gethan | hat, das wort Gott— 

4. m. Titelwappen. — In Einſiedeln. und | befjelben verfünder, zu | hand: 
. haben. L 


3970. Das Buch Schimpff unmd Exnft| D. u. 3. () 26). 4 DI. 4. (letztes Im} 

| genannt, Wöldhes burchlaufft ber melt| hun man Bonifkel Mıne BEN. KR — 3 
hendel, | Miit-vil jchönen vnd Furkmey: | Bajel, Münden u. Dresden. 
ligen Eremplen vnd gleichnuffen, Para- ur 
bolen | onnd Hiftorien. Auch darneben| 3974. Ain ſchöner und wolge- | teitid‘ 
etliche ernftliche Geſchichten, ab mwöl- | Iter grüntlicher bericht, für den gel 
hen ber Menſch, fo er dielefen ift, ſich meinen menſchen, ob der leyb Jelı 
billich beſſeren wirt, Je⸗ Hund von Chriſti, im | Himel zu der gerechten Gob 
newem wider getruct, vnnd mit ſchö⸗tes zu eren, of } im gaiſt zu ſuchen, 
nenn Figu- | ven durch auß gezieret, od' auff erben im Brot | wejenlih zu 
berenn- vormals keyne darin ges | wejen.| verhoffen fey. ꝛc. Ge= | prebigt zu Bin 
Auch fleyffig vberjehenn, gemeret vnd durch de Predi⸗ canten im Münfter 
‚ gebej- | fert, Mit vil newenn Eremplen, | mit | gutem verftand. x. [ 1526. 


— 


- 
0 
N 
® ww 
. 


O. , ob. Grüner). 10 Bl. 4. 
(letes Re De Prebicant if! Conrad Som 
zu Un. — In Zürich, Mm, u. Dresben. 
Vergl. Veefenmeyer, Denfnal. 1832, ©. 20. 
Bibl. Baumgarten. I. p. 480. 


3975. + An Newes gutes, feliges 
Jare, Das | nemgeborn Kindlein Jeſus, 
Gang Chrift- | Ti, nutzlich, vnnd lieb— 
lichen, Sampt ainem zu= | beraiten 
Rieglein, Gayftlich außgelegt, vii | ett- 
lichen Chriſtlichen Klofterframen, | ge: 
wünjcht und zu ainem warzaidh | en der. 
gnad gotes zugejchict | Auff dag Tau: 
jent ve | Hundert vonnd | XXVIL | 
ai.  Bolstgmitt) | Hainrih Spell. 

.12 Bl. 4. (letztes Teer). Titelholzſch. 
uf x BL. wiederholt. — In Augsburg u. 
Nünden. Bei Panzer fälſchlich unter 1525. 


3976. Ein kurtzer Begriff, wie ſich 
ein warhafftiger Chriſt in allem ſeinen 
Weſen vnd Wandel gegen Gott vnd 
ſeinen nehiſten halten ſoll. Lazarus 


Spengler. Am Ende: Gedruckt zu 
Erffurdt durch Melchior Sachſſen. M 
D. xxvj. 


8. Widmung v. Freitag nach Reminiſcere 
1535 -an feinen Bruder Georg Kaufdiener zu 
Sin. 2 Haußderff Leben Spenglers. 1741. 

560. 


3977. Ein kurzer begriff wie ſich ein 
warhaffter Chriſt ... halten joll. ‘La: 
zarus Spengler. 1526, 

0.0. 8. — Bibl Cyprian, ed. II. p. 745. 


3978. Aus der ganten Bibel viel 
ſchöner Spruͤch, daß es mit vns vnd 
vnſern Sachen, zu thun, vnd vermögen, 
nichts iſt, fondern daß allein Gott alle 
Dinge thut,.treibet und ausricht, vnnd 
dag wir an Gottes Gnad nicht? weder 
jeyn nod vermögen. 1526. 


o. O. Ton Joh. Böſchenſtein. — v. d. 
Hardt, I. 8 234 


3979. CHriſtenlich vnd wolgegrun⸗ 
I det aͤntwurt vnd hertlich vermanüg 
D. Ja⸗cobi Strauß, Auff das vi: 
güttig ſchmach- büchlin D. Johannis 
Coclei von Wennbel- | fteyn, Betreffen 
die auffrur. | Darumb beſich auch mit 
vleiß das ander teyl big büchlins, Sp 
fan | fin grüntlich erkennen, was warer, 


XXVI. 480 
ewiger vñ zeitlicher frid iſt, auch bie 
recht vrſach aller auffrur vnd vneinig⸗ 
keyt, zwiſch en-menſchen auff erden, 
wirt dir vnwinerſprehuig an | gezeygt. 
Am N ch Me je: | 

. 74 .4.— 17 bz ri (Kantons: 
sl) n. —— 


3980. Wider den vnmilten Srrt | 
hum̃ Maiſter Vlrichs zwinglins, So | 
er verneünet, die warhafftig gegenwir— 
tigkait deß allerhailligſten leybs vnd 
bluts Chris | fit im Sacrament. Doct 
Sacobi Strauß | mit emwiger warhait 
ablenung, vnd er: | clärung, Darinnen 
alle froen ri | jten mit vnüberwüntd⸗ 
liher er- | Tantnus der wort. Ehriftt 
den | vergyfiten N mügen | ent- 
weychen. | Im jar. M. D. XXVj. Menſe 
Junij. | Margraffen Baden. 

0.8. 4 Bog. 4. (teptes BI. leer). — In 


Zürich (Stadt: u, Kantonsbibl.), Augsburg, 
Münden, Tübingen u. Dresden. 


3981. Bon der Einigkeit der Luthe- 


m. riſchen vnd Luciferiſchen Kirche, vnd 


von ihrer gleichförmigen Art und Eigen: 
ſchafft, jo fie allenthalben einträgtiglich _ 
mit einander tragen, Tractat, genant' 
der Lutheriſche Spiegel, durch bewerte 
heilige Schrift erfleret und ergrünbdet, 
und zu getreuer Warnung der Chriften: 
heit aus Ermanung Gottes inniglic 
beſchriben. M. Petrus Syluius. 1526. 
o. O. 4. — In Bamberg, Dresden u. Wol⸗ 
fenbüttgl Bibl. Cyprian. ed. Il. p. 241. 

Sylvius hieß eigentlih Peter Eyjenberg unb 
war Pfarrer zu Dresden. 

Neue Ausg. verändert: Luthers vnd Lutzbers 
eintredtige vgreinigung . . Anno M. D. XXXV 
0. D. (Leipzig, M. Blum). 14 31. 4. — In 
Dresden u. Zwidau. Darin auch das Folgende 
wieder abgedrudt. 


3982. Eyn erſchreglicher | und doch 
widderumb kurtzweylliger ond nublid 
gelangt | der Lutziferiſchen vnd Luttri- 
ſchen kirchen, auff dy |. nachfolgend weyſe 
duch eyn Euangeliſchen vnd | Apofto- 
liſchen Priſter jytzt zum nawen Sar | 
der Chriſtenheyt tzu heyl vnd ſeligkeyt 
| auß gegangen. | (4 Linien Noten) 
Martinus bat gerathen 
Das Ri Rum Risk, 





‘ 
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. Man fal die Pfaffen. brathen 
Ä Das Ri Rum Nik. 
3. 


xvj. 
Am Säruffe: * Nawen Jar. M. 


xxvj. 

0. D. 4 Bl. 4. Titelvers auf 2 Zeilen. Ber: 
faſſer des Gedichte: Peter Sylvius. — In Wole 
fenbüttel u. Dresden. Wadernagel no. 239. 

Susifer in dem Throne, Das Ri Rum, Ritz. 

ber war ein Engel Ihone Das Ri Rum Rip. 

Dar auß ift er geftoffen Das Ni Rum Rik 

mit allen jeyn genofjen 


3983. Dom glaube Lere vnd | geijt: 
licher vbunge der Luttriſchen Kyrche, 
Mit | unterrichtunge vnd erklerung des 
ewigen worts gottes und ſeyner ewi⸗ 
gen warheyt vnd gerechtigkeit Eym 
yden tzur ſeligkeyt notpafitig gu willen, 
| Da3 xvij. buchlein. M. P. Siluir. | 
verbü fen | B. Domini N. J. €. | 
veritas | Efaie. rl. vñ Pfalmo. crvj. 

. Anno M. D. XXVj. Am Schluffe: 
Volendet Montag noch Natiuitatis 
Marie. | Anno. M. D. xxv 


j. 
o. O. 5% Bog. 4. — Sn Münden ꝓ 2 Wol⸗ 
fenbättel Bibl. Baumgarten, I. p. 482 


3984. Schuß des heiligen Euangeli⸗ 
ons vnd des ewigen Worts Gottes. 
M. Petrus Syluius. 1526. 

0.0. 4. — In Dresden. 

"Menue Ausg. 0. DO. 1529. 4. 


3985. 7 Ein warhaftige grüt- | liche 
unterrichtüg in wilder geftalt | die legen 
be leihnä Chrifti Lönnen | vfi jolld vor 
got nutzlich vñ ſeliglich entfade Pit 
was mä chriſtlich fjal | Halte von d’ 
deutzſchẽ mefje vfi was | do d’ lateyniſchẽ 
Bi my ſy ein tejita | met vfi ein facri- 
fitiü wirt genät Ste | vd d' bindüg vfi 
entbindüg d’ junde. | etc. Das lebte 
pi allernützlichſt buchleyn | derartigfelln. 

M. P. Syluij. Welchs alles Hoffe ich 
vorm iung⸗ 
erhalten | vfi vor aller werld (getraw 
ea gote [| vnd ſeyner warheyt) genug- 

ih gu | verfechte Allẽ menſchẽ zu gut, 
iv | vii jeligkeit getrewlich beſchribenn. 
| (In der Xiteleinf. unten:) V. ©. 
imprejlit. Am Ende: Gedrudt vnd 


| eiten gerichte ſicherlich Yu | 


(Rantonsbibt. ), Baſel, 
Wo 1. Regifterbl. 208 u. Wolfenbüttel, Bibl. 


M. D. XXVI. 


Schuman | Ain abend -S. Andre. | 
| Anno. M. D. xxvj. 


5 Bog. 4. — In Zürich, aingeburg, Min. 
den, Berlin n. Wolfenbüttel. 


3986. Das Alt Tefta | ment Deuticd. 
| Der vrjprungliden Hebret: | jchen 
warheit nad auffs treümlichjt | ver: 
deuticht. Vnd durch den Dol- | metjchen, 
mit vilen der be- | fondern ſchweren 
ört= | tern — | erleuchtet. | 
Gedruckt zu Baſel bey | Adam Petri, 
im Augft, | de tar. | M. D. XX VL 

12 Bl. u. 311 gez. BL. 8. m. Titeleinf. u. 
> Die 5 Bücher Mofis. — In Yeei: 
urg i 


3987. Da3 Ander teil des alten te: 


ſtaments. Joſua — Eftber. Gedruckt zu 
Bafel bey Adam Petri. 1526. 
8. — Veeſenmeyers Cat. no. 1220. 


3988. Dad ander tayl bes alten 
Teſtaments. Am Sgluſſe: Volendet 
im 31. Auguſti im 26. 

0. DO. (Erfurt, Melch. Sachfe). 394 BT. 8. 
mit 23 Solid. Titelholzſch. auf en Blatte 
wieberbolt. — In Berlin. Banzers Entwurf. 
©. 182. Maſch, Beyträge ©. 332. 


3989. Das Neüw Teſtament redt 
grüntlich gedeütſcht. Gebrudt zu Baſel 


durch Adam Petri, im Merten, 1526. 
8. — Mozler no. 402. 


3990. Das newe Teftament. Am 
Ende: getrudt und vollendet zu Aug: 
ſpurg durch Simpredif .Ruff aus Ber: 
legen Doctor Sigmunden Grym im 
Renner Anno 1526. 

8 — Zapf, Augsburgs Buchörudergefch. IT. 


©. 179.. zul, Veytrage S. 335. Panzers 
Entwurf S. 

3991. Theologia deutſch... Nürn— 
berg 1526. 


8. — Collection no. 7016. 


3992. Der hayligen ge: | jchrifft Art, 
Weyſe, | und gebraud. | Tropi Bibliaci. 
| Sobann. Tolg. | M. D. XXVI. 

* D. 69 gez. Bl. 1Bl. leer, 7 Bl. Regiſter, 

2 Bl. leer. 8..m. Titeleinf. — Sn Zürich 
Augsburg, München 


volendet bu Leypſigk durch | Valentinum | Cyprian. ed. II. p. 7 
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Neue Ausg. Nürnberg, F. Penpus. 1527. 8. 
Etraßburg 1527. 8. 


3993. Der beyligen | Schrifft Art, 
“ I weyje, vnd | gebraud. | Tropi Bibli- 
aci. | Sohann. Toltz. 1526 Am Ende: 
Jobſt Gutknecht. - 

(Nürnbera). 83 gez. Bl. u. 8 Bl. Regiſter. 8. 
m. Ziteleinf. — In Augsburg u. München. 


3994. Der heyligen ſchrifft | Artt, 
Meyje, und gebraud). | Tropi Bibliaci. 
| Eyn kurtz handbuchlyn fur iunge 
Chriften, | fo ve yhn zuwiſſen von 
nöten. | Johan. T 

o. O. u. J. (1526). Titelbl. 68 9%. BL 
u. 13 Bl. Regiſter u. Handbüchlein. 8. m. Ti: 
teleinf. — In Münden. 


3995. Eyn Turk hand⸗buchlyn, fur | - 
tun: | ge Chriſten, fouiel yhn zu | wil- 
jen von nöten. | Johann. Tolg. | Wit: 
temb. 1526. Am Ende: Gebrüdt zu 
Wittenberg. durch Sorg- Nham. | An. 
etc, 1526, 

2 Bog. 8. m. Titeleinf. Am Schluffe Dru⸗ 
derzeichen. Bugenhagens Borwort ift: Datum 
Wiltemberg. M. D. xxv. Am britten Montage 
ym Aduent. — In München. 


3996. Eyn Furk | bandbudlyn | fur 
iunge Chräjten fouiel‘| yhn zu wiflen | 
von nöten. | Joha. Tolk. | Wittemberg. 


2 Dog. 8. (lebtes DI. Teer) m. Titeleinf. — 
In Münden. 


3997. Ayn kurtz Handt⸗ büchleyn, 
N unge | Chriften, jo viljn a wiſ⸗ 
| jen von nötten. | Sohann. Tolb. | 

Wittenberg. | M. D. XXVI ar. 
2 Dog. 8. (letztes Bl. Teer) ‚m. Kiteleinf. — 
In Bajel u. Münden. 


3998. Eyn kurtz handt⸗ | büchlein, 
für Zunge | EChriften, jo vil in | zu 
wiſſen von | nötten. | Sohann. Toltz. 
| 1526 

o. O. s, Bog. 8. (letztes Bl. leer) m. Titel: 
einf. — In Navbingen 1. Dresden. Bibl. Cy- 
prian, ed. Il. p. 749. 

Diefe 2 Büchlein zufammen wurden 1527 
von J. Gutknecht in Nürnberg, und 1536 zu 
Wittenberg. neu aufgelegt. 


3999. Bon den zweyen Schweſtern 


Martha und Maria Luc. X. dad Euan⸗ 
gelium, welches man Iiefet am et der 
Himmelfart Marie. Johannes Toltz., 


Leipzig 1526. 
4. — v. d. Hardt. II. p. 132. 


4000. Eyn kurtzer vnd faft nutzbar⸗ 
licher beſchei dener Sermon vberdas 
Chriſtliche Iobge | ſang Ein kindeleyn 


jo | lobiglih .ijt ort gebo | ren hewte 


zc. | Johannes Toltz. | 1526. Am 


Ende: Gedruckt zu Leypfid durch Mi: 


hel Blum. 
4 8. 4. m. Titeleinf. Am Schluſſe eine 
Zierleiſte. — In Wolfenbüttel u. Dresden. 


4001. Eyn Sermon von der vilfel⸗ 
tigen frucht des geſtorbnen weytzkornlen 
. Johan Toltz. 1526. Am 


Ende: Gedruckt zu Leyppgt dur 
Michel Blum. 

4 81. 4. m. Titeleinf. — In Berlin und 
Wolfenbüttel. J 

Dorgenannte 5 Schriften des Tolg erwähnte 
Igon © 9 2, Schober im 2. Beytrag. 1760. 

S. 23 u. 


.4002. Ein Troſchuͤechlin für bie | 
klainmütigen, vnd einfeltigen, die ſich 
ergern, | der Spaltung halb, auß dem 
Nahtmal | Ehrijti erwachſſen, mit an: 
gehende | grumd, bayber partheyen, vnd 
| endtlihem bericht, wie ſich ain yeder 
Chrift | in difer Spal- | tung halte] 
fol. | Spaltung des | Nadhtmald. 

o. D. u. 3. (Straßburg 1526)..8 BI. 4. 
In Zürid, Augsburg u. im Befik Prof. daß⸗ 
lers zu Ulm. 


4003. Ein troftbüchlin für die klein— 
mütiz | gen vnd einfeltigen, die ſich er- 
gern, der jpal= | tung halb, auf dem 
Nachtmal Ehrifti | erwachjlen, mit ange: 
benct® grund | beyder partheyen, vnd 
enbtlich- | em_bericht,. wie fich ein yeder 
Chriſt in diſer ſpal⸗ | tung halten | 
ſou. | Spaltung des Nachtmals. 
u. J. (Straßburg, 3. Knoblouch 1526): 
8 En 4. m. Titelholzſch. — Im Beſitz Prof. 
Haplers zu Alm, in, Münden u. Maybingen. 
Auf bem Maybinger Er. fteht, daß es im 
April 1526 zu Ulm von Conrad Som von 
Rhottnack geprebigt. 


4004. Dig büehlin faget | von d 


N 
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grauſamen und erfchroden- | Tichen hand⸗ 
lung vnd gethaten bes Bluthunds, d’ 
ih | nennet ein Türdifchen Keyſer, jo 
er vñ die jeinen | nach eroberung ber 
Schlacht, vff den xrir. | tag Augniti 
nechſtuergangen geſchehen, | an vnſern 
mitbrüdern d' HungeriſcheLandtſchaff⸗ 
ten, gantz unmenjch | lich triben hat, vñ 
nad teg= | gen thut. 

. O. u. 3. (1526). 4 BL, 4. — Im Befik 
Hof. Haßlers zu Nm. - 


4005. Hernach volgt des Blut | 
hundts, der ſych nennedt ein Türdijchen 
| Keifer, gethaten, ſo er vnd die feinen, 
nad eroberüg | der ſchlacht, auff ben 
xxdiij. tag Augufti nechftuer | gang? 
geichehE, an vnſern mitbrübern der Vn⸗ 
griich? | Lantichafften gätz vumeſchlich 
tribE hat, vñ noch teglichg tut. 
0.D. u. 3. (1526). 4 Bl. 4. Auf Titel 
u. legtem BI. große Holzſch. — In München. 


4006. Heruad; volgt des Bluthunds 
der ſich /nennet eyn Türckiſchen Keyjer, 
gethaten, jo er vnd die jeynen | nad 
eroberung der ſchlacht, auff den. rrviij. 
tag Augufti nechſtuergangen, gejchehen, 
‚an vnſern mitbrüdern | der Vngeiſchen 
landtſchafften gantz vnmenfch- | lich g 
triben bat, und noch teglichs thut. 

0. O. u. J. (1526). 48 Fi m. Litelhohfe, 
Am Schluffe: Außgangen den. Ir. tag bee 


monats Septembris. | Anıo M. D. 1xvj. — 
In Augsburg. 


4007. Hernach volgt des Bluthundts 
ber, ſych nennet ein Türckiſchen Keiſer, 
ubeltaten, jo er | vnnd die feinen, nad) 
eroberung der ſchlacht, auff | den xxviij. 
tag Augufti nechſt vergangen gefchehen, 
. | an vonfern mitbrüdern der Vngeriſchen 
landſchaffte | gan vnmenſchlich triben 
hat, a ned teglich thut. 

. J. (1526). 6 81. 4. m. Titelholzſch. 
Auf festem 8. 2 Holzſch. — In Münden. 


4008. Hernach volget des Bluthundts 
der ſich nennet eyn Türckiſchen Kayſer 
gethaten, jo er vñ die feinen, nad) er: 
oberung der ſchlacht, auff den. XXViij. 
tag Auguſti negſtuergangen geſchehen, 
an vnnſern mitbrüdern der Hungeriſchen 
Landſchafften gantz vnmenſchlich getrie⸗ 
ben hat, vnd noch teglichs thut. 


XXVI. ug 


o. O. u. J. (1526). 481. d. — Bibl. Eb- 


ner. no. 1334 


4009. Hernach volgt des | BluttHundts, 
der Fich nennet | ein Türgkifchen feier, 
gethaten, jo er vnnd die feinen, | nad 
eroberung der ſchlacht, auff ben xxviij. 
tag Augufti | nedhft vergangen geſchehen, 
an vnſern mitbrüdern | der Vngeriſchen 
landſchafften, gang vn⸗ menſchlich tri- 
ben bat, vnd noch täglichs thut. Am 
Ende: Zu Baſel duch Adam Petri. 

|M. D. XXVT. 


4 81. 4. m. Titelholzſch. u. Holzſch. 
letztem Blatte. — In Zürich. 


4010. Abdruck eyner ſchrifft jo ber: 
tzogk Vlrich zu Wirtembergk. ꝛc. An 
Kurfürſten onnd Fürſten, Auch gemeyn 
Reichs | jtende zu Speyer verjatlet, | 
außgeen lgſſenn. | Anno ꝛc. XXVXI. 


i. 4. — Zu Einſiedeln. Abged. bei 
—8 m. eilig © S. 13. 


4011. T Onderricht aufz Göttlichen | 
vnd Gayſtlichen Rechten, Auch auß den 
flayſchlichen Bepſtiſchen vnrech⸗ten, 
ob ain Prieſter ain Ee⸗weyb, oder 
Coneubin, | das ift, ain bey: | fchlafi 
e=] haben | möge, | Bon aynem Ainfidel 
"\lange‘| zeyt in Polniſcher Hayd gewo: 
net, Nun aber 'Ee= | lid) worden, An 
etlich trojtloß Ordeng | lewt vñ Pfaffen 
geichriben. | M. D. XXVI. | 2. Per. 
2. Nu. 22. 23. 24. | © haben ve: 
laſſen den Rechten weg, vñ ſeynd irre 
gangen, | vnd Haben nachgefolgt dem 
weg Balaam des fund Bojor. 

o. O. 14 Bl. 4. — In Zürich, Augsburg, 
Münden u. im Beſitz Prof: Haßlers zu Um. 


4012. Bnterrücht wie ein Chriſte fein 
wort vñ werd Tan verfaffen nach göt: 
lichen gefallen... . Wolffgang Stödel. 
Fi Dun U. 2, kechis c. 1526)..8. — Lipperts 

a 


auf 


t 


4013. Vnderricht der newẽ Irſaln 
it | Sect halben, jo yetzt an vwil | or: 
ten jm beyligen Neich ent= | jteen, vñ 
funderlih wider | die jhenigen jo mit 
freu: | men, gefichten, ond | andern der: 
gleichen | teüffela gejpen= | jten vmb | 
geen. 





M. D. XXVL 


o. O. u. 3%. (1526). 44 Bl. 4. m. Titeleinf., 
-worin links 15, rechts 26. — In Münden. 


4014. Ain Faſt ſchöne vnderwey⸗ 
fung, auß der hailigenn gejchrifft | ge- 
gründet, Wie allain, im glamben, in 
der | hoffnüg, in der lieb, Vñ in den 
aut werde | gegen onferm nechſten vn— 
ſer ſeligkait erfundẽ "wirt, | durch ainen 
baum verjtanden vnd ange iat Am 
Schluſſe: M. D. XXVI. 

o. D. (Augsburg, M. Karminger): 4u 
Bog. 8. (letztes BI. leer). Auf Titel, 18. 81. 
u. am Schluſſe Holzſch. Der Titelholzich. trägt 
4 furze Erklärungen der Wurzel, des Stammes, 
der Blüthen und der Früchte. — In Münden 
u. Dresden. 

Veränderte Bearbeitüng eines Cdrifigens 
von 1524: „Merk ain fchöne underweyfung ...“ 


4015. wie in anfang ber | heiligen 
kirchen die Ehrift- | gläubigen dag hoch— 
wir: | dig facrament de3 al- | tard em- 
pfangen-| haben. | M. D. XXVI. Am 
Ende: Getrudt zu Tübingen von | 
Vlrich Morhart. 

12 Bog. 4. m. Titeleinf. Dem Biſchof Hugo 
von Conſtanz gewidmet von Melchior Vattlin 
Weihbiſchof baſelbſt. — In S. Gallen (Stifte: 
bibl.), Frauenfeld, Freiburg i. Br., Tübingen, 
Augsburg u. Mayhingen. Echnurrer, Erläute⸗ 
rungen S. 230. 


4016. + Burgermaiſters vñ Rats 
der ftatt ©o: | ftant verantwurt- | tung 
etliher mä | ren Die ober | jp und über 
| die prebi | ger dei | wortS gots by 
int, Nümli one | grund der mwarhgit 
Ob | gangen ſynd 

u. J. (Tübingen, Ulx. Morhart 1526). 
6 di. yi m. Ziteleinf. Vom 7. Juli 1526. — 
In Zürich (Stadt:'u. Kantonsbibl.), ©. Sal: 
Ien (Etabtbibl.), Augsburg u. Münden (wo 
legte 2 81. fehlen). 


4017. BVrgermeiſters vnnd Radts 
der Statt Coſtentz verantwurtung, 
etlicher | mären, bie über ſy vnd über 


die Prediger - dep | wort Gottes bey} 


jnen, neümlid) | on „grund der warheit 
| sußgangen | jeind 
u. %. (Bafel, Th. Wolff 1526). BT. 
1. _ Dan Um u. Münden. 
4018. Burgermayjterd vnd JRadts 
der ſtatt Coſtantz verantwurtung ett⸗ 
licher mären, Die über ſy vnd Aber | 
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bie prebiger deß / worts Gottes bey | 
ihnen, Neimlid) | one grund der | mar 
hayt | außgangen feind | M. D. XXVI. 

0. D. (Straßburg, R. Bed). 6 BI. 4. m. 


Titeleinf. — In Münden u. im Belig Prof. 


Haßlers gu Ulm. Beefenmeyer, Denkmal S. 68. 


4019. Ein vermanung ber Geeljorger 
an dag vold czu Noremberg, ehe dan 
man yhnen dad Sacrament reycht vfi 
ein kurtz ordnung der Meß daſelbs. 
Am Ende: Königsberg (Hans Weyn⸗ 


ven 1526). 
— WM, Bibl. Nor, VII. p. 263. 


4020. Der vertrag zwiſchen Kay: | 
jerlicher Maieftat: vnd | dem König 
von | dranereych | Anno 2c. xxvj. 

0. D. 12 Bl. 4. (legtes leer) m. Titelholzſch. 
— In Münden. 


4021. Der vertrag zwiſchen Kayſer | 
liher Mayeftat, unnd dem | König von 


Trandreyd | Anno ꝛc. XXvj. 
0. O. 10 BL. 4. m. Titeleinf. u. Titelwap- 
pen. Vom 14. San. 1526. — In Münden. 


4022. VErtrag und vereynigung | 
| zwifchen feyferlicher Maie- | jtadt und 
dem König von Franckreich, geſchehẽ 
| zu Madril in Hilpa | nien, auff denn 
| vierzehenbden | tagt des | Hardtmonds. 


| Anno. M. D. XXvi. 
o. O. 2 Bl. 4. Auf dem Titel das kaiſerl. 
u. franzöͤſ. Wappen. — In Augsburg. 


4023. DBertrag vnd vereynigung | 
zwüſchen Keyſerlicher Maieftadt | und 
dem König von Krand | reich, geliehen 
zu Madril | in Hiſpanien, auff | D 
verzehend? | tagt bes | Harbtmondts. 1 

nno. M. D. xxvj. 

o. O. Baſci. 4 Bl. 4. (letztes leer). Auf 
dem Titel das kaiſerl. u. franzdf. Wappen, auf 
der Rüdfeite ein Holzſch. — In Einſiedeln u. 
München. 


l 


4024. Warnung und er: | manüg der 
Chrifteliden Kir: | den zw Germanien 
jrer Do: | ter, das fie jre verfuere 


‚mit | fewer vnd eyjen außreutten, und 


ein Reformation in jr | wölle machen, 

damitt | fie nit richtenn müffe | da$ 

Schwert JGedeonis. Am Schluſſ e: 
. H. F. M. D. XXvj. 
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o. O. 4 Bl. 4. m. Titeleinf. Zweiſpaltiger 
enger Druck. Wüthendes Gebicht gegen Luthe⸗ 
rifhe u. Reformirte — In Zürich. 

HOr fih nayg bein or dochter mein 
Zu beines vatters Difciplin 
Das nit von bir verachtet werd 
Deiner mätter zucht geſatz vnd ‚leer 
So du volgeft ber ſunder [ug 
Bd glaub jrem beſchiß vn trug 
Die vmb Babſt, Kayſer nicht geben 
Epreden felig, bie frey leben 


4025. Des-Heylgen Geyſts deutlicher 
mwarnungöbrieffe vnnd Brandizeychen, 
dabey die teuffels lerer ꝛc. vffs aller: 
kürtzeſt vnd gewießlichſt tzuerkennen ſindt. 
Vnnd wirt ynu dieſem libell tzu ableyn⸗ 
nung etlicher der widdertheyl vermeyn— 
ten Eynrede, vnd ſonſten etwas weyters 
funden, weder yn dergleichen brieffe zum 
anſchlahen gedruckt, hat kummen konnen. 


o. O. u. J. (1526). 4. — Hirsch. IV. 
no. 543. 


4026. Was dem ge | meynen vol | cfe 
nach der | Predig für | zulejen | Wit- 
temberg | 1526. 

8 31. 8. m. Ziteleinf. Auf Titelrüdfeite ein 
blattgroßer Holzſch. — In Münden. 


4027. Was Kayferlihe Maieftat er- 
- fordert | von dem Künig von Frannd: 
reych, Auch mas | fi) der Künig von 
Franckreych erbeüt, da | mit loß zu wer: 
den, Vnnd anders | meer ıc kürtzlich 
begriffenn. 

0. O. u. J. (1526). 4 Bl. 4. (lebtes leer) 
Titelholzſch. am Echlufie wiederholt. — ‚In 
Wien (Ambros). 


4028. Mit was gründe für- | nemlich 
Doctor Wendeli PBredicant | im Elojter 
zu ©. Gallen, die leer des Euange⸗ 
lions von den Predicantd der Pfarr zu 
Sant Laurentzen dafelbit gethon, an⸗ 
zefechten, und | vor dem volck zu ver: 
hetzen vnderſtanden hab. | Daby, welcher 
gſtalt uff jölih fin fräfel | reden, von 
gedachten Predican: | ten, nit vff ain 
mal ge: | antwurtet ift. | Durch famen- 
bafften radtſchlag ge= | melter Predican- 
fen, ouch durch Hilff- vnnd zu= | thun 
D. Joachimen von Watt vofgangE | zu 
S. Gallen vff den XI. tag erft. | Herbit. 
im M. D. XXVI. Am Ende: Getrudt 


zu Züri by Chriftoffel Frojchouer | 


K. D. XXVI. 


jm M. D. XXVI.jar. am.iij. tag Wyn⸗ 
monat. 


7X Boy. 8. (letztes Bl. Teer). Die Predican: | 
ten waren Wolffgangus Juflij, Dominieus Lit, 


Jacobus Riner, Johannes Bogler. — In Bis 
rich, S. Gallen ( Stabtbibl,), Münden u. Wien, 


3029. Welcher geſtallt die Aufrüeri: 
| gen Saltzpurgiſchen Vnnderthanen, 


Nah dem Sy | dur die Stennd des 


Pundts zu Swaben wi- | derumb zu 
gehorfam gebracht fein, VBnd | fi in 
grad und vngnad des Pundts | gegeben, 
von newem Huldi- | gung gethan haben. 


o. O. u. J. (1526). 4 Bl. 4. — In 
Münden u. Wien (Ambras). 


4030. Behennde unnd | Hübfche Red; 
nüg auff allen | Kauffmanidafften | 
(Holzjgnitt) | M. D. XXVI. 


Am | 





Ende: Getrudt zu Augipurg durch 


Haynrid Stayner | M. D. XXVl. 
Titelbl,, 190. ge. Bl., 1 Bl. 8. mit vielen 

Holzſchnittfiguren. Widmung Job. Widmann 

von Eger, dat. Leipzig 1489, an Meifter Eign. 


v. Schmybmüle. — In Münden u. Hamkurg 


(Commerzbibl.). 


4031. Wie Doctor Cubito Bo⸗ni— 
facius, vnd der ſontags prebiger | yhm 
tbum zu Magdeburg, | Gottes wart 
Ihenden | vnd leſtern. | Dyalogus. | 
Anno 1526. Jar. 


0. O. 12 Bl. 4, m. Titelcinf. Dialog je: 
ſchen Chorſchüler u. Magiſter won Eberbin 


Woydenſehe u. Joh. Fritzſthans. 
chen u. Wolfenbüttel. 


4032. Wie ein Chriſten menſch a 
tegliche beicht unnd be= | Fantnus gegen 
got von hertzen jol thun, gezogen auf 
der gejchrifft. | Mit mas geftalt um 
glauben wir vns jollen. | Halten gegen 
dem Teſtament und diih Chrifti. 

0. D. u. J. (c. 1526). 4 Bl. 4. m. Titel: 
holzſch. Am Schluſſe: NR. M. — In Zink 
(Kantonsbibl,) u. Straßburg. 


4033. Der Stat wienn | Orbnig 
vnd | Freyhaiten. | Mit F. D. gnad 
ond Priuilegien. | Zm Wiefi gebrudt. 

0. J. (bei Koh. Singriener 1526). 23 8 
Fol. Am Ehluffe: Geben in ber Reiche fit 
Augipurg, am zwelfften tag bes Monats Mar: 
tij. Nach Chriftt vnnſers haylmachers gepurde, 
Fünffgehenhundert, vnd jm Gechlundgmwaingt 
Münden, Wien u. in. 


— In I: 


giften Zaren. — In 





M. D, xxvi. 


Denis, Wiens ergeht ©. 347. 
Hirsch, III. no. 


. 4034. Yin jchöner begriff, dar | if 
furklih angezaigt, daS die werd des ? 
mwa= | ren lebendigen Glaubens, jo durd) 
Götliche | Liebe gejchehen, Gott gefallen, 
Vnnd die | werd dur der menjcen 
aigen fürnemen, | on Gottes gebott ge- 
wirdt, Gott mipfellig | jeind, Faſt troft- 
lid, hingelegen die irrungen | der Zwi— 
Ipältigen Prediger. Durch den | wolge- 
bornen meinen genedigen Her— | ren 
von Yſenburg, Teütſch Or- dens, mir 
zugeſchickt, vnd alſo, von wort zu wort 
aufs ſleyſſigeſt se ! aut vnd vol: 
| enndet. |M. D. 

0.8.20 3. 4. m. — — In Augs⸗ 
burg, Dresden u. im Beſitz Prof. Haßlers zu 


Um. Beck in, Nördlingen, Cat. 48. p. 46. 
Heberle, Bibl. theol. 1860. III. no. 1842. 


4035, Hauptartikel | auß Götlicher 
geichr- | ifft, Chriſtlich leben betraf: | 
fen, hund den wolgebornen | herin Wil: 
helmen, Gras ! ven von Eijendburgf, | 
teutſch ordens, zu— | jamen bracht, ey: | 
nem iebe Chris | jten menjch zewiſſen 
not vnd nüßlid). | Item ein volkom— 
men Regi- | jter aller Artikel, zu end 
a J buͤchlins verzeychnet. M. D. 


o. * 2 Bl., 143 ge. Bl., 2 Bl. 8. m. Ti: 
teleinf. — An Münden und Dresden. Bibl. 
Schadeloock. no. 3706, 


4036, T Rewe Zeittung Wie Die 
Schladt zu Bngern mit dem Tüerkiſchen 
Keyſer ergangen: Hatt einer vonn Wien 
jo daben gemeit: herautt jen Oringen 


Geſcieben. M. D. XXv 
o. O. 4. — Bibl. Ebner. no. 13244. 


4037. T New zeytung. Die Schlacht 
des Turckiſchen Keyſers mit Lubouico 
etwan König zu Vngern, geſchehen am 
tag Johannis entheuptung. 1526. Item 8 
des Tuͤrcken feyndtsbrieff, König Ludo— 
uico zugeſandt vor der ſchlacht. Item 
eyn kleglicher Sendbrieff ſo die Vngern 
dem König jn Polen zugeſchickt, nach 
der ſchlacht. Item etzlich naw gezeyten 
aus Polen. New zeytung vom Vabſt zu zu 
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Rome am. xxvij. tag Septembris ge: 


ſchehen. 1526. 
. O. u. 


J. (1526). 4. m. Titelholzſch. — 
zu „Bolfenblite 


mb. Schadeloock, no. 


/ 


4038. Neme Zeyttung, wie ed mit 
der Schlacht zwüſchen dem Künig von 
Vngern, vnd dem Türckiſchen Keyßer 
ergangen. tem wie det Künig von 
Hungern vmb it fommen.. tem wie 
der Türd die jtatt Ofen erobert vnnd 
wie Graff Chriſtoffel kriechiſch Weyſſen⸗ 
burg wider jngenommen hat. Item auch, 


wie Ferdinandus das küniglich ſchwert aus 


Behem entpfangen hatt. Vff Symon vnd 
duda abendt anno 1526. 

. O. 4Bl. 4. — Schmit v. Tayera, Bi- 
bliographie 1. 2. p. 108. 


4039. Newe zeitung munderlicher 


ge= | Ihiht ꝛc. Erjtlich, vd dem Töbliche 
fride, zwüſchẽt dem vnuberwindtlichſten 
Keyſer Karll ꝛc. vi | dem Chriſtlichen 
Künig Franciſeus von | Frädri, Ge- 


macht vñ beſchloſſen wor den zu Ma⸗ 


dril in Hiſpaniẽ, des vier | zehendẽ tags 
Jenners ꝛc. Nachma⸗ hlen von etzlichẽ 
mirackelũ, jo kur⸗tzer zeyt in aͤuſſer— 
licher nacion, | ergangen, Großmechtig 
| Zürften vñ herrn belan- | gende, lu— 
jtig vnd Tieb | lih zu hören 2. Am 
Ende: Gedrudt zu Cöln, Samjtags | 
vor Letare, deß jars. 1526, 


8 B. A "mit 2 Titelwappen, darüber: Key. 


Karl K. 


Franciſcus. Zuleßt 22 Versz. — Jü 
München. 


4040. New zeitung Wunderlicher 


geſchicht ꝛe. Erſtlich, von dem Löblichen 


friden, tzwyſchen dem vnüberwindtlichſten 
Keyſer Karll ꝛc. vnd dem Chriſtlichen 
Kunig Franciſcus von Franckreych, ge⸗ 
macht vnd beſchloſſen worden zu Madril 
yn Hilpanien, des viergehenden tags 
Jenners ꝛc. Nachmalen von epliden 
miradelü, jo kurtzer zeyt yn aufjerlicher 
Nacion, ergangen, Großmechtig Fürſten 
vnnd Heren belangende Iujtig vnd lieb- 
lich gu hören. 


o. O. u. J. (1526), 4. — Bibl. Schade- 
loock. no, 3705, 


* 
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4041. New erbarmlihe Zaybunge, A044, Ain abgeichrift oder Copey 


von der groiffer ſchlacht, jo der Türckſch 
Keyſer mit dem Konynt von Vngarn 
vnd Behem vp den 28 dach des Augjt 
gebay Bait. In wilder d' Konynk und 
vyl groiffer Herren ſynt erjchlagen wor- 
en... Cölln, by ©. Lupus 1526. 
4. m. 2 Holzſch. Nieberrheiniicher Dialekt. 


4042. Geſchrifft Doctor Johanns 
Zwicken an jeyne, yhm von got be: | 
volhen) vnderthonen, zu NRüdlingen, 
anzdu | gend auß was vnrechtmeſſigen 
vrſachen er vö | der Pfarr daſelbſt ab- 
geftoffen, oft ain ander | en eingetrun 
gen-jeye worden, mit angebend | ter 
getrewer vermanung, wie jye fi für | 
bin gegen dem neuͤwen vermaintten | 
pfarrer vnnd feiner feer Halten öl | 
lind, darinn er fie auch väter | lich al- 
ler ſeyner feer in | ayner ſum erin- | 
neret | und bey der jelbi | gen zubley- 
ben, ge= | trungenlid) | vermandt. | Anno 
M. D. XXVj. jar. 

0. D. 6 Bog. 4. m. Titeleinf. — In Zürich, 
Münden u, Dresden. Th. Sinceri (Edwin: 
dels) Neue Nachrichten. 1748. €. 154. 


4043. + EIn abgeichrifit oder Copy 
| beder früntlicder geſchrifft vnd gleit- 
brieff3 | die ein Erſamer groffer Radt 
ze Zürich | Soannfen Eggen Doctorn 


am. vj. tag No- | uemberd bed. M. D. | 4507 


.botten zu gefickt, Vber welche gſchryfft 
der | Egg nützid gehandlet, byß jñ 
Chriftmonat ded. M. D | xxv. jars, 
da er vngemeldet vordriger zu geichriff- 
ten, | widerumb an gemeiner Eydgno- 
Ihafft botten wider | den Decolampadium 
vnd Zuingli gſchriben, darüber | 
Zuingli ſin antwurt an genante. G. 
Eydgnoſchafft | botten am. xv. tag Ja— 
nuarij des M. D. xxvj. jars | über 
ſchickt hat, dero Copy ouch hie vergrif⸗ 
fen | tft, Daruß ein yeder froiter mer— 
en mag | ob Eggen die warheit erfa- 
ren leeren | oder ſchirmen,' ald vflak 
am | bergen lig. | Getrud zu Zürich 
durch. Johanſen Hager. 

o. J. (1526). 4 Bl. 4. Herausgeber: Ulr. 
Hi — In Zürig und Luzern (Bürger 
tdl.). ’ 


beber freüntlicher geſchrifft vñ Glaydts⸗ 
brieff, die ain Erſa-mer groſſer Rat 


zu Zürich, Johanſen Ecken Doctorn, 


am 6 | tag Nouembers des 4524. java, 
mit aim gſchwornen Stat= | botten zu: 
geſchickt, Vber woͤlche gefchrifft der Et 


nichts ge | Bandlet, biß in Chriftmonat 


des 1525. jars, da er vngemel- | be 
vordriger zugelchrifften, widerũb an ge 
mayner Aydgno- | jdafft bottẽ, wide 
den Decolampadii vñ Zwingli geldt- 
| ben, Darüber Zmingli fein antwurt 
an genafite G. Ayd | gnojchafft botten, 
am 15 tag Januarij des 1526. | ars 
vberjchictt hatt, dero Copey auch hye| 
vergriffen ijt, Darauß ain yeder frum: 
| mer merden mag, ob Ed die | mar: 
bait erfaren, leeren, | oder beſchirmen 
alt | auffjiag am | bergen | lig. | M.2. 
XXVI. | 


0. O. (Ulm, oh. Grüner). 4 Bl. 4. - 
In Zürich, Augsburg u. München. 





4045. Antwurt Hul= | drichen Jwing 


lins über | Doctor Strauffen Bid: | 
lin, wider jnn gejchri= | ben, das Nacht 
| mal Ehrifti be- | treffende. 


0. D. u. 3%. (Nürnberg, F. Peypus 15%). | 
8 Bog. 4. m. Titeleinf. Auf dem Titel md 


der Spruch Math. 11. — In Zürich, Wir 
Ken, Augsburg u. Maybingen. 
zeue Ausgabe: Zürich, Chriſtoff Frejhom 


4046. Die erjt kurtze ant- | mil 
über Eden fiben jchlußre- | den, mi 
einer Epiſtel, an die Er- | jamen * 
Rabtöbotten der zwölf | Orten. Hub: 
rigen Zwingliß. Am | einundzweintig 
ften tag de | Meyen, im. M. D.| 
xxvj. are. 

0.09. u. J. (Um, ob. Grüner 1529) 
6 Bl.,4. m. Titeleinf. — Sn Ulm. 


4047. Die erſt kurtze antwurt ube 
CE | fiben ſchlußreden. Mit einer Er 
ftel, an bie Er: | fammen ꝛc. Rat 
botten der zmölff [| Orten. Huldrichen 
Zwingliß. | Am, einundzmweingigften | 
tag des Meyen, im M. D. xxdj. 
jare. 

o. O. u. J. (Straßburg, Joh. Knobleus 
1526). 6 5.7 S —E München. 


' 


M. D. XXVI. 


4088. Die Eiſt Kurke Antwurt | 
über Eden fiben Schlußreden, Mit ei- 
ner Epis | ftel, an die Erjamen ꝛc. 
Radtöbotten der | zmölff Orten. Huld⸗ 
rigen Iminglig. | Am einunbameingl 


giiten | tag de3 Meyen, im | M. 
Xxvj. | Sare. 
o. O. u. J. (Um, Joh. Grüner 1526). 


b 8.4. — In Augsburg. 


- 4049, DJe erft furge | antmurt-über 
Eggen | fiben ſchlußredẽ. Mit | einer 
Epiſtel, an die Erſamẽ. ꝛc. | rattöbotten 
der. rij. Orten. | Huldrychen Zuinglis. 
| Am. xxj. tags Mey. M. D. XXVI. 
jar 


| 1. J. (Zürich, Joh. Hager 1526). 6 
21. 4 m. Titeleiff. — In Zürich und 5. 
Gallen (Stifsbibl.). 

Die von Haller notirte Straßburget Ausg. 
kenne ich nicht. 


4050. + DJe ander ant- | wurt, über 
etlih un: | "warhaft, undriften | lich 
antwurtten die Egg vff | der dijputation 
je Baben gge | ben hat, Mit einer vor: 
vd an | ein loblide Eydgnoichaft. | 
Durch Huldrych Zuingli. | Getrudt Zü— 
rich durch Johannfen | Hager jm. M. 
D. XXVL jar. 

8 Bl. 4. m. Tigeint — In Zürich, Lu— 


gern (Bürgerbibl. ), S. Gallen (Stadtbibl.) u. 
Münden. 


4051. Die Annder Antwurt: vber 
| Etlih vnwarhafft, aaa Ant: 
wurtten | die Ed auf der Dijputatiog 
zu Baben ge | ben bat. Mit ainer vor: 
red, an aiiı | loblihe Eydgnoichafft. | 
dung Huldrich | Zwingli. 


o. O. u. J. (Um, ob. Grüner 1526). 8 
Bl. 4 — Au Zürich, Augsburg u. Münden. 


4052. Die annder antwurt | über 
ettlich vnwarhafft, undhri= | ftenlich ant- 
wurten, die Eck auff | der Dijpulation 
zu Baden gege: | ben hat, Mit ainer 
vorredan | ein lobliche Eydgno= | jchafft. 
Durch | Huldrid | Zming- | li. | Ge: 
druckt zu Vlm jm. 1.5.26. jar. 


8 Bl. 4. m. Titeleinf. Drud von Joh. Grü: 
ner. — In Freiburg i. Br. und Um. 5 


3053, 4 Ain Chriſtenliche faſt nutz⸗ 


zern (Bürgerbibl.), 


AT 


liche und | tröftliche Epiftel Vlrich Zwing⸗ 
lin3, ann dye fromen | Erjamen glau- 
bigen zu Eßlingen, von etlihit Pre: | 
digen, fo Doctor Balthafjar Sattler da- 
jelbg, | vor vnnd nad der Dijputation, 
.zU Baden | im Ergam bejchehen ge: | 
than hatt. IR D. XXVj. 

0.0.68 — In Zürich, ©. Gallen 


3 
(Stifte: u. —RE Um, Augsburg und 
Münden. 


4054. 7 Ein früntliche ges | Schrift 
an gemein Eodgnof | fen der. xij. Or⸗ 
ten vnnd zu= | gwandten. Die difputa- 
tion gen Ba= | den vff den xvj. tag _ 
Mey angefchla | gen, betreffende. Vonn 
| Hrldryhen | Zuingli. | Getrudt zu 
aid dur | Sohannjen Hager. ‘m | 


u Br 4. m. eiteleinf. — Sn Züri, 
S. Gallen —e ), 
München u. Dresden. 


4055. 7 EJn kurtze gſchrift | Hulb- 
rych Zuinglis an ge: | mein Epriften 
vorus inei= | ner loblichen Eydgnoſchafft, 
mar= | nende vor dem vnchriſtlichen für⸗ 
| nemen Fabers, der nit allein bie | 
nüwlich detruckten bücher etli | cher 
gleerten, junder ouch dz | nüm tejtament 
ze bren= | nen fich under | nimpt. | Ge- 
trudt ze Zürich durch | Johannſen 
Hager. - 

9. %. (1526). 4 BI. 4. m. Titeleinf. — In 
Zürich, Freiburg i. Br. und Münden. 


4056. Ain furke geſchrifft Huld⸗ 
rohen | Zwinglis, an gemain Chriſten, 
voraug in ais | ner loblihE Eydno— 
ihafft, war: | nende, vor dE | ondhriften- 

| lichen fürnd- | men | Yabers, der | 

nitt | allain die nüm | gedruckte bücher 
ettlich= | er gelerten, ſonder auch dz 
Neüm | Tejtament zubrennen ſich vnn— 
dernimpt. 


o. O. u. (Um, Joh. Grüner 1526). 
4 Bl. 4 — I Um u. Münden 


4057, Yon ı mwarem vnd | valjıhem.. 
Slouben, Tom: | mentarius, dz ift, 
underrichtung, Huldrych Zuinglins 
Ver⸗] teütſchet Durch Leo- | nem Zub, | 
Jñhalt dig bůchlins findſtdu im nach⸗ 
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genden blatt. | Getrudt a Zürich by nie) vi | der Einnalligen willen, de: 


Chri | ftoffel Froſchouer. M 

14 31. hl 289 99. Bl., 181. mit bem 
Druderzeihen. 8. Widmungen Zwingli’$ an 
ben König von Frankreich, Leo Juds an Wil 
heim v. ZU. — In Züri, Solothurn, Tü⸗ 
bingen u. Berlin. 


| 


4058. NAchhut von dem | Nachtmal 
ober ber | Dandfagung Chriſti, durch 
dudrygen | Zuinglin in Latin bejchri- 
ben, vond | durch Georgen Binder | 
vertütihet. Am Ende: Getrudt by 
Cbeiftophern. | Srofehouer, jm jer. | 


er —* we lestee Bl. leer) mit Heinem Ti— 
—33 darunter der Bibelvers. — In Zü⸗ 
rich, Baſel, Münden u. Berlin. 


4059. + Ein Sandbrieff Doc: | tor | X 
Johann Zabri, an Vlrich Zuing- | lin 
Mailter zu Zürih, von wegen der 
fünffti- | gen Dijputation, jo durch 
gmeyn Aydtgnofien | der XI. Orten 
auff den XVI. tag May nädjt künfftig 
gen Baden im Er= | gömw fürgenomen 
ond auß- | geichribenn | tft. | Daruf 
ein Antwurt Huldryd3 | Zuinglin®. 

0. O. u. J. (Zürich, Ehr. Froſchower 1526). 
1% Bog. 8. Am Schluſſe des Briefs: Geben 
zu Tübingen auff den Ieafgehenben tag des 
Monats Ayprilis, Anno M. xVI — In 
Zürih u. Freiburg i. Br. 

Die Autwort folgt erft als bejondere 
Schrift: 

4060. * VBer den. vngeſan | dten 
Sandbrieff Joañes Fa | bers Doctors 
an Huldryhe Zuing | lin gejchriben, 
ond Hinderwert vsgeſpreyt, vfi | nit 
überſchickt, Antwurt | Ziorychs Zuing 

| li. Anno. M. D. 

0. O. (Züri, Ehr. uarhonen) 24 Bog. 8. 
— In Zürich, S. Gallen (Stantbibl.), Frei: 
burg i. Br, und München, 


4061. Ein Mare under | ridhtung 
vom Nachtmal | Ehrifti, durch Huld- 
rychẽ Zuing | lin, Tütih (als vormals 


. D. XXVI. mit ſy mit nyemäts | Gpitgfünbigten 


bindergangen mö | gind werden, beſchri⸗ 
I ben. | (Bibeliprud) | Setrudt zu 
Zürid) by Griffel | Froſchouer, im 
jar | M. 

6% Bog. rn dan 3 Bl. leer). — In Züns, 
Ben, Freiburg i. Br., Münden u. Volk 
utte 


4062. EIn klare vn=-| derrichtung 
vom | nadıtinal Chriſti, durch Huld 
rychen Zuingli, tütſch (als vormal nie) 
omb | der einualtigẽ willen damit ſy 
mit niemans fpybfünbi= | gheit hinder: 
gangen mo= | gind werben, bejchriben, 
| (Bibeliprud) | Getruckt zu Zürich— 
ud | Sohannjen Hager Im. | MD. 


EN — (letztes BI. Teer) m. Titeleinſ 
— In Zürich (Stadt: u. Kantonsbibl. 8 Sf: 
— (Stadts u. Min. Bibl.), S. Gallen 
(Stadtbibl.), Luzern (Bürgerbibl.), Augskur 
u. München. 


4063. Eyn klare vp⸗] der richtung 
vom Nachtmal Chriſti, durch Huld⸗ 
richen Zuinglin, Teütſch (als | vormal 
nie) | vmb der Ein-nältigen willen, 
damit jy | mit nyemãts ſpitzfuͤn⸗ digkei 
hinder gang? | mögen werben, | beit 
ben. | Christus Matth. XI, | Kummad 
zu mir alle die arbeytend vnd beladı | 
seind, | vnd-ich wileüch ruw geben| 
Getrudt jm iar. M. D. XXVj. | 

o. O. (Straßburg, W. rien. 81 Bog 8 
letztes BI. Icer). — In Baſei. | 


4064. WXe man die zugendt in] 
gufen fitten vnd, Chriften | ficher zudt 
vferziehen vnnd [eeten ſölle, ettliche furkt 
| ondermyfung, durch Huldrychen 
ER beichri- | ben. | Getrudt zu 

ürich 69 Sbeiftoffe | Frofchouer — 
D. XXV 

14 Bl. 1. (ibtes leer). — In Zürich, dr 
fel, ©. Gallen (Stabtbibl.), Münden, Bolten 
büttel u. Dresden. | 











Nadhirag. 


— — — 


4065. De fide concubinarum in ſa— 
cerdotes Queſtio acceſſoria cauſa ioci 
ı vrbanitat' in qd'libeto Heidel-ber⸗ 
gẽſi determinata a magiſtro Paulo ole— 
ario heidelbergeil. Am Schluſſe: 
Ludouicus Hohenwang Elchingenſis 
capitibus de meretricum fide in ſacer— 
do- | teg et plebeios ſummariũ indidit. 

0.D. u. J. (Ulm 1501). 30 Bl. 4. (letztes 
leer) m. 11 Holzſch. Titelholzſch. auf 13. Bl., 
wo „De fide meretricum in ſuos amatores,* 
anfängt, wiederholt, Derfelbe, deſſen Hintergrund 
eine vulva bildet, offenbar nad) wirklichen Vor: 
traitg gezeichnet. Alle Holzſchnitte höchſt fein ge: 
ſchnitten und finnreih. Auf legten 4 ©. ein 
latein-deutſches Gedicht: Quicungz velit amare 
wyber oder iundirowen |... — In Mün: 
hen und Stuttgart, 


4066. De fibe cöcubinarh in ſacer⸗ 
dotes. | Duejtio acceſſoria cauſa ioci et 
vrbanitati3 in quoblibeto | Heydelber- 
genfi determinata, quibujdam nouis ad⸗ 
bitto- | nibus illuſtrata. 

o. O. u. J. 10 81. 4. m. Titelholzſch. u. 
3 Heineren Holzſch, ſämmtlich denen ber vori: 
gen Ausg. nachgebildet, Am Schluſſe ſtatt obi⸗ 
gen Gedichts folgende: des Mantuanus ſenten⸗ 
tia de malis mulieribus in Tat. Hexametern, das 
latein-deutſche: Cum factor rerum privaret fer 
mine clerum; endlich: Pertranſiuit clericus 
— einen grunen walt. — In München u. 

in. — 

Das Wiener Ex. hat als Zuſatz auf 14 Bl. 
mit 7 Holzſch. „De fide meretricum in ſuos 
amatores“. 

Weller, Repert. typogr. 


4067. De fide concubinarum | in ſa⸗ 
cerdotes. | Queftio arcefjoria caufa ioci 
ı vrbanitatig in quod | libeto SHeidel- 
bergefi. determinata a magijtro Bau | Io 
Dleario Heibelbergef. | 

0. O. u. 3. 10 BL. 4. mit ebenfalls, aber 
grob nachgebildetenm Titelholzſch. Ohne eines 
PR Inteinzdeutfchen Spottgedichte. — In Mün- 

en, 


4068. DE five cöcubi | narü in fa- 
cerdotes. Queſtio ac | cefforia caufa ioci 
et vrbanita= | tis in qb’libeto Heydel⸗ 
burgifi | determinata. quibufdä noutß | 
additdibus denuo illuftrata | Itẽ Queſtio 
minus principa: | lis. de eiſdẽ facetie 
caufa. p magijtrü Jacobũ Hartlieb be- 
termiata | Ach lieue els, biß myr holt. 

0. O. u. %. 16 Bl. 4. Auf Bl. 8b beginnt 
„De fide meretricum“. Zuletzt die zwei Gedichte: 


Quicũqz velit amare, und: Difce bone clerice 
virgines amare. — In Münden. 


4069. De five concubinarum in fa- 
cerbote3. | Dueftio accefjoria cauſa toci 
et vrbanitatis in quoblibeto Hei- | del- 
bergenfi determinata, quibufdam nouis 
additidibus denuo | illuftrata. 

o. O. u. J. 24 Bl. 4 m. 11 Holzſch. Ti⸗ 
telholzſch. auf BI. 10b beim Anfang von „De 
fide meretricum” wiederholt. Sämmtliche Holzſch. 
benen ber erften Ausg. nachgeſchnitten. Die 
beiden erften Gedichte auf Bl. 9 und 10, bie. 
beiden Iegten am Schlufie. — In Augsburg. 
29 
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Nachtrag, 


Cum factor rerum priuaret femine clerun, 239 BI. Fol. m. Titelholzfch., 2 blattgroßen 


Pertranſiuit cJericus 

durch einen grunen walt * 
Quicungz velit amare 

weyber oder iuncfrawen 
Diſce bone clerice virgines amare 


4070. De fide concubinarü | in ſacer⸗ 
dotes, | Queftio accefjoria caufa ioci 2 
vrbanitatis in quod | libeto Heidelbergefi. 
determinata a magijtro PBau- | Io Dle- 
ario Heidelbergei. Am Ende: Im— 
prejjum Auguſte per Johannem %rojch- 
auer. Anno dfi. M. CCCCC. %. 

32 Bl. 4. (letztes leer). Der den Ulmer 
nachgebildete Titelholzich. auf 8. Blatte, wo „De 


fide meretricum” beginnt, wiedtrholt. — In 
Wien. , 

4071. Dyt i8 eyn koſtlich denoit 
boecen vnd is genant Qui jequitur me 


... Cold op de Oldemart. 1505. 
(Bel Herm. Bungart). 8. — Kloss, Cat. 
no. 4284, 
Neue Ausg. ebb. 1510. 8. — Ib. no. 4285. 


4072. Dyt is die Paffie ons heren 
Iheſu Chriſti. Coln, Joh. Helman 
1505. 
4. — Kloss, Cat. no, 4073. 

J 


4073. Ein newe auſzlegung ber fel- 
ka | men wuuderzaichen vñ mwunderpur: 
den. jo ain zeyther im reich als vor | 
poten. des Almechtigen goties, auffman- 
nende auffrüftig zefeinn wi | der bie 
feindt chrijti vñ des hailigen reichs er: 
ſchinen ſein au al Kurfür ſten vñ 
Fürſten jo auff dem reichs tag zu. Coſt⸗ 
nitz verſamelt ſeinn ge | wejen vö ainẽ 
Erwirdigk brieſter hern Joſephẽ Grün- 
peckẽ beichehe 


o. O. u. J. (1507). 4 Bl. 4. m. Titelholzſch. W 


— In München. 


4074. + Herbarius zu teütſche vnd 
| von aller hand kreüter: Am Ende: 
Gedruckt ift difer herbariuß zu Aug- 
jpurg von Maifter Hanns Otmar | in 
foften des fürfichtigen Berti Johann 
Reynman und volendet vff den | Fiji tag 
des hornügs. Anno domint Tauſent 
fünfhundert und achten jar 





Holzſch. u. vielen 
München, 


‚Heineren Textholzſch. — In 

4075. De five concubinarä in face: 
dotes | Queſtio accefjoria cauja wear | 
prbanitat® in Duod- | libeto Heydelber— 
genft determinata quibuf- | dam nouis 
additioth? denuo illuftrata Am Ende: 
Impreſſum Maguntie per Fridericum 
Hewman. 

o. J. (1509). 10 Bl. 4. m. Titelholfe. 

— In Zürich. | | 

Das zweite Stüd beſonders gedrudt: 

De Tide meretrich in ſuos amato: | 
red. Queſtio minus principal® vrbani— 
tatis 2 facecie | cauja, in fine quoblibei 
Hepdelbergenfi deter | minata a mg 
Jacdbo Hartleib Lanz | donienfi. Novi 
quibufdam abdi- | tionibus nuper il 
Itrata. | Ah Lieb Els big mir bil 
Am Ende: Impreſſum Maguntie pe 
Sridericum Hewman. — 

o. J. (1509). 10 Bl. 4. m. Titelholzſch. - 


In Züri. 


Haßler Sp. 76 nennt noch eine unbdatice 
Wormfer Ausgabe; welche bie Stuttgarter Dill 
befigt. 


Bon fpäteren Druden kenne ich: 

De fide concubinsrum in suos pfafs 
Jocus et vrbanitate et sale plenissimus, i 
Quodlibeto Heidelbergensi à magistro Paul 
Oleario olim determinatus. Nunc autes, 
quia tempus haec, & alia maiora poseit, ö 
laudem Clericae castitatis à tineis reuocam 
0. O. u. %. (Straßburg, Jakob Cammerlant 
c. 1540), 32 Bl. 4. m. 18 Holzſch. Titel mi 
3 Ranbleiften, unter ven 2 Holzfch. unten fl 
einer Ranbdleifte: Haec legas ridiculose. Au 
12. Blatte: De fide meretricum, Etwas Wt: 
ändert. Zulegt: Quicungz uelit amare, un 


‚Fabula Tancredi, ex Boccatio in latinum 


uersa & philippo Beroaldo, in Diſtichen 1 
Seiten. Auf legtem BI, nur 2 Holzſch. u. oben 
u. unten eine, Zierleifte. — In Münden um 

ten, 


De generibus ebriosorum, et ebrietal 
vitanda. Cui adieeimus de meretricum ir 
suos amatores, & concubinarum in sacer 
dotes fide: quaestiones salibus & facetijs 
plenae, laxandi animi,iocig; suscitandi causs, 
nuper editae. M. D. LVII. o. O. 7% Bog. 2 
Auf11. BI. des 4. Bogens: De fide meretn- 
cum mit: Quicund, velit amare. Auf 11 al 
des 6. Bogens: De fide concubinarum mil: 
Cü factor rerü, Pertransiuit cleyicus, un 
Disce bone clerice. — In Münden. 

Francof. 1599 und 1624. 8. 








Nachtrag. 


Vergl. Mone's Anzeiger IL 291. ‚IL 85. 
Haßler, Ulms Buchdruckergeſchichte Sp. 71 bis 
84, Avé-Lallemants Gaunerthum IV. 71 ff. u. 
Herrigs Archiv. 1863. ©. 228 ff. 

Beide Satire werben befauntlich dem Jacob 
Wimpheling zugefchrieben. 


4076. Dis büchli feit von künig fa-. 
Io: | mon und feiner hanſz fram: | en 
Salome wie fy der fünig Forenam vnnd 
wie fie | Morolff künig Salomons bru- 
der wider brodt. Am Ende: Vnd ift 
getrudt zu Straßburg duch | Johannes 
fnöblouch do man zalt. xve. vum x. jor 

76 BI. 4. (letztes leer) m. Titelholzſch. u. 
46 Textholzſch. n Wien. 

IN jherufalem wart ein kint geboren 

Das ſich zu fougt wart erforen. 
Vber alle criftenliche bie: 

Es was der fünig falomon 
Der manig wißheyt geriet. 

Erſte Ausg. Straßburg, Mathis Hüpfuff 
1499. 70 Bl. 4. m. Holzſch. Vergl. Eſchenbuͤrgs 
Denkmäler S. 178, und v. d. Hagens Abdrud 
in „Deutſche Gedichte des Mittelalters“. I. ©. 
4 ff. | 


4077. Hte nach, volget ein felige | Ier 
vnd übung für die | menjchen die gerefi 
| woltte ‘got dien | nad) feinem | mol: 
gefalle | willen Am Ende: Gevrudt 
zu Nürenberg. durch | Frideriden Pey— 
pus. In dem [ jar als man zalt..M. 
D. ill. | | 

4 Dog. 8. (letztes BI. Teer). Holzſch. auf Tie 
telrüdfeite. — In München. 


4078. Sn dijem biechlin find mä gar 
| ain jchöne vnd'wyſung vi leer mie 
id die Eyrur- | gict oder wundark 
jegen ainen jeglichen verwund | ten 
nenjchen, Es jey mit ſchieſſen, howen, 
tihen, | oder ander zufelligen kranck— 
eiten nach anzeigung | der figur halten 
ölfen mit vyl bewaerten ftuden. 

0. D. u. 3. (Eöln c. 1515). 20 Bl. 4. m. 
siteleinf. u. 8 Holzſch. Zulegt ein Wappen u. 
Imt von Aichs Druderzeihen. Titel roth ges 
tudt. — In Münden (wo 3. Bog. fehlt). 


4079. In diſem buchlin find man | 
ar ein jchöne vnderweyſung und ler 
ie ſich die Cirurgi | ci oder wundartzt 
egen ainem yeglichen vermundten men 

jhen. es jey mit jchieffen. hawen. 


x 
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jtechen. oder ander zufelli | gen kranek⸗ 
heyten. nach anzaigung der figur halten 
jöllen. | mit vil bemärten ſtucken. Am 
Ende: Getrudt in ‚ber loblichen vnd 
fay | jerliden ſtat Augſpurg von Han- 
| jen Froſchauer. Anno domint. M. | 
cecec. und. Eu. _ 

20 Bl. 4. (legtes Teer) m. Titelholzſch. und 
7 Textholzſch. — In Münden. 

In feinem der brei von mir eingefehenen 
Drude wird eines Lanfrank als Autors gedacht; 
ebenſowenig wohl in den Ausg. von 1514 und 
1515. Die Vorrede ift anonym. 


4080. Dat Glorioiß geiſtlich boech 
van dem gotliche ſchauwende leven Ge— 
hepſchen Ros celeſtis.. Colln, Herm. 
Bungart 4516. 

4. — Kloss, Cat, no. 4076. 


4081. Hauerius | (Großer Holzichnitt: 
Sancta Maria Pulchra, Sanctus Mauri- 
cius und das Ingolſtädter Wappen in 
Medaillonform) | 

Georgius Boemus Salicenus ad librä 
Vade liber foelix, patrios & linque 
| penates, 
Iam nihil impediat, quodue moretur 
erit, 
‘Nil tibj liuor edax, nil barbara turba 
nocebit, 
Oblatret quamvis tetrag; verba 
vomat. . 
Non operaeprecium est multos ha- 
buisse patronos, 
Nam proprio salua est causa pa- 
trocinio. 
Am Ende: Effiecta in officina Mille- 
rana Augustae vindelico | rum: sexto 
Nonas Maias. Anno Christi- | anae sa- 
lutis. M. D. XV1.- | 

12 Bog. (legtes BL. leer) u. 6 Bl. A. Erfte 
Zeife über und unter dem Titelholzſch. roth ge⸗ 
druckt. Lobſchreiben von Urban Nieger unb 
Matthaeus Spilberger. Vorrede Georg Hauers 
von Türſenreut mag. philos., Verfaſſers dieſer 
titelloſen Grammatik, dat. Angelypoli in re- 
gione Scholeri, septimo calendas apriles.. 
Anno a Christo nato M. D. XV. Dann 
6 Diflihen von Philipp Gundel. Dem Iatein. 
Tert find vielfach deutſche Worterffärungen ein= 
gefchoben. Auf Iegter ©. von Bog. & folgen 
17 Seiten Dicteria aus ac. Wimphelings 
Adolescentia, auf Bog. K L M Iateinifc- 
beutjche Redensarten, zufeßt auf 6 BI. Insti- 
tuendorum puerorum ratio. — In Mündhen- 

29.* 


x 
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4082. Hauerius (Derſelbe Holz- 
Ichnitt) | Georgius Boemus Salicenus ad 
librö. | (Diefelben 3 Diſtichen). Am 
Ende; Eflicta in officina Millerana 
Augustae | vindelicorü: decimo octauo 
Aus | gusti. Anno Christiane salutis | 
M. D, XVU. 

424 Bog. 4. Diefelben 2 Xitelzeilen roth 
gedrudt. Die Lobjchreiben fehlen hier. — In 
München. . 


4083. Almanad) Simonig Eyffenman 
von Dillingen, Aftrologi gu Leyptzk. 

0. O. u. 3. (1517). Folioblatt m. Ranblei- 
ften von HS T Kalender auf bas Jahr 1518. 
— T. O. Weigel, Cat. (1864) no. 154. 


4084, Eyn bewert Recept | wie man 
das holtz Gnagacä | fur die ſzenngheyt 


| der Frantzoſenn brauchen ol. 
9.D. u. J (Nürnberg, J. Gutknecht 1518). 
4 Bl. 4. Auf 3. S. über dem Tertanfang: 


Jeſus. 1518. Adi. 24. Decẽbris am Sambftag | 


am GChriftabent. — In München. 


4085. Eyn bewert Recept | wie man 
das holt en fur | die kranckheyt 
der grande: | jen brauchen jol ꝛe. 

ANu. J. (Rümbeg, J. Gutknecht 1518). 
4 di. Auf .3. ©. dieſelbe Ueberſchrift. — 
In München. 

Mit ne. 910b hat Panzer wahrſcheinlich 

letztere Ausg. gemeint. 


4086. Maiſter Elucidarius von | den 
wunderbaren ſachen | der welt.‘ Am 
Ende: Getruckt zu Augipurg von | 
Hannſen Froſchauer. Anno | dri. M. 
d. vnd. rir. 

32 Bl. 4. m. Titelholzſch. u. 5 Holzſch. — 
In Münden. 

Hang Froſchauer ift der einzige Buchbruder 
jener Zeit, welcher: bie alten ſchlechten Holz: 
Ihnitte, die alten zwanzigjähligen Lettern und 
das Doppelquartformat bis an fein Ende (1522) 
anwendet. 


4087. Ain liedt von dem von Wirt: 
tenperg wider den ‚punt, 
o. 8 u. J. (1519). Folioblatt. 16 Str. — 
Sn Berlin. 
Zum erften well wir Toben 
den fürften bochgenant, 
Du fißft nit auff dem Floben 
den man bir-heit auffgefpantt 


4088. von dem frieg der zu ftutt- 
gart geweſen iſt. 

o. 8 u. J. (1519). Folioblatt. 15 Str. — 
sn Berlin. , 


nadisag 


Hort wie e8 it ergangen 
zu fluttgart in der flatt - 
ber augſtmonat bat angefangen 
Schluß: Eraſmus gefungen hat. 
Iſt eine zweite Ausgabe unferer no. 1210. 


4089. T An Recept von | ainem holk 
zu brauchen für bie | Frandhait der 
Frantzoſen vnd. | ander flüflig of 
Ihäden auß | bilpanifcher ſprach zu 
Teütſch gemacht, darzu das Regime 
| wie man fi darinn halten vnd 
auch darzu ſchicken jol. Am Ende 
Gedruckt vnnd volendt in der Mayer 
lich⸗ en Statt Augpurg durch Hanns 
von | Erffort der jar zal nad) ber ge 
burt | Erifti vnſers herren: im Tau | 
jent fünffhundert vñ neün | gehenden 
are. 

\ 6 Bl. 4. (letztes Teer) m. Titeleinf, — A 
Münden. 


Diefes Recept nicht mit dem 1518 audgegar 
genen zu verwechſeln. 


4090. Eyn Propheced vnd Beyjie 
gung | von den vier erben Herkog Jo 
hanjen von Burgundi, der von bem | 
Türcken, gefange des jars. 1395. mi 
es jn jres regiments ergehen ſolte 
byß auff Künig Karol in Hyſpanien, 
jo num regierender Roͤmiſcher | Kayitr 
der fünfft ac. welhe wunderliche Fr 
phecey zum teyl | gejchehen vnd nd 
geihehen fol, iſt Eurker zeyt zu Lam 

| in Brabant durch glaubhafftig m 
jonen in eyner al= | ten mauren erjur 
den vfi durch ein Heybnifchen | met 
ſter, Aftolgant genant, welcher del 
groſſen Türcken Aſtronomus geweſt, 












































zukuͤnfftig zeyt be | rürendt ac. ie 


tzog Phlips Hertzog Karol Künig Ph 


lips Kayjer Karol 

9. D. u. J. (1520). 4 BI. 4. m. Titelholzſa 
(dieſelben 4 Figuren in anderem Söhit) 
Prophezeiung u 1520 — 1539 laut Ed 
worten. — In Münden. 


4091. Deutſch Aufzlegung des ſieben 
| vfi jechbigfte Palme. võ dem | 
Dftertag. Hymmelfart vnnd Pfingſten 
D. | Martinus L. 

o. O. u. 9. (15241). 18 31. 4. m. Lild 
holzſch. — In Bamberg. 





\: 
Nachtrag. 453 


4092. Zedula Am Schluſſe: Da:| 4094. Anzaygen . . . etlichen faſt 
tum Münchü Nona May. Anno ꝛc. nutzen ſtück vnſers Chriftlichen gelau- 
Xxv. . ben3. 

(Münden, Hans Schobſer). Hocfolioblatt.| 0. DO. u. 3. 4. — Bibl, Panzer. no. 10741. 
Yan —A— Ei aaa und bertang! _ 
die e de oſtenanſchlags zur Niederwer⸗ 4095. Mein Johanſen Herũ zu 

be en RE Und im diche. Gugmarens | Bergd 2c. marhafie, grun- 

dige Bi | worttüg, in erlogen, 
diplichen, boß | hafften, jchmegebichts 

4093. Der Gejang | Simeonis obber | Halb, dar innen | feiner, der da ge- 
| Nune dimit> | tiß gepre= | digt | und ihun, benant, Sunder | meldenn be- 
auß= | gelegt dur | Mar. Luth. | \fchlifzlih, das ſolchs Nie: | mants ge- 
Wittenberg .1.5.26. than haben ſoll. 

3 Bog. 8. (letzte 2 BI. Teer) m. Titeleinf. 0. O. u. J. 10 Bl. 4. (letztes leer). — In 
— In Münden. Augsburg. 


- 


- 





verbeſſerungen. 


U un 


41. Die büchlin heiſſet der Ack- | er- 
man einem yeden, den der grymm vnnd 
gwalt: | tig fod eins Lieben gemachels, 
fründes | oder gynners beraubt hat. 
Zumal nützlich, tröftlih ynd ergötz⸗ 
lich zuhören vnd zu leſen. Am Ende; 
Getruckt zu Straßburg. 

0. % (bei J. Knoblouch c. 1520). 20 31. 4. 
m. Tilelholzſch. Auf 2..©. 16 Vers. — In 
Bamberg. 


22. Negimen zu deutih Magiitri | 
philippt Culmachers ... Totlihen . . 
Keine Titeleinf., fondern Titelholzich. 


180. Rofengarten Künig Laurin3. 
Straßburg, Mathis Hüpfuff 1500. 

Darüber ſchreibt mir Herr Ernſt Kelchner 
wie folgt: Das Er. befand ſich im Beſitz bes 
verfiorbenen Senators Dr. Thomas bier (in 
Frankfurt a. DM.) und wurde von letzterem an 
von der Hagen nad) Berlin entliehen, fam je: 
doch nicht mehr nach Frankfurt zurüd (!). 


245. + Eyn kurtz Regiment von | 


dem Hochgelerten meifter Conradt Schel: | 


ling von | Heidelberg doctor der Arkeny, 


—* 


ih | vor der Peſtilentz enthalten, vi 
auch: ob d' menſch da- | mit begriffen 
wurd jm belffen jol. | Heybelberg. Auj 
20. Blatte: Geendet an jant Blafius 
tag vö C. | Hit vö ©. Sm tuſent 
funffthehehn⸗ | deriten vnd zwey jar. 


Bl. 4. Titelwappen am Schluſſe wieder: 


holt. Ueber dem letzten noch ein kleiner Holzſch. 
(Chriſtus am Kreuze). Auf letzten 4 BE. Re 
cepte, welche mit abweichenden Lettern gedrudt. 
— In Münden 


2Ada. T Ein furk regiment von dem 
hochgelertä meifter Con | radt Schelling 
von Heydelberg doctor der ertznei, un 
| vnjer8 gnedigiten herrn Pfaltzgrauen 
furfuriten 2c, Teib | arket. Ju eren vnnd 
gefallen jeinn Fürftlihen gnaden | Aud 
jeiner gnaden vunderthanen zu nuß Vß 
den fürn | ſten Ppylojophen mit fleis 
gezogen vnd zefamen bradt | Wie man 
fih vor Her Peltileng enthalten vnd 
auch ob | ber menſch da mit begriffen 
würd belfen fol, Am Ende: Geedrudt 
zu Speier von Hartman | Biber am 
famftag nad Mathie An | no taufet 


und vnjerd gnebigjte | herfi Pfalggrau| funf Hundert vñ ü, tar 


turfürfte 2c. lyb arket, zu Eren vfi | 
gefallen fein furftlihen gnaden Auch 
jyner gnaden | undertganen zu nuß, vß 
den furnemftd Philofophen | mit fleyß 
gebogt und zujamen bradt Wie man 


2 Bl. & Titelmappen am Schluſſe wieber: 
holt. — In Münden. 


335. Diefe undatirte Ausg. Wolfg. Hubers 


auch in Hamburg (Commerzbibl.). Serapeum. 
1861. p. 3. 








Verbefferungen. 


369. Diefe Ausgabe möge Herrn Gräffe bie 
nöthige arbeit geben über feine im Trösor 
V. p. 248 ohne Unterfuhung geflellte Behaups 
tung, der Nürnberger Naddrud ıdes „Fuben: 
fpiegela“ fei Original und bas Latein Uebers 
fedung. Zugleich möge fich derfelbe Herr durch 
genaue DVergleihung meiner befrengten Nums 
mern mit Panzer über beffen „excellente“ Ger 
nauigfeit näher orientiren. Dies nur ein Meis 
ner Beleg, wo bie proprist6 assez rare parmi 
les bibliographes. 


44. Diefes Mandat bes hölliſchen Königs 
iſt Ueberfegung ber 1507 erſchienenen Epistola 
Luciferi de non apostolicis quorundam mo- 
ribus bes Nic. Oresme, welche unter anderen 
Titeln 1521 wieder aufgefrifcht ward, f. mıfere 
nos. 1669— 1674. J 


550. Lieber Bagatorum ... Die Abbrüde 
eiehen dich nicht auf biefe Ausgabe. 


551. Lieber Bagatorım ... — In Berlin. 


554. Liber vagatorum . . (lehtes BI. Teer). 
555. Liber vagatorum, . . 


556. Nach 3. M. Wagners Ueberzeugung, 
welde ſich beſonders auf bes niederdeniſchen 
Ücberfegers Nachricht fügt, ift dieſer Ansheimſche 
Drud das Driginal. Cr. nod in Wien, Ber: 
FAN Germ. Mufeum u. in I. M. Wagners 

eſitz. 


— In Berlin, 


558. Diefe nieberrheinifhe Ausgabe hat außer 
dem dem Anshelmſchen nicht nachgebildeten 
Titelholzſch. noch einen Holzih. auf der Rüd: 
feite unter wer Vorrede. — In Gotha. 

Die niederdeuiſche Ausg. führt ben Titel: 

De bebeler ordE | vnb or vocabular in rot⸗ 
welſch o. O. u. 3. 14 Bl. 4. m. Titelholzſch. 
— In Kopenhagen. 


598. Bon Eelichs Stadts | nug vnd 
beſchwer⸗ | dE durch Zoanne | Murner 
gedicht | vñ gemacht. | (Holziepnitt) 

Der: meiß nit von Eelihen Stadt 

Der in nit ſelbs geiebet Hat 

Dorumb foll er dis biechlin leſen 

So lernt er was ift eelich weſen. 

v. Du. g. —8 Mathis Hüpfuff 
c. 1510). 24 81. 4. m. Zitel- u. Eeiteneinf. 
8 Textholzſch. — Auch in Minden. 

Des tung? Gemans klag 
Wer ye Hört junger Celüt flag 
Der Hör auch mir mad Ich im fag 


‚776. Dieſe Ausgabe Gutknechts wird auf 
einem Drudfehler bes Kataloge beruhen und 
mit ‚ber Ausgabe von 1523 identiſch fein. 
Deutſche Produkte dieſes Druders vor 1515 
finden fi nit. 


\ 


o· u. J 


945. Eine fünfte Ausg. o. O. u. 
. 4 81. 8, 


burg, Val. Gihönig c. 1600) 
tel5ohfh. — Im Bien. ı 


946. Zeilenabtheilung auf 3.6 nad).„gotn“, 
ferner auf, drütfeßter 3. der Drudangeige nad) 
fich“. Auch heißt es in letzterer: zu gebfg 


998. Hirsfeld. — Gehört in das Jahr 1521 
und ift die von Panzer unter no. 1138 ange 
zeigte Schrift. Dem Greifswalder Katalog 
entiprang biefer Irrthum. 


1068. Ein kurt ſchon und | gar troſt⸗ 
lich regiment wiber | bie‘ ſchweren und 
erſchrecklichen krancheyt der peftilen. | 
Durd den achtbaren hochgelartẽ herrk 
Simon? Piftoris | Doctorem im ber 
artzney eylendt begriffen und Hu bem 
an | dern mal vor andert dem Erbard 
Kate Bu Leyptzck in jey | nez weg zye⸗ 
hen tzugeſchrieben vfi gelajfen. Am 
Ende: Gedruckt tu Leypbet, durch 
baccalaurei Martinü. Lanz | deiperg 
Herbipold., Anno dfi, M. CCCCC. 
vñ xvij. 

8 81. 4. m. Titelholzſch. — In Münden. 


1147. Die Stände . ... Von biefer Schrift 

ibt es feine Gutknechtſche Ausgabe. er 

itel beruht auf unrichtiger Notiz des Katar 
1998 ber Bamberger Bibliothek, welche ſich auf 
| bie beigebundene Mr. 1153 bezieht. 


4216. Weylers Lied ſieht abgebrudt in Hor⸗ 
mayrs Archiv, XIX. ©. 89-92. 
‚ 


1304. Die wunderbarligen zaichen.. 
Aud in Münden. Das Gedicht beginnt: 
NLn merdet al jr Gpriflen Teiit 
u allen Ianben wo jr ſeyt 
u Regenfpurg vnd anderft wo 
In got erftewl euch, vnd ſeyt fro 
Vnd Iobt die ſchön Maria zart 


1314. Drud von Wolfgang Stürmer, nicht 
H. Sporer. 


4340. In bifem buchlein | feinb be 
griffen die 
beſchehen 31 
| Maria t 
fonitt) | R 
Angezaigt ı 
hans tag d 
ner gepurt 
in dem xx. jare. 





— 
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o. J. (bei Paul Kohl 1520). 48 Bl. 4. 
Proſa. — In München. 

Die Nr. 1339 mit 69 Wunderzeichen, 11 
Bl. 4. Titelholzſch. auf Rückſeite wiederholt, 
auch in München. 


1400. Die war Hiſtori von dem 
Graffen Alexander . . 

Andere Ausg. Bamberg (Hans Sporer) 
1493. 8 Bl. 4. Erffordt, Hans Sporer 1495. 
4. Nürnberg, Jobſt Gutfnecht 1515. 8 BL. 8. 
Zürich, M. Frieß 0. 3. (c. 1545). 12 BL 8. 
0. D. 1613. 8 81.8. 


1457. Leyen Regel. 
‚Hat 6 BI. und dürfte eher um 1530 gebrudt 


. jan. 


‚41473. Ueltere Ausgabe: Erfurt 1499, 6 Bl. 
4m. Titelholzſch. — Panzers Zuſ. S. 89. 


1686. Hat nur 16 vierzeil. Str. Die Ausg, 
von‘ 1546, nach Gödeke von dem älteren Liebe 
verfchieben, zählt 41 Str. 


1690. AN welt die fragt nach neüer 


meer 
So kumpt ain baur von Warms her 
Der ijt jein tag gewandert weytter 
Sagt newe mer auch diſem reytter 
Zu lob vnd eer dem newen füng 
So leſen diſen ſpruch gering 
Am Schluſſe: 
Eraßmus amman geſprochen hat 
Zu Augſpurg. Im jar MDXXL 
(Bei Melch. Ramminger). 6 Bl. 4. (letztes 
leen m. Titelholzſch. — In Münden. 
» Dei Adrian ungenau. Die 3. Anfangsvers- 
zeile bat „far“. 


2253. Iſt biefelbe wie bie unter no, 3959 
aufgeführte Ausgabe, 4522 bis 1526 gebrudt. 


2279. 7 Ein Sermö | von ber beicht 
ond wie | einer feiner junde mag | ge- 
loßen, burch den wirdigen herrn ma | 
gijtrum Joannem Syluium Egra- | num 
in janct Joachims Tall geprebi | get in 
der falten nach Chriſti geburth | 1522. 
Jar, allen geengiten vfi betrüb- | ten 
gewiſſen nüßlih vnd gank tröft: | Yich 
zu lejen. | De confeſſione et vati= | one 
abluendi peccata, seu de ratis | one 
jiustificandi. 


Verbefferungen. 


2306. Zeitung von Genua. Bericht des An: 
thoni von Rawenna aus Trient an Gäu: 
meilter Salomong; vom 3. uni 452. — 
Auch in Wien (Ambras) und im Belik 
Prof. Haßlers in Ulm. 


2328. + Ain nudlich vnnd in haili⸗ 


ger ge-ſchrifft gegründte pnderridt, 


was ain | Chriften mensch thun oder | 
lafjen jol, dz er ſälig oft | nit verdäbt 
werd. | Durch Johann | Altenftaig. | 
M. D. XX ii. | Pfalm. 36. | Laß das 
böß vnd thu das gut, so wirdst du 
selig. Am Ende: Getruͤckt zu Aug— 
ipurg. | Soli deo gloria. 


23 Bog. 4. (legtes BI. leer). — In Münden. 


» 2421. Vber die wortt Chriftt, | Mat, 
xvj. Ir kindt vrtatlen die | gitalt dei 
himels, aber die geis | chen der zent 
mügt jr nit | (erfennen,) | Ain erflerüg 
Jacobi Fabri Sca- | pulefi. darift antt 
gezeigt vfi pro= | biert wirt, das be 
vet Me: | fing Tom? ſey, aber die Ju 

| den haben in nit mwellen | erkennen. 

| Im Jar M DXXIU 


0.0. 10 Bl. 4. (lebtes leer) m. Titeleinf, | 


— In Münden u. Wolfenbüttel. 
2694. Ein ſprachbuchlein in melden 





angezaigt werden Franken von Sicking 


mit jampt ſeyner Buntgenoſſen anglı 
liche ſolt ih ſprechen Chriſtliche wert 


neulich geübt nad) dem newer Neytte 
riſchen Euangelium kurtzweylig zu ln 


0. D. u. J. (1523). 12 Bl. 4. Dafılk 


Geſpräch wie ber „Schnapphan“. — Frriedlan 


ber u. Sohn in Berlin, 123. Verz. ©. 10. 


2868. Entihuldigung | gemeyne 
Eydignoffen: über | die artickel fo jnen 
von etlichen geltfüchtige | Pfarrherrn, 
al3 weren ſye von jnen zu | Luce op 
gangen, feljchlich zu= | gejchriben und vß—⸗ 
gebreyt | werben. 

0. D. u. 3. (Straßburg, Joh. Prüß 154). 
8 Bl. 4. (legtes Teer). — Auch in München. 


2918. Acht vnd dreyſſig ſchluſzrede 


jo betreffende ein | gantz Chriſtlich Iebt 


war an ed gelege ift. | An geben von 
zweyen Chriftlichen lerern | durch Nico: 


laum Prugner predicant | zu Mülhau⸗ 
0. ©. u. 3. (1522). 20 Bl. 4. m. Titeleinf. ſen vnd Balthafar |-Fribberger prebicant 
n München. 


| zu Waldtöhut, | M. D. zritii. 
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0. D. (Straßburg, Joh. Prüß). 481.4. —| 3567. Ein Faßnacht ſpyl, fo zu 
In Augsburg. Bern vff | der Herren Faßnacht in dem 

3196. Gtatt biefer 6 befindfichen | M. D. xxij. | jar, von burger3 fünen 
Ausgabe if folgende zu & Ban eſinblichen offentlich gemacht iſt, | Darinn die wars 


An Tragedia | oder Spill, gehal- | |heyt in ſchimpffs wyß | vom Bapſt vfi 
ten in dem Kit: | nigkliche Sal zu ſiner prieſter-ſchafft gemeldet wirt. 
Pariß. | M. D. xxiiii. Am Schluſſe: (Holzſchnitt) | Stem ein ander ſpyl, 
M. D. iii. dafelb3 vff der | Alten Faßnacht darnach 

o. O. 4Bl. 4. m. Titeleinf. — In Münden. gemacht, angey | gende groſſen vnder⸗ 

ſcheid zwůſchen | dem Bapft vñ Chriſtum 

3335. Diefe Ausgabe bes Buchs der Weis: Se | ſum “vnſerẽ äligmadher. Am 
beit nicht in München. Säluffe: Getruckt im dritten tag 


3431. Vber die erſt Epiftel | Petri | Jenners | im Jar | MD EM. 

ain vaſt nutzlichs Iefen, ] darinnen vil 

verborgner ort | der haylige jchrifft klar 

|Tih erleütert vnd ber | für bradt 

werde, | Bon D. Chris | ftoff Hegen- | - 

borfer auß | gang? | J D. XXV In Münden befinden fid noch Gremplare 
0. D. (Augsburg, Simprecht Ruff). 78 gez. | von folgenden Nummern:, 632, 669, 1160, 


S. u. 4 S. n.8 8. m. Titeleinf. — In 1304, 1956, 2243, 2353, 3159, 3440, 3633, 
Münden. 3717, 3738 











Druckfehler. 


. 203. Lies Gepractiziert 


207. „ Nürfiberd 
255. Verfaſſer: Joh. v. Balz. 
264 ch 


310. Muß ein T haben. 

315. Die Jahrzahl heißt 1505. 

385. Lies einreyt? bes 

548 „ fürſtlichen ' 
550. „ Lallemant 

560. Muß ein + haben. 

778. Muß ein 7 haben. 

781. Berfafier: P. Gengenbach. 

1041. Verfaſſer: Joh. v. Balz. 

1127. Die Jahrzahl heißt 1518. 

2117, 2328, 2403, 2422 möüfjen ein + haben. 

3255. Statt 1794, lies 1791. 

Die I. bei Waldau's Materialien ift immer zu freichen. 

3738. Hat 10 BI. 4. 


Cnpographen-Hegifter. 


(Mit Einfluß der von Panzer allein angezeigten Druder) 


eo 


Ah, Arnt v. in Eöln. Marienbuch 1504. P. 548. 
(Schon 1544, vol. P. 785b) . DBrofeceienbuch 1506. P. 565 
Shirurgenbüchleirr 1515. 4078 Paflional 1507. P. 578. 
Evangelinm 1509. P. 630e 
Liederbuch 1519. 1167 Nratbbuc 1509. P. 664c 
Hiltori v. ©. Anna 1519. 1192 “ Garten db. Gefundheit 1510. P. 678 
Sphera 1519. 1270 Kalender 1519. P. 967c 


Am Wafen, Hans, in Zürid. Darth, Hang, in Wittenberg. 
Küngfperger, Kalender 1508. 439 Srunt San rate om P.2859 (Mit 
Anshelm Thomas, inPforzheim. Luther, Vier Pſalmen 1526. P. 3000. 
' ' 
Betractung 1500. 139 0° F. 248) Baumgarten, Konrad ‚„in Olmütz. 


Ermahnung 1500. 147 Geſchichten 1501. P. H12e. 
Widmann, Rechnung 1500. 1 78 Hebwigslegende 1904 P. 547 
Brant, Traum 1502. 216 Candfriede 1505. 322) 
Cato 1502. Fe 5 | 
Facetus 1502. 221 Bebel, Kohann, in Baſel. 
Rechtsordnung 1505. 332 —8 1523. 2621 
Reuglin, Miſſive 1505. 338 - Morus, Utopia 1524. 3071 
Tafeln Mojes 1505. 344 Luther, Epiftel S. Pauli 1525. 3491 
— — in Tübingen. 
Vergl. P. 694, u. 756) 
Ave preclarn 1512. 677 Bed, Renatus, in Straßburg. 
— — in Hagenan, Bocabulariuß Gemma 1511. 658 
(Betgl. P. 46c, 1045, 1046, 1437, 1146) „. „4513. 807 
Luther, Freiheit e. Chriften 1521. 1842 Cocleus, Grammatica 1514. 824. 825 


©. Ulrich, Schrift 1521. 1955 Bocabularins Gemma 1515. 969 . 
Herbari 1521. 1710 
Arndes, Stephan, in Lübel, | » 1526. 3810 











4 


462 


Beplin, Hans, an Rom. 
Kirchen u. Ablaf 1512. 707 


Berckmann, Johann, in Baſel. 
Geiler, Troſtſpiegel (1603). 259 


Beſicke, Johann, und Martin 
Amſterdam in Rom. 
Buͤchlein von Rom 1500. 137 


Biber, Hartman, in Speier. 
Brad, Bocabularius 1501. 209 
Scelling, Regiment 1502. ©. 454 
Brad, Vocabularius 1509. 519 

in Sugolftadt. 

Raoſenkranz (1525). 3630 


Blum, Michel, in Leipzig. 
Tolz, Sermone 1526. 4000. 4001 


Borchard, Hans, in Hamburg. 
De veer Vterſten 1510. P. 673b 


Brandis, Moritz, in Magdeburg. 
Kempis, Nachfolge 1501. P. 510c 


Brant, Mathias, in Straßburg. 
Regimen Sanitatis 1500. 168 


Budfürer, Michael, in Erfart. 
(Bergl. P. 1795, 1826,. 1906, 2000, 2087) 
Dialogus 1523. 2394 

tin Iena. 

Carlſtadt, Verſtand 1523. 2381 

Kettenbach, Faften 1523. 2471 

Stanberger, Epiſtel 1523. 2695 

Carlſtadt, Prieſterthum 1524. 2826 
„ Bom Sabbat 1524. 2827 

Reinhart, Unterridt 1524. 3124 


— — 


Bungart, Herman, in Cöohn (zum 
wilden Mann). 
(Schon 1503, vergl. P. 536b) 
Roſenkranz o x. 109 
Boecken 1505 u. 1510. 4071 
Boeh 1516. 4080. 


Clein, Johann, in Lyon. 
‚Hortuluß anime 1513. 782 


Typographen⸗Regiſter. 


Curio, Valentin, in Baſel. 

(Schon 1524, vergl. P. 1115) 
Luther, 10 Gebote 1523. 2497 
Geſpräch zu Baſel 1525. 3588 


Deneder, Jobſt, in Augsburg. 
(Bergl. P. 2077). 
Abkunterfet v. Beihenburg 1522,1982 


Diez, Ludwig, in Roftod. 
Lübeckſches Recht 1509. P. 649 
Brants Pagen i 1519. P. 964 
Reineke 1522. P. 1580 
Kalender 1522. r "2088 


Dorn, Hand, in Braunſchweig. 
Evangelienbud 1506. P. 566 
Hiſtorie v. S. Anna 1507. P. 579d 


Drad, Peter, in Speier. 
Rialter 1504. P. 


Dyon, Adam, in Nürnberg. 

Lied v. d. Kröte 1509. 501 

‚ Graf v. Rom 1510. 567 
Krämer Chrifti 1510. 571. 572 
Moringer 1510. 597 — 
Büchlein Gotlybe 1512. 682 


Sprud v. e. Kaufmann 1515. 949 


in Breslau. 
(Bergl. P. 2921 u. 3157) 
Taufbuch 1524. 3190 
Luther, Von B. Henrico 1525. 3502 


Eckhart, Hans, in Speier. 
(Schon 1522, vergl. P, 1560) 
Die 5 Bücher Mofi 1525. 5336 
Die 4 Evangeliſten 4525. 3337 


Erlinger, Georg, in Bamberg. 
- (Drudte 1524 in Wertheim, P. 21565) 
Regifter d. Epifteln 1523. 2650 
Rodis Belagerung 1523. 2663 
Kalender 1525, 3443 
Buſch, Kalender 1526. 3822 


Fabri, Jacob, in Speier. 
(Vergl. F. 2766). 
Betbüchlein 1523. 2359 
Schweblin, Sermon 1524. 3161 


Geatander, Andreas, in Baſel. Fargall, Amardus, in Colmar. 


(Schon 1519, vergl.. P. 960) 
Decolampad, Almoſen 1524. 3076 


Luther, Sermon v. Taufe 1523. 2577 
Handlung zu Züri 1523. 2752 
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gardall, Am. in Hagenan. Tollat, Margarita 1514. 857 
Altes Teftament 1525. P. 2597. 2598 Chronik d. Römer 1515. 891 

, rn Tondalus 1515. 954 
Fellenfürſt, Egidins, in Coburg. Kanzleibüchlein 1516. 989 
Luther, Bon beider Geſtalt 1522. P. 1332 Shirurgenbüdlein 1516. 4079 

nn Hıltort v. Appolonius 1516. 999 

Flach, Martin, in Strapburg. | Brandon 1547. 1040 
Wintperger, Badenfahrt 1507. 425] Kanzleibüchlein 1519. 1174 
Himmelfahrt 1508. 437 Elncidarius 1519. 4086 
Klage 1508. 440. Luther, Form d. 10. Gebote 1520. 1516 
Led v. ©. Katharine 1508. 443 „Die zehn Gebote 15%0. 1529 
Bruder Rauſch 1508. 457 „ Brebigtv. Eheftand 1520.1540 
Hortulus anime 1512. 702 „  Sermon v. Tanfe 1520. 1582 
Brack, Bocabularius 1512. 747 Sermon v. Wuder 1520. 1589 
Wintperger, Badenfahrt 1512. 751 Brandon 1591. 1704 Ä 
Adelphus, Declaration 1513. 757 | Hiſtori v. Appolonius 1524. 1784 
Büchlein v. Complerion 1519. 1168| Toudalus 1521. 1954 
Ariitoteleg 1520. 1336 . Ralender 1522. 2107 
Frauenſpiegel 1520. 1386 
Zuther, Sermon v. Leichnam 1520 1577 Froſchower, Chriftoph,in Zürich. 
Luther, Sermon v. Wucher 1520.1587 | Erasmus, Unterweifung 1521. 1763 
Rede e. Ackermanns 1520. 1631 Luther, Predigt v. Leiden 1521. 1853 


Formula declinandi 1521. 1770 „ Sermon v.Leichnam 1521. 1859 
Heillgenleben 1521. 1803 „ Biber d. geift. Stand 1522. 2200, 
Murmellius, Bappa 1521. 1902 Zwingli, Predigt v. Maria 1522. 2312 
Evangelien 1522. 2062 Erasmus, Paraphrajes 1523. 2416 - 
Gräfin m. Anhalt 1522. 2095. Form zu taufen 1523. 2425 


Regius, Unterricht 1522. 2250. 2251) Hätzer, Urtheil 1523. 2448 
Rößlin, Rofenggrten 1522. 2255 Gyrenrupfen 1523. 2490 


Novaville, Tractat 1522. 2281 Zwingli, Bon Gerechtigkeit 1523. 2749 
Drübel, Ermahnung 1523. 2404 Einleitung 1523. 2753 . — 
Stauff, Sendbrief 1523. 2698 ° | Neued Xeftament 1524. 3192 


Eronderg, 3 Schriften 1525. 3368| - Zwingli, Epiftel 1524. 3243 
:„ Bon Seredtigfeit 1524. 3244 
Froben, Johann, in.Bafel. „ . Der Hirt 1524. 3245. 3246 
Erasmus, Buch 1525. 3388 Birdimeier, Zeiger 1525. 3315 
’ | Altes Teftament 1525.°3653 
Froſchauer, Hans,in Augsburg. Neues Teitament 1525. 3654 


Gebet 0. J. 32 Wandcatehismus 1525. 3676 
Gedicht auf S. Sebaſtian o. 3. 85 MWegipred 1525. 3677 

Kalender 1502. 231. Zwingli, Balthazara Taufbüchl. 1525, 
De five concubinarum 1505. 4070| - 3689 . 

Valz, Fundgrube 1506. 358 „ Vom Nahtmal 1525. 3691 
Elucidarius 1507. 387  - „ ”om Predigtamt 1525.3694 
Geiler, Trojtjpiegel 1507. 393 Eopp, Kalender 1526. 3757 
Küchenmeiſterei 1507. 394 Eckftein, Klage 1526. 3772 

Tallat, Arzmeibüchlein 1507. 416 Decolampad, Dankſagung 1526. 3943 . 
Regimen ſanitatis 1508. 458 Watt, Bon Wendelti 1526. 4028 
Paſſion 1509. 505 Zwingli, Vom Glauben 1526. 4057 
Artitotele8 1512. 678 „  Nachhut 1526. 4058 
Hiftori 9. Orendel 1512. 701 „Unterrichtung 1526. 4061 


Geiler, Troftipiegel 1513. 778 - „Jugenderziehung 1526, 4064 
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Surter, Michael, in Basel. 
(Seit 1493, vergl. P. 364) 
Cato 1502. 219. 220 
Tacetus 1502. 222. 223 
Surgant, Manuale 1503. 264 
Speculum Marie 1506. 352 
Surgant, Manuale 1506. 365 
Büchlein dreien Stätten 1507. 377 
Surgant, Manuale 1508. 451 
" „ 1514. 844 
Hortulus anime 1515. 898 


Gajtel, Jörg, in Zwidan. 
Lind, Epiftel 1523. 2411 
Güthel, Wahrheit 1523. 2447 
Hausmann, Unterricht 1523. 2454 
Luther, Hauptjtüd 1523. 25214 

„ : Sermon 1523. 2542 

Ordnung d. Stubü 1523. 2625 
Diiander, Senpbrief 1523. 2629 
Ruß, Sermon 1523. 2667 
Sachs, Nachtigal 1523.2670. 2671 
Boyt, Sermon 1523. 2729 

. Bom Zutrinten 1523. 2740 
Lind, Bedenken 1524. 2956 

„ KEvang.2. Sonntag 1524. 2957 

Kocher, Privilegium 1524. 2967 - 
Marihald, Wort Gottes 1524. 3057 
Mekum, Ermabnung 1524. 3059 
Geſangbüchlein 1595. 3413 . 
Luther, Sermon 1525. 3520 
„Taufpbüchlein 1525. 3531 


Gengenbach, Pamphil. in Bajel. 
(Vergl. P. 46d und 1818) 
Regiment d. Gefundheit 1513. 796 
Die 7 Alter 1521. 1688 


Wegen weiterer Drude obne Namen vergl. 
das Nutorenz und Sachregiſter, Art. Gengen: 
bach. 


Götz, Paul, in Straßburg. 
Geißler, Formulare 1514. P. 782 


Gran, Heinrid, in Hagenan. 

Bocabulariud3 Gemma 1507. 422 
1510. 627 
„ 1 1512. 749 
Rößlin, Rofengarten 1513. 797. 798 
Dietionarium Gemma 1514. 867 

, 1518. 1104. 

. 1105 
Zäglih Brot 1522. 1993 


E „ 


Typographen⸗htegiſter. 


Greff, Hier., in Straßburg. 
Offenbarung Joh. 1502. 238 


Greif, Midael, in Reutlingen, 
Regimen ſanitatis 1502. 243 


Srimm, Sigißmuhd, und Mar 
Würjung in Augsburg 
Chriſoſtomus, Tractat 1520. 1346 
Baftlius, Regiment 1521. 1699 
Decolampad, Predigt 1521. 1910 | 
Auguftin, Tractat 1522. 1986 


Grimm, Sigmund, in Augsburg 
Erasmus, Verantwortung 1522.20 
" Baraphrajes 1523. 2417 

350 Gegenmürfe 1523. 2432 


Grüner, Johann, in Ulm. 
(Haug, Ordnung 1524. 2900) 
(Krell, Zeitung 1525. 3461) 
(Mayr, Sprud 1526. 3923) 
(Zwingli, Antwort 1526. 4052) 


'|Grüninger, Koh, in Straßburg 


Brunſchwig, Liber 1500. 135 
" . Kiber peftil. 1500. 130 
Königstodhter 1500. 155 
Bud d. Weisheit 1501. 188 
Hortulus anime 1501. 191 
Heiligenleben 1502. 232 
Bxrunſchwig, Medicinartus 1505. 311 
Freidank 1508. 435 
Büchlein v. Inſeln 1509. 520 
Weltkugel 1509. 521 ’ 
Heiligenleben 1510. 566 
Seiler, Schiff d. Heils 1512. 684 
„Marie Himmelfahrt 1512.09 
Brunſchwig, Deitilierbuch 1514. 8% 
Geiler, Paflion 1514. 827 
» Sig Schaf 1514. 829 
Weis Ritter 1514. 850 
Geiler, Evangelibuch 1515. 894 
Die 10 Gebote 1516. 995 
Geiler, Emeis 1516. 996 
„  Sranatapfel 1516. 997 
Hiftori d. e. Burgersfohn 1516. 100 
Geiler, Sündend. Munde 1517. 10) 
„Enmeis 1517. 1050 
Hutten, Guiacum 1519. 1199 
Murner, Ulenjpiegel 1519. 125? 
Phries, Wildbäder 1519. 1255 
». Synonyme 1519, 1256 


Typographen⸗Regiſter. 


Die 10 Gebote 1520. 1384 

Geiler, Drei Marien 1520. 1392 

Ficinus, Buch d. Lebens 1521. 1771 

Geiler, Arbore humana 1521. 1801 

Altväterleben 1521. 1804 

Murner, Wie Luther d. geiſtl. Recht 
verbrannt 1521. 1904 

Kaijerl. Stadtrechte 1521. 1947 

Geiler, Plenarium 1522. 2071 
„Poſtill 1522. 2072 . 

Schimpf u. Ernit 1522. 2257 

Dietenberger, Atenigeniehre 1523. 

00 


Wider 139 Schluß⸗ 
reden 1523. 2401 

Fries, Bericht 1523. 2428 
Ordnung d. Hofgerihts 1523. 2627 
©. Bernhart, Sermon 1524. 2784 
Buch d. Weisheit 1524. 2800 
Cocles, Bericht 1524. 2840 
Cyprian, Tractat 1524. 2844 
Joh. v. Roffen, Artikel 1524. 2923 
Altenfteig, Füllerei 1525. 3262 
Buch d. Weisheit 1525. 3335 
Cochleus, Antwort 1525. 3363 


Srunenberg, Joh, in Wittenberg. 
(Echon 1516, vergl. P. 833b) 
Deutſch Theologia 1518. 1151 
Luther, Büchlein v. d. Beiht 1520. 
1505 — 

„  Sreiheit e. Chriften 1520. 1525 
„  Sermon v.Leiden 1520. 1590 
„  Mnterridt 1520. 1591 
„Freiheit e. Chrijten 1521. 1841 
„  Sermonv. Eheſtand 1521.1861 
„  Teöftlich Büchlein 1522. 2136 
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Segen d. Boppen 1515. 944 
Cato 1517. 1044 
Tractat v. Herzog Öottfried 1518. 1153 
Geiftlih Arztbüchlein 1519. 1162 
Briefiteller 1519. 1173 
Himmelwagen 1519. 1187 
Sneendium 1519. 1200 
Lied v. Apfel 1519. 1206 
Regimen ſanitatis 1519. 1263 
Briefiteller 1520. 1337. 1338 | 
Hausmagd 1520. 13898 
Hiftori v. Gr. Alerander 1520. 1400 . 
Lied v. Leiden Chrijti 1520. 1460 
. Königin v. Afion 1520. 1462 
. Nero 1520. 1464 | 
. reichen Bauer 1520. 1466 
. üppigen Bauer 1520. 1467 
. Bauernwunih 1520. 1468 
. Bauerntalender 1520. 1469 
. Aergerniß 1520, 1470 
. evang. Lehre 1520, 1471 
. Maienzeit 1520. 1472 
. Grafen v. Saffoy 1520.1473 
. e, Hausmagd 1520. 1475 
„ 2». Hildebrand 1520. 1477 
„ 2». e. Kaufmann 1520. 1481 
„ 2». falſchen Marſchall 1520.1483 
„  v.faliher Buhlichaft 1520..1484 
Nunnenpeck, Meiftergejang 1520. 1607 
Sibilla Weißagung 1520. 1639 
Folz, Frauenkrieg 1521. 1765 
Hiftorie v. Weyda 1521. 1783 . 
Wenck, Lied v. Weibern 1521. 1964 
Hiftori v. Grifelde 1522. 2240 
Bocabula 1522. 2300 
Schrick, Gebrannte Waſſer 1523. 2679 


gocoogovoo oo oo Gt 


Lied zu Gott 1526. 3849 


Güldenmund Hans, in Nürnberg. Luther, Tedeum 1526. 3867 
Sachs, Thorheit 1526. 3966 „Litanei 1526. 3868 


Tolz, Tropt 1526. 3993 
Gutknecht, Jobſſt, in Nürnberg. - 
-  (Brudte wohl nicht vor 1515) Gutſchaiff, Hermann, in Cöln. 
Lied v. Grafen v. som (unter 1510).| Pfefferkorn, Brandfpiegel 1512. 731 


Ablaßhüchlein 1515. 875 Hager, Johann, in Zürtd. 


Cato 1515. 887 

Hiltoria v. Phyloconio 1515. 896 
Kolb, Map u. Weile 1515. 902 
Lied v. Moringer 1515. 916 

„ 2. Tannheuſer 1515. 918. 919 
„v. Ritter a. Stegen 1515. 


Weller, Repert. typogr. 


Pſalter u. Rofenkranz (1522) 2242. 
Zwingli, Klarheit 1522. 2308 
" Srfiefen 1522. 2309. 2310 
Bermahnung 1522. 2314 
Sub’ MWiderfehtung 1524. 2924 
Samuel, Bemweifung 1524. 3153 
Neues Teftament 1524, 3195 
30 
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Zwingli, Antwort 1524. 3232.3233|Hift, Conrad, in Heidelberg. 


Antwort d. Ratha 1524. 3235 Schelling, Regiment 1501. 206 | 
Antworten d. Rathe 1524. 3239 „ , 1502. 245 und 
Zwingli, Epiſtel 1524. 3242 S. 454. 


" Predigt 1524. 3247 
„ Unterritung 1524. 3248 Hochfeder, Caspar, in Mep. 
" Ueber E43 Mifjive 1524. (Schon 1499 P. 483, vorher in Nürnberg) 
3249 Enen, Medulla 1514. 826 
Eheordnung 1525. 3599 " „ 4515. 893 
Zwingli, Antwort an Compar 1525. 
| 3685 Hölßel, Hier., in Nürnberg. 





n Epiſtel 1525. 3687 Donatus minor 1500. 146 
„ Gevatterſchaft 1525. 3690| Vocabula 1501. 208 
" Nachhut 1525. 3693 Cato 1507. 383 


Bullinget, Ermahnung 1526. 3750! Donatus minor 1508. 433 
Drbnung v. Ehebrud ac. 1526. 3948| Vocabula 1508. 467 
Geleitbrief für Ed 1526. 4043 Geſchichte d. märk. Juden 1510. 564 
Zwingli, Andere Antwort 1526. 4050|) Cato 1512. 683 

" Schrift an „giögenoffen Türkenſchlacht 1514. 852 

1526. Werbung an Karl V 1520. 1656 
„ Schrift gegen Fahr! 159%6.| Grammateus, Snftrument 1522. 2094 
4055 


| Trittenheim, 7 Geifter 1522. 2283 
„ Unterrihtung 1526.4062| _° 


Hoffifger, Mathis, in Ulm. 
Hanan, Joh. in Frankfurt a. O. Unterweilung 1522. 2289. 2290 


(Son 1511 P. 69, aud 1523 P. 2039) | Lied 1524. 2948 
Kalender 1520. 1432 





Huber, Ambr., in Nürnberg, 
4 


Helman, Johann, in Eoöln. Ä Kalender 1500, 1 


* Lied v. 5 Frauen 1501. 192 
Paſſie Chriſt 1906. 4072 v. e. Gefellen 1501. 193 
Hergot, Hand, in Nürnberg. haß— Urſache 1501. 207 


(Drudte wohl erſt 1525) b 4 en ab 
Ried v. Lucifer (unter 1520). 1485 vnrg KA 994 rnberg 


Auszug d. Bractica 1525. 3304 

Böden, 3 Gedichte 1525. 3328| Huber, Wolfg., in Nürnberg. 
Ermahnungen 1525.3329| Bon d. Region 1505. 335 

Enchiridion 1525. 3382 Lied Maria zart 1510. 577 

Döber, Form d. Meſſe 1525. 3400. „v. Contz Zwerg 1510. 583 

3401 „v. Fronica 1510. 588 

Schwarzenberg, g8worug 1525. v. Ritter Gottfried. 1510. 590 


v. d. Königin von Frankreich 
Döber, Form d. Mefje 1526. 3789 1510. 592 
Segen d. Poppen 1510. 616 
Hewman, Friedrich, in Mainz. Ecken Ausfahrt 1512. 681 


(Bergl. P; 664) Lied v. e. Kaufmann 1512. 706 
Facetus 1509. 486 Vom weiſen Maun 1512. 715 
Lieb 1509. 498 Roſenkranz 1512. 734 
Regimen ſanitatis 1509. 511 Scheidung u. l. Frau 1512. 736 
Reimenbüchlein (1510). 541 Lied v. Lasla 1513. 787 


De e fe tonenbinarum 1509, 4075 „ ». d. Männern 1514. 840 


Eopograpben-Regifer. > 


Hüpfuff, Math., in Straßburg. 
Laurin 1500. 180 u. ©. 454 
Cato 1501. 184 
Geſetze v. Straßburg 1501. 189 
Montevilla xi501. 200 
Regiment f. Peltilenz 1502. 217 
Hiltorie v. ©. Wolfgang 1502. 234 
Balz, Kundgrube 1509. 255 
Cato 1504. 275 
Kalender 1504. 277 
Virdung, PBractica 1504. 303 
Miratel 1505. 330 | 
Ad patrem 1506. 350 . 
Elucidarius 1506. 356. 
Melufina 1506. 357 
Bon d. Inſeln 1506. 360 
Balz, Fundgrube 1507. 379 
Zondalug 1507. 380 
Tilchfangen 1508. 470 
Daniel3 Träume 1511. 631 
Seelenwurzgarten 1511. 633 
Donatus minor 1511. 636 
Kalender 1511. 647 
Chronik d. Römer 1512. 703 
Luciani Palinnrus 1512. 714 
Sage v. Rod zu Trier 1512. 735 
Ganzleibüdlein 1513. 762 
Evangelia 1513. 775 
Heiligenleben 1513. 785 
Folz, Lied 1513. 790 
Lied v. Sacrament 1513..800 
Zert d. Paſſions 1513. 802 
Brandon 1514. 823 
Ariftotele8 1515. 882 
Ganzleibüchlein 1515. 885 
Lied v. 7 Worten 1515, 908 

v. e. Mönd 1515. "921 
Wirakel 1515. 927 
Rathbüchlein 1515. 939 
Bruder Rauſch 1515. 940 
Angeltugent 1515. 955 
Bocabulariug 1515. ITO 
„primo ponens 1515. 972 


Sacob v von Pforzheim in Bajel. 
Betbüchlein 1518. 1094 


Kacheloffen, Conrad, inLeipzig. 
Kalender 1516. 1001 


Kantz, Gabriel, in Altenburg. 
Lind, Ob bie ie Geiftfihen 1524.2959 


® 


| — in 


———— „GEL 
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Luther, Sermon dreierlei Leben 1524. 
3011 


Bugenhagen, Unterriht 1525. 3350 

Hedion, Vom Zehnden 1525. 3450 

Huß, Menfchenjagungen 1525. 3439 

Luther, Reich Gottes 1525. 3513 _ 

Landgraf Philipps Vermehrung 1525. 
3611 


Zimmermann, : Seele ey 1525. 


Zwickau. 
Luther, Prophet Habacuc 1526. 3 872 


Kerner, Conrad, in Straßburg.“ 


Valz, Fundgrube 1517. 1041 
Kraft, Arche Noe 1517. 1058 


alt Anton, in ECöln. 


©. Urfulen Hiftorien (1511?) 644 


Klug, Joſeph, in Wittenberg. 


(Seit 1524, vergl. P. 2183, 2198) 
Bugenhagen, en 1525. 3340 
Sendbrief 1525. 3348 

Luther, 22. Pſalm 1525. 3512 


Knappe, Hans, in Erfurt. 


(Schon 1511, vergl. P. 705) 
Legende v. Born 1520. 1456 
Luther, Sermon v. Sterben 1520. 1559 
emeliud, Sermon 1521. 1764 
Hifolidug, Sermon 1522. 2101 
in Magdeburg. 
(Bergl. P. 2505, 2586) 
Carlſtadt, Chriſtus im Sacrament 
1524. 2825 
ap Kampf 1524. 2837 
Miriſch', Weidenſees u. Fritzhans' 
Erbieten 1524. 2873 
Cyclop, Vom Nachtmal 1525. 3370 
Der Barfüſſer Grund 1525. 3732 


Knoblouch, Joh., in Straßburg. 


(Drudte nicht vor 1504) 
Melber, Bocabulartus 0. 3. 121 
Tert d. Paſſions 1506. 373 
Montavilla 1507. 408 
Die 24 Alten 1508. 430 
Cato 1508. 431 
⸗Moretus 1508. 45 3 
Pialterium 1508. 456 
Cato 1509. 481 
Spiegel der Wallfahrt 1509. 542 
30* 
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Büchlein v. Habicht 1510. 534 
Ein Narr 1510. 599 

Büchlein v. Kön. Salomon 1510. 4076 
Büchlein v. Complerion 1516. 988 
Türkiſche Chronica 1516. 991 
Küchenmeiſterei 1516. 1004 

Brant, Serufalen 1518. 1096 
Brandon 1518. 1097 
Dictionarium Gemma 1518 1106 
Berjehung Seelu. Leibs 1518. 1156 
Tondalus 1519. 1172 

Cocleus, Grammatica 1519, 11 7 9 
Evangelia 1519. 1180 
Küchenmeifterei 1519. 1204 
Rucidarius 1519. 1217 

Novavilla, Tractat 1519. 1253 
Schrick, Gebrannte Wafjer 1519. 1266 
Beichtipiegel 1519. 1274 

Wydman, Regimen 1519. 1300 
Ganzleibüdlein 1520. 1341 


Dictionarium Gemma 15%. 1351| 


Eraſmus, 1. Pſalm 1520. 1356 
Pinicianus, Promptuarium 1520. 
620 


1 
Sanzleibüchlein 1522. 1998 


Melanchthon, Hauptartikel 1522.2215| . 


Luther, Auslegung d. Epiſteln 1525. 


6 
n Sermon dv. Zerjtörung Se- 
ruſalems 1525. 3530 


Köbel, Jacob, in Oppenheim. 

Antwort 1505. 325 

Gedicht v. e. Hafen 1505. 349 

Birdung, Auslegung 1506. 375 

Fledermaus 1511. 641 

. Geiftlih Regiment 1511. 642 

Kalender 1512. 704 

Köbel, Rechenbüdlein 1514, 837 

. Betrarca, Büchlein 1516. 1027 

Evangeliſch Abc. 1517. 1056 

. Köbel, Rechenbüchlein 1517. 1057 
1518. 1123 

Andrene, Baum d. Sippſchaſt 1519, 


Typographen⸗Regiſter. 


Profecey 1522. 2111 
Gerihtsordnung 1523. 2437 
Legende v. ©. Ruprecht 1524. 2941 


Köpfel, Wolfg., in Straßburg. 


Luther, Miffive 1522. 2172 
Fuchs, Beriht 1523. 2430 
Nazarei, Bom alten u. neuen Gott 
1523. 2622 
Capito, Antwort 1524. 2815 
Luther, Freiheit e. Chriften 1524. 299 


Ä Teutſche Meſſe zu Stratzurg 1524. 
66 


Meyer, Widerrufung —— 3068 
Stauff, Ermahnungen 1524. 3178 
Abrede u. Vertrag 1525. 3254 
Teutſch Kirhenamt 1525. 3452 
Straßburger Kirhenamt 1525. 3 454 
bi3 3456 


Luther, Ermahnung 1525. 3495 


„ Propheten 1525.354 3.3544 
Pollio, Predigt 1525. 3613 
Verantwortung 1525. 3614 
Rudolf, Rechnung 1525. 3631 
Neues Teitament 1525, 3655 
Römische Kaifer 1526. 3824 
Pſalmen 1526. 3952 


Kohl, Baul, in Regensburg. 


(Vergl. P. 1551). 
Lied v. Maria 1519. 1205 
MWunderzeihen 1519. 1304 
Abbildung d. Marienkirche 1519. 1305 
Wunderzeichen 1519. 1339. 1340 
u. S. 455 
Bauernartikel 1525. 3285. 3286 
Veler, VBergipmeinniht 1525. 3666 
Zettel (Rathamandat) 1525. 3683 


Kornmann, Peter, inStraßburg. 


Bogtherr, Lied 1526. 3850 


Küffer, Nicol, von Sinßheim. 


Luthers Bücherverbrennung 1521. 
1880 


Köbel, Rede an Karl V 519, 1202 Kunnaft, Jörg, in Straßburg. 


„ Anzeig 1520. 1319 
n Rechenbüchlein 1520. 1442 


- Ried 1518. P. 


Birbung, Auslegung 1520. 1652 Kunne, Albr., in Memmingen. 


Spiegelberg, Practica 1521. 1943 
Virdung, Practica 1521. 1961 
Geduldigkeit 1522. 2070 


Lied v. böfen Geift o. 3. 56 


(Stopel, Kalender 1504. 278) 
Hieronymi Schauung 1508, 436 


. Typographen⸗Regifier. 


Der Niemand 1510. 600 
(Stopel, Auslegung 1514. 855) 
(Gebote 1520. 1391) 


Kyftler, Bartholomeus, 
Straßburg (auf Grüned). 
(Drudte feit 1 
Fürrede 1500. 145 
Lied v. Geiſtlichen u. seitlichen 1500. 


„» Brembergers En 1500, 
157 


„v. ſchönen rauen 1500. 158 
Zractat contra peitem 1500. 175 
Practica 1501. 207 
zsürer, Büchlein 1502. 215 
Wundergeſchichten 1502. 239 
Türkenanſchläge 1502. 247 
Eujebius, Alerander 1503. 254 
Folz, Badbüdhlein 1504. 274 
Büdlein v. d. Beinen 1506. 354 


Lamparter, Nicolauß, in Bafel. 
(Schon 1509, vergl. P. 660) 
Gato 15415. 886 
Betrachtung 1518. 1095 
Büdlein 1518. 1099 
Goldenes Sclößlein 1519. 1171 
Recept 1519. 1262 


Landen, Sohann van, in Cöln. 
(Sdentifch mit Joh. Pfefferforn ?) 


in 


Pfefferkorn, Judenbeichte 1508. 454.. 


455 
Hiſtorien v. ©, Urſula 1509. 496 


„ DE | | " 


(Schon 1503, vergl. P. 534) 
Piſtoris, Regiment 1517. 1068 u. 
©. 455 
Ruther, Antwort 1520. 1501 
„  ‚Sermon 1522. 2190 
Wulfer, Wider Luthers Aufrytr 1522. 


Lied 1524. 2 949 


Münzer, Deutiche Meffe 1594. 3067| 


Locher, Johann, von München. 
(Vergl. 2777 
Locher, Senbbrief 1524. 2965 


20 erffelt, Johann, in Erfurt, 
(Bergl. P. 2885, 2960, 2963, 2969, 2977) 


1511. 643. 
Zandesberg, Martin, inkeipzig. 
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Endiridion 1525. 3385 
Feſt-Introitus 1525. 3399 

Luther, Taufbüchlein 1525. 3583 
Endiridion 1526. 3776 — 3778 
Kirchenamt 1526. 3825 
Melanchthon, Anweifung 1526. 392 4 


Lotter, Melchior, in Leipzig. 
Regimen ſantatis 1500. 167 
Grammatellus 1501. 190 
Facetus 1502. 224 
Vocabula 1502. 250 
Grammatellus 1503. 260 . 
Regimen fanitatig 1503. 266 
Buch d. Botichaft 1505. 312 
Seneca 1505. 343 
Büchlein v. Sterben 1507. 378 
Bocabularius Gemma 1507. 424 
Es tu feolaris 1508. 434 
Seneca 1508. 460 


Vocabularius Gemma 1508. 469 


Regimen ſanitatis 1509. 510 
- Bonaventura, Zuchtſpiegel 1510. 540 
Ad patrem 1516. 979 
Bonaventura, Marial 1516. 985 
Stromer, Regiment 1516. 1030 . 
Luther, Auslegung 1518. 1127 
Bergordnung 1519. 1165 
Luther, Trojtbüdlen 1520. 1508 
Erasmus, Schirm u. Schutzbüchlein 
1526. 3775 


Lotter, Gebrüder Meldior und 
Michael, in Wittenberg. 
Altes Teftament 1523. P. 1602 
Luther, Bon g. Werfen 1523. P. 1652 
Neues Teflament 1524. P. 2120 " 


Lotter der Jüngere, Melchior, in 
Wittenberg. | 
Luther, Daß e. Sri Zerſanglung ec. 

2505 

„Evang. v. sein Ausfähigen 
123. 2515 

„  Sermon v. reihen Mann 1523. 
2569 

Auslegung d. Eriten 1525. - 

„ Bon guten Werken 1525. 3537 


Lotter, Michel, in Wittenberg. 
(Seit 1524 P. 2594, 2964, 2972, 2983) 
Luther, Prophet Habacuc 1526.3 871 


' „ 
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Lufft, Hana, in Wittenberg. 


Fritzhans, An Magdeb. 1523. 2429 


Luther, Troſtbrief 1524. 3024 
Geiprähbüdlein 1525. 3418 
Melanchthon, Anmeifung 1525. 3571 


Lug, Andreas, in Ingolftadt. 
Aventin, Altenötting, 1549. 1163 
Inhalt d. Bulle 1520. 1431 
Peyßer, Ordnung 1521. 1917 
(Ei, Lehre Zwingli's 1526. 3769) 


Lybiſch, Caspar, in Breslan. 
Artifel Seehofer betr. 1523. 2347 
Luther, An d. Chriften zu Riga 1523. 

2492. 2493 
„ Evang. Luc. H. 1523. 2496 
" „v. Fiſchf. 4523. 2516 
„ „ Math. VA. 1523. 2517 
„  Sermon anf gr. Donnerftag 
1523. 2544 


am Sonntag nad - 


x, Himmelfahrt 1523. 2556 
n R v. 7 Br. 1523.2579 
„Von Menſchenlehre 1523. 2598 
. Schußrebe d. Raths 1523. 268T. 2682 
Stauff, Sendbrief 1523. 2697 
Zwingli, Auslegung 1523. 2754 
Krautwald, Büchlein 1524. 2803 
Häger, Urtheil 1524. 2898 
Luther, Gloria 1524. 2998 
„  GSermon am ?. Ofterfeiertag 
1524. 3010 
„Unterſchied 1524. 3028 
Schwendfeld, Ermahnung v. Wort 
Gottes 1524. 3164 
v Ermahnung d. Miß— 
brauchs 1524. 3165 
Zwingli, Auslegung 1524. 3240 
„ Daß übel gemonnen Gut ꝛc. 
1524. 3241 


Maler, Matthes, in Erfurt(gum 
IHwarzen Horn). 
Morßheim, Spiegel 1646. 1021 
Schwarzenberg, Zutrinfer- Ordnung 
' 41516. 1029 
Kalender 1517. 1055 
Elucidarius 1548. 1107 
Etzels Hofhaltung 1518. 1110- 
Copp, Regiment 1521. 1748 
Uling, Wiberlegung 1522. 2292 
Schreyber, Rechenbuͤchl. 1523. 2678 


Typographen⸗Regiſter. 


Enchiridion 1524. 2864 
Rieſe, Rechnung 1525. 3628 


Marſchalk, Nicolaus, in Roſtock. 
Auszug d. Chronik 1522. 2213 


Mazochius, Jacob, in Rom. 
Introduetio 1521. 1800 


Menger, Sim, in Magdeburg 
Proles, Lehre 1500. P. 490 
Evangelienbud 1509. P. 630 


Miller, Hans, in Augsburg. 
Wurzgärtlein 1516. 986 
Hauer, Grammatif 1516. 4081. 

1 ! 1547. 4082 


Morhart, Ulr., in Straßburg. 
Lied v. Roßtäuſchern (15222) 2120 
in Tübingen. 
(Drudte bier erft 1524; P. 2948, 3048) 
Beſchreibung d. göttl. Mühle (unter 
1521). 1743 
Dietenberger, Buch wider Luther 
GE 1524. 2850 
Fabri, Bemweijung 1526. 3783 
Neudorffer, Fragſtücke. 1526. 3935 
Battlin, Sacrament 1526. 4015 


Murner, Beat, in Frantf. a® 
Schifffahrt 1509. P. 635c 
n 1512. P. 712 
Murner, Benedicite 1512. P. 718b 
’ Schelmenzunft 1512. P. 738 


— ⸗ — ⸗ 


Nadler, Jörg, in Augsburg. 

(Schon 1508, vergl. P. 613, und gt: 
meinfhaftlih mit Erhard Deglin, bam 
allein 1515, vergl. -P. 804b) 

Paſſio 1517. 1067 

Luther, Baternofter 1520. 1522 
„ Serm. v. Sterb. 1520. 1552 

Fußpfad 


3. Seligkeit 1524. 1706 
Nolt, Anaftajiug, in Speier. 
Virdung, Practica 1523. P. 2098 


Nuyß, Heinr. van, in Cöln. 


(Vergl. P. 634) 
Hiſtorie v. d. 3 Königen 1509. 496 
Von Arnolt Boſchman 1509. 523 
Van d. Begyngyn 1510. 529 
Katherinen Galle 1510. 604 
Pfefferkorn, Büchlein 1510. 605 


* 





⸗ 
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Hiſtorie v. ©. Urſel 1511. 645 
Sybillen boich 1513. 801 
Barbaren Paſſie 1513. 53.08 
Margareten Paſſie 1513. 81 t 
Anjelmus’ Frage 1514. 816 
Margareten Paſſie 1514. 845 . 
Marienflage 1514. 846 
Spbillen boih 1515. 952 


Deglin, Erhard, in Augsburg. 
Copia d. Zeitung 1505. 313 
Kalender 1507. 391 
Kempis, Nachfolge 1508. 441 (Mit 

Jörg Nadler) - 
Liebe Gottes 1508. 442 (Mit Dem.) 
Reichstag 1510. 528 oo 
Neinigung d. Seele 1510. 535 
Liber Bagatorum 1510. 557 
Geſangbuch 1512. 692 
Paſſio 1512. 730 
Böjchenftein, 10 Gebote 1515. 911 
Köbel, Rechenbüchlein 1516. 1003 
Sntroductio 1518. 1119 


Oſtndorffer, Hong, und Math. 
Zayfjinger in Münden. 
Geſchichte v. e. Landherrn 1505. 318 


Dtmar, Hand, in Augßsburg. 
(Schon 1503, vergl. P. 542) 
Heiligenleben 1507. 395 
Herbarius 1508. 4074 
Remifjorium 1508. 459 - 
Molitoris, Unholden 1508 464 ' 
Evangelibuh 1509. 485 
Reynman, Wetterbüchlein 1510. 611. 
6172 


Taſchenbüchlein 1510. 620 

Carben, Tractat 1511. 634 
MWurzgärtlein 1513. 761 - 
‚Uberling, Practica 1513. 806 
Geiler, Schiff d. Pönitenz 1514. 830 
Bafjion zır fingen 1514. 847. 
Bafjio 1514. 848 

Gato 1517. 1043 


Dimar, Sylvan, in Augsburg. 
Reynman, Wetterbül, (1510). 613 
Pinicianus, Epitoma 1513. 795 

„  Bromptuarium 1516. 1028 
Iſocrates 1517. 1054 | 
Seger, Practica 1517. 1071 
Borabula 1518, 1159 . 


‘ 
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Zuther, Beichtbüchlein 1520. 1507 


„.  Germ.v. Buße 1520. 1571 


Regius, Predigt 1521. 1934 
Pinicianus, DBocabula 1521. 1962 
Ermahnung v. unehel. Kindern 1522. 


2059... 
Luther, 10. Gebste 1522. 2153 
Pinicianus, Promptuarium 1524. 
3100 . 
Alder, Braud 1525. 3260 
Copp, Erklärung 1525. 3366 


— Luther, Sermon Joh. 6. 1525. 3518 


Geipräh zu Bajel 1525. 3589 
Agricola, Bericht 1526. 3706 


Decolampad, 36. u. 37. Cap. Sefain 


1526. 3940 


PBetrejus, Johann, in Nür nberg. 


(Drudte bereits 1519, ſ. unfere nos. 1166, 
1281.— 1283) 
Pialter 1524. P. 2118 
„ 1925. P. 2607 


Petri, Adam, in Bafel. 


(Schön 1512 P. 707)  . 
Murmellius, Bappa 1517. 1066 
PBlenarium 1517. 1070 
Engelbrecht, Lehre 1518. 1108 
Luther, PBaternofter 1519. 1219 

„ Auslegung 1519. 1248 
Eraſmus, Endiridion 1520. 1357 
Luther, 10 Gebote 1520. 1535 

„n Pre. v. 3. Gut 1520.1538 

„ „  ». Snade 1520. 1539 

„„Vom N. Teit. 1520. 1585 
Hiftorien v. Olwier ıc. 1521. 1709 
Eraſmus, Epiftel 1522. 2050 
Mennel, Kaiferall 1522. 2219 
Zauler, Predigten 1522. 2280 
Luther, Pred. v. Sterb. 1523. 2535 

„ 14 Predigten 1523. 2537 
Pinicianus, Bocabula 1523. 2632 


Luther, Betbüchlein 1524. 2978 


„ Propheten 1525. 3545. 3546 


Decolampad, Anrufung 1526. 3938 


" 10. Pſalm 1526. 3942 
Plalter 1526. 3953 « 
Altes Teſtament 1626. 329 86. 3987 
Neues Teſtament 1526. 3988 
Des türk. Kaiſers Thaten 1526.4009 


Peypus, Friedr., in Nürnberg. 


Gielleicht ſchon 1513, vergl. Panzers Note 
zu no, 766) 


- . Ä 
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Lehre u. Vermahnung 1514. 4077, Barabiesapfel 1520. 1393 


. Die vier Paſſion 1515. 883 Alphabet 1521. 1687 
Wurzgärtlein 1516. 987 Gedicht v. Erfurt 1521. 1772 
Praktik 1517. 1072 Marſchalck, Wort Gottes 1523. 2610 
Hortulus anime 1519. 1193 Ranßmar, Anzeigung 1523. 2648 
Kolbenſchlag, Regiment 1519. 1 203 
Hortulus anime 1520. 1401 Ratdolt, Erhard, inAugsburg. 
Stodar, Regiment 1520. 1637 Bergwerkbüchlein 1505(?) 309 


Kalender 1523. 2461 
Auslegung d. Almanach 1526. 3718| Reinhart, Simphorian, in Wit: 
Luther, Pred. v. Himmelf. 1526. 3870 tenberg. 
| Adam v. Fulda, Büchlein 1512. 680 
Pfefferforn, Johann, in ECöln. 


Judenbeichte 1508. 454 Rhaw, Jörg, in Wittenberg. 
(Schon 1525 P. 2666, 2678, 3027) 
Pfeil, Han, in Banıberg. Büchlein f. d. Kinder 1526. 3746 


alsgeri tsordnun 1507. P. 586 
Reifung 1809. P. "4b u. unfere no. 522 Tolz, Handbüdlein 1526. 3995 
. Heinrichslegende 1511. P. 690 . 
Ruff, Simpredt, in Augsburg. 
Pirnſyeder, Joſeph, in Sieg- Spalatin, Bibelauszug 1523. 2687 
mundsluſt. Nachtigall, Pſalter 1524. 3109 
Hymnarius 1524. 2922 Regius, Erklärung 1524. 3119 
Verſtentnuß d. Vaterunſ. 1524. 3 2 04 Neues Teſtament 1526. 3 9 90 


Pinter, Ulrich, in Nürnberg. 


Rofenfranz 1505. P. 554 Sadje, Melchior, in Erfurt 
Bruderſchaft S. Urfule 1513. P. 752 (zum Leoparden). 
Sutber, Daffional 1521. 1852 
‚Pirlin, Hans, in Augsburg, Tallat, Arzneibücdlein 1521. 1950 


Malefizorduung 1506, P. 569. Zuf. ©. 103 Eulfamer, Wider Uſing 1525. 3369 


Luther, Zwo Predigten 1525. 3510 
rüß, Johann, in Straßburg. | 
Prüb, Jabanı 26 Bburg. | Spengler, Begriff 1526. 3976 
Geißler, Formulare 1502. 228 ze—r 
Vocabuiarius Gemma 1505. 345 Saaftien 333 .atm. 
Surgant, Manuale 1506. 366 oſenkranz m 
Yejop 1508. 428 ehe A506 nf F 
Vocabularius Gemma 1508. 468 — 8 
Cocleus, Grammatica 1515. 892 Kempis, Nachfolge 1515. 901 
S. Urid, Schrift 1521. 195 
Luther, Evang. Joh. 1522. 2149 |SHaffner, Wilhelm, in Lohr. 
2, Ep. Vetri 1 594. 2989 (1506 in Dutenftein, P. 564) 
" Bocabularius Gemma 1514. 866 
Quentel, Beter, in Cöli. - 
| (Schon 1520 P. 971c) Schaur, Hand, in Augsburg. 
Determinacio 1521. 1722 Metlinger, Regiment 1500. 159' 
Cocleus, Wid.d. Bauern 1525. 3364 _ 
Pafſio Eprifti 1525. 3601 Schend, Georg, in Nürnberg, 
Eoclens, Seelen im „gesfeuer 1526. Nawer, Notariat 1502. P. 527 
37 


- 
. 3756 Shend, Wolfgang, in Erfurt. 
Ramminger, Melchior, in Augs-] Bericht 1500. 132 

burg. Betrachtung 1505. 310 
Bergrei v. Sybilla 1520. 1328 Bon d, Seele 1605. 342 





Schöffer, 
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Schirlenz, Nic. in Wittenberg. Schöffer, Peter, in Worms. 


(Schon 1522, vgl. P.1337, 1346, 1350 ıc.). 
Luther, Betbüchlein 1523. 2499 
Garlitadt, Sendbrief 1524. 2833 
Melandthon, Summa 1524. 3062 


Luther, Epiftel Jeſaia 1526. 3861 
„ Ervang.1. Sonntag Trin. 1526. 


Schleifer, Balthafar, in Nürn- 
berg. 
Landfriede 1501. P. 515. 


Schmydt, Nicolaus, in Leipzig. 
(Bergl. P. 1622) 


‚Regijter d. Epifteln u. Evang. 1523. 
26 


Schmyed, Jacob, in Speier. 
Virdung, Auslegung 1514. 863 


Schobſſer, Hans, in Münden. 


(1485 bis 1498 in Augsburg) 
Kalender 1500. 152 
Die fieben Tagzeit 1506. 372 
Gengenbach, Die zehn Alter 1518. 

1112. 1113 

Alofrefant, Paeophecen 1519. 1160 
Der Dreien Glaube 1520. 1394 
Ordnung d. Handveſt 1520. 1617 
Die ſieben Tagzeit 1520. 1641 
(Amt d. Meſſe 1521. 1691) 
Plalter Marie 1521. 1703 
Die vier Raffion 1521. 1923 
Schabger, Erklärung 1524. 3154 

„Von chriſtl. Satzungen 1525 

634 


Miſſal 1526. 3929 


obann, in Mainz 
Surgant, Manuale 1508. 452 
Cicero, Rhetorik 1508. 461 
Zaienjpiegel 1508. 463 

Dom Benediger Krieg 1509. 524 
Vom Teutſchorden 1512. 668. 669 
Hortulus anime 1514. 835 
Hortu3 deliciarum 1520. 1403 
Cammergericht 1521. 16 77 
Landfriede 1521. 1678. 1680 
Gregorius, Predigt 1521. 1780, 
Hofgerichtsordnung 1521. 1916 
Zanbfriede 1523. 2480 

Abſchied zu Speier 1526. 3699 


Schonſpers er, 


SHott, Johann, 


Schlick, Tabulaturen 1512. 737 

Hortulus anime 1513. 783 

Liederbuch 1513. 791 . 

Gelangbüdlein 1525. 3414 

Yienburg, Begriff 1525. 3681 

Hand, in Augs— 
vg. 

Bram d. Raths 0. &. 7 

Klagipiegel 1500. 140. 

Herbarius 1502. 233 - 

Ehronit 1510. 542 

Schneider, Gediht 1510. 615 

Gato 1511. 635 

Es tu fcoläris 1511. 637° 

Bocabulariu3 Gemma 1512. 748 

Es tu ſcolaris 1513. 773 

Eybilla 1515. 953 


Schönfperger der Jüngere, 


Hans, in Augsburg. 
©. Bernhards Haushaben 1510. 532 
Melibeus 1510. 536 
Auslegung d. Paternoſters 1510.53 9 
Freidank 1510. 547 > 
Von e. Kaufmann 1510. 576, 
Prophet in Perſia 1510. 6.08 
Dantel3 Träume 1511. 632 
Schrid, Gebrannte Waſſer 1511.657 
Büdlein v. Complerion 1513. 760 
Vom Eheftand 1513. 768 — 771 
Roßarzneibüchlein 1513. 799 
Wetterbüchlein 1514. 849 


Taſchenbüchlein 1514. 856 


Büdlein v. Complerion 1515. 881 
Daniel Träume 1517. 1037 

Vom Cheitand 1520. 1369 
Daniel3 Träume 1521. 1697 
Gilgengart 1521. 1708 
Klainmüller, Anzeigung 1521. 1802 
Trauenipiegel 1522. 2067 j 
Luther, Vorbetrachtung 1523. 2590 


in Straßburg. 
Boecius 1500. 134 

Adermann 1500. 166 

Surgant, Manuale 1516. 1019 
Crescentiis, Aderbau 1518. 1103 ° 
Sallianus, Practica 1521. 1929 
Epiitel zu d. Nömern 1522. 2046 


Schwammarünſſel, Andreas, in 
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Keiſersberg, Boftil 1522. 2072 1Sorg,Simpredt, in Nikolsburg. 


Gerßdorff, Feldbud 1526. 3794 


| Schubart,Martin, inWürzburg. 


Schend, Maria 1503. 268 
Epiftel 1504. 2944 
Salve 1504. 295 


Schürer, Mathias, inStraßburg. 


Wydman, Regimen 1511. 659 
Carben, Tractat 1519. 1175 


Schumann, Valentin, in Leipzig. 
(Schon 1518, vergl. P. 896b) 


| Luther, Sermon v. Wucher 1520. 1586 


(Bergl. P. 3139) 
(Handlung zu Diterlit 1526. 3806) 
Hubmör, Geſpräch 1526. 3818 
Urtheil 1526. 3819 


"7 


Sporer, Hans, in Erfurt. 


(Ton 1487 bis 1493 in Bamberg, P. 
244, nannte fih 1493 „Meifter Hans Brief: 
maler” nnd „Hans Buchdruder* P. 365 bie 
372, 1495 „Hans Buchdruder von Nürns 
berg“ P. 400, „Meifter Hans Sporer” zu 
Erfurt P. 410, in den Sahren 1515, 1518 
bis 1522' „Hans von Erffort” P. 819 u. 902) 
Morgener 1500. 161 
Arznei 1504. 273° 


in ‚Augsburg. 


Unterweifung f. Beftilenz 121. 1958 cChronica — 









Zeitung v. Genua 1522. 2305 
Sylvius, Unterrichtung 1526. 3985 


. Nürnberg. 
Wolfsklage 1515. 943 


Schwan, Johann, in Straßburg. 
Eberlin, Spiegel 1524. 2857 
Herman, Mandat 1524. 2909 
Keller, Auslegung 1524. 2927. 

„  Tractetlin 1524. 2933 | 

Luther, Drei Sermon 1524. 3023 
Wurm, VBermahnung 1524. 3222 S 
Ziegler, Regifter 1524. 3253 


> 


Secer, Johann, in Hagenan. © 
(Schon 1523, vergl. P. 1682, 2739, 3109) | 
Kant, Mefle 1524. 2926 
Agricola, Worte d. Abendmals 1526. 
J 3709 


Singriener, Johann, in Wien. 
Dictionarius 1513. 767 
Seneca 1519. 1267 
Himmelserſcheinung 1520. 1323 
Salgmann, Ordnung 1521. 1939 
Fruck, Formulare 1522. 2068 
Judenkuͤnig, Untermeifung 1523.|& 

460 


(Ordnungd. Stadt Wien 1526.4033) 


Sittih, Johann, in Augsburg. 
‚Proles, Lehre 1511. P. 691 
Zractat v. Wein 1512. P, 731 
Hyginius 1512. P. 738e 
‚Künigfperger, Kalenber 1512. P. 739 


Recept 1519. 4089 

in Worm3. 

Lamberg, Rede 1520. 1455 
Reihsjtände zu Worms 1521. 1948 
in Stuttgart. 

Triumph 1522. 2284 

in Reutlingen. 

Nottel 1526. 3937 


tadelberger, Jacob, in Hei: 
delberg. 

Birdung, Invectiva 1512. P. 726 

tainberger,Hans;von Zwidan. 

Auszug etlicher Practica 1519. 1161 


tayner,Heinrih, in Augsburg. 
Anſchläge d.türf. Kaifers 1523.23 31 
Betbüchlein 1524. 2786 
Gretzinger, Beſchirmbüchlein 1524. 
2896 


Luther, Betbüchlein 1524. 2979 
Rößlin, Roſengarten 1524. 3126 
Kalender 1526. 3823 

Widmann, Rechnung 1526. 40 30 


— N 


Stöckel, Jacob, in Eilenburg. 


Eberlin, Gefpräh 1524. P. 2325 


tödel, Wolfgang, in Leipzig. 
Bon d. neuen Inſeln 1505. 320 
Luther, Freiheit d. Sermons 1518. 
| 4130 
Büchlein ». Unterfcheid 1518. 1150 
Hutten, Dialogus 1519. 1194 
Luther, 10° Gebote 1519. 1221 
„Sermon v. Eheſtand 1519.1241 
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Luther, Sermon v. Bann 1519.1549] Anzeigung d. Bergwerks 1523. 2335 


„  Mntermeijung 1520. 4600 
Spengler, Schukrede 1520. 1634 
Büchlein d. ſächſ. Churfürſten 1521. 

1705 


Hiftoria v. Weipreht 1521. 1782 
Garion, Prognofticatio 4522. 1999. 
2000 


Epilteln Betri 1522. 2048 


Antwort mid. Url. Weydin 1524. 2908 
Erasmus, Buch 1525. 3389 ’ 


Thomas, Johann, in Lyon. 
| Boorabularium 1514. 865 . 


Tretter, Mart., ingranffurtad. 


Geiler, Seelenheil 1502. P. 525° 


Erasmus, Verbotene Speife 1523. |Bietor, Hieronymus, in Wien. 


2414 
Spangenberg, Fegfeuer 1525. 3641 
Unterridt 1526. 4012 
in Dresden. 
Erasmus, Geſpräch 1523. 2413 


Dictionarius 1513. 767 (Mit Job. 


Singriener) 
Baurnfeindt, Fechtbuch 1516. Nad)- 
ſchrift 3. Vorwort 


Emjer, Wider Luther 1524. 2861 Mader, Jacob, in Augsburg. 


Anderbach, Sendbrief 1525. 3712 


Friebrihe III Bermählung 1503. P. 541 


Stüchs, Georg, in Nürnberg. Wähinger, Joh, in Straßburg. 


Srünbed, Spiegel 1508. P. 608 
Neue Lande 1508. P. 625 


Hortulus anime 1502. 236 
1504. 276 


" " 


Stüchs, Johann, in Nürnberg) MWagner, Peter, in Nitrnberg. 


© 


(Echon 1510, vergl. P. 666) | 
Grammateus, Rechenbuch 1518.1114 
Folz, Ausfahrt 1520. 1370 

„  Ehebrederin 1520. 1372 
„ Faſtnachtſpiele 1520. 1374.1375 
„  Bauernfrage 1520. 1376 
»„  Trauenfrieg 1520. 13.77 
„Kuhdieb 1520. 1379 
„ Pfarrer im Rod 1520. 1380 
„  Practica 1520. 1381 
„ Worper 1520. 138% 
Bon Dracole Wayda 1520. 1399 
Venatorius, Unterriht 1520. 1646. 
1647 
Grammateus, Rechnung 1521. 1779 


türmer, Wolfgang, in Erfurt 
(zum bunten Löwen). 
. (Drudte wohl erit 1522, vol. P. 1420) 


Savonarola, Betradtung 1500. 172 


Weinteih, Hans, in Könidäberg. 


(Nah Piſanski's Entwurf S. 122 feit 1523) 
Briegmann, Sermon 1524. 2795 
’ Troftiprücde 1524.2797 
Speratus, Gelübde 1524. 3172 
Bynmwalth, Vaterunfer 1525. 3353 
Erasmus, Bermahnung 1525.:3392 
Cyprian, Sermon 1526. 3759 
Grund warum die zu Nürnberg ıc. 
1526. 3801. 38502 
Heyded, Ermahnung 1526. 3811 
Bermahnung 1526. 4019 


Weiß, Hans, in Wittenberg. 


Bugenhagen, Bedenken 1525. 3339 
Luther, Predigt 1525. 3507 


Vom Almofen (unter 1520). 1314 Weißenburger, Johann ‚inNürk: 


Luther, Sermon 1523. 2546 
Mechler, Apologia 1523. 2612 
Luther, An d. Rathherrn 1524. 2976 
Geiftl. Gejänge 1525. 3412 
Eheſtandsarzneibuch 1526. 3962 
(mit Gervaſius Stürmer). 


Thanner, Kacob, in Leipzig. 


(Schon 1501, vergl. P. 5176) 
Geſetze v. Leipzig 1506. 35% 


berg. 
(Schon 1523, vergl. P. 535) 
Büchlein v. Sterben 1509. 478 


Tractätl.v. ſterb. Menſchen 1509. 513 


Betrachtung 1510. 533 w 
Aeneas Silviu3’ Traum 1510. 618 
Lied v. Katherina 1512, 713 
Rechtsordnung 1512. 727 
Bocabula 1512. 746 
Titelbüchlein 1513. 803 
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Weißenburger, Joh,inLandshut. Winterburger, Johann, in Wien. 
Leben S. Wolfgangs 1515. 905 Eeit 1493, vergl. P. 361) 
Stneca 1515. 946 u. ©. 455 Stainpaiß, Arznei 1515. 954 
Bertrag 1517. 1077 
Hiftori v. Kaifer Friedrich 1519.11 90, Wörlin, Joh,, in Freiburg i, Br. 
Lied v. Juden 1519. 1207 (Bergl. PL 2710) 
Bußpfalmen 1519. 1258 Mennel, Heiligenbug 1522. 9218 
Auslegung d. Vaterunfers 1520, 1324 Büchlein d. Avicenna 1523. 2374 
Aventins Landkarte 1520. 1325 |. Erasmus, Auslegung 1523. 2418 
Büchlein v. Sterben 1520. 1335 Bon Rodig 1523. 2661 
S. Chriftoffd Geburt 1520. 1347 | Qug, Ermahnung 1525. 3436 
Sys, Tractat 1520. 1640 Kretz, Meſſe 1525. 3462 
Tractat v. Titeln 1520. 1657 (Freining) Lied 1525. 3473 


Erasmus, Auslegung 1521. 1753 
8 ig 83. 1438 Wolff, Thomas, in Baſel. 


* Hortulus anime 1520. 1402 
Leben ©. Wolfgangs 1522. 2118 Ültes Teftament 1523. 2709 


Neues Teitanient 1523. 2712 

Oecolampad, Predigten 1525. 3591 
„ Antwort 1526. 3939 
„ Maleachi 1526. 3941 


Apian, Practica 1524. 2767 
Ce, Sendbrief 1524. 2858 
Funbling, Anzeigung 1526. 3793 
Hauer, Predigten 1526. 3809 
Baierſche Landpot 1526. 3827 — 


Durner, Berantworten 1526, 3932 Wurm, N., in Landshut. 


Werdena, Martin de, chronit 1501. 210 


Gemma 1507. 423 


Widemar, Nicol, in Eilenburg. 


Sachs, Nachtigal 1523. 2672 
Strauß, Lehre 1523. 27005. 
Berker, Sermon 1524. 2783 


Weidenſee und Fritzhans, Erklärung 


1524. 2875 
Lind, Urſachen 1524. 2963 


Mertin, Entſchuldigung 1524. 3065 


(Beringer) Sermon 1524. 3097 
Sad, Disputation 1524. 3133 
„  Gejpräd 1524. 3145 

Vom AJutrinten 1524, 3230 


in Cöln. 


— — 


Zainer, Johann, in Ulm. 


Artitoteles 1500. 138 

Schrid, Gebrannte Waffer 1502. 246 
Brandon 1503. 253 * 

Schrick, Sebrannte Waſſer 1514. 853 


Zeiſſenmair, Lucas, in Augs⸗— 


burg. 

(Drudte dafelbſt ſeit 1494, vergl. P. 385) 
Brigitten Offenbarung 1502. 214 
Bjalter 1502. 240 

in Weſſoſprunnen. 
(Vergl. P. 780 
Preining, Fünf Lieder 1503. 262 


Autoren- und 


Sach-Kegifter. 


(Die geſpereten Zahlen bedeuten die Titelnummern). 


Abdruck e. latein. Sendbriefes. 1513. 756 
Abkungerfet kriechiſch Weyſenburgk. Augsb. 1522. 
198 


—7 1512.662 1513.754.755 1517. 
036 1518. 1081 

toTaßbäein. Nürnb. 1515. 875 

Abrede u. Vertrag. 1525. 3254. 3255 

Abfagbrief'wider Luther. 1524. 2755. 2756 

Abſchaid u. Handlung zu Cöln. 1512. 663 

— d. Eidgenojjenjcajt. 1524. 2757 

Abſchied zu Ehlingen. 1500. 170 

db. NReichst. zu Nürnberg. 1501. 181 

n " „Cöln. 1512. 665 
„Worms. 1521. 168 1. 1682 

ſchw. Bunde. 1523.2316 1524. 2760 

zu Speier. 1523. 2317 1524. 2759 

1525. 3257 

zu Nürnberg. 1524. 2758 

zu Nördlingen. 1525. 3256 

zu Ulm. 1525» 3258 


Bas 


Markgraf Safimirs. 1826. 370 
bſchrift d. Briefs d. Herz. v. Benedig, an Card, 
Raymund. 1502. 211. 212 

e. Senbbriefs. 1508. 426 ° 

v. Heilthum zu Trier. 1512. 666 


—3211111 


I 


d. Reichst. zu Speier. 1526. 3699. 3700 


1514. 812 —814 Geilers Paſſion überf. 


1514. 827 Ludus novug. 1516. 980 Tür: 


fifhe Chronica. Straßb. 1516. 991, vergl. 
621 Barbarofia. 1520. 1307 Erasmi En: 
chiridion überſ. Bafel 1520. 1357 

Adler, Easp., Sermon v. Wort Gottes. 1523. 
2326. 2327 


Adrian, ap, Senbbrief. 1524, 3168 

Aeſop. Straßb. 1508. 428 

Agricola Boius, Bedenken. 1520. 1323 ©. 
Gaftenpaur. 

Agricola, geb, Verfaſſung d, Spruchs Motth. 
16. 1595. 3259 Auslegung d. 19. Pſalms. 
1525, 3581 Bericht. 1526. 3706 Evang. 
Luc. 18. 1526. 3707 Der 90. Pſalm. 1526. 
3708 Ueber d. Wort. Hag. 1526. 3709 

A. ee, Brauch d. Fürfehung. 1525. 
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Beſchwerung d. Banetſchaft (Hauptartikel) 
1525. 3276 —328 
ausiüreiben zu Bamberg, Ulm u. Würzburg. 
291 — 3303 
Handlung u. Artikel. 1525. 3426 — 3428 
Lieder. 1525. 3306 —3312 
Mandate d. ſchwäb. Bunde. 1525. 3395 
bis 3397 
Baierſches Mandat. 1525. 4092 
Verbrannte Schlöffer. 1525. 3636 
Sprud. 1525. 3644 
Summa db. Scylöffer. 1525. 3647 
Unterriht. 1525. 3664 
weg 6 ſchwäb. Bunde. 1525. 3670 bis 


Was d. ſchwäb. Bund mit d. Bauern ge 
handelt. 1525. 356 0 

Ausfchreiden Weigands. 1526. 3720 ° 

Lied, 1526. 3841 

Mandate- 1526. 3912. 3913 
Bauernpraktik. 1508. 429 1512. 679 1514. 

821 1517. 1042 


Behhler, Hans, Geſpräch. 1524. 2781. 2782 girgitten, St., 
Becker, Math. Sermon. Eilenb. 1524. 2783 | Bir 


vengniß König Philipps. 1507. 419 
Herzog Albrechts. 1509. 475 
Beginchen von Paris. 1540. 529. 530 


Begriff für d. Conftanzer Reichstag. 1507. 376 


Beiht, Von der. 1520. 1326 

Beichtfpiegel. Straßb. 1519. 1274 . 
Beflagung d. Mutter Gottes. o. X. 4 
tenticher Nation. 1526. 3737. 3738 
Belagerung v. Hohenkrähen. 1512. 690 


— 


479 
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Bernhard, Sankt, Lehred. Haushaltung. Augsb. 
1510. 532 Predigt. Etrapb. 1524. 2784 
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granten. — Reformation d. Landgerichts. 1512. 
73 


Bertrag etlicher Fürften. 1517. 1077 

Frau, Die, von Himmel. 1515. 917 

Frauenbüdlein. 1522. 2066 

Franenfpiegel. 1520. 1386—1388 Augsb. 
1522. 2067 

sreidanf. Straßb. 1508. 435 Augsb. 1510.547 

Frey, Casp., Vom Anfang Serufalems, über]. 
Straßb. 1518. 1096 

Frey, Math., Iuterweiſung. 1525. 3402 Ab: 
fehnung. 1526. 3792 

Frey, Per, Lied. 1510. 685 

Braun, Hans Heinr., Triumphus, 1523. 
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gribberger, Balth., Schlußreden. 1524. 2917. 
2948 u.©.456 Beichlußreden. 1525. 3403 
Erbietung. 1525. 3404 Summ. 1525. 3405 
©. Hubmör. 

Friedriche ‚ Pfalzgraf, Begleitſchreiben. 1523. 


Fries, Laur., Bericht. Straßb. 1523. 2428. 
Judenpractica. 1525. 3407 ©. Phries. 
Fritzhans, Joh. Bon d. geweihten Waffer. 1520. 

1389 An d. Rath v. Magdeb. 1523. 2429 
Erbieten. Magd. 1524. 2873 Erflärung. 
Eilenb. 1524. 2875 Wie man Gottes Wort 
prebigen fol. 1524. 2880 Wie fern fi db. 
A. Zeit. erftredt. 1525. 3406 
Fröſchel, Bon S. Sohannstrunf. 1520. 1390 
Find, Lud., Formulari. Wien 1522. 2068 
Fuchs, Kac., Bericht. Straßb. 1523. 2430 
Füre rebde in d. Leben d. Biſchofs Eucharii. 
Straßb. 1500. 145 


Sürer ae Büchlein v. d. Yinten. Straßb. 
150 . 


Fulda, Adam v., Büchlein. Wittenb. 1512. 680 
Fundgrube. Siraßb. 1503. 255 Augsb. 1506. 
353 Straßb. 1507. 379 1517. 1041 
Fundling, Joh., Anzeigung. Landsb. 1526. 3793 


Galinarius, Joh., Lucians Palinurus überſ. 
Straßb. 1512. 714 

Gallianus, Eonr., Practica. FZugb. 1521,1929 

Gaukler, Rutber. 1522. 2069 

Gebet, Ein riftlih. 1523. Are 

Etlich fchöne. 1524. 29 

Gebote, Die zehn. Lied. 1520. 562 

erflärt. Straßb. 1516. 995 1520. 1384 

zu Memmingen. 1520. 1391 

Die zehn, Mofes. Zürih 1525. 3676 

Sebraud, Der gemein u. neu. 0. J. 27—2 
1521. 1746 

Gebwiler, Hier:, Hiftorie v. Ottilie. 1521. 1785 

Gedicht v. d. Krieg. Augsb. 1510. 615 

— * thurgdwiſchen Puren. 1521. 1744. 
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v. Geiſtlichkeit zu Erfurt, Augsb. 1521.1772 


— 


— 


N 
— 


Gegenwurf, 350 evang. Augsb. 1523. 3432 


Geſchicht d. Kalenbergers. Geiler v. Kaiſersberg, Troſtſpiegel. Baſel 1503, 


252 Augsb. 1507. 393 1513. 778 Schiff 
d. Heils.-Straßb. 1512. 684 Marie Him- 
melfahtt. Straßb. 1512. 685 Predigt zu Al⸗ 
breit. Straßb. 1513. 777 Paſſion. 1514. 
827. 828 Irrig Schaf. Straßb. 1514. 829 
Schiff d. Pönitenz. Straßb. 1514. 830 
Evangelibuch. _Straßb. 1515. 894 Emeis. 
Straßb. 1516. 996 1517. 1050 Bud 
Granatapfel. Straßb. 1516. 927 Buch db. 
Eünden d. Munds. Straßb. 1517. 1049 
Von d. drei Marien. Straßb. 1520. 1392 
Buch Arbore humana. Straßb. 1521. 1801 
Plenarium. Straßb. 1522. 2071 Poſtill. 
Argent. 1522. 2072 
Geißler, Heint. Formulare. Straßb. 1502. 228 
Geleit für going 1526. 3798 
Gemigger, Zur, Sprud. 1522. 2073— 2076 
Gengenbach, Pamph., Lieb v. d. Krieg. 1509. 
500 Liber vagatorum. 1510.560 Räbhänf- 
lin. 1510. 561 Hiftory v. fünf $uden. 1512. 
686 Lieb von Terwan. 1512. 687. 688 
Lied v. Hohenkrähen. 1512. 689 Der welſch 
Tluß. 1513. 779. 780 Web v. Novarra. 
1513. 781 Der bundtfhu. 1514. 831 Der 
alt Eidgenoß. 1514. 832 Kalender. 1514, 
833 Die X Alter. 1515. 895 1518. 1112. 
1113 Practica. 1515. 934. 935 Kyfteners 
Lefen v. S. Jacob. 1516. 1005 Büchlein 
v. d. Prophecien Methodii u. Nolharbi.-1517. 
1051 1525. 3408 Lied v Teufel, Tod u. 
Engel. 1517. 1052 Lied zu Lob d. Garolo, 
4519. 1183. 1184 Spiel. 1519. 1185 
Bodipiel. 1519. 1186 Paradeyß öpffel. 1520. 
1393 Kalender. 1521. 1774 Der gefiryfft 
Baur. 1522. 2077 Ber evang. Burger. 
1522. 2078— 2081 Clag über d. Todten⸗ 
freſſer. 1522. 2082. 2083 Gefpred nit weit 
von Trient. 1522. 2084—2088 Leyen⸗ 
ſpiegel. 1522. 2089 Pfaffenfpiegel. 1522. 
2100 Kurzer Begriff. 1523. 2433 Bon drei 
Ehriften. 1523. 2434. 2435 Hiſtory von 
e. Pfarrer u. Geiſt. 1523. 2436 
Go Biſchofs zu Bamberg Bertrag. 1507. 


Einigung. 1512. 673. 674 
Geerg g Page zu Sachſen Erlaſſe. 1522. 2058 


on, Martgrafen Schriften. 1526. 3972. 
Gereon, Joh., Practica. 1523. 2636 


Gericht, Das jüngfte. 1512. 691 
Gern, Hans, Lied. 1504. 279 


9) Gerion, Joh., Appellacion. o. 3 33 


Gerßdorff, Hans v., Feldbuch d. Wundarznei, 
1517. 1053 Straßb. 1526. 3794 

Gerung, Chriftoph, Actus, 1523. 2438- 

Srlänge, Etliche hriftliche. 1525. 3411 

Geiftliche. Erf. 1525. 3412 

Befang in Herzog Chriftophs Ton. 1502. 249 
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Gdang | in 3 Dei. 1525. 3409 3410 1526. | Grund v. Ic Annen Klofter zu Augsburg. 
3800 


33 — 1512. 692 
©) igküglein, 1524. 2881 1025. 3413, 


—8 Straßburg. Straßb. 1501. 189 - 
Geſchichte d. Pfarrers v. Kalenberg. 0. J. 34 
dv. Tegfendorff o. J. 35 


in Sin 1507. 389 


v. Joh. Pfefferkorn. 1514. 834 

v. e. unbeſinnten Wolf. 1521. 1775 

v. Casp. Tauber. 1524. 2882 - 2885 

dv. Heinr. v. Zutfeld. 1525. 3415.3416 

—* Jörg Wagners Verbrennung. (1526). 
19 


Sefhichten v. geift Zeibsperſonen. 1501. 187 —** Sim., 


Straßb. 1502. 
Geſebe, Fünf. —* 1506. 358 
2. paid über Bürgertracht. Xeipz. 1506. 


Geſpräch zw. e. Barfüfler. 1521. 1776 
zw. e. Edelmann. 1521. 1777 
zw. Pfarrer u. Knecht. 1521. 1778 
bei Zrient. 1522. 2084. 2085 
zw. vier Perjonen. 1522. 2090 
v. d. Heufchreden. 1522. 2091 
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Geſprächbüchlein v. e. Bauern, Belial u. ſ. w. 
1522. 2092 

Gewalt, Von, d. Kirche. 1520. 1518 

Bon geiftl. 1522. 2093 

GSilgengart.. Augsb. 1521. 1708 

Glaſer, Hans, Spruch. 1504, 283 — 285 


Vom, u. guten Werfen. 1525. 3417 
Glentzer, Hans, Klage. 1523. 2439 
Gnad, Fried u, Barmherzigkeit. 1523. 2440 


v. Schwabacher Kalten. 1524.2880.2887 | — 


Glauben, Von breien. München 1520. 13 94 Salelberg, Ba 
1522. 


1526. . 
Grund warum die zu Nürnberg. Königsb. 
1526. 3801. 3802 
Gruner, Casp. Evang. Marci. 6. 1525. 3424 
Güthel, Easp., Dialogus. 1522.2096 Edhuk: 
rede. 1522.2097.2098 Bon ewang. Wahr: 
beit. Zwid. 1523.2447 Beichte. 1523. 2590 


mit e. Landherrn. München 1505. 318 | Gpyrenrupfen. Zürid 1523. 249 0 
db. Märkiſchen Juden. 41510. 563 bis | Hab Gott lieb. 1520. 1395 
65. 


Häßer, Lud., Urtheil Gottes. 1523. 2448. 
JAAIY Breslau 1524. 2898 Bugenhagend 
Auslegung Pauli überf. 1524, 2810 Sa: 
muel® Beweiſung brög. Zürih 1524. 3153 
Bon db. evang. Zeichen, 1525. 3425 Dec: 
Lanıpob überf. 1526. 3940. 3941. 3943, 


Sermon. 1524. 2899 
Hailmann, . Lub., Jubellied. 1526. 3303 
Halle. — Vorbeignuß d. Heiligthums. Halle 
1520. 1653 
Handlung d. Univerſ. Löwen. 1520. 1396. 1397 
zu Cöln. 1521. 1781 
d. Biſchofs v. Würzburg, 1523. 2450 
d. Biſchofs v. Merjeburg. 1523. 2451 
u. Artifel d. Bauern. 1525. 3426— 3428 
d. Raths zu Nürnberg. 1526. 3804 
zw. Papftl. Heiligkeit. 1526. 3805 
ij Ofterliß. 1526. 3806. 3807 
b. Stift Fulda betr. 1526. 3808 
Hans v. Würzburg, Lieb. 1525. 3606. 3607 


d. Glauben n. d. Kiebe betr. 1525. 3418 vartuch Dr De five meretricum. 0. $. 4068. 
4075 


Hari, Joh. Eyfebius über]. Straßb. 150. 


Sa. Boll, Aeneas Silvius überf. 1512. 742 
Trittenheim über]. Nürnb. 


Haß, Run. rface. 1501. 207 Lied. 1520. 
1469 Bon Eheftand. 1525. 3429 


Sofleler, Joh., S. Urſulen ſchifflin o. 3. 118] Hauer, Georg, Grammatik. Augsb. 1516. 4081 


Gotfridi, Zoh., Büchlein. o. 3. 12 
Graf v. Rom. Nürnb. 1510. 567-569 


1517, 4082 Drei Predigten. 1523. 2452 
Zwo Predigten. Landsh. 1526. 3809 


Graff, Jörg, Drei Lieder 1523.°2441 Lieb | Haug, Jörg, Ordnung. 1524. 2900. 2901 


v, Straßburg. 1524. 2888 
Srammatellus. Leipz. 4501. 190 1503. 260 
Grammateus, Heinr., Rechenbuch. Nürnb. 1518. 

1114 Erf. 1523. 2678 Rechnung. Nürnb. 

1521. 1779 Ein funftreih Snjtrument. 

Nürnb. 1522. 2094 
Grimm, Von einer, v. Anhalt. Straßb. 1522. 


Sregorius, Chriftl. Predigt. Mainz 1521. 1780 

“ Greiffenberger, Hans, Die Welt fagt. 1523. 
2444 — 2446 Antwort. 1524. 2889 Be: 
griff. 1524.2890.2891 Ermahnung. 1524. 
2892. 2893 Darnung 1524. 2894 Dom 
Evangelium. 1524. 3149 

Greginger, Bened., Belchirmbüchlein. 1523. 
2442, 2443 1524. 2895 — 2897. 1525. 
3421. 3422 1526. 3799 

Grüdt, Joach. v., Anzeigung. 1525. 3423 

Grünped, Joſ., Yuslegung. 1507. 390. 4073 


1 Sauptichalf Gewiſſen, Wider den. 1524. 2902 
bi8 2905 
ausmagd, Die geiftliche, Nürnb, 4520.. 1398 
ausmann, Nic., Unterricht. 1523. 2454 

Hedion, Casp., Vom Zehnden. 1524. 2906 
Altenb. 1525. 3430 Oecolampads Predigt 
über. 1624. 3075 Baſel 1525. 3591 

Degenborfet, Chriſtoxp— ber db. 1. Ep. Petri. 

1525. 3431 u. ©. 457 

Hegenwald, Erh., Handlung in Züri. 1523. 
2750-2752 Pfalmno Miferere. 1524. 2907 

ve, Kr gl gpirmrebe, 1525. 3432 1526 
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Heinfogel, Conr., Kalender. 1514. 836 
Helffede, Mlofter geftiftet. 1503. 269. 270 
Dennegerg, ‘ob. zu, Entjeäuldigung. 1520. 


Herbarius. Augsb. 1502. 233 1508. 40714 
Straßb. 1521. 1710 1526, 3819 
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Hermann, Nic., Mandat. 1524. 2909 — 2914| Hortus fanitatis. Straß. 1524. 2915 
Herpin, b. weis Ritter. Straßb. 1514. 850 |Yuberinus, Casp., Auszug db. h. Schrift. 1525. 
Herzleid, Die fieben. 0. 3. 36 3433 Troft a. d. Schrift. 1525. 3434 
Hefelloher, Hans, Lied. Nürnb. 1520. 1467 |Hubmör, Balth., Erbietung. 1524. 2916 Von 
Heydeck, Friedr. v., Ermahnung. Königsb. 1526. | d. Taufe. 1525. 3435 Handlung zu Ofter 
3811 lig. 1526. 3806. 3807 Gefpräd. Nicolsb. 
Heyd, f. Heid. 1526. 3818 Der urälten Lehrer Urtheil. 
Heynfogel,. Conr., Sphera überf. Cöln 1519.; _ Nicolsb. 1526. 3819 ©. Fridberger 
1270 S. Heinfogel. Hug, Mich., Sermon. 1524.2919 Ermahnung. 
Hie innen findt man (Gedicht über Luther). | 1525. 3436 .. Ä 
1523. 2453 Hugo, Biſchof, Unterrichtung. 1524. 2920. 
Hieronymus, Schawung. Memmingen 1508.| 2921 
436 Chriſtl. Büchlein 1522. 2100 . uldericus, Epiflel.’ 1520. 1404 
Hilf Herzog Albrecht u. Wolfgang. 1504. 301 | Hurövell. o. J. 39 1520. 1405 
Himmelfahrt u. I. Frau. Straßb. 1508. 437 Huß, Joh., Bluthandel. 1525. 3437 Daß b. 


Himmelserfheinung. Wien 1520. 1323 Secten ausgetilgt. 1525. 3438 Bon Schäb: 
Himmelwagen. Nürnb. 1519. 1187 Iichfeit d. Menſchenſatzungen. Altenb. 1525. 
Hippocrates, Pronoſticon. o. J. 37. 38 3439 


Hirnkoffen, Wilh. v., Tractat des Arn. de Nopa- Yutten, Ausſchreiben 1515. 378 1516. 981.982 
villa hrsg. Etraßb. 1519. 1253 1522. 2281| Ausſchreiben an d. Landſchaft zu Würtemberg. 

Hifolidus, Math., Sermon. Erf. 1522. 2104| 1516. 983 Ablehnung. 1516. 1033 

Hiftory v. Meifter Lucidariv. 0.3. 41 Straßb: | Yutten, Ulr. v., Gedicht v. e. Tirannen. 1518, 


1506. 356 ©. Elucibarius. 1118 Dialogus Febris. 1519. 1194 bis 
— v. Dracole Weyda. Strakb. 1500. 148] 1198 Bom Holz Guiacum. Straßb. 1519. 
Nürnb. 1520. 1399 1521. 1783 1199 Anzeigung. 1520. 1406 — 1410 
— S. Wolfgangs. 1502. 234. 235 Büchlein v. Liſt d. Römer. 1520. 1411 bis 
— v. ©. Urfulen. 1505. 319 Cöln 1509.]| 1415 Klage gegen d. Gewalt d. Papſtes. 
496 1511. 643 --645 1520. 1416 — 1418 Klage an Herzog 


dv. Elucidarius, ſ. Elucidarius und 
Honorius. 

v. Melufina. Straßb. 1506. 357 

v. d. drei Königen. Cöln 1509. 495 
etl. Predigermünch zu Bern. 1509. 504 
wie ein Junggefell weiben fol. 1512. 700 
v. Ehrifti Rod zu Trier. Augsb. 1512. 701 
v. Phyloconio. 1515. 896. 897 
v. Appollonius. Augsb, 1516. 999 1521. 
1784 


v. e, Bürgersfohn. Straßb. 1516. 1000 
v. Kaifer Friedrich. Landsh. 1519. 1190 
v. Giletta. 1519. 1191 

d. b. Anna. 1519. 1192 
v. d. Grafen Alerander. Nürnb. 1520. 
1400 u. ©. 456 
d. Helden Weitprecht. Leipg. 1521. 1782 
v. Dttilie. 1521. 1785 \ 
v. Grifeldis. Nürnb. 1522. 2240 
His, Chriſtian, Unterfchaid. 1526. 3814 
Hörzug d. ſchwäb. Bunds. 1519. 1188. 1189 
Hoffinann, Meld., Das 12. Cap. Daniele. 1526. 

38 


15 
Hofmeifter, Seb., Ermahnung. 1523. 2455. 
2456 Xcta. 1526. 3816 Antwort an Ed. 
1526. 3817 
Honorius, Hiſtory v. Lucidario. 0. % 41 
Straßb. 1506. 356 ©. Elucidariuß. 
Horet d. gedinge d. Abts v. Kemnik. 1522. 2102 
Horned, Burdh. v., Unterweifung. 1507. 381 
Hortulus Anime. Straß. 1501. 191 1502. 
236 1504. 276 1512. 702 Xion 1513. 
782 Mainz 1513. 783 1514. 835 Baſel 
1515. 898 1518. 1115. 1116 Nürnb. 
1519. 1193 1520. 1401. 1402 | 
Hortus deliciarum. Mainz 1520. 1403 


Friedrich. 1520. 1419 — 1421 Klagſchrift. 
1520. 1422 Trias, 1520. 1423 — 1428 
Bildniß Huttens. 1520. 1429 Klage über 
d. Brand zu Meng. 1521. 1786—1791 
Eoneilia. 1521. 1792 Gefprähbüchlein Te 
ber. 1521. 1793 Geſprächbüchlein neu Karit: 
bans. 1521.: 1794 Xied. 1521. 1795. 
1796 Senbbrief an K. Maj. 1521. 1797 
Weyß gilgen. 1524. 1798. 1799 Büchlein 
über Vergwaltigung d. Papſts. 1522. 2103 
Entſchuldigung. 1522.2104 Ermahnung an 
Worms. 1522. 2105. 2106 Handlung pit 
Erasmo. 1523. 2457 

Hymnarius. Siegmundsluft 1524, 2922 . 
ran: Zac. v., Geſchichte. 1525. 3415. 
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Ickelſchamer, Bal., Klage etlicher Brüder. 1525. 
3440 Geſpräch zweier Kinder. 1525. 3441 
In Liebe Gott zu erfennen. 1520. 1430 
Incendium div. ameris. Nürnb. 1519. 1200 
Inhalt diſs buchlins. 1510. 538 

— d. planet. Werks. Eöln 1517. 1069 

—_ yöpkt. Bulle wider Luther. Ingolft. 1520. 


Inſeln, Von den neuen. Leipz. 1505. 320 
Straßb. 1506. 360 
Inſtructio parvulorum 0. J. 42 ©. Es tu 
fcolaris, und Materia. 
Snterrogatoria fcolarium. o. J. 43. 44 
Sntroductio five Bocabularius. Augsb. 1518. 
- 1119 Rom 1521. 1800 
Johann v. Roffen, Zwei Artikel. Straßb. 1524, 
2923 Bon d. Beichte. 1525. 3442 
Johannes, Offenbarung. Straßb, 1502, 238 
Sohannstrunf. 1520. 1390 
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Johim, Bernh., Bericht, 1523. 2458. 2459 
2832 


Jonas, Zuft., Luther Bon den Kloftergelübden 
überſ. Wittenb. 1522. 2154 

Irenicus, O Franc., Pollio's Verantwortung. 
Straßb. 1525. 3615 

Iſokrates, Vom Reich, überf. v. Joͤh. Altenftaig. 
Augsb. 1517. 1054 Unterweifung. Zürie 
1521. 1763 

Jubill d. Roſenkranz. 1503. 261 

Sud, Leo, Erasmi Auslegung überf. Straßb. 
4520. 1356 Erasmi Unterweifung überf. 
Zür. 1521. 1763 Paraphraſes. 1523.2416. 
2417 Form zu taufen. Zür. 1523. 2425. 
2426 1524. 2878. Widerfehtung. Zür. 
1524. 2924 Erasmi u. Luthers Meinung 
v. Nachtmal. 1526.3820 Entdedung Erasmi 
Antwort. 1526. 3821 Zwingli’8 Gommentar 
über. 1526. 4057 " 

Jüdenkönig, Hand, Unterweifung. Wien 1523. 
2460 


N 


Sulius II, Brief an Marimilian. 1508. 432 
Juvenibus, Ab patrem pro. 1506. 350. 351 
Leipz. 1516. 979 


Kaifer, Romiſche. abcontraveit. Straßb. 1526. 
382 \ 
1500. 149—152 Augsb. 1502. 


Kalender. 
231 1504. 277. 278 1507. 394. 392 
1508. 438. 439. 462 Straßb. 1511. 647. 
1512. 704. 705 Erf. 1513. 784 1514. 

. 836 900 1516. 1001 &rf. 1517. 1055 
1518. 1120. 1121 Frankf. a. D. 1520. 
1432 Bafel 1521. 1774 Augsb. 1522, 
2107 NRürnb. 1523. 2461 1525. 3443 
1526. 3822. 3823 

Kannel, Eufl., Evang. Geſatz. 1524. 2925 

Kantz, Casp., Bon d. Meile. 1522. 2108 
3 2926 1525. 3444 Summa. 1524. 


Karls V. Chur u. Wahl. 1519. 1178 

— Rede. 1519. 1251 . 

Berfchreibung. 1519. 1285 — 1290 

Werbung. 1519. 1291 —1298 

Einzug. 1520. 1443 — 1445 

Krönung. 1520. 1446 — 1452 

Karfidans. 1520. 1433 — 1441 

— Kegelhans. 1522. 2109 

Kaufmann, Bon einem, Augsb. 1510. 576 

Keller, Andr., Bericht v. alten u! neuen Men⸗ 
ſchen. 1523. 2462 1524. 2934 Auslegung 
db. 24. Cap. Matth. Straßb. 1524. 2927 
Auslegung d. LXobgefangs. 1524. 2928 Be- 
griff. 1524. 2929 Bericht. 1524. 2930 
Sermon auf Pfingfitag. 1524. 2931 Ger: 
mon auf 10. Sonntag. 
tetlin. Straßb. 1524. 2933 Bon Zehnben. 
1525. 3445 

Keller, Mich,, Frage u. Antwors 1525. 3446 
Anwott an Bugenhagen. 1525. 3447 bis 

gear ge. — 70 Vhrit 
empis, Thom. v., Nachfolgung Thriſti. Augsb. 
1508. 441 Conſt. 1515. 901 ß 
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Kern, Conr., Lieb. 1524. 2943 
Kettenbah, Heinr., Apologie. 1523. 2463. 


2464 Geſpräch. 1523..2465. 2466 Prac- 
tica. 1523. 2467 — 2469 Sermon ;. db. 
Stadt Ulm. 1523. 2470 Sermonv. Faflen. 
Erf. 1523. 2471 Vergleihung. 1523. 2472 
bis 2474 


Kienaft, Jörg, Lobgefang. 1518. 1122 
Kind in Borgftraß. 1505. 321 


zu Tettnang. 1516. 1002 


Kirhen u. Ablaß zu Rom. 1512, 707 1523 


2402 1525. 3451. 


Kirhenamt, Teutfch. 1524.2935 1525. 3452. 


3453. 3457 Erf. 1526. 3825 


— GÖtraßburger. 1525. 3454 — 3456 
Kißwetier, Wolfg., Daß man b> Evang. pre 


digen ſoll. 1525. 3458. 3459 


Klage e. fterb. Menichen. o. 3.46 Straßb. 


1508. 440 Eöln 1509. 482 


— über diefe Melt. 1523. 2475 — 2478 
Klagen, Bon etlihen. 1525. 3460 

Klaglied d. Armen. Rom 1522. 2110 
Klagrede e. Mönde. 1520. 1453 
Klammüller, Sob., Anzeigung. Augsb. 1520. 


1454 1521. 1802 

Köbel, Zac, Kalender u. Wegweiſer. 0. 3. 45 
Antwort. 1505. 325 Bon d. Fledermauß. 
Dppenh. 1511. 641 Geiſtlich Negiment. 
Oppenh. 1511. 642 Kalender. Oppenb. 
1512. 704 Rechenbüchlein. Oppenheim 
1514. 837 Augsb. 1516. 1003 Oppenheim 
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ration d. Päpſtl. Legaten. 1522. 2010 
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db, h. Röm. Reichs. 1500. 162 
d. zwölfjähr. Einung. 1500. 163. 169 
d. Stabt Straßburg. 1501. 189 
d. Bergwerks. 1505. 331 _ 
vor d. Mechten. 1505. 332.333 1512. 721 
d. Hochzeit. Augsb. 1507. 414 . 
u. Bellen d. Tiroler Landtags. 1510. 601 
d. Peſtilenz. 1510. 602 
v. Urtbeilen. 1512. 728 
d. zehnjähr. Einung. 1512. 729 
db. Handveft in Baiern. 1516. 1024. 1023 
Münden 1520. 1617- 
db. Landfteuer in Baiern. 151% 1022 
1023 1519. 1254 
. Zutrinfer. Erf, 1516. 1029 
. Zehrung zu Worms. 1520. 1618 
. Hofgerichts. Mainz 1521. 1916 
. Peſtilenz. Ingolft. 1521. 1917 
. Stadt Wittenberg. 1522. 2227.2228 
. Almofen zu Nürnberg. 1522. 2229 
. Almoſen zu Augsburg. 1522. 2230 


wiber d. Landfriedensbrecher. 1522. 2232. 
2233 


d. Gerichts. Oppenheim: 1523. 2437 

d. Taufe zu' Würzburg. 1523. 2624 
b. Stubii zu Zwickau. 1523. 2625 

d. Kirche zu Elbogen. 1523. 2626 

d. Notweil, Hofgerichts. Straßb. 152. 
2627 x 


⸗ 





Ordnung v. d. Priefterfchaft. (Züri) 1523. 
2741° 


d. Meinfäufe zu Augsburg. 1524. 3077 
d. Meſſe. Straßburg 1524. 3078, 3079 
d. Bettels in Schaffbaufen. 1524. 3080 
f. d. Reichstag. 1524. 3086 

u. Reformation. 1524. 3084. 3085 
Regensb. 1525. 3620 

d. Taufe zu Bamberg. 1524. 3081 

db. Taufe zu Nürub. 1524. 3082. 3083 
d. Meſſe zu Nürnb. 1525. 3400. 3401 
1526. 3789 

d. Nachtmals zu Straßburg. 1525. 3594 
d. Brauens. Zwidau 1525. 3595 

in Studten u. auf d. Lande, 1525. 3596. 
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u. Reformation in Salzburg. 1525. 3598 

d. Ehe. Zürih 1525. 3599 

d. Hochzeiten zu Rürnberg. 1526. 3945 

d. Taufe zu Gonftanz. 1526. 3788 

d. Pflegen zu Ulm. 1526. 3946 

d. Feiertage. (Züri). 1526. 3947 

dv. Ehebruch zu Zürich. 1526. 3948.3949 

u. Freiheiten. Wien 1526. 4033 

Dresme, Nic, Mandat. 1508. ©. 455 

Drtolf, Georg, Bulle überf. 1509..480 

Dfiander, And., Senbbrief. 1523.2628. 2629 
Artikel d. Biſchofs v. Bamberg. 1524. 2770 
bis 2772 Ordnung b. Taufe. 1524. 3082. 
3083 Vom chriſtl. Eid. 1524. 3087 Ein: 
führung in d. Paſſion. 1524. 3088. 3089 
Grund u. Urfadhe. 1524. 3090. 3091 Ger: 
mon. 1525. 3600 Unterridt. 1525. 3660 

Dtt, Mich. Supplication. 1520. 1619 

Duhen gr Epiftel ©. Pauli. Straß, 1524. 


Dtto dv. Baflan, |. Alten. 


II ı ll 


Paſcuillus von Lift d. Römer. 1520. 1513 
bis 15145 
Peſſi I, Chriſti. Cöln 1505. 4072 1525. 


Sent fatherinen. 1510. 603. 604 

Sent margarethen. Eöln 1513. 811 1514. 

845 

— Gent barbaren. 1513. 808. 809 

Dorotheen. Eöln 1513. 810 

Paſſi⸗ 0% Chrifti. Augsb. 1512. 730 1517. 
6 


d. Abenbeffen. Augsb. 1514. 848 


— 


— 


— 


Paſſion v. Leiden Ehrifti. Nürnd. 1504. 294c | B 


— zu teutich. Augsb. 1509. 505 

zu fingen. Augsb. 1514. 847 

Zutbers. 1521. 191 8— 1922 

Die vier. Münden 1521. 1923 

Paflional, j. Leben b. Heiligen. 

Paftoris, Heinr., Practica. 1523. 2637. 2638 

Pauli, Joh., Geilers Evangelibuch hrsg. Straßb. 
1515. 894 Emeis. Straßb. 1516. 996 
1517. 1050 Schimpf u. Ernft. Straßb. 
1522. 2257 1525. 3635 1526. 3970 

Paurnfeindt, And., Fechtbuch. Wien 1516. Nach⸗ 
Ihrift 3. Vorwort. - \ J 


Weller, Bepert, typogr. 


— 


— 
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Pavia. — Neue Zeitung. 1525. 2602 - 3604 

Lieder auf die Schlacht. 1525. 3605 bis 

3608 Vergl. Nachſchrift 3. Vorwort. 

Augsb. 1526. 3842 

— Urbis Papiae obsidium. 1525. 360% 

— Bellgerung d. Stadt. 1525. 3610 

Beringer, Dieb., Auslegung db. Vaterunſers. 
1522.2234 — 22391523.2630 Sermon. 
1524. 3093 — 3098 

Perwanger, Aug., Beſchwerde. 1508. 472 

Betrarca, Franc, Büchlein. Oppenb. 1516. 

» 4027 Hiflori v. Grifeldis. Nürnb. 1522. 
2240 .. 

Petri, Adam, Widerruf. 1523. 2631 

Peutinger, Conr., Decolampad überf. Bajel 
1524. 3076 

Peyßer, Wolfg., Ordnung d. Peſtilenz. Ingolft. 
1521. 1917 

Pfaffennarr. 1521. 1924— 1927 

Pfaffenfpiegel. 1522. 2100 

Pfaldorff, Nic, Lucidarius. Straßb. 1519. 
1217 \ 


Pfefferkorn, Joh., Audenfpiegel. Eöln 1507. 
369 Judenbeichte. Cöln 1508. 454. 45H 
Subenfeind. 1509. 506 Zu Lob 8. Mai. 
1510. 605. 606 Brantfpiegel. Cöln 1512. 
731 Befdirmung. 1515. 932 Streitbüdhlein. 
1516. 1026 ' 

Pfeifelman, J., Horneds Unterweilung über]. , 
1507. 381 


Pflaum, Jac., Practica. 1520. 1630 

Pfründmarkt d. Eurtifanen. 1524. 1928 

Philipp, Landgraf, Sendbrief. 1524. 3167 
Bermabnung. Nltenb. 1525. 3611 Refors 
mation, 1526. 3954. 3955 

Phifionomei. o. 3. 102 Straßb. 1524, 2840 

Phoeniceus, Henr. (Urb. Regius) Anzeigung. 
1522. 2248. 2249 

Phries, Laur., Tractat d. Wildbäder. Straßb. 
1519. 1255 Synonima. Straßb. 1519. 
1256 Spiegel d. Arznei. Straßb. 1524. 
3099 ©. Fries. 

Picus, Joh., Sendbrief. Straßb. 1509. 508 
Zwei Sendbriefe. 1525. 3612 1526. 3950 

Pinicianus, Joh., Epitoma. Augsb. 1513. 795 
Promptuarium. Augsb.1516.1028 Argent. 
1520.1620 Augsb. 1524. 3100 Vocabula. 
Augsb. 1521. 1962 1523. 2632 Erasmı 
Auetegung db. Baterunfere über. 1526. 

81 j ‘ 


Pirckheimer, Charitas, Miffive. 1523. 2617 

iftoris, Sim., Regiment d. Peftilenz. Leipz. 

1517. 1068 ü. ©. 455 

Plenarium. Baſel 1517. 1070 

Pleningen, Diet. v., Auszug v. Seneca. Landsh. 
1515. 946 u. ©. 455 

Plunder, Heinr., Unterridt. 1523. 2633 

Plutarch, Von d. Feinden. 1520. 1621 Büd: 
lein v. Unterſchied d. Freundes. 1520. 1622. 

Poeta, Salutaris. 1505. 339 . 

Pogius, Joh. Franc, Wie Hieronymus ver: 
brannt. 1521, 1968 — 1970 

Poeng ‚Georg v., Sermon. 1524. 31 01 big 


32 
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" Yutorens und 


Polio Symphorian, Predigt. Straßb. 1525. 
3613 Verantwortung. Straßb. 1525. 3614 
Portugal, Des Königs v., Eenbbrief. 1508. 
426 1513. 756 
Practica. 1500. 164. 165 1501. 2Q1 1502. 
239 1504. 303 1506. 370 1509. 518 
1513. 806 1515. 934— 938 1517.1071. 
1072 4519. 1257 1520. 1381.1623 
bi8 1630. 16541 15241. 1929. 1930 
1943.1961 1522. 2241. 2299 1523. 
2634 — 2639. 2378. 2725. 2726, 
1524.31 05. 3106.3189.3 216. 3217. 
1525.36751526.3833. 3834 6. Aus: 
ug. 
d. h. Schul Athenis. 0. 3. 103. 4104 
d. Doctor Grill. 1501. 202. 203 
@jfelberti. 1509. 507 
d. Bruder Dieterih. 1520. 1623 — 1627 
Seremias v. Baris. 1524. 3107 
Pracht db. Bauern. 1508. 429 1512. 679 
1514. 821 1517. 1042 
Predigt d. Wolfe. 1523. 2640. 2641 
wider d. Empörung. 1525 3615 
Prening, Sörg, Fünf Lieder. Weſſoprunnen 
1503. 262 Drei Lieder. 1524. 3108 Lieb. 
Freib. 1525. 3473 
Preiß, fo Lucifer d. Geifllihen empeit. 
1669 — 1671 
Priolis, Nic., Zriet an d. Herzog zu Venedig. 
1503. 256. 25 
Probſt, Jac., Sihon 1521. 1931 
Propheten, Bon d., in Berfia. 1510. 607 bis 


Prophecey. 1523. 2642 

Proteftation v. drei Stiftsperfonen zu Straßb. 
1525. 3616 

Prugner, Nic, Schlußreben, 1524. 2918 u. 
S. 456 


Palmen, Die 7 Buß: Landeh. 1519. 1258 
Gebete zu Straßburg. Strapb, 1526.3952 
Pſalter, Teutich. o. 3. 10 

io drei Kolnftänen. Augsb. 1502. 
oder Roſenkranz. Se, 1522. 2242 
Davids. Augsb. 1524. 3109 

verdeutfcht. Baſel 1526. 2958 
Pjalterium. Straßb. 1508. 456 


II 


— 


1521. 


— 


—N ⸗ 
—— 
— 


Rabhänßlim 1510. 561 
Räm, orte: Auguſtins Tractat über]. Augsb. 
1522. 1986 


Röterhbüdlin. o. — 106 Straßt. 1515. 939 
41519. 1259 —1 
Raidtag, Joh., — 1523. 2643 bis 
6 


Rainer, Aleman, |. Facetus. . 
Ranßmar, Seb., Ay d. Gonftellacion. 


1523. 2647. 
Rappolt, Wolfg., r% Eleutberobius, 


Ratbihteg zu Röın. Stuhle Würbigfeit. 1521. 
1975. 1976 
—  etlicher Pfarrer, 1525. 3617. 3618 
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Rauſch, Von Bruder. Straßb. 1508. 457 
1515. 940. 941 

Raut, Georg, Die 17 Hauptartikel. 1525. 
3619 


Raydt, Kathar. v., Supplicalion. 1521. Nad;: 
ſchrijt z. Borwort. 

Raymunk, Card., Epiftel wegen d. Türkenkriegs. 
1501. 204. 205 Fhieugung. 1502. 241. 
242 Manifeſt. 1504. 286 

Recept v. Guiacum. 1518. 4084. 4085. 
Augsb. 1519. 4089 Baſel 1519. 1262. 
Augsb. 1524. 3110. 3111 

Dee bee, Mart., Hiftori d. zwei Augufliner. 
1523. 2649 

Rede u. — Straßb. 1500. 166 1520. 

1631 


d. Botſchafter. 1509. 509 
Reformation d. Landgerichts zu Franken. 1512. 
732 ' 


ei 1521. 1932 1522. 
22 


zu Regensburg, "1525. 3620 
u. Drdnung Landgraf Philipps. 1526. 
3954. 3955 
Regenbog, Lied v. Apfel. o. 3.55 Lied v. d. 
Fronica. 1510. 588. 589 
Regensburg, — Wunderzeichen. 1519. 1304 
. 455 


Abtilbumg d. Marienfirche. 1519. 1305 

Büchlein v. d. Wunberzeichen. 1520. 1339. 

1340 u. ©. 455 

Ordnung u. Reformation. 1524. 3084. 

3085 1525. 3620 

Ordnung f. d. Reichstag. 1524. 3086 

Rathsmandat. 1525: 3683 

Regiment d. Kinder. Augsb. 1500.159 Straßb. 

1510. 610 

moralitatis. 1505. 334 

fanitatis. 1500. 167. 168 AReutl. 1502. 

243 Leipz. 1503. 266 Augsb. 1508. 455 

1509.510.511 Bafel 1513. 796 Nürnt. 

1519. 1263 

oe Beltilenz. o. 3. 107 Straßb. 150. 
1 

Geiſtlich. Oppenh. 1511. 642 

Cammergericht. 1521. 1675. 1676 

Region, Non d, neu gefundenen. 1505. 335 bis 
337 n. ©. 454 

Regifter d. Epifteln. 1523. 2650. 2651 

d. h. Schrift. 1525. 3318. 3319 

Regius, Urb., Prebig v. Catharina. Augsb. 
1521. 1934 Sermon v. Sacr: d. Nltare. 
1521. 1933 Dialogus Cunz u. Frik. 1522. 
2244 — 2247 Unterridt v. Beichten. 1522. 
2250. 2251 Unterriht v. Frucht d. Meſſe. 
1522. 2252 on Bolllommenbeit. 1522. 

2253. 2254 1526. 3959 Bom Sacı. d. 

Altars, 1523. 2652 Faſtenhymnus. 1523. 
2653 Bannbrief. 1524. 3112. 3113 Bon 
Platten 2c. 1524. 3114. 3115 Bericht. 1524. 
3116 1525.36219 Erbietung, 1524.31 17. 
3118 Erklärung d. 12 Artikel. 1524. 3119 
1525. 3622 1526. 3956 Erflärung el. 
Punkte, 1524. 3120 1526. 3957 "Bon 


— 


z amunde. 


— 
— 


— 
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Reu, Beicht, Buß. 1525. 3623 Warnung. 
1525. 3624 Unterridt. 1526. 3958 ©. 
Phoeniceus und Rychsner. 

Reichstag zu Cöln. 1505. 340 — 

— zu Conftanz. 1507. 420 

— zu Augsburg. 1510. 526—528 

— zu Worms. 1521. 1675-1685 

Reismann, Diet., Schrift, an d. Aelteften zu 
Altend. 1526. 3960 

Remifforium. Yugsb. 1508. 459 

Reneyfien, Nic., Seimon. 1526. 3961 

Requiem. 1520. 1544 — 1543 ' 

Refonet. 1525. 3625 — 3627 

Reuchlin, Joh., Mifjive. Pforzh. 1505. 338 

Reutlingen. — Ausjchreiben. 1519. 1279 

Reutier, Sim., Frage. 1523. 2654 

Reygenlied. 1525. 3570 

Reymunbus Offenbarung. 1520. 1615 

Reynhart, Mart., Unterricht. 1523. 2655 Un: 
territ. 1524. 3124. 3125 

Reynmann, Leouh., Von Erfenntuiß d. Wetters. 
1510.611—614 Augsb. 1514.849 Von 
Neigung d. Blaneten. 1515. 933 

Rhinocerus. 1515. 978. 


Riederer, Fried., Spiegel d. Rhetorik überf. |. 
61 


Mainz 1508. 4 
Riefe, Adam, Rechnung. Erf. 1525. 3628 
Ringmann, Math., Baflion. Straßb. 1506. 373 
1513. 802 


Ringoltinge, Thüringv., Melufine über]. Straßb. 
41506. 357 | 
io, Mic, Erasmi Paraphraſes über. 1524. 
2 


Rithmus Joannis Trapp. 0. 3. 108 

Ritter, Der meis. Straßb. 1514. 850 

Ritter, Hans, Büchlein v. Armutb. 1525. 3629 

Rodis Belagerung. 1523. 2662. 2663 

Rodt, Steph. Bugenbagen über]. 1524. 2805 
Erasıni Gefpräh überf. 1524. 2871 Witt. 
1525. 3340 Luthers 22. Pſalm üherf. Witt. 
1525, 3512 Ä 

Roen, Easp. v. d., Etzels Hofhaltung. Erf. 
4518. 1110 - 

Röplin, Euch., Rofengarten. 1512. 733 1513, 
197. 798 Straßb. 1522. 2255 1524. 
3126. 3127 Erf. 1526. 3962 

Rofenkranz von u. I. Fran. 0. 3. 110 

— Der bimmlifhe. 0. $. 111 

— 1. 1 Frau. 1500. 174 Nürnb. 1512.734 

Züri 1522, 2242 

— Dry. Eöln o. J. 109 

— u. Pſalter. Ingolft. 1525. 36 30 

Rofinus, Practica. 1506. 370 

Roßen Grang. 1503 267 

Ropergneybüchlein. Augsb. 1513. 799 1519. 
11.69. 1170 - 

. yuklühmen. ae 1632 

ubius, Joh., Büchlein v. d. Lei. Disput. 
1519, 1264 ’ N ’ 
| ul, Chriftoph, Rechnung. Argent. 1525. 


Nuell, Ebert, Bedenken. 1526. 3963 
Ruß, Wolfg., Iutimation. 1521. 1935 bie 
1938 Predigt v. Glauben. 1523, 2665 


- 


Sermon zu Lieb db. evang. Lehre. 1523. 
2666. 2667 Sermon. 1524. 3128 
Rychsner, Utz, (Urb. Regius) Auszug a. b. 
Eronifa. 1524. 3121 Sefprähbüchlein. 1524, 
'3122. 3123 
Ryß, Conr., (Mich. Keller) Antwort an Bugen- 
bagen. 1525. 3447 — 3450 


- 


Sachs, Hans, Nachtigall. 1523. 2668 —2672. 
2683 Disputation: 1524 3129—3135 
Dialoygus. 1524. 3136—3138 Gefpräd 
v. db. Scheinwerfen. 1524. 3139 — 3143 
Geſpräch e. evang. Ehriften. 1524. 3144 bis 
3148 Unterweifung. 1524. 3149 Lieber. 
1524. 3150 — 3152 Geiftl. Lieder. 1525. 
3632 1526.3964 Dreizgehn Pfalmen. 1526. 
3965 Thorheit d. Welt. Nürnb, 1526. 
3966 


Sachſenſpiegel. 1518. 1146 
Sacrament, Bon d. hochwürd. 1522. 2256 


Sacıo bufto, Joh. de, Sphera. Eöln 1519. . 
1270 


Salminger, Eigni., Aus was Grund die Lieb 

entipringt. 1525. 3633 

Salomonis Gebet. 1523. 2673 

— Gprüde. Franff. 1525. 3514 

Salgmann, Hans, Ordnung d. Beftilenz. In⸗ 
goift. 1521. 1939 

Salve lat. u. deutſch. 1523. 2674 

Samuel, Rabbi, Beweifung. Zür. 1524. 3153 

Sarrapitanıs, Henr., Chriſtl. Büchlein. 1523. 

5 


Sattler, Mich. Wie d. Schrift fol unterſchieden 
werben. 1526. 3967 

Saranarola, Hier., Betrachtung. Nürnb. 1500. 
1 ’ | 


Scarabeus, Erasm., Beifpiel. o. J. 112 

Chan, Jörg, Der Niemand. 1510. 600 

Schatzger, Casp., Erklärung d. Ehejcheid. bir. 
Münden 1524. 3154 Bon driftl, Sakun- 
gen. Münden 1525. 3634 

Schelling, Conr., Regiment d. Peftilenz.. 1501. 
206 1502. 245 u. ©. 454. 245a 

Schend, Hier, Von Maria Entpfahung, Würzb. 
1503. 268 Cpiftel. Würzb. 1504. 294.d 
Salve, Würzb. 1504. 295 

Schend, Jac. Sendbrief. 1524. 3155. 3156 
Pici Sendbriefe überf. 1526, 3950 War- 
AR 1526. 3968 Antwort. Straßb. 1526. 

Schend, Lor., Ausjchreiben. 1512. 670. 671 

Scheugt, Chriſtoph, Ausſchreien überſ. 1512. 


Schiedung u. I. Frauen. Nürnb. 1512. 736 

Schiffung d. Hru: v. Angliaria. 1519. 1265 

Schil, Bened., Urb. Regii Unterricht überf. 
1526. 3958 

Schiller, Jörg, Lied v. Roſenkranz. o. 9. 
60 Lied v. Weltlauf. 0. 3. 68 Lied v. Zus 
cifer. Nürnb. 1520. 1485 


Schimpf u. Ernft. Straft. 1522, 2257 1525, 


3635 1526. 397 
Schlacher, Mich, Zwei Lieder. 1520,1490 
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Schlacht v. Polen u. Mofcomitern. 1514. 851 
v. Galimania. 1514. 852 1515. 942 
ehteiherenduer, Heinr., Beficht. 1524. 3157 
Schleych, Mart., Lieb. Nürnb. 1520. 1484 
Schlick, Arn., Tabulaturen. Mainz 1512. 737 
Schluß d. Auguſtiner zu Wittenb. 1522. 2258 
Schlußrede v. Leiden Chrifti. 1522. 2259 
Schmid, Eonr., Antwort. 1522. 2260 
Samen, Heint., Wolfsflage. Nürnb. 4515. 


"Scmeider, Haps, Spruch. 1504. 297 Gedicht 
v. Benedig. 1509. 491 — 494 Gedicht 
v. Krieg. Augsb. 1510. 615 Gebiht v. An- 
nnaberg. 1510. 548 Gediht v. d. Raub: 


fchlöffern. 1512. 738 Gedicht v, Hohenkrä⸗ 


ben. 1512. 739 Gedicht. 1520. 1633 
Samnit, Joh., Wider Zac. Strauß. 1526. 


Schönichen, Georg, Allen Brüdern zu Dresden. 
1523.2676 Dem P. Mofelano. 1523.2677 

Schorr, Hans v., Lied. 1519. 1213 

a, Sch. „Eriegel chriſtl. Walfahrt. Straßb. 


—8 Fr Ehronif. Surfee 1500. 173 

Schreiber, |. Grammateus, 

Schrick, Mich., Von d. gebrannten Waſſern. 
Ulm 1502. 216 Augsb. 1511. 657 Ulm 
1514. 853 Nürnb. 1517. 1073 Straßb. 
1519. 1266 Nürnb. 1523. 2679 

Sqhiotbanc, Hans, Practica. Straßb. 1502. 
2 


Schrotendreck, Practica. 1522. 2241 

Schüßz, Chriſtoph, Lied. 1524. 2944 

Schügenbriefe. Zür. 1504. 296. Augsb. 1508. 
466. 471 Volkach 1523. 2680 

Schützin, Katbar., Entſchuldigung. 1524. 3158 
Den Weibern zu Kentzingen. 1524. 3159 

Schußrede u. Antwort. 1520. 1634. 1635 

— d. Raths zu Breslau. 1523. 2681. 

2682 

— ‚jedem Chriften. 1523. 2683 

Schwan, Joh., Sendbrief. 1523. 2684 

Schwanhanfen, Joh. Sermon. 1524. 3160 

Schwarzenberg, Joh. zu, Lied. 1512. 741 Der 
Zutrinfer Ordnung. Erf. 1516. 1029 Bes 
ſchwörung d. Schlange. Nürnb. 1525. 3637, 
3638 Verantwortung. o. 3. 4095 

Shweblin, Joh., Sidingens Sendbrief hrsg. 
1522. 2268 — 2271 Sermon. 1524. 3161. 
3162 Troſtſchrift. 1524. 3163 

Schweiz. — Neutralitätserflärung. 1508. 473 

Schwendfeldt, Casp., Ermahnung v. Wort 
Sottes. Brest. 1524. 3164 Ermahnung d. 
aus Tande. 1524. 3165 Senbdbrief, 1525. 


Sebaſtian, Gedicht auf d. heil. o. 3. 85 

Seehofer, Arfacius, Artikei. 1523. 2342 big 
2347 1524. 2773 

Eeele, Don d. innigen.. Erf. 1505. 342° 

Segen d. ſtarken Poppen. Nürnb. 1510. 616 

"4515. 944. 945 u. ©. 455 

Geger, Yoh., Practica. 1517. 1071 

See an | an d. ‚Flarrer zu Hohenſinnen. 1520. 
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Sendbrief —8 bbſen Geiſtlichen. 1521. 1672 
bis 
ni 1 e. Chriſt halten fo. 1521.1940. 


. Kaifers an d. Hoheſchule zu Wien. 
1522. 2261 Alan 

d, Kanzlers v. Rodis. 1522. 2262 bis 
2266 


v. e. Menge Juden. 1523. 2615 
Friedrichs v. Dänemark. 1523. 2685 
d. Königs v. Ungarn. 1523. 2686 
e. ehrbaren Frau. 1524. 3166 
Landgraf Philipps. 1524. 3167 
Papſis Adriant. 1524. 3168 
d. Gnardians zu Marburg. 1525. 3640 
v. Magdeburg. 1526. 3732. 3733 
Seneca, De quatuor virt. card. Leipz. 1505. 343 
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Chriſtl. Schrift. 1523. 269 9 Dem Pfalzgr. 
Sobann. 1524, 3176 Dem Herzog Friedrich. 
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Straßburg. — Geſatze. Straßb. 1501. 189 

Ablapbrief. 1518. 1081 

NRatbamanbate. 1518. 1144. 1157. 1523. 

2420, 2608. 2609 1524..3041 1525. 

3555 — 3558 1526. 3911 — 

Bergriff v. Almoſen. 1523. 2723 
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Bon der ſchriſtförm. Lehre, 1522. 2274. 


|: 2275 Auszug. 1522.2276— 2278 Evang. 


v. verloren Sohn. 1524. 3184. 3185 
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Jaso — 


116. 1516. 1034. 1035 

Anichläge wider b. Chriſtenheit. Straßb. 
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:2945 Lieb in allem Kreuz. 1526. 3850 
Bofmar, Joh., Practica, 1523. 2639 
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Midman, ſ. Wydman. 

Wie ſich halten bei ſterb. Menſchen. vo. J. 127 
man Fiſche u. Vögel fahen ſoll. Straßb. 

1508.470 

F Sturm 3. Tham ergangen. 1514.879. 

7 . 


d. Kapelle in Regensburg aufkommen. 
1519. 1303 
König Karl von Hiſpanien abgeſchieden. 
1520. 1658 

. päpftliche Botſchaft. 1520. 1659 1521. 
41965 —1967 | 


Hieronymus verbrannt. 1521. 1968 bit 
1970 — 

Adrian zu Rom eingeritten. 1522. 2086 
bis 2088 

man d. evang, Lehre pflanzen möcht. 152. 
2301 


— e. Chriſtenmenſch beichten ſoll. 1526. 4032 
Wien. — Ordnung u. Freiheiten. Wien 1526. 


4033 
Die zehn Gebote. Straßb. 
4 


Wildeck, Hans v., 
1516. 995 1520. 138 

Mildenberg, Ebran v., Chronik. Landsh. 1501. 
210 

Wilhelm, Biſchof, Rundſchreiben. 1524. 3215 

Wilhelms, Balger, Practica. 1524. 3216.3217 

Wimpheling, Zac., Sendbrief Pici über. Straßb 
1509. 508 De fide concubinarum. 4065 
bis 4070. 4075 ° 

Wintperger, Wolfg.,, Tractat. Straßb. 1507, 
425 1512. 751 

Wolffer, ſ. Wulffer. 

Wolfs Klage. Nürnb. 1515. 943 

Wolfskel, Verantwortung. 1514. 819 

Wolgemut, Nic., Ermahnung. Pforzh. 1500. 
147 Hurubel. 1520. 1405 

Wolthauſen, Beneb. v., Bericht. 1517. 1080 

Worms. — Eniſcheid. 1509. 484 

— Zueſchreiben gegen Sickingen. 1515. 8: 

7 


Bericht. 1515. 973 
— Entihuldigung: gegen 
1078 


Sickingen. 1ali 


Würſung, Marx, Wann d. Turnier erdadt. 
Augsb. 1518. 1158- 

Würtemberg. — Schutzbrief Herzog Wirihe |. 

Reutlingen. 1505. 341 

Spruch v. armen Gonrab. 1514. 854 

Unterrichtung d. Aufruhrs. 1514. 858.859 

Schreiben 832 Ulrichs. 1514. 860 

Tübinger Vertrag. 1514. 861 

Deſſen Beltätigung. 1515. 957 

Befehl gegen: Gottesfäftern. 1515. 958 

Erneuerte Landsorbnung. 1515. 956 

Ausfchreiben d. Herz. Wilhelm- u. Ludwig 

1515. 959 

Ausfchreiben d. Herz. Sabine. 1515. 959 

- Außfchreiben Herzog Alrichs. 1516. 1032 

Schreiben d. drei Stände. 1517. 1074 

Befehl gegen Wilddiebe. 1517. 1075 

Herz. Ulris Verantwortung. 1518 1154 
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8 


Wurtemberg Heerzug. 1519. 1188. 1189 
Sareiben d. ſchwãb. Bunds. 1519. 127 5. 
12 


hhe db: Stadt Reutlingen. 1519. 
12 


Unterricht an d. Eidgenoſſenſchaft. 1519. 

1280 1520. 1648 

Lieber uf Ulrich. 1519. 1208 — 1212. 

4087. 4088 

Spruch. “1519. 1301. 1302 

Ausſchreiben Ulrichs. 1520. 1645 

Runbiihreiben d. Statthalterſchaft. 1525. 
559 


DU 2 
— 
—— 


\ Ulrid. 

Wulffer, Wolfg. Wider Luthers Aufruhr. Leipz. 
1522. 2302 Eenbbrief. 1523.2732 Braut: 
lied Luthers. 1525. 3678 - 

Wunbdergeburt e. Kuh. 1523. 2733 '-: 

Munderzeihen auf Sinai: 1512. 752. 758 

durch d. Kreuz. 1514. 868— 871 

— zu Regensburg. 1519. 1304 u. ©. 455 

41520. 1339. 1340 

zu Rotenburg. 1520. 1660: 

— . dor Luther zu, warnen. 1524. 3218 

Wurm, Math., Balaams Cielin. 1523. 2734. 
3735 Schreiben. 1523. 2736 Berantwot: 
kung. 1525. 2737. Unslegung, 1524.3 2719. 

0 Bericht. 4924. 3224 Bermahnung. 
1524. 3222 Berantwortung., 1525., 367.9 

Wurzgäftlein d. anbädt, Uebung. Augsb. 1513. 
761 1516. 986. 987 

Murzgarten; Der Seelen. Straßb. "1511. 633 

Wydenſee, |. Weidenfee. 

Wydman, Joh., Rechnung. Pforzb. 1500. 41783. 
Augsb. 1526.4030 Regimen. Straßb. 1511. 
839:1314. 872 4519. 41300 

Wyermann, Nic, Lied.. 4520. 1661 


Kenopbon, Don db. Haushaltung. Dresd. 1525. 


Yelin, Mathens, Lied. 1525. 3465 
Hienburg, Wilh. v. ‚ Begriff. Worm81525.3681 
1526. 4034 Hauptartitel. 1526. 4035 


Zärtlin, Conr., Huttens Eoncilia. 1521.1792 
- Zeitung aus Brafilien. 1505. 313 — 315 

v. Terebona. 1513. 764. 765 ° 

v. Einritt zu Wien. 1515. 964— 966 
d. Kriegsläufe. 1515. 974 — 976 

nd zAbgang. Maximilians. Leipz. 1519. 


allen Qutherifgen. 1520. 1665 

v„ e. Earmeliter. 15241. 1971. 1972 
v. Jucatan. 1522. 2303 

aus Indien. 1522. 2304 

v. Genua. „ip. 1522. 2305. 2306 u. 
©. 456 u. 506 

v. Rodie, 1523. 2664 Bol. Nachſchrift 
3. Vorwort. 

v. Königsberg. 1524. 2853 

v. Scaffgaufen. 1524. 3223 


| Ziegler, Clem., 


38 


Zeitung v. Pqavia. 1525. 3602 — 3604. 36 96 
_ bt: Meſſe zu Straßburg. 1525. 3682 

d. Schlacht in Ungarn. 1526. 4086 
die 4038. 4041 
— v. Frieden zw. Kaifer u. Frankreich 1526. 

4039. 4040 

Zell, Math. Verwarnung. 1524.3224.3225 
Zettel d. Feiertage. Negensb, 1525. 3683 
Zeuleifen, Daß bie Heiligen nicht anzurufen. 


1524. 3226 
Bon Marie Bermählung. 1524. 
3227 Bon nyeffung. 1524. 3252 Regiſter 
d. Bibel. Straßb. 1524. 3253 Büdlein 
v. Leib Chrifti. 1525. 3697 Auslegung b. 
Baterunfers. 1525. 3698 
Zierer, Dolfg., Dialogue. 1521. 1973 Geſpräch. 
307 


1522. 2 
Zunmermann, Ant., Dom Uebel db. Eibe. 1523. 
2738 Sermon auf Marc. 8. 1623. 2739 
- Antivort. 1524. 3228 Obd. Seele Ehrifti. 
Altenb. 1525. 3684 . 
—Zucht db. Kinder. 1521. 1974 
Zirid.. — Schüßenbrief. 1504. 296 
Ordnung v. d. Priefterfchaft. 1523. 2741 
Antwort an Biſchof Hugo. 1524. 3234. 
3235 
Antworten db. Raths. 1524. 3236 bis 
3239 


Eheordnung. Züri 1525. 3599 | 

Ordnung ber Feiertage. 1526. 3947 , 

— Ordnung bir. Eyebruch. 1626. 3948. 

3949 

Zutfeld, Heinr. v,, Lieder. 1520. 1866-1 668 

Zutrinfen. 1510. 629 

Dom. Zwick. 1523. 2740 1524. 3229. 

3230 

Zwid, Joh. Unterrichtung. 1524. 3231 Schrijt 
an die zu Reutlingen. 1526. 404 

Zwingli Alr., Rathſchlag. 1524. 1 975 bie 

19378 Bon Klarheit. 1522. 2308 Don Gr: 

fielen. 1522. 2309 — 2311 Predigt v. d. 
Maria. 1522, 2312. 2313 1524. 3247 
Bermahnung an die zu Schwyz. 1522, 2314. 
2315. Artikel. 1523. 2742 — 2747 Ent: . 
ſchuldigung. 1523. 2748 Don Gerechtigkeit. 
1523. 2749 1524. 3244 Handlung in 
Zürid. 1523. 2750 — 2752 Anleitung. 

. 14523. 2753 Auslegung. Bresl. 1523.2754 ° 
Antwort. 1524. 3232. 3233 Auslegung. 
Brest. 1524. 3240 Uebel gewonnen Gut. 
Bresl. 1524. 3241 Epiftel. 1524. 3242. 
3243 Der Hirt, 1524. 3245. 3246 Un: 
terrihtung. 1524. 3248 Ueber Eds Miffive, 
1524. 3249. 3250 Bermahnung. 1524. 
3251 Antwort an Compar. 1525. 3685. 
Antwort an’ Emfer. 1525. 3686 Epiftel v. 

Nachtmal. 1525. 3687. 3688 Leber Bal⸗ 
thaſars Taufbüchlein. 1525. 3689 Ueber db. 
Gevatterfhaft. 1525. 3690 Vom Nachtmal. 
1525. 3691. 3692 Nachhut. 1525. 3693 
1526. 4058 Bom Prebigt: Amt. 1525. 
3694 Welche Urſache zu Aufrubr. 1525. 
3695 Geleitsbrief f. Ed. 1526. 4043. 
4044 Antwort an Strauß. 1526. 4045 


— 


e! 


506 


Andere Antwort. 1526. 4050—4052 Epi- 
ftel an bie zu Ehlingen. 1526. 4053 Schrift 
an d. Eidgenoſſen. 1526. 4054 Gahrift 
gegen Faber. 1526. 4055. 4056 Bom 


MB no. 23067 welde bei Panzer, leſe man 
folgende Ausgabe: 

Newe zeytung von | der Stat Genua 
wie fie Kaifer: I liche maieftat erobert 
hat. 2 “ 
0. O. u. 3. (1522). 4 Bl. 4. (letztes Teer). 
— Butſch' Eammlung. 


Alé no. 3134, welche bei Heller falſch fol- 
gende Ausgabe: . 
‚. Difputation_ zwifchen | einem Chor- 
herren und Schuchmacher, darifi | das 
wort gottes vnd ein recht Chriftlich | 
weſen verfochten würt. | Hanns Sachs. 

1152 41,(Holzſchnitt) Ich Tage 
ewch, mo diſe ſweygen, jo werde bie 
ſtein ſchreyen Luce. xix. 

o. O. 12 Bl. 4 — Buiſch' Sammkumg. 
3709 iſt als bei Panzer aufgeführt zu ſtreichen. 


Auiqren· und Sachregiſter. 


Erſte Antwort an Eck. 1526. 4046 — 404 9 


Glauben. 1526. 4057 Autwort an Fabri. 
1526. 4060 Unterridtung v. Nadtmal. 
1526. 4061 — 4063 Wie man bie Jugend 
auf erziehen fol. 1526. 4064 _ 


. 
⸗ 


3981. Bon der Eynigfeit‘]| der Lutt- 
riſchen ond Rubiferifchen Seirche und | von 
yhrer gleychformiger arth vnd eygen- 
\hafft | jo fie allenthalben eintrechtiglid) 
mit egmanber tragen | Xractat genant der 
Luttriſchen Spigel Durch be | werte 
beylige Schrifit erklert, und ergrunbet 

| and tzu: getrawer warnunge der Ehri- 
jten | beit. auß ermanungen Gottis yn- 
nig ] lichen befchrteben. | Tractatus effi- 
caciſſimus in ordine omnium | Anti: 
Iuttheranorum -wicefimus ZTertius. | M. 
Petri Sylutj | Ih Habe gehaffet dy 
firde der. boßhafftigen | vnd mit den 
ungüttigen werd ich nicht ſytzen ] Pſalmo 
M. D. XXBG. J 


ꝛ8 BL 4 





